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VORWORT. 


Als  ich  bei  dem  frtlhzeitigen  Tode  des  der  Wissenschaft  leider  bereits  in  seinem 
kräftigsten  Mannesalter  entrissenen  Hofrathes  Prof.  Dr.  Theodor  Ritter  von  Oppolzer 
mich  auf  die  dringende  Aufforderung  der  k.  k.  österreichischen  Gradmessungs-Commission 
nach  längerem  Zögern  entschloss,  die  Oberleitung  des  k.  k.  Gradmessungs- Bureau  zu 
übernehmen,  war  mein  Hauptaugenmerk  vor  Allem  darauf  gerichtet,  das  in  den  Jahren 
1873  bis  1876  gesammelte  reiche  Beobachtungsmaterial  einer  möglichst  raschen  Publi-- 
cation  zuzuftihren. 

Was  nun  die  zuerst  zur  Veröffentlichxmg  gelangenden  Längenbestimmungen  be- 
trifft, hatte  V.  Oppolzer  ursprünglich  die  Absicht,  die  Beobachtungen  bei  denselben  nicht 
blos  zur  Herleitung  der  Längendifferenzen,  sondern  auch  zur  Herleitung  der  Recta- 
scensionen  der  benutzten  Sterne  zu  verwenden.  Zu  diesem  Zwecke  sollten  zunächst  die 
Beobachtungen  mit  provisorisch  angenommenen  Stemorten  reducirt,  dann  aus  der  Ge- 
sammtheit  aller  die  wahrscheinlichsten  Orte  der  verwendeten  Sterne  ermittelt  und  mit 
den  so  erhaltenen  Positionen  die  Längen  von  Neuem  berechnet  werden.  Nach  diesem 
Grundsatze  ist  auch  die  in  den  Annalen  der  Pariser  Sternwarte  bereits  publicirte  Längen- 
differenz Wien — Paris  berechnet  worden,  insofeme  allerdings  wohl  nur  nach  einem  einge- 
engteren Massstabe,  als  zur  Bestimmung  der  Positionen  der  Sterne  blos  die  Beobach- 
tungen bei  dieser  Längenbestimmung  herangezogen  wurden. 

Die  Anlage  der  Reduction  der  Beobachtungen  nach  diesem  Principe  ist  wohl  auch 
die  Hauptursache,  welche  den  Beginn  der  Publicationen  so  lange  aufhielt.  Beim  Fort- 
schreiten der  Arbeit  drang  aber  bei  v.  Oppolzer  nach  imd  nach  immer  mehr  die  Ueber- 
zeugung  durch,  dass  dieser  Plan  unausführbar  sei.  Er  ermittelte  deshalb  aus  den  besten 
vorhandenen  Quellen  (hauptsächlich  Auwers'  Fundamentalkatalog)  Correctionen  fiir  die 
provisorisch  angenommenen  Stemorte  und  liess  mit  diesen  so  rectificirten  Positionen  die 
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früher  „provisorisch"  berechneten  Längendifferenzen  jetzt  nochmals  in  sogenannter 
„definitiver"  Form  berechnen.  Es  ereilte  ihn  jedoch  ein  unerbittlicher  Tod,  ehe  diese 
Arbeit  weit  vorgeschritten  war. 

Als  ich  daher  im  Frühjahre  von  1887  die  Oberleitung  des  k.  k.  Gradmessungs- 
Bureau  übernahm,  fand  ich  bereits  eine  grosse  Reihe  von  Längenbestimmungen  „pro- 
visorisch" reducirt  vor:  einige  davon  waren  schon  in  „definitive"  Form  zum  Theile 
ganz  umgerechnet,  zum  Theile  in  Umrechnung  begriffen;  bei  anderen  war  die  Berech- 
nung gleich  in  „definitiver"  Weise  ausgeführt  oder  in  Angriff  genommen  worden;  bei 
einigen  wenigen  endhch  waren  erst  die  Vorarbeiten,  wie  das  Ablesen  der  Registrir- 
streifen,  die  Reduction  der  Beobachtungen  auf  den  Mittelfaden  u.  s.  w.  gemacht  worden, 
die  eigentliche  Berechnung  der  Längendifferenz  aber  noch  nicht  begonnen.  Endlich 
waren  auch  bereits  einige  Längenbestimmungen,  wie  die  schon  erwähnte  Wien — Paris, 
sowie  die  mit  den  Schweizer  Stationen  von  anderer  Seite  veröffenthcht  worden. 

So  bedauerlich  nun  auch  in  vieler  Beziehung  die  lange  Verzögerung  der  Publi- 
cation  der  Beobachtungen  ist,  hat  sie  andererseits  den  grossen  Vortheil,  dass  jetzt  ein 
umfangreiches,  fast  ganz  Europa  umfassendes,  nach  einem  einheitlichen  Plane  ausge- 
führtes Beobachtungsnetz,  auch  in  einheithcher  Form  bearbeitet,  zur  VeröffentUchung 
gelangen  kann.  Um  diesen  Vortheil  jedoch  ganz  ungeschmälert  zu  erhalten,  wurden 
auf  meine  Veranlassung  auch  jene  Längenbestimmungen,  welche,  wie  oben  erwähnt, 
bereits  von  anderer  Seite  veröffentlicht  wurden,  ganz  nach  unserem  Schema  umreducirt. 
Sie  werden  auch  in  dieser  Neuberechnung  nach  und  nach  in  unseren  PubUcationen  mit- 
getheilt  werden,  was  ich  hier  zur  Erklärung  der  bei  diesen  Längenbestimnnmgen  etwa 
vorkommenden  übrigens  ganz  belanglosen  Differenzen  mit  den  früheren  Veröffentlichungen 
ausdrücklich  hervorhebe. 

Das  von  v.  Oppolzer  entworfene  und  bei  allen  Längenbestimmungen  so  weit 
als  thunlich  eingehaltene  Arbeitsprogramm,  sowie  die  von  ihm  bei  der  Reduction  der 
Beobachtimgen  in  Anwendung  gebrachten  Rechnungsmethoden  sind  durch  seinen  lang- 
jährigen Mitarbeiter,  Herrn  Dr.  R.  Schräm,  systematisch  zusammengestellt  worden.  Diese 
treffliche,  alles  wünschenswerthe  Detail  in  voller  Ausführlichkeit  enthaltende  Arbeit  ist 
als  allgemeine  Einleitung  zu  allen  Längenbestimmungen  diesem  ersten  Bande  unserer 
Pubhcationen  vorgesetzt.  Durch  diese  Anordnung  vermeidet  man  es,  bei  jeder  einzelnen 
Längenbestimmung  die  Beobachtungs-  und  Rechnungsmethoden,  die  gewählte  Form  der 
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Publication  u.  s.  w.  von  Neuem  auseinanderzusetzen,  und  es  gestaltet  sich  dadurch  das 
Ganze  auch  viel  einlieitUcher  und  übersichtUcher,  was  bei  einem  so  zahlreiche  Stationen 
umfassenden  Werke  einen,  wie  ich  glaube,  nicht  zu  unterschätzenden  Vortheil  darbietet. 

Zum  Schlüsse  möchte  ich  nur  noch  ein  paar  Worte  über  die  Reductionsmethode 
der  Beobachtungen  beifügen. 

Hätte  ich  die  Bearbeitung  des  Beobachtungsmateriales  vom  Grunde  aus  vorzu- 
nehmen gehabt,  so  hätte  ich  dieselbe,  wie  es  wohl  eigentlich  selbstverständlich  ist,  zum 
Theile  in  einer  etwas  anderen  Weise  ausfuhren  lassen.  So  werden,  um  nur  einige  der 
wichtigsten  Punkte  zu  berühren,  die  Neigungen  der  Instrumente  nach  dem  Mittel  der 
Nivellements  bei  jeder  einzelnen  Zeitbestimmung  arigenommen,  d.  h.  bei  jeder  Zeit- 
bestimmung geändert.  Beim  Azimut  hingegen  wird  ftlr  den  ganzen  Abend  nur  ein 
Mittel  gebildet,  obwohl,  wie  es  ja  schon  an  und  für  sich  sehr  wahrscheinlich  ist  und 
eine  einfache  Durchsicht  der  Beobachtungen  es  auch  in  der  That  bestätigt,  die  Aen- 
derungen  des  Azimutes  von  gleicher  Ordnung  wie  die  der  Neigung  sind.  Sieht  man 
daher  die  aus  den  Nivellements  bei  den  einzelnen  Zeitbestinunungen  sich  ergebenden 
Differenzen  als  reell  an,  so  sollte  dies  wohl  auch  fiir  das  Azimut  geschehen  und  auch 
dieses  ftir  jede  Zeitbestimmung  so  angenommen  werden,  wie  es  aus  derselben  folgt. 
Für  minder  bedenklich  im  Allgemeinen  halte  ich  es,  dass  der  CoUimationsfehler  einen 
ganzen  Abend,  zum  Theil  sogar  eine  ganze  Längenbestinunung  hindurch  als  constant 
angenommen  wird;  hingegen  scheinen  mir  gegen  die  Art  der  Ableitung  der  „nächt- 
lichen", der  „Durchschnitts-"  und  der  „definitiven"  Uhrgänge  gewichtige  Bedenken 
erhoben  werden  zu  können,  und  ich  halte  namentlich  die  ersteren  bei  einer  geringen, 
nur  einen  kurzen  Zeitraum  umfassenden  Zahl  von  Sternen  wegen  des  grossen  Ein- 
flusses, den  dann  bei  der  gewählten  Berechnungsart  die  Beobachtungsfehler  auszuüben 
vermögen,  zuweilen  für  ganz  illusorisch.  Wenn  ich  trotzdem  an  dem  von  v.  Oppolzer  aus- 
gearbeiteten Schema  nichts  änderte,  sondern  nach  demselben  unverändert  fortarbeiten 
liess,  leiteten  mich  dabei  hauptsächlich  zwei  Motive:  Ich  hielt  es  fiir  eine  Pflicht  der 
Pietät  gegen  meinen  unvergesslichen,  so  früh  aus  unserer  Mitte  gerissenen  Freimd,  das 
grosse  Unternehmen,  dessen  Vollendung  er  leider  nicht  erleben  sollte,  möglichst  getreu 
nach  seinen  Plänen  und  Ideen  zur  Veröffentlichung  zu  bringen;  ausserdem  hat  bei  der 
Anordnimg  der  Beobachtungen  die  Methode,  nach  welcher  die  Instnunentalcorrectionen 
an  dieselben  angebracht  werden,  wie  man  sich  durch  einen  blossen  Anblick  derselben 
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leicht  überzeugt,  so  gut  wie  gar  keinen  Einfluss  auf  das  Resultat,  ist  also  in  dieser 
Beziehung  ohne  Bedeutimg.  Die  Unu^echnung  der  Beobachtungen  nach  einem  andern 
Principe  lässt  sich  überdies  bei  der  gewählten  Form  der  Publicationen  mit  der  grössten 
Leichtigkeit  und  Sicherheit  durchführen.  Nur  in  einem  einzigen,  allerdings  gering- 
fügigen Punkte,  nämlich  in  der  Berechnung  des  Gewichtes  der  Zeitbestimmungen, 
respective  Uhrstände  jedes  Abends,  habe  ich  eine  Abänderung  ftlr  unbedingt  geboten 
erachtet. 

V.  Oppolzer  hatte  nämlich  ursprünglich  die  Idee,  die  ihn  auch  bei  der  Berech- 
nung der  durchschnittlichen  Gänge  leitete,  aus  allen  Beobachtungen  während  einer 
Längenbestimmung  einen  Mittelwerth  flir  die  etwa  vorhandene  systematische  Differenz 
zwischen  den  Beobachtungen  in  Kjreislage  E  und  W  abzuleiten,  dann  durch  Anbringen 
dieser  Differenz  alle  Beobachtungen  auf  dieselbe  E^reislage  zu  reduciren  und  schliesslich 
aus  allen  einzelnen  Sternen  das  Mittel  zu  ziehen.  Für  diese  Reductionsmethode  hatte 
er  auch  seine  Gewichtsformel  eingerichtet;  sie  erwies  sich  aber,  so  gut  sie  auch  an 
und  für  sich  theoretisch  sein  mag,  praktisch  als  unanwendbar;  es  wurde  daher  schliess- 
lich bei  jeder  Zeitbestimmung  aus  dem  Mittel  der  Beobachtungen  bei  Kreislage  E  und 
W^  ohne  Rücksicht  auf  die  Anzahl  der  Sterne,  das  einfache  Mittel  genommen.  Für 
diesen  Fall  gilt  aber  die  Oppolzer'sche  Gewichtsformel  im  Allgemeinen  nicht  mehr;  ich 
habe  sie  deshalb  durch  eine  andere  ersetzt,  welche  in  der  allgemeinen  Einleitung  am 
betreffenden  Orte  angegeben  ist 

Wien,  im  August  1889. 

Prof.  Dr.  K  Weiss. 
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Allgemeine  Einleitung. 
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Die 


Beobachtungen  und  Reductionsmethoden 


des 


k.  k.  österreichischen  Gradmessungs- Bureau. 


Als  EiiileituDg  zu  den  LäDgeiibestiiiimuiigen 

zusammengestellt 
you 

Dr.  Robert  Schräm. 


Pablicationon  des  k.  k.  österr.  Gradraossungs-Bureau.     Hd.  I. 
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Vor  dem  Jahre  1873  waren  in  Oesterreich  für  Zwecke  der  Gradmessung  folgende  Längenbestim- 
mungen gemacht  worden : 

Jß  I  Prag— Leipzig  ausgeführt  von  Weiss  und  Bruhns  i863, 

Jß  2  Wien(Laaerberg)— Berlin  „  „  Weiss  und  Förster  i865, 

•^3  Wien(Laaerberg) — Leipzig  „  „  Weiss  und  Bruhns  i865, 

J2  4  Wien(Laaerberg)— Fiume  „  „  Herr  und  v.  Ganahl  1868, 

^05  Wien(Polytechnikum) — Kremsmünster  „  „  Herr  und  Karlinski  1871, 

Jß  6  Bregenz(Pfänder) — Zürich  „  „  v.  Oppolzer  und  Wolf  1872, 

Jß  7  Bregenz(Pfönder)— Gäbris  „  „  v.  Oppolzer  und  Plantamour  1872. 

Im  Jahre  1873  übernahm  v.  Oppolzer  die  Leitung  des  astronomischen  Theiles  der  Gradmessungs- 
Arbeiten  in  Oesterreich,  zu  deren  rascheren  Durchführung  gleichzeitig  ein  eigenes  Bureau,  das  k.  k.  Grad- 
messungs-Bureau  errichtet  wurde,  welches  folgende  Zusammensetzung  hatte : 
Vorstand:  Regierungsrath,  später  Hofrath,  Prof.  Dr.  Theodor  Eitter  von  Oppolzer,  gest.  26.  Dec.  1886. 

IDr.  Ferdinand  Anton,  gegenwärtig  Adjunct  an  der  nautischen  Sternwarte  in  Triest. 
Dr.  Robert  Schräm,  gegenwärtig  provisorischer  Leiter  des  k.  k.  Gradmessungs-Bureau 
und  Docent  an  der  k.  k.  Wiener  Universität. 
Dr.  Ludwig  Gruber,  später  Director  der  meteorologischen  Central-Anstalt  in  Budapest; 
gestorben  i5.  October  1888. 
Assistenten:*)  ^  Dr.  Franz  Kühnert,  gegenwärtig  Observator  im  k.  k.  Gradmessungs-Bureau. 

Lieutenant  a.  D.  Hanns  Freiherr  v.  Rüling,  gegenwärtig  auf  Schloss  Helfenberg  in  Ober- 
österreich. 

'   *  1  Lieutenant  Alois  Nahlik,  gegenwärtig  Hauptmann  im  k.  k.  Infanterie-Regiment  J5  72. 

tärgeogr.lnsti-  <  oberlieutenant  Gustav  Ritter  v.  Steeb,  gestorben  25.  Juli  1876. 
tutezugetheüt:  [ 

In  Verwendung:  Josef  Strobl,  als  Rechner. 

Es  wurden  nun  in  den  Jahren  1873 — 1876  eine  grosse  Zahl  von  Längenbestimmungen  in  rascher 
Folge  durchgeführt,  deren  Verzeichniss  hier  folgt.  Die  Nummerirung  der  Längen  ist  hierbei  dem  Tableau  IV 
im  Annex  EI*  der  Verhandlungen  der  Conferenz  der  permanenten  Commission  der  internationalen  Erd- 
messung vom  Jahre  1887  entnommen,  wobei  stets  der  Name  der  östlichen  Station  jenem  der  westlichen  voran- 
gestellt ist.  In  dieser  Zusammenstellung  erscheinen  mit  Ausnahme  von  Jß  1 1  nur  diejenigen  Längenbestim- 
mungen aufgenommen,  welche  entweder  unmittelbar  vom  Gradmessungs-Bureau  selbst  ausgeführt  sind,  oder 
bei  welchen  sich  letzteres  mindestens  an  einer  Station  betheiligte.  Da  Wien — Genf,  unter  Jß  49,  die  letzte 
mit  Betheiligung  des  Gradmessungs-Bureau  ausgeführte  Länge  ist,  so  entfallen  selbstverständlich  alle  nach 
jener  Nummer  dort  folgenden,  ebenso  wie  die  bereits  früher  vom  k.  k.  militärgeographischen  Institute  aus- 
geführten und  mit  Jß  46—48  bezeichneten  Längen: 

Jß  46:  Budapest — Wien     ausgeführt  von  Nahlik  und  v.  Kalmar  1877, 
•^5  47 :  Budapest — Krakau         „  „     Nahlik  und  v.  Kalmar  1877, 

Jfs  48 :  Budapest — Pola  „  n     v-  Kalmar  und  Nahlik  1878. 

Endlich  wurden  die  Längen  41*,  44*,  44**  und  45*  eingeschaltet. 

*)  Nach  dem  Abgange  Barou  Rtiling's  im  Jahre  1885  wurde  Dr.  Eduard  Mahler  zum  Assistenten  ernannt. 
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Verzeichniss   der  vom  österreichischen  Gradmessungs- Bureau,   zum  Theil 


Nr. 


Längeubestimiuung 


Beobachter 


Zeitgrenzeu 


Art  der  Ausführung 


8 
9 

10 

II 

12 

i3 
14 
15 
i6 

17 
i8 

19 

20 

I 
21 

22 

23 

24 

V 

26    i 

„j 

28    ' 
29 

3o 
3i  ; 

32 

33 
34 
35 
36 

37 
38 


Wien— Pola    .... 
Kremsmünster— Pola 
Wien— Paris  .    .    . 
Wien  -Bregenz  .   . 
Krakau— Wien   .   . 
Wien— München    . 
Krakau— Prag    .    . 
Wien— Prag   .    .    . 
München— Bregenz 
Bregenz— Paris  .   . 
Krakau— Kremsmünster 
Prag— München.   .   . 
Kremsmünster— Bregei 
Prag— Kremsmünster 
Pola -Bregenz  . 
Prag— Pola     .    . 
Wien— München 
Wien— Padua 
Wien — Mailand . 
Wien— München 
Lemberg— Krakau 
Czemowitz    Wien 
Lemberg— Wien 
Czemowitz— Krakau 
Warschau— Wien*) 
Laaerberg- Ttirkensch; 
Czemowitz— Lemberg 
Pulkowa— Wien*)  . 
Wien— München    . 
Wien — Strassburg 
Jassy— Czemowitz . 


39  I  Wien— Leipzig  .    . 

40  Bagusa— Pola    .   . 

41  ,  Ragusa— Wien  .  . 
41*  Wien— Pola    .    .    . 

42  Wien— München   . 

43  Wien— München    . 

44  I  Wien— Greenwich . 
44* ,  Wien— Greenwich*) 
44*»  München— Greenwich 

45  Wien— Berlin.  .  . 
45*  Berlin— Greenwich 

49  Wien— Genf  .    .    . 


luze 


V.  Oppolzer,  Palisa 
Palisa,  Anton   .    . 
V.  Oppolzer,  Loewy 
Palisa,  Tinter   .    . 
Schräm,  Anton    . 
V.  Oppolzer,  v.  Orff 
Schräm,  Anton    . 
Anton,  Schräm     . 
V.  OriF,  V.  Oppolzer 
V.  Oppolzer,  Loewy 
Gmber,  Schräm   . 
Anton,  V.  Orff  .   . 
Gruber,  v.  Steeb  . 
Anton,  Schräm 
V.  Steeb,  Gruber  . 
Schräm,  Gmber  . 
Anton,  V.  Orff  .    . 
V.  Oppolzer,  Lorenzoni 
V.  Oppolzer,  Celoria 
V.  Oppolzer,  v.  Orff 
Schräm,  Nahlik   . 
V.  Steeb,  Kühnert 
Anton,  Nahlik  .    . 
Kühnert,  Schräm 
Anton,  Sawitzki  . 
V.  Steeb,  Nahlik  . 
Schräm,  Kühnert 
Anton,  Sawitzky  . 
V.  Steeb,  v.  Orff  . 
V.  Steeb,  Schur    . 
Capitaneanu,  Kühnert 

V.  Steeb,  Weinek     .    . 

Nahlik,  v.  Steeb,  Palisa 
Nahlik,  v.  SteeT)  .    .   . 
Nahlik,  y.  Steeb,  Palisa 
Kühnert,  v.  Orff  .    .    . 
Nahlik,  v.  Orff .    .    .   . 
Kühnert,  Nahlik  .    .    . 
Anton,  Schräm    .   .   . 
Nahlik,  Kühnert,  v.  Orff 
Kühnert,  Nahlik,  Becker 
Kühnert,  Nahlik,  Becker 

V.  Oppolzer,  Plantamour 


1873  Juli  14. 
Aug.  6. 
Aug.  22. 
Sept.  12. 

1874  April  I. 
Mai   20. 
Mai    19. 
Juni  23.  ■ 
Juni  18. 
Juli    22.- 
Aug.    2.  ■ 
Juli  27.  • 
Aug.  22.  • 
Sept.  14  ■ 
Sept.  17.  - 
Sept.  24. ' 


I. 

8. 

6. 
II. 
16. 
16. 


4.  • 
3.. 
3.. 
3.. 

10.- 

18.  ■ 
17.- 


Oct. 

1875  Mai 
Mai 
Mai 
Mai 
Mai 
Juni 
Juui  17. 
Juli     6. 
Juli   27. 
Juli  21. 
Aug.  15. 
Aug.  20. 
Aug.  20. 
Sept.  19. 

Oct.     4.  - 

1876  April  23. — 
April  23.  — 
April  23. — 
Juli  7.  — 
Aug.  12.  — 
Juli  7. — 
Juli  7. — 
Juli  7.  — 
Juli  7.  — 
Juli     7.  — 

1881  Juni     I.  — 


-  Juli   29. 

-  Aug.  17. 

-  Oct.   14. 

-  Oct. 
-Mai 

-  Juni 

-  Juni 
-JuU 
-Juli 

-  Aug.  22 

-  Sept    5 

-  Aug.  23 
■  Sept  i3 

-  Sept.  28 

-  Sept.  27 
-Oct.  28 
-Oct. 
-Mai 
-Mai 

-  Mai 


12. 
16. 
16. 
16. 

-  Juni  12. 

-  Juni  16. 

-  Juni  28. 

-  Juli   16. 
Aug.    9. 

-Aug.    9. 

-  Aug.  27. 
•  Sept.  II. 

-  Aug.  28. 

-  Sept.  18. 

-  Oct.     9. 

-  Nov.  27. 

-  Juni  12. 

-  Juni  12. 

-  Juni  12. 

-  Aug.    7. 

-  Sept.  26. 

-  Sept.  26. 

-  Sept.  26. 

-  Sept.  26. 

-  Sept.  26. 

-  Sept.  26. 

Juli     3. 


Beobachterwechsel     . 
Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel 


Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel 

Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel 

Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel 


Persönliche  Gleichung 


Beobachterwechsel 

Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel     . 


Persönliche  Gleichung 
Beobachterwechsel     . 


Persöuliche  Gleichung 
Beobachterwechsel     . 
Persönliche  Gleichung 


Beobachterwechsel     . 
Persönliche  Gleichung  , 

n 
n 

Beobachterwechsel     .    , 


*)  Diese  Lingenbestimmangen  wurden  nach  DöUen's  Methode  der  Beobachtung  im  Verticale  des  Polsternes  ausgefährt. 
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unter  Betheiligung  j 

giuswärtiger  Beobachter,  ausgeführt 

en  Längenbestimmungen. 

Nr. 

Oestliche  Station 

Westliche  Station 

T 

»^ 1 

x>euierjiuu^ 

Instrument 

Uhr 

Instrument 

Uhr 

8  I    Troughton  Simms  II 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Wien, 

Ostpfeiler. 

9 

Troughton  Simms  II 

Wimmer 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .   . 

10 

Troughton  Simms  II 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Rigaud  

Berthoud 

Wien, 

Ostpfeiler. 

II 

Starke  G.I 

Arway  Nr.  i .    .    .    . 

Starke  I 

Fischer  Nr.  3o  .   .    . 

Wien, 

Westpfeiler. 

12 

Troughton  Simms  II 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Wien, 

Ostpfeiler. 

i3 

Pistor  Martins  .    .    . 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Ertel 

Berthoud 

Wien, 

Ostpfeiler. 

14 

Troughton  Simms  II 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Troughton  Simms  I 

Fischer  Nr.  3o  .    .    . 

15 

Troughton  Simms  II 

Arway  Nr.  3i    .    .   . 

Troughton  Simms  I 

Fischer  Nr.  3o  .    .    . 

Wien, 

Ostpfeiler. 

i6 

Ertel 

Berthond 

Pistor  Martins  .    .   . 

Arway  Nr.  i  .   .    .    . 

17 

Repsold  n    .   .    .   . 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Rigaud  

Berthoud 

! 

i8 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Troughton  Simms  11 

Danischevski  Nr.  15 

19 

Pistor  Martins  .    .    . 

Fischer  Nr.  30 .    .    . 

Ertel 

Berthoud 

20 

Troughton  Simms  II 

Danischevski  Nr.  15 

Repsold  U    .    .    .   . 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

21 

Troughton  Simms  I 

Fischer  Nr.  3o .    .   . 

Troughton  Simms  II  ^ 

Danischevski  Nr.  15 

22 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Repsold  II    ...    . 

Arway  Nr.  i .    .    .    . 

23 

Troughton  Simms  I 

Fischer  Nr.  3o .    .    . 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

24 

Pistor  Martins  .   .    . 

Danischevski  Nr.  15 

Ertel 

Berthoud 

Wien, 

Ostpfeiler. 

25 

Pistor  Martins  .    .    . 

Fischer  Nr.  3o .    .    . 

Ertel  P 

Frodsham  Nr.  3546 

Wien, 

Ostpfeiler. 

26 

Pistor  Martins  .    .   . 

Fischer  Nr.  3o .    .    . 

Repsold 

Arnold 

Wien, 

Ostpfeiler. 

27 

Pistor  Martins  .    .    . 

Fischer  Nr.  3o  .   .   . 

Ertel 

Berthoud 

Wien, 

Ostpfeiler. 

28 

Troughton  Simms  11 

Danischevski  Nr.  15 

Repsold  n    .   .   .    . 

Danischevski  Nr.  16 

29 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Repsold  I ....    . 

Fischer  Nr.  3o  .   .    . 

Wien,  Westpfeüer. 

3o 

Troughton  Simms  II 

Danischevski  Nr.  15 

Repsold  I 

Fischer  Nr.  3o  .    .    . 

Wien, 

Westpfeiler. 

3i 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .   . 

Repsold  n    .    .    .    . 

Danischevski  Nr.  16 

32 

Herbst  3 

Frodsham  Nr.  2896 

Herbst  4 

Fischer  Nr.  3o  .    .    . 

Wien, 

Ostpfeiler. 

33 

Repsold  II    ...    . 

Arway  Nr.  i  .    .    .    . 

Repsold  I      .... 

Fischer  Nr.  3o  .    .   . 

Wien, 

Westpfeiler. 

34 

Troughton  Simms  I 

Ai-way  Nr.  3i    .    .   . 

Troughton  Simms  II 

Danischevski  Nr.  15 

35 

Herbst  3 

Muston 

Herbst  4 

Fischer  Nr.  3o  .    .    , 

Wien, 

Ostpfeiler. 

36 

Pistor  Martins  .    .   . 

Fischer  Nr.  3o  .    .    . 

Ertel 

Berthoud 

Wien, 

Westpfeiler 

37 

Pistor  Martins  .    .    . 

Fischer  Nr.  3o .    .    . 

Pistor  Martins  S  .    . 

Hohwü  Nr.  22  .    .    . 

Wien,  Westpfeüer. 

38 

Troughton  Simms  II 

Danischevski  Nr.  15 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

39 

Pistor  Martins  .   .    . 

1  Fischer  Nr.  3o  .    .    ,\ 
l  Danischevski  Nr.  15  / 

Pistor  Martins  L.    . 

Seifert 

Wien, 

Westpfeiler. 

40 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Troughton  Simms  11 

Danischevski  Nr.  15 

41 

Troughton  Simms  I 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Wien, 

Westpfeiler. 

41" 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Troughton  Simms  11 

Danischevski  Nr.  15 

Wien, 

Westpfeiler. 

42 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Troughton  Simms  11 

Berthoud 

Wien, 

Westpfeiler. 

43 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Troughton  Simms  II 

Berthoud 

Wien, 

Westpfeiler. 

44 

Repsold  I  .    .    .    .    . 

Danischevski  Nr.  16 

Repsold  n    .    .    ,    . 

Danischevski  Nr.  15 

Wien, 

Westpfeiler. 

44a 

Herbst  5 

Arway  Nr.  3i    .    .    . 

Herbst  3 

Fischer  Nr.  3o .    .    . 

Wien, 

Ostpfeiler. 

44b 

Troughton  Simms  II 

Berthoud 

Repsold  n    .    .   .    . 

Danischevski  Nr.  15 

45 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Meridiankreis    .    .    . 

Tiede  Nr.  3  ...    . 

Wien, 

Westpfeiler. 

45* 

Meridiankreis    .   .    . 

Tiede  Nr.  3  .    .    .    . 

Repsold  n    .    .    .    . 

Danischevski  Nr.  15 

49 

1 

Repsold  I 

Danischevski  Nr.  16 

Meridiankreis  .   .    . 

Dent 

f  Oestl.    Meridiansaal, 
[     neue  Sternwarte. 
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Es  betheiligten  sich  sonach  von  Seite  des  Gradmessungs-Bureau : 

Hofrath  Prof.  Dr.  Th.  Ritter  v.  Oppolzer  an; 

Wien — Pola 
Wien — Paris 
Wien— München 


München — Bregenz 

Bregenz— Paris 

Wien — Padua— München — Mailand 

Wien— Genf. 


Dr.  Ferdinand  Anton  an: 

Kremsmünster— Pola 
Krakau — Wien 
Krakau — Prag 
Wien— Prag 
Prag — München 
Prag— Kremsmünster 

Dr.  Robert  Schräm  an: 

Krakau — Wien 
Krakau — Prag 
Wien — Prag 
Krakau — Kremsmünster 
Prag — Kremsmünster 

Dr.  Ludwig  Gruber  an: 

Krakau — Kremsmüjister 
Kremsmünster — Bregenz 

Dr.  Franz  Kühnert  an: 

Czernowitz  —Wien 
Czernowitz  — Krakau 
Czernowitz — Lemberg 

Hauptmann  Alois  Nahlik  an: 

Lemberg—  Krakau 
Lemberg— Wien 
Laaerberg — Türkenschanze 

Oberlieutenant  Gustav  v.  Steeb  an: 

Kremsmünster — Bregenz 
Pola — Bregenz 
Czernowitz — Wien 
Laaerberg — Türkenschanze 


Wien — München 
Lemberg — Wien 
Warschau — Wien 
Pulkowa — Wien 
Wien — Greenwich. 


Prag— Pola 
Lemberg— Krakau 
Czernowitz— Krakau 
Czernowitz — Lemberg 
Wien — Greenwich. 


Pola — Bregenz 
Prag— Pola. 


Jassy — Czernowitz 

Wien — Berlin — München — Greenwich. 


Ragusa — Wien— Pola. 

Wien — Berlin — München— Greenwich. 


Wien — München — Strassburg 
Wien— Leipzig 
Ragusa — Wien— Pola. 


Von  ausserhalb  des  Bureau  stehenden  österreichischen  Beobachtern  betheiligten  sich: 
Dr.  Wilhelm  Tinter,  Professor  an  der  k.  k.  technischen  Hochschule,  an: 

Wien — Bregenz. 
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Dr.  Johann  Palisa,  damals  Vorstand  der  Marine-Sternwarte  in  Pola,  gegenwärtig  Adjunet  der 
Sternwarte  Wien,  an : 


Wien — Pola 
Kremsmünster — Pola 


Wien — Bregenz 
Ragusa-^Wien— Pola. 


Von  ausländischen  Beobachtern  betheiligten  sich : 

M.  Loewy,  Vice-Director  der  Pariser  Sternwarte,  an: 

Wien — Paris      |      Bregenz— Paris. 

General  (damals  Oberstlieutenant)  Dr.  Karl  t.  Orff,  Director  des  Topographischen -Bureau  des 
Generalstabes  in  München,  an : 


Wien — München  ( 1 874,  Mai) 

München— Bregenz 

Prag— München 

Wien — München  (1874,  Octob.) 


Wien — Padua — München — Mailand 

Wien  —München— Strassburg 

Wien — Berlin — München — Greenwich. 


Prof.  G.  Lorenzoni,  Director  der  Sternwarte  in  Padua,  an: 

Wien — Padua — München — Mailand. 

Prof.  G.  Celoria,  Astronom  der  Sternwarte  in  Mailand,  an: 

Wien — Padua — München— Mailand. 

Oberst  (damals  Capitain)  im  kais.  russischen  Generalstabe  M.  Sawitzki,  an: 
Warschau — Wien.      (      Pulkowa — Wien. 

Prof.  Dr.. Wilhelm  Schur,  damals  Observator  der  Sternwarte  Strassburg,  gegenwärtig  Director  der 

Göttinger  Sternwarte,  an : 

Wien — München — Strassburg. 

Oberstlieutenant  (dam.  Capitain)  im  königl.  Kumän.  Generalstabe  Constantin  Capitaneanu,  an: 

Jassy — Czernowitz. 

Prof.  Dr.  L.  Weinek,  damals  Observator  der  Leipziger  Sternwarte,  gegenwärtig  Director  der  Prager 

Sternwarte,  an: 

Wien — Leipzig. 

Prof.  Dr.  E.  Becker,  damals  Observator  der  Berliner  Sternwarte,  jetzt  Director  der  Sternwarte  in 

Strassburg  i.  E.,  an: 

Wien — Berlin— München — Greenwich. 

Prof.  E.  Plantamour,  Director  der  Sternwarte  Genf  (gestorben  7.  September  1882),  an: 

Wien — Genf. 


Digitized  by  VjOOQIC 


-     [8] 


Instrumente. 

Die  Instrumente,  welche  zur  Anwendung  kamen,  sind  die  folgenden: 

I.  Ein  dem  k.  k.  militärgeographischen  Institute  gehöriges  Instrument  von  Starke  und  Kammerer  in 
Wien  (in  der  Zusammenstellung  mit  G.  I.  bezeichnet),  dessen  hier  unter  Fig.  i  gegebene  Abbildung  dem  IV.  Bd. 
der  „Astronomisch-Geodätischen  Arbeiten  des  k.  k.  militärgeographischen  Institutes"  entnommen  ist.  Es  ist 
dies  ein  gebrochenes  Passagenrohr  von  66°^"»  Objectivöffnung  mit  einer  zum  Aufsetzen  eingerichteten  Libelle, 


Fig.  I.  Instrument  von  Starke  und  Kammerer. 

Die  Vergrösserung  war  90.  Im  Fernrohr  waren  1 3  Fäden  angebracht,  deren  beiläufige  Abstände  vom  Mittelfaden 
in  der  Lage  West  für  obere  Culmination,  welche  immer  als  Normallage  angenommen  wurde,  folgende  waren: 

34%  3o«,  26%   \j\  i3«,  9«,  o«,  9«,   i3«,   ij\  26\  ?>o\  34«. 

2.  Ein  der  k.  k.  Gradmessung  gehöriges  gebrochenes  Passagenrohr  von  Pistor  &  Martins  in  Berlin  von 
58mm  Objectivöffnung  und  870"™  Brennweite  (später  der  k.  k.  Sternwarte  Prag  überlassen).  Dieses  Instrument 
war  schon  bei  der  Bestimmung  des  Azimutes  amLaaerbergdurchProf.E.  Weiss  im  Jahre  1864  benützt  worden, 
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und  es  ist  die  J)eif olgende  Zeichnung,  Fig.  2,  dem  Berichte  über  diese  Azimutbestimmung  ^^Bericht  über  die 
von  Herrn  Prof.  E.- Weiss  ausgeführte  Bestimmung  der  Polhöhe  und  des  Azimutes  auf  dem  Laaerberge  bei 
Wien",  XXXII.  Bd.  der  Denkschriften  der  Wiener  Akademie,  entnommen 

Es  waren  im  Instrumente  1 3  Fäden  angebracht,  welche  ungefähr  folgende  Abstände  vom  Mittel- 
faden hatten : 

37%  32«,  28«,  18»,  i3%  9»,  0",  9«,  14»,  18%  27%  32%  37«. 

3.  Ein  dem  vorigen  bis  auf  ganz  unwesentliche  Abänderungen  völlig  gleiches  und  deshalb  hier  nicht 
abgebildetes  gebrochenes  Instrument  von  G.  Starke  in  Wien,  in  der  Zusammenstellung  mit  Starke  I  be- 


Fig.  2.  Instrument  von  Pistor  und  Martins. 

zeichnet.   Die  Objectivöfifnung  war  66™™,  die  Brennweite  710™™,  die  angewandte  Vergrösserung  80.    Die 
Abstände  der  13  Fäden  vom  Mittelfaden  waren: 

32«,  28^  24%  16%   12%  8«,  0%  8«,  12«,   16%  24«,  28»,  32\ 

4  und  5..  Zwei  ganz  gleiche  gerade  Passagenrohre  von  Troughton  &  Simms  in  London,  von  denen 
das  eine  mit  I,  das  andere  mit  II  bezeichnet  ist,  und  von  welchen  eines  hier  als  Fig.  3  abgebildet  erscheint. 
Die  Objectivöffnung  beträgt  63™™,  die  Brennweite  738™™,  die  angewandte  Vergrösserung  80.  Die  Instrumente 
hatten  ursprünglich  eine  Beleuchtung  durch  seitliches  Licht  und  wurden  auch  in  dieser  Form  bei  den  Längen 
Wien — Pola  und  Kremsmünster — Pola  1873  benützt.  Später  wurde  eine  centrale  Beleuchtungsvorrichtung 
angebracht,  welche  auf  der  rechten  Seite  der  Zeichnung  ersichtlich  ist.  Die  Lampe  wirft  das  Licht  auf  einen 

Pablicationen  des  k.  k.  östorr.  Gradme^isnDgs-Bnreau.    Bd.  I.  b 
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unter  45  *"  geneigten  Spiegel,  von  wo  es  in  einer  Köhre  auf  einen  zweiten  unter  46  *"  geneigten  Spiegel  reflectirt 
wird.  Von  hier  wird  es  durch  eine  am  Ende  der  Röhre  befindliche  Linse  auf  einen  ganz  kleinen  durch  einen 
Draht  vor  dem  Objectiv  befestigten  wieder  unter  45**  geneigten  Spiegel  und  von  hier  durch  eine  kleine  Linse 
und  durch  das  Objectiv  auf  die  Fäden  geworfen.  Die  analoge  auf  der  linken  Seite  befindliche  Röhre  ist  nur 
als  Gegengewicht  und  der  Symetrie  halber  vorhanden.  Zu  beiden  Seiten  des  Rohres  sind  kleine  mit  Libelle 


Fig.  3.    Instrument  von  Troughtou  und  Simms.  Fig.  4.    Instrument  von  Repsold. 

versehene  Einstellkreise  vorhanden.  Die  Instrumente  hatten  i3  Fäden,  welche  in  Gruppen  von  je  drei  und 

drei  zu  beiden  Seiten  des  Mittelfadens  in  den  beiläufigen  Abständen: 

32%  28%  24^;  16%  12%  8«;  o«;  8«,  12«,  16«;  24%  28%  32« 
angebracht  waren. 

6  und  7.  Zwei  ganz  gleiche  der  k.  k.  Gradmessung  gehörige  Instrumente  von  Repsold  in  Hamburg, 
welche  respective  mit  I  und  II  bezeichnet  sind.  Es  sind  dies  gerade  Passagenrohre  von  68™™  Objectivöffnung 
und  einer  Focallänge  von  835™™.  Die  angewandte  Vergrösserung  betrug  80.  Die  Instrumente  haben  ein 
Microscop-Ocular  und  eine  Hängelibelle.  Die  Beleuchtung  findet  durch  die  Achse  statt,  indem  zwei  drei  Meter 
entfernte  starke  Lampen  ihr  durch  eine  Linse  eoncentrirtes  Licht  von  beiden  Seiten  durch  die  Achse  auf  zwei 
im  Würfel  des  Fernrohi*es  angebrachte  Prismen  werfen,  welche  dasselbe  auf  das  Objectiv  reflectiren,  von  dem  es 
endlich  als  diffuses  Licht  auf  die  Fäden  geworfen  wird.  Die  Abstände  der  i3  Fäden  vom  Mittelfaden  waren: 

36%  32%  27%  18%  14%  9%  0%  9%  14%  18%  27%  32%  36«. 

Die  obere  Abbildung  Fig.  4,  stellt  eines  dieser  Instrumente  dar. 
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8  und  9.  Zwei  ebenfalls  TöUig  gleiche  der  kaiserl.  russischen  Haupt-Sterawarte  Pulkowa  gehörige 
Instrumente  von  H.  Herbst  mit  3  und  4  bezeichnet.  Diese  Instrumente  sind  für  die  Dollen' sehe  Methode 
der  Beobachtung  im  Verticale  des  Pol- 
sternes eingerichtet.  Es  waren  gebro- 
chene Passagenrohre  von  66™™  Ob- 
jectivöffnung  und  762™™  Focaldistanz, 
welche  eine  beträchtliche  Verschiebung 
im  Azimut  gestatteten.  Das  beifolgende 
Bild,  Fig.  5,  gibt  eine  ziemlioh  gute  Vor- 
stellung von  diesen  zwei  Instrumenten, 
obwohl  es  nicht  eine  directe  Abbildung 
derselben  ist,  sondern  der  Zeichnung 
des  Instrumentes,  Herbst  11,  in  dem 
Aufsatze  von  Witkowsky  im  XL.  Bd. 
der  Denkschriften  der  milit.-topogi\Ab- 
theiluug  des  kaiserlich-russischen  Ge- 
neralstabes, entnommen  ist,  mit  Fort- 
lassung derjenigen  Details,  welche  bei 
den  Instrumenten  3  und  4  noch  nicht 
vorhanden  waren.  Der  Einstellkreis  war 
zum  Theile  durchbrochen,  zum  Theile 
massiv,  indem  der  massive  Theil  des 
Einstellkreises  zugleich  mit  dem  ent- 
sprechenden, bei  der  Lampe  dargestell- 
ten, halbmondförmigen  Stück  und  dem 
schweren  Boden  des  Würfels  ein  Gegen- 
gewicht gegen  das  Bohr  bilden  sollte.  Das  Instrument  hatte  eine  Hängelibelle  und  es  befanden  sich  in 
demselben  neun  Fäden,  deren  Abstände  vom  Mittelfaden  beiläufig : 

So"^,  37%  24\  12%  o«,  12«,  24%  37«,  50*^ 
waren. 

Ausserdem  war  ein  beweglicher  Faden  vorhanden,  mittelst  welchem  die  Pointii'ungen  auf  den  Pol- 
stern ausgeführt  wm*den. 

Die  Micrometerschraube,  welche  diesen  Faden  trug,  war  mit  einer  in  100  Theile  getheilten  Trommel 
versehen.  Der  Werth  einer  Bevolution  der  Micrometerschraube  war  bei  Herbst  3  gleich  3".4588i,  bei 
Herbst  4  gleich  3".4592i. 

Ausser  diesen  Instrumenten  kommen  noch  bei  den  ausländischen  Längen  die  Instrumente  in  Betracht, 
welche  auf  den  betreffenden  ausländischen  Sternwarten  verwendet  wurden  und  zwar: 

In  Berlin  der  Meridiankreis  von  Pistor  und  Martins  von  iSg^^Objectivöffnung  und  261 5°^"* Focal- 
distanz mit  einer  Vergrösserung  von  23o.  Beschrieben  in  „Bestimmung  des  Zeitunterschiedes  zwischen  dem 
Meridian  von  Berlin  und  den  Meridianen  von  Greenwich  und  Wien,  von  E.  Becker". 

In  Genf  der  Meridianki-eis  von  Gambay  von  ioo™"Objectivöffnung  und  1387'°™  Focaldistanz  mit 
einer  Vergrösserung  von  io5.  Beschrieben  in  der  ersten  Serie  der  Publicationen  der  Genfer  Sternwarte. 

In  Leipzig  -ein  gebrochenes  Passagenrohr  von  Pistor  und  Martins  in  der  Zusammenstellung  mit  L 
bezeichnet,  von  68™™  Objectivöffnung  und  870™"  Focaldistanz  mit  einer  Vergrösserung  von  90. 

b* 


Fig.  5.   lustrument  von  Herbst. 
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In  Mailand  wurde  an  einem  gebrochenen  Passagenrohr  von  Repsold  in  Hamburg  beobachtet.  Das 
Instrument  hatte  eine  Objectivöffnung  von  70™"  und  eine  Focaldistanz  von  800""».  Beschrieben  in  ^Kesoconto 

delle  operazioni  fatte  a  Milano  ed  a 
Padova  nel  1875.  Pubblicazioni  del 
Beale  Osservatorio  di  Brera  in  Mi- 
lano". 

In  München  wurde  an  einem  ge- 
brochenen Passagenrohr  von  Ertel 
in  München  beobachtet,  dessen  Ob- 
jectivöffnung 77™™  und  dessen  Focal- 
distanz 812™"  betrug,  während  als 
Vergrösserung  eine  60 -fache  ange- 
wendet wurde.  Dieses  Instrument 
findet  sich  ausführlich  beschrieben 
in  „Determination  t616graphique  de 
la  diflf^rence  de  longitude  eutre  les 
observatoires  de  Gen^ve  et  de  Bogen- 
hausen,  par  E.  Plantamour  et  le 
Colonel  von  Orff",  wo  sich  auch 
eine  Abbildung  desselben  findet;  da 
dieses  Instrument  bei  einer  grösse- 
ren Anzahl  von  Längenbestimmun- 
gen, an  denen  das  k.  k.  Gradmes- 
sungs- Bureau  theilnahm,  benützt 
wurde,  so  folgt  hier  die  dem  oben 
citirten  Werke  entnommene  Abbil- 
dung desselben  als  Fig.  6. 

In  Padua  wurde  zu  den  Beob- 
achtungen ein  Passagenrohr  von  Kr- 
tel  in  München,  in  der  Zusammen- 
stellung mit  P  bezeichnet,  von  66™"* 
Objectivöffnung  und  700™™  Focaldi- 
stanz mit  einer  40-fachen  Vergrösserung  verwendet.  Dasselbe  findet  sich  beschrieben  in  „Resoconto  fatte  a 
Milano  nel  1870.  Pubblicazioni  del  R.  delle  operazioni  Osservatorio  di  Brera  in  Milano". 

In  Paris  benützte  man  ein  Instrument  von  Rigaud  in  Paris  von  63™™  OefFnung,  788™™  Focal- 
distanz und  einer  62-fachen  Vergrösserung.  Beschrieben  in  „Annales  de  Tobservatoire  de  Paris,  M^nioires, 
Tome  IX". 

In  Strassburg  wurde  an  einem  gebrochenen  Fernrohr  von  Pistor  und  Martins,  in  der  Zusammen- 
stellung mit  S  bezeichnet,  von  68™™  Objectivöffnung  und  870™™  Focaldistanz  beobachtet,  wobei  eine  90- 
fache  Vergrösserung  angewendet  wurde.  Das  Instrument  findet  sich  beschrieben  in  „Astronomisch-geodä- 
tische Arbeiten  im  Jahre  1870.  Publication  des  königl.  preussischen  geodätischen  Institutes". 


Fig.  6.   Instrument  von  Ertel. 
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Uhren. 

Es  wurden  auf  allen  Stationen  Pendeluhren  mit  electrischem  Contactwerk  verwendet,  und  zwar 
zunächst  die  dem  Gradmessungs  -  Bureau  gehörigen  Uhren:  Danischevski  .*§  i5,  Danischeyski  .\s  i6,  Ar- 
way  J\4  3 1  und  Fischer  M  3o,  welche  sämmtlich  mit  Rostpendeln  und  einem  Danischevski'schen  Contact- 
werke  versehen  waren,  bei  welch  letzterem  ein  mit  dem  Pendel  fest  verbundener  Stift  sich  zwischen  zwei 
gabelförmig  von  einander  abstehende  Federn  hineinschiebt  und  dadurch  jede  zweite  Secunde  einen  Strom 
schliesst.  Ausserdem  gelangte  noch  eine  mit  einem  älteren  Contactwerke  und  einem  Rautenpendel  versehene 
Uhr,  Arway  J\?  i,  öfter  zur  Anwendung,  welche  Privateigenthum  des  Hofrathes  von  Oppolzer  war. 

Ferner  kommen  noch  bei  den  auf  ständigen  Sternwarten  ausgeführten  Längen  die  der  betreffenden 
Sternwarte  gehörigen  Uhren  in  Betracht,  die  in  der  Zusammenstellung  aufgeführt  sind.  Hervorzuheben  wäre 
es,  dass  sämmtlicheUhrcontacte  so  eingerichtet  wurden,  dass  sie  nur  jede  zweite  Secunde  den  Strom  schlössen, 
indem  es  sich  bereits  bei  der  Längenbestimmung  Wien — ^Paris  im  Jahre  1873,  bei  welcher  dies  in  Paris  nicht 
der  Fall  war,  gezeigt  hatte,  dass  zwischen  der  Länge  der  geraden  und  der  ungeraden  Secunde  eine  Differenz 
von  nahezu  o'o6  auftrat,  so  dass  auch  dort  nichts  übrig  blieb  als  die  ungeraden  Secundenzeichen  als  nicht 
vorhanden  zu  betrachten  und  bei  der  Ablesung  nur  von  den  geraden  Secundenzeichen  auszugehen. 


Hilfsapparate. 


Fig.  7.    Niveanprüfer. 


Zur  Untersuchung  der  Libellen  diente  ein  dem  k.  k.  Gradmessungs-Bureau  gehöriger  Niveauprüfer 
von  Troughton  und  Simms  in  London,  welcher  beifolgend  als  Fig.  7  abgebildet  ist.  Derselbe  besteht  aus 
einem  cylindrischen  Arme  von  874-2""»,  welcher  an  einem  Ende  mittelst  fester  Füsschen  auf  zwei  kleinen 
Platten  steht,  während  der  Fuss  des  andern  Endes  durch  eine  Micrometerschraube  gebildet  ist,  die  mit 
einem  in  60  Theiie  ge- 
theilten  Schrauben- 
kopfe versehen  ist. 
Ein  mit  dem  Arme 
fest  verbundener  Stift 
dient  als  Index   für 

den  Schraubenkopf.  Ein  Schraubengang  hat  die  Höhe  von  0*2541™™,  woraus  sich  mit  Rücksicht  auf  die  oben 
genannte  Länge  des  Armes  von  874*2™™  für  einen  Schraubengang  der  Werth  von  5g"g5,  somit  für  einen 
Theilstrich  der  im  Bogenmass  ausgedrückte  Werth  o"9992  ergibt,  so  dass  ohne  Weiteres  der  Werth  eines 
Theilstriches  einer  Bogensecunde  gleichgesetzt  werden  konnte.  Die  zu  untersuchenden  Libellen  wurden, 
wenn  es  Aufsatzlibellen  waren,  auf  den  cylindrischen  Arm  aufgesetzt,  wenn  es  Hängelibellen  waren,  darauf 
aufgehängt,  wo  dann  selbstverständlich  die  zwei  Enden  des  Libellenprüfers  auf  zwei  verschiedenen  Pfeilern 
stehen  mussten.  Damit  es  auch  möglich  sei,  Theilstriche  von  Libellen  zu  bestimmen,  die  aus  der  Fassung 
herausgenommen  waren,  befindet  sich  auf  dem  cylindrischen  Arme  des  Libellenprüfers  eine  verschiebbare 
Hülse,  die  mittelst  Klemmschraube  in  beliebiger  Entfernung  vom  fixen  Ende  befestigt  werden  kann,  mit 
einem  daran  festsitzenden  Lager,  während  das  feste  Ende  des  Armes  ebenfalls  ein  solches  Lager  zeigt.  Es 
kann  also  die  Hülse  in  richtiger  Entfernung  vom  festen  Ende  geklemmt  und  hierauf  eine  lose  Libelle  auf  die 
beiden  Lager  gelegt  und  bestimmt  werden.  Doch  wurde  von  dieser  Einrichtung  kein  Gebrauch  gemacht,  in- 
dem die  Libellen  immer  in  ihren  Fassungen  bestimmt  wurden. 
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Als  Begistrirapparate  wurden  die  durch  eine  abgestimmte  Feder  regulirten  Apparate  von  Hipp  in 
Neuchätel  benützt,  welche  ausführlich  in  „Determination  t^l^gi'aphique  de  la  diff^rence  de  longitude  entre  les 
observatoires  de  Genöve  et  de  Neuchätel  par  E.  Plantamour  et  A.  Hirsch"  beschrieben  sind,  so  dass  hier 
von  einer  näheren  Beschreibung  dieser  ohnehin  schon  bekannten  Begistrirapparate  abgesehen  werden  kann. 
Dagegen  wurde  zum  Ablesen  der  Streifen  nicht  die  in  der  yorcitirten  Schrift  ebenfalls  beschriebene  Hipp'sche 
Ablesevorrichtung  benützt,  da  bei  derselben  die  zu  den  Uhrzeichen  und  Beobachtungszeichen  führenden 
Linien  convergiren,  was  bei  etwas  grösserem  Abstände  der  beiden  Zeichen  merkbare  Fehler  bedingen  kann. 
Um  diese  zu  vermeiden  liess  Oppolzer  eine  Ablesevorrichtung  construii-en,  welche  nur  parallele  Verschie-. 
bungen  gestattet  und  welche  nach  seinen  Angaben  von  Hipp  in  Neuchätel  ausgeführt  wurde.  Dieselbe  ist 
beifolgend  als  Fig.  8  abgebildet. 


Fig.  8.    Ablesevorrichtung. 

Der  auf  einem  Mahagonibrettchen  montirte  Apparat  besteht  seinen  wesentlichen  Bestandtheilen  nach 
zunächst  aus  einem  unabänderlich  feststehenden  Lineale  a  &,  als  Führung  des  mit  c  bezeichneten  verschieb- 
baren Knopfes,  beziehungsweise  Scalenindexes.  An  dem  mit  diesem  Knopfe  fix  verbundenen  Fortsatze,  der 
senkrecht  auf  dem  vorgenannten  Lineale  steht,  befindet  sich  in  dem  Punkt  o  das  eine  Ende  eines  daselbst 
beweglichen  Metallstückchens,  dessen  anderes  Ende  den  Bewegungs-Mittelpunkt  des  Doppelröllchens  d  trägt. 

Das  Intervall  von  zwei  Secunden,  also  zwischen  zwei  aufeinanderfolgenden  Uhrzeichen,  im  Allgemeinen 
einer  Länge  von  zwei  Centimetern  entsprechend,  wird  auf  der  Maschine  durch  die  feinen  Fäden  e  und  /  be- 
grenzt, deren  einer,  nämlich  e,  beständig  feststeht,  da  er  durch  die  bei  g  ersichtlichen  Schräubchen  direct 
mit  dem  unbeweglichen  Bahmen  des  Apparates  verbunden  ist.  Der  zweite  Faden  /  hingegen  ist  innerhalb 
massiger  Grenzen  beweglich  und  zwar  parallel  zum  fixen  Faden,  indem  die  Schiene  h  f,  an  welcher  der  den 
Faden  tragende  Arm  k  befestigt  ist,  zwischen  den  fixen  Theilen  des  Bahmens  schlittenartig  gleiten  kann. 
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Im  Arme  k  befindet  sich  ein  Schlitz,  in  welchem  ein  mit  dem  Lineale  Zm  fest  Terbundener  Führungsstift 
sieh  bewegt. 

Dieses  Lineal  Im  ist  um  den  Punkt  l  drehbar  und  wird  durch  die  Feder  n  gegen  die  Schraube  p  ge- 
presst.  Daher  veranlasst  ein  Links-  oder  Rechtsdrehen  der  Schraube  p  eine  Bewegung  des  Führungsstiftes 
und  hierdurch  ein  Gleiten  des  Schlittens  h  t,  somit  also  eine  parallele  Verschiebung  des  Fadens  /,  oder  was 
dasselbe  ist:  eine  massige  Vergrösserung  oder  Verkleinerung  des  Fädenin tervalles  entsprechend  dem  gege- 
benen Abstände  zweier  sich  unmittelbar  folgenden  Uhrzeichen.  Diese  beiden  Fäden  e,  f  sind  genau  auf  die 
zwei  umschliessenden  Uhrcontactmarken  zu  stellen  und  bilden  das  Interrall,  welches  in  200  Theile  zu 
theilen  ist. 

Der  bewegliche  Faden  gf,  auf  das  Signalzeichen  einzustellen,  ist  fest  mit  dem  Lineal  r  s  verbunden. 
Zur  Erhaltung  einer  parallelen  Verschiebung  dieses  beweglichen  Fadens  g  gegen  die  beiden  Umgrenzungs- 
föden  e,  /,  ist  das  Lineal  r«,  geometrisch  betrachtet,  als  Seite  des  Parallelogiammes  xywv  gedacht,  dessen 
einzelne  Theile  a?y,  yw^  wv,  und  vx  beweglich  an  den  Verbindungspunkten  x,  y,  t?,  w  drehbar  sind. 

Das  Parallelogramm  selbt  hingegen  ist  mit  den  Stiften  der  Drehungspunkte  t  und  u  an  den  Apparat 
befestigt.  Weil  aber  die  Richtung  t  u  parallel  jener  der  beiden  Fäden  ist,  desgleichen  das  ebenfalls  dieser 
Richtung  parallele  Lineale  rs  mit  dem  beweglichen  Faden  g  nur  parallel  zu  sich  selbst  verschoben  wer- 
den kann,  so  ist  der  Bedingung  genügt,  dass  der  bewegliche  Faden  g  in  allen  Stellungen  parallel  zu  den 
Fäden  e,  /  sei. 

Durch  die  Feder  vz  wird  das  bewegliche  Lineal  stets  an  das  bereits  früher  erwähnte  Röllchen  d  an- 
gedrückt, so  dass  eine  Verschiebung  des  Knopfes  c  identisch  ist  mit  einer  Verrückung  des  Fadens  g.  Der 
Zeiger  oder  Scalenindex,  unabänderlich  mit  dem  Knopfe  c  verbunden,  zeigt  nun  ander  gleichfalls  feststehenden 
Scala  auf  Null,  wenn  der  Faden  g  mit  dem  Faden  e  zusammenfällt,  auf  200,  wenn  g  mit/  sich  deckt.  Wegen 
der  Kleinheit  der  möglichen  Verschiebung  des  Lineales  Im  bleibt  die  Scala  diesem  in  allen  Fällen  nahezu 
parallel,  so  dass  daher  auch  der  Zeiger  in  jeder  Mittelstellung  auf  der  Scala  direct  das  Hundertstel  der  Secunde 
ablesen  lässt,  welches  dem  Signalzeichen  entspricht. 

Eine  Rinne  für  den  Papierstreifen  und  zwei  durch  eine  Kurbel  drehbare  Walzen  zu  dessen  Fort- 
bewegung, sind  der  äussere  Abschluss  dieser  Ablesevorrichtung. 


Schaltungen. 
a)  Schaltbrett. 

Mit  Ausnahme  einiger  weniger  Längenbestimmungen  war  auf  allen  Stationen  das  von  Oppolzer 
entworfene  Schaltbrett  im  Gebrauche,  welches  in  einfachster  Weise  alle  nothwendigen  Schaltungen  zu  machen 
gestattet.  Der  von  Oppolzer  in  einer  eigenen  kleinen  Brochure  gegebenen  Beschreibung  desselben  (Das 
Schaltbrett  der  k.  k.  Gradmessung,  Sitzungsberichte  der  Wiener  Academie,  LXIX.  Bd.,  1874,  IL  Abth.)  sind 
die  hier  folgenden  Erörterungen  zum  grossen  Theile  wörtlich  entlehnt,  ingleichen  ist  die  hier  beigegebene 
Zeichnung,  Fig.  9,  auf  Grundlage  der  Abbildung  in  genannter  Brochure  entworfen.  Die  äussere  Begrenzung 
des  Schaltbrettes  ist  in  der  Zeichnung  wohl  hinlänglich  ersichtlich,  so  dass  die  ausserhalb  dieser  Begrenzung 
erscheinenden  Verbindungen  nur  als  schematische  Andeutung  des  Zusammenhanges  mit  den  übrigen  Appa- 
raten zu  betrachten  sind. 

Die  kleinen  Flächen  am  Rande  stellen  Klemmen  vor,  in  welche  die  zu  den  Hilfsapparaten  leitenden 
Drähte  eingeführt  werden.   In  den  auf  die  einzelnen  Klemmen  gravirten  Buchstaben  liegt  der  Hinweis 
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auf  die  herzustellende  Verbindung.  Ausserdem  wurden  in  der  Zeichnung  zur  besseren  Verfolgung  des 
Stromlaufes*  die  Drähte  bei  ihrer  Einmündung  in  die  einzelnen  Apparate  mit  Buchstaben  versehen.  Die 
einzelnen  Bestandtheile  des  Schaltbrettes  sind:  ein  Relais,  ein  Wechsel,  um  die  Richtung  des  das  Relais  und 
die  Boussole  umkreisenden  Stromes  nach  Willkür  zu  ändern,  ein  Rheostat,  der  Widerstände  zwischen  den 
Grenzen  o  und  5ooo  Siemens'  Einheiten  einzuschalten  gestattet,  ein  Parallaxentaster,  dessen  Erklärung 
später  gegeben  wird,  ein  Umschalter  mit  einem  drehbaren  Hebelarm,  der  die  Contactstellen  bei  ij,  k  l,  m  n, 
u  t  etc.  paarweise  verbindet  und  je  nach  den  drei  Stellungen  (rechts,  Mitte,  links)  die  Verbindungen  für  die 
localen  Arbeiten,  für  den  Aussandt  und  Empfang  der  Zeichen  schaltet,  eine  Boussole  zur  Ermittlung  der 


Fig.  9.   Schaltbrett. 

Stromstärke  in  möglichst  grosser  Entfernung  vom  Relais,  um  den  störenden  Einfluss  der  Electromagneten 
desselben  auf  die  Nadel  unschädlich  zu  machen  und  endlich  eine  Blitzplatte.  Bei  der  Construction  des  Schalt- 
brettes galt  als  Richtschnur,  dass  alle  Ströme,  sowohl  jene  für  die  localen  Arbeiten  als  auch  die  für  die  Linie 
bestimmten,  gleichgiltig  ob  letztere  ausgesendet  oder  von  der  anderen  Station  empfangen  werden,  in  gleicher 
Stärke  und  gleicher  Richtung  die  Spulen  der  Electromagnete  durchlaufen.  Dieser  letztere  Umstand  ist  ganz 
wesentlich,  da  man  sich  leicht  überzeugen  kann,  dass  gleich  starke  aber  entgegengesetzte  Ströme  ein  Relais 
in  ganz  verschiedener  Weise  ansprechen,  so  dass  Resultate  zum  Vorschein  kommen,  welche  trotz  der  gleichen 
Stromstärke  unvergleichbar  sind. 
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In  diesem  ümstaude  liegt  wohl  auch  die  Hauptquelle  für  manche  paradoxe  Resultate,  die  man  für 
die  Strorazeit  hie  und  da  erhalten  hat.  Bei  der  von  v.  Oppolzer  gewählten  Anordnung  kann  im  Allgemeinen 
bei  richtiger  Durchführung  der  Operationen  niemals  eine  negative  Stromzeit  auftreten,  was  auch  die  Praxis 
bestätigt,  denn  unter  yS  Bestimmungen  der  Stromzeit  wurde  diese  nur  zweimal  negativ  gefunden,  welche 
Ausnahmen  sich  leicht  erklären  entweder  durch  ein  üebersehen  der  Beobachter  in  der  Schaltung  der  Wider- 
stände oder  durch  Störungen  in  der  Isolirung  der  Linien  während  der  Operationen  selbst,  indem  doch  die 
gewählte  Anordnung,  so  wie  jede  der  anderswo  gebräuchlichen  Methoden  voraussetzt,  dass  innerhalb  der 
wenigen  Minuten  eines  Zeichenwechsels  der  Zustand  der  Linie  derselbe  bleibe.  Jedenfalls  ist  das  Resultat 
einer  negativen  Stromzeit  bei  dem  hier  getroffenen  Arrangement  eine  seltene  Ausnahme. 

Die  gleiche  Stromstärke  in  den  Spulen  der  Elektromagnete  wird  erzielt  durch  die  Einführung  einer 
Stromspaltung,  welche  in  dem  einen  Arm  das  Relais  nebst  der  Boussole,  in  dem  anderen  einen  Rheostaten 
enthält.  Eine  solche  Strombrücke  wurde  zuerst  von  österreichischer  Seite  bei  der  Längenbestimmung  Dablitz — 
Leipzig  auf  den  Rath  des  damaligen  Telegraphen-Inspectors  Dr.  H.  Mil litzer  in  die  astronomische  Praxis 
eingeführt  (siehe  Bestimmung  der  Meridiandifferenz  Leipzig— Dablitz  von  C.  von  Littrow,  XXVIII  Bd.  der 
Denkschriften  der  Wiener  Akademie,  pag.  9)  und  die  nunmehr  fast  allseitige  Verwendung  solcher  Strom- 
brücken spricht  wollt  für  deren  Vortrefflichkeit.  Schaltet  man  die  Widerstände  des  Rheostaten  ganz  aus, 
so  wird  der  Strom,  den  Weg  der  geringsten  Widerstände  vorziehend,  den  Rheostaten  der  Hauptsache  nach 
passiren  und  bei  den  verhältnissmässig  grossen  Widerständen,  welche  das  Relais  und  die  Boussole  in 
diesem  Falle  bieten,  nur  einen  kaum  merkbaren  Stromzweig  in  den  anderen  Stromarm  abgeben.  In  der  That 
hat  ein  ausserordentlich  fein  gestelltes  Relais  nicht  die  geringste  Einwirkung  gezeigt,  als  ein  aussergewöhnlich 
kräftiger  Strom  (400  DanieFsche  Elemente)  durch  das  Schaltbrett  nach  Ausschaltung  aller  Widerstände  des 
Rheostaten  geleitet  wurde.  Schaltet  man  aber  einige  Widerstände  in  diesen  Stromzweig  ein,  so  wird  sofort 
der  Strom  in  dem  anderen  Zweige  merkbarer  und  umso  kräftiger  werden,  je  mehr  Widerstände  man  ein- 
schaltet, bis  derselbe  endlich  bei  sehr  grossen  Widerständen,  die  fast  einer  völligen  Unterbrechung  der  Strom- 
bmcke  gleich  zu  achten  sind,  mit  seiner  vollen  Kraft  das  Relais  und  die  Boussole  durchströmt.  Man  sieht 
daher  sofort  die  Möglichkeit  ein,  infolge  dieser  Anordnung  jede  beliebige  Stromstärke  innerhalb  der  Grenzen 
Null  und  der  vollen  Stromstärke  durchs  Relais  senden  zu  können.  Da  man  im  Allgemeinen  bei  den  hier  in 
Betracht  kommenden  Fällen  mit  langen  Leitungen  zu  thun  hat,  so  erscheint  es  keineswegs  gerathen,  im 
Gegentheile  sogar  in  vielen  Fällen  unthunlich,  die  oft  recht  schwach  einlangenden  Ströme  unmittelbar  in  die 
zeichenschreibenden  Apparate  zu  leiten;  es  besteht  vielmehr  die  Nöthigung,  dieselben  auf  ein  Relais  wirken 
zu  lassen,  das  dann  eine  verhältnissmässig  kräftige  Localbatterie  in  Wirksamkeit  setzt. 

Damit  nun  die  hiedurch  nothwendig  auftretende  Relaisverzögerung  unschädlich  gemacht  werde,  wurde 
die  Anordnung  so  getroffen,  dass  bei  allen  Operationen,  selbst  bei  den  localen,  die  Zeichen  durch  die  Vermittlung 
desselben  Relais  gegeben  werden,  wodurch  im  Allgemeinen  nahe  gleich  grosse  Verzögerungen  eingeführt 
werden,  die  gleichmässig  sowohl  die  Operationen  der  Zeitbestimmungen  als  auch  die  der  Uhrvergleichungen 
treffen,  sohin  unschädlich  sind  für  das  Resultat  der  Differenzen  der  Uhrstände. 

Im  Ganzen  kommen  vier  Batterien  in  Anwendung  und  zwar  eine  Linienbatterie  und  drei  weitere  für 
locale  Zwecke.  Eine  fünfte  Batterie  dient  lediglich  für  die  Telegraphensprechapparate,  ist  daher  mit  Rück- 
sicht auf  die  eigentlichen  Operationen  ausser  weiterem  Betracht. 

Die  Linienbatterie  I  ist  an  ihrem  Kupfei-pol  mit  der  Klemme  g  K  (grosses  Kupfer)  und  mit  der  Tele- 
graphentaster-Klemme TT,  an  ihrem  Zinkpol  mit  der  Erde  in  Verbindung,  zu  welch'  letzterer  gleichfalls  ein 
Draht  von  der  Klemme  E  (Erde)  geleitet  ist.  Es  wurden  im  Allgemeinen  200  DaniePsche  Elemente  für  diese 
Linienbatterie  verwendet;  nur  bei  den  Längenbestimmungen  Wien — Greenwich  und  Wien — Ragusa  bestand 
sie  aus  200  Meidinger-Elementen. 

Publicationen  des  k.  k.  o}<terr.  GradmessungK-Bureau.    Bd.  1.  C 
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Die  erste  locale  Batterie  II,  deren  Kupferpol  mit  der  Klemme  k  K  (kleines  Kupfer)  und  deren  Zink- 
pol mit  kZ  (kleines  Zink)  zu  verbinden  ist,  setzt  sich  aus  zwei  Meidinger'schen  Elementen  zusammen, 
welche  wegen  ihi-er  ausserordentlichen  Constanz  und  Dauer  der  Wirkung  zu  localen  Zwecken,  wo  nicht 
aussergewöhnlich  grosse  Widerstände  zu  überwinden  sind,  als  besonders  geeignet  erscheinen.  Diese  Local- 
batterie  könnte  zwar  durch  die  Linienbatterie  ersetzt  werden;  der  durch  letztere  erzeugte  sehr  starke  Local- 
strom  würde  aber  eine  Stromregulirung  mittelst  des  Kheostaten  sehr  schwierig  gestalten  und  es  können  bei 
einem  geringen  Versehen  in  der  Schaltung  der  Widerstände  so  starke  Ströme  durch  das  Kelais  gejagt  werden, 
dass  dieses  unmittelbar  wesentlichen  Schaden  leiden  könnte,  jedenfalls  aber  ein  lästiger,  schwer  entfernbarer, 
permanenter  Magnetismus  in  den  Electromagneten  erzeugt  werden  wüi'de,  ein  Nachtheil,  den  man  wohl  mit 
Hilfe  des  Wechsels  theilweise  unschädlich  machen  könnte,  indem  man  bei  der  mit  invers  angezeigten  Stift- 
stellung einen  Strom  in  entgegengesetzter  Richtung  durchsenden  und  dadurch  die  Wirkung  des  permanenten 
Magnetismus  entfernen  kann.  Doch  hätte  dieses  Verfahren  hier  einige  Schwierigkeit;  denn  man  findet  bei 
einem  solchen  Relais,  welches  einen  starken,  permanenten  Magnetismus  zeigte,  nach  dessen  Tilgung  durch 
entgegengesetzte  Ströme  ausserordentliche  Schwierigkeiten,  dasselbe  fein  zu  stellen,  eine  Forderung,  der 
im  vollen  Masse  genügt  werden  muss,  wie  es  sich  weiter  unten  zeigen  wird.  Diese  Gründe  waren  also  Ver- 
anlassung für  die  localen  Arbeiten  eine  schwache  dabei  aber  sehr  constante  Batterie  zu  wählen.  Durch 
diese  Wahl  war  gleichzeitig  die  Möglichkeit  geboten,  die  Schaltungen  so  einzurichten,  dass  die  Linienbatterie 
niemals  local  geschlossen  werden  kann. 

Die  zweite  locale  Batterie  III,  welche  mit  ihrem  Kupferpol  zur  Klemme  it  A' (ühr-Kupfer)  und  mit 
dem  Zinkpol  zu  mZ  (Uhr-Zink)  geführt  wird,  hat  den  Zweck,  die  durch  die  Uhr  bewirkten  Uontacte  auf  den 
Kegistrirapparat  zu  übertragen,  also  die  sichtbare  Zeitscala  zu  bilden.  Sie  setzt  sich  gewöhnlich  aus  vier 
Meidinger'schen  Elementeu  zusammen;  ihre  Pole  wurden  durch  einen  verhältnissmässig  starken  Wider- 
stand miteinander  verbunden.  Diese  Verbindung  schwächt  der  Erfahrung  gemäss  den  sonst  beim  Contact 
und  bei  der  Unterbrechung  auftretenden  Funken,  so  dass  sich  die  Contactllächen  lange  blank  und  rein  er- 
halten. Dieser  Umstand  scheint  ganz  wesentlich  in  den  Fällen  zu  sein,  wo  die  Herstellung  des  Contactes  mit 
sehr  geringen  Kräften  zu  Stande  kommt,  wie  z.  B.  bei  den  Uhrcontacten.  Bei  den  vorausgehend  erwähnten 
Batterien  wurden  diese  Widerstände  niemals  angewendet,  da  bei  der  Linienbatterie  dieses  Verfahren  wohl 
kaum  b(»nützt  werden  könnte  und  überhaupt  \m  diesen  Batterien  die  Contacte  durch  den  kräftigen  Finger- 
diuck  erze»ugt,  somit  kleine  Unreinlichkeiten  durch  den  Druck  entfernt  werden. 

Die  dritte,  ebenfalls  aus  vier  Meidinger'schen  Bechern  zusammengesetzte  Localbatterie  IV  ist  eine 
solche  im  gewöhnlichen  Sinne  des  Wortes,  indem  dieselbe  die  Relaiscontacte  auf  die  Zeitscala  als  Signale 
überträgt.  Die  Pole  dieser  Batterie  wurden  ebenfalls  durch  starke  Widerstände  verbunden,  da  auch  der 
Kelaiscontact  nur  mit  geringer  Kraft  zu  Stande  kommt.  Der  Kupferpol  steht  mit  der  Klemme  s  K 
(Signalkupfer),  der  Zinkpol  mit  sZ  (Signalzink)  in  Verbindung.  In  Bezug  auf  die  Verbindung  gewisser 
Batteriepole  durch  AViderstände  ist  übrigens  zu  bemerken,  dass  im  Verlauf  der  Operationen  auf  dieselbe 
kein  besonderes  Gewicht  gelegt  wurde  und  dass  sie  an  den  meisten  Stationen  unterblieb.  Sie  ist  daher  auch 
in  der  Zeichnung  nicht  ersichtlich  gemacht. 

Durch  die  Anführung  der  Drahtverbindungen  der  Batterien  mit  dem  Schaltbrett  ist  eine  Reihe  von 
Klemmen  ihrer  Bedeutung  nach  bekannt  geworden.  Die  noch  nicht  angeführten  Verbindungen  sind  die 
folgenden.  Die  Klemme  L  steht  mit  der  Linie  in  Verbindung,  die  Klemme  A  mit  der  einen  Klemme  der  Tele- 
graphen-Boussole.  Die  zwei  mit  u  R  bezeichneten  Klemmen  führen  zu  den  Registrirspulen  für  die  Uhr,  die 
Klemmen  +  f/und  — f/sind  mit  dem  Contactwerke  der  Uhr,  welche  jede  zweite  Secunde  einen  Stromschluss 
bewirkt,  in  Verbindung  zu  setzen.  Eine  Markirung  jeder  Secunde  erscheint  bei  der  Schwierigkeit,  Secunden- 
marken  von  völlig  gleicher  Länge  zu  erhalten,  minder  vortheilhaft.  Verfolgt  man  die  zwischen  den  Klemmen 
uK,  +U,—U,  xiR,  uR,uZ  hergestellten  Verbindungen,  so  sieht  man  sofort,  dass  im  Falle  eines  Uhr- 
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contactes  ein  Stromschluss  III,  uK,+  L\  ^  — 17,  u  R,  e,  l,  u  R,  UZ,  III  hergestellt  ist,  wol)ei  die  Uhrspuleu 
des  Kegistrirapparates  umkreist  werden. 

Die  Klemmen  T  führen  zu  dem  in  der  Hand  des  Beobachters  befindlichen,  birnförmigen  Taster,  bei 
dem  ein  Druck  auf  die  vorstehende  Erhöhung  genügt,  um  den  Contact  und  hiemit  die  Verbindung  der  beiden 
Klemmen  T  herzustellen.  Endlich  führen  die  in  «/?  eingeklemmten  zwei  Drähte  zu  den  Signalspulen  des  Kegi- 
strirapparates. Aus  den  mit  dem  Relais  hergestellten  Verbindungen  erkennt  man  sofort,  dass  der  Schliessungs- 
bogen  IV,  sK^sR,  d-,  r^,  sR,  d,  c,  sZ,  IV,  der  Signalbatterie  hergestellt  ist,  sobald  der  Anker  des  Relais  an- 
gezogen wird.  Jeder  Strom  also,  der  das  Relais  anspricht,  bewirkt  hierdurch  einen  Schluss  dieser  Localbatterie. 

Indem  so  die  Klemmen  nebst  den  zugehörigen  Drahtverbindungen  erklärt  sind,  wird  die  Bedeutung 
der  übrigen  Stromwege  im  Schaltbrett  leicht  verständlich,  sobald  der  Umschalter  näher  erläutert  ist,  durch 
den  die  einzelnen  Verbindungen  nach  Massgabe  des  vorliegenden  Zweckes  hergestellt  werden.  Er  besteht  aus 
einem  horizontalen  drehbaren  Hebel,  an  den  lichtdargestellten  Stellen  nach  abwärts  schleifende,  von  einander 
isolirte  Neusilberfedern  tragend,  welche  die  unterhalb  liegenden  Contactpaare  wechselweise  verbinden.  Das 
Brett  selbst  zeigt  sieben  solcher  Contactpaare,  nämlich  in,  qj,  iq,  kl,  ip,  km,  uf.  Jede  Contactstelle  eines 
solchen  Paares  ist  isolirt  und  die  Verbindung  geschieht  erst  durch  die  früher  erwähnten  schleifenden  Federn. 

Dreht  man  den  Hebel  nach  links  bis  zu  dem  Anschlagstifte,  so  ist  die  Stellung  für  den  Empfang  der 
Zeichen  hergestellt;  die  Contacte  der  Paare  io  und  qj  sind  vereinigt.  Drängt  man  den  Hebel  nach  rechts  eben- 
falls bis  zu  dem  Anschlagstifte,  so  sind  die  Paare  ip,  km  und  21t  je  mit  einander  vereinigt  und  jene  Stellung 
erzielt,  welche  die  localen  Arbeiten  ermöglicht.  In  der  Mittelstellung  endlich,  wo  die  Paare  iq,  kl  je  mit 
einander  verbunden  sind,  ist  jene  Anordnung  erreicht,  die  für  den  Aussandt  der  Zeichen  nothwendig  ist,  bei 
der  also  der  in  die  Linie  gesandte  Strom  in  der  eigenen  Station  sowohl,  als  auch  in  der  fremden  Signale  gibt. 
Auf  einem  unter  dem  Hebel  angebrachten  Bogen  sind  diese  Stellungen  durch  die  Aufschriften  „Empfang, 
Aussandt  und  Local"  kenntlich  gemacht. 

Es  soll  nun  der  Weg  verfolgt  werden,  den  der  Strom  bei  localen  Arbeiten  zu  durchlaufen  hat.  Der 
Hebel  ist  nach  rechts  geschoben  (Local),  der  Kupferpol  der  Linienbatterie  I  ist  bei  l  isolirt  und  nur  bei  tt  in 
den  Telegraphentaster  geschaltet;  der  Kupferpol  der  kleinen  Batterie  II  sendet  aber  seinen  Strom  nachwi.  wo- 
selbst er  durch  die  Schleiffeder  zum  zweiten  Contacte  gelangt.  Hier  findet  er  zwei  Wege  vor.  Der  eine  Draht 
fuhrt  über  n  zum  Contacte  a  des  Parallaxentasters  und  ist  dort  isolirt,  wie  dies  aus  der  folgenden  Beschreibung 
dieses  Apparates  erhellt;  der  Strom  findet  daher  nur  über  k  zur  rechts  gelegenen  Klemme  T  seinen  Weg  und 
im  Falle  eines  mit  dem  Taster  gegebenen  Contactes,  durch  letzteren  zur  zweiten  T- Klemme,  worauf  er  sich 
bei  B  in  zwei  Zweige  theilt.  Der  eine  Ast  fuhrt  über  C  durch  den  Rheostaten  zum  Punkte  D,  da  der  Weg 
^jjf  ^>  y  bei  y  isolirt  ist;  der  andere  Ast  erreicht  denselben  Punkt  D,  nachdem  er  den  Wechsel,  das  Relais 
und  die  Boussole  bei  richtiger  St^pselung  des  ersteren  in  der  Strecke  B,gf,/,a,  6^  t(;,y,e,Ä,Z)  durcheilt  hat. 

Das  beigegebene  Schema  macht  die  hierbei  angewandte  Verbindung  deutlich.  Auf  dem  Schaltbrette 
selbst  ist  unter  dem  Wechsel  der  Erfolg  der  verschiedenen  Stopselung  desselben  aufgezeichnet.  Die  Stöpselung 
invers  verkehrt  die  Stromrichtung  gegen  jene  bei  direct;  die  Stellung  der  Steckstifte  nebeneinander  unter- 
bricht den  Stromast;  jene  derselben  übereinander  gestattet  dem  Strom  nach  D  zu  gelangen,  ohne  das  Relais 
und  die  Boussole  zu  passiren.  Der  bei  D  vereinigte  Strom  gelangt  über  den  unteren  Contact  von  ?  nach  p  und 
findet  von  da  ab  seinen  Weg  über  k  Z  zum  Zinkpol  der  zugehörigen  Batterie.  Es  erscheint  hiermit  der  Strom- 
kreis II,  kK,  m,  k,  7)  T  B  ^  ^^  .  ^^  ^  ^^  ^^  ^^  j^  |  D,  i,  p,  k  Z,  II  geschlossen,  sofern  im  Taster  der  Contact 
durch  den  Fingerdruck  hergestellt  ist.  Die  durch  den  Rheostaten  vermittelte  Strombrücke  gestattet  die  Re- 
gulirung  des  Relaisstromes  in  der  oben  ausführlich  erörterten  Weise.  Betrachtet  man  für  einen  Augenblick 
die  Contacte  cc  und  y  des  Parallaxentasters,  so  wird  man  sofort  beim  Verfolgen  der  hergestellten  Verbindungen 
gewahr  werden,  dass  eine  leitende  Verbindung  der  Punkte  a  und  y  dem  Erfolge  nach  mit  einem  Tasterschluss 
(Verbindung  der  beiden  Klemmen  T)  völlig  identisch  ist  und  dass  ganz  dieselbe  Stromtheilung  wie  früher 
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stattfindet.  Es  nimmt  dann  der  Strom  den  Weg  II,  A;  AT,  m,  n,  a,  y,  8,j,  C[B,  g,f,  a,  b,  w,  v,  e,  hj,  D,  i,  p,  k  Z,  IL 
Da  in  jedem  Falle  der  Strom  das  Relais  durchlaufen  und  die  Verbindung  zwischen  d  und  c  hergestellt  hat, 
wurde  der  Strom  IV,  sK,  sR,  d;  t],  s  E,  d,  c,  s  Z,  IV  geschlossen  und  ein  Zeichen  am  Registrirapparat  gemacht. 

Ueherdies  ist  solange  der  Umschalter  auf  Local  steht,  also  immer  mit  Ausnahme  des  Signal- 
wechsels, eine  Verbindung  zwischen  u  und  t  vorhanden,  welche  die  Linie  über  L,  q,  r,  x,  y,  i,  u,  A  mit  den 
Telegraphenapparaten  verbindet,  so  dass  die  Correspondenz  ungehindert  stattfinden  kann,  ohne  die  Beobach- 
tung zu  stören.  Der  von  der  Linie  kommende  Strom  nimmt  den  Weg  L,  q,  r,  x,  y,  t,  u,  A^  fiy  v,  §,  q,  w,  ip, 
Erde,  wobei  der  Strom  V,  /,  y,  a,  t,  V  geschlossen  wird  und  am  Morse  ein  Zeichen  hervorruft.  Des  ferneren 
geht  der  Strom  der  grossen  Batterie  im  Falle  eines  Niederdruckes  mit  dem  Telegraphentaster  über  I,  tt,  §, 
Vy  (jL,  A,  u,  t,  y,  X,  r,  q,  L  in  die  Linie. 

Ist  der  Umschalter  in  seiner  Mittelstellung  (Aussandt),  so  sendet  die  Linienbatterie  I  ihren  Strom 
vom  Kupferpole  aus  durch  gK,l,k  zur  rechten  Tasterklemme,  da  der  Stromkreis  über  l,  n,  a  bei  a  isolirt 
ist.  Stellt  man  den  Contact  im  Taster  her,  so  gelangt  der  Strom  nach  B,  sich  daselbst  wie  früher  in  zwei 
Arme  theilend,  welche  sich  bei  D  wieder  vereinigen,  und  von  da,  wegen  Isolirung  des  Weges  i,  r,  x,  y,  t  bei 
t,  über  i,  q  und  L  zur  Linie  sowie  hiermit  zur  Erde  der  nächsten  Station.  Der  ganze  Stromlauf  ist  demnach: 
l,  g  K,  l,  k,  T,  T,  B  l  ^  ^  ,^  ^^  ^  ^  ^  |  D,  i,  q,  L,  Linie.  Da  dieser  Strom  ebenfalls  mit  einem  seiner 
Stärke  nach  regulii'baren  Zweig  das  Relais  durcheilt,  so  gibt  bei  dieser  Schaltung  jeder  gemachte  Taster- 
schluss  ein  Signal,  welches  sich  sowohl  auf  dem  eigenen  Registrirapparat  als  auch  auf  jenem  der  entfernten 
Station  abbildet.  Auch  in  diesem  würde  eine  Verbindung  der  Punkte  a  und  y  des  Parallaxentasters  die  gleiche 
Wiikung  erzielen,  wie  der  Verfolg  des  hierdurch  entstehenden  Stromlaufes  nämlich  I,  gK,  l,  n,  a,  y,  s,j,  C 
[B,  g,  fy  a,  h,  w,  V,  e,  h],  D,  i,  q,  L,  Linie  zeigt. 

Erwartet  man  endlich  Signale  aus  der  anderen  Station,  so  hat  man  den  Schalthebel  nach  links  auf 
„Empfang"  zu  rücken.  Der  durch  die  Jjinie  einlangende  Strom,  vom  Kupferpol  der  fernen  Station  ausgehend, 
findet  nur  über  L,  q,  j  eine  Verbindung  zu  C,  weil  die  Stromzweige  L,  q,  r,  x,  y,  t  sowie  L,  q,  s,  y,  ersterer  bei 
f,  letzterer  bei  y  isolirt  sind.  Bei  C  zweigt  ein  Theil  des  Stromes  durch  den  Rheostaten  ab,  wogegen  der  zweite 
Theil  des  Stromes  über  B  durch  den  Wechsel,  das  Relais  und  die  Boussole  läuft,  um  sich  bei  D  mit  dem 
ersteren  Stromzweig  wieder  zu  vereinen.  Der  nunmehr  vereinigte  Strom  geht  nach  i  und  weiter  über  o,  F,  E, 
zur  Erde.  Es  ergiebt  sich  sonach  folgender  Stromkreis  bei  dieser  Schaltung :  Linie,  L,  q,j,  C  [B,  g,f,  a,  b, 
w,  V,  e,  hJ,  D,  i,  o,  F,  E,  Erde.  Sollte  die  signalgebende  Station  aus  Versehen  den  Zinkpol  mit  der  Linie  in 
Verbindung  haben,  was  seit  Einführung  der  Hughes -Apparate  nicht  ganz  unmöglich  ist,  so  wird  man  leicht 
mit  Hilfe  des  Wechsels  die  verlangte  Stromrichtung  herstellen  können.  Auch  dieser  Strom  umkreist  mit 
regulirbarer  Stärke  das  Relais  und  erzeugt  somit  durch  Schluss  der  Localbatterie  ein  Signal. 

In  allen  Stellungen  des  Umschalters  ist  q  mit  r  constant  verbunden.  Ein  etwa  durch  die  Linie  kom- 
mender Blitzschlag  erreicht  auf  dem  AVege  L,  q,  r,  x  die  Blitzplatte  und  durch  Ueberspringen  auf  die  untere 
Platte  auf  dem  Wege  z,  F,  E,  die  Erde,  so  dass  unabhängig  von  der  Stellung  des  Umsehalters  sowohl  die 
Schaltbrett-Apparate  als  jene  für  die  telegraphische  Correspondenz  vor  einem  Blitzschlage  geschützt  sind. 

Es  erübrigt  nur  noch  die  Erklärung  des  Parallaxentasters.  Derselbe  besteht  aus  zwei  der  Länge  nach 
von  einander  isolii^ten  Hälften.  Die  Contacte  a  und  ß  sind  mit  den  rückwärtigen  Theilen  des  Tasters  in  per- 
manenter Verbindung.  Mit  Hilfe  einer  Schraube  können  die  beiden  Contact-Federn  y  und  d  auf  gleiche  Höhe 
gebracht  werden.  Bei  einem  raschen  Schlag  auf  den  Parallaxentaster  kann  man  annehmen,  dass  bis  auf 
geringe  Bruchtheile  eines  Tausendtheiles  der  Secunde  die  Contacte  a,  y  und  ß,  d  gleichzeitig  in  Verbindung 
gebracht  werden.  Die  Verbindung  der  Punkte  a  und  y  ist  nach  dem  Obigen  einem  Tasterdrucke  gleich werthig; 
die  der  Punkte  ß  und  d  aber  einem  Uhrcontacte  wie  der  Verfolg  der  angezeigten  Verbindungen  erweist.  Denn 
bei  einem  Uhrcontacte  nimmt  der  Strom,  im  Falle  eines  Schlusses  bei  A,  den  Weg  III,  uK,  +f7,  l,  — U, 
uR,  e,  ^,  uR,  uZy  III  bei  einem  Schlüsse  durch  den  Parallaxentaster  in  den  Punkten  /?,  d,  dagegen  den 
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Weg  III,  uK,  +11,  ß,  d,  uR,  «,  ^,  uR,  uZ,  HI,  durchläuft  also  in  beiden  Fällen  zwischen  e  und  ^  die  Spulen 
des  Kegistrirappai'ates  und  erzeugt  so  ein  ührzeichen.  Ein  Schlag  mit  dem  Parallaxentaster  schliesst  demnach 
gleichzeitig  den  Signal-  und  ührstrom  und  erzeugt  daher  auf  dem  Papierstreifen  zwei  gleichzeitige  Signale, 
eines  mit  der  Uhrfeder  und  eines  mit  der  Signalfeder.*)  Der  Unterschied  der  beiden  Zeichen  auf  dem  Papier- 
streifen ist  bedingt  durch  die  verschiedene  Stellung  der  Federn,  ferner  durch  die  verschieden  verzögerte  Wirkung 
der  Anker,  die  einerseits  von  dem  Uhrstrome  andererseits  von  dem  Signalstrome  angezogen  werden,  endlich  bei 
dem  Local-Kegistrirstrome  dui'ch  die  Interpolation  des  Relais  in  den  Stromkreis.  Die  Summe  aller  dieser  Unter- 
schiede, die  in  der  genannten  Weise  durch  directe  Nachmessung  erlangt  würd,  wird  als  Federnparallaxe  be- 
zeichnet. Solange  der  Uhrstrom  constant  bleibt,  eine  Voraussetzung,  welche  bei  der  Verwendung  von  Mei- 
dinger-Elementen  ohne  weitere  Controle  als  zutreffend  angenommen  werden  kann,  ist  man  demnach  in  der 
Lage,  durch  den  Parallaxentaster  alle  Verzögerungen  der  Signalfeder  gegen  die  Zeitscala  zu  bestimmen  und 
so  durch  Abzug  der  bezüglichen  Quantitäten  die  Beobachtungsresultate  in  strenge  Relation  zur  thatsächlichen 
Zeitscala  zu  bringen.  Ja  noch  mehr,  sogar  allfällige  Aenderungen  in  der  Stärke  des  Relaisstromes  sind  durch 
diese  Eimichtung  unschädlich  zu  machen,  soferne  man  die  einer  solchen  veränderten  Stromstärke  zugehörige 
Parallaxe  bestimmt. 

Dieses  im  Vorstehenden  beschriebene  Schaltbrett  wurde,  wie  bereits  erwähnt,  auf  fast  allen  Stationen 
verwendet,  so  dass  in  diesem  Sinne  die  Schaltung  auf  einer  normalen  Station  eingehend  dargestellt  erscheint. 
In  dem  Jahre  iSyS  und  theilweise  auch  noch  1874,  wo  das  Schaltbrett  noch  nicht  in  der  gegenwärtigen  Form 
hergestellt  war,  fanden  noch  einzelne  kleine  Abweichungen  von  der  hier  beschriebenen  Anordnung  desselben 
statt.  So  hatten  zunächst  beiden  Längenbestimmungen  des  Jahres  1873  die  Schaltbretter  noch  keine  Kurbel- 
umschalter, es  musste  vielmehi-  die  Verbindung  zwischen  den  Drähten  ip,  mk  und  ut,  oder  iq,  Ik  oder  end- 
lich i  0  und  ^  g',  durch  einen  gewöhnlichen  Lamellenwechsel  hergestellt  werden.  Dies  bezieht  sich  auf  die 
Längen  Wien— Pola,  Kremsmünster— Pola  und  auf  die  Wiener  Station  bei  Wien — Paris.  Ausserdem  waren 
aber  auch  bei  den  Längen  Wien — Paris  und  Bregenz — Paris  die  Anordnungen  der  Schaltung  in  der  Pariser 
Station  wesentlich  andere,  und  es  sollen  dieselben  zunächst  besprochen  werden. 

b)  Schaltung  In  Paris  bei  Wien— Paris. 

Die  Einrichtung  dieser  Schaltung  ist  aus  beigegebener  Skizze,  Fig.  10,  hinreichend  ersichtlich,  wenn 
man  hiebei  beachtet,  dass  die  ührzeichen  durch  das  von  der  Uhr  bewirkte  Aufheben  eines  Hebels  her- 
gestellt werden,  welcher  die  Drähte  tt  und  ^  mit  der  Erde  verbindet.  Bei  localer  Arbeit  standen  die  Stöpsel 
der  Umschalter  in  der  durch  0  bezeichneten  Lage,  während  am  Wechsel  der  Punkt  g  isolirt  blieb.  Schliesst 
man  nun  durch  Druck  auf  den  Taster  den  Stromkreis  11,  €,  d,  c,  d,  j,  k,  11,  y,  z,  v,  u,  t,  s,  r,  0,  n,  l,  ^,  x,  q),  II, 
so  erzeugt  man  mit  der  zu  j,  k  gehörigen  Signalfeder  ein  Zeichen  auf  dem  Kegistrirapparat,  wogegen  der 
Relaisschluss  bei  p,  q  wegen  Isolirung  des  Stromweges  bei  g  bedeutungslos  bleibt. 

Für  den  Aussandt  bleiben  die  Stöpsel  der  Umschalter  in  derselben  Stellung  0,  nur  am  Wechsel  ist 
g  mit  /  zu  verbinden.  Der  mit  Hilfe  des  Tasters  erzeugte  Stromlauf  ist  ganz  derselbe  wie  fiüher  bei  Local, 
jedoch  bedingt  jetzt  der  Kelaisschluss  bei  p,  q  die  Entsendung  eines  Stromes  über  I,  t],  f,  g,  p,  q,  c,  w,  ^  in 
die  Linie.  Zum  Empfange  eines  einlangenden  Stromes  sind  die  Stöpsel  in  die  Lage  0  gebracht  und  der  Wechsel 
verbindet  g  mit  e.  Der  von  der  Linie  kommende  Strom  geht  über  &,  w,  x,  y,  u,  t,  8,  r,  0,  n,  %,  ^  in  die  Erde 
und  erzeugt  durch  Schluss  bei  p,  q  den  Strom  II,  e,  co,  \fß,  d,  j,  k,  fi,  c,  q,  p,  g,  e,  l,  ^,  x,  q>,  II,  der  am  Re- 
gistrirappai-at  ein  Zeichen  hervorruft. 

Zur  Bestimmung  der  Parallaxe  endlich  stehen  die  Stifte  in  der  Lage  O,  während  die  Stellung  des 
Wechsels  beliebig  ist.  Die  Uhrzeichen  entstehen  im  Allgemeinen  dadurch,  dass  die  Uhr  den  Hebel  aufhebt, 

*)  Die  gewählte  Ausdrucksweise  gilt  eigentlich  für  einen  Hipp'schen  Kegistrirapparat,  kann  aber  mit  ganz  geringen 
Veränderungen  im  Ausdruck  für  jede  Art  der  Registrirapparate  umgesetzt  werden. 
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welcher  für  gewöhnlich  die  Verbindung  zwischen  n  und  a  herstellt  und  dadurch  diese  unterbricht.  Der  Strom, 
sonst  über  III,  ^,  tt,  a,  v,  x,  III  gehend,  muss  jetzt  den  Weg  III,  |,  a,  l,  m,  h,  i,  y,  a,  v,  r,  III  nehmen,  so  ein 
ührzeichen  am  Eegistrirapparat  erzeugend. 

Soll  nun  die  Parallaxe  bestimmt  werden,  d.  h.  stecken  die  Stifte  in  der  durch  o  bezeichneten  Lage, 
so  ist  der  sonst  isolirte  Draht  ß  jetzt  infolge  seiner  Verbindung  mit  dem  Hebel  a  von  dem  Strome  II,  b,  (o, 
^f  ^>  ß>  ß)  ^f  ^>  9f  n  durchflössen,  weil  bei  diesem  Laufe  der  Strom  weniger  Widerstand  findet  als  auf  der 
Strecke  11,  e,  w,  tp,  d,  j,  k,  (jl,  y,  z,  v,  u,  t,  s,  r,  o,  n,  l,  ^,  %>  9f  H.  Sobald  die  Uhr  aber  den  Hebel  hebt,  zwingt 
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Fig.  10.    Schaltungen  in  Paris  1873. 

sie  einerseits  den  ührstrom,  andererseits  den  Signalstrom  auf  dem  schwierigeren  Wege  die  Apparate  zu  durch- 
laufen, so  gleichzeitig  ein  Uhr-  und  ein  Signalzeichen  erzeugend.  Die  Schliessung  des  Relais  ist  belanglos,  da 
der  Weg  5'c  bei  c  isolirt  ist. 

c)  Schaltang  In  Paris  bei  Bregenz— Paris- 

Die  Uhrzeichen  werden  hier  durch  Stromunterbrechung  gegeben,  indem  im  Allgemeinen  der 
Wechsel  1/;  und  9  verband,  siehe  Fig.  1 1 ,  so  dass  in  Folge  des  Stromes  HI,  c,  xjj,  q>,  0,  v,  w,  r,  s,  7t,  §,  v,  a,  III,  der 
Uhrhebel  angezogen  war  und  nur  im  Momente,  in  welchem  die  Uhr  bei  t  Contact  gab,  der  Uhrzeichenhebel 
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durch  die  Feder  zurückgezogen  werden  konnte,  weil  dann  der  Strom  den  kürzeren,  bequemeren  Weg  III,  c, 
yjy  q>,  0,  p,  k,  q,  b,  t,  r,  8,  7t,  ^,  v,  a,  III,  einschlug. 

Ein  Kurbelumschalter  diente  zur  Herstellung  der  Stromkreise  für  Local,  Aussandt  und  Empfang; 
das  Kelais  aber  hatte  einen  doppelten  Contact.  In  der  Buhelage  war  j?  mit  k  durch  eine  Feder  verbunden; 
umkreiste  jedoch  ein  Strom  die  Spulen  des  Relais,  so  wurde  durch  den  Ankeranzug  j'  mit  n  verbunden,  gleich- 
zeitig hingegen  der  Contact  pk  unterbrochen.  Bei  einem  Niederdruck  des  Tasters  und  der  Stellung  des  Um- 
schalters auf  Local  wai*  der  Stromkreis  II,  d,  x,  y,  q,  &,  f,  g,  k,  e,  z  ^ ^^ "'  ^'^  ^^  y,  J^,  ^i,  s,  7t,  ^,  v,  II 
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Fig.  II.    Schaltungen  in  Paris  1874. 

geschlossen,  somit  ein  Signalzeichen  gegeben.  Der  Kelaisschluss  ist  hier  ausser  Betracht,  da  die  Strecke  n  6 
bei  6  isolirt  ist. 

Empfang.  Der  von  der  Linie  kommende  Strom  findet  über  h,  A,  6,  «  |  ^^  / '  ^  /  }  ^^  ^'  i^''  *'  ^^ 
die  Erde,  so  dass  der  Kelaisanker  angezogen  wird.  Infolge  dessen  erzeugt  der  Strom  II,  d,  x,  y,  q,  d,  n,  j,  r, 
s,  7T^  ^,  V,  II,  ein  Signalzeichen. 

Aussandt.  Bei  Tasterschluss  ist  für  den  Strom  der  Weg  I,  e,  tj,  ^,f,  g,  b,  z  i  "'  j^  i  }  Y^  ^> 
X,  h,  zur  Linie  frei,  und  der  Schluss  durch  den  Relaisanker  liewirkt  mittelst  des  Stromes  II,  d,  x,  y,  q,  6,  v, 
/,  r,  8,  7t,  ^,  V,  II,  ein  Signalzeichen. 
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Parallaxe.  Der  Comrautator  wird  so  gestellt,  (lassen/;  mit  x  verbindet,  wo  dann  der  ührstrom  den  Weg 
ni,  c,  tfj,  Xf  ^}  h  Pf  Of  ^f  ^f  '"'}  ^f  ^>  <^7  III  nehmen  muss,  so  lange  der  Strom  bei  A:,  |?  nicht  unterbrochen  ist. 
Tritt  die  Unterbrechung  ein,  so  hört  die  Uhrspule  des  Registrirapparates  auf  magnetisch  zu  sein  und  die  Feder 
erzeugt  ein  Uhrzeichen.  Es  wii'd  somit  bei  dieser  Stellung  des  Commutators  durch  jeden  die  Relaisspulen  um- 
kreisenden Strom,  der  ein  Signalzeichen  mit  sich  bringt,  gleichzeitig  auch  durch  Unterbrechung  des  Contactes 
bei  k,  p  ein  Uhrzeichen  hervorgebracht.  Die  Einrichtung  gestattet  demnach  sowohl  mit  localen  als  auch  mit 
Aussandt-  und  Empfangsströmen  die  Parallaxe  mittels  des  gewöhnlichen  Tasters  zu  bestimmen. 

Bei  der  Oppolzer'schen  Beobachtungsreihe  in  Paris  muss  eine  geringe  Umänderung  platzgegriffen 
haben,  da  auf  den  Registrirstreifen  die  Uhr  und  Signalzeichen  nach  einerlei  Seite  laufen  und  nicht  nach  ent- 


/lIU£  ^,Ost 


Fig.  12.   Pariser  Translator. 
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gegengesetzten,  wie  es  die  hier  beschriebene,  der  Hauptsache  nach  der  französischen  Publicatiou  entnom- 
mene Einrichtung  mit  sich  bringen  müsste.  Eine  diesbezügliche  Aufzeichnung  ist  aber  nicht  auffindbar. 

Endlich  war  es  auch  bei  der  Längenbestimmung  Wien — Berlin — München — Greenwich  und  ebenso 
bei  Pulkowa — Wien  nothwendig,  in  einigen  Punkten  von  der  normalen  Schaltung  abzuweichen. 

Es  musste  in  Paris  ein  Translator  aufgestellt  werden,  welcher  ebenfalls  den  Strom  zu  reguliren  ge- 
stattete und  mit  welchem  ein  eigens  construirter  Sprechtranslator  in  Verbindung  stand,  der  es  ermöglichte, 
nach  jeder  der  zwei  Stationen  mit  einer  andern  Batterie  zu  sprechen.  Ferner  musste  auch  in  München  ein 
eigens  für  diesen  Zweck  verfertigter  Translator  aufgestellt  werden.  Diese  sämmtlichen  Translatoren  sind 
Eigenthum  der  k.  k.  Gradmessung  und  werden  im  Folgenden  beschrieben.  Ferner  war  an  den  Stationen 
Wien  und  Greenwich  die  Schaltung  insofern  eine  wesentlich  complicirtere,  als  an  beiden  Stationen  je  zwei 
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Schaltbretter  aufgestellt  und  durch  einen  Wechsel  mit  einander  verbunden  werden  mussten.  Es  sollen  nun 
diese  Schaltungen  einzeln  zur  Besprechung  gelangen. 

d)  Translator  in  Paris  bei  der  Länge  Wien— Berlin— München— Green  wich. 

Die  auf  pag.  XXIV  befindliche  Skizze,  Fig.  12,  stellt  den  Pariser  Translator  in  Verbindung  mit  dem 
zugehörigen  Sprechtranslator  dar. 

Die  kleinen  mit  Buchstaben  versehenen  Flächen  sind  Klemmen,  in  welche  die  Verbindungsdrähte 
einzuführen  sind  und  die  eingrayirten  Buchstaben  enthalten  wieder  den  Hinweis  auf  die  herzustellende  Ver- 
bindung. Der  Translator  hat  einen  Kurbelumschalter,  ähnlich  demjenigen  des  Schaltbrettes,  ferner  ein  Re- 
lais, einen  Eheostaten  und  eine  Boussole. 

Erwartet  man  Zeichen  von  West,  so  wird  der  Umschalter  auf  W  gestellt.  Ein  von  West  kom- 
mender Strom  geht  dann  über  W,  c,  v  nach  tt,  hier  verzweigt  er  sich,  indem  ein  Theil  durch  den  Rheostaten 
über  ^,  V  nach  x  gelangt,  während  der  andere  Theil  über  q,  a,  11,  X  ebenfalls  nach  x  kommt,  von  wo  beide 
Stromtheile  über  E  zui*  Erde  gelangen.  Das  Eelais  wird  also  von  einem  seiner  Stärke  nach  regulirbaren 
Strome  angesprochen  und  hierdurch,  da  die  Verbindung  bei  t,  q>  geschlossen  wird,  der  Strom  I,  K,  (p,  r,  0,  S,  0 
in  die  Linie  nach  Ost  gesandt. 

Erwartet  man  Zeichen  von  der  Oststation,  so  wird  der  Umschalter  auf  0  gestellt,  und  der  von  Ost 
einlangende  Strom  nimmt  dann  den  Weg  über  0,^,v,7tl  y  J^  j^^k,E,(jjin  die  Erde,  durchläuft  wieder  mit 
einem  regulurbaren  Theile  das  Relais  und  schickt  den  Strom  /,  K,  q),  r,  o,  v,  W  in  die  Linie  nach  West. 

Steht  der  Umschalter  auf  Dr  (Direct),  so  sind  die  beiden  Stationen  Ost  und  West  unmittelbar  mit  ein- 
ander verbunden.  Ein  von  Ost  kommender  Strom  geht  über  0,  t,  i,  W  nach  West  und  umgekehrt. 

Steht  endlich  der  Umschalter  auf  Tr  (Translator),  so  ist  der  Sprechtranslator  eingeschaltet,  welcher 
aus  zwei  Tastern,  zwei  Boussolen,  zwei  Relais  und  zwei  Morses  besteht  und  zu  dem  auch  zwei  Batterien  gehören, 
so  dass  man  nach  jeder  Station  mit  einer  anderen  Batterie  sprechen  kann.  Kommt  ein  Strom  aus  West;  so 
geht  er  nun  über  Wj  c,  &,  Tr,  0\j,  m,  6,  e,  y,  ß,  s,  r,  p,  E  in  die  Erde.  Hierbei  schliesst  er  bei  rs  den  Strom  HI, 
lK,p,u,t,w,x,q,  IZflü^  welcher  am  Morse  ein  Zeichen  erzeugt,  gleichzeitig  aber  durch  Schluss  bei  v,  z  den 
Strom  n,  K,  z\  z,  v,  W,  Tr,  rj,  J^,  0  in  die  Linie  nach  Ost  entsendet.  Kommt  dagegen  der  Strom  von  Ost, 
so  geht  er  über  0,l,rj,  Tr,W,v,  y,  b,  a,  e,  d,f,g,p,E  in  die  Erde,  wobei  er  bei  h,  i  den  Strom  III,  lK,p,  i, 
h,k,  l,q,  IZ,  ni  schliesst,  welcher  am  Morse  ein  Zeichen  macht  und  durch  Schluss  bei^*,  n  den  Strom  I,  x,  K, 
0, n,j,  0' ,  Tr, ^, i,  W in  die  Linie  nach  West  entsendet.  Will  endlich  die  Translationsstation  selbst  mit  einer 
der  beiden  Stationen  Ost  oder  West  sprechen,  so  hat  sie  den  einen  oder  den  anderen  Taster  niederzudrücken, 
also  entweder  bei  a,  y  oder  bei  c,  e  Schluss  zu  geben.  Es  geht  dann  im  ersten  Falle  der  Strom  über  I,  x,  K, 
a, Y, B, ö, m, ;,  0\  Tr, d;  i,  W in  die  Linie  nach  West  oder  im  zweiten  Falle  der  Strom  über  II,  K, c,  e,  a,  b,  y, 
V,  W,  Tr,  rj,  ^,  0  in  die  Linie  nach  Ost.  Will  man  mit  beiden  Stationen  gleichzeitig  sprechen,  so  müssen  beide 
Taster  gleichzeitig  niedergedrückt  werden. 

e)  Translator  in  Warschan  bei  der  Länge  Pnlkowa— Wien. 

Es  war  während  dieser  Längenbestimmung  der  vorhin  beschriebene  später  in  Paris  in  Verwendung 
gekommene  Translator  in  Warschau  aufgestellt,  nur  war  er  statt  mit  dem  hier  dargestellten  Gradmessungs- 
Sprechtranslator  mit  einem  gewöhnlichen  Telegraphen-Sprechtranslator  in  Verbindung  gebracht. 

f)  Translator  in  Miinclien  bei  der  Längenbestimmung  Wien— Berlin— 

Miinclien— Greenwich. 

Bei  dieser  Längenbestimmung  war  in  München  ein  dem  Gradmessungs-Bm*eau  gehöriger,  für  diesen 
Zweck  construirter  Translator  aufgestellt,  welcher  in  Folgendem  als  Fig.  1 3  in  Verbindung  mit  dem  zugehörigen 

Publicationen  dos  k.  k.  österr.  Oradmossnngs-BiiTeaQ.    Bd.  I.  d 
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Fig.  i3.  Münohener  Translator. 
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Schaltbrette,  dessen  Umschalter  immer  auf  Empfang  gestellt  blieb,  dargestellt  ist.  Mit  diesem  Translator  ist 
auch  noch  ein  gewöhnlicher  hier  nicht  dargestellter  Telegraphen -Sprechtranslator  in  Verbindung.  Der 
Münchener  Translator  hat  ebenso  wie  die  früher  beschriebenen  Apparate  Klemmen,  in  welchen  die  Drähte 
einzufuhren  sind  und  es  deuten  wieder  die  Buchstaben  auf  die  zu  machenden  Verbindungen  hin.  Der  Trans- 
lator besteht  aus  Relais,  Rheostat,  Boussole  und  einem  Kurbelschalter,  welcher  in  die  vier  Stellungen,  die 
durch  die  Namen  Wien,  München,  London,  local  angedeutet  sind,  gestellt  werden  kann.  Erwartet  man 
Zeichen  von  Wien,  so  stellt  man  den  Umschalter  auf  Wien  und  der  durch  die  Linie  kommende  Strom  nimmt 
den  Weg  über  W,  k,  o  nach  r,  von  hier  theils  durch  den  Eheostaten  über  w  theils  durch  Eelais  und  Boussole  über 
8,  t,  a,  h  nach  c,  von  wo  der  Strom  über  d,  e,  Tnach  T  des  Schaltbrettes  geht,  dort  über  B  {g'r^a',b'%\v',e',h'}  ^  > 
i,  0,  F',  E  nach  JE«  des  Translators  und  von  hier  über/gf  E  zur  Erde.  Hierbei  werden  einestheils  die  Schaltbrett- 
apparate angesprochen,  anderntheils  das  Relais  des  Translators  bei  Uy  v  geschlossen,  wodurch  der  Strom  m, 
K,  V,  u,  p,  l,  L  nach  London  gesendet  wird. 

Steht  der  Umschalter  auf  München,  so  bewirkt  ein  Tasterdruck  bei  T,TI  die  Entsendung  des  Stromes 

IV,  K,  Ä,  i,  r,  T;,  T,  E  {^,  ^^  ^,  ,r^,  ^.  ^,  ^]  D\  f,  o\  F,  E,  Es,  f,  o,  r  {^  ^;;  ,}  c,  d,  k,  Wm  die  Linie  nach 
Wien,  welcher  alle  Schaltbrett-Apparate  durchläuft  und  ausserdem  das  Relais  des  Translators  geschlossen 
hat,  wodurch  der  Strom  III,  K',  v,  u,  p,  l,  L  nach  London  geschickt  wird. 

Steht  der  Umschalter  auf  London,  so  nimmt  der  von  London  kommende  Strom  den  Weg  L,  l,  o, 
r  1^  ^^^  ^1  c,  d,  g,  E  zur  Erde.  Hierbei  wird  das  Relais  des  Translators  geschlossen  und  der  Strom  IE,  K', 

V,  u,  p,  e,  T,  T,  E  i,  j.  ^,^  ^.  ^/  ^,  g,  ^,}  D,  i,  o',  E,  E,  Es,  f,  k,  W  in  die  Linie  nach  Wien  geschickt,  nachdem 
er  die  Schaltbrett- Apparate  angesprochen  hat. 

Steht  endlich  der  Umschalter  auf  local,  so  sind  beide  Linien  auf  den  Telegraphen- Sprechapparat 
geschaltet  und  der  Stromlauf  ist  W,  k,  n,  Tr  .  .  .  .  Tr,  m,  l,  L  oder  umgekehrt.  In  dieser  Lage  kann  aber 
München  local  registrii-en,  denn  ein  Tasterdruck  bei  T,  T/  schliesst  den  Strom  V,  kK,  j,  {,  T,,  7"/,  T, 
^  L'  /  o'  *»«?'  v'  e'  h\  ^ >  *'' ^ ' ^'>  ^ '  ^^'  f>  q,  kZ,Y  oder  ein  Schluss  des  Parallaxentasters  den  Strom  V, 
k  K,  l  i,  T,,  f;>  y>  n\  « ,  y,  s,  f,  C  (E,  g,  f,  a,  V,  w\  v\  e\  h')  U,  i\  o\  E,  E,  Es,  f,  q,  kZ,  V. 

Schaltnng  in  Wien  nnd  Oreenwich  bei  der  Längenbestimmnng 

Wien — Green  wicli. 

Da  in  beiden  Stationen  zwei  verschiedene  Instrumente  (Repsold  und  Herbst)  und  dem  entsprechend 
auch  je  zwei  verschiedene  Uhren,  Registrirapparate  und  Schaltbretter  aufgestellt  waren,  musste  eine  Anordnung 
der  Leitungen  gefunden  werden,  welche  sowohl  das  ungehinderte  locale  Arbeiten  der  einzelnen  Beobachter, 
als  auch  den  Signalwechsel  zwischen  den  zwei  Schaltbrettern  untereinander  zu  machen  gestattete,  und  gleich- 
zeitig bei  einem  Uhrvergleich  mit  der  anderen  Station  die  ausgeschickten  und  empfangenen  Signale  auf  bei- 
den Registrirapparaten  erscheinen  liess.  Dies  wurde  mit  Zuhilfenahme  eines  Commutators  erreicht,  und  die 
nachfolgende  Skizze,  Fig.  14,  gibt  eine  Uebersicht  der  angewandten  Schaltungen.  Die  Schaltung  der  Stifte  im 
Commutator  war  eine  dreifache:  Local,  durch  o  angezeigt,  für  die  Beobachtung  und  für  den  localen  Zeichen- 
wechsel ;  Empfang  durch  o  bezeichnet,  wenn  Zeichen  von  der  anderen  Station  erwartet  wurden,  und  endlich 
Aussandt  durch  o  markirt,  falls  Zeichen  in  die  andere  Station  geschickt  wm*den.  Für  den  Stromlauf  sind  also 
vier  Fälle  zu  unterscheiden: 

I.  Locale  Arbeit. 

Die  Stifte  des  Commutators  sind  in  der  durch  o  bezeichneten  Stellung  und  die  Umschalter  der 
beiden  Schaltbretter  stehen  auf  local. 

Im  Commutator  ist  blos  Q  mit  X,  also  die  Klemme  gfiT  und  jfÄ' mit  dem  Kupfer  der  kleinen  Repsold- 

Batterie  verbunden,  welche  Drähte  aber  bei  localer  Stellung  bei  l  und  V  isollrt  erscheinen,  so  dass  wieder 

nur  die  normale  Verbindung  der  kleinen  Repsold-Batterie  mit  kK'  stattfindet.  Ferner  ist  R  mit  Z,  also  die 

d* 
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Klemme  L  mit  der  Klemme  U  verbunden,  welche  aber  wieder  bei  Ä  und  A'  isolirt  erscheinen;  dann  ist  S 
mit  Y  oder  die  Klemme  k  Z  und  E  mit  der  Erde  verbunden.  Doch  E  ist  bei  o  isolirt  und  die  Verbindung  des 
Zinks  der  kleinen  Batterie  mit  der  Erde  bedeutungslos.  Endlich  ist  U  mit  F,  also  die  Linie  direct  mit  den 
Telegraphenapparaten  verbunden.  Es  erscheinen  also  beide  Schaltbretter  völlig  unabhängig  von  einander,  da 
auch  die  Verbindung  des  Kupfers  der  kleinen  Herbst -Batterie  mit  dem  Zink  der  kleinen  Repsold -Batterie 
bedeutungslos  ist.  Es  geht  also  das  Registriren  der  Beobachtungen  sowohl  als  auch  das  Schlagen  der  Parall- 
axen ganz  in  der  gewöhnlichen,  pag.  [20],  dargestellten  Weise  vor  sich. 
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Fig.  14.   Schaltuugeu  in  Wien  und  Greenwich. 

2.  Localer  Zeichenwechsel. 

Herbst  stellt  auf  Aussandt,  Kepsold  auf  Empfang. 

Jetzt  findet  die  Isolirung  bei  l  nicht  mehr  statt,  es  treten  also  für  Herbst  die  beiden  kleinen  Batterien 
an  Stelle  der  grossen  Batterie,  da  die  Drähte  kK  und  AZ,  kK'  und  kZ'  bei  m  und  jp,  beziehungsweise 
m  xmA])'  isolirt  erscheinen ;  auch  gK  erscheint  bei  V  isolirt,  während  die  beiden  kleinen  Batterien  mit  g  K,  be- 
ziehungsweise mit  E  verbunden  erscheinen.  Herbst-Schaltbrett  schickt  also  in  der  gewöhnlichen  Weise  seine 
Zeichen  dem  als  fremde  Station  betrachteten  Repsold  -  Schaltbrett,  benützt  aber  als  grosse  Batterie  blos 
die  beiden  kleinen  Batterien;  dasselbe  findet  statt,  wenn  Repsold  an  Herbst  Zeichen  schickt.   Dann  steht 
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Repsold  auf  Aussaudt,  Herbst  auf  Empfang;  es  benützt  jetzt  Bepsold  die  beiden  kleinen  Batterien  als  Aus- 
sandt-Batterie. 

Während  der  localen  Arbeiten  ist  die  Linie  durch  U,Vmit  dem  Telegraphenapparate  verbunden,  so 
dass  die  Correspondenz  mit  der  fremden  Station  ungehindert  vor  sich  gehen  kann. 

3.  Aussandt. 

Der  Gommutator  hat  die  mit  e  bezeichnete  Anordnung.  Beide  Schaltbretter  stehen  auf  Aussandt; 
die  Zeichen  werden  vom  Schaltbrett  Repsold  gegeben.  Der  Stromlauf  ist  somit  folgender :  Wenn  der  Taster 
geschlossen  wiid,  so  geht  der  Strom  vom  Kupfer  der  grossen  Batterie  durch  K,  W,  Q  nach  J,  von  hier,  da  der 
Weg  gK,  l,  k,  T,  bei  T,  isolirt  ist,  durch  gK',  V,  k',  Tl,  T  nach  B',  von  hier  theils  durch  den  Eheostaten 
theils  durch  Eelais  und  Boussole  über  g,f,  a,  V,  w,  v,  e',  h'  nach  D'  und  über i,  q'  nach  L,  von  hier  durch  Z,  P 
nach  Tnni  B,  von  wo  er  wieder  theils  durch  den  Rheostaten  theils  durch  Boussole  und  Relais  über  g,f,  a,  b, 
w,  V,  e,  h  nach  D  und  über  i,  q,  L,  R,  Fin  die  Linie  gelangt.  Der  Strom  hat  somit,  ehe  er  in  die  Linie  kommt, 
beide  Relais  durchlaufen,  daher  auf  beiden  Schaltbrettern  Zeichen  gemacht. 

4.  Empfang. 

Der  Gommutator  steht  in  der  mit  ©  bezeichneten  Lage  und  beide  Schaltbretter  stehen  auf  Empfang. 
Der  von  der  Linie  kommende  Strom  geht  dann  durch  V,  R  über  L,  q,  j  nach  C,  von  dort  theils  durch  den  Rheo- 
staten theils  über  B,  g^f,  a,  b,  w,  v,  e,  h  nach  D  und  von  da  über  i,  0,  E,  S,  Z,  L,  q,f  nach  C,  und  von  hier 
wieder  theils  durch  den  Rheostaten,  theils  über  E,  g',f,  a,  V,  w,  v'y  e',  h'  nach  D'  und  von  da  über  %,  0,  E\ 
0  in  die  Erde.  Der  ankommende  Strom  durchläuft  also  wieder  die  Apparate  beider  Schaltbretter  und  zwar 
beide  in  derselben  Richtung  und  mit  regulirbarer  Stärke. 


Observatorien. 

Mit  Ausnahme  von  Pola  und  einigen  ausländischen  Stationen,  an  denen  in  den  Räumlichkeiten  der 
bezüglichen  Sternwarte  selbst  beobachtet  werden  konnte,  waren  auf  allen  Stationen  zum  Zwecke  der  Grad- 
messungs-Beobachtungen  provisorische  Feldobservatorien  errichtet  worden,  Holzhütten,  welche  meist  aus 
einem  Beobachtungsraume  mit  ein  oder  zwei  gut  fundirten  Pfeilern  und  einem  zweiten  Räume  für  die  bei- 
gegebenen MUitärhandlanger  bestanden.  Die  Pfeiler  waren  durchgehends  mit  einer  starken,  etwa  zehn  Cen- 
timeter  abstehenden  Verschalung  umgeben,  so  dass  eine  directe  Berührung  derselben  nicht  leicht  möglich  war. 
Die  Klappen  waren  immer  ziemlich  breit  gehalten  und  gingen  süd-  und  nordwärts  tief  herunter:  auf  diese 
Weise  wurde  selbst  in  jenen  Observatorien,  in  welchen  nicht  noch  speciell  hiezu  Fenster  angebracht  waren, 
eine  genügende  Luftcirculation  aufrecht  erhalten.  Für  die  Uhren  waren  in  allen  Observatorien  starke,  tief  ein- 
gerammte Holzpfosten  angebracht;  nur  im  Wiener  Observatorium  fand  sich  für  diesen  Zweck  ein  gemauerter 
Pfeiler  vor. 

Die  Pfeiler  waren  entweder  über  dem  Hauptpunkte  selbst  oder  in  der  Nähe  eines  solchen  errichtet. 
In  diesem  letzteren  Falle  findet  sich  in  den  folgenden  Beschreibungen  aller  Observatorien,  welche  in  alpha- 
betischer Reihenfolge  geordnet  sind,  die  Reduction  der  einzelnen  Pfeiler  auf  die  Hauptpunkte  angegeben, 
und  in  der  Zeichnung  die  Richtung  und  Entfernung  eines  der  Pfeiler  vom  Hauptpunkte  ersichtlich  gemacht. 

Berlin. 

Die  Beobachtungen  für  die  Länge  Wien — Berlin — München — Greenwich  wurden  am  grossen  Meri- 
diankreise der  Berliner  Sternwarte  ausgeführt,  welcher  0*034  westlich  von  der  grossen  Kuppel,  dem  angenom- 
menen Hauptpunkte  dieser  Sternwarte  gelegen  ist. 
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Fig.  15.  Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Bregenz. 
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Bregenz  (Pfänder). 

In  der  nächsten  Nähe  von  Bregenz  war  auf  dem  Pfönderberge,  in  einer  Höhe  von  etwa  1064",  direct 
über  dem  trigonometrischen  Punkte  ein  kleines  Gradmessungs-ObseiTatorium  errichtet  worden,  in  welchem 

sich  drei  Pfeiler  befanden.  Unweit  davon  war 
ein  kleines  Gebäude  als  Wohnraum  für  die  Beob- 
achter und  die  beigegebene  Militärmannschaft 
aufgestellt.  Die  Orientirung  des  Observatoriums 
war  ziemlich  misslungen.  Bezüglich  der  gegen- 

C^-M'-^HH^^^ -^^d  seitigen  Lage  der  Pfeiler  gibt  nebenstehende 

*T        ^^—        1  Skizze,  Fig.  1 5,  Aufschluss. 

I         vhr  \  L  ist  der  Längenbestimmungs-Pfeiler,  von 

nin           j^_ ^^  welchem  aus  die  Längen:  Wien -Bregenz,  Mün- 

^  Bp                     HB  r  '^Hl         ^^^^ — Bregenz,  Bregenz — Paris,  Kremsmün- 

1                         ""  cH         ^^^^ — Bregenz  und  Pola  —  Bregenz  gemacht 

^— .-..L..^^^^^^—. ^  ^^^_        wurden.  Auch  die  im  Jahre  1872  von  v.  Op- 

"t"  .^^^^^■^..-.^^^M     polzer  ausgeführten  Längen:  Bregenz — Zürich 

I  und  Bregenz — Gäbris  waren  auf  diesem  Pfeiler 

*^  gemacht.  Der  Pfeiler  TJ,  auf  dem  das  Universale 

stand,  gilt  gleichzeitig  als  trigonometrischer 
Punkt,  so  dass  die  auf  demselben  ausgeführten 
Bestimmungen  der  geographischen  Breite  durch  Circummeridianhöhen  keiner  Eeduction  bedürfen.  Von  diesem 
Punkte  aus  waren  auch  die  Azimute:  hoher  Freschen,  Kummenberg,  Gäbris  und  die  Kichtungen:  Freschen— 
Kummenberg,  Freschen — Gäbris,  Kummenberg— Gäbris  bestimmt  worden.  Der  Pfeiler  F  wurde  bei  Bestim- 
mung der  Breite  durch  Passage-Beobachtungen  im  ersten  Verticale  benützt. 
Die  gegenseitigen  Entfernungen  der  einzelnen  Pfeiler  sind : 

TJa  =  i'"»879 
ab  =  I  ™9 1 9 
aL  =  o"*i89 
Vb  =  1^910 
In  der  Breite  47''3o'5  ist  der  Logarithmus  des  Erdkrümmungsradius  im  Azimut  0"*  =  6804 10  im 
Azimute  90**  =  6-8o543,  somit  liegt: 

der  Pfeiler  L  0^006  östlich  und  o"oo6  südlich  vom  Pfeiler  CT, 
der  Pfeiler  F  0^0 12      „        „    o"o62  nördlich  vom  Pfeiler  U, 
welch'  letzterer  den  trigonometrischen  Punkt  bildet. 

Czernowitz. 

Das  Gradmessungs-Observatorium  war  im  Garten  des  erzbischöflichen  Palais  gelegen  und  enthielt 
gleichfalls  ausser  dem  Beobachtungsraume,  einen  Wohnraum  für  die  beigestellten  Militärhandlanger.  Von  den 
drei  Pfeilern  im  eigentlichen  Beobachtungsraume  diente  einer  für  das  Passagenrohr  im  Meridiane,  einer  für  das 
Passagenrohr  im  ersten  Verticale  und  einer  für  das  Universale,  wie  aus  folgender  Skizze,  Fig.  16,  ersichtlich  ist. 

Von  L  aus,  dem  Pfeiler  für  das  Passagenrohr  im  Meridian,  wurden  die  Längenbestimmungen :  Czer- 
nowitz— Wien,  Czernowitz— Ki'akau,  Czernowitz — Lemberg  sowie  Jassy — Czernowitz  ausgeführt. 

U,  der  Pfeiler  für  das  Universale  wurde  als  angenommener  Hauptpunkt  unterirdisch  markirt  und  nach 
Abtragung  des  Observatoriums  durch  einen  über  seinem  Fundamente  errichteten  Obelisken  kenntlich  gemacht 
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Auf  demselben  wurden  bestimmt:  die 
Breite  durch  Circummeridianhöhen  und 
die  Azimute  Brdo  und  Pleypantin. 

Die  Abstände  der  Pfeiler  von  ein- 
ander sind: 

aU=  3»"259 
Va  =  3"*977. 

Wegen  der  Logarithmen  der  Krüm- 
mungsradien 6-80416  im  Azimute  o® 
und  6-80545  im  Azimute  90''  für  eine 
Breite  von  48''i8'o  ergibt  sieh: 

Pfeiler  L  0^021  östlich  und  o"ooo 
nördlich  vom  Pfeiler  U; 

Pfeiler  Fo'oii  östlich  und  o"i29 
nördlich  vom  Pfeiler  U. 

Siehe  Prag. 


Fig.  16.   Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Czemowitz. 

Dablitz. 
Genf. 


In  Genf  wurde  am  Meridiankreise  der  dortigen  Sternwarte  beobachtet,  welcher  gleichzeitig  als  Haupt- 
punkt dieser  Sternwarte  gilt.  Es  ist  daher  keine  Be- 
duction  an  die  gefundene  Länge  anzubringen. 


Greeiiwich. 

Im  Garten  der  Greenwicher  Sternwarte  waren 
südöstlich  von  dem  sogenannten  Hilgard- Pfeiler 
zwei  kleine  Hütten  errichtet,  die  eine  als  Observa- 
torium, die  andere  als  Raum  für  die  telegraphische 
Correspondenz.  Von  den  zwei  Pfeilern  im  Observa- 
torium diente  der  eine  für  die  Beobachtungen  im 
Meridiane,  der  zweite  für  die  Beobachtungen  nach 
DöUen's  Methode  im  Verticale  des  Polarsternes. 
Nebenstehende  Skizze,  Fig.  17,  zeigt  die  gegen- 
seitige Lage  der  Pfeiler. 

Eist  der  Herbst-Pfeiler,  auf  welchem  mit  dem 
Instrument  Herbst  3  Beobachtungen  im  Verticale 
desPolaisternes  gemacht  wurden.  Äist  der  Pfeiler, 
auf  welchem  mit  dem  Instrument  Repsoldll  beob- 
achtet wurde. 

Die  Richtung  nach  TT  ist  diejenige  nach  dem  I 

Hilgard-Pfeiler  (Washingtoner  Länge);  und  zwar  ; 

betrug  die  Distanz  zwischen  Herbst-  und  Hilgard-  ^ 

Pfeiler  33^^22,  wogegen  der  Repsold-Pfeiler  i"^83       Fig-  ^7-  Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Greenwich. 
vom  Herbst-Pfeiler  entfernt  war.  Der  Winkel  WHN  ist  30^29',  der  Winkel  SHR  75  V'. 
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Es  befindet  sich  ferner  der  Herbst-Pfeiler  77"!  8  südlich  und  59^43  östlich  vom  Meridiankreis  der 
Green  wicher  Sternwarte.  Aus  dem  Winkel  75^40'  und  der  Distanz  i"83  folgt,  dass  der  Eepsold-Pf eiler  i^y 

westlich  und  o"45  südlich  vom  Herbst-Pfeiler,  somit 
77™63  südlich  und  57^66  östlich  vom  Meridiankreise 
der  Greenwicher  Sternwarte  gelegen  war. 

Den  Logarithmen  der  Krümmungsradien  in  der 
Breite  von  5i°28'6  für  Azimut  o**  mit  6*80440,  für 
Azimut  90**  mit  6-8o553  entsprechend  ist: 

Pfeiler  H  o"2o5  östlich  und  2^497  südlich  vom 
Greenwicher  Meridiankreis; 

Pfeiler  i?o''i99  östlich  und  2"5i2  südlich  vom 
Greenwicher  Meridiankreis. 


S 
Fig.  18.    Observatorium  in  Jassy. 


Jassy. 

In  Jassy  befand  sich  das  Observatorium  in  der 
Nähe  des  Regierungsgebäudes.  Es  enthielt  ausser  dem 
Beobachtungsraume  auch  ein  Zimmer  für  die  Militär- 
mannschaft, wie  es  denn  überhaupt  nach  dem  Muster 


des  Czernowitzer  Observatoriums  hergestellt  war.  An  Pfeilern  war  nur  ein  einziger  errichtet,  auf  dem  die 
Längenbestimmung  Jassy — Czernowitz  ausgeführt  wurde. 
L  4st  dieser  Pfeiler  in  Skizze  Fig.  1 8. 

Krakan. 

Ein  kleines  Observatorium  war  im  Vorgarten  der  dortigen  Sternwarte  nordwestlich  von  derselben 
errichtet  worden.  Zwei  Pfeiler,  einer  im  Meridiane,  der  andere  im  ersten  Verticale  waren  für  die  Beobachtung 
hergestellt. 

In  der  Skizze,  Fig.  19,  ist  L  der  Längenbestimmungs-Pfeiler,  auf  dem  die  Bestimmungen  vonKrakau— 

Wien,  Krakau— Prag,  Krakau— 
.J\r  Kremsmünster,  Lemberg— Kra- 

kau, Czernowitz— Krakau  ausge- 
führt wurden. 

Der  Pfeiler  ü' wurde  für  die 
Aufstellung  des  Universales  ver- 
wendet. 

Der  Längenpfeiler  befand  sich 
i5"»444 westlich  und  i2'°i42  nörd- 
lich, der  Pfeiler  U  i9™ooo  west- 
lich und  9"*  150  nördlich  vom 
Meridiankreis.  Mit  Rücksicht 
auf  den  Logarithmus  des  Krüm- 
mungsradius, welcher  bei  einer 
Breite  von  5oV  f^r  das  Azimut 
von  o*  gleich  6*80430  und  für  das  Azimut  90**  gleich  6-8o55oist,  befindet  sich: 

Der  Pfeiler  L  o«o52  westlich  und  o"393  nördlich  vom  Meridiankreis  der  Sternwarte 
Der  Pfeiler  U  0^064  westlich  und  0^296  nördlich  vom  Meridiankreis  der  Sternwarte 


I 


tf^if 


Fig.  19.    Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Krakau. 
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Kremsmttnster. 

Im  Garten  des  Stiftes  von  Kremsmänster  nordöstlich  von  der  dortigen  Sternwarte  war  für  Gradmes- 
sangszwecke  ein  kleines  Observatorium  aufgestellt,  dessen  drei  Pfeiler  beziehungsweise  fär  das  Passagenrohr, 
das  Universale  und  den  Pendelapparat  benützt 
wurden.  Das  gegenseitige  Lageverhältniss  ist  aus 
beifolgender  Skizze,  Fig.  20,  zu  entnehmen. 

L  ist  der  Pfeiler,  der  bei  den  Längenbe- 
stimmungen: Kremsmünster— Pola,  Krakau— 
Kremsmünster,  Kremsmünster — Bregenz,  Prag 
— Kremsmünster  verwendet  wurde. 

Auf  dem  Pfeiler  U  wurden  mittelst  des 
Universales  die  Beobachtungen  zur  Bestimmung 
der  Breite  durch  Ciicummeridianhöhen  ge- 
macht. 

Mit  P  ist  jener  Pfeiler  bezeichnet,  auf  dem 
die  Bestimmungen  der  Schwere  zur  Durch- 
führung kamen. 

Der  Pfeiler  L  istyi"»!  1 1  östlich  und  i24™825 
nördlich  vom  Meridiankreis ;  TU^M^na  *am  /r#i-.w.«..ik.#ü  >•»-  ^  ^ . 

DerPfeüer  t^ist7i-ii5ÖstUchund  126-164       Surnu>.ruKr..^s.n:^..sU^.£uif.rnu.,g  /^>   6C 
nördlich  vom  Meridiankreis.  ^^^-  ^°'   Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Kremsmünster. 

Mit  den  für  eine  Breite  von  48**3'6  geltenden  Logarithmen  der  Krümmungsradien  6-80415  im  Azi- 
mute o  und  6*80545  im  Azimute  90°  ergibt  sich  : 

Pfeiler  L  o"229  östlich  und  4"o42  nördlich  vom  Meridiankreis  der  Sternwarte, 
Pfeiler  ?7o"229  östlich  und  4"o85  nördlich  vom  Meridiankreis  der  Sternwarte. 


Laaerberg. 


Siehe  Wien. 


Leipzig. 

Die  Beobachtungen  wurden  im  kleinen  östlichen  Meridianzimmer  der  dortigen  Sternwarte  angestellt, 
auf  einem  Punkte  der  nach  „C.  Bruhns,  Neue  Bestimmung  der  Längendiflferenz  Leipzig — Wien.  Sächsische 
Gesellschaft  der  Wissenschaften,  Bd.  XIP  o'o32  östlich  von  der  Mitte  des  grossen  Befractorpfeilers,  dem  an- 
genommenen Hauptpunkte,  gelegen  ist.  Die  Reduction  in  Leipzig  bei  der  Länge  Wien— Leipzig  beträgt  so- 
mit -|-o»o32. 

Lemberg. 

Das  Observatorium,  auf  einer  Anhöhe  im  Süden  der  St.  Adalbertgasse,  in  der  unmittelbaren  Nähe 
eines  trigonometrischen  Punktes  gelegen,  enthielt  ausser  dem  Beobachtungsraume  mit  den  drei  Pfeilern,  dem 
Längenbestimmungspfeiler,  dem  üniversalpfeiler  und  jenem  im  ersten  Verticale,  noch  ein  Zimmer  für  die 
Militärhandlanger. 

Li  der  folgenden  Skizze,  Fig.  2 1  auf  pag.  [34],  ist  L  der  Längenbestimmungspfeiler  auf  dem  far  die 
Längen :  Lemberg — Krakau,  Lemberg — Wien,  Czemowitz — Lemberg  beobachtet  wurde. 

Publicationen  des  k.  k.  Gndmessimgs-Bareaa.   Bd.  I.  8 
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U  der  Pfeiler  auf  dem  das  Uniyersale  stand  und  auf  dem  die  Breite  durch  Circummeridianhöhen  be- 
stimmt wurde. 

Vy  der  Pfeiler  im  ersten  Verticale,  welcher  bei  Bestimmung  der  Breite  nach  der  betreffenden  Methode 
benützt  wurde. 

T  der  trigonometrische  Punkt,  auf  welchem  eine  Pyramide  stand. 
Die  einzelnen  Distanzen  sind: 

6  r=  7^724 

i6  =  2"o83 

Uh  =  3™327 

ah^  5^792 

6r_7a  =  4'»338. 

Weil  für  eine  Breite  von  49**5r  die  Logarithmen  der  Krümmungsradien  för  Azimut  o**  =  6-80428 

für  Azimut  90**  =  6,80549  sind: 
so  wird: 

Pfeiler  L  0^007  westlich  und 
o"25o  südlich  vom  trigonometri- 
schen Punkte; 

Pfeiler  U  0*011  östlich  und 
o"25o  südlich  vom  trigonometri- 
schen Punkte; 

Pfeiler  V  0*019  östlich  und 
o"i4o  südlich  vom  trigonometri- 
schen Punkte. 


Mailand. 


mKBK''^'^^^^^^M:*'^'^^^^^^^s=^=^^^^^^m=^=^^M  ^  Mailand,  wurde  im  botani- 

schen Garten  der  Brera  beobachtet 
auf  einem  Pfeiler,  der  2  3*"765  öst- 
lich vom  grossen  Thurm  der  Mai- 
länder Sternwarte  gelegen,  was  so- 
nach unter  einer  Breite  von  45^*28'  einem  Längenunterschiede  von  0*073  entspricht.  Für  Mailand  ist  daher  die 
Reduction  +0*073  anzuwenden.  (Siehe:  Resoconto  delle  Operazioni  fatte  aMilano  ed  a  Padova.  Pubblicazioni 
del  Reale  Observatorio  di  Brera  in  Milano,  Jß  XIV.) 


Fig.  21.   Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Lemberg. 


München. 

Der  Beobachtungspfeiler  hier  trug  vormals  den  grossen  Beichenbach'schen  Repetitionskreis  und 
liegt  0*027  östlich  vom  Centrum  des  westlichen  Thurmes  der  Sternwarte,  dem  trigonometrischen  Haupt- 
punkte. (Siehe  Plantamour  et  Orff,  Determination  t^l6graphique  de  la  diffßrence  de  longitude  entre  Ge- 
növe  et  Bogenhausen.) 

Padna. 

Die  Beobachtungen  wurden  auf  der  dortigen  Sternwarte,  im  Saale  des  grossen  Meridianquadranten 
ausgeführt.  Es  ist  dies  derselbe  Punkt,  auf  welchem  die  Beobachtungen  zu  den  in  den  Jahren  1823  und  1825 
mittels  Pulversignalen  durchgeführten  Längenbestimmungen  angestellt  wurden.  Der  Mittelpunkt  dieses 
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Pfeilers  liegt  genau  im  Meridiane  des  Mauerquadranten,  der  als  Hauptpunkt  angenommen  ist,  so  dass  für 
Padua  an  die  gefundene  Längendifferenz  keinerlei  Beduction  anzubringen  ist.  (Siehe  die  oben  bei  Mailand 
citirte  Schrift.) 

Paris. 

Hier  wurde  in  einem  kleinen  im  Garten  der  Sternwarte  errichteten  Observatorium,  dessen  Pfeiler 
sich  0*148  östlich  vom  Cassini'schen  Meridian  befand,  beobachtet.  Es  ist  somit  die  Reduction  für  Paris  +0M48. 


Pola. 

Die  Beobachtungen  wurden  auf  der  dortigen  Marinesternwarte  ausgeführt  und  zwar  diejenigen  für 
die  Längenbestimmungen  auf  einem  Pfeiler  im  kleinen  Meridiansaale  des  östlichen  Flügels,  die  Beobachtungen 
mit  dem  Universale  in 
der  östlichen  Kuppel, 
die  Beobachtungen  im 
ersten  Verticale  in  der 
Nähe  der  westlichen 
Kuppel  in  einem  Bau- 
me, der  später  zu  einem 
Chronometer-  Zimmer 
umgebaut  wurde. 

Beiliegende  Skizze, 
Kg.  22,  gibt  die  relati- 
ve Lage  dieser  Punkte. 

V  bezeichnet  den 
Pfeiler  im  ersten  Ver- 
ticale; 

I/denüniversalpfei- 
1er  in  der  Nord -Ost- 
kuppel der  Sternwarte ; 

L  den  Längenbe- 
stimmungspfeiler, von 
dem  aus  die  Längen: 
Wien— Pola,  Krems- 
münster—Pola,  Pola— 
Bregenz,  Prag— Pola, 
Bagusa— Pola,  Wien -Pola  durchgeführt  wurden. 

Es  ist  in  Metern: 

Va  =  43^^472 

aM=i  52604 

Ub=    5-140 

6ilf=i3-93i 

Lc=    3i86 

cM:=      5*699 

Da  nun  in  der  Breite  44**  5 1'  8  die  Logarithmen  der  Krümmungsradien  im  Azimute  o^  =  6*80390  im 
Azimute  90**  =  6*80537  ist,  so  liegt 


Fig.  22.   Sternwarte  in  Pola. 
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Pfeiler  Fo»i6o  westlich  und  1^408  südlich  vom  Meridiankreis  der  Sternwarte 

„       CT  0*042  „  ^    0"l67        „  n  n  rt  rt 

„       Zo»OI7  „  „     0"l03        „  :j  „  fj  yj 


Prag. 

Das  Dablitzer  Obserratorium  befand  sich  auf  dem  Dablitzer  Berge,  in  nächster  Nähe  und  zwar  auf 
der  Ostseite  jenes  trigonometrischen  Punktes,  auf  welchen  auch  im  Jahre  1 863  die  Längenbestimmung 

zwischen  Dablitz  und  Leipzig  bezogen  wurde. 
Wie  üblich,  war  ausser  dem  Beobachtungs- 
raume,  mit  seinen  zwei  Pfeilern,  noch  ein  Zim- 
mer für  die  zur  Bewachung  beigegebene  Mili- 
tärmannschaft  vorhanden.  Von  den  Pfeilern 
diente  der  eine  für  die  Längenbestimmungen, 
der  zweite  für  die  Pendelbeobachtungen.  Ihre  ge- 
genseitige Lage  sowohl,  wie  auch  die  gegen  den 
trigonometrischen  Punkt  des  Jahres  i863  lässt 
nebenstehende  Skizze,  Fig.  23,  erkennen.  Es  ist 
L  der  Längenbestimmungspfeiler,  bei  den 
Bestimmungen  von  Krakau— Prag,  Wien — 
Prag,  Prag — München,  Prag— Krerasmünster, 
Prag— Pola,  benützt; 

P  der  Pfeiler  för  die  Pendelbeobachtungen. 
Am  4.  und  5.  September  1874  wurde  durch 
V.  Oppolzer  und  Nahlik  eine  kleine  Triangu- 
lation ausgeführt,  der  zufolge  der  trigonometri- 
sche Punkt  ioi"»8  westlicher  und  24^57  südlicher  liegt  als  der  Punkt  L,  ^ür  qp  =  5o**8'i3"6  sind  nun  die 
Logarithmen  der  Krümmungsradien  im  Azimute  0°  gleich  6-804302,  im  Azimute  90**  gleich  6-805499, 

es  liegt  somit  der  Pfeiler  L 
I  2i[  0*^342  östlich  und  0^795  nörd- 

j  lieh  vom  trigonometrischen 

Punkte  des  Jahres  i863. 

Pulkowa. 

In  Pulkowa  befand  sich 
das  Instrument  in  einem 
kleinen,  südlich  von  der 
Hauptsternwarte  gelegenen 
Observatorium.  Letzteres, 
Fig.  24,  besteht  aus  zwei 
Räumlichkeiten  für  Meri- 
dianbeobachtungen und  aus 
einem  Kuppelaufsatze.  Für  Pulkowa— Wien  wurde  der  östliche  Flügel  dieses  Observatoriums  benützt,  wobei 
im  Vorraum  die  Uhr,  in  dem  eigentlichen  Beobachtungsraume  jedoch  nur  das  Passageninstrument  seinen 
Platz  hatte. 


Fig.  23.  Obseiratorium  der  k.  k.  Gradmessung  Prag. 


Fig.  24.   Beobachtungsgebäude  in  Pulkowa. 
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Bei  Wien—Pulkowa  wurde  der  Pfeiler  if  benützt,  dessen  Breite  59^46' 1 6^4,  dessen  östliche  Länge 
vom  Centrum  der  Sternwarte  o'oog  beträgt. 

Ragusa. 

In  Kagusa  war  das  Observatorium  auf  einer  Anhöhe  bei  Le  Danze  vor  Porta  Pille,  gegenüber  dem 
Fort  Lorenzo  erbaut,  in  unmittelbarer  Nähe  einer  Militärschiessstätte.  Die  Entfernung  von  Porta  Pille  zum 
Observatorium  betrug  etwa  zehn  Minuten.  Im  Observatorium 
befanden  sich  drei  Pfeiler;  einer  für  die  Beobachtungen  für  i  ^ 

Zwecke  der  Längenbestimmung,  einer  für  das  Universale  und 
einer  im  ersten  Verticale.  In  beifolgender  Fig.  25  ist  i  der 
Längenbestimmungspfeiler,  auf  dem  die  Beobachtungen  für  die 
Länge  Eagusa— Wien — Pola  gemacht  wurden. 

IT"  der  Universalpfeiler,  als  Hauptpunkt  erhalten  und  durch 
eine  aufgesetzte  Steinpyramide  kenntlich  gemacht,  war  be- 
nützt bei  Bestimmung  der  Breite  durch  Circummeridianhöhen 
und  des  Azimutes  vom  Leuchtthurme  auf  St.  Andrae. 

V  der  Pfeiler  für  die  Bestimmung  der  Breite  im  ersten 
Verticale,  diente  auch  für  die  Pendelbeobachtungen. 

Die  Entfernungen  der  Pfeiler  von  einander  sind: 

LU=  2^666, 

VU=  2°»802. 

Mit  Hilfe  der  Logarithmen  der  Krümmungsradien  6*80373 
für  Azimuto^und  6-8o5  3 1  für  Azimut  90**  in  der  Breite  von42°38'2 
ergibt  sich :  Pfeiler  L  o^ooo  östlich  und  o"o86  südlich  vom  Universalpfeiler 

Fo«oo8      „        „    o"ooo       „         «  « 


Fig.  25.  Observatorium  der  k.  k.  Gradmessimg 
Bagusa. 


Strassburg. 

In  Strassburg  wurde  in  einem  Punkte  der  Citadelle  auf  dem  Pfeiler  beobachtet,  welchen  Yvon  Vil- 
larceau  zum  Zwecke  der  Längenbestimmung  mit  Paris  hatte  errichten  lassen. 

Warschau. 

In  Warschau  wurde  auf  einem  Pfeiler  im  Meridiansaale  der  dortigen  Sternwarte  beobachtet.  Dieser 
Pfeiler  befand  sich  o«oi6  östlich  vom  Centrum  des  Meridiankreises,  es  ist  somit  die  Reduction  in  Warschau 
—  0*016. 

Wien  (Laaerberg). 

Auf  dem  Laaerberge  bei  Wien  wurde  ein  kleines  Observatorium  errichtet,  in  welchem  sich  blos  ein 
Pfeiler  befand  und  zwar  genau  auf  demselben  Punkte,  auf  welchem  bei  der  Längenbestimmung  Laaerberg — 
Leipzig  (ausgeführt  im  Jahre  i865  von  Bruhns  und  Weiss)  der  Beobachtungspfeiler  gestanden  hatte, 
welcher  Punkt  unterirdisch  markirt  worden  war. 

In  dem  über  die  Versicherung  dieses  Punktes  am  19.  Jänner  1869  aufgenommenen  Protokolle  ist 
derselbe  folgendermassen  beschrieben:  „Vom  Südbahnviaducte  vor  der  Favoritenlinie  der  Himbergerstrasse 
folgend,  in  20—25  Minuten,  bei  noch  unbebauten  Bauplätzen,  der  schief  abzweigenden  Strasse  südöstlich 
bergauf  folgend,  an  einer  steinernen  Martersäule  vorbei  —  der  Weg  wird  zum  Feldweg  —  bis  auf  den  höchsten 
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Fig.  26.    Observatorium  der  k.  k.  Grad- 
inessuug  Laaerberg. 


Punkt,  wo  auch  Beste  yon  Schanzbauten.  Auf  einer  derselben  eine  Holzpyramide,  zwischen  dieser  und  dem 
Jägerhause  ein  Erdhaufen  —  neben  Feldweg  —  unter  demselben  der  markirte  Punkt. 

Das  über  diesem  Punkte  errichtete,  in  Fig.  26  dargestellte  Obser- 
vatorium war  sehr  klein  und  der  einzige  Eaum,  den  es  enthielt,  diente 
nicht  nur  als  Beobachtungsraum,  sondern  auch  gleichzeitig  als  Wohn- 
raum für  die  beigegebene  Militärmannschaft. 

L  ist  der  Pfeiler,  welcher  bei  der  Längenbestimmung  Laaerberg 
— Türkenschanze  verwendet  wurde. 

Wien  (Türkenschanze). 

In  Wien  war  auf  dem  Grunde  der  neuen  Sternwarte  ein  etwas 
grösseres  und  dauerhafteres  Gebäude  aufgeführt,  welches  ausser  dem 
Mannschaftszimmer  auch  noch  zwei  Zimmer  für  die  Beobachter  ent- 
hielt. Fig.  27  stellt  den  Grundriss  des  Gradmessungs-Observatoriums 
auf  der  Türkenschanze  dar. 

0  ist  der  Pfeiler,  welcher  als  Normalpunkt  des  Gradmessungs-Ob- 
servatoriums angenommen  wurde  und  auf  welchem  die  meisten  Längen- 
bestimmungen ausgeführt  wurden,  und  zwar  die  Längen:  Wien— Pola, 
Wien — Paris,  Krakau— Wien,  Wien — München,  Wien— Prag,  Wien — 
München,  Wien— Padua,  Wien— Mailand,  Wien— München,  Warschau 
—Wien,  Pulkowa— Wien  und  Wien — Greenwich. 

TT  wurde  ebenfalls  zu  Längenbestimmungen  benützt,  und  zwar  bei 

den  Längenbestimmungen:  Wien— Bregenz,  Czernowitz— Wien,  Lem- 

berg— Wien,  Laaerberg— Türkenschanze,  Wien 

—München— Strassburg,  Wien— Leipzig,  Kagu- 

sa — Wien — Po- 
la,  Wien— Ber- 
lin— München — 
Greenwich. 

-4  ist  ein  Pfeiler, 
auf  welchem  das 
Universale  stand, 
und    welcher  zu 

einer  Breitebe- 
stimmung imJah- 
re  1875   benützt 
wurde. 

B   ein   Pfeiler, 
von  welchem  aus 
Azimute   gemes- 
Fig.  27.   Observatorium  der  k.  k.  Gradmessung  Türkenschanze.  sen  wurden. 

V  ein  Pfeiler  im  ersten  Verticale,  auf  dem  die  Breite  bestimmt  wurde  und  der  auch  zur  Aufstellung 
des  Beversionspendels  diente. 


ol 
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Die  Entfernungen  der  Pfeiler  Ton  einander  sind  die  folgenden: 

AW=:  2»o8 

BO  =  2™8o 
wo  =  4"»72 
Va    =  5™55 

aO     =  2"27 

In  der  Breite  48*^1 3'8  ist  der  Logarithmus  des  Krümmungsradius  im  Azimute  0°=  6-80416,  im  Azi- 
mute 90*^=  6*80545. 

Es  ist  somit  Pfeiler  TT  0*01 5  westlich  und  o"ooo  nördlich  Tom  Ostpfeiler 
n      ^o«oi5       „         „    o"o67        „  „  „ 

„       B  0*000       „  „    o"o9 1  südlich      „  „ 

„       7  0*007       „  „    o»i8o  nördlich     „  „ 

Für  die  Aufstellung  der  Uhren  war  ein  gemauerter,  isolirter  Pfeiler  und  überdies  in  der  Ecke  ein 
starker,  tief  eingerammter  Pfosten  vorhanden. 

Sämmtliche  tou  Wien  ausgehenden  Längenbestimmungen  wurden  von  diesem  Observatorium  aus 
gemacht,  mit  alleiniger  Ausnahme  von  Wien — Genf,  bei  welcher  Längenbestimmung  das  Instrument  Rep- 
sold  I  auf  einem  Pfeiler  im  östlichen  Meridiansaale  der  neuen  Sternwarte  aufgestellt  war.  Dieser  Pfeiler  ist 
0*298  östlich  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungs-Observatoriums  gelegen. 

Da  als  Hauptpunkt  der  neuen  Sternwarte  das  Centrum  der  grossen  Kuppel  genommen  wird,  welches 
0*21 3  östlich  und  o"39o  nördlich  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungs-Observatoriums  gelegen  ist,  so  ist: 
Pfeiler  W  0*228  westlich  und  0^390  südlich  vom  Centrum  der  grossen  Kuppel 

r         0  0*21 3         „  „     o"390         n  n  n  n  n  n 

„       ^0*228        „  „     o"323        ^         „  n  ,.  „  ,y 


-B  0*21 3       „  „    0^48 1 

F  0^220       „  „    o"2io 

Genfer  Pfeiler  o*o85  östlich      „    o"ooo       n         n  »  n         >?  7? 


n  F0«220  „  „      o"2IO         „  „  „  „  „  „ 


Anordnung  der  Beobachtungen  im  Meridian.*) 

Zum  Zwecke  der  Beobachtungen  für  die  Längenbestimmungen  der  k.  k.  Gradmessung  hatte  v.  Op- 
polzer  einen  provisorischen  Sternkatalog  zusammengestellt,  welcher  in  sogenannte  „Zeitbestinmiungen"  ein- 
getheilt  war.  Unter  Zeitbestimmung  wurde  hierbei  eine  Gruppe  von  sechs  Zeitsternen  und  einem  Polsterne 
verstanden,  wobei  drei  Zeitsterne  dem  Polarsterne  vorangingen,  drei  demselben  folgten ;  da  übrigens  hier- 
durch die  Zwischenräume  zwischen  zwei  Zeitbestimmungen  zuweilen  etwas  zu  gross  ausfielen,  wurden  zur 
Ausfüllung  der  Zeit  noch  einzelne  grössere  Sterne  eingeschaltet,  welche  als  „Zusatzsterne"  bezeichnet  wurden 
und  in  dem  folgenden  Verzeichnisse  der  Zeitbestimmungen  zur  Unterscheidung  unterstrichen  erscheinen. 
Dieses  Verzeichniss  soll  nur  über  die  Anordnung  und  die  mehr  oder  minder  rasche  Aufeinanderfolge  der 
Sterne  Aufschluss  geben,  die  genauen  Positionen  derselben  werden  in  einem  späteren  Tableau  mitgetheilt. 
Dabei  sind  die  Polsterne  Kürze  halber  mit  den  ersten  grossen  Buchstaben  A — M  des  lateinischen  Alpha- 
betes bezeichnet;  sie  sind  dem  Albrecht'schen  Verzeichnisse  im  Generalberichte  der  europäischen  Grad- 
messung für  1873  entnommen,  mit  Ausnahme  der  Polsteme  Ä"  und  K',  welche  in  diesem  Verzeichnisse 
nicht  vorkommen,  aber  für  den  provisorischen  Katalog  genau  nach  dem  dort  befolgten  Verfahren  ab- 
geleitet wurden. 

*)  Die  Beobachtungen  im  Verticale  des  Pohtemes  werden  erst  in  den  diesbezüglichen  weiteren  Bänden  besprochen  werden. 
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Uebersicht  der  „Zeitbestimmungen"  der  k.  k.  österreichischen  Gradmessung. 


Gr. 


Name 


Zeit 


Del. 


Gr. 


Name 


Zeit 


Del. 


a^  Caneri 
X  Caneri  . 
&  Hydrae 
F  (0.  C.) . 
10  Leonis 
0  Leonis  . 
E  Leonis  . 


a  Leonis  .  . 

X  Hydrae  . 

K  Leonis  .  . 

L  (u.  C.) .  . 

41  Leonis  . 
37  Sextantis 

l  Leonis  .  . 


S  Leonis  .  . 

^  Leonis  . 

a  Leonis  .  . 

M  (U.C.).  . 

ß  Leonis .  . 
A2  Virginis . 

%  Virginis  . 

ri  Virginis  . 


/  Virginis  . 
p  Virginis  . 
d^  Virginis . 
A  (u.  C).  . 
&  Virginis  . 
ß  Coraae .  . 
61  Virginis. 
«  Virginis   . 


Zeitbestimmung  I. 


8"5i'?'6 
9     10 

7*9 
191 
3o-6 

34-5 
38-8 


Zeitbestimmung  U. 


1^7 
4*5 
9'7 

23*0 

36-6 
39 -6 
42-7 


Zeitbestimmung  lU. 


11  7-5 
10*3 

14-7 
27*8 
427 
487 

54-5 

12  i3-5 


Zeitbestimmung  IV. 


-I-12O20' 
+  11  10 
4-  2  50 
+81  53 
+  7  24 
+  10  28 
+24  21 


+  12035' 
-II  44 
+24  2 
+85  29 
+23  50 
+  7  2 
+  11   12 


4-21^  12' 
-    2   58 

+  6  43 
4-86  37 
4-15  16 
4-98 

4-  7  19 
4-02 


2*^30^4 

-  s^  9' 

35-6 

+  10  55 

39-3 

4-  8  21 

520 

4-85  35 

3  3-5 

-  4  52 

6-0 

4-28  3i 

11-9 

-17  37 

186 

—  10  3o 

P  Virginis  . 
K  Virginis  . 
m  Virginis  . 
G  (0.  C.) .  . 
T  Virginis  . 
95  Virginis. 
X  Virginis  . 
a  Bootis  .    . 


6^  Bootis.  . 

a'  Librae  . 
5^  Librae 

B  (u.  C).  . 
6  Serpentis. 

E  Librae  .  . 

C*  Librae.  . 

«  Coronae  . 


a  Serpentis. 
e  Serpentis . 
y  Serpentis. 
C  (u.  C.) .  . 
E  Ophiucbi . 
y  Hereulis  . 
oi  Hereulis  . 
g  Scorpii.    . 


C  Hereulis  . 
20  Opbiuebi 
49  Hereulis 
H  (0,  C).  . 
a  Hereulis  . 
V  Serpentis . 
w  Hereulis  . 
g  Ophiucbi. 
|A  Hereulis  . 


Zeitbestimmung  V. 

13^5-5 
.28'3 

351 

46-0 

55-3 

14     0*1 

6-2 

100 


Zeitbestimmung  VI. 

I4'39'?5 
44*0 
500 

15  3i 
147 
17-4 

21*2 
29*4 


Zeitbestimmung  VII. 

I5'*38°i 
446 
50-7 
594 

16  11-7 
i6*4 
196 
21-7 


Zeitbestimmung  VIII. 
i6'*36'?6 

429 
464 
588 
17  8-9 
i3-8 
160 
29  i 
41*6 


-  5^3/ 
4-  o  3 

-  8  4 
4-83  23 
4-29 

-  8  43 

-  9  41 
4-19  50 


4- 270  36' 
-15  3i 
-10  54 
4-84  28 
4-  I  10 

-  9  52 

—  16  17 
4-27  8 


4-  60  49' 
+  4  51 
4-16  4 
4-83  3o 
-423 
4-19  27 
4-14  19 
—  26  9 


4-3i"5o' 

—  jo  34 

4-15  II 
4-82  14 
4-14  32 

—  12  43 

4-32  38 
4-12  39 
4-27  48 
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Gr. 


Name  Zeit 


Zeitbestimmung  IX. 


V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
96  HercuL's 
J  (0.  C.)  .   . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 
g  Lyrae  .    . 

2  Aquilae    . 


17  521 
54'4 
570 

18  12*7 
28*4 
3i-2 
32*7 
35-4 


Zeitbestimmung  X. 


112  Herculis  . 
&  Serpentis  pr. 
e  Aquilae  .  . 
D  (u.  C).  .  . 
u  Sagittarii.  . 
§  Aquilae  .  . 
«  Vulpeculae  . 


Zeitbestimmung  XI. 


i  Aquilae  .  . 
(7  Aquilae  .  . 
ß  Sagittarii  . 
y  Aquilae  .  . 
E  (u.  C).  .  . 
T  Aquilae  .  . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae  .  . 
g^  Capricorni . 


33-0 

35-4 
40-3 
46-7 
58-0 
20     15 

49 
III 


Zeitbestimmung  XII. 


23  Hevelii  .  .  . 
n  Capricorni  .  . 
69  Aquilae ... 
K  (0.  C.)  pr.  min. 

15  Delphini  .  . 
{A  Aquarii    .    .    . 

16  Delphini    .   . 


20  17  o 
20  "2 
23-1 

346 
43-7 
45*9 
497 


Del. 


-  9^5' 
+  2  56 
+20  50 
+86  36 
~  8  20 

-  o  25 
+38  40 

-  9  10 

\ 


i8'*46"9 

+21017' 

500 

+  4     3 

53-9 

+  14  54 

19    47 

+  82  39 

146 

-16  II 

192 

+  2  52 

23-5 

+24  25 

-  I034' 

+  5  7 
+  17  II 
+  10  18 
+84  25 
+  6  56 
+23  15 

—  I  II 
-12  56 


+  4"  5/ 
-18  37 

-  3  18 
+81  o 
+  12    5 

-  9  27 
+  12     5 


Gr. 


Name  Zeit 


&  Capricorni 
61  >  Cygni  . 
y  Equulei  . 
g  Equulei  . 
F  (u  C).  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii  . 
e  Pegasi  .  . 
16  Pegasi  . 
g  Aquarii    . 


Zeitbestimmung  XIII. 

20^8'?9 

21     1*3 

4-3 

9-6 

191 

3o-'i 

33-2 

38-0 

47*4 

59*4 


&  Pegasi.   .  . 

41  Aquarii .  . 

&  Aquarii   .  . 

L  (0.  C.) .    .  . 

C  Pegasi .   .  . 

68  Aquarii .  . 

X  Aquarii    .  . 
g  Piscis  austr. 

g  Pegasi .    .  . 


Zeitbestimmung  XIY. 

22'*  3'?9 
7*4 

10*2 
23-0 

35-2 
408 
46*  I 

50-7 
585 


58  Pegasi   .  . 

9  Aquarii    .  . 

y  Piscium  .  . 

M  (o.e.).    .  . 

21  Piscium.  . 

9  Pegasi .    .  . 

w  Piscium  .  . 
g  Andromedae 

y  Pegasi .    .  . 

12  Ceti    .    .  . 


Zeitbestimmung  XV. 
I     23'*  3"7 


I 


7-8 
10*7 
27-8 
43-1 
46  i 

529 
19 
6-8 

23*7 


55  Piscium 

ß  Ceti 

58  Piscium 

A  (0.  C.) 

ri  Ceti 

9  Piscium 

/  Piscium 

g  ürsae  minoris  (0.  C.) 


Zeitbestimmung  XVI. 

o''33"3 
37-3 

40-5 

52-0 

I     2-3 

7'0 

II-4 
i3o 


Del. 


-170  44' 
+38  8 
+  9  38 

+  4  44 
+81  53 

—  20  I 
+  I  41 
+  9  »8 
+25  20 

—  o  56 


+  5^35' 
—21  42 

-  8  24 
+85  29 
+  10  II 

-  20  16 

-  8  15 
— 3o  17 
+  14  32 


+  90  9' 

-  6  43 
+  2  36 
+86  37 
+  o  23 
+  18  26 
+  6  10 
+28  24 
+  14  29 

-  4  39 


+20"  45' 
-18  40 
+  11  17 
+85  35 
—  10  51 
+23  55 
+  2  57 
+88  39 


Poblicationen  des  k.  k.  Österr.  Oradmessungs-Bnrean.    Bd.  I. 
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Gr. 


Name  Zeit 


Del. 


/]  Piscium 
TZ  Piscium 
V  Piscium 
G  (u.  C.) 
60  Ceti  . 
a  Arietis . 
15  Arietis 
67  Ceti  . 
^2  Ceti     . 


r  Ceti  .  . 
41  Arietis 
T)  Eridani 
«Ceti  .  . 
B  (0.  C.) . 
0  Tauri  . 
5  Tauri  . 
/Tauri  . 
£  Eridani 


r)  Tauri    . 
u^  Tauri .    . 
32  Eridani . 
C  (0.  C.) .    . 
Y  Tauri   . 
3  Tauri    .    , 
e  Tauri    . 
«  Tauri    . 


Zeitbestimmung  XVII. 


i'24'^8 
3o  5 

349 

46-0 

56-8 

2    o-i 

3-7 
i0'7 
21-5 


Zeitbestimmung  XVIII. 


2^36^8 
42 -6 
50-3 

55*7 

3     3i 

181 

20*4 

24-0 
270 


Zeitbestimmung  XIX. 

3'4o"i 
45-3 
48-0 

59-4 
4  12-7 

15-7 
21-3 

28-7 


[X  Eridani  .  .  .  . 
5t*  Oriouis  .  .  .  . 
TC^  Oriouis  .    .    .    . 

H  (u.  C.) 

ß  Orionis    .    .    .    . 

X  Orionis 

0  Orionis  seq.  bor. . 

ß  Tauri 

5  Orionis  .  .  .  . 
£  Orionis 


Zeitbestimmung  XX. 
4^39^3 
44'5 


47-7 

58-8 

8-5 

15-4 
184 
25-6 
29-9 


+  14U2' 
4-11  3o 

+  4  51 
+83  23 

-  o  28 
4-22  52 

+  18  55 
-70 

-  7  54 


+  2O42' 
4-26  45 

-  9  24 
+  3  36 
+84  28 

+  8  ?5 

+  9  18 

+  12  3o 

-  9  53 


+230  43' 
+  69 
-  3  19 
+83  3o 
+  15  19 
+  17  15 
+  18  54 
+  16  15 


-  30  29' 
+  5  23 
+  2  14 
+82  14 

—  8  21 

-  6  59 

—  o  3o 
+28  3o 

—  o  24 

-  I   17 


Gr. 


Name  Zeit 


Del. 


Zeitbestimmung  'XXI. 


a  Orionis  .  . 
^  Aurigae  .  . 
fjL  Orionis  .  . 
J  (u.  C.)  .  .  . 
y  Geminorum 
15  Monocerotis 
£  Geminorum. 


5^48^ 
512 

55'5 
6  12*7 
3o-5 
34-1 
36-2 


Zeitbestimmung  XXII. 


fjL  Canis  majoris 
£  Canis  majoris . 
X  Geminorum  . 
D  (o.e.).  .  .  . 
29  Canis  majoris 
i  Geminorum .  . 
ß  Canis  minoris. 


6*^5o"4 
53-7 
56-7 

7  4-7 
13-5 
i8-o 
204 


Zeitbestimmung  XXIII. 


a  Canis  minoris 

Y  Monocerotis  . 

ß  Geminorum  . 

E  (0.  C.)  .   .    .  . 

[Ji2  Cancri    .    .  . 

19  Puppis  .    .  . 

ß  Cancri  .    .    .  . 


7''32'?8 
35-3 

37-7 

467 

8     0*4 

54 
9-7 


Zeitbestimmung  XXIV. 


3o  Monocerotis  . 
29  Cancri  .  .  . 
7j  Cancri .... 
K  (u.  C.)  pr.  min. 
£  Hydrae.  .  .  . 
14  Hydrae  .  .  . 
C  Hydrae    .    .   . 


+  7*^23' 
+37  12 
+  9  39 
+86  36 
+  16  3o 
+  10  1 
+25  15 


-130  53' 
—  28  48 
4-20  45 
+82  39 
—24  20 
+28  3 
+  8  33 


+  5^33' 
—  9  16 
+28  20 
+84  25 
+21  57 
-12  33 
4-  9  34 


19^ 

-  3030^ 

21-6 

4-14  37 

25-5 

+  20  52 

34-6 

+81     0 

402 

+  6  53 

43-1 

-  2  59 

48-8 

+  6  25 
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Was  nun  die  Anordnung  der  Beobachtungen,  des  Nivellements  und  der  Zeichenreihen  beim  Signal- 
wechsel anbelangt,  so  ist  dieselbe  wohl  am  besten  aus  den  von  v.  Oppolzer  entworfenen  „Instructionen", 
welche  sehr  detaillirt  hierüber  Auskunft  geben  und  an  welchen  bei  Ausführung  der  Beobachtungen  streng 
festgehalten  wurde,  zu  ersehen;  es  erscheint  somit  am  passendsten,  diese  Instructionen,  welche  autographirt 
und  an  die  einzelnen  Stationen  vertheilt  worden  waren  und  von  welchen  auch  Exemplare  an  ausländische 
Beobachter  zur  Vertheilung  gelangten,  hier  vollinhaltlich  wiederzugeben. 


Instructionen  für  die  Beobachtungsstationen  der  k.  k,  Gradmessung. 

L  Zeithe Stimmungen, 
Für  jede  Zeitbestimmung  gilt  das  folgende  Schema: 

1,  Fedemparallaxe  und  Nivelliren  bei  Einstellung  auf  den  erstell  Zeitstem, 

2.  Beobachtung  der  drei  Zeitstei*ne  nebst  den  angegebenen  Zusatzsternen, 
ß.  Fedemparallaxe  und  Nivelliren  bei  Einstellung  auf  den  Polstern, 

4,  Beobachtung  des  Polstemes  an  den  ersten  sechs  Fäden,  Gestattet  es  die  Einstellvorrichtung,  so 
bereite  man  die  Einstellung  desselben  für  die  andere  Instrumentenlage  vor.  Umlegung  des  Instrumentes 
und  Beobachtung  der  zu  erlangenden  Fäden, 

5,  Fedemparallaxe  und  Nivelliren  bei  Einstellung  auf  den  Polstern, 

6,  Beobachtung  der  drei  Zeitsteme  nebst  den  angegebenen  Zusatzstemen, 

7,  Fedemparallaxe  und  Nivelliren  bei  Einstellung  auf  den  letzten  Zeitstem. 

Was  die  Instrumentenlage  anbetrifft,  so  hat  man  als  Regel  festzuhalten,  dass  in  den  aufeinander 
folgenden  Beobachtungsnächten  ein  regelmässiger  Wechsel  statt  hat;  ein  und  dieselbe  Zeitbestimmung  wird 
auf  diese  Art  an  den  einzelnen  aufeinander  folgenden  Abenden  abwechselnd  bald  in  der  einen,  bald  in 
der  andern  Lage  des  Instrumentes  begonnen,  so  dass  wenn  z,  B.  an  einem  Tage  die  erste  Lage  „West'^  war, 
dieselbe  am  folgenden  Abende  „Ost^^  sein  wird.  Diese  Bemerkung  betreffs  des  Wechsels  der  Instrumental- 
läge  gilt  indess  nur  dann,  wenn  der  vorhergehende  Abend  ein  für  die  Längenbestimmung  gelungener  war. 

Vor  Beginn  der  Zeitbestimmungen  wird,  nachdem  man  sich  überzeugt  hat,  dass  alle  Apparate 
ordnungsmMssig  justirt  sind,  auf  dem  Streifen  durch  den  Assistenten  angemerkt:  i)  die  Beobachtungs- 
Station^  2)  das  vollständige  Datum,  ß)  der  Name  des  Beobachters,  4)  der  Zusatz  „Anfangt, 

Bei  Beginn  einer  jeden  einzelnen  Zeitbestimmung  ist  die  Nummer  derselben  nebst  der  momentanen 
Instrumentallage  auf  dem  Streifen  ersichtlich  zu  machen,  und  überdiess  die  betreffenden  Notizen  in  das 
BeobachtungS'Joumal  einzutragen.  Was  das  Beobachtungs-Journal  anlangt,  so  dient  dasselbe  immer  nur 
während  einer  Längenbestimmung  und  überdiess  nur  für  eine  Lage  der  Beobachter;  die  auf  dem  Um- 
schlage enthaltenen  Rubriken  sind  auf  das  Genaueste  auszufüllen. 

Bei  Beginn  einer  jeden  Zeitbestimmung  bringt  man  durch  den  Tasterschluss  und  Schaltung  der 
Widerstände  die  Boussole  auf  den  Normalausschlag  (10")  und  überzeugt  sich,  ob  die  Uhr  und  Taster- 
contacte  sich  deutlich  am  Streifen  abbilden;  besonders  ist  darauf  zu  achten,  dass  die  Federn  sich  niemals 
berühren  oder  mit  den  Wänden  des  Tintenfasses  in  Contact  kommen. 

IL  Nivellement, 

Fünf  Minuten  vor  Beginn  der  Zeitbestimmung  stellt  man  das  Femrohr  auf  den  ersten  Zeitstem 

und  nivellirt.  Beim  Nivelliren  halte  man  sich  strenge  daran,  die  Libelle  mindestens  i — 2  Minuten  nax^h 

ihrer  sorgfältigen  Aufsetzung  erst  abzulesen  und  trage  die  Ablesung  in  das  Journal  nach  dem  vorgedruckten 

Schema  ein,  wobei  die  Lagen  der  Libelle,  je  nach  der  Stellung  der  verticalen  Correctionsschrauben  mit  dem 
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Zusätze  „  Fo^'  oder  „  Vw^'  zu  versehen  sind.  Nach  dem  im  Journale  aufgenommenen  Schema  hat  jede  der 
vier  Nivellirungen  zu  geschehen,  und  ist  an  dem  diesbezüglichen  Orte  einzutragen. 

Im  Schema  ist  für  die  Erneuerung  des  Nivellements  Raum  gelassen;  diese  Wiederholung  hat  zu 
geschehen,  falls  Zweifel  über  die  Correctheit  der  vorgenommenen  Ablesungen  vorliegen.  Findet  sich  Zeit, 
so  trage  der  Assistent  auch  die  Libellenlesungen  auf  dem  Streifen  ein,*) 

IIL  Federnparallaxe, 

Die  Federnparallaxe  hat  nach  dem  obigen  Schema  immer  während  eines  Nivellements  nach  der 
Umsetzung  der  Libelle  zu  geschehen,  und  ist  sofort  einschaltungsweise  vorzunehmen,  wenn  aus  irgend  einem 
Grunde  eine  Verstellung  der  Fedemspitzen  vermuthet  wird.  Zu  diesem  Zwecke  gibt  man  mit  dem  Parall- 
axentaster, den  man  rasch  niederzudiHlcken  hat,  mindestens  eine  Reihe  von  zehn  mit  den  Uhrsignalen  nicht 
zusammenfallender  Zeichen,  Das  erste  Signal  hat,  da  die  in  Anwendung  gebrachten  Uhren  nur  die  geraden 
Secunden  markiren,  auf  eine  volle  ungerade  Secunde  zufallen,  welche  vom  Assistenten  bei  dem  betreffenden 
Zeichen  nebst  der  Stunde  und  Minuten  auf  dem  Streifen  anzumerken  sind.  Beim  Parallaxentaster  über- 
zeuge man  sich  täglich,  ob  die  Contactfedern  auf  gleicher  Höhe  stehen  und  berichtige  allfällige  Fehler, 

IV,  Beobachtung  der  Zeitsterne, 

Die  Zeitsteme  sind  womöglich  an  allen  Fäden  zu  beobachten  und  bei  jedem  Zeitsterne  sind  ztoi- 
schen  der  Zeit  des  Eintrittes  in  das  Gesichtsfeld  und  des  Antrittes  an  den  ersten  Faden  drei  Zeichen  mit 
dem  Taster  zu  geben,  die  mit  Zehnern  der  Secunde  beim  Beginne  zusammenfallen  sollen.  Die  Zeitangabe 
für  das  erste  Zeichen  ist  sofort  vom  Assistenten  auf  dem  Streifen  an  der  betreffenden  Stelle  einzutragen. 
Nach  dem  letzten  Sterne  der  Serie  der  drei  Zeitsteme  wird  eine  gleiche  Controle  der  Zeitscala  bewerkstelligt. 

Auf  dem  Streifen  ist  auch  bei  der  Marke  des  ersten  Fadenantrittes  eines  jeden  Sternes  der  Name 
desselben  anzusetzen  und  falls  der  Stern  nicht  an  allen  Fäden  beobachtet  ist,  wird  ausserdem  anzumerken 
sein,  dem  wie  vielten  Faden  diese  erste  Marke  angehört.  Wird  der  Stern  nur  unregelmässig,  nur  an  ein- 
zelnen nicht  auf  einander  folgenden  Fäden  beobachtet,  so  hat  möglichst  zu  jedem  Signale  die  Ordnungszahl 
des  Fadens,  dem  dasselbe  angehört,  angesetzt  zu  werden, 

V,  Beobachtung  der  Polsterne, 

Die  Polsteme  sind  ebenfalls  zu  registriren  und  während  des  Antrittes  des  Sternes,  so  lange  die 
Bisection  zu  bestehen  scheint,  Signale  in  kurzen  Intervallen  zu  geben;  bei  Schwankungen  des  Bildes  ist 
sofort  ein  Zeichen  zu  geben,  sobald  das  Bild  den  Faden  passirt. 

Nach  dem  sechsten  Faden  ist  umzulegen  und  es  ist  die  neue  Lage  mit  dem  Beisatze  „umgelegt^ 
auf  dem  Streifen  anzumerken.  Die  Umlegung  ist  nicht  zu  ühereilen,  wenn  selbst  der  Mittelfaden  verloren 
geht,  so  ist  der  Nachtheil  nicht  so  gross,  als  dass  ein  unvorsichtiger  Stoss  das  Instrument  treffen  würde. 
Die  Umlegung  selbst  besorgt  der  Beobachter,  die  Umstellung  der  Lampen  jedoch  der  Assistent, 

In  den  Zeitintervallen  zwischen  den  einzelnen  Fäden  kann,  falls  Zeitmangel  für  das  vorgeschrie- 
bene Nivellement  zu  befürchten  ist,  das  betreffende  Nivellement  ausgeführt  werden;  es  wird  sich  empfehlen, 
so  häufig  als  möglich  zur  Controle  der  Zeitscala  drei  Zeichen  zu  geben  und  dieselben  mit  der  Zeitangabe 
am  Streifen  zu  versehen, 

VI,  Schluss  der  Zeitbestimmung, 

Nach  Abschluss  der  Zeitbestimmung  wird  der  Streifen  angehalten,  mit  dem  Datum,  Beobachtungs- 
ort, Beobachter  und  Zusatz  „Ende^^  versehen.  Der  Streifen  ist  schon  während  der  Zeitbestimmung  vom 

*)  Die  Neigungen  sind  stets  möglichst  klein  zu  halten,  doch  darf  eine  Berichtigung  in  diesem  Sinne  höchstens  zwei 
Stunden  vor  Beginn  der  Beobachtungen  vorgenommen  werden. 
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Assistenten,  der  den  Registrirapparat  fortwährend  zu  Uhei^wachen  hat,  auf  das  Wickelholz  aufzulegen 
und  die  Zeitbestimmungen  eines  jeden  Abends  nebst  den  Signalwechseln  sind  in  einem  Bogen  Papier  ein- 
zuschlagen, welcher  ävsserlich  das  Datum,  die  Längenbestimmung  und  den  Beobachtungsort  notirt  erhält. 

Die  Schreibfedem  sind  nach  Abschluss  der  Beobachtungen  mit  reinem  Wasser  einige  Mal  durch- 
zublasen  und  die  Spitzen  in  Salpetersäure  auf  einige  Minuten  zu  tauchen;  nachher  legt  man  dieselben  in 
reines  Wasser  und  belasst  dieselben  darin  bis  zur  nächsten  Verwendung. 

Während  der  Dauer  der  Zeitbestimmung  und  des  Signaltcechsels  lässt  man  den  Registrirapparat 
mit  seiner  vollen  Geschwindigkeit  laufen  und  hält  denselben  niemals  völlig  an.  In  längeren  Zwischen- 
pausen gibt  man  demselben  die  halbe  Geschwindigkeit  Bei  voller  Geschwindigkeit  legt  der  Streifen  circa 
einen  Centimeter  in  der  Secunde  zurück. 

Am  Tage  ist  nach  Thunlichkeit  zur  genauen  Bestimmung  der  Fädendistanzen  a  Ursae  minoris  zu 
beobachten. 

Drei  vollständige  Zeitbestimmungen  auf  jeder  Station  und  zwei  Zeichenwechsel  gelten  als  voll- 
ständiger Abend;  vier  vollständige  Abende  in  einer  Lage  der  Beobachter  genügen,  so  dass  sich  eine  Längen- 
bestimmung mindestens  auf  acht  vollständige  Abende  gründet, 

VIL  Zeichenwechsel, 

Es  ist  ein  Haupter forderniss,  dass  der  das  Relais  passir ende  Strom  bei  localem  Registriren  (local), 
beim  Aussandt  und  Empfang  der  Zeichen  stets  gleich  stark  ist.  Dieses  erreicht  nmn  durch  die  Einschaltung 
einer  Strombrücke,  deren  Widerstände  mittelst  eines  Rheostaten  variabel  sind.  Im  Allgemeinen  wird  man 
einen  Strom  durch  das  Relais  passir en  lassen  können,  der  lo'*  Nadelausschlag  beioirkt;  bei  sehr  langen 
Linien  wird  es  geboten  sein,  auf  schwächere  Ausschläge  zu  reguliren. 

Man  stellt  das  Relais  vor  Beginn  der  Operation  eines  Tages  möglichst  fein,  so  dass  es  selbst 
von  Strömen,  die  einen  Nadelausschlag  von  nur  i — 2*  bewirken,  angesprochen  wird,  dagegen  aber  auch 
nicht  selbst  bei  20''  Strömen  hängen  bleibt.  Die  beiden  Beobachtungsstationen  werden  mit  gleichen  Strom- 
stärken arbeiten,  also  da  dieBoussolen  nahe  gleichwerthig  sind,  mit  gleichen  Nadelausschlägen;  als  Normal- 
ausschlag kann  lo**  gelten.  Sollte  man  genöthigt  sein,  von  diesem  Normale  abzugehen,  so  werden  sich  beide 
Stationen  über  den  gewählten  Stromausschlag  zu  verständigen  haben. 

Die  Widerstände,  welche  für  das  locale  Registriren,  den  Aussandt  und  Empfang  der  Zeichen 
nöthig  sind,  um  den  Stromausschlag  zu  erhalten,  heissen  beziehungsweise  die  Local-,  Aussandt-  und  Em- 
pfangswiderstände. 

Die  östliche  Station  (0)  hat  in  der  Regel  die  Aufgabe,  die  Telegraphenlinie  frei  zu  machen  und 
die  westliche  Station  (W)  anzurufen;  doch  wird  es  stets  für  das  rasche  Vereinigen  förderlicher  sein,  wenn 
auch  W.  seinerseits  die  Linie  frei  zu  bekommen  sucht.  Ist  die  Verbindung  hergestellt,  so  hat  sofort  ohne 
weitläufige  Correspondenz  der  Zeichenwechsel  zu  beginnen.  Die  östliche  Station  sagt  der  westlichen  „Strom- 
schluss  in  einer  Minute^^  an,  worauf  die  Registrirapparate  beiderseits  in  die  Linie  eingeschaltet  werden. 
0.  bereitet  den  Aussandt,  W.  den  Empfang  vor. 

Eine  Minute  nachher  gibt  0.  während  der  Dauer  einer  Minute  constanten  Strom  in  die  Linie;  0. 
und  W.  stellen  durch  Schaltung  entsprechender  Widerstände  den  Stromausschlag  her,  0.  notirt  in*s  Jour- 
nal dann  die  Aussandts-,  W.  die  Empfangswiderstände. 

Eine  Minute,  nachdem  0.  den  Strom  unterbrochen  hat,  gibt  W.  auf  eine  Minute  Stromschluss, 
nachdem  sich  0.  für  den  Empfang,  W.  für  den  Aussandt  vorbereitet  hat;  die  Widerstände  werden  regu- 
lirt,  0.  trägt  in*s  Journal  die  Empfangs-,  W.  die  Aussandtswiderstände  ein. 

Jetzt  schalten  sich  0.  und  W.  local,  stellen  den  Stromausschlag  her  und  bestimmen,  indem  der 
Streifen  anlaufen  gelassen  wird,  die  Fedemparallaxe.  Der  Streifen  wird  mit  den  Zusätzen  „Beobachtungs- 
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Station,  Datum,  Anfang  des  SignalwechaeU^'  versehen.  Für  diese  Operationen  sind  zwei  Minuten  Zeit 
bestimmt, 

0,  schaltet  sich  nun  für  den  Aussandt  (Widerstände  nicht  vergessen!!!),  W,  für  den  Empfang 
und  0.  sendet  an  W,  20  Zeichen  in  Intervallen  die  mindestens  eine  Secunde  gross  sein  sollen  und  das  erste 
Zeichen  der  Reihe  soll  für  0,  mit  einem  Zehner  der  Secunde  beginnen.  Dieser  Zeitmoment  ivird  in  der 
Station  0.  auf  den  Streifen  gesetzt  und  ausserdem  zur  ganzen  Zeichenreihe  sowohl  in  0.  als  auch  W.  gesetzt: 
(Name  der  Aussandtstation)  an  (Name  der  Empfangsstation). 

Es  folgen  nach  dem  letzten  Zeichen  ßo  Secunden  Pause,  innerhalb  welcher  sich  0.  für  den  Em- 
pfang und  W.für  den  Aussandt  schaltet  (Widerstände!!!),  und  nun  sendet  W.  in  gleicher  Weise  20  Zeichen 
an  0.;  für  das  Anfangszeichen  und  für  die  Bezeichnung  der  ganzen  Reihe  gelten  wie  auch  für  die  Folge 
die  oben  angegebenen  Vorschriften. 

Jetzt  folgt  eine  Pause  von  drei  Minuten,  innerhalb  welcher  sich  0.  und  W.  local  schaltet  (Wider- 
stände!!!), zweimal  die  Fedemparallaxe  bestimmt  wird  und  überdies  zur  Controle  der  Zeitscala  drei 
Zeichen  gegeben  werden. 

Die  Zeitangabe  des  ersten  Zeichens  der  letzteren  und  die  ungerade  Secunde  des  Beginns 
der  Fedemparallaxe  ist  auf  dem  Streifen  anzumerken.  Nun  schaltet  sich  W.  wieder  für  den  Aussandt, 
0.  für  den  Empfang  (Widerstände! ! !)  und  W.  sendet  wie  oben  20  Zeichen.  Nach  einer  Pause  von  ßo 
Secunden,  während  welcher  sich  0.  für  den  Aussandt  schaltet,  W.für  den  Empfang  (Widerstände!!!), 
sendet  0.  an  W.  20  Zeichen;  beide  Stationen  schalten  dann  local  (Widerstände! ! !),  bestimmen  die  Fedem- 
parallaxe. Jetzt  kann  die  nothwendige  telegraphische  Correspondenz  erfolgen. 

Erscheinen  einzelne  oder  alle  Zeichen  einer  Signalreihe  auf  einer  der  Stationen  unvollständig,  un- 
deutlich oder  gar  nicht,  so  hat  von  der  betreffenden  Station  eine  Wiederholung  der  Reihe  verlangt  zu  werden. 

Zum  Signalwechsel  ist  die  Nummer  der  benützten  telegraphischen  Leitung  anzusetzen,  nachdem 
dieselbe  durch  die  Anfrage  an  die  nächste  Hauptstation  ermittelt  ist. 

Allgemeines. 

Am  Relais  hat  nach  Möglichkeit  während  des  Verlaufes  eines  ganzen  Beobachtungsabendes,  ins- 
besondere während  des  Signalicechsels  keineVeränderung  stattzufinden.  Mvss  dieselbe  während  des  letzteren 
unabweislich  stattfinden,  so  hat  der  Signalwechsel  von  Neuem  zu  beginnen;  ebenso  müssen  die  Stellungen  der 
Anker  und  der  Spiralfedern  des  Registrirapparates  während  einer  Beobachtungsreihe  unberührt  bleiben. 

Die  Schaltung  der  Leitungen  in*s  Schaltbrett  hat  nach  den  gegebenen  Vorschriften  zu  geschehen, 
hier  wird  nur  nochmals  in  Erinnerung  gebracht,  dass  zu  den  drei  localen  Batterien  nur  Meidinger- 
Elemente  benützt  werden  dürfen  und  zwar  je  vier  Becher  für  die  auf  den  Registrirapparat  wirkenden 
Batterien  und  zwei  Becher  für  die  das  Relais  local  entsprechende. 

Die  Streifen  sind  nach  Thunlichkeit  möglichst  vollständig  auf  der  Station  zu  ziffriren  und  nach 
Abschlu^ss  einer  Längenbestimmung  als  recommandirtes  Postpaquet  nebst  Beobachtungs-Joumal  (Werth- 
angabe Sooft.)  nach  Wien  zu  senden. 

Oppolzer. 

Zur  Erleichterung  der  Einstellung  der  Sterne  wurden  Büchelchen  autographirt,  welche  auf  je  zwei 
gegenüberstehenden  Seiten  zwei  Zeitbestimmungen  mit  der  AR  und  Decl.  der  zugehörigen  Sterne  und  ausser- 
dem zwei  leere  mit  West  und  Ost  überschriebene  Columnen  hatten,  in  welche  letzteren  die  für  die  einzelnen 
Stationen  giltige  Einstellung  für  die  Kreislage  Ost  <p — l  und  för  die  Kreislage  West  36o  —  (9 — 5)  eingetragen 
wurde.  Beifolgend  sind  zwei  Seiten  aus  dem  für  Krakau  (9  =  5oV)  gerechneten  Büchelchen  als  Muster 
mitgetheilt,  wobei  die  handschriftlich  eingetragenen  Zahlen  durch  Cursivdruck  hervorgehoben  sind. 
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Gr. 


Name 


West 


Ost 


Zeitbestimmung  III. 


8  Leonis 
^^       »♦ 


M.  (u.  C.) . 

ß  Leonis  . 
A^  Virginis 

T]  Virginis 


33io  8' 

28052' 

3o6  58 

53    2 

3i6  3g 
43  if) 

43  21 
3iö  41 

325    12 

3448 
40  56 

1  3i9    4 

3t7  r5 

4245 
5o    2 

i  3og  58 

1 

f  Virginis 
P 

^'  „ 
A.  (u.  C.)  . 
6  Virginis 
ß  Comae  . 
61  Virginis 
«  Virginis 


Zeitbestimmung  IV. 
3o4''47' 


320  5i 


3i8 


44  21 


3o5    4 


33827 


2fj2   ig 


2gg  26 


55"  i3' 


39   9 


4143 


3i5  3g 


54  56 


2/  33 


67  41 


60  34 


AR 


Del. 


Bemerkung 


11»»  7-5 
10-3 

H-7 
27-8 
42-7 
487 

54-5 
12  13*5 

i2»»3o'?4 
35-6 
39-3 
520 

i3  3-5 
60 

II-9 
186 


+21012' 
-2  58 
+643 
+86  37 
+  15  16 
+9  8 
+7  19 
+0    2 

-50  9' 

+  1055 
+8  21 

+8535 
-452 
+28  3i 
-1737 
—  10  3o 


major. 


Bei  den  Instrumenten  Troughton  Simms,  welche  zwei  kleine  Kreise  am  Eohre  trugen,  die  zur  Ein- 
stellung mit  Hilfe  einer  Libelle  dienten,  wurde  zunächst  das  Instrument  auf  den  ersten  Zeitstern  eingestellt, 
hierauf  die  Libelle  auf  der  einen  Seite  des  Kohres  in  die  dem  zweiten  Sterne  entsprechende  Lage  geklemmt, 
dagegen  die  Libelle  auf  der  andern  Seite  in  die  dem  dritten  Sterne  entsprechende  Lage  fixirt,  so  dass  die  Ein- 
stellung für  alle  drei  SteruQ  Toraus  gemacht  werden  konnte  und  zum  Uebergange  Ton  einem  Sterne  zum  fol- 
genden nur  mehr  die  Libelle  horizontal  gestellt  zu  werden  brauchte.  Bei  den  Instrumenten  Ton  Troughton 
Simms  waren  übrigens  auch  die  Kreise  nach  beiden  Seiten  hin  bis  i8o°getheilt,  es  gelangte  also  immer  nur 
die  eine  der  Einstellungszahlen  und  zwar  die  in  Colonne  Ost  enthaltene  zur  Verwendung,  während  bei  den 
Kepsold-Instrumenten  beide  benützt  werden  mussten. 

Was  die  Zeichenwechsel  betrifft,  wurde  bei  der  Mehrzahl  der  Längenbestimmungen  als  Grundsatz 
festgehalten,  sowohl  zu  Beginn  als  zum  Schlüsse  eines  Beobachtungsabendes  einen  Signalwechsel  mit  der 
andern  Station  zu  machen,  so  dass  die  beiden  Zeichenwechsel  die  Beobachtungen  einschlössen. 

Nur  bei  einzelnen  Längenbestimmungen  musste  hicTon  abgegangen  werden,  da  die  Telegraphenlinie 
nicht  zweimal  am  Abende  zu  Gebote  stand.  Es  war  dies  der  Fall  bei  Wien — Padua — München — Mailand, 
Warschau — Wien,  Pulkowa— Wien,  Wien— München— Strassburg  und  Wien— Genf.  Bei  diesen  Längen  fällt 
der  Zeichenwechsel  etwa  in  die  Mitte  der  Beobachtungen.  Bei  Wien— Berlin — München— Greenwich  endlich, 
bei  welcher  Länge  sowohl  in  Wien  als  in  Greenwich  zwei  Instrumente,  Herbst  und  Kepsold,  und  zwei  Schalt- 
bretter aufgestellt  waren,  war  die  Einrichtung  folgendermassen  getroffen : 

Zu  Beginn  des  Abends  localer  Zeichenwechsel  zwischen  den  zwei  Schaltbrettern  in  Wien  sowohl  als 
in  Greenwich,  hierauf  Zeichenwechsel  Wien-Berlin,  dann  Berlin— Greenwich  und  wieder  beiderseits  localer 
Zeichenwechsel.  In  der  Mitte  des  Beobachtungsabendes  localer  Zeichenwechsel  in  Wien  und  Greenwich, 
hierauf  Zeichenwechsel  zwischen  Wien — München— Greenwich,  hierauf  wieder  localer  Zeichenwechsel  in 
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Wien  und  Greenwich.  Endlich  nach  Schluss  der  Beobachtungen  localer  Zeichenwechsel  in  Wien  und  Green- 
wich;  dann  Zeichenwechsel  zwischen  Greenwich  und  Berlin,  hierauf  zwischen  Berlin  und  Wien  und  wieder 
localer  Zeichenwechsel  in  Wien  und  Greenwich.  Diese  localen  Zeichenwechsel  wurden  übrigens  sowohl  in 
Wien  als  auch  in  Greenwich  öfter  gemacht,  sobald  sich  eine  Pause  in  den  Beobachtungen  darbot,  so  dass 
an  den  meisten  Abenden  eine  grössere  Reihe  solcher  Zeichenwechsel  Torhanden  ist. 

Vorbereitende  Arbeiten  und  Reclinungen. 

Als  solche  sind  zunächst  die  Beobachtungen  und  Rechnungen  zur  Ableitung  der  Parswerthe  der 
Libellen  und  ferner  die  Herstellung  des  Sterncataloges  und  der  Sternephemeriden  für  die  einzelnen  Jahre  zu 
erwähnen. 

Bestünmung  des  Parswerthes  der  Libellen. 
Der  Niveauprüfer  war  von  v.  Oppolzer  am  26.  October  1872  untersucht  worden,  wobei  sich  die 
folgenden  Resultate  ergeben  hatten. 
Höhe  eines  Schraubenganges: 

aus  HO  Gängen o^™2535 

„120       „        o""254o 

„140       „        ...  .  .  .  ■  o°^"2547 

im  Mittel   .  .  0^2541' 
Die  Länge  des  Schraubenarmes  fand  sich  aus  vier  genauen  Bestimmungen : 

874°»™5 
873"^°^7 
874™"6 
874°^"! 

im  Mittel  .  .  874°»°^2 
es  ist  somit  ein  Gang  =  59"95  und  ein  Pars  =  o"9992.  Die  Abweichung  eines  Pars  des  Niveauprüfers  von 
i"  kann  also  bei  der  Bestimmung  der  Libellen-Parswerthe  vernachlässigt  werden, 

Mit  Hilfe  dieses  Libellenprüfers  wurden  nun  im  Allgemeinen  die  Libellen  sowohl  im  Frühjahre  vor 
Beginn  der  Beobachtungen  als  auch  im  Herbste  nach  Schluss  derselben  genau  untersucht. 

Bei  Untersuchung  einer  Libelle  wurde  dieselbe  auf  den  Niveauprüfer  aufgesetzt,  so  dass  die  Blase 
ziemlich  in  der  Mitte  einspielte  und  der  entsprechende  Werth  des  Schraubenkopfes  des  Libellenprüfers  notirt; 
hierauf  wurde  zunächst  um  vier  Theilstriche  der  Schraube  gehoben  und  die  Libelle  abgelesen,  dann  ging  man 
auf  die  Stellung  zurück,  bei  welcher  die  Blase  in  der  Mitte  war,  hierauf  wurde  um  vier  Theilstriche  gesenkt 
und  wieder  auf  die  mittlere  Stellung  zurückgegangen;  von  dieser  aus  wiederholte  sich  dasselbe,  nur  wurde 
jetzt  um  acht  Theilstriche  gehoben  und  gesenkt,  hierauf  um  zwölf  Theilstriche,  zuweilen  auch  noch  um  16 
und  20  oder  24  Theilstriche.  Doch  wurden  meist  nur  die  Beobachtungen  bis  zu  einer  Aenderung  von  zwölf 
Theilstrichen  benützt,  wenn  auch  weiter  beobachtet  worden  war.  Die  Beobachtung  wurde  zweimal  gemacht, 
das  eine  Mal,  welches  mit  „Drehung  direct"  bezeichnet  erscheint,  wurde,  wenn  mau  von  einem  niederen  Theil- 
striche des  Niveauprüfers  zu  einem  höheren  überging,  also  etwa  im  Beispiele  von  9  auf  1 3,  in  der  That  nur 
bis  1 3  geschraubt  und  hierauf  die  Libelle  abgelesen.  Wollte  man  aber  von  1 3  wieder  auf  9  zurückgehen,  so 
schraubte  man  ziemlich  rasch  bis  etwa  5  oder  o  und  ging  von  da  auf  9  zurück,  so  dass  die  Blase  immer  von 
derselben  Seite  kommend  zur  Ruhe  gelangte,  ehe  sie  abgelesen  wurde.  Bei  der  mit  „Drehung  invers"  be- 
zeichneten Beobachtung,  drehte  man,  um  etwa  von  9  auf  1 3  überzugehen,  zuerst  bis  gegen  20  und  ging  auf 
1 3  zurück,  um  aber  von  1 3  auf  9  zu  gelangen,  wurde  einfach  auf  9  zurückgeschraubt,  so  dass  auch  hier  die 
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Blase  stets  von  derselben,  der  vorigen  aber  entgegengesetzten  Seite  kommend  zur  Ruhe  gelangte.  Als  Bei- 
spiel einer  solchen  Libelleuprüfung  folgt  die  am  lo.  April  1875  gemachte  Bestimmung  des  Parswerthes  der 
Libelle  von  Kepsold  I. 

Bestimmung  der  Libelle  von  Bepsold  I. 

(Wien  1875,  April  10.   Steeb.) 


Drehung  direct 


Mittelstellung 


gl 

ja    2 


1  iHs" 
48 

51 

54 

57 

12    i 


9 

16-5 

9 

i6-5 

9 

166 

9 

16-5 

9 

166 

^ 

166 

161 
161 
160 
161 

i6-o 
160 


SeitensteUung 


t 

Zeit 

n 
11 

1      i 

H 

IlHö^i 

i3 

191 

13-5 

49-5 

5 

14-3 

i8-3 

52-5 

17 

21-9 

10-8 

55-S 

I 

11-8 

20*9 

58-5 

21    ,24-6 

81 

12    2-5 

57 

9-5 

23-0 

Drehung  invers 

MittelsteUung 

Seitenstellung 

1 

ii 
II 

|5 

0 

0 

CQ 

3 

ö  'S 

n 

II 

0 

!1 

II 

|| 

PQ 

1  11*^  5°^ 

9      165    162 

II»»  6"5      i3 

191 

13-7 

'          8 

9    ii6'3    164 

95 

5 

i3-8 

190 

11 

9      i6-5|i6-2 

12-5 

17 

21-6 

III 

14 

9    !i6-5|i6-2 

155 

1 

11-4 

21-2 

17 

9    ]i6-7   160 

18-5 

21 

24-3 

8-4 

20 

1 

9 

|i6-6 

'i6-i 

215 

57 

8-8 

240 

Bei  der  Keduction  wurden  zunächst  die  Differenzen  der  Blasenenden,  welche  einer  Drehung  von  gleich 
viel  Theilstrichen  entsprechen,  in  ein  Mittel  vereinigt.  Bezeichnet  man  dieses  Mittel  für  eine  Drehung  von  n 
Theilstrichen  für  n  =  4  =  8  =  12  mit  a^  a^  Oj,  so  erhält  man  für  die  Bestimmung  des  Parswerthes  die 
Gleichungen 

rh=^P 


woraus  sich  der  Werth  eines  Libellentheiles 
findet. 


P  = 


[an] 
[aa] 


Das  nachstehende  Beispiel  gibt  somit  folgende  Reduction : 

n  =  4  8  12 


2-6 

5-1 

7-6 

2-5 

5-1 

7-6 

2-5 

5-1 

7-8 

2-6 

5-0 

7'9 

2-6 

5-3 

80 

2-6 

5-3 

79 

2-2 

47 

71 

2-2 

4-8 

7-0 

a  =  2'47        5*04        7*6 1 

an  =  9'88      40*32      9132 

[an]  =  141*52  [aaj  =  89*41 

p  =  i"58  =  o«io5 

Stellt  man  nun  die  Resultate  aller  Libellenprüfungen  zusammen,  so  findet  sich : 
Für  Starke,  geographisches  Institut 

1873  Juli  9         p  =  i"4i6  =  0*094 

Pablicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessnngs-Barean.    Bd.  I. 
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Für  Starke  I,  Starke's  Bestimmung 

p  =  i"22o  =i  o'o8i 

Für  Troughton  Simms  I  im  Jahre  1873 

1873  Juli  12 j>  =  i"o8  =0*072 

„    Aug.  22 p  =  i"ii  =  0*074 

n        n     25 p=\"ib  =0-077 

„     Oet.     8 p=  i"i7  =0*078 

n       n       9 i>=  i"07  =0*071 

„         „       II |)=  l"2I     =  0*081 

„       „     i3 |)=  i"o8    ^0*072 


Im  Mittel  für  1873  .  .  .  j>  =  i"i24  =  o''075 

Für  Troughton  Simms  I  in  den  Jahren  1 874 —  1 876 

andere  Libelle 

1874  März  20 j?=  i"48  =0*099 

»         n     21 P=  i"47  =0*098 

„     Not.  12 p=  i"45  =0097 

1875  April   9 p=  i"49  =0*099 

„     Dec.     9 p=  i"73  =0*11 5 

1876  März  20 p  =  r'72  =0*117 


Im  Mittel  für  1874— 1876  .  .  ,  p=  i"557  =  0*104 
Für  Troughton  Simms  n  im  Jahre  1873 

1873  Juli  i5 jj  =  i"i8  =  0*079 

n        n    i6 p=i"i5  =0*077 

;,          n     17 P=i"H  =0*076 

„          n     20 p  =:  l"o3  =  0*069 

„22 p^=  l"lO  =:  0*073 

25 2>  =  i"i8  =  0*079 

26 p  ^   l"l2  =  0*075 

„     Oct.    7 p=  i"o8  =0*072 

„       „    10 p  ^  i"io  =  0*073 

n        n    10 |?=i"o7  =0*071 


7?  n 


Im  Mittel  für  1873  .  .  .  p  =  i"i  i5  =  0*074 
Für  Troughton  Simms  n  in  den  Jahren  1874  und  1875 

andere  Libelle 

1874  März  20 p  =  i"44  =:  0*096 

„        „     21 j>=  i"62  =  0*108 

„     Oct.    3i p=i"6i  =0*107 

1875  April   9 p  =  r48  =0*099 


Im  Mittel  für  1874  und  1875  .  .  .  p  =  i"537  =  0*102 

Für  Troughton  Simms  11  im  Jahre  1876 

neue  Libelle 
1876  Mai  16 p=i"23  =  0*082 
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Für  Troughton  Simms  II 

Reserve  Libelle  verwendet  bei  Jassy-Czernowitz 
1875  Oct.  18 |)  =  2"io  =  0*140 

Für  Repsold  I  in  den  Jahren  1874— 1877 

Bestimmung  durch  Repsold  .  p  = 

1 874  Nov.  16 p  = 

1875  April  10 p^ 

„     Dec.   10 p  =: 

1876  April  14 p=z 

„     Juli      5 p  = 

1 877  April  20 p  :^ 


Im  Mittel  für  1874— 1877  .  .  .  p  = 

Für  Repsold  I  im  Jahi-e  1881 

1881  Juni  i5 j?  = 


Für  Repsold  II 


Bestimmung  durch  Repsold .  p  := 

1874  Oct.    3o p  = 

1875  AprD  10 p  = 

„     Dec.  10 pz=z 

1 876  Juni  i5 jj  = 


=  0*107 
=  o*io5 


'59    =0^106 

'60 

'58 

'63 

'67 

'85 

71 


=  0*109 
=  0*1 1 1 

=  0*I23 

=  o'i  14 


'672  =  0*11 1 

"95  =  oM3o 

'59  =0^106 

'64  =0*109 

'58  =o-io5 

'54  =  o*io3 

'48  =  0*099 


Im  Mittel  .  .  .  p  =  i"5o6  =  o''io4 

Für  Paris — Bregenz  ist  das  Mittel  aus  den  zwei  ersten  Bestimmungen  angenommen  worden 

p  =  i"6i  =0*107 
Für  Pistor  Martins 

1874  Mai   20 p=  i"48    =  0*099 

„     Oct.   29 p=  i"45  =  0*097 

1875  April  i3 p=  r'38  =  0*092 

„     Aug.  17 p=  i"3i  =0*087 

„     Dec.  10 p=z  2"5o  =0*100 


Im  Mittel 


Für  Herbst  3 


.  P  =  i'  424  =  0*095 


1 875  Pulkowaer  Bestimmung 2>  =  i  "09    =  0*073 

1876 DöUens  Angabe  ,  .  ,  .  p=  i"o6    =  0*071 

„     Juni  i6 jj=i "04   =  0*069 


Für  Herbst  4 


Im  Mittel  .  .  .  p=  i"o63  =  0*071 

1 875  Pulkowaer  Bestimmung  p  =  i  "02  =  o*o68 

„     Juli    21 p  =  o"95  =o*o63 

„     Sept.  i3 p  =  o"97  =  o*o65 

1 876  Juli      5 p=i  "04  =  0*069 

„     Sept.  23  .  . p  =  i"io  =  0*073 

„     DöUens  Angabe .  .  .  .  p  =  o"96  =  0*064 


Im  Mittel  ,  .  ,  p=  i"oo7  =  0*067 
Für  Pulkowa — Wien  und  Warschau— Wien  wurde  die  erste  Bestimmung  0*068  angenommen. 
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Ableitung  der  Stempositionen,  Katalog  und  Ephemeriden. 

Zunächst  wurden  für  die  pag.  [54]— [Sy]  angeführten  Sterne  die  Positionen  für  1875  -o  gerechnet,  und 
zwar  wurden  hierbei  die  Positionen  der  meisten  Zeitsterne  auf  das  Newcomb'sche  Verzeichniss  der  Mas ke- 
lyne'schen  Sterne  bezogen,  die  in  diesem  Verzeichnisse  nicht  vorkommenden  Sterne  sind  dem  Pulkowaer 
Katalog,  dem  NauticalAlmanac  für  1875  und  der  Connaissance  desTemps  für  1875  entnommen,  wobei  als  Ke- 
ductionen  auf  das  gewählte  System  angenommen  wurden: 

für  den  Pulkowaer  Katalog  +o«oi9 

Decl 10° 

„     „    Nautical  Aljnanac  +0^029  +0*01 5  cos  a  — 0*009  sin  a  — 0*009 '—^ 

10       Decl 10° 

n     „    Connaissance  des  Temps  +0*044  +0*020  cos  a  — 0*02 1  sin  a  +0*0045 '—^ 


Eine  Anzahl  Sterne  musste  aus  minder  genauen  Katalogen  entnommen  werden,  dieselben  sind  in 
dem  pag.  [54J— [57]  folgenden  Verzeichnisse,  welches  die  so  erhaltenen  Positionen  aller  Zeitsterne  für  1875 
enthält,  in  Klammern  gesetzt. 

Die  Positionen  der  Polsterne  wurden  dem  Albrecht' sehen  Verzeichnisse  im  Generalbericht  über  die 
Europäische  Gradmessung  für  1873,  pag.  48  und  49  entlehnt. 

Diese  Sterne  sind  der  Kürze  halber  durch  die  ersten  grossen  Buchstaben  des  lateinischen  Alphabetes 
bezeichnet,  und  zwar  Nr.  2  des  citirten  Verzeichnisses  mit  A,  6  mit  5,  8  mit  C,  1 3  mit  Z),  14  mit  E,  1 7  mit  F, 
24  mit  ff,  27  mitlf,  28  mit/,  35  mitZ  und  38  mitM,  Ausserdem  wurde  ein  mitK^  sowie  ein  diesem  un- 
mittelbar folgender  mit  K'  bezeichneter  Polstern  aufgenommen,  welche  sich  im  Alb recht'schen  Verzeich- 
nisse nicht  finden,  und  über  deren  Position  weiter  noch  gesprochen  werden  soll. 


A.=  2  Ursae  minoris  =  Carrington  1 3 1 

B.  =  Carrington  45 1 

C.  =  Carrington  5  80 

D.  =  Carrington  1027 

E.  =  Carrington  1 127 

F.  =  I  Draconis  =  Carrington  1 38 1 


H.=  t  Ursae  minoris  =  Carrington  25  5o 
i.  =  8  Ursae  minoris  =  Carrington  2755 
K.=  Carrington  3140 
A".  =  75  Draconis  =  Carrington  3149 
L.  =  Carrington  3441 
M,  =  Carrington  3621 


G.  =  Carrington  2080 

Die  Sterne  Kuni  K\  die  im  Albrecht'schen  Verzeichnisse  nicht  vorkommen,  wurden  genau  auf 
dieselbe  Weise  bestimmt,  wie  dies  bei  den  anderen  Sternen  von  Alb  recht  geschah;  die»  Vergleichung  ergab 
zunächst: 


Katalog 


N 


AR  18750 

ohne 

Eigenbewegnng 


Epoche  der 

Beoh- 
achtQDgen 


Anzahl  der 

Beob- 
achtungen 


Ge- 
wicht 


Decl.  1875-0 

ohne 
Eigenbewegnng 


Epoche  der 

Beob- 
achtungen 


Anxahl  der 

Boob- 
achtnngen 


Ge- 
wicht 


Bradley 

Groombridge  .  .  . 

Schwerd 

Greenwich  N  12  F 

Radcliffe  I 

Carrington  .... 
Washington .... 
Radcliffe  II  ...  . 
Greenwich  N  7  F. 


2701 
3268 
1229 
1856 
4920 
3140 
901 1 
2012 
2338 


20»'34°»35-64 
36-17 
36-79 

37-07 

37-95 
38i3 
38-29 


1753-7 

I 

Vs 

1807-8 

I 

v* 

1826-7 

2 

Vj 

1850-6 

4 

V4 

1856-6 

3 

I 

1868-8 

2 

'/, 

1859-3 

2 

Vi 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-fSi- 

0'27"2 

1807-8 

I 

27-3 

1826-7 

2 

28-6 

1844-0 

4 

27-0 

1843-7 

4 

29-0 

1856-6 

3 

27-5 

1865-0 

2 

26-6 

i86i-o 

4 

28-9 

1863-0 

8 

I 

'/. 
I 

Vi 
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Ge- 
wicht 


Docl.  1875-0 

ohne 
Eigenbewegang 


Epoche  der 

Beob- 
achtungen 


Anzahl  der 

Beob- 
achtungen 


Ge- 
wicht 


Bradley 

Groombridge  .... 

Struwe 

Schwerd 

Greenwich  N  12  F  . 

RadcliflFel 

Carrington 

Greenwich  N  7  y .  . 

Washington 

Radcliffe  II 

Greenwich  N  7  F .  . 
Greenwich  1869    .  . 


2704 

3276 

176 

I230 

1858 
4927 
3149 
1707 
9024 

2016 
2340 

554 


2o'*35'°58'4i 
57-92 
58-26 

58-59 
59-26 
58-84 
59  60 
59-05 
59-58 

59-09 


1753-2 

3 

^ 

1807-8 

5 

'4 

1815-2 

3 

'U 

1826-7 

2 

'i'i 

1839-0 

5 

1 

1848-9 

5 

^4 

1856-6 

3 

I 

1860-6 

1  • 

V-i 

1868-8 

2 

^,4 

1864-4 

3 

I 

— 

— 



-f8o059'35"9 

1751-9 

5 

33-1 

1807-8 

6 

35-1 

18267 

2 

34-8 

1844-0 

6 

33-3 

1843-7 

4 

36-5 

18566 

3 

35-6 

1860-7 

7 

35-2 

1865-0 

2 

34-2 

1859-7 

5 

35-2 

1863-2 

26 

34^ 

18696 

I 

3 

/4 

I 


'2 

2 


Man  erhielt  in  gleicher  Weise,  wie  dies  bei  Alb  recht  geschieht 

für^  1875  o a=  2o^34«»38''i7  8  =  +8iV28"5 

„  Z'  1875  o a  =  2o^35"59«45   $  =  +8o^59'35"o 

Die  Eigenbewegung  wurde  für  JST gleich  +0^022  und  4-o"oo7,  für  K  gleich  +0^01 3  und  — o"oo3 
angenommen. 

Nachdem  so  die  Positionen  für  1875*0,  der  Zeit-  und  Polsterne  bestimmt  waren,  wurden  für  die  Pol- 
sterne Präcession  und  Säcularvariation  nach  den  Formeln 
A  a    =  46"o67  -f- 1  -302 16  sin  a  f  gr  8 


1 '302  16  cos  OL 


A-2  a  =  9-28989  sin  2  a  \tg^  z  -\-  *  '2]  +9-651 12  tg  l  cos  a  +o"o3o8645  — 7*9869  sin  (x  tgl 
A^S  =  9*28989  sina  tgl  —  9"65i  12  sina  — 7*9869  cos  a 
gerechnet,  während  für  die  Zeitsterne  bloss  die  Präcession,  nicht  aber  deren  Säcularvariation  gerechnet  und  hiebei 

A  a  =  3^0722  +o'  1 26'!  I  sin  a  f gr  0 

Ao  =  o'i26i  I  cos  a 
angenommen  wurde. 

Nachdem  solcherweise  die  Position  für  1875  und  die  Präcession  gefunden  wai-,  wurden  die  Positionen 
für  1 870  und  1 880  gerechnet,  und  hiermit  für  diese  beiden  umschliessenden  Daten  die  Grössen  a,  b,  c,  und  d, 
für  die  Zeitsterne,  und  a,  h,  c,  d,  a  V  c  und  d'  für  die  Polsterne  nach  den  bekannten  Formeln 

cf  =  cos  a  sec  B  a  =  <</  s  cos  B  —  sin  a  sin  8 

&  =  sin  a  sec  B 

c  =  m  -\-  n  siüOL  tg  0 

d  =  cos  a  f  gf  8 
berechnet,  wobei  angenommen  wurde 

%  für  1870:  m  =  3^0721,  lgn=  i -30221,  lgtgt  =  9-63739 

„  1880:  m  =  3^0723,  lgn=  i*3o22o,  lg  tg  z  =  9*63736 
Die  so  berechneten  Grössen  wurden  nun  in  einen  Katalog  zusammengetragen,  welcher  als  provisori- 
scher Stern-Katalog  des  österreichischen  Gradmessungs-Bureaus  bezeichnet  und  lithographisch  vervielfältigt 
wurde.  Dieser  Katalog,  in  welchem  entsprechend  der  Bemerkung  auf  pag.  [52],  die  aus  minder  genauen  Kata- 
logen entlehnten  Sterne  eingeklammert,  die  sogenannten  Zusatzsterne  unterstrichen  sind,  wurde  auch  in 
der  lithographischen  Vervielfältigung  an  mehrere  ausländische  Beobachter  vertheilt,  und  derselbe  folgt  hier 
in  einer  Form,  welche  sich  von  der  ursprünglichen  nur  durch  Hinzufügung  der  Columne  „Correction"  unter- 
scheidet, über  welch'  letztere  später  gesprochen  werden  soll. 


6'  ==  cos  a  sin  0 
c'  =  n  cos  a 
d'  =  -—  sina 
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Correction 


Praec.  |    V.  s.    1   E.  B. 


5  1875  o 


j.  Ae. 


log.  a 


1870      1880 


log.  b 


1870      1880 


log.  c 


log.  d 


1870  I  1880   I  1870      1880 


a^  Cancri .  . 
x  Cancri  .  . 
^  Hydrae  . 
[10  Leonis]. 
0  Leonis  .  . 
e  Leonis    .  . 


0  Leonis  .  . 

[9  Leonis]  . 

9  Leonis  .  . 

ß  Leonis  .  . 
[Ä^  Virginis] 

Ä  Virginis  . 

T)  Virginis  . 


/  Virginis  . 
[p  Virginis] 
[d-  Virginis] 
&  Virginis  . 
ß  Comae  .  . 
61  Virginis. 
tt  Virginis   . 


[l^  Virginis] 
C  Virginis  . 
m  Virginis  . 
T  Virginis  . 
[95  Virginis] 
X  Virginis  . 
a  Bootis    .  . 


£^  Bootis  .  . 
a^  Librae  .  . 
52  Librae  .  . 
[6  Serpentin] 
[s  Librae]  . 
X^  Librae  .  . 
a  Coronae    . 


4 

4 
6 

^  1 

3  L 


a  Leonis   .... 

I 

[X  Hydrae] .  .  . 

4 

^  Leonis   .... 

3 

[41  Leonis].  .  . 

5 

37  Sextantis  .  . 

6 

/Leonis    .... 

5 

5 :' 

4  I' 

6l 

4li 

I 


Zeitbestimmung   I. 


8"5r38"94 
9  0  58-56 
9  7  51-62 
9  3o  36*65 
9  34  28-66 
9  38  45-19 

o  I  42-81 
0  4  29-79 
o  9  44-08 
o  36  37-02 
o  39  35-15 
o  42  41- i3 


I  7  2751 

I  10  18-43 

I  14  41-42 

I  42  40- 96 

I  48  38-38 

1  54  28  Ol 

2  i3  30-65 


4-o'oo6 

—0018 

+0-025 
+0001 


+  3-286 

+3-258 

+3-117 

+3-177 

+  3-219  —0009 

+  3-4221— 0-018 


—  0010 

—0-009 
— o-oo6 
—0008 


—0002 

—  0-002 
+0010 

—0-006 

—  0010 

—0  003 


+  12  20-4 
+  11    10-2 

+  2  50*4 
+  7  23-7 
+  10  27-6 
+24  20-9 


— 0-23  8n6666'8«6676 
-0-24  8n683o'8H6840 
— 025  i8»6879:8n6888 
—0-26  8»7275  8w7283 
— 0-27  8ti7367  8M7374 
— 0-271  8«7758i8h7764 


8 -699318 
8-68o4;8" 
8 -659018  • 
8•6lIl8' 
86051 8- 
8-627i|8" 


6983 
6793 
6580 
6098 
6o36 
6255 


0-5168 
o-5i3o 
0  -  4938 
0-5021 
0-5077 
0-5344 


5167 
5129 
4938 
5020 
5076 
5342 


7»»997i 
71*9710 
7«3859 
7»8384 


71*9968 
7H9704 
71*  3805 
7«8366 


Zeitbes 

t  i  m  m  u  n  g   U. 

—0010 

+  3-219 

—0010 

—0017 

+  12  34-6 

—0*29  8h7736  8m7741 

8-5287 

8-5268 

0-5078 

0-5077 

8hII23 

— 0-II4 

+  2-938 

+0001 

—0010 

-II  44-2 

-0-29  8,7751 

»«7757 

8-5178 

8-5161 

0-4680 

0-4681 

8-0826 

+o-o32 

+3-348 

—0018 

+0001 

+24    2-4 

-o-3o  8w8io8 

8n8lI2 

8-5298 

8-5276 

0-5249 

0-5247 

8M4212 

—0005 

+  3-282I-OOI6 

—0-007 

+23  50-5 

-o-3i  8«833i 

8n8333 

8-4153 

8-4124 

0-5163 

0-5161 

81.4402 

(-0-037) 

+3-129—0-006 

—0002 

1+  7     i'9 

— o-3i  i8n7997|8«8ooo 

8-3647 

8-3620 

0-4954 

0-4953 

71*8891 

+0-029 

+3-160 

-0008 

0-000 

l  +  II    12-4 

-o-32,8«8o69.8/<8o72 

,8-3535 

8-3506 

|o-4997 

04996 

I8H0965 

7n9966J7H9954; 
8n39i3|8h39I2| 


8fiiin 
8-0849 
8114207 

8114395 
7f*8862' 
8N0948 
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3o  21 
35  33 
39  18- 


18  36- 


25  28- 
28  19 
35  3 
55  17 
o    6 


+o-oo3 

(+0-008) 

+ooi3 

—0-002 

(-0-019) 

(  +  0-023) 

+0-0I3 


(—0010) 
(+0-012) 

(-0-028) 

— ooi3 

-0-014 

(+0-014) 

—0005 


(  —  0061) 
-0-014 

(-0-014) 
— ooi3 

(-0-006) 

—0023 

—0001 


+3-190I— o-oi3 
+3*057  +0-001 
+3-I03.— 0004 
+3-100  —0007 


+  3-083 
+  3-076 
+3-072 


— 0004 

-0-002 

+0-003 


+0-013" 
-0*009 
—0-006 
-0-033 
—0002 
0-000 
— ooo3 


+21  12*5 

-    2  58-1 

+  6  42-8 

+  15  i6-2 

+  9  8-3 

+  7  187 

+  0  1-7 


-0-33'|8M8428!8n8429| 
-0-33|,8w8i4i|8/*8i43^ 
-0-33;!8n8i83  8»8i84' 


-0-33 
—0-33 
-0-33 


8n8383 
8W8289 
8W8273 


— 0-33,8n8232 


4  39  3i 
4  43  57 

4  49  59 

5  14  40 
5  17  25 
5  21  12 
5  29  23 


68!  (-0-057) 
931    +0-017 

27]  (-0-010) 

33|  (-0-046) 


(—0-076) 

(+0-010) 

— o-oii 


+3 
+3 
+3 
+3 
+2 
+  3 
+3 


+  3' 
+3 
+3 
+3 
+3 
+3 
+2 


+2 
+3 
+3 
+3 
+3 
+3 
+2 


088 

032 

o39 
io3 
866 

203 

156 


+  0 

— o 
o 

+0 
—  0 
+0 
+0 


Zeitbes 
006  — 0004 

002!+0*003 

— 0002 
—0002 
—0058 
-0075 
-0-005 


000 
008 
008 
015 

OII 


t i  m  mu  n  g 

||-  5    8-6  -0 

+  10  555 

+  8  21-4 

-  4  52-3 

+28  3o-7 

-17  36-9 
|  — 10  30-5 


— o 
— o 

— 0 

— o 
— o 
— o 


120+0" 
072  +0' 


149 
048 

175 

192 
8i3 


+0 
+0 
+0 
+  0 

o 


Ze  i  t b  e 
— 0006 
—0018 
— o-oio 

4-0-002 

—0010 
+0-002 
—0-078 


009 
006 

OII 

006 
012 
012 
000 


Stimmung 
II-  5  36-6 
1+  o    2-6 

-  8     4-3 
+  2     9-0 

-  8  43-0 

-  9  415 
+  19  50- 1 


— o 
— 0 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 


32 

3i 
3o 

32 

V. 

3i 
3i 
3i 
29 
29 
28 
3i 


8n8382 
8«8289 
8^8273 
8/<823i 


8-2i3i 
8-1594 
8-1225 
7-7240 
7-5343 
7-2297 
7h 5860 


8 -2086110  5039 
8*1550  0-4853 
8-1175 
7-7108 

7-5144 
7-1898 

7n6023 


0-4918 

0-4914 

0-4890 
0-4880 
0-4874 


5o37'|8n40i8 


4853 
4918 
4913 
4889 
4880 
4875 


7-5241 

71*8878 

8H2596 

8n03l 

7H9336 


8«40o8 
7-5324 
7»»8844 
8H2580 
81*0285 
7«93o3 
5*18054!    — cv>  I 


IV. 

•33'|8H82i9  8n82i8  7W9427  7/19501 
•33  1 81*8267  8^8265  8hOI78  8«0239 
33]  8n8222  8m8220  8w0579  8mo634 
8n8o87  8n8o85  8n26o6  8*12641 
8h8620  8n86i5  J8w3322  8h335i 
8118231  8n8229  |8n3323  8n3356 
8»8o53|8,i8o5o||8n3566  8//3594 


8117952 
8« 79 10 
8m 7899 
8«7670 
8*17666 
8*17609 
8m 7769 


8»«7949 
8m 7906 
81.7896 
8« 7665 
8*17661 
8»»  7604 
8*17762 


8n3862 

8»*3978 
8»i4323 
8M5065 
8n5274 
8« 5481 
8*.5799 


8«3888j!o 
8m 4002  |o 
8m 4346  o 
8M5082  o 
8»t5292  0 
8«5498  jo 
8h58i2|0 
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624 
3i6 
246 
052 
249 
373 


o- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 


000 

015 

oi3 
008 
012 
015 
53o| +0-002 


-0005 
—0007 
—0001 
—0-002 

— 0-002 
+  0-002 
+  0-010 


+27  36-1 
-15  3i-3 
-10  54-2 
+  i  10-3 

-  9  522 

—  16  16-7 
+27     8-2 


— o 
— o 

—  0 

— o 
— o 
— o 
— o 


26'i8*i76i8 

ii 
25||8m7i83 

25  8*»6999 

22  ;8m6444 

22;!  8*16448 

2ii8*»6476! 

21  |8m66ii 


8M7610 

8«7175[ 

8»t6990j 

8M6433! 

8».6436 ' 

8*16464 

8**6599 


8m683o 
8m6563 
8n6609 
8*16992 
8«7ioo 
8M7274 
8«7729 


8*t6838 
8^6576 
8m 6621 
8m7000 
8**7iio 

8n7283 

8*17734 


4896 
4818 
4827 
4918 
4573 
5055 
4990 


4941 
4873 
4980 
4840 
5016 
5039 
4492' 


4190 
5205 
5113 

4845 
5116 

5279 
4o3o 


04897 
0-4818 
0-4827 
0-4919 
0-4572 
05057 
04992 


7-77207-7766^ 
8*11054  8«*  io3o| 
7*19829 
7-7399 
8m 5400 
8-3044 


7h 9860 

7  7354 
8h54I2 
8-3o34 
8 -065218  0671 


0*4942 117-7833 
0-4874  |5»«8675 
7-9359 
7».3459 
7*9459 
7-9861 
8h3o8o 


0-4982 
0-4841 
0-5018 
0-5041 
0-4492 


7-7870 

S»2S44 
7  9383 
7h3356 

7*9478 
7-9876 
8h3o6: 


04190 
0-5207 
05115 
0-4846 
0-5118 


8M4280  8«t4265 

8-14528-1455 
7-9759  7  9766 
61*9617  6N9471 
7  •878017 -8785 
0-5280IJ8 -094818 -0945 
0-4031  8h3204|8«»3  187 
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V.  8. 


E.  B.   i'  8  1875-0 


j.  Ae. 


log.  a 


log.  b 


log.  c 


log.  d 


1870  !  1880  \  1870  I  1880  I  1870  I  1880  :i  1870  I  1880 


a  Serpentis  . 
£  Serpentis  .  . 
Y  Serpentis  . 
£  Ophiuchi  .  . 
fHercnlis  .  . 
[ü>  Herculis]  . 
a  Scorpii  .  .  . 


CHercnlis  .  . 
[20  Ophiuchi] 
[49  Herculis] 
9}  Herculis .  . 
[v  Serpentis]  . 
(0  Herculis  .  . 
«  Ophiuchi .  . 
^  Herculis  .  . 


V  Ophiuchi  .  . 
67  Ophiuchi  . 
[96  Herculis] 
[i  Aquilae] .  . 
[e  Serpentis]  . 
tLyrae . 


[2  Aquilae] . 


15*^38'"  6"  72 
15  44  3518 

15  50  4084 

16  II  42-50 
16  16  24*38 
16  19  38-73 
16  21  44*73 


16  36  34-51 
16  42  55  19 

16  46  23-42 

17  8  56.91 
17  i3  47-85 
17  15  5901 
17  29  796 
17  41  34*03 


17  52  8-75 

17  54  23-11 

17  57  2  48 

18  28  24-30 
18  3i  10-54 
18  32  42-40 
18  35  25  76 


[112  Herculis] . 

5 

^  Serpentis  .  . 

4 

£  Aquilae  .... 

4 

[v  Sagittarii] .  . 

5 

$  Aquilae .... 

3 

[«  Vulpeculae] . 

4  1 

18  46  56- II 

18    50      0-24 

18    53    5697 

19    14   3406 

19    19    1173 

19  23  3o-27 

—0009 
—0-037 
— o-o33 
+0-012 
— 0004 
+o*i33 
— 0006 


— o-oi3 

(— o*o3o) 

+0-025 

—0010 

(—0010) 

(-0*080) 

— 0005 

+0016 


-0025 

+0*022 
(— 0020) 
(—0*020) 
(+0*080) 

-0-005 
(+0-020) 


(-0-050) 

+0-088 
+0-012 

(—0010) 
+0-021 

(—0-060) 


[23  HeTelii]  . 
[ä  Capricomi] 
[69  Aquilae]  . 
[15  Delphini] 
[A  Aquarii  .  . 
[16  Delphini] 


[i  Aquilae]  .  .  . 

4 

19  3o  15*35 

(—0-100) 

[a  Aquilae].  .  . 

5 

1933     1*54 

(-0-100) 

[ß  Sagittae]  .  . 

4 

19  35  26* 17 

(-0-110) 

7  Aquilae    .  .  . 

3 

19  40  19-02 

(-0-004) 

[t  Aquilae]  .  .  . 

6 

19  58    2-05 

(-0-080) 

[17  Vulpeculae] 

5 

20     I  3i*i8 

(—0-110) 

^Aquilae   .  .  . 

3 

20     4  51*29 

— o-oii 

«^  Capricomi   . 

3 

20  II     7-09 

— 

20 

16 

59-10 

20 

20 

9-88 

20 

23 

705 

20 

43 

40-40 

20 

45 

54-66 

20 

49  40-75| 

(-0*080) 

(—0-100) 
(—0*070) 
(—0-040) 


Zeithestimmung 


+  2-942 

+2-978 

+2-747 
+3-I63 
+2*648 
+2*763 
+3-669 


+2-297 
+3-307 
+2-728 
+2-734 
+3-368 

+  2-232 

+2-775 

+2-370 


+  3-302 
+3-004 
+2-563 
+3-266 
+3*082 

+  2*Ol3 

+3*285 


+2*562 
+2*980 
+2*726 
+3*440 
+3-009 
+2  505 


+3-106 
+2-962 
+2-694 
+2*852 
+2-931 
+2-577 
+3-096 
+3-330 


+2-977 

+3-441 
+3-135 


+0*006 
+0-007 
+0*004 
+0-008 
+0-004 
+0-004 
+0015 


+o'oio;|+  6"  49 -2 
+0-011.1+  4  51-3 
+0*023+16  4-3 
+o-oo6|—  4  23*2 
— o-oo3'[  +  i9  269 
+0-002+14  194 
— o-ooiJ- 26    9-2 


VII. 

9|'8»59i3[8m590o||8»7375|8»738i  i|o-4686 


— o-i 

-0*19  8».572i|8«5707JJ8w7445|8»745i|iO-4739 
_      ._     _      ,  „  8«7683  0*4388 

8n7750! 0*5001 
8«8o36|jo-4228 
8W7948  04413 
8«8299  o •  5645 !o •  5647 |J8*i349l8  1328 


— 0-20  8«5701j8h5687"8m7678 
— o- 15'  8m4843|8«4823!|8w7745 
—0-15  '8//49o6i8H4888|l8„8o33 
— o- 14  8«466o'8m4640  j8«7944 
—0*14  8ii4908|8m4884  J8H8293 


4687lJ7n6669 
•474o|7h50io 
4389  |8nOi28 
5002 1: 7 -3666 
'4229||8nOl32 

■44i4;i7»8597 


7n6636 

7M4967 
8MOI05 
7-3671 
8nOI09 
7«857i 


Zeithestimmung   VIII. 


+0  003 
+0008 
+0*004 
+o*oo3 
+0-006 
+0  003 
+0-003 
+o-oo3 


I) 
— oo3i|i+3i  49*8 

+0-004 

+0-001 

0*000 
+0-001 
+0011 


-10  33-6 

+  15  III 

+  14  32-1 

—  12  43-1 

+32  37-8 

+0-008JI  +  I2  39-2 

0-024+27  47-7 


-o-u  J8114472I8H4452 
-0-ii||8H35i3'8n3484 
-O'ii  j8«3399|8«3373 
-0-07' 8hi842|8ui8o4 
-0'07J8«i388  8ni336 
-0-081 8hi8ii 


-004  7n9658 
— o-04'7  7868 


8h 1774 
7H9593 

7« 7774 


8**8652 
,8m8o6i 
8«8i64 

'8n8271 

'8,18257 
8n8904 
'8»83o6 
'8,18757 


8m8653Io" 


8»j8o65  o- 
8«8i67'o 
8,182721  o 
8m8259,i0 


36ii 
5194 


36ii 

5195 

4358JO-4359 

•43680-4368 

-52730-5274 

8,18905  0-3486 jo*  3487 

4432 

3747 


8,t83o7  .0 
8**8758  to 


-44320- 
•3747|0- 


i694;8ni672 
6140I7-6118 


7583 
5839 
4813 
9129 
3065 

4555, 


7«7552 

7«5798 

7-4765 

7«909 

7H2997 

7»t446o 


Zeithestimmung   IX. 


+0 
+0 
+0 
o 
+0 
+0 
— o 


oo3 
002 
002 
000 
001 
002 
001 


+  0-001 
+0*001 1 

—0001 
—0004 
0*000 
+0-019 
—0001 


—  9  45*4 
+  2  56-4 
+20  50-1 

—  8  19-8 

—  o  24*8 
+38  40- 1 

—  9    10-2 


—001 
—001 


7«3799l7H3496P8n83oo|8n83oojo- 518710-5188 
7«2326|7iii934i!8n8243, 8,18244' 0-47761O-4777 


L*|\> 


0-00  !6H9946'6n93i9|!8n8532|8M8532  I0-4088  0-4088 

51410-5141 

488810-4888 

3o39  0-3o39 

+o-o6j8-oi36]8-0202i'8»8244;8,«8242  0-5166  0-5166 


+o-o3 
+0-04 
+005 


7-9i65|7-9248  '8«8252I8m825I  /o- 
7-9526  7 -9598!'8m820oI8,j8i98^'o- 
8  •  0821  ;8  •  08661  8H927o'8n9269  'o • 


Zeitbestimmung   X. 


+0-001 

O'OOO 

+0001 
— o-oo6 

— 0-002 

+0*001 

Ze 

— o*oo3 
—0-002 
0-000 
—0001 
— 0002 
+0-001 
—0-004 
—0008 


+0-001 
0000 
—0-004 
—0002 
+0  017 
+0-011 


+21   16-61+007!  8- 1609 


+  4  2-6 
+  14  54-0 
—  16  11-3 
+  2  520 
+24  248 


+0-07  8- 1583 
+0 -0811 8 -2047 
+0-iii|8-3446 
+011   8-3529 


8-1648 
8*1625 
8-2083 
8-3477 


8h8455  8,1845310*4086 


8«8i47 
|8»8267 
l8„8i83 


8-3556  ;8h7982 


8h8 145  0-4742 
8H8265 '10-4356 
8n8i79i'o-5366 
8,i7978;'o-4785 


o -  4087 
0-4742 
9*4356 
0-5365 
0-4784 


+0-i2,|8*4i54;8-4i75,8«8352;8,*8350' 0-3988  0-3988 


6  6089 
5*19427 
6»»5457 
7H0775 
5M8142 
7-8778 

7h2I62 


7-7205 
7-0058 
7*6147 

7,17901 

7-0505 

8*o3i5 


itbestimmung 
-   I  33 

+  5 


+0-005, 
0-000 
+0-004 
+0-002 
+o'oo3 
0-000 
+0-003 
+0-001 


+  17 
+  10 
+  6 
+23 

—  1 

—  12 


7+0 
6-9+0 
11-3  +0 
18-6+0 
55*6+0 


15-3 
11*4 

55-8 


+0 
+0 
+0 


XI. 

-I3|l8' 
-I3||8' 
-i3|,8 
-14  8' 
-lö's 
•178 
-1718 
•i8|'8 


4069 
4210 
4496 
4572 
5187 
5639 
5377 
5678 


4092  8,17897  8,17893  ,0 


I 


4232!8H7890,8,t7886  o 
45i6'8,j8o5i|8,i8o48io 
4592||8«7882  8h7878I|o 
5204  8,t767o|8«7665 
5654  1 8,17967 
5393|8n7564 
56941  8»t76oi 


8,17964 
8„7558 
8,»7594 


4922 
4716 
4304 

455 

4670 

4110 

4908 

5225 


4922II6M8451 
4716  7-3701 
430417-9199 
4551   7-7095 


4670 
4110 
4908 
5224 


7*5992 
8-1600 
6h8599 


6-5787 
5h9o32 
6**48  3o 
7» 08 5 6 
5„8i44 
7-8824 
7« 2224 


7-7246 
70113 
7-6187 

7n7928 

7  0559 
8-0340 


6n84i4 
7-3742 
7  9224 
7-7125 
7-6026 
8- 1620 
6**8512 


7n9i8i  7«9i87 


Zeithestimmung   XII. 


— 0-002I  o-ooo'|+  4  56-7 
— o-oii  —0002  —18  37-2 
—0-005 +o-oio|  —  3  180 


+2-8561— oooi'+o-oo6lj  +  i2    4*8 

+3-239I— 0-008'    0-000 1—  9  27-1 

(-0*070)  |+2-86i|— o-ooi  +ooo8|l  +  i2     5-5 


+0-198 
+o-i9''8 
+0-19,8 
+0-228 

+  0-22  .8 

+o-23j,8 


575  ijS*  5765 


60568-6070 
59098-5922 


8«743i  8**7425 ']o-4737lo-4737 
8,*76o8|8«76oo  0-53680-5366 
8**7342  8,*7334  ,0-496210-4962 
6493'8-6504'8m7I23.8,*7Ii6'o-4558Io-4558 
650418-6515  8,* 704918**7040  0-510510-5104 
6621  |8-6632'8**7022|8,i7oi5||0-4565]o- 4565 


7  5092 
8,*iioi 
7»»353o 

7-9694 
7**8666 
7  *  9826 


7-5134 
8„iio8| 
7h3502| 
7-9718I 
7*t866o, 
7-9850J 


Digitized  by 


Google 


-     [56]     - 


Stern 


Gr. 


«  1875-0 


Correction 


Praec.  ,    V.  s. 


E.  B. 


8  1875-0 


j.  Ae. 


log.  a 


I         log.  b 


log.  c 


1870  !  1880II  1870  I  1880  I:  1870  I  1880 


log.  d 


1870  I   1880 


&  Capricomi . 
61^  Cygui*)  . 
[Y  Equulei]  . 
a  Equulei  .  . 
[e  Capricomi] 
[d  Aquarii]  . 
£  Pega.si  .  .  . 
16  Pegasi  .  . 
g  Aquarii .  .  . 

&  Pegasi  .  .  . 
[41  Aquarii]  . 
^  Aquarii  .  . 
C  Pegasi  .  .  . 
[68  Aquarii]  . 
X  Aquarii  .  . 
a  Piscis  austr. 
a  Pegasi   .  .  . 

[58  Pegasi]  . 
[9  Aquarii]  . 
y  Piscium  .  . 
[21  Piscium] 
[9  Pegasi]  .  . 
CO  Piscium  .  . 
«  Audromedae  , 

Y  Pegasi  .  .  . 
12  Ceti  .... 

[55  Piscium] . 

ß  Ceti 

[58  Piscium] . 
[t]  Ceti] .... 
[<p  Piscium]  . 
[/  Piscium]    . 

7)  Piscium    .  . 

[t:  Piscimn]  . 

V  Piscium  .  . 
[60  Ceti]  .  .  . 
a  Arietis  .  .  , 
[15  Arietis]  . 
67  Ceti  .... 
g^  Ceti    ... 

Y^  Ceti  .  .  . 
41  Arietis 
T)  Eridani . 
aCeti  .  . 
0  'l'auri .  . 
5  Tauri  .  . 
/Tauri  .  . 
£  Eridani  . 


4  jJ20**58"'55'io 

6  I  21     I  17-62 

l|2i     4  I5'83 

21     9  34-49 

jj2i  3o  4-72 

;[2i  33  12-71 

j|2i  38  2-83 

II21  47  22-54 

|j2i  59  21-80 


Ij22   3  53-67 

22  7  23-63 

!|22  10  14-21 

22  35  i3-66 

22  40  50- 14 

22  46  5-52, 
|22  50  44-39I 
j|22    58    32-l3| 

'23  3  43-86 

23  7  50-88 

23  10  41 -12 

23  43  3-44 

23  46  7-84 

23  52  53-57 

o  I  55*76 

o  6  48-04 

0  23  39-58 

o  33  20-92 
o  37  18-84 

0  40  3o-3i 

1  2  17-98 
I  6  57-87 
I  II  21-08 

I  24  47-78 

I  3o  28-42 

I  34  55-62 

1  56  47-06 

2  o  7-80 
2  3  42-09 
2  10  44*95 
2  21  3o-86 


3 

4 
3 

2  36  49-50 
2  42  37-75 
2  50  19-28 

2 
4 
4 

1  2  55  44*79 
3  18  5-3o 
3  20  23-62 

4 
3 

1  3  23  58-45 
1  3  27  2-54 

+o'o66 
(--0080) 

4-0-009 
(+0-060) 

(  —  0*010) 

--0-015 
— o-oo6 

—0001 
(-f  0-020) 
+0-0I8 
+0-041 
(+o-o3o) 
+0025 
—0-008 
—0-014 

(  —  0-020) 

(— o-o3o) 

+0-001 

(+0-040) 

+0-0I3 
— o-ooi 

+  0-OII 

(—0-060) 
+0-035 

— oo3o 
+0-135 


+0-019 

+0-028 

+  0-001 

+  0-021 
+  0-022 

—0003 
+0-024 
+0-026 
— o-oio 

—  0010 

+0168 
—0-034 
—0-028 


+3'- 

+  2- 
+  2- 
+  2- 

+  3- 

+3 

+2 

1  +  2' 

1  +  3' 
1+3 

;+3 
+2 

+  3 
+3 
+  3 
+2 

+3 

+3- 

+3- 

+3 

+  3- 

+  3 

+3- 

+3; 

+3- 

+  3 

+  2' 

+  3' 
+3' 
+  3 
+  3 

+  3 
+3 
+  3 
+  3 
+  3 
+3 
+  2 
+  3 

+3 
+  3 
+  2 
+3 
+3 
+  3 
+  3 
+2 


376 
334 
915 
997 
369 
049 
945 


Zeitbestimmung  XIII. 
— o'oi3  +o*oo4||  — i7^43-7J+o-23|j8' 
—0-004+0-3471+38  8-1+0-29,8-; 
—0001  +0-005JI+  9  377+0-: 
—0-003+00041+  4  43-9 +o-24|  8-1 
— OD15  — o-oo2|;  — 20  I  ■5I+0-26' 8-; 
— o-oo4|+o-oo2'|+   I  41 -o +0-27  8-7278!8' 


69208 
77968- 
687o'8' 
69i8|8" 
75028- 


1: 


0-000+0-002  +  9  18-21+0-271  8-74008 


7261 +0-005 1+0 -001 11+25  20-3+0-28  8-79o3;8- 

083—0-004' +0-001.  —  o  55-61+0-29' 8-760518- 

Zeitbestimmung    XIV. 

009'— 000l!+0-020l+    5    35-0I+O-29    8-7674*8- 

323  — o-oi6;+o-oo5'  —21  4i-7|+o-3o  8 -800918- 
i63  — o-oo8|+o-oo6  —  8  24-3|+o-3o  8-776518 
985  +0-002  +0-0041I  + 10  10-8  +o-3i  8-8oo2|8' 
239  — 0-014J— 0006  —20  i5-9l+o-3ii,8-825i|8 
134'— 0-006'— o-oorj—  8  14-7 +0-32 '8-8053  8 
305J— o-02ii+o-022j  — 3o  17-11+0-32  8-8674I8 
98ol+o-oo6,+o-oo6j  +  i4  32-o!+o-32;'8-822o;8 
Zeitbestimmung    XV. 


6929 
7806 
6880 
6927 

7509 
7285 
7408 
7910 
7611 


8«697i 
8«7754 
8**6718 
8x6564 
8«636o 
8»i6oii 
8*15941 
8«6o63 
8«5259 


8«696o'io 
8h775o|o 
8x6709  |o 
8m6555[o 
|8«6345  0' 
{8**5998  o 
8«5929||0 
8*16052  l'o 
8«5242||0 


5285  0-52831  8*/i76ol8wi76ij 
368i|o-3682|8-570o'8-57i5' 
46460-4646  7-9095  7.9122 
4767  0-4767,7 •  6064I7 -6110 
52750-5274  8x2852  8*12850 
484110-4841  7-18977-2021 
4691 '0-4691  7-94767-9504, 
4355|0-435<>',8-42i3  8-4228; 
489o'o  •  4890  J  6*1980  i6«958o| 


7680;  8**51 28 
8oi3||8**53o6 
7770;  8>»493i 
8006  1 8// 3901 
8253||8n3828| 
805618**3309' 
8675l8>*363ij 

8224],8x2629' 


8**5111  |o 
8**5285  ;[o 
8x4911  o 
8x3878,jO 
8x3799J,o 
8x3279  10-4961  !o 
8"3595j,o*5i92]o 
8x2596,  0-4742;0 


4784]o-4784i.7*7535J7-7578 

52160-  52i4||8x3692'8»i  36871 

5002'o- 

475o|o- 

51050- 


020 
108 

059 
072 

045 


+o-oo3 


+0049!  +  2  36-0 

—  0-002i|+   o  23-0 

0-000  +18  25-6 


+o-oo3|+  9     8-7'+o-32  8-8161J8 

+0-001'!—  6  43-4I+0-32  8-8i55'8 

+0-33  8-8141  8 

8227 

8459 

+0-010'+  6  10-3 +o-33|8-8262;8 

+0-010I+28  24-0|+0-33|8-8795  8 

o82|+o-oio|+0'OOi  jj  +  14  29-3|+o-33|  8-8377  8 

823i  8 


-0-005 
+0-001 
+0001 
+0011 
068 1+0 -005 
078, +0-018 


+o-33|8-J 
+o-33t8- 


'L 


■8164  8x 
■8156  8x 
'8143 '8« 
■8228!!7x 
•8461  7x 
•8263  7x 
•8797  6- 
•837817 
'8229; 7' 


2i7o!8^ 
1824  8x 
i56o|8x 
'6987  7x 
i636i7x 
333o'7x 
74296- 
29327- 
83387  ■ 


2l33:o' 
1781.0- 
1516  O" 
685710' 
6204  o- 

302I  o 

8580  lo 
3265  o 
8430, o 


4800^0* 

492510- 

4856 

4873 

4835 

4868 

4882 

4888 

4859 


o6i|+o-ooi|  — 0-002II—  4  38 •  9+0- 33;  8- 

Zeitbestimmung    XVI. 
146I+0-015I+0 -00411 +20  45-1] +0-33  8- 84848 -848418-010918 -Ol 78110 -4976! 


5001 17x9427  7»* 9406 
4750  8 -046418 -0490 
5i04l;8«365i  8«3643 
4960  7»i96337»96o7 
5i90|8«5705j8#.5699 
4743|8*2208]8-2228 

i 
4800'  8-01608-0189 
4924  '  7*18856  7*»8824| 
4856  7 -4661 17-4755 
4874 1  6-6148:6-6774 
4837  |l  8 -3450  8 -3465 
4869  7-8556'7*8596| 
48841,8-55638-5573 
4890j8-235i;8-2368 
4859i7«73437«7290 


■999I  — 0-005  +o-oi3|i  — 18  40-4  +0-33  8- 
•119I+0-010  o-oooj  +  ii  i7-5|+o-33l'8- 
•oo3|  0-000 +0-017''  — 10  5o-7|+o-32,  8' 
■243!+o-oi9|+o-ooii  +23  55-31+0-32;  8- 
•  093! +0-007I— 0-005 11+  2  57 -3; +0-32 1,8' 

Zeitbestimmung  XVII. 
- 199' +0- 014  +0001 11  + 14  42-0  +o-3il  8 
-1771+0-012 —o-oo7j|  +  ii  3o-i|+o-3i  8 
-118, +0*009 —0-004;+  4  5i-3+o*3i|8 
-0671+0-007 +0-008 1|—  o  28-51+0-29  8 
*354  +0-020  +o-oi5il+22  52-21+0-29  i8 
•3o8!+o-oi8|+o-oo6|  +  i8  54-6+0-29  8 
- 9841 +0  •  005 +0  003 11—  6  59 -9! +0-28  8 
•i8ol+o-oi2!+o-oo2!|+  7  53-91+0-27,8 

Zeitbestimmung    XVIII 


8417,8-84151  8 -0544'8  0599 ;o*4770 
8256^8  8255  8 *0747|8-o8o3||o* 4940 
815718 -8153,  8-25908-2624  0-4776 


0*4978  i|8-3972|8*3984 
0-47691  8*1 3477 1 8*1 3462! 
0-4941  !8*ii64'8- 1184 
0-4776  1 8*1091 2  SnoSSSt 


844218  -  8440  8  -  3206  8  -  3242 1  o -  5 1 08,0 *  5 1 1 1 
8o32;8 -8030118 -3091,8-3122!  0-490410.4905 


8-45i7|8-4525 
7*51157*5191; 


808118-8078' 
7981:8-7978 
7873'8-7869. 
7652|8-7646' 
7971  8-7966 
7817,8-7812 
75268-7520 
739718-73911 


8  •  3952:8  -  3979110-504910-505 1  i,8  *  21 17'8  *  2129 
8-4165  8 -4190' 0-501910-5021 '8 -096818-0984 
8 •  429o|8 •43i3[jO -493810- 4939 !'7* 7 125  7*7167! 
8-5113  8-5130  lo-4866.o-4867|l6»«7046j6x6597 
8*-5579|8-5598['o-5255lo-5258  18-3862  8-3866; 
8  *  5580,8 -5598|o-5i94|o*5i96''8-29i8;8- 2923 


8 -5589J8- 5603  0-4747 
8-59008-5914!  0*5023 


o-4748i|7H8398  7*i8365 
0*5024.17-876517-8783 


-112 
-511 
-922 
•i3o 
-226 
-240 
•3o3 


+0-010 

+0-023 

+0-005 

+  0-010 
+  0*012 
+0-012 

+0-013 
+o*oo6 


—0-008,+    2   42-5+0-26   8 


+0-00411 +26  44-6 
+0-005  I—  9  23-8 
— oooiil+  3  35-9 
— 0-004II+  8  35-2 
-o-oo3,|+  9  17*7 
+o-oo3|i  +  i2  30-4 
j-0-065  -  9  53-0 


+0-25  8 
+0-24  8 
+0-24  8 
+  0-22  8 
+0-21  8 
+0-21  8 
+0-2i;8 


7140I8-7132  8 -6246'8-6258||o- 493o'o- 4931 1  7*3849  7-3911 
7535  8-7527,8-68628-6877  0-5453  0*5456  |8*4063'8 -4062 
6973j8- 6964'! 8 -659618 -6606  0*46570*4658  |7«9iii!7,i90^ 
682618-6817,  8-6655'8-6666|!0-4955  0-4957  I7'4779l7"48i8 
641718-6406  18-709518-7104  0-5086  0*5087  17-8149  7*8156 
6374|8-6362|l8-7i4i|8-7i5o'io*5i05  0*5106  17*8448 17-8452 
■6339'8-6327  8-724318-72521  0*5188  0*5189  |7*9688  7*9688 
'6227'8 -62151  8 -7252:8  7258,  0-4607  0-4608  7»i858oi7/*8553 


Digitized  by 


Google 


-     [57]     - 


Stern 


Gr.l    «  1875  o 


jj  Tauri  .  .  . 
[tt^Tauri]  . 
[32  Eridani] 
y  Tauri  .  .  . 
o  Tanri  .  .  . 
6  Tauri  .  .  . 
g  Tauri.  .  . 


(i.  Eridani  . 
IC*  Orionis  . 
IC*  Orionis  . 
ß  Orionis  .  . 
T  Orionis .  . 
[0  Orionis]  . 
ß  Tanri  .  .  . 
$  Orionis  .  . 
£  Orionis  .  . 


a  Orionis  .... 
S^  Aurigae  .  .  . 
[{A  Orionis]  .  .  . 
Y  Geminorum  . 
15  Monocerotis 
£  Geminorum    . 


[jx  Cards  maj.]  . 
£  Canis  maj.  .  . 
^  Geminorum  . 
[29  Canis  maj.] 
i  Geminorum  . 
ß  Canis  min.  .  . 


a  Canis  min.  **) 
[y  Monocerotis] 
ß  Geminorum  . 
[p.*  Cancri] .  .  . 
[19  Puppis]  .  . 
ß  Cancri   .... 


3o  Monocerotis 

4 

[29  Cancri]    .  . 
r,  Cancri  .... 

6 
6 

£  Hydrae  .... 
[14  Hydrae]  .  . 
K  Hydrae  .... 

3 
6 
3 

Correction 


Praec. 


V.  8. 


E.  B. 


5  1875*0 


j.A. 


log.  a 


log.  b 


1 870  I  1 880  I  1870  I  1880 


log.  c 


1870  I  _i88o^ 


log.  d 


1870  I  1880 


40"  3'-38 

45  20*41 
48  0*94 
12  40  89 
15  43*64 
21  19*15 
28  44*96 


39  15*26 

44  32*99 

47  44 '47 

8  3i*86 

II  32*32 
15  23*00 

18  23*46 
25  37*3i 
29  52*28 


5  48  24*28 
5  51  11-85 

5  55  3o*4o 

6  3o  29*43 
6  34  5*69 
6  36  14*47 


50  23*OI 
53  42  84 
56  41*67 
i3  2809 

17  5773 
20  22*29 


7  32  45*46 
7  35  16*56 

7  37  39*89 

8  o  24*49 
8  5  24*43 
8     9  44*13 


8  19  2486 
8  21  38*74 
8  25  28*68 
8  40  9*34 
8  43  478 
8  48  47* 16 


Zeitbestimmung   XIX. 


H-o*oi3 


— o-oii 
+0*014 
—0001 

— 0*OI2 


+3*553 
+  3*192 
+3*007 
+  3-399 
+3-445 
+3*488 
+  3*432 


+o'oi8 

+0*010 

+0007 

+0*012 

+0*012 

+0*012 
+0*012 


+  0001 

0*000 

+0*002 

+0*009 
+0*007 
+0*009 
+0*006 


+23^43  o 
+  6  9-5 
-  3  19-5 

+  15  19-4 
+  17  148 
+  18  541 
+  16  15*4: 


+0* 

+0* 
+0* 
+0* 
+0* 

+0* 

+0* 


8*6214 
8*5709 
8*5615 
8*4952 

8*4879 
8*4697 
8*4314 


8*6199 
8*5694 
8*5600 
8*493i 

8*4857 
8*4673 
8*4289 


8*7752 
8*7463 

8*7479 
8*7899 
8*7970 
8*8061 
8*8o6o|8 


7761 
■7470 
7486 

7905 
7976 
■8067 
8065 


0-5505 
0*5040 
0-4781 
o*53i3 
0-5371 
0-5425 
0-5354 


0*5507 
05042 
0*4782 

0-5314 
05373 
0*5427 
0*5356 


8*2256 
7*6oo3 
7m 3268 
7*^i68 

7*9595 
7.9799 

7*8782 


8  *  2246 
7*6oio 
7«32I4 

7*9155 
7*9580 

7*9781 
7*8762 


Zeitbestimmung   XX. 

+0*11 18 
+0*11  |8 
•  +0*10  8 
I  +0-07  8 
+o*07i!8 
+o*o6|8 
+0*06  j8 
+0-05  8 
+0*04  7 


OIOI 

+  2*996 

+0006 

+0*006 

-  3  29*1 

o*o34 

+3*192 

+0-007 

+0*002 

+  5  23*4 

0*004 

+  3*122 

+o*oo6 

0-000 

+  2  140 

0-004 

+  2*881 

+0-004 

+0*002 

—  8  20-9 

0-099 

+  2*912 

+0*004 

+ooo3 

-  6  58-9 

— 

+  3*061 

+0*004 

0000 

-  0  3o*5 

0*000 

+3*786 

+0*008 

+0*004 

+28  3o-o 

0*065 

+3*063 

+0004 

+o*oo5,i—  0  23*6 

0035 

+  3*042 

+0004 

+0-003 

—   I  17*0 

3639 
3369 
3172 
1782 
1512 
ii3o 
1398 
0016 
9451 


36i4 

3340 

3142 

1742 

i47o!|8 

1081 1|8 

1334I8 

9952|8 

9379II8 


7970 
8017 
8021 
8174 
8173 

8155 
8727 
8189 
8202 


7973 
■8020 
8024 
'8176 
■8174 


8 
8 
8 
8 
8 
8*8i57':o 


8729 
8191 
82o3 


4765 
5039 
4944 
4595 
4642 
4858 
5782 
4861 
4832 


0*4766 

7« 1488 

05040 

7 -3089 

0*4944 

6* 9063 

0-4596 

7.13404 

0*4642 

7« 2363 

0*4858 

6« 065 2 

0*5782 

7*8184 

0*4862 

5«84I9 

0*4833 

6112965 

\  7ni439 
> 7* 3075 
►  6  *  9066 
L  7« 3 358 
»  7«23i3 
;  6)<05i8 
7*8121 
\  5*18263 
i  6« 2869 


Zeitbestimmung   XXI. 


—0*007 
+o*o37 

+0-005 
-0-052 
—0*017 


+3*245 
+4  086 
+3*299 
+3*465 
+3*3o6 
+3*695 


+0-003 
+0004 
+0*002 
—0*001 

—  0*001 

— o-oo3 


+0-004 
+0006 
+0*004 
+o*oo3 
+0*002 

+0*002 


+  7  22*9 
+  37    12- 1 

+  9  38*7 
+  16  3o*2 
+  10  0-6 
+25  15*2 


+0-02 
+001 
+0*01 
-0*05 
-005 
—0*05 


7-5415 
7*5234 
7*1481 
7*19609 
7«998o 


7*5210 
7*4898 
7  0952 
7W9689 
8*10049 


8«o6ii]8.io683 


•8269 
•9224 
*83oo 
*8384 
-8258 
•8622 


8*827o|'o*5ii2 
8  *  9224 


8 -8300 
8-8382 
8*8257 
8*8620 


io*6ii3 
|o*5i84 
[0*5397 
jo*5i92 
0*5676 


0*5112 
o-6ii3 
0*5184 
05397 
0-5192 
0*56761 


6*6502 
7-3048 
6*3721 
7«4I44 
7«2382 


6  *  6299 
7*2713 
6*3193 
7» 4222 
7**2448 


Zei 

tbestimmun 

g   XXTT. 

— 

+2*730 

+0*001 

0*000 

-i3  53*0 

—0*07 

8*ti735 

8kI773|!8*8263 

8*8261 

0*4393 

0-4393Ü75534 

— 0046 

+2*357 

+0001 

0000 

-28  48*2 

-0*08 

81.2456 

8H2487  8  8693 

8*8692 

0*3724 

0-372417*9284 

—0*005 

+3*563 

-0005 

+0*001 

+20  45-1 

-0*08 

8*1 2397 

8**2442  8*8398 
8»*3639  8-8417 

8*8394 

0-5519 

0*5518 '7^7892 

— 

+2*498 

+0001 

+0*001 

-24  19*9 

—010 

8« 36 15 

8-8415 

0*39770 -397711 7  9763 

—0*050 

+3*744 

—0*010 

—0006 
—0*001 

+28     2*7 

—011 

8*1 3998 

8**403i  18*8528 

8-8523 

0-5733  o-5732||8*»0722 

-0*008 

+3*261 

— 0004 

+  8  32*4 

—012 

8**3633 

8».366ij  8*8017 

8*8oi3 

o*5i33 

0-513317**53561 

Zeitbestimmung   XXIII. 


+0008 
—0*001 

—0*017 


+3*191 
+2*873 
+3*728 
+  3*538 
+  2*8i8 
+3-262 


-0*004 
-0*001 
-o*oi3 
-0012 
-0*001 
-0007 


—0*046 
-0-004 
— 0046 
+o*oo3 
0*000 
—  0*002 


+  5 

-  9 
+28 
+21 

—  12 
+  9 


32*6 
156 
19*6 
566 
33*4 
34*  I 


-0*15 
— o*i3 
-0*14 
-0*17 
-0*17 
—018 


8**4200 
8**4348 
8*»4944 
8H5559 
8**5499 
8**5586 


8*14224  8 
8**4369,8 
8**4969  8 
8**5578 j  8 
8«55H;|8 
8*15602  ij8 


7896 
7911 
8389 
7940 
7661 

7567 


8*7891 
8*7908 
8*8383 
8*7933 
8*7656 
8*7560 


5040 
4583 
5716 


0*5039,  7*»4059 
o*4583[ 7*6408 
0*571418*11708 


5488|o*  5487.18**1287 
4499[o-4499,7-8867 
5i36jo*5i35J|7,.78oo 


Zei 

tbest 

immun 

g    XXIV. 

— oo3i 

+3*005 

— o*oo3 

— ooo3 

-  3  3oo 

—019 

8«58io 

8«5824l 

8*7392 

8-7385 

0-4779 

0*4778 

7*3646 

— 

+3*357 

-0-010 

-0*002 

+  14  37-4 

—0*19 

8h6oo5 

8»»6oi9 

8-7498 

8*7490 

0*5259 

0*5258 

8hOo3i 

+0019 

+3*482 

— ooi3 

-0*002 

+20  51*8 

-0*20 

8»t6257 

8»»627i 

8-7597 

8*7588 

0-5420 

0*5418 

8**1776 

—0020 

+3  196 

-0*007 

—0*010 

+  6  52*6 

—  0-21 

8«6349 

8n636o 

8-7115 

8*7106 

0 • 5046 

05045 

7**7141 

— 

+3*019 

— ooo3 

—0*001 

-  2  588 

—  0*22 

8**6389 

8*^6400 

8*7042 

8*7034 

0  *  4800 

0*4799 

7*3521 

-0047 

+3*184 

—0007 

—0*004 

+  6  25*2 

-0*22 

8»*6533 

8*16543 

8*6968 

8*6959 

0-5030 

0*5029 

7,17030 

7**691217**6983 


7  5576 
7*93i7 
7«7934 
7-9790 
8**0752 
7«5374 


7*1 4063 

7  6439 
8**1730 
8*»  1 3oo 
7*8891 
7*»  7802 


7*3699 
8**oo36 
8**1784 
7**7  i3i 
7-3585 
7**  701 6 


Publicationen  des  k.  k.  östeit.  Qradmessnngs-Bureaa.    Bd.  I. 


Digitized  by 


Google 


-    [58]    - 


Ausserdem  wurden  bei  der  Längenbestimmung  Wien- 
i88i'o  bezogene  Positionen  hier  folgen: 


-Genf  1881  noch  einige  Sterne  beobachtet,  deren  auf 


Stern 


Gr. 


a  1881.0 


E.  B. 


S  1881.0 


log  a 
1881 


log  b 
1881 


log  c 
1881 


log  d 
1881 


2  e  Corvi  .  . 

6  Canum.  veu. 

7  8  Corvi .  . 
9  ß  Conri 

X  Virgiuis  . 
9  Virginis 

p  Bootis    .  . 

t  Bootis    .  . 

X  Librae    .  . 

ß  Herculis  . 

T  Scorpii  .  . 

ß  Opbiuchi  . 
110  Herculis 

ß^  Cygui    .  . 


12  4 
12  19 
12  23 
12  28 
14  12 
14  22 
14  26 
14  35 

16  25 

16  28 

17  37 

18  40 

19  25 


o"-36 

5915 

42-52 
8-23 

40-35 
4-29 

42  09 
27-96 

550 
6-25 
28-58 
35-63 
32-43 
55-35 


— o*oo6 


— o-oio 
— o-oo8 

— 0-002 

— 0-009 

—0*004 
— o-oo3 
—0002 


-21  57-5 
+39  40-7 
-15  51-2 
—22  44-3 

—  12  49*3 

—  I  41-6 
+3o  53-7 

+  14  I4'4 
-19  17-5 
-+-21  45-0 
-27  58-0 
+  4  37-1 
4-20  260 
+27  42-6 


8M8565 
8»!  9360 
8n8384 
8n8558 
8«7576 
8«7347 
8«7945 
8W7288 
8N6206 
8m 4606 
8m 4676 
7M8148 
8 • 0976 
8-4405 


7»0992 
7M8776 

7**8547 
7«947i 
8«5729 
8M5882 
8m6665 
8«635i 

8"7557 
8M8176 

8n8422 
8m8232 

8«8453 
8M8456 


0-4 

0-4736 

04930 

0-4971 
0-5104 

0-4907 
0-4141 
0-4563 
0-5378 
0-4123 
0*5713 
o • 4720 
0-4120 
0-3836 


8  4293 
8m 74 II 
8*2749 
8  4429 
8*io39 
7*2054 
8»505o 
8« II 97 
8*1396 
8»0294 
8*1387 
6M7207 
7-6405 
8* 1080 


*)  Für  61  Cygni  ist  die  ParaUaxe  (0^45)  und  **)  f&r  Procyon  die  Eigenbeweguiig  nach  Auwers  in  den  folgenden  Ephemeridenorten,  die  f&r  die 
obere  Culmination  im  Wiener  Meridian  gelten,  berücksichtigt ;  es  wurden  n&mlich  die  betreffenden  Correctionen  angenommen : 

für  61  Cygni: 


Für  Procyon; 


Mai  31-5  4-0' o33 
Juni  20-5  +0*025 
Juli    105  -I-0-015 


Juli  3o*5  -1-0"  004 
Aug.  19*5  —0009 
Sept.    8*5  —0*020 


Sept.  28-5  —0*029 

1873*3 

— o"o84 

1876-3 

-o'o85 

Oct.  18-5  -0035 

1874-3 

-0086 

1877-3 

-0082 

Noy.  7*5  —0037 

1875-3 

—0-087 

Polst 

e  r  n  e 

Rectascension                                     ' 

f 

Nr. 

Stern 

Gr 

a  1875-0 

Corr. 

Praec. 

V.  s. 

E.  B. 

log.  a 

log.  b 

log.  c 

log.  d         1 

1870 

1880 

1870 

1880 

1870 

1880 

1870 

1880 

I 

A. 

4-8 

o''52'"  i'-07 

4-0' 21 

4-  6' 968 

4-1-335 

4-0" 068 

9-9239 

9-9287 

9*2823 

9-2973 

0 • 8390 

0-8474 

9*9226 

9  9274 

2 

B. 

5-9 

3  3  464 

4-0*29 

4-12-952 

4-1-601 

4-0-054 

9*6836 

9-6823 

9-6911 

9*6982 

I  - 1097 

11151 

9-6815 

9-6803 

3 

C. 

5-6 

1  3  59  25-94 

4-0-23 

4-I3-21I 

4-1-003 

—0*007 

9-4732 

9-4679 

9-7045 

9-7088 

1-1194 

1*1227 

9  4704 

94651 

4 

D. 

5-3 

7  4  39-38 

0*00 

4-i3-oi8 

-0-488 

4-0*005 

9h 1547 

9nl68o 

9*7002 

9*6980 

1-1154 

i*ii38 

9m 1 5 1 1 

9« 1644 

5 

E. 

6*3 

1  7  46  43-75 

—0*14 

4-15-279 

-1-236 

-0-005 

9W4839 

9M4915 

9*7887 

9*7843 

11859 

1-1824 

9M4818 

9M4894 

6 

F. 

4*4 

9  19  5'66 

4-0*33 

4-  9-119 

-0-795 

— o-oi8 

9^5564 

9»5566 

9*4866 

9-4810 

09619 

0-9581 

9«5520 

9H5522 

7  i 

G. 

6-3 

i3  46  o-3i 

-^0-82 

-  2068 

4-0-550 

4-0-039 

9H7153 

9M7124 

9,14139 

9M4094 

On32II 

Om3o97 

9" 7 124 

9»7095 

8 

H. 

4-2 

16  58  50-88 

-o-o3 

—  6-391 

4-0-308 

4-0-011 

9m  1 1 1 3 

9MI178 

9«6785 

9M6771 

Om8o66 

OM8045 

9tJi073 

9nii38 

9 

I. 

4-4 

18  12  39-30 

—007 

-19-445 

-0-368 

4-0*026 

8-8456 

8*7345 

OM0507 

On05I4 

IM2884 

I«2892 

8*8449 

8  7337 

10 

K. 

6-8 

20  34  38-17 

—0*07 

-  3525 

-0-388 

4-0-022 

9-4255 

9-4258 

9M52I2 

9n5238 

o»5447 

0H5495 

9-4201 

9*4204 

10' 

K.^ 

5-8 

20  35  59-45 

—  OII 

-  3-483 

-0-388 

4-0013 

9-4279 

9*4283 

9M5185 

9«52ii 

OM5395 

OM5444 

9-4225 

9-4229 

II 

L. 

5-3 

22  22  57-22 

4-0-24 

-  3-874 

-I-2I3 

-f-0-046 

9-8848 

9-8891 

9H5371 

9^5447 

o»58i3 

OM5949 

9-8835 

9-8878 

12 

M. 

5-8 

23  27  50-3i 

4-0-03 

—  0092 

-0-529 

4-0-085 

00452 

0*0523 

9M1952 

9n2023 

8M8189 

9M0693 

0-0445 

00516 

Declination 

log.  a 

log.  b' 

log.  C 

log.  d' 

Nr 

1  Stern 

Gr 

8  1875-0 

Corr 

Pi*aec 

V  s 

E  B 

^               1 

1870 

1880 

1870 

1880 

1870 

1880 

1870 

1880 

I 

1  A.  . 

4-8 

+85" 35'  6-9 



+  19"  54 

— o"-24 

— o'oi 

9M2748 

9M2871 

9-9877 

9-9872 

1-2912 

I • 2906 

9»3474 

9h357I 

2 

i  B. 

59 

4-84  27  44-8 

— 

4-13*99 

-1-36 

—012 

9M8247 

9M8292 

9-8436 

9-8394 

I  - 1479 

I  - 1436 

9M8532 

9«8572  , 

3 

1  ^- 

5-6 

4-83  29  45-6 

— 

4-1007 

-1-67 

000 

9*19072 

9«9099 

9-7016 

9-6944 

I • 0066 

0-9994 

9«9357 

9M9381 

4 

5-3 

4-82  38  42-4 

— 

-  5-58 

-1-82 

—004 

9«9534 

9H952I 

1  9H4340 

9M4482 

OM7398 

OM7540 

9m983i 

9M9819  1 

5 

E. 

6-3 

4-84  24  42-4 

— 

—  9  00 

-1-99 

0*00 

9M9292 

9n9265 

1 9«6454 

9M6550 

OM9497 

OM9592 

9M9523 

9M9499  1 

6 

*• 

4-4 

4-81  52  32-7 

— 

-I5-3I 

-0-85 

— o*o3 

9M7639 

9»7599  i  9^8772 

9M8796 

IM 1838 

lnl862 

9m8ii8 

9M8084  1 

7 

1  G. 

6-3 

4-83  22  45 "8 

— 

-17-95 

—012 

— 004 

9-6935 

9*6926  [  9« 9487 

9M9490 

IM2538 

IM2541 

9-6502 

9-6489  1 

8 

1  H. 

4*2 

4-82  14  22-4 

-  529 

-0-90 

000 

00064 

00059  Ij9«4i34 

9M4207 

On7I96 

o»7269 

9*9846 

9-9841  i 

9 

1  I- 

4*4 

4-86  36  27 '5 

— 

4-  i-ii 

-2-83 

4-0*04 

0  -  0095 

0-0098  li  8-7933 

8-68i8 

0*0963 

9-9848 

9-9992 

9  9995  1 

1  ^° 

1  ^■ 

6-8 

4-81  0  285 

— 

4-12-53 

—0-40 

4-001 

9  9234 

9  9242  li  9-7910 

9  7896 

1*0986 

10972 

9*8921 

9  8930 

i  ^^' 

1  K.' 

5-8 

4-80  59  350 

— 

4-12-62 

—0-40 

000 

99216 

9-9223 

1  9-7941 

9  7928 

1*1017 

I  *  1004 

9*8901 

98910 

!  " 

'  L. 

5-3 

4-85  28  40-0 

— 

4-18-28 

—0-24 

4-0-04 

9-6461 

9  6483 

9-9587 

9-9582 

I -2623 

1-2617 

9-6124 

9-6151 

12 

M. 

5-8 

4-86  37  41 

- 

4-19-85 

—001 

0*00 

9'2i86 

92175 

1  9-9949 

9-9950 

1-2979 

1*2979 

9  1457 

9  1457 

1 
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Mit  Hilfe  dieses  Kataloges  wm-den  nun  für  die  einzelnen  Jahre  Ephemeriden  von  zehn  zu  zehn 
Tagen  gerechnet,  indem  man  die  dem  Jahresanfang  entsprechenden  Grössen  a«  und  5«  berechnete  und 
ausserdem  die  Grössen  ah  e  d  und  bei  Polsternen  auch  a  V  c  d!  für  das  betreffende  Jahr  aus  den  für  1870 
und  1880  gegebenen  Werthen  interpolirte  und  hierauf  mit  Hilfe  der  im  Nautical  Almanac  enthaltenen  Grössen 
ABCDdiQ  scheinbaren  Oerter  nach  den  Formeln 

a  =  a„  +  iäa  +  ßft+Cc-|-Z)d  +  eAc 

berechnete,  wobei  unter  Ac  und  Ac'  die  Eigenbewegung  in  a  und  5,  unter  t  die  seit  Beginn  des  Jahres  ver- 
flossene Zeit  in  Einheiten  des  Jahres  verstanden  ist. 

Zur  Controle  wurde  eine  zweite  Rechnung  ausgeführt,  nach  den  Formeln 

a  =  a«  +/+S  siii  (ö^  +  «)  *S^5  +  Ä  sin  (-ff+a)  sec  l  +  t^c 
3  =  5«  +  1  cos  S  +  jf  cos  (ff  4-  a)  +  Ä  cos  (ff  +  a)  sin  5  +  f  A  c 

wobei  wieder  die  Grössen  f  g  O  h  H  i  dem  Nautical  Almanac  entnommen  wurden. 

Da  sich  die  Grössen  A  B  C  Df  g  G  h  ff  und  i  auf  die  mittlere  Greenwicher  Mitternacht  beziehen, 
so  hätte  man  dm*ch  die  unmittelbare  Verwendung  dieser  Formeln  die  Oerter  der  Sterne  zur  Zeit  der  Green- 
wicher Mitternacht  erhalten,  es  lag  aber  die  Absicht  vor,  die  Oerter  der  Sterne  für  die  Zeit  der  Culmination 
in  Wien  zu  bestimmen;  denn,  da  Wien  für  unsere  Längenbestimmungen  eine  ziemlich  centrale  Lage  hat, 
und  die  meisten  der  gemessenen  Längendifferenzen  nicht  allzugross  sind,  konnte  man  die  so  bestimmten 
Oerter  ohne  merkbaren  Fehler  für  alle  in  Betracht  kommenden  Stationen  ohne  weitere  Reduction 
verwenden. 

Da  die  Zeitsterne  in  Intervallen  von  20  zu  20  Tagen  gerechnet  wurden,  gab  der  20.  Theil  des  Mittels 
der  umschliessenden  Differenzen  die  Aenderung  für  einen  Tag,  und  der  480.  Theil  dieses  Mittels  die  Aenderung 
für  eine  Stunde.  Der  Abstand  von  der  Greenwicher  Mitternacht  bis  zur  Culmination  in  Wien  in  Stunden  aus- 
gedrückt ist  somit,  wenn  a  die  Rectascension  bedeutet,  0  die  Sternzeit  zur  Greenwicher  Mitternacht  und  l 
die  Längendiflferenz  Wien— Green  wich:  a  —  (0-|-Z). 

Es  ist  also,  um  die  Reduction  zu  erhalten,  das  Mittel  der  umschliessenden  ersten  Differenzen  mit 

^ zu  multipliciren,  in  welchem  Factor  der  Zähler  in  Einheiten  der  Stunde  ausgedrückt  sein  muss. 

Es  wurde  nun  für \~         ^^^^  T2iM  construirt,  welche  mit  den  Argumenten  a  und  Datum  diesen  Factor 

gibt  und  die  dieser  Tafel  entnommene  Zahl  wurde  mit  dem  Mittel  der  umschliessenden  Differenzen  multiplicirt. 

Da  Polsterne  von  zehn  zu  zehn  Tagen  gerechnet  wurden,  so  wären  die  Werthe  dieser  Tafel  eigentlich 
noch  mit  2  zu  multipliciren,  um  dieselben  für  Polsterne  benützen  zu  können.  Es  wurde  aber  vorgezogen,  die- 
selbe Tafel  auch  für  Polsterne  zu  verwenden  und  die  Verdopplung  dadurch  zu  berücksichtigen,  dass  bei 
Polstemen  der  der  Tafel  entnommene  Factor  mit  der  Summe  der  umschliessenden  Differenzen  multi- 
plicirt wird. 

Da  man  die  Reduction  vom  nächstgelegenen  Datum  an  auszuführen  hat,  wäre  zu  dieser  Tafel  noch 

zu  bemerken,  dass  der  Abstand  a  —  (6  +  Z)  niemals  zwölf  Stunden  überschreiten  darf;  thut  er  dies,  so  müssen 

db  24  Stunden  hinzugefügt  werden,  um  ihn  wieder  kleiner  als  24  Stunden  zu  machen,  daher  in  der  Tafel, 

die  über  alle  24  Stunden  der  Rectascension  ausgedehnt  ist,  Sprünge  vom  grössten  positiven  Werth  auf  den 

grössten  negativen  Werth  vorkommen.   Ueberdies  ist  zu  bemerken,  dass  diese  Tafel  bei  den  geringen 

Aenderungen,  welche  die  Sternzeit  zur  Greenwicher  Mitternacht  von  Jahr  zu  Jahr  an  demselben  Jahrestage 

erfährt,  ohne  weiteres  für  ein  jedes  beliebige  Jahr  verwendet  werden  konnte,  da  diese  Aenderungen  viel  zu 

gering  sind,  um  einen  Einfluss  auf  die  Tafelwerthe  auszuüben. 

h» 
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Factor  für  die  Reduction  auf  die  Culmination. 


AR 


I.  April  '21.  April 


II.  Mai 


3i.  Mai 


20.  Juni 


10.  Juli 


3o.  Juli 


19.  Aug. 


8.  Sept. 


28.  Sept. 


18.  Oct. 


7.  Nov. 


o 

I 
2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 

24 


+0-021 
+0-023 
-0-025 
—0-022 

—  0-020 
-0-018 
—0-016 
—0-014 

—  0-012 

—  0010 

—  0-008 

— o-oo6 
—0-004 

—  0-002 
0   000 

+o-oo3 
+0005 
+0-007 
+0-009 

+0011 

+ooi3 

+0-015 
+0-017 
+0019 

+0-021 


+0019 

+  0-021 
+0-023 

+0-025 

—  0-023 

—  0-021 

—0019 
—0-017 
-0015 

— o-oi3 
— o-oii 
— 0009 
— o-oo6 
—0-004 

—  0-002 
0  000 

+0   002 

+0004 
+0-006 
+0-008 

+0-010 
+  0-012 

+0-014 
+0016 
+0-019 


+0016 
+0-018 

+0-020 
+  0   022 

+0024 
—0024 

—  0-022 
-0*020 

—0-017 
-0015 

— ooi3 

—  OOII 

— 0009 
-0-007 
-0-005 
— o-oo3 

— O'OÖI 
+0   001 

+0-003 

+0005 
+0-007 

+0-010 
+  0-012 

+0-014 
+0-0I6 


+0-0I3 

+0-015 

+0-017 
+0-019 

+0-021 
+0   023 

—0-024 

—  0-022 

—  0020 

—0018 
— o-oi6 
—0014 

—  0*012 

—  0-010 

—0-008 
—0006 
—0-004 
—0001 

+  0-001 

+0-003 
+0-005 
+0-007 
+0009 

+0011 

+o*oi3 


+  0*010 
+0012 

+0-014 
+0-017 
+0*019 

+0*021 
+0-023 

+0-025 

—  0023 
—0021 

—0-019 
—0-017 
—0*015 
— o-oi3 

—  0010 

— 0008 
— o*oo6 
— 0004 

-0-002 

0000 

+0-002 

+0-004 
+0-006 
+0-008 

+0-010 


+0*008 

+0010 
+  0-012 

+0-014 
+0016 
+0-018 

+0  •  020 
+0*022 

+0*024 
—0*024 

—  0-022 

—0019 
—0017 
—0*015 
— ooi3 

— O'OII 

—0-009 
—0*007 
— 0005 
— o-oo3 
— o-ooi 

+  0*001 

+0*003 
+0*006 
+0*008 


+0005 
+0-007 
+0009 

+0*011 

+0-013 

+0015 
+0-017 

+0-019 

+  0-022 

+0-024 
—0-024 

—  0*022 

—  0-020 

—0-018 
—0016 
—0014 

—  0-012 

—  0-010 

—0-008 
—0-006 
—0003 

—  0001 
+0-001 

+o*oo3 

+0005 


+  0-002 

+0*004 
+0006 
+0*008 

+0-010 

+0-0I3 

+0*015 
+0-017 
+0-019 

+0-021 
+0-023 

-0-025 

—  0-023 

—  0-021 

-0-019 
—0017 
—0015 

-0-012 
— O'OIO 

—0008 
— 0006 
— 0004 

-0*002 

0-000 

+  0-002 


—  0*001 
+  0001 

+0*004 
+0-006 
+0-008 

+0-010 
+0*012 

+0-014 
+0*016 
+0*018 

+0  •  020 
+0   022 

+0*024 
-0*024 

—  0*021 

—0*019 
—0017 

-0-015 

— o*oi3 

-0*011 

—0*009 
—0*007 
—0*005 
— o*oo3 

—  O  001 


—0003 

—  0*001 
+0*001 

+ooo3 

+0*005 
+0*007 
+0*009 

+0*011 

+o*oi3 

+0015 
+0*017 

+0*020 
+0*022 

+0*024 
— o • 024 

— 0*022 
— 0   020 

—0*018 
—0*016 
—0*014 

—  0*012 

—  0010 

— o*oo8 
—0-005 
— o-oo3 


—0-006 
— 0004 

—  0-002 

0000 

+0   002 

+0004 
+0*006 
+0-008 

+0011 

+0-013 

+0-015 
+0-017 
+0-019 

+  0*021 
+  0*023 

—0*025 
—0*023 

—  0*021 

—0*019 
— o*oi6 
—0*014 

—  0012 

—  0-010 

—0*008 
— 0006 


— 0009 
—0*007 
—0*005 
— ooo3 
0*000 
+0*002 
+0-004 
+0006 
+0*008 

+0010 
+0*012 

+0014 
+0*016 
+0*018 

+0*020 

+0022 
+0*024 

— p-023 

—0*021 
-0-019 
—0017 
-0015 

— ooi3 

— OOII 

—0*009 


Die  solcherweise  gerechneten  Ephemeriden  enthalten,  da  ihnen  die  Constanten  des  Nautical  Almanac 
zu  Grunde  liegen,  noch  nicht  die  kleinen  Mondglieder.  Es  ist  bekanntlich  bei  der  Gr{Tsse  C  des  Nautical 
Almanac  das  Glied  — o"oo4o5  sin  2(^  und  bei  der  Grösse/)  das  Glied  — o"o885  cos  2©  fortgelassen,  die 
Sternorte  wären  also  noch,  wenn  c  und  d  die  Sternconstanten  bezeichnen,  um  die  Grösse 

— o"oo4o5  c  sin  2  ^  — o"o885  d  cos  2  (^ 
zu  corrigiren.  Um  dies  in  einfacher  Weise  ausführen  zu  können,  wurde  eine  Tafel  gerechnet,  welche  für 
die  einzelnen  Sterne  den  Betrag  dieser  Correction  für  die  Ton  10°  zu  10**  aufeinanderfolgenden  Werthe  des 
Arguments  ij),  respective  (^ — 180  gibt.  Da  die  Constanten  c  .und  d  für  die  einzelnen  Sterne  ohnehin  berechnet 
waren,  so  gestaltete  sich  die  Herstellung  dieser  Tafel  so  einfach,  dass  wohl  nicht  näher  darauf  eingegangen 
zu  werden  braucht.  Ehe  wir  diese  Tafel  aber  geben,  ist  noch  zu  erwähnen,  wie  das  dazu  gehörige  Argument  (^, 
respective  (^ — 180  tabulirt  wurde.  Die  mittlere  Bewegung  des  Mondes  in  Rectascension  beträgt  etwa  12**; 
die  Ephemeriden  sind  für  die  Zeit  des  Durchganges  im  Wiener  Meridian  berechnet  und  das  Mittel  der  Beob- 
achtungen fallt  etwas  mehr  als  eine  Stunde  vor  Wiener  Mitternacht;  man  wird  also  nicht  weit  irren,  wenn 
man  als  ungefahie  Mittelzeit,  für  welche  das  Argument  zu  rechnen  wäre,  etwa  o* i  Tag  vor  der  Greenwicher 
Mitternacht  annimmt. 

Man  wird  also  von  den  im  Nautical  auf  pag.  IV  in  der  Columne  „Midnight"  gegebenen  Mondlängen 
i'*i2'  abziehen  und  ausserdem  noch  180''  abziehen,  so  oft  180°  überschritten  wird.  Da  nun  das  Argument 
nur  auf  ganze  Grade  gegeben  wird,  so  wm*de  dies  einfach  in  der  Weise  bewerkstelligt,  dass  der  Grad  des 
Nautical  beibehalten,  wenn  die  Minuten  42  oder  mehr  betrugen,  dass  dagegen  der  Grad  um  eine  Einheit 
vermindert  wurde,  wenn  die  Minuten  41  oder  weniger  betrugen. 

Mit  diesem  von  10°  zu  10**  gehen^pn  Argumente,  welches  der  folgenden  Tafel  (pag.  61)  entlehnt 
wurde,  ist  dann  das  Glied:  — ©"0040 5  c  sin  2  ^  — o"o885  d  cos  2  (^ 

für  die  einzelnen  Sterne  gerechnet  und  in  eine  Tafel  gebracht  worden;  welche  mit  Einschaltung  der  1881 
beobachteten  Sterne,  die  in  Klammern  gesetzt  erscheinen,  auf  pag.  62 — 64  folgt. 
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Argument  für  die  kleinen  Mondglieder. 


Datum  ■ 


1873 


1874 


1881 


Juli 


Aug.  Sept. 


Oct. 


April 


Mai 


Juni 


Juli   Aug. 


Sept.  I  Oct. 


Nov. 


Mai 


Juni   Juli  I  Aug. 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
3o 
3i 


178" 
10 
22 

35 
48 
61 

74 

88 

io3 

118 

l32 

147 

162 

177 

II 

25 
38 

52 
65 
78 
90 
io3 

115 
127 

i39 

151 
i63 

175 

7 

19 

3i 


430 
56 
69 
82 

97 

III 

126 

141 

156 

172 

6 

21 

35 

49 

62 

75 

87 

100 

112 

124 

i36 

148 

160 

172 

4 

15 

27 

40 

52 

65 

78 


91Ü 
105 
120 
i34 
150 
165 
o 

15 
3o 

44 

58 

71 

84 

97 

109 

121 

i33 

H5 

157 

169 

I 

i3 

25 

^7 

49 

61 

74 
87 

ICX) 

114 
128 


1280 
143 
158 
173 
8 

23 

38 

52 

66 

80 

93 

105 

118 

i3o 

142 

154 
166 

177 

9 

21 

34 
46 

58 
71 
84 
97 
III 

124 
i38 
153 
167 


iio 

23 

35 

47 
59 
71 
84 
96 
HO 

123 

137 

152 

166 

I 

16 

32 

47 
61 

75 

89 

io3 

116 

128 

140 

153 

164 

176 

8 

20 

32 

44 


440 

56 

68 

81 

93 

106 

120 

i33 

147 

161 

176 

10 

25 
40 

55 
69 
84 

97 
III 
124 
137 
149 
161 
173 
5 

17 
28 
40 
53 
65 
77 
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Für  die  Zeitsterne  gilt  die  dritte,  für  die  Polsteme  die  zweite  Decimale  der  Zeitsecunde  als  Einheit. 

Poblicationen  des  k.  k.  6sterr.  Oradmessungs-Bareau.    Bd.  I.  1 


7 
4 
3 

I 
3 
3 

5 
I 

—  I 

—  2 

—  7 

—  10 


Digitized  by 


Google 


-    [66]    - 

Es  waren  somit  alle  Behelfe  gegeben,  um  die  Bectascension  der  einzelnen  Sterne  für  die  Daten  der 
Beobachtung  zu  rechnen,  und  thatsächlich  wurden  auch  bei  der  ersten  Beduction  die  Bectascensionen  diesem 
provisorischen  Kataloge  ohne  weitere  Correction  entnommen.  Die  Oerter  der  Sterne  haben  aber  nachträglich 
noch  Verbesserungen  erhalten,  welche  sich  theils  auf  die  Bestimmungen  aus  vielen  zum  Zwecke  der  Längen 
gemachten  Beobachtungen  gründen,  theils  auf  den  Auwers'schen  Fundamentalkatalog  sich  beziehen.  Für 
alle  Sterne,  welche  im  Auwers'schen  Katalog  enthalten  sind,  wurde  die  dort  gegebene  Position  als  mass- 
gebend angenommen,  und  es  wurden  dementsprechend  an  die  nach  dem  Vorhergehenden  berechneten  Oerter 
der  Sterne  noch  Correctionen  angebracht.  Diese  Correctionen  sind  hier  auf  pag.  54 — 58  gleich  im  Stern- 
katalog selbst  in  der  Columue  „Correction"  angegeben,  und  es  bezeichnen  die  nicht  eingeklammerten  Zahlen 
die  Correctionen  des  Gradmessungskataloges  gegen  Auwers'  Fundamentalkatalog,  wobei  die  kleinen  Unter- 
schiede, die  aus  der  Verschiedenheit  der  beiderseitigen  Eigenbewegungen  resultiren,  wegen  deren  Kleinheit 
unberücksichtigt  geblieben  sind.  Die  eingeklammerten  Zahlen  dagegen  sind  die  Kesultate  mehrerer  provi- 
sorisch berechneter  Längenbestimmungen. 


Bestimmung  der  Rectascensionen  der  Sterne. 

Mit  Hilfe  dieses  Kataloges  wurden  nun  für  die  einzelnen  Jahre  Ephemeriden  gerechnet  und  auto- 
graphirt,  welche  von  10  zu  10  Tagen  die  Positionen  der  Sterne  angaben  und  von  denen  beifolgend  als  Muster 
aus  den  für  iSyS  gerechneten  Ephemeriden  die  Zeitbestimmung  XI  mitgetheilt  ist. 
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Aus  diesen  Ephemeriden  wm'den  nun  die  Positionen  für  die  betreffenden  Tage  interpolirt,  wobei  zur 
Berücksichtigung  der  zweiten  Differenzen  eine  kleine  Hilfstafel  verwendet  wurde.  Ausserdem  wurden  an  die 
diesen  Ephemeriden  entlehnten  Oerter  noch  die  kleinen  Mondglieder  mit  Hilfe  der  Tafel  pag.  61 — 65  ange- 
bracht, und  endlich  mussten,  da  die  Ephemeriden  die  Bectascensionscorrectionen  noch  nicht  enthielten,  auch 
diese  letzteren  aus  Tafel  pag.  54 — 58  hinzugefügt  werden. 
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Berechnung  der  Reductionscoefficienten. 

Da  zur  Keduction  die  Mayer'sche  Formel  verwendet  wurde,  so  mussten  zunächst  die  Coefficienten 

— ^^  ^  \  — ^^  >  ^  und  sec  d  (wo  bei  den  Polsternen  in  unterer  Culmination  natürlich  i8o— (J  statt  d  zu 
cos  d    '      cos  ö 

setzen  ist)  gerechnet  werden.  Diese  Coefficienten  wurden  für  die  Zeitsterne  für  jede  Station  nur  einmal  abge- 
leitet, für  Polsteme  dagegen  für  jede  einzelne  Längenbestimmung  für  die  dem  Mittel  der  Zeit  entsprechende 
Declination  ermittelt,  und  wenn  eine  Längenbestimmung  sich  über  einen  längeren  Zeitraum  erstreckte, 
wm'den  überdies  für  die  beiden  Hälften  der  Länge  separate  Coefficienten  angenommen.  Diese  Coefficienten  für 
Neigung,  CoUimation  und  Azimut  wurden  durchgehends  auf  drei  Decimalen,  und  zwar  nicht  logarithraisch 
angesetzt. 

Beduetioii  der  BeobaehtungeiK 

Ziffirirung  und  Ablesung. 

Wenn  es  die  Zeit  gestattete,  wurde  bereits  auf  den  Stationen,  meist  gleich  an  dem  der  Beobachtung 
folgenden  Tage  die  Ziffrirung  der  Streifen  vorgenommen.  Es  wurde,  ausgehend  von  den  nächstliegenden  drei 
Zeichen  (siehe  Instruction  IV),  am  ganzen  Streifen  zu  jedem  Uhrzeichen,  welches  mit  einer  vollen  Minute 
zusammenfallt,  die  betreffende  Minute  hinzugeschrieben  und  auf  denjenigen  Theilen  des  Streifens,  welche 
Beobachtungen,  Zeichenwechsel  oder  Parallaxenbestimmungen  enthielten,  überdies  jede  zehnte  Secunde 
bezeichnet,  so  dass  die  Zeitscala  feststand.  Hierauf  wurde  mit  Hilfe  der  Ablesemaschine  die  Ablesung  vor- 
genommen. Von  den  Parallaxenzeichen  wurden,  wenn  auch  zuweilen  etwas  mehr  Zeichen  am  Streifen 
gegeben  waren,  immer  nur  die  ersten  zehn,  von  den  Zeichenwechseln  hingegen  stets  alle  Zeichen  abgelesen. 

Ableitung  der  Fädendistanzen. 

Zur  Ableitung  der  Fädendistanzen  wurden  sowohl  die  Zeit-  als  auch  die  Polsterne  verwendet.  Es 
wurden  zunächst  die  directen  Differenzen  zwischen  dem  Mittelfaden  und  den  einzelnen  Fäden  gebildet,  wobei 
natürlich  bei  Lage  Ost  mit  dem  letzten  Faden  begonnen  wurde,  und  alle  an  verschiedenen  Tagen  einem  und 
demselben  Sterne  zugehörigen  Werthe  dieser  Differenzen  wurden  in  ein  Mittel  vereinigt,  welches  die  Zahl  der 
Beobachtungen  als  Gewicht  erhielt,  wenn  es  einem  Zeitsterne,  dagegen  das  Vierfache  der  Beobachtungen,  wenn 
es  einem  Polsterne  angehörte.  Zu  diesem  so  gebildeten  Mittel  der  Fädenabstände  vom  Mittelfaden  wurde 
nun  aus  einer  von  o*oi  zu  o^oi  gehenden  autographirten  Hilfstafel  mit  dem  Argument  t  (=  Abstand  des 

Seitenfadens  vom  Mittelfaden)  die  Grösse  log.  -. 77  =  log.  /  sec  6  entnommen.   Durch  Hinzufügung  von 

log.  cos  d  erhielt  man  nun  die  aus  den  einzelnen  Sternen  folgenden  Werthe  von  log.  /,  und  indem  man  alle 
diese  Werthe  mit  Kücksicht  auf  ihre  Gewichte  in  ein  Mittel  vereinigte,  endlich  den  definitiven  Werth  von 
log.  /,  welcher  als  Gewicht  die  Summe  aller  Gewichte  erhielt,  die  zu  seiner  Bildung  beigetragen  hatten.  Es 
wurden  aus  jeder  einzelnen  Längenbestimmung  solche  Fädendistanzen  abgeleitet  und  die  Eesultate  eines  und 
desselben  Jahres  meist  in  ein  Mittel  mit  Kücksicht  auf  Gewichte  zusammengezogen. 

Reduction  der  Fädendistanzen  auf  den  Parallel. 

Um  die  Reduction  für  die  einzelnen  Sterne  zu  rechnen,  wurden  diese  nach  Declinationen  geordnet, 
zu  dem  log.  der  Fädendistanzen  im  Aequator  zunächst  der  log.  sec  d  für  den  Stern  mit  kleinster  Declination 
addirt  und  hierauf  immer  nur  die  Differenzen  der  log.  sec  d  der  aufeinanderfolgenden  Sterne  zum  Resultate 
der  vorigen  hinzugefügt,  so  dass  eine  Controle  für  die  Richtigkeit  blos  des  letzten  Sternes  gemacht  zu  werden 
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brauchte.  Die  zu  den  so  erhaltenen  log.  gehörenden  Zahlen  wurden  nun  für  Zeitsterne  auf  kleine  Carton- 
zettelchen  geschrieben,  welche  dazu  bestimmt  waren,  neben  die  Ablesungen  gehalten  und  direct  addirt  zu 
werden.  Hierbei  wäre  zu  erwähnen,  dass,  um  nicht  vor  dem  Mittelfaden  addiren, 
nach  dem  Mittelfaden  subtrahiren  zu  müssen,  die  Zettel  vor  dem  Mittelfaden  die 
Fädendistanzen  selbst,  nach  dem  Mittelfaden  ihi'e  Ergänzungen  zu  i"*  enthielten; 
natürlich  musste  dann  für  Ost  und  West  eine  besondere  Zahlenreihe  gelten, 
welche  auf  die  zwei  Seiten  des  Zettels  geschrieben  wurde.  Hatte  man  beispiels- 
weise für  das  Instrument  Troughton  Simms  II  im  Jahi*e  1873  für  112  Herculis 
die  Fädendistanzen  33*93,  29-82,  25-44,  i6'77>  12-62,  8-32,0,8-76,  i3-i8, 
17-40,  26-02,  3o-o3,  34-26  gefunden,  so  sah  der  betreffende  Zettel  folgender- 
massen  aus :  (Siehe  neben.) 

Für  Polsterne  wurden  die  Fädendistanzen  von  10"  zu  10"  Declination 
gerechnet  und  hieraus  die  für  den  betreffenden  Tag  geltenden  Fädendistanzen 
interpolirt. 

Nachdem  so  die  einzelnen  Antrittszeiten  auf  den  Mittelfaden  reducirt 
waren,  wurde  aus  denselben  das  Mittel  gezogen  und  durch  die  Abweichungen  der 
einzelnen  Fäden  vom  Mittel  geprüft.  An  die  so  gebildeten  Mittel  wurde  zunächst 
die  Parallaxe  angebracht  und  die  so  erhaltene  Zahl  als  „Durchgangszeit"  be- 
zeichnet. 

Um  die  Parallaxe  zu  bestimmen,  wurden  die  Mittel  der  einzelnen  zehn 
Ablesungen  gebildet,  die  Eesultate  aber  nur  solange  in  ein  Hauptmittel  vereinigt, 
als  sich  keine  wesentliche  Aenderung  der  Parallaxe  bemerkbar  machte,  oder 
solange  keine  Unterbrechung  im  Laufe  des  Registriiapparates  eingetreten  war. 


West 

112  Herculis 

18^6^9 
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00 

5^ 

33-93 
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25  "44 
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se.^t 

12*62 

891S 

8-32 

9^-8 

51-24 

81. £1 

46  82 

oi^.Zi 

42  60 

zo.gz 

33-98 

eo.oe 

29-97 

9^H 

25-74 

Bestimmung  der  Neigung. 

Die  Neigungsrechnung  ist  fast  vollständig  bei  den  einzelnen  Längenbestimmungen  mitgetheilt. 
Zunächst  wurden  aus  den  Beobachtungsbüchern,  in  welchen  die  directen  Ablesungen  der  Libellen  sich  vor- 
fanden, die  Neigungen  in  partes  herausgeschrieben.  Bei  der  Niveauablesung  war  es  Kegel  gewesen,  zuerst 
das  westliche,  hierauf  das  östliche  Ende  der  Blase  abzulesen  und  bei  umgesetzter  Libelle  diese  Ablesung 
ebenso  zu  wiederholen.  Die  Lage  der  Libelle  war  durch  die  östliche  oder  westliche  Lage  der  an  derselben 
befindlichen  Verticalschraube  charakterisirt.  Es  fanden  sich  somit  im  Beobachtungsbuche  die  Ablesungen 
Wu,  und  jE«;,  die  der  Westlage,  ferner  W^  und  E^  vor,  die  der  Ostlage  der  Verticalschraube  angehören.  Die 

Neigung  in  partes  war  dann  natürlich  — — ^^ — ^^-^ —^  welche  Zahl  auf  zwei  Decimalen  angesetzt 

4 

wurde;  dies  gilt  übrigens  nur  dann,  wenn  die  Libelle  von  der  Mitte  aus  nach  beiden  Sichtungen  getheilt 
ist,  was  meist  der  Fall  war.  Ist  sie  von  einer  Seite  aus  getheilt,  was  beispielsweise  in  Strassburg  stattfand, 

so  wii'd  die  Neigung  aus  - — ^-^ — — ^^ — —  gefunden,  wenn  W^.  und  E^  die  Ablesung  der  Libelle, 

4 

bei  welcher  die  Lesungen  von  West  nach  Ost  zunehmen,  TT«  und  Ea  die  Ablesungen  bezeichnen,  bei  welchen 
sie  von  West  nach  Ost  abnehmen. 

Die  so  erhaltenen  Neigungen  wurden  zunächst  zur  Ermittlung  des  Werthes  der  Zapfenungleichheit 
verwendet  und  dabei  folgendermassen  vorgegangen:  Es  wurde  für  jede  einzelne  Zeitbestimmung  das  Mittel 
der  in  der  Westlage  und  das  Mittel  der  in  der  Ostlage  des  Instrumentes  beobachteten  Neigungen  auf  drei 
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Decimalen  gebildet  und  das  sich  ergebende  Westmittel  vom  Ostmittel  abgezogen.   Diese  Differenz  durch  4 

dividirt  ergab  den  aus  der  Zeitbestinmiung  folgenden  Werth  der  Zapfenungleichheit ,  welcher  auf 

4 
zwei  Decimalen  angesetzt  wurde.  Indem  endlich  alle  Werthe  der  Zapfenungleichheit,  welche  aus  den  an 

einer  Station  gemachten  Zeitbestimmungen  folgen,  in  ein  Mittel  vereinigt  wurden,  erhielt  man  den  für  diese 
Längenbestimmung  anzuwendenden  definitiven  Werth  der  Zapfenungleichheit. 

Um  die  Neigungen  selbst  zu  bestimmen,  wurden  zunächst  wieder  die  Neigungen  in  partes  in  Mittel 
zusammengezogen,  aber  hierbei  als  Grenzen  nicht  die  Grenzen  der  Zeitbestimmungen  angenommen,  sondern 
die  ümlegungen  bei  den  Polsternen,  indem  immer  alle  in  ungeänderter  Lage  des  Instrumentes  beobachteten 
Neigungen  in  ein  Mittel  vereinigt  und  auf  drei  Decimalen  angesetzt  wurden,  welche  Mittel  also  immer  vom 
Umlegen  bei  einem  Polsterne  bis  zum  Umlegen  beim  nächsten  Polsterne  galten.  An  die  so  bestimmten 
Mittel  wurde  die  früher  gefundene  Zapfenungleichheit,  wenn  sich  das  Neigungsmittel  auf  die  Instrumental- 
lage West  bezog,  mit  ihrem  Zeichen,  wenn  sich  dagegen  das  Neigungsmittel  auf  die  Instrumentallage  Ost 
bezog,  mit  umgekehrten  Zeichen  angebracht  und  die  so  erhaltenen  Summen  durch  Multiplication  mit  dem 
Parswerthe  der  Libelle  in  Secunden  verwandelt.  Diese  definitiven  Neigungen  gelten  für  die  Grenzen  von 
Polstern  zu  Polstern,  solange  die  Lage  des  Instrumentes  sich  nicht  änderte,  und  wurden  nicht  weiter  in  Mittel 
vereinigt,  sondern  es  wurden  die  einzelnen  auf  zwei  Decimalen  angesetzten  Neigungsmittel  mit  den  früher 

bestimmten  Coefficienten ^  .    ^  multiplicirt  und  das  Kesultat  als  Neigungscorrection  i  eingetragen. 

Bestimmung  der  Collimation. 

Die  Collimation  wurde  aus  jedem  Polsterne,  bei  dem  umgelegt  worden  war,  berechnet,  indem  die 
im  Sinne  E—  W  gebildete  Differenz  der  wegen  Neigung  bereits  verbesserten  Durchgangszeiten  durch  2  sec  d 
dividirt  wurde.  Die  Besultate  der  einzelnen  Polsterne  wurden  hiebei  auf  2  Decimalen  angesetzt  und  die 
so  erhaltenen  Einzelresultate  jedes  Abends  in  ein  Mittel  vereinigt  auf  3  Decimalen.  An  dieses  Mittel  wurde 
die  Correction  für  tägliche  Aberration  im  Betrage  von  0^02 1  cos  y  angebracht.  Die  so  bestimmten  CoUimations- 
fehler  für  Lage  West  und  Lage  Ost,  Cy,  und  c«,  wurden  wieder  nur  auf  zwei  Stellen  angesetzt.  Wenn  die 
Collimationsfehler  im  Laufe  der  ganzen  Länge  sich  nur  wenig  änderten,  so  wurden  keine  Tagesmittel  gebildet, 
sondern  für  die  ganze  Länge  das  Mittel  aus  allen  einzelnen  CoUimationsfehlerbestimmungen  gebildet  und 
erst  an  dieses  die  Correction  für  tägliche  Aberration  angebracht  und  dann  der  Fehler  cw  und  ct  für  die  ganze 
Länge  constant  genommen.  Wann  die  Collimationsfehler  für  die  ganze  Länge  und  wann  sie  von  Abend  zu 
Abend  angenommen  wurden,  ist  aus  den  einzelnen  Längenbestimmungen  zu  ersehen.  Es  wurden  nun  die 
so  bestimmten  Collimationsfehler  mit  den  vorher  gerechneten  Coefficienten  sec  d  multiplicirt  und  das  Eesultat 
als  Collimationscorrection  c  eingetragen.  Es  wurde  hierauf  die  Summe  von  Durchgangszeit,  Neigungs-  und 
Collimationscorrection  gebildet,  die  mit  z  bezeichnet  und  von  dem  schon  früher  nach  pag.  66  gerechneten 
und  eingetragenen  a  abgezogen  wurde. 

Bechnimg  des  Azimutes. 

Das  Azimut  wurde  aus  jeder  Zeitbestimmung  gerechnet,  indem  das  Ergebniss  für  a— 2  des  Polsternes 
mit  demjenigen  zweier  Zeitsterne  verbunden  wurde.  Für  den  Polstern  wurde  das  Mittel  der  a—z  in  beiden 
Lagen  genommen,  die  Zeitsterne  wurden  so  gewählt,  dass  sie  der  Zeit  nach  möglichst  gleich  weit  vor  und 
nach  der  Zeit  des  Polsternes  gelegen  waren  und  dass  auch  ihre  Declinationen  sich  möglichst  wenig  von 
einander  unterschieden.  Es  wurde  nun  ebenfalls  das  Mittel  der  a—z  der  beiden  Zeitsterne  gebildet  und  dieses 
Mittel,  von  dem  des  Polstemes  abgezogen  und  durch  die  Differenz  zwischen  dem  Polsterncoefficienten  und  dem 
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Mittel  der  zwei  Zeitsterncoefficienten  dividirt,  ergab  den  Werth  des  Azimutes  auf  drei  Decimalen;  alle  an 
einem  Abende  bestimmten  Azimute  wurden  dann  zu  einem  Gesammtmittel  auf  zwei  Decimalen  vereinigt. 
Hierbei  wäre  nur  zu  bemerken,  dass,  wenn  entweder  der  Polstern  nur  in  einer  Lage  beobachtet  war  oder 
wenn  nur  ein  geeigneter  Zeitstern  vorhanden  war,  ebenso  wenn  beide  Umstände  zusammentrafen,  dem  so 
bestimmten  Werthe  des  Azimutes  das  Gewicht  V2  gegeben  wurde.  Dieses  Mittel  wurde  als  das  für  den  Abend 
giltige  Azimut  benützt  und  wieder  nach  mit  Hilfe  der  Multiplicationstafel  vorgenommener  Multiplication  mit 
dem  Azimutcoefficienten  als  Azimutcorrection  k  mit  verkehrtem  Zeichen  an  a—z  angebracht,  wodurch  also 
der  momentan  aus  jedem  Zeitsterne  folgende  Uhrstand  erhalten  wurde. 

Berechnung  des  Uhrstandes. 

Zur  Berechnung  der  Uhrstände  und  Gänge  wurden  zunächst  die  Sterne  nach  Lagen  getrennt  und 
für  jede  Lage  gesondert  sowohl  die  aus  jedem  einzelnen  Sterne  folgende  Uhrcorrection  f/,  als  auch  die  zuge- 
hörige Zeit  T  zusammengestellt.  Das  Mittel  der  Zeiten  sowohl  als  das  der  zugehörigen  Uhrstände  in  jeder 

Lage,  also  T^  und  T«,  sowie  C/«,  und  CT«  ergeben  somit  zwei  aus  den  einzelnen  Lagen  folgende  Uhrstände. 

T  +T 
Keducirt  man  jeden  dieser  für  die  Zeit  T^  respective  T«  geltenden  Uhrstände  auf  die  Zeit     "^       * 

2 

so  werden  die  beiden  so  erhaltenen  Werthe  im  Allgemeinen  nicht  völlig  übereinstimmen,  was  eben  eine  Folge 
der  bekannten  Differenz  in  der  Auffassung  der  Durchgänge  in  den  beiden  Lagen,  combinirt  mit  etwaiger 
nicht  ganz  richtiger  Collimationsfehlerbestimmung  ist.  Es  lag  ursprünglich  die  Absicht  vor,  diesen  Lagen- 
unterschied aus  dem  Mittel  aller  Einzelwerthe  zu  bestimmen  und  an  die  gefundenen  Resultate  anzubringen. 
Es  zeigte  sich  aber,  dass  die  einzelnen  Werthe  dieser  Unterschiede  zu  grosse  Schwankungen  aufweisen,  und 
es  wurde  daher  schliesslich  vorgezogen,  den  für  jeden  Abend  geltenden  Wert  d  des  Lagen  Unterschiedes 

dadurch  zu  eliminiren,  dass  aus  den  Uhrständen  U„  und  C/i,  von  denen  der  eine  um  ,  der  andere  um 

—  d  2 

—  zu  corrigiren  gewesen  wäre,  einfach  das  Mittel  ohne  Rücksicht  auf  Gewichte  gezogen  wurde.  Es  wurde 
2  T  +T  U  +U 

somit  an  jedem  Abend  als  Uhrstand  für  die  Zeit  — ""       '  angenommen  —^ -, 

2  2 

Berechnung  des  Gewichtes  der  Uhrstände. 

Entsprechend  der  Absicht,  eine  Correction  für  den  Lagenunterschied  an  den  Uhrstand  anzubringen, 
war  auch  ursprünglich  bei  der  Bestimmung  der  Gewichte  eine  Berücksichtigung  der  Vertheilung  der  Sterne 
auf  die  verschiedenen  Lagen  nicht  in  Aussicht  genommen,  und  es  sollte  das  Gewicht  der  Abende  einfach  aus 

Z  1) 

der  Zahl  der  beobachteten  Zeit-  und  Polsteme  nach  der  Formel  q  = ^  -;r-,  wo  z  die  Zahl  der  beob- 

o'yp-\-o'3  z 

achteten  Zeit  und  p  die  Zahl  der  beobachteten  Polsterne  darstellt,  abgeleitet  werden.  Es  findet  sich  auch 
diese  Formel  sowohl  in  der  rumänischen  Publication  Jassy— Czernowitz,  als  in  der  italienischen  Publication 
der  Länge  Wien — Padua— Mailand  und  in  „Telegraphische  Längenbestimmungen  für  die  Sternwarte  zu 
Bogenhausen"  von  C.  v.  Orff,  sowie  in  Bruhn's  „Bestimmung  der  Längendifferenz  Leipzig — Wien*'  als  von 
Oppolzer  herrührende  Gdwichtsformel  angeführt  und  in  den  letzterwähnten  zwei  Schriften  auch  näher 
begründet,  wobei  eine  gleichmässige  Vertheilung  der  Sterüe  auf  beide  Lagen  vorausgesetzt  wird.  Da  es  aber, 
wie  erwähnt,  schliesslich  vorgezogen  wurde,  den  Unterschied  in  der  Auffassung  der  Durchgangsmomente  bei 
Lage  West  und  bei  Lage  Ost  durch  directes  Mittelziehen  zu  eliminiren,  und  auch  die  Vertheilung  der  Sterne 
auf  beide  Lagen  oft  nicht  sehr  gleichmässig  ist,  so  musste  bei  der  Gewichtsberechnung  auf  die  Lagenvertheilung 

der  Sterne  Rücksicht  genommen  werden,  und  es  wurde  das  Gewicht  jeder  Lage  gleichgesetzt  -3—)  wo  z  die 

Zahl  der  in  dieser  Lage  beobachteten  Zeitsterne,  p  die  der  Polsterne  bezeichnet.  Es  ist  hierbei  zu  beachten, 
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dass,  da  bei  den  Polsternen  nur  die  Hälfte  der  Fäden  in  je  einer  Lage  beobachtet  wurden,  jeder  Polstern  im 
Allgemeinen  sowohl  in  der  Westlage  als  in  der  Ostlage  gezählt  wird.  Sind  also  in  der  Westlage  z^  Zeitsteme 
und|>«,  Polsterne,  in  der  Ostlage  z^  Zeit-  undj?«  Polsterne  beobachtet  worden,  so  wird  das  Gewicht  der  Westlage 


fwZy, 


und  das  Gewicht  der  Ostlage 


q  -—  —^ =11 

jp«,-h2«, h— - 


q         — ^  —  =11 


Das  eigentlich  gesuchte  Gewicht  des  Abends  ist  als  Gewicht  des  arithmetischen  Mittels  gleich     ,^  „  ,  also 


9  +  9 
4 


^^-  +  ^  +  ^  +  - 


Pw  Zw  pe  Z,. 

Wie  man  sieht,  wird  das  Gewicht  gleich  eins,  wenn  in  jeder  Lage  ein  Zeit-  und  ein  Polstern  beobachtet  ist.*) 

Berechnung  der  Uhrgänge. 

Die  ührgänge  wurden  theils  aus  den  Beobachtungen  des  einzelnen  Abends  selbst  für  diesen  Abend 
abgeleitet,  theils  aus  den  von  Tag  zu  Tag  erhaltenen  Uhrständen  berechnet.  Die  nach  der  ersten  Methode 
abgeleiteten  Gänge  sind  im  Folgenden  als  die  „nächtlichen  Gänge",  die  nach  der  zweiten  Methode  bestimmten 
als  >Durchschnittsgänge«  bezeichnet.  Zur  Beduction  der  Zeichenwechsel  bediente  man  sich  aber,  wo  es 
möglich  war,  weder  der  direct  bestimmten  nächtlichen,  noch  der  Durchschnittsgänge,  sondern  es  wurden  aus 
diesen  beiden  Gängen  erst  wieder  die  schliesslich  angenommenen  „definitiven  Gänge"  berechnet.  Bei  der 
Ableitung  dieser  verschiedenen  Gänge  wurde  nun  folgendermassen  verfahren: 

L  Nächtliche  Gänge. 

Es  ist  bereits  bei  Ableitung  des  XJhrstandes  erwähnt  worden,  dass  die  aus  den  einzelnen  Sternen 
resultirenden  Uhrcorrectionen  sammt  den  zugehörigen  Zeiten  nach  Lagen  getrennt  zusammengestellt 
worden  waren,  und  dass  die  Mittel  der  Zeiten  und  Uhrstände,  dort  mit  T^  und  T«  und  mit  U^  und  U^ 
bezeichnet,  gebildet  worden  waren.  Es  wurde  nun  in  jeder  Lage  die  in  Stunden  ausgedrückte  Differenz 
zwischen  den  Einzelwerthen  der  Zeiten  und  dem  Mittel  T^  oder  T^  gebildet,  welche  Differenzen  immer  in  dem 
Sinne  zu  verstehen  sind,  dass  die  kleinere  Zahl  von  der  grösseren  subtrahbt  wurde  und  ebenso  die  Differenz 
zwischen  den  Einzelwerthen  der  Uhrstände  und  dem  entsprechenden  Mittelwerth  U„  oder  [/«,  wobei  natürlich 
die  Differenz  in  demselben  Sinne  zu  bilden  ist,  wie  die  zugehörige  Zeitdifferenz  gebildet  wurde.  Nennen 
wir  diese  immer  positiven  Differenzwerthe  der  Zeiten  etwa  A  TJ,  A  T^",  A  r„'"  ....  die  zugehörigen 


*)  Es  dürfte  nicht  ohne  Interesse  sein,  daraufhinzuweisen,  dass  diese  Gewichtsformel,  welche  von  Prof.E.Weiss  herrührt, 
mit  der  Torhin  citirten  Oppolzer'schen  bis  auf  einen  constanten  Factor  identisch  wird,  wenn  man  die  Vertheilung  der  Sterne 

4 

jjj  J. p  z 

auf  die  Lagen  gleich  annimmt;  denn  setzt  man  z^  =  z^  =  — ;  pw  =  Pe  "=  p^  ^  wird  gf  =   4  2    =  2  — 

während  die  Formel  q  = f—^r-  sich  schreiben  lässt  (7=3  — — .  ^         P 

^       oyp+o'^z  ^  2p+z 
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TJhrstandsdifferenzen  A  ÜJ,  A  UJ\  A  UJ"  und  in  der  Ostlage  A  T.',  A  T.",  A  T;" und  A  f/,',  A  ü:\ 

A  Ut"  .  .  .  .,  so  gibt  jede  solche  Differenz  eine  Bestimmungsgleichung  für  den  Uhrstand 

A  U^'  =  j,  A  TJ' 
A  ü-„"'  =  ^  A  TJ" 

xu:  =  g\  t: 

A  U:  =  g\  T." 
A  f7."'  =  «,  A  Tr 

folglich,  wenn  man  alle  Gleichungen  addirt  und  hieraus  den  stündlichen  Gang  bestimmt 

^"^   2^T„  +  SXT, 
Der  auf  diese  Weise  erhaltene  stündliche  Gang  g  ist  als  nächtlicher  Uhrgang  angenommen. 

n.  Durchschnittsgänge. 

Für  die  Berechnung  der  von  Tag  zu  Tag  geltenden  Gänge  wurde  sowohl  das  vorangehende,  als  das 
nachfolgende  Intervall  berücksichtigt  und  das  Gewicht  jeder  Bestimmung  umgekehrt  proportional  der  Grösse 
des  Zeitintervalls  gesetzt.  Bezeichnet  man  für  die  Bestimmungen  an  drei  verschiedenen  Tagen  die  Uhrstände 
mit  8-1,  Sq  und  S+i,  setzt  man  femer  das  in  Stunden  ausgedrückte  Intervall  zwischen  den  Zeiten,  zu 
welchen  S_i  und  S^  gehören,  gleich  J„  weiters  das  ebenfalls  in  Stunden  ausgedrückte  Intervall  zwischen 
den  Zeiten,  zu  welchen  8^  und  5+,  gehören,  gleich  J„,  so  folgt  aus  dem  ersten  Intervall  der  stündliche  Gang 


aus  dem  zweiten  Intervall 


9  = 


9  = 


Jn 


Das  Gewicht  der  ersten  Bestimmung  ist  — ^,  das  der  zweiten  —r' ;  es  ist  somit  der  resultirende  Werth  von  g 


9  = 


J2            "^            J2 
«l'r <^n 

I  I 


oder  endlich  der  Werth  des  stündlichen  Durchschnittsganges 

(8,-8.,) -^+{8+, -8,)-^ 
9  = 


Jv+Jn 

Für  den  ersten  und  letzten  Tag  konnte  natürlich  der  Durchschnittsgang  nur  aus  der  einfachen  Division  des 
Unterschiedes  der  Stände  durch  das  Intervall  berechnet  werden. 

m.  Angenommene  definitive  ührgänge. 

Von  den  zwei  erhaltenen  Gängen,  dem  „nächtlichen  Gange"  und  dem  „durchschnittlichen  Gange", 
erscheint  der  letztere  als  der  sicherer  bestimmte,  da  der  nächtliche  Gang  häufig  nur  aus  einem  sehr  kurzen 
Zeitintervall  gefolgert  ist.  Es  würde  also  vortheilhafter  erscheinen,  den  Durchschnittsgang  zu  verwenden, 
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als  den  nächtlichen  Gang.  Anderntheils  ist  es  aber  unleugbar,  dass  die  Uhr  im  Allgemeinen  in  der  Nacht 
einen  etwas  andern  Gang  zeigt  als  bei  Tage;  es  wird  also  der  Durchschnittsgang  noch  zu  corrigiren  sein  um 
eine  Grösse,  welche  sich  eben  aus  der  Abweichung  des  Durchschnittsganges  vom  nächtlichen  Gange  ergibt, 
indem  die  Einzelweiihe  des  Unterschiedes  zwischen  nächtlichem  Gang  und  Durchschnittsgang,  mit  Bücksicht 
auf  Gewichte  in  ein  Mittel  zusammengezogen,  als  constanter  Unterschied  zwischen  diesen  beiden  Grössen 
beti-achtet  werden.  Die  Präcision  dieses  Unterschiedes  wurde  gleich  gesetzt  der  Länge  des  Zeitinterralles, 
aus  dem  der  nächtliche  Gang  abgeleitet  war,  das  Gewicht  also  dem  Quadrate  dieses  Zeitintervalles.  Nennt 
man  somit  die  Einzelwerthe  der  Unterschiede  „Nächtlicher  Gang — Durchschnittlicher  Gang"  Aj,  A^,  .  .  .  . 
die  zugehörigen  Gewichte  /i,  y2)  •  •  •  •  ^^  ^^^  ^^^  vorherigen  in  jedem  Falle 

ist,  so  ergibt  sich  als  an  den  Durchschnittsgang  anzubringende  Correction: 

TyAl 
Correction  =  -^-^- 
[y] 
und  es  ist  schliesslich: 

Angenommener  Uhrgang  =  Durchschnittsgang  +  Correction. 

Dieser  Uhrgang  wurde  immer  zur  Keduction  der  Zeichenwechsel  benützt,  wenn  keine  Störungen  ein- 
traten. Oefter  aber  war  der  Durchschnittsgang  nicht  berechenbar,  da  zuweilen  die  Uhr  stehen  geblieben  war 
oder  aufgehalten  werden  musste  u.  s.  w.  In  solchen  Fällen  musste  zur  Eeduction  der  „nächtliche  Uhrgang" 
verwendet  werden;  anderntheils  kam  es  zuweilen  vor,  dass  die  Beobachtungsreihen  zur  sicheren  Berechnung 
des  nächtlichen  Uhrganges  zu  kurz  waren,  dass  diese  zu  grosse  Sprünge  zeigten  u.  dgl.,  wo  dann  wieder  nm- 
der  Durchschnittsgang  benützt  werden  konnte.  Doch  ist  jede  solche  Abweichung  immer  bei  der  Publication 
der  betreffenden  Längenbestimmung  erwähnt,  und  im  Tableau  V  einer  jeden  solchen  Bestimmung  findet  sich, 
wenn  Alles  normal  erscheint,  sowohl  der  nächtliche,  als  der  Durchschnittsgang  und  ebenso  der  schliesslich 
angenommene,  nach  obiger  Formel  gerechnete  definitive  Gang  angegeben. 

Reduction  der  persönlichen  Gleichung. 

Falls  eine  unabhängige  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  vorhanden  war,  wurden  nach  der 
Eeduction  auf  den  Mittelfaden  die  je  einem  Beobachter  zugehörigen  Fäden  zu  einem  Mittel  vereinigt  und 
ohne  Anbringung  irgend  einer  weiteren  Correction  die  Differenz  zwischen  den  beiden  Beobachtern  zugehörigen 
Werthen  gebildet.  Hierbei  wurde  immer  die  persönliche  Gleichung  p  so  verstanden,  dass  die  Differenz  im 
Sinne  westlicher  Beobachter  weniger  östlicher  Beobachter  genommen  wurde. 

Die  Zusammenfassung  der  Einzelwerthe  in  ein  Mittel  und  die  Bestimmung  des  wahrscheinlichen 
Fehlers  r^  konnte  nicht  immer  gleichmässig  durchgeführt  werden  und  wird  daher  bei  den  einzelnen  in  Betracht 
kommenden  Längen  erwähnt  werden.  Bei  Kremsmünster — Pola,  welches  die  erste  Länge  mit  directer 
Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  ist,  wurden  alle  Einzelwerthe  ohne  Eücksicht  auf  Lage  oder 
Gruppirung  nach  Abenden  in  ein  Mittel  zusammengefasst  und  der  wahrscheinliche  Fehler  direct  aus  den 
Einzelwerthen  abgeleitet. 

Reduction  der  Zeichenwechsel. 

Bei  den  ursprünglichen  Ablesungen  der  Streifen  waren  alle  erhaltenen  Zeichen  abgelesen  worden. 
Aus  diesen  wurden  jetzt  je  die  ersten  sechzehn  in  die  hierfür  bestimmten  Formularien  eingetragen;  es  waren 
überhaupt  nur  deshalb  etwas  mehr  als  die  schliesslich  beibehaltenen  sechzehn  Zeichen  gegeben  worden,  um 
far  den  Fall,  dass  eines  oder  das  andere  an  einer  der  Stationen  ausgeblieben  wäre,  einen  Ersatz  dafür  zu 
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haben.  Es  wurden  hierauf  von  den  einzelnen  Zeichen  die  Unterschiede  »östliche  Station — westliche  Station« 
gebildet  und  die  so  erhaltenen  Einzelunterschiede  zu  Mitteln  vereinigt,  an  welche  die  Differenz  der  Parallaxe 
in  den  beiden  Stationen  angebracht  wurde.  Gleichzeitig  wurden  auch  die  Mittel  der  zugehörigen  Zeiten 
gebildet  und  für  diese  Zeiten  mit  Hilfe  der  vorher  ermittelten  Uhrgänge  die  Uhrstände  in  beiden  Stationen 
abgeleitet.  Indem  nun  die  Differenzen  dieser  Uhrstände  an  die  Zeichenmittel  angebracht  wurden,  erhielt 
man  aus  den  zwei  von  der  westlichen  Station  ausgesandten  Zeichenreihen  zwei  Werthe  AZ  +  «  für  die  um  die 
Stromzeit  vermehrte  und  aus  den  von  der  östlichen  Station  entsandten  Zeichem-eihen  zwei  Werthe  AI.  —  » 
für  die  um  die  Stromzeit  verminderte  Differenz.  Indem  noch  diese  zwei  Werthe  in  Mittel  vereinigt  wurden' 
ergab  sich  aus  jedem  Zeichenwechsel  ein  Werth  der  Differenz  A  L  und  ein  Werth  der  Stromzeit  «. 

Ableitung  der  Stromzeit. 

Da  die  Stromzeit  vom  Uhrstaud  unabhängig  erscheint,  sind  alle  Bestimmungen  derselben  gleich- 
werthig  und  es  wurde  daher  als  endgiltiger  Werth  der  in  der  Aufschrift  genannten  Grösse  das  Mittel  aller 
sich  aus  den  einzelnen  Zeichenwechseln  ergebenden  Stromzeiten  angesetzt.   Der  Fehler  der  Stromzeit  wurde 

dann,  wenn  m  die  Gesammtzahl  der  Zeichenwechsel,  v,  v.^ die  Abweichungen  der  Einzelwerthe  gegen  das 

Mittel  bezeichnet,  gerechnet  nach  ^ 

Ableitung  der  Länge. 

Während  die  Stromzeitbestimmungen  alle  einfach  in  ein  Mittel  zusammengezogen  werden  konnten, 
ist  dies  bei  den  Längendifferenzen  nicht  der  Fall.  Diese  sind  vom  Uhrstande  abhängig,  und  da  der  Uhrstand 
für  jeden  Abend  ein  anderes  Gewicht  hat,  so  müssen  auch  die  einzelnen  Eesultate  der  Länge  zunächst 
nach  Abenden  in  Mittel  vereinigt  werden.  Ist  dann  für  einen  Abend  das  nach  pag.  [70J  bestimmte  Gewicht 
der  Zeitbestimmung  in  der  östlichen  Station  gf«,  das  entsprechende  Gewicht  in  der  westlichen  Station  g^c^  so 

wird  die  an  diesem  Abende  gefundene  Längendifferenz  das  Gewicht  g  =     ^^  ^'"^     erhalten,  und  es  sind  die 

ge  +  gw 
PJinzelwerthe  mit  Rücksicht  auf  diese  Gewichte  in  ein  Mittel  zusammenzuziehen. 

Da  aber  die  gQfundenen  Werthe  der  Längendifferenz  A  L  noch  um  die  persönliche  Gleichung  zu 
corrigiren  sind,  so  darf  diese  Zusammenfassung  in  Mittel  nur  für  diejenigen  Werthe  erfolgen,  welche  bei 
gleicher  Vertheilung  der  Beobachter  gefunden  sind.  Bei  Längenbestimmungen  ohne  Beobachterwechsel 
können  somit  alle  Kesultate  in  ein  Mittel  zusammengezogen  werden;  bei  Längenbestimmungen  mit  Beob- 
achterwechsel dagegen  wu'd  man  zwei  Mittel  bilden  müssen,  welche  den  zwei  Combinationen  der  Beobachter 
entsprechen. 

Man  hat  somit  zu  unterscheiden: 

I.   Längenbestimmungen  ohne  Beobachterwechsel. 

Sämmtliche  m  Werthe  von  A  L  werden  nach  den  Gewichten  in  ein  Mittel  vereinigt  und  der  Fehler 
dieses  Mittels,  wenn  Vj  Vj  .  .  .  .  die  Abweichungen  der  Einzelwerthe  von  demselben  sind,  nach 


y    (m—i)\i 


(w-i)[3f] 

berechnet.  Der  so  gefundene  Werth  von  A  L  ist  gleich  der  wii'klichen  Längendifferenz  mehr  der  persönlichen 
Gleichung  im  Sinne  Westlicher  Beobachter  weniger  Oestlicher  Beobachter.  Diese  letztere  war  nach  pag.  [73 1 
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durch  p  und  ihr  Fehler  durch  Vp  bezeichnet  worden,  es  ist  also  endlich  die  Längendiflferenz  L  und  ihr 
Fehler  r  L  =  ^L  —  p^ 

IL  Längenbestimmung  mit  ßeobachterwechsel. 

Es  werden  zunächst  die  einzelnen  Werthe  von  A  L  mit  ihren  Gewichten  in  zwei  Gruppen  zerlegt, 
welche  den  beiden  Combinationen  der  Beobachter  entsprechen  und  für  jede  dieser  Gruppen  die  Mittel  mit 

Rücksicht  auf  Gewichte,  sowie  die  entsprechenden  Fehler  nach  r  =  -  q  •  8290  1/  — ^^^-^  ^  bestimmt.   Nennt 

V    (w- i)[j] 

man  diese  Mittel  resp.  A  Lj  und  A  Lj  und  ihre  Fehler  r^  und  r.^  und  bezeichnet  man  ferner  die  persönliche 

Gleichung  in  dem  Sinne,  dass  sie  in  der  Lage  A  Z,  dem  Unterschiede  Westlicher  Beobachter  weniger  Oest- 

licher  Beobachter  entspricht,  mit p,  so  wird  die  persönliche  Gleichung  in  demselben  Sinne  in  der  Lage  A  Lj 

durch  -  p  zu  bezeichnen  sein  und  es  wird  als  Werth  der  wahren  Längendifferenz  L  in  jeder  der  beiden 

Lagen  resultiren:  L  =  \L^  —  p 

und  i  =  A  Lj  +  P, 
folglich  schliessliche  Längendifferenz 


2 

und  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Westlicher  Beobachter  weniger  Oestlicher  Beobachter  in  der  Lage  A  L, 

AL,  -  AL« 
^                 2 
Der  Fehler  der  Länge  sowohl,  als  derjenige  der  persönlichen  Gleichung,  die  identisch  werden  müssen, 
wird  sein:  i     l/—^-^ ö" 

Art  der  Publication. 

Die  Publication  der  einzelnen  Längenbestimmungen  ist  eine  durchaus  tabellarische,  und  zwar  sind 
die  erhaltenen  Werthe  in  folgender  Ordnung  mitgetheilt: 

A.   Oestliche  Station.  B.   Westliche  Station. 

I.  Neigungen.  L  Neigungen. 

n.  CoUimationsfehler.  IL  CoUimationsfehler. 

ni.  Azimute.  III.  Azimute. 

IV.  Beobachtungen.  IV.  Beobachtungen. 

V.  Stand  und  Gang  der  Uhr.  V.  Stand  und  Gang  der  Uhr. 

[Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung.] 

Vergleichung  der  Uhren  beider  Stationen. 

Ableitung  des  Schlussresultates. 

Die  Darlegung  des  Reductionsyerfahrens  derjenigen  Längenbestimmungen,  welche  nach  DöUen's 
Methode  der  Beobachtung  im  Verticale  des  Polarsternes  ausgeführt  wurden,  wird  erst  bei  Gelegenheit  der 
Publication  dieser  Längen  gegeben  werden,  um  dort  alles  Zusammengehörige  beisammen  zu  haben.  Es  wurde 
die  eigentlich  auch  dorthin  gehörige  Beschreibung  der  zwei  Herbstinstrumente  und  einiger  Schaltungen  nur 
deshalb  hier  gegeben,  weil  sie  sich  nicht  gut  von  den  gleichzeitig  im  Meridian  verwendeten  trennen  Hessen. 
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n.  Abtheilung. 


Längenbestimmungen. 


Wien  — Pola, 

Eremsmünster — Pola, 

Wien  — Paris. 
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Bestimmung 


der 


Langendifferenz  zwischen  Wien  und  Pola. 


-A. u&g  e f  ü  h  r  t 


von 


Th.  V.  Oppolzer  nnd  J.  Palisa 


im  Juli    1873. 
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Vorwort. 


Die  Längenbestiramung  Wien — Pola  wurde  in  der  Zeit  vom  14.  bis  29.  Juli  1873  von  Theodor 
von  Oppolzer  und  Johann  Palisa  ausgeführt.  An  den  Tagen  14.,  16.,  17.,  18.,  21.  und  22.  Juli  beob- 
achtete von  Oppolzer  in  Wien,  Palisa  in  Pola,  dagegen  an  den  Tagen  25.,  26.,  27.,  28.  und  29.  Juli 
Palisa  in  Wien  und  von  Oppolzer  in  Pola. 

Für  diese  Längenbestimmung  war  das  Instrument  Troughton  Simms  II  auf  dem  Ostpfeiler  des 
Gradmessungs-Observatoriums  auf  der  Türkenschanze,  also  auf  dem  Normalpfeiler  aufgestellt,  während 
sich  in  Pola  das  Instrument  Troughton  Simms  I  auf  dem  Beobachtungspfeiler  im  östlichen  Flügel  der 
Sternwarte  befand,  in  dem  kleinen  Meridianzimmer,  welches  seither  den  Zugang  zu  dem  neu  zugebauten 
grossen  Meridiansaale  bildet.  Zu  erwähnen  ist  in  Bezug  auf  dieses  kleine  Meridianzimmer,  dass  die 
Beobachtungsklappe  sehr  eng  und  hochgelegen  war,  ein  Umstand,  dem  es  wenigstens  zum  Theil  zuzu- 
schreiben sein  mag,  dass  die  einzelnen  Beobachtungen  minder  gut  mit  einander  stimmen,  als  dies  bei 
anderen  Längen  der  Fall  ist.  Eine  weitere,  jedenfalls  bedeutendere  Fehlerquelle  liegt  aber  darin,  dass  bei 
beiden  Instrumenten  von  Troughton  Simms  die  Fädenbeleuchtung  durch  seitliches  Licht,  wie  die  Einrich- 
tung an  diesen  Instrumenten  ursprünglich  getroffen  war,  damals  noch  unverändert  bestand.  Die  ünzweck- 
mässigkeit  dieser  Art  der  Beleuchtung  zeigte  sich  gerade  bei  dieser  Längenbestimmung  durch  die  bedeu- 
tenden Sprünge  im  CoUimationsfehler  sehr  deutlich;  es  wurde  deshaU»  auch  diese  Einrichtung  nur  noch 
bei  der  Länge  Kremsmünster — Pola  beibehalten,  bei  der  nächstfolgenden  Länge  Wien — Paris  dagegen 
war  bereits  die  centrale  Beleuchtung  eingeführt.  Auch  die  Schaltbretter  besassen  während  der  Arbeiten 
des  Jahres  1873  noch  nicht  Kurbelumschalter,  sondern  es  wurden  die  Schaltungen  mittelst  gewöhnlicher 
Lamellenwechsel  ausgeführt. 

Als  ßegistriruhr  wurde  in  Wien  Arway  ^  i,  in  Pola  Arway  Jis3i  benützt.  Arway  Jß  i  hatte  bereits 
ein  Danischewskisches  Contactwerk,  Arway  M  3 1  dagegen  das  ursprüngliche  Contactwerk  mit  sehr  kurzen 
Contacten,  welches  ein  eigenes  Uhrwerk  bildete.  Sowohl  bezüglich  der  Beschreibung  der  Instrumente  und 
Uhren,  als  auch  der  beiden  Observatorien  muss  auf  die  allen  Längenbestimmungen  gemeinsame  Einleitung 
verwiesen  werden;  hier  sind  nur  die  Neigungen,  CoUimationsfehler,  Azimute,  Beobachtungen,  Uhrstände  und 
Gänge  für  die  beiden  Stationen,  hierauf  die  Zeichenwechsel  übersichtlich  zusammengestellt  und  hieraus  die 
Länge  abgeleitet.  Wegen  der  Rectascensionen  der  Sterne  muss  ebenfalls  auf  die  Einleitung  verwiesen  werden. 
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Zu  bemerken  wäre  nur  noch  bezüglich  der  Ableitung  der  angenommenen  ührgänge,  dass  die  aus  den 
Beobachtungen  der  einzelnen  Abende  abgeleiteten  nächtlichen  Gänge  von  Tag  zu  Tag  grosse  Spiünge 
zeigen,  besonders  in  Pola,  und  dass  es  daher  nicht  gerathen  schien,  die  in  der  Mehrzahl  der  Längen- 
bestimmungen angewandte  Reduction  der  Durchschnittsgänge  auf  nächtliche  Gänge  auch  hier  anzuwenden. 
Es  erschien  richtiger,  die  Durchschnittsgänge  allein  als  massgebend  anzusehen. 

Durch  das  Zusammenwirken  air  dieser  Umstände,  der  Enge  der  Klappen,  der  unzweckmässigen 
Beleuchtung  und  der  Unsicherheit  der  Uhrgänge  ist  es  bedingt,  dass  man  diese  Länge  trotz  des  schliess- 
lich erhaltenen  geringen  wahrscheinlichen  Fehlers  derselben  kaum  als  eine  besonders  gelungene  be- 
zeichnen darf. 

An  der  Reduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,  Dr. 
Mahler  und  J.  Strobl. 

Wien,  im  October  1888. 

Prof.  Ll  E.  Weiss. 
Dr.  R.  Schräm. 
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Länge  Wien — Pola. 


Station  Wien. 


I. 


Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Beobachtete 

Sternzeit 

Lage 

Neigung 

in  partes 

17^9  bis 

18^2 

E 

+0^07 

E 

+  1-22 

18-2     „ 

18-6 

W 

+  1-75 

W 

+0-72 

18-8    „ 

191 

W 

4-0-47 

W 

—0- 10 

191      n 

19-4 

E 

+0-47 

E 

+0-32 

19*5    » 

19-8 

E 

+  2-00 

E 

+  1-57 

198    „ 

20-2 

W 

4-2-75 

W 

4-3-92 

17-9     n 

18-2 

W 

4-2-80 

W 

+2-47 

18-2    „ 

i8-6 

E 

4-1-87 

E 

+2-55 

18-8    „ 

191 

E 

4-2-70 

E 

4-2-80 

191    « 

19-4 

W 

+3-37 

W 

4-2-07 

19*5     n 

19-8 

W 

4-2-72 

W 

-f-2-45 

19-8  , 

20-2 

E 

4-1-52 

E 

4-2-72 

17-9     n 

18-2 

E 

4-0-90 

E 

4-092 

18-2     , 

186 

W 

4-100 

W 

+0*55 

18-8    , 

19-1 

W 

4-0-67 

W 

4-0  02 

191  „ 

19-4 

E 

-0-47 

£ 

-1-37 

19*5     n 

19-8 

E 

4-0-10 

E 

—0-62 

19-8     n 

20-2 

W 

+0-55 

W 

4-1-17 

Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
inSecun&o 


14.  Juli  1873 


16.  Juli 


17.  Juli 


4-0^645 
4-1-235 
4-0-185 
4-0-395 

4-1-785 
4-3-335 

4-2-635 

4-2-210 
4-2-750 
4-2-720 

+  2-585 
4-2-120 

4-0-910 
4-0-775 

4-0-345 
—0-920 
—0*260 
4-0860 


-0*^15 


4-0-05 


—0-39 


— o-ii 


-l-o-oi 


4-0-03 


-0-32 


—0-28 


i7Nbis  18^2 

i8-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  „  20-2 

17-9  n  l8-2 

18-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  „  20-2 

17-9  „  18-2 

18-2  „  19-1 

19-1  n  19*8 

19-8  „  20-2 


E 

w 


w 

W 
E 

W 


E 
W 


W 


4-0-06 
4-0-04 

4-009 

4-0-23 
4-0-18 

-f-0'20 

4-0-18 

4-0-17 

4-0-08 
-f-o-o3 

— o-o3 

4-0-05 
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Länge  Wien— Pola. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  pai-tes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


*^®    in  Secun^ 


i8.  JuH  1873 


21.  Juli 


22.  Juli 


25.  Juli 


26,  Juli 


17*^9  bis  18*^2 

i8-2.„  i8-6 

18-8  „  19-1 

191  „  19'4 

195  „  19-8 

19*8  „  20*2 

179  „  i8-2 

l8-2  „  i8-2 

I7'9  ^  18-2 

i8-2  „  i8'6 

188  „  191 

191  „  194 

195  n  198 

19-8  „  20*2 

18-8  „  191 

191  „  19-4 

19-5  „  198 

198  „  20-2 

20*3  „  20-6 

i8-8  ^  19-1 

191  „  19-4 

19-5  »  198 

19*8  „  202 

20* 3  „  20-6 

20-6  «  20*8 


w 
w 

E 
E 
E 
E 

w 
w 

W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

E 
E 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 


+  1^5 
+  i-3o 
+0-85 

+047 

+0-85 

+  107 

-i-i-8o 

4-205 

-fi-6o^ 

+0-77 

—0-07 

+  1-00 

+  1-82 
+  2*02 

+  1-80 

+115 

+0-87 
-f  102 
-fo-32 

+0-92 
-f  1-72 

+  1-32 

—  0*32 

+087 

4-1-22 
+  1-27 
+  2-80 

+2*45 

+0-15 
+0-87 

+0-35 
—002 

+0-55 
4-1  00 
4-1-37 
4-1-27 
4-0 -30 
4-0-52 

-0-55 

-055 
-fo-i5 
—0-37 
4-0*62 
—0-27 
—4-32 

—  1-72 

—  I  20 
—0-87 
4-0-05 
-fi-15 


4-1^425 
4-0 • 660 
4-0*960 
+  1925 
+  1-185 
4-0*465 

-{- 1 '  920 
4-1-800 

4-1*010 
4-0*670 
4- 1 • 320 
4-0-500 

4-1-120 

4-2*625 

4-0-510 
4-0*165 
4-0*775 
4- 1  *  320 

4-0*410 

-0*550 

—  0*110 

4-0*175 

—  3*020 

-1-035 
4-0*600 


— o*'i9 


-0*24 


— o*i8 


-|-o*o3 


4-0-08 


-0*38 


— 009 


—014 


-o*8o 


—0*41 


17S  bis  18^2 
i8*2    „    19-1 


19*1  „  19-8 

19*8  „  20*2 

17*9  ^  i8*2 

18*2  ^  18*2 

17-9  „  18*2 

ll     i8-2  „  19*1 

\ 

,1      191  V  19-8 

19*8  „  20*2 

i     18-8  ^  19-1 

19*1  „  19*8 

19*8  „  20-6 

18-8  „  I9-I 

19-1  „  19-8 

19*8  „  20*6 

20  *  6  _  20 • 8 


w 

E 
W 


E 
W 
E 
W 


W 

W 
E 

W 


E 
W 


W 


4-0-09 
4-0*07 

-f-O'lO 

4-0*05 

4-0*  16 
4-0*12 
4-0*09 
4-0*06 

4-0*08 
4-0*18 

4-0*02 

4-0-05 

4-0*05 

— o*o3 
—0*01 

—0-14 

4-o*o3 
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Länge  Wien — Pola. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Sternzeit. 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit  Lage 


Neigunt; 
in  Secundeo 


27.  Juli  1873 


28.  Juli 


29.  Juli 


18^8  bis  19^1 

19-1  „  194 

195  „  198 

19*8  „  20*2 

20-3  „  20-6 

20*6  „  20*8 

18-8  „  19-1 

191  „  194 

19-5  „  19-8 

19*8  „  20-2 

20-3  „  20*6 

20*6  „  20*8 

18-8  „  191 

191  „  19-4 

19-5  „  19-8 

198  „  20*2 

20-3  „  20-6 

20-6  -  20-8 


w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 

w 
w 
w 
w 

E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 


—0-90 
-0-87 

—  1-62 
-147 
— 0-70 
-0-87 
—0-70 
-i-o-67 
-fo-3o 
--002 

—  0*02 

—0-40 
—0-92 

—  1-72 
-f  i-io 
—0-67 
—0-27 
—0*17 
—050 
—0-90 

—  1-22 

—  1-40 

-105 
+0-15 

-fO*  10 

+  1-37 

+  2-25 

—  012 

— 005 

+017 
-015 
+  1-25 

+0-87 
+0  37 

+0-40 

—0*42 
--0-40 


-i»Ji3o 

-1-085 
-0785 
+0-485 

—  0020 
— o-66o 

— o-3io 
--0-470 
-0-335 

—  I  -060 
-1-225 
+0-125 

4-1-810 
—0085 

+  0-OIO 

-+-1060 
+0*385 
—0-410 


4-0" Ol 


-0-32 


— o- 16 


+0  04 


-0-18 


-0-33 


-047 


-0-26 


ll     i8'?8  bis  19^1 


19-1  „  19-8 

19-8  „  20-6 

20-6  „  20-8 

18-8  „  19*1 

19*1  «  19-8 

19-8  „  20-6 

20*6  „  20*8 

i8-8  „  19-1 

191  «  19*8 

19-8  „  20-6 

20-6  -,  20-8 


w 


W 


E 
W 


W 

W 
£ 

W 

£ 


—005 
000 

— o-o3 

— o-oi 
—004 

—007 

0*00 
+0-12 

4-001 

4-0-04 

—  0*02 


Aus  diesen  Umlegungen  folgt  für  die  Zapfenungleichheit: =  -o?  192.  Der Werth  eines  Libellentheiles 

,  4 

wurde  im  Mittel  aus  zahlreichen  Bestimmungen  =  0074  angenommen. 
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II. 

Collimatiousfelder  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   Angenommeoe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern-  ||l^^<2ht6te   AngenommeDe 
zeit 


II 


Collimationsfehler 


H.Juli  1873. 

16.  Juli  .    .    . 

17.  Juli  .    .    . 

18.  Juli  .    .    . 

21.  Juli  .    .    . 

22.  Juli  .    .    . 


J  (0.  C, 
D(u.C. 

E  (u.  c: 

J  (0.  C 
D(u.C. 
E(u.C 

J  (0.  C. 
E(u.C 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C.: 

J  (0.  C, 

J  (0.  C, 
D(u.C 
E  (u.  C 


19-1 
19-8 

i8-2 
191 
198 

182 
19-8 

i8-2 

191 
19-8 

i8-2 

182 
191 
19-8 


-o"i6 
— 006 
-015 

-008    I 

—  0-24 
—0-35 

-i-0'22 

—  0-69 

—  0*25 

-o-o8 
— 0  o3 

—  0-21 

-0-25 

—  022 

—  0-48 


Cw=    -0"l2 
Cw  =    —0-22 

Cw=   -0-23 


Cw  =    —0-21 

Cw=  -0-32 


25.  Juli  1873. 

26.  Juli  .    .    . 

27.  Juli  .    .    . 

28.  Juli  .    .    . 

29.  Juli  .   .    . 


, 

i  E(u.C.) 

19-8 

-o'.3i 

D(u.C.) 

191 

-o-3i 

E(u.C.) 

19-8 

—001 

K  (0.  C.) 

20-6 

-t-0-I2 

D(u.C.) 

19-1 

—  0*06 

E(u.C.) 

19-8 

0-00 

K  (0.  C.) 

20-6 

000 

D(u.C.) 

191 

—  002 

E(u.C.) 

19-8 

—0*14 

K  (0.  C.) 

20 -6 

-fo-io 

D(u.C.) 

191 

-oi3 

E(u.C.) 

19-8 

—0-78 

K(o.C.) 

20 -6 

-0-49 

-o'3i 
—007 


Cw  =    —0-02 


Cw  =    — 002 


Cw  =  -0-47 


Die  Unregelmässigkeiten  erkläien  sich  hinreichend  durch  die  eii^seitige  Beleuchtung.    Es  wurde  für  die  ganze 
Beobachtungsreihe  der  Collimationsfehler  constant  angenommen,  und  zwar:  Cw  =  —0^19 

Ce  =  +017 

III. 


Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  i 

in  Wi( 

^n. 

Datum 

Stern 

Stern- 

Beobachtete 

Angenommene 

1 
1 

Datum                Stern 

Stern- 

Beobachtete 

Angenommene 

zeit 

Azimute 

! 

zeit 

Azimute 

H.Juli  1873. 

J(o.C.) 

18^2 

-ho"- 372 

25.  Juli  1873. 

D(u.C.) 

19-1 

+  1-334 

+  1-35 

D(u.C.) 

191 

-fo-78o 

+  0'-72 

E(u.C.) 

19-8 

+  1-370 

E(u.C.) 

19-8 

-i-o-824 

26.  Juli  .    .    . 

D(u.C.) 

191 

+  1-220 

16.  Juli.    .    . 

J  (0.  C.) 

i8-2 

-i-i-440 

E(u.C.) 

19-8 

+  1-464 

+  1-29 

D(u.C.) 

191 

+  1-553 

+  1-35 

K  (0.  C.) 

20-6 

+  1-182 

E(u.C.) 

19-8 

+  i-o6i 

27.  Juli  .    .    . 

D(u.C.) 

19-1 

+  I-27I 

17.  Juli  .    .   . 

J  (0.  C.) 

i8-2 

+  i-3i8 

E(u.C.) 

19  8 

+  1-496 

+  1-37 

D(u.C.) 

191 

+  1-198 

+  I-I7 

K  (0.  C.) 

20-6 

+  1-339 

E(u.C.) 

19-8 

+  1-017 

28.  Juli.    .    . 

D(u.C.) 

19-1 

+  1-178 

18.  Juli  .   .   . 

J  (0.  C.) 

i8-2 

-fi-3oi 

E(u.C.) 

19-8 

+  1  735 

+  1-49       ! 

D(u.C.) 

191 

+  1-167 

+  1-23 

K  (0.  C.) 

20 -6 

+  1  561 

E(u.C.) 

198 

+  1-220 

29.  Juli  .    .    . 

D(u.C.) 

19  I 

+  1-467 

21.  Juli  .    .   . 

J(o.C.) 

182 

+  1-024 

+  1-02 

E(u.C.). 
K  (0.  C.) 

19-8 

20-6 

+  1-180 
+  1-199 

+  1-28       1 

1 

22.  Juli  .    .    . 

J(o.C.) 
D(u.C.) 

18-2 

19  I 

+  1-205 
+  1-280 

+  1-27 

1 

E(u.C.) 

198 

+  1-338 

1 

■ 
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Länge  Wien — Pola. 

IV. 
Beobachtungen  in  Wien.  14.  Juli  1873.   Beobachter  r.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

6 

W 

7 

W 

10 

W 

i3 

W 

11 

W 

II 

W 

i3 

W 

12 

W 

6 

E 

5 

£ 

i3 

E 

8 

E 

i3 

E 

12 

E 

8 

£ 

9 

E 

6 

W 

4 

W 

10 

W 

12 

W 

II 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 

-  9-40 

~  9-53 

—  960 

-  9-98 

—  10-09 

—  10*25 

—  11*10 

-11-36 

—  1 1 • 70 

-11-77 

-11-89 

-II-80 

-12-46 

-1272 

-12-51 

—  i°*4o"9i 

—  I  41-02 

-1  4114 

-I  42-47 

-I  42-38 

-I  42-56 

-I  42-94 

-I  43-12 

-I  44- 13 

-I  43-86 

-I  43-91 

-I  44-41 

-I  44*45 

-I  4445 

-I  45-33 

-I  45-90 

-I  45-26 

J .  0.  c. .    .    . 
J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^  Serpentis. 
£  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .   . 

D.  u.  c.    .   . 

V  Sagittarii. 
B  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae    . 
0  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  c.     .    . 

E.  u.  c.     .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae   . 

V  Ophiuchi .    . 
67  Ophiuchi   . 
96  Herculis 
J.  0.  c 

J.  0.  c. .   .   . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis . 

2  Aquilae    . 
d  Serpentis. 
£  Aquilae     . 
D.  u  c     .    . 

D.  u.  c.    .   . 

V  Sagittarii. 
B  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae    . 
<j  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  0.     .    . 

E.  u.  c.     .   . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
d'  Aquilae    . 

18  i3 

18  28 

18  3i 

18  35 

18  47 

18  50 

18  54 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  1 
20  4 


'43-33 

49-22 

29*00 

15*82 

30-68 

2-87 

6-32 

3-70 

i3-25 

14-44 
39-81 

18-55 
38-47 
22-28 
8-88 
33-97 
i3*44 
11-36 
10-28 
40-40 
59-32 


+0-79 
+0-53 
4-0-02 
4-0 -o3 
4-0-02 
4-0-04 
4-0 -o3 
4-o-o3 
—0*20 
—0*46 
4-0-04 
-1-0-06 
4-0-09 
4-0-06 
4-0-07 
4-0-08 
-0-63 
—  1-60 
4-0-17 
4-0*23 
+0-15 


4-2^87 

-3-21 

—0-19 
— 019 
— o- 19 

—  0-20 

—  0-19 
—0-20 
4-1*48 

-1-33 

4-0*18 

4-0-17 
4-0- 19 
4-0-17 
4-0*17 
4-0-18 
-1*75 
+  1*95 
—019 
—0*21 
—019 


-7-55 
-7*55 
4-0-61 

+0-54 
4-0-61 
4-0-35 
4-0*50 
4-0-41 
+4-25 
+4-25 
4-0*68 
4-0*51 
4-0*32 

+0-55 
4-0*49 
4-0-39 
+5 '44 
+  5-44 
4-0-48 
4-0-33 
+0-55 


8  i3 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 
8  54 


39 -44 
38-99 
29-44 
16-20 
3i-i2 
3-06 
6-66 

3 '94 
18-78 
16*90 
40*71 
19*29 
39*07 
23  06 

9*6i 
34*62 
16*50 

17-15 
1074 
40*75 
59-83 


Um  i9^i7"o  Uhrstand  =  —  ii?i65. 
16.  Juli.    Beobachter  r.  Oppolzer. 


w 

i3 

17 

w 

12 

17 

w 

i3 

17 

w 

6 

18 

E 

6 

18 

E 

i3 

18 

£ 

i3 

18 

E 

12 

18 

E 

i3 

18 

E 

11 

18 

E 

6 

19 

W 

6 

19 

W 

i3 

19 

W 

12 

19 

W 

i3 

19 

W 

i3 

19 

W 

i3 

19 

W 

i3 

19 

W 

6 

19 

E 

5 

19 

E 

12 

19 

E 

i3 

20 

E 

8 

20 

53  44-17 

55  59-36 

58  39  92 

15  2949 

15  2662 
3o  1 • 09 
32  47*74 
37  2 • 64 
51  38-26 
55  35  69 

5  44-69 

5  40-91 

16  i2-6o 
20  50-89 
25  10*71 

3i  54*75 
34  4i*3i 
37  6*58 
47  39-67 
47  46-86 

59  42-41 
3  12*97 

6  31*27 

Um  I9*'4"5 

Publicationen  d«8  k.  k.  6sterr.  Gradmessungs-Bnreau.    Bd.  I. 


4-0-10 
4-o*i3 

4-0*17 

4-2*38 
-f2*65 
4-0*11 
4-o*i3 
4-0*11 
4-0*14 
4-0*17 

-1*02 
—  0-92 
4-008 

4-o*i3 
4-0*18 

4-0*12 

4-o*i3 
4-0*16 

-1*25 

-1*18 
4-0*14 
4-0-18 

4-0*12 


—0*19 
—0*19 
—0*20 

-3-21 

-1-2-87 
4-0-17 
4-0-17 
4-0-17 
4-017 
4-0-18 

-1-33 
4-1-48 
—0-20 
—0-19 
—0-21 
—0-19 
-0-19 
— 020 
-+-1-95 
-1*75 
4-0-17 
4-o'i8 
4-0*17 


4-116 
4-0-96 
4-0*66 

—  14.16 

—  14.16 
4-1*14 

-f  1*01 

-fi-15 
4-0-94 

4-0-77 
4-7-98 
4-7-98 
4-1-27 
4-0*96 
4-060 
4-1 *o3 
4-0-93 
4-0-73 
4-10-21 
4-10*21 
4-0-90 
4-0-62 
4-1-03 


7  53 
7  56 

7  58 

8  15 
8  15 
8  3o 
8  32 
8  37 
8  51 

8  55 

9  5 


45-24 
0-26 

40-55 
14-50 
17*98 

2*51 
49*05 

4-07 
39*51 
36-81 
50-32 

49*45 
13-75 
51*79 

11*28 

55*71 
42*18 

7*27 
50*58 
54*14 
43*62 

13-95 
32*59 


18  i3 

18  28 

18  3i 

18  35 

18  46 

18  49 

18  53 


7 

7 

19 

19 


19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 


•33-76 
33*76 
20-04 
6-67 
21-52 
53-08 

56*57 

53-69 

7-43 

7-43 

29-61 

7*93 

27-37 

11*29 

57-72 

22*82 

5*42 

5-42 

58-28 

28-03 

47*32 


17  52 
17  54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  49 

18  53 
7  4 

.7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  3i 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 


4-33 
19-24 
59-41 
33*43 
33*43 
20*04 

6*67 
21*51 
56-57 
53-69 

7*53 

7-53 
29*62 

7*93 
27*37 
ii*3o 
57-73 
22*82 

5-46 

5-46 
58*29 
28*05 
47-33 


Uhrstand  =  -i  "43?  442. 


Digitized  by 


Google 


—    10 


Länge  Wien— Pola. 
Beobachtungen  in  Wien.    17.  Juli  1873.   Beobachter  v.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

9 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
ÄE 


Uhrstand 


67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .    .    . 

J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae    , 
e  Serpentis . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
&  Serpentis. 
£  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
0  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
0  Aquilae    . 
13  Sagittae   . 
£  u  c  .   .   . 

E.  u.  c. .    .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c.  .    .    . 
J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis . 

2  Aquilae    . 
&  Serpentis. 
e  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .   . 

W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
S  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
9  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  c. .    .    . 

E.  u.  c.   .    . 
T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 

7"56' 

7  59 

8  16 
8  16 
8  3o 
8  33 
8  37 
8  49 
8  52 

8  56 

9  6 
16 
21 
25 

32 

35 
37 
48 
48 
o 
3 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

20 

20 

20 


»45-26 
25-82 
17-53 
I0-8I 
4711 
34  02 
48 -86 
21-37  1 
2474  l 
2210  I 
28-67 

58-17 
37-08 

5689 
40  76 
26-59 
52-11 
34  89 

2I*3l 

28-47 
58-64 
17-73 


4-0-06 
+008 
+  106 
+0-40 
+002 

4-0-02 

4-0  02 
4-o-o3 
4-0  02 
4-0 -o3 
-0-15 
—001 
—002 
--o-o3 

—  0*02 
— 0-02 

— o-o3 

-t-0-2I 

—0-35 
4-0-04 
4-0-05 
4-0-03 


+0-17 
4-0-18 
4-2-87 
-3-2I 
—0-19 
—0-19 
—0-19 

—  0-20 
—0-19 

—  0-20 
4-1-48 
4-0-18 

4-0-17 
4-0-19 
4-0-17 
4-0-17 
4-o'i8 
-1-75 

+  1-95 
—0-19 
—0-21 
—0-19 


4-0-83 
4-0-58 

—  12-28 

—  12-28 
4-0-99 

4-0-88 
4-100 
+0-57 
4-0-82 
4-0-67 
4-6-91 
4-110 
4-0-83 
4-0-52 
4-0  89 
4-0-80 
4-0-63 
4-8  84 
4-8-84 
4-0-78 
4-0-54 
4-0-89 


17^6" 

17  59 

18  16 
18  15 
18  3o 
18  33 
18  37 
18  49 
18  52 

18  56 

19  6 
19  16 
19  21 
19  25 
19  32 
19  35 
19  37 
19  48 

19  48 

20  o 

20  3 
20  7 


'46^32 

26-66 

9-18 

5572 
47-93 
3473 

49-69 
21-77 
25-39 

22-60 
36-91 

59 -44 
38  06 

57-57 
41  80 

27 -54 
52  89 
4219 
31-75 
2910 
59*02 
18-46 


Um  ig^^S^o  Uhrstand  =  -2"29?3o8. 


18.  Juli.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


i3 

17  55 

i3 

17  57 

i3 

18    0 

6 

18  17 

7 

18  16 

i3 

18  3i 

i3 

18  34 

i3 

18  38 

i3 

18  53 

i3 

18  57 

6 

19     7 

6 

19    7 

i3 

19  17 

i3 

19  22 

i3 

19  26 

i3 

19  33 

i3 

19  36 

i3 

19  38 

6 

19  49 

7 

19  49 

13 

20     I 

i3 

20     4 

i3 

20     8 

16-68 

31-90 

12-54 
4'i6 

55-85 
33-52 
20-43 
35-21 
1087 
8-32 
1715 
16  06 

44-15 

22-85 

42-97 
26-65 
13-15 
38-57 
13-45 
13-77 

14-74 

44-89 

4-01 


4-0  05 
4-0  06 
4-0  09 
4-I-I9 
4-0-93 
4-0-04 
4-0-05 
4-0  04 
4-0-05 
4-0-06 
-0-36 
-0-51 
4-0-04 
4-0-07 
4-0" 10 
4-0  06 
4-0-07 
4-0  09 
—0-70 
-0-35 
4-0-04 
4-0-05 
4-0 -03 


—019 
—0-19 

—  0-20 
-3-21 

4-2-87 

4-0-17 
4-0-17 
4-0-17 
4-0-17 
4-0-18 
-1-33 
4-1-48 

—  0-20 

—  0*19 

—  0-21 

—  0-19 

— o"  19 

—  0-20 
+  1-95 

-1*75 

4-0-17 
4-0-18 
4-0-17 


4-1-06 

4-0-88 
4-0-61 

—  1 2  -  90 

—  1 2 • 90 
4-104 
4-0-92 
4-1-05 
4-0-86 
4-0-70 
4-7-27 
4-7-27 
4-I-I5 
4-0-88 

+0-55 
4-0-94 
4-0-84 
4-0-66 
4-9-30 
4-9-30 
4-0-82 
4-056 
4-0-93 


8  16 
8  3i 
8  34 
8  38 
8  53 


8 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

20 

20 

20 


17  60 
32-65 
13-04 
49 -24 
46-75 
34-77 
21-57 

36-47 
11-95 
9-26 
22-73 
24-30 

45  H 
23-61 
43-41 
27  46 
13-87 
39  12 
24-00 
20-97 

15-77 
45-68 

S'H 


17^54" 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  49 

18  53 

7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  1 
20  4 


19- 24 
59-41 
33-24 
33-24 

20  04 
6-67 

21  -52 
53-08 

56-57 
53-69 

759 
29  62 

7*94 
27-38 
ii-3o 
57-73 
22-83 

5 -49 

5  49 

.58  •  3o 

28  06 

47-34 


17  52 
17  54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  49 
18  53 


7 

7 

19 

19 


19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  1 
20  4 


4-33 
19-24 

59-41 

33-03 

33-03 

20*04 

6-67 

21  -52 

56-58 

53-70 

7-67 

7-67 

29.63 

7-95 
27-38 
ii-3i 

57-74 
22*84 

5*54 

5*54 

58-31 

28*07 

47-35 


-2"27?08 
-2  2725 


27  89 
28-06 
28-17 
28-69 
28-82 

28  91 


-2  29-82 
-2  30*12 
-2   3019 

-2  3o*50 

-2   29-81 

-2  3o-o6 


3o-8o 
3096 

3112 


I 


-3  13-27 
-3  13-41 
-3  13-63 


14-73 
14-90 

14-95 
15-37 

15-56 


15-51 
15-66 
16 -o3 
16*15 
i6-i3 
16-28 


-3  17*46 
-3  17-61 
-3  1779 


Um  ig^'ö'?!  Uhrstand  =  -3'"i5-58i. 


Digitized  by 


Google 


—   11   — 


Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Wien.  21.  Juli  1873.  Beobachter  v.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .    .    . 


J.  0.  c. 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


I 


Corrigiii-e 
Durchgangs- 
zeit 


E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

6 

W 

4 

I7'5i"5i"89 

+009 

+o"-i7 

17  54     6-88 

4-0-11 

+0-17 

17  56  47-18 

+0-15 

-I-0-I8 

18    l3   26-20 

+  2-12 

+2-87 

18  i3  33-68 

+  1-59 

-3-a. 

+o"88 
+0-73 
+0-50 

—  10-70 

—  10-70 


Scheinbare 
AB 


i7'5i'"53-o3 
17  54  7-89 

17  56  48-01 

18  i3  20  49 
18  i3  21-36 


1/52'"  4-35 

17  54  1925 
j  17  56  59*41 

18  i3  32-28 
18  i3  32-28 


Uhrstand 


+  ll"32 

-i-ii-36 
+  11-40 


22.  Juli.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


V  Ophiuchi  . 
96  Herculis 
J.  0  c. .   .    . 

J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae    . 
€  Serpentis. 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^  Serpentis. 
6  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .    . 

D  u  c 

t?  Sagittarii. 
S  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae 
0  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E  u.  c. .   .    . 

E.  u.  c.   .    . 
X  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 

112  Herculis  . 
&  Serpentis.    . 
6  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E  u.  c.    .    . 

E.  u.  c. .    .   . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
t:  Capricorni 
69  Aquilae  . 

E 

12 

E 

II 

E 

5 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

51   5288 

+005 

56  48-31 

-i-o-09 

i3  29-15 

+  1-19 

i3  3793 

+0-79 

28     8-87 

-f-o-o3 

3o  55 '75 

+0-04 

35  10-41 

4-003 

46  42-51 

4-0  06 

49  45 '66 

-ho -04 

53  4295 

-fo.05 

3  48-91 

-o-3i 

3  5242 

-0-41 

14  1787 

-fo-04 

18  56-76 

-1-0  06 

23  16*52 

-t-0-08 

3o    002 

-fo-05 

32  46-48 

-i-oo6 

35   11-80 

+0-07 

45  51-23 

—0-56 

45  41-95 

-1-25 

57  47-63 

+0-14 

1    17-78 

4-018 

4  36-63 

4-012 

4-017 
4-0-18 
4-2-87 

-3-21 

—019 
—019 
—019 

—  0-20 
-019 

—  0-20 
4-1-48 

-1-33 
4-0-18 
4-017 
4-0- 19 
4-017 
4-0-17 
4-0-18 
-175 
+  1-95 
—019 
—0-21 
— o- 19 


4-1  09 

4-0  62 

-13-32 

-13-32 

4-1-07 

+095 
4-1-08 
4-0-62 
4-0-89 
4-0-72 
+7-50 
+750 
4-1-19 
4-0-91 
4-0-56 
4-0-97 
4-0-87 
4-0-69 
4-9  60 
4-9  60 
4-0-84 
4-0-58 
4-0-97 


25.  Juli.    Beobachter  Palisa. 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

5 

E 

I 

E 

i3 

E 

3 

E 

i3 

E 

10 

E 

12 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

18 
18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
20 
20 
20 


Um  i9''5'?2   ühi-stand  =  4- 10?  133. 


46  4409 

4-0-02 

—0-20 

4-0-66 

49  47-20 

4-001 

—0-19 

4-0-94 

53  44-67 

4-0-02 

—0-20 

4-0-77 

3  54-63 

—  0-10 

4-1-48 

-h7-98 

3  50-29 

—0-26 

-1-33 

-h7-98 

14  20-98 

-t-0-02 

4-0-18 

4-1-27 

18  5916 

4-0-04 

4-0-17 

4-0-96 

23  19-12 

4-0  05 

4-0-19 

4-0-60 

32  49 '31 

4-0-04 

4-0.17 

4-0-93 

35   13-62 

4-0  04 

4-0-18 

4-073 

45  51-42 

-0-35 

-1-75 

4-10-21 

45  45-01 

-0-35 

4-1-95 

4-10-21 

57  50-15 

4-0-04 

—019 

4-090 

I  2001 

4-005 

—0*21 

4-0-62 

4  3900 

4-0-03 

-0-19 

4-103 

16  47 -o3 

4-0-04 

—019 

4-0-93 

19  57-03 

4-002 

—0-20 

4-1-31 

22  54-54 

4-0-03 

—019 

4-1-06 

7  51 

7  56 

8  i3 
8  i3 
8  28 
8  3o 
8  35 
[8  46 
8  49 

8  53 

9  3 
9  3 
9  H 
9  18 
9  23 
9  3o 

32 

35 
45 
45 
57 
20  1 
20  4 


54-19 
49-20 
1989 

22"  19 

9-78 

5655 

11-33 

42-99 

46-40 

43-52 
57-58 
58-18 

19-28 

57-90 
17*35 

1  -21 
47-58 
12-74 
58-52 
52  25 
48-42 
18-33 

37 -53 


18  46 
18  49 

18  53 

19  4 
19  3 
19  14 
19  19 
19  23 
19  32 

19  35 

19  45 
19  45 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 


4457 
47-96 
45-26 

3-99 
56-68 
22-45 

0-33 
19-96 
50-45 
14-57 
5953 
56-82 
50  90 
20-47 
39  87 
47-81 
58-16 
5544 


4-35 
59-41 
32  00 
32  00 
20*07 

6-70 

2155 

53-10 

56-61 

53-72 

809 

8-09 

29-68 

799 

27-41 

11-36 

57 -79 

22-88 

5*91 

5-91 

58-37 

28-12 

20  4  47-41 


17  52 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  49 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 


Um  I9''34"3  Uhrstand  =  4-7*757 


18  46 
18  49 
18  53 


19  19 

19  23 
19  32 

19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 


53-11 
56*62 

53*73 

8-42 

8-42 

29-71 

8-01 
27-43 
57-81 
22-90 
6-23 
6-23 
58-40 
28-14 

47-45 

55-37 

5*62 

3-05 


4-1016 
4-10-21 


4- 

10*29 

4- 

1015 

4-10-22    1 

4- 

lOIl 

4-10-21  ] 

+ 

10-20 

4-10-40 

4-1009 

4-1006 

+ 

1015 

4- 

10-21 

4- 

10*14 

+ 

9*95 

4- 

979 

+ 

9-88 

4- 

8-54 

4- 

8-66 

+ 

8-47 

4- 

7-26 

4- 

7-68 

+ 

7-47 

4- 

7-36 

4- 

8-33 

4- 

750 

+  7-67 

+  7-58 

+  7-56 

4- 

7-46 

+ 

7-61 

Digitized  by 


Google 


—     12    — 


Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Wien.    26.  Juli  1873.    Beobachter  Palisa. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


&  Serpentis. 
£  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .    . 

D  u.  c.    .    . 

«  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  c.    .    . 

E.  u  c.   .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
S-  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K  0  c.   .    . 

K.  0.  c.   .    . 

15  Delphini 
\L  Aquarii    . 

16  Delphini 

E 
E 
E 
W 
W 
W 
VV 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

3 

i3 

10 

i3 

i3 

i3 

i3 

5 

6 

i3 

i3 

i3 


112  Herculis 
&  Serpentis. 
s  Aquilae 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 
V  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 

E.  u.  c.    .    . 
E.  u.  c. .    .    . 

W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 

T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
*  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
r,  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.    .    . 

K.  0.  c. .    .    . 

15  Delphini 
[L  Aquarii    . 

16  Delphini 

i3 
i3 
i3 

5 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
11 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 


'49'°47*-96 

—0*02 

+o"i7 

53  45-28 

-o-o3 

4-0-18 

3  55'«3 

+0-15 

-1-33 

3  5109 

+0-05 

+  1-48 

23  19-41 

— o-oi 

—0-21 

3o    3oi 

— o-oi 

—019 

32  49  52 

—  0-01 

—019 

35  14-67 

—  001 

—0-20 

45  47*37 

+007 

+  i'95 

45  46-75 

+0-97 

-1-75 

57  49-87 

—011 

+0-17 

1   1993 

—014 

-H0-I8 

4  38-95 

— 009 

-t-o-17 

16  47-11 

—  0- 10 

+0-17 

19  56-86 

-0-06 

-i-oi8 

22  54-57 

-0-09 

+0-17 

34  48-83 

-0-75 

-i-i-09 

34  46  34 

+016 

—  1-21 

43  28-55 

+  0-02 

-0*  19 

45  41-79 

-fO-02 

—019 

49  28-53 

-I-0-02 

—019 

-ho  90 

+0-73 

+7-62 
-f-7-62 
+0-57 
+099 
-i-o-88 
-f0'70 
+9-75 
+9-75 
-I-0-86 
+059 
+098 
-ho -89 
-hi'25 
-hioi 
-4-46 
-4-46 
-ho -78 
-hin 
+0-78 


i8'^49'"49"oi 

18  53  46- 16 

19  4  2-27 
19  4  024 
19  23  19-76 
19  3o  3-80 
19  32  50 -20 
19  35  1516 
19  45  59-14 
19  45  55-72 

19  57  50 -79 

20  I  20-56 
20  4  40  Ol 
20  16  48-07 
20  19  58-23 
20  22  55 -66 
20  34  44-71 
20  34  40-83 
20  43  29- 16 
20  45  42  73 
20  49  29- 14 


Um  ig^'sö^g  Uhrstand  =  +7?620. 


27.  Juli.    Beobachter  Palisa. 


18  46 
18  49 

18  53 

19  3 
19  3 
19  14 
19  18 
19  23 
19  3o 
19  32 

i  19  35 
19  45 
19  45 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


45-15 
48-30 
45  46 
52-70  I 
53-91 
21-35  I 

59-99  i 
19-83  I 
3-24  I 
4979  ' 
15-04  I 
47-61  ' 
47-87  I 
50-35  ' 

20-21 
39-00 
47-20 

57-12 
54 -62 
48-26 
48-39 

28  85 
42-32 

29  25 


—  010 

-0-07 
— o"09 
4-0-51 
-ho -26 

—  002 

—  0*04 
-0-05 

— oo3 
— 004 
—0-04 
+0-35 
000 

O'OO 
000 

000 

0*00 
000 
0  00 
0*00 

—016 

—  0   02 

—  002 
-0-02 


—  0-20 

—  019 
-0-20 

-fi-48 
-1-33 
-ho-18 
+017 
-ho- 19 
+0-17 
+017 
-fo-18 
-1-75 

+  1-95 
— o- 19 

—  0-21 

—  019 

—  019 

—  0-20 

—  019 

—  1-21 
-hl-09 

-ho-17 

+  0-17 

-ho-17 


-ho-67 
-ho-96 

-ho-78 
+8-09 
4-809 
4-1-29 
4-0-98 
4-0-61  ' 
+  1-05 
4-0-94 
4-0-74 
.4-10-36 
14-10-36 

I  +0-91 
I  4-0-63 
I  4-1-04 
4-0-94 
4-1-33 
4-1-07 
-474 
-4-74 
4-0-83 

4-117 
4-0-83 


Scheinbare 
AR 


18  46 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  45 
19  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


45-52 
49  00 

45-95 
2-78 
0-93 

22-80 
1  - 10 

20  58 
4-43 

50-86 

15-92 

56 -57 
018 

51-07 
20-63 

39-85 
47-95 
58-25 
55-50 
42-31 
44-58 
29-83 
43-64 
3o-23 


18' 

'49"56^ 

62 

18 

53  53-73 

7 

4 

8 

52 

7 

4 

8 

52 

19 

23 

27 

43 

19 

3o 

II 

39 

19 

32 

57 

82 

»9 

35 

22 

90 

7 

46 

6 

32 

7  46 

6-32 

19 

57  58-40 

20 

I 

28 

'^  1 

20 

4  47 

46 

20 

16 

55 

38 

20 

20 

5 

63 

20 

23 

3 

06 

20 

34 

50 

86 

20 

34 

50 

86 

20 

43 

36 

86 

20 

45 

50 

60 

20 

49 

37 

19 

18  46 

18  49 
18  53 


19  14 

19  19 

19  23 

19  3o 

19  32 

19  35 

7  46 

7  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 

I  20  45 

I 


20  49 


53-10 

56-62 

53-73 

8-6i 

8-61 

29  71 

8-01 

27-43 

11-39 

57-82 

22-90 

641 

641 

5841 
2815 
47-46 
55-38 
5  64 
3-06 
50-84 
50  84 
36-86 
50-61 
37-19 


Uhrstand 


-f7-6i 
+7-57 


4-7-67 
+7-59 
4-7-62 

+7*74 


4-7-61 
+7-58 
+7-45 
4-7-31 
4-7-40 
4-7-40 


4-7-70 
-t-7-87 
4-8-05 


H-7-58 
4-7-62 

-f7-78 


4-6-91 
4-6-91 
4-6  85 
4-6-96 
4-6-96 
4-6-98 


-h7-34 
4-7*52 
4-7-61 
4-7-43 
-f7-39 
4-756 


4-7-03 
4-6-97 
4-6-96 


Um  I9**48'?2  ührstand  =  4-7-242. 


Digitized  by 


Google 


—    13    — 


Länge  Wien — ^Pola. 
Beobachtungen  in  Wien.  28.  Juli  1873.    Beobachter  Palisa. 


Name  des  Steraes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correetion  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 


zeit 


Scheinbare 
ÄE 


Uhrstand 


112  HercuUs. 
^  Serpentis. 
£  Aquilae 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.  .  . 
V  Sagittarii. 
8  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
t  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Sagitae 

E.  u.  c.     . 


E.  u.  c.  . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
23  Hevelii  . 
«  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 


K.  0.  c.     .    . 

15  Delphini 
(ji  Aquarii    . 

16  Delphini 


112  Herculis 
^  Serpentis 
s  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii 
5  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
•  Aquilae     . 
<j  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  c      .    . 

E.  u.  c.     .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 
23  Hevelii  . 
7:  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 

K  0.  c.     .    . 

15  Delphini 
{ji  Aquarii    . 

16  Delphini 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 

5 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
6 

7 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 


i8%6" 
18  49 

18  53 

19  3 
19  3 
19  14 
19  18 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  45 
19  45 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


45-49 
48  59 
45-80 
54*40 
53-97 

21-21 

59*75 
19-52 
3-08 
49-60 
14-93 

44  78 
47-36 

50-79 
20-88 

39 -73 
47*88 
57-81 
55*56 
50*44 
48-84 
28-49 
41  96 
28-83 


•o3 
-o3 


—001 

—  0*01 
—001 
+0-05 

-|-0'20 

—  002 

— o-o3 

—  0-04 

—  O' 

—  O" 

—0-04 
-fo-28 

+0-49 

—005 
—0-07 
— 005 
—005 

—  oo3 
—0-04 
-0-38 

0-00 

0.00 
0-00 
O'OO 


-ho'i8 
+0-17 
+0-18 
-I-33 
+  1-48 

—  0*20 

— o  19 

—  0-21 
—019 
—0*19 

—  0-20 

-H*95 

-1-75 

+0-17 
+0-I8 
+0-17 
+017 
+018 
+0*17 
+  1-09 

—  I-2I 

—019 
—0-19 
— o*  19 


+0-72 

•+1*04 

+0-85 

+8-80 
+8-80 
+  1*40 
-hl -06 
+0-66 

+  1*14 
+  102 
-i-o-8o 
-l-n  26 
-i-ii-26 
+099 
+0-68 
+  i-i3 
4-1-03 

+  1*45 
+  117 
-5-16 
-516 
4-0-90 
4-1*28 
4-0-90 


Um  i9^48'?2  Uhrstand  =  4-7*002. 


29.  Juli.    Beobachter  Palisa. 


w 

12 

w 

i3 

w 

i3 

w 

4 

E 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

10 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

13 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

46  45*52 

49  48-70 

53  45  87 

3  52-92 

3  54*42 
14  21-90 
19  0-35 

23  20- 16 

3o  3-00 
32  49-39 

35  14*92 

45  58*64 
45  42-83 

57  50-99 
1  20*97 

4  39-82 
16  48-35 
19  57*83 
22  55-44 
34  50*93 
34  45  05 
43  28-66 
45  42-36 
49  29 -o3 


4-011 
4-0-09 
4-0-10 
— o-6i 
-0-05 
0-00 
4-001 
4-0-01 
4-0-01 
4-001 
4-0-01 
—0-07 
-0-28 
-f-oo3 
4-0-04 
4-0  03 
4-0-03 
-i-002 

4-0-02 
-fO-22 

—  011 

-rO-02 

—  0*01 

—  0-02 


—  0*20 

4-0-62 

—  0-19 

4-0  89 

—  0-20 

4-0  73 

4-1 -48 

+7*56 

-1-33 

+7*56 

4-0-18 

4-1-20 

4-0-17 

4-0-91 

4-019 

4-0-57 

4-0-17 

4-0-98 

4-0-17 

4-0-88 

4-0-18 

4-0-69 

-1*75 

4-9-68 

-+-i*95 

4-9*68 

-019 

4-0-85 

—  0-21 

4-0*59 

-019 

4-0-97 

—  019 

4-0-88 

—  0-20 

4-1-24 

—  0-19 

4-1-00 

—  1-21 

-4-43 

4-1-09 

-4-43 

4-0-17 

4-0-77 

4-0-17 

-f-IIO 

4-0-17 

4-0-77 

18**  46" 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  45 
19  45 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


18  46 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  46 

19  45 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


'46' 38 

49*79 

46-82 

192 

445 
22-39 

0-59 
19-93 

4*00 
50*40 
15*49 
58-27 
57-36 
51-90 
21  67 
40  98 
49-03 

59*41 
56 -86 

45*99 
42-47 
29-20 
43-05 
29-54 


46  05 

49-49 

46-50 

1*35 

060 

23-28 

1-44 

20  93 
416 

50-45 
15-80 
6-50 
54-18 
51-68 
21-39 

40*63 
49*07 
58-89 
56-27 

45*51 
41  60 

29*58 
43-62 

29*95 


18**  46' 
18  49 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


18  46 

18  49 

18  53 

7  4 

7  4 

19  14 
19  19 


'53*09 

56-61 

53-72 

8-69 

869 

29-71 

8-01 

27-42 

11-39 

57-82 

22-90 

6-48 

6-48 

58*41 
28*15 
47*46 
55*39 
5*64 
3-07 
50*82 
50-82 
36-87 
50-61 
37 -20 


19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 


-h6**7i 

4-6-82 
4-6-90 


4-7*32 
+7*42 
+7*49 
4-7-39 
4-7*42 
4-7*41 


4-6 
4-6 
4-6 
4-6 
4-6 
4-6 


51 
48 
48 
36 

23 

21 


4-7*67 
+  7*56 
4-7*66 


53-09 

4-7*04 

5661 

4-7*12 

53-72 

4-7-22 

8*79 

— 

8*79 

— 

29-71 

4-6-43 

8-01 

+6*57 

27-42 

4-6*49 

11-39 

+7*23 

57*82 

+7*37 

22-90 

4-710 

6*55 

— 

6*55 

— 

58*41 

4-6*73 

28-15 

4-6-76 

47-46 

4-6-83 

55*39 

4-6-32 

5*65 

4-6-76 

3-07 

4-6-80 

50*81 

— 

50-81 

— 

36-87 

4-7  29 

50-62 

4-7-00 

37-21 

4-7*26 

Um   19**  48^2  Uhrstand  ==  4-6'.9o6. 

Wegen  der  Unsicherheit  der  Eednction  der  Durchschnittsgänge  auf  die  nächtlichen  Gänge  wurden  zur  Be- 
rechnung der  Uhrstände  für  die  Zeichenwechsel  nur  die  Durchschnittsgänge  verwendet. 

Die  Instrumentalcorrectionen  sind  den  vorstehenden  Tafeln  1, 11  und  ip  entnommen.  Die  aus  diesen  Beob- 
achtungen folgenden  Uhrstände  und  Gänge  ergeben  folgendes  Tableau. 
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Länge  Wien — Pola. 

V. 
Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Wien. 


Datum 


14.  Juli  1873 

16.  Juli 

17.  Juli 

18.  Juli 

22.  Juli 

25.  Juli 

26.  Juli 

27.  Juli 

28.  Juli 

29.  Juli 


Zahl  der 


Zeit- 
sterne 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


W 


9 
9 
9 
9 

9 
9 
7 
9 
9 
I  9 


E    W    E 


3 

2 

3 

9|3 

9  ;  3 

93 


3  I  3 

3  I  3 

3  j  2 

3  3 


42 
4'4 
3-7 
4*4 

4*4 
3o 
4.3 
45 
4*5 
4*5 


Uhrzeit 


19  170 

19  45 
19  8*0 
19     6- 1 

19  5-2 
19  34-3 
19  569 

19  48 -2 
19  48-2 
19   48-2 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


—2*  0329 
— 2*0719 
—  1-9041 
-1-7436 

— oi329 
-0-5141 
+0-0429 
-0*0473 
— 00783 
—00404 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


-1-9305 
-1-9152 
-1-9191 
-1-9305 

-0*0328 
-0*0125 
-0-0108 
-00129 
-00070 
-00040 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zar 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


-o°'ii'i65  -i"93o5  (t-i9*J283) 

-1  43-442  -1*9152  (t-19075) 

—2  29-308  —1*9191  (t— 19*133) 

—  3  15-581  —1*9305  (t— 19102) 

-1-0  io*i33  — o*o328  (t— 19*087) 

+0    7*757  -0*0125  (t-19-572) 

4-0    7-620  —0-0108  (t— 19-948) 

-1-0    7*242  —0*0129  (t— i9-8o3) 

+0     7-002  —0-0070  (t— i9*8o3) 

+0    6  906  — 00040  (t— 19 -803) 


Länge  Wien— Pola. 

Station  Pola. 


I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


8ternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


14.  Juli  1873   . 


17^9  bis  18^2 


i8-2  „  i8-6 

18-8  „  19-1 

191  „  194 

I9'5  n  198 

198  „  20-2 


w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


+  1*^55 
+  1-07 
-1-2-52 
4--I-75 
+097 
-1-2*72 

+  1*47 
+2-55 
+  1-62 
-1-2-42 
-4  05 
+4  67 


+  1^310 
+  2- 135 
+  1-845 

+  2-010 
+  2-020 
+0-310 


+  0^21 


— 004 


—  0-43 


17^9  bis  18^2 
18-2   „    191 

191    „    19-8 

19*8    „   20-2 


W 
E 

W 


+012 
+oi3 

+017 

000 
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Länge  Wien — Pola. 
Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


Stemzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit  ;  Lage 


inSeci 


15.  Juli  1873 


16.  Juli. 


17.  Juli. 


18.  JuU. 


i7''9  bis  18^2 

182  „  186 

18-8  „  191 

191  „  194 

179  ^  18-2 

i8-2  „  i8'6 

i8-8  „  191 

191  „  19-4 

19-5  n  198 

198  „  20*2 

17-9  „  i8-2 

i8-2  „  i8-6 

18-8  „  191 

19-1  „  19-4 

19*5  n  198 

198  „  20-2 

179  „  18-2 

i8-2  „  i8-6 

188  „  191 

191  „  194 

195  „  198 

19-8  j,  20*2 


£ 

E 

w 

W 
W 

^y 

E 
E 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 


-Ho'^32 
+  I-30 
+0*97 

-I-0-20 

-ho -30 

+052 

+  3l2 
-1-0 -20 

+4-«5 

+517 
+5-87 
+7-70 

+755 
+715 
+475 
+4*55 
+  510 
+  3-72 
+482 

-f-2-82 

4-0-52 
+  0-70 

-f  i-6o 
+007 
—002 

—  I  -22 

—  0-90 

—  060 
+007 
-I-1I2 

—  0-35 
-0-50 

—  2*20 

-1-65 
+  160 

+245 
+2  67 

+0*95 
+  1-27 
—0-37 
-005 
—0-42 
-f  i-3o 
-0-82 


4-0^810 
4-0-585 
4-0-410 
4-1 -660 

4-5010 
+6  785 
+7-350 
4-4  650 
+4*410 
4-3-820 

4-0-610 
+0-835 
—0-620 
-0-750 

+0595 
-0-425 

-1-925 
4-2-025 
-Hi-810 
+0-450 
-0-235 
4-0  240 


4-0'?  06 


4-0-31 


4-0-44 


4-0-67 


-0-15 


—006 


— o-o3 


+0-25 


4-0-99 


4-0-34 


-fO-I2 


17*^9  bis  18*^2 

i8-2  „  19*1 

19-1  „  19-4 

179  n  l8-2 

18-2  „  19-1 

19-1  „  198 

19-8  „  20*2 

17-9  „  i8-2 

18-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  „  20-2 

17-9  „  182 

18-2  „  191 

I9-I  „  19-8 

19-8  „  20*2 


E 
W 


w 

E 
W 


£ 
W 


W 

W 
£ 

W 


4-0  04 
4-0  06 

+0-10 

4-0-40 
4-0-51 

-Ho-36 

4-0-27 

4-0 -o3 
4-oo3 

— o-o3 

—  0*01 

—  0*12 
4-0-12 

-fo-o3 
000 
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Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


^  Ü.ÄL. 


22.  Juli    1873 


25.  Juli. 


26.  Juli . 


27.  Juli . 


17*^9  bis  18*^2 

i8-2  „  i8-6 

18-8  „  191 

191  „  194 

19*5  n  198 

19-8  „  20-2 

188  „  191 

191  „  194 

195  „  198 

19*8  „  20*2 

20*3  „  20*6 

20-6  „  20-8 

188  „  191 

191  „  194 

195  ^  198 

198  ^  20*2 

20-3  „  20*6 

20*6  „  20*8 

188  „  191 

191  r,  19-4 

19-5  n  198 


E 
E 

E 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 


+o'?85 
+040 
+  1-87 

+  i'57 
-050 

—  0-92 
—005 

+0-85 

+  2-22 

+  1*97 
+  2-90 
+  1*42 
+  0-22 

+  297 
-I-I-82 

+0-55 
+0-87 
000 
—0-52 
+3-65 
+2-47 

-1-2 -62 

+  1-87 

+  0*42 

+317 

+042 
-ho -42 

+1-87 

-H200 

+  182 

-ho'77 
-0-35 

-1-2-62 
-I-I02 

—  005 
+  170 

+  3-82 

+  3-72 
+207 

-H2-92 

+  1-37 

—  0*02 
-2-17 


+  ro4o 

+0535 
-0485 
+  1-535 
+2435 
+0820 

+  2-395 
+0-710 
—0-260 
+3  060 
+  2-245 
+  1795 

+0420 
+  1-935 
+  1-295 
+  1-I35 
+0485 
+2-760 

+2  895 
+2-145 
-1-095 


+0-I3 


+0-50 


+040 


+042 


+0-83 


+  0-II 


+0-38 


+004 


+057 


+019 


+0-46 


17*^9  bis  18*^2 


18-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  ^  20-2 

i8-8  „  19-1 

191  „  19-8 

19-8  „  20-6 

20-6  ^  20-8 

188  ^  I9-I 

19-1  „  198 

198  „  20*6 

20-6  „  20-8 

18-8  „  191 

19-1  „  19-8 


W 


+o'o6 


+002 


+o-i3 


W     I     -ho-o8 


E     (     +0-I6 


W     :     +004 


+0-18 


W 

w 

E 
W 


£ 
W 


+016 
+0-05 

+0-10 

+008 
+0-19 

+0-20 
-I-OO6 
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Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Sirains  I  in  Pola. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigfung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit  Lage 


'     Neigui 
I  in  Secui 


27.  Juli  1873 


28.  Juli 


29.  Juli 


19^8  bis  20^2 

20-3  p  20 • 6 

20-6  ^  20-8 

188  „  191 

191  ^  19-4 

195  „  198 

198  «  20-2 

20 • 3  ^  20 • 6 

20 ■ 6  ^  20 ' 8 

i8-8  ^  191 

191  ^  194 

195  r  198 

19*8  „  20*2 

20-3  ^  20 • 6 

20 • 6  „  20 • 8 


E 
E 
E 
E 

w 

W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


-fo'^62 

+0-87 

+  1-35 
+0-62 
+095 
-f  1-40 

-ho  07 

—  2-  12 

—  0-32 

+  1-92 

+  1-27 

+0-37 
4-0-75 
-1-45 
-fo-32 
-3-85 

+015 
+  200 

+  1-50 
-085 

—  1-67 
+3-70 

-I-0-20 
+070 

—  i-8o 

~I-32 

+247 

+2-57 
-f  1-07 
-115 

-fO-  12 


+0-745 
+0985 

+  1-175 

-1-025 
-1-0  800 

+  0-820 

—0-350 
-1-765 


I     +1075 

I     +0-325 
I     +1015 

I     — o-3oo 

+0-575 
+  1-820 
-0515 


-0^05 


+0-46 


+0-29 


+0-71 


—0-17 


+0-22 


+058 


19*^8  bis  20*^6 


20-6  ^  20-8  W 

i8-8  „  19-1  W 

19-1  „  19-8  E 

19-8  ,  20-6  W 

20*6  „  20-8 

i8-8  „  191  E 

191  .  19-8  W 

19-8  „  20-6 

20-6  ,  20-8  W 


+0-04 

+  0-II 

— 006 
+004 

— 006 

+o-o6 

000 
+004 

+007 

—  0*02 


g Yf 

Aus  diesen  Umlegungen  folgt  für  die  Zapfenungleichheit: =  —05274.  Der  Werth  eines  Libellentheiles 

4 
wurde  im  Mittel  aus  zahlreichen  Bestimmungen  =  —0^075  angenommen. 


Püblicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessungs-Bareaa.    Bd.  I. 
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II. 

Collimationsfehler  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   AogeDommeDe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Steni- 
zeit 


Beobachtete  Angenommene 


Collimationsfehler 


H.Juli  1873. 


15.  Juli  .    . 


16.  Juli  .    . 


17.  Juli  .    . 


18.  Juli  .    . 


22.  Juli  .    . 


J  (0.  C. 
D(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u,C. 
E  (u.  C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 


191 

i8-2 
191 
19-8 

i8-2 
191 
198 

182 
191 
198 

i8-2 

191 
198 

i8-2 

191 
198 


4-0-20 

+oi3 

-0-79 

—  III 
-.0-90 

— 006 

—  023 

—014 

-0-20 

—  018 

—  0*07 

—  007 

— oo3 

—  0'2I 

—0-14 
—0*39 
-0-35 


Cw=  +o'i5 
C.  =  -018 

Cw  =  -0*95 

Ce    =    -1-0-92 


ICw   =     -016 

!Ce   =  +oi3 


Cw  =    -016 

Ce  =  4-0- 13 


Cw   = 

C.    -- 


—  0-12 
+009 


Cw  =  -o-3i 

Ce    =    -fO-28 


25.  Juli  1873. 


26.  Juli  .    .    .  I 


27.  Juli  . 


28.  Juli 


29.  Juli 


D(u.C. 
E(u.C 
K  (0.  C. 
K'(o.  C. 

D(u.C. 
E(u.C. 
K  (0.  C. 

D(u.C. 
E(u.C. 
K  (0.  C, 

D(u.C. 
E(u.C. 
K  (0.  C, 

D(u.C. 
E(u.C. 
K  (0.  C. 


19^ 
198 

20*6 
20-6 

191 
19-8 

20-6 

191 
198 

20*6 

191 
19-8 

20-6 

191 
198 

20-6 


-o*  16 
-0-07 

— 020 

— o-o8 

+004 
+004 
+009 

4-0  03 
-0-15 
— o-3o 

4-0  09 

—  O"  12 
+007 

-0-34 
-008 

—  007 


Cw  =  -o*- 14 

Ce    =    4-0- II 


Cw  =  +004 

Ce    =  —007 

« 

Cw  =  -015 

Ce    ■=  4-0*12 

Cw   =  000 

Ce    =  — 003 

Cw  =  -018 

Ce    =  4-0- 15 


III. 

Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola« 


Datum 


l| 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


14.  Juli  1873. 


15.  Juli  . 


16.  Juli 


I    17.  Juli  , 


18.  Juli  ,    . 


22.  Juli  . 


J  (0.  C. 
D(u.C. 

E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E  (u.  C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E  (u.  C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E(u.C. 


191 
198 

182 
191 
198 

l8'2 

191 
19-8 

182 
19-1 
198 

i8-2 
191 
198 

l8'2 

19-1 
19-8 


-0-109 
-0-251 
4-0-258 

—0-404 
— o • 206 
—0-346 

+0-421 
4-0-298 
4-0-294 

4-0  033 
4-0  024 
—0-200 

4-0  044 
4-0-3II 
—0072 

—0-222 
-0-347 


I       -o'o3 

I 


-0-32 


+0-34 


-005 


4-0-09 


-0-26 


25.  Juli  1873. 

26.  Juli  .    .    . 

27.  Juli  .    .    . 

28.  Juli  .    .    .  I 

I 

29.  Juli  .    .    . 


D(u.C, 
E(u.C 
K  (0.  C 

D(u.C 
E(u.C 
K  (0.  C 

D(u.C 
E(u.C. 
K  (0.  C 

D(u.C, 
E(u.C. 
K  (0.  C, 

D(u.C. 
E  (u.  C. 
K  (0.  C 


19^1 
19-8 

20-6 

191 
19-8 

20-6 

I9-I 
19-8 

20*6 

191 
19-8 

20-6 

191 
198 

20-6 


—0*01 3 
—0019 
4-0  007 

-0-235 
— 0026 
4-0- 123 

-fooi6 
4-0-099 
-0057 

-0-056 
-0058 
4-0- 105 

—0079 
—0-127 
-0-235 


—001 


-0-05 


-f0   02 


-015         I 
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IV. 
Beobachtungen  in  Pola.   14.  Juli  1873.    Beobachter  Pallsa. 


Name  des  Sternes 


96  Herculis 
J.  0.  c. .   .   . 

J.  0.  c. .    .    . 

I  Aquilae    . 
112  Herculis 
*  Serpentis 
e  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u  c 

V  Sagittarii. 
0  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
«  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  c.     .    . 

E.  u.  c.     .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .  . 
J.  0.  c. .    . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 

2  Aquilae 
112  Herculis 
^  Serpentis 

£  Aquilae 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
S  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
t  Aquilae 

a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  c.     .    . 
E.  u.  c.     .    . 
T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    .    . 


Lage 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


i3 
6 

4 
i3 
i3 
12 
i3 
4 
5 

i3 

i3 

i3 

3 

II 

6 

4 

5 

i3 

i3 

5 


E 

i3 

E 

i3 

E 

10 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

2 

E 

3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

11 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

II 

W 

i3 

b       B 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  47 
18  50 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 


'20-43 
49  Ol 
55  50 
41-06 
14-37 

18  02 
1509 
29*63 
31-86 
50-89 
28-95 
47-91 
32-37 

19  02 
43-99 
3o'82 
20*24 

20-21 
50- 12 

955 


Correction  für , 


I 


-|-0'l2 

+  I-5I 
+  164 
+0-08 
+oi3 
-l-o-io 

-I-0I2 

—  0-62 

— o-8i 

+009 

H-0I3 
4-0-17 
+012 
+oi3 
+016 

—  III 
000 
000 

0-00 

000 


c 

k 

-fo'i6 

—  0*01 

+  2-53 

+0-34 

-3-04 

+0-34 

-018 

—002 

—019 

—001 

—  018 

—002 

—  0-19 

—  0*02 

4-1-41 

—  019 

-1-17 

—  019 

+0-16 

— oo3 

+0-15 

—  002 

+016 

—  001 

+015 

—  002 

+015 

—  002 

+016 

—  001 

-1-54 

-0-24 

+  1-85 

—  0-24 

-018 

—002 

—  0*20 

—  001 

— oi8 

—  0-02 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


UiÄ   I9*'i5'?8  ühistand  =  -2i'.4o8. 
15.  Juli.    Beobachter  Pallsa. 


17 
17 
17 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
19 

»9 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 


52 

27-24 

54  41 

98 

57 

21 

85 

i3 

38 

65 

14 

5 

15 

28 

44 

o3 

3i 

3o 

89 

35 

45 

71 

47 

17 

•14 

50 

20 

58 

54 

1758  1 

4 

23 

55 

4  41 

•02 

14  5247  1 

19 

30-63 

23 

50  09 

3o 

34 

•23 

33 

20 

72 

35 

45 

•61 

46 

41 

36 

46 

22 

80 

58 

22 

50 

i 

52 

38 

5 

II 

40 

-1-0  02 
-f-o-o3 
+004 
+0-50 
+0-76 
+0-04 
+004 
+0-04 
4-006 
-1-005 
+005 
—0-29 
-0-48 
-1-0-05 
-1-0-07 
-I-010 
-1-0-07 
-ho  08 
-fo-09 
-065 
—0-65 
+0-08 
-l-o-io 
-t-007 


+0-93 
-1-0-92 
-f-0-98 

+  15-55 
—  1605 
—0-96 
-0-95 
-0-96 
— 102 

-095 
-0-98 

+7-43 
-719 
-1-0-96 
-1-0-92 
-fioi 
+0-92 
4-0-92 
4-0-96 
-9  46 

+9*77 
—0-96 
—  1  03 
-0-95 


•26 
-14 


—0-26 

—  0-21 

—  014 

4-3-60 
4-3-60 
—0-26 
—0-23 
— o 
— o 

—  0-21 

—017 
— 198 
-198 
—0-29 

—  0-21 

—  O-  12 

—  0-23 

—  0-21 

—  016 

-255 
-2-55 

—  0-20 

— o-i3 

—  0-23 


h       n 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  47 
18  50 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20    5 


20  •  70 
53 -39 
54-44 
40*94 
14-30 
1792 
1500 
30-23 
29-69 
51-11 
29-21 
48-23 

32-62 

19-28 
44-30 
27-93 
21-85 
20  Ol 
49*91 
9-35 


7  52 
7  54 

7  57 

8  i3 
8  i3 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 
8  54 


27  93 
42  72 
22-73 
58-30 
53-46 
42-85 

29 -75 
44  53 
1604 
19-47 
16-48 
28-71 
31-37 

53-19 
3i  -41 
51  08 
34 -99 
21  -51 
46-50 

28  70 
29-37 
21-42 
51  32 
10  29 


Scheinbare 
AR 


17^6- 
18  i3 
18  i3 
18  28 
18  46 
18  49 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 


59-42 
33-76 
33-76 
20  04 
53-08 

56-57 

53-69 

7-43 

7-43 

29  61 

7-93 

27-37 

11-29 

57  72 

22-82 

5-42 

5-42 

58-28 

28-03 

47-32 


17  52 

17   54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  49 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 


4-34 
19-24 
59  42 
33-60 
33-60 
20  04 

6-67 
2151 
53-08 
5657 
53-69 

7-48 

7-48 
29-62 

7-93 
27-37 
11-29 
57-72 
22-82 

5 -44 

5-44 
58-29 
28*04 
47*32 


Uhrstand  I 


-2l'28 


-20-90  j 

-21-22  I 

-21-35  I 

-21    3l  , 


-21  50 
-21-28 

-20-86 
-21-33 
-21-56 
-21-48 


-21-73 
-21-88 
-22  03 


-23-59 
-23-48 
-23-31 


-22-81 

-23-08 
-23-02 
-22-96 
-22-90 

-22*79 


-23-57 
-23-48 
-23-71   ] 
-23*70  1 
-23-79  I 
-23-68  ! 


-23i3 
-23-28 
-22-97 


Um   ig^^i'PS  ührstand  =  -23'.29i. 


Digitized  by 


Google 


20    — 


Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola«   i6.  Juli  1873.  Beobachter  Pallsa. 


Name  des  Sternes 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


^     ,  !    Scheinbare 

Durchgangs-  : 

.,  JIM 

zeit 


Uhrstand 


V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .  .  . 
J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis  . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
^  Serpentis. 
E  Aquilae 

D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
d  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae    . 

E.  u.  c.  .  . 
E.  u.  c. .  .  . 
T  Aquilae 

17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .    .    . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

w    i 
w 

J.  0.  c.  .    .    . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis  . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
e  Aquilae.    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
OL  Vulpeculae 
%  Aquilae.    . 
j  Aquilae    . 
ß  Sagittae    . 
E.  u.  c. .    .    . 

E.  u.  c. .    .    . 

T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
*  Aquilae    . 

12 
12 
12 

7 
6 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

5 

6 

12 

12 

II 

12 

12 

5 

4 

12 

12 

12 


12 

12 

8 

5 
6 
12 
12 
12 
12 
12 

5 

2 
12 
12 
12 
12 

6 
12 

6 

7 
12 
12 
12 


:7"52"29'7i 
7  54  4406 

7  57  24-37 

8  i3  5979 
18  i3  56-33 
8  28  44*60 

8  3i   31-38  ' 
18  35  4653  , 

8  47  1771   ! 

50  21  Ol  ; 

54  i7«i 
4  35  02  I 
4  3o-63  j 

14  54-53  ' 
19  3284  . 

9  23  52-07 
[9  33  22-88 

9  35  47-53 
[9  46  28-82 
9  46  3i -20 
9  58  2275 
20  I  52-43 
20     5   II -91 


4-0-30  j 
-fo-39  I 
+5*04 
+643  I 
+0-31   I 
-f-o-36  I 
-fo-3o  ' 
4-0-50 
4-0-39 
+0-46  i 
-243  i 
—  1-71   I 
+0-I8 
+027 
+0-37  I 
+0-28  I 
-|-0'33  I 
-2-34  i 
~ I • 76  I 

-I-0-2I 

-ho-27  ■ 

4-0-19    1 


-o'i6 

—016 

—0- 17 

—2-70 

4-2-20 

4-0-13 

4-oi3 

4-0-13  i 

4-0-14 

4-0-13 

4-0-13 

—  1  •  02 

4-1-25 

—017 

—016 

—018 

— o- 16 

—017 

4-1-64 

-1-33 

4-0-13 

4-0-14 

4-0-13 


4-0*28 
4-0-23 
4-015 
-3-83 
-3-83 
4-028 
4-0-24 
4-0-28 
4-0-15 
4-0-22 
4-0-18 

4-2- II 
4-2-11 

4-0-31 
4-0-23 
4-0-13 
4-0-22 

4-0-17 
4-2-71 
4-2-71 
4-0-21 
4-0-14 
4-0-24 


Um   18*"  59^8  Uhrstand  =  -2  5'.  2  54. 
17.  Juli.    Beobachter  Pallsa. 


17  52 

•17  54 

17  57 

18  i3 
18  14 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  47 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 


3005  i 
4494  j 
25-21  I 

55-89  I 
2-8o  I 

45  94  I 
32  65 
47  48 
19  00 

19-57 
31-74 
34-32 

5559  , 
33-53 

52-88  ; 

37-14  I 
23-64 

48-45 
33-14 
31*92  I 
24-43  I 
53-98   ; 

13-45 


4-0  02 
4-0-02 
4-0-03 
4-0-38 
4-0-38 
4-0-02 
-t-002 

4-0*02 

4-0-03 
4-0-03 
—014 
4-0-14 
—002 

—  0-02 

— o-o3 

—  002 

—  002 

— oo3 

4-0*20 

4-0-07 

—  O'OI 

— o-oi 

—  001 


4-0-13 
4o-i3 
4-0-14 
4-2-20 
—2-70 
—016 
—016 
— o- 16 

-0-17 
-017 
4-1-25 

—  I  02 
4-0-14 

4-0-13 
4-0-14 
4-0-13 
4-oi3 
4-0-14 
-1-34 
4-1-64 
—016 
—017 
—016 


— 004 
— oo3 
—002 
4-0-56 
4-0-56 
— 004 
— 004 

—  d04 

—  0*02 

— o-o3 
— o-3i 
— o-3i 
-005 
— o-o3 
—002 
— 004 
— o-o3 
—002 
—0-40 
-0-40 
— o-o3 
—002 

—  004 


7  52 
7  54 

7  57 

8  i3 
8  14 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 


"3o*o6 
44-43 

24  74 

58-30 

i-i3 

45-32 

32*  1  l 

47-24 
18-50 
21-75 
18-58 

33-68 
32-28 

54-85 
33-18 
52-39 

23-22 
47-86 

30-8J 
3o-82 
23 -3o 
52  98 
12-47 


7  52 
7  54 

7  57 

8  i3 
8  14 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 

8  54 

9  4 


9 
9 
9 
9 
9 
9 
6 

9 

9 

9 

20 

20 


3o-i6 
45-06 
25*36 
59-03 
I  04 
45  76 
32-47 
47-30 
1884 
19*40 
32-54 
33i3 
55*66 
33-61 
52-97 
37-21 
23*72 

48-54 
3i  -60 
33-23 
24-23 
53-78 
13-24 


17^2" 

17  54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  49 
18  53 


7 

7 

19 


19  19 
19  23 
19  32 

19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 


'  4-33 
19-24 
59*41 
33-43 
33-43 
20*04 
667 
21-51 
53-08 

56-57 

53-69 

7-53 

7-53 

29-62 

7-93 

27-37 

57  73 

22  82 

5  46 

5-46 

58-29 

28-05 

47-33 


17  52 

17  54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  53 


7 

7 

19 

19 


19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  i 
20  4 


4-33 
19*24 

59-41 
33-24 
33-24 

20  04 
6-67 

21  -52 
53-08 
53-69 

7*59 

7*59 

29-62 

794 
27-38 
II  -3o 
57-73 
22-83 
5 -49 
5-49 
58-30 
28  06 
47-34 


-25-73 
-25*19 
-25*33 


-25-28 

-25-44 
-25-73 

-25  42 
-25-18 
-2489 


-25-23 

-25-25 
-25-02 

-25-49 
-25  04 


-2501 
-24-93 
-25-14 


-25-83 
-25-82 
-25-95 


-25-72 
-2580 
-25-78 
-2576 
-25-71 


-26-04 
-25*67 

-25-59 
-25-91 
-25-99 
-25-71 


-25-93 
-25-72 
-25-90 


Um   19^3^2  Uhrstand  =  -25*.8i2. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola«   1 8.  Juli  1873.  Beobachter  Palisa. 


Name  des  Sternes 


V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .  . 
J.  0.  c. .    . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 

2  Aquilae 
112  Herculis 
*  Serpentis 

E  Aquilae. 

D.  u.  c.    . 
D.U.  c.    . 

V  Sagittarii 
0  Aquilae 

a  Vulpeculae 
i  Aquilae 
0  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  c.    . 
E.  u.  c.    . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
»  Aquilae    . 


V  Ophiuchi 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .    . 


J.  0.  c. .    . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 

2  Aquilae 
112  Herculis 
»  Serpentis 

t  Aquilae 
D.U.  c.    . 

D.  u.  c.    . 

V  Sagittarii 
0  Aquilae 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae. 
<j  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  c.    . 
E.  u.  c.    . 
t  Aquilae 
17  Vulpeculae 
-*  Aquilae    . 


I    Zahl 

Lage    I      der 
I  Fäden 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
\V 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
E 
W 
\V 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


12 

12 

12 

6 

7 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
6 
6 
12 
12 
12 
12 
12 
12 

5 

6 

12 

12 

12 


II 

10 

II 

5 

5 

12 

12 

12 

12 

12 

9 

5 

6 

5 

12 
12 
12 
12 
12 
6 
6 
12 
12 
12 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


^      .  Scheinbare    \y..     ^     , 

Durchgangs-  i  ^  I  Uhrstand 

zeit  I 


7  52 
7  54 

7  57 

8  14 
8  i3 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 

8  54 

9  4 


"3i"04 
45  64 
25*91 
2  65 
57-36 
46-04  I 
32-71  i 

47"55  I 
18-87 
22-87  ' 
19-86  ! 
33-05  I 

32-18  ; 
56-52  I 
3444 1 
53-98  1 

38-07  ! 

24-47  ! 
49-37  1 
3040 

34-49 

24-63 
54-33 
13-55 


—0-07 
—0*09 
— o- 12 
-1-51 
4-1-51 
4-0-07 
+0-08 
4-0  07 
-f-o- 12 
4-0  09 
-t-o-  II 

-0*57 
—  o- 14 

-I-0-02 
4-0-02 

4-0-03 
4-0  02 
4-0-02 
4-0-03 
—0-20 

0*00 

000 

O'OO 

000 


-012 

—  0-12 

— o-i3 

—  2-o3 

4-1-52 

4-0-09 
-f-009 
4-0-09 
-f-o- 10 
-hoo9 
4-0  09 

—  0-70 

4-0-94 
— o'  12 

—  0-I2 

— o- 13 

—  O-  12 

—  012 

— o- 13 
4-1-23 
—0-93 
4-0-09 
4-0-10 
4-0  09 


4-0-07 
-f-o-o6 
4-0  04 

—  lOI 

—  i-oi 

4-007 

4-0 -06  I 

4-0-07 

4-0-04 

4-006 

4-0-05 

4-0-56 

4-0-56 

4-0-08 

4-0  06 

4-0  03 

4-0-07 

4-0-06 

4-0-04 

4-0-72 

4-0-72 

4-0 -06 

4-0  04 

4-0  06 


Um   i9'*2°o  Uhrstand  =  —26' 43  5. 


22.  Juli.    Beobachter  Palisa. 


8  i3 
8  28 
8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 
8  54 


30-70 

45  52 
25-76 

52-99 
58-28 

46  69 
33-48 
48-35 
19  60 
23-14 

20-44 
33-28 
39-97 

5597 
3411 
53-24 
37-60 
23-89 
48-78 
38-27 
30-71 
25-16 

54-89 
14-18 


I  -fo-04  I  4-0 

!  4-0-04  I   4-0 

I  4-0-06 

I  4-0-76 

I  4-0-25 

'  4-0-01 

I  4-0-01 
4-001 

I    -f0'02 

I  4-0-02 
,  4-0-02 

j    —0-10 

-0-62 

I  4-0-07 

I  4-0-10 

I  4-013 

I  4-0*09 

-t-oio 


4-0 
4-4 
-5 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
4-2 


4-0 

4-0 
4-0 
4-0 
4-0 


-fO-I2  I    4-0 

-0-85  ! 

-0-52  I 

4-0-06 ; 

4-0-08  I 

-f006  ; 


—  2 

4-3 
— o 
— o 
— o 


—  0-22 

— o- 17 

—  0*11 
4-2-93 
4-2-93 

—  0-21 

—  0-18 

—  0*21 

—  OII 

— o- 17 

—  o-i3 
-i-6i 

-I-6I 

—0-24 
-0-17 
—010 
— o- 19 
—017 
— 0- 13 
—2-07 

—  207 
-016 
—010 
— o- 19 


8  i3 

8  28 


8  3i 
8  35 
8  47 
8  50 

8  54 

9  4 


7  52 
7  54 

7  57 

8  14 
8  i3 
8  28 
8  3i 


'30-92 
45-49 
25-70 
58-10 
59-38 
46-27 
32-94 
47  78 
1913 
23-  II 
20-  II 
32-34 

33-54 
56-50 
34  40 
53-91 
38-04 
24  43 
49-31 
32-15 
34-28 
24-78 
54  47 
13-70 


3o-8o 

45-67 
2601 
1-41 
56-22 
46-18 
33  00 
47-84 
1918 
22-68 
2001 
33-99 
35-55 
56-09 
34-32 
5358 
37-78 
24- 10 
49  06 
32-47 
3i-3i 

24-75 
54-53 
13-74 


i7'^52- 

•4" 

33 

17  54 

19 

24 

17 

56 

59-41  1 

18 

i3 

33-03  1 

18 

i3 

33 

o3 

18 

28 

20 

04 

18 

3i 

6 

67 

18 

35 

21 

52 

18 

46  53 

08 

18 

49 

56-58 

18 

53  53 

70 

7 

4 

7 

67 

7 

4 

7 

67 

19 

14 

29 

63 

19 

19 

7-95  1 

19 

23 

27 

38 

19 

3o 

II 

3i 

19 

32 

57 

74 

19 

35 

22 

84 

7  46 

5 

54 

7 

46 

5 

54 

19  57  58 

3i 

20 

I 

28 

07 

20 

4  47 

35 

17  52 

17  54 

17  56 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  49 
18  53 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20    4 


4-35 
19-25 

59-41 
3200 

32-00 

20-07 
6-70 

21-55 

53-10 

5661 

53-72 

8-09 

8  09 

29-68 

7.99 

27-41 

11-36 

57-79 
22-88 

5*91 

5-91 

58-37 

28-12 

47-41 


-26' 59 
-26-25 
-26-29 


-26-23 
-2627 
-26-26 
-26  05 
-26-53 
-26-41 


-26-87 
-26.45 
-2653 
-2673 
-26-69 
-26-47 


-26-47 
-26-40 
-26-35 


-26-45 
-26-42 
-2660 


-2611 
-26-30 
-26-29 
-2608 
-26  07 
-26-29 


-26-41 
-26-33 
-26-17 
-26-42 
-26-31 
-2618 


-26-38 
-26-41 
-26-33 


Um 


I9'*2 


"^o  Uhrstand  =  -26*3o8. 


Digitized  by 


Google 


—    22    — 

Länge  Wien — ^Pola. 
Beobachtungen  in  Pola*  25.  Juli  1873.  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


&  Serpentis.    . 
£  Aquilae     .    . 
D  u,  c  .    .    .    . 

D.u.c 

V  Sagittarii. 
6  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae 
9  Aquilae    . 
ß  Sagittae    . 
E.  u.  c.    .    . 

E.  u.  c. .    .    . 
T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.    .    . 

K'.  0.  i\    .    . 

K  0  0  .    .    . 

K'.  0.  c.    .    . 

15  Delphini 
[JL  Aquarii    . 

16  Delphini 

£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


II 

12 

6 

6 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

3 

6 

9 
12 
12 
12 
12 
12 

5 
3 

5 

4 

12 

12 

12 


Durchgangs- 
zeit 


Con-ection  für 


I     Corrigirte 
-  1  Durchgangs- 
zeit 


18' 50" 
18  54 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 

20  36 

20  35 

20  36 
20  44 

20  46 
20  50 


23'- 27 

20-32 

37- 16 

3410 

56-57 

34  "95 
54 -20 
38-31 

24  "77 
49  65 
32  54 
34  90 
2509 
54-63 
14-27 
22  08 
32  40 
29  70 

15-71 
37  65 

i8'3i 

3876 

3-8i 

17-55 
404 


-t-o"i2 
+014 
—0-76 
-019 

+  0*02 

4-003 
-ho  04 
-|-oo3 
-I-0-03 
-ho -04 
—0*26 
-117 
-hoi4 
-ho- 18 
4-0- 12 
-ho- 14 
-ho -08 
-f-o- 12 
+093 
+0-93 
-ho-83 
-ho -83 
-ho- 14 
-hoo9 
+014 


-ho' II 
-i-o-ii 
-0-86 
-hi-09 
-0-15 
—0*14 
-015 
—0'  14 
— o- 14 

-015 

-hi-44  I 

-i-i3 

-hon 

-ho-i2 

-i-oii 

-i-oii 

-hOI2 

4-011 
-ho  70 
+0-70 
—0-89 
-089 
— o- 14 
—0-14 
—014 


—001 
—001 
— o*o6 
— o*o6 

—  001 

—  0*01 

000 
— o-oi 
—001 

000 
-008 
-o*o8 
—001 

000 
—001 
—001 
—001 

—  0-0! 

-ho  04 
-ho -04 
-ho -04 
-ho -04 
—001 
—001 
—001 


Scheinbare 
AB 


i8'*5o"23'49 

18  54  20-56 

19  4  35  48 
19  4  34-94 
19  14  56-43 
19  19  34-83 
19  23  54-09 
19  3o  38-19 
19  33  24-65 
19  35  49*54 
19  46  33-64 
19  46  32-52 

19  58  25-33 

20  I  54  93 
20  5  14-49 

20  17  22-32 
20  20  32-59 
20  23  29-92 

20  35  17-38 
20  36  39-32 

20   35    18    29 

20  36  38-74 
20  44  3 -80 
20  46  17-49 
20  50     403 


Um   i9*'52*?3  Uhrstand  =  -26'.852. 


26.  Juli.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


112  Herculis  . 
&  Serpentis. 
£  Aquilae 
D.  u.  c. .    .    . 

W 
W 

i    w 

i 

1      E 

;   E 

!      E 

i      E 
1      E 
E 
W 
W 
W 
:      W 

W 
W 

E 

E 

12 
12 
12 
3 
6 
12 
12 
12 
12 
12 

4 
3 

2 

9 
12 
12 
II 

9 
12 
6 
6 
12 
12 
12 

D.u.c.    .    . 

V  S-dgittarii. 

8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
t  Aquilae 

9  Aquilae    . 
i  Sagittae    . 
E.  u.  c.    .    . 

E.  u.  c. .    .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
r,  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c. .    .    . 
K.  0.  c.    .    . 

15  Delphini 
fx  Aquarii    . 

16  Delphini 

47  20-63 

50  24-37 

54  21-27 

4  3778 

4  37-36 
14  5687 

19  35 -20 

23  54-65 
3o  38-80 
33  25- II 
35  50-06 
46  33-83 
46  34  44 
58  25-50 
I  5527 

5  1469 
17  22-68 

20  32-83 
23  30-37 

35  1772 
18-28 

3-75 
7-52 
4-11 


35 
44 
46 

50 


-ho  05 
-ho  04 
-ho  04 
—0*24 
—0-48 
-ho -05 
+007 
-hoio 
-ho  07 
-ho  08 
-ho  09 
—0-65 
—0-52 
-ho -06 
-ho  08 
-ho  06 
4-oo6 
-ho -04 
-ho  05 
-ho-4i 
-ho-98 
-ho- 16 
4-0II 
-ho-i6 


-ho  04 
-ho -04 
-ho  04 
— o-3i 

+055 
— 007 
— 007 
-008 
—0*07 
— 007 
—007 
-ho-72 
—0-41 
-ho  04 
-ho  04 
-ho  04 
-ho  04 
-ho  04 
-ho -04 
-ho  26 
-0-45 
—007 
— 007 
— 007 


—002 
— o-o3 
— o-o3 
— o-3i 
— o-3i 
-0-05 
~o-o3 
—0-02 
— 004 
— o-o3 
— 002 
—0-40 
—0-40 
— o-o3 
— 002 
—004 
— ooi 
—005 
—004 
-hoi9 
-ho-i9 
—003 
— 004 
— oo3 


18  47 
18  50 
18  54 


19 
19 
19 


19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 
20  SO 


i8%9' 


20-70 

24-42 

21  -32 
36-92 
37-12 
56-80 
35-17 
54-65 

38  76 
25-09 
50  06 
33-50 
33-11 
25-57 
55-37 
14-75 
22-75 
32-86 
30-42 
18-58 
19  00 

3-81 
17-52 

4-17 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20   34 

20  36 

20    34 

20  36 

20  43 

20  45 
20  49 


56"  62 

53-73 

8-42 

8*42 

29-71 

8-01 

27  43 

11-39 

57-81 

22-90 

6-23 

6-23 

58-40 

2814 

47*45 

55-37 

5-62 

3-05 

50-87 

1203 

50-87 

i2-o3 
36-85 

5059 
37-18 


Uhrstand 


18 

46 

18 

49 

18 

53 

7 

4 

7 

4 

19 

14 

19 

19 

19 

23 

19 

3o 

iq 

32 

19 

35 

7 

46 

7  46 

19  57 

20 

I 

20 

4 

20 

16 

20 

20 

20 

23 

20 

34 

20 

34 

20 

43 

20 

45 

20 

49 

53-10 
56-62 

53-73 
8-52 

852 

29-71  I 
801  ! 

27-43  j 

11-39  I 

57-82 

22  90 

6-32 

6-32 

58  40 

28-14 

47-46 

55-38 

5-63 

3-o6 

50-86 

50 -86 

36-86 

50*60 

37-19 


-26*87 
-26-83 


-26-72 
-26-82 
-26-66 
-26-80 
-26-84 
-26-64 


-26-93 
-26-79 
-27-04 
-26-95 
-26-97 
-26-87 


-26-95 
-26-90 
-26-85 


-27-60 
-27-80 
-27-59 


-27-09 
-2716 
-27-22 
-27-37 
-27-27 
-27-16 


-27-17 
-27-23 
-2729 
-27-37 
-27-23 
-27-36 


-26-95 
-26-92 
-26-98 


Um    19 ''48^7  Uhrstand  =  -27".  264. 


Digitized  by 


Google 


—    23 


Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola.  27.  Juli  1873.   Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


112  Herculis 
^  Serpentis    . 
6  Aquilae     . 
D.  u.  r.     .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
»  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  c.     .    . 

E.  u.  c.     .    . 

r  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
d^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
IC  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c  .    .    . 

K.  0.  c.    .    . 

15  Delphini 
[1  Aquarii    . 

16  Delphini 

E 
£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


12 

12 

12 

6 

7 

II 

12 

12 

6 

12 

12 

5 

5 

12 

12 

12 

II 

12 

9 

5 

6 

12 

12 
12 


18^7" 


i8 
18 
19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 
20  50 


20-77 

23-53 

21*23 

36 '49 
36-25 

57  25 
35-62 

55-27 
39-28 
25-39 

50-51 
3193 
34-89 
25-87 
55  64 
15*01 
22-91 
33-38 
30-68 
16-14 

19-57 
4-34 

18-06 
4-68 


+  0*20 

-I-0-15 
4-0-18 
-0-95 
—0-29 
-I-0-03 
4-0-04 
4-0  06 
4-0-04 
4-0-05 
4-0.06 
—0*39 
—0*26 
4-oo3 
4-0-04 
4-0  03 
4-o-o3 
4-0  02 
4-0  03 

4-0-21 

+0-57 
4-0  09 
4-0  07 
4-0  09 


4-0*  1 3 
4-0- 12 
-I-0-12 
-0-94 

+  1-17 
—016 
-0-15 
—0-16 
-015 
-0-15 
—016 
+  1-54 

-1-23 

-fo- 12 
4-0-13 

4-0-12 

-\-o- 12 
4-oi3 
4-0-12 
4-0*77 
—0-96 
-0-15 
-015 
-0-15 


4-0"  Ol 

4-0-01 
4-0-01 

-f0-I2 
4-0-12 
4-0-02 

4-0*01 
4-0*01 
4-0-01 
4-0-01 
4-0-01 
4-0-16 
4-0-16 
4-0-01 

-1-00I 

4-0-01 
4-0-01 

4-0*02 

4-0-0.1 
—0*08 
—008 
4-0*01 

4-0*02 

4-001 


18  V 
18  50 
18  54 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 
I 

5 
17 

20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 
20  50 


20 
20 
20 


21-11 
23-81 

21-54 
34  72 
37*25 

57*14 
35-52 
55*18 
39- 18 
25*30 
50*42 
33-24 
33  56 
26  03 
55*82 

15*17 
23*07 

33-55 
30-84 

17-04 
19*10 

4-29 
1800 

4*63 


18  V 
18  49 
18  53 


19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 


'53'.  10 
56*62 

53*73 

8*6i 

8*6i 

29*71 

8*01 

27-43 

11-39 

57*82 

22*90 

6*41 

6*41 

58-41 
28*15 
47-46 
55-38 

5*64 
3*o6 
50  84 
50*84 
36-86 
50-61 
37-19 


-28"  Ol 
-27-19 
-27-81 


-27-43 
-27-51 
-27*75 
-27-79 
-27*48 
-27-52 


-27-62 
-27-67 
-27-71 
-2769 
-27*91 
-27*78 


-27*43 
-27*39 

-27-44 


Um  i9»*48"?8  Uhrstand  =  -27? 6 18. 


28.  Juli.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


&  Serpentis 
6  Aquilae     . 
1).  u.  c.    .    .    . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii 
0  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  c.     .    . 

E  u  c.    .   . 

X  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae   . 
23  Hevelii  . 
K  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 

K.  0.  c.     .    . 

15  Delphini 
[1  Aquarii    . 

16  Delphini 

W 

12 

W 

12 

w 

5 

E 

6 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

6 

W 

7 

W 

12 

W 

12 

W 

9 

W 

12 

W 

12 

W 

12 

W 

6 

E 

7 

E 

12 

E 

4 

E 

12 

18  50 
18  54 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 
20  50 


24-49 
21*35 

36*92 
36*02 

57*46 
35*45 

54  85 
38*93 
25*26 

50*34 
35*81 
32  60 
26*04 
55*70 
14-98 
22*98 

33*22 

30-66 
18-76 
18-99 

4*46 
18-01 

4*72 


-0*05 

O'OO 

—005 

0*00 

4-0*29 

000 

—0*19 

4-023 

4-0  02 

— oo3 

4-0  03 

-o*o3 

4-0*04 

~o*o3 

4-o*o3 

-o*o3 

4-0  03 

— o-o3 

-ho  04 

-oo3 

—0*26 

4-0-31 

4-0-39 

000 

—0*05 

0*00 

— o*o6 

0-00 

—0-04 

0-00 

-0*05 

0-00 

— o*o3 

000 

—0-04 

0*00 

-o*3i 

0-00 

4-0-31 

—0-19 

4-0-05 

-oo3 

4-004 

— o-o3 

4-0*05 

— oo3 

0-00 

0*00 
0*00 

000 

000 
0  00 
0  00 

000 

0  00 

000 
000 

000 

0*00 

0*00 
O'OO 
0*00 
0-00 

000 

000 
0-00 
000 
0  00 
0*00 


18  50 

18  54 

19  4 
19  4 

19  14 
19  19 

19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 

20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 
20  50 


24-44 
21  -30 
37*21 
36-06 
57*45 
35*45 
54*86 
38*93 
25  26 
50-35 
35*86 
32*99 
25 '99 
55*64 
14*94 
22-93 
33*19 
3062 

18-45 
19*11 

448 
1802 

4*74 


18  49 
18  53 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
7  46 
7  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 


56*61 

53-72 

8-69 

8-69 

29-71 

801 

27*42 

11*39 

57*82 

22*90 

6*48 

6*48 

58-41 

28*15 
47*46 

55*39 
5  64 
3-07 
50-82 
50*82 
36*87 
50-61 
37*20 


-27*83 
-2758 


-27*74 
-27*44 
-27*44 
-27*44 
-27-54 
-27*44 
-27-45 


-27*58 
-27-49 
-27-48 
-27-54 
-27*55 


-27*61 
-27-41 
-27*54 


Um  i9**52"3  ührstand  =  —  27' 543. 


Digitized  by 


Google 


—     24    — 

Länge  Wien — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola.  29.  Juli  1873.   Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


112  Herculis 
&  Öerpentis 
E  Aquilae     . 
D.  u.  c.    .    . 

E 
E 
E 
E 

D.  u.  c.    .    . 
V  Öagittarii. 

0  Aquilae    .    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 

E.  u.  0. .    .    , 

W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

E.  u.  c.    .    . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
::  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.    .    . 
K.  0.  c.    .    . 

15  Delphini 
[t.  Aquarii    . 

16  Delphini 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

12 

12 

12 

6 

7 
12 
12 
12 
12 
II 
12 

5 
6 
11 
12 
12 
12 
12 
12 

5 

6 

12 

12 

12 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


i8'47" 
18  50 

18  54 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20.44 
20  46 
20  50 


20  05 
23-62 
20  62 

38*99 
33-84 
57-38 

35-44 
55*16 

38-94 
25-16 
50-26 
33-99 

35-88 

25*47 
55*10 
14-76 
22  40 
32-63 
3o- 10 
16-34 
17-71 

4-56 
18-23 

4-96  I 


000 

0*00 
0-00 
000 

— o*  19 

+  0-02 

-i-o-o3 

+0-04 

+003 
4-o-o3 
+0-04 
—0-26 
—0-46 
-1-0-06 
-ho-07 
+0-05 
-f-o-05 
+oo3 
+0-05 
+0-36 

—  o- 10 

—  0-02 

—  0*01 

—  002 


4-0" 16 

+0-15 

+0-15 
-117 

+  1*41 


19 
•19 

20 


—  0' 

—  O" 

— o- 
— o-i8 
-o-i8 
— o*  19 

+1*85 

-1*54 
+015 
4-0-16 
4-0- 15 
4-0-15 
4-0-16 
4-0-15 
4-0  96 

-1*15 
-0-18 
— o-i8 
-0-18 


-o''o6 

—  0*10 

—0-08 
—0-93 
—0-93 
—014 
— o- 10 
—006 
— o-ii 
— o-io 
—007 
-I-I9 
-1-19 
—009 

—  006 
— o- II  I 
— o- 10  I 
-0-14 
— o-  II 

4-0-57 

4-0-57 
-0-08 

—  o*  12 
-0-08 


_^      ,  ^  Scheinbare 

Durchgangs- 


zeit 


AB 


18^7" 
18  50 
18  54 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 

20  44 

20  46 
20   50 


'20-15 

i8''46'"53"o9 

23-67 

18  49  56*61 

20-69 

18  53  53-72 

36-89 

7     4     8-79 

34-13 

7     4     8-79 

57*07 

19  14  29-71 

35-18 

19  19     801 

54*94 

19  23  27  42 

38-68 

19  3o  11-39 

24-91 

19  32  57-82 

50-04 

19  35  22-90 

34*39 

7  46    6-55 

32-69 

7  46    6-55 

25*59 

19  57  58*41 

55*27 

20     I  28-15 

14-85 

20    4  47*46 

22-50 

20  16  55-39 

32-68 

20  20    5  65 

3oi9 

20  23     3-07 

18-23 

20  34  50-81 

17-03 

20  34  50-81 

428 

20  43  36-87 

17-92 

20  45  50-62 

4-68 

20  49  37-21 

Uhrstand 


-27" 06 
-27-06 
-26-97 


-27-36 
-27-17 
-27-52 
-27-29 
-2709 
-27-14 


-27-18 
-27-12 
-27-39 


-27 

II 

-27 

o3 

-27 

12 

-27-41 
-27-30 

-27-47 

Um   i9''48'?7  Uhrstand  =  -27''.2ii. 

Die  Instrumentalcorrectionen  sind  mit  den  in  den  vorangehenden  Tafeln  I,  11  und  III  zusammengestellten 
Wei-then  berechnet.  Aus  diesen  Beobachtungen  wurde  die  folgende  Tafel  für  den  Stand  und  Gang  der  Uhr  in 
Pola  abgeleitet. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Pola. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit-      Pol- 
sterne   Sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnitt!. 

stündlicher 

Gang 


Aiigeiiommener  Stand  und  Gang 

zur 
Berechnung  der  Zeiehenwechsel 


14.  Juli  1873 

15.  Juli 

16.  Juli 

17.  Juli 

18.  Juli 
22.  Juli 

25.  Juli 

26.  Juli 

27.  Juli 

28.  Juli 

29.  Juli 


W  I  E  ll  W  ;  E 


T 


73 

9   13 
9,  3 


4*2 
4*5 
4*4 
4*4 
4*5 
4*5 
5*4 
4*5 
4*5 
4*4 
4*5 


19" 15 -8 
19     1-8 

18  59*8 

19  3-2 

19  2*0 
19  2*0 
19  52-3 
19  48-7 
19  48-8 
19  52-3 
19   487 


-0^3532 
—  0*1373 

4-0- 1794 
—00150 
— o- 1262 
4-0-0013 
—0-0904 
4-0-2423 
4-0  0372 
4-00510 
—00969 


-0-0792 
— 00806 
—00526 
— 00246 
—00205 
-t-o-ooi3 
—0-0172 
—00160 
—0-0058 
4-00085 
4-00139 


-21*408 
-23-291 
-25-254 
-25-812 
-26-435 
-26 -308 
-26-852 
-27-264 
-27-618 
-27-543 
-27-211 


-0-0792  (t- 
—00806  (t- 
—0*0526  (t- 
— 00246  (t- 
—0-0205  (t- 
4-00013  (t- 
—001 72  (t- 
—00160  (t- 
— 00058  (t- 
4-0*0085  (t- 
4-00139  (t- 


19''263) 
19030) 
18-997) 
19053) 
19033) 
19033) 
19-872) 
19-812) 
19-813) 
19-872) 
19-812) 


Die  nächtlichen  Uhrgänge  zeigen  hier  eine  so  grosse  Unregelmässigkeit,  dass  man  es  für  zweckmässiger 
hielt,  sie  nicht  weiter  zu  berücksichtigen,  und  zur  Berechnung  des  Uhrstandes  für  die  Zeiten  der  weiter  unten 
mitgetheilten  Zeichenwechsel  blos  die  durchschnittlichen  Gänge  zu  verwenden. 


Digitized  by 


Google 


—    25    — 


Länge  Wien — Pola. 
Yergleiehung  der  Uhren  beider  Stationen. 

14.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
»5 
16 


i7Mo"34" 

35 
36 

37 
39 
40 

41 


78 
81 
88 
96 
02 
i3 
24 


17    20 


19 
25 

32 

41 
45 
56 
65 


44-59 
56 
56 
55 

57 
57 
59 


17  "34"  5' 88 


694 

7-85 

873 

966 

10-68 

11-52 

12-40 

i3-3o 

14-22 

15-20 

16-52 

17-40 

18-38 

19-57 
20  56 


17  24  21  19 
22  25 
23-16 
24-04 

24  96 

25  93 
26-84 
27 -68 

28-59 
29  52 
3050 
3i-82 
32-71 
33-65 
34-89 
35-86 


■44-69 
69 
69 
69 
70 
75 
68 
72 
71 
70 
70 
70 
69 
73 
68 
70 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-8  . 


i7'^3o"6 


-0151 
-7742 


17 


20  9 
—  0*192 
-21-256 


9  44570 
+  0041 
+  I3-5I4 

9    58-125 


17*^34' 


•2 
-o''i5i 

-7-858 


17    24-5  I 

-  o"i92  i 

—  21-261   I 


9  44-701 
+  0041 
+  i3-4o3 

9    58-145 


Mittel  von  Ai-«  =  9'"58- 135 


Zeichen  gegeben  von  Fola 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


i7*'3i" 


20  70 

21  65 

22  60 
23-60 

24.75 
25-70 
2671 

27-65 
28-72 
29-33 
3o-32 
3i  - 10 
31-97 
32  73 
33-63 
34 -47 


17^21" 


35-98 

36-95 
37-89 

39-93 
40  04 
41-04 

41-99 
42-96 
44  00 
44-65 
45 -60 
46  42 
47-30 
48  Ol 
48  92 
49-76 


44-72 
70 

71 

67 

71 
66 

72 
69 
72 
68 
72 
68 

67 
72 
71 
71 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


17' 33"  25'- 98 
26-87 
27  82 

3l02 
3202 

32-88 
34  06 
34  89 
36-07 
37  07 
38-16 

38-74 
40- 18 

41-58 
42-73 
43-96 


17' 23" 


41-24 
42  09 
43-05 
46-23 
47-26 
48-12 
49-33 
50*  i3 
51-31 
52-31 
53-38 

53-95 
55-39 
5682 

57-94 
58 -23 


Differenz 


44-74 
78 

n 

79 
76 
76 
73 
76 
76 
76 
78 
79 
79 
76 
79 
73 


Mittel     .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

AX+s.  . 


17 


'31^5 

—0*151 

-111^ 


i7Si'?7 


—  0192 
-21-257 


9""  44' 699 
H-  0041 
-I-I3-486 

9    58-226 


17 


'33'?6 

-o'i5i 
-7-839 


17 


'23°9 
—  o' 192 
—21-260 


9°*  44'- 766 
+  0041 
+  I3-42I 

9    58-228 


Mittel  von  AX-f-s  =  9™  58 '227 


A  i  =  9"*58?i8i         %  =  +0-046 

Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Gredmessungs-Bureau.    Bd.  I. 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Pola. 
14.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


I 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph     1 
in  Pola         I 


Diflferenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21  "7 


'ii"i3 
12-37 
16*14 
17-34 
i8'5i 
19  72 
20-93 
22  02 
23- 10 

24 -22 
25-29 
26  42 
27-53 

28 -66 

29  74 
3089 


20 ''57"' 19*97 
21  -23 
2501 
26-17 
27-33 

28 -55 
29  69 
30-83 
3i-86 
33  02 
34-08 

35  19 
36-30 
37-42 
38-53 
39  69 


'51"- 16 

14 
i3 

17 
18 

17 
24 
19 
24 
20 
21 

23 
23 

24 

21 
20 


21   10 


'14-85 
15-89 
1800 
19-06 
20  09 
31  ■  l3 
22-  II 
23-11 
24-09 
25  06 
25  96 

26-88 
27-81 

28 -77 
29-85 
30-88 


21    o 


"23^50     i 

24-59  ; 

26-68  I 
27-72 

28-80  j 

29-80  i 

30-77   I 
31-78  I 

32-79 
33-72 
3461  I 
35-53  I 
36-47 
37-43 
38-51 
3952 


9"5i-35 
29 

32 

34 

29 
33 

34 
33 
3o 
34 
35 
35 
34 
34 
34 
36 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


7^4 

—  o"ii9 
-14-717 


20    57-5 

—    0'240 
-21    542 


9    51   197 

4-0I2I 

+6-825 

9    58  143 


10-4 

—  o'ii9 

—  14-814 


h     m 
2l'*0-5 


—  0240 

-21-546 


9"  51 -332 
+0*121 
+6-732 

9    58  185 


Mittel  von  A  X-«  =  9"58- 164 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
1    des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Diflferenz 


Chronograph     |     Chronograph 
in  Wien         '         in  Pola 


DiflTerenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
u 
12 
i3 
14 
15 
16 


52'-33 

21 '2'"  0-86 

9"  51' 47 

53-21 

1-71 

50 

54-06 

259 

47 

54  90 

3-45 

45 

55-72 

429 

43 

56 -59 

5-10 

49 

57-51 

600 

51 

58-35 

6-87 

48 

59-21 

7-72 

49 

o-io 

8-64 

46 

093 

9-45 

48 

1-74 

10  29 

45 

Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

^Z+s  . 


21**  11^9 


—  0119 

—  14-862 


o  •  240 

21-548 


9"  51 -473 
+0121 
+6-686 

9    58-280 


Mittel  von  ^X+s  =  9"  58  "280 


8    =  +0-058 


Digitized  by 


Google 


—    27    — 


Länge  Wien— Pola. 
i6.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nnmmer 

Chronograph 

Chronograph 

DiffArAnx 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Pola 

X/lllCl  OUXi 

in  Wien 

in  Pola 

X^liXCl  VU.it 

I 

.7''2°'S4"85 

16  ^'si"  42"  34 

Il"l2"5I 

i7'7"  15-^2 

16*^  56°*  2 -41 

ll"  12" 71 

2 

1                                5602         1 

43-46 

56 

1622 

3-49 

73 

3 

1                57-20    j 

44-62 

58 

17-30 

4-6i 

69 

4 

i                58-22    1 

45-62 

60 

18-32 

5-62 

70 

1              5 

1                 59-22     1 

46  64 

58 

19-44 

6-75 

69 

6 

1             3     0-23     1 

47-64 

59 

20  50 

7-80 

70 

7 

1                   ^''^ 

48 -57 

59 

21-66 

8-97 

69 

8 

276     1 

50-15 

61 

22  70 

9*97 

73 

9 

'                    3-68     ! 

51-13 

55 

23-44 

10-75 

69 

10 

!            5-55  1 

52-98 

57 

23-92 

11-26 

66 

11 

1          "^-55  ; 

53-95 

60 

24  89 

1216 

73 

1             ^^ 

7-50     1 

54  92 

58 

25  74 

13-04 

70 

'^ 

1                   8-43     1 

55-84 

59 

26  69 

13-97 

72 

'             14 

1            9-29  ! 

56-70 

59 

27-58 

14-90 

68 

1             ^5 

,           1018   I 

57-58 

60 

28-57 

15-86 

71 

16 

II-I8     ; 

58-60 

58 

29-58 

1689 

69 

Mittel     .    .    . 

'     '^-S^o  .         1 

i6*'5i"8             1       ii"i2'58o 

h     m 

17    7-4 

i6**56°2 

11"  12-701 

Parallaxe  .    . 

!            +0*010  j 

-  o"'i45 

+0155 

+o'oio 

-  o'i45 

+0-155 

Uhrstaud  .    . 

1       -1   39-564  1 

-25   142 

—  I    14*422 

-1  39704 

-25  146 

-I    14-558 

JlX— s  .    .    . 

.     .     .        1 
1 

9    58-3i3 

9    58-298 

Mittel  von  Ai— s  =  9" 

"58-305 

Zeichen  gegeben  von 

Pola 

Nummer 
des  Zeichens 

Chronograph     1 
in  Wien         | 

Chronograph 
in  Pola 

Differenz 

Chronograph 
in  Wien 

Chronograph 
in  Pola 

Differenz 

, 

17*^3-52-72 

16**  52""  40' 05 

ii"i2*.67 

17^6'°  17-90 

16' 55" 5- 19 

Il"'l2'.7I 

2 

53-68 

41-02 

66 

18-58 

5-88 

70 

3 

54-34 

41-68                        66 

»9'47 

6-75 

72 

4 

55-27 

42  62 

65 

20-49 

7-76 

73 

5 

6            1 

5607     , 

43-43 

64 

21-36 

8-60 

76 

5702    ; 

44-38 

64 

22-85 

1011 

74 

!            ^ 

57-87    1 

45-22 

65 

24-65 

1118 

47 

8 

5895    1 

46-30 

65 

24-83 

1207 

76 

^     ! 

5998    1 

47-35 

63 

25 -66 

12-94 

72 

10     1 

4    085    1 

48 -20 

65 

26-32 

13-58 

74 

u           1 

2-55     j 

49  89 

66 

27-18 

14-43 

75 

1           ''           i 

3-66     1 

51-04 

62 

28-09 

15-35 

74 

1            i3 

5-i3     1 

.52-48 

65 

28-97 

16-24 

73 

14        i 

605     - 

53-39 

66 

29-79 

17-08 

71 

15        1 

712     . 

54-48 

64 

30-69 

17-95 

74 

16 

7-84     1 

55-24 

60 

3i-59 

1887 

72 

Mittel    .    .    .1 

i7%-o             1 

16^52^8 

11^12*646 

17' 6^ 

16^5-2 

iri2'-73i 

1   Parallaxe  .    .  ■ 

-ho'oio  1 

-  0-145 

+0155 

-f-o'oio 

-  0-145 

+0-155 

]   ührstand  .    .  , 

-I  39596  j 

-25-143 

-I    14-453 

—  I   39  672 

-25-145 

-I    14-527 

^L  +  8.    .    .\ 

9    58-348 

-     -     - 

9    58-359 

Mittel  von  A  L-\-s  =  9° 

'58^353 

AZ  =  9^58^3 

29 

8   =  +0-024 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — ^Pola. 
i6.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 

H 

15 
16 


21  "3" 


4-77 
5-89 
7  04 
819 

9 -22 
IOI8 
1114 
12-25 

i3i9 
14-23 
15-32 
16-37 
17-65 

1855 
19-62 
20-75 


20*'5i"U4"64 
45  76 
46-87 
48-06 

49  07 

50  02 

51  02 
52-09 
53-03 
54*05 

5519 
56- 19 

57  49 

58-40 

59-48 

52   0-64 


'20"l3 

i3 

17 
i3 

15 
16 
12 
16 
16 
18 
i3 
18 
16 
15 
H 
II 


24 -97 
25-98 
27*11 
28-18 
29-25 
3o-37 
31-41 
32  48 
33-54 
34-58 
35-53 
3658 
37-87 
39  02 
40- 16 
41-33 


20  57 


"4'-63 

5  67 

6-79 

7-84 

8-94 

1002 

II  06 

1214 

l3-20 

14-22 

I5I8 

1626 

17-57 
18-70 
19-81 

2100 


ii"'20*34 
3i 

32 

34 

3i 
35 
35 
34 
34 
36 

35 

32 

3o 

32 

35 
33 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


l'*3'?2 

+0*009 
—  I    47-23i 


20 


51-9 
—  o" i3o 

-25-352 


II     20- 147 

+o-i39 

—  I    21-879 

9    58  407 


;l''8'?5 

-1-0' 009 
-1    47-401 


57-2 
—  o'  i3o 
-25-357 


11"  20' 333 

+0-139 

—  i    22  044 

9    58  428 


Mittel  Yon  Ai— s  =  9"  58-417 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph     i     Chronograph 


in  Wien 


in  Pola 


Differenz 


i 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


4  15-39 
i6'  10 
16-83 
17-74 
18  49 
19-37 

20-22 
21  04 
21  90 
22-81 
23-80 
24-81 
25-71 
26  60 

27-55 
28-46 


20''52" 


53 


55-18 
55-88 
56 -62 
57-52 
58-27 

59-15 
000 
0-84 
1-68 
2-6i 
3-58 
4  60 
548 
6-36 
7-32 
8-24 


20-21 
22 
21 
22 
22 
22 
22 
20 
22 
20 
22 
21 
23 

24 
23 
22 


21 


h„ 


■'"35''-6o 
36-34 
37  06 
37-90 
38-61 
39-41 
40- 14 

40 -97 
41-78 
42  74 
43-57 
44- 53 
45-23 
46  10 
4691 
47-78 


20  56 


15-25 
15-95 
16  69 

17-51 

18-23 

19  04 

1977 

20  60 

21  41 
22-36 

23-20 
2412 
24  87 
25-70 
26-48 
27-37 


*2o'-35 
39 
37 
39 
38 

37 
37 
37 
37 
38 

37 
41 
36 

40 
43 
41 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+«  . 


21    4-4 

+0*009 
—  I    47 • 268 


2o*'53"o 

-  o'i3o 
-25-353 


U"  20-218 

+0139 
-1  21-915 

9    58-442 


21*"  7^7 


20*^56? 


+0009 

-1  47-374 


—  o'i3o 

-25-356 


Mittel  von  Ai+s  =  9° 58-472 


1 1°*  20'  382 
+0-139 

—  I     22-018 

9    58-503 


Ai  =  9""  58^444 

8   =   +0*027 


Digitized  by 


Google 


—    29    — 

Länge  Wien— Pola. 
17.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


17    II 


*25'i8 
26i3 
27  16 
27-87 
28-52 
29-38 
30-38 

3l  -21 

32-07 
32-96 
33-73 

35 '55 

36  78 

37  64 

38-55 
39-59 


16**  59°  27' 20 
28-13 

29-19 
29-88 
3050 
31-37 
32-38 

33  •  20 

34  06 
34  93 
35 -73 
37  52 
38-78 

39  67 

40  56 

41  60 


'57"  98 

58-00* 
57-97 
99 
58  02 

Ol 

00 
01 

Ol 

o3 
00 
o3 
58  00 
57*97 
99 
99 


17°  16' 


992 
10-97 
11-95 
12  96 

13-95 
15-00 
1602 
17-09 
i8-i8 
19-35 
20 -23 
21-25 

22-20 
23l9 
2418 
25  52 


17    4' 


'ii'-76 
12-82 
13-77 

14-79 
15-80 
16-83 
17-86 
1890 
2001 

21  19 

22  07 

23-12 

24  05 

25  05 

2600 

27-37 


*58'-i6 

15 
18 

17 
15 
17 
16 

19 
17 
16 
16 
i3 
15 
«4 
18 

15 


17    u 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-s  . 


5 


-o*o33 
-2    25-581 


I6^9•5 


—  0105 
-25761 


ii'°58"ooo 

+0-072 

-I    59820 

9    58-252 


17S6*?3 

-o'o33 
-2    25-735 


17    4-3 


-  0105 

—  25-763 


ii"58?i6i 

+0072 

-I    59  972 

9    58261 


Mittel  von  AL—8  =  9°  58 '256 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I7''i2'"23'i9 
23-75 

24-55 
25-29 
25-83 

26  69 

27  40 
28- 13 
29  05 
29  84 
3071 
31-51 
32-38 
33-16 
33-95 
34-89 


17   o' 


^25-15 
25-69 
26-51 
27  26 
27-79 
28-64 
29-33 
30-05 
3o-97 
3178 
32-61 
33-42 
34-33 
3511 
35-90 
36-83 


'58-04 
06 
04 
o3 
04 
05 
07 
08 
08 
06 
10 
09 
05 
05 
05 
06 


h   E 
17  15 


23'- 33 
23-91 
24-63 

25  43 
26- 17 

26  94 
27-71 

28  46 

29  26 
30-07 
3o-87 
31-73 
32  76 
33-75 
34 -57 
35  64 


17^3" 


'25'- 18 

25  "75 

26  46 

27  27 

28  00 
28 -79 

29  57 
3o-29 
3i  09 
3i  -91 
32-69 
33-57 
34*59 
35-60 
36-43 
37-47 


'58'- 15 
16 

17 
16 

17 
15 
14 
17 
17 
.  16 
18 
16 
17 
15 
14 
17 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


h        m 
17     12-5 

--o'o33 

—  2   25-614 


17 


0^ 

11™  58"  059 

-  o"i05 

+0-072 

-25  762 

-1    59852 

9    58  279 

17    15-5 

-o'o33 
-2    25-710 


17    3-5 


-  0105 
-25-763 


11"  58' 161 
+0-072 

-I    59947 
9    58-286 


Mittel  von  AX+s  =  9*°  58 -282 


^L=  9"  58^269 

8   :=   +0*0l3 


Digitized  by 


Google 


—    30    — 

Länge  Wien— Pola. 
17.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differeni: 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20    41    29  90 
3107 

32  04 

33  16 
34- II 
34-82 
35 -86 

36-95 
37-81 
38-84 
39  84 
40-85 
41-92 
42-99 
44  07 
45-13 


20*'29°'25'35 
26-45 

27 '44 
28-57 

29-50 
3o- 19 
3i  -24 
32-35 
33-20 
34-21 
35-24 
36-23 
37-33 
38-36 
39  46 
40-51 


12  4-55 
62 
60 

59 
61 
63 
62 
60 
61 
63 
60 
62 

59 
63 
61 
62 


h   & 

20  45 


46 


'59-93 
098 
1-99 
3-00 
401 
5-13 
6-21 
7-i8 
8-33 

9-48 
10-88 
1202 
i3'23 
i4'o3 
15-24 
16-44 


)^33" 


34 


'55"22 

56-22 

57  26 

58-24 

59  27 

0-38 

1-46 

2-40 

3-56 

4'74 
6i3 
7-29 

8-47 
9-29 

10-49 
11-69 


12  471 
76 
73 
!(> 
74 
75 
75 
78 

n 
74 
75 
73 
76 
74 
75 
75 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


20     41-6 

-0'025 
—  2     32-302 


20     295 

-  o"i47 

-25-847 


12"  4^608 

-fO*  122 
-2       6-455 

9    58  275 


20  "46^1 

-0"025 
—  2     32-446 


'34"o 
-  o'i47 
-25-849 


12"  4-748 

-fOI22 

-2     6-597 
9    58-273 


Mittel  von  AX— s  =  9"58-274 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chrouogi*aph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20 ''42'°  44"  93 
45-48 
46- 17 

46-95 
47  "71 
48-43 

49"  15 
49-85 

50  57 
5i"34 
52-09 
52-88 
53-65 
54  46 
55 -20 
56-03 


20    3o 


40  24 
40  80 
41-50 
42-26 
43-01 
43-75 

44  50 
45*17 
45-88 
46 -66 

47 -45 
48-18 
48  96 
49-76 
5052 
51-38 


U-69 
68 

67 
69 
70 
68 

65 
68 
69 
68 
64 
70 
69 
70 
68 

65 


20^5' 


4-93 

5 -49 

6  27 

7-10 

7-71 

8-53 

9 -23 

9-89 

10*67 

11-86 

12-70 

13-32 

14-33 

15-33 

1614 

17-21 


20  33  015 
0-71 
150 
2-33 
2-96 
3-77 
4-45 
5-13 
5-86 
7-09 
792 
8-55 
954 
10-52 
11-38 
12-45 


"4-78 
78 

n 

11 

75 
76 
78 
76 
81 

11 
78 
11 
79 
81 

76 
76 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-fs  . 


20  ^  42°8 

— o'o25 

—  2     32-341 


-  0147 
-25-848 


12     4-679 

-f  O- 122 

-2       6-493 

9    58-308 


20     45-2 

-0025 

—  2     32-417 


-    0147 
-25    849 


12   4-775 

-f  0122 

-2     6-568 

9    58-329 


Mittel  von  Ai-fs  =  9" 58-318 


Ai  =  9"^  58^296 

«   =   +0'022 


Digitized  by 


Google 


—    31    — 

Länge  Wien — Pola. 
1 8.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nnmmer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


DiflTerenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


16 


'59'"9-98 

IIOO 

1211 

l3l2 

14*22 
15-38 
1643 
17-54 
18-50 

19  40 

20  55 
2154 
2253 

.23-54 
24  69 

25-71 


16**  46"  26"  97 

27 -97 
29-08 
3oo8 
31-19 
32-34 
33-39 
34-50 
35-48 
36-37 
37-51 
38-50 
39  50 
40-50 
41-63 
42  67 


12  43-01 
04 

o3 

04 

o3 
04 
04 
04 
02 
o3 
04 

04 
o3 
04 
06 
04 


i7"4 


'39-83 
40-78 

41-59 
42  60 
43-60 
44-63 
45-68 
46  76 

47-71 
48-66 
49-64 
50-83 
51-79 
53-09 
53-90 
54-83 


^  h        n 
16  51" 


52 


56'- 63 

57 -59 

58-39 

59-40 

042 

1-42 

2-46 

3-51 
452 
5-46 
6-44 
7-62 
8-6o 
9-86 
10-74 
ii-6i 


12"  43*  20 

19 
20 
20 
18 
21 
22 
25 
19 
20 
20 
21 
19 

23 

16 
22 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


16»*  59^3 

— o'oo4 
—  3    11-502 


16' 


46'?6 
—  0' 119 
—26-389 


12"  43*035 

-fo-115 

—2    45113 

9    58  037 


17N-8 

— o''oo4 
—  3    11-677 


16* 


521 
—  o* 119 
—26-391 


12"  43*  20  3 

+0-115 

-2   45-286 

9    58  032 


Mittel  von  AL-8  =  9° 58-034 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17   o 


i3'-28 
13-94 
14-78 
I5'63 
16-46 
17-26 
18-07 
18-93 

19 '74 
20 '63 
21-47 
22-29 

23-20 
24- 18 
25-80 
26-68 


i6%7" 


3o' 14 
3084 
31-64 
32-51 
33-32 
34- II 

34 -95 
35 -80 
36-65 
37 -49 
38-32 

39-19 
40  06 
41-04 
42  69 
43-54 


12"  43 -14 
10 

14 
12 

14 
15 
12 
i3 
09 
14 
15 
10 

14 
14 
II 
14 


17**  3"  43' 39 

4409 
4496 
45*76 
46  56 
47-38 
48-13 
48-97 
49-79 
50-61 

51-56 
52-51 
53-48 
54-35 
55-25 
56-09 


16^51" 


019 
089 
1-73 
2-57 
3-34 
4-16 
493 
5-73 
6-54 
7-37 
8-33 
9-29 

10-23 

II  - 12 
II  98 
12-87 


12  43-20 
20 
23 

19 
22 
22 
20 
24 
25 
24 
23 
22 

25 
23 

27 
22 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


17   0-3 

— o'oo4 
—  3    11-533 


i6%7^6  I  12"  43- 128 

-  o"ii9  ;  -fo-115 

—26-389  '  —2    45-144 

...  9    58-099 


17'3'?8             i 

i6'*5i'5»i 

12"  43' 226 

— o"oo4  ; 

—  o'ii9 

+0115 

-3    11-646  j 

—  26-390 

-2   45*256 
9    58-085 

Mittel  von  A  L+s  =  9"  58  "092 


AZ  =  9™  58^063 

8   =   +0*029 


Digitized  by 


Google 


—    32    — 

Länge  Wien— Pola. 
1 8.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 

15 
16 


2o'^3r49-79 
50 -88 

51-87 
52  96 
53-90 

55-17 
55-82 
56 -93 
57-70 
58-62 

59  47 
0*41 
1  42 
2 -62 
3-75 
494 


32 


20  19  004 
1-09 
2-o6 
3i4 
409 
5-34 
5  98 
7"  12 

7-87 
881 
964 
10-57 
ii"59 
1282 
13-91 
1510 


12  49-75 

79 
81 
82 
81 
83 

84 
81 
83 
81 
83 
84 
83 
80 
84 
84 


20     37 


'29' 88 
3ii3 
32-32 
33-71 
34-43 
35-87 
36-57 
37-82 

38-47 
39-24 
4079 
42-21 
43-42 
44  73 
45-61 
47-19 


20^4"  39"- 88 
4111 
42  27 
43-68 
44-39 
45-83 
46  52 
47-79 
48-43 
49-20 

50-74 
52-18 
53  39 
54-69 
55-59 
57-15 


12    5000 
02 

05 
o3 
04 
04 

05 
o3 
04 
04 

05 
o3 
o3 
04 
02 
04 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


20    3i-9  , 

— o'o22  ; 
-3    18-342 


20 


S9"i 


f   » 

-  o"i37 

—  26-461 


I2"49''8i7 

+0-115 

-2    51-881 

9    58-051 


2o''37'?6 

—  0'022 

-3    18-525 


20'*24"8 

-  o'i37 
—26-463 


12"  50*034 

+0-115 

—  2     52*062 

9    58-087 


Mittel  von  AX— s  =  9"  58  "069 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


33 


50-07 
51-29 
5207 
53-01 
53-74 
54*72 
55 -45 
56- 18 

57-04 

57-58 

58-68 

59-67 

0-52 

0-99 

1-83 

268 


20  20  017 
1-42 
2-19 
3-12 
3-83 
4-80 

554 
6-28 
712 
7-66 
8-76 

9-77 
10-58 
11-07 
11-92 
12-77 


49  90 

87 
88 

89 
91 
92 
91 
90 
92 
92 
92 
90 
94 
92 
91 
91 


20**  36"  20"  25 
20-93 

2I-8I 

22-78 

23-79 
24 -68 

25-44 
26  07 
27- 10 
28-00 
28-76 

29-74 
30-69 
3i-6i 

32-22 

33-08 


20  23"  3o*  20 
30-91 
31-78 
32-76 
33-76 
34-64 
35-40 
36-03 
37*04 

37-95 
38-67 
39-68 
40-65 
41-58 
42-17 
43-04 


50-05 
02 
o3 
02 
o3 

04 
04 

04 
06 

05 
09 
06 

04 
o3 

05 
04 


Mittel    .  . 

Parallaxe 

Uhrstand 

AX+s  . 


20°32'?9 

—  0"022    I 

-3  18-375  i 


-  0*137 

—26-462 


12     49-907 

+0-II5 

-2     51913 

9    58-109 


2o'*36"4 


—  0-022 

-3    18-486 


20'*23"6 

-  o"i37 
-26 -463 


12°  50*  043 

+0-II5 

—2    52023 

9    58-135 


Mittel  von  AX-fs  =  9"  58*122 


Ai:  =  9°^  58^095 

8   =  +0*026 


Digitized  by 


Google 


—    33    — 

Länge  Wien — Pola. 
22.  Juli  1873.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  2ieichen8 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Diflferenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17 


'59' 86 
104 

2-23 

3-72 

517 
8-91 
10  02 
11-46 
12  62 
i3'72 
15- 13 

15*97 
16-92 
18-05 
19-23 
20-41 


16^6' 


'38' 64 

39  77 

40  96 

42  47 
43-92 
47-66 

48 -77 
50 -20 
51-34 

5251 
53-84 
54*70 
55*62 
56  77 
57*94 
59-15 


21-22 
27 
27 
25 
25 
25 
25 
26 
28 
21 
29 
27 

3o 

28 

29 
26 


17' 18" 
19 


59-97 
1-43 

299 
421 

5*79 

7*56 

8-71 

969 

10-66 

11-42 

12-74 

14-14 

15-82 

1696 

20-57 

21  96 


17    9 


10 


'38"-7i 
40-14 
41-66 
42-91 
44*51 
46-28 
47-39 
48-37 
49*36 
50- 13 

51-41 
52-82 

54*54 

55  65 

59*27 

0-69 


9  2126 
29 
33 
3o' 
28 
28 

32 
32 

.30 
29 
33 

32 

28 
3i 
3o 
27 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


17    6-2 


-  o'oi8 
+  10198 


16'*  56^8 

-  0"l32 

—  26 • 3 1 1 


9"  21"  262 
-j-  0114 
H- 36 -509 

9    57*885 


17    192 

-  o"oi8 
-f  10-191 


17 


9-8 

—  o'ii5 

—  26-310 


9  21- 299 
+  0097 
-f  36*501 

9    57-897 


Mittel  von  AX— s  =  9"  57' 891 


Nummer 
des  Zeichens 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
«5 
16 


«7    7 


"I3-.47 
14*70 
15-68 
16-82 
17-90 
18-92 
19-96 
2101 
22  05 

23-12 

24 -23 

25    69 

26-83 
27-93 
29- 11 
30-29 


16*^57" 


58 


52- 12 
53-38 
54*36 
55*45 
56-54 
5756 

58  64 

59  64 
069 
1-78 
2-88 
4-34 
5*49 
6-61 

7*74 
894 


'21-35 

32 
32 

37 

36 
36 

32 

37 
36 

34 
35 
35 
34 

32 

37 
35 


17' 17" 


18 


51-53 
52-84 
53-79 
54-68 

55  67 
56 -86 

5791 
58  96 
59*63 
065 
1-76 
2  67 
3-84 

4-89 
601 
7-11 


17*"  8*°  30- 11 
31-39 
32-38 
33-26 
34-26 

35*45 
36-51 

37*56 
38-24 
39-22 
40-34 
41-26 
4244 
43-50 
44*62 
45*72 


'21-42 

45 
41 
42 
41 
41 
40 
40 
39 
43 
42 
41 
40 
39 
39 
39 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

Ai+s.  . 


i7''7°4 


16" 


—  0*018 
+  10197 


58-0 

—  o" l32 

—  26-311 


9'"2i'.347 
+  0114 
+36-508 

9    57  969 


i7S8"o 

—  o'oi8 
+  10192 


17*"  8^6 


-  0115 
— 26*3io 


9    21  409 

+  0097 
+36-502 
9    58  008 


Mittel  von  AX+s  =  9"  57*  988 


AL  =  9"^  57^939 

8   :=   -[-0-048 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessangs-BureaTi.    Bd.  I. 


Digitized  by 


Google 


—    34    — 

Länge  Wien — Pola. 
22.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  ge<?ebeü  voa  Wien 


Nummer      j     Chronograph 
des  Zeichens   <:         in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pohl 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
15 
16 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 

AL-s  .  . 


^3o'o5 
3i  24 
32-66 
33-90 
35  16 

36-54 
37-33 
38-56 
39-70 
40-89 
42-3i 
43-06 
44  27 
45-52 

46  76 

47  93 


28'?7 
—  0*104 
-f  10-087 


20    19 


'  8' 63 
972 
iii3 
12-37 
13-63 
1503 
15-80 
1704 
18-19 
19-37 
20-78 
21-53 
22  73 
23-97 
25-23 
26-44 


'19'- 3 

-  o"i49 

—  26 • 3o6 


2142 
52 
53 
53 
53 
51 
53 
52 
51 
52 
53 
53 
54 
55 
53 
49 


9'"2i"-5i8 
+  0-045 
+  36-393 

9  57956 


20 ''34*" 


0-05 
I  -30 
2-72 
3-6i 
4-83 
6  02 
7-39 
8-41 
9-11 
10-28 

11  "21 

12  07 

12-74 
13-79 
14-91 
1602 


20    24 


*38''-59 
39  76 
41  -23 
42-09 
43-30 

44  49 

45  84 

46  90 

47  55 
4« -77 
49 -66 

5055 
51-21 
52-25 
53-36 

54  50 


^34"2 

—  o'i04 
+  10-084 


20 


24™8 

-  o"i49 

—  26 -306 


'21"  46 
54 
49 
52 
53 
53 
55 
51 
56 
51 
55 
52 
53 
54 
55 
52 


9"  21' 526 

+  0045 
-|-36'390 
9  57-961 


jVIittel  von  L.L—%  —  9'" 57" 958 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer      |     Chronograph 
des  Zeichens   |i         in  Wien 


I 

20   29    3191 

2 

32  98 

3 

33-85 

4 

35-05 

5 

36-11 

6 

37-30 

7 

38-08 

8 

39  09 

9 

40-24 

10 

41-21 

II 

41-99 

12 

43- 12 

i3 

44-38 

H 

45 '20 

15 

46-37 

16 

47-50 

Mittel     .    .    . 

j    20' 29^7 

Parallaxe  .    . 

1              —  o'  104 

ührstand  .    . 

1             +10087 

AX+s.    .    . 

Chronograph 
in  Pola 


'10^-34 
11-38 
12-28 
13-45 
14-52 
1570 
16-51 
17-50 
1868 
19-61' 
20  40 
21-53 

22  76 

23  ■  59 
24-76 
25-89 


20  ' 2o"3 


-  0149 

—  26  - 3o6 


Differenz 


21-57 
60 

57 
60 

59 
60 

57 
59 
56 
60 

59 
59 
62 
61 
61 
61 


9- 21- 592 
+  0-045 
+36-393 

9    58  030 


Chronograph 
in  Wien 


20"  32" 


33 


51-75 
52-81 

53-46 
54-49 
55  43 
56-37 
5728 
5811 
59-12 

59-78 
0-78 
1-36 
2-21 
3-27 
4-28 
V28 


20    j3o 

—  o'  104 

+  10-085 


Chronograph 
in  Pola 


20*^23"  30-17 
3i- 17 
31-84 
32-88 
33-83 

34  78 

35  65 

36  50 

37-51 
38-20 
39-17 
39-76 
40  57 
41-65 
42-71 
43-69 


20 


'  23'?6 

-  0*149 
—26 -306 


Mittel  von  AL+s  -=  9'"58"o36 


Differenz 


9"  21-58 

64 

62 

61 

60 

59 

63 

61 

61 

58 

61 

60 

64 

62 

57 

59 

9'"  21' 606 

+  0045 

+36-391 

9    58  042 

A/.  =  9""57'-:997 
6'  =:  +o"o3g 


Digitized  by 


Google 


—    35 


Länge  Wien — Pola. 
25.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


45  00 
46-30 

47  42 

48  78 

49  96 
5i-5> 
52-54 
53-78 
55  "03 
56-43 
57-88 

59-14 
0-39 

153 
2-66 
3-91 


Chronograph 
in  Pola 


•21"- 96 
23-28 
24-37 
25  72 
2691 

28-45 
29-50 

30-75 
3193 
33  37 
34-82 
36  06 
37*36 
38-50 
39-60 
40-88 


Differenz 


'23''-04 
02 

05 
06 

05 
06 
04 
o3 
10 
06 
06 
08 
o3 
o3 
06 
o3 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


17  47' 


I  07 
2-41 

3-45 

459 

5-53 

6-68 

7-52 

8  65 

9-72 

10-84 

12 -3o 

i3- 14 

1419 

15-37 

16-53 

17-80 


17 


^37'"  38"- 04 
39-38 
40  42 
41-54 
42-49 
43-68 
44  49 
45-62 
46 -66 
4781 
49 -26 
50-07 
5112 
52-32 
53-48 
54-75 


Differenz 


'23'o3 
o3 
o3 

05 
04 
00 
o3 
o3 
06 
o3 
04 
07 
07 
05 


Mittel  . 
Parallaxp 
ührstand 

AZ~.s  . 


17 "3' -9 

—  o"o62 

+7-782 


22-5 

—  0*252 

—  26-809 


9™  23'- 050 
-j-  o- 190 

+34-591 

9    57-831 


17    47-1 

— o''o62 

+7 '779 


17^37 


7 

—    o"252 

-26-8i3 


9"  23"  041 
+  0190 
+34-592 

9    57-823 


Mittel  von  AX-ä  =  9™  57"  827 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer      |     Chronograph 
des  Zeichens    ■         in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


i 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


17    j6 


■i3"i5 
14-38 
15-58 
16-71 

M7-88 
19- 16 
19-84 

21  02 

22  04 
23-15 
24-23 
25-35 
26  56 
27 -68 
28 -86 
3o-28 


17^26' 


27 


'50- 16 
51-37 
52-53 
53-67 
54  90 
56-13 
56-83 

57-97 

59  03 

o- 12 

1-22 

2-33 

3-54 
4*68 
5-83 
7-27 


22-99 

23-01 

23-05 
23-04 
22-98 
23  03 

Ol 

05 

Ol 

o3 

Ol 
02 
02 
00 
03 
Ol 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


17   44' 


'39-75 
41  09 
42-33 
43-58 
44-97 
45-58 
46-44 
47-31 
48-37 
49-44 
50-53 
51-67 
52-83 
53-88 
5501 
5612 


17 '35" 


i6''-58 

17-95 
1917 
20-44 
21-83 
22  46 
23-28 

24-17 
25-23 
26-29 
27-41 
28-52 
29-70 

3o-74 
31-87 
33-00 


Differenz 


9"  23"- 17 

H 
16 

H 
14 
12 
16 
14 

»5 
12 

15 
i3 

14 
H 
12 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
ührstand  . 

/a  L-\-s  .    . 


17 


'36'?3 

—0*062 
+7-781 


17 


26-9 

—    0'252 
-26-810 


9"23''oi8 
+  0190 
+  34-591 

9    57 -799 


17 


'44-8 

-o"o62 

+7-780 


17 


'  35*^4 

—    0'252 
-26-813 


9"  23' 141 
+  0190 

+34*593 

9    57-924 


Mittel  von  Ai+s  =  9"  57*  861 


8   =:   +0-017 


5* 


Digitized  by 


Google 


—    36    — 

Länge  Wien — Pola. 
25.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
»5 
16 


•15.07 
16-25 
17-22 
1825 
19-33 
20  23 
21-33 
22-43 
23-42 
24-31 
25-48 
26-65 
27-76 

28-55 
29-63 
30-89 


21 S' 


'52-04 
53-22 

54-17 
55-23 
56-28 
57 -20 
58 -28 

59-39 
0-35 
1-28 

2-45 
3  62 

4-74 
5  51 
6-6o 
787 


'23"o3 
o3 

05 
02 

05 
o3 

05 
04 
07 
o3 
o3 
o3 
02 
04 
o3 
02 


21  17 


0-15 

I  23 

2-05 
3-29 
4-13 
5-12 

6  24 

7  33 

8-47 
9-39 

10  56 

11  49 

12  19 
i3  38 

H  54 
15  27 


21  7 


•37-19 
38-24 
39-04 

40  26 

41  - 13 
42-07 
43-23 
44  27 
4544 
46-35 

47  52 

48  49 
49-23 
50-37 
51-53 
52-25 


9"  22"  96 

22-99 

23oi 

o3 

00 

05 

Ol 

06 

o3 
04 
04 
00 
22  96 
23oi 

Ol 
02 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


II-4 


— 0142 
+7-737 


-  o'-235 
-26-872 


9"  23 -036 
-f  0-093 
+34  609 

9    57-738 


•17.1 

— o"  142 
+7 '736 


h     m 

21    7-7 


-  o'235 
-26-874 


9"  23* 014 
+  0093 
+34-610 

9    57-717 


Mittel  von  L  L—s  =  9™  57*727 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


^13-45 
1461 
15-92 
17-13 
18-50 
19-35 

20-45 
21  73 
23-04 
24-22 

25 '47 

26  •  64 

27  95 
29-28 
3o-8o 
3209 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


21    2 


'50-31 

51  47 
5280 

53-98 

55  39 

56  24 
57-34 

58  60 

59  90 

1  12 

2  35 
3-53 
484 
6-15 
769 
8-99 


9"  23"- 


14 
14 
12 

15 
II 
II 

i3 

14 
10 
12 
1 1 
II 
i3 
II 
10 


16 


tS5"53-2i 
54-36 
55 '54 
56-91 

58  00 

59  26 
0-46 
156 
2  70 
4  00 

5 '44 
6  70 
8-18 
9  29 
10  91 
12-47 


21    6 


30M2 

31-28 
3242 
33-79 

34  95 
36- 16 
37-36 

38  48 

39  61 
40-93 
42-33 
43-58 

45  09 

46  17 

47 -77 
49-37 


Differenz 


'23"  09 
08 
12 
12 

05 
10 
10 
08 
09 
07 
II 
12 

09 
12 

14 
10 


Mittel     .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

AL+«  .  . 


12-4 

— o"  142 

+7-737 


21 


-26-872 


9     23l2I 

-f  0093 
+  34  -  609 
9  57-823 


16*^0 

— o' 142 
+7-736 


-  o'235 
-26-873 


9"  23' 099 
-f  0093 
+34609 

9    57  801 


Mittel  von  AL+«  =  9""  57' 81 2 


AZ  =  9'"57'769 

8   =    +0*042 


Digitized  by 


Google 


—    37 


Länge  Wien — Pola. 
26.  Juli  1873.    Erster  Zeicheiiwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


-  Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


I7'46'"i7"i6 
18-19 
1886 
2000 

20  95 

21  95 

22  89 
23*90 
24*65 
25  69 
26-63 
27-85 
28-89 

29  94 
30-68 
31-77 


Chronograph 
iu  Pola 


Differenz 


17^36" 


37 


5417 

55 -22 

55-86 

57  07 

57  98 

5901 

59  90 

096 

1-69 

2-73 

3-63 

489 

5  90 

698 

768 

8-8i 


22-99 

22  97 

23-00 

22  93 
97 
94 
99 
94 
96 

96 

23  00 
22-96 

99 

96 

23  00 

22    96 


Chronograph 
in  Wien 


17  %9" 


17-14 
18  07 
19-14 

19-94 

21  •  10 

22  08 

23  20 
23-98 
25-20 
26  06 
27-04 
28  49 
29-41 

30-54 
31-66 
32-47 


Chronograph 
in  Pola 


40 


17 '39'"  54- 21 

5515 
56-22 
57  05 
58-14 
5917 

0-22 
I  07 
2-25 

3-i3 
408 

555 
646 

757 
8-75 
9"  54 


Differenz 


9"  22'  93 
92 
92 
89 
96 

91 
98 

91 
95 
93 
96 
94 
95 
97 
91 
93 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


|1    I7'46'?4 


i7'37"?o 


-0144 
+7-643 


-    0*208 

-27-229 


9  22  970 
-f  0064 
+  34  872 

9    57  906 


I7'49' 


^4 

-o'i44 

+7-643 


17   40 • o 

—  o'^oS 

—  27  "230 


9"  22*  935 
+  0-064 
+  34-873 

9    57  872 


Mittel  von  AX-s  =  9"  57' 889 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I7'*33" 


3''i 
4 


47 
62 
76 
14 
98 


1017 
11-37 
12-58 
13-38 
14  43 
15-38 
16- 3o 
17-25 
18-32 
19-40 


Chronogi-aph 
in  Pola 


Differenz 


17 


'23°*  40"- 10 

4»   47 

42  62 

43  73 
45-'2 
45  96 

47  17 
48-33 

49-54 
50-37 
51  41 
52-37 
53-28 
54-23 
55-33 
56-36 


"23"  Ol 
00 
00 
o3 
02 
02 
00 
04 
04 

Ol 

02 

Ol 

02 

02 

22-99 

23  04 


Chronograph 
in  Wien 


17*' 37" 


3'i6 

4-29 

5-3i 

817 

1007 

II  -  II 

13-05 

14-20 

15-36 

1654 

«7-95 

18  80 

20-91 

2210 

23-44 


Chronograph 
in  Pola 


17 


27  40- 14 
41 -28 
42-32 

45-15 
47  08 

48-17 
50-00 
51-20 
52-34 
53-52 
54 -97 
55-75 
57-89 
59-09 

28  0-45 


Differenz 
9°  23* 02 

23-01 

22-99 

23-02 
22-99 
22-94 

23-05 
00 

02 

02 

22-98 

23  05 

02 

Ol 

22*99 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX,+8  . 


i7'33'?2 


-0144 
+7-645 


17 


'23'P8 

-  o'i98 
-27  225 


9*"  23' 017 
+  0-054 
+34  870 

9    57*941 


17' 37*^2 

-o'  144 
+7  645 


17    27-8 

-  0'208 

—  27*226 


9  23 • 007 
+  0064 
+34-871 

9    57  942 


Mittel  von  ^  L+s  -=  9'°57"94i 


8   =    +0*026 


Digitized  by 


Google 


—    38    — 

Länge  Wien — Pola. 
26.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


Chronograph 
in  Wien 


007 
105 

2*23 
3l2 

4-22 

6  40 
7-3i 
842 

1014 
1119 
12 -30 
13-46 
14-49 
15*59 


Chronograph 
in  Pola 

21 S"  37"  18 

38- 13 
39 -31 
40- 18 
41-35 
42  27 
43-49 
44-40 

4551 
46-63 

47-24 
48-28 
49-38 
50  54 
51-57 
52 -68 


Differenz 

9"  22'- 89 
92 
92 
94 
87 
89 
91 
91 
91 
90 
90 
91 
92 
92 
92 
91 


-0*082 
+7-607 


1-7 

—    o"200 

-27 -283 


9  22  909 
+  0118 
+34  890 

9    57-917 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


21    16° 


'42*97 
43-88 

44 -77 
45-82 
46-89 
47-93 
48-82 
49-87 
50-82 
5»-95 
53-44 
54-28 
5543 
56-77 

57-54 
58 -74 


21  "7 


19-99 
20  95 

21-80 

22-91 
23-92 
24-99 

25  85 

26  95 
27-85 
29  03 
30-52 
3i-35 
32-48 
33-81 
34  59 
35-77 


2i'i6'?8 

—  o"o82 

+7-606 


21    7-4 


0-200 
27-285 


Mittel  von  AI/— s  —  9™  57' 936 


Differenz 


9°  22- 98 
93 
97 
91 
97 
94 
97 
92 
97 
92 
92 
93 

95 
96 

95 
97 


9  22-947 
+  0'ii8 
+  34-891 

9  57-956 


Zeichen  gegeben  von 

Pola 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DiffArAnr 

Chronograph 

Chronograph 

T)iiTprAn7 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Pola 

in  Wien 

in  Pola 

I 

21  S2"   3*  10 

21' 2'"  40- 17 

9"  22"- 93 

21 '15'"  43- 12 

21 '6""  20'- 16 

9 '22'- 96 

2           1 

4-29 

41-32 

97 

44  46 

21-50 

96 

3 

4            ' 

540 

42  43 

97 

45-63 

22  67 

96 

6-52 

43-56 

96 

46-93 

23*94 

99 

5 

7-63 

44-69 

94 

47-92 

24-96 

96 

■^    : 

8-79 

45-85 

94 

49-19 

26-23 

96 

9-77 

46  84 

93 

50-41 

27-45 

96 

8             ' 

10-91 

47  93 

98 

51  61 

28  67 

94 

9 

11-45 

48-51 

94 

52 -97 

3o-o3 

94 

'0             1 

12-53 

49  55 

98 

53-86 

30-93 

93 

II 

13-65 

50  69 

96 

55- Ji 

32-16 

95 

12 

14-80 

51-84 

96 

56 -47 

33-50 

97 

i3 

15-90 

52-97 

93 

57-46 

3451 

95 

14 

1714 

54-19 

95 

58-58 

35-62 

96 

15 

18-33 

55-38 

95 

59  90 

36-96 

94 

16 

19-30 

56-34 

96 

16      1-24 

38-28 

96 

Mittel    .    .    . 

2lS2'?2 

2l''2"8                  1            9"  22'- 953 

21^5-9 

21     65 

9"  22*- 956 

Parallaxe  .    * 

-o'-o82 

—    0*200    ,             +    0118 

-o"o82 

—    0'200 

+    O-II8 

ührstÄud  .   . 

+7  606 

-27    284 

+  34  890 

+7-606 

-27-285 

+  34-891 

AL+s  .    .    . 

. 

. 

9    57-961 

9    57-965 

Mittel  von  AX+s  =  9" 57*963 

AL  =  9"*  57-949 

8  =  +o-oi3 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Pola. 
27.  Juli  1873.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


1 

1 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

1  " 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differpnz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffpren? 

des  Zeichens 

,         in  Wien 

in  Pola 

in  Wien 

in  Pola 

1 

18^9"  34 -45 

18  ^20"  11"  64 

9"*  22-81 

18^34'"   o"78 

18  "24"  37 -97 

9"'22"8l 

1  ■     2 

35*60 

12-83 

77 

1-71 

38-95 

76 

3 

36-89 

14-10 

79 

2-66 

39-87 

79 

1       4 

,                 38-01 

15-24 

77 

3-6o 

40-86 

74 

1       5 

39  00 

l6'21 

79 

4-53 

41 -75 

78 

6 

1                 40 • 2 1 

17-43 

78 

5 -47 

42-72 

75 

!               7 

1                 41-44 

18-66 

78 

615 

43  39 

76 

1               8 

42-33 

19-55 

78 

7-19 

44*44 

75 

1               ^ 

!             43-50 

20-71 

79 

8-i3 

45-36 

77        1 

1                 10 

1                 44'88 

22-08 

80 

8-98 

46-18 

80        ' 

1           " 

1                 46  -  06 

23-27 

79 

989 

47-12 

77        \ 

12 

10-95 

48-14 

81         , 

'            i3 

1 

11-74 

49-00 

74 

1            14 

1         .      .      • 

. 

12-68 

49  90 

78 

1            '5 

13-63 

50-86 

77 

,            '^ 

1         •      •      ■ 

-    •    - 

14-51 

51-70 

81 

1    Mittel     .    .    . 

,    i8S9"7 

i8So"3 

9"  22* 786 

i8"34™i 

18^4-7 

9*"  22' 774 

Parallaxe  .    . 

1               -o'o75 

-  o'286 

-f    0-2II 

-o'o75 

-  o"286 

-f  0-211 

Uhrstand  .    . 

+7-259 

—  27 • 609 

4-34-868 

+7-258 

—  27-610 

+34-868 

,    sL-s.   .  . 

i 

9    57-865 

9    57-853       1 

Mittel  von  AX-s  =  9"  57 -859 


1 

Zeichen  gegeben  von  Pola 

1 

'       Kummer      , 

1 
Chronograph 

Chronograph 

T)i'fpoi*on7 

Chronograph 

Chronograph 

J-JiflRftrpny 

des  Zeichens   | 

in  Wien 

in  Pola 

in  Wien 

in  Pola 

I 

i8'^3o"i3"i5 
14-27 

18  So*"  50-39 

9"  22-.  76 

18 '32*"  43^02 

18 '23"  20'- 19 

9'22''-83       .1 

1               2 

51-50 

77 

44-16 

21-37 

79 

3 

1545 

52-70 

75 

45-39 

22-59 

80 

4 

16-62 

1 

53-85 

77 

46-38 

23-55 

83 

5 

1                 17-74 

54-99 

75 

47-69 

24-90 

79 

1              ^ 

18-83 

56  04 

79 

48-85 

26  03 

82 

!        7 

20  04 

57-28 

76 

49-75 

26-94 

81 

8 

2Il3 

58-36 

77 

50-66 

27-82 

84 

9 

22-49 

59-74 

75 

5157 

28-74 

83 

1              10 

1                 23-65 

21      0  91 

74 

5245 

28  65 

80 

i              11 

24-82 

2-o3 

79 

53-34 

30-55 

79 

12 

1                 26  00 

3-25 

75 

54-15 

31-34 

81 

i3 

27-20 

444 

76 

55  09 

32-26 

83 

14 

1                 28-70 

592 

78 

5611 

33-31 

80 

'5 

1                 2994 

7-19 

75 

56  84 

34-01 

83 

16 

3i-3o 

8-55 

75 

57  85 

35  03 

82 

Mittel     .    .    . 

i8'3o'?4 

l8''2l'?0                  1           9"22'762 

i8^*32"8 

i8'23'?4 

9"  22" 8 14 

;    Parallaxe  .    . 

1               —  o'o75 

[             -  o"286 

+  0-211 

-o'-075 

-  o'2«6. 

+  0-211 

,    ührstand  .    . 

+7-259 

-27-609 

+34-868 

+7-258 

—  27-610 

+34-868 

SL-\-s.    .    . 

1 

9    57-841 

1     •  ■  • 

9    57  893 

Mittel  von  A  L+s  =  9'"57''-867 

AZ  =  9™  57'.  863 

1 

8  =   +0*00/ 

[ 
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Länge  Wien — Pola. 
27.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Diiferenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


10 


5-11 

6-34 

7-22 

828 

9 -23 

10-35 

11  •  19 

12-43 

13-37 

14-50 
15- 13 
16-50 
17-52 
i8-i3 
1912 
20  29 


^42-18 

43-45 
44  29 
45-38 
46-31 

47-41 
48-24 

49-51 
5047 
51*62 
52-22 
53-61 
54-62 
55-24 

56 -20 
57-37 


'22'- 93 
89 
93 
90 
92 

94 
95 
92 
90 
88 
91 
89 
90 
89 
92 
92 


21  "14' 


15 


•55-05 
56  07 

57- 17 
58-14 
5943 
018 
116 
2-36 
3-27 
4*45 
5-27 
641 
7 -23 
815 
9-3i 

10-32 


21"5 


"32"i3 
33i6 
34  25 
35*21 
36  48 
37 -26 
38-20 
39-43 
40-33 
41-49 
42-3i 

43*47 
44*27 
45-21 
46  36 
47-42 


9  22  92 
91 
92 
93 
95 
92 
96 
93 
94 
96 
96 
94 
96 
94 
95 
90 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


— o'  146 

-f7*224 


\o'?8 

-    0^2l3 

-27-625 


9   22912 
+  0067 

+34  849 

9    57-828 


15-^0 
— o'  146 

+  7-223 


'5-6 
-  o'2i3 
-27  625 


9  22  937 
+  0067 
+  34  848 

9    57-852 


Mittel  von  AX-s  =  9"  57" 840 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 
14 
15 
16 


h   a 
21   10 


II 


53-27 
54-43 
55-61 
56*37 
57-65 

58 -59 

59-83 

1-39 

2-  II 

3-15 
4'  16 

545 
653 

7-77 

896 

1024 


'3o'-29 
31-48 
32  64 
33-41 

34  70 

35  60 
36-85 

38-44 
39.14 
40- 14 
4117 
42  48 
43-54 
44-78 
45-95 
47  29 


^22'- 98 
95 
97 
96 
95 
99 
98 
95 
97 
23oi 
22-99 
97 
99 
99 

23-01 

22-95 


21' 13"  53'- 36 
54  52 
55-79 
5711 

57-91 
58 -85 
59-93 

I-2I 
2*42 

3-71 
86 

17 
06 

24 
52 
i3 


21  "4 


14 


3040 

31-53 
32  79 

34- 14 
34  92 
3585 
36-95 
38-20 
39  42 
40*71 
41  83 
43-19 
4405 
45-24 
46  51 
4812 


"22"- 96 
22-99 
23  00 

22 '97 

22  99 

23  00 

22-98 

23-01 
00 
00 

o3 

22-98 

23-01 
00 
Ol 
Ol 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+s. 


21 


II   o 

— o* 146 

+7-224 


21 


-    0'2l3 

-27  625 


9™  22' 976 
+  0-067 
+34  849 
9  57-892 


21 


140 

—o"  146 

+7-224 


'4-6 
-  o'2i3 
-27  625 


9°*  22'  996 
+  0-067 
+34  849 

9    57-912 


Mittel  von  AX-|-«  =  9"  57' 902 


AL  =  9"  57-871 
8  =  +o-o3i 
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Länge  Wien — Pola. 
28.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  yon  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


18"  i' 


25-09 
26- 12 

26  89 

27  95 
28 -88 
29  "83 
3o-6i 
31-66 
32  56 

33-57 
34-39 

35-71 
36-51 

37-59 
38-64 
39-35 


h        n 
17     52 


,•87 
294 

3-66 

477 
5-66 
6-62 
7-39 
8-44 
9-34 
10-37 

11-20 

12-53 
i3-3o 
14-39 
15-39 
i6-i3 


9"  23' 22 
18 

23 

18 
22 
21 

22 
22 
22 
20 

19 
18 
21 
20 

25 

22 


18  •^6" 


-3o'-25 
3i-i2 
32-14 
33-16 
33-72 

34-54 
35-31 
36-36 
37-05 
37 -80 
38-76 
39-92 
40-61 
41-70 
42-36 
43-08 


17'57" 


'  7"  02 
7-87 
8-93 

995 
1053 
11-36 
12- 10 
i3-i3 
13-83 
14-59 
15-57 
1676 
17-41 
18-53 
19- 13 
19-84 


9°  23' 23 

25 
21 
21 

19 
18 
21 

23 
22 
21 

19 
16 
20 

.    17 
23 

24 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AZr-«. 


i8S'?5 


—0-190 
+7-014 


17    52-1 

—  o'269 
-27-560 


9"  23' 209 
+  0-079 
+34-574 

9    57*862 


i8^6"6 

—0*190 
+7-014 


17    57-2 

—  o'269 
'•27-559 


9"23'-2o8 
+  0079 
+34  573 

9    57-860 


Mittel  von  AZ-s  =  9"  57*  861 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


18 


'2"'i3'-59 
14-59 
15-60 
16-69 

17-95 
19-10 
20-24 
21-27 
22-47 
23-66 
24-41 

25  48 
26-33 
27- II 
28-14 
29-17 


h        II 
17      52 


53 


'50-30 
51-32 
52-32 
53-40 
54-68 

55  79 
56-96 

57-98 
59-20 
0-40 
i-i3 
219 
3-05 
3-82 
4-88 
5-85 


'23'-29 

27 
28 

29 
27 

3i 
28 
29 
27 
26 
28 

29 
28 

29 
26 

32 


18^' 


-23'- 59 
24  58 
25-67 
26-82 
2800 
29-19 
30-27 

31-57 
32-28 
33-25 
34-33 
35-63 
37-18 
38-04 
38-89 
40-07 


17 '56" 


o'3o 
129 
2-40 
3-52 

4-75 

5-90 

700 

8-29 

8-99 

9-97 

II  06 

12-35 

13-85 

14-76 

1557 
i6-8o 


9"  23'- 29 
29 
27 
3o 

25 
29 

27 
28 

29 
28 

27 
28 
33 
28 

32 

27 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

Ai+8.  . 


18**  2^4 


17 


—0-190 
+7*014 


'53"o 
—  o'269 
—27-560 


9"*  23' 283 
+  0079 
+34-574 

9    57*936 


18  ^^5 


—0190 
+7*014 


17 "56-1 

—  o'269 
-27 -559 


9"  23' 285 
+  0-079 
+34- 573 

9   57937 


Mittel  von  AX+«  =  9"  57*  936 


l^L=  9"  57 -898 
8  =  +o*o37 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessnngs-BiiTeftii.    Bd.  I. 
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Länge  Wien — Pola. 
28.  Juli  1873.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


21    14 


'20*l3 

21-25 

22'3l 

23-37 
24  64 
25 '55 
26  79 
2792 
29  09 
29  98 
31-26 
32-23 
33-46 

34  59 

35  29 
36-36 


21    4 


'56' 91 

57  99 
59  06 
0  i3 
1-39 
2-33 
3-56 
4-69 
5-82 

6-75 
798 
8-96 
1019 
11-33 
12  02 
i3i3 


Differenz 


'23'- 22 
26 
25 

24 
25 
22 

23 
23 

27 

23 

28 
27 
27 
26 

27 

23 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


21  "19" 


10-20 
11-26 

12-34 
i3-  IG 
14-  IG 
I5'2I 
16-34 
1714 
18-37 
1928 
2061 
2148 
22-53 
23-76 
24-60 
2542 


IG 


'46-97 
48-01 

49' 12 
49-87 
50-89 

51-95 
53-11 
53-90 
5413 
5601 
57-37 
58-23 
59 -29 

053 
1.34 

2-17 


Differenz 


'23*- 23 

25 

22 

23 
21 
26 
23 
24 
24 
27 
24 
25 
24 
23 

26 
25 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


14*^5 
— o'  109 

+6-992 


h     m 

21    5-1 


—  o'3g4 
-27533 


9"  23' 249 
-f  0-195 
-1-34  525 

9    57  969 


'i9"3 

— o'  109 
+6-991 


2I%"9 


—  o"3o4 
-27-532 


9"  23' 241 

+  0195 
+34523 

9    57*959 


Mittel  von  AX— «  =  9*" 57" 964 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

'  7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


21  15 


'i3"63 
14*63 
15-83 
16-82 
1805 
19-37 
20*57 
21  59 

22-23 

23-39 

24-84 

26  27 

27-70 
28-71 
29*61 
3089 


Chronograph 
in  Pola 


21  "5 


50  29 
51-34 
52  50 
53-45 
54  73 
5601 
57-20 
58 -26 

58-91 
oo3 

1-51 
2-95 
4-41 
5-36 
6-28 
7-53 


Differenz 


9'"23'-34 

34 

33 

37 

32 

36 

^7 
33 

32 

36 
33 

32 

29 
35 
33 
36 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


21' 18' 


'    3"- 70 

4 -99 

6*19 

706 

8-09 

9-32 

io-o3 

IG  77 

11-51 

12*84 

14-20 

15-54 
1712 
18-05 
18-96 
19-92 


21  "8" 40- 37 
41  62 
42*87 

43  74 

44  76 
45-97 
46-70 

47-44 
48-18 

49-52 
50-86 

52 -22 
53-77 

54  73 
55-63 
56-58 


9"  23" 33 
37 

32 
32 

33 

35 
33 
33 
33 

32 

34 

32 

35 

32 

33 
34 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+»  . 


I5"^4 
— g' 109 
+6*992 


21**6'?0 

—  o'''3g4 
-27-533 


9"  23' 339 
+  0-195 
+34-525 

9    58  059 


'l8'?2 

— G*  109 

+6  992 


—  g"3o4 
-27*532 


9"  23' 333 

+  0195 
+34*524 
9    58052 


Mittel  von  Ai+«  =  9"  58' 055 


AL  =  9"*  58*009 
S   :=  +0*045 


Digitized  by 
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Länge  Wien— Pola. 
29.  Juli  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


DiflFerenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


18^5" 


16 


57-35 
58-34 
5900 

59  89 
0-71 
175 

251 
3-38 
425 

515 
6-36 

715 
819 
8-88 


18"  6' 


'33"  83 

34  85 

35  49 
36-43 
37-27 
38-24 
3901 
39-90 
40-73 
41  67 
42 -88 
43-64 
44  67 
45*41 


9""  23'.  52 
49 
51 
46 

44 
51 

50 
48 

52 
48 
48 

51 

52 
47 


18  "20'' 


1207 
12-99 
13-90 
14-69 

1558 
16-49 
1718 
1806 

18-79 
19*61 
20  52 
21-21 

22-13 
22-93 

23-82 
24-63 


18  So" 


II 


48-58 
49*49 
50  42 
5117 
5210 
53*00 
53-66 
54*56 
55*28 
5610 
57*01 
57*69 
58 -62 
59*40 
0-34 
III 


9  23-49 
50 
48 
52 
48 
49 
52 
50 
51 
51 
51 
52 
51 
53 
48 
52 


i  Mittel     . 

'  Parallaxe 

!  ührstand 

1  AL—s. 


'    i8S6'?i 


i8'6'?7 


-0147 
+6-912 


—  0*234 
-27235 


9"  23*492 
H-  0-087 
+34*147 
9  57*726 


18' 


20"3 

-o'i47 
+6912 


18" 


109 

-  0*234 

—  27-234 


9  23-504 
+  0087 
+34- 146 

9    57*737 


Mittel  von  AX— «  =  9"  57*  73 1 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
u 
12 
i3 
14 
15 
16 


18*"  16"  33"  87 
34-91 
35  98 
37*05 
38-00 
3924 
40-14 
4115 
42-33 
43-27 
44*18 

45 -H 
46-28 
4828 
49*21 
5052 


18**  7"  10*42 
11-39 
12-48 
13-53 
14*53 
15-73 
1662 
17-63 
18-82 
19-71 
20-68 
21-58 
22-78 
24*74 
25*71 
2703 


'23-- 45 
52 
50 
52 
47 
51 
52 
52 
51 
56 
50 
56 
50 
54 
50 
49 


18^9"!  3*  88 

15  04 

16  07 

17*15 
17-78 
19-38 
20- 13 

2I*l6 

21-96 

22-57 
23-29 

24*19 

2501 

25-84 

26-72 

27  46 


18  9 


10 


"50-38 
5148 

5255 
53-60 
54*23 
55*83 

56*54 
57-60 
58  40 
58-99 

59*71 
064 

1*45 
2-33 

3-19 
3-87 


9"  23*.  50 
56 
52 
55 
55 
55 
59 
56 
56 
58 
58 
55 
56 
51 
53 
59 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


18 


'i6"7 

-0-147 
+6-912 


i8**7"3 

-  0*234 
-27-234 


9"23"-5ii 
+  0-087 
+34-146 

9    57*744 


18*"  19' 


•3 

-0*147 

+6912 


i8S^9 

-  0*234 
-27-234 


9"'23*-552 
+  0-087 
+34-146 

9    57*785 


Mittel  von  AX+s  =  9"  57*  764 


^L  =  9"*  57 -747 
8  =  +o*oi6 


6* 
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Länge  Wien — Pola. 
2  9 .  Juli  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


21  44  41  15 
42-07 
42  78 
43-63 
4452 
45  48 
46-33 
47-31 

48  10 
49-11 

49  87 
50-81 
51-68 

52  67 

53  48 
54-37 


21 '^3;- 


17 -57 
18-49 
19-19 
20 -o3 
20-92 
21-89 

22*77 

23-73 
24-52 

2551 
26-29 

27 '22 

28  05 

29  07 
29  87 

3o-8o 


^23'- 58 
58 
59 
60 
60 
59 
56 
58 
58 
60 
58 
59 
63 
60 
61 
57 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-s  . 


44-8 

-o'i73 
4-6-898 


^35^    ^ 
—  o"239 
-27- 186 


9"  23'.  590 
-f  0066 
+  34-084 

9    57-740 


Mittel  von  AZ— s  =  9'°57"740 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h        n 
21     45 


13"- 

14 
41 
42 

43 

44 
45 


85 
81 

47 
53 
61 

74 
79 


['35" 


36 


50  •  22 
51-20 
17-85 
18-89 
19-95 
2112 
2218 


'23-63 
61 
62 
64 
66 
62 
61 


h  ^  n 
21  51 


43-87 

44*94 
45*96 
46 -80 

47*57 
48-37 
49*  i3 
49-91 
50  76 
51-67 
5243 
53-44 
5426 
55*06 
55'90 
56  79 


h   n 
21  42 


'20"- 24 
21-29 
22-3l 
23  14 
23-88 

24*71 
25  46 

26-26 
27- II 
28*01 

28-79 

29-80 
3062 
3i-40 
32-25 
33*12 


'23' 63 
65 
65 
66 

69 
66 
67 
65 
65 
66 

64 
64 
64 
66 

65 
67 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


45-6 

-0-173 
4-6-898 


36-2 
—  o'239 
—27-186 


9"  23" 627 
+  0066 
+34*084 

9    57*777 


21    51 


'?8 

— o'-i76 
4-6*898 


42-4 
—  0*239 
-27*185 


9°  23'.  654 
4-  oo63 
4-34*083 

9    57*800 


Mittel  von  AX+5  =  9"  57' 788 


8   =    +0-024 
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Fasst  man  nun  die  Resultate  der  Zeichenwechsel  in  übersichtlicher  Form  zusammen  und  bezeichnet  hierbei 
die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz  mit  ^L,  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Palisa- 
Oppolzer  mit  p,  so  erhält  man  folgendes  Tableau : 


Datum 

Mittel  der  Zeit 

AX 

Stromzeit 

in  Wien 

in  Pola 

14  Juli  1873 

H.Juli    ....... 

16.  Juli 

16.  Juü 

17.  Juli 

17.  Juli 

18.  Juli 

18.  JuH 

22.  Juli 

22.  Juli 

25.  Juli 

25.  Juli 

26.  JuH 

26.  JuH 

27.  Juli 

27.  Juli 

28.  Juli 

28.  JuH 

29.  Juli 

29.  Juli 

17'32'?4 
21     9*7 

17     3-5 
21     4-1 
17  II-5 
20  41-4 

16  589 
20  3i*4 

17  12*9 

20  3i-6 
17  40- I 

21  14*3 

17  41-7 
21   14*1 

18  3i-8 
21   12-7 
18     4*1 
21    170 
18  18-2 
21  47*5 

17'*22^ 
20   59-7 

16  53-6 
20   542 

17  1-5 

20   31-4 

16  48-9 
20   21*5 

17  2*9 

20  21 -6 

17  3o*2 

21  44 

17  31*7 
21     4-1 

18  21-9 
21     2*7 

17  54* I 
21     70 

18  8-2 

21    375 

9"*58"i8i-i) 

58 -222-1) 

58-329-1) 
58- 444-1) 
58- 269 -1) 
58- 296 -p 
58*063-1) 
58- 095 -P 
57-939-1) 
57*997-1) 

57'844+l> 
57-769+1) 
S7'91S+P 
57-949+JP 
57-863+1) 

57  898+1^ 
58-009+1) 
57-747+l> 
57-764+l> 

+o"o46 
+0-058 
+0-024 
+0-027 
+0*013 
+0*022 
+0*029 

+  0*026 

+0-048 
+0039 
+0*017 
+0042 
+0*026 
+ooi3 
+0*004 
+o-o3i 
+0-037 
+0-045 
+0016 
+0-024 

Hieraus  findet  sich  zunächst  für  die  Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  der  Werth:  «=  +0*029 ±0*002. 
Was  den  Werth  der  Längendifferenz  anbelangt,  so  müssen  vorerst  die  Resultate  der  beiden  Zeichenwechsel  jedes 
Abends  in  ein  Mittel  vereinigt  werden,   wobei  sich  das  Gewicht  jedes  Abends  nach  der  Formel :  g  = 


fffi  GH 


9t  +  9w 
berechnet,  wenn  die  auf  pag.  14  angeführten  Gewichte  der  Zeitbestimmungen  an  den  einzelnen  Abenden  auf  der 

östlichen  Station  mit  g^,  dagegen  die  entsprechenden  pag,  24  mitgetheilten  Gewichte  auf  der  westlichen  Station 

mit  g^  bezeichnet  werden. 


Es  ergibt  sich  auf  diese  Weise : 


Datum 

AL 

Gewicht 

14.  Juli  1873 

16.  Juli 

17.  Juli 

18.  JuH 

22.  Juli 

25.  Juli 

26.JuU 

27.  Juli 

28.  Juü 

29.  Juli 

9"58'20i— p 
58-386-p 
58-282-p 
58079-p 
57- 968 -p 
57-806+p 
S7-932+P 
57-867+p 
57-9S3+P 
57-755+P 

2*1 

2*2 

20 
2*2 
2*2 

2*0 

2*2 

2*3 

2*2 

2*3 
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Google 


Aus  diesen  Werthen  findet  sich: 


—     46     - 


^:i^L-9"*  58^022  ±0^028 
jP  =  o^.  iSg  ±  o'o28. 


Bringt  maH,  um  die  Uebereinstimmung  der  einzelnen  Abende  besser  übersehen  zu  können,  den  gefundenen 
Werth  von  p  an  die  Zahlen  des  obigen  Tableaus  an,  so  ergibt  sich  für  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  und 
ihre  Abweichungen  5Al  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendifferenz: 


Datum 


AL 


14.  Juli  1873 

16.  Juli  .  . 

17.  Juli  .  . 

18.  Juli  .  . 
22.  Juli  .  . 

25.  Juli  .  . 

26.  Juli  .  . 

27.  Juli  .  . 

28.  Juli  .  . 

29.  Juli  .  . 


9'"58'o42 
58  227 
58- 123 
57  920 
57-809 

57  965 

58  091 
58  026 
58112 
57*9H 


8  AL 


4-0*020 
4-0-205 
H-o-ioi 

—  0-102 

— o-2i3 

-0057 

+0069 
+0-004 
4-0  090 
~o-io8 


Fügt  man  zu  der  oben  gefundenen,  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Längend ifferenz  von  9"  58''o22 
die  Reduction  — 0*017  vom  Polaner  Beobachtungspunkte  auf  den  dortigen  Hauptpunkt,  als  welcher  der  Meridian- 
kreis der  Sternwarte  angenommen  ist,  hinzu,  so  findet  sich  die  Längendifferenz  zwischen  dem  Ostpfeiler  des 
GradmessungsobseiTatoriums  auf  der  Türkenschanze  und  dem  Meridianki'eis  der  Marine-Stern wai-te  in  Pola: 

9°*  58^.005  ±  0».028. 

Die  Reduction  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  auf  das  Centnim  der  gi-ossen  Kuppel  der 
neuen  Wiener  Sternwarte  beträgt  +  0*21 3,  es  ist  somit  schliesslich: 

das  Centnim  der  groBsen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte  in  Wien  östlioh  von  dem  Centrum  des 
Meridiankreises  der  Marine-Sternwarte  in  Pola  um: 

9°^ 58^218  ±  o?028. 
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Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Kremsmünster  und  Pola. 


-A^usgeführt 


von 


J.  Palisa  nnd  F.  Anton 


im  -A^ug'ust   1873. 
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V  o  r  T^  o  r  t. 


Die  Längenbestimmung  Kremsmünster — Pola  wurde  in  der  Zeit  vom  6.  bis  17.  August  1873  von 
Johann  Palisa  und  Ferdinand  Anton  ausgeführt.  Es  fand  kein  Beobachterwechsel  statt,  sondern 
Palisa  beobachtete  fortwährend  in  Kremsmünster,  Anton  in  Pola.  Die  Tage,  an  denen  beiderseits  beob- 
achtet werden  konnte,  sind:  der  8.,  12.,  14.,  15.  und  17.  August.  An  den  Tagen  des  25.,  26.  und  27.  August 
wurde  in  Wien  am  Instrument  Troughton  Simms  II  die  persönliche  Gleichung  zwischen  den  beiden  Beob- 
achtern bestimmt.  ' 

In  Kremsmünster  war  das  Instrument  Troughton  Simms  II  auf  dem  Längenbestiramungspfeiler 
des  Gradmessungs-Observatoriums  im  Garten  des  dortigen  Benedictinerstiftes  aufgestellt,  während  in  Pola 
das  Instrument  Troughton  Simms  I  auf  dem  Beobachtungspfeiler  im  östlichen  Flügel  der  Sternwarte,  in  dem 
kleinen  Meridianzimmer  sich  befand,  welches  seither  den  Zugang  zum  grossen  Meridiansaale  bildet.  Bei 
dieser  Längenbestimmung  ist  dieselbe  Bemerkung  zu  machen,  welche  bei  Wien — Pola  gemacht  wurde, 
dass  nämlich  die  Instrumente  noch  mit  der  ursprünglichen  seitlichen  Fädenbeleuchtung  versehen  waren, 
welche  erst  nach  dieser  Länge  abgeändert  wurde.  Auch  hatten  die  Schaltbretter  noch  keine  Kurbel- 
umschalter, sondern  es  wurden  die  Schaltungen  mittelst  gewöhnlicher  Lamellenwechsel  gemacht. 

Als  Registriruhr  wurde  in  Kremsmünster  eine  Pendeluhr  der  dortigen  Sternwarte  von  Wimmer  in 
Linz  benützt,  welche  für  diesen  Zweck  in  provisorischer  Weise  mit  einem  Quecksilbercontact  versehen 
wurde.  In  Pola  wurde  die  Uhr  Arway  Ji2  1  verwendet,  welche  auch  bei  Wien — Pola  gedient  hatte. 

Bezüglich  der  Rectascensionen  der  Sterne,  sowie  der  Beschreibung  der  Instrumente,  Uhren  und 
Observatorien  verweisen  wir  auf  die  allen  Längenbestimmungen  gemeinsame  Einleitung ;  alle  übrigen  zur 
Ableitung  der  Längendifferenz  nöthigen  Daten  hingegen  finden  sich  im  Folgenden  in  der  hiefür  fest- 
gestellten Form  mitgetheilt,  nur  ist  hierbei  zu  bemerken,  dass  wegen  des  grossen  Uhrganges  in  Krems- 
münster bei  der  Ableitung  der  Collimationsfehler  derselbe  durch  Anbringung  einer  Correction  berück- 
sichtigt wurde. 

Was  die  Uhrgänge  anbelangt,  war  es  unthunlich,  für  die  Kremsmünsterer  Uhr  durchschnittliche 
Gänge  abzuleiten,  da  dieselbe,  wahrscheinlich  wegen  Anbringung  des  Contactes,  mehrmals  stehen  blieb. 
Es  wurden  daher  in  Kremsmünster  nur  die  nächtlichen  Gänge  benützt,  in  Pola  dagegen  die  in  der  gewöhn- 
lichen Weise  aus  den  durchschnittlichen  abgeleiteten. 

An  der  Reduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Anton,  Dr.  Kühnert, 
Baron  Rüling,  Dr.  Mahler  und  J.  StrobL 

Wien,  im  Jänner  1889. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  B..  Sclirani. 


Publicationen  des  k.  k.  österr.  Gradmessungs-Barean.    Bd.  I. 
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Länge  Kremsmünster— Pola. 
Station  Kremsmttnster. 


Neigungen  des  Instrumentes  Troughton' Simms  II  in  Kremsmttuster. 


8.  Aug.  1873   .    . 


12.  Aug. 


14.  Aug. 


iS'JS  bis  19^1 

19-1  „  194 

19-5  n  198 

19 '8  „  20*2 

20-3  „  20-6 

20*6  „  20-8 

21-0  „  21-3 

21-3  „  22-0 

195  „  198 

198  „  20-2 

19-5  „  198 

19-8  „  20-2 

20*3  „  20*6 

20-6  „  20*8 

210  „  21-3 

21*3  -  220 


W 

w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


— 002 
-205 
+0-57 

—  i*3o 

-0*95 
-005 

—  1*70 
—2*  12 

—  102 

-0*95 
+005 
+040 

—  0*32 

+  1-25 
-017 

-1*75 
-337 

—  3-40 

—  1-27 

— 2-3o 

-250 
—0-37 
-1-97 
-185 

—  2-12 

-3-82 

-337 

—3*42 

-1*55 
-2-57' 


Mittel 


-o'?57o 
-0-740 
-1125 
-0-875 
-1-570 
-0-450 
+0040 
+0-540 

—2-560 
-2-335 

—  2-400 
— 1-170 
-1-985 

-3-595 
— 1-160 
—2  060 


E-W 


—0^04 


— o-o6 


+0-28 


—0-12 


+0-06 


— o-3i 


—0-40 


+0*22 


Angenommen 


ührzeit 


18^8  bis  19^1 


19-1  „  19-8 

19-8  „  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  220 

195  »  19-8 

19-8  „  20-2 

19-5  „  19*8 

19-8  „  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  «  220 


Lage 


W 
E 

W 


W 

W 
E 

E 
W 

E 
W 


Nagung 
inSecnndeD 


—005 
— o-o6 

—0-09 

— o-oi 

+0-04 

-0-19 
—0-17 

—0-17 

-0*12 
-0-17 

— 0'i6 
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Länge  Kremsmünster — Pola. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  11  in  Kremsmflnster. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


15.  Aug.  1873 


17.  Aug. 


20*^3  bis  20*^6 

206  „  20*8 

21*0  y,  21-3 

21-3  „  22*0 

221  „  22-4 

224  „  23-0 

19-5  n  198 

19-8  „  202 

20*3  „  20*6 

20-6  „  20*8 

21*0  „  21*3 

21-3  ^  22*0 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


-0^87 

—  1-72 
+062 
-2-57 

-3-47 

—  2-40 
—6*40 
-490 
-6  97 
-4-27 
-285 
■-5-45 

-047 
4-0-92 

—  112 

—  1*20 

-0-57 
—210 
-180 
-080 
+0-40 
+  1  -00 
H-i'OO 


-1^295 


-0-975 
-2-935 
-5650 
-5-620 
-4-150 

-0470 

— 0*100 

-0*885 
-1*950 

-0*200 

4-1*000 


-0^08 


-0-68 


—0*37 


4-0  09 


4-0*27 


H-o*3o 


20^3  bis  20^6 


20*6     -     21*3 


21*3     „     22*4 


22*4    „    23*0 


19*5    „    19*8 
19*8    „    20*6 


20*6    „    21*3 


21*3     -     22*0 


£ 

w 


w 


w 

E 


W 


—009 
-015 

—0*41 

-o*3i 


—0*04 
— o*o3 


-008 


4-0  08 


Aus  den  Umlegungen  resultii-t  als  Wei*th  füi*  die  Zapfenungleichheit : =  -0^*053.    Nach  zahlreichen 

4 
Bestimmungen  im  Jahre  1873  ist  der  Parsweiiih  der  Libelle  p  =  o'o74. 


7* 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 


II. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Kremsmttnster. 


Datum 


8.  Aug.  1873 


12.  Aug. 


14.  Aug. 


Stern 


D(u.C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 

E(u.C.) 


E(u.C) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 


Stern-  'B^^chtete   AngeDommene 
zeit 


Collimationsfehler 


198 

20-6 
21-3 

198 


198 
20 -6 
21-3 


+o'59 
-foo6 
+0-46 
+0-41 

+059 


—  O*  12 

—  O-  10 

H-oo3 


Cw  =  +o'-37 
Ce  =  -0-39 


Cw=  +0-58 

Ce    -     — 060 

Cw  =  -o-o8 
C,  =  H-0-05 


Datum 


Stern 


15.  Aug.  1873 


17.  Aug. 


K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 

K(o.C.) 
F(u.C.) 


Stern-  i^^^^^l^tete   AngeDommene 


zeit 


Collimationsfehler 


21  -3    I 

22-4     I 


-o'.i8 

-fo-3i    'Cw  =  -fo^H 

H-0'32        Ce    =    — 016 


20-6     j,     -fO*24 

21-3        -I-0-24 


Cw  -=  +0-23 

Ce    =    —0-25 


m. 


Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  KremsmUnster. 


Datum 


Stern 


Stern-  ii  Beobachtete  1  Angenommene 
zeit    il 


Azimute 


8.  Aug.  1873 


12.  Aug. 


14.  Aug. 


D(u.C.) 

1 
19^,    1 

1 

-ho' 536 

E(u.C.) 

I9'8    , 

+0-471 

K  (0.  C.) 

20-6 

-f-o-770 

F(u.C.) 

1 

21-3 

+0-446 

E(u.C.) 

19-8 

H-o-662 

E(u.C.) 

19-8 

-Ho-481 

K  (0.  C.) 

20*6 

+0442 

F(u.C.) 

21-3 

1 

1 

+0-476 

1 

+o'56 


+0-66 


+0-47 


Datum 


Stern 


15.  Aug.  1873 

K  (0.  C.) 

F(u.C.) 

L  (0.  C.) 

17.  Aug.    .    . 

E(u.C.) 

K  (0.  C.) 

F(u.C.) 

Stern-  '  ßöob«chtete   Angenommene 
zeit 


Azimute 


20*^6 

21-3 

22  4 

198 

20-6 
21-3 


H-i'oo7 
+0-530 
+o-oo3 

-Ho -040(1^ 
+0512 

H-0'220 


+o*5i 


+0-30 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Kremsmünster — Pola. 

IV. 
Beobachtungen  in  Kremsmttnster.  S.August  1873.    Beobachter  Palisa. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W- 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

8 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AR 


Uhrstand 


d-  Serpentis. 
6  Aquilae 
D.  u.  c.     .    . 

D.  u.  c.     .    . 

V  Sagittarii. 

0  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae   . 

E.  u.  c.     .    . 

E.  u.  c.     .    . 

1  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
d-  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 

3:  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.  .  . 
K.  0.  c.     .   . 

15  Delphini 
(X  Aquarii    . 

16  Delphini 
*  Capricorni 

Y  Equulei  . 
OL  Equulei    . 

F.  u.  c.  .  . 
F.  u.  c.  .  . 
E  Capricorni 
d  Aquarii    . 


18V" 

18  50 

19  o 
19  o 
19  II 
19  15 
19  20 
19  26 
19  29 
19  32 

19  42 
19  42 

19  54 

19  58 

20  I 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  3i 
20  3i 
20  40 
20  42 
20  46 

20  55 

21  o 
21  6 
21  15 
21  15 
21  26 
21  29 


'35-94 
32-94 
51-72 
4248 
10-64 
49*10 

8-85 
52-25 
38-85 

4-10 
44*53 
45-61 
39 -75 

9-65 
28-66 

36-55 
46-68 
44-28 
33  08 

38-55 
19*53 
32-87 
19-85 
33-82 
55 -28 

13-95 
21-71 
27-86 
42-89 
51*50 


-0-03 
—0-04 
-fo-23 
-fo-33 
— o-o3 
-0-05 
—0*07 
—0*04 
—0*05 
— o-o6 

+0-45 
+0-66 
— 007 
—0-09 
— o-o6 
—007 
—004 
—0-06 
-0-51 
—0-06 
— o-oi 
— o-oi 

—  001 
0-00 

—  001 

— o-oi 

+0-05  i 

—0-16  I 

+001    I 
+  0-02    I 


4-0^37 
•fo-38 
-2-89 
+3-05 
—0-41 
—0-39 
—0-43 
—0-39 
—0-39 
—0-41 
+4-01 
-3-8o 
+0-37 
+040 
+0-37 
+0-37 
+0-39 
+0-37 
+2-37 
-2-49 
—0-40 
—0-40 
—0-40 
—0-41 
—0-40 
-0-39 
4-2-76 
—  2-62 
+0-39 
+0-37 


+0^39 

+  0-32 

+3-32 
+3-32 
+0-53 
+0.-40 
+0-25 
+0-43 
+0-38 
+o*3o 
+4*24 
+424 
+0-37 
+026 
+0-42 
+0-38 

+0-54 
+0-44 

-1-95 
-1-95 

+0-34 
+0-48 
+0-34 
+0-54 
+0-35 
+0-39 
+3-04 
+3-04 
+0-55 
+041 


18  V 

18  50 

19  o 
19  o 
19  II 

19  15 
19  20 
19  26 
19  29 
19  32 

19  42 
19  42 

19  54 

19  58 

20  I 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  3i 
20  3i 
20  40 
20  42 
20  46 

20  55 

21  o 
21  6 
21  15 
21  15 
21  26 
21  29 


'36*67 
33-60 
52-38 
49-18 
10-73 
49  06 
8-6o 
52  25 

38-79 
3-93 
53-23 
46-71 
40-42 
10-22 
29-39 
37-23 

47*57 
45 -03 
32  99 
34*05 
19*46 
32-94 
I9-78- 

33-95 
55-22 
13-94 
27-56 
28-12 
43-84 
52-30 


Um  20*" 7*? 5  ührstand  =  +3"  18. "200. 


1 2.  August.    Beobachter  Palisa. 


i  Aquilae     .    . 

W 

i3 

a  Aquilae    .    . 

W 

6 

ß  Sagittae    .    . 

w 

i3 

E.  u.  c.     .       . 

w 

6 

E.  u.  c.     ... 

E 

5 

T  Aquilae    .    . 

E 

12 

17  Vulpeculae 

E 

3 

19  32    456 

-o-i3 

+0-58 

19  34  50  95 

-014 

+0-58 

19  37  16  36 

-0-17 

+061 

19  48     2-3i 

+  1-35 

-5*96 

19  47  50  46 

+  118 

+6-16 

19  59  53-45 

-o-i3 

—0-60 

20     3  23-71 

-0-17 

—  065 

+0-50 
+045 

+0-35 
+5  00 
+  500 
+0-44 
+o-3o 


19  32  551 
19  34  51-84 
19  37  17-15 


19  48 
19  48 


2-70 
2-8o 


19  59  53-16 

20  3  23- 19 


18^9" 

18  53 

7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  4 
21   9 

9  18 

9  18 

21  3o 

21  33 


56^60 
53-70 
10-05 
10-05 
29-73 
8o3 
27-41 
11-42 

57*84 

22-91 

7-83 

7-83 

58*45 
28-18 

47  52 
55  46 
5*74 
3-15 
50-53 
50*53 
36-96 
50-73 
37-30 
51-07 

12-28 
30-91 
4415 
44-15 

o-8o 
9o3 


19  3o  11-39 

19  32  57-81 

19  35  22-88 

7  46     8-32 

7  46     8-32 

19  57  58 -44 

20  I  28 • I 5 


+3'"i9-93 
+  3  20- 10 


+3  1900 

+3  18-97 

+3  i8-8i 

+3  19-17 

+3  19*05 

+  3  18-98 


+  3  i8-o3 
+3  1796 
+3  i8-i3 
+3  18-23 
+3  18-17 
+  3  18-12 


+3  17*50 

+3  17*79 

+3  17*52 

+3  17-12 

+  3  17-06 

+3  16-97 


+3  16-96 
+  3  16-73 


-1  54-12 
-I  5403 
-I  54-27 


-I  54*72 
-1  55*04 


Um  i9**48'?2  Uhrstand  =  -i'°54-5io. 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
Beobachtungen  in  KremSIIlttnster.    14.  Augast  1873.    Beobachter  Palisa. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 

i 

c 

k 

-0?II 

+0-05 

+0-36 

-oi3 

4-0  05 

+0-32 

—016 

4-0-05 

4-0-25 

+  I-2I 

-0-51 

+  3-56 

+0-84 

4-0-82 

4-3-56 

—  0-09 

— o-o8 

H-0-3I 

—  012 

— 009 

4-0-21 

—  008 

-o-o8 

4-0-36 

—  009 

-o-o8 

+  0-32 

—  006 

— o-o8 

4-0-46 

-008 

— o-o8 

4-0-37 

—  0-65 

-0-51 

-1-63 

—  0-93 

+0-31 

-1-63 

—  014 

4-0-05 

-f-o-28 

—  0-09 

+0-05 

+0-40 

—  007 

+0-05 

4-0-45 

-014 

4-0  05 

4-0-30 

-oi3 

4-0  05 

4-0-32 

4-0-79 

-0-35 

4-2-55 

+0-71 

4-0-57 

4-2-55 

— 006 

—0*09 

4-0-46 

—011 

— o-o8 

4-0-34 

— 012 

—008 

4-0-30 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


i  Aquilae.    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E  u  c  .   .   . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

E.  u.  c.    .    . 
T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
r,  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K  0  c 

K.  0.  c.     .    . 

15  Delphini 
|ji  Aquarii    . 
^  Capricorni 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F  u  c 

F.  u.  c.     .   . 

6  Capricorni   . 
d  Aquarii    . 
6  Pegasi.     .   . 

23  Hevelii  . 
iz  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c 

K.  0.  c.     .   . 

16  Delphini 
&  Capricorni 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c. .   .    . 

F.  u.  c. .   .    . 

E  Capricorni 
d  Aquarii   . 
E  Pegasi  .    . 
*  Pegasi .    . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii   . 
L.  0  c  .   .   . 

L.  0.  c. .   .   . 

C  Pegasi.    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

II 

i3 

9 

9 

i3 

6 

5 

10 
12 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 


'33"4i'i4 

36  27-62 

38  52-97 

49  35-25 

49  33-25 

i   29- II 

4  5900 

8   18-19 

20  26-36 

23  36-53 

26  34- 15 

38  24-73 

38  23-80 

47     8-54 

49    22-21 
2    22-64 

7  44-25 
i3  3-09 
22  12-98 
22  13-65 
33  32-86 
36  41*53 
41  31-75 


I9*'33" 
19  36 
19  38 
19  49 

19  49 

20  I 
20  4 
20  8 
20  20 
20  23 
20  26 
20  38 
20  38 
20  47 

20  49 

21  2 
21  7 
21  i3 


41-44 
27 -86 
53-11 
39-51 
38-47 
29-25 
59-00 
18-39 
26-51 
36-85 
34-36 
21  94 
21-55 

8-73 
22-57 
23-07 
44-46 

3-33 


21  22  15-97 

21  22  17  48 

21  33  33-17 

21  36  41 -68 

21  41  31-85 


Um  2o'*35?2  Uhrstand  =  --3'"3i?4o3. 


15.  August.    Beobachter  Palisa. 


E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

5 

W 

I 

W 

12 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

20  55-33 

24  5  65 
27    3-21 

38  53-68 
38"  56-44 
53  37-14 

2  51-49 
8  12-91 
i3  3167 
22  44-33 
22  38  80 
34  2-39 
37  10  98 
42  1-34 
7  52-49 

II  22' 19 
14  l3*0I 
27  25-30 

27  16-36 

39  12  47 
44  48-75 
50  419 


—0-07 

—016 

4-0-35 

— 004 

-017 

4-0-49 

— 006 

—016 

4-0-40 

-0-49 

—  102 

-1-77 

— o-8o 

4-0-90 

-1-77 

—0-12 

4-0-14 

4-0-31 

— 007 

4-0-14 

4-0-49 

—012 

4-0-14 

4-0-32 

— OII 

4-0-14 

4-0-35 

4-0-68 

-0-99 

+2-77 

4-1-89 

-hi-i3 

4-2-77 

—0-16 

-0-17 

4-0-50 

—0-29 

—016 

+0-37 

-0-33 

—016 

-1-0-32 

— o-3i 

—016 

4-0-35 

-0-15 

-017 

+0-52 

-0-23 

—016 

+0-43 

-4-17 

—202 

-3-92 

-3-14 

+  1-77 

-3-92 

-0-25 

4-014 

-1-0-32 

— 012 

-fo-is 

4-0-51 

-017 

-fo-i4 

4-0  43 

20  20 
20  24 
20  27 
20  38 

20  38 

20  53 

21  2 


21  22 
21  22 
21  34 
21  37 

21  42 

22  7 
22  II 
22  14 
22  27 
22  27 
22  39 
22  44 
22  50 


55 -45 
5-93 
3-39 
50-40 
54-77 
37-47 
52  05 
13-25 
32  05 
46-79 

44  59 
2  56 
10-90 
1-17 
52-37 
22-39 
i3o5 

I5-I9 
II  07 
12-68 
49-29 
4-59 


i9*'3o" 
19  32 

19  35 


19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  58 

21  4 
21 

9 

9 
21 
21 
21 


'ii?38 

57-80 

22-87 

8-56 

8-56 

58-43 

28-15 

47-51 

55-44 

5-73 

3-15 

50-28 

50-28 

36.96 

50-73 

51  09 

12  29 

3093 

44*31 

44-31 

0-84 

9-06 

59-31 


20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  49 
20  58 


21 
21 
9 
9 
21 
21 
21 
22 
22 


22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


55-45 
5-73 

3-15 
50-23 
50-23 
37-31 
5109 
12 -3o 
30-93 
44-34 
44-34 

0-85 

9-06 
59-32 
50  03 
19-80 
10-46 
14-71 
14-71 
1006 
46-40 

1-77 


-3'"3o-o6 
-3  3oo6 
-3  30-24 


30-82 
3085 
30-88 
31-07 
3i-i2 
3i-2i 


-3  31-77 
-3  31-84 
-3  31-98 
-3  3217 
-3  3240 


-3  32-33 
-3  32-62 
-3  32-54 


-4  000 
-4  0-20 
-4  0-24 


-4  016 
-4  0-96 
-4  0-95 

-4    I-I2 


I-7I 
1-84 

1-85 
2-34 

2-59 
259 


-4  262 
-4  289 
-4  2-82 


Um  2i'*35^9  Uhrstand  =  -4'"i?565. 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
Beobachtungen  in  Kremsmttnster.    17.  August  1873.    Beobachter  Palisa. 


Name  des  Sternes 


Lage 


E.  u.  c.   .    . 
t  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c. .   .    . 

K.  0.  c.    .    . 

15  Delpbini 
(X  Aquarii    . 

16  Delphini 
d  Capricorni 
Y  Equulei    . 
F.  u.  c.    .    . 

F.  u.  c.     .    . 

6  Pegasi  .    . 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
\V 
I  W 
i     W 

I   w 

I     E 
I     E 


Zahl 

der 

Fäden 


4 
i3 

9 
i3 
i3 

5 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

I 

2 

i3 


Dnrchgangs- 
zeit 


Correction  für 


i9''5i' 

20  2 
20  6 
20  9 
20  21 
20  27 
20  39 
20  39 
20  48 
20  50 

20  54 

21  3 
21  9 
21  23 
21  23 
21  42 


'  r-oi 

53-76 

23-63 
42  93 

51  -22 
59-06 

49*63 
46  96 
32-36 
46  04 
32-68 
46-21 
8-05 
40-86 

37-54 
56 -66 


+  0-27 

— oo3 
~o-o3 
—002 

—  002 
—002 
-o-i8 

-0*45 
—007 
-0-05 

—  007 
—004 
—007 
-fo-38 
+0-35 

—  006 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


+  2"  57 
-025 
—0-27 
-025 
-025 
-025 
—  1-60 

+  1*47 
+0-24 
-Ho-23 
+0-24 
+0-24 
+0-23 
~i-63 

+  1-77 
-025 


+  2"- 27 
+  0-20 
+  014 
+0-23 
-I-0-2I 

-fo-23 

—  1-04 

—  I  -04 
+018 
-f  0-26 

+0-18 

-1-0-29 

+0-19 

+  1-63 
-I-I-63 
+0-19 


i9'5i' 
20  2 
20  6 
20  9 
20  21 
20  27 
20  39 
20  39 
20  48 
20  50 

20  54 

21  3 
21  9 
21  23 
21  23 
21  42 


'  6".  12 

53-68 

23-47 
42  89 
51-16 
59-02 
46-81 
46-94 
32-71 
46-48 
33-03 
46-70 
8-40 
41-24 
41-29 
56 -54 


Scheinbare 
AB 


Ubrstand 


7\6' 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 
9  18 
9  18 

21  37 


'  9-08 
58 -43 
28-15 
47-52 

55 '45 
3i6 
50- 10 
50-10 
36-98 

50 -75 
37-32 
51-11 

12-32 

4447 
4447 
59-34 


-4-55-25 
-4  55-32 
-4  55-37 
-4  55-71 
-4  55-86 


-4  55-73 
-4  5573 
-4  55-71 
-4  5559 
-4  56-08 


-4  57*20 


Um  2o'*42'?9  Ubrstand  =  -4'"55?776. 


Stand  und  Gang  der  Uhi-  in  Kremsmünster. 


Datum 


Zahl  der 


'  Zeit- 
I  Sterne 


IWI  E 


8.  August  1873  . 
12.  August   .    .    . 

14.  August   .    .    . 

15.  August  .    .    . 
17.  August  .    .    . 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


W    E 


1  10 

12 

4 

4 

'   3 

1 

I 

9 

8 

3 

3 

7 

9 

3 

3 

5 

6 

;  2 

1 

'\ 

I 
5-9 
1-4 

44 
4-3 
3-3 


Uhrzeit 


20    7-5 

19  48 -2 

20  35-2 

21  35-9 
20   42-9 


Nächtlicher   Durchschnitt]. j 

stündlicher  I  stündlicher 

Gang  Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 
Berechnung  der  Zeichenwecbsel 


•0510 


—  1  -  2260 

—  1  -  2606 
— 10058 


H-3"'i8'200  — 1*0510  (t— 20S25) 

—  I  54-510  — 11800  (t— i9-8o3) 

—  3  3i-4o3  —1-2260  (t— 20-587) 
-4  1-565  -1-2606  (t- 21 -598) 
-4  55776  -1-0058  (t-20-7i5) 


Am  1 2.  August  sind  die  Beobacbtungen  zur  Ableitung  eines  näcbtlicben  Ubrganges  zu  wenig  zablreicb.  Es  wurde 
daher  in  der  betreffenden  Columne  kein  Uhrgang  eingesetzt.  Die  dafür  in  der  letzten  Columne  stehende  Zahl  ist  aus 
den  Zeicbenwecbseln  mit  Rücksicht  auf  den  Gang  der  Polaner  Uhr  abgeleitet. 
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Länge  Kremsmünster — Pola. 

Station  Pola. 

I. 
Neigungen  des  Instiiimentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


6.  August  1873  . 


8.  August 


12.  August 


Sternzeit 


19*^5  bis  19*^8 


19-8 
20-3 
20 -6 


188 
191 


20 -2 
20-6 
20-8 


191 
194 


195  r,  198 

I     19 -8  „  20 -2 

;      20*3  p  20*6 

20-6  „  20-8 

210  „  21'3 

21-3  „  220 


1 


195  «  198 

198  „  20-2 

20-3  „  20-6 

20*6  ^  20*8 

210  „  21-3 

21-3  -  220 


Beobachtete  i 
I  Laj^e  !    Neigung    ! 
in  partes 


E 
,  E 
I     W 

!  w 

w 

E 
E 

E 
W 

!  w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 

w 
w 
w 

E 
E 


I 


-hO'52        I 

—  2-10        I 

+095  I 

+  1-67  ' 

—  0-70 
-005  I 

+  1-35      i 

-|-3'62  ' 

+0-87  I 

+  3-07  \ 
-0-82 

+  285  ' 
4-1-40 

+3-25  1 
+  3-65 

-fo-io  , 

-0-75  j 
-l-oio 

+2-52  I 

-2-57  I 

—010  j 
+  3-60 

+4'75      • 
+  3-25 
+  580      I 

+  5'45 
-I-8-80      ! 
+  5-02      , 
+640 

+  245         ! 
+  3-52         , 

+  055 
-h  I  •  02 

+3-32 


Mittel 

+  1-185 

-0-575 
+0-485 
+0-650 

+  3*620 
+  1970 

+  1015 

+  2-325 

+  1-875 
-0-325 
-0-025 
+  1-750 

+4  000 
+  5625 
+6-910 

+4  425 
+2035 

+2-170 


E-W 

4 


+0-44 


+0-04 


+0-41 


+0-33 


+0-55 


+0-44 


+0-41 


+062 


+oo3 


Angenommen 


Uhrzeit  Lage|.„^S 


[     19*^5  bis  19^8 


19-8  ^  20-6 

20-6  „  20*8 

18-8  „  I9-I 

191  „  19-8 

19-8  y,  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  22-2 

195  n  198 

19-8  „  20-6 

20-6  -  21-3 


E  +o'o6 


W 


E 


W 


W 
E 

W 
E 

W 


+002 


+002 


+0-24 


+0-14   i 


I 


21-3     ^     220      i       E 


+0-I3 


+  001 


+  0-10 


+0-33 


+0-44 


+0-27 


+0-I3 


Digitized  by  VjOOQIC 


—    57    — 


Länge  Eremsmünster- 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton 


-Pola. 

Simms  I  in  Pola. 


Datum 


14.  August  1873  , 


15.  August 


17.  August 


Sternzeit 


19^5  bis  19^8 

19-8  „  20-2 

20*3  „  20*6 

20-6  „  20*8 

210  „  21-3 

21-3  „  22-0 

20-3  „  20 • 6 

20-6  „  20-8 

210  „  21-3 

21-3  „  220 

22    I  „  22   4 

22*4  „  23-0 

19-5  r  19-8 

19-8  „  20-2 

20-3  „  20-6 

20-6  -  20-8 


Lage 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


W 
W 
E 
E 
W 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


+3-75 
+5-97 
•4-2  00 
+2-07 

+2*15 
+055 
+5-95 

+4-30 
+3-57 
+5  92 
4-4'22 

+  1*50 

+  1-42 
+0-87 
4-3-32 
+5-42 
+0-72 
4-1-70 

4-2-22 
+  1-40 

+  1-55 
4-0-60 
4-4'22 
4-4  60 

+2-3o 

-I-0-95 

4-2-12 

4-3-85 
+2-35 
+  1-55 


Mittel 


+4"^  735 
4-3-985 
4-2-110 
4-3-250 
+4*597 
4-2-860 

4-1 -145 
4-4*370 
4-i'2io 
4-I-8I0 
4-i'o75 
4-4"4io 

4-2-300 

+  1-535 

4-3-100 
4-1-550 


E-W 


4-0-29 


4-0-43 


4-0-81 


-0-15 


4-0-83 


4-0-19 


+0-39 


Angenommen 


Uhrzeit 


19*^5  bis  19^8 

19-8  „  20*6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  22-0 

20-3  „  20-6 

20-6  ;  21-3 

21-3  ^  22-4 

22-4  „  23-0 

19-5  «  19-8 

19-8  „  20-2 

20'3  „  20*6 

20-6  „  20-8 


Lage 


W 


W 


w 


w 


E 
W 
£ 
W 


Neigung 
in  Secundeu 


4-o*33 


4-0 '26 


E     :     4-0-28 


4-0-24 
-l-o-ii 

4-0-18 

4-0-14 

4-0-30 

4-0-14 
4-0-14 
4-0-20 
4-0-14 


Die  Zapfenungleichheit  ergibt  sich  aus  den  ümlegungen: =  4-0"?  368.  Der  Parswerth  der  Libelle  ist 

4  • 
nach  öfteren  Bestimmungen  =  0^075. 


Publicationen  des  k.  k.  östcrr.  Gradmessun^-Bureau.     Bd.  1. 
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Länge  Eremsmünster — ^Pola. 


II. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  AogeDommeDe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern-  ^ 
zeit 


Beobachtete   AngeDommene 


Collimationsfehler 


6.  Aug.  1873 


8.  Aug. 


12.  Aug. 


E(u.C.) 
K(o.C.) 

D(u.C.) 
E(u.C.) 
K(o.C.) 
F(u.C.) 

E(u.C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 


19^8 

20-6 

191 
19-8 

20-6 
21-3 

198 

20-6 
21-3 


-0-15 
-0-09 

-0-24 
-0*14 

-0*26 

-018 

000 

-015 

-002 


Cw=  -o'i4 
C,  =  -ho- 10 


Cw  =    —0-22 
Ce    =    -ho- 19 


Cw  =    —007 
Ce    =    -I-004 


14.  Aug.  1873 


15.  Aug.    . 


17.  Aug. 


E(u.C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 

K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L(o.C.) 

E(u.C.) 
F(u.C.) 


19^8 

20*6 
21-3 

20-6 
21-3 
22*4 

19-8 
21-3 


-ho -27 
-hon 
+0-08 

+017 

-ho- 19 
-ho- 29 

-ho-3i 

-ho -22 


Cw  =  H-o'  14 

Ce    =    --OI7 


Cw  =  -ho -20 
C.  =  -0-23 

Cw=    -hO-25 

Ct  ■=  -0*28 


m. 


Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Pola. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


6.  Aug.  1873 


8.  Aug.    . 


12.  Aug.    . 


E(u.C.) 
K  (0.  C.) 

D(u.C.) 
E(u.C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 

E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 


19^8 

20*6 

I9-I 
19-8 

20-6 
21-3 

198 

20*6 
21-3 


— 0120 

-ho -298 

+0083 
-0-159 
+0-143 
—0-339 

-0-185 
+0-143 
—0-258 


+o'o9 


-0-07 


— o-io 


14.  Aug.  1873 


15.  Aug. 


17.  Aug. 


E(u.C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 

K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 

E  (u.  C.) 
F(u.C.) 


19*^8 
20-6 

21-3 

20-6 
21-3 
22*4 

19-8 

21-3 


-o'i39 
+0-127 
-0-384 

— 0089 
—0-327 
-0-053 

-0-478 
-o-3io{i) 


-o'i3 


—0-16 


-0-42 
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Länge  Eremsmünster— Pola. 

IV. 
Beobachtungen  in  Pola.  6.  August  1873.    Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
I  Durchgangs- 
I  zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


i  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Sagittae 
E.  u.  c.     . 


E.  u.  c.  . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
23  Hevelii  . 
K  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 


K.  0.  c.  .  . 
[JL  Aquarii  . 
16  Delpbini 


112  Herculis 
^  Serpentis 
£  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u  c 

V  Sagittarii. 

8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 

9  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E  u  c.    .    . 

E.  u.  c.     .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
23  Hevelii  . 
r,  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 

K.  0.  c.     .    . 

15  Delphin! 
(JL  Aquarii    . 

16  Delphin! 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c. .    .    . 

F.  u.  c. .    .    . 

c  Capricorni 
d  Aquarii    . 
e  Pegasi  .    . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 


7 

12 

12 

6 

6 

12 

12 

12 

II 

12 

12 

6 

6 

10 

12 


19' 3o" 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  45 
20  49 


'i8*-26 

475 
29*63 
16  89 
13-62 

525 
3481 
5421 

2-34 
1242 

9-83 
59- 18 
5806 
57-28 
43-88 


-ho  04 
+0-05 
-fo-o6 
—0-40 
—016 
-fo-02 
-ho -02 
-1-0-02 

-f0  02 

-I-001 

-h002 
-I-0I2 
-l-OII 
-hO'OI 
-ho   02 


-ho*  10 

-ho*07 

+010 

-ho  06 

-hoio 

-ho -04 

-io3 

+0-72 

+  1-44 

-ho -72 

-0-14 

-ho  06 

-0-15 

+0-04 

—014 

-ho -06 

-0-14 

-ho-06 

-015 

+0-09 

—014 

-ho -07 

—0-89 

—0-34 

H-o-64 

--0-34 

+010 

-ho -07 

-ho- 10 

+0-05 

Um  20**  6^8  Uhi-stand  =  -6'.  798. 
8.  August.    Beobachter  Anton. 


E 

12 

E 

II 

E 

12 

E 

6 

W 

5 

W 

10 

W 

12 

W 

10 

W 

12 

W 

12 

w 

5 

E 

5 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

5 

W 

5 

W 

12 

W 

12 

W 

12 

W 

12 

W 

12 

W 

5 

E 

5 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

18 
18 
18 
19 
19 
19 
19 

»9 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


46  56- II 

+0-24 

49  59*55 

+018 

53  56 -77 

-ho-22 

4  15-79 

-116 

4  11-51 

-0-66 

14  33i8 

+007 

19  11-38 

+010 

23  30-79 

-ho- 14 

33     i-3i 

+011 

35  26  28 

+o-i3 

46  11-48 

—0*90 

46  14-31 

-084 

58     1-23 

+010 

i  3x09 

+o-i3 

4  50-31 

+0-09 

16  5818 

-ho- 10 

20    8-38 

-ho-06 

23     5-90 

-ho  09 

34  5201 

+067 

34  55  90 

-ho -08 

43  40-34 

-hooi 

45  54-01 

-hooi 

49  40-63 

-hO'OI 

4  15-46 

+001 

9  34  26 

+001 

18  47-46 

— 006 

18  50-34 

-0-44 

3o     3-47 

+0-05 

33  11-57 

+008 

38     2-05 

+0-08 

+0-20 
+0-19 

+  0-20 
-1-48 
+  1-72 

—  0-23 

—  0-22 

—  0-24 

—  0-22 

—  0-23 
+  2-26 
-1-95 
+0-19 
+  0-21 
+019 
+0-19 
+0-20 
+  019 
+  I-2I 
-1-41 

—  0*23 

—  0-22 
—0-23 

—  0-22 

—  022 

+  1-56 
-1-35 
+0-20 
+0-19 
+019 


— o-o3 
-0-05 
—0-04 
—0-43 
—0-43 
—006 
-0-05 
— oo3 
—004 
— oo3 
—0-56 
-056 
— 004 
— oo3 
—005 
-0-05 
—007 
—005 
+0-26 
+0-26 
— 004 
—006 
—004 
— 004 
—005 
—0-40 
—0-40 
—0-07 
—005 
—004 


19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  45 
20  49 


'I8--47 
4-96 
29-83 
16-18 
15-62 
5-19 
34  72 
54-15 

2-28 
12-37 

978 
58-07 
58-47 

57  46 
44-05 


18  46 
18  49 
18  53 


19 
19 
19 
19 


19  23 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 

20  45 

20  49 

21  4 

9 
18 
18 
3o 
33 
38 


21 
21 
21 
21 
21 
21 


56  52 
59-87 
57-15 
1272 
1214 
32-96 
11-21 
30-66 

116 
26-15 
12-28 
10-96 

1-48 
31-40 
50 -54 
58-42 

8-57 
6-i3 

54-15 
54-83 
40  08 
53-74 
40-37 
15-21 
3400 
48-56 

48-15 
3-65 

11-79 
2-28 


19  3o  11-42 

19  32  57-84 

19  35  22-91 

7  46  7-51 

7  46  7-51 

19  57  5845 

20  I  28- 18 

20  4  47-51 
20  16  55-45 
20  20  5-72 
20  23  3-14 
20  34  50-63 
20  34  50-63 
20  45  50  71 
20  49  37-28 


18  46 
18  49 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 

20  45 

20  49 

21  4 


21 

9 
9 


21  3o 
21  33 
21  37 


5305 
56-60 
53-70 
10  05 
10-05 
29-73 
9  03 
27-41 

57-84 

22*91 

7-83 

7-83 

58-45 
28-18 
47-52 
55-46 
5-74 
3-15 
5053 
5053 
36-96 
50*73 
37-30 

12-28 
30-91 
4415 
44-15 
0*80 

9*03 
59-28 


-705 
-712 
-6-92 


-6-74 
-6*54 
-6-64 
-6-83 
-6-65 
-6  64 


-6-75 
-6-77 


-3-47 
-3*27 

-3-45 


-3-23 
-3*18 
-3-25 
-3*32 
-3-24 


-3-o3 
-3-22 

-3*02 

-2-96 
-2-83 
-2-98 


-3*12 

-3-01 
-3*07 
-2-93 
-3-09 


-2-85 
-2  76 
-3-00 


Um  2o''io"7  Uhrstand  =  —  S'ioj. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola.   12.  August  1873.  Beobachter  Anton. 


Name  des  Siemes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs-  | 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


t  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Sagittae 
E.  u.  c.    . 

E.  u.  c.    . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae 
23  Hevelii 
::  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  0.  c.     . 
K.  0.  c.     . 

15  Delphini 
u  Aquarii 

16  Delphini 
&  Capricorni 
Y  Equulei 
a  Equulei 

F.  u.  c. .    . 
F.  u.  c. .    . 
6  Capricorni 
d  Aquarii 
6  Pegasi  . 


W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 


II 

12 

12 

5 

5 

12 
12 
12 
12 
12 
12 
5 
5 

12 
12 
12 
12 
12 
12 

5 

6 

12 

12 

12 


i  Aquilae     . 

i      E 

0  Aquilae    . 

i      E 

ß  Sagittae    . 

E 

E.  u.  c. .    .    . 

1      E 

E.  u.  c.    .    . 

1    w 

T  Aquilae     . 

w 

17  Vulpeculae 

1    w 

&  Aquilae    . 

'    w 

23  Hevelii  . 

1     w 

r.  Capricorni 

1    w 

69  Aquilae  . 

1    w 

K.  0.  c.    .    . 

;  w 

K.  0.  c.    .    . 

!      E 

15  Delphini 

,      E 

[A  Aquarii    . 

E 

16  Delphini 

.      E 

S-  Capricorni 

,      E 

a  Equulei    . 

E 

F.  u.  c.    .    . 

E 

F.  u.  c.    .    . 

W 

E  Capricorni 

1    w 

d  Aquarii    . 

w 

e  Pegasi  .    . 

1    w 

7 
12 
12 

6 

7 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

6 

6 

12 

12 

12 

12 

12 

6 

6 

12 

12 

12 


19' 3o" 
19  32 

19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 

9 
18 
18 
29 
33 
37 


7-44 
53-90 
18-86 
8-00 
8-72 
54  50 
24- II 
43-71 

51-57 
2-04 
59-30 
44-26 
47 -08 
33-08 
46-94 
33-34 
47  43 
8-28 
2701 
42-61 
42-32 
56-99 
5-08 
5518 


-ho' 23 
-I-0-25 
+o-3o 
-2-i3 
—2-87 
-ho-35 

+0*45 
+o-3i 
-1-0-34 
-I-0-21 
+o-3o 

-h2-28 

+  1-39 
-1-0-23 
+016 

+  0-23 

-i-o-i3 
-1-0-22 
-I-0-21 
-1-14 
-0-57 
+006 

+0-10 
-l-OII 


—007 
—0-07 
—0*07 

+072 

—0-41 
+0-04 
-ho  04 
-ho  04 
-ho  04 
-ho -04 
-ho -04 
-ho  26 

-0-45 

— 007 
—0-07 
—0-07 
— 007 
— 007 
— 007 
-ho -50 
—0-28 

+0-04 
-ho- 04 
-ho -04 


—007 
—006 
— 005 
— o-8o 
-0-80 
— 006 
— 004 
—0*07 
—006 
—0-09 
—0-07 
-ho-38 
+0-38 
—  0-06 
-008 
— o-o6 
— 009 
— o-o6 
—006 
-0-57 
-0-57 
—010 
—007 
— o*o6 


Um  20^33?o  Uhrstand  =  +3'- 748. 


14.  August.    Beobachter  Anton. 


19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

I  20 
20 

I  20 

I  2' 
21 

21 

21 

21 

21 


3o  3-61 
32  49-90 

35  15-04 
46  117 
46  6 ■ 29 

57  50  54 
I  20-12 
4  3970 

16  47-31 
19  57-90 
22  55-35 
34  41-29 
34  42-62 
43  29  08 
45  43-02 
49  29  64 

58  43-47 
9  23-11 

18  38-86 
18  39-85 
29  52  80 
I  03 
5095 


33 
37 


-ho-23 

-0-17 

— 009 

-ho-25 

-0-17 

—008 

-ho-3o 

-0-18 

—006 

—212 

+  1-75 

-i-o3 

-172 

-1-44 

-io3 

-hO-2I 

+0-14 

-0-08 

+0-27 

+015 

—005 

+  0-18 

+014 

—0-09 

-ho -20 

+0-14 

—008 

+  012 

+0-15 

—012 

+  0-18 

+0-14 

—010 

+  1-37 

+0-90 

+0-49 

+  1-43 

—  1-09 

+0-49 

+0-24 

-0-17 

—007 

+0-16 

-017 

—  OII 

+0-24 

-017 

—0-07 

+0-I3 

-o-i8 

—012 

+0-21 

-017 

-0-08 

-117 

+  1-20 

-0-74 

-i-o3 

-0-99 

-074 

+0-11 

+  015 

— oi3 

+0-18 

+  014 

—009 

+0-20 

+0-14 

-o-o8 

19** 3o"  7''-53 
19  32  54-02 


19  35 
19  46 
19  46 


19-04 

5 '79 
4-64 


19  57  54-83 

20  I  24-56 
20  4  43-99 
20  16  51-89 
20  20  2-20 


20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 
21  9 
21  18 
21  18 
21  29 
21  33 
21  37 


59 '57 
47-18 
48  40 
33-18 
46-95 
33-44 
47-40 

8-37 
27-09 
41-40 
40-90 
56  99 

5-15 
55-27 


19  3o 
19  32 
19  35 

19  45 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  9 
21 
21 
21 
21 
21 


3-58 
49  90 
15-10 

59-77 

2*10 
50-81 

20-49 

39-93 

47 '57 
58-05 
55'57 
44  05 

43-45 
29-08 
42  90 
29-64 
43-30 
23-07 
38-15 
37-09 
5293 
1-26 
51-21 


i9*'3o' 
19  32 

19  35 

7  46 
7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 


21  3o 
21  33 
21  37 


'11*39 

57-81 

22-88 

8-32 

8-32 

58-44 

28-15 

47-5» 

55-45 

5-73 

3-15 

50-36 

50-36 

36-96 

50-73 

37-30 

51-08 

12-29 

30-92 

44-26 

44-26 

0-82 

9-04 
59-29 


19  3o 

19  32 

19  35 

7  46 

7  46 

19  57 

20  I 
20  4 

20  16 

21  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  9 


9 
9 

21 
21 
21 


11-38 

57-80 

22-87 
856 
8-56 

58-43 

28-15 
47-5» 

5544 

5-73 

3-15 

50-28 

50-28 

36-96 

50-73 

37-30 

51-09 

30-93 

44-31 

44-31 

0-84 

9  06 

59'3i 


+  3"  86 

+3-79 
+3-84 


+3-6I 
+3-59 
+  3-52 
+3-56 
+3-53 
+3-58 


+  3 
+  3 
+  3 
+3 
+  3 
+  3 


78 
78 
86 
68 
92 
83 


+  3-83 
+3-89 
+4*02 


+7-80 
+7-90 
•f7"77 


+7-62 
+  7-66 
+7-58 
+7-87 
+7-68 
+7  58 


+  7-88 
+  7-83 
+7-66 

+  7*79 
+7-86 


•f7-9i 
+7-80 
+  8-10 


Um  20**  30*^7  Uhrstand  =  +7"  783. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
Beobachtungen  in  Pola.   15.  August  1873.  Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


23  Hevelii  . 
K.  0.  c.     .    . 

K  0  c 

15  Delphini 
\L  Aquarii    . 

16  Delphini 
»  Capricorni 
Y  Equulei    . 
F  u.  c.   .    . 

F.  u.  c. .   .    . 

£  Capricorni 
d  Aquarii    . 
6  Pegasi  .    . 
&  Pegasi .    . 
41  Aquarii  . 
&  Aquarii    . 
L.  0.  c. .   .    . 

L.  0.  c. .    .    . 

C  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
A  Aquarii    . 

Lage 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 

i 

Um  2i**34^8  Uhrstand  =  +9-907. 
17.  August.    Beobachter  Anton. 

19  32  44"57   -hon   —0-28   —0*27  1 

19  35   962   -j-0l3   —0*29   —0*20  I 

19  45  5667   — 094   -h2-28   —3-34  ' 

19  46     3o8      -0-93      -257      — 3-34  I 
19574444      +011      +025      -026 

20  I   14*20      4-014      -|-0'27      —017 
20    4  33-43      H-oio      4-0-25      — o'3o  ' 
20  22  4854      -j-o-io     -ho*25      — 0"3i 

20  58  37-90      -l-o-io      —0-29      —0-39  j 

21  3  5906  H-0-I7  —0-28  —0-25 
21  9  1759  4-0*16  —0-28  —027  , 
21  18  31-90  —0-87  4-1*98  -2-38 
21  18  3472  -0-61  — 1*77  —2-38 

Um  2o'*i6"i   Uhrstand  =  4-1 3 "834. 

*)  Erh&lt  fftr  die  Uhrstandsrcchnong  das  Gewicht  V»- 


a  Aquilae    .    . 
ß  Sagittae   .    . 
E.  u.  c 

E.  u.  c 

T  Aquilae    .    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    .    . 
69  Aquilae  .    . 
t*^  Capricorni  . 
Y  Equulei    .    . 
a  Equulei    .    . 
F.  u.  c.     ... 

F.  u.  c.     .    .    . 

E 

12 

E 

II 

E 

6 

W 

7 

W 

12 

W 

12 

W 

12 

W 

6 

E 

12 

E 

12 

E 

12 

E 

6 

W 

6 

20**i6'°45* 

.48 

20 

34 

40 

•88 

20 

34 

40 

•35 

20 

42 

27 

12 

20 

45  4099  1 

20 

49  27-45 

20 

58 

41 

36 

21 

4 

2 

58 

21 

18 

35 

47 

21 

18 

35 

i3 

21 

29  5092  1 

21 

32 

59 

02 

21 

37 

49 

20 

22 

3 

39-85  1 

22 

7 

9 

64 

22 

10 

0 

60 

22 

23 

4 

84 

22 

23 

6 

82 

22 

35 

0 

09 

22 

40 

36-82  1 

22 

45 

52 

00 

19 

32 

44 

i3 

19 

35 

9 

26 

19  45 

55 

27 

19  45 

56 

24 

19 

57  44*54  1 

20 

I 

14*44  1 

20 

4 

33 

48 

20 

22 

48-58  1 

20 

58  37 

32. 

21 

3 

58 

70 

21 

9 

17 

20 

21 

18 

3o 

63 

21 

18 

29  96 

20  34 

20  34 
20  42 
20  45 

20  49 

20  58 

21  4 


22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


55*45 
50*23 
50-23 
36*96 

50*74 
37-31 
51-09 
12 -30 
44-34 
44*34 
0-85 
906 
59*32 
50  03 
19*80 
10-46 
14-71 
14-71 
10  06 
46  40 
1*77 


19  32 

19  35 

7  46 

7  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  23 

20  58 

21  4 
21      9 

9  18 
9   18 


57*80 

22-87 

908 

908 

58*43 

28-15 

47*52 

3i6 

51-11 

12-32 

30-95 
4447 
44*47 


Uhrstand 


4-  9-97 


+  984 

4-  9*75 

4-  9*86 

4-  973 

4-  9*72 

4-  9*93 
4-1004 
4-10- 12 
4-10-18 
4-10- 16 
4-  9*86 


4-  9*97 
4-  958 
4-  9*77 


4-13-67 
4-13-61 


4-13-89 

4-i3'7i 

4-14*04 

4-14*58*) 

4-13-79 

+  I3-62 

4-13-75 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Pola. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit-  'I   Pol 
Sterne  i  sterne ! 


Ge- 
wicht 


W 

E,;w 

E 

6.  August  1873  . 

6 

S'|2 

2 

2*9    , 

8.  August   .    .    . 

10 

12      4 

4 

5*9    1 

12.  August   .    .    . 

9 

913,3, 

4*5 

14.  August   .    .    . 

9 

8  1  3 

3 

4*4 

15.  August   .    .    . 

7 

81  3 

3 

4-3 

17.  August   .    .    .  1 

' 

s!,^ 

2 

2-8 

Uhrzeit 


20"  e'i's 

20    10   7 

20  33-0 

20  30-7 

21  348 
20  i6- I 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. !    Angenommener  Stand  und  Gang 


4-0^1142 
4-0-1862 
4-0-II83 
4-0-0960 
4-00323 
4-0-2326 


stündlicher 
Gang 


Berechnung  der  Zoichenweehsel 


4-o''-0768  ,1  -   6''-798  4-o"i327  (t-2oSi3) 

4-0-0749  —  3-107  4-oi3o8  (t  — 20-178) 

4-0-0798  +  3-748  4-0-1357  (t-20-55o) 

4-0-0845  |l  4.  7-783  4-0- 1404  (t— 20-512) 

4-0  0846  il  +  9  "907  -i-0-1405  (t— 21*580) 

4-0-0845  I  + 13-834  4-0-1404  (t- 20 -268) 


Digitized  by 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
Yergleichung  der  Uhren  beider  Stationen. 

8.  August  1873.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

d^  Zeichens 

1  in  Eremsmünster 

in  Pola 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

I 

18 N8'"  o*09 

18**  20"  15' 50 

-2"'i5'4i 

i8'*3o"'45*i6 

i8**33'"o*24 

-2-i5*o8 

2 

148 

1684 

36 

46-03 

IIO 

07 

3 

2-43 

17  80 

37 

46  98 

2  07 

09 

4 

3-54 

18-93 

39 

48  04 

3-15 

II 

5 

4-66 

20  02 

36 

48 -99 

4-11 

12 

6 

5*94 

21 -30 

36 

49  98 

512 

14 

7 

712 

22-50 

38 

50  95 

609 

14 

8 

8-44 

23-78 

34 

51-98 

710 

12 

9 

10  07 

25  43 

36 

53-12 

8-22 

10 

10 

11*22 

26  59 

37 

53-99 

9   07 

08 

II 

12-71 

28  07 

36 

5500 

lOIO 

10 

12 

13-84 

29 -22 

38 

56  04 

III5 

II 

i3 

1519 

30-58 

39 

5700 

12*10 

10 

14 

16-79 

3217 

38 

57  94 

i3o6 

12 

15 

17*75 

33i3 

38 

5900 

1411 

II 

16 

19-04 

34  42 

38 

59  92 

1501 

09 

Mittel     .    .    . 

iS^'iS'^i 

i8So"4 

-2-15^373 

i8**3o"9 

i8'*33"i 

-2"  15- 105 

Parallaxe  .    . 

-o'o45 

—  0"221 

+0-176 

~o'o45 

—  0'22I 

+0176 

ührstand  .    . 

+3  20- 116 

-3-347 

+3    23-463 

+3  19-892 

-3*320 

+  3     23-212 

AX-8.    .    . 

.      .      . 

1      8-266 

I      8*283 

Mittel  von  AL— «  =  i 

•"8^274 

Zeichen  gegeben  von 

Pola 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

, 

i8^26"49'-25 

18**  29™  4"  36 

—2"  15' II 

18**  30"   o"82 

i8'*32'"i5'83 

-2'-i5'oi 

2 

50- 16 

5-27 

11 

i-8o 

16-85 

05 

3 

51-00 

612 

12 

2-87 

17-91 

04 

4 

52  03 

712 

09 

3-89 

18-93 

04 

5 

53.02 

814 

12 

487 

1991 

04 

6 

54  05 

916 

II 

5*90 

20  96 

06 

7 

55  06 

10-20 

14 

6  90 

21-95 

05 

8 

5601 

III2 

II 

8  04 

23-06 

02 

9 

5700 

1210 

10 

900 

24-04 

04 

10 

58  03 

13-14 

II 

lOIO 

2513 

o3 

II 

5900 

1414 

14 

iii3 

2616 

o3 

12 

27    004 

1516 

12 

12-15 

27  18 

o3 

i3 

1  -06 

16*19 

i3 

i3i5 

28*18 

o3 

14 

212 

17-26 

14 

1419 

29 -20 

Ol 

J5 

3i6 

18 -30 

14 

16 

418 

19-28 

10 

.       .       . 

Mittel    .    .   . 

18^26^9 

l8'*29"2 

-2'°i5''ii8 

18^  3o^ 

i8'*32"4 

—2"  15*034 

Parallaxe  .   . 

-o''o45 

—  0'22I 

+0176 

-o'o45 

—  0'22I 

+0176 

ührstand  .   . 

+  3  19-962 

-3-328 

+3    23*290 

+  3  19906 

-3*321 

-1-3    23*227 

AL-{-8.    .    . 

I      8-348 

•      •      • 

I      8-369 

Mittel  von  A  L+s  =  i 

"8-358 

A/.  =  I 

°8^3i6         8z 

=  +0"042 

Digitized  by 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 
8.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 

Nummer 

Chronograph         Ch 

ronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

I 

21^51"    0'32           21*" 

53"ii'o6 

-2-io'.74 

22**  7"  46' 00 

22%"'56'.34 

-2"  10*  34 

2 

1*57 

12-33 

76 

49' 18 

59-52 

34 

3 

250 

13-25 

75 

50-31 

10    0-67 

36 

4 

402 

14-73 

71 

51-32 

1-70 

38 

1             5 

4-86 

15-62 

76 

52-34 

2-69 

35 

1             ^ 

6*21 

1697 

76 

53-52 

3-87 

35 

'             7 

7.07 

17-83 

76 

54-37 

472 

35 

1              8 

827 

19-01 

74 

55 '45 

5-82 

37 

1              9 

911 

19-87 

76 

56-34 

6  70 

36 

10 

10  43 

21   17 

74 

57-36 

7-73 

37 

1             " 

11-29 

22-06 

77 

58-30 

8-66 

36 

1             12 

12-22 

22-97 

7S 

59-31 

9-68 

37 

i3 

I3-7I 

24  46 

7S 

8     0-14 

10-51 

37 

H 

1457 

25-31 

74 

1-22 

11-56 

34 

15 

15-67 

26  43 

76 

2-3o 

12-67 

37 

16 

1                 16-72 

27-45 

73 

3-09 

13-47 

38 

Mittel    .    .    . 

21  ^I«?!                       2I> 

53'?3 

-2*"  io'749 

22  ^^9 

22'*I0"l 

-2"io-36o 

Parallaxe  .    . 

-o'.i35 

—0*220 

+0-085 

-o'i52 

—  0'220 

+0-068 

Uhrstand  .   . 

+3  16-385 

-2-883 

+3    19-268 

-1-3  16091 

-2    847 

+3    18-938 

AX-«.    .    . 

I      8604 

.    .    . 

.       .       . 

I      8-646 

Mittel  von  AX-8  =  i"8-625 

Zeichen  gegeben  von  Pola 

Nummer 

Chronograph         Chi 

ronograph 

'Hifl^rAnT 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Kremsmünster          i 

in  Pola 

uiuniviiA 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

I 

2i**55"'io"o8        21^ 

57"  20^59 

-2^0^51 

21 '59"  59 -86 

22**  2"  10*  28 

-2"l0'-42 

2 

10 

•88 

21-45 

57 

22     0     074 

11-22 

48 

3 

II 

70 

22-28 

58 

1-70 

I2l3 

43 

4 

12 

55 

23-12 

57 

271 

i3-i6 

45 

5 

i3 

46 

23-97 

51 

3-70 

14-15 

45 

6 

14 

3o 

24 -86 

56 

5-68 

16-10 

42 

7 

15 

10 

25-70 

60 

6-66 

17-13 

47 

8 

15 

96 

26-52 

56 

7-61 

18  06 

45 

9 

16 

83 

27  40 

57 

8-60 

19-05 

45 

10 

9-58 

20-01 

43 

11 

1055 

2I0I 

46 

12 

11-50 

21-95 

45 

i3 

12-54. 

22-94 

40 

14 

13-33 

23-76 

43 

1            '5 

14-28 

24-73 

45 

1            16 

15-21 

25-70 

49 

Mittel    .   .   . 

21^5-2 

57^4 

-2"  10-559 

22'*0"l 

22'*2'?3 

—2"  10*446 

Parallaxe  .   . 

— 0135 

—  0-220 

+0085 

-o'i35 

— 0'220 

+0085 

Uhrstand  .   . 

+3  i6-3i3 

-2-874 

+3    19-187 

-1-3  16-227 

-2864 

+3    19-091 

AL+8.    .    . 

.     .     . 

I      8-713 

.     .     . 

I      8-730 

Mittel  von  Ai+s  =  i"8-72i 

^L=  i"  8^673 

8  = 

= 

+0-048 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 

12.  August  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 

1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffprp?i7 

des  Zeichens 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

UllxKlKlXit 

1 

19*"  19"  20' 05 

19^16"  I4''-22 

3'"5*-83 

2 

20  93 

15-09 

84 

3 

2182 

15-95 

87 

4 

22-73 

16-88 

85 

5 

23-51 

17-67 

84 

6 

24- 58 

18-74 

84 

7 

25-34 

19-51 

83 

8 

26-26 

20-39 

87 

9 

27  09 

21-25 

84 

10 

28    IG 

22-24 

86 

II 

28-90 

23  04 

86 

12 

29-71 

23-84 

87 

i3 

30-59 

24  72 

87 

14 

31-53 

25-66 

87 

15 

32-54 

26-68 

86 

16 

33-39 

27-55 

84 

Mittel    .    .   . 

I9^I9"4 

I9N6"3 

3"5-852 

Parallaxe  .    . 

-o*i34 

~o'298 

-1-0  164 

Uhrstand  .   . 

-I    53-944 

+  3-575 

-I    57-519 

Ai-«.    .    . 

I      8-497 

Mittel  von  AL—s  =  i"8'497 

Zeichen  gegeben  von  Fola 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

in  Kremsmünster 

in  Pola 

I 

19^5"°   6".23 

19**  12"   o''-33 

3- 5 -90 

19**  18'°  22"  34 

19  **  15"  16"  40 

3""  5'- 94 

2 

708 

I-2I 

87 

23-35 

17-40 

95 

3 

7-97 

2-09 

88 

24-41 

18-48 

93 

4 

880 

2-92 

88 

25-38 

19  44 

94 

5 

967 

3-78 

89 

26-41 

20-45 

96 

6 

10-48 

4-61 

87. 

27-46 

21-49 

97 

7 

11*29 

5-43 

86 

28-48 

22-54 

94 

8 

1214 

6-25 

89 

29 -49 

23-54 

95 

9 

12-96 

710 

86 

3052 

24  58 

94 

10 

i3-8o 

7-89 

91 

31*59 

25  64 

95 

II 

14-59 

873  ;            86 

32-69 

26-73 

96 

12 

15-39 

952 

87 

33-72 

27-78 

94 

i3 

16-19 

io-3i 

88 

34-76 

28-83 

93 

14 

16-95 

nie 

85 

35-75 

29-82 

93 

15 

17-78 

11-88 

90 

36-82 

3090 

92 

16 

18-59                      12-69 

90 

37 -88 

3i-94 

94 

Mittel    .    .    . 

19' 15-2 

19*'l2"l 

3-5 -879 

I9'i8'?5 

I9*'i5"4 

3- 5-943 

Parallaxe  .   . 

-o'i34 

-0*298 

+  0164 

-o'i34 

-o"298 

+0-164 

Uhrstand  .   . 

-i    53-861 

+3-565 

-I       57426 

-I    53-926 

+  3-573 

1     -I    57 '499 

AL+s.    .   . 

I           8-617 

1      8-608 

Mittel  vou  Ai+s  =  i°'8'6i2 

Ai=  i"8?554 

8 

•=, 

:   4 

"0'05 

7 

Digitized  by 


Google 


—    65    — 

Länge  Eremsmünster — Pola. 
12.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 


Nummer 
des  2ieiche]is 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


b        E 
22     15 


15*26 
16-48 
17-56 
18  89 
20- 19 
21-46 
22-75 

24-17 

25  58 
26-75 
28-13 
29-56 

30-64 

32-01 

33-55 
34-78 


22  12 


5-59 

6-80 

7-85 

9- 17 

10-50 

11-74 

i3-oi 

14-43 

15-84 

1705 
18-40 
19-90 
20  96 
22 -3o 
23-78 
25  02 


N-67 
68 

71 
72 
69 
72 
74 
74 
74 
70 
73 
66 
68 
71 

n 

76 


22  20  45  15 
46-23 
47  27 
48-33 
49-33 
50-40 
51-59 
52  59 
53-78 
54  92 
56- 17 
57-21 
58-57 
59-72 
094 
209 


21 


22**  17'"  35*  28 
36-34 
37-40 
38-46 
39-44 
40  49 
41-71 
42-74 
43-93 
45-07 
46-34 
47  43 
48 -75 
49  84 
51-14 
5225 


3'"9-87 
89 
87 
87 
89 
91 
88 

85 
85 
85 
83 

78 
82 
88 
80 
84 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührst^nd 


"15^4 
—  0*143 

-I    57-405 


•2 

-o'249 

+3-972 


3-9-7H 
+0106 

-2    1-377 
I    8  443 


22    20  •  9 

-o*  143 
-I    57*513 


22' 17' 


■7 

— o"249 

+3-985 


3"  9 -855 

+0106 

-2    1-498 

I    8-463 


Mittel  von  tiL-%  =  i"8'453 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


22      16 


10-20 
11-27 
I2-3l 

13-28 

14-42 
15-61 
16-79 
18-08 
19-26 

20-47 
21-65 
22-82 
24-01 

.25  14 

26-40 

27-64 


^i3' 


'  o'-36 
1-44 

2-47 

3-51 

4-62 

5-82 

6-99 

8-24 

943 

10-66 

11-84 

i3oi 

14-20 

15*34 
16-57 
17-82 


3*°  9'- 84 
83 

84 
77 
80 

79 
80 

84 
83 
81 
81 
81 
81 
80 
83 
82 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


22 


19"  50'- 27 
51-22 
52-22 
53-22 
54-18 
55-14 

56  09 

57  03 
5900 

59 -94 
0-85 
i-8o 
2-78 

3-75 
4- 69 
5-61 


20 


22S6"'4o'33 
41-29 
42  27 
43-27 
44-20 
45*18 
46*16 
4712 
49-04 
49 -97 
50-94 
51-86 
52-86 
53-82 
54-76 
55  69 


Differenz 


3"  9' 94 
93 
95 
95 
98 
96 
93 
91 
96 
97 
91 
94 
92 
93 
93 
92 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AjL+8  . 


16^3 

— o' 143 

-I  57-422 


-0249 

+  3-974 


3"  9* 814 

+o'io6 

-2    1-396 

I    8-524 


22   20  o 

-o'i43 
-I    57 -495 


'i6"8 

-0*249 
+  3-983 


3"  9-939 

+0106 

-2    1-478 

I    8567 


Mittel  von  Ai+s  =  i"'8*545 


=    I     8.499 
=    +0-046 


Pablicationen  des  k.  k.  östorr.  Gradmessungs-Bareau.    Bd.  I. 


Digitized  by 


Google 


Länge  Eremsmünster — Pola. 

14.  August  1873.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 


Nummer 
des  Zeichens 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


18^51" 


'19-84 

21-00 
21-92 

23-08 
24*  15 

25  17 

26 -22 
27-33 

28  55 

29  49 
30-71 
31-74 
32  89 
33-82 
34  98 
36-04 


Chronograph 
in  Pola 


18  %6"  34"  64 
35-82 
36-71 
37-88 
38-93 
39-95 
41  00 
42- 13 
43-33 
44-28 
45  49 
46-54 
47  70 
48-63 

49  79 
5085 


Differenz 


4  45-20 
18 
21 
20 
22 
22 
22 
20 
22 
21 
22 
20 
19 
19 
19 
19 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


18^6° 


15' 24 
16-29 
17-28 
18-42 
19-44 
20  50 
21-66 
22-80 
23-96 
25-21 
26  43 
27-80 
29-26 
30-51 
31-96 
33-32 


Chronograph 
in  Pola 


i8^i" 


29*86 
30-92 
31-90 
32  07 
34-08 
3513 
36-29 

37 '45 
38-59 
39  84 
41  08 
42-43 
43-88 
4515 

46  59 

47  94 


Differenz 


4"  45- 38 

37 
38 

35 
36 

37 
37 
35 
37 
37 
35 
37 
38 
36 

37 
38 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


i8'5i 


5 

+o'o39 
—  3    29-282 


i8'46'?7 

-0*234 
+7-540 


4   45  204 

-1-0 -273 

-3    36-822 

I      8-655 


18 


504 

+o*o39 
-3    29*383 


18' 


51^6 

— o'234 

+7-551 


4"  45 -367 

+0-273 

-3    36-934 

1      8706 


Mittel  von  AL-8  =  i'°8'68o 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


18^52" 


15-59 
16  60 
17-69 
1871 
19-85 
20-89 
21-98 
23 -o3 
24- 13 
25-23 
26-30 

27  "44 
28-58 
29-70 
3084 

3201 


Chronograph 
in  Pola 


18  %7" 


3o'34 
31-35 
32-43 
33-48 
34  59 
35-64 
36-72 
37-79 
38-87 

39  94 
41  04 
42-20 
43-32 
44-42 
45-58 
46-74 


Differenz 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


45  25 

25 
26 

23 

26 

25 
26 

24 
26 
29 
26 

24 
26 
28 
26 
27 


18^5" 


15-75 
16-83 
17-93 
19  03 

20'  12 
21-30 

22-32 
23-41 

24-49 
25-57 

26  67 

27-76 
28-78 
29-86 
3i-oo 
3217 


i8*'5o'"3o*38 

31-47 
32-57 
33-65 
34 -74 
35-91 
36-95 
38  03 
39- 10 

40- 15 
41-28 
42-35 
43-39 
44-46 
4561 
46-77 


Differenz 


4"  45 -37 
36 
36 
38 
38 
39 
37 
38 

39 
42 
39 
41 
39 
40 

39 
40 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

A  i+s  . 


18^ 


524 

+0*  o39 
-3    29-300 


18 


47-6 

-o'234 
+  7-542 


4   45-257 

+0-273 

-3    36-842 

I      8-688 


18' 


55-4 

+o'o39 
-3    29-362 


18 


50-6 

-o'234 
+7*549 


4"  45' 386 

+0-273 

-3    36-911 

I      8-748 


Mittel  von  AL+s  =  i°'8'7i8 


Ai  =  i"*8'.699 

8   =   +0-019 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 

15.  August  1873.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


I9'5i" 


3o'  09 
3i  •  10 
32  07 
33-33 
34-32 
35  57 
36-75 
37 '59 
38-71 
39-94 
40  79 
41-^2 

42  75 
43-88 
44-69 
45 '77 


Chronograph 
iu  Pola 


Differenz 


19   46" 


12-57 
13-57 

1453 
15-80 
16-78 
18-05 
19-24 

20  04 

21  17 
22-43 
23-25 
24  05 
25-20 
26-34 
27-17 

28 -20 


17-52 
53 

54 
53 
54 
52 
51 
55 
54 
51 
54 
57 
55 
54 
52 
57 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


19^58" 


40' II 
41  -32 
42-39 
43-54 
44-72 
45-82 
4711 
48-32 

49  73 

50  64 
52-02 
53-14 
54-36 

55-54 
56-78 
57  96 


19  53 


22-41 
23-62 

24-69 
25-81 
2701 
28II 
29-44 

30-66 
32  02 

32-95 

34-31 

35 -44 
36-68 
37-86 
39  08 
40-22 


Differenz 


'17-70 
70 
70 
73 
71 
71 
67 
66 

71 
69 

71 
70 
68 
68 
70 
74 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


i9''5i" 


--o"o58 
59-374 


19   46"3 

— o'  264 
+9-653 


5"  17-536 

+0-206 

-4    9-027 

I    8-715 


19 


''58'?8 

-o'o58 
-3    59525 


19 


'53*^5 

— o'  264 
+9  670 


5"  17' 699 

+0*206 

-4   9*195 
I    8-710 


Mittel  von  AX— s  =  i"8*7i2 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


I     Chronograph     | 
1  in  Kremsmünster  1 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


19    54 


■17.94 
1904 

20  06 

21  07 

22*  12 
23l6 
24  40 
25-50 

26  58 

27  64 
28-69 

29 '79 
3o-8i 
31-90 
32-96 
34  07 


19  %9" 


027 
1-41 
2-39 
3-42 
445 
550 
678 
7-84 
8-92 
996 
II  02 

12-  12 

i3-i6 

1425 

15-32 
16-40 


'17-67 

63 
67 
65 
67 
66 
62 
66 
66 
68 
67 
67 
65 
65 
64 
67 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


19**  57"  38"  18 
39-30 
40-36 
41-43 
42  50 
43-55 
4456 
45'6i 
46-63 
47-76 

48  92 

49  04 
51-07 
5219 
53-23 
54-3i 


19  52  2041 

21-55 
22-64 
23-69 

24 -75 
25-80 
26-82 
27-87 
28-88 
30  00 
3ii8 
32-28 
33-37 
34-46 
35  50 
36-56 


Differenz 


17-77 
75 
72 

74 
75 
75 
74 
74 
75 
76 
74 
76 
70 
73 
73 
75 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

il  jL+«  . 


19    54-4 

-o'o58 
-3    59432 


19 


49- 1 

— o'264 
-1-9-660 


5"  17-657 

-fo-206 

-4    9-092 

I    8-771 


19 


^7" 

"8 

— o"o58 

-3 

59  504 

19 


52-5 

—0*264 
+9*668 


5    17-742 

-1-0  •  206 

-4   9-172 

I    8-776 


Mittel  von  A />-fs  =  i"8'773 


8  =  +o'o3o 


9* 


Digitized  by 


Google 


—    68    — 


Länge  Eremsmünster — Pola. 
15.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


21  51 


40  04 

41  09 
42*26 
43-26 

44  46 

45  48 

46  65 

47  64 

48 -55 
49  80 

50-75 
51  90 
53*00 
54-33 
55-35 
56-55 


Chronograph 
in  Pola 


21^46" 


1995 
21  03 

22*  16 
23*20 
24  40 

25*38 

26*57 
27-55 

28*47 
29*72 
30*70 

31-79 
3291 
34*23 
35-28 
36*46 


Differenz 


20  09 
06 
10 
06 
06 
10 
08 
09 
08 
08 

05 
II 
09 
10 

07 
09 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


h        D 

21    57 


3o*  1 1 
3i*23 

32*24 

33*42 
34-40 
35-51 
36*59 
37 -54 
38*83 

39-94 
41*37 

42  54 
43*83 
45-46 
46 -68 
47-65 


Chronograph 
in  Pola 


52 


9.90 
11*06 
1204 

l3*2I 

14*17 
15-35 
16*39 
17*32 
I8*6i 
19*71 
21*17 

22-33 

23*6i 
25*26 
26*50 
27-47 


Differenz 


20-21 

17 
20 
21 

23 

16 

20 
22 
22 
23 
20 
21 
22 
20 
18 
18 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-8. 


2i''5i'?8 


Uö'^S 


-0029 
1-899 


—0*340 
+9-934 


5'"20*082 

+  0-3x1 

—4    11-833 

I      8*560 


2i^7'^6   ^ 

— o''o29 

—  4     2*021 


'52^3 

— o'34o 
+9*948 


5    20 • 202 

+  o*3ii 

-4    11-969 

I      8-544 


Mittel  von  AL— «  =  i'°8*552 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Eremsmüuster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21 '53"  40 -56 
41-53 
42-50 
43*50 
44 -47 
45  42 
46*36 
47*29 
48 -23 
49-3% 
50  44 
51-58 
52-55 
53-53 
54-77 
56  04 


»48" 


'20' 34 
21*34 
22*35 

23*32 

24-27 
25*23 
2616 

27-14 
28  05 

29*  18 
3o*27 
31-40 
32*36 
33*35 

34-57 

35*83 


20-22 
19 
15 
18 
20 

19 
20 

15 
18 
16 

17 
18 

19 
18 
20 
21 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL+8  . 


21" 53^8 

—0*029 
-4    1-941 


21    48*5 

— o'34o 
+9*939 


5"  20' 184 

+  o*3ii 

-4    11*880 

I      8-615 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


21 


>»-/;" 


2o'48 
21*59 
22*59 
23*59 
24-58 
25  55 
26*51 

27-46 
28*43 
29*38 
30*37 

31-45 
32  46 

33*49 
34-47 
35-46 


Chronograph 
in  Pola 


2I"51 


'  o'.i9 
1*33 
2-35 
3*37 

4-34 
5*3o 
6*29 

7*20 

8*16 
9*16 
1014 
II  -23 
12*22 
13*25 
14-24 
15*23 


Differenz 


'56-^5 

— o'o29 
-4    1-997 


51-2 

— o'340 
+9 -945 


20  29 
26 

24 
22 

24 
25 
22 
26 

27 
22 

23 
22 
24 

24 
23 
23 


5    20-241 

+  o*3ii 

-4    11-942 

I      8-610 


Mittel  von  AX+s  =  i'"8'-6i2 


^L=  ^8^582 
B  =  +o'o3o 


Digitized  by 


Google 


—    69    — 

Länge  Eremsmünster — Pola. 
15.  August  1873.    Dritter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Krexnsnxünster 


Niimmer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23  24  20- 10 
2I-3l 
22-61 
23-84 

25  15 
26-52 
27-92 
29-27 

30-59 
31-95 
33-82 
36-14 
3781 
39-73 
41  04 
42-56 


19 


23**  18"  58"  o3 

59-26 

056 

i-8i 

3i4 

447 

587 

7-24 

8-53 

9-89 

11-77 

1413 

15-78 

17  69 

1903 

2051 


22-07 
05 
05 
o3 

Ol 

05 
05 
o3 
06 
06 
05 

Ol 

o3 
04 

Ol 

05 


23^29" 

3o 


59-91 
116 
248 
3-80 

4-97 
6o3 

772 
8-60 
984 
10-82 
12-38 
13-77 
1513 
16- 12 

17-54 
18-76 


23 


•24"  37*  83 
39*  II 

40-41 
41-71 
42-92 
43-92 
45  60 
46-48 
47-68 
48  69 
50*29 
51-66 
53-02 
54  04 
55 -44 
56  64 


'22"  08 

05 
07 
09 

05 
II 
{2 
12 
16 
i3 
09 
11 
11 
08 
10 
12 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL-a  . 


23'24'?5 


23" 


+o"o33 
-4   3-847 


I9-I 
-  o'34i 
+  10-151 


5    22041 

+  0-374 

-4    13-998 

I      8-417 


23**30'?2 

-|-o*o33 
-4   3-967 


23* 


24'?8 
-  o'34i 
+  10-165 


5    22  099 

+  o  374 

-4    14*132 

1      8-341 


Mittel  von  AL—s- 


"8-.379 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


23**  25"  42 -53 
43-67 
44  78 
46  04 

47*  15 
48-38 

49  56 

50  73 
51-99 
53-36 
54-52 
5578 
57  08 

58 -47 

59  58 

26     0-83 


Chronograph 
in  Pola 


23     20     2041 

21-54 
22*60 
23*93 
25-05 
26  26 
27-41 
2860 
29  85 
3127 
32-39 
33-65 

34 -95 
36-31 

37 -44 
38-75 


Differenz 


5"22- 


12 
i3 
12 
II 
10 
12 

15 
i3 

14 
09 
i3 
i3 
i3 
16 

14 
08 


Chronograph 
in  Eremsmünster 


23^28' 


29 


*52"6o 

53-57 

54  65 

55  73 
56 -97 
58  06 
59-26 

0-51 
1-69 
2-91 
4-13 
5-26 

6-57 

7-83 

9-15 

10-68 


Chronograph 
in  Pola 


23**  23"  30"- 44 
31-41 
32-47 

33-57 
34-81 

3591 
37- 10 
38-31 
39  48 
#  4074 
41-93 
43-09 
44-39 
45  65 
4701 
48-54 


Differenz 


*22'l6 

16 


18 
16 
16 

15 
16 
20 
21 

17 
20 

17 
18 
18 
14 
14 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai+s. 


23' 


259 

+o*o33 
-4   3-876 


23'20"5 


o'34i 
+  10-154 


5     22-124 

+  0-374 

-4    i4*o3o 

I      8-468 


23' 


290 

+o'o33 
-4    3*941 


23'*23"6 

-  0*341 
+  10-162 


Mittel  von  Ai+s  =  i°8'-454 


5    22-170 

+  0-374 

-4    14-103 

I      8-441 


AZ  =  i"8Ui6 
8  =  +o-o37 


Digitized  by 


Google 


—     70    — 

Länge  Eremsmünster — Pola. 
17.  August  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Kremsmünster 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Kremsmüiister 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


19*"  27" 


4.90 
6  09 
7-27 
8-22 

9*33 
II  65 
12-71 
13-84 

14-97 
1615 
I7'3i 
i8-3i 
19-30 
20-38 

21  -33 

22  50 


h   n 
19  20 


21 


48*44 
49-62 

50-86 
51-79 
52  92 

55-27 
56-28 

57-41 
58-54 
59-70 
0-89 
1-88 
2-86 
3-92 
4-86 
6-08 


'16' 46 
47 
41 
43 

41 

38 

43 
43 
43 
45 
42 
43 
44 
46 

47 
42 


19  3i 


32 


5124 
52-17 
53-22 
54-22 

55-15 
56-19 
57-15 
58-12 
59-09 
0-15 

100 

1-88 
2-91 
3-91 
4*95 
5-93 


i9'25"V-73 
35-63 
36-71 
37-70 
38-64  - 
39 -66  .' 
40-61  . 
41-59* 
42  56 
43-62 
44-50 
45-34 
46-40 
47-38 
48-41 
49-40 


6"i6*5i 
54 
51 
52 
51 
53 
54 
53 
53 
53 
50 
54 
51 
53 
54 
53 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX-«. 


I9*'27'?3 


19**  21 


— 0049 
-4    54-509 


"o 

-  o'294 
+  13-705 


6"  16' 434 

+0-245 

-5      8214 

I      8-465 


i9''32'?o 

—0*049 
-4    54-587 


19    257 

--  o'294 
+  13-716 


6'"i6'-525 

+0-245 

-5      8 -303 

i      8-467 


Mittel  von  AL—s 


*  8-466 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Eremsmüuster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Kremsmünster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


19 '27"  56 -94 

57*95 

59  04 

28     o-3i 

1-52 

3  02 

4-53 

5-78 

7-18 

8-^ 

lOOI 

11-34 
12-65 
13-84 
1511 
16-53 


19 ''27™  40"  39 
41-39 
42-48 
43*72 
44 '97 
46  47 
47-91 
49-20 

50  59 
5200 
53-41 

54-75 
56  06 

57-27 
58-58 
59-96 


6"  16"- 55 
56 
56 
59 
55  < 
55 
62 

58 
59 
58 
60 

59 
59 
57 
53 
57 


19 '3o" 


3i 


57  00 

58-07 

59-34 

056 

1-86 

3-35 

4-60 

574 

7-07 

8-37 

9-72 

10-97 

12-32 

i3-6i 
14-85 
16  07 


19  24 


'40"  33 
41-42 
42-71 
43-92 
45-22 
46-71 
47-92 
,49-10 
50  43 
51-73 
53-08 
54-33 

5565 
56-94 
58-20 
59-43 


'i6''-67 

65 
63 

64 
64 
64 
68 
64 
64 
64 
64 
64 
67 
67 
65 
64 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL+«. 


19    28-1 

—0*049 
-4    54-522 


I9'*2i"8 

-  o"294 

+  13-707 


6"  1 6"- 574 
+  0-245 

-5      8-229 
I      8-590 


19^31^1 

— o'o49 
-4    54-572 


19**  24^8 


-  0294 
+  13-714 


6"*i6'649 

•H-o-245 

-5      8-286 

I      8-608 


Mittel  von  Ai+s  =  i"8'599 


AZ  =   i™8-532 
8  =  +o'o66 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Eremsmünster — Pola. 

17.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Eremsmünster 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Kremsmtinster 


22    II 


5  00 
610 

714 
843 
9-53 
10-81 
11-75 
12-88 
i3-95 
15*10 
15-87 
16-97 
18-34 
19  70 
20-66 
21  -96 


Chronograph 
in  Pola 


22  4 


•45-16 
46 -24 
47*28 
48-56 

49-65 
50-96 
5186 
53-02 
5409 
55-25 
55  98 
57-11 

58-47 

59-84 

o-8o 


Differenz 


19-84 
86 
86 

87 
88 

85 
89 
86 
86 
85 
89 
86 

87 
86 
86 
85 


Chronograph 
in  Kremsmtinster 


16 


50"  II 
51  30 
52-27 

53-41 
54-33 

55-51 
56-77 

57*99 
58-88 
019 
i-3o 
2-58 
3-70 
4-86 
6-i8 
7*47. 


Chronograph 
in  Pola 


22   9 


"3o"i6 
31-36 
32 -30 

33-45 
34  40 
35-58 
36-83 
38-03 
39-96 

40 -22 

41-36 
42-63 
43-73 
44  89 
46.21 

47-51 


Differenz 


19-95 
94 
97 
96 

93 
93 
94 
96 
92 
97 
94 
95 
97 
97 
97 
96 


Mittel  . 
ParaUaxe 
ührstand 


22     11-2 

-o'o58 
-4    57256 


22%-^9 


-  o"284 
+  14089 


6""!  9*  863 

+0*226 

-5    11-345 

I      8*744 


22N6"o 

-0*058 
-4    57*337 


b     m 
22     9-7 


-  0-284 

-fHioo 


6°  19' 952 
-fo-226 

-5    11-437 
i      8-741 


Mittel  von  AL—s  —  i'°8'742 


Zeichen  gegeben  von  Pola 


Nummer 
des  Zeichens 


I    Chronograph 
in  Kremsmtinster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


Chronograph 
in  Kremsmtinster 


Chronograph 
in  Pola 


Differenz 


i 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


22'll* 


12 


'50-34 
51-33 
52*40 
53-44 
54-58 
55-67 
56*67 
57  76 
58-84 
59-88 
114 

2'3l 

3-35 
4-66 
5*70 
685 


22  "5' 


^3o'-4i 
31-42 
32-47 
33-51 
34  67 
35 -73 

36-75 
37-82 
38-93 
39  94 

41  -22 
42-37 

43 -43 

44-74 
45-78 
46  94 


6"  19"- 93 
91 
93 
93 
91 
94 
92 

94 
91 
94 
92 

94 
92 

92 

92 
91 


22 '14" 


15 


50-42 

51-42 

52*56 

53-78 

54*91 

56  07 

57-30 

58-49 

59-70 

0*88 

2  04 

3-33 

4*70 

5*95 

7-35 

8-68 


22  «^  8' 


'3o''-4i 
3i*44 
32*60 
33-78 
34-94 
36-07 

37-35 
38-50 
39-72 
40*88 

42  06 

43  35 
44-73 
45-96 
47-35 
48-71 


2001 

19*98 

96 

20*00 
19-97 
20  00 
19-95 

99 

98 

20*00 

19*98 

98 

97 

99 

20*00 

19*97 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


22*"  Il"9 


22'5'?6 


-o'o58 
-4    57-267 


-  o'284 
+  14*090 


6    19-924 
+0-226 

-5    11-357 
I      8-793 


b       m 
22     150 


-0*058 

-4    57*320 


*8'?7 
-  o'284 
+  14097 


6"  19' 983 
+0*226 

-5    »1-417 
I      8-792 


Mittel  von  Ai>+«  =  i"8-792 


8   =    +0*025 


Digitized  by 


Google 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  am  Instrumente 
Troughton  Simms  II  in  Wien,    p  =  Anton — Pallsa. 


25.  August  1873 


Lage  West 


26.  August  1873 


Lage  West 


27.  August  1873 


Lage  West 


Name  des  Sternes 


Name  des  Sternes 


Name  des  Sternes 


P 


67  Ophiuchi   .  . 

yi  Sagittarii    .  . 

71  Ophiuchi    .  . 

73  Ophiuchi   .  . 

i3  Sagittarii  .  . 

19  Sagittarii  .  . 

107  Herculis  .  . 

22  Sagittarii  .  . 

Bradley  23 1 3  . 
Piazzi  XVIII  100 

24  Sagittarii  .  . 

1  Aquilae  .  .  .  , 
a  Lyrae 

2  Aquilae  .  .  .  . 
27  Sagittarii  .  .  , 
110  HercuKs  .  .  . 
29  Sagittarii  .  .  . 
32  Sagittarii  .  .  . 
62  Serpeutis  .  .  . 
1 1  Aquilae .    .  .    . 


—0-24 
— oi3 
—0*29 
— 0'3o 
—0-43 

—  0-20 

-0-28 

— OII 

—0-24 

000 

-0*28 

-i-o-o3 
+0-23 

+  0-22 

— o-i6 
-o-o8 
—0-24 
— oo3 
-005 
—014 


4  Sagittarii     .  . 

67  Ophiuchi    .  . 

Y*  Sagittarii   .  .  , 

71  Ophiuchi   .  . 

73  Ophiuchi   .  .  , 

i3  Sagittarii  .  .  . 

15  Sagittarii  .  .  . 

19  Sagittarii  .  .  . 

107  Herculis  .  .  . 

21  Sagittarii  .  .  . 

22  Sagittarii  .  .  . 
Bradley  23i3.  .  . 
Piazzi  XVIII  100  . 
24  Sagittarii  .  .  . 

1  Aquilae  .  .  .  .. 
OL  Lyrae 

2  Aquilae  .  .  .  . 
9  Sagittarii  .  .  . 
HO  Herculis  .  ,  . 
29  Sagittarii  .  .  . 
32  Sagittarii  .  .  . 
62  Serpentis  .  .  . 
1 1  Aquilae .  .  .  . 
14  Aquilae .  .  .  . 
1 7  Aquilae .  .  .  . 
::  Sagittarii  .  .  . 
o  Sagittarii  .  .  . 
d  Sagittarii  .  .  . 
CO  Aquilae  .  .  .  . 
V  Sagittarii.    .  .  . 


-ho- 07 
+015 
—0-19 
-ho  08 
000 

+014 

— 006 
— oi3 
+024 
-hoi8 
—010 

-ho -22 

000 

+004 

-ho  08 
— oi3 
4-005 
+029 
+oi3 
4-0-28 
-0-15 
-ho-i6 
-ho  09 

-ho -20 

-fo-ii 
-fo-32 
-ho-i6 
-ho-i8 
+008 

-hO-22 


a  Coronae  . 
C  Herculis  . 
X  Ophiuchi. 
6  HercuUs  . 
ri  Ophiuchi 
a  Herculis  . 
a  Ophiuchi 
a  Ophiuchi 
0  Serpentis 
ß  Ophiuchi 
Y  Ophiuchi . 
4  Sagittarii 
67  Ophiuchi 
71  Ophiuchi 


-ho '03 
—0*04 

—  0*01 

-ho -03 
-ho  03 
+0*11 

—  0-02 

—0*14 

-hO'II 

-ho- 16 
— ö-i3 
+0-09 

-hO'02 

—  0-02 


Fasst  man  die  Einzelwerthe  von  p  sämmtlich  in  ein  Gesammtmittel  zusammen,  .so  ergibt  sich  für  die  persönliche 
Gleichung  im  Sinne  Anton-Palisa :  p  =  -ho"oo3  ±  0-014. 


Fasst  man  die  Resultate  der  Zeichenwechsel  übersichtlicher  zusammen  und  bezeichnet  man  wieder  mit  Ai 
die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Anton — Palisa, 
so  erhält  man  folgendes  Tableau: 


Mittel  der  Zeit 


in  Kremsmünster 


8.  August  1873. 

8.  August  .  .  . 

12.  August  .  .  . 

12.  August  .  .  . 

14.  August  .  .  . 

15.  August  .  .  . 
15.  August  .  .  . 
15.  August  .  .  . 
17.  August  .  .  . 
17  August  .  .  . 


I" 


18" 
22 

19 
22 
18 

19 
21 

23 

19 
22 


29-8 
1-9 

15-8 
162 

504 
51-7 
50-9 
23-3 

247 
8-6 


in  Pola 


AL 


i8N8'?7 
22  0-8 
14-6 
150 
49-2 

505 
49-8 

22-2 

23-5 
75 


19 

22 
18 

19 
21 

23 

19 

22 


"8"3i6-|) 
8-673-|> 
8-554 -jp 
8'499-l> 
8-699— |) 
8 -742-2) 
8-582-1) 
8-416— j) 
8-532-1) 
8-767-2) 


Stromzeit 


+0-042 
4-0-048 
+0-057 
+0046 
+0019 
+oo3o 
+o*o3o 
+0037 
+0-066 
+0025 
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Hieraus  ergibt  sich  die  Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  s  =  +o*io4o  ±  o'oo3.  Für  die  Ableitung 
der  Längendifferenz  müssen   wieder   die  Resultate  der  Zeichenwecbsel  jedes  Abends  zusammengezogen  werden 

-,  wobei  die  auf  pag.  55  mitgetheilten  Gewichte  der 


g^gyi 


und  die  Gewichte  dieser  Mittel  berechnen  sich  nach  g  = 

Zeitbestimmungen  an  den  einzelnen  Abenden  auf  der  östlichen  Station  mit  g^,  die  entsprechenden  pag.  61  mit- 
getheilten Gewichte  auf  der  westlichen  Station  mit  g^  bezeichnet  sind. 
Man  erhält  so: 


Datum 


AX 


8.  August  1873. 
12.  August  .   .   . 

14.  August  .   .    . 

15.  August  .   .   . 
17.  August  .    .   . 


*8'-494-p 
8-526-1) 
8  "699—1) 
8-580— p 
8*649— p 


Gewicht 


2-9 
i-i 

2*2 
2-2 
1*5 


Aus  diesen  Werthen  findet  sich:        AL  =  i"8'586 — p  ±  0*027 
nach  pag.  72  ist  aber  p  =       o'ooS         ±  o'oi4, 

somit  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz: 

^L=  i^^g'isSS  ±  o^o3o. 

Bringt  man  den  Werth  von  p  an  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  an,  so  erhält  man  für  die  Einzelwerthe 
von  ^L  und  ihre  Abweichungen  ^^L  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendifferenz  folgende  Zusammen- 
stellung: 


Datum 


8.  August  1873. 

12.  August  .    .   . 

14.  August  .   .   . 

15.  August  .    .   . 
17.  August  .    .    . 


AL 


8-491 
8  523 
8-696 

8-577 
8  646 


8  Ai 


—0092 
—  0060 
+o-ii3 
— o*oo6 
-foo63 


Fügt  man  zu  der  sich  auf  die  Beobachtungspunkte  beziehenden  Längendifferenz  von  i™8*583  die  Reduction 
—  o'  229  vom  Kremsmünsterer  Beobachtungspunkte  auf  den  Meridiankreis  der  dortigen  Sternwarte,  der  als  Haupt- 
punkt betrachtet  wird,  hinzu,  und  ebenso  die  Reduction  — 0*017  vom  Polaner  Beobachtungspunkte  auf  den  dortigen 
Hauptpunkt,  also  wieder  auf  den  Meridiankreis  der  Polaner  Sternwarte,  so  findet  man  schliesslich : 

das  Centmm  des  Meridiankreises  der  Sternwarte  Kremsmünster  östlich  von  dem  Centrum  des 
Meridiankreises  der  Marine-Sternwarte  in  Fola  um: 

i°^8?337  ±  o?o3o. 


Pablicationen  des  k.  k.  Öeterr.  Oradmessungs-Bareaa.    Bd.  I. 
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der 


Langendifferenz  zwischen  Wien  und  Paris. 


j^usgef  ühr  t 


von 


Th.  V.  Oppolzer  und  M.  Loewy. 


j^uguet  —  October   1873. 
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Die  Länge  Wien — Paris  wurde  in  der  Zeit  vom  22.  August  bis  14.  October  1873  von  Theodor  v. 
Oppolzer  und  M.  Loewy  ausgeführt,  und  zwar  beobachteten  gleichzeitig  an  den  Tagen  23.^  24.^  25., 
«6.  August,  2.  September,  8.,  12.,  i3.,  14.  October  y.  Oppolzer  in  Wien,  Loewy  in  Paris,  dagegen  an 
den  Tagen:  i3.,  14.,  15.,  19.,  20.,  23.,  24.,  25.,  26.  September  Loewy  in  Wien  und  y.  Oppolzer  in  Paris. 
Ausserdem  wurde  noch  an  den  Tagen  3o.  September,  i.  und  2.  October  in  Wien  direct  die  persönliche 
Gleichung  zwischen  y.  Oppolzer  und  Loewy  bestimmt. 

Für  diese  Längenbestimmung  war  in  Wien  das  Instrument  Troughton  Simms  11  auf  dem  Ostpfeiler 
(dem  Normalpfeiler)  des  Gradmessungs-Obseryatoriums  auf  der  Türkenschanze  aufgestellt,  während  sich 
in  Paris  das  Instrument  Eigaud  auf  dem  Beobachtungspfeiler  eines  kleinen,  im  Garten  der  Sternwarte 
gelegenen  Pavillons  befand,  welcher  Pfeiler  0^148  östlich  vom  Cassinischen  Meridian  liegt,  so  dass  die 
gefundene  Länge  um  die  Grösse  o?  148  zu  vermehren  ist. 

Beim  Instrumente  Troughton  Simms  war  die  bei  Wien — Pola  und  Kremsmünster — Pola  erwähnte 
seitliche  Beleuchtung  bereits  beseitigt  und  durch  eine  centrale  ersetzt,  so  dass  das  Instrument  schon  die 
in  der  gemeinsamen  Einleitung  beschriebene  Gestalt  besass.  Dagegen  waren  die  Schaltbretter  noch  nicht 
in  der  dort  dargestellten  Form  im  Gebrauch,  sondern  es  war  ein  etwas  anderes  Arrangement  der  Schaltungen 
getroffen,  welches  sich  übrigens  ebenfalls  in  der  erwähnten  Einleitung,  auf  welche  auch  bezüglich  der 
Beschreibung  der  Observatorien,  Instrumente  und  Uhren  verwiesen  werden  muss,  eingehend  erklärt  findet. 
In  Wien  war  die  Uhr  Arway  A§  i  aufgestellt,  in  Paris  eine  Uhr  von  Berthoud,  welche  elektrisch  durch  die 
Normaluhr  der  Sternwarte  regulirt  wurde.  Hierbei  wäre  zu  bemerken,  dass  die  Pariser  Uhr  den  Strom  alle 
Secunden  schloss,  abweichend  von  der  auf  den  übrigen  Stationen  eingeführten  Einrichtung  des  Strom- 
schlusses bei  jeder  zweiten  Secunde.  Es  erwies  sich  auch  thatsächlich  diese  Pariser  Einrichtung  nicht  als 
praktisch,  da  sich  beim  Ablesen  ein  nahezu  constanter  Unterschied  von  o?o6  zwischen  der  Länge  der  geraden 
und  der  ungeraden  Secunden  herausstellte,  so  dass  man  genöthigt  war,  die  ungeraden  Secundenzeichen  als 
nicht  vorhanden  zu  betrachten  und  bei  der  Ablesung  nur  von  den  geraden  Secunden  auszugehen. 

Die  Längenbestimmung  Wien  —  Paris  ist  bereits  von  französischer  Seite  unter  Mitwirkung 
V.  Oppolzer's  in  den  „Annales  de  l'Observatoire  de  Paris",  Observations  1874,  pag.  Ei— E140  publicirt  und 
es  bedarf  daher  zunächst  einer  Begründung,  warum  diese  Länge  überhaupt  nochmals  gerechnet  erscheint. 
Die  Art  der  Eeduction  weicht  bei  der  Pariser  Publication  ganz  wesentlich  von  der  bei  unseren  übrigen 
Längenbestimmungen  befolgten  ab,  und  es  erschien  daher  wünschenswerth,  auch  diese  Länge,  mindestens 
so  weit  als  möglich,  in  den  für  die  anderen  Längen  gewählten  Bahmen  einzupassen.  Dass  dies  nicht  in 
völliger  Strenge  der  Fall  sein  konnte,  liegt  lediglich  darin,  dass  theilweise  schon  bei  der  Beobachtung  etwas 
anders  vorgegangen  wurde,  und  ferner  darin,  dass  nicht  alle  Angaben  in  der  gewohnten  Weise  vorlagen. 
Dies  betrifft  zunächst  die  Neigung,  von  der  die  einzelnen  Lesungen  nicht  benützt  werden  konnten.  Es  wurde 
daher  bei  der  ßeduction  der  folgende  Weg  eingeschlagen. 
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Der  bereits  publicirten  Länge  wurden  die  Durchgangszeiten  durch  den  Mittelfaden  und  die  Neigungen 
entnommen.  Was  diese  letzteren  anbelangt,  sind  nur  die  Mittel  dieser  Grösse,  nicht  aber  die  einzelnen 
Lesungen  mitgetheilt  worden,  weshalb  auch  die  Zusammenstellung  der  Neigungen  von  der  sonst  in  unseren 
Publicationen  angenommenen  etwas  abweicht.  Darin  liegt  aber  auch  der  Hauptunterschied  gegen  unsere 
übrigen  Längen,  da  alle  anderen  Grössen  in  der  gewohnten  Weise  mit  Hilfe  der  Durchgangszeit  und  der 
Neigung  abgeleitet  wurden.  Die  Zapfenungleichheit  ist  bei  den  Neigungen  in  Wien  bereits  berücksichtigt, 
wie  dies  pag.  E  14  der  citirten  Publication  erwähnt  erscheint;  bei  den  Neigungen  in  Paris  war  sie  so  klein, 
dass  sie  einer  Berücksichtigung  nicht  bedarf  (pag.  E  5). 

In  Paris  war  im  südlichen  Theile  des  Gartens  der  Sternwarte,  als  Mire,  auf  einem  Pfeiler  ein  Faden- 
kreuz angebracht,  dessen  Bild  im  Fernrohr  durch  eine  in  der  Südklappe  des  Observatoriums  befindliche 
Linse  von  66  Meter  Focaldistanz  erzeugt  wurde.  Auf  diese  Mire  wurden  zahlreiche  Einstellungen  gemacht. 
Nach  der  pag.  E  21 — 23  gegebenen  Zusammenstellung  unterscheiden  sich  in  Paris  die  aus  der  Beobachtung 
der  Polsterne  gefundenen  CoUimationsfehler  im  Mittel  nur  um  0-002  von  den  aus  den  Miren-Beobachtungen 
folgenden,  und  es  konnte  daher  bei  unserer  Keduction  auf  die  Benützung  der  Miren-Ablesungen  überhaupt 
verzichtet  und  der  CoUimationsfehler,  wie  bei  allen  anderen  Längen,  einfach  aus  den  Polsternen  abgeleitet 
werden.  Doch  ist  hierbei  zu  erwähnen,  dass  für  die  Tage:  i3.,  14.  und  15.  September  in  Paris  die  aus  den 
Beobachtungen  der  Polsterne  folgenden  Collimatiohen  sehr  unsicher  bestimmt  erscheinen  und  auch  eine 
übermässige  Differenz  zwischen  den  Resultaten  der  beiden  Lagen  übriglassen,  so  dass  es  für  richtiger 
gefunden  wurde,  für  diese  Tage  als  CoUimationsfehler  das  Mittel  aller  anderen  Bestimmungen  anzunehmen. 
In  Wien  hat  aus  unbekannter  Ursache  zwischen  dem  2.  und  i3.  September  eine  Verschiebung  des  Faden- 
netzes stattgefunden;  es  erscheint  daher  der  CoUimationsfehler  am  i3.  und  14.  September  sehr  gi'oss 
und  wurde  hierauf  corrigirt. 

Bezüglich  der  ßectascensionen  der  Sterne  wurden  für  diejenigen  Sterne,  die  sich  auch  in  unserem 
Kataloge  befinden,  die  dort  angenommenen  definitiven  Positionen  angewendet,  für  einige  Sterne  aber, 
welche  im  Gradmessungs-Katalog  nicht  enthalten  sind,  wurde  die  in  der  französischen  Publication  pag. 
E16 — E18  gegebene  „Position  adoptöe"  angenommen.  Es  sind  dies  übrigens  nur  die  Sterne  x  Aquilae, 
3  Aquarii,  3o  Piscium,  i3  Ceti,  v  Andromedae  und  i23  Piazzi,  für  die  übrigen  nicht  in  unserem  Katalog 
erscheinenden  Sterne  konnte  die  Position  theils  aus  dem  Fundamental-Katalog  für  die  Zonenbeobachtungen 
der  astronomischen  Gesellschaft,  theils  aus  dessen  Fortsetzung,  den  „Mittleren  Oertern  von  83  südlichen 
Sternen",  entnommen  werden;  für  7504  B.A.C.  wurde  die  Position  des  „British  Association  Catalogue"  an- 
genommen; die  Sterne  B^Cephei  und  [xCeti,  von  denen  keine  genügend  guten  Positionen  erhalten  werden 
konnten,  wurden  fortgelassen. 

Bei  der  Zusammenstellung  von  Collimation  und  Azimut  wurde  der  Kürze  halber  a  Ursae  minoris 
mit  P,  51  Cephei  mit  Q,  X  Ursae  minoris  mit  ß  und  7504  B.  A.  C.  mit  S  bezeichnet. 

Bei  der  Ableitung  der  Uhrgänge  wurden  zur  Ermittlung  der  ßeduction  der  täglichen  Gänge  auf 
die  nächtlichen  die  aus  den  Beobachtungen  der  Tage:  24.  August,  i3.  und  14.  September  in  Paris,  i3.,  17., 
20.,  21.,  23.  September  in  Wien  folgenden  Gänge  nicht  verwendet,  da  an  den  Tagen:  i3.  September  in  Paris, 
i3.,  17.,  21.  September  in  Wien  nur  in  einer  Lage  beobachtet  wurde,  während  an  den  Tagen:  24.  August 
und  14.  September  in  Paris,  20.  und  23.  September  in  Wien  der  Gang  unsicher  bestimmt  erscheint  und 
ein  auffallend  grosser  Unterschied  zwischen  den  Beobachtungen  in  beiden  Lagen  auftritt. 

Den  Abenden  des  i3.,  17.,  21.  September  in  Wien  und  des  27.  August  in  Paris,  denen  eigentlich 
wegen  des  Fehlens  von  Zeit-  oder  Polsternen  in  einer  Lage  das  Gewicht  o  zugekommen  wäre,  wurden  die 
folgenden  Gewichte  gegeben:  2-3,  1*7,  i-6,  i-5.  Der  erste  Zeichenwechsel  des  23.  August  wurde  fort- 
gelassen, da  die  Pariser  Signalreihen  fehlen. 

Hervorzuheben  ist  noch,  dass  die  von  Henri  Benan  und  Lieutenant,  jetzt  Hauptmann  Edgar  Behm 
beobachteten  Sterne  durchgehends  unberücksichtigt  gelassen  wurden  und  nur  die  von  den  eigentlichen 
Beobachtern  herrührenden  Beobachtungen  Verwendung  fanden.  Was  die  persönliche  Gleichung  anbelangt, 
so  findet  sich  diese  aus  dem  Beobachterwechsel  im  Sinne  Oppolzer  —  Loewy  =  — o?oo8,  ein  Werth,  welcher 
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nicht  allzuweit  von  dem  auf  pag.  E  1 38  angegebenen  Resultate  der  unmittelbaren  Bestimmung  Oppolzer— 
Loewy  =—0^04  abweicht.  Es  wurde  übrigens  auf  die  directe  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung 
keine  Sücksicht  genommen. 

Endlich  muss  erwähnt  werden,  dass  bei  Gelegenheit  der  Neurechnung  sich  eine  grössere  Anzahl 
von  Druckfehlern  in  der  citirten  französischen  Publication  vorfand,  die  in  Folgendem  richtiggestellt 
werden  sollen: 

Pag.  E   85,  Zeile  16  V.  0.  statt  C©  = +0-12  lies:  Co  = +022. 

„  E    86,     „     13.,  Polaires:  statt  17*61  lies:  17*60. 

„  E   88:  Der  ganze  23.  September  ist  ausgelassen. 

„  E  loi,  Zeile    6  y.  u.  Diff^rence:  statt  5 * 83  lies:  5 - 88. 

n  Eioi,     „       5     „  »  «    5*883    „     5-886. 

„  E 109,     „       4    „  statt —o-o35  lies: —o -031. 

„  E  1 1 5,     n       S     n  DiflKrence :  statt  57 "  77 1  lies :  57  •  777. 

n  E115,     „        5     n  n  «     57767    r,    57'773. 

„  E115,     „       2    „  L:  statt  0-158  lies:  0-168. 

„  E  121,     „     10    „  Paris:  statt  3715  lies:  3718. 

„  E  121,    ,,     10    ,,  Diff^rence:  statt  46- II  lies:  46*08. 

n      E12I,      „         5      »  »  n     46058      „      46056. 

„  E  121,  „       2     „     L:  statt  0-125  lies:  0-123. 

„  E  122,  „       6  V.  0.  Difförence:  statt  45*51  lies:  45*57. 

„  E122,  „  19     n  n  n    45  579    «     45*582. 

„  Ei3i,  „       8v.  u.  Vienne:  statt  2*5  lies:  25*4. 

„  Ei3i,  „       3     „     Paris:       „    51^6  lies:  57^6. 

„  Ei  36,  „  14  v.o.:  statt  0*140  lies:  0*148. 

„  E  i39,  „  10  v.u.:     „    2o"io*65  lies:  2i"io-65. 

An  der  Eeduction  dieser  Länge  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühn  er  t,  Dr.  Mahl  er  und  J.  Strobl. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  £.  Schräm. 


>ag 

;,  E  10,  Zeile  10  v.  0. 

:  statt  des  fils  r  et  q  lies:  du  fil  m. 

» 

E12,    ,     16     „ 
münster. 

n    Krensmünster  lies:  Krems- 

11 

E  12,  Zeile  23  v.  0. 

:     „    Sems  lies:  Simms. 

» 

Ei3,    ,     18     , 

„     Sems    „    Simms. 

n 

E14,     „       4  v.u. 

:     „  Damschvevskilies:Danischevski 

n 

E23,    „     14     „ 

„     28  acut  lies:  23  acut. 

n 

E26,     „      15  V.  0. 

:     „     7054  B.  A.  C.  Hes :  7504  B.  A.  C 

n 

E26,     „     27      , 

Inclin:  statt  —0^72  lies:  —3^72, 

Tl 

E3o,     „     14  v.u. 

Ac :  statt  7  *  50  lies :  3  *  50. 

n 

E33,     „       7  v.o. 

m:  statt  —0-62  lies:  —0*42. 

n 

E33,     „       8      . 

ist  Az  und  Inclin  zu  vertauschen. 

das  erstere  ist  — • 

0*61,  die  zweite  —0^40. 

n 

E  41,  Zeile    6  v.  0. 

Passage  obs.:  statt  2-78  lies:  3-78. 

n 

E65,     „     17  v.u. 

Polaires:  statt  42-98  lies:  43*56. 

» 

E65,     „     16    , 

„     42-85  lies:  4402. 

n 

E68,     „     12  v.o. 

:  statt  p»  Cygne  lies:  6i»  Cygne. 

n 

E75,    „     16  v.u. 

Polaires:  statt  43»  lies:  34". 

f» 

E77,      „        15      n 

„     47-97  li^»:  47-79. 

1» 

E  83,     „     22  V.  0. 

„     34*37    ,     32-37. 
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Länge  Wien — Paris. 


Station  Wien. 


Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Angenommen 


22.  August  1873 


23.  August 


24.  August 


25.  August 


26.  August 


Uhrzeit 


Lage 


20*^2  bis  20*^6 
20*6    „    20-9 


3o.  August 


20*9 

21-3 
21-7 
224 

20-3 

20*6 

209 
21-3 

21-7 
22*0 
22-4 

20-2 
20 '6 
20  9 
21-3 
217 
22  0 
224 

20 -2 
20-6 
20*9 
21-3 

21-8 

220 
224 

20  O 
20*6 
20  9 
21-3 
217 
220 
22*4 

20-3 
20-6 


21-3 
21-7 
22-4 
22-8 

20-6 
20*9 
21-3 

21  7 

22  O 
22-4 
22-8 

20*6 
20  9 
21-3 

217 

220 
22  4 
22-8 

20*6 
20"  9 
21-3 
21-8 
22  O 
224 
22-8 

20*6 
20  9 
21-3 
21-7 
220 
22*4 
22-8 

20*6 
20-8 


W 

E 
E 
W 
W 
E 

W 
E 
E 
W 
W 
W 
E 

E 
W 
W 
E 
E 
E 
W 

W 
E 
E 
W 
W 
W 
E 

E 
W 
W 
E 
E 
E 
W 

W 
E 


Neigunff 
in  SecundeD 


-fo-o6 
000 

—  O'OI 

4-0  02 
+004 
—002 

+004 
—012 
— 006 
—001 
+001 
■foo3 
—006 

— oo3 
—004 

—  0*01 

4-0  03 

—  0*02 

—0-07 
— oo3 

+oo3 

—  004 
—006 
—0-04 
— oo3 
+005 
— o-o3 

— 010 
— 0'07 
000 
—005 
-008 
—011 
— oo3 

+009 
— 004 


Datum 


Angenommen 


Uhrzeit 


I.  September  1873 


2.  September 


i3.  September  .  . 

14.  September  .  . 

15.  September  .  . 

17.  September  .  . 

19.  September  .  . 

20.  September  .  . 


20^9  bis  21*^3 
21-3  „  220 
22  o  „  22  4 
22-4    „    22-8 

22-8     -     23-1 


20   9 

21-3 

217 

22*0 
22*4 
22-8 

23o 
23-5 

i8-2 

22    4 

23-5 


21-3 
21-7 
220 
22*4 
22-8 
23*0 

23-5 

Ol 
22*4 

23-5 
249 


19-9  n  21-3 

21-3  „  224 

224  „  23-5 

23-5  n  0-7 


i8-2 
l8'2 

199 

22*4 

199 
199 

194 
19-9 

22*4 

23-5 


i8-2 

199 

22*4 
O'O 

199 

220 

199 
22-4 

23-5 

Ol 


210     „     22-4 

22-4     n        1-2 

1-2     „        1-2 


^®    in  SecuD&i 


W 
E 
E 
W 
W 

W 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
E 

E 
W 
E 

W 
E 
W 
E 

E 
W 
E 
W 

E 
W 

E 
W 
E 
W 

E 
W 
E 


+0^17 
+0-09 
+009 
+010 
+014 

-fO'20 
+012 
+009 
+  006 
+  015 
+  017 

+0-18 
+009 

—0*05 
—  0-27 
— 010 

+005 
— o-o6 
+002 
-|-oo3 

+005 
+005 
+0-03 
+014 

-l-o-ii 
+024 

+  0-23 

+o-3o 
+029 
+o-3o 

+001 
+010 
— 002 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Paris. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


inSeci 


eigong 
lecoD&D 


Datum 


Angenommen 


ührzeit 


^\,.^^' 


21.  September  1873. 

23.  September  .   .   . 

24.  September  .    .    . 

25.  September  .   .   . 

26.  September  .   .   . 
8.  October  .    .    .    . 


10.  October 


II.  October 


hl.  h 

19-9  bis  22-4 
22*4     „     22-6 


i8-2 

19-9 

21-4 

22*4 

23-5 
19-9 

21-3 

23-5 

i8-2 
19-8 
23-5 

180 
189 
19*7 

20*2 
20*6 
20*8 
21-3 

21-8 

22*4 

22-8 

23-0 

0'2 

0'9 

1-2 

1-6 

i8'8 
19-5 

20*2 
20-3 
20-6 
20*9 
21-3 
21*7 

21-8 

22   O 

180 
184 
189 
196 
20*  I 
20-3 
20-6 
20*9 
21-3 


199 
204 

22*4 

23-5 
23*9 

21-3 
23-5 

O'I 

198 

23-5 
04 

18-9 
19-7 

20*2 

20"  6 

20-8 

21-3 

21-8 

22-4 

22-8 

23   O 

0'2 

09 

1*2 

1-6 
1-8 

195 

20*2 

20*3 

20- 

20- 

21- 

21 

21-8 

22   O 

i8*4 

18-9 
19-6 

20*1 
20-3 
20*6 
209 
21-3 
21*8 


w 

£ 

E 
W 

E 
W 
E 

W 
E 
W 

E 
W 
E 

W 
W 
£ 
£ 
W 
W 
£ 
E 
W 
W 
W 
E 
W 
W 
W 

E 
W 
W 
W 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

W 
£ 
E 
W 
W 
W 
E 
£ 
W 


+0-06 
+005 

+0*22 
4-0-24 

+019 

+0-25 

+0-32 

+029 

-fo-25 
H-0-3I 

+005 

+0-04 
+0-03 

—  001 
000 

— o*o3 
— 004 
— oo3 
+001 
—002 
— oo3 

0*00 

+004 
+008 
H-ooi 
+0-04 

+  0'10 

4-0-11 

4-0  04 
4-009 
4-011 
4-014 
-foi5 
4-0-13 
4-0- 12 
4-0- 14 
4-0- 15 
4-0-17 

4-oo3 
4-0  03 
4-0  06 
4-009 
4-012 
4-0-14 
4-0-18 
-t-0-12 
+014 


12.  October  1873  . 


/ 


i3.  October 


14.  October 


18-6 
18-9 
19-6 

20*1 
20*3 
20-6 
20*9 
21-3 
21-6 

21-8 

220 

224 

23-5 
0-3 
0*5 

09 

I  -2 


186 

19-6 

20-1 

206 

20-8 
21-3 

21-7 

22   O 

224 

22    7 

23-5 

0-2 

0-8 

14 


19-3 
19-8 
200 
20-2 

20*2 
206 
20*9 
21-3 
217 
21-8 
23-0 

23-4 
23*9 

05 

0-8 
1-3 


bis  i8-6 

n  189 

n  19-6 

n  20- 

«  20- 

«  20- 

n  20- 

n  21- 

n  21- 

n  21-8 

n  220 

»,  224 

n  23-5 

«  0-3 

n  05 

«  09 

«  1*2 

„  2-2 


19-6 
20*1 
20*6 
20-8 
21-3 
217 
22-0 
224 
22*7 

23-5 

0-2 

0-8 

1*4 
2-1 


19-8 
20-0 

20*2 
20-2 
20-6 
209 
21-3 
21-7 
21-8 
22-3 

23-4 
23*9 

05 
0-8 
1-3 
2- 1 


W 
E 
E 
W 
W 
W 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
£ 
£ 
W 
W 


W 
E 
£ 
W 
W 
£ 
£ 
E 
W 
W 
£ 
W 
£ 
£ 


£ 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
£ 
W 
W 


4-o'i3 
4-0-  II 
4-0-09 
4-0-12 
4-0-13 
4-0-14 
4-0-18 
4-0-12 
4-0-10 
4-0-15 
4-0-16 

4-0*21 

4-0-18 
-foio 
4-0-09 
4-0-08 
4-014 
4-0-18 


4-o-o3 
4-0*04 
4-0 -03 
4-0-07 
4-0-08 
4-0-09 
4-0  07 
4-0-05 
4-0-05 
4-0-11 
-fo-o6 
4-0-09 
4-0-13 
4-0  05 


4-0-04 
4-0-02 
4-0-05 
4-0  06 
4-0-09 
4-0-03 
4-0-04 
4-001 
4-0  06 
4-009 
4-0-03 
4-o-o3 
4-002 
4-001 
4-0  09 
4-0-08 


Publicationen  des  k.  k.  Ostcrr.  Gradmessungt-Bnreau.    Bd.  I. 


Digitized  by 


Google 


—    82    — 


Länge  Wien — Paris. 

II. 

CoUimatiousfehler  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern-  ||B^^chtete   AogeDommeoe 
zeit 


Colli  inationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   ADgeDommene 


CoUimationsfehler 


22.  Aug.  1873 

23.  Aug.  .  . 

24.  Aug.  .  . 

25.  Aug.  .  . 

26.  Aug.  .  . 

3o.  Aug.  .  . 

1.  Sept.  .  . 

2.  Sept.  .  . 

i3.  Sept.  .  . 

14.  Sept.  .  . 

15.  Sept.  .  . 

17.  Sept.  .  . 

19.  Sept.  .  . 

20.  Sept.  .  . 


K  (0.  C. 
F  (u.  C, 
L  (0.  C. 

K  {0.  C. 
F(u.C, 
L  (0.  C. 

K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

K  (0.  c: 

F  (u.  C 
L  (0.  C. 

K  (0.  c; 
F  (u.  C, 
L  (o.  C. 

K  (0.  C.) 


F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C. 

L  (0.  C. 
M(o.C. 

F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C. 

J  (0.  C. 
R  (0.  C. 
L  (o.  C. 

K  (0.  C.) 


K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 

M(o.C.) 

L  (0.  C.) 
P(o.C.) 


20"  6 

-ho"  08 

21-3 

-ho -05 

22  "4 

4-0  05 

206 

21-3 

224 

20  "6 
21-3 
22*4 


4-0*02 

+0-04 

—  0'02 

H-0  Ol 
— o  o3 
— oo3 


20*6  ||  —005 
21-3  I  —006 
22 '4     I    — 0-04 


20-6 
21-3 
22    4 

20 -6 


21-3 
22-4 

21-3 
22    4 

23-5 

22*4 

23-5 


i8-2 

199 

22 '  4 

199 


19-9 
224 

23-5 

22-4 
1  -2 


—0*04 

—  010 

-008 

000 


— 007 
— 007 

-ho  02 
-008 
—009 

-hi-43 

+1-46 


21-3  ■'  -hi-36 
22-4  ii  -hi-33 
23-5    11    +1-39 


-hoo8 
-hoi3 

-ho-  10 

4-013 


4-022 

4-0-33 

4-0-26 

4-0-17 
4-0-33 


Cw 

C. 


c. 


Cw 

Co 


Cw 

C.  '■ 

Cw  = 

c. 

Cw 

c. 

Cw^ 

c. 


Cw 
Co 

Cw 

Co 


Cw' 

Co    -■ 


Cw 
Co 

Cw 

Co 


Cw  = 

Co 


+0-05 
—0*07 


000 

-oo3 


-o-o3 

0-00 


—006 
4-0  04 


—009 
4-0-06 


—  O'OI 

—001 

-008 
4-0-06 

— 006 
4-0-04 

4-1-43 

—  1*46 

4-1-35 
-1-37 


4-0-09 

—  0-12 


-ho-  12 

—  0-14 

4-0-26 

—  0-28 


4-0-24 
—  0-26 


21.  Sept.  1873  I   L  (o.e.) 


23.  Sept.    .    .      R  (0.  C.) 


24.  Sept. 

25.  Sept. 

26.  Sept. 
8.  Oct. . 


10.  Oct. 


II.  Oct.. 


12.  Oct. . 


i3.  Oct. 


14.  Oct. 


L  (0.  C. 

M(o.C. 

I 

,!  F  (u.  C. 
M(o.C. 

R  (0.  C. 
M(o.C. 

R  (0.  C. 
K(o.C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
A  (0.  C. 

R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

Q(u.C. 
R(o.C 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
A  (o.  C. 

R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C. 
A  (0.  C. 

R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
M(o.C. 
A  (0.  C, 


22^4 


19-9 


224 
23-5 

21-3 
23-5 

19-9 
23-5 

19-9 

20-6 
21-3 

22-4 
0-9 

19-9 

20-6 

21-3 

19-9 

20 -6 
21-3 

18-7 
19-9 
20 -6 
21-3 
22-4 
0-9 

19-9 
20-6 

21-3 
22   4 

23-5 
0-9 

19-9 

20*6 
21  '3 

23-5 
0-9 


+0-39 


4-0-28 


-ho -30 
4-0-39 

4-0-26 
4-0-23 

4-0 -30 
+0-34 

+0-39 
4-0-40 
4-0-38 
4-0-34 
4-0-34 

4-0-27 
4-0-30 
4-0-33 

+025 
4-0-21 
4-0-24 

4-0-25 
4-0-23 
-ho -22 
4-0-28 
4-0-26 

-ho -20 

4-0-27 

4-0-20 

4-0-24 

-ho -22 

4-0-27 
4-0-23 

4-0-25 

-ho -22 

4-0-23 

4-0-22 

4-0- 19 


Cw 

c. 

Cw 
Co 

Cw 

c. 

Cw: 
Co 

Cw 

Co 

Cw 

c. 


Cw 

Co 


Cw 
Co 


Cw 

Co 


4-o'38 
—0-40 

4-0-27 
—0-29 

4-0-33 
-0-36 

4-0-23 
—0-26 

H-0-3I 
-0-33 

H-o-36 
-0-38 


4-0-29 
— o-3i 


4-0-22 
-025 


4-0-23 
-025 


Cw 

Co 


4-0-22 
—  0-25 


Cw 

Co 


4-0-21 
—  0*24 


Digitized  by 


Google 


—    83    — 
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ni. 

Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   ADgenommene 


Azimute 


Datum 


Steni 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


22.  Aug.  1873 

23.  Aug.  .  . 

24.  Aug.  .  . 

25.  Aug.  .  . 

26.  Aug.  .  . 

3o.  Aug.  .  . 

1.  Sept.  .  . 

2.  Sept.  .  . 
i3.  Sept.  .  . 

14.  Sept.  .  . 

15.  Sept.  .  . 

17.  Sept.  .  . 

19.  Sept.  .  . 

20.  Sept.  .  . 

21.  Sept.  .  . 
23.  Sept.  .  . 


K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (o.  C.) 

K(o.C.) 
P(u.C.) 
L  (o.  C.) 

K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
Fdi.C.) 
L  (0.  C.) 

!  K  (0.  C.) 

F{u.C.) 
L  (0.  C.) 

F(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (o.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C) 
R  ro.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 

R  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
P  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 


21-3 
22*4 

20*6 
21-3 
22   4 

20-6 
21-3 
22    4 

20  6 
21-3 
22   4 

20  "6 
21-3 
224 

20-6 

21-3 
22*4 

21-3 
22 '4 

23-5 
19-9 
20-6 

22*4 

23-5 
09 

21-3 
22*4 

23-5 
182 
19-9 

20-6 
21-3 

22-4 

199 

20*6 
21-3 

19-9 
224 

23-5 

21-3 

224 

23-5 

I  -2 

20-6 
22*4 

19-9 


+o'354 
+0458 
-ho- 367 

'  4-0- 173 
,  +0531 
1   -ho -284 

I   +0-517 

'   -ho -636 

-ho-36i 

-ho- 120 
4-0-284 
-ho  226 

+0453 

'   -ho  448 

-ho-33o 

jl  +0-539 

"  4-0-698 

I  +0-704 

;j  -ho-617 

I'  +0709 
|!  -ho -630 

-ho-2i3 
;'  -ho -077 
jl  -ho-io3 

II  -ho -068 
jl  +0-367 

!'    +0-102(1) 

i;  +0255 

il  +0-234 
!;  +0-699(1) 
,  +o-529(i) 
+0-516(1) 
:.  +o-9i3(i) 
[   -ho-6i2 

|l  H-0-69I 

+0654 

'   -ho -866 

i  +0-518 
;    +0-377 

j;  +0-571 

I   +0-543(1) 
+0-417 
+o-467(i: 
+0-414(1) 

+o-i25(j; 
+0-195 

+0-559 


+o'-39 
+0-33 
+050 

+0-21 

+041 

+0-54 
+0-70 

+0-65 

+0-17 

+0-22 
+065 
+074 

+0-49 

+0-45 

+017 
+056 


24.  Sept. 

25.  Sept. 

26.  Sept. 
8.  Oct. . 


..  1873 


10.  Oct. 


II.  Oct. 


12.  Oct. 


i3.  Oct.. 


14.  Oct. . 


L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

R  (0,  C.) 
M(o.C.) 

Q(u.C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (o.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
P(o.C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

Q(u.C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 

Q(u.C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
P(o.C.) 

Q(u.C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0,  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
P(o.C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(u.C.) 
A  (0.  C.) 
P(o.C.) 


22^4 
23-5 

19-9 
20 -6 
21-3 

22*4 

23-5 

19-9 
23-5 

i8-7 
19-9 

20-6 
21-3 

224 
23-5 

0-9 

1-2 

19-9 
20*6 
21-3 
22*4 

18-7 
19-9 
20-6 

21*3 

18-7 
19-9 
20-6 

21-3 
22*4 

23-5 
0-9 

1-2 

18-7 
19-9 

20-6 
21*3 
22   4 

23-5 
0-9 

1-2 

19-9 
20-6 
21-3 

22-4 

23-5 
0-9 

1-2 


|+o''-723 
1+0-685 

+o-774(i) 
'+o-698(^) 
+0*952 
+0 -799(1) 
+0852 

+0-823 
+0-636 

+0-624(1) 
+0592 

!1 +0*597 
1  +0-483 
+0-468 
+0*466(1) 

+0535 
+0-443(7) 

+0-549 
+0625 
+0-580 
+0-552(i) 

+o-73o(j) 
+0537 
+0*570 
+0-561 

+o-75i(j) 

+0-751 

+0-683 

+0667 

+0-676(1) 

+0-624(1) 

+0-649 

+0-628(1) 

+0-543(1) 

+0-540 

+0-604 

+0-584 

+0*594 

+o-7ii(j) 

+0-579 

+0-495(7) 

+0-543 

+0-575 

+0-582 

+0-638(1) 

+0*437 

+0-443 

+o-337(i) 

II* 


+0*70 


+0*84 


+0*73 


+0*53 


+058 


+0-58 


+0*68 


+0-58 


+0-51 


Digitized  by 
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IV. 

Beobachtungen  in  Wien.    22.  August  1873.   Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


23  Hevelii  . 
jc  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.    .    . 

K.  0  c  .    .    . 

15  Delphini 
(x  Aquarii    . 

16  Delphini 
&  Capricorni 
Y  Equuiei    . 
a  Equuiei    . 
F.  u.  c.    .    . 

F  u.  c.    .    . 

e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
*  Pegasi 
41  Aquarii  . 
&  Aquarii    . 
L.  0.  c. .    .    . 

L.  0.  c.    .    . 

C  Pegasi  .    . 
68  Aquarii . 
X  Aquarii    . 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 

4 
i3 

6 

6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 


'i6"25'26 

19  3545 

22  32 '95 

34  20  26 

34  21-61 

43     6-83 

45  20-52 

49     7-21 

58  20-84 

3  42  07 

9    0-74 

18  11-89 

18  12-69 

29  3o-35 

32  38*72 

37  29  04 

3  19-69 

(5  49-33 

9  40*02 

22  46  40 

22  48-19 

34  39 -75 

40  15-94 

45  3i*4i 


-ho  04 

-1-0*02 

-ho*  04 

-ho*32 

000 

000 

000 

000 

000 

—  0*01 

—  0*01 

+0-05 

—0*09 
+001 

4-001 

4-0  02 
4-0*03 

4-0*01 

4-0  02 
-1-0*40 

—  0-20 

—  0*02 

—  001 
—001 


+o"o5 

+005 

-fo-05 
-ho-32 

-0-45 

—007 
—0*07 
—0*07 
—0*07 
-0-07 
—0*07 
+0*50 

-0*35 

+005 
+005 
+0*05 
+0*05 
+005 

+0-05 
-ho -63 
-0*89 
— 007 
—007 
—0*07 


-ho- 27 
-ho*38 
-ho-3i 
-1*35 
-1-35 
-ho  24 
-ho -34 
-ho*  24 
+0*37 
+0*25 
+0-27 

4-2* II 
-h2II 

-ho*  39 
-ho*  28 

+  0*25 

-ho-27 
+0*39 
-ho*33 
-2*99 
-2*99 

+  0*24 

-ho  39 
4-0*33 


20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
29  49 

20  58 

21  3 
21  9 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 

21  37 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 


'25'62 

35-90 
33*35 

19-55 
19*81 

700 
20  79 

7*38 
21*14 
42*24 

0*93 

H'55 
14*36 
3o*8o 
39*06 
29*36 
20  04 
49-78 
40  42 
4444 
44-11 
39  90 
16-25 
31-66 


Um  2i*'24?8  Uhrstand  =  -h30?046. 


23.  August.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


n  Capricorni  .    . 

W 

^ 

69  Aquilae  .    .    . 

W 

i3 

K.  o.c 

W 

6 

K.  o.c 

E 

7 

15  Delphini    .    . 

E 

i3 

(X  Aquarii    .    .    . 

E 

i3 

16  Delphini    .    . 

E 

i3 

*  Capricorni  .    . 

E 

i3 

Y  Equuiei    .    .    . 

E 

i3 

a  Equuiei    .    .    . 

E 

i3 

F.  u.  c 

E 

6 

F.  u.  c 

W 

7 

6  Capricorni    .    . 

W 

i3 

d  Aquarii    .    .    . 

W 

i3 

e  Pegasi  .... 

W 

i3 

16  Pegasi    .    .    . 

W 

i3 

a  Aquarii     .    .    . 

W 

i3 

^  Pegasi     .    .    . 

W 

i3 

41  Aquarii  .    .    . 

W 

i3 

^  Aquarii    .    .    . 

W 

i3 

L.  0.  c 

W 

6 

L.  0.  c 

E 

6 

C  Pegasi  .... 

E 

i3 

68  Aquarii  .    .    . 

E 

i3 

X  Aquarii    .    .    . 

E 

i3 

20  19 

20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  3 
21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 


33*52 

3i*io 
18  04 
19*10 

4*92 
18*54 

5-21 
18  80 
40*  19 

58 -79 

996 

io-3i 

28*45 
36-82 
27*02 
47*18 
45*80 
17-76 
47*37 
38-08 
44-67 

45*15 
37*92 
14*01 
29-46 


-ho*  02 

000 

-ho*32 

+  0*02 

0*00 

-ho*26 

+0*21 

0  00 

-114 

—  0*64 

—0*19 

-I-I4 

—  0*10 

— o'o3 

-ho*  20 

— o*o6 

— o*o3 

-ho*  28 

—  010 

— o*o3 

-ho*  20 

— o*o3 

-o*o3 

-ho-32 

—005 

— oo3 

-hO-21 

—0*04 

-o*o3 

-ho-23 

-0-27 

-hO*2I 

+  1*79 

—0*05 

0*00 

-hl -79 

O'OO 

o-oo 

-fo-33 

—  0*01 

0*00 

+0*24 

—  0*01 

0*00 

-hO*2I 

-ho-oi 

000 

-ho- 14 

-hooi 

O'OO 

-ho  25 

-ho*  02 

000 

+0-22 

-ho-oi 

000 

+  0*33 

+  0-02 

0*00 

+  0*28 

-ho -30 

0*00 

-2-53 

— o*6o 

-0*38 

-2-53 

—0*05 

-o*o3 

+0*21 

—  0*02 

— o*o3 

+0*33 

— oo3 

-o*o3 

+0*28 

20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  3 
21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 


33-86 
3i*38 
17*11 
I7I3 

4*99 
18*73 

5-28 
19  06 
40*32 

58-95 
11-69 
12*05 
28*78 

37-05 
27*22 
47-33 
46*06 
18*00 
47*71 
38*38 
42*44 
41*64 
38*05 
14*29 
29-68 


20**  16" 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 


22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


'55-46 
5*75 
3i4 

49-72 

49  72 
36*98 
50*86 
37*33 
51*15 
12*33 
3o*97 
44*83 
44-83 
0*93 

9*12 

59*36 
50*11 
19-88 
10*54 
14*66 
14*66 
10*15 

46-51 
1-88 


20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 


21 
9 
9 


21  3o 
21  33 


37 

47 

59 

3 

7 

22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


5-74 
3*14 

49  64 
49-64 
36*98 
50-86 
37*33 

51*15 
12*33 
30-97 
44*90 
44-90 
0-93 
912 
59*36 

19-45 
1818 
50-11 
19*89 

1055 
14*64 
14*64 
10*16 
46*52 
1*89 


+29'*  84 
+2985 
+29*79 


+29-98 
+30*07 
+29*95 
+  3o*oi 
-h3o-09 
-h3o*04 


+  3o-i3 
-h3o*o6 
-h3o*oo 
4-30*07 
-h3oio 
+3oi2 


+  30-25 
+30*26 

-h30-22 


+31*88 
+31*76 


+3i*99 
+32*i3 
+32  05 
+  32*09 

4-32*01 
4-32*02 


+32*15 
+3207 
+32-14 

+  3212 
+  32*12 
-h32*II 

+32*i8 

+32*17 


+  3211 
+  32-23 
+  32-21 


Um  2i**3i'?3  Uhrstand  =  +32?o8i. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  24.  August  1873.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correctiou  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


23  He?elii 
n  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  o.e..    . 
K.  0.  c.    . 

15  Delphini 
(X  Aquarii 

16  Delphini 
d'  Capricorni 
61'  Cygni 
Y  Equulei 
a  Equulei 
F.  u.  c.    . 
F.  u.  c.    . 
£  Capricorni 
d  Aquarii 

£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
OL  Aquarii 
*  Pegasi 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 
L.  0.  c. .   . 
L.  0.  c. .   . 
^  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 


23  Hevelü  . 
w  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c. .    .    . 

K.  o.e..    .    . 

15  Delphini 
(1  Aquarii    . 

16  Delphini 
&  Capricorni 
61'  Cygni    . 
y  Equiüei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c. .    .    . 

F.  u.  c. .    .    . 

£  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
OL  Aquarii    . 
&  Pegasi 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L.  0  c  .    .    . 

L.  0.  c. .    .    . 
C  Pegasi.    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


10 
i3 
i3 
4 
4 
10 
i3 
i3 
i3 

9 
i3 
i3 

6 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
II 
i3 


20*"  16' 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 

o 

3 

8 

18 

18 


21 
21 
21 
21 
21 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 


■2l'26  ! 
3l'22 
28  84 
17-78 
17-70 
284 
16-41 

3-15 
16-72 
40 -68 
38  06 

56-59 
7-28 
784 
26- 17 
34  67 
25-05 
45*20 
43-81 
15-73 

45  25 
36  07 
43  56 
44-02 
35-71 
11-95 
27-38 


—  0    02 

—  001 

—  002 

—  016 

—  0-21 

—  003 

—  002 

—  003 
000 

—  001 

—  001 

—  001 

+005 

—014 
4-0*01 

-i-0  02 
-i-0  02 

—  002 

—  001 
-005 

— o-o3 
—0*04 
—0-71 
— o-3o 

-0-02 

—  001 
—002 


o- 

o- 

o- 

o- 

— o- 

— o- 

— o- 

— o- 

— o- 

— o- 

— o- 

— o- 

+0- 

o- 

o- 

o- 

o- 

o- 

O" 

o- 

O" 

o- 
o- 
— o- 
— o- 
— o- 
— o- 


00 

+o'.34 

00 

+048 

00 

+0-39 

00 

-1-73 

19 

-1-73 

o3 

-ho-3o 

o3 

+043 

o3 

+o-3o 

o3 

+0-48 

o3 

-hon 

o3 

4-0-32 

o3 

4-0-35 

21 

4-2-71 

00 

4-2-71 

00 

4-0-49 

00 

4-0-36 

00 

-1-0-32 

00 

-1-0-2I 

00 

4-0-38 

00 

4-0-34 

00 

4-0-51 

00 

4-0-42 

00 

-3-83 

38 

-3-83 

o3 

4-0-31 

o3 

4-0-50 

o3 

4-0-42 

1 

2oS6"'2i*58 
20  19  3i -69 
20  22  29*21 
20  34  15*89 
20  34  15*57 
20  43  3  08 
20  45  16*79 
20  49  3-39 

20  58  17-17 

21  o  40-75 


18 


3  38-34 

8  56-90 

10-25 


21 

21 

21 

24  18  10-41 

21  29  26-67 

21  32  35-05 

21  37  25-39 

21  46  45*39 

21  58  44* 18 

22  3  16  02 
22  6  45  73 
22  9  36-45 
22  22  39-02 
22  22  39-51 
22  34  35-97 
22  40  12*41 
22  45  2775 


Um  2i'*26'?3  Uhrstand  =  4-34'.055. 


25,  August.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

W 

10 

W 

12 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

16  19-60 
19  29  89 

22  27  43 
34  14-39 
I418 
I-II 

45  14*87 
49  1*43 
1512 
38'9i 
36*35 


34 
43 


8  55*o3 
18  7-72 
18  701 
29  24-86 
32  33- 14 
37  23-44 
46  43-46 
58  42-31 

3  1416 
6  43-87 

9  34-56 
22  40-51 
22  40-32 
34  33-99 
40  10-24 
45  25  73 


-ho  02 

—006 

4-0*14 

4-001 

— 006 

-ho -20 

-ho  02 

— 006 

4-0- 16 

4-0-16 

-0-38 

-0*73 

—  0-21 

-ho -26 

-0-73 

— o-o3 

4-0-04 

4-oi3 

—0-02 

4-0-04 

4-0-18 

— o-o3 

4-0  04 

4-0-13 

— oo3 

4-0*04 

4-0-20 

-008 

4-0-04 

-ho -05 

—005 

4-0-04 

4-0- 13 

— 004 

-ho  04 

-hoi5 

4-0-27 

-0-28 

+  1-14 

4-0-18 

4-0-42 

4-1*14 

— 002 

—006 

-hO-21 

— oo3 

—006 

4-015 

— o-o3 

— 006 

4-0- 13 

— 004 

—007 

4-0-09 

—002 

—0-06 

4-016 

4-0*04 

—0*06 

4-0-14 

-ho -02 

—006 

-hO*2I 

4-003 

—006 

4-0-18 

4-0-50 

—0-76 

-i-6i 

— o*3o 

4-0-51 

-161 

-0*02 

4-0-04 

-ho*i3 

—001 

-fo-04 

4-0*21 

—002 

-fo-04 

4-0-18 

20  16 

20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  O 
3 

8 

18 
18 


21 

21 

21 

21 

21  29 

21  32 


37 
46 
58 

3 
6 

9 

22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 


2oS6' 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  1 
21  4 
21   9 

18 


22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


55-45 
5*74 
3-14 

49*57 
49*57 
36-98 
50*86 
37-33 

51-15 
14-86 
12-33 

3o-97 
44*96 
44*  96 
0-93 
9*i3 
59*37 
19-46 
1819 
50- 12 
19-90 
10*56 
14-62 
14-62 
1017 
46 -53 
1-90 


-h33'87 
4-3405 
-f  33-93 


4-33-90 
4-34-07 

4-33-94 
4-33-98 
4-3411 
•f33-99 
4-34-07 


4-34-26 
4-34-08 
-f33-98 
4-34-07 
4-3401 
4-34- 10 
4-34*17 
4-34*11 


-h34-20 
4-34- t2 
-h34*i5 


19*70 

20 

16 

55*44 

+35-74 

3004 

20 

20 

5*74 

4-35-70 

27*55 

20 

23 

3-14 

+35-59 

13-44 

20 

34  49*50 

13-50 

20 

34  49*50 

1-25 

20 

43 

36-97 

+35  72 

15*07 

20 

45 

50  85 

+35-78 

1-57 

20 

49 

37*32 

+3575 

15-33 

20 

58  5114 

+3581 

38-92 

21 

1 

14*85 

+35-93 

36-47 

21 

4 

12-33 

+35-86 

55*18 

21 

9 

30-97 

+35-79 

885 

9 

18 

45*02 

— 

8*75 

9 

18 

45*02 

— 

24*99 

21 

3o 

0*93 

+3594 

33*20 

21 

33 

9*13 

+35 -93 

23-48 

21 

37 

59*37 

+35-89 

43*44 

21 

47 

1946 

+36-02 

42-39 

21 

59 

18-20 

+35-81 

14-28 

22 

3 

50- 13 

+  35-85 

4404 

22 

7 

19-90 

+  3S-86 

34*71 

22 

10 

10-56 

+35-85 

38-64 

22 

23 

14-60 

38-92 

22 

26 

14*60 

— 

34*14 

22 

35 

1017 

4-36-03 

10*48 

22 

40 

46-54 

4-36-06 

25*93 

22 

46 

1-91 

4-35-98 

Um  2i*^26'?3  Uhrstand  =  4- 3 s'- 85 3. 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  26.  August  1873.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


^  Aquilae   . 
ß2  Capricorni 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.    .    . 

K.  0.  c. .    .    . 

15  Delphini 
(X  Aquarii    . 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61'  Cygni    . 
y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c. .    .    . 

F.  u.c.    .    . 
e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
s  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
a  Aquarii    . 
&  Pegasi .    . 
4-1  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L.  0.  c.  .    .    . 

L.  0.  c. .    .    . 

K  Pegasi  .    , 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 

69  Aquilae  . 
K.  o.e..  .  . 
K  o.e..    .    . 

15  Delphini 
(JL  Aquarii    . 

16  Delphini 


E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


12 
10 

3 
i3 
i3 

3 

3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 


20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 


4°  9"  88 
i3  17-30 
16  1767 
19  2787 
22  25-42 
34  14-02 
34  14-32 
42  59  44 

45  13-14 
48  59-75 
58  13-36 

37-37 
34  67 
53-29 
442 
556 
29  22  95 
32  3i-37 
37  21-67 

46  41 -79 
58  40-41 

3  12-33 
6  41-97 
9  32*66 
22  39-77 
22  41 '02 
34  32-46 
40  8-64 
45  24-05 


-o'o6 
—005 
—0-07 
— 004 
— 006 

-0-54 
-0-38 
—006 
— 004 
— o*o6 
000 

0*00 

000 
000 
000 
4-0-23 
—002 
—003 
—0-04 
— o-o8 
—005 
—0-08 
—0-04 
—006 
—  1  •  II 
— o*3o 
—002 
—001 
—002 


H-o'o6 
-f-oo6 
-ho-06 
-ho -06 
-1-0-06 
+0-38 
-058 
—  009 
—009 
—009 
— 009 
—011 
—009 
— 009 
4-0-64 
-0-42 
4-0  06 
4-0  06 
4-0  06 
4-0-07 
4-0 -06 
-fo-o6 
4-006 
4-0-06 
4-0  76 
-1.14 
—009 
—009 
—009 


4-o'3i 
4-0-38 
-ho  28 
4-0-40 
-ho -32 
—  1-42 
-1-42 
4-0  25 
+0-35 
4-0-25 
4-0-39 
4-0-09 
4-0-26 
4-028 

4-2-22 
4-2-22 
4-0-41 

4-0-30 
4-0-26 
4-0-18 
4-0-31 
4-0-28 
+0-41 
4-0-35 
-3-14 
-3-14 
4-0  26 
4-0-41 
+0-35 


20  4  10- 19 
20  i3  17-69 
20  16  1794 
20  19  28-29 
20  22  25-74 
20  34  12-44 
20  34  i i ' 94 
20  42  59  54 
20  45  i3-36 
20  48  59-85 
20  58  i3-66 


37  35 
3  34-84 
8  53-48 
18  7-28 
18  7-59 
21  29  23  40 
21  32  31-70 

21  37  21-95 
21  46  41 -96 

21  58  40-73 

22  3  12-59 
22   6  42  40 

22  9  33oi 

22  22  36-28 
22  22  36-44 
22  34  32-61 
22  40  8-95 
22  45  24-29 


Um  2i^20*?3  Uhrstand  =  4-37'-489. 
30.  August.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

20  22  16-97 

4-0-06 

—001 

4-0-42 

20  34    4-67 

4-0-48 

—0-06 

-1-87 

20  34    5-36 

—0-22 

— o-o6 

-1-87 

20  42  50-55 

— o-o3 

—  O'OI 

4-0-33 

20  45     4*20 

—002 

—001 

4-0-46 

20  48  50-98 

— o-o3 

— o-oi 

4-0-33 

Um  20*'33'P9  Uhrstand  =  -h45'900. 


I .  September.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


^  Capricorni  .    .    . 

W 

i3 

61'  Cygni    .... 

W 

i3 

y  Equulei    .... 

W 

i3 

a  Equulei    .... 

W 

i3 

F.  u.c 

W 

6 

F.  u.c 

E 

6 

20  57  58-26 

21  o  22-28 
21  3  19*64 
21  8  38x8 
21  17  4970 
21  17  5026 


+0-07 

4-0-21 

4-0-13 
4-012 
-0-78 
—0-41 


—0-08 
—010 
— o-o8 
-008 

+0-57 
—0-42 


+0-67 
4-016 
4-0*44 
4-0-48 
4-3-79 
+3-79 


I 


h   I 
20   4 

20  l3 

20  16 

20  20 

20  23 

20  34 

20  34 

20  43 

20  45 

20  49 

20  58 

21 

21 

21 

9 

9 

21 
21 
21 


I 

4 
9 
18 
18 
3o 
33 

37 
21  47 

21  59 


22 
22 


22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


'47-48 
5512 

55 -44 

573 
3-14 

49-43 

49  43 

36-97 

50  85 
37-32 
51-14 
14-85 
12-33 
30-97 
45  07 
45  07 

0*93 
9-i3 
59-37 
19-46 
18-20 
5013 
19-91 
10-57 
14-60 
14-60 
10-18 

46 -55 
I  -92 


20 

22 

17-44 

20 

34 

3 

-22 

20 

34 

3 

•21 

20 

42   50 

•84 

20 

45 

4 

63 

20 

48 

51 

27 

20 

57  5892 

21 

0  22-55 

21 

3  20-13 

21 

8  38-70 

21 

17  53-28 

21 

17  53-22 

20  58  51-13 

21  T  14-82 
21  4  I2'32 
21   9  30-96 

9  18  45-51 
9  18  45-51 


+  37*-29 

4-37-43 
+37-50 
+37-44 
+3740 


+3743 

+  37 -49 

+37-47 
+  37-48 
+  3750 
+37 -49 
+3749 


+  37-53 
+37-43 
+37-42 
+3750 
+3747 
+37-54 
+37-51 
+37-56 


+37-57 
+37-60 
+37-63 


20 

23 

3 

12 

20 

34 

49 

12 

20 

34 

49 

12 

20 

43 

36 

95 

20 

45  5085  1 

20 

49 

37 

3o 

+45-68 


+46-11 
+46-22 
+46-03 


+  52-21 
+5227 
+5219 
+52-26 


Digitized  by 


Google 


—    87     — 


Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  i.  September  1873.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


6  Capricorni 
d  Aquarii 
e  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi. 
&  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  o.  c. .  . 
^  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
58  Pegasi 


E 
E 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
2 
3 

4 
i3 
II 
i3 


h   n 
21  29 

21  32 

21  37 

21  46 

21  58 

22  2 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  39 

22  45 

23  2 


'7-85 

1620 
646 

26 -68 
25-20 
57-13 
17-47 
25  73 
27  46 
17-26 
53-44 
8-99 
47-33 


H-o-03 
-fo*o6 
+0-07 
+009 
+0*06 
+007 
+0-05 
+091 

+  1-01 

-I-0-08 
+0-04 
+006 
+011 


-I-0-06 
+006 
4-0-06 
-ho -07 
-ho  06 
-ho-06 
-ho  06 

+0-76 

—  1*01 

—0-08 
—009 
-008 
-o-o8 


+0-69 
+0-51 

+0-45 
-ho-3o 
+0-53 
-ho  48 
-ho-59 
-5-36 
-5-36 
-ho -44 
+069 
-ho-59 
+0-45 


b   n 
21  29 

21  32 

21  37 

21  46 

21  58 

22  2 
22  9 
22  2i 
22  22 
22  34 
22  39 

22  45 

23  2 


8*63 

16-83 

704 
27-14 
25-85 

57 '74 
18-17 
22*04 

22- 10 

17-70 

54-08 

956 

47-81 


Um  2i*'50"9  ührstand  =  +52' 359. 
2.  September.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


61'  Cygni 

W 

i3 

y  Equulei 

W 

12 

a  Equulei 

W 

i3 

F.  u.  c.     . 

W 

6 

F.  u.  c.     . 

E 

7 

£  Capricorni 

£ 

7 

d  Aquarii 

£ 

i3 

e  Pegasi  . 

£ 

i3 

16  Pegasi 

£ 

i3 

a  Aquarii 

£ 

i3 

&  Pegasi 

£ 

i3 

41  Aquarii 

£ 

12 

d'  Aquarii 

£ 

II 

L.  0.  c. .    . 

£ 

6 

L.  0.  c. .    . 

W 

6 

X  Pegasi  . 

W 

i3 

X  Aquarii 

W 

4 

58  Pegasi 

W 

i3 

9  Aquarii 

W 

i3 

y  Piscium 

W 

i3 

M.  0.  c.    . 

W 

6 

M.  o.e.     . 

£ 

7 

21  Piscium 

£ 

i3 

9  Pegasi  . 

£ 

i3 

CO  Piscium 

£ 

i3 

3o  Piscium 

£ 

i3 

a  Andromedae 

E 

i3 

r  Pegasi  . 

£ 

i3 

o  19  09 
3  16-56 

8  35-17 
17  47-84 
17  47-21 
29  4* 67 
32  12-92 
37  3 • 3o 
46  23-51 
58  22  04 

2  54-05 
6  23-68 

9  14-38 

22    23*02 

22  23-99 
34  14  06 


5*79 
44-18 

5104 

41-21 

13-96 
12-25 

3-44 

7-86 

53-46 

54  32  90 

o  55-68 

5  4793 


+0-25  I 
-ho-i6  I 
+0-15  I 
—0-91 

-0*55  I 
+005  I 
4-008  I 
4-009 
-ho-09  I 
4-006  I 
4-004  1 

-hO-02    I 

-ho-o3 

+040 
4-1-51 

4-0-12 

4-0  08 
4-0-14 
4-0* 10 
-hoi3 
4-2-38 
4.1-19 
4-0  06 
4-0-08 
4-0-07 
4-0  05 
-ho- 10 
4-0-08 


-o-o8 
—0-06 
—0-06 
4-0-42 
—0-28 
4-0-04 
4-004 
4-0  04 
4-0  04 
4-0  04 
4-0-04 
4-0  04 
4-0  04 
4-0-51 
—0-76 
— 0'o6 
—006 

—  006 
— o'o6 
—006 

—  i-oi 
4-0-68 
4-0-04 
4-004 
4-0  04 
4-0-04 
4-005 
4-0  04 


4-0-14 
4-0-41 

-fo-45 
4-3-52 
4-3-52 
4-0-64 

-ho  47 
'4-0-41 
4-0-28 

4-0-49 
4-0-44 
4-0-66 
-fo-55  I 
-4-98  ! 
-4-98 
-ho-41 
-fo-55  1 
4-0-42  I 
-ho-54  I 
4-0-47  ' 
-6-82  I 
-6-82  ; 
-ho-48 
4-0-34  I 
-fo-44  I 
-t-o-54  I 

-hO-25     ; 
4-0-37    i 


21    29 


32 

37 
46 

58 
2 

6 

22  9 
22  22 
22  22 
22  34 

22  45 

23  2 
23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  51 
23  54 

o    o 
o    5 


19-40 
17-07 
35-71 
50-87 
4990 

5  40 
13-51 

3-84 
23-92 

22-63 

54- 57 
24  40 
1500 

18-95 
19-76 

14-53 

6-36 

4468 

51-62 

41-75 

8-51 

7-30 

4*02 

8-32 
5401 
33-53 
56-08 
48-42 


2i^3o" 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 

22  46 

23  3 


Uhrstand 


0-94 

914 

59-38 

19-47 
18-23 
50-16 
io-6o  j 
14-50  1 
14-50  i 

10-22    I 
46-60 
1-97 

40 -30 


4-52-31 
4-52-31 
+52-34 
4-52-33 
4-52-38 
4-5242 
4-52-43 


4-52-52 
4-52-52 
-+-52-41 
+52-49 


21 

21 

21 

9 

9 


1 
4 
9 
18 
18 
21  3o 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 
I  22  3 

22  7 
I  22  10 
I  22  23 
!  22  23 
'    22  35 

22  46 

23  3 

!  23  7 

:  23  10 

'  23  28 

I  23  28 

j  23  42 

!  23  46 

'  23  52 

I  23  55 

O      I 

,     o    6 


14-81 

12-3l 

30-96 
45-62 
45*62 
0-94  I 

914  I 
59-38  I 

19-47  I 
18-23  I 
50- 16 

19-94 
io-6o 
14-43  I 
14-43 

10-23    I 

1-97  1 

40-31 

47-3Ö  i 
37-50  I 

3-94  I 
3-94 
59-89  ' 
4-20  , 
4993  I 
29-33 
52-03 
44-32  I 


+55-41 
+  55-24 
+55*25 


+55*54 
+55*63 
+55*54 
+  55*55 
4-55-60 

+55*59 
+55*54 
+  55-60 


+55*70 
+55-61 
+55*63 
+  55-68 
+  55*75 


+  55-87 
+  55-88 
+  5592 
+55*80 

+5595 
+55*90 


Um  22*'28'?4  ührstand  =  +55?62i. 


Digitized  by 


Google 


—    88    — 


Länge  Wien — PariB. 
Beobachtungen  in  Wien.   13.  September  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


(o  Aquilae   . 

5  Aquilae  . 
ß*  Cygni .  . 
X  Aquilae  . 
X  Ursae  min. 
ß'  Capricomi 
23  Hevelii 
IC  Capricomi 
K.  0.  c.     . 

16  Pegasi 
a  Aquarii 

6  Pegasi. 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0,  c. .    . 


L.  0.  c. .    . 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
(o  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 
Y  Pegasi  .    . 
55  Piscium. 
A.  0.  c.     .   . 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
£ 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 


12 
i3 
i3 
i3 

5 

i3 

i3 

i3 

10 

i3 

i3 

i3 

i3 

10 

5 

4 

6 

6 

12 

II 

i3 

i3 

i3 

5 


F.  u.c.   . 
F.  u.  c.   . 
£  Capricomi 
a  Aquarii 
^  Pegasi . 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 
L.  0.  c. .    . 
L.  0.  c. .    . 
K  Pegasi  . 
«  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.O.C..    . 
M.  0.  c. .    . 
9  Pegasi . 
12  Ceti    . 
i3  Ceti    . 
55  Piscium 
58  Piscium 
V  Andromed 

ae 

W 
£ 
E 
E 
E 
E 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
•  W 
W 
£ 
E 
E 
E 
£ 
E 
£ 

6 

5 

i3 
i3 
12 
i3 
i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


19  12 
19  19 
19  26 
19  3o 

19  53 

20  14 
20  17 
20  20 

20  35 

21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  24 

22  23 

23  28 
23  29 
23  53 
23  56 

O      2 

o  7 
o  33 
0  52 


'28''-39 
42-80 
12-96 
40-62 
20  75 
29  94 
3o'4i 
40  58 
3107 
54'3i 
5295 
24  94 
54  75 
45  28 

654 
32-45 
16-85 

409 

24  45 
3-8o 
26-94 
18-90 
51 -77 
55*93 


Correction  fUr 


004 
004 

05 
o3 
o3 
02 
04 

0*02 
0-27 
005 

oo3 
0-04 
002 
o-o3 
050 
272 
3-58 
1-33 
007 
006 

OII 

009 
009 
i-o3 


-1-49 

—  1-46 
-1-66 
-1-47 

-78  18 
-151 
-1-47 
-1-54 
-9-34 

-1-62 

—  1-46 

—  1-46 

-i'57 

—  1-48 
-18-49 
+  18-11 
+24-18 
—24-68 

-1-47 
-1-47 
-1-66 

-1-51 

-156 

-18-93 


+o'  10 
+012 
+0-07 
+014 

-5  94 
+016 

+0*12 

+016 
-0-59 
+007 
+oi3 
+012 
+017 
+0-14 

—  i-3o 

—  i-3o 

-1-78 
-178 
H-o-ii 
+0-14 
+0-07 
+010 
+008 
-1-34 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


h   I 
19  12 

19  19 

19  26 

19  3o 

19  51 

20  14 
20  17 
20  20 

20  35 

21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 

22  23 

23  28 
23  28 
23  53 
23  56 

O   2 

o  7 
o  33 
0  52 


'26' 96 
41  42 

11-32 

39-26 
54  60 
28-57 
29*02 
39- 18 
20-87 
52-71 

5159 
23-56 
53 -33 
43-91 
46-25 
46  54 
35-67 
36-30 
23  02 
2-41 
25-24 
17-40 
50-20 
34-63 


Um  2x^2^7  Uhrstand  =  -33'.  370. 
14.  September.    Beobachter  Loewy. 


Scheinbare 
AE 


19  2695  I 
19  7-21  I 
3o  33-12  j 
59  50-35  I 
4  22 -3o  I 

7  52-15  I 

10  42  62  I 
24  3-78  j 

23  29-39 
35  3956  I 
58  57-90  I 

4  9'63  ■ 

8  16-50 

11  677 

28  13-75 

29  0-58 
46  36  40 

24  7-87 
29  17- II 
33  49-21 
40  58  54 
43  24- II 


—0-23 
+0-27 
—002 
— 004 
—004 

-0*02 

— o-o3 
— 060 

H-0-20 
+001 
+0  02 
+  002 
+001 
+  001 

+027 
+040 

+oo3 

+  0*02 
+0  02 

+0-03 

+0   02 

+004 


-956 

+9  70 

—  1-46 

-1-37 

-1-38 

-1-47 

-1-39 

-17-35 

+  17-10 

+  1-37 

;  +1-39 

!  +1-37 

+  1-36 

I  +1-35 

+  22-83 

—23-17 
-1-45 
-1-37 
-1-37 

—  1-46 
-1-39 

!  -i-8o 


+  I-I9 
+  119 

+0-22 

+0-17 
+015 

+  0-22 
+019 
-1-69 
-1-69 
+014 

+0-I3 
+0-14 
+0-I8 
+0-16 
-2-3i 
-2-3i 
+012 
+018 
+0-18 

+  0*11 

+0-I3 
+004 


21  19  18-35 
21  19  18-37 
21  3o  3i-86 


21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  46 
0  24 
o  29 
o  33 
o  40 
o  43 


49II 

21  03 

50 -88 
41-39 
44- 14 
45  00 
4108 

59*44 
1116 
18-05 

829 
34 -54 
35  50 
35  10 

6-70 
15-94 
47-89 
57-30 
22-39 


h   11 
19  12 

19  19 

19  25 

19  3o 

19  51 

20  i3 
20  16 
20  20 

20  34 

21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
20  10 
22  23 

22  23 

23  28 
23  28 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 
0  33 
0  51 


'53'-i9 
7-71 

37*77 
5-62 

19*47 
54  "99 
55*28 
5"6o 
47*74 
19*43 
18-23 
50-16 
19-96 
10-62 
i3-6o 
i3-6o 
4*15 
415 
50-06 
29-46 
5216 

44*45 
1712 

59*90 


Uhrstand 


18 
18 
3o 

59 
3 

7 
10 


22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 

23  28 

23  46 

O  23 

o  28 
o  33 
o  40 
o  42 


46 -88 
46-88 
0-90 
18-23 
50- 16 
19-95 
10-61 
13-49 

13-49 

10-27 

28-70 

40-38 

47*38 

37*58 

4-13 

4*i3 

4*32 

36-14 

45*29 

17-13 

26-60 

51-56 


-33'-77 
-33-71 

-33-55 
-33-64 

-33-58 

-33-74 
-33-58 

-33-28 
-33-36 
-33*40 
-3337 
-33-29 


-32-96 
-32-95 
-33-08 

-32-95 
-33o8 


-30-96 
-30-88 
-3o-87 
-30-93 
-3078 


-3o-8i 
-30-74 
-30-78 
-3o-67 
-30-71 


-30-78 
-30-56 
-3065 
-30-76 
-30-70 
-30-83 


Um  23»'9'?4  Uhrstand  =  -3o".766. 


Digitized  by 


Google 


—    89    — 


Länge  Wien— Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  15.  September  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
k  zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


J.  0.  c. .    .    . 

J.  0   c  .    .    . 

«  Lyrae   .    . 

ß  Lyrae   .    . 
(7  Sagittarii 
Y  Lyrae   .    . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  miu. 
K.  0.  c.     .    . 

c. . 

c. . 

32  Vulpeculae 
61 1  Cygni   . 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c.    .    . 

a  Aquarii    . 
^Pegasi.    . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
Y  Aquarii    . 
L.  0.  c. 

L.  0.  c.     .    . 

C  Pegasi.    . 
a  Pegäsi  .    . 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  .    . 
CO  Piscium  . 
3o- Piscium. 
«  Andromedae 

X  Ursae  min.  o 
X  Ursae  min.  o 
ß*  Capricomi 
69  Aquilae  . 
a  Delphini  . 
K.o.  c.     .    . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
{1  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricomi 
F.  u.  c.  .  . 
d  Aquarii    . 

16  Pegasi   . 
ot  Aquarii    . 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


5 
5 

10 
i3 
10 
i3 
6 
6 

5 

i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 

7 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 


8 
3 

i3 
i3 
i3 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 


i8S3" 
18  i3 
18  33 
18  45 
18  47 

18  54 

19  51 

19  52 

20  35 
20  49 


21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 


22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  4 
23  8 
23  43 
23  46 
23  53 
23  55 

O   2 


'49"  75 

47  02 

818 

53-35 

53-49 
41-48 

55-78 
10-85 
18 -30 
39-31 
43-21 

40 -45 
59-07 

995 
46- 14 
18-08 
47-69 
38-40 
36-39 

47-34 
43-82 
37-90 
56-35 
7-98 
14-83 

27  44 
31-85 

17-54 
56-83 

19-77 


-f-o'66 

-1-0 -66 

-f-ooö 

-I-006  i 

-l-o-oi 

-f-o-o6 

-I-2-03 

-f-I  "22 

-I-0-I6 
-|-o-o3 
+004 

-I-0-02 
4-0   02 

— o-i3 
-I-003 

-I-0   02 

-hooi 

-f0  02 
+0*02 

-fo-3o 

+1-41 

-hoii 

-I-0I2 
-f-OII 

-ho  08 

-1-0-09 

+0-I3 
-l-o-io 
-hoo8 

+0-15 


-2*03 

+153 

+  012 
-f-OII 
+0-20 
+  011 

+4-82 

-6-43 
-0-77 

—014 

--0I5 

— oi3 

—  O-  12 

+0-85 

—  012 

—  012 

— o-i3 

—  O-  12 

—  012 

-1-52 

+  I-I4 

+009 

+010 

+009 
+0-09 
+009 
+009 
+009 

+0-09 

+010 


-6' 83 
-6-83 

+014 

+  0-20 

+070 

+  0-21 

—  22-70 

—  22-70 

-225 
+0-26 
+0-14 
+0-41 

+0-45 

+3-52 
+049 
+044 

+0-66 

+0-55 
+0-50 

-4-98 
-498 
+041 
+0-37 
+042 
+0-54 
+0-48 

+0-34 
+0-44 
+0-54 
+025 


18*»  i3' 
18  i3 
18  33 
18  45 
18  47 

18  54 

19  51 

19  51 

20  35 
20  49 


21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 


22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  4 
23  8 
23  43 
23  46 
23  53 
23  55 

O      2 


41-55 
42-38 
850 
53-72 
54-40 
41-86 
39-93 
42-94 
15-44 
39  46 
43-24 

40-75 
59  42 
14-19 

46  54 
18-42 
48 -23 
38-85 
36-79 
41-14 
41-39 
38-51 
56-94 
8-6o 

15-54 
28- 10 
32  41 
1817 

57  54 
20  27 


Um  2i'*49*?5  Uhrstand  =  -28'.36i. 


17.  September.    Beobachter  Loewy. 


19  52 

19  51 

20  14 

20  23 
20  34 
20  35 
20  41 
20  44 
20  46 

20  49 

20  59 

21  19 
21  33 
21  47 
21  59 


5-60 

+447 

-7-50 

-25-84 

46-44 

+9*74 

+6-43 

-2584 

17-90 

+011 

+012 

+  069 

26- 18 

+0-15 

+0-12 

+  058 

9 -66 

+0-21 

+  0-12 

+  0-42 

1142 

+  1-29 

+0-77 

-2-56 

27-60 

+0-14 

+012 

+060 

007 

+  0-20 

+  0*12 

+0-45 

13-63 

+oi3 

+  012 

+0-63 

34 -21 

+0-25 

+014 

+0-29 

13-89 

+010 

+  0-I3 

+0-71 

8-45 

-109 

—  0-85 

+401 

32  07 

+017 

+012 

+0-54 

42 -54 

+0-24 

+o-i3 

+0-32 

41 -20 

+016 

+0-12 

+056 

19  51 

19  51 

20  14 
20  23 
20  34 
20  35 
20  41 
20  44 
20  46 

20  49 

20  59 

21  19 

21  33 
21  47 
21  59 


36-73 

36-77 
1882 
27 -o3 
10-41 
1092 
28  46 
084 

14-51 
34-89 
14-83 
10-52 
32  90 
43-23 
42  04 


18  i3 
18  32 
18  45 
18  47 

18  54 

19  51 

19  51 

20  34 

20  49 

21  I 
21  4 
21  9 

9  18 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  3 


23  46 
23  52 
23  55 

O   I 


'12"  60 

12  60 
39-66 
24-96 
25  65 

i3io 
16-94 
16-94 
47-51 

IIOI 

14 -68 

12-23 

30-90 
47-02 
18-23 
50  16 

19-95 
10-66 
841 
13-37 
13-37 
10-27 
28  70 
40-39 
47-39 

0*02 

4-33 
50-07 
29-47 
52-18 


19  51 

19  51 

20  i3 
20  23 
20  33 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 
9  18 

21  33 
21  47 
21  59 


14-39 
14-39 

54  94 
298 

46 -49 

47 -24 
450 

36-81 

50-74 
10  98 

51-04 

47-29 

9-08 

19-41 

18-22 


-28».84 
-28  76 

-28-75 
-28-76 


-28-45 
-28-56 
-28-52 
-28-52 

-28-31 
-28-26 
-28-28 
-28-19 
-28-38 


-28-24 
-28-24 
-2821 
-2815 
-28  08 
-28  08 

-28*10 

-28  07 
-28*09 


-23-88 
-24-05 
-23-92 

-23-96 
-2403 
-23-77 
-23-91 
-23-79 

-23-82 

-23-82 

-23-82 


Um  2o'^57'?6  Uhrstand  =  -23'.888. 

Publicationen  des  k.  k.  örterr.  Gndmessungs-Bnreaa.    Bd.  I. 


Digitized  by 


Google 


90    — 


Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  19.  September  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

•E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

4 

W 

4 

W 

i3 

W 

6 

W 

i3 

W 

12 

W 

10 

W 

i3 

W 

10 

W 

i3 

W 

6 

*E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

E 

12 

£ 

8 

£ 

i3 

£ 

6 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


ß^  Cjgni .... 

Y  Aquilae    .    .    . 
OL  Aquilae    .    .    . 
ß  Aquilae    .    .    . 
A  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
a  Cygni  .    . 
3  Aquarii    . 
15  Delphini 
32  Vulpeculae 
61 1  Cygni 
a  Aquarii 
^  Pegasi. 
&  Aquarii 
L.  0.  c. .    . 
L.  0.  c. .    . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
8  Aquarii 
a  Pegasi . 
58  Pegasi 
f  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
f  Pegasi  . 
to  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  .    .    . 


^  Capricorni 
a  Equulei  . 
F.  u.  c. .  .  . 
a  Aquarii 
&  Pegasi .  . 
41  Aquarii . 
^  Aquarii    . 

Aquarii    . 

0.  c. .    .    . 


L 


L.  0.  c. . 
C  Pegasi 
M.  0.  c. 


CD  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 
Y  Pegasi  .    . 
i3  Ceti    .    . 
55  Piscium. 
«  Ursae  min.  o.  c. 
9  Ursae  min.  o.  c, 


h   E 
19  25 

19  40 

19  44 

19  49 

19  51 

20  37 
20  41 
20  43 

20  49 

21  I 

21  59 

22  4 
22  10 
22  23 
22  23 
22  41 
22  46 
22  48 

22  58 

23  3 
23  8 
23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 
23  55 

O   2 

o  7 


'56'-92 

34-47 
56  48 
25  82 
52-62 
25-91 
26*69 
23-04 

55 -44 
29-67 

33-22 

36-65 

8-6i 

28-96 

27-75 
36-09 

5-51 
20-93 
16-25 
47-58 
59-22 

6-35 
56  50 
29-62 
20  82 
18-24 

22-68 

8-40 

47-78 

10-55 
2  72 


+024 
-f-o*i8 
4-0-18 
+017 
+9-34 

-I-I2-I8 

+0-42 
-ho- 18 
-ho-25 
-ho-3i 
-ho-38 

-}-0'20 
-i-O-22 

+017 

-h3*02 

4-2-92 

4-0-II 
4-0-16 

4-013 
4-0-25 
4-0-23 
4-017 

4-0*20 

4-3-84 

4-3-98 

4-0-20 

4-0-27 

4-0-22 
4-0-17 

4-0*32 
4-0-26 


-0-32 
—  0*28 

—0-28 

—0-28 

-14-99 

4-13-92 
4-0-37 
4-0-26 
4-0*27 
4-0-29 
4-0-33 
4-0-26 
4-0-26 
4-0*26 
4-3*29 

-3*54 
— o-3o 
—0-28 
—0-29 

—0*29 
-0*28 

-0*28 
—0*28 
-473 

4-4-39 
4-0-26 
4-0-27 
4-0-26 
4-0-26 
4-0 -3o 
4-0-27 


-ho"- 19 
4-0-31 
4-0-32 
4-0*33 
-17-11 
— 1711 
4-0*04 
4-0-40 
-ho-3o 

4-0-20 

-hon 
-ho-37 
-ho*33 
4-0*41 
-3-76 
-3-76 
4-0-49 
4-0-41 
4-0*46 

4-0*28 

4-0-31 
4-0  40 
4-0-35 

-515 
-5-15 
-ho*36 
4-0*26 
4-0-33 
4-0*40 
4-0*19 
4-0-28 


i9'25' 
19  40 
19  44 
19  49 

19  51 

19  51 

20  37 
20  41 
20  43 

20  49 

21  1 

21  59 

22  4 
22  10 
22  23 
22  23 
22  41 
22  46 
22  48 

22  58 

23  3 
23  8 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 
23  55 

O   2 

o  7 


'57-03 
34*68 
56*70 
26*04 
29*86 
34-90 
27-52 
23*88 
56  26 
3o*47 
34-04 
37-48 

9-42 
29*80 
3o-3o 
31-71 

5-81 

21-22 
16*55 

47-82 

59-48 
664 

56-77 
23*58 
24  04 

19-06 
23*48 

9-21 
48-61 
11-36 

3-53 


Um  22^4^6  Uhrstand  =  —ig' 257. 


20.  September.  Beobachter  Loewy. 


£ 

6 

£ 

^  i3 

E 

10 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

5 

E 

5 

20 

21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
23 
23 
23 
O 
O 

o 
o 
1 

I 


843 
48-24 

0-37 
35  46 

7-45 
3717 
10  27  78 
15  25-58 
23  3525 
23  30*04 

35  26  84 

28  20  -  1 1 

53  6-33 

55  45  67 

2  8-58 

7  0-79 

29  i*6i 
33  33-56 
i3  11-65 
i3  43*03 


000 

-027 

4-0-43 

-hooi 

-0*26 

-ho-3i 

-005 

4-1-84 

4-2*44 

-hooi 

—0-26 

-ho -34 

-hooi 

—0-26 

4-0-31 

0*00 

-0*28 

4-0*45 

-ho-oi 

—  0-2^ 

4-0-38 

4-0-01 

—  0*26 

4-0*35 

4-0-10 

-3-29 

-3-45 

4-101 

4-3-04 

-3-45 

4-0-08 

4-0*24 

4-0-28 

4-1-32 

4-4  06 

-4-72 

4-0-07 

4-0-24 

-ho*3o 

-ho -06 

4-0*24 

4-0*37 

-ho-ii 

4-0-27 

4-0*17 

4-0-09 

4-025 

4-0-26 

-ho -06 

4-0-24 

4-0-36 

4-0-09 

-ho -26 

-ho- 22 

+3*19 

-hioo6 

-12-90 

—0*64 

—  10*90 

-12-90 

20  59 

21  9 
21  19 
21  59 


22 
22 


22  10 
22  15 
22  23 
22  23 

22  35 

23  28 
23  53 
23  55 

0  2 

o 

o 

o 

I 

1 


8-59 

48 -30 
4-60 
35 -55 
7-51 
37-34 
27*91 
25*68 
28-61 
3o-64 

27-44 
20  77 

6-94 
46-34 
9-i3 
1*39 
2*27 
34-13 

12-00 

18-59 


19  25 
19  40 
19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  37 
20  41 
20  43 

20  49 

21  1 

21  59 

22  3 
22  10 
22  23 
22  23 
22  40 
22  46 
22  47 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   1 

0  6 


'37' 66 

15-24 

37*20 

650 

11-93 

11  93 

808 

4-48 

36-79 

1096 

14  62 

1821 

50*14 
10  60 
12*80 
12*80 
46*66 

2-04 

57-40 

28*71 

40  40 

47*40 

37*60 

3*81 

3-81 

004 

4-36 

5011 

29-51 

52-22 

44-51 


20  58 

21  9 
9  18 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 

22  35 

23  28 
23  52 
23  55 

O   1 

o  6 
o  28 

0  33 

1  12 
I  12 


51  Ol 
30-86 

47-65 
18-21 

50-14 
19-94 
10  60 
8*40 
12-67 
12*67 
10-26 

3-74 
50*11 

29-51 
52-22 

44-51 
45-36 
17*20 
59-40 
59*40 


■19-37 
-19-44 
-19-50 
-19-54 


-19*44 
-19-40 
-19*47 
-19-51 
-19*42 
-19-27 
-19*28 
-19*20 


-19-15 
-1918 

-19-15 
-19*11 
-19*08 
-19*24 
-19*17 


-1902 
-1912 
-19*10 
-19*10 
-19*14 
-19*02 


-17*58 
-17*44 

-17-34 
-17-37 
-17-40 
-17-31 
-17-28 


-1718 

-16-83 
-16-83 
-16-91 
-16-88 
-1691 
-16*93 


Um  22*'53'?o  ührstand  =  -17'! 56. 


Digitized  by 


Google 


91    — 


Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  21.  September  1873.   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


«2  Capricorni 
69  Aquilae 
«  Delphini 
K.  0.  c.     . 
3  Aquarii 

15  Delphini 
{1  Aquarii 

16  Delphini 
&  Capricorni 
61 1  Cjgni 

Y  Equulei 
C  Cygni  . 
ot  Equulei 
16  Pegasi 
«  Aquarii 
d-  Pegasi . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 


W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 


i3 
i3 
i3 
6 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 


2o'*ii"i7-7o  -ho'o3  +0*39  +0-15  2o'*ii' 

20  23  1789  -i-004  4-0-38  -J-oi3  20  23 

20  34     ii3  -i-005  +0-39  +010  20  34 

20  34  59*83  -j-o-32  +2-43  —0-59  20  35 

2041   19' 19  -hoo3  +0*38  +0*14  2041 

20  43  51*56  +005  -fo*39  +010  20  43 

20  46     5-32  -i-oo3  -i-o-39  -i-015  20  46 

20  49  51 '84  +005  -i-0'39  -j-oio  20  49 

20  59     5*59  -i-oo3  +040  -i-oi6  20  59 

21  I  2923  -i-o*o8  -i-o-48  -I-004  21  I 
21  4  2691  -i-005  +0*39  -f-oii  21  4 
21  7  4872  -i-007  -|-o*44  -|-0'o6  21  7 
21  9  4551  -i-O'04  -|-0"38  -hoi2  21  9 
21  47  33-90  -i-oo6  +0*42  -f-007  21  47 

21  59  3275  -hoo4  -i-0'38  4-013  21  59 

22  4  4*69  -I-004  -I-0-38  -hoi2  22  4 
22  7  3428  -j-o-02  -{-0*41  -1-0' 17  22  7 
22  10  2514  -f-oo3  4-0*38  4-0*14  22  10 
22  23  23*62  4-o*6o  4-4*81  — i*3o  22  23 
22  23  33*71  4-0*50  —507  — i*3o  22  23 
22  35  2547  -hoo5  —0*41  -ho*ii  22  35 

Um  2i**9'?5  Uhi'stand  =  —15-225. 


*i8-27 

18*44 

1*67 

1*99 

19*74 

52*10 

589 

52-38 

6*i8 

29*83 

27  46 

49*29 

46  05 

34  45 
33-30 
5*23 
34-88 
25*69 
27-73 
27*84 
25*22 


23.  September.    Beobachter  Loewy. 


ß  Lyrae 

E 

i3 

a  Sagittarii     .    .    . 

E 

i3 

Y  Lyrae 

E 

i3 

X  Aquilae    .... 

E 

i3 

K  Sagittarii     .    .   . 

E 

i3 

ß*  Cygni 

E 

•i3 

X  ürsae  min.  0  c.  . 

E 

4 

X  ürsae  min.  0.  c  . 

W 

3 

a'  Capricorni  .    .    . 

W 

i3 

ß'  Capricorni  .   .   . 

W 

i3 

23  Hevelü  .... 

W 

i3 

%  Capricorni  .   .   . 

W 

i3 

69  Aquilae  .... 

W 

i3 

18  45 
18  47 
18  54 

18  59 

19  2 

19  25 
19  51 

19  51 

20  11 
20  i3 
20  17 
20  20 
20  23 


36-45 

4-0*25 

36-74 

-f-o*o6 

24  55 

4-0-25 

43-79 

4-0-13 

26  07 

-f-0-08 

49-18 

4-0-23 

45*23 

4-8-93 

1401 

+9  74 

13-22 

-f-0-12 

5-21 

-hon 

5-84 

4-0-18 

15*91 

4-0- 10 

13-49 

4-0-15 

-0-35 

-0-33 
-0-35 
—0*29 
— o*3i 
-0-33 
-1553 
4-14-46 
4-0-28 
4-0-28 
4-0-27 
-f-o-28 
4-0-27 


4-0-17 
4-0-60 
-f-o-i8 

+0-45 
+0*56 

4-0*22 
-1955 

--i9'55 
+050 
4-0*52 
4-0*39 

+0*54 
4-0-44 


18  45 
18  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  25 
19  51 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  17 
20  20 
20  23 


36-52 
37  07 
24-63 
44  08 
26  40 
49 -30 
19  08 
18-66 
14-12 
612 
6-68 
16-83 
14-35 


Um  ig'^SS^i  Uhrstand  =  -ii^sSs. 


24.  September.    Beobachter  Loewy. 


ß  Aquarii 

E 

10 

e  Capricorni 

E 

9 

16  Pegasi 

E 

i3 

«  Aquarii 

E 

9 

&  Pegasi . 

E 

i3 

41  Aquarii 

E 

i3 

&  Aquarii 

E 

i3 

L.  0.  c. .    . 

E 

6 

L.  0.  c. .    . 

W 

7 

C  Pegasi  . 

W 

i3 

21  25 

21  3o 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 


3-85 

-hon 

-0*36 

+0-57  1 

9-73 

4-0-07 

-0-38 

4-0-69 

28-54 

4-0-19 

-0-40 

-ho -30 

27-22 

4-0-12 

-0-36 

4-0-53 

59  08 

4-0- 14 

-0*36 

4-0-48 

28  73 

4-0-07 

-0-39 

4-0-71 

19-39 

4-011 

-0-36 

+0-59 

28  96 

4-1-91 

-4*56 

-5-36 

20  87 

4-2-52 

+418 

-5-36 

18*47 

-ho -20 

+0-34 

4-0-44 

21  25 

21  3o 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 


417 
1011 

28-63 
27-51 
59-34 
29- 12 
19-73 
20-95 

22-21 
19-45 


h   E 
20  II 

20  23 

20  33 

20  34 

20  41 

20  43 

20  45 

20  49 

20  58 

21  1 
21 
21 
21 


4 

7 
9 

21  47 
21  59 


22  i 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 


'  2-79 
2-93 

46-44 

46*75 

446 

36*76 
50-69 
37-12 
5100 

14-59 
12*18 
3400 
30-85 
19-38 
18-20 
50-12 
19-93 
10-59 
12-54 
12*54 
10-26 


18  45 
18  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  25 
19  51 

19  51 

20  II 
20  12 
20  16 
20  20 
20  23 


24-77 

25-51 

12-93 

32-38 

14-74 

37-58 

7-37 

7-37 

2  76 

54-86 

5516 

5-48 

2  90 


21  24 
21  3o 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 


54-85 
0-83 
19-36 
I8i8 
50*12 
19-92 
1058 
1219 
1219 
10*25 


-15*48 

-15-51 
-15-23 

-15-28 
-15-34 
- 1 5  -  20 
-15*26 
-1518 
-15-24 
-15-28 
-15-29 
-15*20 

-15-07 
-1510 
-15-11 

-14-95 
■15*10 


-14-96 


-11-75 
-11*56 
- 1 1  *  70 
- 1 1  *  70 
-11-66 
- 1 1  -  72 


-11-36 
- 1 1 • 26 
-II '52 
-11-35 
-11-45 


-9-32 
-9-28 

-9-27 
-9-33 
-9-22 
-9-20 
-9-15 


—9*20 
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LäBge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  24.  September  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


68  Aquarii 
X  Aquarii 
S  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
JA.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
ci>  Piscium 
3o  Piscium 


X  Ursae  min 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae  . 
a  Delphini  . 
K.  0.  c.    .    . 

0. 

c. . 

3  Aquarii    . 

15  Delphini 
[k  Aquarii    . 

16  Delphini 
9-  Capricorni 
611  Cygni    . 
K  Cygni  .   . 
«  Equulei    . 
F  u.  c.   .    . 

F.  u.  c. .   .    . 

e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
e  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
L.  0.  c. .    .    . 

K  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 

8  Aquarii    . 
58  Pegasi    . 

9  Aquarii    . 
Y  Piscium   . 
M.  0.  c.    .    . 

M.  0.  c.    .   . 

21  Piscium. 
?  Pegasi .    . 
ü)  Piscium  . 
3o  Piscium. 
a  Andromedac 
Y  Pegasi  .    . 

) 

Lage 


W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 
Fäden 


10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
12 
12 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


h       n 
22    40 

22   46 

22   48 


23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 


'54-69 
1018 

5-51 
37  05 
48-58 
55 '49 
45 -75 
10-25 
22  58 

8-92 
i3*42 
59-01 
38-39 


Correction  für 


+0*  10 
+0-14 
+0-11 
+0-22 

+  0-20 

+0-14 
+0-I8 
-I-3-3I 

+4-24 

-fO-2I 
+  0-29 

-ho  24 

+0-19 


4-o'-35 
-fo-33 
H-o-34 
-ho -34 
-ho-33 
-ho-33 
-ho-33 

+558 
—6  09 
-0-36 
-0-38 
-0-36 
-0-36 


-ho' 69 
-ho-59 
-ho -66 
-ho-40 

+045 
+0-58 
+050 
-7-35 
-7-35 
-ho-52 
+0-37 
-ho -47 
+058 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


h   n 
22  40 

22  46 

22  48 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 


'55-83 
11-24 

6-62 
38-01 
49-56 
56-54 
46-76 
11-79 
13-38 

929 
13-70 
59-36 
38-80 


Scheinhare 
AR 


Um  22'*44"3  Uhrstand  =  — 9^225. 
25.  September.    Beobachter  Loewy. 


w 

5 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

8 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

19 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
0 

o 


51  15-32 

20  1 1  -  69 

23  9-22 

33  5285 

34  52-94 

41  10-70 
43  43-08 

45  56  85 
49  43-53 
58  57-21 

I  2093 

7  40-35 

9  3709 

18  53-48 

18  4955 
3o  7*36 
33  15-72 
38  6  08 
47  26-25 
23  26- i3 

35  16-88 
40  53  14 

860 
3-88 
47-11 
53-96 
10  44  26 
28  20  40 
28  I I • 75 
43  5  96 

46  10*43 
52  56-06 

55  35-41 
I  58-31 
6  50-52 


46 

48 
3 

7 


+  11*77 

-hl2-32 

-29-33 

+0-12 

+0-24 

4-0-81 

-ho-i8 

-ho-23 

-ho -66 

+0-25 

-ho -24 

+0-47 

+1-56 

+  1*47 

-291 

+0-17 

-ho-23 

4-0-68 

-ho -24 

-ho-23 

+0-51 

-ho- 16 

-ho-23 

4-0-72 

+0-24 

-ho-23 

+0-51 

-h0'12 

4-0  24 

4-0-81 

+0-36 

4-0-29 

4-019 

-ho-32 

4-0-26 

4-0-31 

-hO-2I 

4-0-23 

+0-58 

-1-32 

-1-63 

+4*55 

-1-14 

+  1-84 

+455 

-hoio 

-0-28 

4-0-83 

+017 

—0-26 

4-0-61 

-ho -20 

-0-26 

+0-54 

-ho-27 

-0-29 

4-0-36 

+2-52 

-3-29 

-6-44 

-ho -20 

—0-26 

+0-53 

4-0- 10 

-028 

4-0-83 

-ho-14 

-0-26 

4-0-71 

4-011 

-0-27 

+079 

-ho -20 

—0*26 

+0-54 

-ho-14 

—026 

+0-69 

+0-17 

—  0-26 

4-0-60 

+3-3I 

-4-40 

-8-82 

+4-II 

+3-89 

-8-82 

-hO-2I 

4-0-23 

4-0-62 

-ho-28 

4-0-24 

4-0-44 

-ho-23 

4-0-23 

+0-57 

-hO-18 

-ho-23 

4-0-69 

-ho-33 

4-0-26 

4-0-32 

-ho-27 

4-0-24 

+048 

19  51 

20  20 
20  23 
20  33 
20  34 
20  41 
20  43 

20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
21  7 
21  9 
21  18' 
21  18 
21  3o 
21  33 

21  38 

21  47 

22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  48 

23  3 

23  7 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O      1 

o    6 


10-08 
12-86 
10-29 
53-81 
53-06 
11-78 
4406 
57-96 

44-51 
58-38 
21-77 
41-24 
38-11 
55  08 
54 -80 

801 
16-24 

656 
26  59 
18-92 
17-35 

53-79 
919 

4-51 
47  "59 
54-53 
44 -77 
10-49 
10-93 

702 
11-39 
57  09 
36-51 

59*22 

51-51 


22**  40* 
22  46 
22  47 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 


'46-65 
2-o3 

57*39 
28-70 
40-40 

47-41 

37-61 

3-56 

3-56 

006 

4-38 

50-13 

29-54 


Uhrstand 


19  51 

20  20 
20  23 
20  33 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 


21  47 

22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  47 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   I 

0  6 


5  04 

546 

2-88 

46-39 

46  28 

4-41 
36-72 
50  65 
37  08 
50  96 
14-53 

33-95 
3o-8i 
48-21 
48*21 
0-82 
9  03 
59 -27 
19*35 
1209 
10-25 
46-65 

203 

57*39 
40  40 

47*41 

37 -61 

3-53 

3-53 

007 

4*39 

50-14 

29*54 

52  26 

44*55 


-9' 18 
-9-21 
-9-23 
-9-31 
-9-16 
-9-13 
-915 


-9-23 
-9-32 
-9*23 
-9-26 


-7-40 
-7-41 
-7*42 

-7*37 
-7*34 
-7*31 
-7-43 
-7*42 
-7*24 
-7-29 
-7-3o 


-7-19 

-7-21 

-7.29 
-7*24 

— * 
-710 
-7*14 
-7-16 
-712 
-719 
-712 
-7*i6 


-6-95 
-700 
-6-95 

-6-97 
-6-96 
-6-96 


Um  22'' 9^3  Uhrstand  =  -y'igy. 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  26.  September  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand 


«  Lyrae  .  . 
9  Sagittarii. 

Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
n  Sagittarii. 
b>  Aquilae   . 

8  Aquilae    . 
X  Ursae  min. 
ß  Aquilae    . 
X  Ursae  min. 
a2  Capricorni 
ß'  Capricorni 
23  Hevelii  . 
K  Capricorni 
69  Aquilae  . 
ß  Aquarii    . 
£  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
i6  Pegasi    . 
C  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 
$  Aquarii    . 
a  Pegasi .    . 
58  Pegasi    . 

9  Aquarii    . 

Y  Piscium  . 
M.  0.  c.  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  .  . 
b}  Piscium  - 
3o  Piscium. 

a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 


J.  0.  c 

51  Cephei  u.  c 
Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
%  Sagittarii. 
CD  Aquilae  . 
S  Aquilae  . 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c 
«*  Capricorni .  . 
ß*  Capricorni .  . 
23  Heyelii  .  .  . 
%  Capricorni  .    . 


E 
£ 
£ 
E 
£ 
E 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
i3 

4 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


18**  32* 
18  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  51 
19  49 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 

20  23 

21  24 
21  3o 
21  33 
21  38 

21  47 

22  35 
22  40 
22  46 
22  48 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 

O  23 


•45  02 
3025' 

18-36 
37  48 
19-64 
5825 
12  67 
51-36 
10  90 

20*01 
692 

58  98 
5953 

9*59 

7 -22 

59  07 

488 

13-28 

3-58 

23-72 

1444 

50-56 

614 

1-41 

32-89 

44*59 

51 '45 

41-67 

8-82 

20  56 

470 

9-28 

54  87 

34-17 

57-28 

49-39 

40-77 


-f-o*o6 
-f-ooi 
-i-oo6 
-i-o-o3 

-f  0*02 

+004 
+004 

-f-203 

+004 
+  1-62 
-i-0-02 

-i-O-02 

-i-oo3 

-I-0  02 

-i-o-o3 

+0   02 

-i-ooi 
-|-oo3 
-i-o-o3 

4-004 

-foo3 

+0  02 
+0  02 
+0  02 

+oo3 
+o-o3 

+  0-02 

+oo3 

+0-53 
+0-40 

+002 

+o-o3 

+0  02 
+0   02 

+oo3 
+oo3 

+  0   02 


—0-42 
—0-37 
—0*39 
-0-33 

-0-35 

—0*34 
-0-33 

-17-67 

+0-3I 

+  1660 

+0-32 
+0-32 

+0-3I 
+0-33 
+o-3i 
+o-3i 
+0-33 
+0-3I 
+o-3i 
+0-34 
+o-3i 
+0-33 
+0-3I 
+0-32 
+0-32 
+o-3i 
+0-3I 
+0-3I 
+  5-24 
-5-58 
-0-33 
—0-35 
-0-33 
-0-33 
-0-38 
—0*34 
-0-33 


+0- 16 
+079 

+023 

+0-59 
+0-73 

+0-44 
+0-52 

-25  49 
+0-49 

-25-49 
+0-66 
+0-68 
+050 
+0-71 
+0-57 
+0-60 
+0-72 
+053 
+0-47 
+0-3I 
+046 
+072 
+0-6I 
+069 
+042 
+047 
+060 
+052 
-7-66 
-7-66 

+054 
+0-38 
+049 
+060 

+0-28 

+042 
+058 


i8*'32"44'82 
18  47  3o-68 
18  54  1826 

18  59  37  77 

19  2  2004 
19  II  58-39 
19  19  12*90 
19  51  10-23 
19  49  11-74 
19  51  12-74 


20  II 
20  14 
20  17 


792 
000 
0-37 


20  20  10  65 

20  23  8- i3 

21  25  000 
21  3o 
21  33 
21  38 


21  47 

22  35 
22  40 
22  46 
22  48 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O      I 

6    6 

O   23 


594 
1415 

4-39 
24-41 
15-24 
51-63 

708 

2-44 
33-66 

45  40 

52-38 

42  53 

693 

7-72 

493 

9-34 

5505 

34  46 

57-21 

49  50 

41-04 


Um  2i'*35"2  Uhrstand  =  — 5'i2o. 


8.  October.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


w 

2 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

10 

w 

i3 

w 

5 

£ 

4 

E 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

18  12 
18  40 
18  53 

18  59 

19  I 
19  II 
19  18 
19  50 

19  51 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 


46-10 

i8-o3 

5681 
1615 
58-34 

36-89 
51-39 

33-59 
1607 

47-22 

39 -23 

39  76 
49-85 


-o-i3 

+6  09 

-556 

+0-15 

-746 

+7-70 

000 

+043 

+017 

000 

+0-36 

+0-43 

000 

+0-39 

+0-53 

0*00 

+0-37 

+0-32 

000 

+0-36 

+0-38 

o-oo 

+  19-29 

-1852 

—  1-22 

-20-36 

—  18-52 

—  001 

-0-39 

+0-48 

—  001 

-0-39 

+0-49 

— oo3 

-0-38 

+0-36 

—  002 

-0-40 

+0-51 

12  46-50 
40  18-42 

53  57-41 

59  16-94 

I  5926 

II  37  58 

18  52-13 

50  34-36 

51  35-97 
10  47-30 
i3  39-32 
16  3971 

19  49-94 


18  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  51 
19  49 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 

20  23 

21  24 
21  3o 
21  33 
21  37 

21  47 

22  35 
22  40 
22  46 
22  47 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 

O  23 


18  54 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  50 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 


'39-39 
25-46 
12-86 
32-33 
14-69 
52-98 

7-51 
2-81 
6  40 
2-81 
2-73 
54-83 
55-13 

5-45 
2-87 

54  84 

0-82 

9  02 

59-27 

19-34 

10-25 

46  65 

2  03 

57-39 
28  70 
40  40 

47-41 

37-61 

3-48 

3-48 

007 

4-39 

50-14 

29-55 

52-27 

44-56 
36-25 


2-79 
34-93 
1259 
32-14 
14-48 

52-77 

7*32 

48- 16 

48- 16 

2-55 

54-65 

54-95 

5-27 


-5-43 

-5*22 
-5-40 

-5*44 
-5-35 
-5-41 
-5-39 

-5-34 

-5-19 
-517 
-5-24 
-5-20 
-5-26 
-516 
-512 
-5-i3 
-5-12 
-5-07 
-4-99 
-4-98 
-5-05 
-505 
-4-96 
-5  00 

-4-97 
-4-92 


-4-86 
-4-95 
-4-91 
-4-91 
-4-94 
-4-94 
-4-79 


+  1518 
+  1520 
+  15-22 

+  15-19 
+  15-19 


+  15*25 
+  15-33 
+  15-24 
+  15-33 


Digitized  by 


Google 


—    94    — 


Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  8.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


p  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  0.  c.    . 
K.  0.  c.    . 
3  Aquarii 

15  Delphini 
{JL  Aquarii 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61 1  Cygni 
62^  Cygni 

Y  Equulei 
K  Cygni  . 
a  Equulei 
F.  u.  c.  . 
F.  u.  c. .  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii 
e  Pegasi  . 
a  Aquarii 
^  Pegasi 

Y  Aquarii 
L.  0.  c. .  . 
L.  0.  c. .  . 
K  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
0  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c. .  . 
21  Piscium 
<p  Pegasi . 
eo  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 

Y  Andromedae 
A.  0.  c. .  . 
A.  0.  c.  . 
/j  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 
OL  Ursae  min 

Y  Piscium 
ß  Arietis . 


E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
10 

9 
II 
i3 
II 

8 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
12 
i3 
12 
i3 
5 
7 
8 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
i3 

6 

6 
i3 
i3 
i3 

6 
i3 
i3 


20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 
o 
1 
3 
7 
9 
18 
18 
29 

32 

37 

59 

3 

14 


22  23 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  47 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  55 

O   1 

o  6 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

1 

I 

I 

I 

I 

I 


■23'-74 
47*44 
34  29 
29-09 
48-34 
20  72 

34  44 
21-18 
34-63 
58  50 
0-00 
5611 
17-89 
14-76 
34-82 
29-27 
45  25 
53-66 
43-91 

2-75 
34-69 
52  98 

2-89 
53-88 

54-22 

30-50 
45  92 
41-23 
12-72 
24-34 
3i-25 

21*47 
44-41 
43-88 
48-33 
34-02 
13-41 
36-21 
28-48 

20*81 

29 -99 
206 
0-24 

11-57 
36-72 
54'6i 
45  53 
58-55 
38-00 
1-44 
42  05 
35-92 
24-28 


—001 
—002 
—0-21 
—016 
—002 
—0-02 
—002 
—002 

0-00 
+001 

-fooi 

+001 
+001 
+001 

-0-05 
+0-09 

—  001 

—  001 
— 002 

—002 

—0*02 

—  0-02 

— o*3o 

0*00 
000 
000 
000 
+0   02 

+oo3 
+006 

+0-05 

+o*o6 

+106 

+0*05 

+007 

+o*o6 
+0-05 

+0-09 

+0-07 

+0*01 
+0-01 
+001 
0  00 
+  0-01 
+001 
+  010 

+0-41 

+0*02 

+0-04 

+o'o3 

+  3-20 

+0-07 

+009 


—0-40 
-0-38 
—2-43 

+  2-30 

+0-36 
+0-37 
+0-37 
+0-37 
+0-38 
+0-46 
+0-46 
+0-37 
+0-41 
+0-36 
-2-55 
+2-69 
—0-40 
-0-38 
-0-38 
-0-38 
-0-38 
-0-38 
—4-81 
+4  56 
+0-37 
+0-38 
+0-36 
+0-38 
+0-37 
+0-36 
+0-36 
+0-36 
+6-09 
+0-36 
+0-38 
+0-36 
+0-36 
+0-41 
+0-37 
-0-38 
-0-38 
-0-41 
-0-40 
—0-39 
-050 
-493 
+467 
+0-37 
+0-39 
+0-36 
+  1512 
+0-36 
+0-38 


+0-51 
+042 
—  1-84 
-1-84 
+043 
+0-32 

+0-45 
+0-32 

+0-51 
+012 
+012 
+0-34 
+0-19 
+0-37 
+2-87 
+2-87 
+0-52 
+0-39 
+0-34 
+0-40 
+0-36 
+0-41 
—406 
—406 
+0-33 
+0-53 

+0*45 
+0-50 
+o-3o 
+0-34 
+0*44 
+0-38 

-5*57 
+0-39 
+0-28 
+0-36 

+0-44 
+0-20 
+o-3o 
+0-42 
+042 
+0-26 

+0-51 
+0-32 
+0-09 

-4-17 
-4-17 
+0-46 
+0-24 
+0-38 
-14-43 
+0-37 
+0-27 


20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  o 
1 
3 
7 
9 

18 
18 
29 


21  32 
21  37 

21  59 

22  3 
22  14 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  47 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 
o 
o 
o 

0 

o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 


'*23*84 
47  46 
29-81 
29-39 
49- II 
21-39 
35  24 
21-85 
3552 
5909 

059 
56-83 
18-50 
1550 
35  09 
34-92 
45-36 
53-66 
43-85 

2*75 
34-65 
52 -99 
53-72 
54-38 
54-92 
31-41 
46 -73 
4213 
13*42 
25-10 
32- 10 
22-27 

45*99 
44-68 
49  06 
34-80 
14-26 
36-91 

29 -22 

20-86 

3004 

1-92 

0-35 

11-51 

36-32 
45-61 
46 -44 
59  40 
38-67 
2-21 


1  12  45-94 
I  34  36*72 
I  47  25-02 


20**2i'"39'i8 
20  23  2-70 
20  34  44- 52 
20  34  44-52 
20  41  4-25 
20  43  36*54 
20  45  50-48 
20  49  36-90 

20  58  50  80 

21  I  14-31 
I  15-82 
4  II  98 

7  33-75 

9  3o-66 

18  50*01 

9  18  50*01 

21  3o  069 

21  33  8*90 

21  37  59*15 

21  59  i8*o8 

22  3  5001 
22  15  8-3o 
22  23  9*88 
22  23  9*88 
22  35  10- 18 
22  40  46  59 
22  46  I  *  98 
22  47  57-35 

22  58  28 -66 

23  3  40*37 
23  7  47-38 
23  10  37  59 
23  28  2-08 
23  43  0*09 
23  46  4-41 
23  52  50-17 
23  55  29-58 

o  I  52 -30 
o  6  44*60 
o  23  36*32 
o  28  45  48 
o  33  17*34 
o  37  15*87 
o  40  26*83 
o  42  51*81 
o  52  1*41 

0  52  1*41 

1  2  14-90 
I  6  54-19 
I  II  17-73 
I  i3  3-89 
I  34  52-24 
I  47  40-53 


+  15*14 
•+■15-15 
+  15-24 
+  15*05 
+  15*28 
+  15-22 
+  15-23 

+  i5-'5 
•+■15-25 
+  1516 


5-34 
5-24 


5-33 

5-24 
5*3o 
5-33 
5-36 
5-31 


5-26 
5-18 
5-25 

5*22 

5-24 

5*27 

28 

32 


+ 

+  15 
•+■15 
+  15 
•+■15 
+  '5- 
•+■15- 
+  15/44 
+  15-42 
•+■15-52 
+  15-32 
+  15-49 


-41 

•35 
37 

32 

39 
38 
46 


550 
552 
552 

552 
5-51 


Um  22^15^7  Uhrstand  =  +15' 3 15. 


Digitized  by 


Google 


—    95    — 


Länge  Wien — Paris* 
Beobachtungen  in  Wien.  lO.  October  1873.  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


'X  Lyrae  . 
X  Aquilae 
K  Sagittaiii 
CO  Aquilae 
8  Aquilae 
X  Aquilae 

Y  Aquilae 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
a'  Capricorni 
ß^  Capricorni 
23  Hevelii  . 
K  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.  .  . 
K.  0.  c. .  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
{JL  Aquarii    . 

16  Delphini 
&  Capricorni 
61  >  Cygni  . 
61 2  Cygni  . 
7"  Equulei  . 
K  Cygni  .  . 
a  Equulei  . 
F.  u.  c. .  .  . 
F.  u.  c.  .  . 
ß  Aquarii 
e  Capricorni 
d  Aquarii  . 
e  Pegasi  .  . 
16  Pegasi  . 
«  Aquarii 
^  Pegasi .  . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 

Y  Aquarii 
L.  0.  c. .    .    . 


J.  0.  c. .  .  . 
51  Cephei  u. 
ß  Lyrae  .  . 
a  Sagittarii 
Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
n  Sagittarii 
ci>  Aquilae    . 


Lage 


E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


ZaU 

der 

Fäden 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 

3 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

8 

9 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


18^53' 
18  59 


19 
19 
19 


19  29 
19  39 
19  44 
19  48 
19  51 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  o 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


o 
3 
7 
9 
18 
18 
21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  47 

21  58 

22  3 
22  7 
22  9 
22  14 
22  22 


-54-68 
i4'o3 
56*20 

34-78 
49-27 

46  55 
56  25 
18*24 

47*51 

0-82 

29*43 

43-79 

35*84 
36-31 
46*40 
20*36 
44-01 

25*97 
29  72 

46  Ol 

18-44 

32-12 
18-82 

32-47 
56-33 
57-88 
53-77 
15*73 
12*40 
27-35 
31-95 

35*79 
41-66 
50-07 
40-41 
0-36 

59*24 

3i-i2 

078 

51*51 
49*42 
50-35 


Correction  für 


+0-05 
+0-02 

-4-0-02 

+o-o3 
+o-o3 
+0-05 
-fo-07 
+0-07 
+0-07 
4-1-63 
4-3-66 
-1-0-05 
+0*05 
-f-o-io 
+006 
4-0  06 
4-0  09 

+0*75 
4-0-81 
4-0-09 

4-0-12 

-f-o-o8 

-f-0-I2 

4-0-06 
4-0-16 
4-0-16 
4-0*10 
4-0-14 
4-0-09 
-0-59 
-0-55 
4-0*07 
4-0*05 
4-0-08 
4-009 
4-0-14 
4-0-10 
4-0-13 
4-0-06 
4-0-10 
4-0-II 
4-1-72 


-o"37 
— o*3i 
-0-33 

—0-32 

— o-3i 
4-0-29 
4-0-29 
4-0-29 
4-0-29 
~i6-6i 

•+-15*54 
4-0-30 
4-0-30 
4-0-29 
4-0-3I 
4-0-3I 
4-0-29 
4-1-86 

—  1-98 
— o-3i 

—  0-32 
—0-31 

—  0*32 

-0-33 
—0-39 
—0-39 
— o.3i 
-0'36 
-o-3i 
4-2-19 

—  205 
4-0-29 
4-0-31 
4-0-29 
4-0-29 
-ho-32 
4-0-29 
4-0*29 
4-0-31 
4-0  29 
4-0-29 
4-3*67 


4-0-19 

+0*47 
4-0-58 
4-0*35 
^4-0*41 
4-0*48 
-f-o*36 
4-0-37 
4-0*39 
—  20*27 
-20*27 
4-0-52 
4-0-54 
4-0-40 
4-056 
4-056 

4-0*45 
—201 
—201 

4-0*47 
4-0*35 
4-0*50 
+0*35 
4-0-56 
-f-o*i3 
4-o*i3 
4-0-37 

-fO-2I 
4-0-40 
4-3-14 

4-3-14 
-+-0-47 
-f-o-57 
4-0*42 
+0-37 
4-0-25 

4-0-44 
4-0-39 

■fo-59 
4-0*49 
4-0*45 
-4*45 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


19 
19 
19 


i8"53'54*55 

18  59  14-21 

I  56-47 
II  34-84 
18  49-40 

19  29  47-37 
19  39  56 -97 
19  44  18-97 
19  48  48-26 
19  50  25-57 

19  50  28-36 

20  10  44 -66 
20  i3  36-73 
20  16  37- 10 
20  19  47*33 
20  21  21-29 
20  22  44*84 
20  34  26-57 
20  34  26  54 
20  40  46-26 
20  43  18  59 
20  45  32-39 
20  49  18-97 

20  58  32-76 

21  o  56-23 
o  57*78 
3  53-93 
7  15-72 
9  12*58 

18  32-09 
21  18  3249 
21  24  36 -62 
21  29  42-59 
21  32  50-86 
21  37  41-16 


Scheinbare 
AR 


21  47 
21  59 
3 
7 
9 


22 
22 
22 


107 
0-07 

31-93 
1-74 

52*39 


22  14  50-27 
22  22  5 1  *  29 


Um  2o^37*?8  Uhrstand  =  4-i7?966. 


1 1 .  October.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


w 

10 

E 

8 

E 

i3 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

18  12  44-87 

4-0-40 

4-3*72 

—6-09 

18  40  1*95 

-0-44 

4-5-18 

-h8-43 

18  45  5-01 

4-0-07 

— o*3o 

4-0-18 

18  47  5-46 

4-0-02 

—0*28 

4-0-62 

18  53  53-24 

4-0-07 

— o*3o 

4-0-19 

18  59  12*57 

4-0-04 

-0*25 

-ho  47 

19  I  54-73 

-f-0*02 

-0-27 

4-0-58 

19  II  33*26 

4-0-05 

—0-26 

4-0-35 

18^4" 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
I 
4 
7 
9 

18 
18 


21 
21 
21 
21 

9 

9 

21  24 
21  3o 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
21  23 


12-55 

32- II 

14-44 

52  73 

7-29 

5-22 

14*88 
36-87 

618 
45*43 
45*43 

2-52 
54*62 
54*92 

5*24 
39*15 

2-67 

44-24 
44-24 

4 -22 
36-51 

50 -45 
36*87 

50*77 
14*27 

15*78 
11*95 
33-71 
30-63 
50-32 
50*32 

54*69 
0*66 
8*88 
59-13 
19-17 
18-06 

49  99 
1980 

10-47 
8-28 

954 


ührstand 


18 

12 

42-90  1 

18 

40 

15 

12 

18 

45 

4 

96 

18 

4Z 

5 

82 

18 

53  53 

20 

18 

59 

12 

83 

19 

I 

55 

06 

19 

II 

33 

40  1 

18  i3  1-43 
6  40  36-65 
18  45  24-36 
18  47  25  19 
18  54  12-52 

18  59  32- 10 

19  2  14*43 
19  II  52-72 


7-86 
4-1789 
7-82 
7-91 
7-86 
7-83 


8' 00 
7*90 
7*97 
7-89 
7-89 
7*85 
7-91 
7-90 
7-92 


796 
7*92 
8  06 
7-90 
801 
8-04 
8-00 
8-02 

7*99 
8-05 


8-07 
8-07 
802 

7*97 
810 

7*99 
8-06 
8-06 
8-08 
8-01 


4-19*40 
4-19*37 
4-19*32 

4-19*27 
4-19*37 
4-19*32 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.    ii.October  1873  (Fortsetzung).   Beobachtern^.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


8  Aquilae 

Y  Aquilae  . 
OL  Aquilae  . 
ß  Aquilae  • . 
X  Ursae  min, 
X  Ursae  min. 
«2  Capricorni 
ß^  Capricorni 
23  Hevelü  . 
Ä  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  o.e..  .  . 
K.  o.e..  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphiiü 
IX  Aquarii    . 

16  Delphini 
S-  Capricorni 
61»  Cygni    . 
61"  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
K  Cygni  .  . 
«  Equulei  . 
F.  u.c.  .  . 
F.  u.c.  .  . 
ß  Aquarii  . 
E  Capricorni 
d  Aquarii  . 
E  Pegasi  .  . 
16  Pegasi    . 


0.  c. 
o.  c. 


J.  0.  c.  .    .    . 
51  Cephei  u.  c 
51  Cephei  u.  c 
ß  Lyrae    .    . 
a  Sagittarii 

Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
Ä  Sagittarii 
«ü  Aquilae  . 
8  Aquilae 

Y  Aquilae  . 
«  Aquilae  . 
ß  Aquilae    . 

X  Ursae  min.  < 
X  Ursae  min.  < 
«^  Capricorni 
ß2  Capricorni 
23  Hevelü  . 
TZ  Capricorni 


E 

W 

W 

W 

E 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

W 

W 

W 

W 


i3 

i3 

i3 

i3 

4 

4 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


i9S8"47'8i 
19  39  54  87 
19  44  16-85 
19  48  46*17 

19  50  54;89 
15  50  27-39 

20  10  42*39 
20  i3  34*44 
20  16  34-91 
20  19  44  98 
20  21  18  90 
20  22  42*59 
20  34  24  80 
20  34  27-26 
20  40  44  62 
20  43  17*04 
20  45  3o- 77 
20  49  17  43 

20  58  3i -09 

21  o  54-91 


56-39 
5246 
1427 
II  -14 
18  26-86 
18  3o*40 
21  24  34-55 
21  29  40*37 
21  32  48*75 

21    37    3903 

21  46  59- 14 


-1-0' 04 

-ho -07 
+0*07 
-1-0-07 

+2*44 
4-3-66 
4-0  06 
-1-0*  06 
-1-0- 10 
-ho*o6 
-fo*o6 
-ho  09 
4-0*75 
4-0*97 
4-0*11 
4-015 
-ho'io 
+0*15 
4-0-05 
•fo*i5 
4-0*15 
4-009 
-ho-i3 
4-0*09 

-055 
—0*64 
4-0*08 
4-005 
4-0- 10 
4-0*11 
4-0*14 


-0-25 
4-0*22 

4-0*22 
4-0*22 

— i3*40 

+  11-79 
4-0*23 
-ho-23 
4-0-22 
4-0*23 
-ho*23 

4-0*22 
4-1*41 

—  1  60 
-0*25 

—  0*26 
-0*25 

—  0*26 

—0-26 

—  0*32 

—  0*32 

-0*25 
—0*29 
—0*25 
+  1-77 
-1*56 
4-0*22 
4-0-23 
4-0*22 
4-0*22 
4-0*24 


4-0-41 
-ho*36 
4-0*37 
4.0*39 
-20-27 

-20*  27 
4-0-52 

+0*54 
4-0*40 
+0*56 
+0-56 

+0*45 

—  2*01 

—  2*01 

4-0*47 
+0*35 
4-0*50 
+0-35 
4-0*56 
-ho*i3 
-ho-i3 
4-0*37 
4-0*21 
4-0-40 
4-3*14 
4-3*14 
+0*47 
+0-57 
4-0*42 
+0*37 
4-0*25 


I9S8" 
19  39 
19  44 
19  48 
19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  0 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


o 
3 
7 
9 
18 
18 
21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 


Um  20^22^g  Uhrstand  =  +i9?33i 
12.  October.    Beobachter  t,  Oppolzer. 


'48' Ol 

55  52 
17*51 
46-85 
23-66 
22-57 
43*20 
35*27 
35-63 
45-83 
19*75 
43-35 

24-95 
24*62 

44-95 
17*28 

3l*I2 

17-67 
31-44 
54-87 
56-35 
52*67 
14*32 
11*38 

3l*22 

3x34 
35*32 
41-22 
49*49 
39 -73 
59-77 


y^^ 

6 

w 

E 

6 
6 

E 
E 
E 
E 
E 
E 

10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

E 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

c.  . 

E 

3 

c.  . 

W 

4 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

12  43-03 

40  12  48 
40   1-90 

45  3*57 

47  3*89 
53  51-67 
59  10*99 

I  53-17 

II  31-71 

18  46- 19 
39  53-42 

44  15-34 

48  44-62 
50  56-98 
50  3o  73 
10  40  78 
i3  32*85 
16  3337 

19  4333 


4-1-72 
-1-91 
-i*6i 
-ho*i3 
-ho*o3 
4-0-13 
4-0-05 
4-0-03 
4-0  07 
4-0  06 
4-0- 10 
4-0  09 
4-0*  09 
4-3*66 
+488 
4-0  06 
4-006 
4-0- 10 
-ho '06 


+3*89 

-714 

-4-76 

+9-88 

4-5-18 

+9-88 

-o*3o 

4-0*21 

—  0*28 

+0*73 

— o*3o 

4-0*22 

-0*25 

+0-55 

-0*27 

4-0*68 

—0*26 

4-0*42 

-0*25 

4-0*48 

4-0-23 

4-0*42 

4-0*23 

4-0-44 

4-0*23 

4-0*46 

— i3*40 

-23*76 

+  13-34 

-23-76 

4-0*24 

4-0*61 

4-0-24 

4-0-63 

4-0-23 

+0-47 

4-0*24 

4-0-66 

18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
20 
20 


12  41*50 
40  15-69 
40  15-35 

45  3*61 
47  4-37 


53  5172 

59  11-34 

I  53*61 

II  3i*94 

18  46*48 

39  54* 17 
44  16*10 
48  45*40 
50  23*48 
50  25*19 
10  41*69 
i3  33-78 
16  34- 17 

19  44*29 


19S9' 
19  40 

19  44 
19  49 

19  50 

19  50 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 
21 
21 
21 
21 
21 

9 

9 
21 
21 
21 
21 


1 
I 
4 
7 
9 
18 
18 

24 
3o 
33 
37 
21  47 


18  i3 
6  40 
6  40 
18  45 
1.8  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 


'  7-27 
14-87 
36*86 

6*16 
43*97 
43*97 

2*50 
54-60 
54-90 

5*22 

39*13 

2*65 

44*09 

44  09 

4*21 

36*50 

50-44 
36*86 
50*76 

14-25 
15*76 
11-94 
33*70 
3o*62 
50 -49 
50-49 
54  67 
0-65 
8*86 

5911 
19*16 


096 
37-25 
37-25 
24-34 
25*17 
12*50 
32*08 
14*41 
52  70 

7-25 
14-85 
36*84 

6*14 

42-51 

42-51 

2*48 

54-58 
54-88 

5*20 


4-19-26 
+19-35 
+19-35 

+  i9*3i 


4-19-30 
4-19-33 
4-19-27 
4-19*39 
4-19-38 
4-i9*3o 


4-19-26 
4-19-22 
4-19-32 

+  19-19 
4-19*32 
4-19-38 

+  19-41 
4-19-27 
4-19-38 
4-19*24 


+  19*35 
4-19-43 
4-19*37 
+  19*38 
+39*39 


4-20*73 
4-2080 
4-20-78 
+20  74 
4-20-80 
4-20*76  I 

4-20*77  I 
4-20*68  I 
+20*74  ' 
4-20*74 


4-20*79 
4-20-80 
4-2071 
4-20-91 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien*  12.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


p  Capricomi 
69  Aquilae 
K.  0.  c.   . 
K.  0.  c.    . 
3  Aquarii 

15  Delphini 
jji  Aquarii 

16  Delphini 
&  Capricomi 
61 »  Cygni 
6i2  Cygni 

Y  Equulei 
X  Cygni  . 
ot  Equulei 
F.  u.  c.    . 
F.  u.  c.    . 
ß  Aquarii 
e  Capricomi 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
*  Pegasi 
41  Aquarii 
d"  Aquarii 

Y  Aquarii 
L.  0.  c. .  . 
L.  o.  c. .  . 
M.  0.  c. .  . 
9  Pegasi . 
to  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 

Y  Andromedae 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
/j  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 
a  Ursae  min 
»j  Piscium 

Y  Piscium 
0  Piscium 
ß  Arietis . 
60  Ceti  . 
a  Arietis . 
15  Arietis 
67  Ceti    . 

Um  22**  14^! 

Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Gradmessungs-Boreau.     Bd.  I. 


I   ührstand  =  4-20' 853 


i3 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.   13.  October  1873.  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Naine  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

4 

W 

6 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

9 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

W 

4 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3  . 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

5 

E 

3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

W 

•^ 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


51  Cephei  o.  c 
a  Sagittarii. 

Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
z  Sagittarii. 
tu  Aquilae  . 
S  Aquilae  . 
X  Aquilae 

Y  Aquilae    . 
(X  Aquilae    . 
ß  Aquilae    . 
X  Ursae»  min. 
X  Ursae  min. 
a2  Capricomi 
?2  Capricomi 
23  Hevelii  . 
Ä  Capricomi 
p  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.     .    . 
K.  0.  c.     .    . 
3  Aquarii 

15  Delphini 
\k  Aquarii    . 

16  Delphini 

5  Capricomi 

61 1  Cygni    . 

61 2  Cygni    . 

Y  Equulei  . 
X  Cygui  .  . 
«  Equulei  . 
F.  u.  c. .  .  . 
F.u.c. .  .  . 
ß  Aquarii    . 

6  Capricomi 
d  Aquarii  . 
6  Pegasi  .  . 
16  Pegasi  . 
«  Aquarii 

^  Pegasi .  . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 

Y  Aquarii  . 
L.  0  c.  .  . 
L.  o.  c.  .  . 
C  Pegasi  .  . 
68  Aquarii . 
M.  0.  c.  .  . 
M.  0.  c. 

9  Pegasi  .  . 
tu  Piscium  . 
3o  Piscium. 
«  Androinedai 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti    .    . 


18^40" 
18  47 
18  53 

18  59 

19  I 
19  II 
19.18 
19  29 
19  39 
19  44 
19  48 
19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 

o 

o 

3 

7 

9 

18 

18 

24 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  14 
22  22 
22  22 
22  34 

22  40 

23  27 
23  27 
23  45 
23  52 
23  55 

O       I 

o    6 

O   23 


■12-40 

178 

49  60 
9  00 

5115 
29  76 

44  24 
42  09 
52-32 
14-27 

43-57 
22  58 
51  00 

39 -75 
3i  92 

32-34 

42  45 
16-35 
40 -03 
24-81 
22 -oo 
41  'II 
13-58 
27  28 
13-94 
27-62 
51-33 

52 -79 
48  85 
10-70 

7  49 
27  28 
23-90 
3i  -91 
37-84 
46  26 

36-55 

56  64 

5541 
27-37 

57  03 
4773 

45  55 
53-42 
47*97 

46  98 
23-24 

40  47 
50-35 
41-80 

27  49 
6-89 
29  78 
21  92 
i3oo 


-0-44 
■f-ooi 
-foo3 
+002 
+0-01 
+002 
-1-0  02 
+002 
+oo3 
+o'o3 
-t-o-o3 

+  1-22 

+  1-63 
4-001 
+001 

+  0-02 
+001 
-j-OOI 
+  0*02 

-foi6 
+0-38 
+004 
+006 
+004 
+006 
-foo3 
-foio 
+010 
-foo6 
+0-09 
+0*06 
-0-36 
—0-41 
-fo-05 
+0-04 
4-0-06 
+007 
+0-07 
+005 
4-0-04 
4002 
4oo3 
40  03 
40  50 
40-50 
40-04 

40  02 

41  46 
+080 
40-05 
4-0-04 
-|-oo3 
4006 
40  05 
4-005 


-4-56 
4-0-25 
4-0  26 

-fO-22 

40 -24 

4-0*22 
4-0-22 
+0  22 
-025 

—  0-25 
-025 

4-11-79 
—  13-40 
—0-26 
—0-26 
-0-25 
—0-26 
—0-26 
-0-25 

—  1*60 

4-1-41 
+0-22 

+0-23 

40-22 

+  0-23 
+0*23 

+0-28 
+0-28 

+0*22 
+025 
+0-22 
-156 

4-1-77 
—0-25 
—0-27 
—0-25 
-025 
—0-28 
—0-25 
-025 
—0*27 
—0-25 
—025 

-3-17 
+2-79 

+0-22 
+  0-23 
43-72 

—  4-23 

—  0-26 
-0-25 
-0-25 

—0-28 
-0-26 
+022 


48-43 
+0-62 

+0-19 
4-0-47 
+0-58 
+0-35 
4-0-41 
+0-48 
+0-36 
40-37 
4-0-39 
—20-27 
—20-27 
4-0-52 
4-0-54 
+0-40 
+0-56 
+0-56 

4-0-45 
—201 

-2-01 

4-0-47 
4-0-35 
4-0-50 

+0-35 
+0-56 
+oi3 
+oi3 
40-37 

+  0-21 
4-0-40 

4-3-14 
43-14 
4-0-47 
4-0-57 
4-0-42 
4-0-37 
4-0-25 
4-0-44 
4-0-39 
4-0-59 
4-0-49 
40-45 
-4*45 
-4*45 
40-36 
40-58 
—  6-09 
—609 
+o-3o 
+0-39 
+0-48 

+0-22 

+0-33 
4-0-46 


18**  40" 
18  47 
18  53 

18  59 

19  I 
19  II 
19  18 
19  29 
19  39 
19  44 
19  48 
19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  o 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


o 
3 
7 
9 
18 
18 
21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  14 
22  22 
22  22 
22  34 

22  40 

23  27 
23  27 
23  45 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 

O  23 


'15-83 
2-66 
50  08 
971 
51*98 
3o-35 
44-89 
4281 
52  46 
14*42 
43-74 
15-32 
18-96 
40  02 

32-21 
32-51 
42-76 

16-66 
40  25 
21-36 
21-78 
41-84 
1422 
28-04 
14*58 
28-44 
51*84 
53-30 

49*50 
11-25 
8-17 
28-50 
28-40 
32-18 
38i8 
46-49 
36-74 
56-68 

55*65 
27-55 
57-37 
48  00 
45*78 
46*30 
46-81 
47  60 
24  07 
39*56 
40-83 
41-89 
27*67 

7*»5 
29*78 
22  04 
13-73 


18**  40" 
18  47 
18  54 

18  59 

19  2 
19  II 
19  19 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 
19   50 

19  50 

20  11 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21 
21 
21 
21 
9 
9 
21 
21 
21 
21 


21  47 
21  59 


22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 

22  40 

23  28 
23  28 
23  46 
23  52 
23  55 

O   1 

o  6 

O  23 


'37*83 
25-16 
12-48 
32  06 
14-39 
5268 

7*24 

5-17 
14-83 
36-82 

6i3 
41-02 
41  02 

2-47 

54*57 

54*87 

5*19 

39- 10 

2-62 

43-78 

43-78 

418 

36-47 

50*41 

36-83 

50-73 

14-21 

15-72 

11-91 

33-66 

3o*59 

5085 

50-85 

54*65 

0-63 

8-84 

59  09 

1913 

i8-o3 

49-96 

19*77 

10*44 

8*26 

8*88 

8-88 

10-14 

46-55 

i*3i 

i*3i 

4*45 

50-17 

29*58 

52-30 

44-60 

36-33 


+  22'50 

+22-40 
+22*35 

+  22*41 
+  22*33 

+22-35 

+  22*36 

+22-37 

+22-40 
+  22-39 


+  22*45 
+  22*36 
+  22*36 

+2243 

422*44 
+22-37 


+22-34 
+22*25 
+22*37 
4-22*25 
+22-29 

+  22-37 
+  22*42 

+22-41 
+22-41 

+  22*42 


+  22-47 
+  22-45 

+22-35 
+22*35 

+  22*45 

+22-38 
+22*41 
+22*40 
+22-44 

+22*48 


4-22-54 
+22*48 


+22-56 
+22*50 

+  22*43 

+22*52 
+2256 
+22*60 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.   13.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


i3  Ceti    . 
55  Piscium 
58  Piscium 

V  Andromedae 
A.  0.  c.     .   . 
A.  0.  c.     .   . 
/  Piscium    . 

a  Ursae  min. 

V  Piscium  . 
0  Piscium  . 
ß  Arietis .  . 
«  Arietis .    . 


$  Aquilae  .  .  . 
X  Aquilae  .  .  . 
Y  Aquilae  .  .  . 
a  Aquila:'  .  .  . 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
ß  Aquilae  . 
a^  Capricomi 
ß'  Capricomi 
23  Hevelii 
3C  Capnoomi 
p  Capricomi 
69  Aquilae 
K.  o.e..  . 
K.  o.e..  . 
3  Aquarii 

15  Delphin! 
(i  Aquarii 

16  Delphini 
&  Capricomi 
61  >  Cygni 
61 2  Cjgni 
y  Equulei 
X  Cygni  . 
a  Equulei 
P.  u.  c.  . 
F.  u.  c.  . 
ß  Aquarii 
d  Aquarii 
ePegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi . 
L.  0.  c. .  . 
58  Pegasi 
?  Aquarii 
If .  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 


Lage 


W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


i3 
i3 
i3 
12 
6 

5 
10 

6 
i3 

8 

12 
i3 


22-25 

54-22 

3-59 
28-83 

3971 
45  26 
54-90 
4"  16 
29-44 
21  -46 
17-86 
41-40 


Correction  für 


+0-05 
+009 
4-0-07 

4-0-12 

+0-92 
4-1-33 
4-0-09 
4-1-60 
4-0-04 
4-0-04 
4-0  05 
4-0  03 


-f-O-22 

4-0-23 

4-0-22 
4-0-29 
4-2-85 

—  3-24 
-0-25 

-10-50 
-025 
-0-25 

—0-27 
—0*27 


4-o*-46 
4-0-29 
4-0-36 
4-0- 10 
-4-56 
-456 

4-0-41 
-15-79 
4-0-40 
4-0-37 
4-0-29 
4-0-27 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


I  34 
I  38 
I  47 
I   59 


Um  2i''48'?3  Uhrstand  =  4- 2 2^440. 


1 4.  October.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


E 

i3 

19 

18  43-05 

E 

7 

19 

29  41-03 

E 

i3 

19 

39  50-77 

E 

i3 

19 

44  '2-70 

E 

4 

19 

50  47' 12 

W 

4 

19 

50  21-07 

W 

i3 

19  48  41-51 

W 

i3 

20 

10  37-66 

W 

i3 

20 

i3  2976 

W 

•     i3 

20 

16  3o-24 

W 

i3 

20 

19  40-34 

W 

i3 

20 

21   14-22 

W 

12 

20 

22  37-97 

W 

6 

20 

34  19-89 

E 

6 

20 

34  22-98 

E 

i3 

20 

40  39  96 

E 

i3 

20 

43  12-34 

E 

i3 

20 

45  26  00 

E 

i3 

20 

49  12-67 

E 

i3 

20 

58  26-31 

£ 

i3 

21 

0  5015 

E 

i3 

21 

0  51-73 

E 

i3 

21 

3  47-73 

E 

i3 

21 

7    9-62 

E 

i3 

21 

9     6-35 

E 

6 

21 

18  2219 

W 

6 

21 

18  25-37 

W 

i3 

21 

24  29  79 

W 

i3 

21 

32  44  Ol 

W 

i3 

21 

37  34  37 

W 

i3 

21 

46  54-41 

W 

i3 

21 

58  5318 

W 

9 

22 

3  25-27 

W 

4 

22 

22   46  Ol 

w 

i3 

23 

3  15-52 

w 

i3 

23 

7  22-52 

w 

6 

23 

27  37  56 

E 

6 

23 

27  45-01 

£ 

i3 

23 

42  35-67 

4-0-03 

—024 

4-0  02 

—0-24 

4-0-03 

—0-24 

4-0-02 

—0-24 

4-1-63 

-12-86 

4-081 

4-11-25 

-f-OOI 

4-0-21 

-f-o-02 

-t-0-22 

4-0  03 

4-0-22 

4-0-07 

-hO-21 

4-0-04 

4-0-22 

4-0  04 

4-0-22 

-t-o-o6 

4-0-21 

4-0-48 

4-1-34 

4-016 

-1-54 

-f-0-02 

—0-24 

4-0-02 

-0-25 

-ho -02 

—0-24 

4-002 

-0-25 

4-002 

-025 

4-0-05 

-o-3i 

4-005 

-o-3i 

4-0-03 

—0*24 

4-0-04 

-0-28 

4-0-03 

-0-24 

—0-18 

4-1-70 

—005 

-1-49 

4-0-01 

4-0-21 

-f-OOI 

-hO-2I 

4-001 

-hO-2I 

4-0-06 

4-0-23 

4-0  06 

4-0-21 

4-0-07 

4-0-21 

4-0-91 

4-2-66 

4-0  03 

-hO-2I 

4-002 

-hO'2I 

4-0-40 

+  3-55 

4-0-40 

—4-06 

-1-0-02 

—0-24 

4-0-36 
4-0-42 
4-0-32 
4-0-33 
-17-82 
-17-82 
4-0-34 
4-0-46 
4-0  47 
4-0-35 
4-0-49 
4-0-49 
4-0-40 

-1-77 
-1-77 
4-0-41 
4-0-31 
4-0-44 
4-0-31 

4-0-49 
4-0-11 
4-011 
4-0-32 
4-019 
4-0-35 
4-2-76 
4-2-76 
4-0-42 
4-0-37 
4-0-32 
4-0-22 
4-0-39 
4-0-35 
-3-91 
4-0-33 
4-0-42 
-5-36 
-5-36 
4-0-38 


19  18 
19  29 
19  39 
19  44 
19  50 
19  50 

19  48 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  o 
o 
3 
7 
9 

18 
18 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
21  24 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 

22  22 

23  3 
23  7 
23  27 
23  27 
23  42 


*22"98 

54-83 
424 
29-34 
38-92 
38-79 
55-15 
39-47 
29-63 
21  -62 
17-93 
41-43 


43-20 
41  -23 

50-88 

I2-8I 

18-07 
15-31 

42-07 

38-36 
30-48 
30-87 
41-09 
14-97 
38-64 
19-94 
19-83 

40- 15 
12-42 

26 -22 

12-75 

26-57 
5000 
51  58 
47-84 

957 
6-49 

26 -47 
26  59 
3043 
44-60 
34-91 
54  92 
53-84 
25  90 
45-67 
16  09 
23-17 
36-15 

35  99 
35-83 


Scheinbare 
AR 


0^8* 
o  33 


19  19 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  50 
19  50 

19  49 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  i 
i 
4 
7 
9 

18 
18 


21 
21 
21 
21 

9 

9 

21  24 
21  33 
21  37 
21  47 


21 

22 

2i 

23 
23 

23  28 
23  28 
23  43 


45-49 

17-36 
26-87 
51-83 
1-48 
1-48 
17-76 

4-51 
52-29 
44*20 
40 '59 

4-04 


7-22 

5-15 
14-81 
36-80 
39-56 
39-56 

6-11 

2-45 
54-55 
54-85 

517 
39-08 

2-60 
43-62 
43-62 

416 

36-45 

50  40 
36-81 
50-71 
14-19 
15-70 
11-90 
33-64 
3058 

51  03 
5103 

54-64 
8-83 
59-08 
1912 
1801 

49-95 
8-65 
40-33 
47-35 
111 
I  11 
008 

i3* 


Uhrstand 


4-22-51 
4-22-53 
4-22-63 
4-22-49 


-h 22*61 

4-22-66 
4-22-58 
4-22-66 
4-22-61 


4- 24  02 
4-23-92 
4-23-93 
4-23-99 


4-24-04 
4-24-09 
4-24-07 
4-23-98 
4-2408 
4-24-11 
4-23-96 


4-24-01 
4-24-03 
4-24-18 
4-24-06 
4-24-14 
4-24-19 
4-24-12 
-i-24-06 
4-24-07 
4-24-09 


4-24-21 
4-24-23 
4-24-17 
4-24-20 
4-24- 17 
4-24-05 

4-24-24 
4-24- 18 


4-24-25 
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Länge  Wien — ^Paris, 
Beobachtungen  in  Wien.   14.  Oetober  1873  (Fortsetzung).   Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 

Correction für 

zeit 

t 

c 

k 

23''45°40-i9 

+0-03 

-0'25 

+  0^27 

23  52  25-81 

-f0   02 

—0-24 

+0-34 

23  55     529 

+001 

—0-24 

-ho -42 

0     I  28  09 

-fo-02 

-0-27 

-ho -20 

0     6  20  27 

+002 

-025 

+0-29 

0  23  11-87 

-j-OOl 

-024 

-ho-41 

0  28  21-14 

-fooi 

—0-24 

+0-41 

0  32  53-07 

-fo-oi 

—0-26 

-ho -25 

0  36  51-38 

0-00 

-0-25 

+0-49 

0  40     2  53 

+0*01 

-0-24 

-ho-3i 

0  42  27  72 

-fo-oi 

-0-32 

-ho- 09 

0  51  43-24 

+  0-10 

-3-II 

—4-01 

0  51  37  40 

+0-92 

+2-72 

-4*01 

I     1  50-01 

+005 

-hO'2I 

4-0-45 

I     6  29-39 

-fo-09 

-ho -23 

-ho -23 

I   10  52-83 

4-0-06 

-hO-2I 

-ho-36 

I   12  37-83 

+2-56 

+8-82 

-13-88 

I  34  27-35 

-t-o-o6 

-hO-2I 

+0-35 

I  38  19-32 

-ho  06 

-hO-21 

-ho-33 

I  47  15-60 

-fo-08 

-fO-22 

-ho*26 

1  56  18-86 

-ho -05 

-hO-2I 

+0-38 

I  59  3911 

-ho -08 

-fo-23 

-ho -24 

Corrigirte 

Durchgaugs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


9  Pegasi  .... 
ü)  Piscium  .  .  . 
3o  Piscium.  .  . 
«  Aiidromeda©  . 
y  Pegasi  .... 
12  Ceti  .  .  .  . 
i3  Ceti  .  .  .  . 
55  Piscium.    .    . 

ß  Ceti 

58  Piscium.    .    . 

V  Androraedae    . 

A.  0.  c 

A.  0.  c 

7j  Ceti 

9  Piscium  .  .  . 
/  Piscium  .  .  . 
«  Ursae  min.  o.  c. 

V  Piscium  .  .  . 
0  Piscium  .  .  . 
ß  Arietis .... 
60  Ceti  .... 
OL  Arietis .... 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
10 
i3 
i3 


23^5" 
23  52 

23  55 


40  24 
25  93 
5-48 
28*04 
20*33 
1205 

21*32 

53*07 

51*62 

2*6l 

27  50 

36*22 

37  03 
5072 
29*94 
53-46 
35*33 

27-97 
19*92 
i6*i6 
19*50 
39-66 


23^6" 
23  52 
23  55 


'  4-39 
50*16 

29-57 
52*29 

44  60 
36*33 

45  "49 
17*36 

15-89 

26-85 

51-83 

1-45 

1-45 

14*94 

54-23 

17-77 

447 

52*29 

44-21 

40*  60 

43-75 
4*05 


+24-15 
-h  24-23 
•42409 
+24-25 
+24-27 
+2428 

+24-17 
+24-29 
+  24-27 

+24-24 
+24-33 


+  24*22 

+  24 -29 
+24-3I 

+  24-32 
+24-29 
+2444 
+24-25 
+24-39 


Um  22**28?6  Uhrstand  =  +24?! 63. 


Stand  und  Gang  der  Ulir  in  Wien. 


Datum 


22.  August  1873 

23.  August   . 

24.  August   . 

25.  Augujjt    . 

26.  August   . 

1.  September 

2.  September 
i3.  September 

14.  September 

15.  September 
17.  September 

19.  September 

20.  September 

21.  September 

23.  September 

24.  September 

25.  September 

26.  September 

8.  Oetober  . 
10.  Oetober  . 
II. Oetober  . 

12.  Oetober  . 

1 3.  Oetober  . 
14-  Oetober  . 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 

wTe" 


Pol- 
Sterne 


ii   9 

II 10 
ilio 

10 

1    8 

!]    8 

o 

5 

i3 
II 
14 

7 
17 

5 

8 

17 
19 

f4 
20 

14 
3o 

24 

23 


9 

9 
II 
10 
i3 

7 

H 
17 
II 

gl 

O 
II 

7 

o 

6 
II 
II 
14 
18 
15 
17 
28 

29 
26 


\V|  E 


Ge- 
wicht 


4*5 
4*6 

4*7 
4*7 
4*7 
3-2 
4-6 
I*  i 
4-2 

5*5 
0*8 
4-8 
4*2 
0-8 
1-7 
3-3 

5-5 
3*6 

101 

5-7 
6-3 

119 

11*1 

94 


Uhrzeit 


21"  24*^8 
21  3i-3 
21  26*3 
21  26-3 
21  20-3 

21  509 

22  28-4 
21  42*7 

23  9*4 

21  49-5 

20  57*6 

22  4*6 
22  53*0 

21  95 

19  38-1 

22  44-3 
22     9-3 

21  352 

22  15-7 

20  37-8 

20  22*9- 
22  14- I 

21  48-3 

22  28 -6 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


+0'  1450 
+01 158 
+00909 
+01333 
+0*0597 

+01555 
+01685 

+0-1454 
+00746 
+01469 

+  OI2l3 
+  0    1023 

I   4-0* 1062 
I    +0-1872 

+ooo3i 
-ho- 1 142 
+00953 

+00444 
+0-0698 
-hooo33 
+00391 
+0*0438 
-1-0  0468 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


+o'o844 
+0*0835 
+0*0787 
+00717 
+00733 

+0*1282 
+01325 

-hO*I023 

-ho*i043 
+0*1025 
+00946 
+0*0879 
+0*0857 
+00843 
+o*o83i 
-hoo86o 
+0*0876 
+00887 

+0*0572 
+0-0574 
+0*0581 
+00633 
+00685 
-1-0  0698 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 
Berechnung  der  Zeichenwechsel 


+  3o"o46 
+32-081 

+  34-055 
+  35-853 

+  37-489 

+52-359 
+55-621 
^33  370 
— 30*766 
-28*36i 
-23-888 
-19-257 
-17*156 
-15*225 

-11-535 

-  9-225 

-  7-197 

-  5*120 

+  15-315 
+  17*966 
+  19-331 
+20853 

+  22*440 

+24163 


+o'ii3o  (t- 

-hO-II2I    (t- 

-ho-io73  (t- 
-ho-ioo3  (t- 
-ho-ioi9  (t- 

+0*1568  (t- 
+0*1611  (t- 
-hoii6o  (t- 
+0*1180  (t- 
+0*1162  (t- 
+0*1083  (t- 
+0*1016  (t- 
+0-0994  (t- 
+00980  (t- 
+0*0968  (t- 
+0*0997  (t- 
+0-I0I3  (t- 
4-0*  1024  (t- 

+00357  rt- 

+0*0359  (t- 

+0  0366  (t- 

+00418  (t- 

+0*0470  (t- 

+0*0483  (t- 


-2i'J4i3) 

-21*522) 

-21*438) 
-21-438) 
-21-338) 


•21*848) 
•22-473) 
•21*712) 
■23-157) 
•21-825) 
20*960) 
•22*077) 
•22*883) 
■21*158) 
•19-635) 
■22-738) 

•22- 155) 
•21*587) 
■22*262) 

■20*63o) 

•20*382) 

-22*235) 

■21*805) 

-22-477) 


Digitized  by 


Google 
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Station  Paris. 


Neigungen  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datum 


Angenommen 


Ulirzeit 


Lage 


inSeconi 


Datum 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


ioSecuncteD 


23.  August  1873 


24.  August 


25.  August 


26.  August 


27.  August 


29.  August    . 


2.  September 


19-9  bis  214 

21-4     n       Ol 


19*3 
19-9 


19-9 
20-6 


i8-2  „  21-4 

21-4  «  224 

22*4  „  229 

i8-2  „  i8-2 

i8-2  „  19*8 

198  „  21-4 

21*4  n  22-2 


i8-2 
i8-2 


i8-2 
20-8 


i8-2  „  i8-2 

182  „  19*9 

199  „  22-0 

i8-2  „  i8-2 

i8-2  „  21*3 

21-3  „  22-4 

224  „  23*4 

23-4  «  23-4 


E 

w 

E 

w 
w 

E 
W 

W 
E 
W 
E 

W 
E 

E 
W 
E 

E 
W 
E 
W 
E 


-0-76 
—0-70 


-0-77 
-0-83 


-085 
-080 
-0-84 

-0-87 
—0-76 
-077 
— o-8i 

—0-73 
—0*91 

-0-89 

-0-99 
—  lOI 

—0-04 
— 004 
+001 

0*00 

+004 


i3.  September  1873. 

14.  September  .   .   . 

15.  September  .   .   . 


16.  September 


19.  September  .   . 


2iS  bis  21^3 
21-3    „    21-8 

19-3  „  19-8 

20*7  „  20-8 
21-0  „  21*3 
21-3     „     22-5 


19-3 

19-5 
19-8 
20 -i 
21-5 

22 '4 

19-3 
19-8 

20-2 
20*7 
21-3 
22*3 


19-5 
198 
20  I 
20*7 
22*4 
23-2 

19-8 
20*2 
20*7 
21-3 
21-8 
22*7 


195  „  19-8 

19-8  „  20-8 

20-8  „  21-3 

21-3  „  21-8 

21*8  „  22'4 

22'4  „  22*8 

22-8  „  23*4 

23-4  r,  23-9 


w 

E 
E 

w 
w 

E 

E 
E 
W 
W 
E 
W 

E 
W 
W 
£ 
W 
W 

W 
E 
E 
W 
W 
E 
E 
W 


+0-01 

— 007 
—001 

—OII 

—  0-02 

— o*o6 

—0*05 
— 006 
— oo3 
— 009 
—010 
— 009 

—  O'II 

—0*07 
—0*04 
— 009 
— 009 
—009 

-fo-82 

+081 

-fo-8i 
+0-88 
+0*88 
+0-87 
+0-87 
+090 


Digitized  by 


Google 
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Neigungen  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datum 


Angenommen  . 


Uhrzeit 


^       in  Secnnde 


in  Secnnden 


Datum 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


20.  September  1873. 


22.  September 


23.  September 


24.  September 


25.  September 


19^3  bis  19^8 
19-8  „  20-5 
20-8  „  21-3 
21-3  „  21-8 
21-8    „    22-4 

224  „  22-9 
22-9  „  23-5 
23-5    „      0-2 

20-0 
20-8 


19-7 

20'0 


19-3  „  19-8 

19-8  „  20*7 

21-5  „  22-4 

22*4  „  23*0 


19-7 
19-8 
20*9 
21-3 
22'4 

23-5 


19-8 

20*7 
21-3 
22 '4 

23-5 

09 


19-5  r  19-8 

19*8  „  201 

20*1  „  20*7 

21*2  „  21-8 

21-8  „  224 


E 

w 

W 
E 
E 
W 
W 
£ 

W 
E 

W 
E 
W 
E 

W 
E 
E 
W 
E 
W 

E 
W 
W 
E 
W 


+0-07 
-J-o-03 
—002 

0-00 

000 

—  0-02. 

—  0-02 

— o*o3 

— o- 16 
—009 

—004 
-~0'o8 

—  0*10 

-~o-i6 

— o*i3 
— o-i6 
—0*14 
—0-17 
—0*21 

—  0-20 

—013 

—0*23 

-0-25 
—0*19 
— o-i8 


25.  September  1873. 

26.  September  .    .   . 


8.  October 

9.  October- 

11.  October 

12.  October 

i3.  October 
14.  October 


22*^4  bis  23^5 
23-5    „     0-8 


19-2 
195 

20*6 

21-8 
22-4 
23-5 

21'2 

23-5 

1*2 


19-5 
20*6 

21-8 
22-4 

23-5 
0-9 

23-4 

1-2 

1-6 


18-2    ^    19-8 

19-8     „     22-4 
22-4     „     22-4 


210 


22-0 


18-2    „    198 
19-8    ^    23-5 

23-5     „        1-2 


19-5 
21-3 

0*4 

189 

21-3 

I'I 


21-3 
0*1 

21-3 

II 

2-6 


E 

w 
w 

E 
W 
E 
W 
E 

W 

E 
W 

W 
E 
W 

W 

W 
E 
W 

W 
E 
W 

W 
E 
W 


—0-19 
— o*i8 

—006 
—0*14 
-0-19 
—0*19 

—  0-20 

—  0-20 

— 0'64 
—0*64 
-0-53 

—0-04 
—0*07 
— o*o8 

— o-o3 

—0*04 
—0-07 
— o-i6 

—  0*12 
— 0'02 

-0-05 

-0-05 
-0-51 
— o-ii 
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II. 

Collimationsfehler  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobacditete    AngenommeDe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete  AngenommeDe 


Collimationsfehler 


23.  Aug.  1873 

24.  Aug.  .  . 

25.  Aug.  .  . 

26.  Aug.  .  . 

27.  Aug.  .  . 
29.  Aug.  .  . 

2.  Sept.  .  . 

i3.  Sept.  .  . 

14.  Sept.  .  . 

15.  Sept.  .  . 

16.  Sept.  .  . 
19.  Sept.  .  . 


S  (0.  C.) 


R  (0.  C.) 


S  (0.  C, 
L  (0.  C 

J  (0.  C, 
B  (0.  C, 
S  (0.  C, 

j  (0.  c; 

P  (0.  C. 

J  (0.  C. 
R  (0.  C. 

J  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C. 

F  (u.  C. 

F  (u.  C. 

R(o.C 
L  (0.  C. 

R(o.C, 
F  (u.  C, 

R  (0.  C. 
F(u.C 
L(o.C, 
M(o.C. 


21^4 


199 


21-4 
22*4 

i8-2 

199 
21-4 

i8-2 

1-2 

182 
19-9 

i8-2 
21-3 

22*4 

23-5 

21-3 
21-3 

19-9 

22*4 

I99 
21-3 

19-9 
21-3 
22 '4 

23-5 


+010 


+019 


0*00 
+0*22 

0-00 
+0*21 
+0-08 

-fo-07 

+0-21 
+018 

+0-I3 

-fO'IO 
-|-0'2I 

+016 

4-0-18 
+006 

—  002 

— o-o6 

+018 
+009 

+0*26 

H-O'io 

4-0-22 

4-0-18 

4-0-17 


Cw 
Ce 

Cw 

c. 

Cw  = 
Ce 

Cw 

c. 


Cw 

Ce    ■■ 

Cw: 

c. 

Cw 

Ce 


4-o*09 
— o-ii 

4-0-18 

—  0-20 

4-0-10 

—  0-12 

4-0-08 

— O'II 


4-0-13 
-0-15 

4-0-14 
—0-17 

4-0-15 
—0-18 


20.  Sept.  1873 


Cw*)  = 
Ce    = 


Cw 
Ce 

Cw 
Ce 


4-0-16 
—0-19 


-hoi6 
—0*19 

4-0-15 
— 018 


22.  Sept 


23.  Sept. 


24.  Sept. 


25.  Sept. 


26.  Sept. 


8.  Oct. 

9.  Oct. 

12.  Oct, 
i3.  Oct. 
14.  Oct. 


R  (0.  C 
F  (u.  C 
L  (0.  C 
M(o.C 

R  (0.  C 


R  (0.  C 
L  (0.  C, 

R  (0.  C 
F  (u.  C, 
L  (0.  C, 
M(o.C 

R  (0.  C 
L  (0.  C 
M(o.C 

R  (0.  C, 
K  (0.  C 
L  (0.  C 
M(o.C, 

M(o.C 
P  (0.  C 

R  (0.  C 
L  (0.  C 

R  (0.  C 

F  (u.  C 

F  (u.  C 
P  (0.  C 


19^9 
21-3 

22*4 

23-5 


19-9 


199 
22-4 

199 

21-3 

22-4 
23-5 

199 
22-4 
23-5 

19-9 
20-6 
22-4 
23-5 

23-5 


19-9 
22-4 

19-9 

21-3 

21-3 
1-2 


4-0-20 

4-0-19 
4-0-15 
4-0-16 

4-0-14 


4-011 
4-0-13 

4-0- 15 
4-0-24 
4-0-15 
4-0-16 

4-013 
4-0-28 
4-0-25 

4-0-13 
4-0-16 
4-0-27 
4-0-15 

4-0-26 
4-0- 14 

4-0-08 
4-012 

— o-io 

-f-o-o6 

-0-15 
— 005 


Cw  =  4-0''- 16 

Ce    =    — 019 


Cw=  4-0- 13 

Ce    =  -0-15 

Cw  =  -f-OII 

Ce    =  -Ol3 


Cw: 
Ce 


Cw 

Ce    ■• 


Cw 
Ce 

Cw 
Ce 

Cw 
Ce 
Cw 
Ce 
Cw 
Ce 


4-0-16 
—0-19 


-ho-21 

—0-23 


4-0- 16 
—019 


4-0-19 
—0-21 

4-0-09 
-o-li 

— 006 
4-0-04 

4-0-05 
—007 
—011 
4-0-09 


*)  Da  an  diesen  drei  Tagen  die  Collimaiion  sehr  anaicher  ist,  wurde  das  MitteL  aller  übrigen  Bestimmungen    desselben  Beobachters  (Oppolzer), 
das  heisst  deijenigen  vom  16.  September  bis  26.  September  angenommen. 
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Länge  Wien — ^Paris. 

m. 

Azimute  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datum 


Stern 


Stern-    i^l><^l^t^te   AngenommeDe 
zeit    li 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  AngeocnnmeDe 


Azimute 


23.  Aug.  1873 

24.  Aug.    .   . 

25.  Aug.    .   . 


26.  Aug. 

27.  Aug. 
29.  Aug. 

2.  Sept. 

i3.  Sept. 

14.  Sept. 

15.  Sept. 

16.  Sept. 

19.  Sept. 

20.  Sept. 


I 


j    22.  Sept. 


1  R(o 

C.) 

S(o 

C.) 

E(o 

C.) 

J(o.C.) 

K(o 

C.) 

S(o. 

C.) 

L(o. 

C.) 

J(o 

c.) 

R(o. 

C.) 

S(o. 

C.) 

J(o. 

C.) 

K(o 

C.) 

J  (0. 

C.) 

R(o. 

C.) 

K(o. 

C.) 

J(o.C.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

c.) 

M(o 

.C.) 

1  F(u 

C.) 

R(o. 

c.) 

F(u 

C.) 

R(o. 

c.) 

.  K(o. 

c.) 

L(o. 

C.) 

R  (0.  C.) 

K(o. 

c.) 

F(u 

c.) 

M(o 

.C) 

R  (0.  C.) 

F(u. 

C.) 

L(o. 

C.) 

M(o 

C.) 

R(o 

C.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

C.) 

M(o 

.C.) 

R(o. 

C.) 

K(o. 

C.) 

19^9 


-o"- 262(1) 
21-4   '  —0*336 


21 


199 
182 

20*6 

21-4 

22*4 

i8-2 

19-9 
21-4 

i8-2 
20-6 


i8-2      - 

19-9 

20*6 


18-2 

21-3 

22-4 
23-5 


li_ 


-0-155 

-o-489(i) 
-0-677(1) 
-0-764 
-0*462 

-0-636(1) 

-0-687 

-0-821 

-0-669 
-0-782 

0-570 
0-598 
0-511 

-o-589(i) 
-0-412 
-0-588 
-0-516(1) 


•3    1-0-283 


19-9 
21-3 

19-9 

20-6 

224 

19-9 

20*6 
21-3 

23-5 
19-9 

21-3 
22'4 

23-5 
19-9 

21-3 
22   4 

23-5 

19-9 

20-6 


I,  -0-333(1) 
I  — o-iii 

'  —0-107 

'  +o-o8i(l) 

!  -0-215 

II 

0-264 

i-o-24.(i) 
— oo83 
-0-280(1) 

-0-336 

—0-410 

-0-509 

1  —0-481 

—0-381 
—0-382 
-0-437 
-0526 

-0-219 
+0-088(1) 


-o'3i 
-0-15 

—0-60 

—0-73 
—0-73 
-0-56 

-0*52 

-0-28 
— o-i8 


-0*20 


-0-43 


-0-43 


—  0*12 


23.  Sept.  1873 


24.  Sept.    . 


25.  Sept.    . 


26.  Sept. 


8.  Oct..    . 


9.  Oct. .    . 


11.  Oct. .    . 

12.  Oct..   . 


i3.  Oct. . 


14.  Oct. . 


R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 

F(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
P(o.C.) 

J  (0.  C.) 
R  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
R  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
M(o.C.) 
P(o.C.) 

R  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
P(o.C.) 

R  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
11  P(o.a) 


h 
19-9 

20-6 

22*4 

19-9 
20-6 
21-3 

22-4 

23-5 

0-9 

19-9 
20-6 

21-3 
22*4 

23-5 
0*9 

19-9 
20-6 

22*4 

23-5 
0-9 

21-3 

22-4 

23-5 

1-2 

i8-2 

199 

21-3 
22   4 

21-3 

18-2 
19-9 
21-3 

23-5 

1-2 

19-9  I 

21-3    I 
23-5 

0-9 


— o'o6i 

-o-o38(l) 

-0159 


— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 

+0 

— o 
— o 
— o 
— o 
— o 

— o 
— o 
— o 

—  0 

— o 

— o 
— o 
— o 
— o 

— o 
— o 
— o 
— o 

— o 

1-0 

1-0 

— o 
— o 
— o 


— o 
— o 
— o 
— o 


1-2  — O 

i! 

199  II -o 

21-3  -o 

23-5  'l-i 

09  !i  — o 

1-2  il  —  I 


•087 

-.3,(1) 

•073 

-225 

•i63 

•006 
•'76(i) 
•508(i) 
•690 

•495 

•73i(i) 
•600 

•487 
•564 

599 
•645(1) 

•578(j) 
•833 

•582 

•33o(l) 

•497 

•398(i) 
•562(i) 

•592 

•532(1) 

•552 

•378(1) 

•657 

■868(1) 

•744(1) 

•654 

•61,(1) 

•670(i) 
•733(1) 

•737(i) 
•733 

•oo5(i) 
•987(1) 

040 


-0-15 


-0-42 


-0-57 


—0-69 


—0-46 


-0*59 


-o'6o 


-0-68 


—0-90 
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IV. 

Beobachtungen  in  Paris.  23.  August  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


X  Ursae  min.  o.  c. 
n  Capricorni 
69  Aquilae  . 
a  Delphin!  . 
a  Cygni  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
|ji  Aquarii    . 

16  Delphini 
7504  B.  A.  C.  0.  c. 
7504  B.  A.  C.  0.  c. 
»3  Aquarii  . 
C  Pegasi  .  . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii  . 
ö  Aquarii  . 
3o  Piscium. 
«  Andromedae 
Y  Pegasi .    .    . 


a  Ursae  min.  u.  c. . 
a  Ursae  min.  u.  c. . 
h  Aquilae    . 
ßJ  Cygni .    . 
X  Aquilae    . 
Y  Aquilae    . 
a  Aquilae    . 
ß  Aquilae    . 
X  Ursae  min.  o.  c. . 
X  Ursae  min.  o.  c. . 
ß*  Capricorni 
T  Cygni  .    . 
69  Aquilae  . 
«  Delphini  . 


Lage 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


10 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
20 
20 
12 
i3 
12 
i3 
i3 
6 
i3 
i3 


19^1^ 
20  19 
20  22 
20  33 
20  36 
20  40 
20  42 
20  45 

20  48 

21  24 

21  24 

22  28 
22  34 
22  40 
22  45 

22  47 

23  54 


'26"- 85 

24  93 

22  43 

6  09 

28-22 

24  03 
56-36 

998 
56  76 
11-90 

7-70 
11-37 
29-21 

5-40 
20-81 
1609 
48-12 

II  Ol 

3-19 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


~3i"o9 
— 0'3i 

-0-47 
-0-66 
--107 

-0-45 
—0-62 

—  0-41 
—0*62 

-987 
-909 
-0-45 
-0-56 

—  0-27 
-0-38 

—  o-3i 
—0-40 

-075 
— 060 


-5'-88 

-hio"68 

— 0- 12 

—  o-3o 

—  OII 

-0-25 

—  OII 

—018 

—016 

-o-o3 

—  0-  II 

-0-25 

— o- 11 

—  0- 19 

—  011 

-0-27 

—  OII 

—0- 19 

-I-8I 

+  3-11 

+  148 

H-311 

+0-09 

—0*24 

-ho -09 

—  0-20 

-l-o-io 

-o-3i 

4-009 

—0-26 

-ho  09 

—  0-29 

-ho-09 

— 026 

+010 

—012 

-ho  09 

-018 

19  51  o'56 

20  19  24 -20 
20  22  21-60 

20  33  5  14 
20  36  26  96 

20  40  23-22 

20  42  55 -44 
20  45  9- 19 

20  48  55  84 

21  24   3-33 

21  24   3-20 

22  28  10-77 


22  34 
22  40 


28-54 
4-92 


22  45  20-26 

22  47  15-58 

23  54  47  55 
0  I  10-24 
o  6  2-50 


Um  2i*'52'?9  Uhrstand  =  4-41' 579. 
24.  August.    Beobachter  Loewy. 


W 

10 

, 

E 

10 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

.  ;   E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

W 

II 

W 

V2 

W 

i3 

W 

5 

W 

12 

i3  11 
i3  II 
19  18 
19  24 
19  29 
19  29 
19  43 
19  48 
19  51 

19  51 

20  i3 
20  17 
20  22 
20  33 


5205 

41-75 

27-37 

57  64 
25-33 
34-96 

56  94 
26  28 
35-20 
17-20 
14  09 

1-68 
22 -31 

5-88 


-h22-83 

-h23-76 

-0'54 

— 0'8i 

—0-43 

—  061 

-0-59 

-0-57 

—  31-50 

-33-96 

-0-38 

-1-08 

-0-51 

—0-72 


-754 
+8-37 

—  0*20 

—  0-23 

—  0-20 

—  0-20 

—  0-20 

—  020 
-1070 

+9-63 

+0-19 

-ho-23 
4-0- 18 
4-019 


-425 
-4-25 

—  OII 

— 006 
— o- 13 
—009 

—  0*10 

— o-io 

+5-17 
+5-17 

— o- 14 
— o*o3 

—  012 
— 009 


i3  12 
i3  12 
19  18 
19  24 
19  29 
19  29 
19  43 
19  48 
19  50 

19  50 

20  i3 
20  17 
20  22 
20  33 


3-09 

9-63 
26  52 
56  54 
24-57 
34  06 
56  05 
25-41 
58-17 
58-04 
13-76 

0-80 
21-86 

5 -26 


Um  i9*'56'?9  Uhrstand  =  +4i?4i9. 
25.  August.    Beobachter  Loewy. 


18  12  44-30 

19  II  12-82 
19  24  5753 
19  39  3485 

19  43  56  92 

20  17  1-98 
20  22  22  52 
20  34  955 
20  48  56-70 

PublicatioDen  des  k.  k.  ötterr.  Gradmessnngs-Bnrean.  Bd.  I. 


J.  0.  c  .     . 

W 

20 

a>  Aquilae 

W 

i3 

ßJ  Cygni . 

W 

i3 

Y  Aquilae 

W 

i3 

«  Aquilae 

W 

i3 

r  Cygni  . 

W 

i3 

69  Aquilae 

W 

i3 

K.  0.  c.     . 

W 

IG 

16  Delphini 

W 

12 

-11-36 

4-1-69 

46-22 

—0-69 

-hoio 

-0-37 

—0-90 

40II 

-0-24 

-0-68 

40"  10 

-0-38 

-0-66 

-hoio 

—0-39 

-1-09 

-ho-i3 

—0-12 

-0-52 

40- 10 

-0-47 

—  4-60 

+0-64 

+2  04 

—0-70 

-ho- 10 

-0-37 

i9''5i" 

20  20 
20  23 
20  33 
20  37 
20  41 
20  43 
20  45 

20  49 

21  24 

21  24 

22  28 
22  35 
22  40 
22  46 

22  47 

23  55 

O   1 

o  6 


18 

12 

40 

•85 

19 

II 

II 

86 

19 

24   56 

•50 

19 

39 

33 

-89 

19 

43  55 

.97 

20 

17 

0 

90 

20 

22 

21 

•63 

20 

34 

7 

-63 

20 

48 

55 

-73 

40  42 

5*77 

3-15 

46 -68 

8-48 

4-64 
36-98 
50-86 
37-33 
45  10 
45-10 
52-34 
1016 
46-53 

1-89 
57-23 
29- 18 
5186 
44-15 


I  II 
I  II 
19  19 
19  25 
19  3o 
19  3o 
19  44 
19  49 

19  51 

19  51 

20  i3 
20  17 
20  23 
20  33 


45-61 
45-61 

7  91 
38  06 

5-83 
15-52 
37-48 

6-77 

39-59 
39-59 
55-14 
42-49 
3-14 
46-65 


18  i3  21 

19  II  53 
19  25  38 
19  40  15 

19  44  37 

20  17  42 
20  23  3 
20  34  49 
20  49  37 


-21 
•44 
•05 
•52 
-48 
-48 
•14 
-50 
-32 

H 


Uhrstand 


+4i'-57 
+41-55 
+41-54 
+41-52 
+41-42 
+41-54 
+41-67 

+41-49 


+41-57 
441-62 
441-61 
+41-63 
+41-65 
441-63 
+41-62 
+41-65 


441-39 
+41-52 
+41-26 
+41-46 
441-43 
441-36 


441-38 
441-69 
441-28 
441-39 


441-58 

+41-55 
+41-63 

+41-51 
+41-58 
+41-51 

+41-59 
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Beobachtungen  in  Paris.  25.  August  1873  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


&  Capricorni  .    . 

Y  Equulei  .  .  . 
a  Equulei  .  .  . 
7504  B.  A.  C.  0.  c 
7504  B.  A.  C.  0.  c 
3  Capricorui 
16  Pegasi  . 
«  Aquarii  . 
&  Pegasi.  . 
41  Aquarii  . 
&  Aquarii   . 

Y  Aquarii    . 
L.  0.  c. .    .    . 


L.  0.  c. .    . 
X  Aquarii 


J.  0.  e.  .  . 
J.  0.  c. .  . 
IC  Sagittarii 
CO  Aquilae 
8  Aquilae 
ß»  Cygni  . 
X  Aquilae 
a  Aquilae 
X  ürsae  miu.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
a^  Capricorni 
ß2  Capricorni 
23  Ht'velii  . 
69  Aquilae  . 
a  Delphini  . 
a  Cygni  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
\t  Aquarii    . 

16  Delphini 
S'  Capricorni 
61 1  Cygni  . 
Y  Equulei  . 
7504  B.  A.  C.  0.  c. 
7504  B.  A.  C.  V.  c 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
*^  Pegasi. 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
T  Aquarii 


Lage 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 
i3 
i3 
10 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
II 
II 
10 


10 
10 
8 
i3 
10 
i3 
12 
i3 
10 
10 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
10 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


20'' 58' 
21  3 
8 
24 
24 
39 


'io"-34 
31-72 
50-37 
6*70 
6-05 
24-00 
39-15 

37*74 

9-67 

39-32 

3o-i2 

27  93 
40-70 
35-50 

22    45    21 • l3 


21 

21 

21 

21 

21    46 

21    58 


22    22 
22    22 


-o'36 
—0-67 
—0-61 
-11-04 
-10-39 
—0-35 
— 081 
—0-52 
-059 
—0-29 

-0-44 
-0-51 
-8-i3 
-8-53 
—0-46 


+0*10 

-0--58  ! 

-ho-io 

-0-38 

-t-0-10 

—0-42 

4-1-64 

-l-602 

-1-97 

4-602 

-oi3 

-0-57 

-o-i3 

—  0-26 

—012 

—  0-46 

—  0-12 

—0-41 

-o-i3 

— 061 

—0-12 

-0-51 

—0-12 

-0-47 

-1-52 

4-4-53 

+  1-27 

+4-53 

-ho-io 

-0-51 

18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 

»9 
19 
19 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 


12  44-85 
12  43-50 
1  34-83 
II  i3-3i 
18  27-82 
24  57  85 
29  25-68 
43  57-18 

51  15-95 
50  54-20 
10  22-41 
i3  14-61 
16  1501 
22  22-70 
33  6-21 
36  27-97 

40    24 -21 

42  56  54 

45  10-28 
48  56-92 
58  10- 57 

34-47 

31-97 

4-00 

7-25 

46  39-25 
58  37-98 

3  9-93 

6  39-66 

9  3o-38 

14  28-13 


-11-63 
-1016 

—  0-28 

—0*62 
—0-53 
-o  80 
—0-43 
-0-59 
-3i-09 
-31-50 
—0-37 

—  0-35 
—0-56 
-0-47 

—  0-67 
-108 
-0-45 
-0-63 

—  0-41 
-0-63 

—  0-32 

—0-96 
-o-6i 
-10-00 
-10-52 
-0-82 
-0-52 

-0-59 
—0-29 
-0-44 
-0-51 


4-1-35 
-1-86 

—  0-12 

— o-ii 
— o-ii 

—  0*12 

—  o-ii 

—  O-II 

-588 

4-4-28 

4-008 
4-0-08 
4-0-08 
4-0-08 
-ho -08 
4-011 
-ho -08 
4-0-08 
4-0 -08 
4-0-08 
4-0-08 
-hoio 
4-0-08 
4-I-3I 
-i-8i 
— o- 12 

-O-II 

—  O-II 

—  O-  12 

—  O-II 

—  O-II 


+  7-56 
+  7-56 

—  0-73 

-0-45 

I  — o-3o 

I  -0-61 

j  -048 

H-25-I4 

1+25-14 

I  —0-66 

-o-'68 

-0-51 

I  -0"58 

—0-42 

—  007 
— 060 

-0-45 
-0-63 

-0-45 
—0-70 
-0-17 
-0-47 

4-7-32 
4-7-32 

—  0-32 

-0-56 
—0-50 
-074 

-0-62 

-0*57 


I 


20^8' 
21  3 
21  8 
21  24 
21  23 
21  39 
21  46 

21  58 

22  3 
22   6 

9 


22 


22  14 
22  22 
22  22 
22  45 


'  9-50 

30-77 

49*44 

3-32 

59-71 
22-95 

37-95 
36-64 

8-55 
38-29 

29-05 
26-83 
35*58 
32-77 
20-26 


20**  58" 


21 
21 


21  24 
21  24 
21  40 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22    46 


51    14 

12-33 

30-97 
44-87 

44-87  I 

4*57  I 

19-45  I 

18-20   I 

50-13  ' 
19-90  I 
10-56  ! 

8-36  1 
14-60  j 
14-60  1 

191   I 


Um  2i''i4'?6  Uhrstand  =  4-41-567. 


26.  August.    Beobachter  Loewy, 


18 
18 
19 


19  II 
19  18 


19 
19 


19  43 

19  51 

19  50 

20  10 

20  i3 
20  16 
20  22 
20  33 
20  36 
20  40 
20  42 
20  45 
20  48 

20  58 

21  o 
21  3 
21  24 
21  24 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  14 


42- 13 
3904 
33-70 

12-l3 

2665 
56-63 
24-53 
56  00 
4-12 
5212 
2146 
13-66 
1402 
21-73 

5*20 

26-93 
23-24 

55-54 

9-32 
55*92 

9-63 
33-44 
30-97 

2-63 

2  -  24 
37*99 
36-79 

873 
38-51 
29-21 
26  94 


18  i3 

18  i3 

19  2 
19  II 
19  19 
19  25 

I  19  3o 
I  19  44 

19  51 
'  19  51 
I  20  II 

20  1 3 
20  16 

!  20  23 

'  20  33 

I  20  37 

20  41 

20  43 

20  45 
I  20  49 
,  20  58 

21  I 

!  =>  4 

21  24 

24 

47 

59 

3 

7 
10 


21 
21 
21 

22 
22 
22 
22  15 


20-86 
20-86 
I5*i3 
53-43 

7*91 
38-04 

5-82 
37*47 
37*98 
37 -98 

3-02 

55*12 

55*44 

3-14 

46-67 

8-45 
4-63 

36-97 
50-85 
37-32 
51*14 
14-85 

12-23 

44*77 
44*77 
19  46 
18-20 
50-13 
19-91 
10-57 
8-36 


4-41-64 
+41-56 
+41-53 


4-41  62 
+41-50 
+41-56 
+41-58 
4-41 -61 

+41-51 
+41-53 


+41-65 


4-41*43 
4-41-30 
+41-26 
+41-41 
+41-29 
+41  47 


+41  56 
+41-46 
+41  42 
4-41-41 

+41-47 
4-41-52 
4-41-39 
4-41-43 
4-41-53 
4-41  40 

+41-51 
4-41-41 
4-41-26 


+41*47 
+41-41 
4-41-40 
4-41-40 
+41-36 
+41-42 


Um  20*'40™i   Uhrstand  =  4-4 1* 4*4- 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.  27.  August  1873.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Diirchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


J.  0.  c. 
J.  0.  c. 


23  Hevelii 
Ä  Capricomi 
69  Aquilae 
a  Delphi ui 
Ko.  c.    . 


3  Aquarii 
15  Delphini 
32  Vulpeculae 


0.  c. 
0.  c. 


J. 
J. 

a  Lyrae 

ß  Lyrae 

Y  Lyrae 

X  Aquilae 

n  Sagittarii 

tu  Aquilae 

S  Aquilae 

ß^  Cygiii . 

X  Ursae  min.  o.  c. 

X  Ursae  min.  o.  c. 

K.  o.e. 


32  Vulpeculae 
Y  Equulei 
<  Cygni   . 
a  Equulei 
d  Aquarii 


5  Capricomi 
16  Pegasi  . 
a  Aquarii 


0.  c. 
0.  c. 


J. 
J. 

a  Lyrae  .  . 
Y  Lyrae  .  . 
(o  Aquilae  . 
ß2  Capricoriii 
23  Hevelii  . 
69  Aquilae  . 
«  Delphini  . 
«  Cygni  .  . 
|ji  Aquarii  . 
d"  Capricomi 


W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


II 

II 

7 

7 

5 

i3 
II 
i3 
i3 
8 


II 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
II 
i3 
12 
12 
II 

9 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 


18^2* 

18  12 
20  16 
20  19 
20  22 
20  33 
20  34 
20  40 
20  42 
20  48 


■41-15 
45-95 
15-56 
25  64 

23*29 

675 

11-41 
24 -68 

57-15 
3i-i9 


-9' 76 
-I2-I6 
-0-66 
—0-37 
-056 
-0*79 
-4-93 
—0-53 

-0-75 
— 096 


+  2-20 

-2-54 

-015 
—  O"  16 

-0-15 

—016 
—0-96 

-015 

-0-I5 
—0-17 


+7-56 
+7  56 
-0-51 
-071 
-0-58 
—0-42 

+2-49 
—  060 

-0-45 
— o-3o 


I8"l2' 

18  12 
20  16 
20  19 
20  22 
20  33 
20  34 
20  40 
20  42 
20  48 


4115 
38-81 
14-24 
24  40 

22-00 

5-38 

8-01 

23-40 

55-80 
29-76 


18°  13'*  20*  50 
18  i3  20-50 
20  16  5543 
20  20  5  73 
20  23  3- i3 
20  33  46*67 
20  34  49*36 
20  41  4*63 
20  43  36-97 
20  49  11*18 


+41'.  19 
+41-33 
+41 -13 
+4; -29 


+4« 
+41 
+41 


Um  20**3i°9  Uhrstand  =  +4i?25i. 
29.  August.    Beobachter  Loewy. 


18  12 
18  12 

18  3i 
18  44 
18  53 

18  58 

19  1 
19  II 
19  18 
19  24 
19  51 

19  51 

20  34 

20  48 

21  3 
21  6 
21  8 
21 
21 
21 
21 
21 


47 '75 
42-85 

59-89 
45-06 
33-19 
5605 
34-50 
13-05 
27-50 
57-70 
7-90 
22-40 
12-56 
3i-i6 
32 -30 
54-26 
50-87 
29  00 
19-22 
24-36 
39-46 
38-11 


—  1 1 • 90 

-2-88 

+5-80 

-13-23 

+2-37 

+5'8o 

-1-25 

+0-18 

-oi3 

-114 

+017 

—018 

-i-i3 

+017 

—019 

-0-59 

+0*14 

-045 

-0-36 

+0-15 

—0-56 

-0-80 

+0-14 

-0*35 

-069 

+0-14 

—  0-40 

-1-04 

+0-16 

-0-23 

-40-50 

+7-49 

+19-29 

-41-32 

-909 

+19-29 

-5-47 

—  I  09 

+1-91 

-1-06 

—0-19 

-0-23 

-0-79 

-0-18 

-0-36 

—  i-io 

—0-20 

—0-21 

-0-73 

-017 

-0-39 

-0-69 

-0-17 

—0-41 

-0*79 

-0.17 

-0-36 

-0-44 

-018 

-0-53 

-io3 

— 0*  19 

-0-25 

—0-65 

-0-17 

—0-43 

21  46 

21    58 


+  41-49 

+41-36 
+41*46 
+41-39 
+41-41 
+41-48 
+41-38 
+41-48 
+41-36 


E 

II 

W 

11 

W 

12 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

w 

i3      1 

w 

13 

Um  20**  12^7  Uhrstand  =  +41  •387. 

2.  September.    Beobachter  Loewy. 

18  12  33-20 
18  12  29-70 

18  3i  58-69 

18  53  32*32 

19  II  12-48 

20  i3  14-38 
20  16  14-66 
20  22  22  41 
20  33  5-77 
20  36  27-05 

I  20  45  10-14 
20  58  10*47 


0-53 

-3-04 

+  5-39 

18  12  35-02 

18  i3  i8o3 

— 

0-53 

+2-54 

+  5-39 

18  12  37-10 

18   i3  i8o3 

— 

005 

+0-19 

—  012 

18  3i  58-71 

18  32  39-96 

+41-25 

005 

+0-18 

-017 

18  53  32-28 

18  54  i3-36 

+41  08 

o-o3 

+0-15 

-0-32 

19  II   1228 

19  11  5335 

+41-07 

0-02 

+0-16 

-0-48 

20  i3  14-04 

20  i3  55  08 

+41-04 

o-o3 

+0-15 

-0-36 

20  16  14  42 

20  16  55-39 

+40-97 

002 

+0-15 

-0*41 

20  22  22- l3 

20  23     3-11 

+40-98 

o-o3 

+0-16 

— o*3o 

20  33     5-60 

20  33  46-63 

+41-03 

0-06 

-)-0*2I 

—0-05 

20  36  27-15 

20  37     8-36 

+41-21 

002 

+  0-15 

-0-45 

20  45     9  82 

20  45  50-83 

+41-01 

002 

+016 

—0-50 

20  58  10- II 

20  58  51- 12 

+41  Ol 

H- 
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Länge  Wien— Paris. 
Beobachtungen  in  Wien.  2.  September  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


61 1  Cygni 
y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  c.  . 
F.  u.c.  . 
e  Capricorni 
d  aquarii 


8  Capricorni 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L,  0.  c. .   . 
L.  0.  c. .    . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 

8  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 

9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.     . 


ß»  Cygui . 
X  Aquilae 
X  Ursae  min, 

15  Delphini 
|ji  Aquarii 

16  Delphini 
a  Equulei 
F.  u.c.  . 
F.  u.c.  . 
s  Pegasi  . 
L.  0.  c.  .    . 


a  Equulei    . 
F.  u.  c.    .    . 

F.  u.c.    .    . 

e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
16  Pegasi    . 
^  Pegasi .    . 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 


E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 


12 
i3 
i3 
10 
12 
8 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 

19 
20 
i3 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
II 


w 

6 

w 

3 

E 

4 

E 

6 

E 

9 

E 

6 

E 

6 

1 

i3 

9 
2 
12 
10 
i3 
12 
6 

5 
10 

5 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 


22  22 
22  22 
22  40 
22  45 
22  47 

22  57 

23  2 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 


"33"- 73 

31-56 

50*23 

8-i6 

541 
20-55 
28-63 
18-73 
24-19 
38-64 
37-68 

9-56 

39  50 
3o- 10 
30-91 
27  06 

5*96 
21  -31 
16-67 
47 -82 
59-48 

6-63 
56-80 
14-85 
20  50 


—005 
— 0'o3 
— oo3 
-ho- 18 
-0-05 

000 
-l-o-oi 
-f-001 
-l-o-oi 
-f-ooi 
-l-o-oi 
H-o'Oi 

000 
-t-ooi 
-f-oio 

000 

0-00 

000 

000 
0  00 
000 
0  00 
0*00 
000 

+0-53 


-ho"  19 
-ho- 15 

+0-15 

— 106 

-hI-27 

— o- 19 
—0-18 
-0-18 
—0*19 

—  0-20 

-018 
—018 
—019 
-0-18 

—  2-28 

+  1*90 
-ho-i6 

+015 
+016 
-ho- 16 

+015 
+0-15 
+015 
+253 
-3-05 


—012 

-0-33 
-0-36 
-2-79 

-2-79 
-052 

-0-38 
-0-33 

-0-49 
-0-23 
-0-40 
-0-36 
-0-53 
-0-44 
+3-93 
+  3-93 
-0-52 
-0-44 
-0-49 
— o*3o 
—0-34 
—0-43 
-0-38 
+5-38 
+5-38 


21 
21 
21 
21 
21 


21  29 
21  32 
21 
21 


^7 
39 
21  46 
21  58 
3 
6 
9 


22 
22 
22 


22  22 
22  22 
22  40 
22  45 
22  47 

22  57 

23  2 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 


'33-75 
31-35 

49*99 

449 

3-84 

1984 

28-08 

18-23 

23-52 

38-22 

37- II 

9o3 

38-78 

29-49 

32-66 

32-89 

5-60 

21  02 

16-34 

47-68 

59  29 
6-35 

5657 
22-76 
23-36 


Um  2i**3o*?7  ührstand  t=  +41-.075. 


13.  September.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


21  8  50-20 

21  18  784 

21  18  662 

21  29  20-70 

21  32  28  94 

21  46  39-21 

22  3  10- 10 


-ho-oi 

-ho-i6 

-0-20 

—0-05 

-i-i3 

-1-50 

-ho-32 

+  1-35 

-1-50 

— oo3 

—0-20 

—  0-28 

—0*05 

—0-19 

—  0-21 

—007 

-0-21 

—  012 

-005 

—  0-19 

—  0-19 

21  8  50-17 

21  18  5'i6 

21  18  6-79 

21  29  20- 19 

21  32  28-49 

21  46  38-81 

22  3     9-67 


Um  2i''25'?8  Ührstand  =  -h4o."685. 


14.  September.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


19  24 
19  29 

19  50 

20  42 
20  45 

20  48 

21  8 
21  18 
21  18 

21  37 

22  22 


57-66 

—001 

—0-21 

— 007 

25-71 

— o-oi 

-0-19 

-0-15 

36-96 

—0-41 

—  10- 17 

-h6-2i 

56-16 

—009 

-hoi6 

— o-ii 

992 

— 006 

-ho-i6 

—0-16 

56  59 

—009 

+016 

— o-ii 

50-22 

—001 

-ho-i6 

-o-i3 

6-62 

-ho  09 

-i-i3 

-0-97 

6-75 

-ho-28 

-hi-35 

-0-97 

19-39 

—005 

—0- 19 

—012 

32-37 

—0-61 

-2-41 

-hi-36 

19  24  57-37 

19  29  25-36 

19  50  32-59 

20  42  56- 12 
20  45  9*86 

20  48  56-55 

21  8  50-24 
21  18  4-61 
21  18  741 

21  37  1903 

22  22  3071 


21 
21 
21 
9 
9 
21 
21 
21 


21  40 
21  47 

59 
3 

7 
10 


21 
22 
22 
22 


22  23 
22  23 
22  40 
22  46 
22  47 

22  58 

23  3 

23  7 

23  10 

23  28 
23  28 


"14-81 

I2*3l 

30-96 

45-68 

45-68 

0-94 

914 

59-38 

459 

79-47 

18-23 

50-16 

19-94 

10-60 

14-43 

14-43 

46-60 

1-97 

57-33 

28-64 

40- 3i 

47-30 

37-50 

3-94 

3-94 


21  9  30-91 

9  18  46  70 

9  18  46  70 

21  3o  0-94 

21  33  914 

21  47  19-44 

22  3  50- 16 


19  25 
19  3o 

19  51 

20  43 
20  45 

20  49 

21  9 
9  18 
9  18 

21  37 

22  23 


37 -75 
5-6i 
18-23 
36-84 
50-76 
37-20 
30-90 
46 -82 
46 -82 
59-35 
13-49 


-h4i*o6 
+40-96 
+40  97 


+41-10 
+4106 
+41-15 
+41-07 
+41-25 
+41-12 
+41-13 
+41*16 
+41 -11 


-h4i-oo 
+40 -95 
+40-99 
-h40-96 
+41  02 
+40-95 
+40-93 


+40-74 


+40-75 
+40-65 
+40-63 
+4049 


+40-38 
+40-25 

+40-72 
+40-90 
+40-65 
-h40*66 


+40-32 


Um  2o''3i"o  Uhrstand  =  +40? 5 24. 
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Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   15.  September  1873.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


ßi  Cygni .... 

X  AquUae    .    .    . 

X  Ursae  min.  o.  c. 

X  Ursae  min.  o.  c. 

a2  Capricorni 

ß'  Capricorni 

23  Hevelii 

Ä  Capricorni 

69  Aquilae 

K.O.  c.    . 

6  Pegasi  . 

«  Aquarii 

&  Pegasi. 

41  Aquarii 

&  Aquarii 

L.  0.  c. .   . 

L.  0.  c.    . 

68  Aquarii 

X  Aquarii 

«  Pegasi  . 

58  Pegasi 

9  Aquarii 

Y  Piscium 


0  Aquilae  . 
ß'  Cygni .  . 
X  Aquilae     . 

Y  Aquilae  . 
a  Aquilae    . 

Aquilae    - 
Ursae  min.  o 
X  Ursae  min.  o 
a'  Capricorni 
ß^  Capricorni 
23  Hevelii 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  o.e..    . 

15  Delphini 

16  Delphini 
61 J  Cygni 

Y  Equinei 
C  Cygni  . 
OL  Equulei 
F.  u.  c.  . 
F.  u.  c.  . 
ß  Aquarii 
c  Pegasi  . 
16  Pegasi 
>j  Aquarii 
C  Pegasi  . 
M.  0.  c.    . 


£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


8 

i3 
10 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

2 

7 

i3 

8 

6 

4 
6 

4 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


h      n 
1924" 

19  29 
19    50 

19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  22 

20  34 

21  37 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  40 
22  45 

22  57 

23  3 
23  7 
23  9 


'57-73 
25*82 
33-11 

37 -95 
22-26 
14-30 
14-81 
24-97 
22-50 
7-02 
19-35 
38-29 

10*20 
40 -06 
30*85 
34-86 

3o-28 
6-41 

21-87 

48  45 
0-21 
7-25 

57-37 


-005 
-o-o3 
-2-46 

-1-23 

-0*04 
-0-04 
-0-06 
-0-04 
-0*05 
-0-49 
-0-08 
-o-o8 
-0-07 
-0-04 
-0-05 
-102 
-0-91 
-o-o3 
-0-05 
-o-o6 
-007 
-005 
-0*06 


—0-21 

—0-19 
—  10*17 
+8-57 
-I-0-I6 
+0-17 
-ho- 16 
+0-17 
-1-0-I6 
-t-1-02 
—0*19 
—0-19 
— o- 19 
—0-20 
— o*  19 
-241 
+2  03 
+0-17 
-ho- 16 
+0-17 
+0-16 
-ho-i6 
+0-16 


—004 
—0-09 
+  3-79 
+3-79 
—010 
— o-io 
-008 
— o-ii 
—0*09 
4-0-37 
—0-07 
-o-o8 
-0-08 
— o-ii 
—0-09 
-ho-83 
-ho*83 

—  O-II 

—009 
—006 
—007 
-0-09 
-0-08 


h       I 
19  24 

19    29 

19    50 

19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  22 

20  34 

21  37 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  40 
22  45 

22  57 

23  3 

23  7 
23  9 


'57-43 
25-51 
24-27 
49-08 
22-28 
14-33 
14-83 

24  99 
22  52 

7*92 
19-01 

37  94 

9*86 

39-71 

3052 

32-26 
32-23 

6-44 

21-89 

48-50 

0-23 

7-27 

57-39 


Um  2i*'29'?9  Uhrstand  =  -h40^287. 
16.  September.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


E 

10 

El 

i3 

E 

10 

E 

i3 

E 

10 

E 

i3 

E 

10 

W 

10 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

3 

E 

6 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

4 

W 

i3 

W 

2 

19  18 
19  24 
19  29 
19  39 
19  43 
19  48 

19  50 
19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  42 

20  48 

21  O 
21  3 
21  6 
21  8 
21  18 
21  18 
21  24 
21  37 

21  46 

22  28 

22  34 

23  27 


27-90 
57-76 
25-86 
35-43 
57-41 
26-87 

36-41 

25-22 
22-64 

1479 
15-17 
25-40 
22-88 

5-60 
57 '08 

57-52 
34  84 
32  50 

54-20 
51*14 

5-93 

965 
14*82 
19-22 

39  42 
12-41 

3o-i3 
19  39 


-0-08 
-0- 12 
-0-06 
-0-09 
-008 
-0-08 

-4-51 
-2-87 
-0-02 
-0-02 
-o-o3 
-002 
-0-02 

-0-22 
-007 
-007 
-OII 
-007 
-010 
-006 
-0-42 
-042 
-005 
-007 
-009 
-006 
-0-07 
-1-20 


—0-19 

—0-14 

—  0-21 

-0-08 

—0- 19 

-0-17 

—  0-19 

-oi3 

—  0-19 

-o-i3 

—  019 

-014 

—  IOI7 

+6-89 

+8-57 

+689 

-ho-16 

-0-18 

-ho- 17 

— 019 

-ho- 16 

-0-14 

-ho- 17 

—0-20 

+016 

—0-16 

-hl  02 

+0-68 

—019 

—0-12 

—0- 19 

—0-12 

—0-24 

-0-05 

—0-19 

-oi3 

—  0-22 

-0-08 

—  019 

— 014 

-hI-35 

-107 

-i-i3 

-1-07 

-ho- 16 

-0-17 

-ho- 16 

-oi3 

-ho-18 

—0*09 

-ho- 16 

—0-15 

-ho- 16 

— o-i3 

+  2*71 

+  2*07 

19  18 
19  24 
19  29 
19  39 
19  43 
19  48 

»9  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  42 
20  48 

o 
3 
6 
8 

18 
18 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
21  24 
21  37 

21  46 

22  28 

22  34 

23  27 


27-49 
57-35 
25*44 
35*02 
57-01 
26-46 
28-62 
3781 
22  60 

14-75 
15-16 

25-35 

22-86 

7-08 

56  70 

57  14 
34-44 

32-11 

53-80 
50*75 
5-79 
7-03 
14-76 
1918 
39  42 
12-36 
3009 
22  97 


h   o 
19  25 

19  3o 
19  51 

19  51 

20  11 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  23 

20  34 

21  37 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 


'37*73 
5-60 
16*94 
16-94 
2-86 
54-96 
55*26 

5*58 
3-00 

47-51 
59-35 
18-23 
50-16 

19-95 
10-61 
13-37 
13-37 
46-65 
2  03 
28-70 
40-39 
47-38 
37*58 


19  19 
19  25 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
■20  20 
20  23 
20  34 
20  43 

20  49 

21  1 


21 
21 
21 
9 
9 
21 
21 
21 


22  28 

22  35 

23  28 


7-67 
37-72 

5*59 
15-28 
37-25 

6-54 
15-65 
15*65 

2-85 
54-95 
55-25 
5-57 
2-99 
47-37 
36-82 
37-18 
14-66 

12-23 
34  06 

3o*89 
47-09 
47-09 
54-91 
59-34 
19*42 

52-45 

10*27 

4*o3 


+40 -30 
+40  09 


4-40*58 
4-40-63 
4-40*43 
+40-59 
4-40-48 

4-40*34 
4-40-29 
4-40-30 
4-40  24 
4-40-09 


4-40*21 

4-40- 14 
4-40-20 
-h40- 16 
4-40-11 
4-40- 19 


4-40*18 
4-40-37 

4-40- 15 
4-40*26 
4-40*24 
4- 40  08 


4-40*25 

-h40-20 

4-4009 

-h40*22 
4-40-13 

4-40*12 

4-40-04 

4-40*22 

4-40-12 
4-40-26 
4-40- 14 


-h40i5 
-h4o;i6 
4-40*00 
4-40-09 
4-40- 18 


Um  20*^41  "^S  Uhrstaad  =  4-40?  164. 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   19.  September  1873.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Durchgaugs-  i 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


X  Aquilae    . 

Y  Aquilae    . 
ß  Aquilae    . 

X  Ursae  min.  o 
X  Ursae  min.  o 
a2  Capricorni 
ß2  Capricorni 
23  Hevelii  . 
1*^  Capricorni 
61 1  Cygni 

Y  Equulei 
X  Cygni  . 
a  Equulei 
F.u.c. .  . 
Ru,  c. .  . 
ß  Aquarii 
e  Capricorni 
d  Aquarii 
e  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 

Y  Aquarii 
L.  0  c.  . 
L.  0.  c.  . 
X  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
ü>  Piscium 
3o  Piscium 


ßi  Cygni .  .  . 
Y  Aquilae  .  . 
a  Aquilae  .  . 
ß  Aquilae  .  . 
X  Ursae  min.  o. 
X  Ursae  min.  o. 
a'  Capricorni . 
ß2  Capricorni  . 
23  Hevelii  .   . 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
12 

5 

10 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 


h   ti 
19  29 

19  39 

19  48 

19  49 

19  49 

20  IG 
20  l3 
20  16 

20  58 

21  O 
21  3 
21  6 
21  8 
21  18 
21  18 
21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 
21  58 
22 
22 
22 


3 

6 

9 

22  14 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 

22  57 

23  2 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 

Um 


24 -97 
34  29 
25-70 
41-93 
52-25 
22-62 

14-78 
1488 

10-95 
33-61 
3i-82 
53-23 
50-51 
11-56 
14-96 
14-36 
20-55 
28-50 
1849 
38-25 
37-63 
9-48 
39-69 
3014 
27-88 
17-60 
22*29 

29  74 

671 

21-92 

48-13 

5995 
7-26 

57  26 
996 

3-95 
19-32 

23-29 

9-38 
48-97 


-fo'-46  I 
■ho-65  I 
+0-61  I 
+  33-59  , 
+  34  00  ' 
4-0-40  ' 
+0-36  I 
+0-58  I 
+0-34  , 
+  101  ; 
+0-64  I 
-fo-88  1 
+0-58  I 

-3-74 
-407  ' 

-I-0-5I 
+0-33 
+0-60 
+0-69 
+0-89 

+0-57 
+0-64 
-1-0-32 

+048 
+0-55 

4-8-94 
+884 
-fo-69 
-i-o-33 
+0-48 
+0-74 
-I-0-68 
-fo-50 
-|-o'6o 
+  11-63 
+  i2-o3 
+0-59 
-fo-82 
+067 
+0-51 


•23 

•18 


+0-I5 
+0-15 
+0-15 
+8 -03 
-964 
—0-18 
— o- 19 
-018 
—019 

—  O' 

—  O" 

—  0-21 

-o-i8 

+1-27 

—  I  -06 

+015 

+0-I6 
+0-15 
+015 
+0-17 
+0-15 
+0-15 
+016 
+0-15 
+0-15 
+  1-90 

-2-28 

-o-i8 
— o- 19 
— O' 

— 0- 

-018 

—0-18 

—018 

—3-04 

+2-54 

+015 

+0-16 

+0-15 

+0-15 


•18 
•19 


-0*36 
—0-27 
—0-29 
+  14-83 
+  14-83 
— 0'39 
—0-40 
— o-3o 
—0-42 
—010 
-0-28 

—  016 

—  o-3o 
-2-3i 
-2-3i 
-0-35 
—0-43 
—0-32 
—0-28 

—  o*  19 
-0-33 
— o-3o 
—0-43 
—0-37 
-0-33 
+  3-25 
+3-25 

—  0-27 
—0-43 
—0-37 
-0-25 
— o 
— o 
— o 
+4*45 
+4-45 

—  0-32 

—  0-23 

—0-29 
-0-36 


•28 
•36 
•3i 


19  29" 
19  39 
19  48 
19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 

20  58 

21  o 
21  3 
21  6 
21  8 
21  18 
21  18 
21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  14 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 

22  57 

23  3 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 


2i*'50°o  Uhrstand  =  +40*  259. 


25 -22 

34-82 
26- 17 
38-38 
3i-44 
22-45 
14-55 
14-98 
10-68 
34 -29 
32  00 

53-74 

5061 

6-78 
7-52 
14  67 

20-6l 

28  93 
1905 

39-  12 

38-02 

997 

39-74 

3040 

28  25 
3169 

3210 

29  98 

6  42 

21   85 

48-43 

o- 17 

7-22 

57-37 

23-00 

22-97 

19-74 

24  04 

9-91 

49-27 


20.  September.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

10 

W 

10 

W 

i3 

W 

i3 

W 

11 

19  24  57-60 
19  39  35-33 

19  43  5726 

19  48  26-67 


19 
19 

20 
20 
20 


50  25-97 
50  6-21 
10  22 -60 

i3  14-64 

16  14-93 


+0-07 
+o-o6 
+0-05 
+0-05 
+  2-87 

+  1-23 

-fo-oi 

+  0-01 
-f  0'02 


—  0-21 

—  019 

— o- 19 

—  0-19 
—  10-17 

+  8-57 
+0-16 
+0-17 
+016 


I  —0-18 
■  —0-27 
I  -0-28 
I  -0-29 
+  14-83 
+  14-83 
—  0-39 
—0-40 
,  —  o-3o 


19  24  57  28 
19  39  34-93 
19  43  5684 
19  48  26  24 
19  50  33-50 

19  50  3084 

20  10  22*38 
20  i3  14-42 

20  16  14-81 


i9''3o" 
19  40 
19  49 
19  51 

19  51 

20  II 

20  l3 
20  16 

20  58 

21  I 
21 
21 
21 

9 
9 


4 
7 
9 
18 
18 
21  24 
21  3o 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 
23   7 

23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 


'  5-55 
15-24 

6-51 
11-93 
11  93 

2-82 
54-92 

55*22 
51  02 

14*63 
12*20 
34  03 
30-87 
47-48 
47  48 
54*89 
0*87 
907 
59-32 
19-40 
18*21 

50-15 
19-95 
io-6i 
841 
12-80 
12-80 
10-27 
46*66 

2*04 

28*71 
40*40 
47*40 

37 -57 
3*8i 
3-8i 
0*04 
4-36 
5011 
29-51 


19  25 
19  40 
19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  II 
20 
20 


37*64 
15*22 

37-19 

6-49 

10-76 

10-76 

2-80 


+40*33 
+40*42 
+40*34 


+40-37 
+40-37 
+40-24 
+40-34 
+40-34 

+  40 -20 
+  40-29 
+  40   26 


+  40-22 
+  40*  26 

+40- 14 
+40-27 
+40*28 
+40-19 
+40-18 
+40*21 
+40-21 
+40-16 


+40-29 
+40*24 
+40*19 
+40-28 
+40*23 
+40*18 

+40 -20 


+40-30 
+  40-32 
+  40-20 
+  40-24 


+40-36 
+  40-29 
+40-35 
+40-25 


i3  54" 
16  55 


+40-42 
+40*48 
+40-39 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   20.  September  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zelt 


Correction  für 


! 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


IC  Capricorni 
p  Capricorni 
»  Capricorni 
61»  Cygni 

Y  Equulei 
K  Cygni  . 
a  Equulei 
F.  u.  c.    . 
F.  u.  c.    . 
ß  Aquarii 
6  Capricorni 
d  Aquarii 
cPegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
S'  Pegasi . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  c.    . 
L.  0.  c. .    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
cü  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  .    .    . 


«  Aquilae    .    .    . 
ß  Aquilae    .    .    . 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
«2  Capricorni 
ß'  Capricorni 
23  Hevelii 
p  Capricorni 
a  Delphin! 
K.  0.  c.     . 
3  Aquarii 
15  Delphini 
(1  Aquarii    . 
32  Vulpeculae 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


h   n 
20  19 

20  20 

20  58 

21  O 


21  24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 

22H5 

22  57 

23  3 


23 
23 
23 


23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 
o  I 
o  6 


25-36 

59*22 

10*84 
34-08 
31-99 
53-64 
50-70 
10-50 

7-91 
15  09 
21-15 
29*29 
1946 
39  40 
38-38 
10-26 
40-28 
3o-8o 
3i-i8 
27-50 
3005 

6-60 

21*97 

48  48 

026 

7-35 

57 '45 
1580 
21-29 
20-37 
24-46 
10-33 
49-87 
12-09 
4-70 


-ho  Ol 
-f-o-oi 

—  001 

—  002 

—  002 

—  002 

—  O'Ol 
4-0-09 

0  00 
0  00 
0  00 
0  00 
0  00 
000 
0  00 
0  00 

000 

000 

000 

—  0-20 

—  0-02 

—  001 

—  001 

—  0-02 

—  0-02 

—  0*01 

—  001 

—0-27 
—0-40 

—  002 

— o'o3 

—  002 

—  002 

— oo3 
— o-o3 


+0-17 
+0-17 
-1-0-17 

+  0-20 
-I-OI6 

-I-0-I8 
+0-16 
-ii3 
+  1-35 

—  019 

—  0-20 

—  0-19 

—  019 

—  0-21 

— o- 19 

—  019 

—  0-20 

—  o'  19 

-2-41 

-1-2-03 
-1-0- 16 
-ho- 17 
+016 
+0-17 
4-0-16 

4-0- 16 
+0-16 
4-2-71 
-3-21 
—019 

—  0-20 

— o- 19 
— o- 19 

-0-21 

—  0-20 


—  0-42 

—  0-42 

—  0-41 
-0-10 
-028 

— o- 16 
— o-3o 
-2-3i 
-2-3i 
-0-35 
—0-43 

—  0-32 

-0-28 
—019 
-0-33 
— o-3o 

-044 

—  0-37 
4-3-25 
4-3-25 
-0-27 
-0-43 
-0-36 
-025 
-028 
-0-36 

—  0'3i 
+4-45 
+4*45 

—  0-32 

—  023 

—0-29 
-0-36 
-0-17 
-0-25 


h       D 
20    19 

20   20 

20  58 

21  O 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


3 

6 

8 

18 

18 

24 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 

22  57 

23  3 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 

0  1 
o  6 


25-12 

58-98 

10-59 

34-16 

3i-85 

53-64 

50-55 

7*15 

6*95 

14-55 

20-52 

28-78 

18-99 

39  00 

37-86 

9-77 

39  64 

30-24 

32  02 

32  58 

29  92 

6-33 

21  76 

48-38 

o- 12 

7-14 

57 -29 

22-69 

22-l3 
1984 
24  00 

9-83 
49*30 
11-68 

4-22 


Um  2i*'47'?7  ührstand  =  4-40' 844 
2  2.  September.    Beobachter  t.  Oppolzer. 


w 

i3 

w 

i3 

w 

10 

E 

12 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

£ 

i3 

.  E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

19  43 
19  48 

19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  33 
20  34 
20  40 
20  42 
20  45 
20  48 


56 -68 
26  09 
19-87 
32-36 
22-78 

14*85 
15-23 

59-34 
6-36 
8-20 
24-49 
56  82 
10-61 
3087 


— o- 12 
—012 

-6-55 
-3-69 
— 004 
—004  I 
—006  I 
—004  I 
-008  : 

-0-49 
—005 
— 007 
-0-05 
—009 


4-0-13 
4-0- 13 
4-696 
-8o3 
-0-15 
—016 
-015 
—016 
—016 
—0-96 
-0-15 
-0-15 
-0-15 
— 0- 17 


—008 
—0-08 
4-414 
+414 
—011 
—011 
-008 
—012 
—007 
4-0-40 
—010 
—007 

—  O-  10 

-005 


19  43 
19  48 

19  50 
19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  20 
20  33 
20  34 
20  40 
20  42 
20  45 
20  48 


20  21 

20  58 

21  1 


21  59 

22  3 


22 
22 


22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 

23  7 

23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O      1 

o     6 


"  5-52 
39-43 
5101 
14-61 
1219 
34-01 
30-86 
47*59 
47*59 
54-88 

0-86 

9-07 
59-31 
19-39 
18-21 
50-14 
19-94 
io-6o 
12-67 
12-67 
1026 
46 -66 

2  04 
28-71 
40-40 
47-40 
37  60 

3-74 
■  3-74 

005 

4*37 
50- II 
29-51 

52 -22 
44-51 


56-61 
26  02 

24*42 
24-78 
22-48 

14-54 
14-94 
59-02 

6  05 
7*15 
24*19 
56  53 
io-3i 
30-56 


19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  11 
20  i3 
20  16 
20  21 
20  33 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 


3716 

6-46 

8*49 

8-49 

2-78 

54-88 

55*18 

39-41 

46-43 

46-63 

4*45 

36-75 

50 -68 

10*91 


4-40*40 
+40*45 
4-40-42 

4-40-45 
4-40-34 
4-40-37 
4-40*31 


4-40-33 
4-40-34 
4-40-29 
4-40  32 
4-40-39 
4-40-35 
4-40-37 
4-40-30 
4-40-36 


4-40-34 
-h40*33 
4-40-28 
4-40-33 
4-40-28 
4-40*26 
-h  40-31 


4-40-21 
4-40-37 
4-40-28 
4-40-21 

-h40-54 
4-40-29 


-h40-55 
4-40-44 


4-40-30 
4-40-34 
4-40 -24 
4-40-39 
4-40-38 

-h40-26 

-i-40*22 

4-40-37 
+40-35 


Um  2o*'8"i   Uhrstand  =  +4o?4o6. 
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Google 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.  23.  September  1873.  Beobachter  r.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AR 


Uhrstand 


ß»  Cygni     . 
X  Aquilae    . 
Y  Aquilae    . 
a  Aquilae    . 
ß  Aquilae    . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
a*  Capricorni 
ß2  Capricorni 
23  Hevelii  . 
7c  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae . 
K.  0.  c. .    .    . 

0. 
0. 

c. . 
c. . 

ß  Aquarii    . 
e  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
a  Aquarii 
d-  Pegasi 
41  Aquarii  . 
&  Aquarii    . 
L.  0  c. .   .    . 

L.  0.  c. .   .   . 

J:  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii    . 
a  Pegasi  .    . 

Y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae  . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
a'  Capricorni 
ß^  Capricorni 
23  Heveb'i  . 
TZ  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.  .  . 
&  Capricorni 
61 1  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
<  Cygni  .  . 
«  Equulei  . 
F.  u.  c. .  .  . 
F.  u.  c.  .  . 
e  Capricorni 
d  Aquarii  . 
E  Pegasi  .    . 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 
12 
i3 
i3 
i3 
I 
2 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 


24  56"  90 

— o'o4 

+  0*I2 

29  25  06 

—002 

+0-11 

39  34 -68 

— oo3 

-l-o-ii 

43  56  62 

— oo3 

-ho-ii 

48  25  96 

— o-o3 

-fo-ii 

50  21-15 

—  I  -  64 

+589 

50  34  60 

-3-28 

-6-96 

10  22-58 

— 004 

-o-i3 

i3  14-73 

—0*04 

-o-i3 

16  15-02 

— 006 

-o-i3 

19  2527 

—003 

—0-14 

20  59  24 

— o-o3 

—  0-14 

22   22-77 

—  0-05 

-o-i3 

34     7-24 

-0-43 

-0-83 

24  14-24 

— o-o6 

-fo-ii 

37  18 -60 

-0-08 

+  0-II 

46  38-80 

— o-io 

+  0-12 

58  37-72 

— 006 

-i-o-ii 

3     9-66 

—007 

-l-o-ii 

6  39-29 

—004 

•fO-12 

9  3009 

-0-05 

+0-II 

22  3oo8 

—  1*02 

+  1-39 

22  33-87 

-1-63 

-1-65 

34  3o-o8 

-o-i3 

-o-i3 

40     6-56 

— 006 

-0-14 

45  21-97 

—009 

-o-i3 

57  48-59 

-o-,4 

-o-i3 

— 004 
—0-08 
—006 
—0-07 
—0*07 
+  3-45 

+  3-45 
—0*09 
—009 
—0-07 

—  0*10 

—  0-10 

-0-08 

H-0-34 
— o-o8 
— o*o6 
— 004 
— o-o8 
—007 

—  O'IO 

—008 
+0-76 
4-0-76 

—  006 
— o-io 
-o-o8 
— o-o6 


h       n 
19    24 

19    29 

19    39 

19   43 

19    48 

19    50 

19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  20 
20  22 

20  34 

21  24 
21 
21 
21 
22 
22 
22 


^7 
46 

58 

3 
6 

9 

22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  57 


'56-94 
25-07 
34  70 
56-63 
25 -97 
28-85 
27-81 

22-32 

1447 
14-76 
25-00 
58-97 
22-51 
6-32 
14-21 

18-57 
38-78 

37  69 
9-63 
39  27 
3007 
3i  -21 
31-35 
29-76 
6-26 
21-67 
48-26 


Um  2i*'6'?o  ührstand  =  +40'-493. 


24.  September.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


w 

12 

w 

i3 

w 

i3 

w 

12 

E 

15 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

7 

E 

i3 

E 

10 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

19  39 
19  43 
19  48 

19  50 
19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  20 
20  22 
20  34 

20  58 

21  O 
3 
6 

8 

18 
18 


21 

2! 

21 

21 

21 

21  29 

21  32 

21  37 


34  53 
56-48 
25-82 
20-54 

33-66 
22*52 

14-59 
14-99 
25-31 
5913 

22-68 

7-51 
10-87 
34  40 

32  02 

53-81 

50-69 

5-50 

871 

20-22 
28-54 
18-70 


-0-09 

—  O-  10 
—O'IO 

+  5-17 
+  5-17  I 
-0-14  I 
-0-14  I 

—  O-IO 

-0-15 
-0-15 

—  0-12    ' 

+0-51  ! 

—  014    I 
-0-04    j 

—  010   . 

—006  ' 

—  010 

—0-80 
— o-8o 
-0-15 

—  OII 

—  010 


19  39 
19  43 
19  48 
19  50 
19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 
20  19 
20  20 
20  22 
20  34 

20  58 

21  O 
21  3 
21  6 
21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 


34-50 
56-44 
25-78 

28-95 
26-61 
22- 10 
14-18 
14-58 
24-90 

58-71 
22-27 

5-93 
10-47 

33-95 
31-62 
53-38 
50-30 
6-70 

7S7 
20-18 

28-47 
18-63 


i9'25' 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 

19  51 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 

24 
37 


21 
21 
21  47 
21  59 


22  6 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  58 


'37-58 

5  49 
15-18 
37-15 

6-45 

7-37 

7-37 

2-77 

54-87 

55-17 

5-49 

39-40 

2-91 

46-51 
54-86 

59-29 
19-37 
18-19 
50-13 
19-93 
10-59 
i2-3i 

12-3l 

10-26 

46-66 

2  04 
28-71 


19  40 
19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  II 
20  l3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 

20  59 

21  I 


21 

21 

21 

9 

9 


21  3o 
21  33 

21  37 


15-17 

3713 

643 

6-22 

6-22 

2-75 

54-85 

55-15 

5-47 
39-38 

2-89 
46-40 
50 '97 
H-55 
12-15 
33-96 
3o-82 
48  04 
48  04 

0-83 

9-04 
59-28 


4-40*64 
4-40-42 
4-40-48 
4-40-52 
4-40-48 


-1-40 -45 
4-40-40 
4-40-41 
4-40-49 
4-40-43 
4-4040 

+40-65 
+40- 72 
+40  59 
+40- 50 
+40-50 
+40-66 
+40-52 


+40- 50 
+40-40 
+40-37 
+40-45 


+40-67 
+40-69 
+40-65 


+40  65 
+40-67 
+40-57 
+40  57 
+40-67 
+40-62 

+40  50 
+40  60 
+40-53 
+40  58 
+40-52 


+40  65 

4-40-57 
+40-65 
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Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durcbgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 

Y  Aquarii 
L.  0.  c. .  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c. .    .  ^ 
M.  0.  c. .    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
CO  Piscium 
3o  Piscium 
ft  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.     . 


X  Aquilae    .   . 
Y  Aquilae    .    . 
a  Aquilae    .    . 
ß  Aquilae    . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
«•  Capricorni 
ß'  Capricorni 
23  Hevelii  . 
X  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K  0.  c. .    .    . 

ö.  c. . 
0.  c. . 

F.  u.  c.     .    . 
e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
e  Pegasi  .    . 

16  Pegasi    . 
a  Aquarii    . 
S-  Peerasi .    . 

41  Aquarii  . 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
6 

7 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 

6 


21 
21 
22 
22 

22 

22/ 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 

0 


46"'38'8o 

-0-.I7 

+o'i8 

— o'o7 

58  37  62 

—  OII 

+0-I6 

—  OII 

3     959 

—  0-12 

4-0- 16 

— o-io 

6  39-35 

—  006 

-fo-17 

-015 

9  29-99 

—0-09 

+016 

-o-i3 

14  27  79 

— o-ii 

+016 

-0-12 

22  29  79 

-1-73 

+2-o3 

4-1-13 

22  34  07 

~2-i3 

-241 

4-1-13 

34  3oii 

-017 

—019 

— 010 

40     6-52 

-0-08 

—0-20 

-0-15 

45  21-92 

—  012 

—  0-19 

-o-i3 

57  48  54 

-o-i8 

—0*20 

—0-09 

3    o-3o 

—016 

—019 

—  0*10 

7    7-3o 

—  012 

—019 

—  0-12 

9  57'49 

—0- 14 

-0-19 

-O-II 

27  27-05 

-2-81 

-3-21 

+  1-55 

27  21  46 

-2-67 

+  2-71 

-i-i-55 

42  1952 

-oi3 

4-0- 16 

—  OII 

45  23-85 

— o-i8 

4-017 

-o-o8 

52    961 

-015 

4-0-16 

— O'IO 

54  49* 10 

— O'II 

4-0-16 

—0-12 

I   11-64 

—0-21 

4-0-18 

—0-06 

6    4-01 

-0-17 

4-0-17 

—0-09 

22  55-71 

—012 

4-016 

-012 

28     4-97 

-0-12 

4-016 

-012 

32  36-74 

— 0'i9 

4-017 

-o-o8 

36  35-10 

-o-o8 

4-0-17 

-0-15 

39  46  25 

—016 

4-0-16 

—009 

51   18-26 

—208 

4-2-07 

4-I-I6 

'46' 
58 

3 
6 
9 
14 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 

22  57 

23  2 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 

o 
o 
o 

0 
0 

o 
o 
o 


Um  22**6'?6  Uhrstand  =  4-40' 602. 
25.  September.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


E 

10 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

10 

W 

10 

W 

i3 

W 

8 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

12 

W 

i3 

E 

9 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

W 

10 

W 

9 

W 

i3 

19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 

Pablicationen  des  k.  k.  teterr.  Gradmes8aDg8-Bnre.au.    Bd*.  I. 


29  25 -27 

—007 

39  34-96 

—010 

43  56-80 

— o-io 

48  26-14 

—010 

50  32-45 

-5-32 

50  2291 

-9-42 

10  21-95 

—012 

i3  1426 

-OII 

16  14-71 

-018 

19  24-84 

—  010 

20  58-84 

—  O-IO 

22  22-42 

-0-15 

34     515 

-1-35 

18     773 

4-0-88 

29  21  00 

-0-07 

32  29-21 

-oi3 

37  19*38 

-0-15 

46  39-33 

—019 

58  37-80 

—  0-12 

3     9-71 

-oi3 

6  39 -66 

— o'o6 

-0*23 
-0*23 

—  0-23 

—  0-23 
—  12-32 

4-II-25 

4-022 
4-0-22 

4-0-21 

4-0-22 

4-0-22 

4-0-21 

4-1-34 

4-1-63 
-0-24 

-0-23 

—  0-23 
-0-26 
4-0-2I 
4-0-21 

4-0-23 


— 0'3s 
—0-27 
—0-27 
—0-29 

4-14-48 
4-14-48 

-0-38 
—0-39 
— 029 
—0-41 
—0-41 
-0-33 
4-1-43 
—2-25 
-0-42 

— o'ii 
-0-27 

— 0'i8 
—0-32 
-0-29 
-0-42 


19  29 
19  39 
19  43 
19  48 
19  50 

19  50 

20  10 
20  1 3 
20  16 
20  19 
20  20 
20  22 

20  34 

21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 


'38'.  74 
37  56 
953 
39-31 
29  93 
27-72 

3l-22 

30-66 
29-65 
6-09 
21-48 
48-07 

59-85 
687 

57-05 
22-58 
23-05 

19-44 

23-76 

9-52 

49  03 

11-55 
3-92 
55-63 
489 
36-64 
35-04 
46-16 
19-41 


24-62 
34-36 
56-20 
25-52 
29-29 

39 -22 
21-67 
13-98 
14-45 
24-55 

58 -55 
22-15 

6-57 

799 

20-27 

28-54 
18-73 
38-70 
37-57 
9-50 
39-41 


21*"  47" 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  58 


23 
23 
23 


23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   I 

o  6 

23 

28 
33 

37 
40 
52 


19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 
19  51 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 

20  34 
9  18 

21  3o 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 


'19' 36 
1818 
50-12 
19-92 
10-58 

8-39 
12-19 
12-19 
10-25 
46-65 

2-o3 
28*70 
40-40 

47-41 

37-61 

3-56 

3-56 

o-o6 

4-38 

50-13 

29-54 

52-25 

44  54 
36-24 

45-39 
17-24 
15-77 
26-72 
0-82 


5-46 

15-15 

37-12 

6-42 

5  04 

5-04 

2-74 

54  84 

55-H 

5*46 

39-37 

2-88 

46-28 

48-15 
0-82 
9-03 
59-27 
19-35 
i8-i8 
50- 12 
1992 

15 


-1-40*62 
-I-40-62 

+40-59 
4-40-61 
4-40*65 
4-40-67 


-h40-6o 

4-40-56 

■f40-55 
4-40-63 

+40  55 
4-40  54 
4-40-56 


-h40-62 
4- 40 '62 
4-40-61 

+40-51 
+40-70 
-h40-62 
4-40-61 
+40-50 
4-40-60 
4-40-73 
4-40-56 


+40  84 

+40-79 
4-40-92 
+40-90 


+41-07 
4-40-86 
4-40-69 
+40-91 
+40-82 
+40-73 


+40-55 
+40-49 
+40-54 
+40-65 
4-40-61 
+40*62 
4-40-51 
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Name  des  Sternes 


d-  Aquarii 

Y  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
o)  Piscium 
3o  Piscium 
«  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 

Y  Andromedae 
A.  0.  c.    .   .   . 


o>  Aquilae 
d  Aquilae 
ßJ  Cygni  . 
X  Aquilae 
If  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Aquilae 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
a2  Capricomi 
ß2  Capricorni 
23  Hevelii  . 
n  Capricomi 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  c.  .  . 
K.  0.  c.  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphin! 
[L  Aquarii    . 

16  Delphini 
E  Pegasi  .  . 
16  Pegasi  . 
a  Aquarii    . 


Lage 


W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 

i3 

6 

7 
3 

12 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

4 


Durchgangs- 
zeit 


w 

10 

w 

II 

w 

i3 

w 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

W 

10 

E 

10 

E 

11 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

10 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

E 

i3 

'  9"3o"-22 
14  2804 

22  24-52 

22  3i-63 
34  3o-2i 
40  682 
45  22' i3 
57  48-81 
3  041 

7  7*47 

9  57-60 

27  24-56 

27  16-05 
42  19-58 
45  23-81 
52  9*57 
54  49' 16 

1  11-44 

6  4*03 

22  55-79 

28  5*10 
32  36*75 
36  35-39 
39  46-22 
42  11-02 
51  13-49 


Correction  für 


—010 
— OII 
-1-83 

—  1-93 
-015 
— 007 

—  O'IO 

— 0-i6 
-015 

—  OII 

— o-i3 
-2-54 
—2-41 
— o- 12 
— 016 
— o-i3 
—010 
—0-19 
-015 
— o-ii 

—  O'II 

— 0-17 
— 007 

-015 

—  0-23 

-1-87 


+0- 
+0- 
+2- 

—  2' 

— o- 

—  O' 

—o- 
— o- 
— o- 
—o- 
— o- 
-3- 
+3- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
+0- 

-h2- 


-o'36 

—  0-32 

+3-17 
+3-17 
-0-27 
—0-42 
-0-36 
—0-24 
—0-27 
-0-35 
— o-3i 
+4-35 
+4-35 
— o-3i 
—0-22 
—0-29 
-0-35 
-017 
—0-24 
—0-34 
—0-34 

—  0-21 

—  0-41 

—  0-26 

-o-o8 
+3-26 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


22  9 
22  14 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 

22  57 

23  2 
23  7 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  54 

o     I 
o    6 


Um  22'*i3"o  ührstand  =  -h40?69o. 


26.  September.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


19 

II 

19 

18 

19  24 

19 

29 

19 

39 

19 

43 

19  48 

19  49 

19  50 

20 

10 

20 

i3 

20 

16 

20 

19 

20 

20 

20 

22 

20 

34 

20 

34 

20 

40 

20 

42 

20 

45 

20 

48 

21 

37 

21 

46 

21 

58 

12-59 

—005 

-I-OI6 

-0-35 

27-07 

—0-04 

-fO-16 

—0-41 

56  90 

—0-06 

-ho- 18 

-0-23 

2516 

— oo3 

-fO-16 

-0-48 

3513 

—  OII 

-0-19 

-0-36 

56 -97 

—  OII 

—0-19 

-0-37 

2641 

—0- 10 

—0-19 

—0-39 

58-70 

—2-46 

+8-57 

+  19-66 

15-49 

-5-32 

—  1017 

-I-I9-66 

22  90 

—007 

—0- 19 

-0-51 

14-94 

— o-o6 

-0-20 

-0-53 

1516 

—010 

—019 

—0-40 

25 -66 

— o-o6 

—  0-20 

-0-56 

59-52 

— o-o6 

—  0-20 

-0-55 

22-97 

—0-09 

—  019 

-0-45 

5-67 

—0-76 

—  1*22 

+  1-94 

3-94 

-io3 

+  1-02 

•f  1-94 

24  04 

—0-12 

-hOi6 

-0-47 

56-25 

—0-  16 

+  016 

-0-35 

1019 

—  010 

+0-16 

-0-49 

56-71 

—  016 

-I-0I6 

-0-35 

18-77 

-0-15 

+016 

-0-37 

38-78 

—019 

-f-o-i8 

-0-25 

38-02 

—  012 

—0-19 

-0*44 

19  II 

19  18 
19  24 
19  29 
19  39 
19  43 
19  48 

19  50 
19  50 

20  10 
20  l3 
20  16 

20  19 
20  20 
20  22 
20  34 
20  34 
20  40 
20  42 
20  45 

20  48 

21  37 
21  46 
21  58 


29 -97 

27-82 
28-52 
29-96 
29-56 
609 

21-44 
48-17 
59-76 

678 
56 -93 
22-48 
21-54 
I9'36 
23-65 

9-36 
48  92 
II  -32 

3-86 

55*55 
486 

36-59 
35  13 
46  02 
10-99 
17-60 


12-35 
26-78 
56-79 
24-81 

34-47 
56-30 

25-73 
24-47 
19 -66 
22-i3 
14-15 
14-47 
24-84 
58-71 
22  24 
5-63 

5-87 
23-61 
55-90 

9-76 
56-36 
18-41 
38-52 
37-27 


22  10 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  4 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   I 

6 

23 

28 
33 
37 
40 
42 
52 


19  II 
19  19 
19  25 
19  3o 
19  40 
19  44 
19  49 

19  51 

19  51 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  22 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 

20  49 

21  37 
21  47 
21  59 


'io'-58 
8-38 
12  09 
1209 
10-25 
46  65 
2 -03 
28  70 
40-40 

47-41 

37-61 

3-53 

3-53 

007 

4*38 

50  •  1 3 

29-54 

52-26 

44-55 
36-25 

45-40 
17-25 
15-78 
26-73 
51-70 
0-91 


52-98 

751 

37-52 

5 -44 

15-14 

37- 10 

6-40 

3-81 

3-8i 

2-73 

54-83 

55-13 

545 
39-36 

2-87 
46- 15 
4615 

4-40 
36  70 
50-63 
37-06 
59 -27 
19-34 
1817 


Uhrstand 


+40"  61 
+40-56 


+40  69  i 

+40-56 

+40-59 

+40-53 

+40- 64 

+40-63 

+40-68 


+40-71 
+40-73 

+40-77 
+40-62 

+40 -94 
+40  69 
+40-70 

+40- 54 
+40*66 
+40-65 
+40-71 
+40-71 


+40-63 
+40-73 
+40-73 
+40-63 
+40-67 
+40-80 
+40-67 


+40  60 
+40 -68 
+40 -66 
+40-61 
+40-65 
+40-63 


+40 -79  I 
+40-80  I 


+40-87 
+40-70 
+40*86 
+40*82 
+40-90 
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Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.  26.  September  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fädeu 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


&  Pegasi . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
y  Aquarii 
L.  0  c.     . 
L.  0.  c.     . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0  c. 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
(ü  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 

V  Andromedae 
A.  0.  c 


E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

7 
i3 
i3 

6 

6 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 

9 


a  Equulei 
F.U.C..    . 

W 
W 

i3 
i3 

ß  Aquarii 
£  Capricomi 
e  Pegasi  . 
«  Aquarii 

W 
W 
W 
W 

i3 

i3 

8 

i3 

^  Pegasi. 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  c. .    . 

W 
W 
W 
W 

i3 
12 
i3 

8 

a  Pegasi . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 

W 
W 
W 
W 

i3 
i3 
i3 
i3 

M.  0.  c.    . 

W 

20 

M.  o.e.    . 

E 

20 

21  Piscium 

E 

i3 

9  Pegasi  . 
w  Piscium 

E 
E 

i3 
i3 

3o  Piscium 

E 

i3 

OL  Andromedae 

E 

i3 

r  Pegasi. 

E 

i3 

22**  3"  9"  99 
22  6  39*78 
22  9  3o-37 
22  14  28 -30 
22  22  32*38 
22  22  25-70 
22  34  29-78 
22  40  645 

22  45  21*75 

22  57  48-21 

23  3  o-o6 
23  7  7-16 
23  9  57-29 
23  27  16-98 
23  27  21*99 
23  42. 20 -16 
23  45  24*38 
23  52  10*15 
23  54  49  76 


I  12*15 
6  454 
22  56*33 
28  5*6i 
32  37-21 
36  35 -86 
39  46 -82 
42  11-73 
51  1988 


-014 
-0-07 

-O'IO 
-0-12 
-I  93 
-2*03 

-o-i6 
-o-o8 

-0*11 

-0-17 
-0*16 

-0*11 

-0-14 
-2-67 
-2-67 
-o-i3 
-0-18 
-0-15 

-0*11 
-0*21 

-0-17 

-0*12 
-0*12 
-0*19 
-008 

-o*i6 
-026 

-2*08 


—019 

—  0-21 

—0-19 
—0-19 

-2-41 

-I-203 

-I-0-I6 
+0-17 
4-0-16 
+0-17 
-fo-i6 
+o*i6 
-i-o-i6 
+2-71 

-3*21 

—0-19 

—  0-20 

—  0*19 
—0*19 

—  0*22 

—  0*20 

—  0*19 
—0-19 

—  0*20 

—  0*20 

—  0*19 
-025 

—  2*46 


-0*39 

-0*58 
-0*48 

-0*44 
+4-31 
4-4-31 
-0-36 
-0-57 
-0-48 
-0*33 
—0*37 

-0*47 
— 0-41 
4-5-90 
4.5-90 
—0*43 
— o*3o 
—0*39 
-0*47 

—  0-23 

-0-33 
—0*46 
—0*46 
—0-29 
-0*56 
—0-35 
—0*11 
+4-42 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 

23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 

o 
o 


9  21*15 
18  41-39 

24  45-19 
29  51-24 

37  49*73 

59  8*64 

3  4053 

7  10-32 
10  1*01 
22  58*25 
58  19*21 

3  30-91 
7  37*92 
10  28*09 
27  47*33 
27  55  98 
42  50*64 

45  54*97 

52  40*76 

55  20-21 

I  42*89 

6  35*18 


22*"  3"  9' 27 
22  6  38*92 
22  9  29  60 
22  14  27-55 
22  22  32*35 
22  22  3ooi 
22  34  29  42 
22  40  5-97 

22  45  21-32 

22  57  47*88 

23  2  59  69 
23  7  6-74 
23  9  56*90 

23  27  22  92 
23  27  22  Ol 

23  42  19*41 

23  45  23*70 

23  52  9*42 

23  54  48-99 

o  i  11*49 

o  6  3-84 

o  22  55-56 

o  28  4  84 

o  32  36*53 

o  36  35*02 

o  39  46*12 

o  42  11*11 

o  51  19*76 


Um  2i**54'?2  ührstand  =  -t- 40*731. 
8.  October.    Beobachter  Loewy. 


—0*46 

4-019 

-048 

4-2*96 

-1*35 

—  3-70 

-0-37 

4-0*19 

-0*57 

-0-25 

4-0*20 

—  0*69 

-0*50 

4-019 

-0*45 

—0-41 

4-0*19 

-0-53 

-0*47 

4-019 

-0*48 

-0*23 

4-0 -20 

-0*70 

-0*35 

4-0*19 

-0*59 

-6*51 

4-2*41 

4-5*22 

-0*55 

4-0*20 

-0-40 

-0*50 

4-019 

-0*45 

-0*36 

4-0*19 

-0*57 

-0*44 

4-0*19 

-0*50 

-8-56 

-f3*21 

+7*15 

-8*56 

-3-55 

+7-15 

—0*42 

--0-21 

-0-52 

-0*58 

—  0*22 

-0-37 

-0*47 

—  0*21 

-0*47 

-0*36 

—  0-21 

-0-57 

-0*68 

—  0-24 

-0*27 

-0*55 

—0*22 

—0*40 

21  9 
21  18 
21  24 
21  29 
21  37 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
23  55 

O   1 

o  6 


20*40 
39*30 

44*44 
50-50 

48 -97 
7*89 

39-77 
9*59 
0*26 

59*37 
18  46 
3o*i5 
37*18 

27*34 
49-13 
51*02 

49*49 
53*80 
3961 
19-07 
41-70 
34  Ol 


10 


22 
22 
22 
22  15 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  4 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O   1 


21   9 

9  18 
21  24 
21  3o 
21  37 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 

22  58 

23  3 

23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O      I 

o    6 


'50--11 
19-91 
10-57 

8-38 
11-96 
11*96 
10*25 
46-65 

2-o3 
28-70 
40*40 

47*41 

37*61 

3*48 

3-48 

0*07 

4-39 
50*14 

29*55 
52*27 
44*56 
36*25 

45-41 
17*26 
15*79 
26*74 
51-72 
1*01 


30-66 
50 -08 

54*71 
0*69 

59*15 
i8*o8 
50*01 
19*82 
10*49 
9*88 
28*66 
40-37 
47*38 

37*59 

2*o8 

2*08 

009 

4*41 

50*17 

29*58 

52*30 

44*6o 


4-40-84 
4-40*99 
4-40*97 
4-40-83 


4-40-83 
4-40-68 

+40-71 
+40-82 
+40-71 
+40-67 
+40-71 


+40-66 
+40*  69 
+40*72 
+40  56 
+40-78 
+40-72 
+40*69 
+40*57 
+40*73 
+40*77 
+40*62 
+40*61 


+  10-26 

+  10-27 
+  10*19 
+  10-18 
+  10*19  I 

+  10*24   I 
+  10*23    I 

+  10-23  ! 

-    i 

+  10-20  ; 
+  10-22  I 
+  10-20 
+  10-25  ! 


+  10-60 
+  10-61 
+  10-56 
+  10-51 
+  10-60 
+  10*59 


15* 
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Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.  8.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AR 


I 


Uhrstand  I 


12  Ceti    . 
i3  Ceti    . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .   . 
58  Piscium 

V  Andromedae 
6  Piscium  .  . 
a  Ursae  min.  o.  c. 
dc  Ursae  min.  o.  c. 
%  Piscium  .    .   . 

V  Piscium    .    .    . 
0  Piscium   .    .   . 


J.  0.  c. .    . 

Y  Lyrae  . 
X  Aquilae 
CO  Aquilae 
$  Aquilae 
ß»  Cygni  . 
ß2  Cygni 
X  Aquilae 

Y  Aquilae 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
a2  Capricorni 
ß^  Capricorni 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
[L  Aquarii    . 

16  Delphini 
d-  Capricorni 
61»  Cygni 
61 2  Cygni 

Y  Equulei 
K  Cygni  . 
a  Equulei 
F.  u.  c.  . 
e  Capricorni 
d  Aquarii 
e  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi. 
41  Aquarii 
d"  Aquarii 
L.  0.  c. .  . 
L.  0.  c. .   . 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
20 
20 
i3 
i3 
i3 


23°26*92 

28  36- i3 
33  8  02 
37  6-51 
40  17*48 
42  42-59 
56  14-68 
i3  4-65 
12  49-65 
3o  15-23 
I  34  42*52 
I  38  34-36 


-o"38 

-o'-2i 

—0*39 

—0-21 

—  o-6o 

--0-22 

—0*26 

—  0-22 

-052 

—  0*21 

-0*83 

-0*28 

—0-48 

-0-21 

-20-65 

-8-82 

—  17*10 

+  7-98 

—0*43 

+0-19 

-0*38 

-i-o*i9 

-0-41 

+0*19 

-o'-56 

-0-55 
—0-35 
-0-67 
—0-43 
—  o-i3 
—0-46 

+  18-55 

+  18-55 

—0*43 

-0-48 

-0-45 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w  * 

i3 

w 

20 

E 

20 

E 

6 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

• 

E 

i3 

• 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

20 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

20 

W 

20 

-0-53 

+  1-52 

+4'77 

-0-05 

+0*11 

-0'i5 

—0-02 

-i-0-09 

-0-37 

— o-o3 

-i-o*09 

—0-29 

— o-o3 

-ho -09 

-0-33 

— 004 

-fO'IO 

—019 

—004 

-i-O'IO 

—019 

—  0-02 

-fo-09 

-0-39 

-o*o3 

+0-09 

—  0-29 

-1-64 

+4'82 

+  15-88 

-2-87 

-5-90 

+  15-88 

— o-o3 

-o-ii 

—0-42 

— o-o3 

—  O'II 

—0-43 

—0-05 

— o-ii 

-0-32 

— oo3 

—  0-12 

-0-45 

— o-o3 

-0-12 

-0-45 

—0-04 

— o-ii 

-0-36 

— 004 

—  O-II 

-0-38 

—0-06 

—  0*11 

-0-28 

-004 

—  O'II 

—0-40 

— o-o6 

—  0*11 

—0-28 

— o*o3 

—  0-12 

-0-44 

— 009 

-0-14 

—  O-II 

— 009 

—  0-14 

—  O-II 

"—0*05 

—  O-II 

—0-29 

-o-o8 

-o-i3 

-0'i7 

—0-05 

—011 

-0-32 

-i-o-32 

+0-78 

-2'47 

— o-o3 

—0-12 

—0-46 

—0-05 

—  O'II 

—0-34 

—0-05 

—  O-II 

— o-3o 

-0-07 

-0-12 

—0-20 

—0*05 

—  O-II 

-0-35 

—0-05 

-0*11 

-0-32 

— o-o3 

—  012 

-0-47 

—0-04 

—O'II 

-0-39 

-0-71 

—  1-39 

+  3-48 

—0-81 

+  I-I4 

+3*48 

'23"2S*-77 
28  34  98 

33  685 
37  S-36 

40  16-32 
42  41-35 

56  i3'53 
12  53-73 
12  59*o8 
3o  14*56 

34  41-85 
I  38  33-69 


Um  23*'34'?9  Uhrstand  =  +io?4o5. 

9.  October.    Beobachter  Loewy. 

18  12  47-57 
18  54   2-27 

18  59  22-15 

19  II  42-75 
19  18  5724 
19  25  27-09 
19  25  29-31 
19  29  55-33 
19  40  4-84 
19  50  17-51 

19  50  26-81 

20  10  52-87 

20  i3  44*98 
20  16  45 '19 
20  19  55'6i 
20  21  29*53 
20  22  53-01 
20  40  54-56 
20  43  26-69 
20  45  40-71 
20  49  27-09 

20  58  41*16 

21  I  4*24 
21  I  5-84 
21  4  2*20 
21  7  23-78 
21  9  20-90 
21  18  41-07 
21  29  50-99 
21  32  59-15 
21  37  49 -33 
21  47  9-19 

21  59     8-29 

22  3  40-18 
22  7  10- 18 
22  10  0-76 
22  22  57  72 
22  22  54-77 

Um  20*" II "4  Uhrstand  =  +10' 276. 


18  12 
18  54 

18  59 
19*  II 

19  18 
19  25 
19  25 
19  29 
19  40 
19  50 

19  50 

20  10 
20  i3 
20  16 
20  19 
20  21 
20  22 
20  40 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 

I 
I 
4 
7 
9 
18 


21 

21 

21 

21 

21 

21 

21  29 

21  32 

21  37 

21  47 

21 

22 

22 


59 
3 

7 
22  10 


53-33 
2-18 
21-85 
42-52 
56 -97 
26-96 
29*18 

55-01 
4-61 

36-57 
33-92 
52-31 
44-41 
44-71 
55'0i 
28  93 

52-50 
54  03 
26-24 
40-16 
26-63 

40-57 
3-90 

5-50 

1-75 

23-40 

20-42 

39  70 

50-38 

58  65 

48-87 

8-8o 

7*78 

39-70 

9-56 

0-22 


22  22  59*10 
22  22  58-58 


18  l3 
18  54 

18  59 

19  II 
19  19 
19  25 
19  25 

19  3o 
19  40 

19  50 

19  50 

20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21 
21 
21 
21 

9 
21 
21 


22  37 
22  47 
22  59 
22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 


'36'- 32 
45-48 
17*34 
15-87 
26-83 
51-81 
24*14 
3-90 
3-90 
24-91 
52-24 
44-15 


2-33 
12*57 

32-12 
52-75 

7*3i 
37*26 

39-47 
5*23 

14-90 
46-78 
46-78 

2-53 
54*61 
54-93 

5-25 
39-16 

2-68 

4-21 
36*52 

50*47 
36-88 

50*78 

14-29 

15-80 

11*97 

33-73 

30-65 

50-24 

0-68 

889 

59-14 

19-19 

1807 

50*00 

19*81 

10*48 

9*71 

9-71 


+  10-55 
+  10*50  " 
+  10-49  I 
+  10*51  I 
+  10*51  , 

+10-46 ! 

+  io*6i  I 

I 
-        I 
+  10-35 
-i-io-39 
-i-io-46 


_ 

-t-io-39 

+  10*27 

+  10-23 

+  10*34 

+  io-3o 

+  10*29 

+  10*22 

+  10-29 

+  10-22 

+  10*20 

+  10-22 

+  10*24 

+  10-23 

+  10-18 

+  10-18 

+  10-28 

+  I0-3I 

+  10-25 

+  10-21 

+10-39 

+  10-30 

+  10-22 

+  10-33 

+  10-23 

+  I0-30 

+  10-24 

+  10-27 

+10-39 

+  10-29 

+  I0-30 

+10*25 

+  10-26 

- 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris,  ii.  October  1873.    Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


^  Capricorni 
61 1  Cygni 
61'  Cygni 
Y  Equulei 
X  Cygni  . 
F.  u.  c. .  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 


J.  0.  c. .  .  . 
ß  Lyrae  .    . 

Y  Lyrae  .  . 
X  Aquilae  . 
%  Sagittaiii 
CO  Aquilae    . 

8  Aquilae  . 
ß»  Cygni .  . 
ß^  Cygni .  . 
X  Aquilae 

Y  Aquilae  . 
X  Ursae  min.  o.  c. 
X  Ursae  min.  o.  c. 
«'  Capricorni 
ß'  Capricorni 
23  Hevelii  . 
7t  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricorni 
61'  Cygni  . 
6i2  Cygni   . 

Y  Equulei    . 
C  Cygni  .   . 
a  Equulei    . 
F.  u.  c.     .    . 
d  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 

9  Aquarii 

Y  Piscium 


Lage 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


10 

7 

7 

10 

i3 

20 

6 

i3 

8 

i3 

i3 


Durchgangs- 
zeit 


2o''58"46-28 
21  I  9-36 
21  1  10*93 
21  4  '  7*36 
21  7  2894 
21  18  48  60 
21  29  56-21 
21  33  442 
21  37  54*63 
21  47  14-54 
21  59  i3-69 


Correction  für 


c*) 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


—001 
—0*04 
—0-04 

—  0*02 

— o*o3 
+0*14 
—001 

—  0*02 
—0*02 

— o*o3 

—  0-02 


— o-oi 

-0^57 

—  0*01 

-0-14 

—  0*01 

-0-14 

—0*01 

-0-38 

—  0*01 

—  0-22 

+0*07 

-3-17 

—  O-OI 

-0-59 

—  001 

-0-43 

—  O-OI 

-0-38 

-O-OI 

—  0-26 

—  O-OI 

-0-45 

20*'58'"45'69 
21  I  9-17 
21  I  10*74 
21  4  6-95 
21  7  28-68 
21  18  45-64 
21  29  55-60 
21  33  3-96 
21  37  5422 
21^7  14*24 
21  59  l3*2I 


Um  2i''22'?o  Uhrstand  =  +4*  977. 
12.  October.    Beobachter  Loewy. 


w 

19 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

12 

E 

12 

E 

10 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

20 

E 

7 

E 

12 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

12  55-98 

45  23-64 
54  11-82 
59  3i*64 

2  14-04 
11  52*19 

19  671 
25  36-53 
25  38*83 
3o  4-82 
40  14*40 
50  3o-44 
50  20-44 
II  2-40 
i3  54-48 
16  54-78 

20  5-19 

21  39*09 
23  2-61 
49  10*24 
58  50-82 

I  13*89 

I  15-45 
4  "87 
7  33-44 
9  3o*59 
18  52*48 
33  8*89 

46  2-25 
58  28-79 

3  40-68 

7  4774 
10  37-86 


-053 
-0-05 
—005 
—0*02 

—  O'OI 

— oo3 
— o-o3 
—0-04 
—0-04 

—  0-02 

— o-o3 

—  1*64 
-2-87 
— o-o3 
— o-o3 
-0-05 
— o-o3 
— o-o3 
—0-04 
—0-07 
— o-o3 
—0-09 
—0*09 
-0-05 
-0-08 
-0-05 

+  0-32 

-0-05 

—0*04 
—0*06 
-005 

-0*04 

-0*05 


—  lOI 

-h6-22 

—007 

—0*19 

—0*07 

—  0*20 

—006 

-0*49 

—0-06 

— o*6o 

—0-06 

-0-37 

—  o-o6 

-0*43 

—007 

—  0*24 

—007 

—0*24 

— 006 

—0-50 

—0*06 

-0-38 

-3*22 

-i- 20*71 

+  2*14 

-h 20*71 

+0*04 

-0*54 

+0*04 

—0-56 

+0-04 

-0*42 

+0*04 

-0-58 

-ho -04 

-0*58 

-ho -04 

-0*47 

-ho-05 

-0-25 

-ho -04 

-0*58 

+0*05 

—0-14 

-ho  ^05 

-0-14 

-ho  04 

-0-38 

+0*05 

-0*23 

-ho*  04 

-0-42 

-0-28 

-3-22 

-ho -04 

-0-44 

-ho -04 

-0-51 

+0-04 

-0-35 

-ho -04 

-0-39 

+0*04 

--0-50 

+0*04 

—0*43 

18 

i3 

18 

45 

18 

54 

18 

59 

19 

2 

19 

11 

19 

19 

19  25 

19  25 

19 

3o 

19 

40 

19 

50 

19 

50 

20 

11 

20 

i3 

20 

16 

20 

20 

20 

21 

20 

23 

20 

49 

20 

58 

21 

I 

21 

I 

21 

4 

21 

7 

21 

9 

21 

18 

21 

33 

22 

46 

22 

58 

23 

3 

23 

7 

23 

10 

0-66 

23*33 
11-50 
3107 
13-37 
51*73 

6-19 
36-18 
38*48 

4*24 
i3*93 
46*29 
40*42 

1*87 
53-93 
54-35 

4-62 
38-52 

2-14 

997 
50-25 
13*71 
15-27 
11*48 
33-18 
3o-i6 
49-30 

8*44 
1*74 
28-42 
40  28 
47*24 
37*42 


Scheinbare 
AR 

Uhrstaiul 

2o'*58'°5o"75 

+  5-06 

21     I   14*25 

-h5-o8 

21     I   15*76 

4-5'02 

21     4  11*94 

+4*^)0 

21     7  33*70 

+  5-02 

9  18  50*58 

— 

21   3o    0*65 

+  5-05 

21   33     8*86 

-h4*90 

21   37  5911 

-h4-8c, 

21  47  19*16 

+4-92 

21   59  1805 

-h4-84 

18 

i3 

18 

45 

18 

54 

18 

59 

19 

2 

19 

II 

19 

19 

19  25 

19 

25 

19 

3o 

19 

90 

19 

50 

16 

50 

20 

II 

20 

i3 

20 

16 

20 

20 

20 

21 

20 

23 

20 

49 

20 

58 

21 

I 

21 

I 

21 

4 

21 

7 

21 

9 

9 

18 

21 

33 

22 

46 

22 

58 

23 

3 

23 

7 

23 

10 

0*94 



24*34 

-hioi 

12*50 

-hl  "00 

32-08 

-hl'OI 

14-40 

-hl -03 

52*70 

+0*97 

7-26 

-hl -07 

37-20 

-hl '02 

39*41 

+  0-93 

5-19 

-hO-95 

14-85 

+0*92 

42-45 

- 

42-45 

— 

2-48 

-ho-6i 

54-56 

-ho-63 

54-88 

+0*53 

5*20 

+0*58 

39*12 

-ho-60 

2*64 

+0-50 

10-59 

-ho-62 

50-74 

-ho -49 

14*22 

+0-51 

15*74 

+0-47 

11*92 

-ho-44 

33*68 

-ho-50 

3o*6o 

+0*44 

50*76 

- 

8*85 

+0*41 

1-95 

-hO-2I 

28  64 

-ho -22 

40-35 

+  007 

47-36 

-hO-I2 

37-57 

+  0*15 

*)  Es  wurde  im  Mittel  vom  9.,  12.,  13.  und  14.  October  angenommen:   Cw  =    —O-OI,    Ce  ^=~    —002. 
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Länge  Wien — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   12.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  Loewy. 


Naiuo  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte     | 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


!  Uhi-sümd 


M.  0.  c.    ... 

E 

20 

M.  0.  c.    ... 

W 
W 

21 
i3 

21  Piscium.    . 

<p  Pegasi .    .    . 

W 

12 

(0  Piscium  .   . 

W 

i3 

3o  Piscium.    . 

W 

i3 

a  Andromedao 

W 

i3 

Y  Peeasi .    .   . 

W 

i3 

12  Ceti    .    .    . 

W 

12 

i3  Ceti    .    .    . 

W 

6^ 

55  Piscium.    . 

W 

i3 

ß  Ceti  .... 

W 

i3 

58  Piscium.    . 

w 

i3 

V  Andromedae 

w 

i3 

/  Piscium   .    . 

w 

i3 

a  Ursae  min.  o.  ( 

w 

II 

23^7'"55-56 

23  27  56-76 

23  43    0*47 

23  46     475 

23  52  50-61 

23  55  3o-i6 

o     I  52 -66 

o    6  45  00 

o  23  36-97 

o  28  46-27 

o  33  17-88 

o  iy  i6-66 

o  40  27*51 

0  42  52-38 
i   11   i8'55 

1  12  48-46 


-0-94 
-2-14 
-o- 11 
-015 

-O-  12 
-0*09 

-o- 17 

-014 
-O-  10 
-O-  10 
-0-15 

-o-o6 
-o-i3 
-0-21 
-oii 
-516 


-f-o"68 

—  I  -Ol 
—006 
—006 
— 006 
—0-06 

—  007 
—006 
— o*o6 
—006 
—006 
— 006 
— 006 
-o-o8 
— o-o6 
-252 


-1-6*22 
+  6-22 
-0-45 

— 'o  -  32 
—0-41 
-0-50 
—0-24 
—0-35 

-0-48 
-0-48 

—  o-3o 
-0-58 
—0-37 

—  0*I2 

—  0-43 

-hi6-i3 


23'"28'*    i''-52 

23  27  59-83 

23  42  59-85 

23  46     4-22 

23  52  50-02 

23  55  29-51 

o     I  5218 

o    6  44-45 

o  23  36-33 

o  28  45*63 

o  33  17-37 

o  37  15-96 

o  40  26  95 

0  42  51 -97 

1  II   17-95 
1   12  56-91 


1-51   I 
»•51   I 

009  I 
4-40  i 


23'"28' 

23  28 

23  43 

23  46 

23  52  50-17 

23  55  29  58 
o     I  52 -30  I 
6  44-60  ; 
23  36-33  j 
28  45-49  I 
33  17-35 
37  15 '88 
40  26-85 
42  51-83  i 
II   17-75 
i3     4*10 


+0-.24 
+018 
+0-15 
+0-07 

+  0-  12 

+0-15 
— o- 14 

—  0Ü2 

-o-o8 

—  O"  10 

-0-14 

I      —0-20 

I 


Um  2i**43'?5  Uhrstaud  =  +o'.433. 
13.  October.    Beobachter  Loewy. 


X  Aquilae    . 

W 

12 

19  3o    9-27 

—007 

+0-05 

-0-57 

19  3o     8-68 

19  3o     5-17 

-3-5« 

y  Aquilae    . 

W 

12 

19  40  18-79 

—  0*10 

+0-05 

—0-43 

19  40  i8-3i 

19  40  14*83 

-3-48 

a  Aquilae    . 

W 

12 

19  44  40-76 

—0-09 

+0-05 

-0-44 

19  44  40-28 

19  44  36-82 

-3-46 

X  Ursae  min.  ( 

3. 

W 

20 

19  50  21  00 

-4-92 

H-2-68 

+23-47 

19  50  42-23 

19  50  40-97 

— 

«*  Capricorni 

W 

7 

20  10  42-62 

— o-o6 

+0-05 

—0-61 

20  10  42-00 

20  10  38-48 

-3-52 

ofl  Capricorni 

W 

9 

20  II     6-52 

—0-06 

+0-05 

—0-61 

20  II     5  90 

20  II     2  47 

-3-43 

ß^  Capricorni 

W 

i3 

20  i3  58*71 

—006 

+0-05 

-0-63 

20  i3  58-07 

20  i3  54-54 

-3-53 

23  Hevelii  . 

W 

i3 

20  16  58*96 

—009 

-fo-05 

-0-47 

20  16  58-45 

20  16  54*86 

-3-59 

7c  Capricorni 

W 

i3 

20  20    9*45 

—0-05 

+005 

-0-66 

20  20     8-79 

20  20     5*18 

-3-6i 

p  Capricorni 

W 

i3 

20  21  43-34 

-005 

-1-0-05 

-0-66 

20  21  42-68 

20  21  39-10 

-3-58 

69  Aquilae  . 

W 

i3 

20  23     6-82 

—0-07 

+005 

-0*54 

20  23     6-26 

20  23     2-62 

-3-64 

15  Delphini 

W 

11 

20  43  40-61 

—010 

-fo-05 

—0-42 

20  43  40-14 

20  43  36*46 

-3-68 

(ji  Aquarii    . 

W 

II 

20  45  54 '53 

—0-06 

-1-0-05 

-0-59 

20  45  53-93 

20  45  50-41 

-3-52 

16  Delphini 

W 

i3 

20  49  40-96 

—0- 10 

-1-0-05 

-0-42 

20  49  40-49 

20  49  36*82 

-3-67 

&  Capricorni 

W 

i3 

20  58  55-04 

—0-05 

-1-0-05 

-0-65 

20  58  54-39 

20  58  50  72 

-3-67 

61 »  Cygni   . 

W 

i3 

21     I   i8-i3 

-015 

-fo-06 

—0- 16 

21     I    1788 

21     I   14*21 

-3-67 

61 2  Cygni   . 

w 

i3 

21      I   19-66 

-0-15 

-1-006 

—016 

21     I   19-41 

21     I   1572 

-3-69 

Y  Equulei    . 

w 

i3 

21     4  1617 

—0-09 

+005 

-0-44 

21     4  15*69 

21     4  11-91 

-3-78 

:  Cygiii  .    . 

w 

i3 

21     7  37-74 

-013 

+0-06 

-0-26 

21     7  37-41 

21     7  33-66 

-3-75 

a  Equulei    . 

w 

i3 

21     9  34-83 

—0-09 

+0-05 

-0-48 

21     9  34-31 

21     9  3o-59 

-3-72 

F.  u.c.    .    . 

w 

11 

21   18  5802 

+0-55 

-0-35 

-3-65 

21  18  5457 

9  18  50-95 

— 

F.  u.  c. .    .    . 

E 

10 

21  18  57-57 

-I-009 

+0-50 

-3-65 

21  18  54-51 

9  18  5095 

— 

£  Pegasi  .    . 

E 

i3 

21  38     3-32 

—  0-02 

—0*07 

-0-44 

21  38     2*79 

21  38  5909 

-3-70 

a  Aquarii 

E 

12 

21   59  22-33 

— o-oi 

—0-07 

-0-52 

21  59  21-73 

21  59  1802 

-3-71 

&  Pegasi .    . 

E 

i3 

22     3  54-26 

— o-oi 

—007 

-0-47 

22     3  53-71 

22     3  49  96 

-3-75 

41  Aquarii  . 

E 

i3 

22     7  24-22 

—  001 

-0-08 

—0-69 

22     7  23-44 

22     7  1976 

-368 

/)  Aquarii 

E 

i3 

22  28  56-76 

—  0-01 

-0-07 

-0-52 

22  28  56- 16 

22  28  52-31 

-3-85 

C  Pegasi  .    . 

E 

i3 

22  35  14-48 

— 002 

-0-07 

-0*43 

22  35  13*96 

22  35  10- 14 

-3-82 

68  Aquarii  . 

E 

i3 

22  40  51 -i3 

—  O-OI 

-0-08 

-0-68 

22  40  50-36 

22  40  46-55 

-3-81 

X  Aquarii    . 

E 

i3 

22  46     6-54 

—  O'OI 

—007 

—0-58 

22  46     5-88 

22  46     1*94 

-3-94 

a  Pegasi  .    . 

E 

i3 

22  58  33-03 

—  0-02 

— 007 

—0-40 

22  58  32*54 

22  58  28-63 

—  3-91 

58  Pegasi    . 

E 

i3 

23     3  44-83 

—  002 

—0-07 

-0-44 

23     3  44-30 

23     3  40-34 

-3-96 

9  Aquarii    . 

E 

i3 

23     7  51-96 

-O-OI 

—007 

-0-56 

23     7  51-32 

23     7  47-35 

-3  97 
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Länge  Wien — ^Paris. 
Beobachtangen  in  Wien.   13.  October  1873  (Fortsetzung).  Beobachter  Loewy, 


Name  des  Sternes 


Y  Piscium  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium. 
9  Pegasi .  . 
cu  Piscium  . 
3o  Piscium,  . 
a  Andromedae 

Y  Pegasi .  . 
12  Ceti  .  , 
i3  Ceti  .  . 
55  Piscium. 
ß  Ceti  .  .  . 
58  Piscium.    . 

Y  Andromedae 
A.  0.  c.     .    . 

£  Piscium  . 
73  Ceti  .  .  . 
9  Piscium  . 
/  Piscium  . 
oc  Ursae  min. 
»)  Piscium   . 


0.  c. 


Lage 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 
20 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
20 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


I 


23" 
23 
23 
23 
23 
23 
0 

o 
o 

.  0 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 


43 
46 


I0'"42"I0 

28  0-48 
4-70 
8-98 

52  54-86 

55  34-33 

1  56-83 
6  4929 

23  41  10 
28  50-34 
33  22-07 
37  20-78 
40  31-58 
42  56-38 
52     052 

56  28-79 

2  19-86 
6  59-00 

11  22-67 

12  48-72 

24  49' i3 


— o"oi 

—0*07 

-0-27 

-I-I8 

—  001 

—0-07 

—  0-02 

—0-07 

— o-oi 

—0-07 

— o-oi 

—0-07 

—  0*02 

-0-08 

—  0-02 

—0-07 

— oo3 

-f-0-05 

-oo3 

-f-0-05 

—005 

+0-05 

—  0-02 

+0-05 

—0-04 

-f-0-05 

— o-o6 

-f-0-07 

-0-52 

+0-65 

—004 

+0-05 

— o-o3 

+005 

—0-05 

+0-05 

—0-04 

+0-05 

-i-6i 

+  2-10 

-0-04 

+0-05 

-0-49 
+7-05 
-0-51 
-0-36 
—0-46 
—0-56 
—0-27 
—0-40 
-055 
-0*55 
—0-34 
-0-66 
—0-42 
—  o-i3 
-f-5-28 
—0-46 
—0-60 
— o-3i 
-0*49 
+  18-28 
—0-39 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare    I 
AB         I 


Uhrstand 


23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 
o  I 
o     6 


23 

28 
33 

37 
40. 
42 
52 
56 
2 
6 
I  II 
I  i3 
1  24 


"4i'-53 

6-o8 

4-11 

8-53 

54-32 

33-69 

56  46 

48-80 

40  57 
49-81 
21  73 
20-15 
3117 
56-26 

593 
28-34 
19-28 
58  69 
22- 19 

7*49 
48-75 


23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
23  55 

O      I 

o    6 


23 

28 
33 

37 
40 

42 
52 
56 
2 
6 
I  II 
1  i3 
I  24 


"37-56 

-3*- 97 

i-3i 

— 

008 

-4o3 

4-39 

-4-14 

50-17 

-415 

29  58 

-411 

52  29 

-4-17 

44 -60 

-4-20 

36-33 

-4-24 

45*49 

-4-32 

17-36 

-4-37 

1589 

-4-26 

26-85 

-4-32 

51-83 

-4-43 

1-48 

— 

24- 16 

-4-18 

1502 

-4-26 

54-27 

-4-42 

17-76 

-4-43 

4-51 

— 

44-28 

-447 

Um  22**32'?9  Uhrstand  =  -3"  905. 


14.  October.    Beobachter  Loewjr. 


Y  Lyrae  . 
CO  Aquilae 
8  Aquilae 
ß^  Cygni. 
ß2  Cygni . 

Y  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Aquilae 
X  Ursae  min. 
&  Capricorni 
61 1  Cygni  . 
6i2  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei  . 
F.  u.c.    .    . 


F.  u.c.  .  , 
d  Aquarii  . 
£  Pegasi  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium. 
9  Pegasi .  . 
(o  Piscium  . 
3o  Piscium. 
a  Andromedae 
Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
i3  Ceti    . 


W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


9 

18 

54  19-85 

—0-06 

12 

19 

12      0-22 

—  004 

II 

19 

19  14-75 

-o-o3 

i3 

19 

25  44  50 

-0-05 

12 

19  25  46-74 

—0-05 

•9 

19  40  22- 19 

—004 

i3 

19  44  44- 15 

—004 

i3 

19 

49  13-51 

—004 

9 

19  50  2875 

-2-05 

i3 

20 

58  58-35 

—002 

i3 

21 

I  21-44 

—006 

i3 

21 

I  22-95 

—006 

i3 

21 

4  19-38 

-0-04 

i3 

21 

7  40-91 

—005 

i3 

21 

9  38-11 

—0-04 

10 

21 

19     0-81 

+0-23 

10 

21 

19     0-71 

+2-36 

i3 

21 

33  16-90 

-0-35 

i3 

21 

38     7-09 

—0*40 

20 

23 

28     3-14 

-6-82 

i3 

23 

43     8-25 

-0-34 

i3 

23 

46  12-39 

—0-46 

i3 

23 

52  58-30 

-0-38 

12 

23 

55  37-82 

—0*29 

i3 

0 

2    0*19 

-054 

i3 

0 

6  52-62 

-0-44 

i3 

0 

23  44-46 

-o-3i 

i3 

0 

28  53-73 

-o-3i 

— oi3 

— o-3o 

— o-ii 

—0-56 

—  OII 

—0-65 

—0-12 

-0-37 

—  012 

-0-37 

—  OII 

-0-57 

—011 

-0-59 

-OII 

—0-61 

-5-90 

+  3io6 

—0-12 

-0-87 

—014 

—0-21 

-0-14 

—0-21 

—OII 

-0-58 

-oi3 

-0-34 

—  OII 

-0-63 

+0-78 

-4-83 

—0-64 

-4-83 

+0-09 

—0-67 

+0-09 

-0-58 

+  1-52 

+9-33 

+0-09 

-0-67 

+009 

-0-48 

+0-09 

—0-61 

+0-09 

-0-75 

+0- 10 

-0-36 

+0-09 

-052 

+0-09 

-0-73 

+0-09 

-0-72 

18  54  19-36 

18 

54  12-46 

—6-90 

19  11  59-51 

19 

II  5267 

-6-84 

19  19  13-96 

19 

19    7-23 

-6-73 

19  25  43-96 

19  25  37-15 

~6-8i 

19  25  46-20 

19  25  39-36 

-684 

19  40  21-47 

19 

40  14*82 

-6-65 

19  44  43-41 

19 

44  36-81 

-6-60 

19  49  12-75 

19  49     6- II 

-6-64 

19  50  51-86 

19  50  3951 

— 

20  58  57-34 

20 

58  50-71 

-6-63 

21     I   2i-o3 

21 

I   14-19 

-684 

21       1    22-54 

21 

1   1570 

-6-84 

21       4    18-65 

21 

4  11-90 

-6-75 

21     7  40-39 

21 

7  33-64 

-6-75 

21      9    37-33 

21 

9  30-58 

-6-75 

21    19    5699 

9 

19  51-12 

21    19    57-60 

9 

19  5112 

— 

21  33  15-97 

21 

33     8-83 

-7-14 

21  38     6-20 

21 

37  59-08 

-7-12 

23  28     7-17 

21 

28     1-10 

— 

23  43     7'33 

23 

43     0-09 

-7-24 

23  46  II  54 

23 

46     4-39 

-7-15 

23  52  57-40 

23 

52  50-16 

-7-24 

23  55  36-87 

23 

55  29  57 

-7-3o 

0     I  59-39 

0 

I  52-29 

-7-10 

0     6  5175 

0 

6  44-60 

-7*15 

0  23  43-51 

0 

23  36-33 

-7-18 

0  28  52-79 

0 

28  45*49 

-7-30 

Digitized  by 
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Länge  Wien — ^Paris, 
Beobachtungen  in  Paris.    14.  October  1873  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy, 


Name  des  Sternes 


55  Piscium. 
ß  Ceti  .    .    . 
58  Piscium. 
V  Andromedae 
A.  0.  c. .    . 
£  Piscium 
a  Ursae  min.  o. 
9  Piscium 
/  Piscium 
a  Ursae  min.  o. 
7]  Piscium    . 
7t  Piscium   . 
^2  Ceti.    .    . 
123  Piazzi  II 


Lage 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 


Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


i3 
u 
i3 
i3 
12 
i3 
10 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 


o*'33'"25-43 
0  37  24- 14 
o  40  34-91 
o  42  5966 
o  52     5-05 

0  56  32-i3 

1  12  58-00 
I  7  1-78 
I  II  25  46 
I  12  49-55 
I  24  51-79 

1  3o  32-57 

2  21  34  99 
2  29  17-69 


-0-48 

—  0'2I 

—  0-41 

-0-66 

—  5 '30 
-0-38 

-16-46 
— o-ii 
—0-08 
-3-56 

—  009 

—  009 
-o-o8 
-o-o8 


-l-o-io 
-l-o-io 
+0-09 
+0-12 
-1-1-17 
-1-0  09 
+  3-78 
—012 
—011 

—  4*60 
— o-  II 
— o-u 
— o-  u 

—  011 


-0-45 
-0-88 
—0-56 
—0*17 
■4-6-98 
— 060 

+24-20 
—0-41 
-065 

4-24-20 
—0-52 
-0-56 
—0-60 
— o-6i 


o'33°24-6o 
o  37  23-15 
o  40  34 -o3 
o  42  58 -95 
o  52    7-90 

0  56  3i-24 

1  i3  9-52 
I  7  1-14 
I  II  24-62 
I  i3  559 
1  24  51-07 

1  3o  3i -81 

2  21  34 -20 
2  29  16*89 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


o'33'"i7?36 
o  37  15-89 
o  40  26-85 

0  42  51-83 
52  1-45 
56  24-17 
i3     4-47 

6  5427 
11  17-77 
i3  4-47 
24  44-28 

1  3o  24-96 

2  21  27  40 
2  29  1001 


-7-24 
—  7-26 
-7-18 
-7-12 

-7-07 

-6-87 
-6-85 

-6-79 
-685 
-6-8o 
-6-88 


Um  22'*52'?o  Uhrstand  =  -6"983. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Paris. 


I       Zahl  der 


Datuiii 


23.  August  i&yZ 

24.  AugTKst   . 

25.  Äiiguat   » 

26.  August  . 
37.  August  . 
79.  Augu^it   . 

2.  SeptDmber 
i3,  September 

14.  September 

15.  September 

16.  St?pteiul>er 
ig.  Septeiiib^ir 
20.  September 

22.  September 

23.  September 

24.  September 

25.  Sflpteüiber 

26.  September 

8.  October  . 

9,  Octobei"  . 
12,  October  . 
i3.0etöber  , 
14.  October  . 


Zeit- 
ateme 


W    E 


4 

11 

t3 

o 

8 

20 
I 

4 
II 
10 

I  7 
17 

2 

12 
23 
23 

17 

I 

'5 

I  s 

2ä 

3o 

I  20 


8 
6 

7 
12 

7 
9 

4 

3 

7 

13 
15 
19 

9 
10 
lg 

H 
26 

i3 

34 

I9i 
18 

V5 


Pol- 
Sterne 


W    E 


Ge- 
wicht 


2'J 

17 

4J 
4-8 

'S 

37 

6^1 

1*2 

2'  I 
37 

4-3 
6-4 
ö-S 
1-9 
3-9 
80 
7-1 
7-3 

4  5 

4-8 

S'9 
4'8 
5-7 


Vhnml 


Nächtlicher 

iiQadlicher 

Oang 


21  52  9 

19  56-9 

21  14-6 

20  40-1 
20  li-g 

20  17*7 

31  3o"7 

21  25-8 

20  3i -o 

21  29  9 
JO  41  *8 
21  SO'O 
21  47-7 

20  B'  I 

21  6'0 

22  6  6 

22  i3o 
21  54'^ 

23  34-9 

20  n'4 

21  43-5 

22  32 '9 
22  52  o 


-o"go48 
— 0-3251 

— O'£)028 

+00284 
— 0'0263 

— Ü'D401 

-0-0858 
— o  Q407 
— o*o3[i 
—0-0199 
— 0-0568 
4*0-0195 
—0*0096 
— O'Oigo 

—  00116 

+  00026 
+0  o5i4 

—  0-1843 

—  0*1771 

— O'OlOl 


Diirchs<!hnltt:l 

stündlicher 

Gang 


—0*0073 
—0*0011 
—0*0006 
—00050 

— oooiG 

— o-oo32 
—0-0070 

— OOOÄ3 

—0-0073 
— 0  0037 
+O'oo3o 
+  0^0028 
+00007 
+o'ooJ9 
+  0-0040 
+  00027 
+  00017 

—  0  0063 
— o*oo63 
—0-1748 

—  0-1504 
-0*1266 


Angenommener  Stand  und  Gang 

mr 

Berechnung  der  Zeichenweebsel 


+4J'579  -0*0175  (t-3i*'SS2) 

+41  419  ^00113  (t-19-948) 

+41-567  -0-0108  (t-2J-343) 

+41-414  -0-0153  {t-2o'668) 

+41-351   -0*0135  (t-- 20-533) 

+41*387    —0*0118  (t-20-2t2) 


+41  075 
+40-685 
+40^534 
+40*287 
+40    164 

+40 '  259 
+  40-344 
+40*406 
+40-493 
+40 '  603 
+  40-690 
+40731 


-O'oi34  (t- 
-0-0263  (t- 
-00375  (t- 
-0-0266  (l- 
-o*023o  (t- 
^o-Qi63  (t- 
-Ü0165  (t- 
-o'oi86  (t- 

-0^0154  (t- 
-0-0153  (t- 
"0*0166  (t- 
-00176  (t- 


2r5t2) 

31 -430) 
30-517) 
21-498) 
30-697) 

3i*833j 
21-795) 
20- 135) 
'31 -100) 
22*IIQ) 
'23 '21  7) 
-21 '903) 


+  10-405    +0-0072  (t-23'582) 
+  10-276    +0*0072  (l  — 20-190) 

+  0-433  — 0"i6i3  (t- 21 -735) 

—  3-905   -0-1369  (1-22-548) 

-  6-9S3  — o*m3i  {t— 22^867) 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Paris. 
Yergleichang  der  Uhren  beider  Stationen. 

23.  August  1873.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer           Ch 

ronograph         Chi 

'onograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens            i 

n  Wien                i 

ti  Paris 

in  Wien 

1         in  Paris 

I            1       0 

^5"  42*1 3          23 

'9"  32' 68 

56"  9 -45 

0**  io'"43*3o 

23^4*"  33"- 89 

56"  9 -41 

2 

43  15 

33-69 

46 

45-26 

35-82 

44         1 

3 

44*28 

34-86 

42 

47-20 

37 -82 

38 

4 

45-53 

36-10 

43 

49-40 

39-98 

42 

5 

46-76 

37-29 

47 

.51-47 

42  02 

45 

6 

47-98 

38-54 

44 

53-57 

44-14 

43 

7 

49-22 

3977 

45 

55-91 

46-51 

40 

8 

50-50 

41 -o3 

■47 

58-23 

48  85 

38 

9 

52  06 

42-60 

46 

11      o-6i 

51-19 

42 

10 

5351 

44-10 

41 

3-20 

53-79 

41 

II 

55*09 

45-66 

43 

5-53 

5613 

40 

12 

56-72 

47-29 

43 

7-89 

58-47 

42 

i3 

58- 13 

48-71 

42 

10- 12 

15      0-74 

38 

14 

59-86 

50-44 

42 

12-92 

3-48 

44         ; 

15 

6      i-3o 

5187 

43 

I5-I3 

5'7i 

42 

16 

2-79 

53-32 

47 

17-48 

8 -06 

42 

Mittel    ...       0^ 

5-9                  23  •• 

9-7 

56°9-44i 

0**  ii"o 

23^4-8 

56"*9-4i4 

Parallaxe  .   . 

—  o'2i5 

-  o'o44 

—0171 

-  0*215 

—  0*044 

—0171 

Uhrstand  .   . 

+32-370 

+41-557 

-9-187 

+32-379 

+41-555 

-9-176 

AL-8  .    .    . 

•      ■ 

56   0-083 

56   0067 

Mittel 

Yon  ^L—s  =  56 

»"'0-075 

Zeich 

len  gegeben  von 

Paris 

Nummer       1     Ch 

ronograph         Chi 

ronograph 

"niffftrpnr. 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpn? 

des  Zeichens            i 

n  Wien                1 

n  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I                   0 

''6-59-95     1    23** 

10"  50 -30 

56' 9-65 

0^8"' 44*92 

23^2"  35*25 

56"  9- 67 

2 

7     2 

45 

52 

84 

61 

47-78 

38-08 

70 

3 

4 

92 

55 

28 

64 

58-91 

49-26 

65 

4 

7 

15 

57 

50 

65 

9      1-64 

51-94 

70 

5 

9 

27 

59 

56 

71 

7-55 

57-94 

61 

6 

II 

65 

II      I 

96 

69 

10-52 

i3     089 

63 

7 

13-65 

400 

65 

8 

16  60 

6-90 

70 

9 

19-57 

991 

66 

10 

22-82 

i3o9 

73 

II 

26-60 

16-88 

72 

12 

29-65 

20  00 

65 

i3 

32-89 

23-12 

11 

14 

35-62 

25 -97 

65 

15 

38-58 

28-88 

70 

16 

41 -68 

32-00 

68 

Mittel    ...       0** 

7^1                   23  •* 

io"9 

56"  9-658 

o'*9"3 

23S3'?i 

56°  9*  679 

Parallaxe  .    . 

—  0-215 

—  0004 

— 0-2II 

—  0*215 

—  0*004 

— 0-2II 

Uhrstand  .    . 

+  32-372 

+41-556 

-9-184 

+32-376 

+41-556 

-9-180 

AL+8  .    .    . 

56    0-263 

56    0-288 

1 

Mittel 

von  A  i+s  =  56 

"0^275 

1 

Z^. 

L 

=  5 

6   0 

17 

5 

8   = 

=  +0^100 

Pablicationen  des  k.  k.  österr.  GradmessnngB-Bareaa.    Bd.  I. 
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Länge  Wien — Paris. 

24.  August  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i9^28'"ic/'94 
27-65 
29*21 
3i'05 
32  54 
34-18 

3591 
37-81 
39-49 
41-28 
43-06 

44-97 
46-80 
48-60 
50-40 
5215 


*I2'l6 

19-89 
21-43 
23-28 

24  "74 
26-39 
28  08 
29-90 
3i-6o 
33-41 
35-23 
37-19 
38-99 
40-80 
42-61 
44-36 


56"  7"  78 
76 
78 
11 
80 

79 
83 

91 
89 
87 
83 

78 
81 
80 
79 
79 


19  41  50-23 
54" 


18  %5" 


42 


851 

9-88 

II '34 

12-69 

14- 13 

15-54 
17-13 
i8-6o 
19-98 
21-37 
22-98 


46 


42-20 

46*12 

0*53 

1-91 

3-39 

4-78 

6-20 

7-61 

9-21 

10*70 

12*06 

13-48 

15-07  . 


56"'8'o3 
7*99 
98 
97 
95 
91 
93 
93 
92 
90 
92 
89 
91 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


19 


28'?6 
-  o"2i3 

+33-844 


18^2^5 


+  0-050 
+41-435 


56"  7-8II 
—0-263 
-7-591 

55    59957 


19    42-2 

—  o'297 
+33-869 


18  ^e"? 


+  0-115 

+41-432 


56       7-941 
—  0-412 

-7-563 
55    59  966 


Mittel  von  Ai— s  =  55° 59-961 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h        n 
19     29 


3o 


45-40 
47-70 
50-05 

52  14 

54.16 

56-10 

57  92 

59-81 

1-78 

3-62 

5-83 

8i3 

9-90 

11-90 

14-22 

i6-3i 


18^33" 


34 


37-45 

39-77 

42-14 

44-23 

46-26 

48-17 

5001 

51-85 

53-82 

5571 

5795 

0-19 

1*99 

3-99 

6-34 

840 


56"  7- 


95 
93 
91 
91 
90 
93 
91 
96 
96 

91 
88 

94 
91 
91 
88 
91 


32 


i9'3i»46-97 
48-90 
50-77 
52-59 
58-39 
0-94 
3-06 
5-40 
8-04 
10-57 
12-97 
15-47 
18-27 
20-84 

23-47 
25-81 


18^5"^  39' 05 
40-96 
42-85 
44-66 

50 -45 
53-00 

5513 

57  46 

012 

2-63 

5-01 

7-55 
I0-3S 
12-91 
15-54 
17-87 


36 


56"  7' 


92 
94 
92 
93 
94 
94 
93 
94 
92 
94 
96 
92 
92 
93 
93 
94 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+». 


i9*^3o"o 

-  o'2i3 
+33-847 


i8*'33"9 

o*  000 
+41-435 


56"  7' 919 
— o-2i3 
-7-588 

56    0*118 


19 


'32'?I 

-    0*-2l3 

+33-851 


i8*'36'?o 


0000 
+41-434 


56°  7 -933 

— 0*2l3 

-7-583 
56   0-137 


Mittel  von  Ai+s  =  56   0-127 


£^  L  =  56™  0*044 
8  =  +o'o83 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Paris. 

24.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


'*8'°34''-73 
36-34 
38-00 
39-81 
4i'3i 
42-63 
43-94 
45 '29 
46  67 
48-08 
49-42 
50-87 
52-60 
54-00 
5541 
56  76 


I9S2'"26"86 

28-45 
30-15 

31-95 
33-44 
34 '75 
36  08 
3741 
38-79 
40-21 

41-57 
42-99 

44  75 
46-17 
47*57 
48  90 


56-7-87 
89 

85 
86 

87 
88 
86 
88 
88 
87 
85 
88 

85 
83 
84 
86 


20S2-32--8I 
34  03 

35-27 
36-43 
37-70 
38-88 
40-07 
41-28 
42-44 
43-69 
44 -86 
46-20 

47  "49 
48-71 

49*95 
51-17 


19"  16"  24*- 92 
2618 
27-40 
28-58 

29-85 
3i04 

32-22 

33-42 

34-59 
35-88 
37-01 
38-38 
39-63 
40-84 
42  09 
43-33 


56' 


'7-89 
85 
87 
85 
85 
84 
85 
86 

85 
81 

85 
82 
86 

87 
86 

84 


Mittel  . 
ParaUaxe 
Uhrstand 


^8^8 

—  o'27i 
-t-33-9i6 


19 


'l2'?6 

+  o'-ii5 
+41-427 


56' 


7-864 

-0-386 

-7-511 

55    59-967 


20 


12-7 

—  o'27i 
+33-923 


19 


16^6 

+  o''ii5 
+41-427 


56"  7-851 
-0-386 
-7-504 

55    59-961 


Mittel  von  Ai— .9  =  55°"  59*  964 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wi^n 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20 


'45-31 

47-02 

48-77 

50-34 

52.29 

54  16 

56-07 

57-93 

5957 

1-53 

3-o3 

4-81 

6-99 

8-88 

10-86 

12-94 


19^3"' 37"- 39 
39- 12 
40 -86 
42-42 
44-38 
46 -24 
48-13 
50-01 
51-66 
53-58 
55-09 
56-91 
59-03 
093 
2-90 
5-01 


56" 


14 


•92 
90 

91 
92 
91 
92 
94 
92 
91 
95 
94 
90 
96 
95 
96 
93 


20"  u 


"23"- 41 
25-11 
27  03 
28-77 
3o*6i 
32  48 
34  53 
36-45 
38-53 

40-54 
42-27 
44-10 
45-90 
47-63 
49-63 
5^-52 


I9''i5" 


15-47 
17-18 
1910 

20-82 
22  70 
24-58 
26-62 
28  53 

3o-6i 
32'6i 
34-35 
36-21 
38-00 
39-71 
41-73 
43-61 


56  V- 94 
93 
93 
95 
9» 
90 
91 
92 
92 
93 
92 
89 
90 
92 
90 
91 


Mittel  . 
ParaUaxe 
Uhrstand 


19    i3-9 


—  0-271 
+33-919 


-  0005 
■4-41-427 


56™  7 -927 
—0-266 

-7-508 
56    0-153 


'ii'?6 
—  o"27i 
+33-921 


'9    i^-^ 


-  0005 
+41-427 


yin     t 
56     7-917 

—  0-266 

-7-506 

56   0-145 


Mittel  von  A  X+s  =  56'"  o'  149 


s  ==  +0*092 


16* 
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Google 


124    — 


Länge  Wien — Paris. 

24.  August  1873.    Dritter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph     1     Chronograph 


in  Wien 


in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1  23 ''so'"  43"  97  23''o"*36'-40 

2  I  45*52  3794 

3  47'i6  3957 

4  I  48-48  40-93 

5  li  5014  4256 

6  ,  5182  44'26 

7  I  53-43  4585 

8  !  5524  47-66 

9  '  5715  4956 

10  I  5873  5119 

11  j'           57      0-37  52-81 

12  2-04     '  54-50 
i3  ]'  3-57  5602 

14  525  57-70 

15  li  6-99  59-43 

16  8-70     '  I      1-16 


56" 


7-57 
58 
59 
55 
58 
56 
58 
58 
59 
54 
56 
54 
55 
55 
56 
54 


"44-28     '      23'4"36''-73 


46-51 
48-45 
50-23 
52-37 
54-16 
55-84 
57 -79 
59-71 
1-77 

3-57 
5*77 
7-56 

941 
11-54 

i3'54 


56"  7- 


38-98 

40-92 

42-70 

44-84 

46*64 

48-32 

50 -26 

52-18 

54 -24 

56  06 

58-24 

004 

1-91 

401 

604 


55 
53 
53 
53 
53 
52 
52 
53 
53 
53 
51 
53 
52 
50 
53 
50 


Mittel  . 
ParaUaxe 
ührstand 


!i    23    56-9  I 

-  o"3o6  ! 
+34-324  ' 


+  o"-047 
+41-384 


56- 7 -564 
-0-353 
—7  060 

56    0-151 


o^i"o 


-  o'3o6 
+34-332 


23' 


4.9 
+  o'o47 
+41-384 


56  7-524  I 
-0-353  ' 
-7-052 

56   0-II9 


Mittel  von  AL-s  =  56"* o"  135 


Zeicl 

len 

gegeben  von 

Diflr«»r«n7 

Paris 

Nummer 

Chronograph 
!         in  Wien 

Chronograph 

Chronograph 

Chronograph 

■    -          ■    ■   -■ 

des  Zeichens 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

23 ''57"' 54 -96 

23 'T  47"  29 

56"' 7-67 

23  •'59'"  33'.  15 

23^3-25^-55 

56""  7'.  60 

2 

56  70 

49  05 

65 

34-96 

27-34 

62 

3 

58-35 

5072 

63 

36-56 

28-95 

61 

4 

59  92 

52-27 

65 

38-28 

30-64 

64 

5 

58      1-45 

53-81 

64 

40  03 

32-43 

60 

6 

3-17 

55  54 

63 

41-70 

34  08 

62 

7 

4-75 

57-09 

66 

43 -35 

3571 

64 

8 

611 

58-47 

64 

45-21 

37-57 

64 

9 

7-81 

2     015 

66 

46-94 

39-34 

60 

10 

9-45 

1-83 

62 

48-62 

4101 

61 

11 

10-98 

3-3i 

67 

50-20 

42-60 

60 

12 

1                  12-50 

4-90 

60 

52  05 

44*44 

61 

i3 

13-92 

6  29 

63 

53-88 

46 -23 

65 

14. 

15-37 

7-74 

63 

55  69 

48-05 

64 

15 

17-14 

952 

62 

57 -49 

49 -88 

61 

16 

18-91 

11-29 

62 

59  40 

51-82 

58 

Mittel     .    .    . 

1    23'58'?i 

23''2'?0 

56"  7 -639 

23 ''59 -8 

23''3'?6 

56°  7' 617 

Parallaxe  .    . 

-  o'3o6 

+  o'oo7 

-o-3i3 

-  o"3o6 

+  o*oo7 

-o-3i3 

Uhi-stand  .    . 

+  34-326 

+41-384 

-7-058 

+  34-329 

+41-384 

-7*055 

A  X+s  .    .    . 

. 

56    0-268 

•     •     • 

56   0-249 

Mittel  von  AL+s  =  56"  o"  258 


AZ  =  56^0^.196 

8   =   +0'06l 
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Google 
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Länge  Wien — Paris. 
25.  August  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

20 '^o"   5' 64 

19** 4"  o'io 

56'- 5 -54 

20%"  49"  55 

19 '•4'"  43'- 97 

56"  5 -58 

2 

7-86 

2-3o 

56 

51-74 

46- 16 

58 

1       ^ 

9-85 

429 

56 

5409 

48  50 

59 

1              4 

11-95 

6-39 

56 

56-14 

50  58 

56 

5 

14-09 

8-49 

60 

58 -40 

52-77 

63 

6 

1600 

10-40 

60 

I     056 

54-93 

63 

1              7 

18  24 

12-64 

60 

2-91 

57-26 

65 

8 

20-30 

14-70 

60 

5-17 

59-60 

57 

'               9 

22-20 

i6-6i 

59 

7-41 

5       1-85 

56. 

1             10 

24-19 

18-60 

59 

9-56 

3-98 

58 

1             " 

26-32 

20-73 

59 

11-97 

6-40 

57 

i             '^ 

28-48 

22-97 

51 

14-19 

8-63 

56 

'             i3 

30-62 

25-07 

55 

l6-22 

10-69 

53 

14 

32-46 

26-91 

55 

18-25 

12-70 

55 

15 

34-63 

29- 10 

53 

20-18 

14-62 

56 

16            1 

36-88 

31-23 

65 

22    29 

1672 

57 

Mittel    .   .   .' 

20*'0°3 

19 '4^3 

56"   5-574 

20S^ 

h     ID 

19   5"o 

56"   5-579 

Parallaxe  .   . 

-  o''oo3 

—  o'o3o 

+0027 

-  o'oo3 

—  o"o3o 

+0-027 

Ulirstand  .   . 

+35-709 

+41-590 

-5-881 

+  35-711 

+41*590 

-5-879 

AX-«.   ,    . 

.     .      . 

•     •     • 

55    59-720 

55    59  727 

Mittel 

von  A2/-S  =  55 

"59'723 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

19**  51""  42' 00 

18  ^55"  36*  16 

56"  5 -84 

19  **  53°  23"  00 

18 '•57'"  17' 09 

56"  5 -91 

1             2 

44-34 

38-51 

83 

2461 

18-74 

87         1 

'              3 

48-76 

42-86 

90 

26-51 

20-64 

87         1 

4 

51-09 

45-22 

87 

28  70 

22-84 

86         1 

5 

52  90 

47-03 

87 

30-40 

24-58 

82         ' 

1              6 

54-83 

48 -97 

86 

32-25 

26-34 

91         1 

7 

58-70 

52 -86 

84 

36-09 

3o-24 

85         1 

8 

52     0*63 

54-78 

85 

37-85 

31-91 

94         , 

9 

250 

56 -66 

84 

39-63 

33-75 

88         ' 

10 

4-21- 

58-35 

86 

41-56 

35 -62 

94         1 

II 

604 

56      0-19 

85 

43 -35 

37-42 

93       ; 

12 

1                   771 

1-86 

85 

45-21 

39-33 

88 

i3 

9-46 

3-62 

84 

46  76 

40-83 

93         1 

H 

11-77 

591 

86 

48  46 

42-61 

85 

15 

13-87 

7*99 

88 

5000 

44-14 

86 

16 

15-61 

9-72 

89 

51-53 

45-65 

88 

Mittel    .   .   . 

i9**52°o 

18 '55 -9 

56"    5-858 

19^53^6 

18^7-5 

56"   5' 886 

Parallaxe  .    . 

-  o''oo3 

o'ooo 

— o-oo3 

-  o'oo3 

o'ooo 

— o-oo3       , 

Uhrstand  .    . 

+35-695 

+41-592 

-5-897 

+35-698 

+41-592 

-5-894       ' 

Ai+«  .    .    . 

55    59958 

.    .    . 

55    59-989 

Mittel 

von  Ai+»  =  55 

"59-973 

^L=  5  5"  59' 848 

8   =  +0  •125 
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Google 
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Länge  Wien — Paris. 

25.  August  \Sj3.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

X/ All  vi  CUA 

in  Wien 

in  Paris 

.XyUlVl  ^lui 

I 

0^*54"  o'2i 

23 '57"  54- 78 

56"  5- 43 

o**  54"  37' 40 

23^  58""  31".  94 

56"  5- 46 

2 

2-3o 

5691 

39 

40-40 

34 -99 

41 

3 

429 

58 -90 

39 

41-80 

36-38 

42 

4 

6-51 

58     i-o8 

43 

43-33 

37-92 

41 

5 

885 

3-40 

45 

44-77 

39-36 

41 

6 

11-19 

5-72 

47 

46- 17 

40-74 

43 

7 

13-36 

7'94 

42 

47-78 

42-38 

40 

8 

1578 

10 -30 

48 

49-45 

44-03 

42 

9 

18-15 

12-70 

45 

51-02 

45-60 

42 

10 

20-36 

14-94 

42 

52-63 

47-20 

43 

II 

22-28 

16-86 

42 

54-10 

48-70 

40 

12 

24-63 

19-22 

41 

55-82 

50-39 

43 

i3 

26  49 

21  08 

41 

57-39 

51-97 

42 

14 

28-00 

22*59 

41 

59-12 

53-70 

42 

IS 

29  59 

24-18 

41 

55     0-79 

55-31 

48 

16 

31-42 

26-02 

40 

2-25 

56-82 

43 

Mittel    .   .   . 

0^4-3 

23'*58'?2 

56"   5-424 

o'54"8 

23^8'?7 

56"   5^424 

Parallaxe  .   . 

-  o''-274 

-  0--075 

-0199 

-  o"274 

-  o'o75 

-0-199 

ührstand  .   . 

H-36-20I 

+41-538 

-5-337 

+36-201 

+41*537 

-5-336 

AX-«.    .    . 

55    59-888 

.     .     . 

55    59-889 

Mittel 

von  AL-8  =  55"  59 -888 

Zeich 

en  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differen? 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

UlUVlVUit 

in  Wien 

in  Paris 

I 

0^58""  42-81 

o**2'"37''o7 

56"  5 -74 

0**  59*°  14' 95 

o'*3"9-26 

56"  5 -69 

2 

44-07 

38-34 

73 

16-33 

10-63 

70 

3 

45-36 

39*63 

73 

17-53 

11-84 

69 

4 

46-83 

4111 

72 

1902 

13-33 

69 

5 

48- II 

42  40 

71 

20-35 

14-64 

71 

6 

49-50 

43-78 

72 

21-69 

15-98 

71 

7 

50-78 

45  09 

69 

22-93 

17-25 

68 

8 

52-12 

46-41 

71 

24-23 

18-52 

71 

9 

53 -37 

47-66 

71 

25-44 

19-71 

73 

10 

54-63 

48-89 

74 

26-66 

20-94 

72 

11 

57-61 

51-92 

69 

27-80 

22  12 

68 

12 

59      4-3o 

58-59 

71 

28-88 

23-11 

11 

i3 

6  08 

3     0-37 

71 

30-12 

24-42 

70 

14 

7-85 

2-12 

73 

31-87 

26-15 

72 

15 

9*44 

3-73 

71 

33-46 

27-71 

75         i 

16 

10-90 

5-19 

71 

35-78 

3o-o3 

75 

1 

Mittel    .    .    . 

o^8'?9 

oSl^S 

56"  5-716 

h        m 

0    59-4 

o'3^3 

56»5'.7i2 

Parallaxe  .   . 

-  o'274 

—  0*005 

—0-269 

-  o"274 

—  o"oo5 

—0-269 

Uhrstaud  .    . 

+36-208 

+41-537 

-5-329 

+36-209 

+41-537 

-5-328 

AX+s.    .    . 

.      .      . 

56   0-118 

56   0-115 

1 

Mittel 

von  A  L'\-8  =  56"  0*  1 16 

i 

:^L=  56"^o^oo2 

8   =   +0-I  1^ 

^ 

, 
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Länge  Wien — Paris. 
26.  August  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


" 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer          Chi 

ouograph         Chr 

onograph 

^ljf!af*pfl7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens            ii 

a  Wien                ii 

1  Paris 

i^UlCl  KLUt 

in  Wien 

in  Paris 

JL'AA&XJA  \^AAmm 

19' 

U3™o'o3        18  ** 

46"  55 -61 

56"  4*- 42 

19 '47" 34 -74 

i8^5i'°3o'3o 

56"  4 -44 

2 

I 

88 

57  46 

42 

37 -20 

32-79 

41 

1        3 

3- 

83 

5941 

42 

39 -66 

35-23 

43 

4 

5' 

74 

47      i-3o 

44 

41-94 

37-52 

42 

5 

7 

76 

3-33 

43 

44-08 

39-68 

40 

6 

9 

64 

522 

42 

46 -27 

41-85 

42 

1           7          ! 

II 

68 

720 

48 

48  50 

44-08 

42 

« 

i3 

81 

9-37 

44 

5081 

46  40 

41 

1             9    . 

15 

63 

.     1118 

45 

53-33 

48-91 

42 

1            10 

55'i6 

50-76 

40 

1            " 

56-98 

52-56 

42 

'                13                1 

58-63 

54-23 

40 

1            i3 

1 

48     0-20 

55-78 

42 

1            '* 

1-91 

57-50 

41 

'            '5 

3-49 

59-07 

42 

16 

i 

5-14 

52     073 

41 

Mittel    ...      19'* 

43"i                  18** 

47^1                   5 

6"   4-436 

I9'47"8 

18**  51^8 

56"   4-416 

Parallaxe  .    . 

-  o''-3o6 

+  o''-205 

—0-511 

-  o'3o6 

+    0'205 

—0-511 

Uhrstand  .   . 

+37-324 

+41-443 

-4-119 

+37-332 

+41-441 

-4 -109 

AL-8.   .   . 

.     . 

.     .               5 

5    59  806 

.     .     . 

55    59-796 

Mittel  von 

AI,-«  =  55 

"59''-8oi 

Zeichen  ^ 

gegeben  von 

PaHs 

Nummer           Chi 

ronograph         Chj 

ronograph 

DifTprPTiz 

Chronograph 

Chronograph 

DiffArßnr 

des  Zeichens           i 

n  Wien                 i 

n  Paris 

X/lUCl  vU« 

in  Wien 

in  Paris 

3JUM.VM.  CUX) 

19- 

44"  47 -61         18** 

48»43'.2i 

56"  4 -40 

19'*  46"  22"  63 

18 ''50"' 18-24 

56"- 4"  39 

2 

49  07 

44-65 

42 

24  04 

19-67 

37 

3 

50-63 

46 -22 

41 

25-52 

2II3 

39 

4 

5210 

47-71 

39 

27  06 

22  67 

39 

5 

53-54 

49-15 

39 

28-49 

24  06 

43 

6 

5491 

50-52 

39 

29-80 

25-43 

37 

i             7           II 

56 -68 

52-27 

41 

31-24 

26-83 

41 

' 

5800 

53-61 

39 

32  56 

28-20 

36 

'              9 

59  40 

55-01 

39 

34  00 

29-63 

37 

!           10 

45     079 

56  40 

39 

35-32 

30-95 

37 

i           "           i 

2-32 

57  94 

38 

36-72 

32-34 

38 

12 

3-92 

59-54 

38 

37 -93 

33-54 

39 

i3 

5-53 

49      1-14 

39 

39-39 

34-96 

43 

14 

882 

442 

40 

40-78 

36-39 

39 

'5 

1055 

617 

38 

42-09 

37-69 

40 

16 

12-12 

7*74 

•      38 

43-45 

39  07 

38 

Mittel    ...      19** 

45*^0                18^ 

48-9                    5 

6-   4-393 

I9%6'?6 

18  **  50^5 

56""  4' 389 

Parallaxe  .  •  . 

-  o',3o6 

—  o'oo5 

— o-3oi 

-  o'3o6 

—  0*005 

— o-3oi 

ührstand  .   . 

+37-327 

+41  442 

-4-115 

+37-330 

+41-442 

-4112 

AX+« 

•     .               5 

5    59*977 

.     .     . 

.     .     . 

55   59  976 

Mittel  von 

Ai+«  =  55 

"59-976 

AL 

=  55^9•^ 

588 

. 

8 

= 

+ 

o'oSy 

. 
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Länge  Wien — Paris. 
26.  August  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffArPTi7 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

JvXllOI  VUit 

, 

23^i'°42'-45 

22**  55"  38'- 81 

56"3"-64 

23*^56°  14"  69 

23**o"io'94 

56"3*-75 

1                    2 

45  03 

41-35 

68 

22  05 

18-48 

57         i 

j              3 

47-33 

43-68 

65 

23-97 

20-38 

59 

4 

49*75 

46*04 

71 

26-18 

22-56 

62 

5 

52- 10 

48  44 

66 

28-04 

24-44 

60        . 

6 

54  40 

50-70 

70 

29-91 

26-30 

61         1 

1              7 

56-46 

52-74 

72 

31-86 

28-20 

66         1 

8 

58  76 

55-00 

76 

33-98 

3o-3i 

67         i 

9 

52      ii3 

57-41 

72 

36-03 

32  40 

63         1 

1             10 

3-61 

59-89 

72 

37-89 

34-29 

60 

11 

39-82 

36-23 

59        ' 

12 

42 -03 

38-36 

67        1 

i3            1 

44-17 

40  57 

60 

!             H 

46  06 

42  43 

63         ! 

15 

''       •     i 

.      .      . 

48-10 

44-48 

62 

Mittel    .   .   . 

23^51-9 

22^5-8 

56"    3'- 696 

23^56^6 

23*'o°5 

56"   3*627 

i   Parallaxe  .   . 

-  o'i64 

—  o'o39 

-0125 

-  o'i64 

-  o*o39 

—0-125 

i    ührstand  .    . 

+  37-747 

+41 -380 

-3-633 

+37-754 

+41-378 

-3-624 

AX-«  ,    .    . 

.      .      . 

55    59-938 

55   59-878 

Mittel 

von  AXf— «  =  55 

"59-908 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

DiifArAnz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

X/lUOl  OlUi 

^ 

23 '53"  14-22 

22*^57"  lo'- 26 

56- 3'.  96 

23'54'°5o'6o 

22'*58'"46'-56 

56"  4*- 04 

i             2 

15-75 

ii-6i 

4-14 

51-84 

47-83 

Ol 

1              3 

23 -60 

19-61 

3-99 

53-16 

49-14 

02 

1              4 

25-10 

21-15 

95 

54-45 

50-40 

05 

1              5 

26  99 

22-99 

4*00 

55*74 

51-73 

Ol 

6 

32-77 

28-76 

Ol 

57-11 

53-06 

05 

7 

34-49 

3050 

3-99 

58-44 

54-41 

o3 

8 

36-07 

32-10 

97 

59  98 

55-97 

Ol 

9 

37-97 

3401 

96 

55      1-49 

57-46 

o3 

10 

41-50 

37-36 

4-14 

2-90 

58-88 

02 

11 

43-02 

39-04 

3-98 

4-30 

59     0-29 

Ol 

12 

44  73 

40-69 

4-04 

5-63 

i-6o 

o3 

i3 

46-32 

42-36 

3-96 

7-08 

3-09 

3-99 

14 

49  08 

45-12 

96 

846 

4-47 

99 

15 

. 

9-80 

5-86 

94 

X6            1 

.      .      . 

11-21 

7-25 

96 

Mittel     .    .    . 

'    23«*  53 -6 

h       m 
22 '57^5 

56"  4' 004 

iS-ss-^o 

22'58'?9 

56"  4*  012 

■   Parallaxe  .   . 

-  o''i64 

—  o"oo9 

-0-155 

—  0*164 

•  —  0*009 

-0-155 

!    ührstand  .    . 

+37-749 

+41-379 

-3 -630 

+37752 

+41-379 

-3-627 

AI,+«.    .    . 

56    0-219 

.    .    . 

.     .     . 

56   o-23o 

Mittel 

von  A  i+5  =  56 

>"  0*  224 

^ 

^L=  56°^o'.o 

56 

8  =  +0-158 

. 
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Länge  Wien — ^Paris. 
2.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20*^28° 


10'  16 
12 -03 
1423 
16-35 
1848 
20  40 
22-34 

2444 
26-52 

28 -54 
30-56 
32-78 
34  53 
36-28 
38-35 
40-31 


ig"*  32"  24"- 34 


26-23 

28-49 
30-50 

32*59 
34-48 
36-47 
38-59 
40-61 
42  67 
44  67 
46-88 
48-68 
50  40 
52-46 
54-41 


55"  45- 82 
80 
74 
85 
89 
92 

87 
85 
91 
87 
89 
90 

85 
88 

89 
90 


20^  33™  15' 21 
1657 
18-18 
19-83 
21-37 
23i3 
24-60 
26- II 
27  50 
28-95 
3o-34 
31-72 
33-09 

34  40 

35  72 
36-99 


19' 37" 


29  25 
30-65 
32  26 
33-91 
35  42 
37-18 
38-68 
40- 16 

41-54 
43-00 
44-43 
45  80 
47-13 

48  47 
49-80 
51-07 


55 


'45' 96 
92 
92 
92 
95 
95 
92 

95 
96 

95 
91 
92 
96 
93 
92 
92 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AI,-«. 


20  "28 -4 

-  o'.357 

+55 '299 


i9**32"6 

H-  o'oi9 
-f  41101 


55°  45- 864 
—  0-376 
+  14-198 

55    59 -686 


2o'*33'?4 


-  o'-357 
+55-312 


i9'37'?7 

-h  o'oi9 
+41-100 


55"  45' 935 
—  0-376 
+  14-212 

55    59-771 


Mittel  von  Ai-g  =  55° 59-728 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 

II 

12 

i3 
14 
15 
i6 


20^8" 


^2-00 

23-34 
24 -89 

26-23 

27-62 

29-17 

30-44 
31-91 
33-23 
39-63 
41  16 
44*00 
49-00 
50-52 
51-73 
52-99 


b       n 
19     52 


53 


3571 
37-09 

38-63 
40  06 

41-25 

42  82 

44-19 

45-63 

46-94 

53-44 

54 -79 

57-62 

2-8i 

4-20 

550 

6-8o 


55 


'46-29 

25 
26 

17 
37 
35 
25 
28 

29 
19 
37 
38 

19 

32 
23 

19 


20  •^51" 


39' 61 
4101 

42-45 
43-77 

45-09 
46-34 
47  53 
48-99 
50-38 
51-38 
52-62 
53-98 
55*i3 
56-26 
57 -44 
58-54 


h       n 

19    55 


56 


'53-32 
54-76 
56-22 
5753 
58-87 

0-10 

1-25 

2-75 
4  09 
512 
6-39 
7-66 
8-8o 

9-97 
ii-i6 
i2-3i 


55"  46' 29 
25 

23 

24 
22 

24 
28 

24 
29 
26 

23 
32 

33 
29 
28 

23 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AZ,+«. 


20%8"6 

-  o'.357 
+55-353 


19    52-8 

—  o'ooi 

+41-097 


55"  46"  274 
-  0-356 
+14-256 

56    0-174 


'51-8 
-  o'.357 
+55-362 


19°  56-0 

—  o'ooi 
+41  096 


55"*  46"  264 
-  0-356 

+  14*266 

56    0-174 


Mittel  von  AjL+«  =  56" 0-174 


AZ=  55""  59-951 

8   =  +0'223 
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Länge  Wien — Paris. 
2.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


o'33" 


34 


'43-40 
44*94 
46*26 
47-60 
49  00 
50-33 

51-71 
53-06 

54*55 

55-87 

57*24 

5857 

59-90 

1-33 

2  64 

4o3 


23 '^37'"  58' 08 


38 


59*59 
0*92 
2  26 
3-67 
5-01 
6  40 
7-72 
918 

10*54 
11-88 
i3-2i 

14*54 
1602 
17-29 
18-72 


55"  45"  32 

35 
34 
34 

33 

32 

3i 
34 
37 
33 
36 
36 
36 
3i 

35 
3i 


1%' 


'51-48 
52  49 
53*60 
54*63 
55-66 
3-14 

4*20 

5*25 
6-36 
7*37 
8*48 

9*51 
10*59 
11*56 
12*62 
13*55 


'   6'-40 

7*42 

852 

956 

10*58 

18  04 

19*18 

20*21 
21*28 
22*3l 

23*39 
24*40 

25  54 
26*52 

27*55 
28*49 


55"  45 -08 
07 
08 
07 
08 
10 
02 
04 
08 
06 
09 
II 
05 
04 
07 
06 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


o**33°9 


23**38"i 


-  o''-327 
+55-958 


-  0-050 
+41*047 


55"  45 -337 
-  0*277 
+  14*911 

55    59*971 


i'*7"i 


-  0154 
+56*047 


ii'?3 
—  o'o90 
+41  039 


55*  45' 069 
—  0*064 
+  15*008 

56     ooi3 


Mittel  von  AL—s  =  55" 59*992 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


i 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
15 
16 


i'*3" 


27-27 
28*58 
29*86 
3115 
32*51 
33-76 
35*08 

36-55 
38-07 
40*25 
42*53 
45-65 


o"7' 


*4i'88 
43-23 
44*52 
45*79 
47*09 
48*36 
49*66 

5114 
52*69 

54*87 

57*i3 

0-25 


55' 


'45-39 
35 
34 
36 
42 
40 
42 
41 
38 
38 
40 
40 


h   n 
I   25 


O-  10 

1-88 

3*73 

5*33 

7i3 

8*89 

10*42 

12*00 

i3*64 

I5-I6 

17-07 

18  78 

20*45 
22*18 
23*96 
25-69 


)S9'"i4'.73 
16*51 
18*34 
19*96 
21*72 
23*53 
25-01 
26  62 
28  25 

29*79 
3i*66 
33-40 
35*06 

36*79 
38*58 
40*3i 


55  45-37 
37 
39 
37 
41 
36 

41 
38 

39 
37 
41 
38 

39 
39 
38 
38 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstaud 

AL+8  . 


i**3^6 


o   78 


-    0-154 

+56*038 


0000 
+41  040 


55"  45 -387 
-  0-154 
+  14*998 

56      0*23l 


h       m 
I     25^2 


-    0154 
+  56096 


o   29 -4 

o'ooo 

+41-035 


Mittel  von  AX+«  =  56°  0-261 


55"  45 -384 
-  0-154 
+  15061 

56     0-291 


AL  =  56^0"  126 
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Länge  Wien — Paris. 
13.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


1 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph         Chronograph 

DiffArenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien                 in  Paris 

I 

21 ''20"  33' 15 

20*^23"  18"  76 

57"  14"  39 

21  ^29"  49' 96        20'' 

32"  35' 66 

57"  14-30 

2 

34-21 

19-80 

41 

51 

21 

36-81 

40 

3 

35-40 

20-94 

46 

55 

02 

40-69 

SS 

4 

38-77 

24-40 

37 

56 

55 

42- II 

44 

5 

25    59-61 

28   45-19 

42 

57 

86 

43-47 

39 

6 

26      1-34 

46  80 

(54) 

59 

3i 

44-91 

40 

7     , 

2-89 

48-49 

40 

3o     3 

70 

49-27 

43 

8 

448 

50-04 

44 

4 

97 

5051 

46 

9 

7-42 

53-01 

41 

6 

23 

51-85 

38 

10 

8-95 

5456 

39 

II 

10-51 

56-07 

44 

12 

13-64 

59-22 

42 

i3 

15-03 

29     0 • 60 

43 

14 

16-67 

2-28 

39 

15 

20- 12 

5-73 

39 

16 

.  .  . 

...         j          ... 

Mittel    .   .   . 

2I*'24"7 

20**  27^4 

57"  14-411 

2I^3o"o                      20** 

32'?7 

57"  14-392 

Parallaxe  .    . 

-  o"3o9 

H-  o"o8o 

-0-389 

-  o''-3o9 

+  o'o8o 

-0-389 

Uhrstaed  .   . 

-33-405 

+40-711 

—  I    14116 

-33-395 

+40-708 

-I    14-103 

AL-8,    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

55    59-906 

•    • 

55    59-900 

Mittel  von  AI,-«  =  55 

"59 -903 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph     , 

Chronograph         Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris               i^merenz 

in  Wien                 1 

n  Paris 

, 

21**  22™  24' 83 

20**25"lO*l3 

57"  14'- 70 

21**  24""  14' 85         20*" 

27     0-17 

57"  14-68 

2 

26-24 

11-54 

70 

16-48    ' 

1-80 

68 

3 

1                27-86 

i3i7 

69 

i8-6o     1 

3-94 

66 

4 

33-08 

18-39 

69 

20-71 

6*01 

70 

5 

35-55 

20-90 

65 

22-74 

8  04 

70 

6- 

37-51 

22-83 

68 

24-57 

9-88 

69 

7 

39-52 

24-83 

69 

26-47 

11-80 

67 

8 

41-59 

26-95 

64 

28-42 

13-76 

66 

9 

43-63 

28-95 

68 

30-38 

15-69 

69 

10 

45  69 

3i-o3 

66 

32-36 

17-67 

69 

II 

47*74 

33-09 

65 

34-46     : 

19-79 

67 

12 

49  77 

3513 

64 

36-49     ! 

21-82 

67 

i3 

51-87 

37-23 

64 

38-55     , 

23-88 

67 

H 

53-61 

38-93 

68 

4050  ; 

25-81 

69 

15 

55-54 

40-87 

67 

42-58    ! 

27-91 

67 

16 

57  69 

43-02 

67 

4457 

29-87 

70 

Mittel    .   .   . 

21**  22^7 

2oS5"4 

57"  14-671 

2l''24°5                      20** 

27'?2 

57"i4-68i 

Parallaxe  .   . 

-  o'3o9 

H-  o''o8o 

-0-389 

-  o*3o9 

+  o''o8o 

-0-389 

Uhrstand  .   . 

-33-409 

+40-711 

—  I    14-120 

-33-405  ! 

+40-711 

—  I    14-116 

AL+8.    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

56     0162 

•     • 

56     0-176 

Mittel  von  A  L+8  =  5 

5"  0-169 

AL  =  sö'^ofc 

36 

8  =  +0*1  3: 

J 

17* 
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Länge  Wien — ^Paris. 
13.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wieu 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


o    59 


'20"  66 

22*01 
23-48 
24-75 

26- 18 

27-55 

29  03 
3o-6i 
32- 15 
33-62 
34-98 
36-17 

37-34 
38-56 

39 -75 
40-92 


o   2 


'   6'-67 

799 

9-48 

10-76 

12-18 

13-55 
15*03 
16-61 

I8-I2 

1961 
20*97 
2215 
23-33 
24-57 
25  76 
26-92 


57  13-99 

1402 

00 

13-99 

1400 

00 

00 

00 

o3 

Ol 
Ol 
02 
Ol 

i3-99 

99 

1400 


1^16" 


17 


42  00 
43-54 
45*01 
46-42 
47-68 
49-13 
50-62 
52  05 
53-46 
54-76 
56-17 
57-63 
59*16 

0*59 
200 
3-36 


o**  19"*  28' 00 
29-56 
3104 
32-43 
33-69 

35-14 
36-62 
38-07 

39-48 
40-80 
42*20 
43-64 

45-17 
46-61 
48-00 
49-39 


57    1400 

13-98 

97 

99 

99 

99 

14-00 

i3*98 

98 

96 

97 

99 

99 

98 

14*00 

13-97 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AI,-«  . 


h       m 

0   59- 


O    2-3 


—  0*302 

—  32*989 


H-  0014 
+40*616 


57    14  004 

— o*3i6 

—  I    13-605 

56     0*083 


16-9 
—    0'302 
-^32-956 


o**  19"6 


—  0019 
+40-609 


57"  13-984 

-0-283 

—  I    13-565 

56     o-i36 


Mittel  von  AJD— »  =  56°'o*i09 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronogri^h 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
15 
16 


I"i4' 


^35'- 74 
37*05 
38*73 
40*11 
41*48 
43-00 
44*44 
45-92 
47-50 
48*96 
50*69 
52*33 
53-73 
55*28 
56  64 
58-17 


o"i7 


'2i'54 
22-87 

24*55 
25-95 
27-32. 
28  84 

30-22 
31*72 

33-32 
34  80 

36-54 
38i6 

39  58 
41*07 
42  50 
43*98 


57" 


14-20 
18 
18 
16 
16 
16 
22 
20 
18 
16 
15 
17 
15 
21 

14 
19 


■15' 


»   6'-6o 

8o3 

9*34 

10*68 

11*95 
i3*38 
14*90 
16-29 
17-73 
19-30 
20 -80 
22-25 
23-67 
25-30 

26*77 
28-27 


h       II 

o   17 


18 


'52-44 
53-84 
55-20 

56-51 
57-80 
59*20 
0-70 
2*15 
3-55 
5*09 
6*58 
8o3 

9-47 
II  04 

12*51 

14*07 


57' 


'14- 16 
19 
14 
17 
15 
•  18 
20 

14 
18 
21 
22 
22 
20 
26 
26 
20 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai+«. 


'i4-8 

—    0*302 

—32-960 


o   175 

—  0*019 
+40-610 


57°*  14'.  176 

—0-283 

-I    i3*570 

56     0*323 


iS5"3 

—    0*302 

-32-959 


o°i8-o 

—  o'oi9 
+40*610 


57    14* 192 

—0-283 

-I    13*569 

56     o  *  340 


Mittel  von  AX+»  =  56"*o-33i 


A  L  =  56^0*220 

8  =  +0'III 
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Länge  Wien — Paris. 
14.  September  1873.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23 '57" 


5-10 
681 
8-43 
9-85 

11*23 
12-62 
14-01 

15-42 
1682 
18-29 
19-72 

2i-i3 

22-55 
23-91 

25-23 

26-60 


h   n 
22  S9 


23 


53'- 52 

55  24 

56-88 

58-27 

59  65 

105 

2-42 

3-84 

5-24 

6-72 

8-14 

956 

10-97 

I2-3l 

13-64 
14-99 


57 


n-.58 
57 
55 
58 
58 
57 
59 
58 
58 
57 
58 
57 
58 
60 

59 
61 


o  I 


*3o''oi 
3i-3o 
32-58 
33-90 
35-11 
36-44 
37  74 
38-97 
40-24 
41-48 
42  70 
44*23 
46- 12 

49*47 
51*24 
53-22 


23'4' 


'18".  39 
19-67 
20*94 
22-26 

23-47 
24-80 
26-08 
27-33 
28-60 
29-83 
3io6 
32-60 
34-46 
37-84 
39-60 
41-60 


57"  11-62 
63 
64 
64 
64 
64 
66 
64 
64 
65 
64 
63 
66 
63 

64 
62 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AI,-«. 


23' 


57-3 
—  0*402 
—30*672 


23"  0^1 

—  o*o3i 
+40*456 


57'"ii''-58o 

—0-371 

—  I    II  128 

56     0081 


oS"7 


23%^5 


—  0402 
-30-663 


+  0*046 
+40-454 


57"  11"  639 

—0-448 

—  I    11-117 

56     0074 


Mittel  von  AX— «  =  56"  0*077 


Zeichen  gegeben  yon  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23**58"^3i*-99 
33-48 
35 -38 
37 -30 
39-20 
41-18 
43*10 

45*11 
46-90 
4^-96 

50-79 
52-62 

54*70 

56*69 

58-78 

59     0-85 


23  S""  20*  23 
21-75 
23-66 
25*56 
27*49 
29*45 
31-36 
33-41 
35*21 
37-22 
39-05 
40-90 
42-97 
44*96 
47*05 
49*11 


57"  II -76 
73 
72 
74 
71 
73 
74 
70 
69 
74 
74 
72 

73 
73 
73 
74 


o  o 


'  3*99 
6-06 
8-01 

lOOI 

11-90 
14*05 
15*78 
17-90 
19-86 
22-02 
24-05 
26  25 
28-43 
30-41 
32-64 
34*64 


23 ''2" 


52-24 
54*29 

56-22 

58-23 

014 
2-25 
3-99 

6-II 
8-10 
10-26 
12-27 
14-48 
16-68 
18-63 
20-88 
22-88 


57  II 


■-75 
77 
79 
78 
76 
80 
79 
79 
76 
76 
78 
77 
75 
78 
76 
76 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX,+«. 


23  *■  58^8 

—  0*402 
—30-669 


23"i"?*6 


—  o*o3i 
+40*455 


57"  II -728 

-0-371 

—  I    11-124 

56     0-233 


—  0-402 
-3o*666 


—  o*o3i 
+40 -454 


Mittel  von  AX,+«  =  56"  0*257 


57    11-772 

—0-371 

—  I    II -120 

56     0-281 


^L  =  56"^  0*167 

8  =  +0*090 
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Google 
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Länge  Wien — Paris. 
15.  September  1873.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

! 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

ronograph         Chronograph            T^iff«,«„, 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien                i 

n  Paris 

i 

I 

1 

"5"  38' 81            0 

'*8"3o'-40             57"8'.4i         ' 

2 

40-15 

31-62 

53        1 

3 

41-59 

33-09 

50        1 

4 

43-65 

35-10 

55        ! 

5 

45  93 

37-52 

41 

6 

48  05 

39  "55 

50        1 

7 

52-12 

43-62 

50        i 

8 

56-58 

48-12 

46 

9 

6    12-88 

9     4-34 

54 

10 

.    .      i 

11 

12 

i3 

14 

1 

15 

1 

16 

i 

Mittel    .   .   . 

i' 

5'?8                    0' 

8*^7 

57- 8'.  489 

Parallaxe  .   . 

-  o'-265 

—  o*oi6 

-0-249 

ührstand  .   . 

-27981 

+40-217 

'1    8198 

Ai-8.    .    . 

•     • 

.     .                  56   0-042 

Mittel  von  AL—8  =  56"  o"  042 

Zeichen  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph                                    Cl 

m  Paris        | 

ironograph         Cli 

kronograph            , 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Wien 

in  Paris        | 

1 

1^*3"  10-98 

0'6"    2'-2I 

57"  8 -77                1 

%"29'-05            c 

>'7"20'.29 

57"  8'.  76 

2 

1292 

4-17 

75 

30-23 

21-48 

75 

3 

15  06 

6-3o 

76 

31-47 

22-68 

79 

4 

17-10 

8-36 

74 

32-80 

24-03 

77 

5 

19  06 

10-32 

74 

33-99 

25 -23 

76 

6 

20-88 

I2-l6 

72 

3512 

26-33 

79 

7 

22-79 

1400 

79 

36-13 

27-35 

78 

8 

24-90 

1619 

71 

37 -26 

28 -49 

77 

9 

26-90 

18-15 

75 

38-49 

29-70 

79 

10 

28  90 

20-18 

72 

39  50 

3071 

79 

II 

30-82 

22-06 

76 

40-56 

31-76 

80 

12 

32-86 

24- 13 

73 

41-68 

32-94 

74 

i3 

34 -88 

26  17 

71 

43-00 

34-24 

76 

14 

36  76 

28-01 

75 

43-80 

35-05 

75 

15 

38-29 

29-53 

76 

44-96 

36-23 

73 

16 

39-67 

30-94 

73 

45-82 

37-10 

72 

Mittel    .   .   . 

i'«3^ 

o'6'?3 

57'"8'-743            i 

^4-6                     0 

'A 

57"8'.766 

Parallaxe  .   . 

-  o'265 

—  o"oi6 

-0-249 

-  o'265 

—  o'oi6 

-0-249 

ührstand  .   . 

-27-985 

+40-218 

—  I    8  - 2o3 

-27-983 

+40-217 

- 1    8  -  200 

Ai-f«.    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

56   0-291 

.     .     . 

.     .     . 

56   0-317 

Mittel  von  Ai-f«  =  56"  o'. 

504 

Ai  =  56"  0^.173 

8  =    -fO'lSl 

1 
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Länge  Wien — Paris. 
19.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


1 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

j      Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

'Hijfprpn? 

Chronograph 

Chronograph 

DiffAreny 

^    des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

'              1 

2I**2l"'2l'82 

2o'*24'"2l'96 

56"  59'*  86 

21**  26"  12' 17 

20**  29"  I2' 32 

56"  59"  85 

i             2 

23   Ol 

23*i8 

83 

1421 

14-38 

83 

3 

24*26 

2440 

86 

16*04 

16*22 

82 

4 

25  61 

25  76 

85 

18*18 

18*34 

84 

5 

26  99 

27*16 

83 

20*11 

20*28 

83 

6 

28-36 

28-51 

85 

21    84 

21*98 

86 

7 

29 -68 

29-83 

85 

23*85 

24*02 

83 

8 

3io3 

3l*22 

81 

26 -03 

26*21 

82 

9 

32*41 

32*59 

82 

27-52 

27*70 

82 

10 

33*84 

34*02 

82 

29*08 

29-24 

84 

II 

35 -49 

35*64 

85 

3i*io 

3i*28 

82 

12 

37- 17 

37*36 

81 

32*69 

32*86 

83 

i3 

1                 38*82 

39-00 

82 

3461 

34 -82 

79 

14 

1                 40*63 

40*81 

82 

36*29 

36*46 

83 

15 

1                 42  48 

42*63 

85 

38*42 

38*62 

80 

'' 

1                 44*41 

44-59 

82 

40*01 

40*16 

85 

t   Mittel    .   .   . 

2l'*2l"5 

20'*  24^5 

56"  59'*  834 

2I*'26"4 

20  •*  29*4 

56"59'-829 

1   Parallaxe  .   . 

-  o'-3o3 

-  0*044 

-  0*259 

-  o'3o3 

—  0*046 

-  0-257 

Uhrstand  .   . 

—  19 '330 

+40-282 

-59-612 

-19*322 

+40*281 

-59 -603 

1    AL-8.   .    . 

.     .     . 

55    59*963 

.      .      . 

55    59-969 

Mittel 

von  Ai-«  =  55 

■  59'*  966 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

,    des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

i 

21  •*  22"  52' II 

20**  25"  5  2' 09 

57"'o'o2 

2l'*24"32'-09 

20  ^27"  32' 05 

57*  o'o4 

2 

54-10 

54-09 

Ol 

34*19 

34-15 

04 

3 

5609 

56*04 

05 

36-21 

36*19 

02 

4 

58*27 

58 -26 

Ol 

38*  18 

38*15 

o3 

5 

23     0*08 

26     008 

00 

40*17 

40-15 

02 

6 

2*10 

2*08 

02 

42*12 

42  09 

o3 

7 

4-12 

4-II 

Ol 

45-71 

45*69 

02 

8 

608 

605 

o3 

48*26 

48*22 

04 

9 

802 

7.99 

o3 

50-12 

50*08 

04 

10 

lOII 

10  07 

04 

52 -29 

52*26 

o3 

II 

'             12*15 

12*14 

01 

54*24 

54*23 

Ol 

'             12 

!         1413 

14*08 

05 

56*  10 

56*10 

00 

i3 

!                      16*07 

1604 

o3 

58*05 

58-01 

04 

14 

18*56 

1852 

04 

25     0-07 

28     0-05 

02 

15 

20*55 

20*51 

04 

2*30 

2*32 

56   59*98 

16 

22*89 

22*86 

o3 

4'2I 

4*22 

59*99 

Mittel    .   .   . 

2l'23'?I 

2oS6'?i 

57"  o' 026 

2I**24'^8 

20^27^8 

57"  o' 022 

'    Parallaxe  .   . 

-  o'3o3 

-  o'o44 

-  0*259 

-  o'3o3 

-  o'o46 

-  0-257 

1    ührstand  .   . 

t             -19-327 

+40*282 

-59  609 

-19*324 

+40-281 

-59*605 

AX-f«.   .   . 

1    .  .  . 

56   0*158 

.     .     .  ■ 

.    .    . 

56   0-160 

Mittel 

von  A  L+8  =  5^ 

>'"o'i59 

^ 

\L=  56"*o'.o 

62 

8  =  +0*096 

t 

Digitized  by 


Google 


136    — 


Länge  Wien — Paris. 
19.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

T)ifTArAn7 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

XJUxVL  ulliu 

I 

i**6°2i'89 

0**  9"  22' 45 

56"  59"- 44 

iSi'"3i'-6i 

0^4"  32' 18 

56"  59-43 

2 

23-39 

23-94 

45 

33-00 

33-57 

43 

3 

24  93 

25-50 

43 

34-32 

34  89 

43 

4 

26-58 

27-09 

49 

35-68 

36-26 

42 

5 

28-13 

28*65 

48 

36-98 

37-52 

46 

6 

29-69 

30'20 

49 

38-29 

38-86 

43 

7 

31-19 

31-74 

45 

39-61 

40- 15 

46 

8 

32*70 

33*26 

44 

40-90 

41*42 

48 

9 

34-29 

34-86 

43 

42-16 

42-71 

45 

10 

35  97 

36-52 

45 

43 -33 

43-89 

44 

II 

37-55 

38-07 

48 

44-52 

45-12 

40 

12 

39  09 

39*64 

45 

45-82 

46*40 

42 

i3 

40*62 

41-19 

43 

47*02 

47-62 

40 

14 

42-35 

42-87 

48 

48-41 

48*96 

45 

15 

44- 17 

44  73 

44 

49 -61 

50*23 

38 

16 

45  72 

46*24 

48 

50*91 

51-51 

40 

Mittel    .   .   . 

i*'6"6 

o^'?6 

56"  59 -457 

iSi'P7 

0**  14*^7 

56"  59-430 

Parallaxe  .   . 

-  o'336 

-  o'o50 

—  0*286 

-  o'-336 

-  o'o5o 

—  0-286 

ührstand  .   . 

-18*949 

-f  40-221 

-59-170 

—  18*940 

+  40*220 

-59- 160 

AI,-«.   .   . 

.     .     . 

,    .    . 

56     0*001 

.    .    . 

55    59-984 

Mittel  von  AZ,-«  =  55 

"^  59"  992 

Zeichen  gegeben  Ton 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)iiFArAn7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

UUIVI  VUii 

in  Wien 

in  Paris 

JL/ AU%71  vUmi 

I 

i*'8"   i'-84 

oSi"    2'.II 

56"  59 -73 

iN'"4i-74 

o'*i2"'42'o3 

56""  59'- 71 

2 

3-88 

4-17 

71 

43 -31 

43*63 

68 

3 

574 

604 

70 

44-77 

45-05 

72 

4 

769 

798 

71 

46*78 

47-09 

69 

5 

9-73 

10-02 

71 

48*82 

49-15 

67 

6 

11-82 

12-07 

75 

50-86 

51*18 

68 

7 

13-97 

14-28 

69 

53-00 

53-32 

68 

8 

15-96 

16-23 

73 

55-10 

55-41 

69 

9 

17-83 

1811 

72 

5615 

56-42 

73 

10 

19-91 

20- 16 

75 

57-31 

57-63 

68 

II 

21-99 

22-26 

73 

5890 

59-26 

64 

12 

23-95 

24 -23 

72 

10      1*00 

i3      1-28 

72 

i3 

2600 

26-28 

72 

1-95 

2-26 

69 

14 

28 -28 

28 -60 

68 

3-67 

3-95 

72 

15 

3o*75 

3i-o6 

69 

5-57 

5-86 

71 

16 

32-97 

33-26 

71 

7'77 

8 -03 

74 

Mittel    .   .   . 

i*'8^3 

oSi?3 

56"  59-716 

iN^9 

0**12"9 

56"  59-697 

Parallaxe  .   . 

-  o'336 

-  o"o5o 

—  0*286 

-  o'336 

—  o'o50 

-  0*286       , 

Uhrstand  .   . 

-18*946 

+40*221 

-59-167 

-18-943 

+40-220 

-59-163 

AZr+8.     .     . 

.     .     . 

.     .     . 

56     0-263 

.     .     . 

.     .     . 

56     0-248 

Mittel  von  AL+8  =  5< 

S"^o'-255 

AL=  sö'^o^i 

23 

8  =  +0'l3l 

1 
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Länge  Wien — Paris. 
20.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


'    6'-2I 

749 
890 

10-32 

11-68 
i3o6 
14-43 
16  08 

17-55 
19-14 

20-61 
22 -03 
23-51 
24-79 

26- 13 
27-74 


20^3" 


'   8".4i 
970 

II-I2 
12-53 

13-87 
15-25 
16-65 
18  26 

19-75 
21-35 
22-83 

24-24 
25-74 

27-02 

28-35 
29  96 


56'"  57*  80 
79 
78 
79 
81 
81 
78 
82 
80 
79 
78 
79 
11 
11 
78 
78 


2i**34"'i6'69 
18-37 
20  08 
21-74 
23-69 
25-53 
27-21 
28  96 

30-77 
32-32 
33-83 

35-52 
37-29 
38-90 
40  50 
41-97 


20 


'37° 


18*  86 
20-52 
22-25 
23-94 
25-89 
27-73 
29  42 
3ii6 
32-96 
34  53 
36-00 
37-72 
39-49 
41  13 
42-72 
44-15 


56"  57 -83 

85 
83 
80 
80 
80 

79 
80 
81 

79 
83 
80 
80 
11 
78 
82 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


21 


'3o'?3 

—  0*229 

—  17*293 


2o'*33'?3 

—  o"o34 
-f40-364 


56"  57' 790 
-  0-195 
-57-657 

55    59 -938 


^34'?5 

—  0*229 

—  17-286 


20»*37'?5 


—  o*o34 
+40-363 


56"^  57'.  806 

-  0-195 

-57-649 

55     59-962 


Mittel  von  AZ,— «  =  55'°59*95o 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


19-72 
21-96 
23-84 
25-87 
27-93 
29-94 
32  26 
33-26 

34-17 
35 -86 

37-90 
3913 

39-99 
41*08 
42-50 
43*36 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


20*^34°  21' 76 
23-98 
25-88 
27-90 

29-94 
31-98 
34-26 
35-26 
36-14 
37-88 
39  92 
4114 
41-99 
43-09 
44-52 
45-38 


56"  57' 96 
98 
96 

97 
99 
96 

58*00 
00 
o3 

57-98 
98 
99 

58-00 

57 -99 
98 
98 


Chronograph 
in  Wien 


21  "32"  40*  28 
42  08 
45  52 
47-63 
49 -62 
51-64 
54-98 
56  47 
57-83 

59-41 
0-08 
1-43 
3-00 

4-77 
6- 29 
8-07 


33 


Chronograph 
in  Paris 


20^35" 


36 


'42 -31 
44-07 
47-55 
49-65 
51*62 
53-67 
57-01 
58-48 
59-86 
1*44 
210 

3-45 
501 
6-77 
8-3o 
10-07 


Differenz 


56"57'97 
58-01 

57-97 

98 

58  00 

57-97 
97 
99 
97 
97 
98 
98 
99 

58-00 

57*99 
58-00 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

ührstand  . 

Ai+5.  . 


2i'*3i"6 

—  0*229 
-17  291 


20**  34^6 

—  o*o34 
+40-364 


56°"  57-984 
-  0*195 
-57655 

56     o*i34 


2l''32"9 


—  0229 

—  17-289 


2o''36*?o 


—  o*o34 
+40*363 


56"  57-984 
-  0-195 
-57*652 

56     o*i37 


Mittel  von  AZ,+s  =  56   o-i35 


A  i  =  56^0^042 
%  =  +0*092 


Pnbiicationen  des  k.  k.  österr.  Gradmossongs-Burcau.    Bd.  I. 
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Länge  Wien — Paris. 
20.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2i%3'"3i*52 
33-11 
34-80 
36-39 
38i3 
39*83 
41-39 
43-06 
44  78 
46-49 
48 -22 
5001 
51-87 
53-71 
55*45 
57*41 


20%6°'33'77 
35-36 
37-08 
38-63 
40-36 
42-08 
43-64 

45*34 
47-06 
48-74 
50-46 

52*23 

54*12 
55*97 
57*72 
59*67 


56"  57' 75 
75 
72 
76 
11 
75 
75 
72 
72 
75 
76 

78 
75 
74 
73 
74 


b   B 

21  44 


12  70 
14*42 
i6*o3 
17-29 

18-55 
20*18 
21-83 
23*46 
25-27 
26*90 
28*77 

30-55 
32*16 
34- 13 
36*33 
38*37 


20  47°  14*  96 
16*67 
18-26 

19*57 
20*79 
22*41 
24*09 
25*72 
27*51 
29-18 
31-05 
32*80 
34*38 
36*38 

38-59 
40-63 


56"  57' 74 
75 
11 
72 
76 
11 
74 
74 
76 

72 
72 
75 
78 
75 
74 
74 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


21 '43^7 

—    0'229 
-17-271 


2o'*46"8 

—  0*043 
-f40*36o 


56"  57 -746 
—  0-186 
~57-63i 

55    59  929 


44*4 

—  o'229 

—  17-270 


h       m 

20   47-4 


—  o'o43 
+40*360 


56"  57*  747 
—  0-186 
-57-630 

55    59*93i 


Mittel  von  Ai— s  =  55™  59**930 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 

II 

12 

i3 
14 
15 
i6 


h       E 

21    45 


19-20 
20  70 
22*49 
25-31 
27*31 
28-31 
29*89 
31*50 
33*10 

33*75 
34  43 
35*93 

37*45 
39*36 

40-14 
41*93 


2o'*48'°2i'25 
22-74 

24*55 
27-39 
29*37 
30*35 
31-95 
33*54 
35*17 
35  80 
36*48 
37*98 
39*51 
41-43 
42*18 

43-97 


56"  57' 95 
96 

94 
92 
94 
96 
94 
96 
93 
95 
'95 
95 
94 
93 
96 
96 


21  45 


46 


'52'.  18 
53*21 
54*32 
55*87 
57*14 
58*33 
007 

1*51 
2*71 

4*17 

5*67 

7*38 

8*67 

10*22 

11*68 

i3-3o 


20  \8" 


49 


•54-20 
55-27 
56-36 
57*93 
59*21 
0*36 
2*08 

3-55 
4*78 

6*22 

7*72 

9*43 

10*72 

12*25 

13*74 
15*34 


56"  57-98 
94 
96 

94 
93 
97 
99 
96 

93 
95 
95 
95 
95 
97 
94 
96 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+«. 


45-5 

—  0*229 

—  17*268 


2o'*48"6 

—  0*043 
+40-360 


56"  57-946 
-  0-186 
-57-628 

56      0-l32 


2I%6'?0 


h       m 

20   49-1 


—  0229 
-17  267 


—  0*043 
+40-359 


56"  57' 954 
—  0-186 
-57-626 

56     0-142 


Mittel  von  AZr+«  =  56"  0' 137 


Ai  =  56"^o'o33 

B   =   +0M03 
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Länge  Wien — Paris. 
20.  September  1873.    Dritter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


l''23" 


'  i*-96 
3-79 
5-70 

7*44 

927 

1092 

i3ii 

15  06 

16  80 
18-67 
20  27 

21*95 
23-63 

25  46 
27  18 
29- 14 


o"26" 


4-44 

6-23 

811 

989 

11-72 

13-37 

15-56 

17-49 

19-25 

2111 

22  70 

24-40 

26  05 

27  89 
29  64 
31-59 


56"  57' 52 
56 
59 
55 
55 
55 
55 
57 
55 
56 
57 
55 
58 
57 
54 
55 


I"27" 


'ii'-92 
14  02 

15-95 
1793 
19-86 
22- 12 
24-23 
26*41 
28-46 
3o-6i 
3290 
35  06 
3721 
39- 18 
41-46 
43  58 


o'*3o°'i4'36 
1648 
18-42 
20-40 
22-33 
24-57 
26-69 
28-86 
3o*93 
33-09 
35-36 
37  52 
39 -68 
41-66 
43-92 
46  02 


56"  57 -56 
54 
53 
53 
53 
55 
54 
55 
53 
52 
54 
54 
53 
52 
54 
56 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
Ai-s  . 


iS3'?3 

-  o'376 

—  16-907 


•»  «i:»?7 


o°26*?3 


-  o'o36 
+40-301 


56"  57*  557 
—  0-340 
-57 -208 

56     0*009 


i^7^5 


o'*3o^5 


-  o'376 

—  16-900 


-  o*o36 
+40-300 


56- 57'- 538 
—  0-340 
-57-200 

55   59-998 


Mittel  von  AX— «  =  56"o'oo3 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronog^ph 
in  Wien 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
15 
16 


i'*  24""  19' 65 
2161 

23-47 
25-28 
27-10 
28-79 
30-41 

32-74 
33-89 
35  03 
36-39 
37-84 
39-43 
41-14 

42-79 
43-68 


Chronograph 
in  Paris 


*  27"*  21*88 
23-82 
25 -68 
27-51 
29-35 

3l02 

32-64 
34-98 
36-10 
37 -26 
38-61 
40-04 
41-65 
43-35 
45-00 
45-91 


Differenz 


56"  57' 77 
79 
79 

n 

75 
11 
11 
76 

79 
11 
78 
80 
78 
79 
79 
11 


Chronograph 
in  Wien 


"25^ 
26 


'59-68 

1-68 

3-63 

5-63 

7-91 

973 

11-73 

14' i3 

15-38 

1691 

19-13 

21  06 

22-70 

24  84 

25 -68 

26-90 


Chronograph 
in  Paris 


o   29 


1-90 
3-90 
5-87 
7-84 

lOIl 

11-95 
13-96 
16-35 
1761 

19-15 
21-35 
23-29 
24-93 
27-08 
27-93 
29- 13 


Differenz 


56"  57 -78 
78 
76 
79 
80 
78 
11 
78 
11 
76 

78 
11 
11 
76 

IS 
11 


Mittel    .  .  . 

Parallaxe  .  . 

ührstand  .  . 

Ai+8.  .  . 


^24-5 

-  0*376 

—  16-905 


o*'27'?6 


-  o'o36 
+40-301 


SeTsf-lll 
—  0-340 
-57-206 

56     o-23i 


l'26'?2 

-    0*376 
-16-902 


o**  29*^3 

-  o'o36 
+40-300 


56"  57 -773 
—  0*340 
-57-202 

56    0*23l 


Mittel  Ton  Ai+«  =  56"o*23i 


AL  =  56°*o"ii7 

8  =  +0'I14 


18« 


Digitized  by 


Google 


—    140    — 


Länge  Wien — Paris. 
23.  Sfeptember  1873.    Zeichenwechsel. 


• 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

"Diffprftnz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

22'3"2I*-57 

21  ^6°  29*  22 

56"  52-35 

22 »"7°   3-.48 

21**  10"  II*  14 

56"  52 -34 

2 

23*14 

3o-8i 

33 

496 

12-58 

38 

3 

24-75 

32-38 

37 

6-34 

13-96 

38 

4 

2915 

36-80 

35 

7*66 

15-31 

35 

5 

3069 

38-34 

35 

890 

16-58 

32 

6 

32-22 

3989 

33 

1017 

17-82 

35 

7 

33-72 

41-37 

35 

11-51 

19-16 

35 

8 

35-09 

42-73 

36 

i2-8o 

20-48 

32 

9 

36-38 

44-03 

35 

14-15 

21*80 

35 

10 

3770 

45-36 

34 

15-45 

23-11 

34 

II 

39  29 

46  96 

33 

i6-6i 

24-28 

33 

12 

40-80 

48-46 

34 

1817 

25  84 

33 

i3 

42 -24 

49*88 

36 

19-34 

2700 

34 

14 

43-70 

51-36 

34 

20-59 

28-25 

34 

15 

46-55 

54-20 

35 

21-80 

29-47 

33 

16 

5001 

57  69 

32 

23-10 

30-77 

33 

Mittel    .   .   . 

22'*3?6 

21 '*6'?7 

56- 52-- 345 

22^^2 

2iSo'?3 

56"  52 -342 

Parallaxe  .    . 

-  o'-342 

-  o'oi8 

-0-324 

-  o''-342 

—  o'oi8 

—  0-324 

ührstand  .   . 

—  1 1  - 3oo 

+40-493 

-0   51*793 

-11-294 

+40-492 

-51-786 

AX-«.    .    . 

.     .     . 

56     0-228 

56       0-232 

Mittel 

von  AL—8  =  5( 

>"  0^230 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpiiz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

22%""  24*  57 

2i'^7""32'.o8 

56°  52' 49 

22^'°  44-31 

2i''8"5i*89 

56    52-42 

2 

26-56 

34-05 

51 

46- 12 

53-70 

42 

3 

28-56 

36-17 

39 

48-63 

56-19 

44 

4 

3067 

38-20 

47 

50 -62 

58-14 

48 

5 

32  42 

39-94 

48 

52-38 

59*95 

43 

6 

34-35 

41-88 

47 

54  57 

9     2-12 

45 

7 

36-29 

43-82 

47 

56-42 

3-98 

44 

8 

37  60 

45-12 

48 

58-56 

6'io 

46 

9 

38-97 

4651 

46 

6     2-45 

lOOI 

44 

10 

40  42 

47-98 

44 

4-75 

12-30 

45 

II 

42-33 

49-87 

46 

5-87 

13-40 

47 

12 

44-33 

51-83 

50 

7-43 

1494 

49 

i3 

46-47 

53-98 

49 

8-82 

16-36 

46 

H 

47-43 

54  96 

47 

10  04 

17*55 

49 

15 

49-08 

56-61 

47 

11*41 

18-95 

46 

16 

50 -57 

58-08 

49 

13-04 

20  58 

46 

Mittel    .   .    . 

22%"6 

21  ^'^7 

56""  52".  471 

22  "6^0 

2I*'9"l 

56"  52' 454 

Parallaxe  .   . 

-  o'342 

-  o*oi8 

-  0-324 

-  o'342 

—  o'oi8 

-  0-324 

Uhrstand  .    . 

-n-299 

+40-493 

-51-792 

—  II-  296 

+40-492 

-    51-788       j 

Ai+s.    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

56     0-355 

.     .      . 

.     .     . 

56     0-342 

Mittel 

voa  A  ZrH-8  =  56 

"o?348 

8   =  +0*059 
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Länge  Wien— Paris, 
24.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

J^Uld  vUA 

in  Wien 

in  Paris 

A^XA&Vft  \JMJk€ä 

I 

2i*'38"   i'54 

20**  41"  11*40 

56"  50"  14 

21*'42°'l2'-65 

20  "45"  22' 54 

56"  50-" 

1 

3i6 

i3-o3 

i3 

13-97 

23-88 

09 

i              3 

496 

1482 

14 

1513 

25  02 

11 

i              4 

6-45 

i6-3i 

14 

16-60 

26  48 

12        i 

1             5 

8-47 

18-31 

16 

17-85 

27-72 

i3 

^ 

10-34 

20-19 

15 

19  28 

29-17 

11 

7 

1212 

21-97 

15 

20-57 

30-46 

"         1 

1             8 

i3*70 

23-55 

15 

21-83 

3169 

H         i 

9 

15-35 

25 -22 

i3 

23-00 

32-92 

08        ! 

10 

17-00 

26-87 

i3 

24-18 

34  02 

16 

II 

18-63 

28-50 

i3 

25-30 

35-19 

11 

12 

20*04 

29-91 

i3 

26-40 

36-30 

10        1 

i3 

21-53 

31-39 

H 

2756 

37*43 

i3 

1            14 

23-00 

32-84 

16 

28-54 

38-38 

16 

1            15 

24-60 

34  46 

14 

"       3oo8 

39-96 

12 

16 

26-11 

35  94 

17 

3i-3o 

41-18 

12 

Mittel    .    .    . 

2I**38'?2 

20%l"4 

56""  50- 143 

2l\2'?4 

20^5-5 

56"  50- 119 

Parallaxe  .   . 

-o'239 

-  o'o54 

-  0-185 

-o'239 

-  0*054 

-  0-185 

ührstand  .   . 

-9-335 

+40-624 

-49-959 

-9-338 

+40 -623 

-49  961 

AZr-S.     .     . 

.     .     . 

.     .     . 

55    59 -999 

55    59*973 

Mittel  von  AL—8  =  55 

"  59-986 



Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nnmmer 

Chronograph 

Chrom>graph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

21*' 39°*  22' 10 

20  ^42"  3 1*80 

56"5o''-3o 

2i%o'"3i'8i 

20*' 43""  41 -53 

56'"5o''-28 

24-39 

34-09 

3o 

33-46 

43-17 

29 

26-37 

36-06 

3i 

3500 

44 -74 

26 

28  03 

37-76 

27 

36-61 

46-33 

28 

30-24 

39-95 

29 

38-37 

48-08 

29 

6 

3i- 28 

41  00 

28 

40-39 

50  08 

3i 

7 

32-59 

42-31 

28 

42-56 

52-27 

29 

8 

33-79 

43-51 

28 

44*54 

54-27 

27 

9 

35-00 

44-74 

26 

46-70 

56 -44 

26 

10 

36-36 

46*06 

3o 

48-67 

58-38 

29 

1            II 

37-12 

46  84 

28 

50-68 

44     040 

28 

1            12 

38-66 

48-38 

28 

51-93 

1-62 

3i 

1            i3 

39-78 

49*48 

3o 

52 -97 

2-67 

3o 

1            14 

41-32 

51  06 

26 

53-92 

3-6o 

32           1 

1            '5 

43-17 

52-88 

29 

55-17 

4-88 

29     i 

16 

44  59 

54  29 

3o 

56  70 

6-39 

3i 

Mittel    .   .   . 

2i**39"6 

20*"  42^7 

56"  50'  286 

21%0^7 

20%3^9 

56°*  50*  289 

Parallaxe  .   . 

-o'239 

-  o'o54 

-  0185 

-o'-239 

-  o"o54 

-  0-185 

ührstand  .   . 

-9-332 

+40 -623 

-49*955 

-9-331 

+40 -623 

-49-954 

1 

AL+8.    .    . 

.      .      . 

56    0146 

.     .      . 

56   0-150 

i 
1 

Mittel  von  A  L+s  =  56 

►""0-148 

^L=  56^0^0 
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Länge^Wien — Paris. 

24,  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffftrpn? 

Chronograph 

Chronograph 

"Diffprpn? 

des  Zeicheiis 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

2»*  3"  42-61 

i*'6"52*.9i 

56     49    70 

2'8'"    i'u 

1^11"  11*42 

56"  49- 69 

2 

43-88 

54-18                       70 

2-24 

12-53 

71 

3 

45  16 

55-48                       68 

3-36 

13-64 

72 

4 

46  47 

56 -77     1                   70 

449 

I4'79 

70         , 

5 

47*72 

58*o3     ,                  69 

5-68 

1595 

7^ 

6 

49*15 

59-45     1                  70 

685 

1713 

72    ! 

7 

50-83 

7      114     1                   69 

7-85 

1815 

70 

8 

52-76 

3-07 

69 

8-91 

19-23 

68 

9 

54- 19 

452 

(>7 

995 

20-26 

69         1 

10 

55-74 

6-04 

70 

10-98 

21 -3o 

68         I 

11 

57  26 

7'57 

69 

11-96 

22-27 

69         1 

12 

58-76 

905 

71 

12-94 

23-23 

71         1 

13 

4       0-20 

10-50 

70 

14-13 

24-44 

69 

14 

1-89 

1217 

72 

15-30 

25-62 

68         1 

15 

1                        3-78 

1408     ;                    70 

16-23 

26-55 

68         1 

16 

1                  5-35 

15-67     ,                    68 

1740 

27-70 

70 

Mittel    .    .    . 

2^1^, 

l^-^i 

56"  49 -695 

2»'8^ 

iSi'?3 

56"  49 -698 

Parallaxe  .   . 

-0'228 

-  o'o57 

—  0-171 

-0"228 

-  0*057 

—  0171 

ührstaud  .    . 

-8893 

+40-556 

-49-449 

-8-886 

+40  555 

-49441 

Ai-».    .    . 

1            •        •        • 

56     0075 

56     0-086 

Mittel  von  AI,-»  =  5e 

)""  0^080 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

hm       s 

2*^5    11-49 

i'8"2i*.57 

56"  49' 92 

2*^6"  32' 09 

i%"42*i4 

56"*  49' 95 

2 

12-86 

22-92 

94 

34-05 

44-08 

97 

3 

1456 

24-64 

92 

35-87 

45-91 

96 

4 

i6-i3 

26  24 

89 

3772 

47-80 

92 

5 

17-80 

27-89 

91 

3951 

49-57 

94 

6 

19-67 

29-73 

94 

41-41 

5147 

94 

7 

21-23 

3i-3i 

92 

43-51 

53-58 

93 

8 

1                      23-11 

33-17 

94 

44 -77 

54-82 

95 

9 

24-80 

34  89 

91 

46-34 

56-41 

93 

10 

26-74 

36-83 

91 

47-87 

57-93 

94 

11 

28-49 

38-56 

93 

49 -49 

5958 

91 

12 

1                 3o-09 

40*16 

93 

51-27 

10      1-34 

93 

i3 

3i-8i 

41  89 

92 

53-00 

3-08 

92 

»4 

i                 32-96 

43-07 

89 

55-00 

5  08 

92 

15 

j                 3454 

4461 

93 

56  96 

7-06 

90 

16 

1                 36-15 

46-21 

94 

59-44 

9-53 

91 

Mittel    .    .    . 

2^'J^4 

i**8'?6 

56°  49' 921 

2»*6'?8 

iN"9 

56°  49*  932 

Parallaxe  .    . 

-0"228 

-  0*057 

—  0-171 

-0'228 

-  0*057 

—  0171 

ührstaud  .    . 

-8891 

+40-556  i          -49 -447 

-8  889 

+40  555 

-49-444 

A  L-bs  .    .    . 

1 

1            •        •        • 

.      .     .                56     o-3o3 

56     0-317 

Mittel  von  A  X+s  =  5( 

5'"o?3io 

Ai=  56"^o?i 

95 

1 

8  =  +0-II« 
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Länge  Wien — Paris. 

25.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien                                                                  1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpnz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

1              I 

22'» 2"   2*I9 

2i'*5'°i4''-32 

56-47-87 

22  •'6'"    l'20 

2i'9"'i3'33 

56«"  47 -87 

2 

4-3i 

16-46 

85 

2-48 

14-61 

87 

1              3 

5-81 

1795 

86 

3-87 

1600 

87 

4 

720 

19-35 

85 

5-16 

17-28 

88 

;       5 

8  92 

21-10 

82 

6-51 

18-66 

85 

!               6 

1073 

22  85     1                    88 

7-77 

19-91 

86 

7 

12-21 

24-36 

85 

8-97 

21  09 

88         1 

!                 8 

13-72 

25  87 

85 

10-05 

2216 

89 

,              9 

15-31 

27-46 

85 

11 -30 

23-46 

84 

1             '^ 

16-71 

28  85 

86 

12-41 

24  56 

85 

,             " 

18-28 

30-44 

84 

14-05 

26-16 

89 

12 

19-61 

31-77 

84 

15-28 

27-41 

87 

i3 

20-97 

33-11 

86 

16-36 

28 -49 

87 

i             H 

22-21 

34-37 

84 

17-68 

29-81 

'        87 

15 

23-52 

35  65                        87 

19-05 

3l-20 

85 

16 

24   73 

36-88                        85 

20-45 

32-61 

84 

Mittel    .    .    . 

22S«P2 

21  ^^4 

56"  47 -852 

22  ^'?2 

2iN'?4 

56"47*-866 

i    Parallaxe  .    . 

—0*  104 

+  0*020 

—  0124 

—0*  104 

+    0'020 

—  0-124 

ührstand  .   . 

-7-209 

+40-709 

-47-918 

-7-202 

+40708 

-47-910 

AL-8.    .    . 

.       .       . 

55    59-810 

.      .      . 

55    59-832 

Mittel  von  AL—8  =  55°  59*  821 

Zeichen  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

22'*3"'20''07 

2i'*6"3i''-9i 

56™  48' 16 

22%"  40*  15 

2l'7'"52*00 

56'"48-i5 

1       ' 

22-35 

34-23 

i3 

4212 

53-97 

15 

1       3 

24  29 

36-19 

10 

4403 

55  89 

14 

1       4 

26-35 

38-21 

14 

46-08 

57-92 

16 

1       5 

28-16 

40 -00 

16 

48-08 

59-94 

'       14 

1              6 

3o-i6 

4200 

16 

50- 18 

8     2-o3 

«5 

1             7 

32-21 

44  07 

14 

5211 

3-98 

1.3 

1              8 

33-77 

45-60 

17 

5452 

6-37 

15 

i              9 

35  46 

47-32 

14 

56-17 

7-98 

19 

1             10 

36-80 

48 -66 

14 

57-28 

9-17 

11 

1             II 

38-36 

50-23 

i3 

58-72 

10-60 

12 

1             '^ 

40 -29 

52-17 

12 

5     053 

12-37 

16 

l3 

41-81 

53-70 

11 

2-3o 

1414 

16 

14 

43-41 

55-28 

i3 

400 

15-83 

17 

1             '^ 

45  13 

57-03 

10 

599 

17-87 

12 

16 

46-88 

58 -74 

14 

7-93 

19-88 

10 

Mittel    .   .   . 

22''3'96 

2i'6'?8 

56°  48'-!  36 

22\'?9 

21*^8^ 

56"  48' 144 

Parallaxe  .    . 

— o'i04 

+   0'020 

—  0124 

— o'  104 

+  0*020 

—  0*124 

Uhrstand  .    . 

-7-207 

+  40708 

-47-915 

-7-204 

+40-708 

-47-912 

AX+«.    .    . 

.       .       . 

56     0097 

.    .     . 

56     0-108 

Mittel  von  AZ-f-s  =  56"  0"  102 

1 

^L=  55"59-96i 
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Länge  Wien — Paris. 

25.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


1^2" 


55 


'  5"  06 
6-51 
795 
9-54 
II  00 
12-52 
13-93 
15-43 
1693 
29-84 
3i-i4 
32-70 
34*11 
35-52 
36-84 
38-17 


0^5" 


58 


17-53 
1903 
20-48 
22-02 
23-51 
25-02 
26-41 
27-94 

29  44 
42-33 
43-63 

45  17 
46-60 
48  00 

49*34 
50-65 


56'°47-53 
48 

47 
52 
49 
50 
52 
49 
49 
51 
51 
53 
51 
52 
50 
52 


1^5" 


56 


47*59 
49-00 
50-38 
51-67 
53-07 
5452 
55-71 
57-14 
58-60 

59  99 
I  -29 

259 
3-92 

5-25 
6-55 
7-87 


o"59' 


'  o'o6 

1-46 

2-86 

4-i3 

5-52 

7  02 

8-22 

9-62 

II -08 

12-48 

13-78 

15-08 

16-43 

17-74 
19*06 
20-33 


56"  47 -53 
54 
52 
54 
55 
50 
49 
52 
52 
51 
51 
51 
49 
51 
49 
54 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


i^3'?7 


-0121 
-6*818 


o    56- 


-f-  0-045 
+40-645 


56""  47' 506 
—  o-i66 
-47-463 

55    59-877 


i'*56'?o 


— 0121 
—6-814 


59-2 
-f  o"o45 
+40-644 


56"  47-517 
—  0166 

-47-458 
55    59-893 


Mittel  von  AI,-«  =  55" 59" 885 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


i''53^ 


'  9-38 
1119 
1295 
14-56 
16-26 

18-02 

19-87 

21-64 

23-32 

25*17 

26  99 
28-82 
30-66 
32-70 

34-77 
36-76 


o   56 


21*63 
23-40 
25*19 
26-78 
28-46 
30*23 
32  07 
33-87 
35-57 
37-39 
39-22 
41-07 
42*90 
44  93 
47-01 
49-01 


Differenz 


56" 


47-75 
79 
76 

78 
80 

79 
80 

n 
75 
78 
77 
75 
76 
11 
76 
75 


Chronograph 
in  Wien 


i"54' 


'29' 21 
3o-8i 
32  60 
34-69 
36-76 
38-61 
40-66 
42-71 
44  90 
45-98 
47-32 
48-82 
50-42 

51-77 
53-26 

54  73 


Chronograph 
in  Paris 


o  57 


58 


41*43 
43-06 
44-81 
46-90 
49  00 
50-84 
52*91 
54*94 
57-15 
58-22 

59 -57 
1-09 
2-65 
400 

5-49 
7  00 


Differenz 


56"47-78 
75 
79 
79 
76 

77 
75 
77 
75 
76 
75 
73 
11 
11 
11 
73 


Mittel     .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstiind  . 

A  i+Ä  .  . 


i'53^ 


— 0121 
-6-819 


o''56'?6 

+  o'o45 
+40-645 


56  47-771 
—  0-166 
-47-464 

56     0-141 


i''54"7 


— 0121 
-6-8i6 


57-9 
+  o'-045 
+40-644 


56"  47' 762 
—  0*i66 
-47  460 

56     o*i36 


Mittel  von  Ai+s  =  56'"o"i38 


AZ  =  sö'^o'loii 

B   =   +0*  126 


Digitized  by 


Google 


—     145    — 


Länge  Wien — ^Paris. 

26.  September  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22''o"3i'-35 
32  92 

34-61 

36- 18 

37-74 

39  26 

40  80 
42  17 
43-72 

45  08 

46  47 

47  97 

49  53 

50  96 
52-37 
53-76 


21 '3»  45' 54 
4713 
48-83 
50-38 

51-95 
53-46 

54  99 

56-39 

5792 

59*29 

4     0-68 

2-20 

3-71 

5-17 

658 

7'97 


56"  45 -81 
79 
78 
80 

79 
80 
81 

78 
80 

79 
79 
11 
82 

79 
79 
79 


22"  4" 


11-20 
12-65 
13-98 

15-15 
16-46 
17-78 
19-17 
20  56 

21-83 
23-15 

24-45 
25-65 
27-14 

28-45 
29  97 
3i-3i 


21  "7 


2541 
26-82 
28-13 
29-31 
30-64 
31-96 
33-34 
34  74 
36-00 
37-32 
38-61 
39-83 
41  -3o 
42-64 
44-15 
45-53 


56" 


45-79 
83 

85 
84 
82 
82 
83 
82 
83 
83 
84 
82 

84 
81 
82 
78 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


b     m 
22     0-7 


21    3-9 


-0-215 
-5-076 


—  0064 
+40-746 


56  45*794 
-  0-151 
-45-822 

55    59821 


'4'?3 


2i'*7"6 


-0-215 
-5070 


—  o'-o64 
4-40-745 


56"  45 -823 
-  0-151 
-45-815 

55    59-857 


Mittel  von  Ai— 8  =  55™  59*839 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 

11 

12 

i3 
H 
15 
i6 


22     1 


'48' 00 

50-25 

52-33 

54-13 

56  05 

58-18 

016 

2-19 

410 

6-15 
7-36 
8-64 
10-20 
11-58 
i3-oo 
14-26 


21  "5' 


'  1-94 

4-19 

6-27 

8  07 

9-98 

1212 

1412 

1614 

i8-o3 

20-12 

21  -3o 

22-57 
24-14 
25  53 

26-93 
28-21 


56"  46*  06 
06 
06 
06 

07 
06 
04 
05 
07 

o3 

06 
07 
06 

05 
07 

05 


22*^3" 


7-95 
945 
10-71 
1217 
13-32 
14-67 
1616 
1766 
1913 
20-61 

22-l3 
23-26 
24  65 
25-88 

27 -25 
28 -49 


2i'*6'"2i'.89 
23-40 
24-65 
2610 
27-27 
28-62 
3o-ii 
31-63 
33-07 
34-58 
36-05 
37-18 
38-60 
40-82 
41  -21 
42-41 


56"  46' 06 

05 
06 

07 
05 
05 
05 
o3 
06 
o3 
08 
08 
05 
06 

04 
08 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+«. 


22  **  2™0 


—  0-215 

-5  074 


21    5-3 

—  o'o64 
+40-745 


56'"46''o57 
—  0-151 
-45-819 

56     0-087 


-0-215 
-5072 


2i'*6'?5 


—  o''-o64 
+40 -745 


56°"  46' 056 
-  0-151 

-45-817 
56     0-088 


Mittel  von  Ai+s  =  56"* 0-087 


Ai=  55"59-963 
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Länge  Wien — ^Paris. 
26.  September  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

1 
Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

. 

2S%i'-37 

I**  12°*  55' 79 

56"  45- 58 

2S3-20'-27 

I**  16*"  34*65 

56"  45-62 

2 

42-57 

56-98 

59 

21-62 

36-00 

62 

3 

43-89 

58-31 

58 

23-00 

37  40 

60 

4 

45 '45 

59-88 

57 

24 -23 

38-64 

59 

5 

46-63 

i3      105 

58 

25 -49 

39  90 

59 

6 

47 -99 

2-41 

58 

26-95 

41-33 

62 

7 

49- 17 

3-63 

54 

28 -45 

42-83 

62 

8 

50  65 

5-08 

57 

2975 

44-13 

62 

9 

52-03 

6-44 

59 

30-97 

45-38 

59 

10 

53:37 

778 

59 

3241 

46-79 

62 

II 

54-84 

9-28 

56 

33-53 

47-91 

62 

12 

56*22 

10-63 

59 

3461 

49-00 

61 

i3 

57 -95 

12-35 

60 

35-84 

50-22 

62 

14 

59 -47 

13-86 

61 

37-17 

51*57 

60 

15 

10      i-oo 

15-41 

59 

38-20 

52 -59 

61 

16 

251 

16-91 

60 

39-52 

53-92 

60 

Mittel    .   .    . 

2N"9 

iS3'?i 

56"45?582 

2S3"5 

iS6'P7 

56-45-609 

Parallaxe  .    . 

~o'.354 

—  o*04i 

-  0'3i3 

-o'-354 

—  o'o4i 

-  0-3i3 

ührstand  .    . 

-4-651 

+40  673 

-45-324 

-4-645 

+40-672 

-45-317 

Ai-s.    .    . 

55    59 -945 

•      •      • 

55    59-979 

Mittel 

von  Ai-«  =  55 

"  59-962 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

2**  10"  47"  09 

iS4"'    I--27 

56"  45- 82 

2**  11"  57' 20 

iS5"ii'-38 

56-45-82 

2 

48  29 

2-47 

82 

58 -45 

12-65 

80 

3 

49  42 

3-6i 

81 

59  85 

1403 

82 

4 

50-69 

487 

82 

12        1-20 

15*37 

83 

5 

5181 

600 

81 

2-54 

16-72 

82 

6 

5315 

7-33 

82 

3-78 

17-96 

82 

7 

54-63 

8-81 

82 

5-07 

19-26 

81 

8 

55-86 

1004 

82 

6-41 

20-61 

80 

9 

57-38 

11-56 

82 

7-76 

21-93 

83 

10 

58-72 

12-89 

83 

9-25 

23-43 

82 

II 

II      009 

14-28 

81 

10-76 

24  96 

80 

12 

1-47 

15-65 

82 

12-01 

26-20 

81 

i3 

2-76 

1693 

83 

i3-29 

27-49 

80         1 

14 

4-15 

18-32 

83 

14-63 

28-79 

84        1 

15 

547 

19-64 

83 

i6-o6 

3o-2i 

85         1 

16 

6-72 

20-91 

81 

1751 

31-67 

84 

1 

Mittel    .   .    . 

2So'?9 

h        in 
I      14-2 

56°*  45- 820 

2^2"?! 

iS5^3 

56"  45*819 

Parallaxe  .   . 

-o'-354 

—  o"o4i 

-  0-3i3 

-o'.354 

—  o'o4i 

-  o-3i3       1 

Uhrstand  .   . 

-4  649 

+40-672 

-45*321 

—4-648 

+40-672 

-45-320       1 

AX+8.    .    . 

.    .    . 

56     0-186 

56     0-186 

Mittel 

von  A  L+s  =  5 

6"  0-186 

i 

C\L  =  56"*o^c 

74 

8  =  +0-II: 

z 
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Länge  Wien — Paris. 

8.  October  1873.    Erster  ZeichenwechseL 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Difflnrpn? 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

X/UiClCUA 

in  Wien 

in  Paris 

I 

23S5"   7-05 

22*'29'"ll'82 

55°"  55  •  23 

23'*3o"   6"3o 

22*^34"' 11"  02 

55"  55- 28 

2 

8  70 

13-49 

21 

7-96 

12-68 

28 

3 

1016 

1492 

24 

9  60 

14-29 

3i 

4 

11-77 

16-57 

20 

11-12 

15-83 

29 

5 

13-26 

1805 

21 

12-76 

17-47 

29 

6 

1477 

19-56 

21 

14-32 

1904 

28 

7 

16-42 

21-17 

25 

15-85 

20-52 

33 

8 

17-87 

22-63 

24 

17-27 

21-97 

3o 

9 

19-42 

24-17 

25 

18-76 

23-47 

29 

10 

20-93 

25-67 

26 

20-32 

25  03 

29 

11 

22-49 

27-23 

26 

21-82 

26-53 

29 

12 

24-04 

28-81 

23 

23-28 

27-99 

29 

i3 

25-32 

30-II 

21 

24  85 

29-51 

34 

14 

26  73 

.    31-49 

24 

26-26 

3098 

28 

15 

28   00 

32-78 

22 

27 -75 

32-44 

3i 

16 

29  29 

34  09 

20 

29-29 

33-95 

34 

Mittel     .    .    . 

23^5"3 

22**  29^4 

55"  55*  229 

23*^3o'?3 

22'*34^ 

55°*  55 -299 

Parallaxe  .    . 

-    0'-2II 

+  o'o49 

— 0'260 

—    o'2II 

+  0*049 

—0-260 

übrstand  .   . 

+15-356 

+  10-397 

+4  959 

+  15-359 

+  10-398 

+4-961 

AX-8  .    .    . 

.      .      . 

55    59-928 

.     .      . 

56     0000 

Mittel  von  AX-«  =  55 

"59-964 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

23^7™  17-37 

22''3l"'2l'85 

55^55-52 

23**  28°*  40*  55 

22 ''32°' 45"  00 

55"  55 -55 

2 

18-96 

23-28 

68 

41-61 

46  06 

55 

3 

1993 

24-35 

58 

42-68 

47-17 

51 

4 

21  •  10 

25-46 

64 

43-57 

48-05 

52 

5 

23-13 

27-55 

58 

44-53 

49-00 

53 

6 

24-62 

28 -99 

63 

45  55 

50  02 

53 

7 

.  25-55 

29  97 

58 

46-39 

50-86 

53 

8 

26-55 

3098 

57 

47  57 

52  00 

57 

9 

27-48 

31-91 

57 

48-54 

53-00 

54 

1                 10 

28 -54 

32-91 

63 

49  77 

54 -24 

53 

1        " 

29-41 

33-85 

56 

50  47 

54  96 

51 

12 

3o-4i 

34-84 

57 

51-47 

5596 

51 

^3 

31-53 

3585 

68 

5251 

56 -97 

54 

1                                   '^ 

32-39 

36-79 

60 

53-60 

58  07 

53 

15 

33-31 

37-76 

55 

5477 

59-23 

54 

,6            . 

34-35 

38-79 

56 

55-66 

33     oi3 

53 

Mittel    .   .   . 

23*^27^ 

22'3l'?5 

55*°  55 -594 

23**28°8 

22*'32'?9 

55"  55 -532 

Parallaxe  .    . 

—    0''-2II 

+  o'o49 

—0-260 

—    0'211 

+  o'o49 

—0-260 

ührstand  .    . 

+  15358 

+  10-397 

+4-961 

+  15-358 

+  10-398 

+4  960 

AL-hs.   .    . 

.     .     . 

56     0-295 

56       0-232 

Mittel  von  A  X+s  =  56 

)'"o'-263 

Ai  =  sö^^o".! 

i3 

8  =   +0-149 
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Länge  Wien — Paris. 

8,  October  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprftn? 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

3  S""  44-05 

2*^6'"  49 -33 

55    54-72 

3^«-    1*04 

2Sl°    6'-24 

55"  54-80 

2 

46-  II 

51-41 

70 

2-65 

7-86 

79 

3 

48-31 

53-70 

61 

4-30 

9 '49 

81 

4 

50-64 

5589 

75 

5-84 

UOI 

83 

5 

52-71 

58-03 

68 

7-75 

12*93 

82        i 

6 

54-68 

7     008 

60 

919 

14-35 

84 

7 

56  84 

2-32 

52 

10-48 

15-64 

84 

8 

58-80 

4-26 

54 

1207 

17-23 

84 

9 

3      0-71 

6  05 

66 

13-58 

18-77 

81 

10 

2-65 

8  05 

60 

14-99 

2017 

82 

II 

5  00 

10-39 

61 

16-49 

21-68 

81 

12 

7-25 

12-62 

63 

1794 

23-12 

82        f 

i3 

9-26 

14-62 

64 

19-36 

24-51 

85         1 

14 

1115 

1654 

61 

20-88 

26  05 

83         i 

15 

13-51 

i8-8i 

70 

22 -30 

27-50 

80 

16 

15-56 

20-94 

62 

24-05 

29 -29 

76 

Mittel    .    .    . 

3''3'?o 

2^-^! 

55"  54-637 

Z^7^2 

2Sl'?3    . 

55°  54"  817 

Parallaxe  .    . 

-  o'233 

-f-  o"oi8 

—0-251 

-  o"233 

+  o^oiS 

—0-251 

ührstand  .    . 

+  15-486 

+  10423 

+  5-063 

+  15-488 

+  10-424 

+5-064 

AX-«.    .    . 

■      •     • 

55    59 -449 

59    59-630 

Mittel  von  AI,— s  =  55°* 59' 539 

Zeichen  gegeben  von  Paris 

Nummer 

j     Chronograph 

Chronograph 

Diffflrenz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffftrftny 

des  Zeichens 

1        in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

3%'"38--i9 

2 '8"  42"  96 

55"  55 -23 

3''6"   o"-6o 

2'io'"   5-37 

55""  55 -23 

2 

40-08 

44-83 

25 

2  00 

6-78 

22 

3 

1                 41-81 

46  59 

22 

3-27 

8-01 

26 

4 

1                 43-62 

48-39 

23 

4-34 

910 

24 

5 

1                 45-13 

49 -86 

27 

5-43 

1018 

^5 

6 

1                 46-44 

5119 

25 

6-55 

11-33 

22        1 

7 

,                 48-23. 

5299 

24 

7-76 

1252 

24        1 

8 

1                 49-41 

54-15 

26 

876 

13-52 

24        1 

9 

50  73 

55 -49 

24 

986 

14-61 

^5         1 

10 

5318 

57  93 

25 

10-89 

1561 

^*^ 

II 

1                55-45 

9        0-22 

23 

11-98 

16  72 

26        1 

12 

56-69 

144 

25 

12-96 

*        17-71 

25         ' 

i3 

57-84 

2-60 

24 

13-97 

18-77 

20        1 

14 

59-17 

3-89 

28 

1502 

19-77 

^5 

15 

5     026 

5-00 

26 

1600 

20  78 

22 

16 

118 

5-93 

25 

17-05 

21-83 

22 

1 

1 

Mittel     .    .    . 

3%™8 

2''8'?9 

55" 55" 247 

3'6'?i 

2No'?2 

55"°  55*  239 

Parallaxe  .    . 

-  o'233 

+  o'oi8 

—0-251 

-  o"233 

+  o'oi8 

-0-251       1 

Uhrstand  .    . 

+  15-487 

+  10-423 

+  5  064 

+  15-488 

+  10-424 

+5064 

Ai+s.    .   . 

.      .      . 

.      .      . 

56     0060 

56     0052 

! 

1 

Mittel  von  AX+s  =  56" 0*056 

^L=  55"59-797 

B  =  +0-258 
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Länge  Wien — Paris. 
12.  October  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22**  36"  20*  28 
22   47 

24  76 

27-30 
29  62 
32  04 

34  65 
37  27 
39  92 

42  47 
44  97 
47  70 
50- 3i 
53 -43 
56-17 
58-91 


b        n 
21     40 


41 


40-37 

42  54 
44-83 
47*39 
49 -68 

5215 

5472 

57  34 

o-o3 

2-55 

5  06 

7-80 

10-41 

13-51 

1626 

1900 


55  39-91 
93 
93 
91 
94 
89 
93 
93 
89 
92 
91 
90 
90 
92 
91 
91 


22  42 


2-19 
4-20 
6-3i 
8-3i 
10-52 
12-52 
14-42 
16-37 
18-27 
20  27 
22-27 
24- 16 
26  26 
28-53 
30-48 
32-34 


21%6'"22"-3l 

24-33 
26-41 
28-42 
3o-6i 
32-62 
34- 53 
36-47 
38-41 
40-40 
42-40 
44-30 
46-39 
48-63 
50  59 
5244 


55"  39' 88 

87 
90 

89 
91 
90 

89 
90 
86 
87 
87 
86 

87 
90 

89 
90 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


21 


—  o'34o 
4-20-869 


41  o 
— o*  119 
+0440 


55"39'-9i4 
—  0-221 
+20-429 

56     0122 


22  *"  42*3 

—  o'340 
+  20-873 


21 


'46^6 

— o' 119 
+0-425 


55"  39- 885 
--  0-221 
+20*448 

56      0112 


Mittel  von  Ai— »  =  56°*  0*117 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
u 
12 
i3 
14 
15 
16 


22    40 


41 


54-19 
55  12 
56-09 
5710 
58-11 
59  08 
007 

1  02 

2  04 
3- 10 
4-22 
525 

6*22 
7-41 

8-36 
949 


b   n 

21  45 


14' 06 
1500 
15  99 
16-99 
18-05 

18-97 
19-96 
20-91 
21-94 
23-00 
24- 13 
25- 13 
26- 14 
27-30 
28-27 
29-39 


55"  40"  1 3 
12 
10 
II 
06 
II 
II 
II 
10 
10 

09 
12 
08 
II 
09 
10 


22  **  50"  30*37 
31-40 
32-34 
33-31 
34-29 
35-24 
36-22 
37-18 
38-14 

39- 14 
40  08 
41-04 
42  08 
43-18 
44- 12 
45-11 


21 '54" 


55 


50"  28 
51  -3i 
52-25 
53-25 
54-22 

5517 

56-15 

5711 

58-10 

59  09 

0-05 

0-99 

2  04 

3-10 

406 

5-04 


55" 


40  09 
09 
09 
06 

07 
07 
07 
07 
04 
05 
o3 

05 
04 
08 
06 
07 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+«  . 


22   41  o 

—  o'340 
+20  872 


21 


■45 -3 

— o* 119 
+0-428 


55  40- 102 

—    0*221 

+20-444 

56  0-325 


22  ^ 5o"6 


—  0*340 
+20-878 


'55-0 

— o' 119 
+0  *  402 


55"  40' 064 

—    0*221 
+  20-476 

56     o*3i9 


Mittel  von  A  JL+«  =  56"  0*322 


AL  =  56'"o'2i9 

8   =   -f-0M02 
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Länge  Wien — Paris. 

12.  October  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffftrpnz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpti? 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

X/IU  vi  vlJUu 

in  Wien 

in  Paris 

X/lUCl  CUu 

, 

2**33"*2o"o7 

I**  37"  41*  36 

55"  38-71 

2**  38°*  39' 04 

I%3'"    0-20 

55'"38*-84 

2 

2215 

43-40 

75 

41-51 

2-68 

83 

3 

24 -20 

45-39 

81 

43-80 

4*99 

81 

4 

26-31 

47  57 

74 

46-30 

7-48 

82 

5 

28  80 

50- 10 

70 

48-61 

9*78 

83 

6 

3076 

51-98 

78 

50-96 

1216 

80 

7 

32-35 

53-59 

76 

53-09 

14-25 

84 

8 

34-33 

55*54 

79 

55 -60 

16-78 

82 

9 

36-40 

57-62 

78 

5813 

19-31 

82 

10 

38-49 

5972 

77 

39     o-3o 

21-46 

84 

II 

40- 55 

38      1-77 

78 

2  60 

23-77 

83 

12 

42-52 

3-74 

78 

5*H 

26-28 

86 

i3 

44  58 

5-81 

77 

9*74 

30-93 

81 

14 

.      .      . 

. 

12-56 

33-74 

82 

15 

.      .      . 

15*04 

36-22 

82 

16 

1          •      •      • 

•      •      • 

18-09 

39-31 

78 

Mittel     .    .    . 

2^33«P5 

1^37^ 

55°38'.763 

2**38"9 

i%3^3 

55"38*-823 

Parallaxe  .    . 

-  o'-376 

~0"l28 

—  0-248 

-  o'376 

-0*128 

-  0-248 

Uhrstand  .    . 

+21  034 

-0-197 

-f21-23l 

+21  038 

—  0-212 

+21-250 

AX-«.    .    . 

55    59-746 

.      .      . 

55    59*825 

Mittel 

von  Ai-s  =  55"  59 -785 

Zeicb 

en  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

2**3o"26''34 

i'34"47-ii 

55"  39-23 

2**  31"  20*47 

i' 35- 41*.  24 

55'39--23 

2 

27-32 

48-13 

19 

21  -46 

42-24 

22 

3 

28-34 

4911 

23 

22  69 

43-45 

24 

i              4 

29-35 

50-13 

22 

23-66 

44*43 

23 

1              5 

30-36 

5112 

24 

24*75 

45*50 

25 

1              6 

31-41 

5217 

24 

25*76 

46-56 

20 

1              7 

32  40 

5318 

22 

27-08 

47*85 

23 

8 

33-37 

54*  14 

23 

28-22 

48-98 

24 

9 

34-33 

5512 

21 

29-32 

50-08 

24 

10 

35  29 

56  05 

24 

3o-49 

51-27 

22 

1' 

36-33 

57*09 

24 

31-51 

52-28 

23 

12 

37-31 

58-08 

23 

32  46 

53-19 

27 

i3 

38-29 

59*04 

25 

33-44 

54-18 

26 

14 

39  25 

35     0-05 

20 

34-38 

55*14 

24 

>5 

40-41 

1-14 

27 

35-34 

56-08 

26 

16 

41-39 

2-15 

24 

36-24 

57-01 

23 

Mittel    .   .   . 

2'^3o'?6 

1*^34^9 

55"  39*- 230 

2^Z.^S 

i*'35^8 

55"*  39'- 237 

Parallaxe  .    . 

-  o'376 

-0*I28 

—  0248 

-  0*376 

-0*128 

-    0-248 

ührstand  .    .  j 

+  21-032 

—0-189 

+  21-221 

+21   032 

—0-191 

+  21-223 

.     .      . 

56     o-2o3 

56       0-212 

Mittel 

von  A  L+s  =  56"  0*207 

^ 

L  =  ss'^sg-QQ^ 

8   =  +0  '211 
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Länge  Wien — Paris. 

13.  October  1873.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22  %6" 


2' 36 
471 
7*26 

9*55 
11*62 
1590 
17-96 

20- 12 
22*39 
24*51 
26*70 

28*95 
3i-35 
33-29 
35  25 
37-25 


21*"  50° 


51 


28' 12 

30-45 
33*00 
35*28 

37-34 
41*62 
43*68 

45-84 
48*13 
50  24 
52  43 
54-67 
57-04 
5900 
0*98 
2*97 


55"  34 -24 
26 
26 

27 
28 
28 
28 
28 
26 

27 
27 
28 
3i 
29 

27 
28 


22  50  1200 
i3*8o 
15*69 
17-36 
19*00 
20-90 
22*59 
24  53 
26-27 
28*06 
29*03 
3oo4 
3i*6i 

■  33*44 
35-21 
37*22 


21**  54" 


55 


37"  76 
39-55 
41-43 
43-09 

4474 
46*61 
48*3i 
50*27 
52*04 
53-79 
54  78 
55-77 
57-33 
59-18 
0-94 
2-95 


55 


'34'- 24 

25 
26 

27 
26 
29 
28 
26  I 

23 

27 
25 
27 
28 
26 
27 
27 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL-8  . 


22%6"3 

-  o'32i 
+22-485 


2 1**  50^8 

-t-o*  HO 
-3-809 


55°  34-274 
—  0-431 
+26  294 

56     0-137 


22   504 

-    0"321 
4- 22 -489 


21 


^4-8 

+0'  1 10 
-3-8i8 


55"  34- 263 
—  0-431 
+26-307 

56     0-139 


Mittel  von  ^L-s  =  56" o -138 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22%7"46'-ii 
47-56 
48-81 
50*10 
51-43 
52-85 
54  29 
5558 
58*00 
59  65 
085 
1*89 
2*93 

4-17 
5*40 
6*39 


h       n 
21     52 


48 


ii'68 

l3*12 

14*33 

15-65 
16*97 
18*42 
19*85 
21*14 
23*54 
25-19 
26*37 
27*42 

28-47 
29-69 
3o*90 
31*93 


55"  34-43 
44 
48 
45 
46 
43 
44 
44 
46 
46 
48 
47 
46 
48 
50 
46 


22  %8" 


49 


55-55 
56  60 

57-64 

58-55 

59-51 

0-52 

1-52 
250 
3-50 

4-45 
5-38 
6-33 
7-3i 
819 
924 
10-40 


21^3" 


'21-I0 
2214 
23-19 
24- 10 

25  08 

26  07 

27  08 
28-04 
29  03 

29-99 
3092 
31-88 
32  84 
33-74 
34  76 
35-93 


55"  34'- 45 
46 

45 
45 
43 
45 
44 
46 

47 
46 
46 
45 
47 
45 
48 

47 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX4-«. 


22 


47-9 

—    0*321 

4-22*487 


■52-^4 

+0"  1 10 
-3-8i3 


55*"  34*  459 
—  0-431 
-t- 26-300 

56     0-328 


22 


49-0 
-  o'32i 
4-22-488 


21    53-5 

-fO*IIO 

-3-815 


55"34'-456 
—  0-431 
4-26 *3o3 

56     0*328 


Mittel  von  A 2.4-5  =  56° 0-328 


/M  =  56"^o?233 

8   ^  +0-095 
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Länge  Wien — Paris. 
13.  October  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

I 

2%7"4o"i8 

1^2"'  6'-90 

55"  33'- 28 

2 ''52*°  10*21 

i'' 56*"  36' 95 

ss^ss'-se 

2 

4251 

9-21 

3o 

11-89 

38-64 

25 

3 

44 -80 

11-49 

3i 

13-54 

40-32 

22 

4 

47  Ol 

13-72 

29 

15  45 

42-21 

24 

5 

49- 17 

15-83 

34 

17-12 

43-87 

25 

6 

5123 

17-90 

33 

18-98 

45  70 

28 

7 

48      3-50 

3o-27 

23 

30-29 

57-02 

27 

8 

746 

34-19 

27 

33-27 

59  99 

28 

9 

11-47 

38-23 

24 

34-73 

*   57      1-53 

20 

10 

19  49 

46 -22 

27 

37 -74 

4  50 

24 

II 

21-71 

48-48 

23 

4407 

1082 

25 

12 
i3 
14 
15 
16 

23-63 

50-37 

26 

46-85 

i3-6i 

24 

Mittel    .    .    . 

2%8'?0 

I^2•?4 

55'"33'-279 

2**  52^4 

i^6^9 

55"  33'- 248 

Parallaxe  .    . 

-  o'3i4 

+0'  lOI 

-  0-415 

-  o'3i4 

+0'  lOI 

-  0-415 

Uhrstand  .    . 

4-22-675 

-4-360 

+27-035 

4-22-678 

-4-370 

+27-048 

AL-8  .    .    . 

55    59  899 

55    59-881 

Büttel  von  AL—s  =  55™ 59*890 

Zeichen  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differpn? 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Paris 

in  Wien 

in  Paris 

1 

2  •*  49"  53*  62 

1**  54"*  20"  10 

55"  33-.  52 

2' 50"  54-68 

1' 55"  21'.  19 

55"  33' 49 

2 

54-80 

21-23 

57 

55  70 

22-17 

53 

3 

56  04 

22-50 

54 

56 -68 

23-17 

51 

4 

57  17 

23-60 

57 

57-66 

24-15 

51 

5 

58-26 

24-75 

51 

58 -60 

25   10 

50 

6 

59-61 

26-12 

49 

59  46 

25-96 

50 

7 

50     0-84 

27  26 

58 

51      0-47 

26-91 

56 

8 

215 

28 -62 

53 

1-42 

27 -86 

56 

9 

3-59 

3009 

50 

2-29 

28-79 

50 

10 

494 

31-40 

54 

3-34 

29-81 

53 

11 

6- 14 

32  64 

50 

4  27 

30-78 

49 

12 

740 

33-82 

58 

5-37 

31-85 

52 

i3 

8-59 

35-07 

52 

6-33 

32-81 

52 

14 

9-62 

36-13 

49 

7-40 

33-89 

51 

15 

10-66 

37  10 

56 

1409 

40  57 

52 

16 

11-66 

38-16 

50 

15-24 

41-72 

52 

Mittel    .   .    . 

2  **  5o"o 

1-54^5 

55"  33'.  531 

2^l'?0 

i^5'^5 

55'"33'-5i7 

Parallaxe  .    . 

-  o'3i4 

-t-o'  lOI 

-  0-415 

-  o'3i4 

+0'  lOI 

-  0-415 

Uhrstand  .    . 

4-22-676 

-4-365 

4-27-041 

+  22-677 

-4-367 

+27*044 

AX-f«.    .    . 

56     0-157 

.      .      . 

56     0146 

Mittel  von  AL-t-g  =  56"  0' 151 

A  Zr  =  56"*o*020 

8  =  +o-i3c 

\ 
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Länge  Wien — Paris. 

14.  October  1873.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
»5 
16 


35 


2**  34°  50' 34 
52-36 
54  29 
56*22 
58-14 

59*97 
170 
3-53 
521 
718 
896 

10-97 
12-93 
1503 
16-94 
18-99 


39"  21*49 
23-55 
25-49 
27-39 
29-38 
3i-i8 
32-91 

34  75 
36-41 
38-37 
40 -24 
42-24 
44-20 
46-22 
48-21 
50 -28 


55' 


'28*85 
81 
80 
83 
76 
79 
79 
78 
80 
81 
72 
73 
73 
81 
73 
71 


b   u 
2     40 


49 


52-04 

54  07 

56  07 

58-00 

0-15 

2  04 

3-92 

5 '94 

34 -80 

36-55 
38-11 
39-90 
41-77 
43-82 
46-37 
48-33 


45 


54 


'23-.56 

2560 

27  45 

29  47 

31-49 

33-31 

35  29 

37-38 

615 

7-90 

945 

11-23 

i3-09 
15-25 
1781 
19-67 


55"  28'.  48 

47 
62 

53 
66 
73 
63 
56 
65 
65 
66 

67 
68 

57 
56 
66 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


2'*35'?i 


—  o*3o4 
-t- 24-361 


i**39"6 

-t-o'o66 
-7-299 


55"28'-778 
—  0-370 
+31-660 

56     0068 


2    45*^ 


•—  o'3o4 
+24-370 


i%9"8 

+0*066 
-7-3i8 


55"  28*  611 
—  0*370 
+31-688 

55    59-929 


Mittel  von  AL-8  =  55"  59' 998 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer       I     Chronograph 
des  2ieichens   li        in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2*'37"37*-23 
39-28 
41-36 
43-14 
45-17 
47 -H 
49-14 
51-15 
53-28 

55-35 
57-31 


I  42* 


793 
9-96 
11-92 
13-89 
15-89 
17-87 
19-84 
21-91 
23-93 
26  06 
2801 


55"  29 -30 

32 

44 
25 
28 

27 
3o 

24 
35 
29 
3o 


•*  37""  59' 19 

38   1-18 

3-26 

5*26 

7-19 

9*22 
11*24 

i3*23 

15-27 

I7'3i 
19-37 


'42°  29' 89 
31-87 
33-97 
35-92 
37-90 
39-95 
41-97 
43*93 
45-96 

47-95 
50*07 


55" 


'29*-3o 
3i 
29 
34 
29 
27 
27 
3o 
3i 
36 
3o 


Mittel    .  .  . 

Parallaxe  .  . 

ührstand  .  . 

AZr+«.  .  . 


2*'37"8 

—  o'3o4 
+24*363 


I%2"3 

+o'o66 
-7*304 


55°  29*304 
—  0*370 
+31*667 

56     o*6oi 


2*'38"2 


—  o'3o4 
+24-364 


42-7 

+o'o66 
-7-305 


55"  29*304 
—  0-370 
+31*669 

56     o*6o3 


Mittel  von  A  X+s  =  56"  o'  602 


AL  =  56"*o.3oo 

8  =   +0'302 
Pnblicationen  dos  k.  k.  Österr.  Oradmessungs-Bnrean.    Bd.  I. 
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Länge  Wien — Paris. 

14.  October  1873.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
Ji 
12 
i3 
14 
15 
16 


3'*io'"i8'82 
19-92 
21-26 
22-37 

23-45 
24-56 

25-77 
26-88 
28 -26 
29  43 
3052 
3i-66 
32-77 

33-95 
35-17 
36-28 


2"I4" 


»5 


5001 
51-19 
52-50 
53-56 
54-66 

55 '77 
56-99 
58-10 

59-51 
0-72 
1-71 
2-93 
4 -03 

5-25 
6-43 

754 


55' 


'28*  81 
73 
76 
81 
79 
79 
78 
78 
75 
71 
81 

73 
74 
70 

74 
74 


'  7-78 
915 
io*3i 
11-48 
1265 
13-90 
15-10 
16-32 

17-54 
18-80 
19-97 
21-26 

22-47 

23-70 
2490 
26-13 


'15°  39- II 
40-50 
41-66 
42-81 
43-99 
45-20 
46-44 
47-63 
48  90 
50- 14 
51  40 
52-62 
53-85 
55-04 
56-25 
57  50 


55' 


'28'-67 
65 
65 
67 
66 
70 
66 

69 
64 
66 

57 
64 
62 
66 

65 
63 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX-«  . 


3So'?5 


—  o*3o4 
+24-390 


2    150 


+o'o66 
-7-366 


55"  28'- 761 
—  0-370 
+31-756 

56     0-147 


—  o'3o4 
+  24-391 


2S5"8 


+o*o66 
-7-367 


55°28'-65i 
—  0*370 

+31-758 
56     o-o39 


Mittel  von  AL—8  =  56"  o' 093 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


3^ 


54-23 
56  06 
57-53 
58-98 
8  o-6o 
2  50 

4-22 

5-85 
754 
9-11 
11-18 
i3ii 
14-93 
16-83 
20-15 
21  -66 


Chronograph 
in  Paris 


2  12 


'25' 07 
26-92 
28-39 
29-86 

31-45 
33-36 
35  08 
36-71 
38-39 
39 -94 
42  04 
43-96 
45  76 
47  67 
5100 
52-50 


Differenz 


55 


'29' 16 
14 
H 
12 

15 
14 
14 
14 
15 
17 
14 
15 
17 
16 

15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


3S 


°i5-92 
17-37 
1887 
20-27 
21-87 
23-53 
25-02 
26  48 
28-04 
29 -68 
3i  16 
32-72 
34-23 
35  85 
37-43 
39-32 


Chronograph 
in  Paris 

2'*i3°46"-74 
48- 19 
49 -68 

51-11 
5271 
54-32 
55-82 
57-30 
58 -86 
052 
200 
3-54 
5  07 
6-66 
8-19 

10-  II 


14 


Differenz 

55"  29'- 18 
18 

19 
16 
16 
21 
20 
18 
18 
16 
16 
18 
16 
19 
24 
21 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+8  . 


3*'8°i 

—  o*3o4 
+24-388 


+o"o66 
-7-361 


55  29  149 
—  0-370 
+3 1-749 

56  0-528 


9-4 
—  0*304 
+  24-389 


140 
+o'o66 
-7-364 


Mittel  von  A  i+s  =  56"*  o'  547 


55"  29- 184 
—  0*370 
4-^1-753 

56     0*567 


8   =  +0*227 
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Fasst  man  nun  die  Besultate  der  Zeichenwechsel  zusammen,  indem  man  mit  A  L  die  auf  die  Beobachtungs- 
punkte bezogene  Längendifferenz,  mit  p  die  pereönliche  Gleichung  im  Sinne  Loewy — Oppolzer  bezeichnet,  so  erhält 
man  folgendes  Tableau: 


Datum 


Mittel  der  Zeit 


in  Wien 


in  Paris 


AL 


Stromzeit 


23.  August  1873 

24.  August 
24.  August 

24.  August 

25.  August 

25.  August 

26.  August 
26.  August  . 

2.  September 

2.  September 

i3.  September 

i3.  September 

14.  September 

15.  September 
19.  September 

19.  September 

20.  September 
20.  September 
20.  September 

23.  September 

24.  September 

24.  September 

25.  September 

25.  September 

26.  September 
26.  September 

8.  October  . 

8.  October  . 
12.  October  . 
12.  October  . 
i3.  October  . 
i3.  October  . 
14.  October  . 
14.  October  . 


o'   8^8 

19  33-8 

20  11-4 
23  595 
19    574 

o   57*4 

19  46*2 
23    549 

20  41*4 
3-3 

24'9 
II- 1 
590 

42 
23-6 

8-8 
32-0 
446 
251 

51 
40- 1 

59 

41 

54-3 

25 
II-5 

28-2 

5-6 
22   43  o 

2  340 

22  488 

2  50-8 

2  39-5 

3  10*2 


I 

21 

I 

23 

21 

1 
21 
21 

1 
22 
21 

2 
22 

I 
22 

2 
23 

3 


23S2'?8 

18    378 

15-4 

3-5 

1*4 

14 

502 

58-9 
454 
7-3 
289 
151 


19 

23 

19 
o 

18 

22 

19 
O 

20 
O 

23 

o 

20 

O 
20 
20 

O 
21 
20 

I 
21 

O 
21 

I 
22 

2 
21 

I 
21 


3o 
8-2 
27 -6 
12-8 
36-0 
486 
29- 1 
91 
441 

99 
81 

58-3 
6-5 

15-5 

32*2 

9-6 
47-0 
38-0 
52-8 
54*7 
43-5 
142 


56°*  o'175-p 
0044— |) 
0-056— jp 
0-196— p 

55  59'848-j) 

56  0-002- p 

55  59-888-i> 

56  o-o66— p 

55  59-95I-P 

56  0*126— p 
o -036-1-2) 

O -220-1-2} 

0-167-1-2) 
oi73+l> 
o- 062-1-2) 
o-  i23-i-2> 
0  042-f2) 
o-o33-f2) 
0117+P 
6-289-1-2) 
0067-1-13 
o- 195 -fi) 

59-961-1-2) 

ooii-t-p 

55  59*963+2) 

56  o-074+2> 
o-ii3— 2) 

55  59-797-i> 

56  o-2i9-2> 

55  59-996-2> 

56  0-233—2) 

0020— 2) 
0-300—2) 

0-320— 13 


55 
56 


-foioo 
-t-o-o83 
-f-0-092 
-foo6i 
+0-125 
+0-114 
+0087 
+0158 

+0-223 
+  0-134 

+0-133 
+0111 
+0090 
+o-i3i 
+0096 
+o-i3i 
+0092 
+0103 
+0-II4 
+0-059 
+o-o8i 
+0115 
+0140 
+0*126 
+0-124 
+0112 
+0*149 
+0-258 
+0102 

+0*211 

+0095 

+o-i3o 
+o-3o2 
+0-227 


Hieraus  ergibt  sich  die  Sti'omzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  «  =  o*  i3o  ±  0*006.  Für  die  Ableitung 
der  Längendifferenz   müssen   die  Resultate  jedes  einzelnen  Abends  zusammengefasst  werden  und  die  Gewichte 


dieser  Mittel  werden  dann  nach  g  = 


zu  berechnen  sein,  wobei  g^  die  auf  pag.  100  gegebenen  Gewichte  der 


ge  +  gis 

Zeitbestimmungen  an  den  einzelnen  Abenden  auf  der  östlichen  Station,  g^  dagegen  die  entsprechenden  pag.  1 20 
mitgetheilten  Gewichte  auf  der  westlichen  Station  bezeichnen.  Zu  erwähnen  wäre  hierbei  nui*,  dass  diejenigen  Abende, 
an  welchen  der  Unterschied  zwischen  den  aus  der  Lage  Ost  und  West  folgenden  Resultaten  die  grössten  Werthe 
erhielt,  die  Abende  des  14.  und  23.  September  und  des  14.  October  nur  das  halbe  ihnen  sonst  zukommende  Gewicht 
erhielten. 
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Datum 


AX 


Gewicht 


23.  August  1873 

24.  August  .   . 

25.  August  .    . 

26.  August  .    . 
2.  September 

i3.  September  • 

14.  September 

15.  September 

19.  September 

20.  September 

23.  September 

24.  September 

25.  September 

26.  September 
8.  October  .    . 

12.  October  .  . 
i3.  October  .  . 
14.  October  .    . 


56 


56"  o'i75-p 
0099— p 

55  59*  925 -P 
59'977-l> 
o -038—1) 
0128+P 
0167-t-p 
oi73-|-i> 
o-og2+p 
o*o64+p 
0-289+p 
oi3i4-p 

55  59-9864-i> 

56  O'oiS+p 

55  59-955-i> 

56  o- 107-1? 
0*126— p 
o-3io— p 


i'5 

1-2 
2-2 

2-4 
2-6 

0-6 

0-7 

2*2 
2-8 
2-6 
0-6 
2-3 
3i 
2-4 
3i 

3-9 
3-3 
1-8 


Aus  diesen  Werthen  findet  sich: 


AL  =  sö^o'oyy  ±  o".oi6 
p  =  —   o"oo8  ±  o"oi6. 


Bringt  man  nun,  um  die  üebereinstimmung  der  einzelnen  Abende  besser  übersehen  zu  können,  den  gefundenen 
Werth  von  p  an  die  Zahlen  der  obigen  Znsammenstellung  an,  so  erhält  man  fQr  die  Besultate  der  einzelnen  Abende 
und  ihre  Abweichungen  ^^L  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendififerenz : 


Datum 


23.  August  1873 

24.  August  .    . 

25.  August  .   . 

26.  August  .   . 
2.  September 

i3.  September 

14.  September 

15.  September 

19.  September 

20.  September 

23.  September 

24.  September 

25.  September 

26.  September 
8.  October  .    . 

12.  October  .  . 
i3.  October  .  . 
14.  October  .    . 


AL 


56" 


o"i83 
0107 

55  59933 

59*985 

56  0*046 
0120 
0159 
0165 
0084 
0056 
0281 

0123 

55  59*978 

56  0*010 

55  59*963 

56  0*115 
o*i34 
o*3i8 


8  AZr 


+0*  106 
+o*o3o 

-0*144 
—  0*092 
— oo3i 
+0043 
+0082 
4-0* 088 
+0*007 
—0*021 
+0*204 
+0*046 
—0*099 
—0*067 
—0*114 
+0-038 
+0*057 
+0-241 
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Fügt  man  zu  der  vorstehend  gefundenen,  anf  die  Beobachtungspnnkte  bezogenen  Längendiflferenz  von  56"o^077 
die  Eednction  o'i48  vom  Pariser  Beobachtungspunkte  auf  den  Cassinischen  Meridian  hinzu,  so  findet  sich  die 
LängendifiTerenz  zwischen  dem  Ostpfeiler  des  Gradmessungs-Observatoriums  auf  der  TOrkenschanze  und  dem  Haupt- 
meridian der  Pariser  Sternwarte :  56'"o"225. 

Die  Reduction  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungs-Observatoriums  auf  das  Centrum  der  grossen  Kuppel  der 
neuen  Wiener  Stemwai*te  beträgt  +  o*2i3,  es  ist  somit  schliesslich: 

das  Centrum   der  neuen  Sternwarte  in  Wien  öBtlioh   vom  Hauptmeridiane   der  Sternwarte  in 

Paria  um: 
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Verzeichnis 

der  Institute  und  Personen,  welche  die  Gradmessungs-Publicationen  erhalten. 


Die  mit  Sternchen  versehenen  Namen  bezeichnen  Oradmessnngs-CommlBsäre. 


Oesterreieh-Ungrarn. 

K.  Universität Agram 

Südslavische  Akademie  d.  Wissenschaften .  .  Agram 

K.  k.  technische  Hochschule Brunn 

Naturforschender  Verein Brunn 

K.  img.  Ministerium  für  Cultus  und  Unter- 
richt   Budapest 

£.  ung.  Ministerium  für  Ackerbau,  Industrie 

und  Handel  .  .  ! Budapest 

K.  ung.  Akademie  der  Wissenschaften  \  .  .  .  Budapest 
E.  ung.  Centralanstalt  für  Meteorologie  und 

Erdmagnetismus Budapest 

Direction  des  k.  ungar.  Triängulirungs-  und 

Calculbureau Budapest 

K.  Polytechnikum Budapest 

K.  Universität Budapest 

K.  ung.  Gesellschaft  für  Naturwissenschaften  Budapest 

Geographische  Gesellschaft Budapest 

K.  k.  Universität Czemowitz 

K  k.  technische  Hochschule Graz 

K.  k.  Universität Graz 

Naturwissenschaftlicher  Verein  für  Steiermark  Graz 

Sternwarte Hereny 

K.  k.  Universität Innsbruck 

Sternwarte Kalocsa 

Sternwarte Klausenburg 

K.  Universität Elausenburg 

E.  k.  Akademie  der  Wissenschaften Krakau 

K.  k.  Sternwarte Krakau 

K  k.  Universität Krakau 

♦Prof.  Karlin ski,  Director  der  Sternwarte  .  Krakau 

Sternwarte Kremsmünster 

K.  k.  Universität    Lemberg 

K.  k.  technische  Hochschule Lemberg 

Sternwarte 0'  Gyalla 

K.  k.  hydrographisches  Amt Pola 

Böhmische  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  Prag 

K.  k.  Sternwarte Prag 

K.  k.  deutsche  Universität Prag 

K.  k.  böhmische  Universität Prag 

K.  k.  deutsche  technische  Hochschule  ....  Prag 
K.  k.  böhmische  technische  Hochschule  .  .  .  Prag 


Observatorium  der  k.  k.  Handels-  und  nauti- 
schen Akademie Triest 

Societä  adriatica  di  Scienze  natural!    ....  Triest 
Dr.  F.Anton,  Herausgeber  des  nautischen 

Jahrbuches Triest 

Pideicommissbibliothek  Sr.  k.  und  k.  apostol. 

Majestät Wien 

K.  k.  österr.   Ministerium   für   Cultus   und 

Unterricht^ Wien 

K.  k.  Österr.  Handelsministerium Wien 

K.  k.  Keichs-Kriegsministerium Wien 

Chef  der  k.  k.  Marine-Section Wien 

K.  Akademie  der  Wissenschaften Wien 

K.  k.  HofbibUothek Wien 

K.  k,  Universitätsbibliothek Wien 

K.  k.  Sternwarte Wien 

K.  k.  Centralanstalt  für  Meteorologie  und  Erd- 
magnetismus   Wien 

K.  k.  geologische  Reichsanstalt Wien 

K.  k.  geographische  Gesellschaft Wien 

K.  k.  militär-geographisches  Institut Wien 

K.  k.  technische  Hochschule Wien 

Oberleitung  des  Triängulirungs-  und  Calcul- 
bureau vom  k.  k.  Kataster Wien 

Bureau  der  k.  k.  Gradmessung  ^ Wien 

Sternwarte  Oppolzer Wien 

Sternwarte  Kuffner Wien 

Wissenschaftlicher  Club Wien 

♦Oberstlieutenant  Hartl Wien 

♦Linienschiifscapitän   v.  Kalmar,    Triangu- 

lirungs-Directoi; ,  .  Wien 

♦Oberstlieutenant  Daublebsky  v.  Sterneck  Wien 
♦Dr.  Tinter,  Prof.  an  der  technischen  Hoch- 

schule^ Wien 

♦Prof.  Weiss,  Director  der  Sternwarte  .  .  .  Wien 
FML.  Baron  Wanka,  Director  des  Militär- 
geographischen  Institutes Wien 

Dr.  R.  Schräm,  prov.  Leiter  des  k.  k.  Grad- 
messungsbureau     Wien 

Argentinien. 

Academia  Nacional  de  Ciencias Cordoba 

Observatorio  nacional Cordoba 
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Anstralien« 

Royal  Society  of  Queensland Brisbane 

Royal  Society  of  Tasmania Hobarton 

Royal  Society  of  Victoria Melbourne 

Observatory Melbourne 

Royal  Society  of  New-South  Wales Sydney 

Observatory Sydney 

Mr.  Chard  (geodetic  Survey) Sydney 

Mr.  Adams  (geodetic  Survey) Sydney 

Belgrien. 

Academie  Royale  des  sciences Bruxelles 

Societe  Royale  Beige  de  Geographie Bruxelles 

Observatoire  Royal Bruxelles 

♦Liagre,  Lieutenant-g^nöral Bruxelles 

•Folie,  Directeur  de  1' Observatoire Bruxelles 

♦Hennequin,^  Lieutenant-Colonel,  Directeur 

de  rinstitut  cartograpbique Bruxelles 

Prof.  De Ip orte,  Capitaine  d' Etat-major .  .  Bruxelles 

Society  Royale  des  Sciences Liege 

Universite Louvain 

Brasilien. 

Regierung Rio  de  Janeiro 

Imperial  Observatorio Rio  de  Janeiro 

Oanada. 

Royal  Society  of  Canada Ottawa 

Cauadian  Institute Toronto 

Chile. 

Regierung -.  Santiago 

China. 

Observatory Hongkong 

Bttnemark. 

♦  Oberst  Z  a  c  h  a  r  i  ä,  Director  der  Gradmessung  ^  Aarhus 
Kongelige  Danske  Yidenskabernes  Selskab  .  Kopenhagen 

*v.  Andrä,  Geheimer  Conferenzrath Kopenhagen 

Prof.  Thiele,  Director  der  Sternwarte  .  .  .  Kopenhagen 

Beiitsehland. 

Technische  Hochschule Aachen 

Kgl.  preuss.  Akademie  der  Wissenschaften  .  Berlin 

Geodätisches  Institut* Berlin 

Cultusminister Berlin 

Kriegsminister Berlin 

Chef  der  Admiralität Berlin 

Gesellschaft  ft^r  Erdkunde Berlin 

Centraldirection  der  Vermessungen^ Berlin 

Physikalisches  Institut  der  Universität   .  .  .  Berlin 

RechBninstitut  der  Sternwarte Berlin 

Sternwarte Berlin 

Universitätsbibliothek Berlin 

Technische  Hochschule Berlin 

Kgl.  Bibliothek Berlin 

Trigonometrische  Abtheilung  der  Landesauf- 
nahme   Berlin 

*Prof.  Auwers,  Geheimer  Regierungsrath  .  Berlin 
*Prof.  Förster,  Director  der  Sternwarte  .  .  Berlin 
♦Prof.  Helmert,  Director  des  geodätischen 

Institutes ' Berlin 


♦  Prof  .V.  H  e  1  m  ho  1 1  z.  Geheimer  Regierungsrath  Berlin 
♦Kronecker,  Prof.  an  der  Universität    .  .  .  Berlin 

♦  Generalmajor  Schreiber,  Chef  der  Landes- 

aufnahme   Berlin 

♦v.  Siemens,  Geheimer  Regierungsrath.  .  .  Berlin 
♦Weierstrass,  Prof.  an  der  Universität.  .  .  Berlin 

♦  Oberstlieutenant  M  0  r  s  b  a  c  h.  Chef  der  trigono- 

metrischen Abtheilung Berlin 

♦Prof.  Börsch Berlin 

♦Prof.  Albrecht Berlin 

♦Prof.  Fischer Berlin 

♦Prof.  Low Berlin 

Graf  V.  Moltke,  General-Feldmarschall.  .  .  Berlin 
Gauss,  Generalinspector  des  Katasters  .  .  .  Berlin 

Oberst  Golz    Berlin 

Technische  Hochschule Braunschweig 

Sternwarte Breslau 

Technische  Hochschule Darmstadt 

♦Neil,  Prof.  an  der  technischen  Hochschule'  Darmstadt 

Technische  Hochschule Dresden 

♦Nagel,  Prof.  a.  d.  technischen  Hochschule'  Dresden 

Gesellschaft  der  Wissenschaften Göttingen 

Sternwarte,  geodätische  Abtheilung Göttingeu 

Sternwarte,  astronomische  Abtheilung ....  Göttingen 

Kais.  Leopoldina  Carolina-Akademie Halle 

Sternwarte Hamburg 

Deutsche  Seewarte Hamburg 

♦Rümker,  Director  der  Sternwarte ^ Hamburg 

Technische  Hochschule Hannover 

Technische  Hochschule Karlsruhe 

Sternwarte Karlsruhe 

Sternwarte Kiel 

Sternwarte Königsberg 

Sächsische  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  Leipzig 

Astronomische  Gesellschaft Leipzig 

Sternwarte Leipzig 

Verein  für  Erdkunde    Leipzig 

Literarisches  Centralblatt Leipzig 

Kgl.  bayr.  Akademie  der  Wissenschaften  .  .  München 
General  v.  Or  f  f ,  Director  des  topographischen 

Bureau München 

Geographische  Gesellschaft München 

♦Prof.  V.  Bauernfeind,  Geheimrath'  ....  München 

♦v.  Seidel,  Prof.  an  der  Universität München 

♦Prof.  Seeliger,  Director  der  Sternwarte.  .  München 
Astronomisch-physikalisches  Observatorium  .  Potsdam 

Sternwarte Strassburg 

Technische  Hochschule Stuttgart 

*v.  Zech,  Professor  am  Polytechnikum'.  .  .  Stuttgart 

♦Hammer,  Prof.  am  Polytechnikum Stuttgart 

Gross,  Prof. Stuttgart 

ObseiTatorium Wilhelmshaven 

Frankreich. 

Observatoire Marseille 

Observatoii'e Nice 

Ministere  de  Tinstruction  publique Paris 

Ministere  de  la  guerre Paris 
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Institut  de  France Paris 

Biblioth^ue  nationale Paris 

Observatoire Paris 

Bureau  de  longitudes Paris 

L'öcole  polytechnique Paris 

Service  göographique  de  FArm^ Paris 

Association  fran9aise  pour  TAyancement  des 

Sciences Paris 

*Faye,  membre  de  Tlnstitut^ Paris 

♦Colonel  Derröcagaix,  Directeur  du  Service 

g^ographique Paris 

♦Lieutenant-Colonel  Bassot Paris 

*Tisserand,  membre  de  Tlnstitut Paris 

Bischoffsheim Paris 

Bouquet  de  laGrye,  Membre  de  Tlnstitut  Paris 

Capitaine  Defforges Paris 

Lallemand,  S^cretaire  du  Comitö  pour  le 

nivellement Paris 

Loewy,  membre  de  l'Institut Paris 

Orleehenland* 

*C  a  r  n  u  s  s  0,  Delegu  •  de  Passociation  g^desique^  Athen 

Grossbritannlen  und  Irland. 

Dun-Echt  Observatory Aberdeen 

Herschel,  Major    Collingwood 

Boyal  Irish  Academy Dublin 

Koyal  Society Edinburgh 

Royal  Observatory Greenwich 

Christie,  Astronomer  Royal Greenwich 

Prof.  Carpenter Greenwich 

Clark,  Colonel Hastings 

Royal  Society London 

Royal  Astronomical  Society London 

British  Museum London 

India  Office London 

Royal  Geographical  Society London 

Ordnance  Survey London 

Schoolbred,   Secretary  of   the  Ordnance 

Survey London 

James,  Colonel Southampton 

ItaUen. 

Accademia  delle  Scienze Bologna 

üniversita Cagliari 

Institut  geographique  militaire Florenz 

*Ferrero,  Major-Göneral' Florenz 

*De  Stefanis,  Colonel Florenz 

Bureau  hydrographique Genua 

♦Magnaghi,  Capitaine  de  vaisseau Genua 

Reale  Instituto  Lombardo  dl  Scienze  e  Lettere  Mailand 

Observatorio  dl  Brera Mailand 

*Celoria,  Astronome Mailand 

*Schiaparelli,  Professeur  et  Directeur  de 

Fobservatoire Mailand 

Accademia  delle  Scienze Neapel 

♦Prof.de  Gasparis,  Directeur  de  Fobservatoire  Neapel 

♦Schiavoni,  Professeur  a  TUniversit^.  .  .  .  Neapel 

♦Fergola  Astronome  de  Fobservatoire  ....  Neapel 

PnblicationeD  des  k.  k.  österr.  GradmeasangB-Biireaii.    Bd.  I. 


Nobile,  Professeur  d' Astronomie Neapel 

üniversita Padua 

*  Prof.  Lorenzoni,  Directeur  de  Fobservatoire  Padua 

Reale  Accademia  di  Scienze Palermo 

üniversita Parma 

üniversita Pavia 

üniversita Pisa 

Observatorio  del  Collegio  Romano Rom 

Reale  Accademia  dei  Lincei Rom 

Societa  Geographica  Italiana Rom 

Bulletino  di  Bibliografia Rom 

♦Betocchi,  Inspecteur  du  gönie  civil  ....  Rom 

♦Prof.  Ob  erholt  zer,  Ingenieur  civil Rom 

♦Prof.  Respighi,  Directeur  de  Fobservatoire  Rom 

üniversita Turin 

Reale  Accademia  delle  Scienze Turin 

Japan. 

Regierung Tokio 

Observatory Tokio 

üniversity Tokio 

Kapland. 

Observatory Captown 

Dr.  Gill,  Director  of  the  Observatory  .  .  .  Captown 

Mexico. 

Sociedad  Mexicana  de  Geogratia Mexico 

Sociedad  Cientifica  „Antonio  Alzate^  ....  Mexico 
♦Covarrubias,  Consul  g^n^ral^ Paris 

Niederlande. 

Eoninklijke  Akademie  van  Weteuschappen  .  Amsterdam 

Ecole  polytechnique    Delft 

♦Schols  Ch.  M.,  Prof.  a  FEcole  polytechnique  Delft 

Soci^t^  Hollandaise  des  Sciences Harlem 

♦Bosscha,  Membre  de  FAcad^mie Harlem 

♦van  de  Sande  Bakhuysen,^  Directeur  de 

Fobservatoire Leyden 

Observatoire Leyden 

♦van  Diesen,  Membre  de  FAcad^mie  ....  Leyden 
♦Oudemans,  Directeur  de  Fobservatoire  .  .  Utrecht 

Ostindien. 

Bataviaasch   Genootschap    van  Künsten   eu 

Weteuschappen Batavia 

Survey  of  India  Department Calcutta 

Walker,  Survey  er  General  of  India  ....  Calcutta 

Portugal. 

Academia  Real  das  Sciencias Lissabon 

♦de  Arbues  Moreira,^  General  de  Division  Lissabon 
♦d'Avila,  Major  d'Etat-major Lissabon 

RumStnien. 

Geographische  Gesellschaft Bukarest 

♦Capitaneanu,  Lieutenant-colonel Bukarest 

General  Falcolano,  Chef  du  grand  Etat- 
major ^  Bukarest 

Hartel,  Capitain  du  grand  Etat-major .  .  .  Bukarest 

Demeter  Stourdza,  Viceprasident  der  Aka- 
demie    Bukarest 
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Dona,  Colonel  d'Etat-major 

Naturforschende  Gesellschaft 

Bnssland. 

Societas  scientiarum  Fennica 

Sternwarte 

Sternwarte 

Societe  Imperiale  des  Naturalistes  de  Moscou 

Sternwarte 

Nicolai-Hauptstemwarte 

*v.  Struve,  Excellenz,  Director  der  Sternwarte 

Militär-topographische  Abtheilung  d.  General- 
stabes   

K.  öffentliche  Bibliothek 

Physikalisches  Central-Observatorium  .... 

Bibliothek  des  Ministeriums  der  Wege  und 
Communicationen 

Bibliothek  der  hydrographischen  Hauptver- 
waltung   

Bibliothek  des  Generalstabes 

Akademie  der  Wissenschaften 

Universitäts-Sternwarte 

*Stebnitzky,3  Chef  der  topographischen 
Section 

*  Generallieutenant  v.  Forsch 

Observatorium "... 

Meteorologisches  Observatorium 

Sternwarte 

Schweden  und  Norwegen. 

Universität 

Militär-geographisches  Institut 

Videnskabs  Selskabet 

♦Prof.  Fearnley,  Director  der  Sternwarte  3. 
♦Oberstlieutenant  Haffner,  Chef  der  topo- 
graphischen Abtheilung 

*  M  0  h  n,  Director  des  Meteorologischen  Instituts 
♦Schiötz,  Prof.  an  der  Universität 

Universität 

Sternwarte 

Sternwarte 

Topographische  Section  des  Generalstabes   . 

Kougliga  Svenska  Vetenskaps  Akademien .  . 
♦Baron  Wrede,  Excellenz,  Generallieutenant 
♦Prof.  Lindhagen,  Secretär  der  Akademie 
♦Rosen,  Professor  im  Generalstabe  ^ 

Universität 

Köm'gliche  Gesellschaft  der  Wissenschaften . 

Schweiz. 

BernouUianum 

Eidgenössische  Centralbibliothek 

*  Oberst  Lochmann,  Chef  des  topographischen 

Bureau 

Kohr  Ign.,  Regierungsrath 

Allgemeine    schweizerische    naturforschende 

Gesellschaft 


Bukarest 
Jassy 

Helsingfors 
.  Kasan 
Moskau 
Moskau 
Nikolajew 
Pulkowa 
Pulkowa 

St.  Petersburg 
St.  Petersburg 
St.  Petersburg 

St.  Petersburg 

St.  Petersburg 
St.  Petersburg 
St.  Petersburg 
St.  Petersburg 

St.  Petersburg 
St.  Petersburg 
Taschkend 
Tiflis 
Warschau   • 

Christiania 
Christiania 
Christiania 
Christiania 

Christiania 

Christiania 

Christiania 

Lund 

Lund 

Stockholm 

Stockholm 

Stockholm 

Stockholm 

Stockholm 

Stockholm 

Upsala 

Upsala 

Basel 
Bern 

Bern 
Bern 

Frauenfeld 


Observatoire Genf 

Soci^t^  de  Physique  et  d^Histoire  na- 
turelle     Genf 

♦  Colonel  G  a  u  t  i  e  r ,  Directeur  de  TOb- 

servatoire Genf 

♦Colonel  Dumur,  Ingenieur Lausanne 

Acad^mie Lausanne 

Acad^mie Neuchatel 

Sternwarte Neuchatel 

♦Prof.  Hirsch,  Director  der  Sternwarte ^  Neuchatel 

Polytechnikum Zürich 

Sternwarte Zürich 

♦Prof.  Wolf,  Director  der  Sternwarte  Zürich 

Serbien. 

♦Prof.  Andonowits,  Director  des  geo- 
dätischen Instituts  8 Belgrad 

Spanien. 

Observatorio S.  Fernando 

Institut  geographique  et  staüstique  .  .  Madrid 
Real  Academia  de  Ciencias  Morales  y 

Politicas Madrid 

Observatorio Madrid 

♦  G6n6ral  I  b  a  ff  e  z,  Marquis  de  Mulhacen, 

Directeur  de  l'Institut  geographique  ^  Madrid 

Yereinigte  Staaten. 

Observatory Ann  Arbor  (Mich.) 

Prof.  Merriman Bethlehem  (Pa.) 

American  Academy  of  Arts  and  Sciences  Boston  (Mass.) 
American  Association  for  the  Advance- 

ment  of  Science Cambridge  (Mass.) 

Harvard  College  Observatory Cambridge  (Mass.) 

Dr.  B.  A.  Gould,  Director Cambridge  (Mass.) 

Washbum  Observatory Madison  (Wis.) 

American  Journal  of  Science New  Haven  (N.  Y.) 

Yale  College  Observatory New  Haven  (N.  Y.) 

Academy  of  Science New  York  (N.  Y.) 

New  York  State  Survey New  York  (N.  Y.) 

Observatory  Hamilton  College New  York  (N.  Y.) 

California  Academy  of  Science    ....  San  Francisco  (Cal.) 

Coast  and  Geodetic  Survey* Washington  (D.  C.) 

Hydrographie  Office Washington  (D.  C.) 

Observatory Washington  (D.  C.) 

National  Academy  of  Sciences Washington  (D.  C.) 

War  Department  Chief  of  Engineers  .  Washington  (D.  C.) 

Geological  Survey Washington  (D.  C.) 

Department  of  state Washington  (D.  C.) 

Smithsonian  Institution Washington  (D.  C.) 

Rodgers  (Naval.  Observ.) Washington  (D.  C.) 

Green,  Lieutenant  of  Engineers  .  .  .  Washington  (D.  C.) 
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Com  stock,  Lieut.-CoL  of  Engineers.  Washington  (D.  C.) 
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Nahlik,  Dr.  Mahler  und  J.  Strobl.    ')  Zwei  Exemplare,  hionron  eines  fOr  die  Begiemog.    *)  Vier  Exemplare.    •)  Zwei  Exemplare. 
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VORWORT. 


Der  vorliegende  zweite  Band  der  Publicationeu  des  k.  k.  Grudmessungsbureau 
ist  wieder  der  Mittheilung  von  Längenbestinmiungen  gewidmet.  Wir  haben  es  dabei 
vorgezogen,  uns  mit  der  Veröffentlichung  nicht  an  die  Reilienfolge  der  Ausführung 
der  einzelnen  Operationen  zu  halten :  einerseits  w^eil  die  definitive  Bearbeitung  von 
einigen  der  ersteren  Längenl)e8timmungen  noch  nicht  abgeschlossen  ist,  andererseits 
aber  auch  deshalb,  weil  es  uns  Avünschenswerth  schien,  zunächst  die  Längenverbindungen 
mit  Wien  der  OefFentlichkeit  zu  übergeben. 

Die  Keduction  der  Beobachtungen  und  die  Anordnung  des  Druckes  ist  dieselbe 
geblieben  wie  im  ersten  Bande  unsere^  Publicationeu  imd  ist  in  der  allgemeinen  Ein- 
leitung zu  diesem  ausführlich  auseinandergesetzt;  es  ist  daher  darüber  nichts  weiter 
hinzuzufiicren. 


^ö"^ 


Wien,  im  September   1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
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V  o  r  ^w  o  r  t. 


Die  Läugendiflferenz  Wien — Padua,  welche  hier  zunächst  zur  Veröffentlichung  kommt,  bildet 
ein  Glied  der  zwischen  dem  3.  und  i6.  Mai  1875  ausgeführten  Kette  der  Längendifferenzbestimmung 
Wien— Padua — München— Mailand.  Es  fand  kein  Beobachterwechsel  statt  und  die  Beobachter  waren: 
in  Wien  v.  Oppolzer,  in  Padua  Lorenzoni,  in  München  v.  Orff  und  in  Mailand  Celoria.  Vor  dem 
Beginne  der  Operation  bestimmten  die  Beobachter  ihre  persönlichen  Gleichungen  unter  einander  am 
26.,  27.  und  28.  April  in  Mailand  und  nach  dem  Schlüsse  derselben  am  20.,  21.  und  22.  Mai  in  Wien. 

In  Wien  wm'de  auf  dem  Ostpfeiler  des  Gradmessungs-Observatoriums  auf  der  Türkenschanze, 
welcher  als  Normalpunkt  für  die  Längenbestimmungen  galt,  das  Instrument  von  Pistor  und  Martins  auf- 
gestellt, um  die  Gleichartigkeit  mit  den  anderen  Stationen,  an  denen  sich  ebenfalls  gebrochene  Instrumente 
befanden,  zu  wahren.  In  Padua  wurde  ein  Instrument  von  Ertel  in  München  benützt,  welches  auf 
einem  Pfeiler  im  Saale  des  grossen  Mauerquadranten  aufgestellt  war.  Da  der  Mittelpunkt  dieses  Pfeilers 
genau  im  Meridian  des  als  Hauptpunkt  angenonmienen  Mauerquadranten  liegt,  so  ist  in  Padua  keine 
weitere  Eeduction  anzubringen. 

Als  Registriruhr  diente  in  Wien  Fischer  M  3o,  in  Padua  ein  Sternzeitchi'onometer  von  Frodsham 
in  London  Jfs  3546  mit  elektrischem  Contact.  Bezüglich  der  näheren  Beschreibung  sowohl  der  Obser- 
vatorien, als  der  Instrumente  und  Uhren,  ebenso  wegen  der  Rectascensionen  der  Sterne  wäre  auf  den 
einleitenden  Text  im  ersten  Bande  unserer  Publicationen  zu  verweisen ;  es  soll  nur  noch  bemerkt  werden, 
dass  an  allen  Stationen  Schaltbretter  in  der  von  Oppolzer  entworfenen  und  in  der  eben  citirten  Einleitung 
beschriebenen  Form  benützt  wurden,  indem  die  italienische  Gradmessungs-Commission  solche  Schalt- 
bretter nach  V.  Oppolzer's  Oonstruction  anfertigen  Hess. 

Diese  Länge  wurde  bereits  von  italienischer  Seite  publicirt,  und  zwar  als  M  XIV  der  »Pubblicazioni 
del  Reale  Osservatorio  di  Brera  in  Milano«  unter  dem  Titel:  »Eesoconto  delle  Operazioni  fatte  a  Milano 
ed  a  Padova  nel  1875  per  determinare  le  Differenze  di  Longitudine  fra  gli  osservatorii  astronomici  di 
Milano  e  di  Padova  e  quelli  di  Vienna  e  di  Monaco  per  G.  Celoria  e  G.  Lorenzoni,  Milano  1879«. 
Einestheils  sind  aber  in  dieser  Publication  die  Details  der  Wiener  Beobachtungen  nicht  enthalten,  andem- 
theils  lag  auch  hier  ebenso  wie  bei  Wien— Paris  die  Absicht  vor,  völlige  Gleichartigkeit  der  Reduction 
zu  erzielen.    Es  wurden  daher  auch  von  den  Paduaner  Beobachtungen  nur  die  Durchgangszeiten  durch 
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deu  Mittelfaden  und  die  Neigungen  der  oben  erwähnten  Publication  entnommen,  dieselben  aber  von  da 
an  nach  unserem  Schema  reducirt.  Um  dies  für  die  Neigungen  durchführen  zu  können  wurden  aus 
den  auf  pag.  40  der  genannten  Publication  gegebenen  Zahlen,  welche  die  bereits  mit  Correctionen  ver- 
sehenen Neigungen  angeben,  dm'ch  Abzug  dieser  Correctionen  die  unmittelbar  beobachteten  Werthe 
ermittelt  und  dieselben  hierauf  in  unserer  gewöhnlichen  Weise  behandelt. 

Endlich  wäre  noch  bezüglich  der  Uhrgäuge  hervorzuheben,  dass  in  Wien  die  Uhr  öfter  tagsüber 
stehen  blieb,  dass  daher  von  einer  Berechnung  der  Durchschnittsgänge  abgesehen  wurde  und  nur  die 
nächtlichen  Gänge  zur  Reduction  Verwendung  fanden.  Am  7.  Mai,  an  welchem  Tage  die  Zahl  der  Sterne 
zur  Ableitung  eines  nächtlichen  Uhrganges  ungenügend  erschien,  wurde  das  Mittel  aus  dem  Uhrgange 
des  vorangehenden  und  des  folgenden  Tages  angenommen. 

An  der  Reduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühner t, 
Dr.  Mahler  und  J.  Strobl. 

Wien,  im  Januar  1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  ß.  Schräm. 
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Länge  Wien— Padua. 

Station  WlCll. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Pistor- Martins  in  Wien. 
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Länge  Wien — Fadua. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien« 
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Länge  Wien — Fadoa. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien, 
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Neigungen 


Länge  Wien — Fadua. 

des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


II.  Mai  1875 


12.  Mai 


i3.  Mai 


14.  Mai 


15.  Mai 


Sternzeit 


i3'?4  bis  13*^6 


15-0  n  151 

15-6  „  164 

166  „  17-0 
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12-9  „  i3-3 

i3-8  „  142 

147  n  148 

14-8  „  151 

151  r,  15-7 

II-5  „  120 

12-5  „  12-9 

129  „  i3-3 

i3-4  «  i3-8 

i3-8  „  I4'2 

14*6  „  151 
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166  ^  17-0 
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"•5  »1  12-3 
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Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


-0^52 
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-1-27 

—2-07 
—2  07 
-2-35 
—2-37 

—  2-37 
-225 
—0-85 
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+0-70 

-0-87 
-167 
—0-27 

--0'25 

-172 

-0-05 
— 1*07 
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—  1-40 
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-115 

—  0-22 

—  0-70 
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-1-37 
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—0-37 
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— o-3o 
-1-65 
-1-85 
-115 
-1-37 

—0-02 
0*00 

—  0*50 

—  0*52 

—  1-40 

—  i-6o 


Mittel 


-1^270 


—2070 
— 2-3io 

-0850 


-0*050 

-1-360 


-1175 
-0685 

-0-435 
-1-295 

-1*535 

—0*320 

—  0-200 
-1-750 

—  I  -  260 

—  0010 

-0-510 
-1-500 


E-W 


—0^2 


-0-36 


-0-33 


—  0-21 


— o-3o 


—0-39 


— o*3i 


-0-25 


Angenommen 


ührzeit  Lage    („KL 


i5'iobi8  15^1 
15-1    „    17*0 


17-0  „  171 

III  «  11*5 

12-9  „  i3-3 

i3'8  „  14-2 

147  «  14-8 

14-8  „  15-1 

151  n  15-7 

III  n  II-5 

11-5  „  12-9 

129  „  i3-8 

i3-8  ^  15*1 

151  n  15*5 

i6*6  „  17*0 

170  „  17-5 

100  „  11-5 

11*5  n  12-9 


W 
E 


W 

W 

E 

W 

E 
W 
E 

E 
W 


W 

£ 
E 
W 

W 
E 


-0-15 
—0*19 


+0*01 


—005 

—0-14 
— o-o3 
— o-ii 


—009 
-0-08 

-0*11 

-005 

—0-14 
—0-09 
— o-o3 

— 007 
—0*10 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien, 


Datum 

Sternzeit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

Angen 

ommen 

4 

Uhrzeit 

Lage 

Neigung 
in  Secunden 

15.  Mai  1875   .    .    . 

i2'?5  bis  12*^9 

E 
E 

—0^90 
-157 

-1^235 

-o?i8 

12-9    n    i3-3 

W 
W 

—0-70 

-0-32 

-0-510 

12*^9  bis  i3^8 

W 

-o"o6 

i3-4    „    i3-8 

W 
W 

-0-25 

-0-32 

-0-285 

-0-32 

i3-8    „    142 

E 
E 

-1-35 
-1-77 

-1-560 

i3-8    „    142 

E 

—0-12 

150    ^    155 

E 

-1-72 

150    „    155 

E 

-0-14 

160    „    i6*4 

W 
W 

-1-07 
-055 

16-0    „    170 

W 

— o-ii 

166    „    170 

W 
W 

-047 

-1-32 

-0-895 

—0-20 

170    ,    175 

E 
E 

-1-47 
-1-95 

—  1-710 

170    „    175 

E 

-0-14 

16.  Mai 

III    n    n'5 

E 
E 

—0-60 
— 060 

— o-6oo 

—0-26 

III     n     11*5 

E 

-oo3 

II-5    «    12-3 

W 
W 

+0-30 
+0-57 

+0-435 

11-5    „    12-9 

W 

+0-02 

12-5     „     12-9 

W 
W 

+042 
+067 

+0-545 

-0-33 

1     12*9    «    i3-3 

E 
E 

-072 
-0-85 

-0-785 

12-9    „    i3-8 

E 

—0-04 

i3-4    n    i3'-8 

E 
E 

-0-75 
—0*60 

-0-675 

—0-22 

i3-8    „    149 

W 
W 

+007 
+0-35 

+0-220 

i3-8    „    14-9 

W 

0-00 

15-5    n    157 

E 
E 

-057 
— o-io 

15-5    „    15-7 

E 

—  001 

i6-2    „    17-0 

E 
E 

—  0*92 

—  112 

-1-087 

i6-2    „    17-0 

E 

—0-08 

• 

E 

—  1*22 

—0*24 

174    «    17-7 

W 

—  012 

—  0-120 

17-4    n    17'7 

W 

— 004 

E— W 

Aus  den  Umlegungen  folgt  für  die  Zapfenungleichheit: =  —0^266.   Der  Werth  eines  Libellentheiles 

4 
ist  im  Mittel  aus  zahlreichen  Bestimmungen  =  0^095. 


Pablicatiouen  des  k.  k.  «^sterr.  Gradmessung^Bnreau.     Bd.  II. 


Digitized  by  VjOOQIC, 
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II. 


CoUimationsfehler  des  Instrumentes  Pistor- Martins  in  Wien. 


Datum 

Stem 

Stern- 
zeit 

BeobachtetB 

AogeDommoDe 

Datum 

Stern 

Stem- 
zeit 

Beobachtete 

CoUimationsfehler 

CoUimationsfehler 

4.  Mai  1875  . 

L  (u.  C.) 

10*^4 

4-0-27 

10.  Mai  1875. 

M(u.C.) 

iih 

4-o'28 

M(u.C.) 

"•5 

4-0-23 

B  (u.  C.) 

15-1 

4-0-29 

Cw=  4-0-28 

A(u.C.) 
B  (u.  C.) 

12-9 
15-1 

4-0-27 
4-0-24 

Cw=  4-0-27 

H  (0.  C.) 

170 

4-0-27 

S.Mai    .    .    . 

C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

L  (u.  C.) 

160 
170 

10-4 

4-0-31 
4-0-31 

4-0-33 

II.  Mai  .   .   . 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 

11-5 
12-9 
151 

4-0-29 
4-0-29 
4-0-29 

Cw  =  4-0-29 

M(u.C.) 

11-5 

4-0-26 

H  (0.  C.) 

170 

4-0-31 

A(u.C.) 

12-9 

4-0-27 

Cw=  4-0-29 

C  (u.  C.) 

i6-o 

4-0-31 

i3.  Mai  .    .    . 

B  (u.  C.) 

15-1 

4-0-29 

Cw=  4-0-29 

H  (0.  C.) 

170 

4-0  27 

6.  Mai    .    .    . 

L(u.C.) 

10-4 

4-0-25 

14.  Mai  .    .    . 

A  (u.  C.) 

12-9 

4-0-30 

B  (u.  C.) 

15*1 

-fo-2i 

G  (0.  C.) 

i3-8 

4-0-30 

C(u.C.) 

160 

4-0-28 

Cw  =  4-025 

B  (u.  C.) 

15-1 

4-0-26 

Cw=  4-0-29 

H  (0.  C.) 

17-0 

4-0-25 

H  (0.  C.) 

17-0 

4-0-29 

S.Mai    .    .    . 

M(u.C.) 

11*5 

4-0-27 

' 

A  (u.  C.) 

12-9 

4-0-27 

Cw=  4-0-28 

15.  Mai  .    .    . 

M(u.C.) 

11-5 

4-0-31 

C  (u.  C.) 
H(o.C.) 

160 
17-0 

4-0*28 
4-0-32 

A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 

12-9 

i3-8 

4-0-30 
4-0-32 

Cw=  +0-30 

H(o.C.) 

17-0 

4-0-29 

9.  Mai    .    .    . 

L  (u.  C.) 
M  (u.  C.) 

10*4 
II-5 

4-0-28 
4-0-27 

A(u.C.) 

12-9 

4-0-29 

16.  Mai  .    .    . 

M(u.C.) 

11-5 

4-0-24 

G  (0.  C.) 

i3-8 

4-0-36 

Cw=  4-0-30 

A  (u.  C.) 

12-9 

4-0-23 

Cw=  4-0'25 

C(u.C.) 

160 

4-0-33 

G  (0.  C.) 

i3-8 

4-0-27 

H  (0.  C.) 

.70 

4-0-28 

Da  der  CoUimationsfehler  ausserordentlich  constaat  ist,  wurde  derselbe  für  die  ganze  Beobachtangsreihe  in   ein  Mittel  zusammengezogen   und 
uugenommen  Cw  ^  4-0  *  27 
C.  =  — o-3o 


Digitized  by 
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m. 


Azimute  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  AngeDonuDeoe 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete  AngenonuneDe 


Azimute 


4.  Mai  1875 


5.  Mai    . 


6.  Mai    .    . 


7.  Mai 


S.Mai 


9.  Mai 


L  (u.  C. 
M(u.C. 
A  (u.  C. 
B  (u.  C. 
C  (u.  C. 
H  (0.  C. 

L  (u.  C. 
M  (u.  C. 
A  (u.  C. 
C  (u  C. 
H  (0.  C. 

L  (u.  C. 
B  (u.  C. 
C  (u.  C. 
H  (0.  C 

L  (u.  C. 
M  (u.  C 

M  (u.  C. 
A  (u.  C 
C  (u.  C 
H  (0.  C. 

L  (u.  C 
M  (u.  C 
A  (u.  C, 
G  (0.  C. 
C  (u.  C, 
H  (0.  C. 


10^4 
II-5 

I2'9 

151 
160 
17-0 

10*4 
115 
12-9 
160 
170 

I0'4 

151 
160 
170 

104 
II-5 

11-5 

12*9 

160 
17-0 

10*4 
II-5 

12*9 

i3-8 
i6*o 
170 


+o'- 299(1) 

+0*262 

+0292 

+0*3l2 

+0-229 
+0206 

+0-363 
+0-345 
+0291 
+0-341 
+o-29i{j) 

+0-370 
+0-415 

+0-365 
+0-33I 

+0-3I9 
+0414 

+0-351 
+0-380 
+0-345 
+0-264 

+0463 
+0-385 
+0-377 
+0-560 
+0-319 
+0-327 


+o'26 


10.  Mai  1875. 


11.  Mai 


+0-33 


+0-37 


+0-37 


+0-33 


12.  Mai 
i3.  Mai 

14.  Mai 


15.  Mai 


+0-41 


16.  Mai 


M(u.C.) 
B(u.C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M  (u.C.) 

A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (o.  C.) 
B  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M{u.C.) 
A(u.C.) 
G  (0.  C.) 
H  (0.  C.) 


11^5 
15-1 
170 

115 

12*9 

15-1 
160 
170 

11-5 

12-9 
i3-8 
15-1 

11-5 
12-9 
i3-8 
151 
17-0 

H-5 

12*9 

i3-8 
151 
16-0 
17-0 

11-5 
12-9 
i3-8 
17-0 


+0-434 
+0430 
+0-377 

+0-399 

+0-418 

+o-332(i) 

+0-328(1) 

+0-406(1) 

+0-185 

+o-3io(j) 
+0-294(1) 
+0-360 

+0 -380(1) 

+0-360 

+0-393 

+0-319 

+0289 

+0-317 
+0-354 

+0*577 
+o-3i6(l) 

+0-295(1) 
+0275 

+0-432 
+0-436 
+0-482 
+0-427(7) 


+0*41 


+0-39 


+018 


+0-33 


+0-34 


+0-37 


+0-45 


Digitized  by 
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IV. 

Beobachtungen  in  Wien.  4.  Mai  1875.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 

Lage 

Zahl 

der 

Fäden 

Durchgangs- 
zeit 

Correction  für            ^ 
i              c              k       \ 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 

Scheinbare 
AR 

1 
ührstand 

L.  u.  c 

E 

6 

io''22-4i-.35 

+o'-35 

+3-.75 

1 
+2"- 38  , 

io*'22'"47'83 

22*'22'"44'32 

— 

L.  u.  c.     . 

W 

6 

10  22  48-45 

+017 

-3-40 

-f2-38  ' 

10  22  47-60 

22   22   44*32 

— 

41  Leonis 

W 

i3 

10  36  41-86 

—002 

-fo-29 

-fO-  12 

10  36  42-25 

10  36  38-52 

-3'-73 

37  Sextantis 

\V 

i3 

10  39  39-69 

—  0-02 

-fo-27 

-fO-17 

10  39  40* 11 

10  39  36-39 

-3-72 

/  Leonis  . 

w 

i3 

10  42  45*84 

—  0-02 

+0-27 

-fo-i6 

[0  42  46-25 

10  42  42-50 

-3-75 

0  Leonis  . 

w 

i3 

II     7  32  56 

—  002 

+0-29 

-fo-i3 

[I     7  32-96 

11     7  2915 

-3-81 

9  Leonis . 

w 

i3 

II    10   23l2 

—  001 

-I-0-27 

+0-20 

11    10  23-58 

II   10  19*75 

-3*83 

<j  Leonis  . 

w 

i3 

II  14  4629 

—  002 

+0-27 

-fo-i7 

n   14  4671 

II   14  42-88 

-3-83 

M.  u.  c.    . 

w 

6 

11  27  3i-6i 

+0-24 

-4*54 

-f3-12 

[I  27  30-43 

23  27  27*58 

— 

M.  u.  c.    . 

E 

7 

II  27  23-17 

-fO-96 

+  5'0i 

-f3-12 

II    27  32-26 

23  27  27  58 

— 

ß  Leonis  . 

E 

i3 

II  42  46  60 

—  007 

-o-3i 

+0-15 

n  42  46-37 

II  42  42-64 

-3*73 

A^  Virginis 

E 

i3 

II  48  43-92 

—  006 

-o-3o 

-fo-17 

II  48  43-73 

11  48  39*99 

-3-74 

TZ  Virginis 

E 

i3 

II  54  33-63 

—  0-06 

— o-3o 

+0-17 

II  54  33-44 

II  54  29*66 

-3-78 

/j  Virginis 

E 

i3 

12  i3  36-24 

—  0-05 

— o-3o 

-fo-19 

[2  i3  36-08 

12  i3  32-29 

-3-79    1 

/  Virginis 

E 

i3 

12  3o  26-63 

—  004 

— o-3o 

-fo-21 

12  3o  26-50 

12  3o  22-79 

-3-71    1 

p  Virginis 

E 

i3 

12  35  39-23 

—  006 

—  o-3o 

+0-16 

12  35  39*03 

12  35  35-31 

-3-72    1 

cP  Virginis 

E 

i3 

12  39  23-90 

-006 

— o-3o 

+0-17 

12  39  23-71 

12  39  19*97 

-3-74    1 

A.  u.  c.    . 

E 

6 

12  51   37-93 

-fo-72 

+3-84 

+  2-44 

12  51  44-93 

0  51  41 -24 

-        1 

A.  u.  c.    . 

W 

7 

12  51  45-21 

+0-45 

-3-48 

+2-44 

12  51  44  62 

0  51  41-24 

&  Virginis 

W 

i3 

i3     3  33-91 

— o-o3 

-fo-27 

-fO-21 

i3     3  34-36 

i3     3  3o*49 

-3-87 

ß  Comae. 

W 

i3 

i3     6     7-97 

—005 

-fo-3o 

-foio 

[3     6     8-32 

I 3     6     4*56 

-3-76    1 

61  Virginis 

W 

i3 

i3  II   57-18 

—002 

+  0-28 

-fo-25 

i3  II   57  69 

i3  11  53-86 

-3-83    1 

a  Virginis 

W 

i3 

i3  18  41-79 

— o-o3 

+0-27 

-fo-23 

[3  18  42-26 

i3  18  38*33 

-3-93 

P  Virginis 

W 

i3 

i3  25  33-32 

-o-o3 

+0-27 

-fo-21 

i3  25  33-77 

i3  25  29*88 

-3-89 

^  Virginis 

W 

i3 

i3  28  24-80 

— o-o3 

-fo-27 

-foi9 

i3  28  25-23 

i3  28  21-33 

-3-90 

£*  Bootis  . 

W 

i3 

14  39  37-52 

+005 

-fo-3o 

-fo-io 

14  39  37-97 

14  39  33-90 

-4-07 

a*  Librae . 

W 

i3 

14  44     3-40 

+002 

-fo-28 

-fo-24 

[4  44     3-94 

14  44  59  89 

-405 

5*  Librae . 

W 

i3 

14  50    475 

+0-03 

-fo-27 

-fo-23 

4  50     5  28 

14  50      1-23 

-4-05 

B.  u.  c.     . 

W 

6 

15     2  54-35 

-0-35 

-2-78 

+1-98 

15     2  53-20 

3     2  49-99 

— 

B.  u.  c.    . 

E 

7 

15     2  48-56 

+0-50 

+  3-07 

+1-98 

15     2  5411 

3     2  49-99 

~        1 

6  Serpentis 

E 

i3 

15  14  46-41 

—005 

-o-3o 

+019 

[5  14  46-25 

15   14  42*26 

-3-99 

2  Librae  . 

E 

i3 

15   17  31-43 

-0*04 

— o-3o 

-fO*22 

15   17  3i-3i 

15  17  27-42 

-3-89 

«  Serpentis 

E 

7 

15  38   12-84 

-.-0-05 

— o-3o 

-fo-17    1 

15  38   12-66 

15  38     8-70 

-3.96 

£  Sei-pentis. 

E 

i3 

15  44  4128 

—005 

-o-3o 

-fO-l8 

15  44  4I-II 

15  44  3712 

-3.99    1 

Y  Sei-pentis 

E 

i3 

15  50  47-10 

—006 

-o-3i 

-fo-14  : 

15  50  46-87 

15  50  42-84 

—403 

C.  u.  c.     .    . 

E 

6 

15  59  14-57 

-fo-41 

-f2-6i 

+  I-7I 

15  59  19-30 

3  59  15-23 

— 

C.  u.  c.     . 

W 

7 

15  59  19-96 

+0-41 

-2-37 

+  I-7I 

15  59  19-71 

3  59  15-23 

— 

£  Ophiuchi 

W 

i3 

16  II  4815 

—004 

-fo-27 

-fo-21 

16  II  48  59 

16  II  4444 

-415 

Y  Herculis 

W 

4 

16  16  3015 

—0-07 

-fo-28 

-fo-i3  1 

16  16  30-49 

16  16  26-36 

-4-i3 

o>  Herculis 

W 

i3 

16  19  44-56 

—006 

-fo-28 

-fo-15  1 

16  19  4493 

16  19  40*81 

-4-12 

a  Scorpii. 

W 

i3 

16  21  50-41 

—002 

-fo-3o 

-fo-28  ' 

16  21   50*97 

16  21  4678 

-419    1 

C  Herculis 

W 

i3 

16  36  40*34 

-0-08 

-fo-32 

-fo-09  1 

16  36  40*67 

16  36  36-54 

-4-13    1 

20  Ophiuchi 

W 

i3 

16  43    090 

—004 

-fo-27 

-fo-23 

16  43     1-36 

16  42  57-06 

-4-30    ' 

49  Herculis 

W 

II 

16  46  29-13 

—006 

-fo-28 

+015  1 

16  46  29  50 

16  46  25-32 

-418 

H.  0.  c.    .    . 

W 

6 

16  59     2-40 

—0-42 

-fi-94 

-1-05  1 

16  59     2-87 

16  58  59-14 

— 

H.  0.  c.    . 

E 

7 

16  59     6-71 

—0-24 

-2-15 

-1-05  1 

16  59     3-27 

16  58  59- 14 

— 

a  Herculis 

E 

i3 

17     9     3-07 

— o-o3 

-o-3i 

-fo-i5  1 

17     9     2-88 

17     8  5869 

-4-19 

V  Serpentis 

E 

i3 

17  i3  53-98 

—0-02 

— o-3o 

-fo-23 

17  i3  53-89 

17  i3  4969 

—4-20 

tf  Herculis 

E 

9 

17  16     5-46 

—005 

-0-35 

-fo-o8  ! 

17  16     5-14 

17  16    o-Öo 

-4-34    1 

Um   i4''5?o  Uhrstaud  =  -3*942. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Wien.  5.  Mai  1875.   Beobachter  y«  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
ÄE 


Uhrstand 


a  Leonis  . 
X  Hydrae . 
^  Leonis  . 
L.  u.  c.  . 
L.  u.  c.  . 
41  Leonis 
37  Sextantis 
l  Leonis   . 

8  Leonis  . 

9  Leonis  . 
a  Leoiiis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  c  . 
ß  Leonis  . 
A^  Virginis 
7c  Virginis 

7)  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
<P  Virginis 
A.  u.  c.     . 
A.  u.  e.    . 
»  Virginis 
ß  Comae  . 
61  Virginis 
a  Virginis 
«  Sei-pentis 
s  Serpentis 

Y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C  u.  c.     . 
£  Opbiuchi 

Y  Herculis 
CO  Herculis 
a  Scorpii  . 
C  Herculis 
20  Ophiucbi 
49  Herculis 
H.  0.  c.     .    . 
H.  0  c.    .    . 


«  Leonis  . 
X  Hydrae 
^  Leonis  . 
L.  u.  c.  . 
L.  u.  c.  . 
41  Leonis 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 


i3 

12 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
II 
i3 
i3 

7 
i3 
i3 

5 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 

4 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

12 

6 

7 


5  59 

6  II 


Um 


*49'65  -fo'oi  —  o'3o 

36'o6  -l-o-oi  — o-3o 

51-15  4-0*01  —0*32 

4252  --009  +3*75 

49-50  -1-I-40  -3-40 

43-76  — o-i6  -fo-29 

41-65  —012  +0-27 

47-66  — oi3  +027 

34*97  —0-09  —0-32 

2544  —006  — o-3o 

48*67  —007  — o-3o 

23-79  +107  4-5*01 

32*99  4-0-72  ~4*54 

4800  —0-06  4-0-28 

45-30  -0*05  4-0-27 

34-97  -005  4-027 

37-56  -004  4-0*27 

2800  —0-04  4-0-27 

4061  —0-05  4-027 

25-30  —005  4-0-27 

47-22  4-0-54  -3-48 

40 -22  -fo-63  -f3-84 

36-37  —004  — o-3o 

10-55  -0-07  -0-34 

5969  — o-o3  — o-3i 

44-21  —004  — o-3o 

14*97  — oii  — o-3o 

43-28  — o-io  —0-30 

49-09  —0-12  — o-3i 

15-44  -fo-82  -+-2-61 

21-14  4-0-53  —2-37 

50-16  —0-05  4-0-27 

32i3  -0-08  4-0-28 

46  57  — 008  -fo-28 

52-33  — oo3  -|-o-3o 

42-27  — o-io  4-0-32 

2-86  —0-05  -fo-27 

3i-ii  —008  4-0*28 

5-16  -054  4-194 

9-20  —0-60  —2-15 

iS»*   8'?4  Uhi-stand  = 


4-0-20 

4-0-29 

4-0-15 
4-3-02 
4-3-02 
4-0-15 

4-0-22 
-fO-20 
4-016 
4-026 
4-0*22 
4-3-96 
4-3-96 
4-0-19 
4-0-2! 
4-0-22 
4-0-25 

4-0-27 
4-0-20 

4-0-21 

4-3-09 
4-3-09 

4-0-26 
4-013 
4-0-32 
4-0-29 
4-0-22 
4-0*23 
4-0-18 
4-2-17 
4-2-17 
-f  0-26 
4-0-17 
4-0-19 
4-0-35 
-fön 

4-0-29 
4-019 

-1-34 
-1-34 


6.  Mai.  Beobachter  v.  Oppolzer. 


E 

i3 

10     1  51-57 

E 

i3 

10    4  37-99 

E 

i3 

10    9  53-22 

E 

6 

10  22  44*22 

W 

7 

10  22  51-29 

W 

i3 

10  36  45  69 

-0*14 

-o-3o 

4-0-22 

-0*09 

— o-3o 

4-0-33 

-017 

-0-32 

4-0-17 

4-1*49 

+3*75 

-f3-39 

4-0*70 

—  3*40 

4-3-39 

-0-08 

4-0-29 

4-017 

I 

4 
9 

22 
22 
36 
39 
42 
7 
10 

14 
I  27 
1  27 
I  42 
I  48 

1  54 

2  i3 
3o 
35 
39 
51 
51 

3 
6 
II 
18 
38 
44 
50 


5  59 


W56 
36-06 

50-99 
49*20 
50*52 
44-04 
42  02 
4800 
34*72 
25*34 
48  52 
33-83 
33-13 
48-41 
45*73 
35*41 
38-04 
28-50 
41  -o3 
25-73 
47-37 

47*78 
36-29 
10*27 

59*67 
44-16 

14*78 
43-11 
48-84 
21-04 
21-47 
50-64 
32-50 
46-96 

52 -95 

42-60 

3-37 

31-50 

5*22 

511 


o  I 
o  4 
o  9 
22  22 
22  22 
o  36 


39 

42 

7 

10 

14 
23  27 
23  27 

I  42 

I 

I 

2 
2 
2 
2 
O 

o 
3 
3 
3 
3 


48 

54 

i3 

3o 

35 

39 

51 

51 

3 

6 

II 

18 

5  38 

5  44 

50 


V'92 
30-53 

45*45 
44*62 
44*62 
38-51 
36-37 
42-49 
29- 13 
19-74 
42-87 
27*94 
27*94 
42-63 
39*98 
29-66 

32-28 

22-79 

35*3i 
19-96 
41-44 
41-44 
30-49 

4*55 
53-86 
38-33 

8*71 
3713 
42-85 
15*23 
15-23 
4446 
26-38 
40-83 
46-80 
36-56 
57*08 
25*34 
59*19 
5919 


10 

I  51*35 

10 

4  3793 

10 

9  52-90 

10 

22  52  85 

10 

22  51-98 

10 

36  46  07 

10 

I  43*91 

10 

4  30-52 

10 

9  45*44 

22 

22  44-90 

22 

22  44-90 

10 

36  38-50 

■5-64 
-5*53 
-5*54 


-5*53 
-565 
-5*51 
-5*59 
-5-60 

-5*65 


-578 
-5'75 
-5*75 
-5*76 
-5*71 
-5*72 
-5*77 


-580 
-5-72 
-5-81 
-5*83 
-6-07 
-5*98 
-5*99 


-6-18 
-612 
-6-i3 
-6-15 
-604 
-6-29 
-6-16 


-7*44 
-7-41 

-7*46 


-7*57 


Digitized  by 


Google 
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Läiige  Wien — ^Padua. 
Beobachtongen  in  Wien.  6.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  v.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

1 

W 

2 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
ÄE 


Uhrstand 


37  Sextantis 
l  Leonis   . 
6  Leonis  . 
9  Leonis 
a  Leonis  . 
6*  Bootis  . 
a*  Librae 
P  Librae 
B.  u.  c.     . 

B.  u.  c.     . 
6  Serpentis 
6  Librae   . 
C*  Librae 

«  Serpentis 
6  Serpentis 

Y  Serpentis 

C.  u.  c.  . 
C.  u.  c.  . 
6  Ophiuchi 

Y  Herculis 
ci)  Herculis 
«  Scorpii  . 
K  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  . 
H.  0.  c.     . 

a  Herculis 

Y  Serpentis 
w  Herculis 


OL  Leonis  .  . 
X  Hydrae 

C  Leonis  .  . 

L.  u.  c.    .  . 

41  Leonis  . 
37  Sextantis 

l  Leonis   .  . 

8  Leonis  .  . 

9  Leonis  .  . 
0  Leonis  .  . 
M.  u.  c.    .  . 


o**39"43-53 

0  42  49*64 

1  7  36-37 
I  10  26  90 
I  14  5008 
4  39  41*52 

4  44  7'3o 
50  8-67 

2  5670 

2  51*55 
14  50-37 
17  3546 
21  2257 

5  38  16-87 
5  44  45  28 
5  50  51  08 

5  59  17-45 
59  22  98 
II  52-16 
16  34-15 

19  48  55 

6  21  54-37 
6  36  44*39 
6  43  4-87 
6  46  33-06 
6  59  7*34 

6  59  11-43 

7  9  7*04 
7  i3  57-91 
7  16     9-51 


-o''o6 
—0-06 
-o-o8 
—0-05 
— o-o6 
—0*05 

—  0-02 

— o-o3 
+0-35 
+  1*05 

—  0*10 

-o*o8 
—0-07 

—  Oll 

—  O-  II 

— o- 13 
+0-88 
-fo-35 
— 004 
— 006 
-0-05 
—002 
—0-07 
— oo3 
—0-05 
-0-36 
-0-84 
—012 
— 007 
-o*i6 


+o'27 

+  0*27 

-I-0-29 
-ho -27 
-1-0  27 
+o*3o 
-ho-28 
+0-27 
-2*78 
+  3-07 

—  o-3o 
— o-3o 
-d^3i 
— o-3o 
— o-3o 
— o-3i 
+2-61 

—  2-37 
+0-27 
+0-28 

+0-28 

-1-0 -30 
+0-32 
4-0-27 

-fO-28 

+  1*94 
-2*15 
— o-3i 
— o-3o 
-0-35 


+o''-25 
+0-23 
+018 
-1-0-29 
-ho -25 

+0-15 

+0-34 

+  0-32 
-h2-82 
+  2-82 
+027 
+  0-32 

+0-35 
-fo-25 
-ho-25 
+0*20 
+243 
+2-43 
+0-29 
-ho- 19 

+  0-21 
4-0-40 

4-0- 12 
4-0-32 

-hO-2I 

-150 
-1-50 

4-0-21 

-ho-33 
4-012 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

5 

E 

i3 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

11 

E 

i3 

E 

2 

-ho-oi 

4-0-27 

4-0*22 

4-001 

4-0*27 

4-0-33 

4-0-01 

4-0-29 

4-0-17 

—0*09 

-3*40 

4-3*23 

—009 

-0*32 

4-0-17 

—0-07 

-o-3o 

4-0-25 

— 007 

— o-3o 

.  4-0-23 

-009 

—  0-32 

4-0- 18 

-o-o6 

— o*3o 

4-0-29 

—0*07 

— o-3o 

4-025 

4-1*07 

4-5*01 

-I-4-23 

o''39"'43"99 

1 

0  42  50  08 

I 

I  7  36-76 

I 

I  10  2741 

1 

I  14  50*54 

I 

4  39  41-92 

I 

4  44  790 

I 

4  50  9-23 

I 

5  2  5709 

5  2  5849 

5  14  5024 

I 

5  17  35  40 

I 

5  21  22-54 

I 

5  38  16-71 

I 

5  44  45" 12 

I 

5  50  5084 

I 

5  59  23-37 

5  59  23-39 

6  II  52-68 

I 

6  16  3456 

I 

6  19  48  99 

I 

6  21  5505 

I 

6  36  4476 

1 

6  43  5  43 

I 

6  46  33-50 

I 

6  59  7*42 

I 

6  59  6-94 

I 

7  9  6  82 

I 

7  i3  57*87 

I 

7  16  9-12 

I 

Um  i4**i9'?6  ührstand  =  -7"  91 3. 


7.  Mai.    Beobachter  v.  Oppolzer. 

10  I  52-64 
10  4  39- 10 
10  9  54-10 
10  22  5485 
10  36  47  89 
10  39  45  60 

10  42  51*75 

11  7  38-58 
II  10  29  06 
II  14  5216 
II  27  26  78 

Um   io'»3o*H4  Uhrstand  =  -9-181. 


I  5314 
4  3971 
9  54*57 


10  22  54-59 

10  36  47  65 

10  39  45  48 

10  42  51 -61 

11  7  38-35 
II  10  2899 
II  14  5204 
II  27  37  09 


"36' 37 
42-48 
29- 13 
19*73 
42-86 
33  91 
59:92 
125 
50- 13 
5013 
42-29 

27*45 

14  60 

8-73 

3715 
42-87 
15*26 
15-26 
4448 
26-40 
40  84 
46-83 

36-57 
57*10 
25*36 
59*25 
59*25 
58*74 
49*73 
085 


10  I 
10  4 
10  9 

22  22 
10  36 
10  39 

10  42 

11  7 
II  10 
II  14 

23  27 


43-91 
3o*52 

45*44 
45  18 

38*49 
36-36 
42  48 
29- 12 
19-73 
42*86 
28-62 


-7"  62 
-7*60 
-7-63 
-7*68 
-7*68 
-801 
-7-98 
-7-98 


-7*95 
-7*95 
-7*94 
-7*98 
-7-97 
-7*97 


-8-20 
-8-16 
-815 

-8-22 
-8-19 

-8-33 
-8-14 


-8*08 
-8*14 
-8-27 


-923 
-919 
-9-13 

-916 
-9-12 
-9*13 
-9*23 
-9-26 
-918 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Wien«  8.  Mai  1875.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 

Zahl 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

6 

W 
W 

7 
i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 
W 

5 
6 

E 
E 

4 
10 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 
W 

4 
6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

8 

W 

6 

W 

6 

E 
E 

7 
i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


8  Leonis  . 

9  Leonis  . 
<j  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  0.  . 
ß  Leonis  . 
A*  Virginis 
K  Virginis 
/  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.  . 
A.  u.  c.  . 
ß  Comae  . 
;*  Librae. 
e  Librae  . 
C^  Libraj 

a  Coronae 
a  Serpentis 
£  Serpentis 

Y  Serpentis 
C.  u.  c.    . 
C.  u.  c.    . 

£  Ophiuchi 

Y  Herculis 
(o  Herculis 
«  Scorpii. 
K  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    .    . 
H.  0.  c.    .    . 
«  Herculis  . 


a  Leonis  .  . 

X  Hydrae  . 

C  Leonis  .  . 

L.  u.  c.    .  . 

L.  u.  c.    .  . 

41  Leonis  . 
37  Seitantis 

l  Leonis  .  . 

8  Leonis  .  . 

9  Leonis  .  . 
<j  Leonis .  . 
M.  u.  c.  .  . 
M.  u.  c.  .  . 
ß  Leonis  .  . 


i"  7"4i-46 
I  10  3177 
I  14  5510 
I  27  3o-2o 
1  27  4061 

I  42  5429 
I  48  51-71 

I  54  41-39 
3o  34-46 
39  31-74 
51  53-68 

51  45 -97 

6  17-17 

50  13-83 

17  40- 15 

21  27*26 

29  38*92 

38  21-51 

44  50-01 

50  55  84 

59  22-18 

59  27 -68 

II  56-79 

16  38*83 

19  53*19 

21  59-07 

36  48*98 

6  43  9*53 

6  46  3774 

6  59  11-42 

6  59  16*41 

7  9  11-91 


—014 
—009 
—0*11 

•f  1-79 
-f-0-60 
—004 
—0-04 
—0*04 
— oo3 
—0*04 

+045 
-f.i-o8 
— oi3 
—0*09 
— 009 
~oo8 
—018 
— o*i3 
—0*12 
-015 
4-100 
-f-o-41 
— 004 
—007 
—006 
— 002 
-0*08 
—004 
—006 
—0*42 
-084 
—0*12 


-o'!32 

— o*3o 
—o*3o 
+5'0> 
-454 

4-0*28 

4-0-27 
4-0*27 
4-0*27 
4-0-27 
-3*48 
4-3-84 
—0*34 
— o-3o 
—0*30 
— o*3i 
-0*33 
— o*3o 
— o-3o 
— o*3i 
4-2*61 
-2*37 
4-0*27 
4-0*28 

-f0*28 

4-0  *3o 
4-0*32 
4-0-27 
4-0*28 

-f-i-94 
-2*15 
— o-3i 


4-0* 16 
4-0-26 
4-0-22 
-f-3-96 
4-3-96 
4-0-19 

4^0-21 
4-0-22 

4-0-25 

4-0-21 

4-3-09 
4-3*09 

4-0- 13 
4-0*29 
4-0*28 
4-o*3i 
4-0-13 
4-0-22 
4-0-22 
4-0*18 
4-2*17 
4-217 
4-0*26 
4-0-17 
4-0*19 
4-0-35 
4-0-11 
4-0*29 
4-0-19 
-1*34 
-1*34 
4-0-19 


E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

10  2 
10  4 
10  10 
10  22 
10  23 

10  36 
10  39 

10  42 

11  7 


11  27 
II  27 
11  42 


0-14 

-o-o3 

-o*3o 

4-0*24 

46  65 

— 002 

— o*3o 

4-0-36 

1*79 

—004 

-0*32 

4-0-18 

53-70 

4-0*35 

4-3-75 

4-3-76 

0-90 

4-0*26 

—  3*40 

4-3-76 

54  46 

— oo3 

4-0*29 

4-0-18 

52-27 

— 002 

4-0*27 

4-0-27 

58 -40 

—0*02 

4-0-27 

4-0*25 

45  15 

— o-o3 

4-0*29 

4-0-20 

35-68 

—002 

4-0*27 

4-0*32 

58*88 

—002 

4-0*27 

4-0*27 

45  09 

4-0-36 

-4- 54 

4-4  92 

35-21 

4-119 

4-5'Oi 

4-4-92 

59-33 

—0*09 

-o*3i 

4-0-23 

I"  7' 
I  10 
1  14 
1  27 
I  27 
1  42 
I  48 

54 
3o 

39 

51 

5« 

6 

50 
17 
21 

5  29 
5  38 

5  44 
50 
59 
59 
II 
16 

19 
21 
36 
43 
46 

59 

59 

9 


'41-16 
31-64 

54-91 
40  96 
40-63 
54-72 

52-15 
41-84 

34-95 
32-18 

53-74 
53*98 
i6*83 
13*73 
4004 
27-18 
38-54 
21 -30 
49-81 
55  56 
27  96 
27*89 
57-28 
39*21 
53-60 
59  70 
49-33 
1005 
38*15 
11 -60 
1208 
11*67 


Um   i4*'29'?8  ührstand  =  -i2'-47i. 
9.  Mai.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


10  2 
10  4 
10  10 

10  23 
10  23 

10  36 
10  39 

10  42 

11  7 


005 

46  69 

1-61 

1-56 

152 

54-90 

52-79 

58*90 

45  61 

36-25 

59-40 

45-83 

46-33 

59-16 


II  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  3o 
12  39 

o  51 

o  51 

i3  6 

14  50 

15  17 
15  21 

15  29 
15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  21 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 


10  1 
10  4 
10  9 
22  22 

22  22 
10  36 
10  39 

10  42 

11  7 
II  10 
II  14 

23  27 
23  27 
II  42 


29-12 

19*73 
42-86 
28*95 
28*95 
42-62 
39 -97 
29-65 
22*79 

19-97 
4206 
42*06 

4-55 

1-29 

27-48 

14-64 

26*01 

8-77 
37-18 
42-90 
15-29 
15-29 
44-52 
26-44 
40*89 
46*88 
36-62 
57- 16 
25-40 
59-34 
59-34 
58*79 


43*89 
3o*50 
45  42 
45*69 
45  69 
38*48 
36-35 
42  46 
29-11 
19*72 
42-85 
29*25 
29*25 
42*62 


-1204 
•  1191 
-12-05 


-12-10 
-12-18 
-1219 
-12- 16 
-12-21 


-12-28 
.12-44 
-12-56 

-12-54 
-12-53 
-12*53 
-12-63 
-12*66 


-12*76 
-12*77 
-12*71 

-12-82 
-12*71 
-12-89 

■12*75 


-12*88 


-16-16 
•16*19 
-16*19 


-16-42 
-16-44 
-16-44 
-16*50 
-16*53 
-16-55 


-16-54 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Fadua. 
Beobachtungen  in  Wien.  9.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  y«  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
F&den 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhi-stand 


A^  Virginis . 
K  Virginis  . 
V]  Virginis  . 
/Virginis   . 
p  Virginis   . 
d*  Virginis . 
A.  u.  c.    .    . 

A.  u.  c.    .    . 

&  Virginis  . 
ß  Comae .   . 
61  Virginis 
OL  Virginis   . 
?  Virginis   . 
C  Virginis  . 
m  Virginis  . 
G.  0.  c.     .    . 

G.  0.  c.     .   . 
X  Virginis    . 
95  Virginis  . 
X  Virginis    . 
a  Coronae    . 
a  Serpentis  . 
Y  Serpentis  . 
C.  u.  c.     .    . 

C.  u.  c.     .    . 

e  Ophiuchi  . 
Y  Herculis   . 
CD  Herculis  . 
a  Scorpii .    . 
K  Herculis    . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    .   . 

H.  0.  0.    .   . 

a  Herculis   . 
V  Serpentis  . 
w  Herculis  . 

§  Leonis  .  . 

9  Leonis  .  . 

<j  Leonis  .  . 

M.  u.  c.    .  . 

M.  u.  c.    .  . 

ß  Leonis  .  . 

A*  Virginis  . 


£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

4 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
II 
i3 


3  12 


5  38 
5  51 


-56^62 
46-26 
48-99 
39  48 
52  02 
36-71 
50 '59 
58-66 
46-79 
20-87 
1009 
54-78 
46-24 
37  73 
21-33 
3o-34 
36-07 
36-08 
2512 
32-67 
43-40 
26- 15 

0-24 
26-92 
33-00 

1-29 
43-18 
57-66 

3-58 

53-49 
13-97 
42-25 
16-23 
20-71 
16*24 
719 
18-53 


-o'o8 
—008 
—0-07 
— o*o6 
-008 
-0-08 
+0-90 
+0-36 
—002 
—004 

—  0-02 

—  0  02 

—  002 

— oo3 

—002 
-fO-28 
+  0-78 
-008 
—006 

—  006 

—  0-08 

—  006 

—  007 

+0-47 
-fo-18 
—002 
—0-03 
— o-o3 
—001 
— o-o3 
—002 
— oo3 
-018 
-0-66 
—009 

—  005 
— o-i3 


-o-3o 
— o-3o 


•3o 
•3o 
•3o 
•3o 


— o 

— o 

— o 

— o 

+3-84 

-3-48 

+0-27 

+o-3o 

+0-28 

+027 

+0-27 

-I-0-27 

4-0-27 

+  2-32 

-257 

— o-3o 
— o-3o 
— o-3o 
-0-33 
-o-3o 
— o-3i 
+  2-61 
-2-37 
+0-27 
+0-28 

+028 

-ho -30 
+0-32 

+0-27 
+0-28 

+  1*94 
-2-15 
— 0'3i 
— o-3o 
—0-35 


+o'26 
+0-27 
+0-31 
+0-33 
+0-25 
+0-27 
+3-84 
+  3-84 
+0-33 
+0-16 
+0-39 
+0-36 
+0-33 
+0-3I 
+0-34 
—  204 
—2-04 
+o-3o 
-HO  35 
+0-35 
+0-17 
+0-27 
+0-23 
+  2-69 
+2-69 
+0-33 

+  0-21 

+024 
+0-44 
+014 
+0-36 
+0-23 
-1-66 
-1-66 

+  0-23 

+0-37 

+oi3 


1^48" 
54 
i3 
3o 

35 
39 
51 
51 
3 
6 
12 


Um   i3'^35'?9  Uhrstand  =  -16? 846. 


10.  Mai.    Beobachter  v.  Oppolzer. 


"56-50 

46- 15 
48-93 

39 -45 
51-89 
36-60 

59- 17 
59-38 

47-37 
21  -29 
10-74 
55-39 
46-82 
38-28 
21-92 
3090 
32-24 
36-00 
25-11 
32-66 
43-16 
26  06 

0-09 
32*69 
33-50 

1-87 
43*64 
58-15 

4-31 
53-92 

14-58 
42-73 
16-33 
16-24 
1607 
7-21 
1818 


E 

10 

E 

i3 

E 

12 

E 

6 

W 

7 

VV 

i3 

W 

i3 

II     748-51 

—  012 

-0*32 

+0*20   1 

II   10  3896 

-0*08 

— o-3o 

+0-32 

II    15      2-22 

—  010 

— o*3o 

+0-27 

II    27    37- 16 

+  1-55 

+5-01 

+4*92 

II    27   47*25 

+084 

-4-54 

+4*92 

II    43       156 

-0*06 

+0-28 

+  0*23 

11    48    5880 

—0*06 

+027 

+  0*26 

II  7  4827 

II  10  38*90 

II  15  2*09 

II  27  48-64 

II  27  48-47 

II  43  2-01 

II  48  59-27 


II**  48" 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 


o 
i3 
i3 
i3 
i3 


i3  25 
i3  28 
i3  35 
i3  46 
i3  46 
i3  55 
14  o 

14  6 

15  29 
15  38 
15  50 


3 

3 

16 


16  16 

16  19 

16  21 

16  36 

16  42 

16  46 

16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 


V-97 
29-65 
32-28 
22-79 
35-31 
19-97 
42-25 
42-25 
30-51 

455 
53-88 
38-36 
29-91 
21-35 

5-03 
i3-8i 
i3-8i 
1911 

8*20 

1572 
26  03 
8*78 
42*92 
15-31 
15-31 

4454 
26-46 
40-91 
46-91 
36-64 
57-18 
25  43 
59-38 
59-38 
58-81 
49*82 
0-92 


-i6'-53 
■16-50 
-16-65 
-16-66 
-16-58 
-16-63 


-16-86 
16-74 
-16-86 
-17-03 
-16-91 
-16-93 
-16-89 


-16-89 
-16-91 

-16-94 
-17-13 
-17-28 
-17-17 


-17-33 
-1718 
•17-24 
17-40 
-17-28 
■17*40 
■17  3o 


■17-26 
-17-39 
- 1 7 • 26 


11     7  29- 10 

-19-17 

11  10  19-72 

-19-18 

II   14  4285 

-19-24 

23  27  29-50 

— 

23  27  29-50 

— 

11  4I  42-61 

-1940 

11  48  3997 

—  19-30 

Digitized  by 
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Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Wien.  lo.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


I 


I   K  Virginis 
I    ri  Virginis 
I    a  Virginis 
C  Virginis 
a*  Librae . 
P  Librae . 
B.  u.  c.     . 
B.  u.  c.     . 
6  Serpentis 
£  Librae  . 
P  Librae 
a  Coronae 
a  Serpentis 
E  Serpentis 
C  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    .   . 
H.  0.  c.    .    . 
a  Herculis    . 
V  Serpentis  . 
tu  Herculis  . 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

5 

w 

3 

w 

i3 

w 

5 

E 

7 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

5 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

8  Leonis  . 

W 

12 

9  Leonis  . 

W 

4 

a  Leonis  . 

W 

8 

M.U.C.    . 

w 

5 

M.U.C.    . 

E 

7 

ß  Leonis  . 

E 

II 

A*  Virginis 

E 

i3 

Ä  Virginis 

E 

i3 

»I  Virginis 

E 

5 

/Virginis 

E 

i3 

p  Virginis 

E 

6 

A.  u.  c.    . 

E 

4 

A.  u.  c.    . 

W 

3 

^Virginis 

W 

7 

ßComae  . 

W 

6 

61  Virginis 

W 

i3 

«  Virginis 

W 

i3 

Z*  Virginis 

W 

i3 

C  Virginis 

W 

i3 

m  Virginis 

W 

II 

B.  u.  c.     . 

W 

6 

B.  u.  c.     . 

E 

5 

6  Serpentis 

E 

10 

a  Coronae 

E 

i3 

h  t 

11  54 

12  i3 
i3  18 
i3  28 
14  44 

14  50 

15  3 
15  3 
15  15 
15  17 
15  21 
15  29 
15  38 

15  44 

16  36 
16  43 
16  46 
16  59 

16  59 

17  9 
17  14 
17  16 


'48-55 
5117 

57-52 
40-55 
19-08 

20-54 
927 
2*95 

2-19 

47-30 

34  45 
46-02 
28  70 
5722 
56-84 
17-23 

45  59 
23-76 
19*43 
18-49 
9-41 
20  60 


-0-05 


1  —0*05  I 
I  -004  I 

-005  ; 
— o-o3  I 
-004  j 

+049  , 
+0-84  I 
-o-o8  I 
-0-07  I 
-005  ' 
—0-07  i 
—009  I 
—0-09  j 
—0-14  I 
— 006 

—  GIG 
—0-72 

— o-3o 

—  004 

—  002 

—  006 


-fo''-27 
-fo-27 

+0-27 

H-0-27 
+0-28 
+0-27 
—2-78 

+3-07 

— o-3o 
— o-3o 
— o-3i 
-0-33 
— o-3o 
— o*3o 
—0*35 
— o*3o 
-o-3i 
-215 

+  1*94 
+0-28 
+0-27 
+0-32 


+  o''-27 
-fo-3i 
+0-36 
-ho-3i 
+0-38 
-1-0-36 
4-3-12 
+3-12 
+o-3o 
+0-35 
-fo-39 
+017 
+0-27 
+0-28 
+0-14 
+0-36 
+0-23 

—  1-70 

—  1-70 
+0-23 
+0-37 
+0-I3 


3 
15 


1  54  4904 

2  i3  5170 
18  58-11 

28  41-08 

44  19-71 
50  21 -i3 
3  10- 10 
9-98 
211 
17  47 -28 
21  34  48 

29  45-79 
38  -28 • 58 

44  57-11 
36  56  49 
43  17-23 
46  45-41 

59  1919 
59  19-37 
9  18*96 
14  io-o3 
16  20*99 


Um  1 4^*2  5"?  8  ührstand  =  -ig^-ögS. 

II.  Mai.  Beobachter  Y.  Oppolzer. 

+0-19  1  II    7 

+o-3o  II  10 

+0-26  II  15 

+468  II  27 

+4*68  II  27 

+0*22  II  43 

+025  II  49 

+0-26  II  54 

+029  12  i3 

+o-3i  f2  3o 

+0-24  12  35 

+3-65  !  12  52 

+3-65  j  12  52 

+o-3i  I  i3     3 

+0-15  I  i3    6 

+0-37  I  i3  12 

+0-34  i3  19 

+0*32  i3  25 

+0*29  i3  28 

+0-33  !  i3  35 

+2-97  i  15  3 

+2-97  15  3 

+0-29  I  15  15 

+0-16  I  15  29 


7 

51-29 

10 

41-79 

15 

505 

27  51-61 

27  40 -99 

43 

564 

49 

2-98 

54  52-59 

12 

i3 

55-37 

12 

3o 

45-79 

12 

35  58-48 

12 

51 

5665 

12 

52 

4-65 

i3 

3 

53-22 

i3 

6 

27-35 

i3 

12 

16 -49 

i3 

19 

114 

i3 

25  52  70 

i3 

28 

44- 18 

i3 

35 

27-83 

15 

3 

13-52 

15 

3 

7-12 

15 

15 

6-3i 

15 

29 

50-17 

—  007 

+0.29 

—0-04 

+027 

-0-05 

+0-27 

+0-84 

-4-54 

+  1-67 

+5-01 

-0-12 

-o-3i 

—  OII 

— o-3o 

—  OII 

— o-3o 

—0-09 

— o-3o 

-0-08 

— o*3o 

—  OII 

— o-3o 

+1-26 

+3-84 

+0-72 

-3-48 

-005 

+0-27 

-0-09 

+0-30 

— oo3 

+0-28 

—0-04 

+0-27 

—0-05 

+0-27 

—005 

+0-27 

—004 

+  0-27 

+  105 

-2-78 

+  1-34 

+3-07  ' 

-o-i3 

-o-3o  ' 

—0-20 

-0-33  ! 

51-70 

42-32 

5-53 

52-59 

52-35 

5-43 

2-82 
5244 
55-27 

45  72 
58-31 

5-40 

554 
53-75 
27-71 
17-11 

171 
53-24 
44-69 
28-39 
14-76 
1450 

6-17 
49  80 


11**  54° 
12  i3 
i3  18 
i3  28 
14  43 

14  50 
3  2 
3  2 

15  14 
15  17 
15  21 

15  29 
15  38 

15  44 

16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 


V-65 

-19-39 

32-28 

-19-42 

38-36 

-19-75 

21-36 

-1972 

59-97 

-19-74 

1-31 

-19-82 

50-39 

- 

50-39 

- 

42-35 

-19-76 

27-51 

-1977 

14-68 

-19-80 

26  04 

-19-75 

8 -80 

-19-78 

37-22 

-1989 

36-66 

-19-83 

57-20 

-2003 

25 -45 

-19-96 

59-43 

— 

59-43 

— 

58-83 

— 20-l3 

49-85 

-2018 

0-95 

—2004 

II  7 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 

o  51 

o  51 

i3  3 

i3  6 

i3  II 

i3  18 

i3  25 

i3  28 

i3  35 

3  2 

3  2 

15  14 

15  29 


29  10 
19-71 
42-84 
29  82 
29  82 
42-61 
39-96 
29-64 
32  27 

22-79 
35-31 
42-60 
4260 
30-51 
4*55 
53-89 
38-36 

29-91 
21-36 

5-04 
50-43 
50-43 
42-36 
26-05 


-22-6o 

-22-6l 

-22-69 


-22-82  I 

—  22-86  I 
-22-80  I 
-23-00  I 

—  22-93  I 
-23-00  I 


-23-24 

-23i6 

-23-22 

-23-35 
-23-33 
-23-33 
-23-35 


-23-81 
-23-75 


Pablicationen  des  k.  k.  Osten*.  Oradmessangs-Boreaa.    Bd.  II. 
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Länge  Wien — Fadua. 
Beobachtungen  in  Wien.  ii.  Mai  1875  (Fortsetzung).    Beobachter  t.  Oppolzer« 


Name  des  Sternes 


a  Serpentis 
C.  u.  c.    .    . 
s  Ophiuchi  . 
Y  Herculis  . 
to  Herculis  . 
«  Scorpii 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    .    . 
H.  0.  c.    .   . 


A.  u.  c.    . 
ß  Comae . 
61  Virginis 
G.  0.  c.    . 

X  Virginis 
95  Virginis 
X  Virginis 
a  Bootis  . 
a*  Librae 

B.  u.  c.     . 
B.  u.  c.     . 
6  Serpentis 
e  Librae  . 
C*  Librae 

OL  Serpentis 


8  Leonis  . 

9  Leonis . 
a  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
ß  Leonis  . 
TZ  Virginis 
p  Virginis 
(JP  Virginis 


Lage 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


8  Leonis |  W 

9  Leonis 1  W 

<j  Leonis i  W 

M.  u.  c '  W 


E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
E 
W 

W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 
3 

i3 
i3 
i3 

10 

i3 

i3 

i3 

6 

3 


i3 

7 

10 


3 
6 
9 
9 
i3 

12 

i3 
i3 

5 
6 

7 
i3 
i3 
i3 

9 


II 
i3 
5 
4 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


15' 38* 

15  59 

16  12 
16  16 
16  20 
16  22 
16  37 
16  43 
16  46 
16  59 
16  59 

Um 


'32'-89 
33-48 

8-78 
50-86 

5*3o 
II' 16 

118 
2i-6i 
49  93 
28  80 
23-89 

13"  39' 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


~o'3o 
4-2-61 
— o-3o 
— o-3i 
— o-3i 
-0-33 
--0-35 
— o-3o 
— o-3i 
-215 
+  1-94 
'9  Uhrstand  =  - 


— 0*  14 
-f  112 
—012 
—018 
—016 
— 006 
—0-21 
— o-io 
-0-17 
-1-14 
-0-66 


+o'26 
+  2-56 
-ho-3i 
-1-0-20 
-f  022 
-fo-42 
+oi3 
+0-34 

4-0*22 
-I-61 

-i-6i 
23'.355. 


i5'38' 

15  59 

16  12 
16  16 
16  20 
16  22 
16  37 
16  43 
16  46 
16  59 
16  59 


'32'- 71 

39 -77 

8-67 

50*57 
5-05 
II -19  I 
0-75  I 
21*55  I 
49*67  I 
23-90  I 
23-56  j 


15*^38" 

3  59 
16  II 
16  16 
16  19 
16  21 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 
16  58 


12.  Mai.   Beobachter  y.  Oppolzer. 


II     7  58-71 

4-001 

4-0-29 

+0-09 

II  10  49-31 

4-001 

4-0-27 

+0*14 

II   15  12-44 

4-0*01 

4-0-27 

-fo-i2 

II  28     2-52 

—0*12 

-4*54 

-l-2*l6 

II 

7  59*10 

II 

10  49*73 

II 

15  12-84 

11 

28      0-02 

13.  Mai.   Beobachter  y.  Oppolzer. 


12  52  13-84  4-0-90  4-3-84  I  4-3-09 

i3    6  43-42  — o-ir  —0-34  I  4-oi3 

i3  12  32-58  —004  — o-3i 

i3  46  5188  —0-35  -f2*3: 

i3  55  57*51  ~o-o3  4-0-27 

14    o  46*57  — oo3  4-0-27  I  4-0-28 

14    6  54*  17  — o-o3 

14  10  38-25  —005 

14  44  39- 10  — o*o6 

15  3  29-55  4-0-21 
15     3  23-08  4-0*77 
15  15  21-67  —007  I   — o-3o 
15  18     6-89  — o*o6  — o-3o 
15  21  53-98  —0-05  — o-3i 
15  38  48-36  -0-08  -o-3o 

Um  i4»»2i'?6  Uhrstand  =  -38'.  965 


4-0-27 
4-0-28 
-o-3i 
—278 
4-3-07 


+  0-32 

—  1-64 

4-0-24 


4-0-28 
H-0-I7 
-I-0-3I 

4-2-51 
4-2-51 
4-0-24 
-ho-28 
4-0-31 
4-0-22 


52  21-67 

6  43-10 

12  32-55 

46  52-21 

55  57*99 
o  47-09 
6  54-69 
10  38-65 
44  39  04 
3  29-49 
3  29-43 

15  2154 
18  6-8i 
21  53-93 
38  48-20 


14.  Mai.   Beobachter  y.  Oppolzer. 

II    7  31-97 
II  10  22  40 

u  15  45-60 

II    27   22*75 

II  42  44-79 

11  54  31-79 

12  35  37-30 
12  39  21-95 


—0*09 

—0*32 

4-0-17 

—0-06 

-o-3o 

4-0-27 

—0-07 

— o-3o 

4-0-23 

4-1  07 

4-5*01 

-1-4 -08 

—0-07 

4-0-28 

-1-0*19 

— 006 

4-0*27 

-fO-22 

—0*06 

+0*27 

-I-0-21 

— 006 

4-0*27 

4-0-22 

7  31 

73 

10   22 

3i 

15   45*46 

27  32 

91 

42  45 

19 

54  32 

22 

12 

35  37 

72 

12 

39  22 

38 

'  8'8i 
15*32 
44-58 
26  49 
40-94 
46  95 
36-68 
57-22 
25*47 
59*49 
59*49 


Uhrstand 


—23*90 

-2409 
-24-08 

-24*  II 

-24*24 
-2407 
-24*33 
—24*20 


II  7  29*08 
II  10  19*70 
II  14  42-83 
23  27  3o-07 


—  3002 

— 3o-o3 
— 3o-oi 


12  51 
i3  6 
i3"  II 
i3  46 
i3  55 
14  o 
14  6 

14  9 

14  43 
3  2 
3  2 

15  14 

15  17 
15  21 
15  38 


42  94  I 

4*54  I 

53*88  I 

i3S4  j 

19-12  I 

8-22  I 

15*74  ! 

59*79  ' 
59*99  ■ 
5051  \ 
50-51  I 
42-38  I 
27-54  I 

14-71  I 
8*83  i 


-38-56 
-38*67 

-38-87 
-38-87 

-38-95 
-38-86 
-39*05 


-39- 16 
-39-27 
-39*22 
-39*37 


11     7  2906 

-2-67 

II  10  19  67 

—2*64 

II  15  42  80 

-2-66 

23  27  30*71 

- 

II  42  42*57 

-2*62 

II  54  29-61 

-2*61 

12  35  35*28 

-2*44 

12  39  19-94 

-2*44 

Digitized  by 
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Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Wien.   14.  Mai  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  t.  Oppolzer. 


Niime  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Faden 


Dorchgangs- 
zeit 


Correction  fttr 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


A.  u.  c.    . 

A.  u.  c.  . 
&  Virginis 
ß  Comae . 
OL  Virginis 
?  Virginis 
X  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
t  Virginis 
95  Virginis 
X  Virginis 
a  Bootis  . 
£*  Bootis . 
^  Librae 

B.  u.  c.  . 
B.  u.  0.  . 
a  Coronae 
C  Hercuüs 
20  Ophiuchi 
H  0.  c.  . 
H.  0.  c.    . 

a  Herculis 
V  Serpentis 
w  Herculis 
«  Ophiuchi 


W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


5 

6 
i3 
i3 
i3 

2 
i3 
i3 

6 

7 

i3 

i3 

i3 

i3 

10 

5 

4 

3 

i3 

6 

12 

5 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 


12 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
14 
14 
14 
14 
14 
15 
15 
15 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
»7 
17 


45-20 
37m3 
33-00 

7*23 
40-85 
32  42 
23-84 

7-39 

21-28 
15-71 
21*01 

10-04 

17-52 

165 

35-89 

3-04 

52-46 
46-49 
28-45 
3915 
59-50 

5 -74 
1-15 
0-70 

51*59 

2-86 

11-69 


+0-72 
+0-99 
— 007 
—0-12 
— o*o6 
—007 
—007 
—006 
-0-78 
-0-35 
— o-o3 
-o-o3 
— o-o3 
-0-05 
-0-05 
— o-o3 
+0-35 
+0-98 
-0-15 
—0-10 
-0-05 
-0-54 
—0-18 
— oo3 
—001 
— o*o3 

—0*02 


-.3'48 
+3-84 
— o-3o 
—0-34 
— o-3o 
— o*3o 
— o-3o 
— o-3o 
"2-57 

+  2-32 

+0-27 

+0-27 

-ho -27 
-fo-28 
+o-3o 

+0-27 

—2-78 
+3*07 
-0-33 
-0-35 
-o-3o 
-2-15 

+  1*94 
+0-28 
+0-27 
+0-32 

+0-27 


Um    i4'»2'?4  Uhrstand  = 


+3'- 19 
+3-19 
+0-27 
+0-13 
+o-3o 
+028 
+0-25 
+0-29 
-1-70 
-1-70 
+0-25 
+0-29 
-ho-29 
+0-17 
-fo-14 
+o-3o 
+2-59 
+2-59 
+0-14 

+0-11 

-ho-3o 
-I-4I 
-1-41 
+019 
+o-3o 
+011 
+0-20 

2'.  367. 


«  Leonis  . 

W 

i3 

S  Leonis  . 

w 

i3 

9  Leonis  . 

W 

i3 

a  Leonis  . 

w 

i3 

M.U.  c.    . 

w 

6 

M.U.  c.    . 

1      E 

7 

ß  Leonis  . 

E 

i3 

Ä*  Virginis 

E 

i3 

IC  Virginis 

'      E 

i3 

tj  Virginis 

E 

i3 

/  Virginis 

E 

i3 

p  Virginis 

E 

i3 

cP  Virginis 

E 

i3 

A.  u.  c.    . 

E 

6 

A.  u.  c.    . 

W 

7 

^  Virginis 

W 

i3 

ß  Comae  . 

W 

i3 

61  Virginis 

W 

i3 

a  Virginis 

W 

13 

15 

10 

II 
11 
II 


Mai. 

I  45  08 

7  3o-38 
10  20-88 

14  44*02 

II  27  33-02 

II  27  22-24 

II  42  44-42 

u  48  41-70 

11  54  3i-32 

12  i3  33-98 
12  3o  24-48 
12  35  3709 
12  39  21-76 
12  51  36-77 
12  51  44-88 
i3  3  31-74 
i3  6  5-81 
i3  II  55-00 
i3  18  39  64 


Beobachter  t.  Oppolzer. 


—0-06 
—0-07 
—0-04 
-0-05 
+0-84 
+1-19 
—0-09 
—0-08 
-0-08 
—0-07 
—0-06 
-008 
-008 
+0-90 

-I-0-54 
—0-04 
— 006 
— o-o3 
--o-o3 


+0- 
+0 
+0- 
+0 
-4 
+5- 
— o 
— o 
— o 
— o 

— 0 

— o 

— o 

+3- 

-3- 

+0- 

+0- 

+0- 

+0- 


-hO-22 

-fo-i8 

-I-0-29 
+0-25 

+4*44 
+4-44 

4-0-21 

+0-24 
+0-24 
+0-28 
-|-o-3o 
+0-23 
-fo-24 
+3-47 
+3-47 
+o-3o 
+0-14 
+0-35 

+  0-32 


'45-63 

45-15 
32-90 

6-90 
40-79 
32-33 
23-72 

7-32 
16-23 

15-98 
21-50 
10-57 
18-05 

2-05 
36-28 

3-58 
52-62 
53-13 
28-11 
38-81 

59-45 
1-64 
1-50 
1-14 

52-15 

3-26 

12-14 


I  45-51 
7  30-78 

10  21-40 
14  44-49 
27  33-76 
27  32-88 
42  44-23 
48  41-56 
54  3ii8 
i3  33-89 
3o  24-42 

35  36-94 
39  21-62 
51  4498 
51  45-41 
3  32-27 
6  619 

11  55-60 
18  40-20 


o 
o 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
14 
14 
14 
14 
14 
3 
3 

15 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
17 
17 


10  i 

11  7 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 
o  51 
i3  3 
i3  6 
i3  11 
i3  18 


'43-13 
43- 13 
30-49 

4-53 
38-35 
29-90 
21*35 

5-03 
13-47 
13-47 
19-12 

8-21 

15-74 
59-78 
33-96 

1-34 

50 -55 
50 -55 
26-07 
36-72 
57-27 
59-64 

59-64 

5890 

49  93 

1-02 

9-90 


43-82 
29-04 
19-66 
42-79 
3104 
31-04 
42-56 
39  92 
29-60 
32-24 
22  75 
35-27 
19-94 
43-33 
43-33 

30-49 

4-52 

53-86 

38-34 


-2-41 

-2-37 
-2-44 
-2-43 
-2-37 
-2-29 


-2-38 
-2-36 
-2-3i 
-2-27 

-2-32 
-2-24 


-2-04 
-2-09 
-218 


-2-24 
-2-22 
-2*24 
-2-24 


-1-69 
-1-74 

■1-74 
-1-70 


-1-67 
-1-64 

-1-58 

-1-65 
-1-67 
-1-67 
-1-68 


-1-78 
-1-67 
-1-74 
-1-86 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Fadua. 
Beobachtungen  in  Wien.    15.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  v.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


?  Virgiuis 
C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
X  Virginis 
95  Virginis 
X  Virginis 
«  Bootis  . 

B.  u.  c.     . 
6  Serpentis 
E  Librae  . 
C*  Librae 

a  Coronae 

C.  u.  c.     . 
6  Ophiucbi 

Y  Herculis 
(o  Herculis 
«  Scorpii 

C  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    . 
H.  0.  c.    . 
«  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 


8  Leonis  . 

9  Leonis . 
a  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  c.  . 
ß  Leonis  . 
A^  Virginis 
Ä  Virginis 
7)  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.  . 
A.  u.  c.  . 
^  Virginis 
ß  Comae . 
61  Virginis 
a  Virginis 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 
i3 
i3 

5 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

3 

i3 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 


i3 

12 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


5  29 


*3i".i6 

22-67 

6-26 

15*08 

20*20 

2091 

9-93 

1749 

1-73 

45*77 
44-19 
29-26 
16-37 
28-05 
16-80 

45*92 
27-88 
42-31 
48-23 
37  98 
58 -59 
26 '79 
1-09 

5*51 
084 

51-70 
3-II 

11-82 


Correction  für 


—004 
—0-04 
— oo3 
+0-43 
+0-85 
-0-08 
—0-07 
—0-06 

—  O-  II 

+098 
— o- 10 
-0-08 
—006 
-0-15 
+0-65 
—0-07 
— 010 
—009 
— o-o3 
—012 
— o-o6 
— 010 
-0-66 
—0-84 

—  0-12 

— 007 
— 016 

—  0-12 


+  0-27 

-ho -27 

-fo-27 

+  2-32 

-2*57 

—  o-3o 
— o-3o 
— o-3o 
— o-3i 
+3-07 
— o-3o 
— o-3o 
— o'3i 
-0-33 

—  2-37 
+0-27 
+0-28 
-ho  28 
-ho-3o 
-fo-32 

-ho-27 
4-0-28 

+  1*94 
-2-15 
— o-3i 
— o-3o 
-0-35 

—  o-3o 


-ho*3o 
+0-28 
-fo-3i 
-1-85 
-1-85 
-fo-27 
-fo-3i 
+0-32 
-fo-19 
+  2-82 
+0-27 
-ho-32 
-fo-35 
+0-15 
+2-43 
+o-3o 
-fo-19 

-fO-2I 

+0-40 

-fO-I2 
+0-32 
-fO-2I 

-1*53 
-153 

+  0-21 

-fo-33 

+  0-12 
-hO-22 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


"3i'-69 
23i8 

6-81 
15-98 
16-63 
20-80 

9*87 
17*45 

1-50 
52-64 
44  06 
29*20 
16-35 
27-72 

17-51 
46  42 
28*25 
42-71 
48-90 
38-30 
59-12 
27-18 
0-84 

0*99 
0-62 

51-66 
2  72 

11-62 


Scheinbare 
AB 


3'^25' 


29  90 
21-34 

5-02 
13-38 
13-38 
19-12 

8-21 
15*74 
59-78 
50-60 
42-39 

27*55 
14-72 
26  08 
15-29 
44-63 
26 -54 
40-99 
47*01 
36-73 
57  28 
25-52 
59*70 
59-70 
58-92 

49*94 
104 
9*92 


Uhrstand 


Um  i4''9"7  ^^ßtand  =  -i'jio. 


16.  Mai. 

II    7  4553 

II  10  36-04 
II  14  59-30 
II  27  38-38 
II  27  46  99 
II  42  5907 
II  48  56  40 

11  54  46- 17 

12  i3  49*03 
12  3o  39-65 
12  35  52-32 
12  39  36-99 
12  52  oii 
12  51  53-66 
i3  3  48-22 
i3  6  22-47 
i3  12  11-58 
i3  18  5623 


Beobachter  y.  Oppolzer. 


— o-o3 

-0-32 

+0-22 

—002 

— o-3o 

+0-35 

—002 

— o-3o 

+0-30 

+0-36 

+  5-01 

+5*40 

—0-24 

-4*54 

+5*40 

+0-02 

+0-28 

+0-25 

+  0-02 

+0-27 

+  0-29 

+  0  02 

+0-27 

+o-3o 

+001 

+0-27 

+0-34 

+001 

+0-27 

+0-36 

+0  02 

+0-27 

+0-28 

+002 

+0-27 

+029 

—  018 

-3-48 

+  4*22 

+0-36 

+3-84 

+  4*22 

—0-02 

— o-3o 

+0-36 

—004 

—0-34 

+017 

—0-02 

-o-3i 

+043 

—002 

-o-3o 

+0-39 

-1-79 
-1-84 
-1-79 


68 
66 
71 
72 

67 

65 
63 

64 

79 
71 
72 
89 
57 
84 
66 


—  1-70 
-1-72 
-1-68 

—  1-70 


II     7  45-40 

II 

7  29-03 

-16-37 

II   10  36-07 

II 

10  19-64 

-16-43 

II  14  59*28 

II 

14  42-78 

-16-50 

II  27  49* 15 

23 

27  31-39 

— 

II  27  47*6i 

23 

27  31-39 

- 

II  42  5962 

II 

42  42 -55 

-17-07 

II  48  56-98 

II 

48  39-91 

-17-07 

II  54  46-76 

II 

54  29 -59 

-17-17 

12  i3  49-65 

12 

i3  32-23 

-17-42 

12  3o  40  29 

12 

3o  22  75 

-17*54 

12  35  52-89 

12 

35  35-26 

-17-63 

12  39  37-57 

12 

39  19*93 

-17*64 

12  52    0-67 

0 

51  43-54 

- 

12  52    2-08 

0 

51  43-54 

— 

i3     3  48-26 

i3 

3  30-48 

-17*78 

l3      6    22-26 

i3 

6    4*51 

-17*75 

i3  12  11-68 

i3 

II  53-86 

-17-82 

i3  18  56-30 

i3 

18  38-34 

-17*96 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Fadua. 
Beobachtungen  in  Wien.   i6.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.    . 
G.  0.  c.    . 
T  Virginis 
95  Virginis 
X  Virginis 
aBootis   . 
5*  Librae 
«  Coronae 
a  Serpentis 
E  Ophiuchi 
Y  Herculis 
«  Scorpii . 
C  Herculis 
20  Ophiuchi 
H.  0.  c.    . 
«  Ophiuchi 
[L  Herculis 


E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


i3 

II 

6 

5 

5 

i3 
i3 
3 
i3 
i3 

5 
2 

i3 
9 
9 

i3 
3 

7 
i3 


i3  35 
i3  46 
i3  46 
i3  55 
14  o 
14  6 
14  10 

14  50 

15  29 

15  38 

16  12 
16  16 
16  22 
16  36 
16  43 

16  59 

17  29 
17  41 


"39'-40 
23  02 
36-67 
31-76 
36  96 
26*02 
33-63 
17-73 
19-65 

45*44 
28-19 

4-37 
46-38 

674 
56-86 
17-24 
24-08 
3o-oo 
56-15 


-o*.o3  ' 

-0*02    I 

-0-28    I 

0*00  I 

000  1 

000 

000 

000 

000  I 

-001 

-O'Ol    1 

-005 
-0-07  I 

-0-02    ! 

-009  I 

-004 

-0-48    ! 

-o-o3 
-0.04 


-.o"3o 
—0*30 
-2-57 

+  2-32 

+0-27 
+0-27 
-fo-27 

+  0-28 

4-0-27 
-0-33 
— o-3o 
— o-3o 
— o-3i 
-0-33 
-0-35 
— o*3o 

-2-15 

-fo-27 
-1-0 -30 


+o*34 
+0-38 
-2-25 

-2-25 
+0-32 

4-0-38 
4-0-39 
4-0-23 
4-0-39 
4-0-18 
-}-o-3o 
4-0-36 
4-0-25 
4-048 
+0-15 
4-0-39 
-1-86 
4-0-27 
4-0-18 


i3''28'°39*-4i 
i3  35  23-08 
i3  46  31-57 
i3  46  3i-83 
i3  55  3755 
14  o  26-67 
14  6  34-29 
14  10  1824 

14  50  2o-3i 

15  29  45-28 

15  38  28  18 

16  12  4-38 
16  16  46-25 
16  22  687 
16  36  56-57 
16  43  17-29 

16  59  19-59 

17  29  3051 
17  41  5659 


i3  35 
i3  46 
i3  46 
i3  55 
14  0 
14  6 
14  9 

14  50 

15  29 

15  38 

16  II 
16  16 
16  21 
16  36 
16  42 

16  58 

17  29 
17  41 


"21" 34 

5  02 
i3-27 
i3-27 
19-11 

8-21 
15-73 
59-78 

1-34 
26  08 

885 
4464 

26  55 
47-02 
36-74 
57 -29 
59*74 
9-93 
36-01 


-i8'o7 
-1806 


-18-44 
-18-46 
-18-56 
-18-46 
-18-97 
-19-20 
-19-33 
-19-74 
-19-70 
-19-85 
-19-83 
-20-00 

-20-58 
-20-58 


Um  1 3 »»5 5^7  ührstand  =  -   i8'.327. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Wien. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 


Pol- 
Sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 
Berechnung  der  Zeichenwechsel 


4.  Mai  1875 

5.  Mai  .  .  . 

6.  Mai.  .  . 

7.  Mai .  .  . 

8.  Mai  .  . 

9.  Mai  .  .  . 

10.  Mai  .  .  . 

11.  Mai. 

i3.  Mai .  .  . 

14.  Mai  .  .  . 

15.  Mai  .  .  . 

16.  Mai  .  .  . 


W 


22 

17 
i6 

3 

12 
20 
II 
10 

4 
14 
18 

H 


E 

W  1 

15 

6 

i3 

12 

6 

12 

19 

12 

16 

7 

12 

19 

16 

9-0 

7*5 

6-2 

0-5*) 

60 

9-2 

4-8 

6-5 

2-9 

6-6 

79 
5-6 


H^  5"o 
i3  8-4 
14  19-6 
10  30-4 
14  29-8 
i3  35-9 
14  25-8 
i3  39-9 
14  21-6 
14  2-4 
14  97 
i3  55*7 


—0-0824 
—0-0911 
—00998 
—0-0897 
—0-1356 
-0-1538 
— o-i3i9 
—0-2908 
-0-2803 
4-0-0786 
4-0-0013 
-  0-6146 


-  3?942 

-  5-816 

-  7913 

-  9-181 
-12-471 
-16-846 
-19-698 

-23-355 
-38-965 

-  2-367 

-  1-710 
-18-327 


-0*0824  (t 
— 00911  (t 
—0-0998  (t 
—Ol  177' 
— 01356 
—0-1538 
— o-i3i9 
—0-2908 
— o-28o3 
4-0-0786 
4-00013 
—  0-6146 


'**)(t- 
(t- 
(t- 
(t- 
(t- 
(t- 
(t- 
(t- 
(t- 


-14*^083) 
-13-140) 
-14-327) 
-10-507) 
-14-497) 
-13-598) 
-14-430) 
-13-665) 
-14-360) 
-14040) 
-14- 162) 
-13-928) 


Da  die  Uhr  öfters  im  Laufe  des  Tages  stehen  blieb,  konnten  nur  die  nächtlichen  Gänge  vei*wendet  werden. 


*)  Dm  die  Zeitbestimmung  allzuweit  vom  Zeichenwechsel  entfernt  ist,  wurde  das  Gewicht  auf  den  dritten  Theil  herabgemindert. 
**)  An  diesem  Tage  wurde  das  arithmetische  Mittel  der  G4nge  vom  6-  und  8.  Mai  verwendet. 


Digitized  by 
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Station  Padna. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padna. 


Datum 


Stemzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


N< 
inSecoDden 


6.  Mai  1875  • 


7.  Mai 


S.Mai 


9.  Mai 


hl'  h 

III  bis  II •  5 

II-5  „  12-2 

12-5  „  12-9 

12-9  „  i3-2 

146  „  15-1 

156  „  i6-o 

i6-o  „  i6-3 

12-5  „  129 

12-9  „  i3-i 

14-6  „  14-8 

ii-i  „  III 

12-6  „  129 

12-9  „  i3-3 

III  „  115 

ii'S  „  12-3 

125  ,  12-9 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 

W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 

W 
W 

E 
E 
E 
E 


-i>i35 
-151 
-015 
-025 
-0-72 
-040 
-i-3i 
-119 
-1-64 
-124 
-o;o5 
-015 
-015 
-012 
-i-o6 

-1-54 
-2-09 
-102 

-0*75 
-0-97 
-0-65 

-117 

-I'OO 

-1-35 
-0*92 

-2*21 
-224 

-1-66 
-2-i6 

-1*20 

-2*07 
-187 

-3i9 

-3 '20 

-271 

-3-29 


-1^30 

-0-200 
-0-560 
-1-250 

-1*440 

-o-ioo 

-0-135 
- I • 060 

-1-815 
-0-885 
-0-810 

-1-085 

-I.-I35 

-2225 

-1-910 
- 1 • 200 

-1-970 
-3-195 
-3*000 


-o^3i 


—0-17 


-0-33 


—  0-23 


—  0-23 


-0-27 


-0'i8 


-o-3o 


III  bis  1 1  •  5 

II-5  „  12-9 

12-9  „  15*1 

15-1  „  16-2 

16-3  „  i6-3 

12-5  „  12-9 

12-9  „  147 

ii-i  „  12-9 

12-9  „  15-1 

15-1  n  15-1 

III  «  II-5 

11-5  „  12-9 


E 
W 


W 

E 
E 
W 

W 


W 
W 
E 


-0^18    I 

I 
—0*09     I 

I 

I 

I 
—016    I 

-005 

—0-12 
—0-23 
—016 

—  0-20 

-0-27    I 

I 
I 

-0*21       I 

-0-33 
-0-42     I 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Neigungen  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padua. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


_i 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


9.  Mai  1875 


10.  Mai 


II. Mai 


12.  Mai 


2*^9  bis  i3*^2 

4*6  „  151 

51  n  iS'S 

5*6  „  i6-o 

60  „  16-4 

15  «  129 

2-9  „  i3-3 

4*6  „  15-1 

51  «  15-5 

5*6  r  160 

60  „  164 

II  V  11-5 

1-5  „  12-3 

2-5  „  12-9 

29  „  i3-3 

4*6  „  151 

5*1  „  iS'S 

5-6  „  160 

6-0  „  16-4 

II  „  II-5 

1-5  „  12-2 

2-5  „  12-9 

29  r  i3-3 

3-4  .  i3-8 


W     I 

W     I 
W     ' 

w   i 

E 
E 

I     E 
:     E 

I    W 

,   w 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
E 
E 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


-2^32 
-205 

-2-35 
—2-07 

-3-51 
—2-89 

+  174 
-fi-44 

+  2-55 
+2-72 

+0-82 
-f-o-8o 
—0-04 

—  O'II 
-f  Q-OI 

—014 
-fo-97 
+0*75 
+0-85 
+0-85 

—  019 
4-0-01 

+0-26 
+041 
4-1-27 
4-1-35 
— 0'o6 
-0-36 
4-I-80 
4-1-25 

4-I-I2 

4-0  19 
4-0-34 
4-0-71 
4-0-31 
4-1-47 
-fi-S7 

4-0-96 
4-0-76 
+  1-57 
4-1-72 
4-1  67 

—  1-75 
+0-59 
4-0-84 
4-0-84 
4-0  64 


-2^185 

—  2-210 

—  3-200 
4-1-590 

4-2-635 

4-0-810 

-0-075^ 

-0065 

4-0-860 

4-0-850 

—0-090 

4-0-335 
4-i*3io 

— 0-2I0 

4-1-800 
4-1-185 

4-0-265 

4-0-510 

4-1-520 

4-0-860 
4-1-645 
4-1-710 

4-0-715 
4-0-740 


-0^25 


-0-26 


-0-23 


—0-23 


-0-24 


—0-50 


—  0-23 


-0-25 


-0*19 


—0-25 


— 0-i3 


12^9  bis  15^1 

15-1  n  15-5 

15-6  „  i6-o 

16-0  „  16-4 

II-5  „  12-9 

12-9  ^  151 

15-1  „  i6-o 

160  y,  16-4 

III  ^  ii-5 

11-5  „  12-9 

12-9  „  15-1 

15-1  „  160 

160  r  16*4 

ii-i  „  II-5 

II-5  „  12-9 

12-9  „  i3-8 


W 

E 
E 
W 

W 
E 

W 


E 
W 
E 
W 


W 


W 


E 


-©•36 

-0-44 
4-0-27 
4-0-35 

4-0-08 
4-0  03 

4009 

4-0-02 

4-0-08 

4-0-16 

000 

4-0-I7 

4-0-09 

4-0- 19 
4-0-16 

4-0-21 

4-0-14 
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Neigungen  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padna. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenonunen 


ührzeit 


Lage 


N< 


12.  Mai  1875 


i3.  Mai 


14.  Hai 


i3^8  bis  14*^2 

I4'6  „  151 

151  .  15-5 

15*6  r  i6-o 

i6-o  „  16-4 

125  „  12-9 

12-9  »  i3-4 

i3-4  „  i3-8 

i3-8  „  14-2 

H'6  „  151 

15*1  .  15*5 

15-6  „  160 

i6'0  „  16*4 

ii-i  „  ii-s 

11-5  „  12-3 

125  „  12-9 

12-9  „  i3-4 

i3-4  „  i3-8 

i3-8  „  142 

146  „  151 

151  f,  15-5 

156  „  160 

160  „  164 


W 
W 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 


+  1^35 
+  I-I7 
-fo-59 
+016 
+  I-60 
+  1-65 
+  1-65 

+  1-55 
+0-8I 

+  1-01 

4-0-66 
+0-36 
+212 

+  1-62 

+  1-62 

+  1-47 
+0-64 
+0-76 
+076 
+0-24 
4-1-52 
+  1-35 
+  1-35 
4-1*72 
4-0-89 
4-0-74 

4-0-26 
4-0-14 
4-105 

4-1-20 

4-0-77 
4-0-85 
—0-16 
+0-34 
4-001 
-0-49 
4-0-87 

+0-97 
4-0-97 
4-0-75 
—0-19 
—0-06 
—006 
—0-56 
4-0  92 
4-0-67 


4-1^260 
4-0-375 
4-1  625 
4-1-600 
-+-0'9io 

4-0-510 
4-1-870 

+  1*545 
4-0-700 

4-0- 500 
+  1435 

+  1535 
4-0-815 

4-0-200 

4-I-I25 
4-0-810 
4-0-090 
—0-240 
4-0-920 
4-0-860 
-0-125 
— o-3io 
+0-795 


-o^3i 


—0-17 


—0-34 


—0-21 


—0-23 


—0-18 


—0*23 


-o-i8 


—0-29 


—0-24 


—0-27 


i3'?8  bis  14*^2 

146  „  15-1 

15-1  „  160 

160  „  16-4 

12-5  „  12*9 

12*9  „  i3-8 

i3-8  „  15-1 

15-1  „  16-0 

16-0  „  16-4 

ii-i  „  11-5 

II-5  „  12-9 

12-9  ^  i3-8 

i3-8  „  15-1 

15-1  „  160 

i6-o  „  16-4 


W 
E 
W 


£ 
W 


W 


E 
W 


W 


E 


W 


+0-15 
4-0-12 

-+-0-20 

4-0-17 
4-0-11 

4-0-22 

-f-0-12 
4-0-18 

4-016 

4-0-06 
4-011 

4-0-02 

4-0-I0 

000 

4-0-08 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien— Padua. 

Neigungen  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padna. 


Datum 


Beobachtete 

Sternzeit 

Lage 

Neigung 
in  partes 

12^5  bis  12*^9 

£ 

+0^16 

£ 

— 006 

12-9    n    i3-3 

W 

+  114 

W 

+  1-20 

i3-4    n    13-8 

W 

-I-II7 

W 

+  107 

i3-8    „    14-2 

£ 

—  006 

£ 

+006 

14*6    ^    151 

£ 

+006 

£ 

—  001 

15«    r    15-5 

W 

+  1-07 

W 

4-0*80 

156    ^    160 

W 

+097 

W 

+0-47 

160    „    i6'4 

E 

—019 

£ 

—0-26 

125    „     12-9 

W 

—010 

W 

—0-20 

12-9    „    i3-3 

E 

-119 

£ 

—  0-46 

i3-4    r    i3-8 

E 

—  101 

E 

-0-86 

i3-8    „    142 

W 

—  0-22 

W 

-027 

156    „    160 

E 

-101 

E 

-098 

160    „    164 

W 

—  012 

w 

4-012 

166    „    170 

w 

4-0-27 

w 

4-017 

170     r,      175 

£ 

-089 

E 

-0-84 

Mittel 


E—W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
inSecuD&n 


15.  Mai  1875 


16.  Mai 


4-0^050 
4-1  170 
4-1  120 
0000 
4-0  025 

4-0-935 
4-0*720 
-0-225 

-0150 
-0*825 
-0-935 
-0-245 

-0-995 

0*000 
4-0-220 

-0-865 


-0^28 


-0-28 


—0-23 


-0-23 


—017 


— 017 


-0-25 


—0-27 


b       1  .  h 

12-5  bis  12-9 


129    „  i3-8 

i3-8    „  15-1 

151  „  16-0 

160   „  16-4 

125    „  12-9 

12-9    «  i3-8 

i3*8    „  142 

15-6    „  16-0 


E 
W 


W 


W 
£ 

£ 


160   „    170        W 


170   „    175 


4-0-04 
4-0-13 

4-004 

4-0  09 

o  00 

—006 
—009 

—0*07 
—0*11 
— 002 

— 009 


Aus  den  Umlegungen  ergibt  sich  der  Wei-th  der  Zapfenungleichheit: =  —  o''243  ;   der  Parswei*th  der 

4 
Libelle  ist  =  o*  148. 


PubiicAtionen  des  k.  k.  68terr.  Ondmessongs-Biireaii.    Bd.  II. 
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II. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padua. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   AngenommeDe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern-  ip^b^chtete  AofteiiommeDe 
zeit 


Collimationsfehler 


6.  Mai  1875 . 


7.  Mai 


S.Mai 


9.  Mai 


10.  Mai 


II.  Mai 


M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 


A  (u.  C.) 


A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 


M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 


A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 


A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 


12*9 

151 


12-9 


12-9 

151 


II-5 

I2'9 

151 

160 


12-9 

151 

160 


I2'9 

151 

160 


—  O-  10 

—007 
— o-i6 


-o- 14 

-006 
-007 

-oo3 
-o-o6 
-007 
-001 


-009 
-0-09 
-005 


+005 
+005 

—  O  Ol 


Cw=    -0'l2 
Ce    =    -ho- 10 


Cw   =     — 015 
Ce    =    -i-0l3 

Cw  =    -008 
Ce    =    +005 


Cw  =  — o-o6 

Ce    =    -I-003 


Cw  =    -009 
Ce    =    -I-OO6 


Cw  =    -I-002 
Ce    =    — 004 


12.  Mai  1875. 


i3.  Mai 


14.  Mai 


15.  Mai 


16.  Mai 


M  (u.  C 
A  (u.  C. 
G  (0.  C. 
B  (u.  C. 

C  (u.  C. 

A  (u.  C. 
G  (0.  C. 
B  (u.  C. 
C  (u.  C. 

M  (u.  C. 
A  (u.  C, 
G  (0.  C. 
B  (u.  C. 

C  (u.  C, 

A  (u.  C. 
G  (0.  C. 
B  (u.  C 

c  (u.  c: 

A  (u.  C. 
G  (0.  C. 
C  (u.  C. 
H  (0.  C. 


12*9 

i3-8 
15-1 
160 


12-9 
i3-8 

151 
160 

12-9 
i3-8 
151 
160 

12*9 

i3-8 
151 
i6-o 

12-9 
i3'8 
i6'0 
170 


-|-o'o6 
-ho- 02 
+004 
+005 
-|-oi3 

-ho  04 

O'OO 

0-00 

-1-0-02 

H-O'oi 
—004 
— 008 
— 006 
—006 

-005 
— o-i3 
—0-04 

—0-12 

— 002 

H-ooi 

000 

—  0-02 


Cw  =  +o'o5 

Ce    =    —007 


Cw' 

c. 


000 
-oo3 


Cw  =    —006 
Ce    =    -1-003 


Cw   —    — 010 
Ce    ==    +007 


Cw 

c. 


—  0*02 

—  001 


In  einer  Note  auf  pag.  43  der  im  Vorworte  citirten  italienischen  Publication  wird  bemerkt,  dass  am  7.  Mai  das 
Fadennetz  nicht  völlig  unbeweglich  war,  doch  wurde  auf  dieselt)e  keine  Rücksicht  genommen  da  die  hierdurch  motivirte 
Ausschliessung  des  letzten  Collimationsfehlers  vom  6.  Mai  nicht  hinreichend  begründet  erscheint. 
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III. 
Azimute  des  Instrumentes  Ertel  P.  in  Padua. 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete    AngeDommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stein- 
zeit 


Beobachtete  AngenommeDe 


Azimute 


6.  Mai  1875. 

7.  Mai  .    .  . 

8.  Mai  .   .  . 

9.  Mai  .    .  . 

10.  Mai  .   .  . 

11.  Mai  .   .  . 

12.  Mai  .   .  . 


M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C ) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u  C.) 
C  (u.  C.) 


12*9 
I2'9 

12-9 

12*9 

160 

12*9 

151 

i6-o 
12-9 
160 

II-5 
12-9 
i3-8 
151 
i6-o 


—0-250 
— o-36o 
— 0067 

—0-266 

-0429 

-0447 
-0-355 
—0*436 
—0*481 

-0-375 
-0*388 
-0-510 

-o-475(i) 
-0*476 

-0*476 

-0*477 
-0*515 

-0 -446(1) 

-0*447 

-0598 


-0'23 

—0*27 
-043 

-0*43 

—0*42 
-0*48 

—0*50 


i3.  Mai  1875. 


14.  Mai  .   . 


15.  Mai 


16.  Mai  .    . 


A(u.C.) 
G  (0  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

A(u.C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 


12*^9 

i3-8 
160 

II-5 
12-9 
i3-8 
15-1 
160 

12-9 
i3*8 

16*0 

12*9 
i3-8 
i6-o 
17*0 


-o'  480 
-0-514 
-0*441 
-0*452 

-o*43i 
-0*444 
-0*444 
-0-418 

-0-550 

-0526 
-0*468 

-0*445 
-0-539 

-0-387 
-0*350 
-0*425 
-0-518 


-0-47 


—0*46 


-0*49 


-0*42 


In  der  nun  folgenden  Zusammenstellung  der  Beobachtungen  sind  die  Durchgangszeiten  der  Polsteme  aus  den 
auf  pag.  43  der  italienischen  Publication  gegebenen  Zahlen,  welche  bereits  Con*ectionen  wegen  Neigung  und  täglicher 
Aberration  enthalten,  durch  Abzug  dieser  Correctionen  eimittelt,  wähi*end  die  Durchgangszeiten  der  Zeitsterne  direct  den 
Seiten  49 — 58  entnommen  werden  konnten. 


4* 
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IV. 


Beobachtungen  in  Padua.  6.  Mai  1875.  Beobachter  Lorenzoni. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durcbgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand 


8  Leonis 

9  Leonis 
9  Leonis 
M.  u.  c. 
M.  u.  c. 
ß  Leonis 
A*  Virginis 
n  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.    . 

A.  u.  c.  . 
&  Virginis 
ß  Comae . 
61  Virginis 
6*  Bootis  . 
a'  Librae 
P  Librae. 

B.  u.  c.     . 
B.  u.  c.     . 
a  Coronae 
a  Serpentis 
£  Serpentis 
Y  Serpentis 
e  Ophiuchi 
"jf  Hercuüs 


p  Virginis  .    . 
<P  Virginis  .    . 
A.  u.  c.     ... 

A.  u.  c.    ... 

ß  Comae .    .    . 

e*  Bootis .    .    . 

a'  Librae     .    . 

E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 


15 
12 
i3 

5 
6 

15 
15 
15 
15 
15 
15 
7 
7 
15 
12 

15 
15 
»5 
>5 

4 

3 
12 

4 
15 
15 
15 

9 


E 

14 

£ 

II 

E 

7 

W 

7 

W 

14 

W 

15 

W 

14 

3r2i'oo 
34  1.1-78 

38  34 -75 
51  2271 
51  2044 

6  34-78 
12  3209 
18  21  79 
54  1511 
59  27  48 

3  12-27 
15  35-35 
15  36  62 
27  22-88 
29  56  62 
35  46  25 

3  26-34 

7  52-35 
i3  53-72 
26  43-59 
26  40  99 
53  1867 

2     145 

8  29-84 

14  35-55 

35  37-31 

6  40   19  08 


-0*i8 
—012 
— 014 
+2-04 

+  1  -02 
-0-08 

—  0-07 
-.0-07 

—  006 

— o-o8 
—0-07 

+0-77 

+  1-36 
— 010 
—017 
-o-o8 
— o- 17 
-o-o8 

—  0-09 
-fi-o6 
-fo-33 
—0-05 
—0-04 
—0-04 
-0-05 
-0-08 
— oii 


-foii 
+0- 10 
-foio 

—  1-69 
-f  2-o3 

—  012 

—  012 

—  012 

—  012 

—  012 
— 0-  12 
+  1-56 

—  I  -30 
H-oio 
+011 
+010 

-ho- II 

-foio 

+  010 

—  I  04 

+  1-24 

— oi3 
—012 
— o- 12 
— o- 12 
+010 
+011 


-010 
-017 
-014 
-289 
-289 
-012 
-014 
-014 
-018 
-o- 13 
-o- 14 
-2-25 
-2-25 
-0-18 
-o-o8 

-0-21 

-0-08 

-0-21 

-o- 19 
-1-83 
-1-83 
-008 
-o- 14 
-015 

-O*  12 
-018 
-OII 


51 

6 


i''3i'"2o'83 

I  34  1159 

I  38  34-57 

51  20- 17 

20  60 

34  46 

12  31-76 

18  21  46 

54  1475 

59  27- 15 

3  11-94 

15  35-43 

15  34-43 

27  22  70 

29  56-48 

46  06 

26 -20 
52-16 


35 

3 
7 


i3  53-54 
26  41-78 
26  40-73 

5  53  18-41 

6  2     115 
8  29-53 

14  3526 

35  37-15 
40  18-97 


Um   i3*'39'?6  Uhrstand  =  -23"52"ii7. 


7.  Mai.  Beobachter  Lorenzoni. 

12  59  3io3  —019      -foi3      —016      12  59  3o-8i 

i3     3  15-85  —019      +o-i3      —016      i3     3   15-63 

i3  15  3960  +1-96      —1-69      -2-65      i3  15  3722 

i3  15  3656  -fi-36      +1*95      -2-65      i3  15  3722 

i3  3o    025  —017      —017      —009      i3  29  5982 

15     3  2994  —017      —017      —009      15     3  29-51 

15     7  56-35  -008      -015      -0-24      15     7  5588 

Um   i3V7"6  Uhrstand  =  -23'"55.'594. 


b   I 

u  7 

II  10 

II  14 

23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 
o  51 
i3  3 
i3  6 
i3  II 
14  39 
14  43 

14  50 
3  2 
3  2 

15  29 
15  38 
15  44 

15  50 

16  II 
16  16 


Vi3 
19-73 
42 -86 
28-37 
28-37 
42-63 
39  98 
29  65 

22*79 

35-30 
19  96 
41-65 
41  65 
30-49 
455 
53-87 
33-91 
59  92 

1-25 

50-13 
50- 13 
25  98 
873 
37-15 
42-87 
4448 
26-40 


12  35  35-30 

12  39  19-97 

o  51  41  87 

o  51  41-87 

i3  6  4-55 

14  39  33-92 

14  43  59-93 


-23"5i-70 
-23  51 -86 
-23  5171 


-23  51-83 
-23  51  78 
-23  51-81 
-23  51-96 
-23  51-85 
-23  51*98 


-23  52-21 
-23  5193 
-23  52-19 
-23  52-29 
-23  5224 
-23  52  29 


-23  5243 
-23  5242 
-23  52-38 
-23  52-39 
-23  52-67 
-23  52-57 


-23  55-51 
-23  5566 


-23  55 -27 
-23  55-59 
-23  55*95 
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Beobachtangen  in  Padua.  8.  Mai  1875.  Beobachter  Lorenzoni. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


$  Leonis  .  . 
p  Virginis  . 
A.  u.  c.    .    . 

A.  u.  c.  .  . 
&  Virginis  . 
ß  Comae .  . 
61  Virginis. 
a  Virginis   . 

B.  u.  c.  .  . 
B.  u.  c.  .  . 


W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


II 

15 

5 

5 

15 

15 

8 

5 
4 


ii'Mi^iy'gy 

12  59  34-49 

i3  15  42-37 

i3  15  43-25 

i3  27  29*81 

i3  3o  3-71 

i3  35  53-29 

i3  42  37-77 

15  26  5047 

15  26  49  48 


—  0-20 

—  017 

+  170 
+  2 -30 
—017 
—0-29 

— o-i3 
-015 
+  1-79 
+  1-40 


— 009 
--0-08 
+  1-04 
—0-65 
+0-05 
+o-o6 
+0-05 
+0-05 
—0-52 
+0-83 


-019 
-0-25 

-4*22 
-4-22 

-0-33 
-o*  14 
-040 
-0-36 
-3-42 
-3*42 


12  59 
i3  15 
i3  15 
i3  27 
i3  3o 

13  35 
i3  42 
15  26 
15  26 


•27-49 
33-99 
40-89 
40-68 
29-36 
3-34 
52-81 
37-3.1 
48-32 
48  29 


Um  i2'*54?7  ührstand  =  -23'"58?7o5. 


g.  Mai.  Beobachter  Lorenzoni. 


8  Leonis  .    . 

■ 

W 

'5 

9  Leonis .    . 

W 

i3 

M.  U.C.    .    . 

w 

2 

M.  u.  c.    .    . 

E 

3 

ß  Leonis .    . 

E 

15 

Ä  Virginis  . 

E 

9 

7)  Virginis    . 

E 

7 

/  Virginis    . 

E 

10 

p  Virginis    . 

E 

15 

A.  u.  0.    .    . 

E 

5 

A.  u.  c.    .    . 

W 

4 

&  Virginis  . 

W 

14 

ß  Comae  .    . 

W 

i3 

61  Virginis  . 

W 

4 

£*  Bootis  .    . 

W  ' 

15 

a'  Librae .    . 

W 

15 

> 

PLibrae.    . 

W 

15 

B.  u.  c.     .    . 

W 

7 

B.  u.  c.     .    . 

E 

7 

6  Serpentis. 

E 

15 

e  Librae  .    . 

E 

15 

C*  Librae     . 

E 

15 

a  Coronae   . 

E 

15 

a  Serpentis 

E 

15 

6  Serpentis  . 

E 

15 

y  Serpentis 

E 

15 

C.  u.  c.     .    . 

E 

I 

C.  u.  c.     .    . 

W 

7 

E  Ophiuchi  . 

W 

15 

Y  Hercuüs  . 

W 

15 

(i>  Herculis  . 

W 

15 

a  Scorpii.    . 

W 

15 

3i 
34 
51 
51 
6 
18 
37 
54 
59 
15 
15 
27 
3o 

35 
3 
8 

H 
5-26 


31-44 

22- 18 
32-18 

32  24 
45*03 
32 -14 
34 -86 
25-40 

37-78 

44-80 

43-71 

33-34 

7-26 

56  84 

36-73 

284 

4-23 

52  "79 

5373 

45  16 
3o-29 
17' 68 
28-83 
1127 
39-80 
45  26 

22-59 

22-86 
47  43 
28 -88 
43-42 
50-05 


-0-32 

— 006 

—0-19 

—  0*22 

—006 

-0-32 

+  3-74 

+  1-02 

-5-41 

+4  76 

-0-51 

-541 

-0-38 

H-0  03 

-0-22 

-0-33 

+oo3 

-0-27 

-o-3o 

+0-03 

— o-3i 

-0-27 

+o-o3 

-0-33 

-0-35 

-foo3 

-025 

+3-58 

-0-39 

-4-22 

+3-07 

+078 

-4-22 

-0-23 

—006 

-0-33 

—0-39 

—007 

—014 

-017 

—0-06 

-0-40 

—0-39 

—0-07 

-015 

-018 

—006 

-0-39 

—0-20 

— 006 

-0-36 

+2-39 

+  0-62 

-3-42 

+2-92 

-o-3i 

-3-42 

-0-32 

+0-03 

—  o-3o 

-0-25 

+oo3 

-0-36 

-0-22 

+0-03 

-0-39 

-0-47 

+oo3 

-015 

+0-21 

+oo3 

-0-27 

+0-21 

-foo3 

-028 

-fo-24 

+o-o3 

—  0-22 

-1-50 

-0-26 

—2-96 

-1-94 

+053 

-2-96 

-fo-23 

— 006 

-0-33 

+0-33 

— 006 

—0-20 

+0-3I 

—0-06 

-0-23 

+0-12 

— 007 

-0-45 

30-87 
21-58 
3153 

3io8 
44-46 
31-57 
34 -28 
24-83 
37-21 

43-77 
43 -34 
32  72 
6-66 
56-21 
36-12 

2-21 
3-61 

52-38 
52-92 

44  57 
29-71 
1710 
28  24 
11-24 
3976 
45'3i 
17-87 
18-49 

47*27 
28-95 
43-44 
49*65 


h   m   K 

11  7  29  12 

12  35  35-31 

o  51  4206 

o  51  42-06 

i3  3  30-50 

i3  6  4-55 

i3  II  53-88 

i3  18  38-35 

3  2  50-26 

3  2  50-26 


u  7 
II  10 
23  27 
23  27 
II  42 

11  54 

12  i3 
12  3o 


35 

51 

51 

3 

6 

i3  II 
14  39 
14  43 

14  50 
3  2 
3  2 

15  14 
15  17 
15  21 
15  29 
15  38 
15  44 
15  50 


16  II 

16  16 

16  19 

16  21 


29- 11 
19-72 
29-25 
29-25 
42-62 
29-65 
32-28 

22-79 

35-31 
42-25 
42  25 
30-51 

4*55 
53-88 

33-94 
59  96 

i-3o 
50-34 
50*34 
42-34 
27-50 
14-66 
26  03 

8-78 
37-20 
42  92 
15-31 
i5*3i 

44*54 
26-46 
40-91 
46-91 


-23™58'37 
-23  58-68 


-23  5886 

-23  58-79 

-23  5893 

-23  58-96 


-24 
-24 


-24 

-24 
-24 

-24 
-24 


-24 
-24 
-24 
-24 
-24 
-24 


-24 
-24 
-24 
-24 
-24 

-24 
-24 


1-76 
1-86 


1-84 
I  -92 
200 
2-04 
I  -90 


2-21 
2-11 
2-33 
218 
225 
2-3i 


2-23 

2-21 

2  44 
2-21 
2-46 
256 
2-39 


-24  2    73 

-24  2-49 

-24  2-53 

-24  2-74 


Um  i4**35?5  Uhrstand  =  -24"  2? 237. 
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Beobachtungen  in  Padua.   lo.  Mai  1875.   Beobachter  LorenzonL 


Name  des  Sternes 


ß  Leonis  .    .    . 

Ä  Virginis    .    . 
7)  Virginis    .    . 
/Virginis    .    . 
p  Virginis    .    . 
d*  Virginis  .    . 
A.  u.  c.     ... 

A.  u.  c.     ... 

*  Virginis   .    . 
ß  Comae  .    .   . 

61  Virginis . 
OL  Virginis    .    . 
e*  Bootis .    .    . 

OL*  Librae     .    . 
P  Librae.    .    . 

B.  u.  c.     ... 

B.  u.  c.     ... 

6  Serpentis  .    . 
s  Librae  .    .    . 

C^  Librae     .   . 
OL  Coronae   .    . 
a  Serpentis .    . 
s  Serpentis  .    . 
Y  Serpentis  .    . 
C.  u.  c.     ... 

C.  u.  c.     ... 

e  Ophiuchi  .    . 
y  Herculis   .    . 
w  Herculis  .    . 
OL  Scorpii  .    .    . 

9  Leonis  . 
<j  Leonis  . 
A*  Virginis 
n  Virginis 
Tj  Virginis 
A.  u.  c.     . 

A.  u.  c.  . 
&  Virginis 
ß  Comae . 
£*  Bootis . 
OL*  Librae 
5*  Librae. 

B.  u.  c.    . 


Lage 


W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

£ 

E 

E 

E 

£ 

E 

£ 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

E 

£ 

E 

E 

E 


Zahl 

der 
Fäden 


15 
15 
15 
15 
15 
7 
7 
15 
15 
i5 
15 
15 
^5 
II 

7 

7 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

6 

6 

15 

15 

15 

15 


Durchgangs- 
zeit 


£ 
£ 
W 
W 
W 
E 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

12 

15 
15 
15 

10 

7 

7 
15 
15 
15  . 
15 
15 

7 

"48"  21 
35-33 

38-24 
28-75 
41*12 
25  78 
51-50 
53-42 
36-57 

10-28 

0-04 

44  50 

40-02 

6-39 

7-78 

0-68 

5916 

48  82 

34  09 

21  26 

32-20 
15-27 
43-80 
49-26 

24-97 
25  40 
51  -21 
32  84 
47  46 
53-87 


Correction  für 


+o'o7 
+006 
-foo6 
-fo-05 
+007 
-fo-06 
-0-68 
—0-26 

-f0  02 

+0  03 
-fooi 

+0-02 

+oo3 

+0-02 
+0-02 

—  020 

— o-6o 
+0-06 
+0-05 
+004 

+0-10 

+0-07 

+007 
+0-08 
—0-50 

—  OII 
+001 
+0-02 
+  0  02 
+001 


— 009 
— 009 
—0*09 
—009 
—0*09 
—0-09 

+I-I7 

-078 
+006 
+0-07 

+006 
+0-06 
+007 

+o-o6 
+o-o6 
—0-62 

+093 

— 009 
— 009 
—009 
— o-io 
—0*09 
—009 
—009 

+079 
—0-53 
+006 
+006 
+006 
+007 


-0-22 

-0-26 
-o-3o 
-0-33 
-0-24 
-0-26 

-4-12 

-4-12 

-0'32 

-0-14 
-0*39 
-0-35 
-014 
-0-38 
-0-36 
-334 
-334 
-0-29 
-0-35 
-0*39 
-0-15 
-0-26 
-027 

-0*21 
-2-89 
-2-89 
-0-32 

-019 

-0   22 

-0-44 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


3 

8 

14 


»  6"47-97 
18  3504 

37  37-91 
54  28-38 
59  40*86 

3  25-49 
15  47-87 
15  48-26 
27  36-33 
3o  10  24 

35  59  72 

42  44-23 
39-98 

6-09 
7-50 
26  56-52 
26  56-15 

38  48  50 
41  33-70 
45  20-82 
53  32-05 

2  14-99 

8  43-51 
14  49  04 
23  22-37 
23  21-87 

35  50  96 

40  32  73 

43  47-32 
45  53-51 


Um   i4''46'?5  Uhrstand  =  -24'»  5"- 981. 


1 1 .  Mai.    Beobachter  Lorenzoni. 


II  34 

11  38 

12  12 
12  18 
12  37 
i3  15 
i3  15 
i3  27 
i3  3o 
15  3 
15  8 
15  14 
15  27 


29-39 
52-53 
49-49 
39-33 
42 -03 
56  06 
5889 
40-37 
1406 
43-79 
1016 
11-56 
575 


+005 

— 004 

-0-36 

+006 

—004 

—0-30 

+0-13 

+002 

—0-29 

+o-i3 

+002 

-o-3o 

+011 

+0-02 

-0-34 

0-00 

+0-52 

-4-71 

-1-45 

—0-26 

-4-71 

+011 

+0-02 

-0-37 

+0-19 

+002 

— o-i6 

+0-18 

+002 

-017 

+009 

+002 

-0-44 

+010 

+0-02 

—0-41 

-ii3 

—0-21 

-3-82 

II  34 

11  38 

12  12 
12  18 
12  37 
i3  15 
i3  15 
i3  27 
i3  3o 
15  3 
15  8 

15  14 

15  27 


29  04 
52  25 

49-35 
39- 18 
41-82 
51-87 
52-47 
40-13 
14-11 
43-82 

9-83 
11-27 

0-59 


b   B 

II  42 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 


i3  II 
i3  18 
14  39 
14  43 

14  50 
3  2 
3  2 

15  14 
15  17 
15  21 
15  29 
15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  21 


'42'-6i 
29  65 
32-28 

22*79 

35-31 
19-97 

42-80 
42-80 
30-51 

4-55 
53-89 

38-36 
33-94 
59 -97 
i-3i 
50-39 
50-39 
42-35 

27-51 
14-68 
26  04 
8-80 
37-22 
42-94 
i5'32 
15-32 
4456 
26-48 
40-93 
46  93 


II  10 

II  14 

II  48 

II  54 

II  i3 

o  51 

o  51 

i3  3 

i3  6 

14  39 

14  43 

14  50 

3  2 


19-71 
42-84 
39-96 
29-64 

32*27 

42-60 
42-60 
30-51 
4*55 
33-95 
59-98 

1-32 

50-43 


-24" 
-24 
-24 
-24 
-24 
-24 


-24 
-24 
-24 

-24 
-24 
-24 
-24 


-24 
-24 
-24 
-24 
-24 
-24 
-24 


'  5  ••36 

5-39 
5-63 

5-59 
5-55 
5-52 


5-82 

5-69 
5-83 

5-87 
6-04 
612 
619 


6-15 
6-19 
614 
601 
6-19 
6-29 
6-10 


-24  6-40 

-24  6-25 

-24  6*39 

-24  658 


-24 
-24 
-24 
-24 
-24 


-24 
-24 

-24 
-24 

-24 


9-33 
9-41 
9-39 
954 
955 


9-62 
956 
9-87 
9-85 

9-95 


Digitized  by 


Google 


—    31    — 


Länge  Wien— Padua. 
Beobachtungen  in  Padua.  ii.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Lorenzoni. 


Name  des  Sternes 


Lage 


B.  u.  c.  .  . 
6  Serpentis . 
c  Librae  .  . 
C*  Librae  . 
a  Coronae  . 
a  Serpentis. 
E  Serpentis  . 

Y  Serpentis  . 

C.  u.  c.  .  . 
C.  u.  c.  .  . 
e  Ophiuchi  . 

Y  Herculis  . 
CO  Herculis  . 


9  Leonis  . 
a  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  c.  . 
ß  I^jonis  . 
A*  Virginis 
K  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.    . 

A.  u.  c.    . 
&  Virginis 
ß  Oomae . 
61  Virginis 
a  Virginis 
C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.     . 
G.  0.  c.     . 
e*  Bootis. 
a'  Librae 
?  Librae 

B.  u.  c.    . 
B.  u.  c.    . 
6  Serpentis 
e  Librae  . 
C*  Librae 

a  Coronae 
a  Serpentis 
6  Serpentis 


E 
E 
E 
£ 
£ 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


7 
5 

15 
15 
15 
15 
14 
15 
6 

7 

7 

15 

8 


E 

»5 

E 

15 

E 

6 

W 

7 

W 

15 

W 

J5 

W 

15 

W 

IS 

W 

15 

w 

'5 

w 

7 

E 

8 

E 

9 

E 

15 

£ 

15 

£ 

14 

£ 

H 

E 

14 

E 

7 

W 

7 

E 

»5 

E 

15 

E 

15 

E 

7 

W 

7 

W 

15 

W 

15 

W 

15 

W 

15 

W 

15 

W 

15 

h       n 

IS  27 

15  38 
15  41 

15  4S 

15  53 

16  2 
16  8 
16  14 
16  23 
16  23 

16  35 

16  40 

16  43 


'4-I7 
52-67 
37  96 
2519 
36  06 
1909 
47  67 
53-18 
29-12 

29  SS 
54-88 
36-64 
51-06 


Correction  für 


I 


-o'6o 
+o-o6 
+005 
+0-04 
H-o-io 
+0-07 
+007 
H-o-08 
-050 
-1-05 

-fO-I2 

+0-I8 

+0.17 


+0-41 
—0-04 
— 004 
—0-04 

—  0-04 
—0-04 
— 0'04 

—  0-04 
+0-35 
--0-I8 

+0*02 
+0-02 
+  0  02 


-3*82 
-0-34 
-0-40 
-0-44 
-0-17 
-o-3o 
-o-3i 
-0-24 
-3 -30 
-3-3o 
-0-37 

-0*22 

-0-26 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


15^7' 
15  38 
15  41 


16  23 
16  23 
16  35 
16  40 
16  43 


'o'i6 
52-35 
37 -57 
24-75 
35-95 
1882 
47-39 
52-98 
25-67 
25  02 

54-65 
36-62 

50  99 


Scheinbare 
AR 


32-89 

+011 

55 '94 

+o-i3 

49  60 

-1-81 

5213 

-2-38 

55 -47 

+019 

52-91 

+0-17 

42-60 

+017 

36-01 

+oi3 

48-38 

+0-18 

33-07 

+017 

2-81 

-1-79 

1-74 

-1-19 

44  06 

+0-09 

17-53 

+015 

750 

+0-07 

52-08 

+008 

34-88 

+0-10 

18-62 

+0-08 

23-98 

+0-96 

23-17 

+  I-03 

47-49 

+0x3 

1400 

+o-o6 

15-10 

+0-07 

7*59 

-o-8o 

924 

-1-33 

5597 

+0-14 

41 -30 

+0-12 

28-53 

+0-10 

39-47 

+0-21 

22-57 

+0-16 

51*05 

+0-15 

Um  i4''44'?o  ührstand  =  -24'"9'83o. 


12.  Mai.    Beobachter  Lorenzoni. 
I  34 

I  38 
J  51 

1  51 

2  6 
2  12 
2  18 
2  54 

2  59 

3  3 
3  16 
3  16 
3  27 
3  3o 
3  35 
3  42 

3  52 
359 

4  10 

4  10 

5  3 
5  8 
5  14 
5  27 
5  27 


-0-07 

—0-37 

II  34 

—0-07 

-o-3i 

II   38 

+  119 

—6-29 

11  51 

-0-85 

—  6-29 

11   51 

+0-05 

—0-26 

12     6 

+0-05 

-o-3o 

12  12 

+005 

-0-31 

12  18 

+0-05 

—0-39 

12  54 

+005 

—0-29 

12  59 

+005 

— o-3o 

i3     3 

-0-65 

-4-90 

i3  15 

+0-91 

-4  90 

i3  15 

—007 

-0-39 

i3  27 

-0-08 

-0-17 

i3  3o 

—007 

-0-47 

1335 

—007 

-0-42 

i3  42 

—0-07 

-0-36 

i3  52 

— 007 

-0-41 

i3  59 

—0-61 

+  267 

14  10 

+043 

+2-67 

14  10 

-0-08 

-017 

15     3 

—007 

-0-45 

15     8 

-0-07 

-042 

15  14 

+0-73 

-3-98 

15  27 

-0-52 

-3-98 

J5  27 

+0-05 

-0-35 

15  38 

+0-05 

—0-42 

15  41 

+0-05 

-0-46 

15  45 

+0-06 

—0-18 

15  53 

+0-05 

-o-3i 

16    2 

+0-05 

-0-33 

16     8 

32-56 
55-69 

42-69 
42-61 

55*45 
52-83 

42*51 
35-80 
48-32 
32-99 

55*47 
5656 
43-69 
17-43 
703 
51-67 
34  55 

18 -22 
27-00 
27-30 
47-37 

13-54 
14-68 

3*54 

3-41 

55*81 

41-05 

28-22 
39  56 
22-47 
50-92 


15  14 
15  17 
15  21 

15  29 

15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  11 
16  16 
16  19 


'So'-43 
42-36 

27*53 
14-69 
26  05 
8-81 
37-23 
42-95 
15-32 
15*32 
44*58 
26-49 
40-94 


Uhrstand 


14 

23  27 

23  27 

1  42 

48 

54 
3o 

35 
39 
51 
51 
3 
6 
10 
18 
28 

35 
46 
46 
39 
4  43 
4  50 


3  2 
3  2 
5  14 
5  17 
5  21 
5  29 


19  70 
42-83 
3007 
3007 
42  60 
39-96 
29-63 
22  78 
35-30 
19-96 
42-77 
42-77 
30-51 

4*55 
53-88 
38-36 
21-36 

5-04 
13-63 
13-63 
33-96 

59*99 
1-33 
50-46 
50-46 
42-37 

27*54 
14-70 
26-06 
8-82 
37-24 


-24  9-99 
-24  1004 
-24  1006 
-24  9*90 
-24  10-01 
-24  10- 16 
-24  io-o3 


-24  1007 
-24  ioi3 
-24  10-05 


-24  12-86 
-24  12-86 


—  24  12-85 

—  24  12-87 
-24  12-88 

—  24  i3-02 

—  24  i3-02 
—24  i3-o3 


-24  i3-i8 
-24  12-88 
-24  i3i5 
-24  i3-3i 
-24  i3i9 
-24  i3-i8 


-24  13-41 

-24  13*55 
-24  13-35 


-24  13-44 

-24  13-51 

-24  13-52 

-24  13-50 

-24  13-65 

-24  i3-68 


Digitized  by 


Google 


—    32    — 


Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Padua.   12.  Mai  1875  (Forteetzung).  Beobachter  LorenzonL 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 
der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


Y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C.  u.  c.     . 
6  Ophiuchi 

Y  Herculis 
w  Herculis 
a  Scorpii  . 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


15 
6 
6 

15 

15 


16N4V-59 
16  23  3514 
16  23  32-76 
16  35  58  64 
16  40  40*25 

16  43  5481 
16  46    1-34 


-i-o*i8 
—  111 

-094 
+011 
-i-oi6 
+015 
-ho  06 


+o'o5 

-0-44 
+062 
—007 
—007 
—0-07 
-008 


-0.25 
-3-44 
-3-44 
-0-38 
-0-23 
-0-27 
-053 


i6''i4"56-57 
16  23  3o' 15 
16  23  2900 
16  35  58'3o 
16  40  40* II 
16  43  54*62 
16  46  0*79 


Um   14'' 26 ^8  Uhystand  =  - 24"» 1 3 •294. 


13.  Mai.  Beobachter  LorenzonL 


/  Virginis 

E 

15 

p  Virginis 

E 

15 

cP  Virginis 

E 

15 

A.  u.  c.    . 

E 

5 

A.  u.  c.    . 

W 

7 

&  Virginis 

W 

H 

ß  Comae 

W 

15 

61  Virginis 

W 

15 

a  Virginis 

W 

^5 

P  Virginis 

W 

15 

C  Virginis 

W 

15 

m  Virginis 

W 

15 

G.  0.  c.    . 

W 

7 

G.  0.  c.     . 

E 

7 

T  Virginis 

E 

15        1 

95  Virginis 

E 

15 

£*  Bootis  . 

E 

15 

a»  Librae 

E 

15 

?Librae 

E 

15 

B.  u.  c.     . 

E 

7 

B.  u.  c.     . 

W 

7 

6  Serpentis 

W 

15 

s  Librae   . 

W 

15 

C^  Librae 

W 

15 

a  Coronae 

W 

15 

«  Serpentis 

W 

15 

e  Serpentis 

w 

10 

Y  Serpentis 

w 

15 

C.  u.  c.     . 

w 

6 

C.  u.  c.     . 

E 

7 

e  Ophiuchi 

E 

H 

Y  Herculis 

E 

15 

tu  Herculis 

E 

15 

«  Scorpii  . 

E 

»5 

40*04 

52*40 
3701 
4*82 
6*79 
47-81 
21*28 
11  19 
55-78 
47-18 
38*62 
22-34 
26*49 
27-09 

36-45 
25  69 
51-26 
17*73 
I9*i3 
12*14 
12*46 
59-96 

45-25 
32*41 
43*40 
26-42 
54*90 
046 
37  Ol 

36*59 

2*62 

4416 

58*70 

5*32 


+0*07 

-o-o3 

-i-o*09 

—  oo3 

+0*09 

-oo3 

-0*94 

+0-39 

-1-87 

000 

+014 

o-oö 

+0*24 

0   00 

H-oio 

0*00 

-f-o*i3 

0*00 

-fo-14 

000 

+015 

0*00 

-i-o*i3 

0*00 

+  1-50 

000 

-fo'82 

—0*26 

4-0*09 

— o*o3 

+007 

— oo3 

-i-oi3 

— o*o3 

-fo*o6 

— oo3 

-i-007 

-o*o3 

-o-8o 

-|-o*3i 

—  1-20 

0*00 

+013 

000 

+010 

000 

-fo-09 

0*00 

+019 

0*00 

+014 

0*00 

+0*14 

0*00 

+0*16 

0*00 

— 100 

0*00 

-0*89 

+0*26 

+010 

— o*o3 

4-015 

-oo3 

+014 

— o*o3 

-1-0-06 

— o*o3 

-0-36 
—0*27 
—0*29 
—4*61 
— 4*6i 
-0*36 
—016 
-0-44 
—0-40 
—0-37 
-0*33 
-0*38 
4-2-51 
4-2*51 

—  0*32 

—0*39 
— 016 
—0*43 
—0-40 
-3*74 

-3*74 
-0*33 
—0-39 
—0*43 
—0*17 
— o-3o 
— o-3i 
—0*24 
-3*23 
-3-23 
-0*36 
—0-22 
-0-25 
-050 


5  53 

6  2 


i5''5o'"42'96 
3  59  15-31 
3  59  15*31 
16  II  44-59 
16  16  26-51 
16  19  40*96 
16  21  46*97 


39  72 
52*19 
36*78 
59*66 
o*3i 

47  59 
21*36 
10*85 

55'5i 
46 -95 

38*44 
22  09 
30-50 
3o*i6 
36*19 
25*34 
51-20 
17*33 
18*77 

7-91  ! 

7-52 
59*76 
44*96 
32*07 
43*42 
26*26 
54*73 

0*38 
32*78 
32-73 

2*33 
44 -06 
58-56 

485 


3o 
35 
39 
51 
51 
3 
6 
II 
18 

25 
28 

35 
46 
46 

55 
o 

39 
43 
50 

2 
2 

14 
17 
22 


5  29 

5  38 

5  44 

50 


22  76 
35  29 

19-95 
42-94 
42-94 
30-50 

4*54 
53*88 
38*36 
29-91 
21*36 

5  03 
i3'54 
13-54 
19*12 

8*22 
33*96 

59*99 
1*33 

50-51 
50*51 
42*38 

27  54 
14-71 
26*07 
8*83 
37  25 
42*97 
i5'3o 
15-30 
44*6i 
26  52 

40-97 
46*98 


-24'"i3'-6i 


—24  i3*7i 
—  24  i3*6o 
—24  i3*66 
—24  i3*82 


-24  16*96 
-24  16-90 
-24  i6*83 


-24  17*09 
-24  16*82 
-24  1697 

-24  17-15 
-24  1704 
-24  17-08 
-24  17-06 


-24  17*07 

-24  17*12 

-24  i7'M 

-24  17*34 

-24  17*44 


-24  17*38 
-24  17*42 
-24  17*36 
-24  17*35 
-24  17*43 
-24  1748 

-24  17*41 


-24  17*72 
-24  17*54 
-24  17*59 
-24  17*87 


Um   i4''54'?3  Uhrstand  =  -24"i7'.259. 


Digitized  by 


Google 


—    33    — 


Länge  Wien— Padua. 
Beobachtungen  in  Padlia.  14.  Mai  1875.    Beobachter  LorenzonL 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


d  Leonis  . 
9  Leouis  . 
a  Leonis . 
M.  u.  c.    . 
M.  u.  c 
ß  Leonis  . 
A^  Virginis 
7c  Virginis 
ri  Virginis 
/Virginis 
p  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.    . 

A.  u.  c.  . 
d  Virginis 
ß  Comae  . 
61  Virginis 
a  Virginis 
t^  Virginis 
C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
T  Virginis 
95  Virginis 
x  Virginis 
e'*  Bootis. 
a'  Librae 
5*  Librae. 

B.  u.  c.    . 

B.  u.  c.    . 

6  Serpentis 
£  Librae  . 
C^  Librae 
a  Coronae 
a  Serpentis 
i  Serpentis 
Y  Serpentis 

C.  u.  c.  . 
C.  n.  c.  . 
6  Ophiuchi 
If  Herculis 
0)  Herculis 
a  Scorpii 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


12 
15 
15 

6 

7 
15 
10 

15 
15 
15 
15 
15 

7 

7 
15 
15 
15 
15 
15 
15 
15 

7 

7 
15 
15 
15 

15 
15 

7 

7 
15 
15 
14 
15. 
15 
15 
15 

6 

6 
15 
15 
15 
15 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


•3i'"49-63 
34  40-48 
39  3-51 
51  57-00 

51  57-84 

7  3-38 
i3  0-76 

18  50-45 
37  53 '31 
54  43-82 
59  56-20 

3  40-89 
16  850 
16  8-80 
27  51-69 
3o  25-34 
36  15-21 
42  59  76 
49  51  17 

52  42-55 
59  26  40 
10  31-42 
10  32-32 

19  40-47 
24  29  65 
3o  37-28 

3  55'22 

8  21-52 

14  22  96 
27  15  07 
27  15-63 

39  3-98 
41  49*30 

45  36-58 

53  47-52 
2  30-43 
8  58-94 

15  4-50 
23  40  96 
23  40-28 
36  6-55 

40  48-25 

44    2-75 

46  9-24 


H-o'o6 
-1-0-04 
-ho  05 
-0-68 

-1-25 

-ho- 10 
-1-0-09 
-1-0-09 
-1-0-08 
+0-07 
+009 
+0-09 

-094 
—0-17 

+  0-01 
-1-0  02 
+  001 
+001 
+  0-01 
+  0-01 
+  0-01 

+014 

+0-68 
+0-07 
+0-06 
+0*06 
+0-11 
+0-05 
+0-06 
-0-66 

O'OO 
0-00 

o-oo 

0  00 
0*00 
0-00 
0  00 
0  00 
0-00 

-0-44 
+0-05 
+008 
+007 

+oo3 


+o"o3 
+o-o3 
+o*o3 
-0-51 
+  1  02 
— o*o6 
—006 
— o-o6 
— 006 
— 006 
— o*o6 
— o-o6 
+0-78 
—0*39 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+0-26 
-0-52 
— o-o6 
— o*o6 
— o-o6 
—  0-07 
— o*o6 
—006 
+0-62 
— o-3i 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o-o3 
+o*o3 
+o-o3 
—0-26 
+0-53 
—006 
—0-06 
— o-o6 
—0*07 


—  0-20 

—0*34 
—0-29 
-579 
-579 
—0-24 
-0-28 
—0-29 
-0-33 
-0-36 

—  0-27 
-0-28 

-4-51 
-4-51 

-0-36 
-0-15 
—0-43 
—0-39 
-0-36 
-0-33 
—0-37 
+2-46 
+  2-46 

-0-32 

-0-38 
-0-38 
— o-i6 
—0-42 
—0-39 
-3-66 
-3-66 

—  0-32 

-0-38 
—0-42 
—0-16 
—0-29 
— o-3o 
—0-23 
-3-i6 
-3-16 
-0-35 
—0-21 
-0-25 
-0*49 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


3i" 
34 
39 
51 
51 

7 
i3 
18 
37 
54 
59 

3 

16 
16 

27 
3o 
36 
42 
49 
52 
59 
10 
10 
19 
24 
3o 
3 
8 

14 
5  27 


'49-52 

40-21 

3-3o 

50-02 

51-82 

3-i8 

0-51 

50-19 

53-00 

43-47 

55-96 

40  64 

3-83 

3-73 

51-37 

25-24 

14-82 

59-41 
50-85 
42-26 
26  07 
34-28 
34-94 
40*16 
29-27 
36*90 
55-10 
21*09 
22-57 
11-37 
11-66 
3-69 

48 -95 
36-19 

47-39 

3o-i7 

58-67 

4-3o 

37 -54 

37-21 

6- 19 

48-06 

2-51 

8-71 


11''  7°29'o6 
II  10  19-67 
II  14  42-80 
23  27  30-71 
23  27  30-71 
II  42  42-57 
II  48  3993 

11  54  2961 

12  i3  32*25 
12  3o  22  76 
12  35  35-28 
12  39  19-94 

o  51  43- i3 
o  51  43-i3 
i3  3  30*49 
i3  6  4-53 
i3  II  53-87 
i3  18  38*35 
i3  25  29-90 
i3  28  21-35 
i3  35  5-03 
i3  46  13-47 
i3  46  i3*47 
i3  55  19-12 
14  o  8-21 
14  6  15-74 
14  39  33-96 
14  43  59-99 

14  50  1*34 
3  2  5055 
3  2  59-55 

15  14  42-38 
15  17  27*65 
15  21  14-71 
15  29  2607 
15  38  884 
15  44  37-33 

15  50  42-98 
3  59  15-37 
3  59  15-37 

16  II  44-62 
16  16  26-53 
16  19  40-98 
16  21  46-99 


ührstand 


-24  20- 46 
-24  20-54 
-24  20*50 


-24  20-6l 

-24  20-58 
-24  20-58 

-24  20-75 

-24  20-71 
-24  20*68 
-24  20-70 


-24  20-88 
-24  20-71 
-24  2095 
-24  21  06 
-24  2095 
-24  20-91 

-24  21  04 


-24  21-04 
-24  21 -06 
-24  21-16 
-24  21  14 
•24  21-10 
-24  21-23 


-24  21 -31 
-24  21 -3o 

-24  21-48 
-24  21-32 
-24  21*33 
-24  21*34 
-24   21*32 


-24  21-57 

-24  21-53 
-24  21-53 
-24   21-72 


Um   14**  17^5  Uhrstand  =  -24°2i.'o32. 


Pnblicationen  des  k.  k.  Asterr.  Gndmessungs-Bureaii.    Bd.  II. 


Digitized  by 


Google 


—    34    — 


Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Padua.    15.  Mai  1875.   Beobachter  Lorenzoni. 


Name  des  Sternes 


/  Virginis  . 
p  Virginis  . 
A.  u.  c.    .    . 

A.  u.  c.  .  . 
&  Virginis  . 
ß  Comae  .  . 
61  Virginis . 
a  Virginis  . 
Z"  Virginis  . 
t^  Virginis  . 
m  Virginis  . 
G.  0.  c.  .  . 
G.  0.  c.  .  . 
T  Virginis  . 
95  Virginis. 
X  Virginis  . 
^*  Librae 

B.  u.  c.     .    . 

B.  u.  c.  .  . 
6  Serpentis. 
e  Librae  .  . 
C*  Librae 

a  Coronae  . 
a  Serpentis . 
€  Serpentis  . 
y  Serpentis . 

C.  u.  c.  .  . 
C.  II.  c.  .  . 
6  Ophiuchi  . 
y  Herculis  . 
CO  Herculis  . 
a  Scorpii     . 


Lage 


E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 
Fäden 


6 

12 

7 

7 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

7 

7 

15 

15 

15 

15 

7 

7 

15 

H 

15 

15 

15 

15 

15 

6 

7 
15 
15 
15 
15 


Durchgangs- 
zeit 


/  Virginis 

W 

15 

p  Virginis 

W 

15 

dp  Virginis 

W 

i3 

A.  u.  c.    . 

W 

7 

A.  u.  c.    . 

E 

8 

&  Virginis 

E 

15 

ß  Comae . 

E 

15 

61  Virginis 

E 

15 

a  Virginis 

E 

15 

Z*  Virginis 

E 

15 

C  Virginis 

E 

15 

m  Virginis 

E 

15 

2^A8-04 

3  o  0*40 

16  1417 

16  i3'67 

27  55-98 
3o  29-55 
36  19-46 

43  4-00 
49  55 '32 

52  46 -66 
59  30-47 
10  36-3i 
10  34-62 
19  44-36 
24  33-78 
3o  41-20 
14  27  04 

27  20-12 
27  19-60 
8-21 
53-41 

45  40-52 

53  51-62 
34-59 

3-07 
8-65 
23  43-79 
23  45*44 
36  10  60 
40  52-35 

44  6-71 

46  i3-3i 


39 
41 


2 

9 

15 


Correction  für 


-fo'o3 
-|-o-o3 
—0-34 
—  i-ii 
+0-08 
4-0-I4 
H-o-o6 
+0-07 
+0-08 
+0-09 
+0-08 
4-0-89 
+0-27 
4-oo3 
-fo-02 
+0-02 
4-002 


4-0-07 
4-0-07 
—0-91 
4-1-30 

--0-I0 

— o-ii 
— o-io 

—  O'IO 

— o- 10 

—  O'IO 

— o-io 
—0-87 
4-0-61 

4-0-07 
4-0-07 
4-0-07 
4-0-07 


—0-27  I  —0-73 
—0-60  ;  4-1-04 


4-0-06 
4-0-05 
4-0-04 
4-0-10 
4-0-07 
4-0-07 
4-0-08 
-0-50 
000 
0-00 

0-00 

0-00 
0-00 


—0- 10 

—  0-10 

—  O-IO 

— o-ii 

—  O'IO 

—  O-IO 

—  O'IO 

4-0-88 
—0*62 
4-0-07 
4-0-07 
4-0-07 
4-0-08 


-0-38 
—0-28 
-480 
-4-80 
-0-38 
—016 
—0*46 
—0-41 
-0-38 
-0-35 
—0*40 
4-2-62 
4-2-62 
—0-34 
—0-40 
—0-41 
—0-42 

—  3-90 

—  3-90 
—0-34 
—0-41 

-0*45 
—017 
— o-3i 
—0-32 
—0-25 
-3-37 
-3-37 
-0-38 

—  0-23 

—0-26 
-0-52 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


V-76 
0-22 
8-12 
906 

55  58 
29  42 
18-96 
3-56 
54-92 
46-30 
30-05 

38-95 
38-12 
44-12 

33-47 
40-88 
26-71 
15-22 
1614 
7-83 

52-95 
40-01 

51-44 

34-25 

2*72 

8-38 

40-80 

41*45 
10*29 
52-19 
6-52 
12-87 


Scheinbare 
AR 


Um    14*^58^1   Uhrstand  =  -24"2  5'.28i. 


16.  Mai.   Beobachter  Lorenzoni. 


12  54 

i3  o 

i3  3 

i3  16 

i3  16 

i3  28 

i3  3o 

i3  36 

i3  43 

i3  49 

i3  52 

i3  59 


52- 16 

—0-04 

—002 

-0-33 

456 

-0-05 

-0-02 

-0-24 

49-31 

—0-05 

-0-02 

—0-26 

15-52 

4-0-51 

4-0-26 

-4-12 

15*72 

+0-77 

4-0-13 

-412 

000 

— o-o6 

-0*01 

—0*32 

33-77 

—  O-IO 

— o-oi 

-014 

23-44 

— 004 

— o-oi 

—0-39 

8-01 

-0-05 

—  001 

—0-35 

59*43 

— 006 

— o-oi 

-0-33 

50  90 

— 006 

—  O-OI 

-o-3o 

34-66 

-0-05 

— o-oi 

—0-34 

12  54 

i3  o 

i3  3 

i3  16 

i3  16 

i3  27 

i3  3o 

i3  36 

i3  43 

i3  49 

i3  52 

i3  59 


51-77 
4-25 
48-98 
12-17 
12  50 
59-61 
33-52 

23-00 

7'6o 
59-03 
50-53 
34*26 


12  35 
0  51 


i3  18 
i3  25 
i3  28 
i3  35 
i3  46 
i3  46 

i3  55 
14  o 
14  6 

14  50 
3  2 
3  2 

15  14 
15  17 
15  21 
15  29 
15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  21 


22-75 

35*27 
43-33 
43-33 

30-49 

4*52 
53-86 
38*34 
29-90 
21-34 

5-02 
13-38 
13*38 
19-12 

8*21 
15*74 

1*34 
5060 
50-60 
42-39 
27*55 
14*72 
26  08 

8-84 
37-27 
42-99 
15-29 

15*29 
44-63 
26-54 
40-99 
47-01 


12  3o 

12  35 

12  39 

o  51 


i3  II 

i3  18 

i3  25 

i3  28 

i3  35 


22-75 

35-26 
19-93 
43-54 
43-54 
30*48 

4-51 

53-86 
38-34 
29-89 
21-34 

5*02 


Uhrstand 


-24  25  Ol 
-24  24-95 


-24  25-09 

-24  24-90 

-24  2510 

-24  25*22 

-24  25  02 

-24  24-96 

-24  25-03 


-24  25*00 
-24  25-26 

-24  25  14 
-24  25-37 


-24  25-44 
-24  25  40 
-24  25  29 
-24  25*36 
-24  25-41 

-24  25-45 
-24  25*39 


-24  25-66 
-24  25-65 
-24  25  53 
-24  25 -86 


-24  29-02 
-24  28  99 
-24  29-05 


-24  29-13 
-24  29-01 
-24  29- 14 
-24  29  26 
-24  29-14 
-24  29- 19 
-24  29-24 


Digitized  by 


Google 


—    35    — 


Länge  Wien — Padua. 
Beobachtungen  in  Padua.    i6.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Lorenzoni. 


Name  des  Sternes 


G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
T  Virginis 
95  Virginis 
X  Virginis 
a  Serpentis 
6  Serpentis 

Y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C.  u.  c.     . 

£  Ophiuchi 
y  Herculis 
«ü  Herculis 
a  Scorpii 
C  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.     . 
H.  0.  c.    . 
a  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 


Lage 


E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 

Fäden 

6 

7 
10 

15 
15 
15 
15 
15 
6 

7 
15 
15 
15 
15 
14 
15 
15 

7 

7 
15 
15 
15 
15 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


14 
14 
H 
14 
14 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 


10  41-50 
10  41  18 
19  4865 
24  38-05 
3o  45*52 
2  38-83 
9  7-23 
15   12-93 

23   47*22 

23  47  76 
36  1472 
40  56-47 
44  10-93 
46  17-31 
I  6-59 
7  27-57 
10  55  59 
23  27-55 
23  27-73 
33  29-08 
38  20 -30 
40  3l*22 
53  40-18 


I 


-0^62 

-0-48 
-0-05 
—0-04 
—0-04 
— 009 
— o-o8 
— o-io 
+0-61 
+0-  II 
— o-oi 

—  002 

—  0-02 

—  O-OI 

—  0-02 

—  001 

—  0-02 

—  0-12 
-0-53 
-0-08 

—  005 

—  010 

— o-o8 


—  o  09 

—  0-17 

—  002 

—  0-02 

—  002 

—  001 

—  001 

—  001 
+  009 
4-018 

—  002 
-0-02 

—  002 

—  0-02 

—  002 

—  0*02 

—  0-02 
-015 

—  0*07 

—  001 

—  001 

—  001 

—  0-01 


+  2-24 
+  2-24 

—  0-29 

—  0-34 
-0-35 
-0-26 

—  0-27 

—  0-21 
-2-89 
-2-89 

—  0-32 

—  019 

—  0-22 

-0-44 

—  012 
-0-35 

—  0-22 

-f  1-86 
-f  1-86 

—  0-22 
-0-37 

—  011 

—  0-23 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


[4NoV"o3 

14  10  42-77 

14  19  48-29 

14  24  37-65 

14  3o  4511 

16     2  38-47 

16     9     687 

16   15    I2-6l 

16  23  45  03 

16  23  45  16 

16  36  14-37 

16  40  56  24 

16  44  10-67 

16  46  16-84 

17     1     643 

17     7  27-19 

17  10  55-33 

17  23  29- 14 

17  23  28-99 

17  33  28-77 

17  38  19-87 

17  40  3i-oo 

17  53  39-86 

i3%6" 
i3  46 
J3  55 
14    o 

14  6 

15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  11 
16  16 
16  19 
16  21 
16  36 
16  42» 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 

17  15 
17  29 


'i3'27 
13-27 
1911 

8-21 
15-73 

8-85 
37 -27 
42-99 
1539 
15*39 
44-64 
26-55 
41-00 
47-02 
36-74 
57*29 
25*54 
59*74 
59*74 
58-93 
49*96 

105 

9*93 


Uhrstand 


-24"29'i8 
-24  29-44 
-24  29-38 
-24  29-62 
-24  29-60 
-24  29-62 


-24  2973 
-24  29  69 
-24  29-67 
-24  2982 
-24  29  69 
-24  29-90 
-24  29  79 


-24  2984 
-24  2991 
-24  2995 
-24  29-93 


Um  i5*'23'?4  Uhrstand  =  -24" 29  "479. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Padua. 


Datum 


6.  Mai  1875 

7.  Mai.  .  . 

8.  Mai.  .  . 

9.  Mai .  .  . 

10.  Mai .  .  . 

11.  Mai.  .  . 

12.  Mai.  .  . 
i3.  Mai.  .  . 

14.  Mai .  .  . 

15.  Mai.  .  . 

16.  Mai .  .  . 


Zahl  der 


Zeit- 
steme 


W    E 


Pol- 
sterne 


W    E 


Ge- 
wicht 


4*7 
1*4 
2-3 
6-0 
4-8 
4*6 
7*4 
6-1 

7'7 
6-0 
6-2 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


i3'*59"6 
i3  47-6 
12  54-7 
14  35-5 
14  46-5 
14  44-0 
14  26-8 
14  54-3 

14  17-5 

14  58-1 

15  23-4 


1521 
3731 
3027 

1245 
2005 
1498 
01815 
0-1959 
0-2060 
01811 
0-1853 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


— 01461 
— 01403 
— oi36o 
—0-1464 
-0-157; 
—0-1533 
-0-1540 
—01617 
—0-1666 
— o- 1720 
-0-1719 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


-23'"52'ii7 
-23  55-594 
-23  58  705 
-24  2-237 
-24  5-981 
-24  9-83o 
-24  i3-294 
-24  17-259 
-24  21 -032 
-24  25-281 
-24  29 -479 


-0-1642  (t- 
-0-1584  (t- 
-0-1541  (t- 
-0-1645  (t- 
-0-1758  (t- 
-01714  (t- 
-0-1721  (t- 
-0-1798  (t- 
-0-1847  (t- 
-0-1901  (t- 
-0*1900  (t- 


13*^993) 
13-793) 
12-912) 
14*592) 
14*775) 
14*733) 
14-480) 
14-905) 
14-292) 
14-968) 
15-390) 


Digitized  by 


Google 


36    — 


Länge  Wien — Padua. 
Verglelchung  der  Uhren  beider  Stationen. 

6.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Padua 

in  Wien 

in  Padua 

I 

l3%2"22'08 

i3*'48"i4*i7 

-  5°'52'o9 

i3%8"24"o5 

i3*'54'°i6*ii 

-  5""  52' 06 

2 

23-68 

15-78 

10 

25-83 

17-91 

08 

3 

25 '44 

17-53 

09 

27-79 

19-88 

09 

4 

27-07 

1916 

09 

29-77 

21-83 

06 

5 

28-90 

20-98 

08 

31-63 

23-72 

09 

6 

30-88 

22  96 

08 

33-62 

25-70 

08 

7 

32  70 

24-80 

10 

35 -62 

27 '70 

08 

8 

34-54 

26  64 

10 

3753 

29  62 

09 

9 

36-33 

28-40 

07 

39 -55 

31-64 

09 

10 

38-41 

3048 

07 

41-56 

33-67 

II 

II 

40-25 

32-33 

08 

43-75 

35 -80 

05 

12 

42- 13 

34 -20 

07 

45 -75 

37-81 

06 

i3 

43-48 

35-58 

10 

47 '59 

39-67 

08 

14 

45  H 

37 -22 

08 

49  54 

41-63 

09 

15 

46-67 

38-78 

11 

51*48 

43-56 

08 

16 

48-24 

40- 3i 

07 

53  39 

45  48 

09 

Mittel    .   .    . 

i3%2'?6 

13*^48*^4 

-  5" 52-086 

i3%8'?6 

i3**54-5 

-  5" 52-080 

Parallaxe  .    . 

4-o'l22 

o'ooo 

-h  0-122 

+0'l22 

0"  000 

+  0-122 

Uhrstand  .   . 

-7-851 

-23    52  086 

+23    44-235 

-7-861 

—23    52-103 

+23    44  242 

AX-Ä  .    .    . 

.        .        . 

.     .     . 

17    52-271 

17    52-284 

Mittel  von  AZ,— s  =  17 

'"52 -277 

Zeichen  gegeben  von 

Padua 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph            j^.^^^^^ 
m  Padua 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Wien 

in  Padua 

I 

i3'47'"2o'i5 

i3'53"  12^17 

-   5°" 52-02 

i3''5i'"48'i9 

i3^57"4o'2i 

-  5-52-02 

2 

22-18 

14-21 

o3 

50-33 

42-36 

o3 

3 

2418 

16 -20 

02 

52-19 

44-22 

o3 

4 

26-27 

i8-3i 

04 

54-07 

46-10 

o3 

5 

28-14 

20-17 

o3 

5593 

47-96 

o3 

6 

3012 

22-17 

05 

57-92 

49-96 

04 

7 

32  08 

24-10 

02 

59  70 

51-74 

04 

8 

34-12 

2617 

05 

52       203 

54-07 

04 

9 

36-16 

28-20 

04 

4-04 

56  08 

04 

10 

38-10 

3oi4 

04 

6-18 

58-21 

o3 

II 

40-09 

3214 

05 

8-29 

58     0-33 

04 

12 

42-04 

34-06 

02 

10-18 

2-23 

05 

i3 

44-12 

36-17 

05 

12-23 

4-27 

04 

14 

46- 15 

38  18 

o3 

1419 

6-22 

o3 

15 

. 

. 

i6-i6 

8-20 

04 

16 

.      .      . 

.      .      . 

.     .     . 

1806 

lOIO 

04 

Mittel     .    .    . 

i3'*47-6 

I3^3'?4 

-  5"  52 -035 

i3^52°o 

i3^7'^9 

-  5"52'o36 

Parallaxe  .    . 

-|-0'l22 

0'  000 

+  0-122 

+0'l22 

0*000 

+    0-122 

Uhrstand  .    . 

-7-860 

—  23    52- 100 

+23    44-240 

-7-867 

—23     52-112 

+23   44  245 

Ai+s.    .    .| 

.       .       . 

.     .      . 

17  52-327 

.    .    . 

17    52-331 

Mittel  von  AL-f»  =  17' 

"52'.  329 

AL  =  i; 

r52?3o3          8: 

=  +0^026 

Digitized  by 


Google 


—    37    — 

Länge  Wien — Padua. 

7.  Mai  1875.  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14   4 


'4i'3i 
4289 
44-43 

45  77 
47-36 
48-96 

50  44 

51-96 

53-43 

54 '94 

56  48 

5795 

59  48 

i-i3 

2-85 

4*  49 


i4*'io'"35'28 
36-87 
38-38 
39-75 
41-35 
42  93 
44-43 
45*92 
47-40 
48-91 

50 -45 
51-91 

53-47 
5511 
56-81 

5845 


-  5* 


'53-97 
98 

95 
98 

99 
97 
99 
96 

97 
97 
97 
96 
99 
98 

96 
96 


Chronograph 
in  Wien 


14' 10" 


II 


41*37 

42  80 

44-28 

4591 

47*59 

49-24 

50-99 

52-68 

54-28 

55*99 

57-65 

59*39 

1-21 

3-04 

4*77 

6-54 


Chronograph 
in  Padua 


14^6""  35' 36 
36-78 
38-23 
39-88 

41-57 
43-22 

4497 
46-67 
48-24 
49  96 
51-63 
5335 
55 -20 
5700 
58-73 
17     0-50- 


Differenz 


-   5"  53 -99 
98 

95 
97 
98 
98 
98 
99 
96 
97 
98 
96 

99 
96 
96 
96 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


14  "^  4^9 


+0-125 

—9-602 


14"  10-8 

o'ooo 
-23      55-655 


-  5°  53-972 

+  0-125 

-1-23    46-053 

17    52  206 


14   109 

+o'i25 
-9-6i3 


h'^iö^S 


-23      55-671 


-  5°  53' 972 

+  0125 

-1-23   46  058 

17    52-211 


Mittel  von  AL—s  =  17"  52"  208 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14"  5' 


U8-5I 
50-54 
52-42 
54-25 
56-19 
58-30 
0-18 
2-21 

4-15 
6-11 
8-05 

10-22 
12-43 
14-34 
16*41 
18-35 


Chronograph 
in  Padua 


14*"  11"  42' 37 

44-39 
46  27 
48  10 
50  03 
52-16 

54-04 
56-07 
5800 

59  97 

12      1-90 

410 

6-36 

8-20 

10-27 

12-22 


Differenz 


~  5' 


'53'- 86 
85 
85 
85 
84 
86 
86 
86 

85 
86 

85 
88 

87 
86 
86 
87 


Chronograph 
in  Wien 


14   9 


"28"- 43 
3o-3i 
32-38 
34-27 
3609 
38-28 
40-27 
42-32 
44-23 
46-18 
48-19 
50-25 
52-26 
54-18 
56-05 
57*94 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14    15 


"22'-28 
24-18 
26-26 
2813 
29-93 
3211 

34-12 
36-17 
38-10 
40-00 
42 -o3 
44-10 
46- 12 
48  02 
49-90 
51-80 


-  5 


'53-85 

87 
88 
86 
84 
83 

85 
85 
87 
82 

84 
85 
86 

84 
85 
86 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+». 


i4''6°o 


+o*- 125 
-9-604 


14    II-9 

o'ooo 
-23  55-658 


-  5" 53-858 

+  0-125 

+23   46-054 
17    52-321 


I4N"7 


+0-125 
— 9-611 


I4*'i5"6 

0*000 
-23    55*668 


-  5"  53 -851 

+  0*125 

+23    46-057 

17    52-331 


Mittel  Yon  AL+s  =  17"  52*  326 


£^  L  =  i7"52".267 
8  =  +o-"o59 


Digitized  by 


Google 


—    38    — 


Länge  Wien — Padua. 

8.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T>iffprpn7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Padua 

in  Wien 

in  Padua 

I 

i3'52°3i"-96 

13^58'!  26' 54 

-   5"  54' 58 

•i3*'58'"3i'69 

14**   4'"26*-32 

-  5" 54-63 

2 

34  09 

28-68 

59 

33-83 

28-43 

60 

3 

36ii 

3069 

58 

35-78 

30-40 

62 

4 

38-05 

32-63 

58 

37-72 

32-35 

63 

5 

39  93 

34 -54 

61 

39 -68 

34-31 

63 

6 

41-80 

36-38 

58 

41-55 

36-19 

64 

7 

43-64 

38-24 

60 

43-49 

38-11 

62 

8 

45-60 

40-20 

60 

45-34 

39-96 

62 

9 

47-67 

42-26 

59 

47-33 

41-93 

60 

10 

49  75 

44-30 

55 

49-42 

44-02 

60 

II 

51-74 

46-32 

58 

51-45 

46  -  06 

61 

12 

53-81 

48-38 

57 

53-46 

48-07 

61 

i3 

5582 

50-40 

58 

55-38 

49-98 

60 

14 

57-87 

52-43 

56 

57-26 

5187 

61 

15 

5928 

53-87 

59 

58-72 

53-31 

59 

16 

53     058 

55-16 

58     . 

59     o-i3 

54 -74 

61 

Mittel    .    .    . 

i3^2'?7 

i3**58"6 

-  5"54'582 

i3'*58'?8 

14*^   4-7 

-  5" 54-614 

Parallaxe  .    . 

+  o'i46 

o'ooo 

+  0-146 

+  o'i46 

—0*000 

+  0-146 

Ubrstand  .    . 

-12-387 

-23    58-869 

+23    46-482 

-12-401 

-23    58-885 

+23    46-484 

AX— 8  .    .    . 

.      .     . 

.    .    . 

17    52046 

17    52016 

Mittel  von  AX— s  =  17° 52*031                                                                           | 

Nummer 

Zeichen  gegeben  von  Padua 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffprf»n7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Padua 

in  Wien 

in  Padua 

I 

i3^3'"4i'85 

13'*  59"  36*  38 

-  5"  54 -53 

13^7"   5-59 

14 **   3"   o-i3 

-  5°  54-54 

2 

43-78 

38-31 

53 

7-55 

210 

55 

3 

45-54 

40- 10 

56 

957 

4-12 

55 

4 

47-60 

42-17 

57 

11-60 

614 

54 

5 

49-63 

44-19 

56 

13-52 

8-04 

52 

6 

51-63 

46 -20 

57 

15-49 

10 -o3 

54 

7 

5351 

48-06 

55 

17-56 

12-11 

55 

8 

.55-43 

49 -99 

56 

19-65 

14-20 

55 

9 

57-50 

5202 

52 

21-81 

16-35 

54 

10 

59-43 

53-98 

55 

23-65 

18 -20 

55 

II 

54      1-47 

56-02 

55 

25-55 

20- 10 

55 

12 

3-53 

58-07 

54 

35 -66 

30-23 

57 

i3 

5-50 

14     0     004 

54 

37-57 

32- 12 

55 

H 

750 

2  04 

54 

39-46 

34-03 

57 

15 

951 

4-08 

57 

41-40 

35 -97 

57 

16 

11-47 

6  02 

55 

43-39 

37 -95 

56 

Mittel    .    .   . 

i3^3'?9 

i3^9"8 

-  5"  54 -549 

i3^7'^3 

14*^    3^2 

-  5"  54'- 550 

Parallaxe  .   . 

+  o'i46 

o'ooo 

+  0146 

+  o'i46 

o'ooo 

+  0146 

Uhrstand  .   . 

-12-390 

-23    58-872 

+23    46  482 

-12-398 

-23    58-881 

+23    46-483 

Ai+5.    .    . 

1     •  •  • 

.    .    . 

17    52-079 

.     .     . 

.    .    . 

17    52-079 

Mittel  von  AL+8  =  17"  52' 079 

• 

AZ  =  i7°'52'.o55 

8   =  +0.'024 

Digitized  by 


Google 


—    39    — 

Länge  Wien — ^Fadua. 
9.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h        n 
14     12 

l3 


59-49 

I'42 
3-22 

5-10 
696 

8-99 
10*91 
12-96 
15-07 
17-27 


14 


^8" 


19 


52-83 
54-77 
56-57 
58-44 
o-3o 
2-33 

4-24 

6-3o 

8-42 

10-62 


-  5 


'53-34 
35 
35 
34 
34 
34 
33 

34 
35 
35 


14' 18" 


19 


41-79 
43-84 
45-95 
47-72 
49-67 
51-60 
53-34 
55*06 
56-76 
58  48 
029 

2*20 
4  00 

5'77 
7-61 
9*30 


h   n 
14  24 


35*- 16 
37*20 
39-30 
41- 10 
43-04 
44-96 
46  70 
48-40 
50*11 
51-80 
53-64 
55-56 
57-36 
59-12 
0-96 
2-67 


-  5' 


'53'- 37 
36 

35 

38 

37 
36 
36 
34 
35 
,32 

35 
36 
36 
35 
35 
37 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-s  . 


I    14^3^1 

+  o'i46 
— 16-941 


i4**i9"o 


0000 
-24     2  192 


-  5"  53 -343 

-f  0-146 

+  23    45-251 

17    52-054 


14 


i8'?9 
+  ©•i46 
—  16-956 


^24"8 


-24 


0000 
2 -208 


-  5"  53 -356 

-h  0-146 
+23    45*252 

17  52042 


Mittel  von  A  i>— s  =  17°  52-048 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


14**  i3"  53- 89 
55-83 


14 


57  73 

59-73 

1-68 

3-69 

5-67 

7-78 

9-74 

11-79 

13-87 

15-79 

17-67 

19-79 

21-73 

23-79 


Chronograph 
in  Padua 


14' 19" 


47-20 

49-13 

51 -03 

53o3 

54*99 

56 -99 

58-99 

i-io 

3-07 

5*10 

7-20 

9*10 

10*98 

i3-io 

15*00 

17*10 


Differenz 


'53"*3i 
3o 
3o 
3o 
3i 
3o 

32 
32 

33 
3i 
33 
3i 
3i 
3i 
27 
3i 


Chronograph 
in  Wien 


14"  17' 


*  29' 02 
3o*82 
32-90 
34 -86 
36-85 
38-85 
40-84 
42  98 
44*92 
46  84 
48-85 
50 -87 
52-83 

54*77 
56-79 
58-71 


Chronograph     ' 
in  Padua 


I4S3'"22"32 

24- 13 
26-20 
28-18 
3o-i7 
32-18 
3416 
36-29 
38-24 
40-14 
42*18 
44*20 
46-13 
48  09 
50- 10 
5200 


Differenz 


-  5"  53 -30 
3i 
3o 

32 
32 

33 

32 

3i 

32 

3o 
33 
33 
3o 

32 

3i 
29 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai+». 


14     14" 


-f  o'i46 
-16-944 


h       m 
14     200 


-24 


0  000 

2-195 


-  5"  53 -309 

H-  0-146 

+23   45*251 

17    52-088 


H 


177 
+  o'i46 
-16953 


14*^23^6 

o'-ooo 

—  24       2  -  204 


-  5"53-3i3 

+  0146 

+23    45*251 

17  52-084 


Mittel  von  AX+s  =  17" 52 -086 


A  Z»  =  i7°*52'o67 
8  =  +o'oi9 


Digitized  by 


Google 


—    40    — 

LäDge  Wien — Fadua. 

lo.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DiflFerenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien  • 

in  Padua 

in  Wien 

in  Padua 

I 

14'   3""  52- 19 

14^   9"46''-3o 

-  5" 54' II 

h       m       a     t 
14     15     22-03 

14**  21"  16' 14 

-  5" 54-11 

2 

54-23 

48-34 

II 

23-82 

17-96 

H 

3 

56  06 

50-18 

12 

25-73 

19-87 

14 

4 

57-87 

52  00 

i3 

27    58 

21-70 

12 

5 

59 -75 

53-87 

12 

29-40 

23-53 

i3 

6 

4      1-62 

55-73 

II 

3105 

25-17 

12 

7 

3-59 

5771 

12 

32-60 

26-73 

i3 

8 

544 

59  54 

10 

34-17 

28  29 

12 

9 

7-38 

10      1-51 

i3 

35-60 

29-72 

12 

10 

9-35 

3-49 

14 

37   06 

31-20 

14 

II 

11-34 

5'49 

15 

38-63 

32-74 

II 

12 

i3i8 

7-29 

11 

40-18 

34-30 

12 

i3 

14-91 

9-02 

II 

41-53 

35-68 

15 

14 

16-92 

11-02 

10 

42-88 

36 -00 

12 

15 

18-93 

i3*04 

II 

44-33 

38-45 

12 

16 

20-93 

15-03 

10 

45-69 

39-83 

14 

Mittel     .    .    . 

14*^   4"i 

H^'io^o 

-  5"  54- 117 

14' 15-6 

h'^i^S 

-  5"  54- 127     ' 

Parallaxe  .    . 

+  o'oi9 

0'  000 

H-  0019 

+  0*019 

o'ooo 

+  0-019     1 

ührstand  .    . 

—  19-650 

-24     5-874 

+23    46-224 

.    —19-676 

-24    5*908 

+23    46-232     1 

AX-s  .    .    . 

17    52- 126 

.      .      . 

•    •    • 

17    52-124     , 

Mittel 

von  A  X— 8  =  17 

"52'-i25 

1 

Zeiche 

n  gegeben  von  '. 

Padua 

Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


14"   5 


'   3-- 15 

511 

7-05 

8-97 

II  05 

l3l2 

15-17 
17-09 
1909 
21  02 
23  06 

24-99 
27  09 

28-99 

30-97 
32-93 


14  10 


57-22 

59-19 

I-  II 
3-05 
5-12 

7 -20 

927 
11-15 

i3-i6 
15-10 
17-13 
19-07 

21-  15 
23-07 
2503 
27  00 


•54--07 
08 
06 
08 

^07 
08 
10 
06 
07 
08 
07 
08 
06 
08 
06 
07 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


14  "^  14°*  18' 07 
20-05 

22-  10 
24- 12 
26  07 
28-15 

3o-i2 

31-89 
34  00 

35-97 
37-97 
39-87 
42  04 
44-07 
45-95 

47 -94 


14  20 


'i2'.i3 
14-  II 

16 -20 
18-20 
20- 16 
22-22 
24-19 
2600 
28-10 

3o-09 
32- 10 
33-98 
36-12 
38-12 
40  02 
42-04 


Differenz 


-  5 


'54-06 
06 
10 
08 
09 
07 
07 
II 
10 
12 
i3 
II 
08 

05 
07 
10 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai+s. 


14 


5-3 

+  o'oi9 
-19-653 


14''  Il"2 

o'ooo 

-24       5*878 


-  5" 54-073 

•   +  0*019 

+  23    46-225 

17  52-171 


h       n 
14     14-5 


14    20-4 


+  0019 

- 19-673 


-24 


o-ooo 

5*905 


-  5"  54-087 
+  0-019 

+  23     46 -232 
17     52-164 


Mittel  von  Ai+s  =  17"  52' 167 


^L=  17"*  52^46 

8   =  +0.'02I 


Digitized  by 


Google 


—    41     — 

Länge  Wien — Padua. 

1 1 .  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien         | 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14"*  16' 
17 


'58-98 
097 
3*04 
4-96 
701 
9*05 

II    Ol 

12-94 
15  07 
16-99 
1898 
20-95 
22-98 
24-92 
26 -97 
28-99 


h    n 
14  22 


23 


53"  10 

55-07 
5713 

59  06 

I-I2 

3-17 
510 
7-04 
9-17 

II-IO 

i3-io 
1508 
17-10 
19-01 
21-07 
23  08 


54- 12 
10 
09 
10 
II 
12 

09 
10 
10 
II 
12 
i3 
12 
09 
10 
09 


14^23°*  12*06 
14-16 
15-98 
18  00 
19-83 
21  96 
23-80 
25  73 
29-95 
31-91 
33-91 

35  99 
38-05 
40 -03 
41-90 
43-99 


h   n 
14  29 


6*  16 
8-23 
10-05 
12  09 
13-90 
16  07 
1790 
19-83 
24-02 
26-00 
28-00 
3o-io 

32-10 

34*10 

35*99 
38-08 


-  5" 


54-10 
07 
07 
09 
07 
II 
10 
10 
07 
09 
09 
II 

05 
07 
09 
09 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


14' 17' 


2 

+  o"o26 
-23-536 


I4'23'?i 

o'  000 
-24    9-770 


-  5"  54- 106 

+  0*026 

+23   46*234 

17  52154 


I4'*23"4 

+  0*026 
-23-566 


14    29-3 


-24 


0000 
9788 


-  5"  54-086 

+  0026 

-{-23    46*222 

17    52-162 


Mittel  von  AL-s  =  17"* 52' 158 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14^8" 


23'  17 
25  "23 
27-29 
29*26 

3I-I6 
33-15 
35  05 

36-99 
39-03 
41-13 
43*19 

45 'H 
47-22 
49-20 
51-14 
53-10 


14    24 


17- 
19- 
21* 
23- 

25- 
27- 

29 

3i 

33- 

35- 

37- 

39- 

41- 

43- 

45' 

47- 


21 
27 
36 
3o 
21 
21 
10 
o3 
07 

17 
21 
20 
27 
22 
20 
15 


Differenz 


-  5" 


54  04 
04 
07 
04 

05 
06 

05 
04 
04 
04 
02 
06 

05 
02 
06 
05 


Chronograph.        Chronograph 
in  Wien         I       in  Padua 


14°  22' 


'   7-80 

9'75 
11-88 
14  02 
16-08 
18*22 
20- II 
22  07 
23-91 
26-06 
28-03 
3o-o3 
32-07 
34- II 
36  00 
38-17 


14**  28"    1*83 

3-78 

593 

8-09 

10-10 

12-27 

1416 

i6*ii 

17-94 
20-07 
22  07 
24-06 
26-10 
28-14 

30  02 
32-23 


Differenz 


-  5 


'54-03 
o3 

05 
07 
02 
05 
05 
04 
o3 

Ol 

04 
o3 
o3 
o3 
02 
06 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

A  1,-1-8  .  . 


14 


18*^6 

h        m 

14    24^5 

-  5"  54' 046 

+    0*026 

0*000 

-1-  0026 

-23-543 

-24  9-774 

+23    46-231 

17  52-211 

14*^22' 


4 

+  0*026 
-23-561 


14 


**28"3 


-24 


0000 
9-785 


-  5"  54 -037 

+  0026 

+23    46-224 

17    52-213 


Mittel  von  AL+s  =  17°*  52*212 


8  =  +0^027 


Publicationen  des  k.  k.  ötterr.  Oradmcssungs-Bure&a.  Bd.  II. 


Digitized  by  VjOOQ IC 


—     42    — 

Länge  Wien — Padua. 

13.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


14' 26° 


27 


37' 32 
39-41 
41  47 
43-51 
45*46 
47  41 
49- 16 
50  72 
52  25 
53-87 

55  40 

56  98 
58-38 
59-80 

1-28 
2-83 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14' 32"  23" 
25 
27 
29 
3r 
33 

35 
36 
38 
39 
41 
43 
44 
45 
47 
48 


44 
53 
59 
63 
56 
53 
27 
83 

35 
99 
53 
II 
50 
92 
40 
93 


5"  46 -12 
12 
12 
12 
10 
12 
II 
II 
IG 
12 
l3 
l3 
12 
12 
12 
IG 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-s. 


I4'*26"8 

H-    G*G2I 
-38-989 


14    32'?6 


-24 


GGGG 
17- 194 


—    5"  46"  116 
+    G*G2I 

+2i    38 -205 
17    5211G 


Chronograph     |     Chronograph 


in  Wien 


I4'3i'"4i'69 
43-31 

45  00 
46-68 
48-24 
49  73 
51  26 

5277 
54*32 
55*76 
57*36 
58-90 
G-33 
1*73 
3-19 
4*65 


in  Padua 


Differenz 


14' 37' 


32 


'27' 8g 
29*41 

31  -IG 

32  76 

34-33 

35-83 
37-37 
38-86 
40  43 
41 -86 
43-49 
45*00 
46-43 
47-83 
49-31 
50-73 


U6-I1 

IG 
IG 

g8 

09 

IG 
II 

09 
II 
IG 

i3 

IG 
IG 
IG 
12 
08 


I4"3i'?9 

+    0*G2I 

— 39*Gi3 


b   t      Ol 

14  377 


-24 


GGGG 
17-209 


-    5"  46-101 
+   GG2I 

+23    38  196 

17     52*116 


Mittel  von  ^  L—s  =  17"  52"  1 13 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 

i3 

14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


h        B 

14     27 


28 


'36"i2 
37*89 
39  98 
41-93 
43-88 

45*94 
47-89 
50 -03 
52 -g6 
54  02 
55*97 
57*95 
59*95 
1-84 

3-75 
5-82 


14 


"33"  22'.  21 

24  GG 

26  08 
28 -03 

29*97 
32  04 
33-98 
36-11 
38i3 
4GG9 
42  05 
44  06 
46  04 
47*93 
49 -86 

51*91 


in  ^n 

5  46-09 
II 

IG 
IG 

09 
IG 
09 

g8 
07 
07 
g8 
II 
09 
09 
II 

09 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai+«. 


14 


'27'?8 

+    G*G2I 

-38-994 


I4'33'?6 


-24 


GGGG 
17-197 


—  5   46  092 

+    G-02I 

4-23    38 -203 

17     52-132 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14' 3o" 3g- 72 
32  96 
35*17 
37-15 
39-19 
41  14 
43-16 

44*99 
47*02 

48 -97 
50  97 
53-04 
54-93 
56 -88 
58 -85 
G-87 


14 


'36" 


3i 


i6"8i 
19-G5 
21-25 

23-23 

25-25 

27-23 
29*25 

3I-G7 
33ii 
35  06 

37*07 
39-13 
41  03 
42-96 
44-93 
46  96 


-  5    4609 

09 
g8 
g8 
g6 
09 
09 
g8 

09 
09 

IG 

09 

IG 

g8 
g8 
09 


i4'3g'?7 

+    G*G2I 
—  39  - 0G8 


I4'36'?5 

-  5"  46*086 

g'ggg 

+    G-02I 

-24  17-206 

+23    38  198 

. 

17    52-133 

Mittel  von  AL+s  =  17"  52*132 


^L   =    I7"52''.I22 
8   =   +0^009 


Digitized  by 


Google 


—     43    — 

Länge  Wien — Padua. 

14.  Mai  1875.   Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Differenz 


6"  26' 83 
83 
81 
81 
82 
83 
82 
82 
81 
81 
84 
80 
81 
82 
83 
83 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14"  38"  3i*  78 
33-51 
35-32 
36-93 
38-41 
39-78 

41 -20 

42  58 
43-96 

45-39 
46 '62 

47*77 
49  05 
50- 18 
51-39 
52-49. 


H 


'44' 
45 


^58-- 55 
026 

2*12 
3-72 

5-23 
658 
8-00 
9-37 
10-74 

I2-I8 

13-40 
14-54 
15-84 
i6*95 
i8-20 
19-28 


I  -   6' 


'26".  77 
75 
80 

79 
82 
80 
80 
79 
78 
79 
78 
77 
79 
77 
81 

79 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL-8  . 


^36'?9 

+o'o32 

-2-322 


43'?3 

-  6"  26*  820 

0*000 

+  o-o32 

24     21- III 

+24  18-789 

17   52-001 

14' 38' 


•7 

+o''o32 
—  2-319 


H   45-1 

0*000 
—  24   21*117 


-  6"  26*  787 

-H  .0*032 

+24    18-798 

17   52-043 


Mittel  von  AL—8=  17"  5  2"  022 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14 ''32'°  45' 51 

47-50 
49-35 
51-36 
53-26 
55-33 
57-35 
59-31 
1-43 
3-35 

5-37 

729 

9-33 

11-34 

13-38 

15-43 


33 


14' 39" 


12-22 
1420 
1604 
1804 

19-94 
22-02 
24-06 
26-00 
28-14 
30  04 

32  04 

33-98 

36-04 
38-04 
40-08 
42- 10 


6"  26* 71 
70 
69 
68 
68 
69 
71 
69 
71 
69 
67 
69 
71 
70 
70 
67 


i4'35"35--53 
37 '54 
39-45 
41-40 

43-45 
45-44 
47-50 
49-46 
51-31 
53-32 
55-23 
57-30 
59-34 
1-35 
334 

5 -20 


14  "42 


36 


'  2".  23 
424 
614 
812 
1012 
12-12 
14-17 
1614 
17-98 
20-02 
21-91 
24  00 
26 -o3 
28-03 
3o-oi 
31-87 


-  6' 


'26*70 
70 
69 
72 
67 
68 

67 
68 

67 
70 
68 
70 
69 
68 
67 
67 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

A  L+s  . 


i4''33'?o 

+o'o32 
—2-327 


i4'39'?4 

0*000 
—  24   21  099 


-  6"  26' 693 
+  o*o32 

+24  18-772 

17     52-IIT 


14' 35^8 


+o'o32 

-2-323 


14  422 

0*000 

—  24     21    108 


-  6"  26*  686 
+  o-o32 

+24  18-785 

17   52-i3i 


Mittel  von  Ai+s  =  17°*  52' 121 


Ai  =  i7'"52-07i 

8    =   +0*049 


6* 


Digitized  by 


Google 


—    44    — 

Länge  Wien — Padua. 

15.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14*^30"  23*  70 
25-31 
26-91 

28-45 
30-27 

31-94 
33  63 
35-16 

36-75 
38-52 
40-09 

41-47 
42-97 
44-34 
45-73 
47-32 


14 '36" 


37 


55-13 

56-74 
58-33 

59  85 

1-66 

3-35 

5-07 

6-6i 

817 

994 

11-53 

12-91 

14-36 

I5'77 

17-15 

18-75 


6'"3i"-43 
43 
42 
40 
39 
41 
44 
45 
42 
42 
44 
44 
39 
43 
42 
43 


i4'35" 


2201 
23-84 

25  59 
27  26 
29-11 

30-75 
32-42 
34  08 
3558 
37-04 
38-42 
39-91 
41-33 
42 -66 
44  08 
45-61 


h   n 
14  41 


53-45 
55-31 

57-05 
58  67 

0-55 
2-15 
3-85 

5-52 

7-05 

8-48 

9-85 

11-35 

12-76 

14-11 

15-52 

17-05 


6'"3i'-44 
47 
46 

41 
44 
40 
43 
42 
47 
44 
43 
44 
43 
45 
44 
44 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


i4*'3o"6 

-1-0*006 
—  1-710 


14^37^1 

0*000 
-24    25 -2X4 


—  6°  31*422 

+  0-006 

4-24    23-504 

17    52-088 


14 


'35^6 

-{-0*006 
-1-709 


14    42- 1 

0*000 
—  24   25-230 


-  6'"3i*438 

+  0*006 

+24    23*521 

17    52-089 


Mittel  von  AL—s  =  17°  52*  088 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I4'3i 


'25-56 
27-64 
29  62 

31*54 
33-70 

35-71 
37-75 
39-68 

41-75 
43-69 

45-73 
47-70 
49-78 
51-81 
53-61 
55*59 


14' 37" 


38 


'56-94 

59-02 

0-98 

2*93 

5-08 

7-08 

9-14 

11-07 

13-14 

15-07 
1707 
19-07 
2115 
23-18 
25-02 
26-98 


6"  31*  38 
38 
36 
39 
38 
37 
39 
39 
39 
38 

34 
37 
37 
37 
41 
39 


14*^34°  10*80 
12-83 
14-70 

16-55 
18-53 
20  52 
22  54 

24-55 
26-63 
28-56 
30-65 
32-64 
34-63 

36-59 
38-73 
40-70 


b        n 
14     40 


41 


42-19 
44-24 
46   09 

47-95 
49-92 
51-93 

53-94 

55 -94 

57-98 

59-94 

2-05 

4-04 

6  04 

8-00 

10- 14 

1209 


-  6' 


'3i*-39 
41 
39 
40 

39 
41 
40 
39 
35 
38 
40 
40 
41 
41 
41 
39 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL+8  . 


I4'3i"i'7 


-{-0*006 
—  1-710 


14' 38*^*2 

0*000 
—  24   25-218 


-  6™  3 1*379 

+  0006 

-f-24    23-508 

17    52135 


14 


'34^ 

+0*006 
-1-709 


i4*'4o"9 

0*000 
—  24   25-226 


-  6"*  3 1*396 

+  0006 

-f-24    23-517 

17    52127 


Mittel  von  Ai+s  =  i7°52' i3i 


A  Z.  =   I7°52''.  109 
8  =  +0*021 


Digitized  by 


Google 


—    45    — 

Länge  Wien — Padua. 

i6.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph     j     Chronograph 
in  Wien  in  Padua 


14**  38  ""22"  12 
23-80 
25  50 
27  07 
28-44 
29-81 
31-33 
32-73 
34-00 
35-37 
36-69 
38-04 
39*23 
40*48 

41-74 
43- 18 


I4'44' 


45 


4061 
42*3i 
43-01 

45  59 

46  92 
48-31 
49-83 

51-22 

52-51 
53-89 
55*18 
56  54 
57-74 
58-98 
026 
1-69 


Differenz 


-  6" 


18  "49 
51 
51 
52 
48 

50 
50 
49 
51 
52 
49 
50 
51 
50 
52 
51 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


I4"44'"i2"-3i     i 
14-23 
1615 

17-94 
19-72 
21-63 
23-56 
25-33 
27-  II 
28  76 
3o'52 
32-49 
34-42 
36-53 
38-44 
40  75 


I4"50' 


^30-- 75 
32-69 
34-61 
36-41 
38-18 
40*09 
42*01 
43-79 

45-58 
47*21 
48  96 
50  92 
52-89 
54  96 
5689 
59-18 


-  6' 


'i8"-44 
46 
46 

47 
46 
46 

45 
46 

47 
45 
44 
43 
47 
43 
45 
43 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


H 


'38"5 
+  0-015 
-18-765 


14 "44 -8    ^ 

0*000 
-24    29-357 


—   6    18-504 

+  0015 

+  24    10-592 

17    52*103 


H 


44-4 
+  o"oi5 
-18-826 


14    507 

o"  000 
-24    29-375 


-  6"  18^.452 

-I-  0-015 

+  24    10*549 

17    52-112 


Mittel  von  AL—s  = 


52-107 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


14' 39" 


24"- 48 
26*29 

28-11 

3o-i8 
32-23 
34-21 
36-14 
38- 16 
40-17 
42-24 
44-20 
46  27 
48-16 
•50*27 
52-21 
54 -24 


b   n 

14  45 


46 


4290 
44-72 
46  54 
48 -66 
50*66 
52  65 

54*57 

56  60 

58*61 

0*65 

2*61 

4-70 

6*6o 

8-69 

10*63 

12-68 


Differenz 


6'°i8"-42 
43 
43 
48 
43 
44 
43 
44 
44 
41 
41 
43 
44 
42 
42 
44 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Padua 


Differenz 


14  %3' 


"  3'-73 
5*66^ 
7-61 
9-67 
11-56 
13*59 
15-62 
17-69 
19-58 
21-62 
23-66 
25*60 
27-63 
29 -66 
3i-6i 
33*64 


14 '49" 


22-  14 
24*11 
26*02 
28  10 

29 -97 
3ioi 
34  02 
3o  - 1 1 
38-01 
40-07 
42  10 
44-03 
46  07 
48-08 
50-03 
52-04 


i8'4i 
45 
41 
43 
41 
42 
40 
42 
43 
45 
44 
43 
44 
42 
42 
40 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL+8  . 


14' 39' 


6 

+  0*015 
-18-777 


h        m 

14    45-9 

o'ooo 
—24   29-360 


-  6™  18' 432 

+  0*015 

+24    10*583 

17    52-166 


i4%3'?3 

+  o"oi5 
-18*814 


14    49-6 

o'  000 
—24    29-372 


-  6"i8'.424     I 

+  0-015 

+24    10-558 

17    52*149 


Mittel  von  AL+s  =  17"  52' 157 


/:^L=  I7™52'.i32 

8   =   +0^025 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  am  Instrumente  Ertel 

in  Malland. 


26.  April  1875 


Name  des  Sternes     Lage  W      Lage  E 


27.  April  1875 


Name  des  Sternes  I   Lage  W      Lage  E 


28.  April  1875 


Name  des  Sternes     Lage  W      Lage  E 


Celoria  - 
g  Leonis  .  . 
4  Sextantis . 
3398  B.  A.  C. 
K  Leonis  .  . 
u*  Hydrae  . 
a  Leonis  .  . 
X  Hydrae    . 

21  Sextantis 
C  Leonis  .    . 

22  Sextantis 
Y  Leonis  .  . 
43  Leonis    . 


Mittel 


Iiorensoni 

+o'47 
-ho -07 
+0-35 
+0-38 
-l-o-io 
+0-25 


+0*270 


+0-14 

-I-0-12 
—  0-05 

+o-o6 
-0-05 

+  0-22 


+  0*073 


Celoria  — 

76  Leonis 
(j  Leonis  . 
78  Leonis 
81  Leonis 
r  Leonis  . 
e  Leonis  . 
89  Leonis 
u  Leonis  . 
92  Leonis 
k  Virginis 
ß  Leonis  . 
4006  B.  A 


Mittel 


Lorenzoni 

-o'i3 
+0*19 

+  0*12 

+o*i8 
—006 
+0*26 


+o"o3 
+0-05 
+o*o3 
000 
+0*14 
—0*09 


+0*093      +0*027 


Celoria  —  Lorenzoni 

14  Bootis    . 


X  Virginis  . 
4773  B.  A.  C. 
/  Bootis  .  . 
p  Bootis  .  . 
7c  Bootis  .  . 
34  Bootis  . 
109  Virginis 


Mittel 


+0 

+0" 

+0 

—  O' 


19 
16 
18 
o3 


0-00 

—007 

+0*17 

+0*01 


+0*125     +0*027 


W+E 


+0*172 


W+E 


+o"o6o 


W+E     .     .    ^ 

— ■ ho  076 


Celoria  —  Orff 


Celoria  —  Orff 


Celoria  —  Orff 


ß  Leonis  min. 
29  Sextantis 
p  Leonis  .  . 
48  Leonis    . 

36  Leonis  min. 
9'  Hydrae  . 

37  Sextantis 
l  Leonis  .  . 
54  Leonis  . 
a  Crateris  . 
b  Leonis  .  . 
X  Leonis  .    . 


-0-23 

—0*14 
—0*22 
—004 
—0*05 
-0*15 


+0^11 
+0*27 
+0*04 
+0*27 
+0-17 
+0*27 


q  Virginis 
/  Virginis 
26  Comae 
p  Virginis 
dP  Virginis 
3o  Comae 
3i  Comae 
^  Virginis 
8  Virginis 
36  Comae 
g  Virginis 
39  Comae 


+0-07 
+o*o3 

+0*02 

+o*o3 
— 0*  17 
+0*04 


+o'28 
+0*17 
+0*14 
+0*14 
+0*09 
+0*33 


o  Virginis  . 
12  Virginis . 

7  Comae.  . 
Tri  Virginis  . 
12  Comae  . 

8  Corvi  .  . 
q  Virginis  . 
/  Virginis  . 


. 

+o"o3 

+0*14 

+0*11 

+0*01 

— o'oi 

. 

—  0*10 

. 

+0*01 

+o*o3 

Mittel 


-oi38 


+0'i8.8 


Mittel 


+o*oo3      +0*192 


Mittel 


—0*017      +0072 


W+E 


+o'o25 


W+E 


+o'o98 


^^+^  +0--028 


Celoria 

p*  Leonis 
ß  Crateris 

8  Leonis  . 

9  Leonis  . 
76  Leonis 
(j  Leonis  . 
78  Leonis 
81  Leonis 
x  Leonis  . 
e  Leonis  . 
89  Leonis 
u  Leonis  . 


Mittel 


—  Oppolzer 

+o*-27 
+o*o3 
+0*19 

+0*22 

+0-I8 

+0*15 


ll 


-o"o6 
— 0'o3 
—0*01 
+o*o3 

+0*02 

-005 


+0*173      —0017 


Celoria  —  Oppolzer 


Celoria  —  Oppolzer 


ß  Comae .  . 
57  Virginis . 
61  Virginis . 
4466  B.  A.  C. 
65  Virginis . 
a  Virginis  . 
71  Virginis  . 
P  Virginis  . 
C  Virginis  . 
81  Virginis  . 
4559  B.  A.  C. 
85  Virginis . 


Mittel  .    .    . 


+012 
+0*16 

+  0*22 
+0*20 

+0'i6 

+0*25 


+0*185 


+o'io 

+  0'PI 
+  002 
+  0*02 
—  0*01 
+0*06 


+o*o33 


S-  Virginis  .  , 
ß  Comae .  .  , 
Anonyma  .  . 
57  Virginis .  , 
61  Virginis . 
4466  B.  A.  C. 
65  Virginis . 
a  Virginis    . 


Mittel 


+  0*25 
+  0*29 
+  0*23 
+0*23 


+0-22 
+009 
—  0*02 

+o*i6 


+0*250        +0*112 


:^+J^  +0^078 


W+E 


+0109 


W+E 


+o'i8i 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  am  Instrumente  Ertel 

in  Malland. 


26.  April  1875 


Name  des  Sternes   '  La^e  W      Lage  E 


92  Leonis 
5  Virginis    .    . 
ß  Leonis  .    .    . 
4006  B.  A.  C. 
A^  Virginis  .    . 
4043  B.  A.  C. 
0  Virginis    .    . 
4080  B.  A.  C. 
10  Virginis  .    . 
12  Virginis  .    . 
7  Comae  .    .    . 
7)  Virginis    .    . 
Mittel  .    .    .    . 


Orff —  Lorenzoni 


W+E 

2 


+o"33 
—0-07 
+0-28 
+0-14 
+017 
+0-40 


:  +0-04 

I  +0-07 

j  +o*o6 

I  —004 

I  —0-02 

:  +0-07 


+0-208 


-f  oo3o 


+o'ii9 


27.  April  1875 


28.  April  1875 


Name  des  Sternes     Lage  W      Lage  E 


Name  des  Sternes  '!  Lage  W      Lage  E 


Orff —  LorenEoni 


37  Sextantis 
l  Leonis  .    . 
3726  B.  A.  C. 
54  Leonis 
a  Crateris 
h  Leonis  . 
X  Leonis . 
jp*  Leonis 
67  Leonis 
ß  Crateris 
ö  Leonis  . 
9  Leonis  . 


Mittel  . 


+0'  22 
+o-i3 
+0-29 

+  0'23 
+  0-32 

+0-35 


+0-257 


-025 
— o-ii 
—0-26 

—0*12 
+006 

+0-09 


Orff 

p  Virginis 
(jP  Virginis 
3o  Comae 
3i  Comae 
<f  Virginis 
0  Virginis 
e  Virginis 
39  Comae 


Lorenzoni 

^o'-iö 
+0-42 
+0-43 
+a-22 


-0-098 


Mittel 


— 020 
—0-12 
—0-14 
+0*  12 


+o-3o8  I   — 0085 


W_+_E 
2 


+o'o8o 


W+E 


+0112 


Lorenzoni 


14  Comae 
ö  Corvi  . 
q  Virginis 
/Virginis 
26  Comae 
p  Virginis 
cP  Virginis 
3o  Comae 
3i  Comae 
^  Virginis 
8  Virginis 
36  Comae 


Mittel 


-  Oppolzer 

+o''oi 
+0-09 
+0- 12 
+o-o6 
+007 
— o-o6 


+0*048 


+oo3 
+0-09 
— 007 
+0-04 
+0*05 

+0-02 


Lorenzoni 

X  Leonis  .   . 

22  Sextantis 
Y  Leonis  .   . 

23  Sextantis 

43  Leonis   . 

44  Leonis  . 
29  Sextantis 
p  Leonis  .  . 
48  Leonis  . 
36  Leonis  min 
f'  Hydrae  . 
366i  B.  A.  C. 


+0*027 


Mittel 


-  Oppolzer 

+0*07 
— oo3 
+o*i6 
+0*05 
+o*i3 
+0*02 


+0067 


+  0-20 

—0*12 
+0-08 
—0*07 
+0*27 
— o*  16 


Lorenzoni 

69  Virginis 
71  Virginis 
Z*  Virginis 
^  Virginis 
5  Bootis  . 
3  Bootis  . 
4628  B.  A.  C. 
9  Bootis 
d  Bootis 
?  Librae 


+o*o33 


Mittel 


—  Oppolzer 

+0*  18 
+0*06 
+004 

-O'OI 

+0*19 


+0-17 

+  0*21 
+  0*20 
+  0*27 
+0-12 


+0*092       +0*194 


W+E 


+o"o38 


W+E 


1-0  050 


W+E 


+o'  143 


Orff  --  Oppolzer 
E  Virginis    . 
39  Comae   . 
^  Virginis  . 
61  Virginis . 
4466  B.  A.  C. 
65  Virginis ...      +0*22 
a  Virginis    ...  o*oo 

69  Virginis  .  .  .  +0*22 
71  Virginis ...  +o*32 
C  Virginis  .  .  .  +0*12 
81  Virginis  .    .    .      +0*24 


Mittel 


+o*o3 
+0*16 
—0*01 
+0*04 
— 009 


Orff — 

Ä^  Virginis . 
4043  B.  A.  C. 
7c  Virginis  . 
4063  B.  A.  C. 
0  Virginis  . 
10  Virginis . 
12  Virginis . 
7  Comae .  . 
7)  Virginis  . 
12  Comae  . 
14  Comae  . 
0  Corvi    .    . 


Oppolzer 


+0*187     +0026 


Mittel  . 


+  0-23 

+o-3o 
+0*24 
+025 
+0*26 

+  0*20 


I  +0'06 

+0*01 

—004 
— oo3 
+0*12 
—0*19 


Orff 

89  Leonis 
CO  Leonis. 
92  Leonis 
5  Virginis 
ß  Leonis  . 
A*  Virginis 
4043  B.  A.  C 
7c  Virginis    . 


Oppolzer 

+  0-29 
+  0*20 
+0*27 
+  0*24 


+0247        —0012 


Mittel 


+o"oi 
+0*04 
+oo3 
—0*01 


+0*250      +0*017 


W+E 


+0107 


^5^^  +0.-..8 

2 


W+E 


+o"i33 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  a,m  Instrumente 

Pistor- Martins  in  Wien. 


20.  Mai  1875 

21.  Mai  1875 

22.  Mai  1875 

Name  des  Sternes 

1  Lage  W 

Lage  E 

Name  des  Sternes 

Lage  W 

Lage  E 

Name  des  Sternes 

'  Lage  W 

LageE 

Celoria  —  Lorenzoni 

Celoria  —  Lorenzoni 

Celoria  - 

-  Lorenzoni 

xVirginis    .    .    . 

— o'oi 

3  Bootis  .... 

-o*o6 

26  Librae    .    .    . 

+o''-oi 

p  Virginis    . 

—011 

u  Bootis  .    .    . 

1         0-00 

6  Serpentis. 

+0-06 

cP  Virgiuis  . 

+0-07 

7  Bootis  .    . 

—005 

'C  Librae.    . 

4-0-03 

35  Virginis  . 

—004 

92  Virginis  . 

—0-07 

^  Librae.    . 

—0-05 

37  Virginis  . 

+0-04 

4662  B.  A.  C. 

+0-07 

C*  Librae.    . 

4-0-04 

^  Virginis    . 

—0-04 

T  Virginis    . 

4-005 

5129  B.A.  C. 

— o-o3 

6  Comae  .    . 

+0"  19 

71  Virginis. 

+  0"l2 

41  Librae    . 

+o''o3 

rj  Virginis    . 

+0-05 

/*  Virginis    . 

+0-10 

X  Librae  .    . 

4-0-04 

17  Virginis  . 

4-0-22. 

X  Virginis    . 

4-0-05 

a  Serpentis . 

4-0-17 

14  Comae   . 

+001 

4546  B.  A.  C. 

—  0-02 

ß  Serpentis. 

+0-20 

21  Comae   . 

+0'08 

4559  B.  A.  C. 

— o-oi 

fx  Serpentis. 

+  0-21 

23  Comäe    . 

+  0-10 

0  Virginis    . 

4-0-05 

X  Librae  .    . 

+006 

Mittel  .    .    . 

—0015 

+0-108 

Mittel  .    .    . 

1  —0010 

+0-048 

Mittel  .    ,    . 

+0010 

+0-118 

-^+-E-  +0-.046 

W+E     .    , 
— 1-0-019 

W+E 
2 

+0*064 

Celoria  —  Orflf 

Celoria  —  Orflf 

Celoria  —  Orflf 

ß  Comafe  .... 

+o"o7 

. 

4941  B.  A.  C. .    . 

+0-03 

p  Virginis    .    .    . 

1    +0'l2 

57  Virginis  . 

—  012 

110  Virgiuis 

4-0-14 

cP  Virginis  . 

+0-20 

61  Virginis  . 

H-o-io 

v^  Librae.    . 

0-00 

37  Virginis . 

+0-13 

69  Virginis  . 

—  O'OI 

c  Bootis  .    . 

+0-11 

^  Virginis    . 

4-0-14 

71  Virginis  . 

000 

i*  Librae  .    . 

+o-o3 

X  Virginis    . 

4-0-04- 

P  Virginis    . 

—005 

. 

26  Librae    . 

+0-09 

4364  B.  A.  C. 

+016 

C  Virginis    . 

—  0' 10 

4837  B.  A.  C. 

-ü'o8 

<7  Virginis    . 

!     .    . 

—0*04 

4559  B.  A.  C. 

-o-i3 

7c  Bootis  .    . 

+0-16 

&  Virginis    . 

+0-09 

0  Virginis    . 

+  002 

£*  Bootis  .   . 

■fo-15 

ß  Comae  .    . 

+0-02 

3  Bootis  .    . 

-0-08 

a*  Librae 

+0-03 

57  Virginis  . 

+oo3 

u  Bootis  .    . 

0*00 

5»  Librae.    . 

+0-02 

61  Virginis. 

—0-07 

7  Bootis  .    . 

—  002 

5*  Librae.    . 

+  0-12 

7 1  Virginis . 

4-0-17 

Mittel  .    .    . 

—  0-002 

—0-052 

Mittel  .    .    . 

+0067 

+0-067 

Mittel  .    .    . 

+  0-I32 

+  0-033 

W+E 

.  ü 

W+*^   ^  •  '^. 

W+E 

-2 0027 

^       4-0  067 

2 

+0-082 

Celoria  —  Oppolzer 

Celoria  —  Oppolze 

>r 

Celoria  - 

-  Oppolzer 

4702  B.  A.  C. .    . 

+0'  16 

4  Serpentis.    .    . 

!   4-0"- 19 

18  Librae    .    .    . 

+0*20 

X  Virginis    . 

+008 

6  Serpeiitis. 

4-0-15 

4941  B.  A.  C.    . 

+  0-23 

a  Bootis  .    . 

H-0-08 

e  Librae  .    . 

4-0-15 

HO  Virginis    .    . 

+0-28 

X  Virginis    . 

+0-  11 

C^  Librae.    . 

1    +0-16 

v^  Librae.    .    .    . 

+  0-16 

u*  Virginis  . 

+0-25 

C'  Librae.    . 

'    +0-10 

c  Bootis  .... 

4-0-25 

'    4767  B.  A.  C. 

40-17 

C*  Librae.    . 

+028 

i*  Librae .... 

4-0-17 

92  Virginis . 

+  0"22 

5129  B.  A.  C. 

I 

4-0-05 

7c  Bootis  .... 

4-0-25 

4662  B.  A.  C. 

+  0-10 

a  Coronae    . 

' 

+  0-22 

ji  Virginis    .    .    . 

+0-26 

T  Virginis.  . 

+0-18 

41  Librae    . 

+0-22 

£*  Bootis  .... 

+  0-29 

4679  B.  A.  C. 

+  0-12 

X  Librae  .    . 

. 

+0-16 

4888  B.  A.  C. .    . 

+0-28 

95  Virginis . 

4-0-14 

a  Serpeiitis. 

4-0-17 

51  Librae.    .    .    . 

+026 

96  Virginis . 

ll 

+0-20 

ß  Sei-pentis. 

. 

+0-28 

5*  Librae.    .    .    . 

1 

4-0-19 

Mittel  .    .    . 

,  +0-142 

+  0160 

Mittel  .    .    . 

;  +0-172 

+0-I83 

Mittel 

+0-215 

4-0-255 

W+E 

W+E     .    ,   . 

W+E 

2 

+0151 

2 

+0177 

2 

-  4-0-235 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  pei*8önlichen  Gleichung  am  Instrumente 

Pistor- Martins  in  Wien. 


20.  Mai  1875 


Name  des  Sternes  1  Lage  W      Lage  E 


Orff  —  Lorenzoni 


4798  B.  A.  C. 
26  Bootis    .    . 
4837  B.  A.  C. 
7c  Bootis  . 
jx  Virginis 
£*  Bootis . 
a'  Librae 
5*  Librae. 
P  Librae. 
i8  Librae 
4941  B.  A 


C. 


110  Virginis 


Mittel 


—  0-22 
— O*  12 

—  o-2a 
+oi3 

-015 

+  012 


—  007 
+  0*20 

+0-06 
+o-o3 
+0-07 

+009 


—0073  I  +o*o63 


W+E 


-0005 


21.  Mai  1875 


Name  des  Sternes  |  Lage  W  j   Lage  E 


Orff —  Lorenzoni 

23  Comae  . 
X  Virginis  . 
p  Virginis    . 


d*  Virginis . 
35  Virginis . 
37  Virginis . 
4  Comae .  . 
6  Comae .  . 
7)  Virginis  . 
i3  Comae  . 
14  Comae  . 
21  Comae  . 
Mittel  .    .    . 


-015 
—0*09 
— o*i3 
-fo-o3 
—014 
—007 


-0092 


— 004 

+055 
—0-07 
+0-36 
— o- 12 
•+012 


+oi33 


W+E 


+0020 


22.  Mai  1875 


Name  des  Sternes  '.  Lage  W      Lage  E 


Orff— 

3  Bootis  .    .    . 
u  Bootis  .    .    . 
7  Bootis  .    .    . 
92  Virginis .    . 
4662  B.  A.  C. 
T  Virginis    .    . 
/*  Virginis  .    . 
X  Virginis    .    . 
4546  B.  A.  C. 
4559  B.  A.  C. 
m  Virginis  .    . 
0  Virginis    .    . 
Mittel  .... 


Lorenzoni 

1  -o-o3 

!  —006 
—0*07 

-oi3 
—002 
-015 


+0- 13 
+0-07 
+0-07 
+0-07 
+017 
-008 


—0077      +0-072 


W+E 


Lorenzoni 

C*  Librae.  . 
^  Librae.  . 
C*  Librae.  . 
5129  B.  A.  C. 
41  Librae.  . 
X  Librae  .  . 
V*  Librae.  . 
c  Bootis  .  . 
t*  Librae .  . 
26  Librae  . 
6  Serpentis. 
6  Librae  .    . 


Mittel  . 


-Oppolzer 

+0'  18 

+0*28 
+0-32 
+0*20 

+o-3o 
+0-I8 


Lorenzoni  —  Oppolzer 

+o'i6 
+0-33 

+  0-21 
+0-24 
+0-27 
+  0*10 


Lorenzoni  —  Oppolzer 


+0- 17 
+o-o3 

+024 
+oi3 
+009 
+o-o3 


4»  Virginis  . 
k  Virginis  . 
4364  B.  A.  C. 
48  Virginis . 
g  Virginis  . 
d-  Virginis  . 
ß  Comae .  . 
57  Virginis . 
6 1  Virginis . 
4468  B.  A.  C. 
a  Virginis  . 
69  Virginis  . 


+0243      +0-II5 


mttel 


+0*08 
+009 
+014 

+0-12 

+0-25 
+0-05 


95  Virginis  . 

96  Virginis . 
X  Virginis  . 
14  Bootis  . 
a  Bootis  .  . 
X  Virginis  . 
u*  Virginis  . 
4767  B.  A.  C. 
/  Bootis  .  . 
4798  B.  A.  C. 
26  Bootis  . 
4820  B.  A.  C. 


+0218        +0*122 


Mittel  .    .    . 


+0*  28 

+0-20 
+  0-21 
+0*21 

+0-17 

+0-22 


+o'i9 
+0-30 
+0-24 

+0*02 

+016 

+0*06 


+0-215  I  +0*162 


W+E 


+0179 


W+E 


+0170 


W+E 


+o*i88 


Orff —  Oppolzer 


Orff —  Oppolzer 


Orff —  Oppolzer 


a  Serpentis 
ß  Serpentis 
{1  Serpentis 
X  Librae  . 
40  Serpentis 
y  Serpentis 
S  Scorpii . 
V  Herculis 
ß  Scorpii. 
ci>'  Scorpii 
X  Scorpii 
18  Scorpii 
£  Ophiuchi 

Mittel  .    . 


+012 
+001 
+0*20 

+0*12 

+0-17 
+0*19 


+0-I35 


+0*28 

+0*15 

+  0-22 
+0*10 

+0-I6 

+0*26 
+  0*11 


4679  B.  A.  C. 

95  Virginis .    . 

96  Virginis .    . 
4702  B.  A.  C. 
14  Bootis    .   . 
5452  B.  A.  C. 
o*  Virginis  .    . 
4767  B.  A.  C. 
f  Bootis  .    .    . 
4798  Virginis  . 
26  Bootis    .   . 
4820  B.  A.  C. 


+0*183 


Mittel  . 


+0-- 13 

+0*12 

+0*08 

+0*22 

+0*05 
+0*i3 


+0- 14 
+0*08 

+0*23 

+0-I3 

+0*20 
+0*25 


14  Comae  . 
4205  B.  A.  C. 
21  Comae  . 
23  Comae  . 
/  Virginis  . 
X  Virginis  . 
10  Virginis . 
6  Comae .  . 
4134  B.  A.  C. 
T|  Virginis  . 
17  Virginis  . 
i3  Comae   . 


+0*122      +0*172 


Mittel 


+0''- 18 
+0*21 
+009 
+0*20 
+o*i3 
+008 


+0*148 


+o'i3 

+0*28 

+0*28 
+0*15 
+0*18 
+0-23 


+0*208 


W+E 


+0159 


W+E 


+0147 


W+E 


+o'- 178 


Pablicationon  des  k.  k.  öfiterr.  Gredmessnngs-Barean.    Bd.  II. 


Digitized  by 


Google 


—    50    — 


Stellt  man  die  für  jeden  Abend  erhaltenen  Werthe  der  persönlichen  Gleichung  zusammen,  so  erhält  man: 


Erste  Bestimmung. 

Celori«  —  Orff        Oeloria  —  Oppolzer 


Celoria  —  Lorenzoni 

April  26 +0'l72 

„      27 -f-o'o6o 

„     28 -fo-o76 

Mai  20 -fo"o46 

n      21 +0-019 

„      22 +0*064 

Also  im  Mittel: 

erste  Bestimmung:  +o'io3 

zweite  Bestimmung:  +0043 


oder  wenn  man  die  beiden  Bestimmungen  in  ein  Mittel  vereinigt 
Gesammtmittel +o'o73  +0*046  +o'i55 


Orff  —  Lorenzoni     Lorenzoni  —  Oppolzer     Orff  —  Oppolzer 


+o'.o25 

+0-.078 

+o*ii9 

+o'.o38 

+o'.  107 

+0*098 

+0109 

+o*o8o 

+0-050 

+0-II8 

+0*028 

+0*181 

+0*112 

+0-143 

+0134 

Zweite 

Bestimmung. 

—  0'027 

+0".  151 

— o'oo5 

+o'.i79 

+0"  159 

+0*067. 

+0*177 

+0*020 

+0-170 

+0-147 

+0*082 

+0-235 

— 0*002 

•      +0-188 

+0-178 

+o'o5o 

+0".  123 

+0'.  104 

+o*.077 

+0".  120 

+0*041 

+0*188 

+0-004 

+0-179 

+0-161 

+0^054 


+0'.  128 


+o'.  141 


Gleicht  man  jetzt  die  für  die  sechs  Combinationen  der  Beobachter  erhaltenen  Werthe  unter  einander  aus,  so 

erhält  man  schliesslich: 

Persönliche  Gleichung  im  Sinne  Celoria  —  Lorenzoni      =  +o'.o68 

„  „  „       „  Celoria  —  Oi-flf  =  +o*o3i 

„  nun  Celoria  —  Oppolzer  =  +0*174 

„  n  »       »  Oi-flP — Lorenzoni  =  +0-037 

„  V  n       n  Lorenzoni  —  Oppolzer  ==  +0-106 

„  n  n  n       ^^'^ — Oppolzer  =    +0*143 

wobei  sich  für  jede  einzelne  dieser  Combinationen  als  wahi-scheinlicher  Fehler  ±  o*.oi4  ergibt. 

Fasst  man  nun  die  Resultate  der  Zeichenwechsel  übersichtlich  zusammen,  so  erhält  man,  wenn  mit  ^L 
die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Lorenzoni  — 
Oppolzer  bezeichnet  wird,  folgendes  Tableau: 


Datum 

Mittel  der  Zeit 

AL+i> 

Gewicht 

Stromzeit 

in  Wien 

in  Padua 

6.  Mai  1875 

7.  Mai 

8.  Mai 

9.  Mai 

10.  Mai 

11.  Mai 

i3.  Mai 

14.  Mai 

15.  Mai 

16.  Mai 

i3V"6 
14     7*7 
i3  555 
14  »5-7 
14    9*6 
14  200 
14  287 
14  36- i 
14  33-0 
14  411 

i3'29"7 
i3  498 
i3  376 
i3  57-8 
i3  517 
14     21 
14  10-8 

14   l8*2 

14  151 
14  23-3 

17-52 -303 
52  267 
52  055 
52  067 
52  146 
52- 185 
52  122 
52071 
52- 109 
52132 

2-7 
0*4 

11 

2-4 
2-7 

20 

3*6 
3-4 
2-9 

+0*026 
+0059 
+0024 
+0019 
+0*021 
+0027 
+0009 
+0049 
+0021 
+0025 

Digitized  by 


Google 


—    51 


ye  9it 


gerechnet,  wenn 


Die  in  der  Columne  „Gewicht^  angegebenen  Gewichte  der  einzelnen  Abende  sind  nacha  = 

^e  +  9it 
mit  ^e  die  auf  pag.  21  mitgetheilten  Gewichte  der  Abende  auf  der  östlichen  Station,  mit  g^  die  entsprechenden  pag.  35 

mitgetheilten  Gewichte  auf  der  westlichen  Stat  ionbezeichnet  werden.  Aus  den  angegebenen  Werthen  findet  sich  für  die 

Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  *=  +0*028  db  o*oo3. 


Für  die  Länge  ergibt  sich : 
nach  pag.  50  ist  aber 


AL+|>  =  i7"52*i32  ±  o*oi6 
p  =       -f-oio6  db  o"oi4 


Es  ist  somit  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendiiferenz: 

AL  =  I7"'52'026  ±  0'.02I 

Bringt  man  den  Werth  von  p  an  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  au,  so  erhalt  man  f&i*  die  Einzelwei*the 
von  AL  und  ihre  Abweichungen  S  A  L  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendiiferenz  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


AL 


1  AL 


6.  Mai  1875 

7.  Mai  .  . 

8.  Mai  .  . 

9.  Mai  .  . 

10.  Mai  .  . 

11.  Mai  .  . 
i3.  Mai  .  . 

14.  Mai  .  . 

15.  Mai  .  . 

16.  Mai  .  . 


52- 197 
52-161 

51*949 
51-961 
52  040 
52-079 
52-016 

51-965 
52003 
52-026 


+o*i7i 
+0135 
— 0077 
—0065 
+0014 
+0053 
— o-oio 

— O'OÖI 

—  0-023 

0-000 


Es  ist  somit  die  Längendiiferenz  zwischen  dem  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  in  Wien  und  dem 

Mauerquadranten  der  Sternwarte  Padua: 

i7"'52*o26  db  0*021. 

Fügt  man  zu  diesem  Werthe  die  ßeduction  +o*2i3  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobsei-vatoriums  auf  das 
Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Wiener  Stemwai-te  hinzu,  so  findet  sich : 

das  Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte  in  Wien  östlich  von  dem  Centrum  de» 

Mauerquadranten  der  Sternwarte  Padua  um: 

17°" 52-239  dl  0?02I. 
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Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Wien  und  Mailand. 


A.  u  s  g»  e  f  ü  h  r  t 


von 


Th.  V.  Oppolzer  und  G.  Celoria 


im  M^ai  1875. 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Die  Längenbestiminuug  Wien  —  Mailand  bildet  ebenso  wie  die  vorangehende  Wien  —  Padua 
einen  Theil  der  ohne  Beobac^hterweehsel  in  der  Zeit  vom  3.  bis  i6.  Mai  1875  ausgeführten  Längen- 
bestimmungen Wien —  Padua  —  München  —  Mailand,  bei  welcher  v.  Oppolzer  in  Wien,  Lorenzoni  in 
Padua,  V.  Orff  in  München  und  Celoria  in  Mailand  beobachteten,  während  die  persönliche  Gleichung 
vor  dem  Beginne  der  Operationen  in  Mailand  an  den  Tagen  des  26.,  27.  und  28.  April  und  nach  dem 
Schlüsse  der  Beobachtungen  in  Wien  am  20.,  21.  und  22.  Mai  bestimmt  wurde. 

In  Wien  befand  sich  das  Instrument  Pistor -'Martins,  welches  wegen  der  Gleichartigkeit  mit 
den  anderen  ebenfalls  mit  gebrochenen  Instrumenten  versehenen  Stationen  für  diese  Länge  aufgestellt 
worden  war,  auf  dem  Ostpfeiler  des  Observatoriums  auf  der  Türkenschanze,  also  auf  dem  als  Normal- 
punkt angenommenen  Pfeiler.  In  Mailand  war  ein  gebrochenes  der  dortigen  Sternwarte  gehöriges 
Passagenrohr  von  Repsold  in  Hamburg  auf  einem  im  botanischen  Garten  der  Brera  befindlichen  Pfeiler 
aufgestellt,  welcher  d'-oy^  östlich  vom  grossen  Thurm  der  Mailänder  Sternwarte,  dem  dortigen  Normal- 
punkte, gelegen  ist,  so  dass  in  Mailand  die  Reduction  +0*073  ))eträgt. 

Als  Registriruhr  diente  in  Wien  Fischer  M  3o,  in  Mailand  eine  Uhr  von  Arnold;  auch  waren 
an  allen  Stationen  Schaltbretter  nach  v.  Oppolzer's  Construction  in  Verwendung;  bezüglich  der  näheren 
Beschreibung  der  Observatorien  und  Instrumente  sowohl,  als  wegen  der  Rectascensionen  der  Sterne  wäre 
auf  den  einleitenden  Text  im  ersten  Bande  unserer  Publicationen,  bezüglich  der  Details  der  Wiener 
Beobachtungen  und  der  persönlichen  Gleichung  hingegen  auf  die  Länge  Wien  —  Padua  in  diesem  Bande 
pag.  5  —  21  und  46  —  5o  zu  verweisen;  hier  sollen  nur  die  für  Wien  erlangten  Schlusswerthe  des  Uhr- 
ganges und  Standes  aus  pag.  21  der  letztgenannten  Länge  wiederholt  werden;   es  wurde  erhalten: 


Zahl  der 


! 


Datum 


4.  Mai 

5.  Mai 

6.  Mai 

7.  Mai 
S.Mai 
9.  Mai 

1 1 .  Mai 

14.  Mai 

15.  Mai 

16.  Mai 


875 


Zeit- 
sterue 


Pol- 
sterne 


w 

E 

'  W 

E  ! 

22 

15 

6 

6 

17 

i3 

5 

5 

16 

12 

4 

4 

3 

6 

I 

I 

12 

12 

1  4 

4 

20 

19 

6 

6  1 

10 

16 

4 

5 

14 

12 

4 

5 

18 

19 

5 

5  1 

14 

16 

3 

'! 

Ge- 
wicht 


90 

7'5 
6-2 

o*5 
60 
9*2 

6  6 
79 
5-^> 


Angenommener  Stand  und  Gan^ 

zur 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


3-942  —0-0824  (t- 
5'8i6  — o  0911  (t- 
—0-0998  (t- 
-01 177  (t- 
-01356  (t- 
-01538  (t- 
—0-2908  (t- 
2-367  +0-0786  (t- 
1-710  +00OI3  (t- 
8-327  -0-6146  (t- 


-  7'9»3 

-  9181 
-12-471 
-16-846 
-23-355 


■14'^  083) 
■  13-140) 
-14-327) 
■10-507) 
-14-497) 
■13-598) 
13-665) 
14040) 
14- 162) 
13-928) 
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Zu  diesem  Tableau  ist  zu  bemerken,  dass  die  angewendeten  Gänge  die  nächtlichen  sind,  da 
eine  Rechnung  der  Durchschnittsgänge  durch  häufiges  Stehenbleiben  der  Uhr  am  Tage  verhindert  wurde, 
ausserdem  ist  am  7.  das  Gewicht  auf  den  dritten  Theil  herabgemindert  worden,  weil  die  Zeitbestimmung 
zu  weit  vom  Zeichenwechsel  absteht,  und  es  ist  auch  an  diesem  Tage  der  Uhrgang  aus  dem  Mittel  der 
anschliessenden  Uhrgänge  abgeleitet,  da  die  Zahl  der  Sterne  zur  direeten  Ableitung  des  Uhrganges 
ungenügend  erscheint. 

Die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Oeloria  —  Oppolzer  ist  nach  pag.  5o  der  Länge  Wien  — 
Padua  +0*  174  ±  o?oi4. 

Es  wurde  bereits  im  Vorworte  zu  Wien — Padua  gesagt,  dass  die  Länge  Wien— Padua — München — 
Mailand  bereits  von  italienischer  Seite  als  *^9  XIV  der  »Pubblicazioni  del  Keale  Osservatorio  di  Brera  in 
Milano«  veröffentlicht  wurde,  und  zwar  unter  dem  Titel:  »Resoconto  delle  Operazioni  fatte  a  Milano  ed 
a  Padova  nel  1875  per  determinare  le  Differenze  di  Longitudine  fra  gli  osservatorii  astronomici  di 
Milano  e  di  Padova  e  quelli  di  Vienna  e  di  Monaco  per  G.  Celoria  e  G.  Lorenzoni,  Milano  1879«.  Dieser 
Publication  wurden  bezüglich  Mailands  nur  die  Durchgangszeiten  durch  den  Mittelfaden  und  die  Neigungen 
entnommen  und  von  da  ab  die  Reduction  nach  unserem  Schema  ausgeführt.  Die  Mailänder  Neigungen, 
welche  sich  bereits  mit  Correctianen  wegen  Zapfenungleichheit  versehen  auf  pag.  14 — 16  der  itÄlieni- 
sehen  Publication  vorfinden,  wurden,  wie  aus  pag.  57  ersichtlich,  unserem  Schema  gemäss  je  nach 
den  Kreislagen  in  Mittel  vereinigt. 

An  der  Reduction  dieser  Länge  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,  Dr.  Mahler 
und  J.  Strobl. 

Wien,  im  Februar  1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  £.  Schräm. 
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Station  Mailand. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Repsold  in  Mailand. 


Datum 


DefinitiTe  Neigungen 


ülirzeit 

Lage 

iiSbis 

^1^5 

W 

"'S     n 

12-9 

E 

I2'9     n 

i3-4 

W 

15-6   „ 

i6o 

W 

i6-o    „ 

16-4 

E 

12-5     n 

12-9 

E 

12-9    „ 

i3-4 

W 

15-6    „ 

i6-o 

W 

i6o    „ 

170 

E 

17-0    « 

175 

W 

10*4     n 

10-4 

W 

10-4    » 

[i'S 

E 

II-5     n 

12-9 

W 

15-6   „ 

i6-o 

E 

i6-o    „ 

lyo 

W 

170    „ 

17-3 

E 

12-5     n 

129 

E 

12-9     n 

i3-4 

W 

15-6     n 

160 

W 

"1     n 

11-3 

W 

"■6    „ 

129 

E 

12-9    « 

i3-8 

W 

13-8    „ 

I5-I 

E 

15-1    » 

160 

W 

160    „ 

170 

E 

170    » 

17-3 

W 

ii-l    » 

II-5 

E 

II-5    „ 

12-9 

W 

12-9    „ 

i3-4 

E 

15-8    » 

160 

E 

160    „ 

170 

W 

170    „ 

17-7 

E 

III    » 

II-5 

W 

11-5     n 

12-9 

E 

12-9    « 

i3-8 

W 

13-8    , 

i3-8 

E 

i6'0    „ 

160 

E 

i6-o    „ 

16-4 

W 

(   in 


Neil 


Datum 


Definitive  Neigungen 


Uhrzeit 

Lage 

15-7  bis 

le^o 

W 

160   „ 

170 

E 

170   „ 

17-7 

W 

III      r, 

II-5 

E 

11*5    » 

12*9 

W 

12-9     n 

i3-8 

E 

13-8    „ 

140 

W 

160    „ 

160 

W 

160    „ 

17-0 

E 

17-0    „ 

17-5 

W 

III    « 

II-5 

W 

II'S     n 

129 

E 

12-9    „ 

i3-8 

W 

i3-8    , 

140 

E 

166    „ 

17-0 

E 

17-0    „ 

17-7 

W 

III     n 

II-5 

W 

II-5    » 

12-9 

£ 

129     n 

i3'8 

W 

13-8    „ 

141 

E 

i6-o   „ 

i6'0 

E 

160  „ 

17-0 

W 

17  0    „ 

17-7 

E 

II-I     n 

II'S 

E 

II-5     n 

12-9 

W 

12-9    „ 

i3-8 

E 

i3-8    „ 

141 

W 

157  « 

160 

W 

160   „ 

17*0 

E 

170  ^ 

17-3 

W 

III     n 

11*5 

W 

II-5     n 

12-9 

E 

12*9     « 

i3-8 

W 

13-8    , 

14*2 

E 

15-6   „ 

i6-o 

E 

160   „ 

170 

W 

17-0     r, 

17-7 

E 

Neigung 
in  Secunden 


4.  Mai  1875 


5.  Mai 


6.  Mai 


7.  Mai 


8.  Mai 


9.  Mai 


10.  Mai 


-o'o8 
—0-09 
•  —010 
— o-ii 
— oi3 

-0-05 
-008 
— o- 12 
—008 
—0-07 

+016 
4-013 

+0*12 

4-0  09*) 

+008 

4-0-08 

-015 
— o*i3 
—0-19 

+0-10 

4-0-10 
4-0  08 
+0-07 
-foo6 
4-0-06 
H-0  08 

4-0-19 
-fo-i3 
-foi3 

-I-0-02 

+0-07 
4-0-09 

H-o-13 
+0-I6 
+012 
H-o-io 
H-o-io 
+0-08 


u.  Mai  1875 


12.  Mai 


i3.  Mai 


14.  Mai 


15.  Mai 


16.  Mai 


4-0-14 
+0-14 
+0-12 

4-0-19 
4-0-15 
4-0-13 
4-o'i3 
+0-04 
-fo-io 
4-0-11 

4-0-19 
4-0-19 
4-0-15 
4-0-10 
4-0-11 

-1-0- II 

+0-19 
4-0-18 
+0-16 

+0-14 
4-0-13 

+0-10 

-fo-09 

+0-22 
-I-0-20 

+0-18 
-fo-i8 

4-0-14 
4-0-14 

-fO-12 

4-0-22 
4-0-22 

4-0-18 
H-0-I8 

-fO*I2 
-fO'II 

4-012 


*)  Wurde  aach  für  A  benfttzt. 
Pablicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessungs-Bnrean.  Bd.  II. 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Mailand. 


n. 


CoUimationsfehler  des  Instrumentes  Repsold  in  Mailand. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Aogeoommeoe 


CoUimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete  AogeDommene 


CoUimationsfehler 


4.  Mai  1875. 


5.  Mai  .    . 


6.  Mai  .    . 


7.  Mai  .    . 


S.Mai  . 


9.  Mai  .   . 


10.  Mai .   . 


M(u.C.) 
A(u.C.) 
C  (u.  C.) 

A(u.C.) 
C  (u.  C.) 
H(o.C.) 

L  (u.  C.) 
M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

A  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 
C(u.C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
C(u.C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 


129 
i6-o 

12-9 
i6-o 
17-0 

10*4 
11-5 

12*9 

160 
170 

12-9 

129 

i3-8 
151 
i6ö 
170 

11-5 

I2"9 

160 
170 

11-5 
129 
i3-8 
160 


+o'-37 
+0-34 
+0-29 

4-0-29 
+028 

+0-22 

4-0-31 
4-0-31 
4-0 -30 
+0-26 
4-0  24 

+0-27 

+0-35 
+o-3i 
+028 
4-0*26 
+0-28 

+0-34 
4-0-24 
4.0-25 
+0-28 

+0-3I 
+024 
4-0*26 
+o-3o 


Cw  =  4-0' 32 
C.  =  -0-35 


Cw  ==  +  025 
Ce  =  -028 


Cw  =  4-0-27 
C«  =  — o"3o 


Cw=  4-0-25 

Ce    =    -0-28 


Cw  =    4-028 
Ce  =    -0-3l 


Cw=  4-0-26 

Ce   =    —0-29 


Cw=  4-0-26 

Ce  =    —0-29 


II,  Mai  1875. 


12.  Mai  . 


i3.  Mai 


14.  Mai 


15.  Mai 


16.  Mai 


C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 


17*0 
"•5 

12*9 

i3-8 
160 
170 

12-9 
i3-8 
170 

11-5 

12*9 

i3-8 
i6-o 
17-0 

11-5 

12*9 

i3-8 
i6-o 
170 

11-5 
12-9 
i3-8 
160 
170 


+  0-22 

-fo-25 

-I-0-26 

4-0-25 
4-0-28 

-1-0 -22 
-1-0-2I 

-fo-3i 
4-0-3I 
+026 

-I-0-2I 

4-0-25 

-fO-22 

4-0- 18 
4-016 
+014 

+025 
+0-25 

H-0-2I 

H-0-I5 

4-0-21 

-fo-26 

4-0-25 

4-0-16 

+016 
+0-19 


Cw 
Ce 


Cw 
Ce 


Cw^ 
Ce    : 


4-0-22 
—0*25 


4-0-23 
—0-26 


4-0  26 
—0*29 


+0-17 

—  0*20 


4-0-20 
—  0-23 


4-0-19 

— 0"22 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — IKailand. 


m. 


Azimute  des  Instrumentes  Repsold  in  Mailand. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  Angenommeoe 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  Angenommeiie 


Azimute 


I 


4.  Mai  1875 

5.  Mai  .   .   . 

6.  Mai.   .   . 

7.  Mai  .   .   . 

8.  Mai  .   .   . 


9.  Mai 


10.  Mai  .   . 


M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
C  (u  C.) 
H  (0.  C.) 

L  (u.  C.) 
M  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

A  (u.  C.) 

A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
B  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M  (u.  C.) 
A  (u.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A(u.C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 


129 
160 


129 
160 
170 


10*4 
11-5 
160 
170 

I2'9 

129 
i3-8 

160 
170 

11-5 

12*9 

i6-o 
170 

12-9 
i3-8 
i6-o 


+o'692 

+0-715 
+0719 

-ho-839 
-ho-78o 
+0-577 

+0-784(7) 

+0794 

+0-650 

+0-589 
+0-795 

+0-770 
+0-701 
+o-8i4(j) 
-ho -836 
+0-539 

-Ho-83i 
+0-794 
+0-711 
-ho -688 

4-0-840 
+0-854 
+0- 720(7) 
+0 -680(1) 


+0-71 


+073 


+0-69 


+0-79 


+0-72 


+076 


+0-80 


II.  Mai  1875. 


12.  Mai 


i3.  Mai  .   . 


14.  Mai 


15.  Mai 


16.  Mai 


C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
H  (0.  C.) 

M  (u.  C.) 
A(u.C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H(o.C.) 

M(u.C.) 
A(u.C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 

M(u.C.) 
A  (u.  C.) 
G  (0.  C.) 
C  (u.  C.) 
H  (0.  C.) 


6^ 
7-0 


i"5 
2-9 
3-8 
6-0 
7-0 

i'5 
2-9 
3-8 
7-0 

1*5 
2-9 
3-8 
60 
7-0 

1-5 

2*9 

3-8 
60 
7-0 

15 

2*9 

3-8 
60 
70 


4-0*692 
4-0*642 

+0-805 
4-0-820 
4-0-693 

+o-7i8(j) 
+0-605 

4-0-843 
+0865 

+0735 
4-0-601 

4-0-801 
4-0-752 
+0670 
+0-746(1) 
4-0  728 

4-0-769 
4-0-808 
4-0-730 
+0-793 
4-0-638 

4-0-780 

+0-784 

4-0-824 

,1+0-793 

I  +0-712 


I 


4-o'-67 


4-0-73 


4-0-76 


+0-74 


+0-75 


+0-78 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Mapiland. 

IV. 
Beobachtungen  in  Mailand.  4.  Mai  1875.  Beobachter  Celorla. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


8  Leonis  . 

9  Leonis  . 
a  Leonis  . 
M.  u  c.  . 
M.  u.  c.  . 
ß  Leonis  . 
n  Virginis 
/Virginis 
p  Virginis 
«P  Virginis 
A.  u.  c.  . 
A.  u.  c.  . 
*  Virginis 
61  Virginis 
a  Virginis 
oc  Serpentis 
e  Serpentis 

Y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C.  u.  c.     . 
6  Ophiuchi 

Y  Herculis 
to)  Herculis 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


i3 

II 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

4 
i3 
i3 
i3 
i3 
5 
5 

i3 
i3 
i3 


h   n 

II  7 
II  10 
II  14 
II  27 
II  26 
II  42 

11  54 

12  3o 
12  35 
12  39 
12  51 
12  51 
i3  3 
i3  II 
i3  18 
15  37 
15  44 
15  50 
15  59 

15  58 

16  II 
16  16 
16  19 


'i6'.49 
693 
3oo9 
II  93 
59-39 
3o-8o 

17-57 
1058 

23-32 

7'92 
1684 
25  56 
17-65 
40*89 
2544 
5593 
24'3i 
30- 15 

000 
5471 

32-12 
14-37 

28-68 


-o*o8 
-0-05 
—0-06 
+091 

-Hl'02 

—0-08 
—0-07 
— o-o6 
— o-o8 
—0-07 
+0-77 
+0-85 
—006 
—0-05 
—0-06 
—0-09 
-0-08 
— 010 
+0-61 
+0-72 
—0-08 

—  0-12 

—  OII 


H-o*-34 
+0-32 

-f-0-32 

-5-42 

+  5-93 
-0-36 
-0-35 
-0-35 
-0-36 
—0-35 

+4*55 
—416 

+0-32 

+0-34 
+0-33 
+0-32 
+0-32 
+0-33 
-2-83 
+3-09 
-0-35 
—0-37 
-0-36 


+o-'3i 
+0-53 
+0-45 
+8-92 
+8-92 
+0-37 
+044 
+055 
+0*41 
+043 
+6-95 
+6-95 
+0-55 
+0-66 
4-0-60 
+0-45 
+046 
+0-36 
+4-88 
+4-88 
4-0-54 
4-0-33 
4-0-38 


7"i7-o6 

10  773 
14  3o-8o 
27  16-34 
27  15-26 

I  42  3073 

I  54  17-59 

3o  10-72 

35  23-29 

39  7  93 

51  29-11 

51  29-20 

3  18-46 

11  41*84 

18  26-31 
37  56-61 
44  25  Ol 
50  30-74 
59  2-66 
59  3-40 
II  32-23 
16  14-21 

19  28  59 


II  7 

II  10 

II  14 
23  27 
23  27 
II  42 

11  54 

12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 
o  51 
i3  3 
i3  II 
i3  18 
15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
359 

16  II 
16  16 
16  19 


2915 
19*75 
42-88 

27-58 
27-58 
42-64 
29 -66 
22-79 
35-31 
19-97 
41-24 
41-24 

30*49 
53-86 
38-33 
8*70 
37*12 
42*84 
15-23 
1523 

4444 
26-36 
40-81 


+  I2'09 

4-12-02 
+  12-08 


+  11-91 
+  12-07 
+  12-07 

+  12-02 
+  12-04 


+  I2*03 
+  12-02 
+  1202 
+  1209 
+  I2-II 
+  12*10 


+  12-21 
+  12-15 
+  12-22 


Um  i3**34'?o  ühi-stand  =  +i2?074. 


5.  Mai.  Beobachter  Celorla. 


/Virginis    . 
p  Virginis    . 
d*  Virginis  . 
A.  u.  c.    .    .    . 

A.  u.  c.     .    . 

&  Virginis   . 
ß  Comae  .    . 
61  Virginis. 
«  Virginis    . 
a  Serpentis  . 
6  Serpentis  . 
Y  Serpentis  . 
C.  u.  c.     .    . 

C.  u.  c.     .    . 

6  Ophiuchi  . 
Y  Herculis    .    . 
w  Herculis  .    . 

E 

i3     ] 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

II 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

12  3o 

12  35 

12  39 

12  51 

12  51 

i3  3 

i3  5 


i3  II 

i3  18 

15  37 

15  44 

15  50 

15  58 

15  58 

16  II 
16  16 
16  19 


10-00 

— o-o3 

-0-28 

+0-57 

22    76 

—0-04 

—0-29 

+042 

7. 29 

—0*04 

—0-28 

+0*45 

16-50 

+0*43 

+3*64 

+715 

23-71 

+0*68 

-3-25 

+7-15 

17-39 

—005 

+025 

+0-56 

51-63 

—009 

+0-28 

+  0-24 

40-56 

— 004 

+0-26 

+0-68 

25  14 

—0-05 

+0-25 

+0-62 

55-64 

— 009 

+0*25 

+0-46 

24-05 

—0-09 

+025 

+048 

29-83 

—OII 

+0-26 

+0-37 

5898 

+0-67 

—  2*21 

+501 

54-33 

+0*44 

+2*47 

+  5-01 

31*59 

—005 

—0-28 

+0*56 

13-86 

— 008 

-o*3o 

+0*34 

28 -20 

—0-07 

—0-29 

+0*39 

12  3o 
12  35 
12  39 
12  51 
12  51 
i3  3 
i3  5 
i3  II 
i3  18 
15  37 
15  44 
15  50 
15  59 

15  59 

16  II 
16  16 
16  19 


10*26 
22  85 
742 
27-72 
28  29 
18*15 
52-06 
41-46 
25-96 
56-26 
24-69 
30-35 

2*45 

2-25 

31-82 

i3-82 

28-23 


12  3o 

12  35 

12  39 

o  51 


i3  II 
i3  18 
15  38 
15  44 
15  50 


16  16 
16  19 


22 '79 
35-31 
19-96 
41-44 
41-44 
3o*49 

4-55 
53-86 
38-33 

8-71 
37-13 
42  85 
15*23 
15-23 
44  46 
26-38 
40-83 


+  12-53 
+  12-46 
+  12*54 


+  12*34 
+  12-49 
+  12-40 
+  12-37 

+  12-45 
+  12-44 

+  12*50 


+  12-64 
+  12-56 
+  12-60 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Mailand. 
Beobachtungen  in  Mailand.     5.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Celorla. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

9 

£ 

i3 

E 

i3 

E 

4 

£ 

6 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


a  Scorpii  .  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  .  . 
H.  0.  c.  .  . 
oc  Herculis  . 
V  Serpentis . 
^  10  Herculis  . 
«  Ophiuchi . 


L.  u.  c.    . 
L.  u.  c.    . 
41  Leonis 
37  Sextant« 
l  Leonis  . 
S  Leonis  . 
9  Leonis  . 
(j  Leonis  . 
M.  u.  c.    . 
M.  u.  c.    . 
ß  Leonis  . 
A*  Virginis 
IC  Virginis 
Tj  Virginis 
A.  u.  c.     . 
A.  u.  c.    . 
a  Serpentis 
£  Serpentis 
y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C.  u.  c.     . 
£  Ophiuchi 
y  Herculis 
cü  Herculis 
a  Scorpii. 
X  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    . 
H.  0.  c.    . 
«  Herculis 
V  Serpentis 
w  Herculis 

i 

w 

£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 


6 

5 

10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 

9 
i3 
i3 

4 

2 

i3 

i3 

i3 

5 

5 

i3 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 
5 
5 

i3 
i3 
10 


i6^2i"33*64 
16  36  24-11 
16  42  44" 16 
16  46  12-76 
16  58  51-37 

16  58  48-04 

17  8  45-65 
17  i3  36-41 
17  15  4773 
17  28  56-59 


-o*o3 
-0-09 
-0-05 
-007 
-0-47 
-0-42 
-0*06 
-004 
-o-o8 
-o-o6 


-o-3i 
-0-33 
—0-28 
—0-29 
—  2-07 
+  1-85 
H-o-26 
-I-0-26 
-1-0 -30 
4-0-26 


4-0"- 77 

+0-20 
+  0-62 

+0-38 
-3-23 
-3-23 
+0-39 
4-0-64 
4-0-19 
4-0-41 


Um  iS^^iQ-^S  Uhrstand  =  4-i2'526. 


6.  Mai.    Beobachter  Celoria. 


5  37 


29-66 
21-47 
25*54 

23-25 

29-39 

l6-I2 

6-47 
29  60 

1-48 
II  -91 
29-07 
26  27 
1604 
18  64 
23-51 
15-43 
55  "40 
23-88 
29  64 

5579 
0-36 
3067 
12-68 
27-16 
33  03 
22-89 
43-24 
11-68 
46-68 
50-20 

45*57 
36-20 
47*63 


-1-33 

—  i-o8 
4-0-13 
4-0-10 
4-0-11 
4-oi3 
4-0-09 
4-010 
-1-47 
-1-36 
4-0-11 
4-010 
4-0- 10 
4-0  08 

—  1  02 
-0-77 
4-0  07 
4-0-07 
4-0  08 
—0-50 
-0-44 
4-0-05 
4-0-08 
4-0-07 
-ho-o3 
4-0  09 
4-0-05 
4-0-07 

4-0-47 
4-0-47 
4-0-07 
4-0-04 
4-009 


16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 

17  15 
17  28 


'34-07 
23*89 

4445 
12-78 
45 -60 
46 -24 
46 -24 
37 -27 
48-14 
57-20 


-3-42 

4-6-60 

I 

4-3-80 

4-6-60 

I 

-0-33 

4-0-28 

I 

— o-3o 

+043 

I 

-o-3i 

4-0-40 

1 

—  0-32 

4-0-30 

I 

-o-3o 

4-0-52 

I 

-o-3o 

-1-0  43 

1 

4-5-08 

-1-8-67 

1 

-4*57 

+8-67 

1 

4-0-28 

4-0-36 

I 

4-0-27 

4-0-41 

1 

4-027 

4-0- 43 

I 

4-0-27 

4-0-49 

I 

-3-51 

+6-76 

I 

4-3-90 

+6-76 

I 

-o-3o 

4-0-43 

1 

— o-3o 

+0-45 

I 

-o-3c 

+0-35 

I 

-I-2-65 

+4-74 

I 

-2-38 

+4*74 

I 

4-0-27 

+0-53 

I 

4-0-29 

4-0-32 

I 

4-0-28 

-1-0-37 

I 

4-0-30 

4-0-73 

I 

4-0-32 

4-0-19 

I 

4-027 

-fo-58 

I 

4-0-28 

4-0-36 

I 

4-2-00 

-3-06 

I 

—  2-22 

-3o6 

I 

-o-3i 

-fo-37 

I 

-o-3i 

4-0-60 

I 

-0-36 

4-018 

I 

O  22 
O  22 
O  36 

o  39 

0  42 

1  7 
1  10 
I  14 
I  27 
1  27 
I  42 


1  48 


5  50 


6  42 
6  46 
58 
58 
8 
i3 
15 


3151 
30-79 
25-62 
23-48 

29  59 
16-23 
678 
29-83 
13-76 
14-65 
29  82 
2705 
16-84 
19-48 

25-74 
25-32 
55 -60 
24-10 
29-76 
2-68 

2-28 

31*52 
13-37 
27 -88 
34*09 
23-49 
44*14 
12-39 
46  09 
45*39 
45-70 
36-53 

47*54 


i6^2r46*8o 
16  36  36  56 
16  42  57-08 
16  46  25-34 
16  58  59*19 

16  58  59*19 

17  8  58-71 
17  i3  49*71 
17  16  0-82 
17  29  9-69 


22  22 

22  22 
10  36 
10  39 

10  42 

11  7 
11  10 
II  14 

23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 

o  51 

o  51 

15  38 

15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  21 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 


44*90 
44-90 
38-50 
36*37 
42-48 
29-13 
19*73 
42-86 
28-37 
28-37 
42-63 
39-98 
29  65 
32-28 
41-65 
41-65 
8-73 

37-15 
42-87 
15-26 
15-26 
44  48 
26-40 
40-84 
46-83 

36-57 
57-10 
25-36 
59*25 
59  25 
58-74 
49*73 
0-85 


4-i2*-73 
4-1267 
4-12-63 
4-12*56 


4-12-47 
4-12-44 
4-12*68 
4-12-49 


4-12*88 
4-12-89 
4-12*89 

-1-I2*90 

4-12*95 
4-i3o3 


4-12-81 

4-1293 
4-12-81 
4-12-80 


4ti3-i3 
4-13-05 
4-I3-II 


4-12*96 
4-i3o3 
4-12*96 
4-12-74 
4-13-08 
4-12-96 
4-12-97 


4-13-04 

-f  l3*20 

4-i3*3i 


Um  I4**i5"?i   Uhrstand  =  4-i2*.973. 


Digitized  by 


Google 


62    — 


Länge  Wien — Mailand. 
Beobachtungen  in  Mailand.  7.  Mai  1875.  Beobachter  Geloria. 


Name  des  Sternes 


Zähl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

8 

E 

i3 

E 

i3 

E 

3 

W 

5 

W 

i3 

W 

3 

W 

2 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


/  Virgiuis  . 
p  Virginis  . 
cP  Virginis . 
A.  u.  c.  .  . 
A.  u.  c.  .  . 
ß  Comae .  . 
61  Virginis 
a  Virginis  . 
oc  Serpentis. 
e  Serpentis  . 
Y  Serpentis  . 


5  Leonis  . 
9  Leonis  . 
A^  Virginis 
jc  Virginis 
T]  Virginis 

p  Virginis 
rf*  Virginis 
A.  u.  c.     . 

A.  u.  c.  . 
9-  Virginis 
ß  Comae . 
61  Virginis 
«  Virginis 
l^  Virginis 
C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
T  Virginis 

B.  u.  c.    . 

B.  u.  c.    . 

6  Serpentis 
s  Librae  . 
C*  Librae 

«  Coronae 
a  Serpeutis 
6  Serpentis 
y  Serpentis 

C.  u.  c.  . 
C.  u.  c.  . 
s  Ophiuchi 
Y  Herculis 
to)  Herculis 
a  Scorpii. 


W 

w 

£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 
E 


10 

5 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

10 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

5 

5 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 

5 


12  35 

12  39 

12  51 

12  51 

i3  5 


"9'35 

22  09 

679 

15-88 

23-10 

50  82 
i3  II  3981 
i3  18  24-45 

15  37  54"97 
15  44  23-32 
15  50  2912 

Um  l3''3i^ 


— 010 
— o-i3 

—  0-12 

+  128 

+  IU 

—0- 14 
—0-06 
—0-07 

-0-15 

—0-14 
—0-17 


-0*28 

—0-29 
—0-28 

+3-64 

-3-25 

+  0-28 

+0-26 

+0-25 
4-0-25 
+025 

+0-26 


+o"6i 

+0-46 
+0-48 

+7*74 
+774 
-I-0-26 
+0-74 
+0-67 
+0*50 
+0-52 
+0-40 


'5   ührstand  =  +i3*i76. 


8.  Mai.    Beobachter  Celoria. 

I  7 
I  14 
I  48 

1  54 

2  l3 
2  35 
2  39 
2    51 

2  51 

3  3 

3  5 
3  II 
3  18 
3  25 
3  28 
3  34 
3  46 
3  46 
3  55 
5  2 
5  2 
5  H 
5  17 
5  21 

5  29 
5  37 
5  44 
5  50 


12  35 

12  39 

12  51 

12  51 

i3  5 

i3  II 

i3  18 

15  37 

15  44 

15  50 


'  9-58 

22-  l3 
6-87 
28-54 
28-70 
51-22 
40-75 
25-30 

5557 
23-95 
29-61 


14-80 

4-0-10 

4-0-30 

+  0-32 

28-57 

4-0-08 

4-0-28 

■fo-45 

26-21 

4-0-08 

-o-3i 

4-0-43 

15-87 

4-0-08 

-o-3i 

+0-45 

18-42 

4-0-07 

-o-3i 

4-0-51 

21-45 

-fo-o8 

-0-32 

4-0-42 

6-i3 

-fo-o8 

-o-3i 

4-0-44 

17-04 

-085 

+4-03 

4-7-05 

26-02 

-0-68 

-3-64 

+7-05 

16-05 

4-0-05 

-i-o-28 

+0-56 

50- 19 

4-0-09 

4-0-32 

4-0-24 

39-28 

4-0-04 

4-0-29 

+0-67 

23-89 

4-0-05 

+0-28 

4-061 

15-33 

4-005 

-fo-28 

+0-56 

685 

4-0-06 

-fo-28 

4-051 

50 -45 

4-0.- 05 

4-0-28 

+0-58 

0-78 

+0-55 

4-2-43 

-3-84 

6-20 

4-0-48 

—  2-69 

-3-84 

5-08 

4-0-05 

— o-3i 

4-0-49 

27  64 

-0-47 

+  3-21 

+5-72 

33-30 

— 040 

-2-90 

-f5-72 

27-83 

4-0  04 

4-0-28 

4-0-50 

12-84 

-fo-o3 

4-0-28 

4-0-60 

000 

4-0 -o3 

4-0-29 

4-0-66 

II  62 

4-0  06 

+0-3I 

4-0-25 

54-26 

4-0  05 

4-0-28 

4-0-45 

22-74 

4-0-05 

4-0-28 

4-0-47 

28-49 

4-005 

4-0-29 

4-0-37 

58-32 

-0-33 

-2-47 

4-4-94 

53-76 

-0-33 

4-2-74 

4-4-94 

3o-39 

4-0-04 

-o-3i 

4-0-55 

12-56 

4-0  06 

-0-33 

4-0-33 

26-96 

+0-05 

-0-32 

4-0-38 

32-47 

4-0  02 

-0-35 

-1-0-76 

15-52 

29-38 
2641 
16  09 
18-69 
21-63 
6-34 
27  27 

28-75 
16-94 

50-84 

40-28 

24-83 

16-22 

7-70 

51-36 

59-92 

0-15 

5-3i 

36-10 

35-72 

28-65 

13-75 

0-98 

12-24 

55-04 

23-54 

29-20 

0-46 

i-ii 

3067 

1262 

27-07 

32-90 


I2'*3o" 

12  3s 

12  39 

o  51 
o  51 

13  5 
i3  II 
i3  18 
15  38 

15  44 

15  50 


22  79 
35 -30 
19-97 
41-87 
41-87 

4-55 
53-87 
38-35 

8-75 
37-16 
42-88 


I  48 

54 
i3 

35 
39 
51 
52 
3 
6 
II 
18 

25 
28 

35 
46 

46 

55 
2 
2 

14 
17 
21 

29 
38 

44 
50 
59 
59 
II 
r6 

19 
21 


29-12 
42 -86 
39 -97 
29-65 
32-28 
35-31 
19-97 
42  06 
42-06 
30-50 

4-55 
53-88 
38-35 
29-90 
21-35 

5  02 
13-88 
13-88 
1911 
50-26 
50-26 
42-32 
27  48 
14-64 
26*01 

8-77 
3718 
42-90 
15-29 
15-29 
44-52 
26-44 
40-89 
46-88 


+  I3'2I 

4-13-17 
-I-I3-I0 


-M3-33 

4-I3-I2 

4-13-05 

-fi3-i8, 

-hi3-2i 

+  13-27 


+  i3-6o 
+  13-48 
+  13-56 
+  13-56 
+  13-59 
+  I3-68 
+  I3-63 


+  13-56 
+  I3-71 
+  i3-6o 
+  13-52 
+  I3-68 
+  I3-65 
+  I3-66 


+  i3-8o 


+  13-67 
+  13-73 
+  13-66 

+  I3-77 
+  13-73 
+  I3-64 
+  13-70 


+  13-85 
+  13-82 
+  13-82 
+  13-98 


Digitized  by 


Google 


—    63 


Länge  Wien — IKailand. 
Beobachtungen  in  Mailand.  8.  Mai  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Celoria. 


Name  des  Sternes 


X  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  .  . 
H.  0.  c.  .  . 
a  Herculis  . 
V  Serpentis . 
w  Herculis . 


Lage 


0  Leonis  .   . 
9  Leonis  .    . 
a  Leonis  .    . 
M.  u.  c.    .    . 

M.u.  c     .    . 
ß  Leonis  .    . 
Ä^  Virginis 
n  Virginis    . 
Tj  Virginis    . 
/Virginis    , 
p  Virginis    . 
A.  u.  c.    .   . 

A.  u.  c.    .    . 

d  Virginis   . 
ß  Comae  .   . 
61  Virginis . 
a  Virginis    . 
Y  Serpentis 
C.  u.  c.     .    . 

C.  u.  c.     .    . 

£  Ophiuchi  . 
Y  Herculis   . 
CO  Herculis  .    . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    .    . 

H.  0.  c.    .    . 

a  Herculis  . 
V  Serpentis. 
w  Herculis . 
«  Ophiuchi. 
\L  Herculis  . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W. 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 

i3 

i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


i6**36°22"82 
16  42  42-86 
16  46  11-42 
i6  58  49-64 

16  58  45-34 

17  8  44-26 
17  i3  35-08 
17  15  46-49 


Correction  für 


+007 
+o-o3 
+0-05 
+0-36 

+0-47 
-foo7 
+0-04 
+009 


-o'36 

—  0-32 

—  0-32 

—  2-29 
H-2-07 

+0-29 
+  0-29 

+0-33 


+0-20 

+0-6I 
+0-38 
-3-19 
-3-19 
+0-38 
+0-63 
+019 


Um   i4''34'?5  ührstand  =  +i3.'720. 


9.  Mai.    Beobachter  Celoria. 


E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

5 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

w 

6 

E 

5 

E 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

11 

E 

i3 

E 

i3 

I  7 
i  10 
i  14 
i  27 
I  27 
I  42 
I  48 

54 
i3 
3o 
35 
51 
51 
3 

5 

II 
18 

50 
58 

58 
II 
16 


16  42 

16  46 

58 

58 

8 

i3 

15 
28 

41 


14-85 

5-21 

28-44 
098 
11-74 
2781 
25-04 
14-70 
17-36 

777 
20-45 
24-37 

18 -20 
160I 
50-29 
39- II 

23-67 
28  49 
53-92 
58-68 
29-53 
11-57 

25-97 
21-73 
42-18 
10-47 
45-76 
49-77 
44-34 
35  08 
46-82 
55-33 
21  -46 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


i6**36'"22'73 
16  42  43-18 
16  46  II  53 
16  58  44-52 

16  58  44-69 

17  8  45  00 
17  i3  36-04 
17  15  4710 


+019 

-o-3i 

+0-34 

I 

+0-I3 

—0-29 

+0-57 

I 

+015 

—0-29 

+0-48 

I 

-2-16 

+4-91 

+9-55 

I 

-1-47 

-4-40 

+9-55 

I 

+012 

+0-27 

+0-40 

I 

+011 

+  0-26 

+0-46 

I 

+0-10 

+0-26 

+0-47 

1 

+0-09 

+026 

+0-54 

I 

+008 

+0-26 

+0-59 

I 

+  0-II 

+0-26 

+0-44 

I 

—  III 

-3-38 

+7-44 

I 

—  III 

+3-77 

+7  44 

I 

+0-08 

-0-29 

+0-59 

I 

+0-14 

-0-33 

+025 

I 

+o-o6 

-o-3o 

+0-71 

I 

+0-07 

-o-3o 

+0-64 

I 

+0-02 

-o-3o 

+0-39 

I 

—  o-ii 

+2-56 

+5-22 

I, 

—0-39 

— 2-3o 

+  5-22 

I, 

+0-05 

+026 

+0-58 

i( 

+007 

+0-28 

+0-35 

i( 

+o-o6 

+0-27 

+0-41 

i( 

+0-08 

+0-3I 

+  0-21 

K 

+0-04 

+0-26 

+0-64 

I( 

+006 

+0-27 

+0-40 

I< 

+0-42 

+  1-92 

-3-37 

I( 

+0-53 

-215 

-3-37 

I( 

+0-08 

— o-3o 

+0-40 

I' 

+0-05 

-o-3o 

+0-66 

i; 

+0-10 

-0-34 

+0-20 

r 

+0-08 

— o-3o 

+0-42 

r 

+0-10 

-0-33 

+0-26 

I' 

Um 


i4**24"7  Uhrstand  =  +I4*i72. 


I  7 
I  10 
I  14 
I  27 
I  27 
42 
48 

54 
i3 
3o 
35 
51 
51 
3 

5 

II 
18 
50 
59 
59 
II 
16 

19 
36 

42 
46 
58 
58 
8 
i3 

15 

28 

41 


15-07 
5  62 
28-78 
i3-28 
15-42 
28  60 
25-87 
15-53 
18-25 
8-70 
2126 
27-32 
28 -3o 
16-39 
50-35 
39-58 
24  08 
28-60 
1-59 
I  -21 
30-42 
12-27 
26-71 

22-33 

43*12 
11-20 
44-73 
44-78 
44-52 
35 '49 
46-78 

5553 
21-49 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


i6*'36"36-62 
16  42  57-16 
16  46  25-40 
16  58  59-34 

16  58  59-34 

17  8  58-79 
17  i3  49-79 
17  16  090 


II  7 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 

o  51 

o  51 
i3  3 
i3  6 
i3  II 
i3  18 

15  50 
359 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 
17  29 
17  41 


29- II 
1972 
42  85 
29-25 
29-25 
42-62 
39-97 
29-65 

32-28 
22*79 

35*31 
42-25 
4225 
30-51 

455 
53-88 
38-36 
42-92 
i5-3i 
15-31 

44  54 
26-46 

40-91 
36-64 
57-18 
25-43 
59-38 
59-38 
58-81 
49-82 
0-92 
9-80 
35-86 


+  i3''-89 
+  13*98 
+  13-87 


+  i3*79 
+  I3-75 
+  i3*8o 


+  1404 
+  14*10 
+  14-07 


+  1402 
+  14-10 
+  14*12 
+  1403 
+  14-09 
+  1405 


+  1412 
+  1420 
+  14*30 
+  14-28 
+  14-32 


+  14-12 

+  1419 
+  14-20 
+  14-31 
+  14*06 
+  14*23 


+  14*29 
+  14*33 

+  14-14 
+  14*27 
+  14-37 


Digitized  by 


Google 


—     64    — 


Länge  Wien — MailancL 
Beobachtungen  in  Mailand.    lo.  Mai  1875.    Beobachter  Celorla. 


Name  des  Sterues 


$  Leonis  . 
9  Leonis  . 
<j  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  c.  . 
ß  Leonis  . 
ii*  Virginis 
jc  Virginis 
ij  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
(P  Virginis 
A.  u.  c.  . 
A.  u.  c.  . 
*  Virginis 
ß  Comae . 
61  Virginis 
«  Virginis 
P  Virginis 
C  Virginis 
m  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
C.  u.  c.  . 
C.  u.  c.  . 
£  Ophiuchi 
y  Herculis 
CO  Herculis 
«  Scorpii. 


£  Serpentis  . 

Y  Serpentis 
C.  u.  c.     . 
C.  u.  c.    . 

£  Ophiuchi 
y  Herculis 
o>  Herculis 
C  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    . 
H.  0.  c.    . 
«  Herculis 

V  Serpentis 
tp  Herculis 
a  Ophiuchi 
ji  Herculis 


Lage 


W 
W 

w 
w 

£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

13 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

5 

6 

5 

i3 
i3 
i3 

4 


Durchgangs- 
zeit 


'   7"i3'8i 

10  4*23 

14  27  47 
27  I0'9i 

27  o • 69 
42  27-76 
48  25-14 

54  I4"8i 
i3  17-35 
3o  7-72 
35  20-34 

39  5-04 

51  18-02 

51  23-79 

3  15-01 

5  4911 

11  38-29 
18  22-86 
25  14-39 

28  5  89 
34  49 "49 
46  o ■ 00 
46  4-65 
58  53-70 

58  58  87 
6  II  29  00 
6  16  II- 10 
6  19  25-44 
6  21  3i-2i 

Um  12'' 56" 


Correction  für 


+0-I3 
+0-09 
+010 
-1-47 

-1-82 

+014 
+0-I3 
+0-13 
+0-11 
+010 
+0-13 
■f-o-i3 


-ho'28 
-fo-26 
+0-26 
-4-40 

+4-91 
— o-3o 
— 0-29 
—0-29 

—  0-29 

—  0-29 
— o-3o 
—0-29 


-1-36  I  +3-77 


—  1-02  I  —3-38 
+0-08  '  +0-26 
-|-o-3o 
+0-27 


+0-I3 
+0*06 
+007 
+o-o8 
+0-08 
+0-07 
+082 
+0-68 
-0-56 

-0-44 
+005 
+0-08 
+007 
+003 


+0-26 
+0-26 
+0-26 
4-0-26 
+2-26 

—  2-52 
+  256 

—  2-3o 

+0-26 
+0-28 
+0-27 

+029 
'9  Uhrstand  =  + 


+  0^35 
+  0-60 
+  0-50 
+  10-05 
+  10-05 
+  0-42 
0-48 
050 

057 
0*62 
+  0-46 
+  049 
+  7-83 
+  7-83 
+  062 

+    0-27 

+  0-75 

+  067 

+  0-62 

+  o 

+  o 

-  4 

-  4 


•57 

•65 

•26 

26 


5  "49 
5 '49 
o-6i 
0-37 
043 
085 


Corrigirte 
Durchgangs- 


zeit 


14^580. 


II.  Mai.  Beobachter  Celorla. 


w 

i3 

'    w 

i3 

w 

6 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

4 

i    w 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

15  44 
15  50 
15  58 

15  58 

16  II 
16  16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 

17  15 
17  28 
17  41 


21-32 
27-13 

5797 
5411 
28-98 
iii3 

25  55 
21-44 

41-58 
10  05 
48-26 
44  64 

42  95 
33-88 
45*20 
53-93 
20 -03 


7  14-57 
I  10  518 
I  14  28-33 
I  27  15-09 
I  27  i3-83 
I  42  28  02 
I  48  25-46 

1  54  1515 

2  i3  1774 


+  0-11 

+  0-22 

+0-44 

+0-13 

+  0-23 

+0-34 

-078 

-1-94 

+4-60 

-0-78 

+2-21 

+4  60 

+009 

-0-25 

+0-51 

+oi3 

—0-26 

+0-3I 

+012 

—0-26 

+0-36 

+0-16 

—0-29 

+0-19 

+008 

-0-25 

+057 

+0x3 

—0-26 

+0-35 

+0-83 

-1-85 

-2-97 

+0-71 

+  1-63 

-2-97 

+011 

+  0-23 

+0-36 

+006 

+  0-23 

+  0-58 

+014 

+0-26 

+018 

+010 

+0-23 

+0-37 

+oi3 

+0-25 

+0-23 

3o  8-15 
35  20-63 

39  5-37 
51  28*26 
51  27-22 

3  1597 

5  4981 

II  39-37 

18  23-86 
25  15-35 
28  6-8o 
34  50  47 
45  58-82 

45  58  55 
1-19 
1-62 
II  29-92 
16  11-83 

19  26-21 
21  32-38 


59 
59 


22  09 
27-83 
59  85 
014 
29*33 
ii-3i 

25  77 
21-50 
41-98 
10-27 
44-27 
44  Ol 
43-65 

34  75 
45-78 
54-63 
20-64 


Scheinbare 
AB 


11  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 


i3  18 
i3  25 
i3  28 
i3  35 
i3  46 
i3  46 
3  59 
3  59 
16  II 
16  16 
16  19 
16  21 


15  44 
15  50 


3 

3 
16 


16  16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 
17  29 
17  41 


29- 10 
19-72 
42  85 
29-50 
29-50 
42-61 
39-97 
29-65 

32-28 

22-79 

35-31 
19-97 

42-80 
42-80 
30-51 

4-55 
53-89 

38-36 
29-91 
21-36 
5 -03 
13-74 
13-74 
15-32 
15-32 
44-56 
26-48 
40-93 
46  93 


37 -23 

42 -95 
15-32 
15-32 
44-58 
26  49 

40-94 
36-68 
57-22 
25-47 
59 -49 
59*49 
58 -86 
49  87 
0-97 
9-85 
35*91 


Uhrstand 


+  14-53 
+  14*54 
+  14*52 


+  14*59 
+  14*51 
+  14-50 
+  14*54 
+  14-64 
+  1468 
+  14-60 


+  14*54 
+  14*74 
+  14*52 
+  14-50 
+  14-56 
+  14-56 
+  14-56 


+  14*64 
+  14-65 
+  14-72 
+  14*55 


+  1514 
+  15*12 


+  15*25 
+  15-18 

+  1517 
+  15*18 

+  1524 
+  1520 


+  15*21 
+  1512 

+  15*19 
+  15-22 
+  15-27 


Um  i6*'4i"7  Uhrstand  =  +15?  192. 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Mailand. 
Beobachtungen  in  Mailand.    12.  Mai  1875.  Beobachter  Cclorla. 


Name  des  Sternes 


5  Leoiiis  . 
f  Leouis . 
a  Leonis  . 
M.  u.  c.  . 
M.  u.  c.  . 
ß  Leonis . 
Ä^  Virginis 
K  Virginis 
7j  Virginis 
/  Virginis 
p  Virginis 
cP  Virginis 
A.  u.  c.  . 
A.  u.  c.    . 

6  Virginis 
ß  Comae  . 
61  Virginis 
a  Virginis 
P  Virginis 
C  Virginis 
ni  Virginis 
G.  0.  c.  . 
G.  0.  c.  . 
X  Virginis 
95  Virginis 
C.  u.  c.  . 
C.  u.  c.     . 

£  Ophiuchi 

Y  Herculis 
(i>  Herculis 
C  Herculis 
20  Ophiuchi 
H.  0.  c.  . 
H.  0.  c.    . 

a  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
«  Ophiuchi 


S  Leonis  .  . 

f  Leonis .  . 

<j  Leonis  .  . 

M.  u.  c.    .  - 

M.  u.  c.    .  . 

ß  Leonis  .  . 
A*  Virginis . 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

5 

i3 
i3 

6 

5 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

4 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


27  10 -30 
42  26  42 


.1  10  3'8i 
1  14  2693 
I  27  207 

I 

I 

I  48  23-63 

I 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 


3 


54 1335 

i3  15-95 
3o  6  43 

35  19- 10 
39  3-70 
51  23-64 

16-87 

14-49 
5  48  89 
II  37  72 

18  22 -30 
25  i3-8i 
28  5-37 
34  49-01 

3  46  3-43 
3  45  5853 
3  55  2-8i 
3  59  51-81 
5  58  56-71 

5  58  53-22 
II  28  57 
16  10*70 

19  25-04 

36  21  02 

6  42  41  16 
6  58  4761 

58  44 -44 
8  42-55 
i3  33-49 
15  4484 
.28  53-57 


^• 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zoit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


+0-19 
+0-I3 
+0-15 

—  216 

—  1-70  I 
+0-13 
+012 
+012 
+0-11 
H-oio 
+o-i3 
+012 
-1-28 

—  III 
+008 
+0-14 
+006 
+0-07 
+008 
+0-09 
+0-08 
+0-89 
+089 
+009 
+008 

--0-22 
-0-56 
+006 
+010 
+009 
+011 
+  006 

+0-59 
+0-65 
+010 
+006 
+oi3 
+009 


-0-28 

—0-26 
—0-26 
+4  40 
-3-89 

+0-24    , 

+0-23  I 
+0-23  I 
+0-23 

+  0-23 
+  0-23 
+0-23 

-299 

+3-38 
—0*26 
— o-3o 
—0*27 
—026 
—0*26 
—0-26 
—0-26 

—  2-26 
+200 
+0-23 

+0-23 

-2-o3 
+2-3o 
—0*26 
—0-28 
—0-27 
— o-3i 
—0*26 

—  l  -92 

+1-70 

+  0-24 

+0-24 

+027 

+0-24 


+o"32 

+0-55 
+0-46 

+9-17 
+9-17 

+0-38 
+0-44 
+045 
+0-52 
+0-57 
+0-42 
+0-45 
+7-15 
+7-15 
+0-56 

+0-24 

+0-68 
+0-62 

+0-57 
+0-52 

+0-59 
-3-89 
-3-89 
+050 
+060 

4-501 
+  501 
+056 
+0-34 
+0-39 

+0*20 
+0-62 

-3-23 
-3-23 
+0-39 
+0-64 
+019 
+0-41 


w 

i3 

w 

i3    . 

w 

i3 

w 

6 

E 

6 

£ 

i3 

E 

i3 

13.  Mai. 

II  7  12-52 
II  10  2  97 
II  14  26  14 
II  27  II  08 
II  27  0-71 
II  42  26-41 
II  48  23-71 


Um   i3*'58*?4  Uhi-stand  =  +15' 555. 


Beobachter  Celorla. 

+0-19 

+0-28 

+0-34 

+0-13 

+0-26 

+057 

+0-15 

+0-26 

+0-48 

-216 

-4-40 

+9-55 

-2-16 

+4-91 

+955 

+0-17 

-o-3o 

+040 

+0-15 

—0-29 

+0-46 

I  42 
1  48 

1  54 

2  i3 


3o 
35 
39 
5> 
51 
3 

5 
II 
18 

25 
28 

34 
45 
45 
55 
59 
58 

5  58 

6  II 
6  16 
6  19 
6  36 
6  42 

58 

58 

8 

i3 

15 
28 


'i3'67 
4-23 
27-28 
13-48 
13-88 
27-17 
24-42 
14-15 
16-81 
7-33 
19-88 
450 
26-52 
26  29 
14-87 

48-97 
38-19 
22  73 
14-20 

5-72 
49-42 
58-17 
5753 

3-63 
52-72 
59 -47 
59 -97 
28  93 
10-86 
25 -25 
21  02 
41-58 
43-05 
43-56 
43-28 
34-43 
45*43 
54-31 


11'  7' 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 

II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3p 

!  12  35 
I  12  39 
I  05. 
I  o  51 
j  i3  3 

i3  6 
j  i3  II 
I  i3  18 
I  i3  25 
I  i3  28 
I  i3  35 
I  i3  46 
,  i3  46 

i3  55 

1  14  o 

'  359 

3  59 

'  16  II 

16  16 
I  16  19 
j  16  36 

16  42 
I  1658 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 
17  29 


7  13-33 

10     3-93 

14  27-03 

27  14-07 

27  i3-oi 

42  26-68 

48  24-03 

'29"  08 
19-70 

42-83 
3007 
3007 
42 -.60 
39-96 
29-63 
32-27 
22-78 
35-30 
19-96 
42-77 
42-77 
30-51 

4*55 
53-88 
38-36 
29-91 
21-36 

5-04 
13-63 
i3-63 
1912 

8-22 
15-31 
15-31 

44  59 
26-51 
40-96 
36-69 
57-24 
59-53 
59-53 
58-87 
49-89 

0-99 
987 


+  15-41 
+  15-47 
+  1555 


+  15-43 
+  15*54 
+  15-48 
+  15-46 

+  1545 
+  1542 
+  15-46 


+  15-64 
+  15-58 
+  15-69 
+  15-63 

+  15-71 
+  15-64 
+  15-62 


+  15-49 
+  15-50 


+  15-66 
+  15-65 
+  15*71 
+  15-67 
+  15-66 


+  15-59 
+  1546 
+  15-56 
+  15-56 


II     7  2907 

j 
1 

1 

+  15-74 

II  10  19-69 

+  15-76 

II  14  42-82 

+  1579  1 

23  27  3o-39 

-        i 

23  27  30-39 

-        1 

11  42  42-59 

+15-91 ; 

II  48  39-95 

+1592  j 

Publicationen  des  k.  k.  österr.  Gradmessangs-Bnreaa.    Bd.  II. 
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Länge  Wien — Mailand. 
Beobachtungen  in  Mailand.  13.  Mai  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Celoria. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fädeu 


K  Virginis   . 
71  Virgiuis   . 
/  Virginis    . 
p  Virginis    . 
oP  Virginis  . 
A.  u.  c.    .    .. 
A.  u.  c.    .    . 
&  Virginis   . 
ß  Comae  .    . 
61  Virginis . 
«  Virginis   . 
(■  Virginis  . 
C  Virginis    . 
m  Virginis  . 
G.  0.  c.     .    . 
G.  0.  c.     .    . 
T  Virginis    . 
95  Virginis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.    . 
H.  0.  c.    . 
a  Herculis 
V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 
jji  Herculis 


£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

5 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


k 


S  Leonis  . 

W 

13 

9  Leonis  . 

W 

i3 

(j  Leonis  . 

w 

i3 

M.  u.c.    . 

w 

6 

M.u.  c.    . 

E 

7 

ß  Leonis  . 

£ 

i3 

Ä^  Virginis 

E 

i3 

K  Virginis 

£ 

i3 

>]  Virginis 

E 

i3 

/  Virginis 

E 

i3 

p  Virginis 

E 

i3 

cP  Virginis 

E 

i3 

A.  u.  c.     . 

£ 

.  6 

A.  u.  c.    . 

W 

6 

^  Virginis 

W 

i3 

ß  Comae 

W 

i3 

39 

5» 


i'54'"i3-4i 
2  i3  1599 
3o    6*39 

35  1902 
3-65 

16  09 
51  23-73 
3  i3-75 
5  47*92 
II  3698 
18  2153 
25  i3o6 
28  462 
34  48- 16 

45  58-33 

46  3-14 
55  2-75 
59  51-66 

36  2051 
6  42  40*70 
6  46  9*21 

58  47-15 

58  4406 

8  42*14 

i3  33*07 

15  4447 
28  53-18 

41  19  29 


+0-15 
+o-i3 
+0- 12 
+0-16 
+0-15 
—  1-62 
-1-28 
+010 
+016 
+0*07 
+0-09 
+0-09 
+011 
+009 
+  103 
+0-68 
+0*07 
+006 
-|-oi3 
+006 
+010 
+065 
+065 
+0*10 
+006 
+oi3 
+0-09 

H-0-I2 


—0-29 
—0-29 
—0-29 
— o-3o 
—0-29 
+3-77 
-3-38 
-1-0  26 
-ho -30 
+027 

+0*26 

+026 
-1-0-26 

-ho-26 

-i-2-26 

-2*52 

—0*29 

—  0*29 

—0*34 
—0-29 
—0-30 

-215 

+  1*92 

+027 
+027 

-ho-3i 
-ho*  27 

+0*29 


+0^47 
+0-54 

+059 
+0-44 
+046 
+744 
+  744 
+059 
+0-25 
+0-71 
+064 
+0-59 

+0*54 
+q|62 
-405 
-4  05 
+0*52 
+0*62 

+0-21 
+  0*64 
+0*40 

-3*37 
-3*37 
+0*40 
+0*66 
+0*20 

+0*42 

+0*26 


Um   i3*'55'?3  ührstand  =  +15. '940. 
14.  Mai.    Beobachter  Celoria. 


II  7 

II  10 

II  14 

II  27 

II  27 

II  42 

II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 
12  51 
12  51 
i3  3 
i3     5 


11*86 

+019 

+018 

+0*33 

2  48 

+oi3 

+017 

+0-55 

25-66 

+0*15 

+0*17 

+0*47 

10*48 

-216 

-2-88 

+9-30 

1-88 

-2-04 

+3*39 

+9»3o 

2590 

+oi6 

—  0*21 

+0-39 

23   18 

+015 

—  0*20 

+0-44 

12-81 

+014 

—  0*20 

+0-46 

1540 

+oi3 

—  0-20 

+053 

5*82 

+0*11 

—  0*20 

+0*57 

18*49 

+015 

—  0-20 

+0*43 

3i3 

+015 

—  0*20 

+0*45 

17-82 

-1-54 

+  2    60 

+7-25 

23*45 

-1-36 

—  2-21 

+7-25 

i3*25 

+010 

+0*17 

+0*57 

47-38 

+017 

+0*19 

+025 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


54 
i3 
3o 
35 
39 
51 
51 
3 

5 
II 
18 

25 
28 

34 

45 

45 

55 

59 

36 

6  42 

6  46 

58 

58 

8 

i3 

15 
28 

41 


13-74 
16-37 

6-81 
19-32 

3-97 
25 -68 
26-51 
14-70 
48-63 
38  03 
22-52 
1400 

5-53 
49' i3 
57*57 
57-25 

3*05 
52  05 
20-51 
41*11 

9-41 
42  28 
43*26 

4291 
34  06 

45-11 
53-96 

19-96 


II  7 

II  10 

II  14 

II  27 

u  27 

II  42 

II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 
12  51 
12  51 
i3  3 
i3  5 


12-56 

3-33 

26-45 

14 -74 
12*53 
26  24 
23*57 

l3*21 

15-86 

6-3o 
1887 

3-53 
26-t3 
2713 
14-09 
4799 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


i'54"29'62 

2  i3  32-26 
3o  22-76 
35  35.29 
39  1995 

51  4294 
51  4294 
3050 

4-54 
53-88 
18  38-36 
25  29  91 
28  21-36 
35  5  03 

3  46  i3*54 


3 

6 

II 


46  i3*54 
55  19-12 

O   8*22 

36  36-71 
42  57*26 
46  25*50 
58  59 -59 
58  59-59 
8  58-89 
i3  49*91 
16  lOI 
29  9*88 
41  3595 


II  7 
II  10 
II  14 
II  27 
II  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 

o  51 

i3  3 

i3  6 


29*06 
19-67 
42*80 
3o*7i 
30-71 
42 -57 
39-93 
29-61 
32-25 
22*76 
35*28 

1994 
43*i3 
43*i3 
30-49 
4-53 


+  15-88 
+  15-89 

+  15-95 
1  +15-97 
I  +15-98 


+  1580 
+  15-91 
+  15-85 
+  15-84 
+  15-91 
+  15-83 
+  1590 


+  16*07 
+  1617 
+  1620 
+  16-15 
+  16*09 


+  15*98 
+  15-85 
+  15-90 
+  15-92 
+  15-99 


+  16*50 
+  16-34 
+  16*35 


+  16-33 
+  I6-36 
+  1640 
+  16-39 
+  16-46 

+  16-41 
+  16-41 


+  1640 
+  16*54 
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Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


61  Virginis 
a  Virginis  . 
P  Virginis  . 
C  Virginis  . 
m  Virginis  . 
G.  0.  c.  .  . 
G.  0.  c.  .  . 
T  Virginis  . 
95  Virginis 
X  Virginis  . 
C.  u.  c.  .  . 
C.  u.  c.  .  . 
E  Ophiuchi  . 

Y  Herculis  . 
(o  Herculis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  . 
H.  0.  c.    . 

a  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 
|x  Herculis 


8  Leonis  .   . 

9  Leonis .  . 
a  Leonis  .  . 
M.  u.  c.  .  . 
M.  u.  c.  .  . 
ß  Leonis .  . 
A*  Virginis  . 
7c  Virginis  . 
Tj  Virginis  . 
/  Virginis  . 
p  Virginis  . 
cP  Virginis  . 
A.  u.  c.  .  . 
A.  u.  c.  .  . 
&  Virginis  . 
ß  Comae .  . 
61  Virginis  . 
a  Virginis  . 
P  Virginis   . 

I    C  Virginis    . 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

5 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


3'ii'"36'5i 
3  18  21 'o3 
3  25  i2-6i 
3  28  4i3 
3  34  4772 
3.45  58  03 
3  46  129 
3  55  229 

3  59  51-21 

4  5  58-70 

5  58  52*93 

5  58  55-55 
[6  II  27'3i 

6  16  943 
6  19  23-80 
6  36  19-61 
[6  42  4005 

6  46  8-41 
6  58  4482 

6  58  46  98 

7  8  42  06 
7   i3  32-82 

7  15  44-45 
7  28  53-04 

7  41  19-17 
Um    14'' II' 


-fo'o8 
-ho  09 
-foio 
-f  oii 
-hoio 

+109 
-1-0-96 

-foio 
+0-08 
+008 
—0-72 
-0-56 
-1-0 -06 
-hoio 
-ho  09 

+  011 

+006 
+009 
+0-59 
+0-53 
+0-08 
+005 

-hoio 
+0-08 
-hoio 


-ho' 18 
-ho- 17 
+0-17 

+017 
+017 

+  1-47 
~i-73 
—0-20 

—  0-20 

—  0-20 

+  1-77 

-1-50 
+017 
+018 
-ho- 18 

-ho -20 

+0-17 

+0-18 

+  1-26 

—  1-48 

—  0-21 

—  0-20 

—0-24 

— 0'20 
-0-23 


+0^69 

-ho  62 

+0-58 

-ho-53 
-ho-6o 
-3-94 
-3-94 
+0-51 
-ho-6i 
-ho -62 
+  508 
+  508 
-ho-57 
+0-34 
-ho -40 

-hO-2I 

+062 

+0-39 
-3-28 

-3-28 
-ho -39 
+0-64 
-ho -20 

4-0-41 
+0-25 


2  ührstand  =  h-i6'.463. 


15.  Mai.    Beobachter  Celoria. 


E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

7  11-92 

10  2-33 
14  25-52 
27  2-57 

27  10-69 
42  24  85 
48  22  27 
54  1201 
i3  14-62 

499 

764 

2-32 

51  23-40 

51  16-70 

3  13-14 

5  47*45 

11  36-3i 
18  20-96 
25  1246 

28  4  04 


3o 
35 
39 


%r37'-46 
18  21 -91 


25  13-46 
28  4*94 
34  48-59 
45  56-65 

45  56*58 
55  2-70 
59  51-70 

5  59*20 
58  59-06 

5  58  5857 

6  II  28- II 
16  1005 
19  24 -47 
36  20- i3 
42  40*90 

46  907 
58  43 -39 
58  42*75 

8  42-32 
i3  33-31 

15  44-51 
28  53 -33 
41  1929 


-ho -22 

-0-25 

+0-33 

+0-15 

—0-23 

+0-56 

+0-17 

—  0-23 

+0-47 

-2-50 

+3-89 

+9-42 

-2-27 

-339 

+942 

+0-18 

+  0-21 

+0*39 

-ho-i6 

+0-20 

+0-45 

-ho-i6 

+0-20 

+0-47 

+014 

+0-20 

+953 

+oi3 

+  0-20 

+058 

+017 

+0-20 

+0-43 

+016 

+0-20 

+0-46 

-1-71 

—  2-60 

+7-34 

-1-54 

+  2-99 

+7-34 

-ho-  12 

-0-23 

+0-58 

+  0-20 

-0-26 

+0-25 

-ho-09 

-0-24 

+070 

H-o-io 

-0-23 

+0-63 

H-o-ii 

-0-23 

+058 

I 

-hoi3 

-0-23 

+0-53 

7 
10 

14 
27 
27 
42 
48 
54 
i3 
3o 
35 
39 
51 
51 
3 

5 
II 
18 

25 
28 


12-22 

2-81 

25-93 

13-38 

14-45 
25-63 
23-08 
12-84 
15-49 

5-90 
18-44 

3-14 
26  43 
25-49 
i3-6i 

47-64 
36-86 
21-46 
12-92 
447 


i3  18 

i3  25 

i3  28 

i3  35 

i3  46 

i3  46 

i3  55 


14 
14 

3 

3 

16 
16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 
17  29 
17  41 


'53'- 87 
38-35 
29  90 
21-35 

5*03 
13-47 
13-47 
1912 

8-21 

15-74 
15-37 

15-37 

44 -62 
26-53 
40-98 
36-72 
57-27 
25-51 
59-64 
59*64 
58-90 
49-93 
I  02 
9-90 
35-97 


II  7 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 

II  42 

u  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 
o  51 
i3  3 
i3  6 
i3  II 
i3  18 
i3  25 
i3  28 


29  04 
1966 
42-79 
3i04 
3104 
42  56 
39  92 
29  60 
32*24 

22*75 

35-27 
19-94 
43*33 
43-33 
30-49 
4-52 
53-86 

38-34 
29-90 
21-34 

9* 


+  i6'-4i 
+  16-44 
+  16-44 
+  16-41 
+  16-44 


+  16-42 
+  16*51 
+  16*54 


+  16*51 
+  16-48 

+  16-51 
+  16*59 
+  16*37 
+  16-44 


+  16*58 
+  16*62 
+  16*51 
+  16*57 
+  16*68 


+  1682 
+  16-85 
+  16  86 


+  16-93 
+  16-84 
+  16-76 
+  16*75 
+  16-85 
+  16-83 
+  i6-8o 


-hi6-88 
+  16-88 
+  1700 
+  1688 
+  16-98 
+  16-87 
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Name  des  Sternes 


ZaU 

Lage 

der 

Fäden 

£ 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

6 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


m  Virginis  . 
G.  0.  c.  .  . 
G.  0.  c.  .  . 
T  Virginis  , 
95  Virginis. 
X  Virginis  . 
<x  Bootis  .  . 
s  Serpentis  . 

Y  Serpentis. 
C.  u.  c.  .  . 
C.  u.  c.  .  . 
e  Ophiuchi  . 

Y  HercuÜs  . 
(0  Herculis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  . 
H.  0.  c.    . 

a  Herculis 

Y  Serpentis 
w  Herculis 


S  Leonis  .  . 
9  Leonis  .  . 
9  Leonis  .  . 
M.  u.  c.  .  . 
M.  u.  c.  .  . 
ß  Leonis  ,  . 
A*  Virginis . 
Ä  Virginis  . 
»)  Virginis  . 
/  Virginis  . 
p  Virginis  . 
(P  Virginis . 
A.  u.  c.  .  . 
A.  u.  c.  .  . 
d-  Virginis  . 
ß  Comae .  . 
61  Virginis  . 
«  Virginis  . 
l*  Virginis  . 
C  Virginis  . 
m  Virginis  . 
G.  0.  c.    .   . 


'34"47-5i 
46  1-04 

45  57-39 
55  1*40 
59  50-48 

5  57  96 
9  42-19 
44  19-64 
50  25-37 
58  54-88 
58  52-24 
II  2716 
16  9*32 
19  23-76 
36  19 -68 
42  39  82 

46  8-33 
58  46-39 
58  43-45 

8  41-33 
i3  32-21 
15  43-55 


H-o' 1 I 
+  1-23 

+  1-23 

H-013 
H-oii 
+010 
+0-17 
-l-o-ii 
-foi3 
—0-78 
—0-78 
H-o-09 
+oi3 
+012 
-ho- 16 
-ho -08 
-ho-i3 
-ho -83 
+0-71 

+  0-11 

4-0*06 
4-014 


-o'23 
—2  00 
4-1-73 

-ho '20 
-ho -20 
+0-20 
+0-21 
4-0-20 
4-0-2I 

-1-77 
4-2-03 
—0-23 
—0-24 
—0-24 
—0-27 

—  0-23 

-0-24 

—  1-70 

4-1-48 

4-0-21 
-ho -20 

4-0-24 


4-0*  61 
-4-00 
—4-00 
+0-52 
+0-61 
+0-6:^ 
4-0-34 

+0-49 
-ho-38 

+5-15 
+5-15 
4-0-58 
4-0-35 
4-0-40 

4-0-21 

4-0-63 
4-0-39 
-3-32 
-3-32 
+0*40 
+0-65 

4-0-20 


Um    i4»'4'?3  Uhrstand  =  4-1 6-. 885. 


16.  Mai.   Beobachter  Celorla. 


w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

12 
12 
12 
12 
.  12 
12 
l3 
l3 
l3 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


7  IIOI 

10  1-49 
14  24*66 
27  11*07 

27  2*16 
42  24 -99 
48  22*35 
54  11-94 
i3  14-53 
3o  4*96 
35  .17-57 

39  2*23 
51  17-15 

51  23*19 
3  12-42 

5  46*57 

11  3568 
18  20*27 
25  11*79 

28  3-36 
34  4682 
45  57-88 


5  50 


4-0-22 

-ho -20 

+0-34 

4-015 

4-0*19 

+058 

-ho-17 

+0-19 

+049 

-250 

-3-22 

+9-80 

-250 

-h3-72 

+9-80 

4-0-20 

—  0-23 

+0-41 

4-0-18 

—  0-22 

-Ho -47 

4-0*17 

—0-22 

+0-49 

+015 

—  0*22 

+0*56 

4-0-14 

—  0-22 

+0*61 

4-018 

—  0-22 

+0-45 

4-0-18 

-0-22 

+0-48 

-1-88 

+2-86 

+7-64 

-1-54 

-2-47 

+7  64 

4-012 

+019 

+060 

4-0-20 

+0-22 

+0-26 

4-0-09 

+  0-20 

+0-73 

4-0*10 

+0-19 

+0-66 

-hon 

+019 

+o*6i 

4-o*i3 

+0-19 

+056 

-hon 

+019 

+0-63 

4-1*23 

+  165 

-416 

'48"  00 
56  27 
56-35 
2-25 
51-40 

58-88 

42-91 
20-44 
26-09 
57-48 
58-64 
27-60 

9*56 
24-04 
19-78 
40 -30 

8-6i 
42-20 
42-32 
42-05 
33-12 
44-13 


i3*'3s" 
i3  46 
i3  46 

i3  55 
14  o 
14  6 

14  9 

15  44 
15  50 


16  II 
16  16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 


5  02 
13-38 
13-38 
1912 

8-21 
15-74 
59  78 
37-27 

42-99 
15^29 

'5-29 
44-63 
26-54 

40-99 
36-73 
57-28 
25  52 
59-70 
59-70 
58-92 
49-94 
1-04 


7 

II 

77 

10 

2 

•41 

14  25 

•51 

27 

15 

•15 

27 

i3 

■18 

42  25-37  ; 

48 

22 

•78 

54 

12 

38 

i3 

15 

02 

3o 

5  49 

35 

17-98 

39 

2 

67 

51 

25 

77 

51 

26 

82 

3 

i3 

33 

5  4725 

II 

36 

70 

18 

21 

22 

25 

12 

70 

28 

4 

24 

34 

47-75  1 

45  56 

60 

II  7 
II  10 
II  14 
23  27 
23  27 
II  42 
II  48 

11  54 

12  i3 
12  3o 
12  35 
12  39 

o  51 

o  51 
i3  3 
i3  6 
i3  II 
i3  18 
i3  25 
i3  28 
i3  35 
i3  46 


29-03 
19-64 
42*78 
3i*39 
3i  39 

42-55 
39*91 

29-59 

32-23 
!22-75 

35-26 

1993 
43-54 
43-54 
30*48 

451 
53-86 

38*34 
29  89 
21*34 
5  02 
13-27 


+  1702 


+  16-87 
+  i6-8i 
+  16-86 
+  16-87 
+  I6-83 
+  16-90 


+  17-03 
+  16-98 
+  16-95 

+  I6-95 
+  16-98 
+  16-91 


+  16-87 
+  16-82 
+  16-91 


+  1726 
+  1723 
+  17-27 


+  17-18 
+  1713 
+  17-21 
+  17-21 
+  17-26 
+  17-28 
+  17-26 


+  17-15 
+  17-26 
+  17-16 
+  17-12 
+  1719 
+  1710 
+  1727 
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Naine  des  Sternes 


G.  0.  c.  .  . 
T  Virginis  . 
95  Virginis  . 
X  Virginis  . 
a  Bootis  .  . 
<x  Serpentis. 
£  Serpentis  . 

Y  Serpentis. 
C.  u.  c.  .  . 
C.  u.  c.  .  . 
6  Ophiuchi  . 

Y  Herculis  . 
CO  Herculis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  c.  .  . 
H.  0.  c.  .  . 
«  Herculis  . 

Y  Serpentis . 
tr. Herculis  . 
«  Ophiuchi . 
(1  Herculis  . 


Lage 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


2^    I  Durchgangs-  ' 

**"     I  zeit  ' 

Fäden  |  | 


Correction  für 


6 
i3 
i3 
i3 
i3 

2 
i3 
i3 

6 

5 
i3 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


'46°  0*74 
55     1-35 


i3  59  50-32 

H    5  57-83 

14  9  42- 18 

15  37  50*95 

15  44  J9'49 
50  25-30 
58  51 -68 
58  54-50 
II  26-45 
16  856 
19  22  93 
36  18-79 
42  39-25 
46  7-52 

16  58  43-55 
16  58  46-24 

8  41-17 

i3  32-01 

15  43-59 

28  52-14 

41  18-37 


+  l"23 

-I-.9I 

+0-I3 

—0-22 

+011 

—  0*22 

-f-o-io 

—  0-22 

4-0-I7 

-0-23 

+009 

—  0-22 

+0-09 

-0-22 

+0-11 

-0-23 

—0-67 

+  1-94 

—0-61 

-1-68 

+0-07 

+0-19 

+010 

+  0-20 

+010 

+  0-20 

+0-I3 

+  0-22 

+006 

+  0-19 

-fo-10 

+0-20 

+065 

+  I-4I 

+0-71 

-1-63 

-l-o-ii 

-0-23 

+0-06 

-0-23 

+0-14 

—0-26 

-foio 

-0-23 

4-0-13 

-0-25 

-4"  16 
+0-54 
+0-64 
+0-65 

+0-36 

+0-49 
+0-51 
+0-40 
+  5-36 
+  5-36 
+060 
+0-36 
+0-42 

+  0-22 

+0-66 

4-0-41 
-3-46 
-3-46 
+0-41 
+0-68 
+021 
+0-43 
+0-27 


Corrigirt« 
Durchgangs- 
zeit 


55-90 
i-8o 
50  85 
58-36 
42  48 
51-31 
1987 
25-58 
58-31 

57*57 
27-31 

9-22 
23-65 
19-36 
40- 16 

8-23 

42- 15 
41-86 
41-46 
32-52 
43-68 

52  44 
18-52 


Scheinbare 
AR 


13^46^ 
i3  55 
14  o 
14  6 

14  9 

15  38 
15  44 

15  50 
3  59 
3  59 

16  II 
16  16 
16  19 
16  36 
16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  16 
17  29 
17  41 


'i3'27 
19-11 

8-21 
1573 
59  78 

885 
37-27 
42-99 
15-39 
15-39 
44-64 
26-55 
41-00 

36-74 
57-29 

25-54 
59'74 
59 -74 
58-93 
49-96 
105 
9-93 
36-01 


Uhrstand 


+  17-31 
+  17-36 
+  17-37 
+  17-30 

+  17-54 
+  17-40 
4-17-41 


+  17-33 
+  17-33 
+  17-35 
+  17-38 
+  I7-I3 
+  17-31 


+  17-47 
+  17-44 
+  17-37 

+  17*49 
+  17-49 


Um  I4*'i7"9  ührstand  =  +i7''290. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Mailand. 


D&tum 


4^  Mäi 

5.  Mu[ . 

6,  Mai , 

7,  Uü . 

8.  Mai. 
9^  Mät . 

[o.  Mai . 
M.  Mm. 
12.  Mb!  . 
t3,  Mai- 
14'  Mai. 

15.  Mai  . 

1 6.  Mai  . 


87s 


1 

U\i\ 

der 

Ge- 

NäLbnlicher 

UurGhsühQittl. 

ÄDgenoimüeiiär  ätand  und  Gan^ 

Zeit-  j 
steroej 

Pol- 
Sterne 

Uhmit 

stöudlicher 

stündlicher 

ant 

wicht 

Oang 

Gang 

Berechnmig  der  Zeiche  uwecha«] 

:wiE| 

W    E 

4^ 

i3''i4"o 

+  0*0297 

1 
+o'oi7s 

9 

g 

+  12"  074  +o^o3o4  (t-i  5^507) 

11 

10 

47 

IS  19^8 

+  ü  02B9 

+0^0186 

+  12^526  +0-O31S  (t-iS'33o) 

Et 

12 

70 

H  »5'» 

+  0  o338 

+00142    ' 

+  12-973  +00371  (t-14'252) 

6, 

3 

1-6 

i3  3i  s 

+  00077 

+00150 

+  13-176  +0-0279  (t-i3'525) 

19 

i3 

76 

14  34S 

+  0  0490 

+0  02o3 

+  13-7:^0  +0  0332  (t-i4-575) 

12 

i3 

,  ei 

14  24  7 

+0^0^67 

+00185 

+  I4']72  +0'0ii4  (t^H'-Vi^) 

|I4 

7 

4 

,  5^6 

12  S6"9 

+0'032S 

+0-0199 

+  HSao  +ü'o338  (t- 13 -948) 

7 

6 

1   3^1 

]6  41-7 

+00592 

+o'oi97 

+  I5'i93  +o'032i  (t-16'695) 

13 

15 

c 

7-4 

13  s8'4 

+Q'oi77 

+0-0166 

+  «5-555  +0-O29S  (t- 13-973) 

115 

12 

6-2 

i3  55^3 

+oo36i 

+00188 

+  15-940  +o^o3i;  (t"i3-922) 

16 

«5 

7^6 

14    11-2 

+0-0260 

+0'O[96 

+  16-463   +o'o32Si  (t"T4'i87) 

16 

t6 

7-6 

14     4-3 

+0-0141 

+00J72 

+  16-885  +O'03oT  (t-14'07-) 

16 

19 

|7-« 

14  17-9 

+00394 

+O'oi67 

+  17*290    1 0*0296  (t— i4"298) 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Mailand. 
Vergleichung  der  Uhren  beider  Stationen. 

4.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  2^ichen8 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


15 '28" 


i'89 

412 

5-93 

7-93 

976 

ii'4i 

i3i3 

1471 

1641 

19-75 

21-65 

23-55 

25-34 

27*23 

29-01 
32-34 


14**  59"  io'-48 
1272 
1451 
16-52 
18-34 

20-01 
21  73 

23 -3o 

25-00 

28-32 

30-22 

32-13 

33-94 
35-82 
37-59 
40-94 


28'"5i".4i 
40 
42 
41 
42 
40 
40 
41 
41 
43 
43 
42 
40 
41 
42 
40 


15  •'34"  1-93 

3-85 

5-81 

7-74 

9-69 

11-81 

13-77 

15-87 

17-81 

19-81 

22- 19 

23-76 

25*44 
26-92 
28-35 
29*77 


15^" 


10-51 
12-44 
14-38 
16-32 
18-28 
20-39 
22-34 
24-46 
26-39 
28-38 
3o-74 
32-34 
34-01 
35  52 
36-93 
38-37 


28"5i'42 
41 
43 
42 
41 
42 
43 
41 
42 
.  43 
45 
42 
43 
40 
42 
40 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


15 


'28*?3 

+o'i40 
-4-056 


14    59-4 

—  o'o46 
+  12- 117 


28°*5i-4i2 
+  0-186 
—  16173 

28    35  425 


I5'34'!'3 

+0*  140 
-4065 


15  ^"4 


—  o*o3o 
+  12-120 


28"  51 -420 
+  0-170 
-16-185 

28    35  405 


Mittel  von  l^L-s  =  28 "35 '415 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


15    29' 


'23'-79 
25-82 
27-83 
2981 
31-83 
33-82 
35-77 
37  87 
39-84 
41-91 
43-86 
45-81 
47-80 
49-82 
51-83 
53-82 


15  o- 


'32-3o 

34-34 
36-34 
38 -30 
40-35 
42-34 
44-28 
46-38 
48-36 
50-43 
52-38 

54-29 

56-31 

58-34 

0-34 

2-32 


28"'5i'49 
48 
49 
51 
48 
48 

49 
49 
48 
48 
48 
52 
49 
48 

49 
50 


15 '32- 


33 


53' 79 
5578 
57-73 

59-77 
1-80 
3-83 

5-89 

7-91 

9-82 

11-75 

i3-8o 

1582 

17-85 
19-90 
21-87 
23-83 


i5%" 


2'.  28 

4-27 
6-24 
8-26 
10  28 
12-33 
1441 
16-41 
18-32 
20-26 

22-3l 
24-31 
26-35 
28-39 

30-36 
32-32 


28'°5i'5i 
51 
49 
5« 
52 
50 
48 

50 
50 
49 
49 
51 
50 
5> 
51 
51 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+«  . 


15 


297 
+0*  140 
-4-058 


15    o'?8 

—  o'o3o 
+  12-118 


28"  5 1^489 
+  0-170 
-16176 

28    35-483 


i5'33'?i 

+0*  140 
—4-063 


—  o'o3o 
+  12120 


28  51-502 
+  0170 
-16-183 

28    35-489 


Mittel  von  AX+«  =  28"  35' 486 


^L=  28™33?45o       8  =  +o'.o35 


Digitized  by 


Google 


—     71     — 

Länge  Wien — MaUand. 
5.  Mai  1875.    Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


b        II 
15      24 


i'97 
3-76 
568 
7-78 

978 
II  60 
13-67 

1555 
1766 
1972 
21  74 
24*16 
25  56 
2713 

28  74 
3043 


H'55" 


8*28 
10*  08 
1200 
1407 
i6i3 
1792 
2000 
2189 
2400 
26  04 
28  04 
30-47 
3190 

33-45 
35  08 
36-78 


28""  53*  69 
68 
68 
71 
65 
68 

67 
66 
66 
68 
70 
69 
66 
68 
66 
65 


b  1  u 

15  3i 


1-79 

3-52 

550 

729 

890 

IO-33 

11-70 

i3i7 

14  60 

1600 

1744 
18-85 

20  24 

21  -52 
22-78 
24  00 


i5"2' 


'  8'ii 
987 
11-84 
13-64 
1524 
16-66 
1801 

19-52 
20  93 
22-33 

23-78- 
25  18 
26-56 

27 -86 
29*11 
3o-32 


Differenz 


28"'53'68 
65 
66 

66 

67 
69 

65 
67 
67 
66 

67 
68 
66 

67 
68 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


15 '24*3 


+0-143 
-6022 


b        iD 

H    55-4 


—   OIIO 

+  12-513 


28"  53'- 675 
+  0253 

-18-535 
28    35*393 


i5''3i'?2 

+o'i43 
-6-033 


b    ia> 
15    2"3 


—    0*108 
+  12*517 


28"  53' 667 
+  0251 
-18*550 

28    35*368 


Mittel  von  AX-»  =  28"35'38o 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


h   o 
15  25" 


26 


56"  12 

58  08 

015 

208 

4-15 
606 
8-09 

10- 17 

12-  14 
I4II 
1615 
18-12 
20-20 
22-  10 
2413 
26*  l3 


14^57" 


'  2' 38 
4*34 
6-40 

•  8-34 
1041 

12*32 

14-33 
16-44 

18-40 
20-38 
22-42 
24*36 

26-44 
28-36 
3o-37 
32-40 


28"  53*  74 
74 
75 
74 
74 
74 
76 
73 
74 
73 
73 
76 
76 
74 
76 
73 


15 ''29"  26*  12 
28-06 
3004 
32  03 
34*  10 
36  07 
38-12 
40*07 
42  06 
44  08 
46- 10 
48- 13 
50-15 
52-14 
54-09 
56  10 


i5**o'"32'35 
34*31 
36-28 
38-29 
40-36 
42*33 
44*39 
46-33 
48-32 
50*32 
52-35 
54-40 
5643 
58-41 
I  0*35 
2-36 


28"  53 -77 
75 
76 

74 
74 
74 
73 
74 
74 
76 

75 
73 
72 
73 
74 
74 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 

Ai+«  .    . 


15 '26' 


•2 

+o*i43 
-6  025 


H   57*3 

—  0*110 
+  12*514 


28"53*-743 
+  0*253 
-18*539 

28    35*457 


15**  29' 


7 

+0*143 
— 6o3i 


i5'o"8 


—  0*109 
+  12*516 


28""  53*  742 
+  0*252 
-18*547 

28    35*447 


Mittel  von  Ai+g  =  28"  35' 452 


AZ  =  28"*35'.4i6 
8  =  +o'o36 


Digitized  by 


Google 


—     72    — 

Länge  Wien — Mailand. 
6.  Mai  1875.  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


15  "28" 


1402 

1599 
17  82 
19-73 
21  78 
23*77 
25*83 
2781 
29  85 
3176 

33-79 
35-83 
37-77 
39 -86 
41-78 
43-81 


Chronograph 
in  Mailand 


14 


^59"  17-91 
19-84 
21  70 
23 -60 
25-66 
27-64 
29-70 
31-65 
33-70 

35-64 
37 -66 
39  70 
41-62 
43-70 
45  64 
47  67 


Differenz 


28^ 


'56-11 
15 
12 
i3- 
12 
i3 
i3 
16 

15 
12 
i3 
i3 

«5 
16 

14 
14 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


15 '34"  2*-36 

4-71 
679 

10  94 
i3-o6 

15-27 
17-48 
1953 
21*54 
23-52 

25  49 
27*53 
29  56 
3170 
33-72 
35 -66 


15  "^5 


"  6''-23 
8-56 
10-64 
14-82 
16-96 
1916 
21-38 
23-42 
25-38 
27-39 
29-36 
31-39 
33-44 
35  56 
37  57 
39 -54 


Differenz 


28"  56' 1 3 
15 
15 
12 
10 
II 
10 
II 
16 
i3 
i3 

H 
12 

14 
15 
12 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


I5'28'?5 


H 


+o'i35 
-8-028 


59-5 
—  0*104 
4-12-993 


28"56''i36 
+  0-239 
—21  021 

28    35-354 


15^34^3 

+o'i35 
-8-037 


15 '5^ 


—  0104 
4-12-996 


28"  56' 129 
4-  0-239 
—  21 -033 

28    35-335 


Mittel  von  AL-s  =  28*°  35' 344 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


15 '29" 
3o 


58''-6i 

o-6o 

2-64 

462 

6-6o 

8-64 

10-56 

12-52 

14*59 

16-58 

18-49 

20-49 
22-51 

24 '54 
26-60 
28-64 


15  "I" 


242 
4-38 
6-44 
840 
10-39 
12-41 
14*35 
i6-3o 
18-38 
20-37 
22-29 
24 -28 
26-30 
28-34 
30-39 
3241 


28""  56' 19 

22 
20 
22 
21 
23 
21 
22 
21 
21 
20 
21 
21 
20 
21 
23 


15' 32"  58'- 53 

33  058 

2-65 

•  4*55 
6-56 
8-53 
10-58 
12-59 
14-60 
16-61 
1853 
20-55 
24-62 
26  65 
28-61 
30-54 


15  "4' 


'  2"-3o 
4*38 
6-42 
8-35 
10-36 
12-35 
14-40 
16-36 
18-43 
20-40 
22-33 
24-34 
28-43 
30-43 
32-37 
34-32 


28' 


'56*.  23 
20 
23 
20 
20 
18 
18 
23 

17 
21 
20 
21 

19 
22 

24 

22 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai4-«  . 


15 '3o' 


•2 

4-0-135 

-8-o3o 


i5'i"3 

—  o'i04 
4-12-994 


28°*  56"  211 
4-  0-239 
—21  024 

28  35-426 


15 


'33^2 

4-0- 135 
-8-035 


15 '4*3 


—  0104 
4-12-995 


Mittel  von  AX4-«  =  28"  35"  411 


28"  56' 207 
4-  0-239 
—21 -030 

28    35  416 


/C^L  =  28"*  351 382 
8  =  +o?o38 


Digitized  by 


Google 


—    73    — 

Länge  Wien — Mailand. 
7.  Mai  1875.   Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


15 '16" 


17 


5i''-53 
53-:»3 
5496 
56-76 
58  64 

0'.32 
2   09 

3-71 
5 '47 
7-27 

915 
10-88 
12*50 
14-38 
16-25 
1805 


48 


14 '47"  53' 46 

5517 

56-88 

58-69 

0-55 

223 
401 

5-63 
7-37 
918 

11  08 

12  78 
14  42 
16-29 
1818 
19  98 


28"58''o7 
06 
08 
07 
09 
09 
08 
08 
10 
09 
07 
10 
08 
09 
07 
07 


15^22' 


23 


"4i'-3o 
42-80 
44-38 
45  92 
47-36 

48 -95 
50  59 

52 -20 
53-80 

55  42 
57  03 
58-69 
o-3i 
I  90 
3-48 
517 


14 


53*"  43*- 22 
44  72 
46-29 
47-84 
49-28 
50-88 
52-51 
54-11 
5572 
57-31 
58  92 
o-6i 

2-23 

3-82 
5-38 
7-09 


54 


28"  58' 08 
08 
09 
08 
08 

07 
08 
09 
08 
II 
II 
08 
08 
08 
10 
08 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL-8  . 


15 


171 
4-o'  123 
-9  743 


14   48- 


—   0097 

-I-I3-2I2 


28"  58' 081 
4-  0-220 

-22-955 

28  35-346 


15 


229 

4-o'i23 
-9-755 


I4'53'?9 


—  0097 
+  I3-2I4 


28"  58*  086 

4-  0-220 

—  22-969 

28  35-337 


Mittel  von  Ai-s  =  28""  35' 341 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nnmmer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


;'*i8"3o'53 
3256 

34-51 
36-51 

38-49 
40-51 
42  57 
44-58 
46-51 
48  48 

5051 
52-59 
54  50 
5655 
5855 
19  0-49 


b       0 
14     49 


50 


32' 37 
34-39 
36-38 
38-34 
40-3i 
42-35 
44-39 
46-41 
48-35 
50-32 
52-34 
54  42 
56-34 
58-37 
0-37 
2-35 


28' 


'58-16 

17 
i3 

.  17 
18 
16 
18 

17 
16 
16 
17 
17 
16 
18 
18 
14 


h   n 
15  21 


3o'-56 
32  60 

34-58 

36-54 
38-51 

40-56 
42-63 
44-61 
46-65 
4847 
50 -59 
52 -59 
54*59 
56-52 
58 -66 
058 


14"  52"  32*  40 


53 


34  42 
36  40 
38-36 
40-33 
42-38 
44 -47 
4045 
48-46 
50-31 
52-42 
54-40 
56-40 
58-36 
0-51 

2'4I 


28"  58'- 16 
18 
18 
18 
18 
18 
16 
16 

19 
16 

17 
19 
19 
16 

15 
17 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL+8  . 


15 


'i8'?8 

+0*I23 

-9 '747 


14 '49 -8 

-  o'o97 

-f-l3-2I2 


28*"  58' 165 

4-    0-220 

-22-959 

28     35-426 


15 


'2l'?8 


4-o*i23 

-9-753 


14'52'!*8 


—  0097 
-f-i3-2i4 


28"  58' 172 

4-    0-220 

—  22-967 

28     35-425 


Mittel  von  AL4-S  =  28'"35'425 


AZ=  28"35'.383 

8   =  +0^042 


Publicationen  des  k.  k.  Österr.  Gradmessangs-Bareau.  Bd.  II. 


10 


Digitized  by 


Google 


—     74    — 

Länge  Wien — Mailand. 
8.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


15 


*29*96 
3182 
33-62 

3519 
3671 
38-20 

39  72 

41  29 

42  95 
44-37 
46 -23 

48-18 
49-69 

51*32 
52  99 
54 '44 


Chronograph 
in  Mailand 


14  ^33°  28"  62 

30-47 
32-27 
33-84 
35-35 
36-84 
38-38 
39-92 
41-60 
43-02 
44  87 
46-85 
48-34 
50-00 
51-61 
53-09 


Differenz 


29" 


1^-34 
35 
35 
35 
36 
36 
34 
37 
35 
35 
36 
33 
35 

32 

38 
35 


Chronograph 
in  Wien 


15 's«"  21".  89 
23-76 
25  56 
27-37 

28-95 
3o-3i 
31-70 
33-09 
34 -43 
3592 
37-21 
38-93 
39-97 
41-17 
42-61 
43-91 


Chronograph 
in  Mailand 


14' 39"  20''- 53 

•       22-39 

24-18 

26  Ol 

27-57 
28-93 
30-33 
31-73 
33-06 
34  57 
35-84 
37  25 
38-60 
39-79 
41-24 
4256 


Differenz 


29 


i"36 

37 
38 
36 
38 
38 

37 
36 

37 
35 
37 
38 

37 
38 

37 
35 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


15    2-7 

-I-    0*122 

-12-545 


I4'33'?7 


29 


—  0099 
4-13-720 


.•35. 

4-    0-221 

—  26-265 

28     35-307 


15 '8-6 


+  0122 
-12-559 


14' 39^5 

—  o'io6 
+  13-723 


29' 


i'369 

+   0-228 

—26-282 
28    35-315 


Mittel  von  Ai-g  =  28'°35'3ii 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


1 

2 
3 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i5"4" 


'  3*78 
5-83 
7-84 
9-81 
11-81 
i3-8o 
15-80 
17-91 
1986 
21-88 
23-87 
25-82 
27-80 
29-76 
31-78 
33-67 


14*^35^ 


'  2'.3o 

4-39 

6-39 

8-35 

10-36 

12-36 

14-36 

16-45 
18-40 
20-41 
22-41 
24-35 
26-34 
28 -30 
30-34 

32-20 


29" 


i'48 
44 
45 
.46 
45 
44 
44 
46 
46 

47 
46 

47 
46 
46 
44 
47 


15°  7" 


'  3'-82 
5*79 
7*79 
9-74 
11-75 
13-84 
15-83 
17-83 
19-74 
21-73 
23-88 
25-83 
27-84 
29-86 
31-85 
33-83 


14^38^ 


'     2'- 37 

4-3i 

6-35 

8-28 

10-34 

12-38 

14-37 
16-35 
18-27 
20*28 

22-44 
24-37 
26-39 
28-40 
3o-37 
32-37 


29 


•45 
48 

44 
46 

41 
46 
46 
48 
47 
45 
44 
46 

45 
46 

48 
46 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-I-«. 


i5'4'^3 

-I-    o'l22 
-12-549 


14^35^3 


—    O-  101 

+  13-720 


29      1-457 

+    0-223 

—  26-269 

28     35-411 


15 '7-3 


14^8^3 


+    0-122 
-12-556 


—  o'io3 
+  13-722 


29  1-457 
+  0-225 
-26-278 

28    35-404 


Mittel  von  AX+«  =  28"  35*  407 


Ai  =  28"35'.359 
8  =  +o?o48 


Digitized  by 


Google 


—    75    — 

Länge  Wien — Mailand, 
9.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


15  44  11-93 
14-04 
16  08 
1815 
19  90 

21-75 
23-70 
25-67 
27-60 
29-61 
3i-6i 
33-41 
35  10 
36-73 

38-44 
39-91 


I5"i5' 


'  5-53 
760 
9-67 

ii'75 
13-53 
15-36 
17-32 
19-27 

21-20 
23-21 
25-20 
27-04 
28-70 

3o-32 
32  06 

33-52 


29" 


6' 40 
44 
41 
40 

37 
39 
38 
40 
40 
40 
41 
37 
40 

41 
38 

39 


15**  54"  21' 66 

15 '25»  15-23 

23  37 

16-96 

24  97 

•    18-55 

26-51 

20  08 

28  08 

21-66 

29-77 

23-37 

31-52 

25-11 

33-47 

27-05 

35  06 

28-63 

36-62 

3019 

38-30 

31-86 

39  92 

33-50 

4155 

35  12 

43-20 

36-78 

4473 

38-31 

46  30 

39-86 

29"  6'.  43 
41 
42 
43 
42 
40 
41 
42 
43 
43 
44 
42 
43 
42 
42 
44 


Mittel  . 
Parallaxe 
UhrstÄnd 

AL-8  . 


15    44-4 

+  o'i46 

-17175 


15' 15-3 


29 


-  o'o84 
+  14-198 


6'- 397 
+  o-23o 

-31-373 
28  35-254 


15 '54 -6 


+  o'i46 
—  17-202 


15    255 

—  o'o99 
4-14-204 


29' 


6'423 

•+•  0-245 

— 3i*4o6 

28    35  262 


Mittel  von  AX-«  ==  28"  35' 258 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


i5%5»36'-84 
38-91 
40-88 
42-78 
4473 
46-68 

48-77 
50*63 
52-61 
8-65 
10-78 
12-75 
14-76 
16-78 


15^6' 


46 


17 


'3o*36 

32-40 

34-38 

36-30 

38-22 

40-18 

42-26 

4414 

46- 12 

2-14 

4-28 

6-25 

8-26 

10-28 


Differenz 


29" 


6' 48 
51 
50 
48 
51 
50 
51 
49 
49 
51 
50 
50 
50 
50 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


15 '53" 


8-79 
10-75 
12-73 

14-79 
16-72 
18-83 
20-82 
22-86 
24-87 
26-81 

28-75 
3o-8i 
32-92 
34-88 
36-84 
38-89 


15  "24" 


225 
425 
6-21 
8-26 

10-21 
I2-3I 
14-30 
16-35 
18-35 
20  3l 

22-25 
24-27 
26-39 
28-37 
3o-34 
32-37 


Differenz 


29"  6'.54 
50 
52 
53 
51 
52 
52 
51 
52 
50 
50 
54 
53 
51 
50 
52 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai+«  . 


15    45-9 

+  o'i46 
-17-179 


15 "16^8 

—  o'ioo 

4-14-199 


29' 


6' 499 

4-  0-246 

-31-378 

28    35-367 


i5'53'?4 

4-  o'i46 
-17-198 


I5''24'?3 

—  o'ioo 
4-14-203 


29" 


6-517 

4-  0-246 

-31*401 

28   35-362 


Mittel  von  AL4-»  =  28""35*364 


Ai  =  28"^35'3n 
s  =  +o*o53 


10* 


Digitized  by 


Google 


—     7G    — 


Länge  Wien — Mailand. 
1 1 .  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

1 
Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffprAn7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz    , 

des  2feichens 

in  Wien 

in  Mailand 

XJVUK\K\xL 

in  Wien 

in  Mailand 

I 

15**  53"  32' 12 

15^4"  17-84 

29"  14'  28 

16'' 1"°  12' 09 

i5''3i"57-75 

29"  14-34 

2 

34  05 

19-78 

27 

14- 10 

59-75 

35 

3 

36-0/ 

21-77 

3o 

15-98 

32      1-65 

33 

4 

38-14 

23-84 

3o 

17-92 

3-60 

32 

5 

40- 14 

25  84 

3o 

19-62 

5-3i 

3i 

6 

42  06 

27-77 

29 

21-39 

707 

32 

7 

44-05 

29  73 

32 

23-34 

9  03 

3i 

8 

4605 

31-78 

27 

2509 

10  76 

33 

9 

48  02 

33-72 

3o 

26  94 

12-62 

32 

10 

49  96 

35-71 

25 

3096 

16-65 

3i 

II 

51-84 

37-57 

27 

34-98 

20  65 

33 

12 

53-84 

39-55 

29 

40-90 

26 -61 

29 

i3 

55-71 

41-44 

27 

42  96 

28-63 

33 

H 

5760 

43-31 

29 

44-98 

30-64 

34 

15 

59-38 

45  09 

29 

46-94 

32-62 

32 

16 

54      1-23 

46-95 

28 

49-23 

34-93 

3o 

Mittel    .   .   . 

15^3^8 

15**  24^5 

29"°  14' 286 

i6^'?4 

I5^32'?2 

29"  14' 322 

Parallaxe  .   . 

+  o'oi5 

-  o'o99 

+  0114 

+  o'oi5 

—  o'ioi 

+    OII6 

Uhrstand  .    . 

-24-004 

+  15-151 

-39- 155 

-24041 

+15-155 

-39- 196 

AL-«.    .    . 

28    35 -245 

.     .     . 

.    .    . 

28    35  242 

Mittel 

von  ^i— «  =  2I 

i"  35'- 243 

Zeiche 

n  gegeben  von  Mailand 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

'HijVarany 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpnr 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Mailand 

lylUOl  VUI* 

in  Wien 

in  Mailand 

X/lUCl  CUb 

I 

15 '55"  16'.  79 

15*^26"   2' 40 

29"  14' 39 

15 '57"  46"  87 

i5S8"32'-43 

29"  14' 44 

2 

18  76 

4-39 

37 

48-84 

34*45 

39 

3     ' 

20-79 

6-37 

42 

50 -80 

36-39 

41 

4 

22  76 

8-36 

40 

52-79 

38-37 

42 

S 

24 -79 

10-38 

41 

54-85 

40-41 

44 

6 

26-85 

12-44 

41 

56 -82 

42-38 

44 

7 

28  82 

14-43 

39 

58-84 

44-41 

43 

8 

3o-8i 

16-41 

40 

58      080 

46  40 

40 

9 

32-75 

18-33 

42 

2-87 

48 -45 

42 

10 

34  79 

20-41 

38 

4-84 

50  42 

42 

II 

36-77 

22-40 

37 

6-83 

52  42 

41 

12 

38-80 

24-41 

39 

8-75 

54-34 

41 

i3 

40  73 

26-34 

39 

10-80 

56-38 

42 

14 

42  75 

28-35 

40 

12-83 

58-41 

42 

>5 

44-80 

30-40 

40 

14  84 

29     0-41 

43 

16 

46 -75 

32.34 

41 

16-73 

2-3o 

43 

Mittel    .    .   . 

15 '55 -5 

I5*'26"2 

29"  14' 397 

i5''58"o 

I5S8"8 

29"  14"  421 

Parallaxe  .    . 

+  o'oi5 

-  o'o97 

4-  0112 

+  0-015 

-  0*099 

+  0114 

ührstand  .   . 

—24012 

+  15152 

—  39- 164 

-24  024 

+  15153 

-39*  177 

AL+«.    .    . 

.     .     . 

28    35-345 

•     •     • 

.      .     . 

28    35-358 

Mittel 

von  Ai-f-»  =  2J 

i"  35*.  351 

L 

\L  =  28"*  35'. 

297 

9  =  +o''o54 

Digitized  by 


Google 


—     77     — 

Länge  Wien — Mailand. 

14.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprpn? 

Chronograph 

Chronograph 

Diiferenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Mailand 

• 

in  Wien 

in  Mailand 

, 

16  **  8  "45' 37 

i5»'39'"5i'6o 

28"53-'77 

16**  15"  46' 05 

I5%6"52'.2i     1 

28"  53' 84 

2 

47  70 

5391 

79 

48 -27 

54  42 

85 

3 

49  90 

56- 13 

n 

50-63 

56  84 

79 

4 

52- 14 

58-37 

11 

53-28 

59  43 

85  • 

5 

54  46 

40     067 

79 

55  90 

47     204 

86 

6 

56 -95 

3-19 

76 

58-66 

4-82 

84 

7 

59*05 

5-26 

79 

16      106 

7-21 

85 

8 

9       IIO 

7-29 

81 

3-49 

9-62 

87 

9 

317 

9-43 

74 

5  96 

1210 

86 

10 

5*49 

11-72 

11 

856 

14-72 

84 

II 

765 

i3-89 

76 

23-25 

29-39 

86 

12 

9-88 

1609 

79 

25-34 

31-43 

91 

i3 

1208 

18-28 

xo 

29  08 

35-22 

86 

14 

1408 

20 -30 

78 

31-37 

37-52 

85 

15 

16  06 

22  25 

81 

. 

. 

16 

18-24 

2444 

80 

.      .      . 

Mittel    .   .   . 

i6*'9"o 

I5'39'!*i 

28"*  53-781 

16"  lö"?! 

I5%7'^2 

28"*53'-852 

Parallaxe  .   . 

-0-014 

—  0-150 

+  0-136 

-o'o62 

-  o'i5o 

+  0-088 

Uhrstand  .   . 

—  2-201 

4-16-511 

-18-712 

—  2-192 

+  16-515 

-18-707 

AZ-».    .    . 

28    35-205 

* 

28    35-233 

Mittel 

von  AL— s  =  28 

"35'- 2 19 

Zeiche 

a  gegeben  von  Mailand 

• 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Chronograph 

Chronograph 

DifTpran? 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Mailand 

in  Wien 

in  Mailand 

I 

i6'*5"26'28 

i5'*36'"32*-33 

28"  53 -95 

16*^7"  26'.27 

i5^38"*32'-34 

28"53'-93 

2 

28  28 

34-33 

95 

28-22 

34-26 

96 

3 

3o-2i 

36-26 

95 

30-23 

36-29 

94 

4 

32-20 

38-24 

96 

32-24 

38-30 

94 

5 

34-24 

40 -30 

94 

34-20 

40-28 

92 

6 

36-28 

42-34 

94 

36-25 

42-30 

95 

7 

38-30 

44-34 

96 

38-32 

44-36 

96 

8 

40  25 

46-27 

98 

40-37 

46-42 

95 

9 

42 -30 

48-35 

95 

42-33 

48-38 

95 

10 

44 -24 

50 -29 

95 

44-23 

50 -29 

94 

II 

46 -20 

52  25 

95 

46- 15 

52-20 

95 

12 

4821 

54*26 

95 

48-14 

54-17 

97 

i3 

5016 

56-21 

95 

50-28 

56-32 

96 

14 

52- 18 

58-23 

95 

52  25 

58-29 

96 

15 

54  26 

37     o-3o 

96 

54-22 

39     o-3o 

92 

16 

56-20 

2-23 

97 

-   56-32 

2-38 

94 

Mittel    .   .   . 

,6''s'!'7 

I5*'36'?8 

28"  53 -954 

i6^7'H7 

I5^38'?8 

28"53'-946 

Parallaxe  .    . 

—  0*014 

-  o"i5o 

+  0-136 

— o'oi4 

—  o'i50 

+  0-136 

ührstand  .   . 

-2-206 

+  16-509 

-18-715 

— 2-203 

+  16-510 

-18-713 

AZ+».    .    . 

II      •    •    • 

.     .     . 

28    35-375 

.     .     . 

28    35-369 

Mittel 

von  A  jL+«  =  28 

"Ss'-Sys 

L 

\L=  28"35"j 

»95 

%  =  +o-07( 

5 

Digitized  by 


Google 


—     78    — 

Länge  Wien — Mailand. 

15.  Mai  1875.    Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
i6 


is^ss" 


2-i8 
4-48 
6-78 
907 
II  -31 
13-47 
15-54 
1755 
1967 
21  93 
24  05 
26*61 
29  02 
3169 
34*33 
38-34 


15**  26' 


'  8'-3i 

•I0-6I 

1289 

1521 

17-44 
1960 
21-68 
23-67 
2581 
28 -03 
3o-i8 
32-73 
3516 
3781 
40  47 
4444 


28' 


'53-87 
87 
89 
86 

87 
87 
86 
88 
86 
90 

87 
88 
86 
88 
86 
90 


16  O 


I2II 

13-88 

15-79 
17-74 

19-60 

21-48 

23-32 

25-16 

27  09 
29  Ol 
3o-89 
32-86 
34  84 
36-95 
38-95 
40-91 


I5'3i» 


8' 23 

20*01 
21-95 

23-88 
25-74 
27*60 
29-43 
5i-3i 
33-23 

35  15 
37-03 
38*98 
40-98 
43*09 
45*06 
47*06 


28"  53' 88 

87 
84 
86 
86 
88 
8g 

85 
86 
86 
86 
88 
86 
86 
89 
85 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


15 


'55-3 

— o'o48 
-1*708 


15 


26 '9 

-  o"o5i 
4-16-926 


28"  53 -874 
-I-  0003 
-18-634 

28    35-243 


6  h     m 
04 


-0*048 
- 1  • 708 


i5'3i'?5 


-  0*053 
4-16-929 


28"  53 -866 
4-  0*005 
-18*637 

28    35*234 


Mittel  von  AL-s  =  28*" 35-238 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


i5'56"26"-32 
28 -3o 
3040 
32*43 
34-31 
36-38 

38*22 

40-22 
42*26 
44  "30 
46-22 
48-21 
50  26 
52-3i 
5425 
56-32 


Chronograph 
in  Mailand 


1 5^*27"  32' 40 

34  39 
36-46 
38-54 
40  -  40 

42-47 
44 -30 
46-30 
48*34 
50-39 
52-35 
54-32 
56-36 
58-40 
0-36 


28 


241 


Differenz 


28"  53-- 92 
91 
94 
89 
91 
91 
92 
92 
92 
91 
87 
89 
90 

91 
89 
91 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Mailand 


15  "58" 


59 


'56'- 25 

58-35 

o-3i 

2-20 

4-15 
609 

8-11 
10-18 

12-  12 
14-21 
I6-I5 
I819 
20*26 
22-32 
24*29 
26-27 


15 '3o" 


2'- 34 

4-40 

6-36 
8*29 
10*26 
12*21 
1419 
16*27 
1819 

20*3 1 
22  26 
24-27 

26-36 
28-40 
3o*38 
32-35 


Differenz 


28' 


'53--9I 
95 
95 
91 
89 
88 
92 
91 
93 
90 
89 
92 
90 
92 

91 
92 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai4-«. 


15 '56 -7 

-o'o48 
—  1-708 


i5°27'^8 

-  o'o55 
4-16-927 


28"  53"  907 
4-  0007 
-18*635 

28    35*279 


15 


59-2 

-o'o48 
-1-708 


15*' 30^3 


-  0055 
4-16-928 


28"  53' 91 3 
4-  0*007 
-18*636 

28    35*284 


Mittel  von  A  L+s  =  28"  35*281 


AZ  =  28"*35?259 

8  =   +o"o2I 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Mailand. 

i6.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffprAii7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens   1 

in  Wien 

in  Mailand 

UlIXKl  Vllii 

in  Wien 

in  Mailand 

I 

15  •*  51"*  22' 07 

15^22*"   9'99 

29'"i2'o8 

I5*'56"*22'20 

15**  27"*  10' 06 

29      1214 

2 

23-79 

11-72 

07 

24-37 

12-21 

16 

3 

27-44 

15-37 

07 

26-42 

14-28 

14 

4 

2921 

17-15 

06 

28-47 

16-33 

14 

5 

30-96 

18-86 

10 

30-36 

18 -20 

16 

6 

32  73 

20-65 

08 

32-36 

20-22 

14 

7 

34 -49 

22-39    . 

10 

34-40 

22-26 

14 

8 

36-83 

24  75 

08 

36-39 

24-25 

H 

9 

38-95 

26-88 

07 

38-54 

26-40 

14 

10 

40  98 

28  89 

09 

40  93 

28  79 

14 

II 

42-97 

3o-90 

07 

42-99 

3085 

14 

12 

44  92 

32-84 

08 

44*99 

32-86 

i3 

i3 

46  97 

34 -88 

09 

47-04 

3490 

14 

14 

48-91 

36-84 

07 

49-02 

36-88 

14 

15 

50-98 

38-88 

10 

50  98 

38-85 

i3 

16 

52  97 

40 -88 

09 

52 -88 

40  72 

16 

Mittel    .    .   . 

15^1-6 

I5*'22'?4 

29"  12*081 

15' 56-6 

15^7^ 

29"*  12*  142 

Parallaxe  .   . 

+  o'oo6 

—  o'o67 

+  0-073 

+  o'oo6 

-  o"o59 

+  0065 

ührstand  :   . 

-19-514 

+  17-322 

-36-836 

-19-566 

+  17-324 

-36-890 

AL-8.    .    . 

* 

28    35-318 

.     .      . 

.     .     . 

28    35-317 

Mittel 

von  A  L—8  =  28 

"35^317 

Zeiche] 

n  gegeben  von  Mailand 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Mailand 

in  Wien 

in  Mailand 

I 

15**  52"  44' 50 

15*"  23"  32' 3o 

29"  12"  20 

I5**55"h'6o 

15**  26"   2' 38 

29"*  12"  22 

2 

46-41 

34-21 

20 

16  59 

4-37 

22 

3 

48 -59 

36-40 

19 

18 -47 

6-24 

23 

4 

50-50 

38-29 

21 

20  53 

8-3i 

22 

5 

52  48 

40 -29 

19 

22-57 

10-36 

21 

6 

54  42 

42 -22 

20 

24  60 

12-38 

22 

7 

56-40 

44-19 

21 

26  50 

14-30 

20 

8 

5845 

46-24 

21 

28  52 

16-29 

23 

9 

53     0-33 

48-12 

21 

30-52 

i8-3i 

21 

10 

2  40 

50-20 

20 

32-41 

20- 17 

24 

11 

4-36 

52-16 

20 

34-41 

22- 19 

22 

12 

6-44 

5425 

19 

36-47 

24 -22 

25 

i3 

8-37 

56-16 

21 

38-47 

26   25 

22 

14 

8-93 

56  74 

19 

40-49 

28-24 

25 

15 

10-33 

58-i3 

20 

42 -45 

30-23 

22 

16 

12-36 

24     0-14 

22 

44-41 

3217 

24 

Mittel    .    .    . 

i5'53'^o 

i5'23'?8 

29°  12*  202 

i5*'55'5 

I5S6'?3 

29*°  12' 225 

Parallaxe  .   . 

+  o"oo6 

-    0*062 

+  0-068 

+  o'oo6 

—  o'o6o 

+  0066 

ührstand  .   . 

-19-528 

+  17-322 

-36-850 

-19-554 

+  17-324 

-36-878 

Ai+«  .    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

28    35  420 

... 

28  35-413 

Mittel 

von  A  L+s  =  2J 

5"35Ui6 

Z 

\L  =  28"35? 

366 

8  =:  +0*.04( 

) 
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Fasst  man  die  Resultate  der  einzelnen  Zeichenwechsel  zusammen  und  bestimmt  die  Gewichte  der  einzelnen 
Abende  aus  den  pag.  55  gegebenen  Gewichten  g^  der  östlichen  Station  und  den  auf  pag.  69  gegebenen  Gewichten  g^ 


der  westlichen  Station  nach  der  Fonnel  g  = 


/7e    ^w 

9t  -^  9^ 


so  erhält  man: 


Mittel  der  Zeit 


Datum 


in  Wien 


in  Mailand 


AL-f-i» 


4.  Mai  1875 

S.Mai  .  . 

6.  Mai  .  . 

7.  Mai  .  . 
S.Mai  ..  . 
9.  Mai  .  . 

II.  Mai  .  . 

14.  Mai  .  . 

15.  Mai  .  . 

16.  Mai  .  . 


15  277 

15  3i-4 
15  200 

15     55 
15  49-3 

15  568 

16  96 

15  57-9 
15  53-8 


15     2-7 

14  59*2 

15  2-8 

14  51-4 

14  36'9 

15  207 

15  28 -2 

15  401 

15  294 

15  25-3 


28"35''.450 
35-416 
35-382 
35-383 

35-359 
35-311 

35-297 
35 -295 
35-259 
35-366 


Gewicht 


Stromzeit 


3"o 
2-9 
3-3 
0-4 
3-3 
3-6 
21 

3-5 
3-9 
3-2 


4-o''o35 
4-0 -036 
+0  038 
4-0-042 
4-0  048 
4-0053 
4-0054 
4-0  076 
4-0021 
4-0  049 


Aus  diesen  Werthen  findet  sich  für  die  Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  b  =  4-0' 045  ±  o*.oo3. 

Für  die  Länge  ergibt  sich: 

^L^p  =  28°'35*.346  ±  o-.oi3 

nun  ist  nach  pag.  50  ^  =      4-0 '174  ±  o'!oi4 

also  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendiflferenz : 

ZlZ,  =  28"35^i72±  0^019. 

Bringt  man  wieder  den  Werth  von  p  an  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  an,  so  erhält  man  für  die  Einzel- 
werthe  von  A  L  und  ihre  Abweichungen  BAL  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendiflferenz  folgende  Zu- 
sammenstellung : 


Datum 


AL 


8AL 


28'"35-276 

4-o"  104 

35-242 

4-0-070 

35 -208 

4-0  036 

35  209 

4-0-037 

35-185 

4-0013 

35-137 

-0035 

35  123 

—0049 

35*121 

—0051 

35  085 

-0087 

35  192 

-fO-020 

4.  Mai  1875 

5.  Mai 

6.  Mai 

7.  Mai 

S.Mai 

9.  Mai 

II.  Mai 

14.  Mai 

15.  Mai 

16.  Mai 

Bringt  man  an  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz  die  Reduction  in  Mailand  auf  den 
dortigen  Hauptpunkt  +0*073  an,  so  findet  sich  die  Längendiflferenz  zwischen  dem  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobser- 
vatoriums auf  der  Türkenschanze  und  dem  grossen  Thurm  der  Mailänder  Sternwarte: 

28'°35'245  ±  o"oi9. 

Bringt  man  endlich  die  Reduction  +01213  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  auf  der  Türken- 
schanze auf  das  Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Wiener  Sternwarte  an,  so  findet  sich: 

das  Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte  in  Wien  östlioh  von  dem  Centmm  des 

grossen  Thurmes  der  Mailänder  Sternwarte  um: 

28'"35?458±o'oi9. 
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Google 


Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Padua  und  Mailand. 


Ausgeführt 


von 


G.  Lorenzoni  und  G.  Celoria 


im  iS/Lai  1875. 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Gradmessnngs-Bureau.  Bd.  11. 
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Google 


Vor  ^^or  t. 


-bei  der  Längenbestimmung  Padua — Mailand  können  wir  uns  auf  wenige  einleitende  Worte  be- 
schränken, da  die  Details  der  Beobachtungen  theils  bei  der  Länge  Wien — Padua,  theils  bei  der  Länge 
Wien — Mailand  bereits  mitgetheilt  sind.  Es  soll  bloss  erwähnt  werden,  dass  in  Padua  Lorenzoni  an 
einem  Instrumente  von  Ertel,  im  Meridiane  des  als  Hauptpunkt  angenommenen  Mauerquadranten,  beob- 
achtete, während  in  Mailand  Celoria  an  einem  Repsoldischen  gebrochenen  Passageninstrumente  beobachtete, 
und  zwar  auf  einem  Pfeiler,  welcher  sich  o'o73  östlich  vom  grossen  Thurme  der  Mailänder  Sternwarte 
befand,  so  dass  die  ßeduction  auf  den  Normalpunkt  in  Mailand  +o!o73  beträgt. 

Nach  pag.  35  der  Länge  Wien — Padua  sind  die  Stände  und  Gänge  der  Uhr  in  Padua  folgende: 


Zahl 

tlei 

' 

Ge- 
wicht 

Augenommeaer  Stand  und  Gang 

1  »terne 

Pol- 
»terne 

BerechiiuJig.d0r  Zeicii&nwechsel 

^ 

1 

6.  Mai  1875    ,    . 

Wl  E 

W 

E 

47 

to 

n 

3 

^2  5'"s2-n7  -o'i642  (t- 13^93) 

7.  Mai.    -    . 

'    3 

3 

i 

1-4 

1    -23  55-594  -0-1584  (t-i3'793) 

e.  Mai. 

4 

2-J 

—  23  58  705  -0  1541  (l-ia'9i2) 

9.  Mai . 

1 

12 

6*0 

-24     2^237  -0-1645  (t-i4-592) 

10,  Miu . 

1  ,^ 

1 

II 

3 

4'B 

-24     S  981  -0'i75Ö  (t-14  775) 

1 1 ,  Mui . 

9 

4-6 

-24    9*83o  -0M714  (t- 14-733) 

12,  Mai. 

Ii3 

»5 

7'4 

i    —24  i3'294  —0-1721  {t— I4-4HO) 

i3.  Mai. 

1  j . 

13 

6-1 

-24  17-259  -OM79S  (t-H"90S) 

14.  Mai. 

.1  ^7 

17 

-  j 

7'7 

—  24  21 -032   — 0-1847  (t— 14'292) 

15.  Mai. 

10 

60 

—24  25-281   —0-1901  (t— 14-968) 

16.  Mai. 

1 

'' 

HJ 

6-2 

-24  29479  -0-1900  (t-i5'390) 

Dagegen   sind  die   Uhrstände   und   Gänge  in  Mailand  nach  pag.  69  der  Länge  Wien — Mailand: 


Zahl  der 


Datum 


Zeit- 
sterne 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W    E    W    E 


6.  Mai  1875    ..in 

7.  Mai 6  i 

8.  Mai I  19  I 

9.  Mai :  12  ; 

10.  Mai 14 

1 1 .  Mai I    7 

12.  Mai j  i3 

1 3.  Mai j  1 5 

14.  Mai 11 16 

15.  Mai I;  16 

16.  Mai 1 16 


12 
3 

i3 
i3 

7! 


70 
1-6 
7-6 
61 
5-6 
3-1 

74 
6-2 
7-6 
7-6 
7-8 


-f- 12"  973  -ho"  0271  (t— 14^252) 

-t-i3i76  +0-0279  (t-i3-525) 

-I-13-720  -fo-o332  (t— 14-575) 

+  14172  +oo3i4  (t— 14-412) 

+  14-580  +0-0328  (t-12-948) 

+  15192  +0-032I  (t— 16-695) 

+  15555  +0-0295  (t-i3-973) 

+  15-940  +o-o3i7  (t-13-922) 

+  16463  +0-0325  (t-i4-i87) 

+  16-885  +oo3oi  (t  — 14072) 

+  17-290  +00296  (t— 14-298) 
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Im  Folgenden  brauchen  somit  nur  mehr  die  Zeichenwechsei  und  die  Ableitung  der  Länge  selbst 
gegeben  zu  werden. 

An  der  Eeduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,  Dr.  Mahler 
und  J.  Strobl. 


Wien,  im  Mai  1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  ß.  Schräm. 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Fadua — Mailand. 
Vergleichung  der  Uhren  beider  Stationen. 

6,  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Padua 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)iflpp|»aT|7, 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Padua 

in  Mailand 

J^lllCl  CU£l 

in  Padua 

in  Mailand 

AJXtXyji,  XSll-ti 

I 

h'*  18°"  42*  20 

i3%3"'54'-o8 

34"  48"  12 

14**  25°*  0*1 3 

l3''50"l2'-02 

34"  48*    II 

2 

44*30 

56-20 

10 

2-26 

14-16 

10 

3 

46-17 

58-05 

12 

4-32 

1618 

14 

4 

47  99 

59-89 

10 

6-20 

18-09 

II 

5 

49-83 

44      1-73 

10 

8-34 

20-21 

i3 

6 

5212 

400 

12 

10-23 

22   09 

14 

7 

54-12 

600 

12 

12-18 

24-03 

15 

8 

5610 

7-99 

II 

14-15 

26-01 

14 

9 

58-13 

10-02 

II 

16-24 

28-15 

09 

10 

19     0-25 

I2-II 

14 

18-32 

30-22 

10 

II 

2-17 

14-04 

l3 

20-27 

32-15 

12 

12 

4-12 

16-01 

II 

22-22 

34-08 

14 

i3 

6i3 

1800  . 

•    i3 

24-15 

36-01 

14 

14 

8-10 

19-96 

14 

26   27 

38-13 

H 

15 

10*17 

22-07 

10 

28  03 

39-91 

12 

16 

I2l3 

24-01 

12 

29  98 

41-84 

14 

Mittel    .    .    . 

I4^i8"9 

i3%4-i 

34°*  48"  117 

14^5-2 

13^0^ 

34*°  48"  126 

Parallaxe  .    . 

o'ooo 

-    0*.072 

-h  0-072 

0*000 

-  o"o77 

+  0-077 

ührstand  .    . 

—23    52-170 

+  12-959 

-24     5-129 

-23    52- 187 

+  12-962 

-24      5-149 

AL-s.    .    . 

.      .     . 

10    43-060 

.     .    . 

•      •      • 

10   43-054 

Mittel 

von  AL—s  =  10 

"43^057 

Zeichei 

1  gegeben  von  1 

Haüand 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

TViffArPTir 

des  Zeichens 

in  Padua 

in  Mailand 

in  Padua 

in  Mailand 

uiiLd\:uii 

1 

14**  20*"  18"  53 

i3%5"3o'-39 

34"  48 -14 

14  S3"  48*  57 

13^^49"  o'-43 

34"*  48"  14 

2 

20-50 

.     32-37 

i3 

50-49 

2-35 

14 

3 

22-57 

34 '44 

i3 

52*52 

4-38 

14 

4 

24-56 

36-41 

15 

5450 

6-35 

15 

5 

26-63 

38-48 

15 

56-45 

8-32 

i3 

6 

28-61 

40-48 

i3 

58-47 

10-32 

15 

7 

30-54 

42-41 

i3 

24     0-50 

12-38 

12 

8 

32-50 

44-35 

15 

2-47 

14-32 

15 

9 

34-50 

46-35 

15 

454 

16-41 

i3 

10 

36-53 

48  40 

i3 

6-51 

18-38 

i3 

11 

38-48 

50-35 

i3 

8-60 

20  46 

14 

12 

40-50 

52-34 

16 

10  60 

22-46 

14 

■  i3 

42-52 

54-38 

14 

1252 

24-39 

i3 

14 

44  53 

56-38 

15 

14-53 

26-36 

17 

15 

46  52 

58-38 

14 

16-50 

28-36 

14 

16 

50 -49 

46      2-34 

15 

18-53 

30-41 

12 

Mittel     .    .    . 

i4^2o"5 

i3%5-7 

34"  48*  141 

i4*'24"o 

i3%9"2 

34"'48'i39 

Parallaxe  .    . 

o'ooo 

-  o"o77 

+  0-077 

o'ooo 

-  o'o77 

+  0-077 

Uhrstand  .   . 

-23    52-174 

-h 12 -960 

-24     5*i34 

—23    52-184 

+  12-961 

-24      5-145 

AL+8.    .    . 

.    .     . 

.     .     . 

10   43-084 

10    43-071 

Mittel 

von  A  i+s  =  10 

"43-077 

AL  = 

io"*43!o67     s 

=  +o'oio 
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Länge  Padua — Mailand. 

7.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph     ,     Chronograph 
in  Padua       I      in  Mailand 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14"*  36' 
37 


'56*03 
5814 

0-20 
2 '27 
4-21 
6-20 

8-15 

10*12 
12*09 
14- 10 
1600 
18-98 


14  2 


'  4 -06 

6  "20 

824 
io-3o 
12-25 
14-24 

I6I9 
18*14 

20  09 
22M2 
24  02 
26   04 


34"  51 -97 
94 
96 

97 
96 
96 
96 
98 
52  00 
51-98 
98 
94 


I4*'42*°*5'20 

7-44 

924 

II -30 

i3*27 

15-24 
17-13 
19*04 
21  09 

23-10 

25  19 
27  19 

29  11 
31-07 
33i3 
35-12 


I4"7 


i3''-24 

34"  51-96 

15*46 

98 

17-27 

97 

19-32 

98 

21-28 

99 

23-27 

97 

25  15 

98 

27*08 

96 

29- 10 

99 

31^14 

96 

33-20 

99 

35  18 

5201 

37-12 

51  99 

39*08 

99 

4118 

95 

43-14 

98 

Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrst^nd 

AL-s  . 


14^7-1 

o'ooo 
-23    55725 


h    in 
14     2-2 


-    0097 
4-13-190 


34"  51 -967 
+    0-097 

-24      8-915 
10   43-149 


14' 42^3 

o'ooo 
-23    55738 


14^7^5 


—  0097 
+  13-193 


34°  51 -978 

+  0097 

-24     8-931 

10   43*144 


Mittel  von  Ai— s  =  10°  43  "146 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer      | 
des  Zeichens   I 


Chronograph 
in  Padua 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14 '37" 58 -40 

38      0-38 

2-3o 

4-41 

6  40 

8-40 

10*40 

12*32 
14-40 
16-37 

18-38 
20-35 

22*32 

24-37 

26-39 

28-35 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


14  "^3' 


'   6--44 

8-43 

10-34 

12-45 
14*42 
16*43 
1842 
20-37 
22-43 
24-41 
26-39 
28-37 
30-36 
32-40 
34-41 
36-37 


34* 


'51-96 
95 

•  96 
96 
98 
97 
98 
95 
97 
96 
99 
98 
96 
97 
98 
98 


Chronograph 
in  Padua 


14^40° 


41 


52' 42 
54-30 
56-37 
58*32 

0-32 

2-36 

4-32 

6-38 

8-38 

10-33 

i2-3o 

14-34 

16-43 

18-40 

20-38 

22-33 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


14^6" 


o*46 

2-34 

4-40 

6-36 

8-35 

10-38 

12-38 

14-40 

16*39 

18-37 

20-33 

22-36 

24-43 

26-41 

28-37 

30-36 


34"  51 -96 
96 

97 
96 
97 
98 
.  94 
98 
99 
96 

97 

98 

52-00 

51-99 
52-01 

51-97 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai+s  . 


14    38^2 

0*000 
-23    55-728 


I4^3"3 


I 


—  0097 
+  13-191 


34"  51 -969 

+  0-097 

-24     8-919 

10   43-147 


i4*'4i"i 

0*000 
-23    55-735 


14^6°2 


—  0097 
+  13-192 


34"*  51' 974 

+  0097 

-24     8-927 

10   43-144 


Mittel  von  A2y+5=  10"  43 -145 


/^L  =  io™43?i45 

8    =   O^OOO 


Digitized  by 


Google 


—    87     — 

Länge  Fadua — Mailand. 

8.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14 ''39'"  32*  26 
34  27 
36-31 
38-18 
40*18 
42  09 
44  03 
46"  10 
48-00 
5001 
51-95 
53-98 
5603 

58  00 

59  97 
40      2-02 


14    4 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai-s  . 


I4*'39"8 

o'ooo 
-23  58-975 


'36*39 
38-41 
40-44 
42-30 
44-29 
46*20 
48  16 
50-25 

52-15 
54-13 
56*08 

58-11 
0-19 
2-i3 
4  10 
615 


34°  55"  87 
86 

87 
88 
89 
89 
87 
85 
85 
88 

87 
87 
84 
87 
87 
87 


b     m 

14    4-9 


—  0100 
+  13-704 


34"  55-869 

H-  0*100 

—24    12-679 

10   43-290 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Mittel  von  Ai— s  =  10"  43*  290 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


I        Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 
14     40 


41 


56' 27 

58-20 

0-22 

2-20 

4*i8 
6- 10 
8-17 
10*25 
12-27 
14-23 
1624 
1818 

20-22 
22-20 
24*11 
26-17 


14 '^  6^ 


'  o"-37 
2-34 
4-33 
6-32 
8-28 

10-21 
12  29 
14-37 
16-39 
18-34 
20-33 
22-28 
24-35 

26-30 
28-23 
3o-26 


34" 


55-90 
86 

89 
88 
90 
89 
88 
88 
88 
89 

91 
90 

87 
90 
88 
91 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph     ', 
in  Mailand 


Differenz 


14*^43"  56' 29 
58-20 
0-20 


44 


2-i3 

4-13 

617 

8*18 

10-22 

12*25 

14-24 

16-20 

18-24 

20*22 
22-27 
24-20 
26-20 


h  11) 

14  9 


0-40 

2-34 

4-34 

6-23 

8-26 

10*27 

12 -30 

14*32 

i6*36 

18-35 

20 -29 

22*36 

24-35 

26-38 
28-31 
3o-32 


34"  55- 89 
86 
86 
90 

87 
90 
88 
90 
89 
89 
91 
88 

87 
89 
89 
88 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AZ+5  . 


14    41*2 

o'  000 

-23    58-978 


I4''6'?2  !  34'"  5  s"- 889 

—    o'lOO  I  -f-    O-  100 

+  13-704  j  —24    12-682 

.     .  :  10   43-307 


14   44-2 

o'-ooo 
—  23    58-986 


b    m 
14    9-2 


—    0    100 

+  13-706 


34"  55 -885 

+  0*100 

-24    12*692 

10    43*293 


Mittel  von  Ai+s  =  io'"43"3oo 


^  L  =  io"*43*295 
8  =  0*003 


Digitized  by 


Google 


—    88    — 

Länge  Fadua — Mailand. 

9.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer       , 
des  Zeichens   il 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14 '38" 


39 


35-28 

43  06 

51  08 

55  05 

59  07 

ii3 

3  04 

510 

7-o3 

9-20 

11-20 


14     3' 


*35'66 
43-49 

51-47 
55  46 
59-46 

1*55 
3-46 

5-50 
7-43 

958 
11-62 


34"  59 -62 

57 
61 

59 
61 

58 
58 
60 
60 
62 
58 


Chronograph 
in  Padua 


h   a 

14  45 


46 


40-27 
42-25 
44-20 
46  00 
47 -97 
49  90 
51-97 
54-04 
55-95 
58-09 
0-i3 

2-12 

4*10 
609 
8-08 
9  90 


Chronograph . 
in  Mailand 


Differenz 


14    10  40-67 

42   67 

44*59 
46  43 
48-38 
50*33 
52-37 
54 '45 
56-35 
58-49 
II  0-54 
2-53 

4-49 

6-48 

8  46 

io-3o 


*59'6o 
58 
61 

57 
59 
57 
60 

59 
60 
60 
59 
59 
61 
61 
62 
60 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

A  L—8  . 


14"  39-? 


0  000    I 

-24     2-247  ! 


14     40 

-  o'o78 
4-14-161 


34"  59' 596 

+  0-078 

-24    16-408 

10   43-266 


14   45-9 


14 


-24 


0-000 
2  265 


10-9 
-  o'o78 
+  14*165 


34"*59'596 

4-  0-078 

-24    16  430 

10   43-244 


Mittel  von  Ai— s  =  10°  43' 255 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 

.  I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

•  9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Padua 


14 '39" 
40 


59  90 
198 
4-13 
5-99 
7-93 
997 

I203 

13-97 
16  00 
17-92 

19-95 
21-93 
23-94 
25-99 
27-98 
29  96 


Chronograph 
in  Mailand 


14^ 


5°*  o'3o 
2-36 

4-51 
6-37 
8-32 
10-35 
12-41 
14*35 
16-35 
i8-3i 
20-33 
22-33 
24-33 
26-37 
28-35 
30-36 


Differenz 


34"  59"  60 
62 
62 
62 
61 
62 
62 
62 

65 
61 
62 
60 
61 
62 
63 
60 


Chronograph 
in  Padua 


14  44  29 -97 
3190 
33-96 
35-93 
37-99 
40  02 
42-07 
44  07 
46  00 
48  02 
49-96 
51-92 

53-97 

55 -99 
57-98 
59  90 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


14     9 


'3o"36 
32-28 
34-33 
36-33 
38-36 
40-40 
42-44 

44*45 
46-37 
48-40 
50-35 
52-31 

54*35 

56-36 

58-36 

10  0-28 


34"59'6i 
62 
63 
60 
63 
62 
63 
62 
63 
62 
61 
61 
62 
63 
62 
62 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
Ai+5  . 


14    40-2 

o'ooo 
—24     2-250 


14      5-2  I 

-  o'o78 
+.14- 162 


34"  59-617 

+  0-078 

—24    16-412 

10    43-283 


14   44-7 


-24 


0000 
2-262 


14     97 

-  o'o78 
+  14-164 


34"  59' 620 

+  0-078 

-24    16-426 

10   43-272 


MitteJ  von  Ai  +  s=  10"  43 '277 


AZ  =  10^43.266 

8   =   O^OIO 


Digitized  by 


Google 


—    89    — 

Länge  Fadua — Mailand. 

lo.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


i4*'39"3o'i5 

32-20 
34   05 

36-15 
38-09 
40- 16 
42-12 
44"  16 
46-13 
4817 
50-10 
5203 
54  09 
56- 10 

57 '99 
40  o ■ 07 


h  in  ^s 
14  4  2645 

28-48 

0335 

32-44 
34-38 
36-44 
38-42 
40  43 
42-42 
44-46 
46-39 
48-34 
50-35 
52-40 
54  28 
56-37 


3' 70 

72 
70 

71 
71 
72 
70 
73 
71 
71 
71 
69 
74 
70 

71 
70 


14  45  20- 15 
22-20 

24  25 
26- 10 
28  04 
3oo6 

31-95 
34-17 
36-16 
38-17 
40- 10 
42'  II 
44-10 
46-05 
47*97 
49 '97 


14"^  lo' 


'i6*46 
18-49 
20  56 
22-42 
24-36 
26-35 
28-25 
3046 
32-43 

34-48 
36  40 
38-40 
40  42 
42-36 
44  27 
46-27 


35" 


3' 69 

71 
69 

68 
68 

71 
70 

71 
73 
69 
70 

71 
68 

69 
70 
70 


I4'39'?7 


-24 


0*000 
5961 


14    4-7 

—  0*101 
+  14-617 


35"   3*-7io 

4-  0101 

-24   20-578 

10   43-233 


14    45-6 


-24 


0000 
5  978 


14    10-5 

—  o*  10 1 
+  14-620 


35"   3'-698 

+    O'IOI 
-24     20- 598 

10  43*201 


Mittel  von  AL—8=  10°  43"  217 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


j     Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14%!" 


4-II 
6-i3 
812 
10- II 
12-07 
14-07 
16  07 
i8-io 

20-  10 
22- 10 

24- 10 

26- 16 
28-10 

3o-o8 
32-09 

34 -02 


14  "^  6" 


0-41 
2-39 

4-39 

6-38 
8-32 
10-35 
12-33 
14-35 
16-37 
18-35 
20-38 
22-39 
24-37 
26-34 
28-34 
3o-3i 


3' 70 
74 
73 
73 
75 
72 
74 
75 
73 

75 
72 

77 
73 
74 
75 
71 


14  44 


4 -20 
610 

8-10 
10-05 
12  02 
14*03 
1607 
18-10 
20- 10 
22-07 
24- 13 
26-10 

28*11 

3oo8 

3210 

34-13 


14  9 


0-47 

2-36 

4-38 

6-33 

8-29 

10 -3o 

12-34 

14-36 

16-37 

18-34 

20-40 

22;  36 

24-37 

26*34 

28-38 

30*38 


35" 


3' 73 

74 
72 
72 
73 
73 
73 
74 
73 
73 
73 
74 
74 
74 
72 
75 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

ührstand  . 

Ai-f«.  . 


14   41-3 

o'ooo 
—24     5  966 


14    6-2 

—  o'ioi 
+  14-618 


35"   3'.  735 

+  o-ioi 

-24  20-584 

10  43-252 


14 "44 -3 

o'ooo 

-24    5-974 


14% -3 

— o'-ioi 
+  14-620 


35"*  3'-732 

+  o-ioi 

-24   20*594 

10   43-239 


Mittel  von  AjL+«  =  10"  43*  245 


^L=  io'"43".23i 

8   =   +0'0I4 

Publicationen  des  k.  k.  österr.  GradmessnngB-Bureaa.  Bd.  II. 


Digitized  by 


Google 


—    90    — 

Länge  Padua — Mailand. 

1 1 .  Mai  1875.    Zeichen  Wechsel. 


Nummer 
des  Zeichens 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
^5 
16 


[  43  20-20 
22-36 
24-34 
26-40 
28-32 

3o-20 

32-20 
34- 19 

36-17 
38*i3 
40-16 
42*12 

44*  15 
46-24 

48-14 
50-11 


h'^s' 


'12'.  28 

14*45 
16-44 
18-51 
20*41 
22  27 
24-27 
26-27 
28-25 

30-22 
32-27 

34 -23 
36-23 
38-32 
40  24 
42-22 


792 

91 
90 
89 
91 
93 
93 
92 
92 
91 
89 
89 
92 
92 
90 
89 


14  48"  20' 22 
22-20 
24-21 

26-23 

28-18 

3o-24 
32 -30 
34-30 
36-30 
38-23 
40-20 
42-13 

46 -20 
48-14 
50  08 
52-22 


h  ->n 

14  i3 


'i2*-33 
14-27 
i6-3i 
i8-3i 
20-26 

22-33 

24-38 
26-37 
28-38 
3o-3o 
32-28 
34-21 
38-28 
40-20 
42-15 
44*32 


35" 


7-89 
93 
90 
92 
92 

91 
92 
93 
92 
93 
92 
92 
92 
94 
93 
90 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-s  . 


I4%3"6 


—  24     9*829 


I4'8'?5 


7-909 


—  o-ioo 

4-15-110 


35"^ 

4-    O- 100 

-24  24-939 

10   43-070 


I4'*48"6 


-24 


0-000 
9  843 


I4S3"?5 

—  o*  100 
+  15*113 


35"   7'9I9 
+  o-ioo 

-24  24  956 

10  43-063 


Mitt-el  von  AL—s  =  io"'43-o66 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
»5 
16 


Chronograph 
in  Padua 


14*"  44"  38' 40 
40*37 
42  40 
4442 
46-39 
48*29 
50*30 
52-31 
54-34 
56*38 
58-38 
0-34 
2-38 
4-38 
6-37 
8-36 


45 


Chronograph 
in  Mailand 


14  9 


10 


'3o'-44 
32*39 

34  46 
36  46 
38-42 
40-34 
42-34 
44-36 
46-37 
48 -43 
50-39 
52-37 
54-40 
56-41 
58-41 
0-38 


Differenz 


35" 


7-96 
98 

94 
96 

97 
95 
96 

95 
97 
95 
99 
97 
98 

97 
96 

98 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


h   o 

H  47 


8*40 
10-27 
12*38 
14-40 
i6-3i 
18-36 
20 -3o 
22-35 
24-35 
26-33 
28*40 
30*40 
32-41 
34  35 
36*42 
38-30 


h   n 
14  12 


0-45 
2-33 

4-42 
6-46 
8-35 
10-40 
12-36 
14-36 
16-39 
18-38 
20*42 
22  42 

24-45 
26-39 
28-43 
30-35 


Differenz 


35" 


7-95 
94 
96 

94 
96 
96 
94 
99 
96 

95 
98 

98 
96 
96 
99 
95 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


14    44-9 


14"   9"8 


0-000 

9*833 


—  o- 100 
+  15-111 


35"  7-965 

4-  0100 

-24   24-944 

10  43-121 


14    47-4 


-24 


0000 
9  840 


Mittel  von  AL4-«  =  10°  43 -115 


14**  12^2 


—  o- 100 
4.15112 


35 


7-961 

4-  0100 

24   24*952 

10  43*109 


A  L  =  1 0^43 '090 

8   =    +0*024 


Digitized  by 


Google 


—    91    — 


Länge  Fadua — Mailand. 

12.  Mai  1875/  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


14  44  3015 
32*17 
34  09 

36  03 

37  92 
40-14 
42*22 
46-18 
48-07 
50-00 

5191 
53-90 
5600 
58-10 
007 
2-05 


14  N" 


45 


Mittel  . 
Parallaze 
ührstand 


14  "44*8 


o-ooo 
-24  13-346 


18' 18 

20-  19 
22  09 

24  08 

25  "94 
28-14 
30-22 

34"  19 
36-09 
38-00 
40- 00 
41-96 
44-01 
46-13 
48  09 
50-07 


35" 


11-97 

98 

1200 

11*95 

98 

1200 

DO 

11-99 

98 

12-00 

11-91 

94 

99 

97 

98 

98 


14^50" 


14'- 80 
16-38 
17*90 
19*74 
21-62 

23-55 
25 -60 
27-70 

29  79 
31-70 

33-75 
35 -So 
37-88 
39-72 
41-72 
43*80 


14    15 


'    2*8l 

4-39 
5-92 
7-76 

9-63 
11-56 
i3-6i 

15-74 
17-79 
19-71 
21-77 
23-83 
25-88 
27-72 
29-74 
3i-8i 


35" 


•11-99 
99 
98 
98 
99 
99 
99 
96 
12*00 
11-99 
98 

97 
12-00 

00 
11-98 

99 


14   9-6 


35 


—  0107 
+  15*561 


1-976 

+  0*107 

24    28-907 

10   43-176 


H    505 

o'ooo 
—24    13-362 


14' 15-3 

-  0*099 
+  15-563 


35"  II '986 

+  0099 

-24    28925 

10   43*160 


Mittel  von  AL-8=  10" 43*  168 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in   Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
'  3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
.    16 


14  45"  42*  43 
4440 
46-41 
48-38 
50-40 
52-40 

54-41 
56-41 
58-40 
0-36 
2-45 
4*45 
6-44 
8  40 
10-33 
12-36 


14"  10' 


46 


II 


'3o*40 
32-39 
34-39 
36-36 
38-36 
40-37 
42-38 
44-38 
46-38 
48-33 
50-41 
52-41 
54-42 
56*36 
58*30 

0*32 


35' 


'I2*03 
Ol 
02 
02 
04 

.03 
o3 
o3 
02 
o3 
04 
04 
02 
04 
o3 
04 


14 '48" 


49 


42*50 
44-46 
46-50 
48-42 

50-41 

52-36 

54-40 

56-37 

58-38 

0-40 

2-48 

450 

653 

8-43 

10-43 

12-43 


14  N3"  30-47 
32-42 

34 -45 
36-38 
38-38 
40*33 
42-37 
44-33 
46*36 
48-37 
50*45 
52-44 
54'5i 
56-42 
58*39 
14     0-41 


35"  12*03 

04 

65 

04 

o3 
o3 
o3 

04 
02 
o3 
o3 
06 
02 

Ol 

04 
02 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


14    46^0 

o'ooo 
—24   13-349 


i4**4o"8 

—  o'o99 
+  15-561 


35"  12*029 

+  0-099 

-24   28-910 

10   43-218 


14   49-0 

0*000 
-24    13*358 


14**  1 3*8 


-  0099 
+  15-563 


35*1 2*  o32 

+  0-099 

-24    28-921 

10   43-210 


Mittel  von  Ai-f«  =  10"  43*  214 


^L  =  io"43"i9i 

8   =   +0'023 


12' 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Padua — Mailand. 

1 3 .  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I4'49"35'.28 


50 


37*30 
3919 

41  •  10 

42  99 
45  00 
46-98 
49  03 
51  03 
53-08 
55  08 
57  03 
5910 

I  09 
3-12 
522 


i4'i4"i8'-97 
2100 
22-88 
24-78 
26-67 
28  67 
3o-66 
3271 
34-68 
36  78 

38-75 
40  69 
42  76 
44  76 
46  79 
48 -88 


lö'^i 
3o 
3i 

32 
32 

33 

32 
32 

35 
3o 
33 
34 
34 
33 
33 
34 


14' 55" 


56 


3o'  22 
32  24 
34-21 
36-20 
38  13 
40  03 
42  00 
43-99 

46  05 

47  98 
49*99 
52  03 
54  03 

55 '95 

57  94 

009 


14  20  i3-90 
15-92 
1787 
19-86 
21  78 
23-72 
26-67 
27  64 
29  72 
3i-66 
33-66 
35  69 
37-70 
39-64 
41-62 
43-76 


35"  16' 32 
32 

34 
34 
35 
3i 
33 

35 
33 

32 

33 

34 
33 
3i 

32 

33 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-5  . 


I4'49"8 


0000 

-24    17-246 


14   146 

--  o'io8 
+  15-950 


35"  16-324 

+  0-108 

-24    33-196 

10   43-236 


14' 55 -8 

o'ooo 
—24    17-263 


14 


20  5 
-  o'ii6 
+  15-953 


35"  16-329 

+  0116 

-24    33-216 

10   43-229 


Mittel  von  Ai-«  =  10" 43-232 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
'  3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


h       n 
14     51 


i6*-8i 
18-75 
20-69 
22-66 
24  73 
26-73 
28  73 
3o-8i 
32  76 
34  73 
36-74 
38-73 
40-73 
42-72 

44 -74 
46-79 


14"  16^ 


'  o'-46 
2-40 
4-34 
6-32 
8-38 
10-38 
12-40 

14-45 
1640 
18-38 
20-40 
22-36 
24-41 
26-36 
28-38 
30-44 


35' 


16' 35 
35 
35 
34 
35 
35 
33 
36 
36 
35 
34 
37 

32 

36 
36 
35 


Chronograph 
in  Padua 


h        n 

14    54 


i6'-74 
1874 
20  77 
22  73 
24 -63 
26-65 
28  72 
3072 
32-83 
34  73 
36-82 
38-73 
40-69 
42  76 
44-81 
46-80 


Chronograph 
in  Mailand 


14    19 


041 

2-39 

4-42 

6-38 

827 

10 -3o 

12-35 

14-34 

16-47 
18-38 
20  46 
22-36 
24-31 
26-41 
28-46 
30-43 


Differenz 


16' 33 
.35 
35 
35 
36 

35 
37 
38 
36 

35 
36 

37 
38 

35 
35 
37 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL+8  . 


I4*'5i"5 


I4S6'?3 


0000 
-24    17-251 


-  o*ii6 
+    15-951 


35"  16'- 349 

+  0116 

-24    33-202 

10  43-263 


b       n 

14    54-5      - 
o'ooo 
—24   17-260 


b       1D1 

14    19-3 

-  o*ii6 
+  15-953 


35"i6"-358 

+  0116 

-24    33-2i3 

10   43-261 


Mittel  Yon  AjL-i-«=  io"*43'262 


^L 


=  io"43'247 
=  +o'oi5 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Fadua — Mailand. 

14.  Mai  1875.    Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Padua 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h        n 

14    54 


0-15 

2-21 

4i3 
6  05 
8o3 
10*  14 
12-10 
14*22 
l6"  12 
18-02 

19-96 

22  02 

23-97 

25-92 
28  14 

3o-li 


14' 18" 


19 


39-48 

41-53 
43-45 

45-38 

47-34 
49-46 

5»'4i 

53-52 

55-42 

57-33 

59-29 

1-34 

3-3o 

5-26 

746 

9*55 


35"  20  "67 
68 
68 
67 
69 
68 
69 
70 
70 
69 

67 
68 
67 
66 
68 
66 


h   n 

14  59 


15 


3o*i6 
32-24 
34-23 
36-16 
38-12 
40-07 
42  11 
44- 14 
46-  II 
48  07 
50  04 
51-92 
54-00 
55-96 
58-03 
007 


14    24 


'  9-49 
11-56 
13-53 

15'49 
17-42 
19-37 
21-41 
23-44 
25-42 
27-38 
29-33 
3i  22 
33-32 
35-28 
37-32 
39-37 


35'"2o'-67 
68 
70 

67 
70 
70 
70 
70 
69 
69 

71 
70 
68 
68 

71 
70 


Mittel    .   .    . 
Parallaxe  .    . 

14" 54- 3 

0*000 

Uhrstand  .   . 

AL-8  .    .    . 

-24    21   145 

H**  i8"9 


—  0092 
4-16-467 


35"  20*  679 

-f  0092 

-24    37612 

10    43-159 


14' 59-8 

0*000 
—  24    21   162 


14*"  24*4 


—  0092 
+  16-470 


35"  20-692 

+  0092 

-24    37 -632 

10    43-152 


Mittel  von  ALs  =  10" 43*  155 


Zeichen  gegeben  von  Mailand 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


Chronograph 
in  Padua 


Chronograph 
in  Mailand 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


14  55  21  14 
23-16 
25-22 
27-13 

29-14 
3i-  II 
33-14 

35-14 
37-16 
39-10 
4112 
43-07 
45-04 
47-14 
49-16 
51*12 


14  20 


*  o*-46 
2-46 
4-50 
6-44 

8-44 
10-38 
1242 
14  46 
16-46 
18-39 
20-40 

22-38 

24-33 
26-42 
28-46 
30-40 


35' 


'20*68 
70 
72 
69 
70 
73 
72 
68 
70 

71 
72 
69 
71 
72 
70 
72 


14 '58" 


21  04 

22  96 
24  90 
27-09 
28-97 
3i  05 
33-06 
35-10 

37-15 
39- 13 
41-07 
43-04 
45-01 
47-00 
49  06 
51-14 


14S3" 


0*32 
2  26 
4-17 

6-36 
8-25 
10-34 
12-34 
14-37 
16-45 
18-38 
20-35 

22-32 

24-30 

26 -'28 
28-34 
30-43 


35"  20*  72 
70 
■73 
73 
72 
71 
72 

73 
70 

75 

72 
72 

71 

72 
72 

71 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-hs. 


i4**55"6 

0*000 
—24   21   149 


14  io-3 


—  0-092 
+  16-468 


35"  20*  706 

+  0092 

-24   37-617 

10   43-181 


I4*'58'?6 

0*000 
-24   21-159 


I4**23"3 


--  0092 
+  16-470 


35"  20*  719 

+    0092 

-24     37-629 

10  43-182 


Mittel  von  Ai+«  =  10°  43 -181 


/C^L  =  io"^43?i68 
s  =  +o'oi3 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Padua — Mailand. 

15.  Mai  1875.    Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Padua 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Padua 

in  Mailand 

in  Padua 

in  Mailand 

I 

15"  2"  oUs 

14 '^26"*  34  •85 

35"  25'*  30 

15'   7"  35".  18 

i4*'32"  9*86 

35*25^32 

2 

2-20 

36*87 

33 

37-25 

11*91 

34 

3 

417 

38*84 

33 

39*20 

13*87 

33 

4 

6   02 

40*69 

33 

41-05 

15*71 

34 

5 

811 

42*79 

32 

42*95 

17*62 

33 

6 

10-08 

44-74 

34 

44-85 

19-52 

33 

7 

II  96 

46*65 

3i 

46*91 

21-58 

33 

8 

1413 

48-78 

35 

48*74 

23*42 

32 

9 

1615 

50*82 

33 

51-05 

25*70 

35 

10 

1820 

52*86 

34 

53-05 

27-70 

35 

II 

20*15 

54-85 

3o 

55  05 

29*70 

35 

12 

22  07 

56*76 

3i 

56-95 

3i*64 

3i 

i3 

24*00 

58*68 

32 

58  93 

33*59 

34 

14 

25*95 

27   0*63 

32 

8    0*90 

35  56 

34 

15 

27-98 

2*67 

3i 

2-98 

37*66 

32 

16 

29*97 

4- 64 

33 

5  05 

39-74 

3i 

Mittel    .    .    . 

15 '^    2'?3 

I4S6"8 

35°  25' 323 

15'  7-8 

I4'32'?4 

35'"25'*332 

Parallaxe  .    . 

o"ooo 

-  o'o57 

+  0*057 

0*000 

-  0*057 

+  0*057 

Uhrstand  .   . 

-24  25*294 

+  16*896 

-24   42-190 

-24   25*312 

+  16*899 

—24   42*211 

AL-«.    .    . 

10   43-190 

10   43-178 

Mittel 

von  AI/—«  =  10 

"'43*i84 

Zeiche 

Q  gegeben  von  Mailand 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Padua 

in  Mailand 

in  Padua 

in  Mailand 

, 

15'   3»  25'*  77 

14 ''28"  o'45 

35'°25'*32 

15 •*  6"25''-62 

i4**3i"*  0*28 

3s-2s'-34 

2 

27-75 

2*44 

3i 

27  65 

2*30 

35 

•  3 

29*66 

4*36 

3o 

29*74 

4*41 

33 

4 

3i*68 

6*37 

3i 

3i*7i 

6*35 

36 

5 

33*65 

8*32 

33 

33*68 

8*3i 

37 

6 

35-58 

10*24 

34 

35-72 

10*37 

35 

7 

37*60 

1227 

33 

37-71 

12-37 

34 

8 

39-70 

14*37 

33 

39-68 

14-35 

33 

9 

41*71 

16*37 

34 

41-75 

16*40 

35 

10 

43-75 

18*42 

33 

43*68 

18*33 

35 

II 

45*70 

20*34 

36 

45-76 

20*41 

35 

12 

47*75 

22*40 

35 

47*69 

22*34 

35 

i3 

49 '74 

24*38 

36 

49-78 

24  44 

34 

H 

5165 

26*3o 

35 

51*73 

26*35 

38 

15 

53*62 

28*28 

34 

53*65 

28*28 

37 

16 

55-63 

3o*27 

36 

55-65 

3o*3i 

34 

Mittel    .   .   . 

15'   3'?7 

I4''28"3 

35"  25"*  335 

15''  ^""7 

H^Si^l 

35"2S"-350 

Parallaxe  .    . 

0*000 

-  o'o57 

+  0*057 

0*000 

-  0*057 

+  0057 

Uhrstand  .    . 

-24   25  299 

4.16*897 

—  24   42*196 

-24   25*308 

+  16*899 

-24   42-207 

Ai-f-«.    .    . 

.     .     . 

10   43*196 

. 

10  43-200 

Mittel 

von  Ai-h«  =  10 

"43' 198 

l 

\L=  io"^43'. 

191 

8   =   +0-00; 

7 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Fadua — Mailand. 

i6.  Mai  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Padua 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Padua 

in  Mailand 

in  Padua  . 

in  Mailand 

I 

is""   3'"3o*ii 

14S8"    0'2I 

35"  29 -90 

15'   8«"  45 -13 

i4'33'"i5"-22 

35-29'-9i       ' 

2 

32-24 

2-36 

88 

46-91 

17-00 

91 

3 

34-26 

4-37 

89 

49  08 

19-18 

90 

4 

36-08 

6-21 

87 

50-99 

21-08 

91 

5 

38-01 

8-10 

91 

52-98 

23  06 

92 

6 

40-07 

10- 16 

91 

5501 

25  09 

92 

7 

42-05 

12-15 

90 

57-01 

27-10 

91 

8 

44  14 

14-25 

89 

59  07 

29-16 

91 

9 

46-10 

16-18 

92 

9     0-91 

3i-oi 

90 

10 

48-00 

18  09 

91 

3-04 

33-14 

90 

II 

50-00 

20' 12 

88 

5  07 

35-14 

93 

12 

52  02 

22- 14 

88 

7*07 

37  14 

93 

i3 

54-02 

24-12 

90 

9-01 

39- 12 

89    ; 

14 

55*91 

26-04 

87 

1115 

41-24 

91     i 

15 

58-00 

28-09 

91 

i3ii 

43-22 

89 

16 

4     o-oo 

30-10 

90 

15-10 

45-16 

94    ! 

Mittel    .   .   . 

15'  i'^S 

I4*'28"3 

35°  29 -896 

15**   9'?o 

i4'33'?5 

35° 29"  911 

Parallaxe  .   . 

o'ooo 

-  o'o57 

+  0-057 

0*000 

-  o'o57 

+  0057 

ührstand  .   . 

-24  29417 

4-17-295 

-24   46-712 

—24    29-433 

+  17-298 

—  24    46-731 

.Ai-«.    .    . 

.     .    . 

10   43-241 

10  43-237 

Mittel 

Yon  AL—8  =  10 

"43"- 239 

Zeiche 

n  gegeben  von  Mailand 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)ifFArAn7 

Chronograph 

Chronograph 

! 

Differenz 

des  Zeichens 

1        in  Padua 

in  Mailand 

±/lUCI  CllA 

in  Padua 

in  Mailand 

I 

15**   5"  o"-25 

i4*'29"*3o'33 

35°29"-92 

15"   7'"3o"-3o 

14^32"  o'-35 

35'"29'-95 

2 

2-3i 

32-37 

94 

32-28 

2-34 

94 

3 

4-3i 

34-39 

92 

34-31 

4-36 

95 

4 

6-3o 

36-36 

94 

36-32 

6-38 

94 

5 

8-21 

38-30 

91 

38-31 

8-35 

96 

6 

10-21 

40-28 

93 

40-28 

10-32 

96 

7 

12-29 

42-35 

94 

42 -28 

12-33 

95 

8 

1423 

44 -29 

94 

4427 

14-32 

95 

9 

i6-3i 

46-39 

92 

46-27 

16-32 

95 

10 

i8-3i 

48-37 

94 

48-24 

i8-3i 

93 

II 

20-3l 

50-38 

93 

50-28 

20-34 

94 

12 

22-27 

52-32 

95 

52-29 

22-35 

94 

i3 

24-23 

54-31 

92 

54-36 

24-41 

95 

H 

26-31 

56-35 

96 

56-31 

26-38 

93 

15 

28-31 

58-39 

92 

58-33 

28-40 

93 

16 

3o-2i 

3o     0-27 

94 

8     o-3i 

30-35 

96 

Mittel    .    .    . 

.5"  5-3 

I4^29"8 

35"  29'- 932 

15^   7'?8 

14^2^3 

35"  29*  946 

Parallaxe  .   . 

o"ooo 

-  o"o57 

+  0057 

o'ooo 

-  o"o57 

+  0-057 

ührstand  .   . 

-24  29-422 

+  17-296 

—24   46-718 

-24  29-430 

+  17-297 

-24   46  727 

Ai+s.    .    .1 

.    .    . 

.     .     . 

10   43-271 

.    .    . 

10   43-276 

Mittel 

Yon  AjL+«  =  IC 

)»43"-273 

Z 

\L=  io"43'l: 

256 

8  =  +o?oi7 

Digitized  by 


Google 
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Fasst  man  die  Resultate  der  Zeichenwechsel  zusammen,  indem  man  wieder  mit  £:^L  die  auf  die  Beobachtnngs- 
punkte  bezogene  Länge,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Celoria — Lorenzoni  bezeichnet  und  die  Gewichte 
9^  9w 


nach^r  =  - 


9^  -^9^ 
mit  g^  bezeichnet  sind,  so  erhält  man: 


berechnet,  wobei  die  im  Vorwort  gegebenen  Gewichte  der  Abende  in  Padua  mit  g^,  die  in  Mailand 


Datum 

Mittel  der  Zeit 

Ai+p 

Gewicht 

Stromzeit 

in  Padua 

in  Mailand 

6.  Mai  1875 

7.  Mai 

S.Mai 

9.  Mai 

10.  Mai 

11.  Mai 

12.  Mai 

i3.Mai 

14.  Mai 

<5.  Mai 

16.  Mai 

i3V"2 
14  15-8 
14  17-7 
14   i8-2 
14  i8-6 
14  220 
14  23-4 
14  28-6 
14  32-7 
14  40-7 
14  420 

i3V^5 
14    S'o 
14    70 
14    7*4 
14    79 
14  11-3 

14    12-7 
14  179 

14    22-0 

14  3o-o 
14  31-3 

io"43*o67 
43-145 
43-295 
43-266 
43-231 
43-090 
43-191 
43-247 
43-168 
43-191 
43-256 

2-8 
0-8 
1-8 
3-0 
2-6 
1-8 

3-7 
3-1 
3-8 
3-3 
3-4 

+o"oio 
0000 
+0005 
4-00I0 
4-0014 
4-0-024 
4-0 -023 
4-0015 
4-0013 
4-0  007 
4-0-017 

Hieraus  ergibt  sich  die  Sti'omzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  s  =  4-o'oi3±o'ooi. 

Ferner  findet  sich: 

AI/  4-l>  =  io'"43?200±  o'oi4 

nach  pag.  50  ist  aber  p  =       4-o'o68  ±0*014 

also  ist  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz : 

£^L  =  IO'°43*.l32  ±0'!020. 

Zieht  man  den  Werth  von  p  von  den  Resultaten  der  einzelnen  Abende  ab,  so  erhältr  man  für  die  Einzelwerthe 
Yon  AL  und  ihre  Abweichungen  BAL  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendifferenz  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


AL 


6.  Mai  1875 

7.  Mai  .  . 

8.  Mai  .  . 

9.  Mai  .  . 

10.  Mai  .  . 

11.  Mai  .  . 

12.  Mai  .  . 
i3.  Mai  .  . 

14.  Mai  .  . 

15.  Mai  .  . 

16.  Mai  .  . 


In  Padua  ist  keine  Beduction  anzubringen,  in  Mailand  beträgt  die  Beduction  auf  den  grossen  Thurm  4-0 '073, 
es  ist  also: 

das  Centrum  des  Mauerquadranten  der  Sternwarte  in  Padua  östlich  vom  Centrum  des 
grossen  Thurmes  der  Mailänder  Sternwarte  um: 


10  42*999 

-.o'i33 

43-077 

-0-055 

43-227 

4-0  095 

43-198 

4-0-066 

43-163 

4-oo3i 

43-022 

— OIIO 

43*123 

—0009 

43-179 

4-0  047 

43-100 

—  0032 

43-123 

—0-009 

43-188 

4-0  056 

8  AL 


io°'43f205±ofo2o. 


Digitized  by 


Google 


Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Wien  und  Strassburg. 


A.  u  s  g  e  f  ü  h  r  t 


von 


G.  V.  Steeb  und  W.  Schnr 


August — September  1875. 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Ormdnessüiigs-Biireftii.    Bd.  II.  1 3 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


V  o  r  TV'  o  r  t. 


Uie  Längenbestimmung  Wien — Strassburg  wurde  in  der  Zeit  vom  21.  August  bis  18.  September  1875 
von  Gustav  v.  Steeb  und  W.  Schur  ausgeführt,  und  zwar  beobachtete  an  den  Tagen  August  21,  23, 
25,  26,  27  V.  Steeb  in  Wien,  Schur  in  Strassburg,  an  den  Tagen  September  12,  i3,  i5,  16,  17,  18  da- 
gegen Schur  in  Wien  und  v.  Steeb  in  Strassburg.  Es  hatte  sich  auch  München  angeschlossen,  so 
dass  die  Längenbestimmung  eigentlich  Wien — München — Strassburg  umfasst,  doch  wird  der  Münchener 
Theil  erst  später  zur  Publication  gelangen.  Beobachter  in  München  war  Carl  v.  Orff,  welcher  die 
ganze  Zeit  über  in  München  beobachtete  und  auch  dort  seine  persönliche  Gleichung  gegen  die  beiden 
anderen  Beobachter  bestimmte. 

In  Wien  war  das  Instrument  Pistor- Martins  auf  dem  Westpfeiler  aufgestellt,  von  welchem  aus 
die  Keduction  auf  den  als  Normalpunkt  betrachteten  Ostpfeiler  +0^01 5,  dagegen  die  Reduction  auf  das 
Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Wiener  Sternwarte  +o''-228  beträgt.  In  Strassburg  war  ein  der 
Strassburger  Sternwarte  gehöriges  Instrument  von  Pistor -Martins  auf  dem  sogenannten  Villarceau'schen 
Pfeiler  in  der  Citadelle  aufgestellt. 

Als  Registriruhr  wurde  in  Wien  Fischer  J\§  3o,  in  Strassburg  eine  mit  J?  22  bezeichnete  Uhr  von 
Hohwü  in  Amsterdam  verwendet. 

Die  Beschreibung  der  Observatorien,  Instrumente  etc.,  die  bei  dieser  Länge  in  Verwendung  kamen, 
findet  sich  im  einleitenden  Texte  zum  ersten  Band. 

Zu  bemerken  wäre  nur,  dass  die  Collimationsfehler,  welche  sich  mit  Ausnahme  der  Wiener  Beob- 
achtung vom  12.  September  sehr  constant  zeigten,  für  jede  der  beiden  Beobachtungsperioden  in  ein 
Mittel  zusammengezogen  wurden. 

An  der  Reduction  dieser  Länge  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,  Dr.  Mahl  er  und 
J.  Strobl. 

Wien,  im  Juni  1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  Bn  Schräm. 


i3* 
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Länge  Wien  —  S tra  ss  bürg. 

Station  Wien. 

I. 
Neigangen  des  Instrumentes  Pistor-Marlins  in  Wien. 


Datum 

fifornvaif 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

Angenommen 

kj  li\}l  lUOl  IJ 

4 

ührzeit 

Lage 

inSecundeD 

21.  Aug.  1875  .    .   . 

18^2  bis  18S 

E 

—0^90 

--0^900 

18*^2  bis  18^2 

E 

— o'o5 

i8-2    „    186 

W 
W 

+0-32 

+010 

4-0-210 

-0^28 

i8-2    „    191 

W 

—001 

i8-8    „    191 

W 
W 

4-025 
4-0-32 

4-0-285 

-0-34 

• 

191    „    194 

E 

-1-07 

-1070 

19-1     „    20-6 

E 

— o-io 

1 

19-5    „    20-2 

E 
E 

-1-12 
-1-60 

20-3     „     20*6 

E 
E 

-.1-45 
-1-37 

—  1-410 

-0-35 

20 • 6     „     20 • 8 

W 

000 

0000 

20-6    „    224 

W 

—0-02 

22-4     „     22-4 

W 

4-0-17 

4-0-170 

22-4     „     23-0 

E 
E 

—  I'IO 
-1-82 

—  1-460 

-0-41 

22-4    „    23-4 

E 

—011 

23-0   „   23-4 

E 
E 

-i-6o 
-1-55 

-1-575 

—0-40 

23-4   „     Ol 

W 
W 

4-0  02 
4-0-05 

4-0-035 

23-4     n       O-I 

W 

— o-o3 

22.  Aug 

18*5    »    191 

W 
W 
W 

—0-50 
— o-6o 
—  0-40 

-0-500 

—0-34 

18-5    „    I9-I 

W 

— 008 

1 

19-1    „    19-4 

E 
E 

-1-70 
—202 

-1-860 

19-1    „    19-6 

E 

-015 

19-5    „    196 

E 

-205 

23.  Aug 

19-5    „    19*8 

19-8     „     20-2 

E 
E 
W 
W 

-1-67 
-1-47 
—007 
-052 

-1-570 
-0-295 

-0-32 

I9'5    »    198 
19-8    „    20-6 

E 
W 

—012 
-0-05 

20-3     „     20-6 
20-6     „     20-8 

W 
W 
E 
E 

-0-32 
0  00 

-1-37 
~i'75 

—0-160 
-1-560 

-0-35 

20-6    „    23-4 

E 

—012 

23-4    „    23-4 

E 

-»•55 

-1550 

• 

i 

23-4    «      04 

W 
W 

-0-15 
—0-12 

-0135 

-0-35 

23-4    «     0-9 

W 

-0-05 

1 
1 

0-5    «     0-9 

W 
W 
W 

-0-35 
—0*40 
—0-17 

-o-3o7 

—0-39 

i 
1 

0-9    »      1-2 

E 
E 

-1-62 

-207 

-1-845 

0-9    „      1-8 

E 

-0-15 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


23.  Aug.  1875 


24.  Aug. 


25.  Aug. 


Sternzeit 


1-4  bis    1-8 

1-8  „  2-4 

17-5  „  ^7  7 

17-9  „  18-2 

i8-2  „  i8-6 

188  „  I9-I 

191  „  194 

19-5  n  198 

19*8  „  20*2 

20*2  „  20*6 

20*6  „  20*8 

215  n  22-0 

22*1  „  22*4 

22*4  „  23*0 

23-0  „  23-5 

23-5  „  23-9 

17-9  „  18-2 

18-2  „  i8-6 

18-8  „  19-1 

191  „  194 

19-5  „  19-8 

I9»8  „  20*2 

20-2  „  20-6 

20*6  -  20-8 


Lage 


E 
E 
W 
W 

W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
£ 
£ 
W 
W 

E 
£ 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


u 

-1-70 

-2*  10 
-040 
-050 

-0-47 
-0-35 
-012 
-1-35 

-1-75 
-1-62 
-1-52 
-0*27 
-0-05 
-022 

-0*32 

-1-47 
-185 
-1-67 
-1-27 
-040 
-0-40 
-0-27 
-027 
-027 

-1*20 
-1-42 
-1-62 

-1*57 
-0-40 
-0-62 

-1-85 
-1-47 
-0*40 

-0-45 
-042 

-0*22 

-1-45 
-i'6o 
-185 

-1-42 
-0-35 
-0-25 
-0*17 
-0-17 
-0-87 
-162 


-0450 

— 0'3i3 

-1-550 
-1-570 
— o* 160 

—  0.-270 

—  1  *  660 

-1-470 

—0-400 

—0-270 
-i'3io 

-*-595 
-0-510 

—  I  -660 
-0-425 

—  0-320 

-1-525 

-1-635 
— o*3oo 
—0-170 
-1-245 


E-W 


Angenommen 


-0^36 


-o-3i 


-0-35 


-0-35 


—0-27 


-0*26 


-0-27 


-o-3i     ! 


— o-3o 


-0-33 


—0-27 


Uhrzeit 


1*^8  bis    2*^4 


17-5  n  18-2 

i8-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  y,  20-6 

20-6  „  22-4 

22-4  n  23-5 

23-5  „  23-9 

17-9  ^  18-2 

18-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  ^  20*6 

20-6  „  22-4 


Lage 


W 


W 


w 


w 


vv 

£ 
W 


W 


Neil 


-007 


-o-o6 


-012 


—0-05 


—006 

— o-ii 

-008 

— o- 13 
—0-07 

— o*  12 

-005 

—0-09 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Maxtins  in  Wien. 


DAfiim 

Stprnzpit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

Angenommen 

*J  bCI  UuCl  1/ 

4 

Uhrzeit 

Lage 

inSecun^n 

25.  Aug.  1875  .    .    . 

22^0  bis  22*^4 

E 
E 

-I-3S 

—  I  -22 

-i?285 

-0«'27 

224    ^    23-0 

W 
W 

—  020 
-0-20 

— 0200 

22^4  bis  23^5 

W 

—0-04 

23-0    „    23-5 

W 
W 
W 

0  00 
—  0-22 
+0-27 

+0-017 

-0-33 

23-5    ^     Ol 

E 

E 

—  I    02 

-1-57 

-1-295 

23-5    „     o-i 

E 

—009 

26.  Aug 

i7'7    «    17*7 
17-9    „    182 

E 
E 
E 

-1-47 
-1-45 

-1-55 

-1-490 

-0-32 

17-7    «    18-2 

E 

— o-ii 

i8-2    „    i8-6 

W 
W 

-017 
-025 

—  0-210 

i8-2    „    19-1 

W 

-0*04 

18-8    „    191 
191    „    194 

w 

E 
E 

4-002 

—  1-20 

-1-57 

+  0-020 

-1-385 

-0-3S 

19-1    .    19*8 

E 

— o-ii 

19-5    „    19-8 

E 
E 

-1-67 
-142 

-1-545 

-0-33 

198     „    20-2 

W 
W 

-017 
— o-3o 

-0-235 

.' 

19-8    „    22-4 

W 

—006 

22-1      „     22-4 

W 
W 

— 060 

-0-32 

—0-460 

-0-28 

224     r,     23-0 

E 
E 

-140 
-1-75 

-1-575 

22-4    «    23-5 

E 

-o-i3 

23-0    „    23-5 

E 

E 

-160 
-1-92 

-1-760 

23*5    ^      o-i 

W 
W 
W 

—0-42 
-0-72 
-0-47 

-0-537 

-o-3i 

23-5    „     0-1 

W 

-o'o8 

27.  Aug 

i8-2    „    i8-2 

W 

—0-62 

—0-620 

i8-2    „    i8-2 

W 

—009 

iS-2    „    i8-6 

E 
E 

-1-62 

-1-87 

-i-745 

-028 

18-2  „  19-1 

£ 

—0-14 

188  „  191 
19-1  „  194 

E 
W 
W 

-185 
-072 
-055 

-1-850 
-0-635 

-o-3o 

19-1  „  19-8 

W 

-008 

19-5  «  19-8 

W 
W 

-0-55 
-017 

-0-360 

—0-41 

19*8     „     20*2 

E 

—2  02 

—  2  020 

198     „     22-4 

E 

-0-14 

22-0     „     22-4 

E 
E 

-1-87 
-i-6o 

-1-735 

-0-27 

22-4     „     23-0 

W 
W 

— 060 
-0-67 

-0-635 

22-4    „    23-5 

W 

—009 

23-0    ^    23*5 

W 
W 

— 060 
-0-50 

-0550 

23-5    ^     Ol 

E 
E 
E 

-150 
-215 
—200 

-1-883 

-0-33 

23-5    „      Ol 

E 

-0-15 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Steinzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


28.  Aug.  1875 


12.  Sept 


i3.  Sept 


14.  Sept. 


15.  Sept. 


17*^9  bis  18*^5 

185  n  19-3 

18-8  „  191 

191  ^  194 

195  n  19*8 

19-8  „  20-2 

220  „  22*4 

22*4  „  23-0 

23-0  „  23-5 

23*5  r,  04 

21*0  „  21*3 

21*3  „  21*8 

191  „  20-8 

210  „  21-3 

21*3  „  22-0 

22-0  „  224 

224  „  23-0 

18-8  ^  191 

191  n  19*4 

195  n  19*8 


£ 
E 
E 
E 

£ 
E 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 

W 
W 

E 

W 
W 

w 
w 
w 
w 

£ 
E 
£ 
£ 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
£ 
£ 


-1^77 
-1-85 
-2-55 
-1-92 
—2-07 

—  2-32 

—  2*67 
-1-32 

—  1-82 

-125 

-1-62 

-255 

-3-45 
-3-97 
-3-50 

—  2*22 

—  1*70 
-1-70 

—  207 

—3*10 
-3-85 
—4  02 

+005 
+017 
-065 

+002 

+0*47 
+  102 

+0-15 
—010 
+052 
+017 
-0*45 
— 042 
—0*52 
+012 
+0-35 

+005 
+080 

-0-47 
-050 

—  1-20 

—  1*00 


-2*^495 
-1-570 

-1-435 
—3  000 

-3-735 
—  1*960 
-1885 

-3-657. 

+0010 
—0-650 


+0-190 

—0-140 
-0-470 
+0-235 

+0-425 
-0-485 
— i-ioo 


-0^23 


—0-39 


-0-44 


-0-44 


-0-19 


-008 


-0-18 


—0-23 


— o-3o 


17*^9  bis  19*^3 


18-8  „  191 

19-1  ,  19*8 

19-8  „  22-4 

22-4  «  23-5 

23-5  n  0-4 

21-0  „  21*3 

21-3  „  21-8 

19-1  „  21-3 


21-3  „  22-4 

22*4  „  23-0 

18-8  „  191 

I9-I  „  19-8 


£ 

w 


w 


W 

E 
W 


W 

w 

£ 


-o'  16 


—  0-21 

—  0-17 

—  0*29 
— 0*21 

—  0-32 
— 002 

— oo3 

000 


0-00 


+0-01 

—0-05 
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Länge  Wien— Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 

Sternzeit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

Angenommen 

4 

ührzeit 

Lage 

inSecoDdeD 

15.  Sept.  1875  •    •    • 

19^8  bis  20*^2 

w   ' 
Vf 

—0^15 
+0-35 

-ho'^ioo 

i9''8  bis  2i'?3 

w 

+o"oi 

. 

210    „    21-3 

w 
w 

+062 
+0-90 

+0-760 

-0-42 

21-3    „    220 

l 

-0-57 

-1-27 

—0-920 

21-3    „    22-4 

E 

—005 

22-0     „     22-4 

l 

—  1-02 
-0-72 

—0-870 

-0-28 

22*4     „     23    0 

w 
w 

+0-40 
+010 

-I-0-250 

22-4    „    23-5 

W 

+002 

23-0    „    23-5 

w 
w 

+0-67 
+  1-02 

+0-845 

— o-3o 

23-5    „     0-4 

E 
E 
E 

+0*12 
—0*50 
—  0-67 

-0-350 

23-5    r,      0-4 

E 

000 

16.  Sept 

188  „  191 

191      r,     194 

E 
E 
W 
W 

-0-27 
-0-82 

+  0-32 

+0-75 

-0545 
+0535 

»-0-27 

18-8    „    I9-I 
19-1    „    19-8 

E 
W 

—002 
+0-04 

19*5     r,      198 
198     „     20-2 

W 
W 
E 
E 

+095 
+  112 
—007 
-0-35 

+1035 

-Ü-2I0 

-0-31 

19-8    „    22-4 

E 

000 

220     „     224 
22-4     „     23-0 

E 
E 
W 
W 

—0-42 
-0-50 

+  1-02 

+  1-27 

—  0-460 
+  1145 

-0-40 

22-4    „    23-5 

W 

+009 

23-0    „    23'5 

W 
W 

+  1-30 
+  1-50 

+  1-400 

-0-36 

1 

1 

23-5    ^    23-9 

1 

1 

E 
E 

+0-10 
—  0-22 

— ü  060 

23-5    „    23-9         B 

i 

+002 

17.  Sept 

M8-8    „    191 

W 
W 

+  0-85 

+  1-52 

+1-185 

—0-26 

18-8    ,    191          W 

1 

+0-08 

19-1  „  194 

E 
E 

-fO-20 
+  0-12 

+Ü160 

19-1    „    19-8    1     E 

i 

+0*04 

j       19-5     r,      »98 

1 

E 
E 

-1-0 -02 
—  012 

—0050 

-o-3o 

1 
1 

1 

19-8     „     20*2 

W 
W 

4-1 -20 

+  I-I2 

+  1-160 

19-8     „     22-4      1      W 

1 

+0-08 

22-0     ^     224 

W 
W 

+  1*25 

-fi-io 

+  i»75 

— o-3o 

j 

1                     ' 

22-4     „     23-0 

1 

E 
E 

+0-02 
—  O'IO 

—0-040 

1    22-4    „    23-5 

1 

E 

000 

23-0    „    23-5 
23-5    „    23-9 

E 
E 
W 
W 

-052 
-0-52 

+0-75 

+  1-02 

-0520 
+0-885 

-0-35 

23-5    y,    23-9 

i 

W 

+0-05 
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Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


i8.  Sept.  1875 


i8*?8  bis  19^ 

19-1  „  19-4 

19*5  n  19-8 

198  „  204 

22*0  „  22*4 

22*4  f,  23*0 

23-0  „  23-5 

23-5  „  23-9 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 


-0^45 
—0-27 
+0-95 
+090 

+  1*00 

+0-90 
+005 
—0*67 
-0-75 

—  1-22 

-0-55 
+0-87 
4-1-52 
+  112 
+  1-35 
+002 
-0-82 


-0^360 
+0925 
+0950 

-0-457 
-0885 

+  1-195 
+  1-235 
—0-400 


-0^32 


-0-35 


-0-52 


—0-41 


i8'J8  bis  19^1 
19-1    „    19-8 

19*8    „    22-4 

22-4    „    23-5 
23-5    „    23-9 


£ 
W 


W 


000 
+o-o6 

— oo3 
+0-09 


Aus  den  Umlegungen  folgt  für  die  Zaßfenungleichheit  der  Werth: =  —  o^32i ;   der  P&rswerth  der 

4 
Libelle  ist  ^  0*09  5. 


Piiblic»tion«n  des  k.  k.  ^eir.  Ondmeesnngi-Bareaa.    Bd.  II. 


14 
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II. 
Colliraationsfehler  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    AngeDOinmeDe 


CoUimationsfehler 


Datum 


Stern 


Steru- 
zeit 


Beobachtete    Anfcenommeoe 


CoUimationsfehler 


21.  Aug.  1875 


23.  Aug.    . 


24.  Aug.    . 


25.  Aug.    . 


26.  Aug.    . 


27.  Aug. 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 
G  (u.  C.) 

J(o.C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 


191 

20*6 
22*4 

23  5 

198 

206 

23-5 

09 

1-8 

182 
191 
19-8 
20 -6 

22*4 

23-5 
i8-2 

191 
198 

20-6 

22-4 
23-5 

i8-2 

191 
19-8 

22*4 

23-5 

182 
191 
19-8 

22*4 

23-5 


-007 
-005 
-0*05 

-O*  10 

-0-09 

-O"  12 
-009 
-0-09 
-010 

-o-o8 
-007 

-O'IO 
-010 
-O'IO 
-OII 

-oi3 

-015 
-008 

-012 
-0*12 

-oi3 
-o*o8 

-007 
-009 
-007 
-005 
-o-o6 

-o'o6 

-O'IO 

-0-05 
-0-09 
-006 


12.  Sept.  1875 

i3.  Sept    .    . 

14.  Sept.    .    . 

15.  Sept.    .   . 


Cw' 


—  0-10 

+007 


16.  Sept 


17.  Sept 


18.  Sept 


D  (u.  C 
E  (u.  C. 

L  (0.  c; 

M  (0.  C. 
P  (u.  C. 

P  (u.  C. 
L  (0.  C. 

D(u.C 
E  (u.  C. 
P  (u.  C. 

L  (0.  c: 
M  (0.  c; 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 

L  (0.  c; 

M  (0.  C, 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M  (0.  C, 

D  (u.  C, 

E  (u.  c; 

L  (0.  C. 
M  (0.  C 


i9'^i 
198 
22  4 
23-5 

21-3 

21-3 
22'4 

191 
198 

21-3 
22-4 
23-5 

191 
198 

22 '4 

23-5 

191 
19-8 
224 
23-5 

191 
198 

22*4 

23-5 


—014 

-015 

—o-i6 
— o*  i3 

— 007 

—009 
— 009 

— 006 
—0-07 
—009 
—008 
—004 

—0*12 

—0-04 
-008 

—  0   02 

—005 
-005 

—011 

—  0-02 

—010 

-0-07 

—  0*10 

-008 


Cw=  -o*i6 
C.  =  -I-0I3 


Cw  =  -o'o9 
C.  =  +006 
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ni. 

Azimute  des  Instromentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Steru 


Stern- 
zeit 


Beobachtete   Angenommeoe 


Azimute 


Datum 


Steru 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  Angenommeoe 


Azimute 


21.  Aug.  1875 


22.  Aug. 

23.  Aug. 


24.  Aug. 


25.  Aug. 


26.  Aug.    . 


27.  Aug. 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 

E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
M  (o.  C.) 
A  (0.  0.) 
G  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.} 
M  (0.  C.) 


191 
20-6 

224 

23-5 
191 
19-8 

20-6 

23-5 
09 
1-8 

18-2 
191 
198 
20 -6 

22*4 

23-5 
i8-2 

191 

19-8 

20 -6 
22*4 

23-5 
i8-2 

191 

19*8 
224 
23-5 

i8-2 

191 
19-8 
224 
23-5 


+o'-435(i) 
+0- 279(1) 
-I-0-508  ^ 
-fo- 439(7) 
+0549 

+0434 

+0518 
-ho -634 
+0-697(1) 
4-0-592 
+0-583 

+0  •  664 
+0-675 
-ho -639 
-ho -740 
-ho -639 
-ho-7i6 

-ho-672 
-ho-6i7 
-ho-632 
-ho -682 
-ho -666 
-ho-639 

+0-605 
-ho-48i 
+0528 
+0-581 
+0-572 

+0-527(7) 
+0-526 

+0-455 
+0486 
+0-506 


+0-47 


+043 


-ho-59 


+0-68 


+065 


+0*55 


+0-50 


28.  Aug.  1875 
12.  Sept    .   . 


i3.  Sept. 

14.  Sept. 

15.  Sept. 


16.  Sept. 


17.  Sept. 


18.  Sept. 


J  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 

D  (u.  C.) 
F  (u.  C.) 

L  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

D(u.O.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 


19-1 
19-8 
22-4 
23-5 

21-3 

191 

21-3 
22   4 

19-1 
19-8 

21-3 

22-4 
23-5 

19-1 

19  8 
22  4 
23-5 

19-1 
19-8 
22-4 
23-5 

19-1 
19-8 

22*4 

23-5 


+0-538 

+0  650 
+0557 
+0-577 
+0-555 

+0578 

+o-8oi(|) 

+0-777 

-ho  880 

+0963 

+0-955 
-ho  946 

+0-974 
-ho -872 

-ho-898 
4-0-892 
+0895 
+0-847 

4-0-930 
4-0-943 
4-0-963 
4-0-996 

4-0-992 
4-0-926 
4-1  003 
4-0-866 


+0-54 


+0-58 


+058 


4-0-82 


4-0  94 


4-0-88 


4-0-96 


+0-95 


14* 
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IV. 
Beobachtungen  in  Wien.  21.  August  1875.  Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


J.  0.  c.  . 
J.  0.  c.  . 
«  Lyrae 
£  Aquilae 
D.  u.  c. 
D.  u.  c. 
ßSagittae 
17  Yulpeculae 
^  Aquilae 
a'  Capricorni 
23  Hevelii 
69  Aquilae 
K.  0.  c.     . 
K.  o.  c.     . 

15  Delphini 

16  Delphini 
L.  0.  c.   . 
L.  0.  c. .   . 
CPegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii . 
«  Pisc.  austr. 
«Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
CO  Piscium 
«  Andromedae 


E 
W 
W 

w 
w 

£ 
£ 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
E 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 

w 


6 
6 
12 
12 
6 
3 

12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
6 
6 

4 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
12 

9 

7 

10 


18  12 

18  32 

18  53 

19  4 


19 
19 
20 
20 


20  10 
20  16 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  49 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 

22  45 
22  50 

22  58 

23  3 
23     7 

23    10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 

O      I 


V3i 
1917 

17  56 
32-33 
11*46 
11-71 
1-50 
6-67 
27  00 
43*02 

3471 
42*73 
16*52 
i6*74 
16*07 
16-38 
41-97 
40*36 

49*  19 
25*96 
41*24 
20*39 
750 
19*27 
26*42 

16-57 
38*23 
40*36 
38*89 
43*17 
28*96 
3i*o6 


-o'66 

—  o*i3 
—0*01 
— o-oi 
+005 
+0*51 
—0-09 
— o*  10 
—0*07 
-0-05 
—0-07 
—0-06 
-0*54 
—0*11 
— 002 

—0*02 
—0-20 

—  I*II 
—0*09 
—0*04 

—  0*06 

— oo3 
—009 
—0*09 
— 0"o6 
—008 

—  1*46 

—  0*40 

—002 
— o*o3 
—0.02 
— oo3 


-hi'i8 

—  1-69 
— o*i3 

—  0*10 

+0*78 
-0*55 
-ho*  07 
+0*08 
-foo7 
+0*07 
+0-07 
+0-07 

+0*45 
—0*64 

—0*10 

—  0*10 

—  1*27 

+089 
+0*07 

-t-o*o7 
+0*07 
-ho*  08 
+0*07 
+0*07 
+007 
-ho  07 
+  1*19 

—  1*70 
—0*10 
— o-ii 

—  0*10 

—  0*11 


-4*94 
-4*94 
-ho*io 
-ho  "27 

+2*78 
+2*78 
+0*25 

+  0*22 

-ho*36 
-ho-42 
4-0-32 
+0*37 
-1*63 
-1-63 
-ho- 28 
-ho -28 
-3-61 
-3*6i 
+0-29 

-ho -47 
-ho  40 
+0*53 
-ho  27 
+o*3o 
+0*39 
+0*34 
-4*95 
-4-95 
+0-35 
+025 
+0-32 
-ho- 18 


Um  2i''44?5  Uhrstand  =  +27^134. 
22.  August.   Beobachter  T.  Steeb. 


18^2" 
18  12 
18  32 

18  53 

19  4 
19   4 

19  35 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  49 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
o  I 


'i2'89 
12*41 
17*52 
32*49 
15*07 

14*45 
1*73 
687 
27-36 
43-46 
35-03 
43-11 
14-80 
14-36 
16*23 
16-54 
36*89 
36*53 
49*46 
26-46 
41-65 
20*97 
7*75 
1955 
26-82 

16-90 
33*01 
33 -31 
39*12 
43-28 
29*16 
3i-io 


e  Serpentis  .... 

W 

i3 

a  Lyrae 

W 

12 

2  Aquilae    .... 

W 

10 

112  Herculis   .   .   . 

W 

i3 

**  Serpentis    .   .   . 

W 

12 

,*«  Serpentis   .   .   . 

W 

12 

18  3o  48*08 

-0*05 

—0*10 

+0-32 

18  32  19*73 

—0*10 

-o-i3 

+0-09 

18  35     3*3i 

— 004 

—0*10 

+0-37 

18  46  33-41 

—0-08 

— o-ii 

+0*21 

18  49  37-75 

—0-06 

—  0*10 

+0-30 

18  49  39-23 

—0*06 

—0-10 

+o*3o 

18**  12" 

18  12 
18  32 
18    53 


20  II 
20  17 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  49 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 


'40-15 

40- 15 

44-64 

59 '55 
40-80 
40*80 
28  73 
33*73 
54 -30 
10*36 
1*96 
10*05 
41-39 
41-39 
43*22 

43-58 

4-08 

4-08 

16-65 

53-64 

8-75 

48-14 

35  00 

46-77 

53-98 

44*15 

59*53 

59*53 

6-43 

10*62 

56 -45 
58*48 


18  3o 

48-25 

18  32 

19*59 

18  35 

3*54 

18  46  33-43  1 

18  49 

37-89 

18  49 

39*37 

18  3i  i3-3o 

18  32  44-62 

18  35  28*63 

18  46  58-51 

18  50  3-02 

18  50  4-46 


+27'.|2 

+27*06 


+27-00 

+26-86 
+26*94 
+26*90 
+26*93 
+26*94 


+26 -99 
+27*04 


+27*19 
+27-18 
+27-10 
+27-17 
+27  25 
+27-22 
+27-16 
+27-25 


+27-31 
+27*34 
+27-29 
+27*38 


+25  05 
+25-03 
+25*09 
+25-08 
+25 -13 
+25-09 
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Beobachtungen  in  Wien.    22.  August  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Cörrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


E  Aquilae.  . 
D.  u.  c.  .  . 
«  Vulpeculae 
ßSagittae    . 


i  Aquilae  .   .   . 

a  Aquilae    .    . 
ßSagittae    .   . 
E.  u  c 

E.  u.  c 

T  Aquilae.   .    . 

17  Vulpeculae 
^Aquilae    .   . 
o"  Capricorni  . 
23  Hevelii   .   . 
K  Capricorni   . 
69  Aquilae  .   . 
E.  0.  c.    ... 

K  0.  c.    ... 

K'  0.  c.    ... 

(jLAquarii    .   . 
M.  0.  c.    .   .   . 

M.  0.  c.    .   .   . 

21  Piscium .   . 
9  Pefirasi  .    .   . 

T  *  ^©«*"   •     •     • 

b>  Piscium  .   . 
a  Andromedae 
Y  Pemsi  .   .    . 

12  Ceti    .    .    . 

55  Piscium .    . 
ß  Ceti  .... 

58  Piscium  .   . 
A.  0.  c.    ... 

A.  0.  c.    ... 

9  Piscium   .    . 
/Piscium    .    . 
1)  Piscium    .   . 
IC  Piscium   .   . 
V  Piscium    .   . 
G.  u.  c.    .   .    . 

G.  u.  c.    .   .   . 

60  Ceti     .   .   . 

« Arietis  .   .   . 

15  Arietis    .   . 
67  Ceti    .   .   . 

w 
w 

E 
E 


i3 
4 
7 

i3 


i8*'53'"34"4i  -o'o7  -o'io  +o'24  i8**53'"34'48 

19    4  12-27  +0'4i  +078  -h2*54  19    4  i6*oo 

\9  23    784  — 015  -hoo8  -ho- 19  19  23    7-96 

19  35     3-77  — o-i3  4-007  +0-23  19  35     3*94 

Um   i9'*5"8  ührstand  =  +24'.g27. 
23,  August.   Beobachter  v.  Steeb. 


E 

10 

£ 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

II 

W 

i3 

W 

9 

W 

i3 

w 

i3 

w 

5 

w 

i3 

w 

5 

E 

7 

w 

2 

E 

12 

E 

4 

W 

6 

W 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

£ 

i3 

£ 

4 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

29  53-73 

32  39-85 

35  444 
46  16-68 
46  14-76 
57  40-60 
I  956 
4  2994 
IG  45  94 
16  37  65 

19  48-85 

22  45-62 
34  20-38 

34  19-61 

35  41-68 
45  33-35 
27  43-27 
27  45  43 
42  41-91 
45  46-24 
52  31-97 

I34-I5 
6  26-32 

23  17-85 
32  59' i3 

36  57-13 
40  8*54 
51  51  94 
5»  5047 

6  35 -99 
10  59-17 

24  25-80 

30  6-36 
34  33-54 
45  28-69 
45  27-84 
56  24-92 
59  45*78 

3  19-89 
10  22-69 


— 008 

-ho -07 

+045 

—0-09 

+0-07 

-ho  40 

— o-ii 

-ho  07 

-ho -32 

-1-0-83 

-072 

+4-45 

+0-35 

-hl  03 

+4 -45 

—004 

— 010 

+0-39 

—0-05 

— OII 

+0-27 

— o-o3 

—010 

+0-45 

—002 

— o-io 

+0-53 

— 004 

— 010 

+0-41 

—0-02 

— OII 

+0-57 

— oo3 

—010 

+0-46 

-0-27 

—0-64 

—204 

-0-65 

+0-45 

—  204 

—0-27 

—0-64 

-204 

— 007 

-ho -07 

+0-51 

-1-59 

+  I-I9 

-6-22 

-0-66 

-1-70 

-6-22 

— o-o3 

— 010 

-ho -44 

-005 

— OII 

-ho-3i 

—0-04 

—010 

-ho -40 

—005 

—OII 

-ho -23 

—0-04 

—010 

4-0-34 

—003 

—O-IO 

+0*47 

—0-05 

— OII 

4-0-29 

—002 

— OII 

+0-57 

—0-04 

—O-IO 

4-0-36 

-0-52 

-i-3i 

-4-71 

-1-57 

+0-92 

-4-71 

-015 

-ho-08 

4-0-27 

— OII 

-ho -07 

4-0-42 

-o-i3 

-ho -07 

4-0-34 

— 012 

-ho -07 

4-0-36 

— OII 

-ho -07 

4-0-41 

-ho -86 

— o-6i 

4-3-83 

4-0-40 

+0-87 

4-3-83 

— 005 

-O-IO 

4-0-44 

— 007 

—  O'II 

4-0-27 

—006 

— OII 

4-0-31 

—004 

-O-IO 

4-0-49 

19  29 

19  32 

19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  35 
20  45 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 

o  I 
6 

23 

32 

36 
40 
51 
51 
6 
10 

24 
3o 

34 
45 
45 
56 
59 
3 
10 


54-17 
40*23 

4-72 
21*24 
20-59 
40*85 

9-67 
3o-26 
46-35 
37  92 
49  29 
45*95 
17-43 
17-37 
38*73 
33-86 
36-65 
36-85 
42*22 
46*39 

32*23 

34*22 
26-52 
18  19 
59  26 

57*57 
8-76 

45-40 
45-11 
36-19 

59*55 
26-08 
6-67 
33-91 
32-77 

32-94 
25-21 

45*87 
20 -03 
23-04 


i8'53"59-53 

7  4  40*95 

19  23  32*74 

19  35  28-72 


19  3o 

19  33 

19  35 

7  46 

7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 

20  36 
20  45 
23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O      I 

0    6 

23 

33 

37 
40 
52 
52 
7 
II 

24 
3o 

34 
i3  45 

i3  45 

i  56 

2  o 

2  3 

2  10 


18-17 

4-26 

28-72 

44*43 

44*43 

4-83 

33-72 

54-29 

10-36 

1-96 

i3-3i 

1005 

41*27 

41*27 

2-52 

57*88 

59*85 

59*85 

6-46 

10*66 

5648 

58  52 

50-84 

42  50 

23-57 

21-91 

33*01 

9*56 

9*56 

0-49 

23-74 

50*38 

30-98 

58-20 

57 -16 

57*16 

49*54 
10-27 

44*53 
47*39 


4-25-05 

4-24-78 
4-24-78 


4-24-00 
4-24*03 
4-2400 


4-23-98 
4-24*05 
4-24-03 
4-24-01 
4-24-04 
4-24-02 
4-24-10 


4- 24  02 


4-24-24 
4-24-27 
4-24-25 
4-24-30 
4-24*32 
4-24-31 
4-24-31 
4-24-34 
4-24-25 


-h  24-30 

+24-19 
4-24-30 
4-24-31 
4-24-29 


4-24-33 
4-24-40 
4-24-50 
4-24-35 


Um  23**i'?8  ührstand  =  4-24'.  190. 
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N&ine  des  Steraes 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstaud 


a  Ophiuchi  . 
\k  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 

67  Ophiuchi 
96  Herculis . 
J.  0.  c. .  .  . 
J.  0.  c. .    .    . 

1  Aquilae 

e  Serpentis  . 
a  Lyrae    .   . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
6  Aquilae . 
D.  u.  c.    . 

D.  u.  c.  . 
u  Sagittarii 
6  Aquilae. 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae . 
9  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  c.     . 
E.  u.  c.    . 
T  Aquilae. 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae 
«'  Capricomi 
23  Hevelii 
TZ  Capricomi 
69  Aquilae 

K.  0.  c.    . 
K.  0.  c.     . 

15  Delphini 
\k  Aquarii 

16  Delphini 
e  Capricomi 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
«  Aquarii. 
S-  Pegasi . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  o.  c.  . 
C  Pegasi  . 

68  Aquarii 


W 
W 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
£ 


5 

i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
10 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 


'28" 

41 

51 

53 

56 

12 

8   12 

8  28 

8  3o 

8  32 

8  35 

8  46 

8  49 

8  49 


53 

4 

4 

14 

18 

23 

29 

32 

35 
46 
46 

57 

I 

4 

20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  7 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 


■44-77 
I0-8I 

45  75 
59 '99 
39-32 
23*07 
21  43 

1-35 
47*68 
1918 

289 
33  07 
37  35 
38-84 
34-01 
12- 12 
10-94 
11-48 
48  98 

7-38 

52  59 

38-68 

3-25 

12-95 

1455 

39-12 

8-29 

28-61 

4447 
36-23 

47  44 
4441 
18-70 
19-69 
17-70 

32-20 
18  09 
42-49 
50-11 
40-14 

59 -80 

59  29 
3i-o5 
1-35 
51-67 
45 -82 
43-64 
50  89 
27 -66 


-005 
— 006 
— oo3 
—004 
— 006 
-0-80 
-1-59 
—007 
-008 
-0-15 
—007 
—011 
—009 
— 009 
—010 
+0-61 
4-0-26 
— 002 
— 004 
— 005 
— o-o3 
—004 
— 004 
+0-35 
-ho -83 
—009 
—0-12 
-0-08 
— 006 
— 009 
-0-05 
— 007 
-0-65 

—0-32 

-005 

— oo3 
-0-05 
—002 
— 004 
-005 
— 006 
— 004 
— 004 
— 002 
— o-o3 
—0-61 
—  iii 
—009 
— 004 


—  0-10 

— o-ii 
— o-io 
— 010 
— o-ii 

—  1-69 
-hii8 
-ho  07 
-ho -07 
+009 
+0-07 
-ho -08 
-4-0  07 
-ho  07 
+007 
-0-55 
+0-78 
— o- 10 
—010 
— o-ii 

— 010 

—  010 
— 010 

-hio3 
—0-72 
-ho  07 
-ho  08 

+007 

-ho  07 
-ho  07 
+0*07 
-ho  07 

+045 
—0-64 
— o- 10 

—  010 
— 010 

—  OII 

—  010 

—  0*10 
—O-II 
—010 

—  010 

—  O'II 
— O'IO 

-1*27 
-ho  89 
-ho -07 

+007 


+0-41 

+0-27 

+0-58 
+0-48 

-ho-33 
-7-14 
-714 
-ho -57 
4-o'5i 
-ho-14 
-4-0-58 
-ho-33 
4-0-48 
4-0-48 
4-0-39 
4-4-02 
4-4  02 
+0-64 
4-0-48 
-ho -30 
4-0-52 

4-0-47 
-ho -37 
4-5-13 
4-513 

-1-0-45 
-ho-3i 
4-0-52 
4-0-61 
4-0-47 
4-0-66 
4-0-53 
-2-36 
-2-36 
-ho-4i 
H-o-58 
4-0-41 
4-0-67 
4-0-49 
4-0-43 
4-0-29 
4-0-51 
4-0-46 
4-0  69 
-fo-57 
-5-22 

—  5*22 

4-0  43 

4-0-67 


7'28' 
7  41 


7  51 
7  54 

7  56 

8  12 
8  12 
8  28 
8  3o 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 
8  53 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  29 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 

22  22 
22  22 
22  34 
22  40 


'45-03 

10-91 
46-20 

0-33 
39-48 
13-44 
13-88 

I  92 
48-18 
19-26 

3-47 
33-37 
37-81 
39-30 
34-37 
1620 
1600 
1200 
49*32 

752 
52  98 
3901 

3-48 
19-46 
19-79 

39  55 
8-56 

29- 12 
45  09 
36-68 
48  12 

4494 
1614 
16-37 
17-96 
32  65 
18-35 
43  "03 
50-46 

40  42 
59  92 
59-66 
31-37 

1-91 
52- II 
38-72 
38-20 
5i-3o 
28-36 


h   I 
17  29 

17  41 

17  52 

17  54 

17  57 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 


'io^i8 
36i3 
11-35 
25  58 
4-70 
39  02 
39  02 
27  07 
i3-29 

44  59 
28-61 

58-49 
3*00 

444 
59  52 
41-29 
41-29 
37 -20 

1457 
32-72 

18-17 

425 
28-71 
44-61 
44-61 

4-83 
33-72 
54-29 
10-36 

1-96 
i3-3i 
10  05 
41  -21 
41-21 
43-22 
57  89 
43-58 

8-35 
15-81 

5-81 
25-36 

24-95 
56-74 
27  26 
1752 
4-15 
4-15 
16-69 
53-68 


-1-25-15 
-h  25-22 

+25-15 
+25-25 

+  25 -22 


+  25-15 
+  25II 

+25*33 
4-2514 
+  25-12 
+2519 
+  2514 
+  2515 


+25-20 

+25*25 
4-25-20 

+25-19 
4-25-24 
4-25-23 


4-25-28 
+25-16 
+2517 
+25-27 
+25*28 
4-25-19 
.+25-11 


4-25  26 
+25 -24 

+25-23 

-h25-32 

+25-35 
+25-39 

+2544 
+25  29 
+25-37 

+25-35 
4-25-41 


4-25-39 

4-25-32 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.    24.  August  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinhare 
AB 


Uhrstand 


X  Aquarii 
«  Piso.  austr. 
OL  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii. 
Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
tu  Piscium 


V  C^hiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Heroulis . 
J.  0.  c. .   .   . 

J.  0.  c. .   .    . 

1  AquUae    . 
«Serpentis  . 
«Lyrae   .   . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^  Serpentis 
^  Serpentis 
e  Aquilae . 
D.  u.  c.    .   . 

D.  u.  c.    .    . 

V  Sagittarii . 
*  Aquilae    . 
OL  Yulpeculae 
t  Aquilae .   . 
a  Aquilae 
ßSagittae    . 
E.  u.  c.     .   . 

E.  u.  c.     .   . 

TAquU&e.    . 
17  Yulpeculae 
^Aquilae    . 
o"  Capricomi 
23  Hevelii   . 
jc  Capricomi 
69  Aquilae  . 
E.  0.  c.    .    . 

K.  0.  c.    .   . 

iSDelphini. 
|A  Aquarii    . 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 


h      i 
2245 

22   50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 


'42*86 
2215 
9-3i 
21  07 
28  16 
i8-3i 

41-74 
45-63 

40  74 
45-04 
3o-86 


-o'o6 
-oo3 
-009 
-0-09 
-006 
-008 
-1-46 
-106 
-0*05 
-007 
-o-o6 


-ho' 07 
4-0-08 
+0-07 
+0-07 
-ho  07 
-ho  07 

+  119 
—  1-70 

— OMO 
—0*11 
— O'IO 


+0-57 
+0*77 
+0-39 
+0-43 
+0-56 
4-0*49 
-7-i6 
-716 
4-050 
4-0-36 
4-0-46 


22%5' 

22  50 
22  58 


23 
23 
23 
23 


23  27 
23  42 
23  45 
23  52 


Um  2o'*34'?7  Uhrstand  =  4- 2  5'.  261. 
25.  August.    Beobachter  t.  Steeb. 


£ 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

II 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

7  56 

8  12 
8  12 
8  28 
8  3o 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 

8  53 

9  4 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 


44-77 

— 007 

5896 

—009 

38-29 

—012 

1901 

-1-72 

23-17 

—0-93 

059 

—004 

46-81 

—005 

18-46 

—  009 

208 

—004 

32-21 

-0-07 

36-54 

—0-05 

38-01 

-005 

33-15 

—0-06 

10-58 

4-0-36 

"•57 

4-0-61 

10  48 

-0-05 

48  02 

— 008 

6-35 

—012 

51-60 

-008 

3769 

—009 

2-28 

— OII 

1412 

4-0-83 

12-11 

4-0-35 

38-32 

— 004 

7-38 

-005 

27 -77 

— o-o3 

43-69 

—0-02 

35  46 

—004 

46-63 

— 002 

43-45 

— o-o3 

18-46 

-0-27 

17-11 

-0-48 

16-68 

-007 

3119 

—0-05 

4-0  07 
4-0  07 
4-007 
4-118 

—  1-69 
— 010 
— o- 10 
— o-i3 
— 010 

—OII 

— o-io 
— o-io 
— o-io 
4-0-78 
-0-55 
4-0-07 
4-007 
4-0-08 
4-007 
4-0*07 
4-0*07 
—0-72 
4-1  03 
— 010 
— o-ii 
— 010 
— 010 
— 010 

—  OII 

— 010 
—0-64 

4-0-45 
4-0-07 
4-0-07 


4-0-56 
4-0-46 
4-0-32 
-6-82 
-6-82 
4-0-55 

4-0-49 
4-014 

+0*55 
4-0-32 

4-0  45 
+0-45 
4-0-37 

4-3*84 
4-3-84 
4-0-61 
4-0-46 
4-0-29 
4-0  50 

4-0-45 
4-0-35 

4-4-91 
4-4-91 
4-0-43 
-ho-3o 
4-0*49 
4-0-58 
4-0-45 
4-0-63 
4-051 
—2-25 
-2-25 
4-0-39 
4-0-56 


7  5i 
753 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  49 
18  53 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 


'43*44 
22  97 
968 
21  48 
28  73 

18-79 
34-31 
35-71 
41-09 
45-22 
3ii6 


45-33  I 
5940 
38-56 
11-65 
13-73 
100 

47-15 
18-38 
2-49 
32-35 
36-84 
38-31 
33-36 
15*56 
15-47 

Uli 

48-47 

6-60 

52-09 

38-12 

259 

1914 

18-40 

38-61 

7-52 

28-13 

44-15 
35 -77 
47-13 
43-83 
15*30 
14-83 
17-07 
31-77 


22»*  46' 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


'8^79 
4818 

35-04 
46 -82 
54-03 
44-19 
59 -99 
59*99 
6-48 
10-68 
56-51 


17  52 

17  54 
<7  57 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 
18  53 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o. 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 


11-34 

25  58 

4-69 

38-60 
38-60 
27  06 
13-28 
44-58 
28-61 

58-49 
3-00 

4*44 
59*51 
41*47 
41*47 

37 -20 
14*56 

32  72 
18-17 
4-25 
28-71 
44*82 

44*82 
4-83 
33-72 
54*3o 
10*36 
1*96 
13-32 
io*o6 
41-12 
41  12 
43-22 
57*89 


+25-35 
4-25-21 
4-25-36 
4-25-34 
4-25-30 
4-25-40 


4-25-39 
4-25*46 
+25-35 


-h26oi 
4-26- 18 
4-26-13 


4-2606 
4-26-13 
4- 26 -20 

4-26- 12 
4-26-14 
4-26-16 
4-26-13 

4-26- 15 


4-26*09 
-h26-09 

-h26l2 

4- 26  08 
4-26-13 
4-26- 12 


-h26-22 
4-26-20 
4-26-17 
-h26-2I 
4-26-19 
4-26-19 

4-26-23 


4-26-15 

4-2612 
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Name  des  Sternes 


ZaU 

Lage 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

6 

W 

7 

W 

10  . 

W 

i3 

W 

i3  . 

w 

i3 

w 

12 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

5 

£ 

9 

E 

i3 

E 

i3 

Dorchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchg^ngs- 

zeit 


'  Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


16  Delphini 
•^  Pegasi. 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  c. .   . 
L.  0.  c. .   . 
C  Pegasi  . 
68  Aqaarii 
X  Aqaarii 
a  Piso.  austr 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
f  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
9  Pegasi. 
(o  Piscium 
a  Andromedae 


|A  Herculis  . 
V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 


J.  0.  c. 


J.  0.  c. .   . 

1  Aquilae 
a  Lyrae  . 

2  Aquilae 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
E  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 


D.  u.c.    .    . 
u  Sagittarii 
8  Aquilae    . 
a  Yulpeculae 
t  Aquilae 

a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  c.     .   . 
E. 


,  u.  c. 


T  Aquilae    . 
17  Yulpeculae 
^  Aquilae    . 


'49"'i7'o8 
3  3o-07 

7   0*32 

9  50-70 
22  42*40 
22  45  29 
34  50* 16 
40  26  89 
45  42- 12 
50  21-25 

57  8-54 
3  20-25 

7  27-39 
10  17-58 
27  42*63 
27  40 -74 
45  4409 
52  29  84 

I    32-02 


-007 
-007 

-oo3 

-005 
-0-91 
-040 
-oo3 
-002 
-002 
-001 
-o-o3 
-oo3 
-002 
-oo3 
-053 

-1-20 

-o-o8 
-0*07 

-0*10 


+0-07 
+007 
+008 
+0-07 
+089 

—  1-27 
— o-io 

—  0*11 

—  010 
—012 

—  0*10 
—O-IO 

—  0-10 

—  O-IO 

—  1-70 
+  I-I9 

+0-07 

+0-07 
+o*o8 


+o'-39 
+0*44 
+0-66 
+0*55 
-4*99 
-4-99 

+0*41 
+0*64 
+0*55 
+0*74 
+0*37 

+  0*42 

+0-54 
+0*46 
-6*84 
-684 
+0*34 
+0*44 
+0*25 


20^9* 

22  3 
22  7 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  57 

23  3 


23 
23 


23  27 
23  27 
23  45 
23  52 

O   I 


Um  20**35'?6  ührstand  =  +26M85. 
26.  August.    Beobachter  y.  Steeb. 


E 

i3 

17 

E 

i3 

17 

E 

i3 

17 

£ 

i3 

17 

E 

6 

18 

W 

7 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

i3 

18 

W 

6 

19 

E 

4 

19 

E 

i3 

19 

E 

i3 

19 

E 

10 

19 

£ 

II 

19 

E 

i3 

19 

E 

i3 

19 

E 

6 

19 

W 

7 

19 

W 

i3 

19 

W 

i3 

20 

W 

i3 

20 

41  8-85 
51  43-84 

53  57*99 

56  37-34 
12  i8o3 
12  19"43 
27  59-62 
32  17-51 
35  1*06 
46  31-27 
49  35  58 
49  37  05 
53  32- i3 

4  10*66 
4  11-68 
14  9*63 
18  47*10 
23  5*49 
29  50-71 
32  36-81 
35  1-33 
46  13-70 

46    I2'6l 

57  37-41 
l  641 
4  2680 


—012 
—0-06 
— 008 

—0*10 

—  1*46 
-053 
—002 
-0-05 
— 002 
—004 
-oo3 
— oo3 
— oo3 

+0-20 

+0-56 
-005 
—0-08 
— OII 
— 007 
-008 
— o-io 

+0-76 
+0*42 
—0*05 
—006 
— 004 


+008 
+007 
+0-07 
+0-07 
+118 

— 1"69 
—010 
— 0-i3 
—010 
—011 
—010 
—010 
—0-10 

+078 
-0-55 
+007 
+007 
+0-08 
+0-07 
+0-07 
+0-07 
—0-72 
+  I-03 

—  0*10 

— o-ii 
—010 


+0-22 

'+0-47 
+0-39 
+0-27 
-5-77 
-577 
+0-46 
+011 

+0-47 
+027 
+0-38 
+0-38 
+o-3i 
-f3-25 
+3-25 
+052 
+0-39 
+0*24 
+0-42 
+0-38 
4-0-30 
+4-15 
+4-15 
+0-37 
+0-25 
+042 


7  41 
7  51 
7  53 

7  56 

8  12 
8  12 
8  27 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 

8  53 

9  4 
4 

14 
18 

23 

29 

32 

35 
46 
46 

57 

I 

4 


'I7"47 
30-51 
i*o3 
51-27 
37-39 
38*63 

50-44 
27-40 

42-55 
21-86 
8-78 
20-54 
27-81 
17-91 
33-56 
33-89 
44-42 
3o-28 
32-25 


9o3 
44-32 
58-37 
37  58 
11-98 
11-44 
59  96 
17-44 

1-41 
31-39 
35-83 
37-30 
32-3i 
14-89 

14-94 
1017 
47-48 

570 
5i-i3 
37-18 

i-6o 
17-89 
18-21 
37-63 

6-49 
27-08 


h   I 

20  49 


22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  46 
23  52 

O   I 


17  41 
17  52 

17  54 

17  57 

18  12 
18  12 
18  28 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 


'43'- 59 

56 -75 

27-27 

17-53 

4-14 

4-14 

16-71 

53-70 

8-81 

48-20 

35  06 

46-83 

54-05 

44-21 

OII 

o-ii 
10-70 
56-53 
58 -57 


36-11 

11-34 

25-57 

4-68 

38-18 

38-18 

27-05 

44*56 

28*60 

58*48 

2*99 

4-43 

59-51 
41-67 
41-67 
37-20 
14-56 
32-71 
18-16 

4-25 
28-70 
45-04 
45-04 

4-83 
33-71 
54-30 


+26'  12 
+26-24 
+26-24 
+  26-26 


+26  27 
+26-30 
+26-26 
+26-34 
+26-28 
+26-29 
+  26-24 
+  26-30 


+26  28 
+  26-25 
+26-32 


+27  08 
+27-02 
+27-20 
+27-10 


+2709 
+27-12 
+27-19 
+  27-09 
+27-16 
+27-13 
+27  20 


+27-03 
+2708 
+2701 
+27  03 
+27-07 
+27-10 


+27-20 
+27-22 
+27-22 
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Name  des  Sternes 


«■  Capricomi 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
«  Pegasi . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
CO  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  .'  .    . 


J.  0.  c. 
J. 


0.  c. 


1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 
«  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
s  Aquilae  . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.  .  . 
ü  Sagittarii 
5  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.  . 
(j  Aquilae  . 
ß  Sagittae   . 

E.  u.  c.     .    . 


E.  u.  c.  .  . 
T  Aquilae  . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
a*  Capricomi 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii   . 

Pablicationen  des  k 


Lage 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


ZaU 

der 

Fäden 


12 

4 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


'io"'42'78 

6  5960 
9  4987 

22  42  73 
22  42  12 
34  4911 
40  25-85 

45  41  15 
50  20  27 

58  753 
3  1928 

7  26  40 
10  1662 
27  39-83 
27  41-32 
42  38-89 
45  43-23 
52  29-03 

I  3115 
6  23-39 


Correction  für 


-o'o3 
-002 
-oo3 
-o-6i 
-i-3i 
-010 
-005 
-007 
-o-o3 
-011 

-0-10 

-0-08 
-0-09 
-173 
-1-06 
-0-05 
-0-07 
-0-06 
-0-09 
-007 


— 010 
— o-ii 

—  0*10 

—  1-27 

+089 

+0-07 
+0-07 
+0-07 
+0-08 
+0-07 
+0-07 
+0-07 
+0-07 
+  119 

—  1-70 
— o-io 
— o-ii 
— o-io 
— OII 
— 010 


H-o-49 
+0-56 
+0-46 

—  4*22 

—4-22 
+0-34 

+0*55 
+0-46 
+0-62 
4-0-32 
+0-35 
+0-45 
+0-39 
-5*79 
-579 
+0-41 
+029 
+0-37 

+0-21 

4-0-32 


Um  2o*'43'?4  ührstand  =  +27?  197. 
27.  August. 


Gorrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


w 

6 

E 

7 

E  . 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

8  12 
8  12 
8  27 
8  3o 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 
8  53 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 


20  10 
22     6 
22     9 
k.  österr.  Oradmessungs-Bareau.  Bd 


17-69 
16-36 

58 -57 
44  85 
16*41 
012 
3o-2i 

3453 

36-01 

3107 

io-6i 

928 

8-66 

46-14 

446 

49  74 

35-83 

0-37 

12-32 

12-97 

36-30 

5-37 

25  80 

41-74 
58-50 
48-87 
It. 


Beobachter  y 
—  1-69 
+  1-18 
+0-07 


-1-19 

-1-86 

-0-08 
—0-09 

— o-i8 
-0-08 
— o- 13 
—010 
—010 
—o- 12 
-f-0-72 
4-041 
—004 
—006 
—0-08 
—005 
—006 
—007 
+0-56 
4-0-97 

—  OII 

—014 
—009 
—0-07 
-0-05 
— o-o8 


4-0-07 
4-0-09 
4-0  07 
4-0-08 
4-0-07 
4-0-07 
4-0-07 
-0-55 
4-0-78 
—010 
— o-fo 

—  OII 

—  O-IO 

—  O-IO 
—010 

4-1-03 
—0-72 
4-0-07 
4-008 
4-0-07 
4-0-07 
4-0*08 
4-0*07 


Steeb. 

-525 

-5-25 
+0-42 

4-0*38 
4-0- 10 
4-0-43 
4-0-24 
4-0-35 
-1-0  35 
4-0-28 
+2-95 
+2-95 
+047 
4-0-36 
-f-0-22 
4-0-38 
4-0-34 
4-0-27 
4-3-78 
4-3-78 
4-0-33 
4-0-23 
4-0-38 

+0-45 
4-0*51 
4-0-42 


22  7 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
o  I 
o  6 


8  12 
8  12 
8  27 
8  3o 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 

8  53 

9  4 


20  10 
22  6 


'43' 14 

oo3 
50-20 
36-63 
37-48 
49-42 
26-42 
41-61 
20-94 

7-81 
19-60 
26-84 
16-99 
33-50 
32-77 
39-15 
43-34 
29-24 
3i-i6 
23-54 


956 
10*43 

58  98 
45-21 
16-42 

054 
30-40 
34- 85 
36*33 
3i*3o 
13*73 
13-42 

8-99 
46*34 

4*49 
49*97 
36oi 

0-47 
17-69 
17-00 
36*59 

554 
26- 16 
42-19 

59  04 
49  28 


Scheinbare 
AB 


20S1' 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  IG 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

0   I 

o  6 


18  12 
18  12 

18  28 
18  3i 
18  32 

18  35 

18  46 
18  50 

18  50 
18  53 

7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
iq  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  i 
20  4 
20  II 
22  7 
22  10 


40^37 

27*28 

17-55 
4-11 
4*11 

16*72 

53-71 

8-82 

48*22 

35-08 

46*85 

54  07 

44*23 

0*19 

019 

652 

10*72 

56 -55 

58-59 

50*91 


3776 
3776 

27  05 
13*27. 

44*54 

28  60 

58-47 
2*99 

443 
59*50 
41*86 
41 -86 
37-20 
14*56 
32*70 
1816 

425 
28-70 
45*27 
45  27 

4-83 
33-71 
54*30 
10*37 
27-30 
17-56 
15 


ührstand 


4-27-23 
4-27-25 

4-27*35 


4- 27 -30 
4-27-29 
4-27-21 
4-27-28 
4-27*27 
+27-25 
+27*23 
+27*24 


+27*37 
+27*38 
4-27*31 
+27  43 
+27-37. 


+28*07 
+28  06 
+  28*12 
+28*06 
+28-07 
+  28*14 
+28*10 
+28*20 


+  28*21 
+  28-22 
+  28*21 
+  28*19 
+  28*24 
+  28*23 


+  28-24 
+  28*17 
+  28*14 
+  28  18 
+  28*26 

+  28 -28 
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Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

10 

W 

10 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 

t 

c 

k 

-i'.4i 

+0-89 

-3'84 

—0-91 

-1-27 

-3-84 

—0*07 

—010 

+o-3i 

-0-04 

—011 

+050 

—005 

— o-io 

+042 

—  0*02 

—012 

+0-57 

—008 

—  010 

+029 

—0-07 

— o-io 

+  0-32 

—0*05 

—0*10 

+0-4I 

— o-o6 

—  0-10 

+0-36 

—  1-20 

-1-70 

-5-26 

-I-99 

+  I-I9 

-5-26 

— 010 

+0-07 

+0-37 

-0-14 

+007 

+026 

—  OII 

+007 

+0-34 

— o*i6 

+0-08 

+019 

-o-i3 

+007 

+0-29 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
ÄE 


Uhrstand 


L.  0.  c. .   . 
L.  0.  c. .   . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
CO  Piscium 
«  Andromedae 
Y  Pegasi .    .   . 


^  Serpentis    . 
e  Aquilae    .   . 
D  u.  c.    ... 

D.  u.  c.    ... 
u  Sagittarii.   . 
S  Aquilae    .    . 
a  Vulpeculae  . 
i  Aquilae    .    . 
a  Aquilae    .    . 
ß  Sagittae  .    . 

E.  u.  c.     ... 

E.  u.  c.     ... 

z  Aquilae    .   . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   .    . 
a*  Capricorni . 
S-  Pegasi .    .    . 

41  Aquarii  .    . 
^  Aquarii    .    . 
L.  0.  c 

L.  0.  c 

C  Peirasi  .   .    . 

68  Aquarii  .    . 
X  Aquarii    .    . 
a  Pegasi  .   .   . 

58  Pegasi   .   . 
9  Aquarii    .   . 
Y  Piscium   .    . 
M.O.  c.    .    .    . 

22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  58 

23  3 

23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
o  1 
0  6 


"39-95 
41  64 
48-21 

24  99 
40- 19 
19-42 
6-61 
18-32 
25-49 
15-63 
39  69 
38-46 
37  76 
42-14 
27-92 
3o-o8 

22-33 


22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
o  I 
0  7 


'35-59 
35-62 
48-35 
25-34 
40-46 
19-85 
6-72 
18-47 

25-75 
15-83 

31-53 
32-40 
38-10 
42-33 
28-22 
3019 
22-56 


Um  21**  3'?4  Uhrstand  =  +28'263. 


E 

10 

£ 

i3 

E 

6 

W 

4 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

9 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

12 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

£ 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

6 

w 

6 

12. 

18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
20 
20 
20 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

23 
23 
23 
23 


September.    Beobachter  Sehur. 


49  12 
53   9 

3  51 
3  49 
i3  46 
19  24 
22  42 
29  27 
32  14 
34  38 
45  51 
45  54 
57  H' 


10  19' 
3  6- 


6  36 
9  27' 

22  18 
22  21' 
34  26 
40  3' 
45  18' 
56  45 
2  56 

7  4 
9  54 

27  21 


68 

-0-15 

+0-I3 

+0-41 

26 

~oi8 

+0-13 

+0-33 

09 

+  1-07 

—  1-02 

+3-43 

i3 

+0-87 

+1-25 

+  3-43 

88 

— 008 

-017 

+0-54 

39 

—012 

— o-i6 

+041 

84 

-017 

—018 

+0-26 

98 

— o-ii 

—0-16 

+044 

15 

—0-12 

—0-16 

+0-40 

72 

-0-15 

-0-17 

+0-3I 

75 

+  1-18 

+1-64 

+4-38 

02 

+2-02 

-1-33 

+4-38 

56 

—0*22 

+oi3 

+0-39 

64 

—0-29 

+0-14 

H-o-27 

00 

—  0-19 

+0-13 

+0-44 

85 

-0-14 

-ho-i3 

+052 

51 

—0-21 

+0-13 

+0-39 

84 

— o-ii 

+0-14 

+0-59 

23 

— o-i6 

+0-13 

+0-49 

72 

-2-93 

+  165 

-4-46 

85 

—212 

— 2-o3 

-4.46 

74 

—0-17 

—0-16 

+0-36 

46 

—0-08 

-0-17 

+0-58 

72 

—  0-12 

— 016 

+0-49 

23 

—  018 

-0-17 

+0-33 

89 

-017 

—016 

+0-37 

06 

—  012 

—016 

+048 

29 

-015 

—0-16 

+0-41 

97 

-2-79 

-2-71 

-.6-11 

49  13-07 

53  954 
3  54-57 

3  54-68 
i3  47*17 
19  24-52 
22  42-75 
29  28-15 
32  14-27 
34  38-71 
45  58-95 
45  59  09 
57  14-86 

1  43-76 

4  4-38 
10  20-36 

3  6-82 

6  3746 
9  2769 

22  12*98 
22  13*24 
34  26*77 
40  3-79 
45  18-93 
56  45-21 

2  56-93 

7  4-26 
9  54*39 

27  10-36 


22^23" 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 


23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   1 

o  6 


18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  1 
20  4 
20  II 
22 
22 
22 


3 

7 

10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 

22  46 
21  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 


'  4'o6 

406 

16-73 

53-73 

8-84 

48-24 

35-09 

46-87 

54-09 

44*25 

027 

0-27 

6-54 

10-74 

56  57 

58-61 

50*94 


2-79 
59-28 
44  78 
44-78 
37  02 
14-38 
32*48 
18-00 

4-08 
28-51 
48-66 
48-66 

4-69 
33-53 

54-17 
10-26 
56-81 

27-35 
17-61 
3-11 
3-11 
16-82 
53-84 

8-95 
3521 
47*00 
54*23 
44-40 

089 


+28*38 
+28-39 
+28-38 
+  28-39 
+  28-37 
+28  40 
+28-34 
+28  42 


+2844 
+28-41 
+  28-35 
+28  42 
+28-38 


+49*72 
+49-74 


+49  85 
+49*86 
+49*73 
+49*85 
+49-81 
+49*80 


+49*83 
+49*77 
+49*79 
+49*90 
+49*99 
+49*89 
+49*92 


+  5005 
+50*05 
+50-02 
+50-00 
+  50-07 

+49*97 
+5001 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.    12.  September  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Sehnr. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

£ 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

10 

E 

12 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinhare 
AB 


Uhrstand 


M.  0.  c.  ... 
21  Piscium.  . 
9  Pegasi .  .  . 
a>  Piscium  .  . 
«  Andromedae 
Y  Pegasi .  .  . 
12  Ceti    .    .    . 


Y  Equulei    . 
F.  u.  c.     .    . 

F  u.  c.     .    . 

£  Capricorni 
16  Pegasi    . 

23**  27"  IQ*  04 

-4--25 

+  2'*-20 

23  42  16-48 

—  0-21 

+0-I3 

23  45  2081 

—  0-29 

+0-14 

23  52    6-59 

—  0-24 

+0-I3 

0     I     8-84 

—  0-34 

+0-15 

0    6     I • 09 

-027 

+oi3 

0  22  52-53 

—  0-19 

+o-i3 

+0-43 
+0-31 
+0-39 

+  0-22 

+0-33 
+0-46 

Um  2i**34°9  ührstand  =  +49 •902. 


13.  September.   Beobachter  Sehur. 


23^ 

27- 

'10-88 

23 

42 

16-83 

23 

45 

20-97 

23 

52 

687 

0 

I 

8-87 

0 

6 

1-28 

0 

22 

52 -93 

W 

3 

W 

4 

E 

5 

E 

7 

E 

9 

21     3  27-05 

—002 

—009 

+0-37 

21   18  12-52 

4-0  09 

+0-64 

+3-14 

21   18  13-52 

+Ö-14 

—0*42 

+  3-14 

21  29  16-38 

—001 

+0-06 

+0-57 

21  46  33-70 

— oo3 

+0-07 

+0-25 

21  3  27-31 

21  18  16-39 

21  18  i6-38 

21  29  17-00 

21  46  33*99 


Um  21 ''20^7  Uhrstand  =  +5i"36o. 


D.  u.  c.    . 

W 

5 

ü  Sagittarii. 

W 

i3 

6  Aquilae    . 

w 

.13 

a  Vulpeculae 

w 

i3 

i  Aquilae    . 

w 

i3 

a  Aquilae    . 

w 

i3 

ß  Sagittae  . 

w 

12 

16  Delphini 

w 

13 

^  Capricorni 

w 

i3 

61  Cygni    . 

w 

^K 

Y  Equulei 

w 

i3 

«  Equulei 

w 

11 

F.  u.  c.     . 

w 

6 

F.  u.  0.     . 

E 

6 

£  Capricornj 

E 

i3 

d  Aquarii 

E 

i3 

£  Pegasi  . 

E 

i3 

16  Pegasi 

E 

i3 

a  Aquarii 

E 

i3 

^  Pegasi  . 

E 

i3 

41  Aquarii 

E 

i3 

^  Aquarii 

E 

i3 

L.  0.  c.    . 

E 

5 

L.  0.  c. .    . 

W 

7 

C  Pegasi  . 

W 

i3 

68  Aquarii 

W 

i3 

X  Aquarii 

W 

i3 

a  Pisc.  austr. 

W 

i3 

«  Pegasi  . 

W 

i3 

14. 

19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 


September.    Beobachter  Schur. 


3  47  00 

i3  43-69 

18  21  14 

22  39-53 

29  24*76 

32  10-94 

34  35  53 

48  50  54 

58  5*18 

0  2759 

3  2546 

8  44-26 

18  1011 

18  11-32 

29  14  75 
32  22-44 
37  12*40 
46  32  06 


31-54 
3-36 

33-72 

24  07 
22  15-93 
22  18-26 

23-50 
026 

1548 
49  54-76 
57  41-95 


58 
3 
6 
9 


34 
40 

45 


000 

-i-0-70 

4-4-84 

0-00 

— 009 

4-0-77 

0  00 

— 009 

4-0-58 

000 

—  0*10 

4-0-36 

0  00 

—0*09 

4-0-63 

0*00 

— 009 

4-0-56 

0*00 

—009 

4-0-44 

0*00 

—0*09 

4-0-49 

0*00 

—0*09 

4-0-79 

000 

— o-ii 

4-0*18 

0*00 

—0*09 

4-0-52 

0-00 

—0-09 

-f-o*57 

0-00 

4-0-64 

4-4-44 

000 

—0-42 

4-4-44 

0-00 

-1-0*06 

4-0*81 

0   00 

-1-0  06 

4-0-60 

000 

+o*o6 

4-0*52 

0-00 

4-0-07 

4-0-35 

000 

4-0  06 

4-0-62 

O'OO 

4-0-06 

4-056 

0   00 

4-0-06 

4-0-83 

000 

4-0 -06 

4-0-69 

000 

4-0-76 

-6 -30 

— o-io 

-1*14 

-6 -30 

—  001 

—009 

4-0-51 

000 

—  0-10 

4-0-81 

—  001 

— 009 

4-0-69 

0-00 

—  010 

4-0-93 

—  001 

—0-09 

4-0*47 

19  3 
19  i3 
19  18 
19  22 
19  29 
19  32 

19  34 

20  48 

20  58 

21  o 

21  3 
21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  49 
22  57 


52  54 

44-37 

21*63 

39-79 

25-30 
11-41 

35-88 
50*94 

5-88 
27*66 
25*89 
44- 74 
15-19 
15*34 
15-62 

23-10 

12-98 
32-48 

32-22 

3-98 

34-61 

24 -82 

10-39 
10*72 
23*91 

0-97 
16-07 

55 '59 
42-32 


23*^28'"  o'*-89 

23  43  674 

23  46  10-94 

23  52  56*78 

o  1  58*85 

o  6  51*17 

o  23  42*86 


21  4  i8'66 

9  19  7-74 

9  19  7-74 

21  3o  8-37 

21  47  25-36 


7  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 

19  35 

20  49 

20  58 

21  1 


21 

21 

9 

9 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


45*16 

36-99 

14-35 

32*44 

17*97 

4-05 

28*48 

43*48 

58-54 

20*38 

18-64 

37*49 

7-85 

7-85 

8*36 

15-81 

5-81 

25-35 

25  Ol 

56-80 

27-35 

17-61 

2-88 

2-88 

16-81 

53-84 

8-95 
48-37 
35-21 


4-49*91 
4-49 -97 
4-49-91 
4-49-98 
4- 49  89 
4-49  93 


-f5i-35 


4-51-37 
4-51-37 


4-52-62 
4-52-72 
+  52-65 
4-5267 
4-5264 
4-5260 

+52-54 
4-52-66 

4-52-72 
+  52-75 
+  52-75 


+52-74 
4-52-71 
+52-83 
+52-87 
+  5279 
+  52-82 

+52-74 
+  52-79 


+52  90 
+52-87 
+52-88 
+52-78 
4-52-89 


Um  2i**23'?9  Uhratand  =  4-52.'756. 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.    15.  September  1875.   Beobachter  Sehnr. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


112  Herculis 
^  Serpentis 
i  Aquilae. 
D.  u.  c.    . 

D.  u.  c.    . 
u  Sagittarii 
8  Aquilae. 

a  Vulpeculae 
i  Aquilae . 
a  Aquilae 
ßSagittae 

E.  u.  C.    . 

E.  u.  C.    . 
X  Aquilae. 
17  Vulpecul 
^  Aquilae 

a*  Capricomi 
&  Capricorni 
61  Cygni . 
Y  Equulei . 
a  Equulei . 

F.  u.  c.  . 
F.  u.  c.  . 
a  Aquarii . 


d'  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  G.  . 
21  Piscium 


9  regasi  . 
(o  Piscium 
a  Andromedae 
Y  Pegasi 
12  Ceti 


W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

II 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

3 

i3 

7 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

5 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
12 
12 
i3 
10 
i3 
i3 


I8;'46" 
18' 49 

18  53 

19  3 
19  3 
19  i3 
19  18 
19  22 
19  29 
19  32 
19  34 
19  45 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 

20  58 

21  o 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 


3 

8 

18 

18 

58 
3 

9 

22  22 
22  22 
22  34 
22  39 
22  45 
22  49 


22 

23 
23 
23 


23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
o  I 
o    5 

O  22 


'  3'-72 
8-07 
465 

4509 

45  65 
42  06 

19-59 
37  95 
23*19 
927 
33-89 
48-22 
47-13 

9*97 
39-08 
59-31 
15-28 

3-55 
26- 13 

24-CX) 

42-72 
7-98 

8-99 
3o-o9 

1-95 
22-53 

15-71 
1696 
2194 
58-64 
13-93 
53-10 
40-35 
5212 
59-18 

49 -45 
16-37 

1514 
11-67 
1604 
1-86 
404 
5618 
47-80 


+001 

+0-01 

4-001 
-005 
-fo-26 
—002 
— 004 
—005 
— oo3 
—004 
— 004 
+0-35 
—0*07 
+001 
+001 

+  0-01 
000 
0  00 
+0-01 
+0'0I 
+0-01 

-005 

+  0-23 

— oo3 
—0-04 
— 0-Ö3 

-050 

-fO-20 
+0-02 
+001 
+  001 
0  00 
+  0  02 
+002 
+  001 
+  001 

+0-27 

0-00 
000 
000 
000 
000 
0-00 
000 


—  010 

—0*09 
— 009 

+0-70 
-0-47 

+006 
+006 

+0-07 

+o-o6 
+006 
+006 
—0-62 

+0-92 

— 009 

—  010 

—009 
—0*09 
— 009 

—  O-  II 

— 009 
— 009 

+0-64 
—0-42 
+006 
+006 
+006 

+0-76 
-I-I4 

— 009 
— o-io 
— 009 

—O-  10 

— 009 
— 009 
—009 
—0-09 
-1-53 

+  102 

+006 
+006 
+0-06 

+007 

+006 
+0-06 


+o"-46 
+0-66 

+0-53 

+5-55 
+5*55 
+0-88 
+0-67 
+0*42 
+0-72 
+064 
+0-51 
+710 
+7-10 
+0-62 
+0-43 
+0-71 
+0-85 
+0-90 
+0-21 
+o-6o 
+0-65 
+  5'09 
+  5*09 
+0-71 
+0-64 
+079 

—  7*22 

—  7*22 

+0-59 
+0-93 
+0-79 
+  1-07 
+0-54 
+0-60 

+0-77 
+0-67 

-990 
-9-90 
+070 

+0-49 
+0-63 
+0-36 
+054 
+0*75 


18** 46™  4''-09 
18  49  8  65 

18  53  5-10 

19  3  51-29 
19  3  5099 
19  i3  42-98 

19  18  20*28 

19  22  38*39 
19  29  23-94 
19  32  9*93 
19  34  34-42 
19  45  55-05 
19  45  55  08 
19  57  1051 
20 
20 


39-42 
59  "94 


20  10  16*04 

20  58  4*36 
0  26  24 
3  2452 
8  43*29 

18  •i3*66 
18  i3*89 

21  58  3o-83 

22  3  2  61 
22  9  23  35 
22  22  8-75 
22  22  8*80 
22  «34  22-46 
22  39  59-48 
22  45  14-64 
22  49  54-07 

22  57  40-82 

23  2  52*65 


23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 


59  87 

50-04 

521 

6-26 

12-43 


23  45  16*59 

23  52     2*55 

o     I     4'47 

o    5  56-78 

o  22  48*61 


Um  2i'*3o"9  Uhrstand  =  +54' 205. 


18*"  46" 
18  50 
18  53 


19  14 
19  19 

19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 

20  58 

21  I 


22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 


23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 

O  23 


'58'.i6 
2-73 
59 -22 
45-33 
45-33 

36-97 
14-33 
32-42 

17-95 

403 

28  46 

49-31 

49-31 

4-64 

33*48 

54-13 

10-21 

5853 

20-37 

i8*63 

37  48 

7*94 

7*94 

25-00 

56-79 

17*60 

2-77 

2*77 

16-81 

53-84 

8-95 

48-37 

35-21 

47-00 

54  24 

44*40 

0-79 

0*79 

6-76 

10*96 

56*80 

58 -86 

51*19 

42  88 


+54*07 
+  54-08 
+  54-12 


+53-99 
+54-05 
+54-03 
+5401 
+  54-10 
+5404 


+54-1*3 
+54-06 
+54-19 
+54-17 
+54-17 
+54- 13 
+54-11 
+54-19 


+  54-17 
+54-18 

+54-25 


+54-35 
+  54*36 
+54-31 
+54-30 
+54-39 
+54-35 
+  54-37 
+54-36 


+54-33 
+54*37 
+54-25 
+  54-39 
+  54-41 
+  54-27 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.   i6.  September  1875.   Beobachter  Schnr. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
seit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


ii2Herculis 
d'  Serpentis. 
6  Aquilae .   . 
D.  u.  C.    .   . 

D  u  C    .   . 

u  Sagittani . 
SAquüae.   . 
a  Vulpeculae 
t  Aquilae  .   . 
a  Aquilae     . 
ßSagittae    . 
E.  u.  C.    .    . 

E.  u  C     .   . 

T  Aquilae.    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
o*  Capricorni 
S  Pegasi  .   . 
^  Aquarii    . 
L.  0.  C.    .   . 

L.  0.  C.    .   . 

C  Pegasi  .   . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii.    . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii 
f  Piscium    . 
M.  0.  C.   .   .   . 

M.  0.  C.    .   .   . 

21  Piscium  . 
9  Pegasi  .   . 
ti>  Piscium   .   . 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 


18**  46" 
18  49 
18  53 


19  i3 
19  18 
19  22 
19  29 
19  32 
19  34 
19  45 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 
22  3 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  39 
22  45 
22  49 

22  57 

23  2 
23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 


'  2'.  06 

6'45 

3*02 

45*29 
43-72 
40  50 
1805 
36-38 
21-58 

7*72 
32*34 
46-76 
47*39 

8-34 
37-32 

57*71 

13-67 

0*29 

21*02 
12-94 

14*02 

20  42 
57-21 

12*36 
51-63 
38-84 
50-58 
57-70 
47-88 
i3-i7 
i3*5o 
io-o6 

14*45 
0-28 


—002 
—0*01 

—0*02 
+0-10 
—0*20 
+0*02 

-fo-o3 

+0*04 

4-0  03 
+o*o3 
+0-04 
—0-28 
0-00 

0*00 

0*00 
0-00 
.000 

0-00 
0*00 
0-00 

+0*91 
+0*07 
+004 
+0*05 

4-0*02 

4-0*08 
4-0-07 
4-0*05 
4-0  06 

-t-l*20 

4-0*27 
4-0*01 
4-0-02 
4-001 


4-0"  06 
4-0*06 
4-0-06 
-0*47 
4-0*70 
—0*09 
—0*09 
—010 
—0*09 
—0*09 
—0-09 
4-0*92 
—0*62 
4-0*06 
4-0-07 
-fo-o6 
4-0*06 
-fo*o6 
4-0*06 
4-0*76 
-1*14 
—0*09 
—0-10 
—0*09 

—  0*10 

—0-09 
—0-09 
—0-09 
—009 
-1-53 
4-1*02 
4-0*06 
4-0  06 
4-0-06 


4-0--43 
4-0-62 
4-0-50 
4-5*20 
4-5*20 
4-0-83 
4-0-63 
4-0-39 
4-0*67 
4-0*60 
4-0-48 
4-6-64 
4-6*64 
4-0*58 
4-0*40 
4-0*67 
4-0*79 
-fo*6o 
+0*74 
-6  76 
-676 

+055 
4-0-87 

4-0-74 
4-100 
4-0*50 
4-0*56 
4-0-73 
4-0*63 
-9-27 
-9*27 
4-0*65 
4-0-46 
4-0  59 


18**  46" 
18  49 
18  53 


19  i3 
19  18 
19  22 
19  29 
19  32 
19  34 
19  45 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 
22  3 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  39 
22  45 
22  49 


23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 


'  2-53 

7*12 

3*56 

50*12 

49*42 

41-26 

18*62 

36-71 

22*19 

8-26 

32-77 

54  04 

53*41 

898 

37*79 
5844 

1452 
0-95 

2182 
6*94 
7*03 

20*95 
58-02 
i3o6 

5255 
39-33 
5112 
58*39 
48*48 

3-57 

5*52 

10*78 

14*99 
0*94 


Um  2i'*i2'?5  Uhrstand  =  4-55-'768. 
17.  September.   Beobachter  Schur. 


I8'46" 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
22  3 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


'58*14 

2-71 
59*20 
45*50 
45-50 

36*95 
14*31 
32*40 
17*94 

4*01 
28*44 
49  52 
49  52 

462 
33-46 
54*11 
10*20 
56-78 
17*59 

2-68 

2-68 
16  80 
53*83 

8-94 

48*37 

35*21 

47*00 

54*23 

4440 

0-78 

0*78 

6*76 

10-96 

56  80 


+55 -'öl 
+55*59 
+55*64 


+55*69 
+55*69 
+55*69 
+55*75 
+55*75 
+55*67 


+55*64 
+55*67 
+55*67 
+55*68 
+55*83 
+55*77 


+55*85 
+55*81 
+55*88 
4-55*82 
+  55*88 
+55*88 
+  55-84 
+55 -92 


+55*98 
+55-97 
+55-86 


112  Herculis 

W 

i3 

18  46    0-61 

4-0-08 

—0*10 

4-0*47 

18  46     106 

18  46  58-12 

4-57*06 

^  Serpentis . 

W 

i3 

18  49    4-83 

4-0-06 

—0-09 

4-0-67 

18  49    5*47 

18  50    2*69 

+  57*22 

e  Aquilae.    .   . 

w 

i3 

18  53     1-45 

4-0-07 

—0-09 

+0-55 

18  53     1-98 

18  53  59*18 

+57*20 

D.U.C.    .    . 

w 

6 

19    3  42-91 

—0-41 

4-0-70 

+  5*67 

19     3  48*87 

7    4  4569 

— 

D.U.  C.    .   . 

E 

6 

19    3  43-50 

—  0*20 

-0-47 

+5*67 

19    3  4850 

7     4  45*69 

— 

uSagittarii. 

E 

i3 

19  i3  38-78 

4-0-02 

4-0*06 

4-0-90 

19  i3  39*76 

19  14  36*93 

+57*17 

(Aquilae.   . 

E 

i3 

19  18  16*42 

4-0  03 

4-0-06 

4-0-68 

19  18  1719 

19  19  14-29 

4-57*10 

a  Vulpeculae 

E 

i3 

19  22  34-77 

4-0-04 

4-0  07 

4-0*43 

19  22  35*3i 

19  23  32-38 

4-57*07 

i  Aquilae .   . 

E 

i3 

19  29  20 -03 

4-0  *o3 

4-0-06 

4-0-73 

19  29  20-85 

19  3o  17-92 

4-57-07 

9  Aquilae.   . 

. 

E 

i3 

19  32     6-i3 

4-0  *o3 

4-0-06 

4-0-66 

19  32     6-88 

19  33     3*99 

+57*11 

ßSagittae    . 

E 

i3 

19  34  3067 

4-0-04 

4-0*06 

4-0-52 

19  34  3i*29 

19  35  28-42 

+  57-13 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.    17.  September  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Schur. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

6 

W 

^ 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

5 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


E.  u.  C     .   . 

E.  u  C     .   . 

xAquilae.    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
a"  Capricorni 
^  Pegasi  .   . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L.  0.  C.    .    . 

L.  0.  C.    .    . 

C  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii .    . 
«Pegasi  .    . 
58  Pegasi.    . 
9  Aquarii     . 
Y  Piscium    . 
M  0  C.   .    . 

M.  0.  C.    .    . 

21  Piscium  . 
9  Pegasi  .    . 
0)  Piscium   . 

112  Herculis 
^  Serpentis . 
6  Aquilae .    . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.    .    . 

u  Sagittarii  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae .    . 
a  Aquilae     . 
ß  Sagittae    . 
E.  u.  C.    .    . 
E.  u.  C.    .    . 

T  Aquilae.    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
a*  Capricorni 
23  Hevelii    . 
TZ  Capricorni 
69  Aquilae  . 
^  Pegasi  .    . 
^  Aquarii 

I9*'45' 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 
22  2 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  39 
22  45 

22  57 

23  2 


23 
23 


23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  51 


'46*  11 

45*31 

680 

35  92 

56 -22 
I2I2 

58 -88 
29- 12 
1953 
i3"42 
11-56 
18-79 

55-47 
10-79 

37  25 
49-01 
56-16 
46-38 
13-82 
13-92 
8  70 
i3-o8 
58-83 


-0*28 

— 056 
+o-o6 
+0-08 
+0-05 
+004 
+006 
4-0-03 
4-0  04 
4-0-81 

0-00 

000 

000 

000 

000 

000 

000 

000 

0-00 

H-o-66 

4-o-o3 

4-0  05 

4-0-04 


-0*62 

+0-92 
—009 
—0*  10 
—0-09 
—0-09 
— 009 

—0*10 

—009 
-1-14 
4-0-76 
+006 
-|-0'o6 
4-0  06 
+006 
4-0  06 
+P-06 
4-0  06 
+  102 
-1-53 
— 009 
— 009 
— 009 


725 

7*25 
0-64 
0*44 
0-73 
0-86 
065 
0-97 
o-8i 
7-38 
7-38 
060 
0-95 
0-81. 

0-55 
o-6i 
0-79 
0-69 
— lo-ii 
—  10- II 
+  0-71 
-f  050 
-i-  0-65 


19  V 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 
22  2 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  39 
22  45 

22  57 

23  2 
23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  51 


'52-46 
52  92 
7-41 
36-34 
56-91 
12-93 
59  50 

30  02 

20-29 

5-71 

494 

19*45 

56-48 

11-66 

37-86 

49 -68 

57-01 

47- 13 

4-73 

2-94 

9-35 

13-54 

59  43 


Um  2i*'ii?7  Uhrstand  =  -{-57?234. 
18.  September.    Beobachter  Schur. 


E 

i3 

E 

4 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3      i 

18  45 
18  49 
18  53 


19  22 
19  29 
19  32 
19  34 
19  45 
19  45 

19  57 

20  o 
20  3 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
22  3 
22  9 


S9-1S 

000 

4-0-06 

-i-o-46 

3-44 

000 

+0-06 

-t-o-66 

006 

0-00 

4-0-06 

-fo-54 

42-21 

000 

-0-47 

-f5-6i 

41-02 

-o-3i 

+0-70 

-*-5*6i 

37-57 

+0  03 

— 009 

4-0-89 

33-52 

4-0-06 

—010 

4-0-42 

18-65 

4-0-04 

—009 

4-0-73 

4-82 

-fo-04 

— 009 

4-0-65 

29-38 

4-0-05 

—009 

-I-0-5I 

43-92 

—0-42 

+092 

4-7-17 

44 '75 

+0-21 

—0-62 

+7-17 

5 -44 

—0-02 

4-0-06 

4-0-63 

34  50 

-oo3 

-f-o-07 

4-0-44 

54-79 

—0-02 

4-0-06 

4-0-72 

10-79 

—001 

4-0-06 

4-0-85 

2-62 

—  0-02 

-f-oo6 

4-0-65 

13-65 

—001 

-fo-06 

4-0-92 

10-59 

—002 

-1-0 -06 

-fo-74 

57  54 

— 002 

-fo-06 

4-0-65 

18-14 

—002 

-ho  06 

4-0-80 

18 
18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
22 
22 


45 
49 
53 
3 
3 
i3 


59-67 
4-16 
0-66 
47-35 
47-02 
38-40 
22  33-90 
29  19-33 
32  5-42 
34  29  85 
45  51*59 
45  51*51 
57  611 
o  3498 
3  55*55 


10  11*69 


3-3i 
14-62 
11-37 
58-23 
18-98 


7^46" 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


49-72 
49*72 

4-61 

33-44 
54-09 
1018 
56  78 
27-32 

17*59 

2  60 

2-60 

16-80 

53-83 

8-94 

35-21 

47*00 

54*23 

44-40 

0-78 

0-78 

676 

10-96 

5681 


18  46 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
22  3 
22  10 


58-10 

2-67 

59*16 

45-86 

45*86 
36-91 
32-36 
17-90 

3-98 
28-40 
49*93 
49-93 

459 
33-43 
54*08 
10-16 

1-76 
i3-i3 

987 

56*77 
17-58 


4-57-20 
4-57*10 
4-57-18 
+  57*25 
-f-57-28 
4-57*3o 
4-57*30 


+57*35 
+57*35 
+57*28 

+57*35 
+57-32 

+  57*22 

+57*27 


+57-41 
+57  42 
+57*38 


+58-43 
+58*51 
+58*50 


+5851 
+58-46 
+58*57 
+58*56 
+58*55 


+58*48 
+58*45 
4-58*53 
+58*47 
+58*45 
+58-51 
+58  50 
+58*54 
4-5860 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Wien.  i8.  September  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Schur. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

£ 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

w 

II 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


L.  0.  c.  . 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 


58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
<o  Piscium 


22  22 
22  34 
22  39 
22  45 
22  49 

22  57 

23  2 

23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  51 


'io?87 
12*14 

17-58 
54*32 

9-47 
48-63 
36  05 
47  73 
54*84 

45-05 
ii'57 
10*19 

7-25 
11*64 

57-39 


— o*3o 
+0-91 
-fo-07 
+004 
-fo-05 

-f-O-02 

-f-oo8 
4-0*07 
-ho -05 
-ho  06 
-hi'20 
-o*i3 

—  0*01 

—  001 

—  001 


+0*76 
-114 
— 009 

—  0*10 

—0*09 

—0*10 

— 009 
-0*09 
—0*09 
— 009 
-1*53 

-hl  "02 

-ho  06 
+o*o6 
-ho  06 


—  7*3o 

—  7*3o 
0*59 
0*94 
0*80 
108 
0*54 
0*61 
078 
0*68 

—  10*01 

—  10*01 

+  0*70 

-h  0*50 
+  0*64 


22  22 
22  34 
22  39 
22  45 
22  49 

22  57 

23  2 
23  6 
23  9 
23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  51 


'  4 -03 

4'6i 

1815 

55*20 

10*23 

49*63 
36*58 
48*32 
55  58 
45  70 

1*23 

107 

8*00 

1219 

58*08 


22*"  23" 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 


23 
23 


23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


2-52 
252 

16 -80 

53-82 

8*94 
48*36 
35-21 
47*00 
54-23 

4440 

0*80 

0*80 

6*76 

10*97 

56-81 


+58-65 
-h58-62 

+58*71 
+  58-73 
+58*63 
+58*68 
+58-65 
+  58-70 


+58-76 
+5878 
+  58-73 


Um  2iM3'?2  ühi-stand  =  +58*.  583. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Wien. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 


Pol- 
Sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl, 

stündlicher 

Qang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

znr 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W    E 


21.  Aug.  1875 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 

24.  Aug.  .  . 

25.  Aug.  .  . 

26.  Aug.  .  . 

27.  Aug.  .  . 
12.  Sept.  .  . 
i3.  Sept  .  . 

14.  Sept.  .  . 

15.  Sept  .  . 

16.  Sept  .  . 

17.  Sept  .  . 

18.  Sept  .  . 


W   E 


6-7 
0*8 
7-6 
9-6 
9*2 
7-8 
7*6 
6-2 
1*1 
3*9 

7'7 
61 
61 

6*2 


h      m 

21  44-5 

19  5*8 
23     1*8 

20  34*7 
20  35*6 

20  43*4 

21  3*4 
21  34*9 
21  20*7 
21    23*9 

21  3o*9 
21  12*5 
21  11*7 
21    l3*2 


+o"o8i4 
-ho  0898 
+0-0574 
-ho*04i4 
4-0*0339 
4-0*0446 
4-0*0523 
-ho  0480 

4-0*0629 
4-00713 

+00547 
+0-0541 
4-0-0504 


— o* 1034 
—0*0700 
-ho*oi66 
+0-0444 
4-0*0402 
4-0*0429 
4-0-0438 
4-0*0597 

4-0*0599 
-ho*o63i 
4-0*0635 
4-0*0586 
-ho*o56i 


+27 -134 
+24-927 
4-24-190 
4-25*261 
+26*  185 
4-27*197 
4-28*263 
+49-902 
+51-360 
+52-756 
+  54  205 
+55  768 
+  57-234 
+58-583 


-0*0872  (t- 

-00538  (t- 

4-0  0328  (t- 

4-0*0606  (t- 

4-0*0564  (t- 

4-0  0591  (t- 

4-0  0600  (t- 

4-0*0563  (t- 

4-00564  (t- 

+00565  (t- 

4-0*0597  (t- 

4-0*0601  (t- 

+  00552  (t- 

4-0  0527  (t- 


•21*742) 
■19-097) 
•23  030) 
■20*578) 
20*593) 

•20*723) 

21-057) 
•21*582) 
21-345) 
21*398) 
21-515) 

•21*208) 

■21-195) 

•21*220) 


Digitized  by 


Google 


Länge  Wien— Strassburg. 

Station  Strassburg. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Kstor- Martins  S.  in  Strassburg. 


Datum 


Steruzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


NeiguDg 
in  iSeoinden 


21.  Aug.  1875 


23.  Aug. 


25.  Aug. 


17^8  bis  18*^2 

i     i8-2    „  i8'6 

188    ^  I9-I 

191    „  19-4 

22  o    „  22  4 

I      22*4     ^  230 

23-0    „  23-5 

23-5    „  0-2 

I    187  „  191 

191      r  »94 

19-5  ^  198 

19-8     „  202 

22-0     „  22   4 

224     „  22-9 

23o    „  23-5 

23-5    „  0-2 

179  „  182 

18-2    ,  18-5 

18-7    „  18-9 

i     19-3    „  194 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


—0-42 
-015 
— 060 
— 040 
-0-82 

—  0-32 

—  0*32 

—0*42 
-fo-87 
+0-85 
-065 
— o-3o 
—0-40 

-055 
+0-32 
-fo-25 

-155 

—  1*92 

-152 
-1-72 

-o  50 

-0-87 

—  1-32 

-167 

-1-95 
-150 
-057 

—  007 
—007 

0-00 

-142 
-165 

—  1-02 

-0-97 
-f  I  00 

+050 

-fo-52 

+0-92 

-1-47 

—  I  -02 


-0^285 

—  0-500 
-0570 

—  0-370 

+0-860 
-0-475 
-0-475 
+0285 

-1-735 

—  I  -620 
-0685 
-1-495 
-»•725 

—  0*320 

—0035 

-1-535 

-0995 
+0750 

4-0-720 
-1-245 


—0^05 


— 005 


-0-33 


—0-19 


— oo3 


-0-35 


—0-37 


-0-44 


-0-49 


I7'?8  bis  i8-2 

18  2    „  19-1 

191    „  194 

220     „  22*4 

224     r,  23-5 

23-5    „  0-2 

18-8    „  191 

19-1  „  19-8 

198  „  224 

22-4     ^  23*5 

23-5    „  0-2 

17-9  „  182 

i8-2    „  18-9 

19-3    „  19-8 


W 
£ 

W 
W 
£ 

W 

E 
W 


W 


E 
W 


-o-o6 


—007 
-fo-06 
—002 

000 

-015 
— o-i6 

—0-14 

—005 

— o-i3 

—0-07 
+0-04 


Digitjzed  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassbnrg« 


Datum 


Stemzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ÜThrzeit 


Lage 


25.  Aug.  1875 


26.  Aug. 


27.  Aug. 


19*^5  bis  19^8 

19*8  „  20*2 

22*0  „  22*4 

22*4  „  23-0 

23-0  „  23-5 

23*5  n  0*4 

18-8  „  19  I 

19-1  „  194 

19*5  f,  198 

19-8  „  20*2 

.22-0  „  22-4 

22-4  „  23-0 

23o  „  23*5 

23-5  »  0*4 

I 

I 

!      17-9  n  18-2 

i8-2  „  i8-6 

18-8  „  I9-I 

19*1  „  19*4 

19-5  »  19-8 

19-8  „  20-2 

22*0  „  22*4 

22 "4  „  23*0 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 

W 

W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
W 
W 


-0-97 
-1-45 
4-1-32 
+075 
+  1  52 
-fioo 

— 100 

-0-75 

-0-75 
—0-85 

+045 
+085 

+0-77 

0*00 
0   00 

-I-I7 

—  1-20 
-1-52 

-I-45 

000 

000 

—0-25 

+025 

—  1-92 
-1-85 
—200 
-2  25 
-2-97 
-2-77 
-285 

—  2-10 

—  2- 60 

-4'45 
-472 
—4  62 
-4-85 
—2-72 

-3l2 

—  2-82 

—  2-90 

-3-25 
-335 

-fi-75 
+  1-52 
+  3-00 
+3-15 


—  1-210 

+  1-035 
4- 1  •  260 
-0-875 
— o*8oo 

+0*690 

O'OOO 

-1185 
-1-485 

0*000 
0*000 

-1885 

—2*125 
-2-863 

-2*350 
-4-585 
-4-735 
— 2-920 
—2-860 
— 3*3oo 
+  1-635 
+3*075 


-o? 


0^56 


-053 


-0*37 


— o*3o 


-0*37 


-0*47 


+018 


-0*56 


-0*45 


—0*11 


-0-36 


19*^8  bis  22^4 


22*4  „  23*5 

23*5  n  0*4 

i8*8  „  19*1 

191  „  19-8 

19*8  „  22*4 

22-4  „  23*5 

23*5  n  0*4 

17*9  „  i8*2 

i8*2  „  19*1 

19-1  „  19-8 

19*8  ^  20-2 

22*0  „  22*4 

22*4  „  23*5 


W 


W 
W 

E 

w 


w 
w 

E 

W 

E 
E 
W 


+o'o9 
—0*05 
+004 
— o*o3 

—0*11 

— oo3 
— o-i8 
—0*34 

-0*28 

—0*46 
—0*34 

—0*32 
+0*21 
+0*29 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  Ondmessungs-Bnrean.   Bd.  II. 


16 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassburg. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


27.  Aug.  1875 


12.  Sept. 


i3.  Sept. 


15.  Sept. 


23*^0^8  23-5 


23-5  „  0-2 

i8-7  „  I9-I 

191  „  19-4 

19-5  „  198 

19*8  „  20*2 

21-6  „  220 

22-0  „  22   4 

22*4  „  23*0 

23-0  „  23*5 

23*5  „  23-9 

i8-2  „  i8-2 

i8-2  „  186 

i8-7  ,  191 

191  „  19-4 

195  ^  19-8 

19-8  „  20-1 

«7-4  n  177 

17-8  „  18-2 

i8*2  „  i8-6 

18-7  „  19-1 

191  „  194 

19-5  ^  19-8 

19-8  „  20-1 


W 

w 

E 
E 
E 

£ 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 

£ 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 

W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 


+3^02 

+  3-12 

+  1-85 
+  I-80 

+  2-02 

+  3-72 
+  3*12 
+  4-60 

+4-75 
+4-65 
+4  90 
+  3-45 
+  3-77 
+  3-65 
+3-50 
+3-42 
+  510 
4-6-00 
H-6-I2 
4-5-97 
+3-95 
+4  05 

+3-67 
+5-12 
+507 
4-5*22 

4-4*92 
+4*30 
+3-82 
+  3-82 
4-3-50 
4-4*95 
4-5*37 

+  1-22 

+o-3o 
4-1-47 

+  2-IÖ 

4-0  42 

4-017 

4-0-I5 
-fi-82 
4-1-90 
4-1*50 

+  2*00 

4-0-25 

0-00 


+3^070 
+  1-890 

+3-420 
4-4*675 

4-4*775 
+3-6IO 

+3-460 
4-5*550 
4-6-045 
+4*000 

+3-670 
4-5*095 
+5-070 
+4  "060 
+3-660 
+5-160 

+  1-272 


+0-420 

4-0 

-160 

4-1 

•860 

4-1 

•750 

4-0 

*I25 

-0^29 


— o-3i 


-0-29 


-0-52 


-0-51 


-0-36 


—0-24 


-0-37 


-0-42 


—0*41 


23^5  bis    0*^2 


18-8  „  191 

19-1  „  19-8 

19-8  „  22-4 

22-4  „  23-5 

23-5  «  23*9 


i8-2    „    i8-2 
i8-2    „    191 


19-1  „  19-8 

19-8  „  20-1 

17*5  n  18*2 

i8-2  „  19-1 

191  „  19-8 

198  „  22-4 


E 

w 


W 


£ 
W 


W 

w 

E 
W 


+0"23 

4-0-40 

4-0-47 
4-0-41 

4-0-58 
4-0  46 


4-0  42 
4-0  50 


4-0*44 

+051 
+0-10 

+006 
+0-I6 

+001 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien — Strassburg. 

Neigangen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassbnrg« 


Datum 


15.  Sept  1875 


16.  Sept. 


17.  Sept. 


Steinzeit 


21*^5  bis  22^0 

22*0  „  22*4 

22*4  „  23-0 

23-0  „  23*5 

23*5  ^  23-9 

17-8  „  i8-2 

i8-2  „  i8-6 

187  „  191 

191  „  194 

19-5  n  19-8 

19*8  „  20'i 

21*6  „  22*4 

22*4  „  230 

23-0  „  23-5 

23-5  „  23-9 

176  „  18-2 

i8-2  „  i8-6 

18-7  „  19-1 

191  „  194 

195  n  19-8 

19-8  „  20-1 

215  „  22-0 

22*0  „  22*4 


Lage 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


—0*^17 
— o-io 
—0-42 

-0-75 
+  100 
4-1-80 
4-1-32 
4-2-50 
4-0-40 
4-0-42 

—  O'IO 

—002 
+047 
4-1-25 
4-1-32 
4-I-32 
4-0-15 
4-0-50 
4-0 -3o 
—0-17 
4-1-52 

4-1-02 
4-1-22 

4-1-35 
4-I-97 
4-0-72 

4-0-22 

4-0-52 
—002 
4-1-50 
4-2-05 

+0-45 

4-1-20 

4-0-80 
—0-05 
--0-07 
—0-70 

—  i-oo 
4-0*40 
4-0-85 
4-0-60 

-t-0-I2 

-0-97 
-0-85 
-0-35 
-1-50 
-1-50 
-0*67 


Mittel 


-0^135 
-0-585 
4-1-400 
4-1-910 
4-0-410 

— 0060 
4-0-860 
4-1-320 
4-0-325 
4-0-065 
4- 1  -  270 

4-1-513 
4-0-470 
4-0-250 
+  1-775 

4-0-817 

— 0060 
—0*850 
4-0*625 
4-0-360 
—0-910 

-1085 


E-W 


—0^50 


—0-37 


-0-23 


-0-25 


— 0'3o 


-0-26 


-0*38 


—  0*22 


-0-37 


—0-32 


-053 


Angenommen 


Uhrzeit  Lage 


22*^4  bis  23^5 


23-5  „  23-9 

17-8  „  i8-2 

i8-2  „  19-1 

19*1  ^  19*8 

19-8  „  22-4 

22-4  „  23-5 

23-5  „  23-9 

17-6  „  18-2 

i8-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

198  „  22-4 


W 


E 
W 


W 


£ 


W 


W 


W 


4-0-14 

4-0-08 

4-0*03 
4-0-08 

4-0-05 

4-0-12 

4-0-07 

4-0-15 
4-0-05 

—  0*01 
4-0*02 

—0-07 


16* 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien — Starassburg. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassbnrg. 


Datam 


Stemzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Ulurzeit 


*^®    in  Secuiä&i 


17.  Sept  1875 


18.  Sept 


22*^4  bis  23^0 

23-0  „  23-5 

23-5  „  23-9 

17-8  „  18-2 

182  „  i8-6 

i8-7  „  19-1 

191  „  194 

195  ,  198 

19-8  „  20-1 

217  «  22-4 

22*4  „  23 'O 

23-0  „  23*5 

23-5  ^  23-9 


W 
W 

w 
w 

£ 
E 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


+0^87 
+  I-I7 

+  1-00 
+  1-27 

-fo'97 
-0-37 

H-0-I2 

H-o-io 
—0-92 

—  i*  12 
-105 
-1-37 
— 002 
+0*62 

0*00 

— 0*40 
-105 

—  112 

+  115. 
—0*17 
—0*35 
+067 

+  1*20 

-fi-37 

+  1-20 
+0  02 

— o-6o 


-f  1^020 
+  II35 

+0-300 

+0110 
— 1020 

— I-2I0 

+o*3oo 

—0-200 

-1085 

+0*210 

+0935 
+1-285 

—0-290 


—0-28 


-0-38 


—  0-22 


— o-i8 


-0-39 


22^4  bis  23*^5 

23-5  „    23-9 

17-8  „    i8-2 

i8-2  „    19-1 

191  «  19-8 

198  „  224 

22*4  n    23-5 

23-5  «   23-9 


w 


W 

E 

W 


W 


+o'o8 
+0-07 

—  0*02 

— o-o8 

— o-o3 

000 

+0-08 
000 


Aus   den   ümlegungen   folgt  für   den  Zapfenfehler: 


E— W 


gleich  o'ioö. 


-o''32i.     Ein  Theilstrich  der  Libelle  ist 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Wien — Strassburg. 


n. 


CoUimationsfehler  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassburg. 


Datum. 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    AngeDommeDe 


CoUimationsfeliler 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete    AngenommeDe 


CoUimationsfelüer 


21.  Aug.  1875 


23.  Aug. 


25.  Aug.    ., 


26.  Aug.    . 


27.  Aug. 


12.  Sept 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

D(u.C.) 
E(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

D(u.C.) 
E  (u.  C.) 
L(o.C.) 
M(o.C.) 

J(o.C.) 
D(u.C.) 
E(u.C.) 
L(o.C.) 
M(o.C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 


18^2 
191 

22*4 

191 
19-8 
22-4 
23-5 

i8-2 

19-8 
224 

23-5 

19- 1 
198 
22*4 
23-5 

182 
191 
19-8 
22*4 
23-5 

191 
198 
22-4 
23-5 


-0-20 
-026 
-0-17 

-0*10 
-019 
-018 
-0*14 

-0-20 
-0  20 
-016 
-019 

-o*i6 
-018 

-0-21 
-0-26 

-0-14 
-016 
-0-21 
-0-25 
-018 

-0-20 
-0*21 
-0*20 
-0*19 


i3.Sept.  1875 


15.  Sept. 


Cw  =  —0*20 
Ce  =  +017 


16.  Sept. 


17.  Sept. 


18.  Sept 


C  =  +018 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 

J(o.C.) 
D  (u,  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 


191 
19-8 

182 
19- 1 
198 
22  "4 
23-5 

i8-2 

191 

19-8 

22'4 

23-5 
i8-2 

191 
19-8 

22*4 

23-5 

182 
191 
19-8 

22*4 

23-5 


-0-20 
-0-20 
-0*19 

-015 
-0*22 
-0*24 
-027 
-0*20 

-0l3 
-014 
-017 
-0*19 
-0*20 

-0'i6 
-019 
-0-19 
-0-27 
-o-i8 

-0-14 

-0-22 
-0-14 
-0*23 
-018 


Cw=  -0"2I 

C.  =  +0-I8 
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III. 


Azimute  des  Instrumentes  Pistor-Martins  S.  in  Strassburg. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


'I, 


Beobachtete   Angenommeiie 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete   AngeoomiiieDe 


Azimute 


21.  Aug.  1875 


23.  Aug.    . 


25.  Aug.    . 


26.  Aug. 


27.  Aug.    . 


12.  Sept.    . 


J  (0.  C 
D  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M  (0.  C. 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C, 

j  (0.  c; 

E  (u.  C 
L  (0.  C. 

M  (0.  c; 

D  (u.  C 
E  (u.  C 

L  (0.  c: 

M  (0.  C. 

J  (0.  C. 
D(u.C. 
E  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M(o.C. 

D  (u.  C, 
E  (u.  C. 
L  (u.  C. 
M  (0.  C. 


191 

22*4 

23-5 

191 
19-8 
22 '4 
23*5 

i8-2 
198 
224 
23-5 

19-1 
I    19-8 

'     22*4 

I    23-5 
1    18-2 

i  191 
;  198 

'     22*4 

!    23-5 

I 

19- 1 
I  19-8 
I  224 

I    23-5 


—  0'223 

—0-072 
-0-254 
-oi84(i) 

-0-157 
-0-429 
-0-153 
— o-2o3 

-0-265 
-0-256 
—0-219 
— o-i8i 

— o-i34 
— o-io3 
-0-073 
-0-086 

—0027 
+0116 
— 0073 
—0-067 
—0-164 

+  1-214 
+  1-170 

-f  1-223 
+  I-I95 


-o*  18 


—0-24 


—  0-23 


-o-io 


—004 


+  1-20 


i3.  Sept.  1875 


15.  Sept.    . 


16.  Sept. 


17.  Sept.    . 


18.  Sept.    . 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C^ 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

J  (0.  C.) 
D(u.C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D(u.C.) 
E  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 


i8'J2 
191 
19-8 

i8-2 
19-1 
19-8 
22-4 
23-5 

i8-2 

19-1 
19-8 
22-4 
23-5 

18-2 
191 
19-8 
22-4 
23-5 

i8-2 

I9-I 
19-8 
224 
23-5 


+  i-.2i3(i) 
+  1135 
+  1*107 

+  1-258 
+  1-282 
+  1-172 
+ 1  *  302 
+  1-274 

+  1422 
+  1-253 

+  1-354 
+ 1 • 292 
+  I-330 

+  1-356 
+  1-421 
+  1-245 
+  1-346 
+  1-385 

+  i-3o6 
+  1-373 
+ I • 226 
+  1-425 
+  1-325 


+  1-14 


+  1-26 


+  1-33 


+  1-35 


+  1-33 
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IV.     • 
Beobachtungen  in  Strassburg.  21.  August  1875.  Beobachter  Schur. 


Name  des  Sternes 


Y  Ophiuchi 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  c. .    . 
J.  0.  c. .    . 

1  Aquilae    . 

2  Aquilae 
112  Herculis 
d^  Serpentis 
€  Aquilae.    . 
D.  u.  c.    . 
D.  u.  c.    . 

u  Sagittarii . 
S  Aquilae 
^  Pegasi  . 
^  Aquarii 
L.  0.  c.   . 
L.  0.  c. .    . 
CPegasi  . 
X  Aquarii. 
«Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
(o  Piscium 

a  Andromed 

Y  Pegasi  . 

ae 

112  Herculis 
d'  Serpentis 
e  Aquilae. 
D.  u.  c.    . 
D.  n.  c.    . 
u  Sagittarii 
8  Aquilae 
«  Yulpeculae 
t  Aquilae . 
a  Aquilae 
ßSagittae 


Lage 


W 
W 
W 
W 
£ 
E 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 


£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 


Zahl 

der 

Fäden 


9 

6 

6 

6 

5 

7 

9 

7 

II 

II 

6 

2 

6 

II 

II 

7 
6 

4 

9 

II 

II 

4 
II 

9 
5 

10 
II 
II 


II 

II 

II 

6 

4 
II 
II 
II 
11 
II 
II 


Dnrchgangs- 
zeit 


17**  52' 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  12 
18  28 
18  3i 
18  47 
18  50 
18  54 


19 
19 


19  15 
19  19 
22  4 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  46 
22  58 


23 
23 


23  II 

23  28 


23 

o 
o 


'35-74 

49  94 

29- 14 

6-29 

58  92 

51-21 

52-69 

22*46 

26-82 

23-40 

6-96 

2-67 

1-58 

38-87 

20-96 

41  73 

27  79 
24-35 

40*55 
32-82 
58-86 

10-82 

18-09 
8-26 

19  10 

20-85 
22-82 
15-08 


Correction  für 


-o''o3 
—0-04 
— o*o6 
—0-80 
—0-27 
—001 
—001 
—002 
— o-oi 

—0-02 
+010 

+0-36 
— o-o3 
-0-05 
4-0-04 
+o-o3 
+0-6I 

—  0*20 
—0*02 

—  O-OI 
—002 

—  0-02 
—001 
—001 

—  0-27 
0-00 
0-00 
0-00 


—  0-20 

—  0-20 
-0-21 

-3-38 

+2-87 
+017 
+0-17 
+0-18 
+0-17 
4-0-18 

-1-33 
4-I-56 

— 0'2I 
-0-20 
-0*20 

—  0-20 

-2-54 
4-2-16 

4-0-17 
4-017 
4-0- 18 
4-017 
4-017 
4-017 
4-2-88 
—0-20 
—0-23 
—0-21 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


-o"  16 
—0x3 
-0-09 
4-1-88 
4-1-88 
~o-i5 
-0-15 
— 009 
— o-i3 
— o-io 
— 106 
-i-o6 
—017 

—  o-i3 
—0-12 
-0-15 
4-1-37 
4-1-37 

—  O'II 

-0-15 
—010 
—0-12 
-015 
— o-i3 
4-1-88 
—012 
-0-07 
— o-io 


17^52^ 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  47 
18  50 
18  54 


19 
19 


19  15 
19  19 


22 

22 


22  23 
22  23 
22  35 
22  46 

22  58 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  53 

O   2 

0  7 


V35 

49  57 

28  78 

3-99 

3-40 

51-22 

52-70 

22  53 

26  85 

23-46 

467 

3-53 

117 

38-49 
20-68 
41-41 
27-23 
27-68 

40 -59 
32-83 

58  92 
10-85 
18-10 
8-29 
23-59 
20-53 
22-52 
14-77 


Scheinbare 
AR 


Um  20*'56"6  Uhrstand  =  — 23*999. 

23.  August.  Beobachter  Schur. 

18   47   21    64  — 014  4-0-18  —0-12  18   47 

18  50  26-12  — oii  4-0*17  —0-17  18  50 

18  54  22-53  — o-i3  4-0- 18  — 014  18  54 

19  5  4-90  4-0*77  -I-33  -1*41  19  5 
19  5  3*28  4-082  4-1-56  —1*41  19  5 
'9  15  0*55  —007  —0*21  -0*23  19  15 
19  19  37-85  — OII  —0-20  -017  19  19 

19  23  56-04  — 0*l6  —0*22  —0*11  19  23 

19  3o  41-57  —0*10  —0*20  — o-i8  19  3o 

19  33  27-65  — 012  —0*20  —0-17  19  33 

19  35  52-10  —0*14  —0-21  — oi3  19  35 


21-56 

26*01 

22-44 

2  93 

425 

004 

37-37 

55*55 

41-09 

27-16 

51-62 


h   E 

17  52 

17  54 

17  57 

18  12 
18  12 
18  28 
18  35 
18  46 
18  50 
18  53 

7  4 


22  23 
22  23 
22  35 
22  46 


23  10 

23  27 
23  52 

O   I 

o  6 


'ii'-38 
25 -62 
4*74 
4015 
40-15 
27-09 
28  64 

58-53 
3 -03 

59-55 
40  80 
40-80 
37-22 
14-58 
56-71 

17-49 
408 
4-08 

16*65 

8-75 
35-00 

46-77 
53-98 
44*15 
59-53 
56 -45 
58-48 
50-80 


ührstand 


18  46 
18  50 

18  53 
7  4 
7    4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 


58  50 
3-01 

59  53 

41 '12 
41-12 
37-21 

14-57 
32-73 
18-17 
4-26 
28-72 


-23' 97 
-23-95 
-24  04 


-24-13 
-24-06 
-24-00 
-23-82 
-23-91 


-23-95 
-23-91 

-23-97 
-23-92 


-23-94 
-24-08 
-23-92 
-2408 
-24-12 
-24-14 

-24  08 
-24-04 
-23-97 


-23-06 

-23-00 

-22-91 


-22-83 

-22-80 
-22-82 
-22*92 
-22-90 
-22-90 
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Beobachtungen  in  Strassburg.    23.  August  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Schur. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


E.  u.  c.     .    . 

E  u  c.     .   . 

17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
ofi  Capricorni 
^  Pegasi  .    . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L.  0  c     .    . 

L.  0.  c.    .   . 

C  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii .    . 
a  Pisc.  austr. 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii.    . 
Y  Piscium    . 
M.  0.  c     .    . 

• 

M.  0.  c.    .    . 

9  Pegasi  .    . 
(o  Piscium   . 
a  Andromedae 
f  Pegasi  .    . 

67  Ophiuchi 
J.  0.  c 

J.  0  c 

I  Aquilae    .    . 
112  Herculis 
d'  Serpeiitis 
6  Aquilae . 
8  Aquilae     . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae .    . 
a  Aquilae     . 
E.  u.  c.     .    . 

•* 

E.  u.  c.     .    . 

T  Aquilae.    . 
17  Vulpeculae 

*  Aquilae    . 
a"  Capricorni 

*  Pegasi.    . 
41  Aquarii  . 
d'  Aquarii    . 
L.  0.  c.    .   . 

L.  0.  c. 

w 

£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


5 
3 

10 
II 
II 
II 
II 
II 
6 

5 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

6 

4 

5 

II 

■  II 

II 


19V 

19  47 

20  I 
20  5 
20  II 
22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22   46 

22  51 

23  4 
23  8 
23  II 
23  28 
23  28 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 


'  7' 33 
II-3I 
56  92 
17-52 
33-62 
2001 
50  60 
40  82 
2551 

29 -20 

40  03 

I7I4 

32  04 
ii-6i 
1015 
1743 
750 
24-16 
20-57 
34  03 
19-93 
21-74 
14-09 


-hl- 12 
+0-98 
—0-14 
— Ö09 
—007 
—010 
-005 
-008 

—  1-42 
-0-51 
—004 

—  0-02 

— oo3 
—o-oi 
— 004 
— oo3 
— oo3 
—0*67 
-1-74 
— 012 
—010 
—0-14 

—  OII 


+  2-05 

-1-75 
4-018 
+0-17 
+0-17 
+017 
+0-18 
4-0- 17 
4-216 
-2-54 

—  0-20 

—  0-21 

—  0-20 

—  0-23 

—  0-20 

—  0*20 

—  0-20 
-3-39 

4-2-88 

4-018 

4-0- 17 

4-019 
4-0-18 


-i'8o 
-i-8o 
— o-ii 
—018 

—  0-22 

—016 
—0-24 

—  0-20 

4-1-83 
4-1-83 
-015 
—0-24 

—  0*20 
-0-27 
-015 

—  0-20 
-017 
4-2-51 
-4-2-51 

— oi3 
— 016 
—0-09 
—014 


19**  47' 

19  47 

20  I 
20  5 
20  II 


Um  2i»'23'?o  ührstand  =  -23*.o32. 


25.  August.    Beobachter  Schur. 


E 

8 

E 

5 

W 

5 

W 

II 

W 

9 

W 

10 

W 

II 

E 

3 

E 

4 

E 

10 

E 

9 

E 

6 

W 

4 

W 

II 

W 

II 

W 

10 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

6 

E 

5 

17  54 

18  12 
18  i3 
18  28 
18  47 
18  50 

18  54 

19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 


49*59 

57-58 

290 

51-41 
22-88 
27-22 
23-81 
38-64 
56 -66 
42-31 
28-34 
1201 
9 -20 
29-21 
57-98 
18 '64 
34  78 
21  07 
51-84 
41-94 

27  "94 
25-32 


—005 

4-0-17 

-093 

4-2  87 

4-053 

-3-38 

4-0 -02 

—0-20 

4-0  04 

—  0-21 

4-0  03 

—  0-20 

4-0  03 

—  0-21 

—007 

4-0-17 

— o-io 

4-0- 19 

— 006 

4-0-17 

—007 

4-0-17 

4-0-70 

-1-75 

-0-63 

4-205 

4-0-07 

—0-20 

4-0  09 

—  0-22 

4-0  06 

—0-20 

4-0  04 

—0-21 

4-0-07 

—0-20 

-fo-o3 

~0-22 

4-0-05 

—  0-20 

4-0-91 

-254 

-051 

4-2-16 

— o- 16 

4-240 
4-2-40 
—019 

—  O-II 

—0-16 
— oi3 
— o-i6 

—  O'IO 

-o-i8 
—016 
-1-73 
-1-73 
-015 

—  0*11 

-0-18 

—  0-21 
— 0-i6 

—  0-23 

—  0-20 

+  1-75 
+  1-75 


22 
22 
22 


22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 

22  51 

23  4 
23  8 
23  II 
23  28 
23  28 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 


17  54 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  47 
18  50 

18  54 

19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 

I  22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 


'  8*70 
8-74 
5685 
1742 
33-50 
19-92 
50-49 
40-71 
28-08 
27-98 
39-64 
16-67 
3i-6i 
II  10 
9-76 
1700 
7-10 
2261 
24-22 
33-96 
19-84 
21-70 
14-02 


49 -55 
1-92 

2-45 
51-04 
22-60 
26  89 
23-50 
38-58 
56  65 
42  24 
28-28 
9-23 
8-89 
28  93 

57 '74 
18-32 
34  40 
20  78 
51-42 

41-59 
2806 
28-72 


7  46 

7  46 

20  I 

20  4 

20  II 


22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  50 

23  3 

23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 


17  54 

18  12 
18  12 
18  28 
18  46 
18  50 

18  53 

19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 


'44-43 
44-43 
33-72 
54 -29 
10-36 
56-72 
27-24 
17-51 
4-15 
4-15 
16-68 
53-66 

8-77 
48-16 
46  80 
5401 
44-18 
59-85 
59  85 
10-66 
56-48 
58  52 
50-84 


25-58 
38-60 
38-60 
27-06 

58-49 
3-00 

59-51 
14-56 
32-72 
18-17 

4-25 
44-82 
4482 

4-83 
33-72 
54*30 
10-36 

56 -75 
27-27 

17-53 
4- 14 
4- 14 


-23'.  i3 
-23i3 
-23-14 

-23-20 

-23-25 

-23-20 


-22  96 
-23-01 
-2284 

-22-94 

-22-96 
-22-99 
-22-92 


-23-3o 
-23-36 
-23i8 
-23- 18 


-23-97 


-23-98 
-24- II 
-23-89 
-23-99 
-24-02 
-23-93 
-24-07 
-24  03 


-24-10 

-24*02 

-24-02 
-2404 
-24-03 

-^24*  15 
-24-06 


Digitized  by 


Google 


—     129    — 


Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Strassburg.    25.  August  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Schur. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


C  Pegasi  .  . 
68  Aquarii . 
X  Aquarii  . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .  . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii  . 
Y  Piscium  . 
M.  0.  c.  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium . 
9  Pegasi .  . 
a  Andromedae 
y  Pegasi  . 
12  Ceti     . 


112  Herculis 
&  Serpentis 
e  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.  .  . 
u  Sagittarii 
B  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  c.     .    . 
E. 


u.  c. 


r  Aquilae  . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae  . 
a*  Capricomi 
&  Pegasi.  . 
41  Aquarii . 
^  Aquarii  . 
L.  0.  c. .  .  . 
L.  0.  c. .  .  . 
C  Pegasi  .  . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii.  . 
a  Pisc.  austr. 
*  Pegasi  .  . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii 
Y  Piscium  . 
M.  0.  c.    .   . 


E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


II 
II 

9 
II 
II 
II 
II 
II 

3 

5 
II 
II 
II 
II 
II 


22*^35" 
22  41 
22  46 
22   51 

22  58 

23  4 
23    8 

23    II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
O      2 

0    7 
o  24 


'40.75 

17-95 

33-12 

12-44 

59*08 
11*01 
1825 
8-36 
20  02 
25*40 
30*97 
35  09 

23-02 

15*38 
700 


— 0-04 

—  0*02 

—0  03 
— o-oi 
—0-04 
—0-04 
— oo3 
— o*o3 
—0-67 
+053 
+o-o3 
-ho  04 
+004 
4-oo3 
4-0  02 


+0-17 
-hoi8 
4-017 

-f-0-20 

-ho-i8 
+0-17 
+0-17 
+0-17 
-h2-88 
-3-39 

—  0-20 

—  0'2I 

—  0-23 

—  0-21 

—  0-20 


-0-15 

—  0-23 

— 0'19 
—0-26 
— o-i3 
-015 
—0-19 
—0-17 

+  2*40 

+2-40 
—0-17 

—  012 

—0-09 
— oi3 
-0-18 


22^35" 
22  41 
22  46 
22  51 

22  58 

23  4 
23     8 

23    II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
O      2 

o    7 
o  24 


Um  2i*'24'?6  ühi-stand  =  -24?075. 


w 

II 

w 

10 

w 

II 

w 

5 

E 

4 

E 

II 

E 

II 

E 

6 

E 

9 

E 

10 

E 

9 

E 

6 

W 

4 

W 

"ii 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

10 

W 

II 

W 

6 

E 

5 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

6 

26. 

18  47 
18  50 
18  54 


August.    Beobachter 


19 
19 


19  15 
19  19 

19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  11 
22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  58 

23  4 
23  8 
23  II 

23  28 


23 -3o 

27 -86 

24-36 

5-48 

7*54 

1-77 

39  06 

57  37 

42-73 

28-79 

53*36 

II -3o 

8-26 

29-79 

58 '75 
19-24 
35-28 
21-62 
52-14 
42-36 
31-29 
27-53 
4i-3i 
i8-3i 

33*45 
1276 

59  72 
11*58 
18*70 
8  98 
24-24 


-oo3 

—  0*21 

—0-02 

—  0*20 

— o-o3 

—  0-21 

-fo-15 

+  1-56 

+0*57 

-1-33 

— 005 

+0-18 

-0-08 

+0-17 

—  OII 

+019 

-007 

+017 

-008 

+0-17 

— 010 

+0-18 

+0-77 

-1-75 

+0-21 

4-2-05 

— 002 

—0-20 

— oo3 

-0-22 

—002 

-0-20 

—  001 

—  0-21 

—  002 

-0-20 

— o-^i 

—  0-22 

—  002 

—  0-20 

-o-3o 

-2-54 

-1-83 

4-216 

—0-14 

4-017 

—0*07 

4-018 

— o-io 

4-0*17 

—0*04 

4-0*20 

-0-15 

4-018 

—014 

4-0*17 

— o-io 

4-0- 17 

-oi3 

4-017 

—2-40 

4-2-88 

Schur. 

-0-05 
—007 
-0*06 
-0-59 

-0-59 
—0-09 
-0-07 
-0*04 
—0-08 
—0*07 
—005 

-0*75 
-0*75 
—0-07 
—0-05 
—0-08 
-0-09 
—007 

—0*10 

—0-08 
4-0-76 
4-0*76 

—006 

—O-IO 

-0*08 

—  0*11 

— o-o6 
—006 
-0-08 
-0-07 
4-1*04 


18  47 
18  50 

18  54 

19  5 
19  5 
19  15 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 
22  58 


23 
23 


23    II 
23  28 


'40-73 

17*88 
33-07 
12*37 
59-09 
1099 
18-20 

8-33 
24*63 
24-94 
30-63 
34-80 
22-74 
15*07 

664 


23-01 

27-57 

24-06 

6-60 

6-19 

i-8i 

39-08 

5741 

42*75 

28*81 

53-39 

9*57 

9*77 

29-50 

58*45 
18 '94 
34-97 
21-33 
5181 
42-06 
29-21 
28-62 
41-28 
18-32 

33-44 
I2-8I 
59*69 

11*55 
18-69 

8*95 
25-76 


22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
0   I 

o  6 

O  23 


18  46 
18  50 

18  53 

7  4 
7  4 

19  14 
19  19 

19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
22 
22 


3 

7 

22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 


PnblicMtionen  des  k.  k.  Österr.  Gradmessungs-Bareau.    Bd.  II. 


'16.^71 
53*70 
8-81 
48*20 
35  06 
46-83 
54  05 
44-21 

OII 

o-ii 

6-50 
10  70 

58*57 
50  89 
42*55 


58  48 
2*99 
59*51 
41*67 
41  67 
37 -20 
14*56 
32-71 
1816 
425 
28-70 
45*04 
45*04 
4-83 
33-71 
54-30 
10-37 
56*76 
27-28 

17*55 
411 
4-11 

1672 

53*71 
8*82 
48-22 
35*08 
46*85 

54*07 

44*23 

019 

17 


-24  02 
-24  18 
-24-26 

-24*17 
-2403 
-24- 16 

-24-15 
-24- 12 


-24*13 
-2410 

-24-17 
-24-18 
-2409 


-24  53 
-24*58 
-24*55 


-24-61 
-24-52 
-24-70 
-24*59 
-24-56 
-24-69 


-24-67 
-24-74 
-24  64 
-24-60 
-24-57 
-24-53 
-24*51 


-24-56 
-2461 
-24-62 

-24*59 
-24*61 
-24*70 
-24-62 
-2472 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtnngen  in  Strassburg.    26.  August  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Schur, 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Faden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


M.  0.  c.  . 
9  Pegasi  . 
CO  Piscium 
Y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 


96  Herculis 
J.  0.  c. . 


J.  0.  c. .   . 

1  Aquilae 
6  Serpentis 

2  Aquilae 
112  Herculis 
^  Serpentis 

e  Aquilae. 
D.  u.  c.    . 

D.  u.  c.    . 
u  Sagittarii 
$  Aquilae 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae  . 
ßSagittae 

E.  u.  c.  . 
E.  u.  c.  . 
t  Aquilae. 
17  Vulpeculae 
^Aquilae 
«'  Capricomi 
^  Pegasi  . 
L.  0.  c. .  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii. 
«  Pisc.  austr. 

a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  0.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
f  Pegasi  . 
ft>  Piscium 
a  Andromedae 
y  Pegasi  .   .   . 


W 
W 
W 
W 
W 


5 

II 
II 
10 
II 


23**28"'35'.o6 

23  46  36  08 

23  53  21-78 

o    7  1608 

o  24    7*66 


-4.54 
— o-3i 
— 025 
—0-29 

—0*20 


-3"- 39 

—0*21 

—  0-20 

—  0-21 
— 0*20 


+  104 
—0-05 
—  0-07 

— o-o6 
—008 


Um   2i'24"2  Uhi'stand  =  —  24*  6 19. 
August.   Beobachter  Schur. 


w 

3 

w 

4 

E 

5 

E 

II 

E 

5 

E 

9 

E 

II 

E 

10 

E 

11 

E 

5 

W 

3 

w 

II 

w 

11 

w 

8 

w 

11 

w 

II 

w 

6 

E 

3 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

9 

E 

5 

W 

3 

W 

II 

w 

11 

w 

II 

w 

7 

w 

II 

w 

II 

w 

II 

w 

10 

w 

6 

E 

5 

E 

11 

E 

11 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

27. 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  47 
18  50 

18  54 

19  5 
19  5 
19  15 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  35 
19  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
22  4 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 

o    7 


3o*27 

882 

6-63 

52*10 

38-44 

53-75 

23-78 

2811 

24*78 

4*99 

3-04 

2-54 

39-91 
58-32 

43-53 
54*26 

6-17 
10-57 
29*90 
58-89 
19-34 
35-36 
21*64 
23-58 
2906 
41-89 
i9*o3 
3401 
13-69 

0-16 

12*00 
19  40 
9-34 
23*17 
17-76 
31-26 
35*53 
21*37 
23^23 

15*66 


-0-27 

-0-21 

—002 

-3-73 

-3-38 

+0-42 

-6-i3 

+2-87 

+0-42 

-0-25 

+0-17 

— oo3 

-o-3o 

+0-17 

— o*o3 

-0-25 

+0-17 

— oo3 

-0-44 

+0*18 

-0*02 

-0-33 

+017 

— oo3 

—0-40 

+0'i8 

— 002 

+2-37 

-1*33 

-0-23 

+  1*75 

+  1*56 

-0-23 

-0-15 

—  0-21 

— 004 

—0*24 

—  0-20 

— oo3 

—0*34 

—0-22 

— 002 

—0*22 

—  0-20 

— o*o3 

-o*3o 

-0-21 

—002 

+2-38 

+  2-05 

-0'3o 

+2-24 

-1*75 

— o-3o 

-0-24 

+  0*17 

-oo3 

-o-3i 

+  0-18 

— 002 

—  0-21 

+0-17 

— oo3 

—016 

+0*17 

— 004 

+015 

+0*17 

-oo3 

+2-13 

+zi6 

+0-30 

+2-94 

-254 

+0-30 

+  0-23 

—  0*20 

— oo3 

+0-11 

—0-21 

—004 

+0-16 

—0-20 

— oo3 

+0-06  < 

-0-23 

—0*05 

+0-25 

-0*21 

—0*02 

+0-23 

—0-20 

— o*o3 

+0-17 

-0-20 

-o-o3 

+0-20 

—  0-20 

— o*ö3 

+3-88 

-3-39 

+042 

+3-07 

+2-88 

+0*42 

+0-15 

.+0*17 

— oo3 

+0-21 

+0-18 

—0*02 

+017 

+0*17 

— oo3 

+0*25 

+0-19 

— 002 

+0-20 

+0-18 

-0*02 

23''28"'28'i7 
23  46  35-51 

23  53  21-26 

o  7  15*52 
o  24  7*18 


17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  35 
18  47 
18  50 

18  54 

19  5 
19  5 
19  15 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  35 
»9  47 
19  47 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
22  4 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 

o    7 


29*77 

2*l3 

3*79 
51*99 
38*28 
53-64 
23-50 
27*92 
24*54 

580 

6*12 

2*14 
39*44 
57-74 
43*08 

53-73 

10 -30 

10-76 
29*80 

58-74 
19*27 
35*33 
21*93 
28*17 
29*76 
41*89 
18-89 
33-94 
13-47 

o*i8 
12*00 
19*34 

9-3i 
24*08 
24- 13 

31-55 
35*90 
21*68 
23*65 
16*02 


23''28"'  o"i9 

23  46  10-72 

23  52  56-55 

o  6  50-91 

o  23  42-57 


17  57 

18  12 
18  12 
18  23 
18  3i 
18  35 
18  46 
18  50 

18  53 
7  6 
7  6 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
22  3 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 


4-67 
37*76 
37*76 
27*05 
13-27 
2860 

58-47 

2*99 
59-50 
41-86 
41*86 
37*20 
14*56 
32  70 
I8*i6 
28  70 

45-27 

45*27 

4*83 

33*71 

54-30 

10*37 

56*77 

4-0(5 

4oi5 

16-73 

53-73 

8*84 

48-24 

35-09 

46-87 

54  09 

44  25 

027 

0*27 

6*54 

10-74 

56*57 
5861 

50-94 


-24-79 
-24*71 
-24*61 
-24*61 


-25-10 


-24-94 
-25-01 
-25-04 
-25-03 
-24-93 
-25  04 


-24*94 
-2488 
-25*04 
-24-92 
-25 -03 


-24*97 
-25*03 

-24*97 
-24*96 
-25*16 


-25-16 
-25  16 
-25*10 
-25*23 
-25-09 
-2513 
-25-25 
-25  06 


-2501 
-25*16 
-2511 
-25  04 
-25-08 


Um  2i**5"6  Uhrstand  =  -25"  054. 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Beobachtungen  in  Strassburg.   12.  September  1875.   Beobachter  y.  Steeb. 


Naine  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaogs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


112  Herculis 
^*  Serpentis 
d^  Serpentis 
E  Aquilae .  . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.  .  . 
u  Sagittarii . 
8  Aquilae.  . 
a  Yulpeculae 
i  Aquilae .  . 
a  Aquilae 
ßSagittae    . 

E.  u.  0.     .   . 


E.  u.  c.  . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
a'  Capricomi 
ePegasi  .  . 
16  Pegasi  . 
«Aquarii.  . 
^  Pegasi .  . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii  . 
L.  0,  c.  .  . 
L.  0.  c.  .  . 
^Pegasi  .  . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
OL  Pegasi  .  . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii  . 
Y  Piscium  . 
M.  0.  0.  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium . 
9  Pegasi  .  . 
b>  Piscium  . 


J.  0.  c. 
J.  0.  c. 


1  Aquilae 
e  Serpentis 
a  Lyrae    . 

2  Aquilae 
112  Herculis 


E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 


II 
II 
II 
II 
5 
5 

10 
II 
II 
II 
II 
II 

5 
6 
II 
10 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 
6 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 


18V" 
18  49 
18  49 
18  53 


19 
19 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  46 

19  46 

20  I 
20  4 

20  II 

21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  10 

23  28 
23  27 
23  42 
23  46 
23  52 


'50-55 
54  77 
56-35 

51*46 
34  51 
3i-8o 
29*29 
684 
24  96 
10*43 

56  58 

21*10 
34*24 

38*15 

25-79 

46*18 

215 

57  94 
17*52 
16*99 
48  85 
i9*o3 

957 
59*42 

2*68 

9*o3 
46  07 

1*28 
40*45 
27*63 
39-39 
46*58 
36*71 

2*47 
57*60 
58-62 

2*95 
4874 


+o'38 
+0*29 
+0*29 
+0-34 

—  2*06 

—2*42 

-I-0-2I 

+0*33 
+0*47 
+o*3o 
+0*34 
+0*42 

—  3*29 
-2*87 
+0*40 

+0*26 
+0*20 
+  0*32 

+0*42 
+0*27 

+o*3o 

+015 

+0*23 

+4- 16 
+  589 
+046 

+0*22 
+0*32 

+o*i3 

+0*50 

+0-45 
+0*33 
+0*40 

+7*75 
+6*15 
+o*3i 

+0*42 

+0*34 


+0*19 
+0*18 
+0-I8 
+0*19 
-1*41 
+  1-64 

—  0*22 

—  0*21 

—  0*23 

—  0*21 

—  0*21 
-0*22 
+  2*l6 
-185 
+0*20 
+  018 

+o*i8 

+0*18 

+0*20 

+0-I8 
+0-I8 
+0*19 
+0*18 
+2*28 
—2*67 

—  0*21 

—  0*22 

—  0*21 

—  0*24 

—  0*22 
—0*21 

—  0-21 
—0*21 
-3-56 

+3-05 

+018 
+0*19 

+0-I8 


+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

—  12 

—  12 
+  o 
+  o 
+  o 


Um  21^7^6  Uhrstand  =  +6.'632. 


18V" 
18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  46 

19  46 

20  I 
20  4 

20  II 

21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


"51 -71 
56*08 
57-66 
52 -68 
38*09 
38*07 
3o*4i 
7*82 

25-74 
11*44 

57-54 
21*95 
42*12 
42*44 
26*95 

47-54 
3-6i 
59-21 
18*66 
18*35 

50-15 
20*59 
11*00 
56*71 

5675 
10*04 
47-26 
2*41 
41*70 
28*60 
40*40 
47-69 
37-76 
54*11 

54-25 
000 
4-19 

50*07 


13.  September. 


Steeb. 


E 

4 

W 

4 

W 

II 

W 

II 

W 

9 

W 

10 

W 

II 

18  12  28  28 
18  12  33*84 
18  28  19*21 

18  3i  5*54 

18  32  36*86 

18  35  20*66 

18  46  50*83 


+5-^ 

+3-04 

-11*88 

+6-.66 

-3*55 

-11*88 

+0*28 

—0*21 

+  0*97 

+0*33 

—  0*21 

+  0*86 

+0-63 

-0-27 

+  0-25 

+027 

—  0*21 

+  0-98 

+0*48 

-0*23 

+  0*56 

18  V" 
18  50 

18  50 
18  53 

7  4 
7  4 

19  14 
19  19 

19  23 
19  3o 

19  33 
193^5 

7  46 
7  46 

20  I 
20  4 

20  II 

21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3. 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


'58' 22 
2*79 

4*23 
59-28 
44-78 
4478 
37*02 
14*38 
32*48 
i8*oo 

4*08 
28*51 
48*66 
48*66 
33*53 

54-17 

10*26 

5*83 

25-37 
25*02 
56*81 

27-35 

17*61 

3*11 

3*11 

1682 

53-84 

8*95 

48*37 

35*21 

47-00 

54-23 

44*40 

0*89 

089 

674 

10*94 

5678 


18 

12 

25  04 

18 

12 

25  07 

18 

28 

20 

•25 

18 

3i 

6 

-52 

18 

32 

37 

•47 

18 

35 

21 

•70 

18 

46 

51 

64 

18  12  3o*8o 
18  12  3o*8o 
18  28  26*82 
18  3i  i3*04 
18  32  44-17 
18  35  28*38 
18  46  58*21 

17* 


+6*51 
+6-71 
+6-57 
+6*60 


+6*6i 
+6  56 
+6*74 
+656 
+6-54 
+6  56 


+  6*58 
+6*63 
+6*65 
+6*62 
+6*71 
+6  67 
+6*66 
+676 
+6*61 


+6*78 
+6*58 
+6*54 
+667 
+6*61 
+6*60 
+6*54 
+6*64 


+674 

+675 
+6*71 


+6-57 
+6*52 
+6*70 
+6*68 
+6*57 
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Länge  Wien— Strassburg. 
Beobachtungen  in  Strassburg.   13.  September  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  y,  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 
Fäden 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

5 

E 

6 

E 

II 

E 

II 

£ 

10 

£ 

II 

E 

II 

E 

10 

E 

5 

W 

6 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


^*  Serpentis 
d^  Serpentis 
e  Aquilae. 

D.  U.C.  . 
D.U.  C.  . 
u  Sagittarii 

8  Aquilae . 

a  Vulpeculae 
t  Aquilae . 

9  Aquilae. 
ßSagittae 

E.  u.  C.    . 


E.  u.  C. 
t  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 


a  Ophiuchi  . 
[jt  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
J.  o.e.     .   . 


J.o.  C.     .    . 
a  Lyrae    .   . 

2  Aquilae  . 
1 1 2  Herculis 
^*  Serpentis 
d^  Serpentis 
c  Aquilae. 
D.U.C.    . 

D.  u.  C.    . 
u  Sagittarii 

3  Aquilae. 

a  Vulpeculae 
t  Aquilae  . 
a  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  c. .   . 


£.  u.  c. 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
9'  Aquilae 
s  Capricomi 
d  Aquarii 
sPegasi 
16  Pegasi 


i8'49"'55-i4 
18  49  5657 

18  53  5169 

19  4  32-47 
19  4  35-35 
19  14  28-89 
19  19  6-36 
19  23  2472 
19  3o  lO'CX) 
19  32  56-20 
19  35  20-66 
19  46  38-89 
19  46  35  42 

19  57  57'2i 

20  I  26*16 
20  4  4656 


+0*36 
+0-36 
+0-43 
-2-57 
-2-27 
+0-20 
+o-3i 
+0-44 
+0-28 
+0-32 
+0-39 
-3  08 

-3-57 
+0-38 
+0-50 
+0-33 


-0"2I 

—0-21 

—  0-22 
+  1-64 
-I-4I 
+0-19 

+0-I8 

-1-0-20 

+0-I8 

+018 
+019 

-1-85 
+216 

—  0-21 

—  0-23 

—  0-21 


+  o'8o 

+  o-8o 

+  0-65 

+  6-70 

+  6-70 

+  1-07 

-f  0-82 

+  0-51 

+  0-88 

+  0-79 

+  0-62 

+  8-56 

+  8-56 

+  0-76 

+  0-53 

+  0-87 


18^49" 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  3s 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20    4 


Um  I9**i4'?4  Uhi-stand  =  +6.'629. 
15.  September.  Beobachter  t,  Steeb. 


w 

II 

w 

II 

w 

II 

w 

3 

w 

5 

E 

5 

E 

10 

E 

II 

£ 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

8 

E 

6 

W 

5 

W 

II 

W 

10 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

5 

E 

5 

E 

II 

E 

.11 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

8 

E 

II 

29 
41 
52 

54 
12 
12 
8  32 
8  34 
8  46 
8  49 
8  49 

8  53 

9  4 


9 
20 

20  4 

21  3o 
21 
21 


33 

37 
21  47 


2-59 

-1-0-08 

—0-22 

+  076 

28 -59 

-l-o-ii 

—  0*24 

+  0-51 

3-54 

-1-0-05 

—  0-21 

+  1*09 

17-94 

+0-07 

-0-21 

+  0-90 

3787 

+  1-33 

-3-55 

-i3i3 

33-48 

+0-80 

+3-04 

-i3-i3 

36-86 

+0-08 

+0-23 

+   0-28 

20-38 

+0-03 

+0-I8 

+  1-08 

50 -68 

-I-006 

+019 

+    0-62 

54*97 

-1-0-04 

+0-18 

+  089 

56-46 

+0-04 

+018 

+  0-89 

51  64 

-1-0-05 

+0-19 

+  0-72 

33-08 

-o-3i 

-1-41 

+  7*40 

30-21 

—0-82 

+  1-64 

+  7-40 

29-35 

+0-07 

—  0-22 

+  119 

6-94 

+011 

—  0-21 

+  090 

2541 

+016 

—0-23 

+  0*57 

10-57 

+0*10 

—  0-21 

+  0-97 

5674 

+0-12 

—  0-21 

+  0-87 

21-27 

-HO- 14 

—  0-22 

+  0-69 

32-30 

—  I-I2 

+  2-16 

+  9-46 

36-23 

-0-07 

-1-85 

+  946 

56 -86 

+0-01 

+0-I8 

+  084 

26-17 

+001 

+0-20 

+  0-59 

46-32 

+0-01 

+018 

+  096 

o-2a 

0-00 

+0-19 

+  1-25 

8i3 

+0-01 

+018 

+  092 

58-09 

+o'-oi 

+018 

+  o-8i 

17-97 

+001 

+0-20 

+  0-55 

29 
41 
52 

54 
12 
18  12 
18  32 
18  34 
18  46 
18  49 
18  49 

18  53 

19  4 


9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
20 

20  4 

21  3o 
21  33 
21  37 
21  47 


'56*09 
57-52 

52-55 
38-24 
38-37 
30-35 
7-67 
25  87 
11-34 
57-49 
21-86 
42-52 
42-57 
58-14 
26-96 

47-55 


3-21 
28-97 

4*47 
18-70 
22-52 
24-19 

37 -45 
21-67 

51-55 
56-08 

57*57 
52-60 
38*76 
38-43 
3o*39 
7 -74 
25-91 
11-43 

57-52 
21-88 
42-80 
43-77 
57*89 
26-97 

47-47 

1-72 

9-24 

59-09 

18-73 


18  50 
18  50 

18  53 

7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 


17  29 

17  41 

17  52 

17  54 

18  12 
18  12 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 
18  53 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 

20  4 

21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 


■2-77 
4-21 
59  26 
44*97 
44*97 
37-01 
14-37 

32-47 
17-99 

4  07 
28-50 
48-88 
48-88 

4-68 
33-52 
54*16 


9-82 

35*71 
11-04 

25*27 
29-99 

29*99 
44*12 
28-34 
5816 
2-73 
4-17 

59*22 

45*33 
45*33 

36-97 
14-33 
32-42 

17*95 

403 
28-46 
49-31 
49*3i 

4-64 
33-48 
54-13 

8-35 
15-80 

5-80 
25-34 


+6-68 
+6-69 
+6-71 


+6-66 
+6-70 
+6-60 
+6-65 
+6-58 
+6-64 


+6*54 
+6-56 
+6-61 


+6-6I 
+6-74 
+6-57 
+6-57 


+6  67 
+6-67 
+6-61 
+665 
+6-60 
+6-62 


+6-58 
-4-6-59 
+6*51 
+6-52 
+6-51 
+6-58 


-4-6-75 
+6-51 
+6-66 
+6-63 
+6  56 
+6*71 
+6-6I 
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Länge  Wien— Strassburg. 
Beobachtungen  in  Strassburg.    15.  September  1875  (I'ortsetzung).  Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

II 

£ 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

5 

W 

6 

W 

6 

W 

II 

W 

II 

W 

11 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

10 

W 

5 

E 

6 

E 

8 

E 

II 

E 

10 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AR 


ührstand 


a  Aquarii . 
d  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.    . 
L.  0.  c.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
«  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
w  Piscium 


V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
J.  0.  c. .    .   . 

Joe.    .    . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis . 
«  Lyrae  .   . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^'  Serpentis 
6  Aquilae    . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.    .   . 

u  Sagittarii 
S  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  c.    .   . 

E.  u.  c.    .   . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
6  Pegasi  .    . 

21 

22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 


59"i7'3o 

3  49* 14 
19-32 

978 
291 
843 
964 
40  46-19 
46  1-58 
50  40-61 

58  28*02 

3  3973 

7  4689 

10  3717 

28  9 • 23 

28  3-35 

42  58  92 
46  339 

52  49*03 


-ho  Ol 
-l-o-oi 
000 
+001 
-ho*  10 
+  1-42 
-ho-ii 
+0-05 
+008 
4-0-03 

4-012 

4-0-11 
4-0-08 
-ho- 10 
4-I-87 
4-107 
4-005 
4-0-07 
4-0  06 


4-0" 18 
4-0- 18 
4-0-19 
4-0-18 
4-2-28 
-2-67 
—0-21 
—0-22 
—0-21 
—0-24 
—0*22 

—  0*21 

—  0-21 
—0-21 
-3-56 

4-3-05 
4-0- 18 
4-0*19 
4-0*18 


4-  0^96 
4-  0*86 
4-  1-28 
4-  1-07 

—  9-60 

—  9  60 
0-80 
1-25 
1-07 
1-43 
0-73 


+ 
4- 
4- 
4- 
4- 


4-  0-81 
4-  1-04 
4-  0-91 
—  13-17 
— i3'i7 
4-  0*94 
4-  067 
4-  0*85 


2i^9'"i8-45 
22  3  50- 19 
22  7  20-79 
22  10  11*04 
22  22  55*69 
22  22  57-58 
22  35  10*34 
22  40  47-27 
22  46  2  52 
22  50  41-83 

22  58  28*65 

23  3  40-44 
23  7  47-80 
23  10  37*97 
23  27  54-37 
23  27  54*3o 
23  43  0-09 
23  46  4*32 
23  52  50-12 


Um.  20" 46^0  ührstand  •=  4-6? 584. 


16.  September.  Beobachter  v,  Steeb. 


E 

10 

E 

9 

E 

5 

W 

6 

W 

II 

W 

II 

W 

9 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

5 

E 

6 

E 

11 

E 

10 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

8 

E 

5 

W 

5 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

17 
17 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 
19 

20 
20 
21 


52   2 

54  17 


1235 
12  38 
28  18 
3i  5 
32  37 
35  20 
46  50 
49  54 
49  56 
53  51 
4  3o 
4  32 
14  28 
19  6 
23  24 
3o  9 
32  56 
35  20 
46  34 
46  3i 

57  56 
i  26 
4  46 

37  58 


•78 

4-0  02 

4-018 

4-  115 

17 

16 

-ho-02 

4-0-18 

4-  0-95 

17 

•27 

4-0-40 

4-3-04 

-13-86 

18 

-86 

4-1  07 

-3-55 

-13-86 

18 

-84 

4-0  04 

—  0-21 

4-  I-I3 

18 

•II 

4-0*05 

—  0-21 

4-  1*00 

18 

-Ol 

4-010 

-0-27 

4-  0-29 

18 

•3o 

4-0  04 

—  0-21 

4-  114 

18 

•65 

4-0-08 

-0-23 

4-  065 

18 

•83 

-fo-06 

—  0-21 

4-  093 

18 

32 

4-0-06 

—  0-21 

4-  0-93 

18 

•51 

-ho  07 

-0-22 

4-  0-76 

18 

•26 

-0-41 

4-1-64 

4-  7-8i 

19 

•3i 

—0-26 

-1-41 

4-  7-8i 

19 

•45 

4-0-02 

4-019 

-h  125 

19 

•20 

4-0  03 

4-0-18 

4-  0-95 

19 

•63 

4-0-05 

-ho -20 

4-  0-60 

19 

-72 

4-0-03 

4-0-18 

4-  1-02 

19 

•00 

4-0-04 

4-0-18 

4-  0-92 

19 

•56 

4-0-04 

4-019 

4-  0-72 

19 

•50 

-0-35 

-1-85 

4-  998 

19 

•35 

-0-84 

4-2*16 

4-  9-98 

19 

•94 

4-0-09 

-0*21 

4-  0-89 

19 

05 

-fO-I2 

—  0*23 

4-  0-62 

20 

-32 

4-0-08 

-0*21 

-h  102 

20 

*i3 

4-0-09 

—  0*21 

4-  085 

21 

52  413 

54  i8*3i 
12  24-85 
12  22*52 
28  19-80 

3i  595 
32  37-13 
35  21-27 
46  51  15 
49  55  61 
49  57" 10 

53  52-12 
4  39-30 
4  38-45 

14  2991 
19  7-36 
23  25-48 
3o  10-95 
32  57*14 
35  21-51 
46  42*28 
46  42 '65 

57  57-71 
1  26*56 
4  47*21 

37  58 -86 


2i**59' 
22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


17  52 

17  54 

18  12 
18  12 

18  28 

18, 3i 
18  32 

18  35 

18  46 
18  50 
18  50 

18  53 


19  19 

19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  38 


25  00 
56  79 
27-34 
17*60 
2*77 

2*77 

16*81 

53-84 

8*95 

48-37 

3521 

47  00 

54*24 

44*40 

0-79 

0-79 

6-76 

10*96 

56*80 


II  02 
25 -24 
29-61 
29-61 
26-76 
12-98 
44-09 
28-32 

58-14 
2-71 

4*15 

59*20 

45*50 
45*50 

36-95 
14-31 
32-40 

17-94 

401 

28 -44 

49  52 

49  52 

4*62 

33*46 

54-11 

5*79 


+6^55 
4-6-60 

+6-55 
4-6-56 


-f6-47 
+6-57 
4-6-43 

-4-6-54 
4-6-56 
4-6-56 
4-6-44 
4-6-43 


4-6-67 
4-6-64 
4-6-68 


4-6-89 
4-6-93 


4-6-96 
4-7*03 
4-6-96 
+  7*05 
4-6-99 
4-710 
■f705 
4-708 


4-7*04 

-h6-95 
4-6-92 
4-6*99 
4-6-87 
4-6-93 


4-6-91 
4-6-90 
4-6-90 
4-6-93 
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Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

Faden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


16  Pegasi  . 
aAquarü.  . 
^  Pegasi.  . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii  . 
L.  0.  c.  .  . 
L.  0.  c.  .  . 
^  Pegasi  .  . 
68  Aquarii  . 
et  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .  . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii  . 
Y  Piscium  . 
M.  0.  c.  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium. 
9  Pog5wi .  . 
(o  Piscium  . 


[jL  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
96  Herculis . 
J.  0.  c. .  .  . 
J.  0.  c.    .    . 

1  Aquilae 

e  Serpentis  . 
a  Lyrae   .   . 

2  Aquilae 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^'  Serpentis 
e  Aquilae  . 
D.  u.  c.    .    . 

D.  u.  c.  .  . 
u  Sagittarii. 
8  Aquilae  . 
et  Vulpeculae 
i  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  c.     . 
E.  u.  c.     . 
T  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


II 
II 
II 
II 
II 

5 
6 
10 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

8 

II 

II 


II 

II 

6 

5 

6 

II 

II 

9 

II 

6 

II 

II 

II 

5 

5 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

5 

5 

II 

II 

11 


21  47' 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  50 

22  58 

23  3 

23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  42 
23  46 
23  52 


'i7'86 

17-22 

49-03 

1917 

9-71 

6-8i 

2*6l 

8-66 
45-28 
39-70 

27*15 
38-81 

45*93 

36-25 

3-53 

9*21 

58-98 

3-24 
48-89 


-ho*  12 

-f-o-o8 

+009 

-ho  04 

+007 

+  1-22 
+0-71 

4-0  06 
-ho  03 
-ho  02 
-ho -06 
+0-05 
-ho  04 
+005 
-ho  94 

-h2-00 
-hO'IO 
+  0-14 
-hO'II 


-0-23 

—  0-21 

—  0-21 

—  0-23 
—0-21 

—  2*67 
+  2-28 

-ho-i8 
-ho- 19 

-hO-2I 
+019 

-ho- 18 

-hO-18 

-ho- 18 
+3-05 
-3-56 

—  0-21 
—0-22 

—  0-21 


+    0*58 

+  i-oi 

+  0-91 

+  1-35 
-h  i*i3 

—  10-14 
— 1014 
+  084 

1-32 

1*51 
0*77 
0-86 
i-io 
0*96 

—  13-91 

—  13-91 
-h  099 
-h  0-70 
-h  0-90 


h       B 

21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  46 
23  52 


'i8'33 
18-10 
49-82 
20-33 
10-70 

55*22 

55*46 

9*74 

46  82 

41*44 
28-17 
39-90 
47*25 
37*44 
53-61 

53*74 

59*86 

3-86 

49-69 


Um  2o**44°6  Uhrstand  =  4-6*979. 
17.  September.    Beobachter  t.  Steeb. 

7  41 
7  52 

7  56 

8  12 
8  12 
8  28 
8  3i 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  49 
8  53 


27-81 

-ho-05 

-0-24 

-h  0-54 

17 

261 

-hoo3 

—  0-21 

4-  I-I7 

17 

56-44 

-ho -05 

—  0-22 

4-  0-67 

17 

38-14 

+067 

-3-55 

-14-07 

18 

33-69 

-o-i3 

+3-04 

-14*07 

18 

18-01 

—001 

4-018 

4-  1-14 

18 

4-36 

—001 

4-018 

-h  1-02 

18 

36-10 

—001 

4-0-23 

4-  o-3o 

18 

19*55 

—001 

4-0-18 

4-  116 

18 

50-02 

—001 

4-0-19 

4-  0-66 

18 

54*14 

—001 

4-018 

4-  0-95 

18 

55-66 

—001 

4-0*18 

+  095 

18 

50-82 

—001 

4-019 

4-  0-77 

18 

31-34 

-ho-05 

-1-41 

-h  7*93 

19 

28-47 

— 010 

-fi*64 

4-  7*93 

i9 

28 -54 

+0-01 

—0-22 

4-  1-27 

19 

617 

-hooi 

-0-2I 

4-  0-97 

19 

24*58 

-ho-02 

-0-23 

4-  o-6i 

19 

970 

-hooi 

—  0-21 

+  1-04 

19 

55-88 

+  0-01 

-0-21 

4-  0-93 

19 

20-51 

+0  02 

—  0-22 

+  074 

19 

30-91 

— 014 

4-2- 16 

4-IO-I3 

19 

34-23 

+049 

-1-85 

4-IOI3 

19 

5614 

-005 

4-0-18 

4-  090 

19 

25*34 

—007 

4-0-20 

4-  0-63 

20 

45*45 

—005 

4-0-18 

4-  i-o3 

20 

41 

28 

16 

52 

3 

60 

56  56 

94 

12 

21 

19 

12 

22 

53 

28 

19 

32 

3i 

5*55  1 

32 

36 

62 

35 

20 

88 

46 

50 

86 

49  55 

26 

49 

5678  1 

53 

51 

77 

4 

37 

91 

4 

37 

94 

14 

29 

60 

19 

6 

94 

23 

24*98  i 

3o 

10 

54 

32 

56 

61 

35 

21 

05 

46  43-06 

46  43 

00 

57  57 

17 

I 

26 

•10 

4 

46 

61 

20^7* 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


17  41 

17  52 

17  57 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 


'25'-33 
24*99 
5678 
27-33 

17*59 

2-68 

2-68 

i6-8o 

53-83 

48-37 

35-21 

47-00 

54*23 

44*40 

0-78 

0-78 

6-76 

10-96 

56  80 


19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20    4 


+7"  00 
4-6-89 
+696 
4-7*00 
4-689 


4-7*06 
4-701 
+6-93 
4-7*04 
4-7*10 
4-6  98 
4-6-96 


4-6-90 
-f7*io 
4-7*" 


35 -66 

4-7*50 

11  00 

4-7*40 

4-28 

+.7*34 

29-21 

- 

29-21 

— 

26-74 

-h7*42 

12-96 

+7*41 

44*06 

+7*44 

28 -30 

+7*42 

58-12 

■h7*26 

2  69 

+7*43 

4-i3 

+7*35 

59*18 

+7*41 

45*69 

- 

45*69 

— 

36-93 

+7*33 

14*29 

+7*35 

32-38 

+7*40 

I7-92- 

4-7*38 

3-99 

4-7*38 

28-42 

4-7*37 

49*72 

- 

49*72 

— 

4-61 

+7*44 

33-44 

+7  34 

54*09 

+7*48 
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Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

F&den 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


k 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


6  Capricorni 
d  Aquarii    . 
6  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
a  Aquarii    . 
^Pegasi.   . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L.  0.  C.    .    . 

L.  0.  C.    .   . 

rPegasi  .   . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii .   . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 
58  Pegasi.   .  . 
9  Aquarii     . 
Y  Pisdum    .   . 
M.  0.  C.   .    .    . 

M.  0.  C.   .   .   . 

21  Piscium  . 
9  Pegasi  .    .   . 
ft>  Piscium   .    . 

V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
J.o.C.  .  . 
J.o.C.    .   . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 
«  Lyrae  .   . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
^  Serpentis 
^  Serpentis 
c Aquilae.  . 
D.  U.C.    .   . 

D.  u.C.  .  . 
u  Sagittarii  . 
8  Aquilae.  . 
«  Vulpeculae 
i  Aquilae .  . 
a  Aquilae  . 
ßSagittae    . 

E.  u.  C.  .  . 
E.  u.  C.    .   . 


£ 
E 
£ 
£ 
E 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 


II 
II 
u 
II 
10 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

5 

5 

10 
II 
II 


29 
33 

37 
47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  42 
23  46 
23  52 


'59-37 
7-17 
57*3i 
17-06 
16-24 
48-17 
18-24 

8-75 

2*90 

828 

8-77 

45-35 

0-68 

39-74 

27-14 

38-88 

45*94 
36-22 

10-01 

4-19 
58-10 

2-56 
48-20 


-o'o3 
--0-05 
-005 
—0-07 
—005 
-005 
— o-o3 
—0*04 
-0-71 
-I-0-8I 
+006 
+oo3 
+0-04 

+0-02 

+0-07 
+006 
+005 
4-006 
+  1-07 
+0-94 
+005 
+o-o6 
+0-05 


+0- 19 
+018 
-fo-i8 

+0-20 

-fo-i8 
+018 
4-019 
4-0-18 
4-2-28 
-267 
—0-21 
—0-22 

—  0-21 
—0-24 
—0-22 
—0*21 
—0-21 

—  0-21 
-3-56 

4-3-05 

4-0-18 
4-0-19 

4-0* 18 


i'.34 

099 
087 
059 

i-o3 
092 
1-37 
114 

—  10*29 

—  10*29 


085 
1-34 
1*14 
1-53 
0-78 
0*87 
1-12 

0-97 
-14-11 
—  14*11 
4"  i'oi 
4-  0-71 
4-  0*92 


4- 
•4- 
4- 

4- 
4- 
4- 
•4- 


21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  42 
23  46 
23  52 


'  o'.87 

8*29 

58-31 

17-78 
1740 
49*22 
19*77 
io*o3 
54*18 
56-13 

947 
46-50 

1-65 
41-05 

27-77 
39-60 
46*90 
37-04 
53-41 
54*07 
59*34 
3*52 
49-35 


Um  2o**44"9  Uhrstand  =  4-7*409. 


1 8.  September.   Beobachter  v,  Steeb. 


w 

11 

w 

10 

w 

5 

E 

6 

E 

II 

E 

10 

E 

9 

E 

II 

£ 

11 

£ 

II 

£ 

II 

E 

II 

£ 

5 

W 

6 

W 

II 

W 

II 

W 

11 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

5 

E 

6 

52  2- 

54  i6- 
12  37* 
12  33* 
28  17* 
3i  4* 
32  35* 

35  19* 
46  49- 

49  53- 
49  55* 

53  50- 
4  3i- 
4  28- 

14  28- 

19  5* 
23  24- 
3o  9- 
32  55* 
35  20- 
46  3i- 
46  34- 


44 

—001 

—  0*21 

4-  I-I5 

77 

—0*01 

—0-21 

4-  0-95 

I 

72 

-0*27 

-3*55 

-13-86 

66 

-1-07 

4-3-04 

-13-86 

84 

-0-04 

4-0*18 

4-   i-i3 

14 

-0-05 

4-0-18 

-f  i-oo 

92 

— o-io 

4-0*23 

4-  0*29 

35 

-0-04 

4-0*18 

4-  114 

75 

-0-08 

4-0-19 

4-  0-65 

94 

-0-06 

4-018 

4-  0-93 

42 

—006 

4-0-18 

4-  0-93 

69 

—0-07 

4-0-19 

4-  0*76 

36 

4-0-41 

-1*41 

4-  7'8i 

17 

4-0-15 

4-1-64 

4-  7*8i 

24 

—001 

—0-22 

4-  1-25 

88 

—002 

—0-21 

+  0*95 

38 

— o*o3 

-0*23 

4-  0*60 

55 

—002 

—0-21 

4-  102 

69 

—0-02 

—  0-21 

4-  0*92 

29 

— oo3 

—0-22 

4-  0*72 

28 

4-0-21 

4-2-16 

4-  998 

35 

000 

-1-85 

4-  9-98 

52  3*37 

54  17*50 
12  20-04 
12  21*77 
28  19*11 
3i  5*27 
32  36-34 
35  20-63 
46  5051 
49  54*99 
49  56-47 
53  51*57 
4  38*17 

4  37-77 
14  29*26 
19  6*60 
23  24*72 
3o  10-34 
32  56*38 
35  20*76 
46  43*63 
46  42*48 


21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 

23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


17  52 

17  54 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  50 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 


'  8'33 
15*78 
5-78 
25*32 
24-99 
56-78 
27-32 

17*59 

2-60 

2-60 

16  80 

53-83 

8-94 

48*36 

35-21 

4700 

54*23 

44-40 

078 

0-78 

6-76 

10  96 

5681 


10-98 
25-20 
28-80 
28  80 
26-72 
12-94 
44*04 
28-28 
58  10 
267 
4-II 
59*16 
45-86 
45*86 
36-91 
14*27 
32*36 
17-90 
3-98 
28-40 
49*93 
49*93 


4-7-46 
+7-49 
+7*47 
+7*54 
+7  59 
+7*56 
+7*55 
+756 


+7*33 
+7*33 
4-7-29 
+7*31 
+7*44 
4-7*40 
+7*33 
+7*36 


+7*42 
+7*44 
+7*46 


4-7*61 
+7-70 


4-7-61 
4-7  67 
4-7-70 
+765 
+7*59 
+7*68 

+7*64 
+7*59 


+7-65 
4-7*67 
+7  64 
+7  56 
+760 
+7  64 
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Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correetion  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand 


lAquilae.    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae 
16  Pegasi 
«  Aquarii . 
&  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.     . 
L.  0.  c.     . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
o)  Piscium 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
11 

5 
6 
11 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 


19 
20 
20 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 


57"55"96 

I  25  07 

4  45'34 

47  16  87 

59  1615 

47*99 

1810 

8-64 

3o7 

8-21 

8-49 
40  45 '12 
46  048 
50  39  53 
58  26-95 
3  38-74 

7  45*75 
10  35  97 
28  9-3i 
28  4 • 20 
42  57-87 
46  2-38 
52  48*04 


000 
000 
000 

O'OO 

000 

O'OO 

000 
000 

0-00 

-ho-8i 
-ho  06 
4-oo3 
-ho -04 

-h002 

-ho-07 
4-0-06 
-ho -05 
+006 
+1-07 

O'OO 
O'OO 

000 

000 


-ho' 18 

-ho -20 

-ho-i8 

-ho -20 

-hoi8 
-hoi8 
-ho- 19 
+018 

+  2-28 

—2-67 

—  0-21 
—0-22 

—  0-21 
—0-24 

—  0-22 

—  0-21 

—  0-21 
-0-21 
-3-56 
+  3-05 

-ho- 18 

+0'I9 

-ho- 18 


o'89 
062 

1*02 

0-58 

i-oi 
0-91 

1-35 

ii3 

—  1014 

—  1014 

+  0-84 

1-32 

ii3 

1-51 

0-77 

0-86 

IIO 

-h  096 
-13-91 

—  13-91 

+  0-99 
-h  070 
+  090 


+ 
+ 
+ 


i9'57"57'o3 
20     I  25-89 

20  4  46- 54 

21  47  17-65 
21 
22 
22 
22 


59  17-34 
3  49-08 

7  19-64 
10  9-95 
22  22  55-21 
22  22  56-21 
22  35  9-18 
22  40  46  25 
22  46  I *44 
22  50  40  82 

22  58  27 -57 

23  3  39-45 
23  7  46-69 
23  10  3678 
23  27  52-91 
23  27  53  34 
23  42  59-04 
23  46  3-27 
23  52  49-12 


i9'58" 
20  I 

20  4 

21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


4-59 

33-43 
54  08 
25-31 
24  98 
56-77 
27-32 

17-58 

2-52 

2-52 

i6-8o 

53-82 

8-94 

48-36 

35-21 

47*00 

54*23 

44*40 

0-80 

o-8o 

6-76 

10-97 
5681 


+7-56 
+7-54 
+7-54 
+7-66 

+7*64 
+7-69 
+7-68 
+7  63 


+7-62 
+7S7 
+7  50 
+7*54 
+7-64 
+7-55 
+7*54 
+7-62 


+7  72 
+7-70 
+7-69 


Um  20**46'?6  Uhi-stand  =  -h7*622. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Strassburg. 


I        Zahl  der 


Datum 


21.  Äug,  1875 

23.  Aug.  . 

25  Aug.  . 

26.  Aug.  , 

27.  Aug.  . 
13.  Sept.  . 
i3,  S«pt.  . 
15,  Sept.  . 
j6.  Sept-  . 
17.  äqjt,  . 
1«.  SepL  . 


Zeit- 
Sterne 


W 


Pol- 
Sterne 


E     W    E 


ifficht 


Uhrzeit 


5'2 

61 
6-2 


21  23'0 
ZI  a4"6 
21  24-2 
21  5 '6 
ZI  17*6 
ig  144 
20  46*0 
10  44 -6 
20  44-9 
20  46*6 


Kächtliclier 

stllndlicher 

Gang 


—  0*0106 

—  00365 
— 00290 

— 0"0028 
— O"o32l 

-ho  0172 
— o ■ 0604 
—0^0135 
+0  0055 

-hO-0120 
+00011 


ÜurchschuittL] 

Ktüüdliclitr 

Gang 


—00217 

— 0'0224 

—0-0205 
— 0-0184 
— o'oooi 
—00004 
+o'oio8 
-ho-oi72 
-ho'oi34 
+0*0089 


Augonommetier  Staud  imd  Gang 

tat 

Berechnung  der  ZeiGtieuwecliäel 


—23' 999 

— 23*032 

-^24*075 
-24-619 

-25  054 
+  6*632 
6  629 
6-584 
6-979 
7-409 
7-622 


+ 

+ 
+ 


-0*0257  ft' 
— o  02G7  (t 

—  00274  (t 
-0025s  (t 
—0-0234  (t- 

—  00079  (t- 
—0*0062  (t- 
-fo*oo3o  (t 
+00094  (t 
+0-0056  (t 
+0*0011  (t 


-20^943) 
-2I-3B3) 
-21-410) 
-21 -403) 
-21  -093) 
-21*293) 
-19-240) 
-207C7) 

-20*74^) 
-20-74S) 
-20-777) 
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Länge  Wien — Strassburg. 
Yergleichung  der  Uhren  beider  Stationen. 

2 1 .  August  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

• 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

22^1"  40*  74 

2iS8"i5'3i 

33"  25'- 43 

22''l"2l'-23 

2i''27"55'-82 

33-25'-4i 

2 

41-91 

16-47 

44 

22-64 

57-22 

42 

3 

43  06 

17-61 

45 

23-91 

58-49 

42 

4 

44*23 

18-79 

44 

25  10 

59  67 

43 

5 

45-36 

1992 

44 

26-37 

28     0-93 

44 

6 

46-51 

21  06 

45 

2759 

218 

41 

7 

47-63 

22-22 

41 

28-77 

3-35 

42 

8 

4870 

23-26 

44 

30-00 

4-57 

43 

9 

49  81 

24-36 

45 

31-23 

5 -80 

43 

10 

50-97 

25-52 

45 

32-45 

7-02 

43 

II 

52*08 

26  64 

44 

33-63 

8-20 

43 

12 

53-21 

27-78 

43 

34*81 

9*37 

44 

i3 

54-37 

28-93 

44 

36-04 

10-58 

46 

14 

55-52 

3o-07 

45 

37-11 

11-66 

45 

'5 

56-71 

31-25 

46 

38-34 

12-90 

44 

16           1 

57*90 

32-45 

45 

39*58 

14-13 

45 

Mittel    .   .    . 

1       22S"8 

2iS8'?4 

33"25?442 

22S'^5 

2lS8"l 

33"  25 -432 

Parallaxe  .    . 

-f  o'o99 

+  o'i8o 

—  0081 

-f  o"o99 

+  o"i8o 

—  0081 

ülirstand  .   . 

+  27-109 

-24013 

+51-122 

+27-109 

—24012 

+51*121 

AX-s.    .    .| 

.      .      . 

34    16-483 

34    16-472 

Mittel 

von  AX— «  =  34 

"I6-477 

Zeichen 

gegeben  von  St 

rassburg 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T^iffprATi7 

Chronograph 

Chronograph 

T)ifFa|*fkr|7 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

2i'54'"35'-65 

.    2I**2l"lO-l6 

33"  25*- 49 

22^0"  16*92 

2iS6"5i'43 

33"  25".  49 

2 

36-68 

II-2I 

47 

18-15 

52  67 

48 

3 

37-82 

12-35 

47 

19-06 

53-56 

50 

4 

44-14 

18-66 

48 

20-02 

5452 

50 

5 

4501 

1952 

49 

21-16 

55-70 

46 

6 

45-68 

20- 18 

50 

22-29 

56-83 

46 

7 

46 -27 

20-75 

52 

23-11 

57-65 

46 

8 

47-35 

21-87 

48 

23-78 

58-30 

48 

9 

48-08 

22    56 

52 

24-71 

59-21 

50 

10 

48  82 

23-32 

50 

25 -49 

27     0-02 

47 

II 

49-63 

24-15 

48 

26-50 

i-oo 

50 

12 

50 -22 

24-73 

49 

27-39 

1-90 

49 

i3 

50-97 

25    50 

47 

28-68 

3-19 

49 

14 

52   05 

26-56 

49 

29-68 

419 

49 

15 

3o-27 

4*78 

49 

16 

.        .       . 

.      .      . 

30-79 

5-31 

48 

Mittel    .   .   . 

2i''54"8 

2lSl'?3 

33"  25^489 

22  ^^ 

21*^27^0 

33"  25"- 484 

Parallaxe  .    . 

+  o"o99 

+  o"i8o 

—  0081 

+  o"o99 

+  o'i8o 

—  0-081 

ührstand  .    . 

+27-119 

—  24010 

+51-129 

+27111 

—24-012 

+51-123 

AX+«.    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

34    16-537 

.     .     . 

34    16-526 

Mittel 

von  A  Z/+S  =  34 

."i6'.53i 

^L  =  3 

4°*i6'5o4       8 

=  +0*027 

Pablicationen  des  k.  k.  österr.  Ondmessüngs-Boreau.    Bd.  II. 
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Länge  Wien — Strassburg. 
23.  August  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22    17 


o-ii 
144 
279 
409 

548 
6-83 
812 

9*44 
10-67 
11-96 
i3-20 
14-47 
15  70 
16-94 
1815 
19-36 


S3"3i'o3 
32-35 
33-71 

35  04 
36-41 

37-74 
39-02 
40-34 
41-60 
42-87 
4411 
45-38 
4661 
47-86 

49-07 
50-27 


33"  29' 08 
09 
08 

05 
07 
09 
10 
10 

07 
09 
09 
09 
09 
08 
08 
09 


22  24  20  04 
21-37 

22-59 

23-90 

25-10 

26-36 

27  52 
28-81 
3o-o3 
31-26 
32-41 

33-57 
34-69 

35-73 
36-91 
37-96 


h   n 
21  50 


51 


50'- 96 
52  29 

53-51 

54-83 

56-03 

57-30 

58-42 

59-72 

0-97 

2-18 

335 

4-49 

5*59 

665 

7-84 

8-88 


33"'29'o8 
08 
08 
07 
07 
06 
10 
09 
06 
08 
06 
08 
10 
08 
07 
08 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


17-2 

+  o'i45 
+24-166 


U3'?7 

0*000 
—23-041 


33"  29*  084 
+  0-145 
+47-207 

34    16-436 


22  **  24" 


+  0-145 
+24-170 


21    510 

0*000 
—23-044 


33"  29*  077 
+  0-145 
+47-214 

34    16-436 


Mittel  von  AX-g  =  34"  i6'436 


Zeichen  gegeben  von  Strassbiirg 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wieu 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22  N8"  29*- 50 
31-48 
33-42 
35-10 
36-87 
38-50 
40-34 
41-97 
43-82 
45-88 
47  72 
49-69 
5100 

52-47 
54  42 
56-31 


21  %5" 


o*35 

2-34 

4-29 

5-97 

775 

9-37 

II  24 

12-85 

14-70 

16-75 

18-56 

20- 53 
21-82 
23-34 
25-28 
27-18 


33"  29- 15 
H 
i3 
i3 
12 
i3 

IG 
12 
12 
I3 
16 
16 
18 

i3 

H 
i3 


23 


'59-56 

0*91 

2  40 

3-70 

5-22 

6-53 

790 

9-32 

10-58 

12-07 

13-53 

14-81 

i6"4i 

17-96 

1955 

21*54 


21  49'°3o*45 
31-76 
33-24 
34  56 
36-06 
37-40 
38  78 
40- 18 

41-45 
42  92 

44-40 
45-68 
47 -28 
48-83 
50  43 
52  42 


33" 


29- II 

15 
16 

14 
16 
i3 
12 

14 
i3 

15 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
12 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai+Ä. 


18^7 
+  0*145 
+24-166 


21    45-2 

0*000 

—23-042 


33"  29*136 
+  0-145 
+47-208 

34    16-489 


22 


'23"2 

+  0*145 
+24-169 


21 


49-7 

0*000 
—23-044 


Mittel  von  A  L+s  =  34"  16*  490 


33"29*-i34 

+  0-145 

+47-213 

34    16-492 


AL  =  34"*  16^.463 

8   =  +0?027 
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Länge  Wien — Strassburg. 

25.  August  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 

"* 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

21 ''52'"  40*  o3 

2i*'i9"i3'85 

33"^  26'.  18 

22**0"20"05 

21'*  26"  53-93 

33"  26?  12 

2 

41-21 

1506 

IS 

21-23 

55  09 

14 

3 

42  54 

16-38 

16 

22-47 

56 -29 

18 

4 

43-82 

17  64 

18 

23-59 

57  43 

16 

5 

45*05 

18-89 

16 

24-65 

58-48 

17 

6 

46 -21 

20  03 

18 

25-80 

59  64 

16 

7 

47-39 

21-22 

17 

26 -97 

27     0-81 

16 

8 

48 -49 

22-31 

18 

28  08 

1-95 

i3 

9 

49  67 

23-49 

18 

29-10 

2-97 

i3 

* 

10 

5081 

24-64 

17 

3o-i8 

4  03 

15 

i'i 

51-87 

25    70 

17 

31-26 

5-11 

15 

12 

53  05 

26-86 

19 

32-33 

6-17 

16 

i3 

5416 

27-94 

22 

33-35 

7-20 

15 

14 

55  29 

29-08 

21 

34-40 

8-22 

18 

15 

56-38 

30-22 

16 

35 -40 

924 

16 

16 

57-53 

31-36 

17 

36-42 

10-26 

16 

Mittel    .   .   . 

21^2^8 

h        m 
21     194 

33"  26*  177 

22''0'?5 

21^7-0 

33"26'-i54 

Parallaxe  .   . 

+    0'l32 

+  o'o7S 

+  0-057 

+    0'l32 

+  o"o75 

+  0-057 

Uhrstand  .    . 

+26  258 

--24-073 

+  50-331 

+26-265 

-24-076 

+50-341 

AX-».    .    . 

34    16-565 

. 

34    16-552 

Mittel 

von  AI/— 8  =  34"  16*558 

Zeichen 

gegeben  von  Strassburg 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffprpn7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

xjumv  vUfii 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

21 ''54"  26"  65 

21^21'°  o'38 

33"  26'.  27 

2i*'58"26U9 

21 S5"   0'-22 

33"  26'- 27 

2 

27 '95 

1-70 

25 

27-66 

140 

26 

3 

29  40 

3i3 

27 

29  08 

2-85 

23 

4 

3o-84 

4-60 

24 

30-38 

4-11 

27 

5 

32-34 

6-08 

26 

31-62 

5-36 

26 

6 

33-69 

745 

24 

32-91 

6-66 

25 

7 

35-22 

8-98 

24 

34-31 

805 

26 

8 

36-69 

10-43 

26 

35-61 

9-34 

27 

9 

38-42 

1218 

24 

37-14 

10-91 

23 

10 

40-21 

13-96 

25 

38-46 

1219 

27 

II 

41-72 

15-47 

25 

39-78 

13-52 

26 

12 

43-03 

1679 

24 

41-37 

1510 

27 

i3 

44-46 

18-21 

25 

42-73 

16-46 

27 

H 

45-89 

19-63 

26 

44*13 

17-86 

27 

15 

47-42 

2115 

27 

45  50 

19-25 

25 

16 

48-81 

22-54 

27 

46  85 

20-58 

27 

Mittel    .   .   . 

2i"54'?6 

2l''2l'?2 

33"  26' 254 

2i*'58"6 

21^5^2 

33"  26'- 260 

Parallaxe  .   . 

+    0"l32 

+  o'o75 

+  0-057 

+    0'l32 

+  o'-o75 

+  0-057 

ührstand  .   . 

+26-259 

-24  073 

+50-332 

+26-263 

-24-075 

+50«*38 

AX+8.    .    . 

.    .    . 

•     •      • 

34    16-643 

.      .      . 

.     .     . 

34    16-655 

Mittel 

von  A  X+8  =  34"  16*  649 

L 

\L=  34"i6*!6o3 

%  =  +0-045 

18* 
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Länge  Wien — Strassburg. 
26.  August  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  S^eichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21**  59" 


004 
I  25 
2-45 
3  60 

4-71 
5*88 
6-96 
8-12 
928 
10-43 
11*52 

"•57 
13-69 

14*75 
1582 
16-87 


2i**25"3s*-35 
36-54 
37-77 
38-89 
40*02 
41-19 
42-26 
43-44 
44-60 

45-76 
46 -82 

47  87 
49-02 
5009 
51*12 
5219 


33' 


'24-69 
71 
68 

71 
69 
69 
70 
68 
68 
67 
70 
70 

67 
66 
70 
68 


22  6 


0-74 
2-o8 

3-40 
490 

6-23 

7'57 
8-79 

lOOI 

11*29 
12-69 

13*98 
I5I8 
16-43 

17-70 

1902 

19-95 


21 


'32"36-09 
37 -43 
38-69 
40-21 

41*55 
42  89 
44-10 
45*36 
46-62 
48*00 
49*28 
50  48 
51-77 
53*01 
54*33 
55-28 


33-24-65 
65 
71 
69 
68 
68 
69 
65 
67 
69 
70 
70 
66 
69 
69 
67 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


21    59- I 

-f  0*140 
+27-272 


21 


25*7 

+  o*i68 
—24-620 


33"  24-688 
—  0028 
+51*892 

34    16  552 


22'*6'?2 


+    0140 
+  27-279 


21**32'?8 

+  o*i68 
—24-623 


33"  24 -679 
—  0-028 
+51-902 

34    16  553 


Mittel  von  AX— »  =  34"  16-552 


Zeichen  gegeben  von  Strassburg 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22%"  34 -95 
36-33 

37-72 
39- II 
40*80 
42*49 
44-35 
46*26 
48*17 
5013 
52*21 
54*32 
56*42 

58*45 

I   0*46 

2-46 


27 


' lo* 16 
11*52 
12-91 
14-30 
1601 
17-72 
19-58 
21*47 
22  40 
25*36 
2744 
29-57 
3i*63 
33-69 

35-67 
37-68 


33" 


24*79 
81 
81 
81 
79 
77 

n 

79 
77 

n 

77 
75 
79 
76 
79 
78 


22  "3"  34'- 90 
36-86 
39 -o3 
41-03 
43-20 

45*34 
47-26 

49*44 

51*61 

53*58 

55-76 

57*9.0 

59  85 

4   1*92 

4*o3 

5-81 


21  3o  lO-II 

1209 

14*24 
16-26 
18-42 
20*57 

22*47 

24*66 
26  84 
28*79 

3i-oi 
33*12 

35-05 
3712 
39*27 
41*02 


33- 24*- 79 
77 
79 
77 
78 
77 
79 
78 
77 
79 
75 
78 
80 
80 
76 
79 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai+s. 


22'*0'?8 


+    0140 
+  27*273 


21    27-4 

+  o"i68 
—  24-620 


33"  24'- 782 

—    0*028 

+51 893 

34    16-647 


22M'?8 

+  o'i40 
+27-276 


i'*3o'?4 

+  o'i68 
—24-622 


33"  24"  780 
—  0*028 
+51*898 

34    16-650 


Mittel  von  AI,+«  =  34"  16-648 


Ai  =  34"*i6?6oo 
8  =  +o?o48 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Strassburg. 
27.  August  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


■  o"i4 
I  '^^ 
2-39 

3-45 

440 

5-36 

6-32 

7-29 

8-21 

9*i6 

10-08 

ii-oi 

11-92 

12-83 

i3'75 

1477 


21^26' 


'37-03 
38-14 
39 -23 
40 -30 
41-26 

42-21 

43-19 

44*  15 
45  10 
46-02 
46-94 

47-87 
48-78 
49-69 
50-58 
51-62 


33"  23"  II 
i3 
16 
15 

15 
i3 

14 
II 

14 
14 
14 
14 
H 
17 
15 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


22  "7* 


'50-11 
51-23 
52-36 
53-41 

54  57 

55  72 
56-91 
58-04 
59-16 

0-36 
1-49 

255 
3-72 

4-84 
6  00 
7'  10 


21 '^34'"  26^99 
2812 
29-24 
30-29 
31-44 
32-60 

33-77 
.  34-92 
36-03 
37-24 
38-37 

39  43 

40  60 
41-72 
42-88 
43-96 


33°23'i2 
II 
12 
12 
i3 
12 

14 
12 
i3 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
14 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


+  o'i66 
+28-320 


+  0095 
-25-062 


33"  23"  140 
+  0-071 
+  53-382 

34    16-593 


22 


'S-^o 
+  o'i66 
+28-328 


2i'*34"6 

+  o"o95 
-25-065 


33"  23"  123 
+  0-071 
+53-393 

34    16-587 


Mittel  von  Ai— s  =  34"  16*  590 


Zeichen  gegeben  von  Strassbiirg 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


22  I 


^23'.  53 
24-79 
26-15 
27-39 
28-81 
30-25 
31-88 
33-31 
34  84 
36-34 
37-76 
39-15 
4051 
41-92 
43-37 
44  78 


Chronograph 
in  Strassburg 


21    28' 


'    0*32 

I-6I 

2-93 

4-19 

5-61 
705 
8-67 

lO'II 

11-66 
i3-i6 
14-57 
15-96 
17-30 
18-73 
20- 19 
21-56 


Differenz 


33"  23"  21 
18 
22 
20 
20 
20 
21 
20 
18 
18 
19 
19 
21 

-  19 
18 
22 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


22   4 


'53-- 55 

54-81 

56-25 

57 -59 

59-05 

o-3o 

1-64 

2-93 

4  15 

5-46 

684 

8-3i 

9-66 

10-98 

i2-3i 

13-70 


2l"3l' 


*3o*36 
3i-6i 
33-07 

34  40 

35  82 
37-13 
38-43 
39-71 
40-94 
42-24 
43-62 
45-10 
46-45 
47-79 
49-10 
50-48 


Differenz 

33"  23'  19 
20 
18 
19 

23 

17 
21 
22 
21 
22 
22 
21 
21 

19 
21 
22 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+s. 


+  o"i66 

+28-321 


+  0095 
—25-063 


33"23'i97 
+  0071 
+  53-384 

34    16-652 


h     m 
22     ^"^X 


+  o'i66 

+28-325 


*3i?7 
+  o'o95 
-25-064 


33"23*205 
+  0-071 
+53-389 

34    16-665 


Mittel  von  AX+s  =  34"  16"  658 


AL  =  34™  16^.624 
9  =  +0^084 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Strassburg. 
12.  September  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strasshurg 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

2i''4o'°3o'o7 

2i''6'"56'.92 

33°*  33"  15 

21 ''49"  10*  24 

21 S5'"  37-- 12 

33"  33*  12 

2 

3i-29 

58-11 

18 

11-31 

38-14 

17 

3 

33-07 

59-90 

17 

12-58 

39-43 

15 

1              4 

34-91 

7      1-75 

16 

13-89 

40-76 

i3 

5 

36-72 

3-58 

14 

15-12 

41-96 

16 

!              6 

38-78 

564 

14 

16-32 

43-17 

15 

1              7 

40-68 

753 

15 

17-57 

4443 

14 

1               8 

42-57 

944 

i3 

19-15 

46  00 

15 

1              9 

44-56 

II  40 

16 

20  62 

47-51 

11 

10 

46-61 

13-44 

17 

22  04 

48-89 

15 

II 

48-53 

15-37 

16 

22-39 

50 -22 

17 

12 

50-51 

1735 

16 

24  76 

51-66 

10 

i3 

52 -74 

19-64 

10 

26  03 

52-90 

i3 

1             '^ 

54-85 

21-70 

15 

27-45 

54-30 

15 

'             15 

57-05 

23-90 

15 

28-85 

55-73 

12 

16 

58-92 

25-80 

12 

30-36 

57-26 

10 

Mittel    .    .    . 

21%0°7 

21  ^«^2 

33"'33'i49 

21  *'49"3 

2iS5-7 

33"33'i37 

Parallaxe  .    . 

—  o'o39 

+o'o26 

—  0-065 

-  o*o39 

+o"o26 

-  0065 

Uhrstand  .    . 

+49-907 

+6-633 

+43-274 

+49-916 

+6-632 

+43-284 

AX-s.    .    . 

. 

34    16-358 

. 

34    16-356 

Mittel 

von  AX— s  =  34 

"I6--357 

Zeichen 

gegeben  von  Strassburg 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 



33"  33"  20 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strasshurg 
21"    9°  49*  48 

in  Wien 

in  Strassburg 

I 

21  •*  43"  22-68 

21  %7'"   2"  82 

21^3""  29' 63 

33"  33"  19 

'               2 

23-98 

50-77 

21 

4-28 

31-07 

21 

3 

25-32 

52'  10 

22 

5-63 

32-40 

23 

1              4 

26  62 

53 -39 

23 

6-95 

33-73 

22 

5 

27-91 

54-71 

20 

8-3i 

35- 11 

20 

6 

29-13 

55  93 

20 

969 

36-45 

24 

:              7 

30-33 

5714 

19 

10-96 

37-76 

20 

8 

3159 

58-34 

25 

12-23 

39  03 

20 

1              ^ 

32-78 

5954 

24 

13-49 

40-26 

23 

'             10 

33-99 

10     0-76 

23 

14  69 

41-49 

20 

II 

35-22 

1-98 

24 

16  05 

42-82 

23 

!         12 

36-35 

3-14 

21 

I7'38 

44-15 

23 

i3 

37-52 

4-32 

20 

1862 

45  40 

22 

14 

38-70 

5-50 

20 

19-85 

46-63 

22 

15 

39 -80 

6-59 

21 

21  09 

47  87 

22 

16 

40  93 

7-72 

21 

22-28 

49  10 

18 

Mittel    .    .    . 

2i%3'?5 

h       m 
21      100 

33"  33' 215 

21%7-2 

2iS3'?7 

33"  33' 214 

1    Parallaxe  .    .  \ 

—  o*o39 

+o"o26 

—  0065 

-  o*o39 

+  0"026 

—  0-065       1 

ührstand  .    . 

+49-910 

+6-633 

+43-277 

+49-914 

+6-633 

+43-281 

AX+s.    .    . 

.      .      . 

•    •    • 

34    16-427 

34    16-430 

Mittel  von  AX+s  =  34"  i6'428 


Ai  =  34"^i6''.392 
8  =  +o?o35 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Strassburg. 
15.  September  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
dee  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strasshurg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2i*'33™io"-25 

12*  16 
13-72 

15*36 
1687 
18-47 
19-86 
21-46 
22-90 
24  58 
26-31 
27-89 
29-40 
31-04 
32-58 
34-31 


20    59' 


21 


'4i*-38 

43-28 

44-86 

46-50 

48  02 

49-63 

5101 

5261 

54  07 

55-72 

57-43 

59-04 

0-53 

218 

3-71 

5  46 


33°  28"  87 
88 
86 
86 

85 
84 
85 
85 
83 
86 
88 
85 
87 
86 

87 
85 


21  %o" 


3o'-i3 
31-54 
33-17 
34  89 
36  46 
38-29 
40-00 

41*55 
43-27 
44-91 
46-49 

48 -22 
49-87 
51-54 
53-26 

55  02 


2i"7 


1.27 

2-68 
429 
6-o3 
7-63 
946 
ii-i3 
12-72 

14-47 
1605 
17-62 
19-37 
21  03 
22-70 
24-41 
26-15 


33" 


28-86 
86 
88 
86 
83 
83 

87 
83 
80 
86 
87 
85 
84 
84 
85 
87 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


2i**33'?4 


h        I 

20   59 


—  o'o46 
+54-208 


9 
o'ooo 

+6-585 


33°  28' 858 
—  0046 
+47-623 

34    16-435 


21    407 

—  o"o46 
+  54-215 


21**7"2 


0  000 

+6-585 


33"  28' 850 
—  0*046 
+47-630 

34    16  434 


Mittel  von  AL—8  =  34°  16-434 


Zeichen  gegeben  von  Strassburg 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


21  *•  34"  48"  40 
49-68 

50-91 
52-04 
53-09 
54  09 
55*11 
56- 12 
57*13 
58-12 
59-12 
014 
118 
218 
3-19 
4-21 


21  I 


35 


-19-47 
20-74 
21-96 

23-11 

24-13 
25-17 
26- 18 

27 -22 
28-22 
29  25 
3024 

3i  24 
32  24 
33-25 
34-27 
35-28 


33' 


'28"  93 
94 
95 
93 
96 
92 
93 
90 
91 
87 
88 
90 
94 
93 
92 
93 


21  "38' 


*  8'-53 

9-67 

10-72 

11-80 

12-83 

13-95 
1503 
16-08 
17*23 
18-25 

19-34 
20-39 

21-49 
22-68 
23-74 
2481 


21-4 


'39"- 60 
40-73 
41-79 
42-87 
43-89 
45*02 
46-  II 

47-14 
48  29 
49-31 
5041 
51-48 
5255 
53-76 
54-83 
55-87 


33°  28' 93 
94 
93 
93 
94 
93 
92 
94 
94 
94 
93 
91 
94 
92 
91 
94 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


2i'*34'?9 


o'o46 
+  54-209 


h    m 
21     1-5 


0000 

+6-585 


33°  28' 921 
—  0*046 
+47*624 

34    16-499 


—  o'o46 
+54-212 


2I%'?8 


0000 
+6-585 


33°  28"  93 1 
—  0-046 
+47*627 

34    16-512 


Mittel  von  AX+s  =  34°  16*505 


AL  =  34"^  16^469 

8  =  +0^035 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Strassburg. 
i6.  September  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strasshurg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strasshurg 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21  39  20- 15 
2156 
23-22 

24 -86 
26-50 
2817 
29*92 

31-56 

33-22 

34-98 

36-75 
38-51 
40*11 
41-79 
43-32 
4494 


21 '5"  52 -38 

53-82 

55 '49 

5711 

58-72 

6      0-39 

2-15 

3-79 

5  48 

725 

896 

10-73 

12-35 

1404 

15-59 

1715 


33»27'-77 
74 
73 
75 
78 
78 
77 
77 
74 
73 
79 
78 
76 

75 
7^ 
79 


'  46"  20*  24 

21-75 
23-40 

25-05 
26  56 
28-30 
29-94 
31-70 
33-51 
35-23 

36-97 
38-72 
40 -30 
41-82 
43-42 
45-00 


21  "12" 


i3 


52"  47 
5401 

55-67 
57-30 
58-78 
0-55 
2*19 
3-92 
5  76 
7-47 

9*21 

10-97 
12-57 

14-07 
15-68 
17-25 


33-27'-77 
74 
73 
75 
78 
75 
75 
78 
75 
76 
76 
75 
73 
75 
74 
75 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX-s. 


2iM9'^5 


—  o'o48 
+55795 


-0-005 
+6-982 


33"  27  "760 
—  0-043 
+48-813 

34    16-530 


21     465 

—    0*048 
+  55-802 


—  0005 

+  6*983 


33"  27^752 
—  0043 
+48-819 

34    16*528 


Mittel  von  Ai-s  =  34"i6"529 


Zeichen  gegeben  von  Strassbiirg 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


h       n 
21     40 


41 


'57-36 
58-91 
0-33 
1*78 
3-23 
4  60 
5-80 
7*01 
8-26 

949 
10-78 
12*10 
13-39 
14-67 

15-89 
1713 


Chronograph 
in  Strasshurg 


21    7 


'29-51 
3i-o8 
32-52 
33-96 
35  40 
36-76 
37-98 
39-19 
40-42 
41-65 
42-95 
44  27 
45-57 
46-82 
48-04 
49-30 


Differenz 


33'°27'-85 
83 
81 
82 
83 
84 
82 
82 
84 
84 
83 
83 
82 
85 
85 
83 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strasshurg 


2i%4°37'23 
38-59 
39-93 

41-15 
42 -27 
43-48 
44-61 
45-84 
46-96 

48  09 

49  24 
50-34 
51-42 
52-54 
53  60 
54-66 


9-40 
10-74 
12*10 
13-33 
14-46 
15-64 
16-74 

17-99 
19-14 
20*26 
21*41 
22-50 
23-60 
24-71 

25 -79 
26-82 


Differenz 


33"  27' 83 

85 
83 
82 
81 
84 
87 
85 
82 
83 
83 

84 
82 
83 
81 
84 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
AI,+«. 


21     41° 


0*048 

+55*797 


21    7-7 


-0005 
+6*983 


33"  27' 832 
—  0-043 
+48814 

34    i6-6o3 


h       m 

21    44-7 


—  0*048 
+55-800 


ii'?3 
—0*005 
+6-983 


33"  27*  832 
—  0*043 
+48-817 

34    16*606 


Mittel  von  Ai+s  =  34"  16*604 


AL  =  34™  16*566 

8  =  +0^037 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Strassburg. 
17.  September  1875.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 
21     40 


o*  16 
1-86 

3-59 
5-19 
6-94 

852 
10-26 
12  07 
13-67 

15-53 
17-33 
19-03 
20-83 
22*53 
24-36 
26  02 


21*^6"  33"  46 

35  19 
36-91 
38-50 
40-26 
41-83 
43  56 
45-39 
46 -97 
48  84 
50-64 
52-37 
54-14 
55-86 
57-67 
59-36 


33"  26' 70 

67 
68 
69 
68 
69 
70 
68 
70 
69 
69 
66 
69 
67 
69 
66 


2i%6"3o'i4 
3176 
33-41 
34-88 
36-26 
37-75 
39-57 
4i'i3 
42-78 

44-45 
46  04 

47*75 
49-38 
50-96 

52-51 
54-16 


21 S3' 


'   3'.49 

5-10 

6-71 

8-22 

9-62 

ii'ii 

12-91 

14-46 

1611 

17-81  ' 

19-38 

21-07 

22-69 

24-30 

25-87 
27-48 


33* 


'26--65 
66 
70 
66 
64 
64 
66 
67 
67 
64 
66 
68 
69 
66 

64 
68 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

SL-8  , 


21^40*2 


2i**6"8 


-  0045 
■f  57 -260 


—0*016 
+7-411 


33"  26' 684 
—  0-029 
+49-849 

34    16-504 


2i%6'?7 


-  0045 
+57-266 


'l3^2 

—0*016 

+7-412 


33"  26*  662 
—  0-029 

+49-854 
34    16-487 


Mittel  von  AX— «  =  34"  16*495 


Zeichen  gegeben  von  Strassburg 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Strassburg 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 
21     41 


42 


52*31 
53-61 
54-99 

56 -23 

57-61 
59-02 

0-33 
1-70 
2-93 
4-24 
5-56 
6-85 
8-08 
9'38 
iO"54 
14-04 


21**  8"  25*  63 
26-90 
28-24 

29 -54 
3087 
32 -3o 
33-59 
34-95 
36-20 

37-51 
38-81 
4012 
41-36 
42-63 
43-80 
47-34 


33"  26*  68 
71 
75 
69 
74 
72 
74 
75 
7^ 
73 
75 
73 
72 
75 
74 
70 


21**  44"  36*  23 
37-60 
38-87 
40- II 
41-37 

42  49 
43-68 

44-91 
46-10 
47-33 
48-56 
49  73 
50-84 
51-96 
53-08 
54-18 


9-51 
10-86 

I2-l3 

13-39 
14-64 
15-77 
1695 
18-18 
19-38 
20-58 
21-84 

22*99 

24-11 

25 -20 

26-32 

27-46 


33"26*-72 
74 
74 
72 

73 
72 
73 
73 
72 
75 
72 
74 
73 
76 
76 
72 


MiUel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

^I/+8  . 


21     42-0 

~  0*045 
+57-262 


2i**8"6 

— o'oi6 
+7-411 


33"  26*  727 
—  0-029 
+49-851 

34    16-549 


21    44-7 

-  0*045 
+  57-264 


2lSl'?3 

— o'oi6 
+7-411 


33"  26*  733 
—  0-029 
+49-853 

34    16*557 


Mittel  von  Ai+s  =  34"  16*553 


s  =  +o"o29 

Piiblication«n  des  k.  \.  ftsterr.  Gradmesanngi-Bnreftii.  Bd.-  II. 
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Länge  Wien — Strassburg. 
i8.  September  1875.    Zeichenwechsel. 


1 

Zeichen  gegeben  von 

Wien 

1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprf^ny 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

in  Wien 

in  Strassburg 

XJWWx  \.\xli 

I 

21  ^46°  3o*  04 

21 S3"  4-53 

33»25'-5i 

21**  53"    0"09 

21' 19° 34 -57 

33-25--52        1 

2 

3169 

6-17 

52 

1-91 

36-42 

49        1 

3 

33-55 

802 

53 

3-8i 

38-30 

51        : 

4 

35  39 

9-86 

53 

5-72 

40-20 

52 

5 

37  07 

11-55 

52 

6-46 

40-93 

53        1 

6 

38-80 

13-26 

54 

9-39 

43-88 

5'    ; 

7 

40  56 

1503 

53 

10-30 

44 -80 

50    ' 

8 

42 -22 

16-70 

52 

12-15 

46-63 

52    1 

9 

43-94 

18-44 

50 

15-04 

49  52 

52 

10 

45-67 

20- 12 

55 

16-94 

51-42 

52        1 

II 

47 -30 

21-74 

56 

1878 

53-26 

52        1 

12 

49  07 

23-51 

56 

20-58 

55-04 

5'^        , 

i3 

50-62 

25-11 

•  51 

22-33 

56-83 

50      ! 

14 

52-23 

26-70 

53 

24-32 

58-84 

48      1 

15 

53-87 

28-3i 

56 

26-18 

20     0*68 

50 

16 

55-58 

3oo3 

55 

2815 

2-61 

54 

Mittel    .   .   . 

2i%6'?7 

2iS3'?3 

33"  25 -532 

2I**53"2 

21^9-8 

33"  25^514 

Parallaxe  .    . 

-  o*049 

+o"oo2 

-  0-051 

-  o"o49 

+  0*002 

-  0051 

Uhrstand  .   . 

+58-612 

+7622 

+50-990 

+58-618 

+  7-623 

+50  "995 

Ai-«.    .    . 

34    16-471 

.      .      . 

34    16-458 

Mittel 

von  AX— s  =  34 

"  16-464 

Zeichen 

gegeben  von  Strassburg 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

1 
Differenz         i 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Strassburg 

in  Wien 

in  Strassburg 

X/«UvlVll(a 

1 

21**  48°  25"  02 

21**  14°  59"  40 

33'°  25' 62 

21^51"   5'h 

21^7"  39 -52 

33"  25"- 59 

2 

2651 

15     0-90 

61 

6-55 

40-93 

62 

3 

27-83 

2-21 

62 

7-87 

42-25 

62 

4 

29-08 

3-48 

60 

9  06 

43-46 

60 

1 

5 

3o-27 

4-67 

■     60 

10-12 

44-52 

60    1 

6 

31-52 

5-89 

63 

II    16 

45-54 

62    1 

7 

32-73 

7-14 

59 

12-18 

46-53 

6s 

8 

33-90 

8-3o 

60 

i3-3o 

47-69 

61 

9 

35-05 

9*44 

61 

14-33 

48 -73 

60 

10 

36-20 

10-60 

60 

15-35 

49 -75 

60        1 

II 

37-37 

11-76 

61 

16-39 

50-77 

62        1 

12 

38-40 

12-82 

58 

17-50 

51-90 

60    : 

13 

39  50 

13-90 

60 

18-52 

.       5294 

58  •  1 

14 

40-58 

1500 

58 

19-61 

54-01 

60 

15 

41-73 

16-15 

58 

20-68 

55-10 

58         1 

16 

42-79 

17-23 

56 

21-66 

56  07 

59 

Mittel     .    .    . 

2i^48'?6 

21**  15°! 

33-"  25'- 599 

21^51-2 

2iS7°8 

33"25"-6o5      j 

Parallaxe  .    . 

—  0*049 

+  0'002 

-  0051 

—  o"o49 

+  0'002 

—  0051 

ührstand  .    . 

+58-614 

+7 -623 

+50-991 

+  58-616 

+  7-623 

+50- 993      1 

Ai-i-s.    .    . 

.      .      . 

.      .      . 

34    16-539 

.       .       . 

34    16-547      1 

Mittel 

von  A7v+s  =  34 

"16^543 

L 

\L  =  34"  16^ 

5o3 

9  =  +o*o3g 
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Fasst  man  die  Besultate  der  Zeichenwechsel  übersichtlich  znsammen,  so  erhält  man,  indem  man  mit  /^L  die  auf 
die  Beobachtungspunkte  bezogene  Länge,  miip  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Schur  —  Steeb  bezeichnet  Tind  die 

Gewichte  nach  g  =    ^*  ^^ —  berechnet,  wobei  die  pag.  119  gegebenen  Gewichte  der  östlichen  Station  mit  ^„  die  pag.  i36 

gegebenen  der  westlichen  Station  mit  g^  bezeichnet  sind,  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


Mittel  der  Zeit 


in  Wien 


in  Strassburg 


AL 


Gewicht 


Stromzeit 


21.  Aug.  1875 

23.  Aug.  .  .  . 

25.  Aug.  .  .  . 

26.  Aug.  .  .  . 

27.  Aug.  .  .  . 
12.  Sept. .  .  . 

15.  Sept. .  .  . 

16.  Sept. .  .  . 

17.  Sept. .  .  . 

18.  Sept. .  .  . 


22 
22 
21 
22 
22 
21 
21 
21 
21 
21 


""  o'?i 

21-3 

571 

2-9 

4*2 

460 

37-7 
43-9 

44*4 
509 


2l''25'^8 

21  470 

21  22-8 

21  287 

21  29-9 

21  II-8 

21  3*5 

21  97 

21  lOI 

21  166 


34"i6-504-i) 
16-463— p 
i6-6o3— p 
i6'6oo— j> 
i6-624~j? 
16-392+1? 
16-469-1-2? 
16-566+2? 
16-524+^ 
i6-503+2> 


29 
3-4 
3-7 
3-5 
3-8 
3-1 
3-9 
3-4 
3-5 
3-5 


+0027 
+0-027 

+0045 
+0-048 
-j-oo34 
+o-o35 
+0035 
+0037 
+0029 
+0-039 


Hieraus  findet  sich  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Länge: 

AL  =  34"i6*527  ±  o*oi4 

die  persönliche  Gleichung    p  =      +o.'o35  ±  o"oi4 

und  die  Stromzeit     s  =      +o*  o36  ±  o'ooa. 

Bringt  man  den  Werth  von  p  an  die  Besultate  der  einzelnen  Abende  an,  so  erhält  man  für  die  Werthe  vou 
^L  und  ihre  Abweichungen  l^L  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendifferenz  Folgendes: 


Datum 


AL 

8AL 

34"i6'469 

-o'o58 

16-428 

-0-099 

16-568 

+0041 

16-565 

+0-038 

16-589 

+0062 

16-427 

—  0-  100 

16-504 

—  0023 

i6-6oi 

+0-074 

16-559 

+0-032 

16-538 

+0011 

21.  Aug.  1875 

23.  Aug.  .  .  . 

25.  Aug.  .  .  . 

26.  Aug.  .  .  . 

27.  Aug.  .  .  . 
12.  Sept.  .  .  . 

15.  Sept.  .  .  . 

16.  Sept.  .  .  . 

17.  Sept.  .  .  . 

18.  Sept.  .  .  . 


Bringt  man  in  Wien  die  Beduction  von  +0*015  an  den  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Werth  an,  so 

findet  sich  die  Längendifferenz  zwischen  dem  Ostpfeiler  des  Gradmessungsbureau  auf  der  Türkenschanze  und  dem 

Villarceau' sehen  Pfeiler  in  Strassburg: 

AL  =  34"i6*542  ±  o'.oi4. 

Bringt  man  ferner  die  Beduction  +o'.2i3  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  auf  das  Centrum  der 
grossen  Kuppel  der  neuen  Wiener  Sternwarte  an,  so  findet  sich : 

das  Centruxn  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte  in  Wien  ostlioh  von  dem  Centrum  des 
Villaroeau'sohen  Pfeilers  in  der  Citadelle  in  Strassburg  tun: 


34°'i6!755±ofoi4. 
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Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Jassy  und  Czernowitz. 


A.U8  ge  f  ü  hr  t 


von 


G.  Gapitaneann  und  F.  Elihnert 


September — October  1875. 
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V  o  r  ^w^  o  r  t. 


i/ie  Länge  Jassy — Czernowitz  wurde  ausgeführt  in  der  Zeit  vom  20.  September  bis  2.  October  1875 
Ton  Constantin  Capitaneanu,  Oberst  damals  Hauptmann  des  rumänischen  Generalstabes,  und  Franz 
Kühnert.  Es  beobachtete  an  den  Tagen  des  20.,  24.,  26.  und  27.  September  Capitaneanu  in  Jassy, 
Kühnert  in  Czernowitz,  dagegen  an  den  Tagen  des  3.,  4.,  5.,  6.  und  7.  October  Kühnert  in  Jassy, 
Capitaneanu  in  Czernowitz.  Ausserdem  war  vor  Beginn  der  Längenoperation  eine  unabhängige  Be- 
stimmung der  persönlichen  Gleichung  in  Czernowitz  an  den  Tagen  des  11.  und  12.  September  vorgenommen 
worden. 

In  Jassy  befand  sich  das  Instrument  Troughton  Simms  n  auf  dem  einzigen  Pfeiler  des  in  nächster 
Nähe  des  Regierungsgebäudes  gelegenen  Jassyer  Observatoriums,  welcher  zugleich  als  Hauptpunkt  gilt, 
während  in  Czernowitz  das  Instrument  Troughton  Simms  I  auf  dem  Längenbestimmungspfeiler  des  im 
Garten  des  erzbischöflichen  Palais  erbauten  Observatoriums  postirt  war,  welcher  Pfeiler  sich  o"o2i 
östlich  von  dem  als  Hauptpunkt  angenommenen  und  später  durch  einen  Obelisken  markii'ten  Universal- 
pfeiler befand.  Es  ist  daher  in  Jassy  keine  ßeduction  anzubringen,  während  dieselbe  in  Czernowitz 
+o?o2i  beträgt. 

Als  ßegistriruhr  wurde  in  Jassy  Danischevski  J\2  i5,  in  Czernowitz  Arway  J(s  3i  benützt. 

Am  3.  October  zeigt  sich  in  Jassy  ein  sehr  auffallender  Unterschied  in  den  Resultaten  der  beiden 
Instrumentallagen^  ein  Unterschied,  welcher  sich  bei  demselben  Instrumente  auch  bei  einigen  anderen 
Längenbestimmungen  öfter  bemerkbar  machte,  welcher  aber  bei  der  Länge  Jassy — Czernowitz  nur  an 
diesem  einen  Tage  einen  so  bedeutenden  Werth  erreichte. 

Diese  Längenbestimmung  wurde  schon  von  rumänischer  Seite  unter  dem  Titel  „Determinarea 
Diferintei  de  Longitudine  Intre  Ja^  ^i  Cernau^i.  Bucuresci,  1881"  von  Oberst  Capitaneanu  publicirt 
und  findet  sich  bereits  dort  fast  ganz  nach  unseren  Methoden  reducirt,  so  dass  im  Allgemeinen  bis 
auf  die  Aenderungen,  welche  durch  die  Verbesserung  der  Rectascensionen  bedingt  wurden,  eine  nahezu 
völlige  Uebereinstimmung  sich  findet.  Eine  grössere  Abweichung  zeigt  sich  nur  in  der  aus  dem  7.  October 
hergeleiteten  Länge,  was  bei  der  sehr  geringen  Zahl  der  in  Jassy  beobachteten  Sterne  und  der  sehr 
ungleichen  Vertheilung  derselben  auf  die  zwei  Instrumentallagen  in  beiden  Stationen,  in  der  verschie- 
denen Art  unserer  Berechnung  der  ührstände  begründet  ist;  ferner  haben  wir  den  20.  September  mit 
seinem  vollen  Gewichte  mitstimmen  lassen,  da  uns  kein  hinreichender  Grund  vorhanden  schien,  dasselbe 
auf  ein  geringeres  Mass  herabzusetzen.  Dies  hat  zur  Folge,  dass  das  Endresultat  eine  etwas  grössere 
Abweichung  zeigt. 
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Während  des  Beobachterwechsels  wurde  in  Jassy  die  Libelle  des  Instrumentes  Troughton  Simms  n 
durch  einen  Zufall  zerbrochen;  es  ist  daher  nur  beim  ersten  Theile  der  Jassyer  Beobachtungen  mit  der 
ursprünglich  zum  Instrumente  Troughton  Simms  n  gehörigen  Libelle  nivellirt  worden,  während  beim 
zweiten  Theile  dieser  Beobachtung  eine  Reservelibelle  zur  Verwendung  kam.  Natürlich  wurde  auf 
diesen  Umstand  bei  Ableitung  des  Zapfenfehlers  Rücksicht  genommen. 

An  der  Reduction  dieser  Länge  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,  Dr.  Mahler  und 
J.  Strobl. 

Wien,  im  Juli  1890. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss» 
Dr.  E.  Sdiram. 
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Länge  Jassy— Gzernowitz. 

Station  Jassy. 

I. 

Neigungen  des  Instramentes  Troughton  Simms  II  in  Jassy. 


Datum 


20.  Sept.  1875  . 


I 


24.  Sept. 


26.  Sept 


Steruzeit 


21^3  bis  21*^3 
21*3    -    220 


220 

22*4 
230 

23-5 
0*5 
09 

22*0 
224 
23*0 

23-5 
05 
0*9 
1-3 
1-8 


21*5 
22*4 


22*4 
23-0 
23l 

0*4 
0-9 

1-2 

22-4 
23-0 

23-5 
0-4 
0-9 

1*2 

1-8 

2*2 


22*4 
23-0 


23*0    „    23-5 
23-5    n      0-4 


Lage 


£ 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

E 

E  . 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


4-0-92 

+0-47 
+060 
+0-95 

+097 
+  1-35 

+  1*45 
H-iio 
+070 

+  1-27 

-fo-77 
+090 
4-1-87 
4-1-25 

4-0-20 

4-0-15 
—0-40 
—0-67 
-0-87 
—0-92 
4-0-35 
4-0-30 
4-0-35 

4-0-55 
4-125 
4-1-62 
4-1-37 
4-0-95 
4-1-40 
i-o-92 

4-2-22 
4-2-75 
4-2-70 
4-3-22 

4-3-12 
4-2'8o 
4-2-45 


4-0-695 

4-0-775 
4-1 -160 
4-1-275 

4-0-985 
4-0-835 
4-1-560 

4-0-175 
-0535 
-0-895 
4-0-325 
4-0-450 
4-1-435 
-f-i-i6o 
-f-i-i6o 

4-2-220 

4-2-725 
4-3-170 

-f-2-625 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


4-0-10 


4-0-07 


4-0-18 


4-0-18 


4-0-30 


-0-25 


000 


— o-i3 


—0-14 


21^3  bis  21^3 
21-3    „    224 


22*4 


23-5 


0-9 


22-0 


22-4 


23-5 


0-9 


1-8 


21-5 

22-4 


23-5 


23-2 


0-9 


22*4 

23-5 
0-9 
1-8 


22*4 

23-5 


0-9 


Lage 


E 
W 


W 


E 
W 


W 


E 
W 


Neigung 
inSecunden 


4-0' o3 
4-0-07 


4-0-13 
4-0-09 

4-0-16 

-1-0-02 
-o-o8 

4-0-04 

4-0-13 

-I-0-I2 


4-0-23 
4-0-30 


4-0-25 
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Länge  Jassy — Czemöwitz. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Jassy. 


Datum 

Sternzeit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

4 

Angenommen 

" 

ührzeit 

Lage 

Neigung 
in  Secunden 

26.  Sept.  1875  .    .    . 

hl*          h 

0-5  bis    09 

E 
E 

+2-22 
4-2-32 

4-2'?270 

-o'^os 

0-9    „      1-2 

W 
W 

4-2-55 
4-2-40 

4-2-475 

0*^9  bis    1^2 

W 

4-0-25 

1 

27.  Sept 

21-8    „    22-4 

W 
W 

4-1*95 
4-2-25 

4-2-100 

— 004 

21-8    „    22-4 

W 

4-0-21      • 

22-4     „     23-0 

E 
E 

4-2'3o 
4-1*57 

4-1-935 

22-4   „    23-5 

E    . 

4-0-18 

23-0    „    23-5 

E 
E 

-hi-67 
4-1*42 

4-1-545 

—  0-21 

23-5    n      0-4 

W 
W 

4-2-37 
-h2-37 

4-2-370 

23-5    „     0-9 

W 

4-0-23      ; 

'         0-4     n        0*9 

W 
W 

4-2-25 
4-2-32 

4-2-285 

—007 

0-9    »      1-2 

E 

4-2-00 

4-2-000 

0-9    f,      1-2 

E 

4-0-21 

1 

3.  Oct 

22-0     „     22-4 

E 
E 

4-4-42 
4-2-67 

4-3-545 

— 006 

22-0     „     22-4 

E 

+0-50 

1 

22-4     „     22-7 

W 

4-3-77 

4-3-770 

22-4    «    23-5 

W 

4-0-73 

23-0    „    23-5 
23-5    n     0-4 

W 
W 
E 
E 

4-4-95 
4-7-02 

4-4*22 

4-4-55 

4-5-985 
4-4-385 

—0*40 

23-5    „     0-9 

E 

4-0-67 

0-5  „    0-9 

E 
E 

4-5-15 
4-4-97 

4-5*060 

4-0-07 

0-9    «      1-2 

1 

W 
W 

4-4-55 

4-5*00 

4-4-775 

0-9     n        1-2 

W 

4-0-66 

4.  Oct 

22-0     ^     22-4 

W 
W 

4-3-85 
4-4-25 

4-4*050 

— o-o6 

22-0     „     22*4 

W 

4-0-56 

22-4     „     23-0 

E 
E 

4-4*57 
4-4  00 

4-4-285 

22-4    „    23-5 

E 

4-059 

i 

23-0    „    23-5 

E 

E 

4-4*00 
4-4*05 

4-4-025 

23-5    „      0-2 

W 
W 

4-3-80 
4-4*22 

4-4010 

0*00 

23'5    „     09 

W 

4-0-58     i 

1 

0-5    „     0-9 
0-9    „      1-2 

W 

w 

E 
E 

4-3-92 
4-4*75 
4-4*75 
-h4*65 

4-4-335 
4-4*700 

4-0  09 

0-9    „      1-2 

E 

1 
4-0-66 

5.  Oct 

!      22-1      ^     22-4 

E 
E 

4-4-50 
4-4*42 

4-4-460 

000 

22-1     „     22-4 

E 

4-0-63 

1 

! 

1      22-4     „     23-0 

W 
W 

4-3-97 
4-4*97 

4-4-470 

22-4     „     23-5 

W 

4-0-66    ; 

23-0    „    23-5 

4-5-00 
4-5-12 

4-5-060 

-o-i8 

23-5     n        0-4 

1 

E 
E 

4-4*25 
4-4-40 

4-4*325 

23-5    „     0-9 

E 

4-0-63 
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Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  II  in  Jassy. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E— W 


Angenommen 


ührzeit  I  Lage    .J^^^^ 


5.  Oct.  1875  . 


6.  Oct. 


7.  Oct. 


0^5  bis    0*^9 


09 

1*4 
1-8 


22*0 
22*6 
23*0 

23-5 

05 

0*9 

23o 
23-5 


1-8 
3-5 


22*2 
23-0 

23-5 
0*4 
09 

1-2 

23-5 
00 


E 
E 
W 
W 
W 
E 
E 
E 

E 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 

W 
W 
E 
E 


4-4'^50 
+4-67 
+4-25 
+4-87 
+5-00 
+500 
+4*75 
+4-95 

+4-25 

+  5-12 

+5 -30 
H-5-20 
+4-85 
+4-82 

+495 
+4-45 
+4-12 
+460 
+462 

+4-80 
+5-25 
+  5-25 
+4-30 


+4^^585 

+4*  560 
+5  000 

+4  900 

+4-250 
+  5120 

+5  250 
+4-835 
+4-700 

+4-447 

+5-025 
+4-775 


+0^01 


—  0-02 


—  0-22 


-010 


+  0-06 


0^9  bis    1*^8 
1-8    „     3-5 


— o-o6 


22-0 
22-6 


23-5 

09 

23-0 

23-5 


22*2 

23-5 


09 

1-2 

23-5 
00 


W 


E 
W 


W 

W 
E 


+o'65 


+069    j 


H-o*6o 
+0-73 


+067 

+062 

+0-70 
+0-67 


Berücksichtigt  man,  dass  in  der  Zeit  vom  3.  —  7.  October  eine  andere  Libelle  gebraucht  wurde  als  in  der  Zeit 
vom  20.  —  27.  September,  so  erhält  man  im  Mittel  beider  Bestimmungen  den  in  Secunden  ausgedrückten  Zapfenfehler 

E- 


=  o'ooso  oder  aber  für  die  Zeit  20.  —  37.  September  - 


-W  E— W 

=  —0^049,  dagegen  für  die  Zeit  3.  —  7.  October  - 


4  "  4 

=  — o?o36.   Der  Werth  eines  Theilstriches  ist  in  der  ersten  Hälfte  p  =  o'  102,  in  der  zweiten  Hälftep  =  o".  140. 


20* 
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II. 

Collimationsfehler  des  Instramentes  Troughton  Simms  II  in  Jassy. 


Datnm 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenommeoe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


^Beobachtete    Angenommene 


Collimationsfehler 


20.  Sept.  1875 


24.  Sept. 


26.  Sept. 


27.  Sept.    .    . 


F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
A  (0.  C, 

L  (0.  C. 
M  (0.  C, 
A  (0.  C, 
G(u.C. 

L  (0.  C. 
M  (0.  C, 
A  (0.  C, 


L  (0.  C. 
M  (0.  C, 
A  (0.  C. 


21^3 

22*4 

0*9 

22-4 

23-5 

0-9 

1-8 

22*4 

23*5 
0-9 

22-4 

23-5 

0-9 


+o'-77 
4-0-69 
-f-o-6o 

-1-0-64 
+0-63 
4-0-51 
4-0-66 

+0-56 
4-0-66 
4-0-63 

+078 
4-0-72 
4-0-79 


Cw=  4-o'65 
C,  =  -0-68 


3.  Oet.  1875 

4.  Oct.    .   . 

5.  Oct.   .   . 

6.  Oct.    .    . 

7.  Oct.    .   . 


M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 
G  (u.  C.) 

M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

M  (0.  C.) 


23^5 
0-9 

22-4 

23-5 
0-9 

22-4 

23-5 

0-9 

1-8 

23-5 
0*9 

23-5 


4-0  •23 

4-0*22 
4-0-37 

4-0-39 
+0-34 

4-0-31 
4-0-28 
4-0-29 
4-0-20 

4-0-33 
4-0-39 

4-0-24 


4-0"  28' 
-o-3i  1 


m. 

Azimute  des  Instrumentes  Troughton  Simms  U  in  Jassy. 


Datum 

Stern 

Stern- 
zeit 

Beobachtete 

Angenommene 

Datum 

Stern 

1 

Stem- 
zeit 

Beobachtete  |  Angenommeoe 

Azimute 

Azimute 

20.  Sept.  1875 

F  (u.  C.) 

2li'3 

-o".8n{l) 

3.  Oct.  1875  • 

L  (0.  C.) 

22*^4 

-o*-849(l) 

L  (0.  C.) 

22-4 

—  1024 

-0-93 

M  (0.  C.) 

23-5 

-I-I36 

-o'96 

M  (0.  C.) 

23-5 

-o-783(i) 

A  (0.  C.) 

0-9 

—0-850 

A  (0.  C.) 

0-9 

—  0-961 

4.  Oct    .    .    . 

L  (0.  C.) 

22-4 

-0-973 

24.  Sept.    .    . 

L  (0.  C.) 

22-4 

-1-763 

M  (0.  C.) 

23-5 

-0-773 

-0-88 

M  (0.  C.) 
A(o.C.) 
G(u.C.) 

1 

23-5 
0-9 
1-8 

-1-656 
-1-488 

—  2   000 

-1-73 

5.  Oct.    .   .   . 

A  (0.  C.) 

L(o.C.) 
M  (0.  C.) 

0-9 

22-4 

23-5 

—0-908 

-I-I33 
-1-172 

-I-I7 

26.  Sept.    .    . 

1  L  (0.  C.) 

22-4 

! -1-575 

A(o.C.) 

0-9 

-1066 

M  (0.  C.) 

23-5 

' -1-467 

-1-47 

iG(u.C.) 

1-8 

-1-297 

A  (0.  C.) 

0-9 

-1-364 

6.  Oct.    .    .    . 

M  (0.  C.) 

23-5 

— 1-116 

-104       j 

27.  Sept.    .   . 

L  (0.  C.) 

22-4 

—  1-520 

A  (0.  C.) 

0-9 

-0-955 

; 

M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

! 

23-5 
0-9 

-1-336 
-1-252 

-1-37 

7.  Oct.    .    .    . 

1 

,  M  (0.  C.) 

23-5 

1 
-i-oo3 

—  100 
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IV. 
Beobachtungen  in  JaSSy.  20.  September  1875.  Beobachter  Capltaneann. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaiigs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


F.  u.  C. .  . 
F.  u.  C.  .  . 
E  Capricomi 
d  Aquarii 
6  Pegasi. 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi 
a  Pegasi 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
9  Pegasi 
tu  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegas* 
12  Ceti 
ß  Ceti 
A.  0.  c. 
A.  0.  c. 
>]  Ceti 
9  Piscium 
/Piscium 


*  Pegasi   . 
41  Aquarii 

*  Aquarii . 
L.  0.  c.  .    . 

L.  0.  c.  .    . 

;  Pegasi    . 
X  Aquarii  . 
«  Pisc.  austr. 
«  Pegasi    . 
9  Aquarii . 

E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


7 
5 

i3 

i3 

i3 

II 

i3 

i3 

i3 

i3 

7 

4 

10 

10 

i3 

i3 

6 

7 

9 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

7 

6 

i3 

II 

i3 


h      i 

21    15 

21  16 
21  26 
21  29 
21  34 
21  44 

21  56 

22  O 
22  4 
22  7 
22  19 
22  19 
22  32 

22  55 

23  o 
23  4 
23  7 
23  24 
23  42 
23  49 
23  58 

o  3 

O  20 

o  34 

O  48 
O  48 

0  59 

1  3 
I  8 


'so'.  36 

1-43 

51  "47 

58-61 

48  46 

7-63 

7-89 

39-71 
10*62 

o-6o 
27-92 
44-89 

0-84 
19-24 
30-94 
38-33 
28  28 
23-24 
53-41 
39  92 
41-48 
34  08 
26  25 

5-66 
40-52 
55  37 

6-05 
45*31 

8-88 


-o'i3 
— o-3i 
+o-o3 
+005 
-f  0-06 
+0-07 
+0-05 
+005 
+0-03 
4-0-04 
+0-70 

+  1-29 

+011 
-f-o-ii 
-l-o-io 
+008 
-f-0-09 
H-I-I8 
-1-0  08 
4-0-07 
4-0-10 
4-0  08 
4-0-05 
4-0- 04 
4-0-92 
4-1-63 
4-0-09 
4-0-16 
4-011 


4-  4-81 

-  4-60 
4-  069 
4-  0-65 
4-  0-66 
4-  0-72 
4-  065 
4-  0-65 
4-  070 
4-  0-66 
4-  8-25 

-  8-63 

-  0-69 

-  0-70 

-  069 

-  0-68 

-  0-68 
4-iio3 
4-  0-69 
4-  0-65 
4-  0-74 
4-  067 
4-  0-65 
4-  0-69 

+  8-45 

-  884 

-  069 

-  0-74 

-  0-68 


4- 
4- 


5-II 
5-11 
091 
0-66 
0-58 
0-38 
069 
0-62 
093 
078 
7-32 
7-32 

-  0-57 

-  0-52 

-  0-58 

-  076 

-  0-65 
4-1003 

-  047 

-  061 

-  0-34 

-  0-52 

-  073 

-  090 

751 
7-51 
080 
0-40 
0-65 


4- 


h      I 
21    15 

21    15 

21    26 

21    29 

21    34 

21    44 

21  56 

22  O 
22  4 
22  7 
22  19 
22  19 
22  3l 

22  55 

23  o 
23  4 
23  7 
23  24 
23  42 
23  49 
23  58 

o    3 

o 

o 

o 

o 

0 

I 
I 


'49-93 
51-41 
51*28 

58-65 

48*60 
8-04 
7-90 

39-79 

10-42 

0-52 
44-19 
44-87 
59-69 

i8i3 
29  77 
36-97 
27*04 
45-48 
53-71 
40 -o3 
41-98 
34-31 
26-22 

5  49 
57-40 
55  67 

4-65 
44-33 

7-66 


Um  23'»i5?3  Uhrstand  =  4-3»i7'.oi9. 


24.  September.  Beobachter  Capltaneanu. 


E 

i3     1 

E 

i3 

E 

i3 

E 

7 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

•^ 

I  22  O  56-15 

22  4  27-37 

22  7  17-39 

22  19  53-90 

22  19  38-56 

22  32  15-46 

22  43   7-95 

22  47  47-85 

22  55  33-63 

23  4  53 -30 


4-O*02 

-  0-68 

4-001 

-  0*73 

4-0-01 

—  0-69 

4-0-20 

~  8-63 

-0*80 

4-  825 

— 006 

4-  0-66 

-0-05 

4-  0-66 

—  0-02 

4-  0-75 

—007 

4-  0-67 

-0-05 

4-  0-65 

-  I-I5 

-  1-74 

-  1-44 
4-13-62 
4-13-62 

-  1-06 

-  1-44 

-  1-95 

-  .0-96 

-  1-41 


22  o  54-34 
22  4  24-91 
22  7  15-27 
22  19  59-09 
22  19  59*63 
22  32  15*00 
22  43  7*12 
22  47  46-63 

22  55  33-27 

23  4  52-49 


h   B 

9  19 
9  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 


22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  46 
22  50 

22  58 

23  7 


'  8'-42 

8*42 

8*3i 

15  76 

577 

25-31 

24-98 

56*77 

27-31 

17-58 

2-35 

2-35 

16*80 

35 -22 
47-00 

54-24 

44-41 

0*82 

10*99 
56-83 
58*90 
51*23 
42-93 
22*39 
13-63 
13-63 
21-46 
1-06 
24 -29 


56-77 
27*32 

17*58 

1*78 

1-78 

16*81 

8-96 

48-38 

35-23 

54-27 


4-3'"i7"-o3 
4-3  17-11 
4-3  17-17 
4-3  17-27 
4-3  1708 
4-3  16-98 
4-3  16-89 
4-3  17*06 


4-3  17-11 
4-3  17*09 
4-3  17-23 
4-3  17-27 
17-37 


-h3 


4-3  17-28 
4-3  16*80 
4-3  16-92 
4-3  1692 
4-3  16*71 
4-3  16-90 


4-3  i6-8i 
4-3  1673 
4-3  16-63 


4-3  243 
4-3  2-41 
4-3    2-3i 


4-3 
4-3 
4-3 
-h3 
4-2 


i-8i 
1-84 

1-75 
1-96 

1-78 
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Beobachtungen  in  Jassy.    24.  September  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Gapitaneanii. 


Name  des  Sternes 


y  Piscium . 
M.  0.  c.  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
<o  Piscium. 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  .  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  .  . 
A.  0.  c.  .  . 
n  Ceti  .  . 
f  Piscium. 
/  Piscium . 
7)  Piscium . 
Ä  Piscium . 

V  Piscium  . 
G.  u.  c.  .  . 
G.  u.  c.  .  . 
60  Ceti  .  . 
a  Arietis 
15  Arietis  . 
67  Ceti  .    . 


6  Capricorni 
4  Aquarii  . 
e  Pegasi    .    . 
16  Pegasi  . 
a  Aquarii  . 
^Pegasi    . 
41  Aquarii 
d"  Aquarii  . 
L  0  c.   .   . 

L.  0.  c.   .   . 

C  Pegasi    . 
68  Aquarii 
X  Aquarii  . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi    . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii  . 
Y  Piscium . 
M.  0.  c.  .    . 

M.  0.  c.  .    . 

Lage 


W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 
Fäden 


i3 
7 
5 

i3 
12 
12 
8 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

7 

5 

i3 
i3 
i3 
12 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


23''  7' 
23  24 
23  24 
23  40 
23  43 
23  49 
23  58 
3 
20 
3o 
34 
37 
49 
48 
59 
3 
8 
21 
27 
3i 
43 
42 
53 
57 
o 

7 


^43"- 29 
31-40 
51-27 

6-63 
10-57 
56-63 
58-14 
50  87 
43*20 
23-74 
22-83 
33  35 

6  60 

52  49 
20-39 
59  29 
22  92 
49-52 
3o-20 

57-57 
10-82 

59  40 
50  46 
10-83 

45  18 
48-38 


-o*o6 

+ 

o'65 

-105 

+  II-03  1 

+0-52 

- 

ii'54 

+oo3 

— 

0-68 

+0-04 

— 

0-72 

+oo3 

— 

0-68 

+0-04 

- 

0-77 

+0-03 

— 

0-70 

+002 

- 

0-68 

+004 

- 

0-73 

+0-02 

— 

072 

+0-03 

- 

0-69 

+0-41 

— 

8-84 

+  1-32 

+ 

8-45 

+0-07 

+ 

0-66 

-i-o-i3 

-h 

0-71 

H-o-09 

.-f- 

065 

-l-o-ii 

-h 

0-67 

H-o-ii 

+ 

0-66 

-l-O'IO 

+ 

0-65 

-0-73 

- 

5  64 

-0-68 

-h 

5  90 

-fo-o8 

- 

0-68 

+  0-12 

- 

0-74 

-fo-ii 

— 

072 

-1-0 -07 

— 

0-68 

•14 

•63 
.97 
•36 
•82 
•67 
•o3 


—  I"2I 

+  I8-66 
-I-I8-66 
--   1-26 

—  0-88 

—  I 

—  o- 

—  o- 

—  I 

—  O" 

—  I 

—  I 

+13-98 
+13-98 

—  1-49 

—  0-75 

—  1-21 

—  0-96 

—  io3 

—  I-I7 

—  11-40 

—  1 1  -  40 

—  1-28 

—  0-77 

—  0-86 

—  1-41 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


23*^  7"42-67 
23  25  0-04 
23  24  58-91 
23  40  4-72 
23  43  901 
23  49  54-84 
23  58  56-78 
o  3  49-23 
o  20  41- 18 

0  30  22-23 

0  34  20-46 
o  37  3i -66 
o  49  12-15 
o  49  16-24 

0  59  19-63 

1  3  59-38 
I  8  22 '45 
I  21  49-34 
I  27  29-94 
I  3i  57-15 
I  42  53-05 
I  42  53-22 
I  53  48-58 

1  57     944 

2  o  43-71 
2     7  46-36 


Um  o^8'?4  ührstand  ==  +3'"i'.898. 
26.  September.    Beobachter  Capitaneann. 


E 

12 

E 

II 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

7 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

II 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

9 

W 

7 

E 

6 

3o  55-46 

34  2-36 

38  52-13 

48  11-37 

o  11-78 

4  43-44 

8  14-65 

II  4-61 

23  39-31 

.23  24*34 

36  2-23 

41  39-94 

46  54-78 

51  3466 

59  20  56 

4  32-40 

8  4004 

II  3005 

28  14-98 

28  38-12 


+0-09 

-  072 

-   1-44 

+0-16 

-  0-68 

--105 

+0-18 

—  0-69 

—  0-91 

+0-24 

-  0-75 

—  0-60 

4-015 

-  0-68 

—   1-09 

+0-17 

-  0-68 

-  0-98 

+0-09 

-  0-73 

-   1-48 

+oi3 

—  0-69 

-   1-23 

+  2-29 

-  8-63 

+  11-57 

+  2-99 

+  8-25 

+  11-57 

+0-24 

+  0-66 

—  0-90 

+  0-12 

+  0-69 

-   1-45 

+0-17 

+  0-66 

—    1-22 

+0-08 

-1-  0-75 

-   1-66 

+0-26 

+  0-67 

—  082 

+0-24 

+  0-66 

—  0-92 

-ho-i8 

+  065 

—    1-20 

+  0-21 

-♦-  065 

-   i-o3 

+3-93 

+  II-03 

+15-85 

+  3-28 

-11-54 

+15-85 

21  3o 
21  34 

21  38 

21  48 

22  O 
22  4 
22  8 
22  II 
22  23 
22  23 
22  36 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 

23  8 

23  II 

23  28 
23  28 


53 -39 
0-79 
50-71 
10-26 
1016 

41-95 
12-53 

2-82 
44-54 
47-15 

2-23 
39-30 
54-39 

33-83 
20  67 
32-38 
39  67 
29-88 
45*79 
4571 


Scheinhare 
AR 


23%  0" 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

I 

I 

I 

I 

I 

I 


23 

33 

37 
40 
52 
52 

2 

7 
II 

24 
3o 

34 
i3  45 
i3  45 

1  56 

2  o 
2  3 
2  10 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 


44-44 
0*57 
0-57 
6-82 

11-02 

56-87 

58-95 
51-28 

42  99 
24-10 
22-46 

33-55 
i3  99 
13-99 
21-53 
I-I4 
24-36 
51  08 
31-66 
58  89 
53-17 
53-17 
50-28 
II  07 
45-32 
48- 16 


8-28 
15-74 

574 
25-27 
24-96 
56-76 
27-31 

17-57 

1-44 

1-44 

16-80 

53-84 

8-96 

48-38 

35-23 

47  03 

54  27 

44-44 
0-33 
0-33 


Uhrstand 


-|-3"i-'77 


+  3    2 

•10 

+  3    2 

•Ol 

+  3    2 

•o3 

+  3    2 

•17 

+3    2 

•05 

+3  I 

•81 

+3  I 

•87 

+3  2 

•00 

+3  I 

•89 

+3  1 

•90 

+3  I 

■76 

+3  I-9I 

-1-3  1-74  j 

+3  1-72  I 

+  3  1-74  I 


+3  170 

+3  1-63 

+3  i-6i 

+  3  i-8o 


45-11 
45  05 
44*97 
44-99 
45-20 

45*19 
45-22 

45-25 


45-43 
45  46 
45*43 
45*45 
45-44 
45*35 
45*40 
45-44 

-    [ 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Jassy.    26.  September  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Capltaneann. 


Name  des  Steraes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


21  Piscium  . 
9  Pegasi  .    . 
<ü  Piscium   . 
a  Andromedae 
Y  Pegasi  .    . 
12  Ceti     .   . 
55  Piscium  . 
ßCeti  .    .    . 
58  Piscium  . 
A.  0.  c.     .    . 

A  0.  c.     .    . 

7)  Ceti  .    .   . 
9  Piscium   . 
/  Piscium    . 

16  Pegasi 
a  Aquarii 
»  Pegasi . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.     . 
L.  0.  c.     . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii. 
M.  0.  c 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
0)  Piscium 
OL  Andromedae 
Y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .    . 
58  Piscium 
A.  0.  c.     . 
A.  0.  c.     . 
ij  Ceti  .    . 
9  Piscium 
/  Piscium 


£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

i3 

i3 

i3 


23'43' 
23  46 
23  53 

O   2 

O 

O 

o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 


'53"-7i 
57-54 
43-78 
45*10 
37-91 
3o"04 
10  80 

9-82 
20  47 
55-25 
37-53 

7-56 
46  50 
10-37 


+0-I7 
+0-23 
+0-19 
+0-27 

+  0-22 
+  015 

4-0-24 

-f-O'II 
+0-21 
+  2-55 

+2-55 
H-0I3 
+025 
+018 


-  0-68 

—  0-72 

-  0-68 

-  0-77 

—  0*70 

-  0-68 

—  0-73 

—  072 

—  0-69 

-  8-84 

+  8-45 

+  0-66 

+  0-71 

+  065 


-  1.07 

-  0-75 

-  0-97 

-  0*54 

-  0-82 

-  i-i6 

-  070 

-  1*42 

-  0-88 
+  11-88 
4-II-88 

-  1-27 

-  0-64 

-  i-o3 


Corrigii-te 

Durchgaugs- 

zeit 


23^3' 
23  46 
23  53 

O      2 

O 

0 

o 
o 
o 
o 

0 

I 

I 
I 


Um  23^1  S-Pg  Uhrstand  =  -45*364. 


27.  September.    Beobachter  Capltaneann. 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

i3 

i3 

i3 


48  i3-o3 
o  13-42 
4  45-12 
8  i6-3i 

11  614 
23  25-84 

23  45-86 
36  648 
41  44-28 
46  59- II 

51  3912 
59  24-83 

4  36-88 
8  44-42 
28  44-41 
28  19-37 
43  55-41 
46  59-24 

53  45-47 

2  46-77 

7  39*55 

24  3171 
34  12-36 
38  11-47 
41  22- 10 

52  40-28 

53  1-05 

3  11-99 

7  51-05 

12  14-72 


i  +0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+  2 
+  1 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+2 
+3 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+2 
+  2 
+0 
+0 
+0 


22  I 

•14 ! 
•16 1 
08  I 
12 
09 1 
79 
•15 
07 
10 
-05 
-16 

•14 
•II 

-36 

Ol 

•16 
•21 
•17 

•25 
•20 

-H 
-22 
- 10 
•19 
-34 
•14 
II 
•21 
5 


+  0-72 

-  056 

+  065 

—   102 

+  0-65 

—  091 

+  0-70 

-   1-38 

-f-  0-66 

-   114 

-1-  8-25 

+  10-78 

-  8-63 

+  10-78 

—  0-69 

—  0-84 

-  0-72 

-   1-35 

—  0-69 

-  114 

-  0-79 

-  1-55 

—  0-70 

—  0-76 

—  0-69 

-  0-85 

-  0-68 

—  112 

-11-54 

+  14-78 

-f-ii-o3 

+  14-78 

+  0-65 

—  i-oo 

+  0-69 

—  0*69 

+  065 

—  0-90 

+  0-74 

-  050 

+  0-67 

—  0-76 

+  0-65 

-  108 

+  0-69 

—  0-65 

+  069 

-    1-32 

+  0-66 

-  0-82 

+  8-45 

+  11-07 

-  8-84 

+  11-07 

—  0-69 

-   i-i8 

-  0-74 

-  059 

-  0-68 

—  0-96 

21  48 

22  O 
22  4 
22  8 
22  II 
22  23 
22  23 
22  36 
22  41 
22  46 

22  51 

22  59 

23  4 
23  8 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 


I  - 


7 

24 
34 

38 
41 
53 
53 
3 

I  7 
I  12 


'52'-i3 
56 -30 
42-32 
44-06 
36-61 
28-35 
9-61 

7-79 

19*11 

0-84 

0-41 

7-08 

46 -82 

IOI7 


13-41 

i3*i9 
45-02 
1571 

5-78 
46-96 
49-80 

510 
42*28 
57-38 
36-83 
23-53 
35-48 
42-73 
5001 

48-19 
55-22 

59*45 
45-39 
47  26 
39-66 
31-42 
12*62 
10-94 

22l3 
2-14 
5-42 

10-23 

49-93 

13-23 


Scheinbare 
AR 


23**  43"  6'83 
23  46  ii:o3 
23  52  56-88 
o  I  58-96 
o  6  51-29 
o  23  43*00 
o  33  24*12 
o  37  22*48 
o  40  33-57 
o  52  14*06 

0  52  1406 

1  2  21-56 
I  7  1*16 
I  II  24-39 


21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
32  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 


ührstaud 


6 

23 

33 

^7 
40 
52 
52 

2 

I  7 
I  II 


-45' 3o 
-45-27 
-45 -44 
-45-10 
-45 '32 
-45-35 
-45-49 
-45-31 

-45-54 


-45-52 
-45-66 
-45  78 


Um  23*'29"6  ührstand  =  -48  "441. 


25*26 

-48-15 

24*95 

-48 -24 

56 -75 

-48 -27 

27-30 

-48-41 

1757 

-4821 

1-29 

— 

1*29 

— 

16-79 

-48-31 

53-83 

-48-45 

8-95 

-48-43 

48-38 

-4845 

35-22 

-48-31 

47*02 

-48-46 

54*27 

—48-46 

0-23 

— 

0-23 

— 

6-83 

-48-39 

iio3 

-48-42 

56*88 

-48-51 

58-96 

-48*30 

5129 

-48-37 

43*01 

-48-41 

2413 

-48-49 

22-48 

-48  46 

33-57 

-48-56 

14' 10 

— 

14*  10 

— 

21*57 

-48-66 

1-17 

-48 -76 

24-40 

-48-83 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  JasSy.   3.  October  i875,    Beobachter  Kfihnert. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

12 

W 

2 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

E 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

II 

E 

II 

E 

12 

E 

W 

W 

i3 

W 

II 

W 

12 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


^  Pegasi  . 
41  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
OD  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
ij  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


^  Pegasi  .   . 
41  Aquarii  . 
*  Aquarii    .    . 
L.  0.  c.     .   . 

L.  0.  c.     .   . 

X  Pegasi  .    . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii     . 
«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii    . 
Y  Piscium   . 
M  0  c. 

M.  0.  c.    .   . 

21  Piscium  . 
9  Pegasi  .   . 
cü  Piscium  . 
OL  Andromeda« 
Y  Pegasi  .    . 
55  Piscium. 

22  4 
22  8 
22  23 
22  36 

22  41 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  47 
23  s3 

O      2 


16-95 
3192 

5*59 
43-25 
35-91 
43-49 
33-47 

23-21 
31-96 
56-29 
017 
46-31 
47-76 
40-46 
32-62 

13-28 
12*34 

22-94 

51-09 
45-46 

II-I8 
50- 13 
£3'8o 


-f-o'38 

-o*3i 

-f-0-19 

-0-33 

H-7-27 

4-3-56 

H-o-59 

-ho-28 

-f-o-3o 

-1-0-30 

+0-58 

+0-28 

+0-43 

+0-28 

+0-52 

H-o-28 

+9-57 

+4-75 

+8-78 

-5-26 

+0-46 

~o-3i 

H-o-62 

-0-33 

4-0-51 

-o-3i 

-ho-72 

-0-35 

-f-0-58 

-0-32 

+042 

-o-3i 

+0-64 

-0-33 

4-0-29 

-0-33 

+0-55 

—0-32 

-1-6-82 

-4-o3 

-f-6-72 

+3-64 

+0-36 

4-0-29 

-f-o-66 

4-0-31 

4-0-47 

4-0-28 

—  o'64 

—  0-96 
4-  756 

—  059 

—  0-94 

—  o-6o 

—  078 

—  0-67 
4-10-35 
4-10-35 

—  0-70 

—  0-49 

—  0-63 

—  0-35 

—  054 

—  0-76 

—  0-46 

—  0-92 

—  057 
776 
7-76 

—  0-83 

—  0-41 

—  0-67 


4- 
4- 


h   t 
22   4 

22   8 

22  23 

22  36 

22  41 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 

o    7 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

I 

I 

I 


■45-19 
15-85 

50-31 
5-87 
42-91 
36-17 
43-42 
33-60 
47-88 
45-83 
55*74 
59 '97 
45*88 

47*78 
40-18 

31-97 
i3-i3 
11-38 
22-60 
1-64 
3-58 
ii-oo 
50-69 
i3-88 


22**  3- 
22  7 
22  23 
22  35 

22  40 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


o  40 
o  52 

52 

2 

7 
II 


'56'.  69 

27-23 
0-46 

16-75 

53-79 
46-99 

54 -24 
44-41 
59-79 
59*79 
6-82 
II -o3 
56  89 

58-97 
51-30 
43  03 
24-16 
2251 
33-61 
14-46 
14-46 
21-61 

1-23 

24*45 


Um  23*'47?6  Uhrstand  =  -49.'o58. 
4.  October.    Beobachter  Kfihnert. 


w 

10 

w 

2 

w 

i3 

w 

3 

E 

4 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

10 

E 

II 

E 

i3 

E 

5 

W 

7 

W 

i3 

W 

II 

w 

12 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

22 

22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 

o 
o 

0 


4  47-88 

4-0-42 

4-0-28 

-  0-59 

8  18-92 

4-0-22 

4-0-30 

-  0-88 

11     9-23 

4-0-32 

4-0-28 

-  0-73 

23  34  05 

4-558 

4-3-56 

4-  6-93 

23  43*04 

4-5*88 

-3-94 

4-  6-93 

36    8-72 

4-0-48 

-o-3i 

-  0-54 

41  46-50 

4-0-24 

-0-33 

-  087 

47     1-34 

4-0-34 

-o-3i 

-  0-73 

51  4i*3i 

4-015 

-0-36 

-  0-99 

59  27-18 

4-0-51 

—  0-32 

-  0-49 

4  39- 19 

4-0-47 

-o-3i 

-  0-55 

8  46-71 

4-0-35 

-o-3i 

-  0-72 

II  36-77 

4-0-42 

-o-3i 

—  0-62 

28  42-50 

4-7*73 

-5-26 

4-  9*49 

28  29-24 

4-7*60 

4-4-75 

4-  9*49 

43  58  65 

4-0-40 

4-0-28 

—  0-64 

47    2-55 

4-0-54 

4-0-30 

-  0-45 

53  48 -66 

4-0-44 

4-0-28 

-  058 

2  5021 

4-0-62 

4-0-32 

—    0-32 

7  4290 

4-0-50 

4-0-29 

-  0-49 

34  15*81 

4-0-56 

4-0-30 

—  0-42 

-48-50 

-48-62 

-49-12 
-49-12 

-49- 18 
-49 -18 
-49-19 


-48-92 
-48-94 
-48-99 
-48-81 
-48-88 
-48-94 
-48-97 
-48-87 
-48-99 


-49-39 
-49*46 
-49*43 


22    4  47*99 

22 

3  56-68 

-51-31 

22     8  18*56 

22 

7  27-23 

-51-33 

22  II     9*10 

22 

10  17-51 

-51*59 

22  23  50-12 

22 

23    029 

— 

22  23  51-91 

22 

23    0-29 

— 

22  36     8-35 

22 

35  16-75 

-51-60 

22  41  45*54 

22 

40  53-78 

-51-76 

22  47    0-64 

22 

46    8-91 

-51*73 

22  51  40-11 

22 

50  48-33 

-51*78 

22  59  26-88 

22 

58  35-19 

-51-69 

23     4  38-80 

23 

3  46-99 

—  51-81 

23     8  46-03 

23 

7  54*24 

-51-79 

23  II  36-26 

23 

10  44*41 

-51-85 

23  28  54-46 

23 

27  59-69 

- 

23  28  51-08 

23 

27  59  69 

— 

23  43  58  69 

23  43    6-83 

-51-86 

23  47    2-94 

23 

46  II  03 

-51-91 

23  53  48-80 

23 

52  5689 

-51*91 

0    2  50-83 

0 

I  5897 

-51-86 

0    7  43-20 

0 

6  51-31 

-51-89 

0  34  16-25 

0 

33  24-17 

-52-08 

bigitizedby  Google 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Jassy.   4.  October  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Kflhnert. 


Name  des  Siemes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 

zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


?  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
i\  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/Piscium 


41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c. .    . 
L.  0.  c.   . 
CPegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii. 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
f  Pegasi . 
CD  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
55  Piscium 
ßCeti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
1)  Ceti  .  . 
f  Piscium 
/  Piscium 
ij  Piscium 
K  Piscium 

Y  Piscium 
G.  u.  c.  . 
G.u.  c.  . 
60  Ceti  . 
«  Arietis  . 
15  Arietis 
67  Ceti    . 


W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 


£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

6 

7 
i3 
II 
12 


i3 

i3 

6 

S 
II 
i3 
i3 
10 
i3 
II 
i3 
12 

5 
6 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
12 
12 
i3 
i3 
II 
i3 

6 

4 
i3 
i3 
i3 

9 


o*'38"i4'8i 
o  41  25-37 
o  52  48-15 

0  52  56-21 

1  3  1443 
I  7  53-28 
I  12  17-08 


+0-25 
+0-48 
+5-91 
+6-72 
+0-36 
+0-66 
+0-47 


H-0'3o 
+0-29 
H-3-64 
—4*03 

—  0*32 

—0-32 
— o-3i 


-  o"85 

-  0-53 
7-II 
711 
0-76 
0-38 
o-6i 


o*'38"i4-5i 
o  41  2561 


+ 
+ 


53     4-81 

53     601 

3  i3'7i 

7  53-24 
12  i6'63 


Um  23**34'?4  Uhrstand  =  -5i.'8i8. 

5.  October.   Beobachter  Efthnert. 

22    8  22-69  +0-24  —0-33  —  1-17  22     8 

22  II  i2*6o  H-0'36  — o-3i  —  0-98  22  II 

22  23  43-32  +6-27  —3-94  +  921  22  23 

22  23  35-24  +6-57  +3-56  H-  9*21  22  23 

22  36  11-00  +0*54  H-o-28  —  0*71  22  36 

22  41  48-73  +0-27  +o-3o  —  115  22  4 

22  47    3:63  +0-38  +0-28  —  0-97  22  47 

22  51  43-39  +017  H-o-32  —  1-32  22  51 

22  59  29-37  +0-57  +0-29  —  065  22  59 

23  4  41-33  -1-0-53  -1-0-28  —  0-73  23  4 
23  8  4904  +0-39  +0-28  —  0-95  23  8 
23  II  38*94  +047  +0-28  —  082  23  II 
23  28  28-27  +865  -|-4'75  +12-62  23  28 
23  28  38-02  +8-25  —5-26  +12-62  23  28 
23  44  2*01  +043  — o-3i  —  0-85  23  44 
23  47  5*79  +0'58  -o-33  -  0-59  23  47 
23  53  51-91  +048  — o-3i  —  0-77  23  53 

o    2  i;3-34  +0-68  — o-3i;  —  0*43  |  o    2 

o    7 

o  24 

o  34 

o  38 

o  41 

o  52 


22-69 

+0-24 

-0-33 

-   1-17 

12   60 

+0-36 

— o-3i 

—  0-98 

43-32 

+6-27 

-3-94 

+  9-21 

35-24 

+6-57 

+3-56 

+    9*21 

11-00 

+054 

+0-28 

-  0-71 

48-73 

+0-27 

+0-30 

-   115 

3:63 

+0-38 

+0-28 

-  0-97 

43-39 

+017 

+0-32 

-    1-32 

29-37 

+0-57 

+0-29 

—  0-65 

41-33 

+0-53 

+0-28 

-  0-73 

49-04 

+0-39 

+0-28 

-  0-95 

38-94 

+047 

+0-28 

—  082 

28-27 

+8-65 

+4-75 

+  12-62 

38-02 

+8-25 

-5-26 

+  12-62 

201 

+043 

-o-3i 

-  0-85 

5*79 

+0-58 

-0-33 

-  0-59 

51-91 

+048 

-o-3i 

-  0-77 

53 -34 

+0-68 

-0-35 

—  0-43 

46  19 

+0-55 

-0-32 

—  0-65 

38-42 

+0-39 

-o-3i 

—  0-92 

19  08 

+060 

-0-33 

-  0-56 

18 -20 

+0-27 

-0-33 

-   i-i3 

28-75 

+0-52 

-0-32 

—  070 

58-27 

+6-42 

-4-03 

+  945 

50 -63 

+6  62 

+3-64 

+  9-45 

16-75 

+0-35 

+0-29 

—    lOI 

55-66 

+0-65 

+0-3I 

-  0-51 

19-40 

+0-47 

+0-28 

-  082 

45-80 

+0-57 

+  0-29 

-  065 

26  53 

+0-54 

+029 

-  0-70 

53-95 

+0-48 

+  0-28 

-  079 

0-86 

-3-66 

-2-43 

-  7-71 

57-64 

-3-89 

+2-69 

-  7-71 

45*99 

+0-47 

— o-3i 

-  0-86 

6-15 

+0-68 

-0-34 

-  052 

40  48 

+064 

-0-33 

-  0-58 

44-02 

+0-41 

-0'3i 

-0-96 

21-43 
11-67 
54-86 
54-58 
ii-ii 

48-15 
3-32 
42-56 
29  58 
41-41 
48-76 
38-87 
54 -29 
53-63 
1-28 

5-45 
5i-3i 
53-24 
45*77 
37-58 
18-79 
17-01 
28-25 
lo-ii 
10-34 
16-38 
56-11 
19-33 
46*01 
26-66 
53*92 
47-06 
48-73 
45-29 

5*97 
40-21 
43-16 


o**37"22-5i 
o  40  33 '62 
o  52  14-53 

0  52  14-53 

1  2  21 '62 
I  7  1-24 
I  II  24*46 


22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 


i3  45 

i3  45 

1  56 

2  O 
2  3 
2  10 


Publicationen  des  k.  k.  östeir.  OradmessnngB-Boreaii.    Bd.  ü. 


27*23 

17-50 

0-12 

0-12 

16-75 
53-78 
8-91 
48-33 
35-20 
47-00 
54-24 
44-42 

59  58 
59-58 

6-83 
11-04 
56-90 
58*98 
51-32 
43-04 
24-18 
22-53 
33-63 
14*59 
14-59 
21-64 

1-26 
24-48 
51-18 
3i-8o 
59-03 
52-33 
52-33 

50-44 
11-25 
45-50 
48-33 

21 


-52-00 
-51-99 


-52-09 
-52-00 
-52-17 


-54-20 
-54-17 


■54-36 
-54-37 
-54-41 
-54-23 
-54-38 
-54-41 
-54-52 
-54*45 


-54*45 
-54*41 
-54-41 
-54*26 

-54-45 
-54*54 
-54-61 
-54-48 
-54*62 


-54*74 
-54-85 
-54*85 
-54-83 
-54-86 
-54-89 


-54  85 
-54-72 
-54*71 
-54-83 


Digitized  by 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Jassy.  5.  October  1875  (Fortsetzung).    Beobachter  Etthnert. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  fftr 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


o  Tauri 
?  Tauri 
/Tauri 
E  Eridani 


^  Pegasi . 
41  Aquarii 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
7  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 


9  Pegasi . 
ü)  Piscium 
a  Andromedae 
y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 
55  Piscium 
pCeti  .   . 
58  Piscium 
A.  0.  c.     . 
A.  0.  c.     . 
1)  Ceti  .    . 
9  Piscium 
/  Piscium 


58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
<i>  Piscium 


E 
E 
E 
£ 


E 

E 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

W 

W 


i3 
II 
i3 
10 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
5 
7 
i3 
10 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
5 
7 
12 
i3 
12 


w 

11 

w 

3 

w 

i3 

w 

4 

E 

3 

E 

4 

3^9' 


4. '07 
3  21  22*47 
3  24  57-21 
3  28  146 


-fo-55 
-fo-55 
+058 
-fo-38 


-o'3i 
— o-3i 
—  0-32 
-o-3i 


0-74 
0*73 
0-68 

1*00 


3"  19""  3'-S7 
3  21  21  98 
3  24  5679 
3  28     053 


3S8"'  8' 52 
3  20  27*02 
3  24  1*67 
3  27     5*56 


55  05 
54-96 
5512 

54  97 


Um  o**3o*?i  Uhrstand  =  -54  •602. 


6.  October.  Beobachter  Efthnert. 


22   4  5465 

22  8  25-87 
22  36  i3*98 
22  41  51-75 
22  47  6 -61 
22  51  46*49 

22  59  32*33 

23  4  44-41 
23  8  51*96 
23  II  41*88 
23  28  3o*02 
23  28  42*04 
23  44  5 -08 
23  46  8*86 
23  53  55  12 

o  2  5652 
o  7  49*24 
o  24  41*61 

O  34  22* 18 

0  38  21*38 
o  41  31*87 
o  53  3*25 

0  52  53*53 

1  3  19*71 
I  7  58*60 
I  12  22 -30 


Um  23''4o'?5  Uhrstand  =  -5/.63i. 
7.  October.    Beobachter  Efthnert. 


+0*45 

-o*3i 

-  0*69 

+0*23 

-0*33 

-   1*04 

+0*59 

+0*28 

-  0*64 

-fo*3o 

H-o*3o 

—   102 

+0*42 

+0*28 

-  0*87 

+018 

+0*32 

-   I*i8 

+0*64 

+0*29 

—  0*58 

+0*58 

+0-28 

—  065 

+0*43 

+0*28 

-  0*85 

+052 

+028 

-  0*73 

+9*57 

+4*75 

+  11-22 

+8-78 

-5-26 

+  11*22 

+0*46 

-o*3i 

—  0*76 

+062 

-0*33 

-  0*53 

+0-51 

-o*3i 

—  069 

+0-72 

-0*35 

-  0-38 

+058 

-0*32 

-  0*58 

+0*42 

-o*3i 

—  082 

+0-64 

-0-33 

—  0*50 

+0*29 

-0*33 

-   100 

+055 

-0*32 

—  0*62 

+6*82 

— 4*o3 

+  8*40 

-h6*3i 

+3*64 

+  8*40 

+0*33 

+0*29 

—  090 

+0*62 

+o*3i 

-  0*45 

+0*45 

+0*28 

-  0*73 

22    4  54* 10 

22     3  56*68 

-     5742 

22     8  24*73 

22      7    27*22 

-     57-51 

22  36  14*21 

22    35    16   75 

-     57*46 

22  41  51*33 

22   40   53*78 

-     57-55 

22  47     6*44 

22   46      8*91 

-     5753 

22  51  45*81 

22    50  48*33 

-     57*48 

22  59  32*68 

22    58    35*20 

-     57-48 

23     4  44  62 

23      3    47*00 

-     57*62 

23     8  51*82 

23    7  54- 25 

-     57-57 

23  II  41*95 

23  10  44*42 

-     57-53 

23  28  55  56 

23  27  59*47 

— 

23  28  56  78 

23  27  59*47 

— 

23  44    447 

23  43    6*84 

-     57-63 

23  46    8*62 

23  46  11*05 

-     5757 

23  53  54*63 

23  52  56*91 

-     57*72 

0    2  56*51 

0     I  58  99 

-     57*52 

0     7  4892 

0     6  51*32 

-     57-60 

0  24  40*90 

0  23  43*05 

-     57-85 

0  34  21*99 

0  33  24-19 

-     57-80 

0  38  20*34 

0  37  22*54 

-     57*80 

0  41  31*48 

0  40  33-64 

-     57-84 

0  53   1444 

0  52  14*62 

— 

0  53  11*88 

0  52  14*62 

— 

I     3  19*43 

I     2  21*65 

-     57-78 

I     7  59  08 

I      7      1*27 

-     5781 

I   12  22 -30 

I   II  24 '49 

-     57*81 

23    4  47  06 

+056 

+0*28 

-  0-62 

23    8  54*68 

+0*42 

+0*28 

—  0*81 

23  II  44*44 

+0-50 

+0-28 

—  0*70 

23  28  35-83 

+9*17 

+4*75 

+  10*78 

23  28  44*24 

+8*78 

-5*26 

+  10*78 

23  54  57-64 

+0*51 

-o*3i 

—  o»66 

23 

4  47-28 

23 

8  54-57 

23 

II  44*52 

23 

29    0*53 

23 

28  58-54 

23 

54  57*18 

23     3  47*00 

-i"  0-28 

23    7  54*25 

—  I      0*32 

23  10  44-42 

—  I      0*10 

23  27  59*3i 

- 

23  27  59-31 

— 

23  52  56-91 

—  I    0*27 

Um  23**3i"7  Uhrstand  =  -i"o'-25i. 


Digitized  by 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 


Stand  nnd  Gang   der  Uhr  in   Jassy. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

sar 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


20.  Sept.  1875 
24.  Sept 

26.  Sept. 

27.  Sept. 

3.  Oct. 

4.  Oct. 

5.  Oct. 

6.  Oct. 

7.  Oct. 


W    E 


W    E 


51 
6-2 

49 
4-8 
3-8 
4'7 
6-4 
3-4 

I  -2 


23S5'?3 
o  84 
23  i8-8 
23  29*6 
23  476 
23  34  4 
o  3o-i 
23  40*5 
23  3i-7 


-01219 
-01080 
-0-0981 

-OIIOI 

-01243 
-0*2025 
-01742 
-0*i3i3 


-o' 1561 
-01561 
-01273 
-0*1273 
-0'ii6i 
-o-ii39 
-01216 
-01204 
-01099 


+  3"*i7'oi9  -o'ii3i  {t-23'J255) 
-h3     1898  — o-ii3i  (t—  0140) 

—  45*364  — 01027  (t— 23 -313) 

—  48*441   — 01027  (t— 23*493) 

—  49058  -01651  {t-23-793) 

—  51*818  — 01629  (t-23*573) 

—  54*602  —0*1706  (t—  0*502) 

—  57*63i   -01694  (t-23*675) 

—  1     0-251  — 01589  (t— 23*528) 


21* 


Digitized  by  VjOOQIC 


Länge  Jassy— Gzernowitz. 

Station  Czernowltz. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Czernowltz. 


Datum 

Sternzeit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 
4 

Angenommen 

ührzeit 

Lage 

Neigung 
inSecundeo 

20.  Sept.  1875  .   .    . 

20"?  3  bis  20^5 

20*5     „     20-6 

W 
W 
£ 

+  2^62 

+  1-90 
+  1-63 

+2^260 
4-1-630 

-0^16 

20"?  3  bis  20"?  5 
20-5    „   21-3 

W 
E 

+0'26 

+0-14 

21M     „    21-3 

E 

+  153 

4-1-530 

0*26 

21*3     „     220 

W 
W 

+2-25 
+2-90 

+2  575 

21-3   „   22-4 

W 

+0-I3 

• 

22-0     „     22-4 
22-4     „     23*5 

W 
W 
E 
E 
E 
E 

-1-50 
+0-55 
H-4-30 

+  150 
+3-45 
+2-6o 

-0-475 
+2-962 

+0-86 

22-4   „     0-9 

E 

+0-20 

23*5    n     0-9 

E 
E 
E 

+085 

— 002 

+  2*20 

4-1-010 

+0-28 

0-9     „        1-2 

W 
W 

4-II0 

~i-3o 

—o-ioo 

0-9    „      1-2 

W 

+0-01 

24.  Sept 

210     r,     21-3 
21-3     „     21-7 

E 
W 

+  1-37 
+0-50 

4-1-370 
4-0-500 

+0-22 

210    „    21-3 
21-3     „     22-4 

E 
W 

+0-12 

+  0-II 

22« I     „     22-4 
22*4     „     23-0 

W 
W 
E 
E 

+  110 
4-100 
+  1-65 

4-2-27 

-f  1-050 
4-1-960 

+0-23 

22-4  „  23-5 

E 

+0-20 

23-0   „    23*5 
23-5    „     0-4 

E 
E 
W 
W 

4-2-70 
4-2-10 

4-0-75 
+085 

4-2-400 
+0-800 

+0-40 

23-5    „     0-9 

W 

+0-11 

0-6    „     09 

09     n        1*5 

W 
W 
E 
E 
E 

+0-85 
+0-85 
+  1-67 
4-I-97 
+2-37 

+0-850 

+  2-003 

+0-29 

0-9    n      1-5 

E 

+0-I8 

25.  Sept 

21*5     n     22-4 

E 

-i-2-70 

+2-675 

21-5     n     22-4 

E 

+0-25 

22-4     „     23-0 

E 
W 
W 

+  2-65 
4-0-77 
+  1-67 

+  1-220 

+0-36 

22-4     n     23-5 

W 

+0-17 

23-0    „    23-5 
23*5    f,     0-4 

W 

W 
E 
E 

4-167 
+  1-65 
+  1-40 
4-1-97 

+ 1-660 
+  1-685 

000 

23-5    n     0-9 

E 

+0-20 

0*5    n      0-9 
0-9    „      1-2 

E 
E 
W 
W 

4-2-52 
4-2-57 
4-1-30 
-fi-50 

+2-545 
+  1-400 

+0-29 

0-9     «        1-2 

W 

+0-17 
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Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Czemowitz. 


Datum 


26.  Sept.  1875 


27.  Sept. 


3.  Oct. 


4.  Oct. . 


Stemzeit 


20*^2  bis  20*^6 

20-6  „  21*4 

215  „  22-4 

224  „  23-0 

23-0  „  23*5 

23-5  f,  0-4 

04  „  0-9 

0-9  n  1*2 

22-0  „  22*4 

22*4  „  23-0 

23-0  „  23*5 

23-5  „  0-4 

0-5  ^  0-9 

0*9  n  I'2 

21-6  „  22*4 

22*4  „  23-0 

23-0  „  23-5 

23-5  n  0-4 

0*4  «  0*9 

0-9  n  1-2 

21*7  »  224 

22*4  „  23-0 


Lage 


w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
£ 
W 

£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 

£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 

£ 
£ 
W 
W 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


+2^22 

4-2*12 

+3-07 
H-3-I2 

+  2- 70 

4.2-87 
+3-52 

+3-55 
H-2-27 
+2 -30 
+2-45 
+2-37 
+275 
+3-62 

+3-55 
+3-67 
+  1-92 

+  1-70 
+2-25 
+  1-25 

+  2*12 
+  167 

+  1-87 

+2*55 
+2 -60 
+2-87 
+2-92 

+  I'IO 

+1-65 

-0-95 
~i-37 
-080 
-1-65 
-1-87 
-1-50 

—  1-22 
--0-70 

—  i-3o 

-1*55 
-150 
-2-50 
-2-45 

+0-42 
+0-52 
-0-77 
— o-6o 


Mittel 


+2-170 
+2963 

+3-3i3 

+2-285 

+2-410 

+3-185 

+3-6IO 
+ I • 920 

+  1*975 
+  1-685 
+  1-770 
+2'575 
+2-895 
+  1-375 

—  1-040 

—  I  -  760 
-1-360 
— i-ooo 

-1-525 

-2-475 

+0-470 
-0-685 


£-W 


+0-20 


+026 


+0-19 


+0-42 


+  0-07 


+0-20 


+0-38 


+0-I8 


+0-09 


+0-24 


+  0-29 


Angenommen 


ührzeit 


20-2  bis  20-6 
20 • 6     „     22 • 4 


22-4  „  23-5 

23-5  „  0-9 

0-9  „  1-2 

22-0  „  22-4 

22-4  „  23-5 

23-5  n  0-9 

0-9  n  l'-2 

21-6  „  22*4 

22*4  n  23-5 

23-5  „  0-9 

0-9  «  1-2 

21-7  „  22-4 

22-4  „  23-5 


Lage 


W 
£ 


W 


W 
£ 
W 


W 


W 


W 

£ 
W 


Neil 
in  Secunden 


+0-25 
+o-3o 


+0-27 
+0-33 

+0-22 

+0-I8 

+0-20 

+0-26 

+0-17 

— o-i3 
—0*14 

—0-16 

—  0-23 
+0-02 

-0-04 


Digitized  by  VjOOQIC 


-     166    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 

Neigungen  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Czernowitz. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ü»»-"  Lage    .J^^ 


4.  Oct.  1875 


5.  Oct. 


6.  Oct. 


7.  Oct. 


23'^o  bis  23^5 


23-5  „     0-2 

05  «     0-9 

0-9  „      1-2 

22-0  „  22*4 

22   4  ^  23   O 

23-0  „  23-5 

23-5  ^     0.4 
0*5 

09  «    1* 

1-8 
2-6 
3i 


0-9 


2'4 

3i 
3-5 


220  „  22'4 

22 '4  „  23*0 

23-0  „  23-5 

23'5  „  0-2 

224  „  22-4 

22*4  „  230 

23-0  „  23-5 

23-5  „  0-2 


w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

w 
w 

E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 


-0^77 
— o*  17 

+0-32 

+085 

-f  1-32 

+  1-00 

—0-60 

— 102 

-1-57 
-082 
000 
-fo-io 
-foio 

+  102 

-f  I-07 

+0-50 
-045 

-0*55 
-0*45 

-fO-02 

-fo-6o 
+0-35 

—  1  *  3o 

—  0*22 

— 1'40 
—0-72 

+0-12 
-055 

—  0-40 

—  0*05 

—  2-00 
-225 

—  200 

—  1-72 

—  0*20 
— 100 

-025 
-1-27 
-177 

—  1-70 
-105 
--0'42 

-1*57 


-0*^470 
+0585 
+  i-i6o 
—0-810 

-1195 
+0-050 
+0560 
+0-785 
-0-500 
—0-215 

+0-475 
—0-760 
— i-o6o 
-0-215 

-0-225 

-2-125 

— i-86o 

— o-6oo 

-0-250 
—  1-520 

-1*375 

-0995 


+o'26 


+049 


+0-31 


— 006 


+0-07 


+0-31 


+0-21 


+0-47 


+o-3i 


+0-32 


+0-09 


23*^5  bis    0^9 


0-9  n  1-2 

22   O  „  22*4 

22-4  „  23-5 

23-5  „  0-9 

0-9  r>  1-8 

1-8  „  3i 

3i  r,  3-5 

22-0  „  22*4 

224  «  23-5 

23-5  „  0-2 


22-4     „     22-4 

22-4    „   23-5 


23-5    „      0-2 


w 
w 

E 

w 


w 


E 
W 


E 
W 


+o"o7 

-0-07 
—010 

+0*01 

+004 
—001 
-0-07 

-005 

— 005 
— 018 

—009 


-0-05 
— o-i3 


— o-i3 


1? w 

Aus  den  Umlegungen  folgt  der  Werth  der  Zapfenungleichheit  ' —  =  oP236.    Der  Parswerth  der  Libelle  ist 


p  =  o."io4. 
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II. 


Collimatioiisfehler  des  Instrumentes  Troughton  Simms  I  in  Czernowltz. 


Datum 


20.  Sept.  1875 

24.  Sept.    .    . 

25.  Sept.    ,    . 

26.  Sept.    .    . 

27.  Sept.    .    . 


Stern 


K(o.C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


20"?  6 
21-3 

22*4 

0-9 

21-3 
22*4 

23-5 
0-9 

22*4 

23-5 

09 

20*6 

224 

23-5 

09 

22-4 

23-5 
09 


CoUimationsfehler 


—0-04 

+0*02 

+009 
-foo8 

+o-o6 
+009 

+0-10 

+009 

+0-09 
H-oio 
+008 

+012 
4-0  06 
4-0II 
+009 

+0-05 
+008 
+007 


Datum 


3.  Oct.  1875 


4.  Oct.    .    . 


5.  Oct. 


6.  Oct.    . 


7.  Oct.    . 


Stern 


L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C ) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 
G  (u.  C.) 
B  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 


Stern-  Beobachtete    Angenommene 
zeit 


22*^4 

23-5 
09 

22 '4 

23-5 

09 

22'4 

23-5 

09 
1-8 
3i 

22*4 

23-5 

224 

23-5 


CoUimationsfehler 


+002 
+0-05 
H-o-06 

+007 
+005 

+0-I0 
-fO*  II 

+0-08 
+004 
+0-04 
+oo3 

+004 
+0-04 

+008 
+004 


Wegen  der  grossen  Constanz  der  CoUimationsfehler  wurde  im  Mittel  aus  allen  Werthen  angenommen 


f  Cw=H-o^ 
|ce  =  -o- 


05. 
08. 
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m. 


Azimute  des  Instramentes  Troughton  Simms  I  in  Czernowltz. 


Datum 


Stern 


Stern- 
Zeit 


Beobachtete    AngeDommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete  Angeiioinmeiie 


Azimute 


20.  Sept  1875 


24.  Sept. 


25.  Sept.    . 


26.  Sept. 


27.  Sept. 


K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 


20^6 

21-3 
22*4 

23-5 
0*9 

21-3 

22*4 

23-5 

09 

22*4 

23-5 
0*9 

20*6 
21-3 

224 

23-5 
09 

22*4 

23*5 

09 


-o--o35{l) 
—0-248 
—0-248 
-o -328(1) 
—0-410 

+0-004(7) 
+0-086 
+0-072 
—0004 

+0-081 
— 0*017 

—0-020 
+0*206      • 

+o-3i9(i) 
+0-127 
+0098 
+0-068 

+0043 
+0134 
+0085 


—0-27 


+0-04 


+001 


+0-15 


+009 


3.  Oct.  1875 


4.  Oct. 


5.  Oct. 


6.  Oct. 


7.  Oct. 


L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A(o.C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 
G(u.C.) 
B  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
I  M  (0.  C.) 


22*^4 

23-5 
0-9 

22-4 

23-5 

0-9 

22-4 

23*5 

0-9 

1-8 

3-1 

224 
23-5 

22-4 

23-5 


+0*040 

+0056 

+0-090 

+0204 
+0-218 

+  0102 

+  0-170 
+  O-II7 
+0142 
+0017 
-0-005 

+  0140 
+0-073 

-0001(1) 
+  0  002 


+o'o6 


+0-17 


+009 


+0-II 


o*oo 
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IV. 
Beobachtungen  in  Czcrnowltz.  20.  September  1875.  Beobachter  Etthnert. 


Name  des  Sternes 


K  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  0.  c.  . 
K.  0.  c.  . 
a  Equolei 
F.  u.  c.  . 
F.  u.  c.     . 

6  Capricorni 
3  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 

7  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
(o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
Tj  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


Lage 


W 
W 
W 
£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


ZaU 

der 

Fäden 


i3 

i3 

5 

7 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 

7 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
12 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


20**  19' 
20  22 
20  33 

20  33 

21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  57 

23  7 
23  9 
23  27 
23  42 
23  52 

o  I 
o  6 

O  22 

o  36 
o  39 
o  51 

0  51 

1  I 
I  6 
I  10 


"28*87 
53-20 

53  37 

53*12 
25-64 
25-94 
2408 
31-34 

21*21 
4071 
40*48 
12*23 
43  04 

33*i3 
i3*68 

15-39 
3i*38 

9  62 
24-65 

4*i6 
50  72 

9-87 
59-95 
11-45 
22*37 
12*37 
14  08 

661 
58-49 
37 -97 
48  96 
24  73 
24-61 
36*88 
I6-2I 
39*60 


Correction  für 


-ho- 1 1 
-|-o*i6 
+  1-40 
+0*75 

+0*10 

—0*64 

-0*59 
+0*05 
-1-0*08 
+0*10 
+o*i3 
+008 
H-o-io 
+005 
-ho  07 
-I-I-32 
+2*02 
+0-I6 
+0*08 
+0*11 
+005 
+0-17 

+  0*12 

-ho -14 
+2-66 
+o*i3 
+015 

+  0-21 
+  0*17 
+  0-12 
+008 

+o*i6 

+207 

+  0*10 

H-ooi 
-hooi 
H-ooi 


+0-05 
+0*05 
-ho -32 
-0*51 
— o*o8 
+0*57 
—0*35 
+0-05 
+0-05 
+0*05 
H-o*o6 
+005 
+0*05 
+0*05 
+0-05 
+o*63 

—  1*02 

—0*08 
— 009 
—0*08 
—0*09 
—008 
—0*08 
~o*o8 
-1*36 
— 008 
-008 

—  0*09 
—008 
—008 
—008 
— 008 

—  1*04 
•fo-65 
+0-05 
+005 
+0-05 


-o'26 

—  0*21 
+0*93 
+0*93 

—  0*19 

—  1*46 

—  1*46 

—  0*27 
—0*20 
—0*17 

—  0*12 
—0*20 
-0-18 

—  0*27 

—  0*23 
+2  07 
+  2*07 

—  0*17 

—  0*27 

—0-23 
-o-3i 
-0-15 

—  0-22 
—0*19 
+  2    84 

—  0*20 
-0*18 

—  0*10 

— o-i6 

—  0*22 

—  0-26 

—  0-17 
+  2-I3 

+2-i3 

-0-24 

—  0-12 

—  0*19 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


20**  19' 
20  22 
20  33 

20  33 

21  8 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  46 

21  58 

22  3 
22  6 
22  9 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 

22  57 

23  7 
23  9 
23  27 
23  42 
23  52 

O   I 

o  6 

O  22 

o  36 
o  39 

o  5J 

0  51 

1  I 
I  6 
I  10 


'28'.  77 
25-52 
5585 
54*54 
5295 
24*11 
23-54 
23*91 
3i*27 
21*19 
40*78 
40*41 
12*20 
42  87 
33*02 
17*70 
18*46 
32*29 
9*34 

24-45 
3*81 

50 -66 
9-69 

59*82 

15-59 

22*22 
12-26 
14*10 

654 
58*3l 

37-71 
48*87 
27  89 

27 -49 
36*70 
16-15 
39-47 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


20  23 
20  34 

20  34 

21  9 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 
21  59 


22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  7 
23  10 
23  28 
23  43 
23  52 

O   I 

o  6 


■i3'.ii 

9-86 

38*55 

38-55 

37-43 

8*42 

842 

8-3i 

15*76 

5*77 

25*31 

24*98 

56-77 

27 -31 

17*58 

2*35 

2-35 

16-80 

53-83 

8-94 

48*36 

35*22 

54  24 

44*41 

082 

6*78 

56-83 

58*90 

51-23 

42  93 

22*39 

33-49 
13-63 
13-63 
21*46 
I  06 
24  29 


+44*34 
+44*34 


+44-48 


+44-40 
+44-49 
+44-58 
+44-53 
+44-57 
+44*57 
+44*44 
+44  56 


+44-51 
+44*49 
+44*49 
+44*55 
+44*  56 
+44*55 
+44-59 

+44-56 
+44*57 
+44*80 

+44-69 
+44*62 
+44*68 
+44-62 


+44*76 
+44*91 
+44*82 


Um  22**52"i   Uhrstand  =  +44'573. 


Pablicationen  des  k.  k.  Osten*.  Gradmessungs-Bureau.  Bd.  II 
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Beobachtungen  in  Czernoivitz.    24.  September  1875.  Beobachter  Etthnert. 


Name  des  Sternes 


61  Cygni .   . 
F.  u  c.     .   . 

F.  u.  c.    .   . 

s  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
41  Aquarii  . 
^  Aquarii    . 
L  0.  c   .   . 

L.  0.  c. .   .   . 

C  Pegasi.   . 
68  Aquarii  . 
X  Aquarii.   . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii    . 
y  Piscium   . 
M.  0.  c.     .    . 

M.  0.  c.    .    . 

21  Piscium . 
9  Pegasi  .   . 
ü)  Piscium  . 
a  Andromedac 
y  Pegasi  .    . 
12  Ceti    .    . 
ß  Ceti  .    .    . 
58  Piscium. 
A.  0.  c 

A.  0;  C.      .    . 

t[  Ceti  .    .   . 
9  Piscium  . 
/  Piscium    . 
7]  Piscium   . 

£  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c. .  . 
L.  0.  c. .  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii. 


Lage 


£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


7 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
x3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
II 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


21  3o 
21  33 

21  38 

22  8 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23     8 

23    II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

2 

7 

24 

37 

41 
52 
52 

2 

7 
II 

25 


'53^47 

42  24 
43-07 
41-53 
48-92 

38-88 
052 
50-81 
33-83 
35-22 
50-i3 
27-28 
42-36 
21-94 
8-57 
20  46 
27-73 
17-91 
34- 10 
31-87 
40-29 
44-41 
3o-23 
32-3i 
24  67 
16-55 

55*94 
714 
4561 
47-20 
55-32 
34 -82 

5815 
24-82 


Correction  für 


+0-15 

-0-55 
—0-50 
+004 
+007 
+009 
+0-04 
+o-o6 
+  I-II 

-j-2-02 
+0-16 

-fo-o8 
H-o-ii 
+0-05 
4-0-17 
-j-0-16 
+0-12 

+0-14 
-f2-66 
+  146 
+0-07 
-fo-io 
-foo8 
+0-12 
+009 
+0-07 
-ho -05 
+0-09 
+  114 
H-i-86 
-fo-09 
+0-I8 
-fo-i3 
+015 


— 010 
+0-57 
-0-35 
+0-05 
+0-05 
+005 
+0-05 
4-0 -05 
4-0-63 
—  1-02 
-008 
—009 
—008 
—009 
-008 
-0-08 
-o-o8 
-008 
-1-36 
4-0-85 
+005 
4-0-05 
4-0  05 
-fo-o6 
4-0-05 
4-0  05 
4-0-05 
4-0-05 
4-0-65 
— 104 
— o-o8 
— 009 
—008 
-0-08 


4-0  Ol 

4-0-22 
4-0-22 

4-0-04 
4-0-03 
4-0  03 
4-0 -04 
-foo3 
— o-3i 
— o-3i 
4-o-o3 
4-0-04 
4-o-o3 
4-0-05 

4-0-02 

4-0-03 
4-0*03 
4-003 
—0-42 
—0-42 
4-o-o3 
4-0-02 
4-o-o3 
4-0-02 
4-0  02 
4-0  03 
4-0-04 
4-002 
—0-32 
—0-32 
4-0-03 
4-0-02 
4-0-03 
4-0-02 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AH 


21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 

21  38 

22  8 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23     8 

23    II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

1 
24 

^1 

41 
52 
52 

2 

7 
II 

25 


'53^53 
42  48 

42  44 
41*66 

49  07 
39  05 

065 

50  95 
35-26 
35*91 
50 -24 
27-31 
42  42 
21-95 

8-68 
20*57 
27*80 
18*00 
34  98 
33-76 

40*44 
44-58 
30-39 
32-51 
24-83 
16  70 
56-08 
7-30 
47  08 
47-70 
55-36 
34-93 
58-23 
24*91 


um  23*'2i'?8  Uhi'stand  =  -33". 545. 
25.  September.    Beobachter  Efthnert. 


£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 

12 
12 
12 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 

21  3o 
21  33 
21  38 

21  48 

22  o 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 


44-62 
51-98 
41-95 
1*54 
1*28 
53-89 
37*50 
35-98 
53*01 
3o-i3 
45-24 


-hoio 

-0-09 

4-0*01 

4-0*16 

— 008 

4-0*01 

4-0*20 

—0-08 

4-001 

4-0*25 

—0-09 

0*00 

4-0*16 

—0-08 

-fooi 

4-0*14 

-008 

4-0-01 

-h2-53 

—  1*02 

— 008 

4-1-72 

4-0-63 

— 008 

4-014 

4-0-05 

4-001 

4-0-07 

4-0*05 

4-0-01 

4-0  09 

4-0*05 

4-001 

3o  44-64 
33  52  07 
38  42-08 
48  1-70 
o  1-37 
10  53*96 
23  38*93 
23  38*25 
35  53*21 
41  3o*26 
46  45*39 


9 
9 
21 
21 
21 
22 
22 


22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 
I 
6 

23 

37 

40 
52 
52 

2 

7 
II 

24 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 


20-25 

9*00 

9*00 

8-3o 

15-75 

5-76 

27-32 

17-58 

1*78 

1*78 

i6-8i 

53-84 

896 

48-38 

35-23 

47 -03 

54-27 

4444 

0-57 

0-57 

6-82 

11*02 

56-87 

58 -95 
51-28 
42*99 
22*46 

33*55 
i3*99 
13-99 
21-53 
114 
24*36 
51*08 


829 
15-75 

575 
25*28 
24*97 
17-58 

i*6i 

1-61 
16-81 
53-84 

896 


ührstaud 


-33 '28 


-33*36 
-33*32 
-33*29 
-33*33 
-33*37 


-33*43 

-33*47 
-33*46 

-33*57 
-33*45 
-33*54 
-33*53 
-33*56 


-33*62 
-33*56 
-33*52 
-33*56 

-33*55 
-33-71 
-33*62 
-33*75 


-33-83 

-33*79 
-33*87 
-33*83 


-36-35 
-36*32 
-36*33 
-36*42 
-36-40 
-36*38 


-36*40 
-36*42 
-36-43 


Digitized  by 


Google 


—    171    — 


Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Czemowltz.   25.  September  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Kflhnert. 


Name  des  Sternes 


«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .  . 
58  Pegasi  . 
9  Aquarii .  . 
y  Piscium  . 
M.  0.  c  .  . 
M.  0.  c.  .  . 
9  Pegasi  .  . 
ci>  Piscium  . 
«  Andromedae 
y  Pegasi  .  . 
12  Ceti  .  . 
55  Piscium . 
ß  Ceü  .  .  . 
58  Piscium  . 
A.  0.  c.  .  . 
A.  0.  c.  .  . 
T)  Ceti  .  .  . 
9  Piscium  . 
/  Piscium    . 


Lage 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 

w 
w 
w 


ZaU 

der 

Fäden 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

4 

2 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


b   I 

22**  51' 

22  59 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  46 
23  53 

O   2 


V-56 
11-36 
23-32 
30-59 
20*67 
33i3 
36-15 

47-47 
33-51 
35-22 

37-74 
19-52 

065 
59-03 
1012 
49*74 
47*95 
58-13 
37 -62 

i-oo 


Correction  fftr 


+o*04 
+015 
+0-I3 
4-0- 10 
+0-12 
-f  226 
-f2-66 
+0-18 
+0-15 

+0-21 

+017 
+0-12 
+0-19 

+0-08 

+0-16 

+  2-07 

+1-76 
+0-09 
+0-17 

+0-12 


+o'o6 

+005 
+0*05 

+0-05 
+0-05 
•fo-85 
-1-36 
—008 

—  0-08 
—009 
-008 
-008 
—009 
-008 
--0-08 

—  1-04 
+065 
+005 
+0-05 
+005 


+o'oi 
+001 
+001 
+001 
+001 
— o-ii 
— o-ii 
+001 
H-ooi 

000 
+001 
-fo-oi 

000 
+001 

+0-01 

—008 
-008 
+0-01 
0-00 
H-ooi 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


22»*5l' 

22  59 

23  4 
23     8 

23    II 

23  28 
23  28 
23  46 
23  53 

O      2 

o 
o 

0 

o 
o 
o 
o 

I 
I 
I 


V-67 

11-57 
23-51 

30-75 
20-85 
36-i3 
37-34 
47*58 
33-59 
35-34 
37-84 

19-57 
0-75 

59-04 

10*21 
50-69 
50-28 
58-28 

37*84 
I-I8 


Scheinbare 
AB 


Um  23*^21  "^e  Uhrstand  =  -36*492. 
26.  September.    Beobachter  Efthnert. 


23  Hevelü    . 

W 

i3 

K  Capricomi 

W 

i3 

69  Aquilae  . 

W 

i3 

K.O.  c.    .    . 

W 

6 

K.O.C..    .    . 

E 

7 

15  Delphini 

E 

i3 

(i  Aquarii    . 

E 

i3 

16  Delphini 

E 

i3 

P.U.C.    .    . 

E 

6 

£  Capricomi 

£ 

II 

d  Aquarii 

E 

i3 

£  Pegasi  .    . 

E 

i3 

16  Pegasi    . 

E 

12 

a  Aquarii .    . 

E 

i3 

^  Pegasi  .    . 

E 

i3 

41  Aquarii  . 

E 

i3 

^  Aquarii    . 

E 

i3 

L.  0.  c.     .    . 

E 

6 

L.  0.  c.     .    . 

W 

7 

C  Pegasi  .   . 

W 

i3 

68  Aquarii  . 

W 

i3 

X  Aquarii    . 

W 

i3 

a  Pisc.  austr. 

W 

i3 

a  Pegasi  .    . 

W 

i3 

58  Pegasi    . 

W 

i3 

17  40 

21    51 
23  48 

35    15 
35    16 

44  22 

46  36 

50  22 

19  47 

3o  47 

33  54 

38  44 

48    4 

o    4 

4  35 

8     6 

10  56 

23  39 

23  38 

35  55 
41   32 

46  48 
51  27 

59  14 
4  26 


+0 
+0 
+0 
+  1 
+  1 
+0 
+0 
+0 
—  I 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+  3 
+2 
+0 
+0 
+0 
-fo 
+0 
+0 


18 
10 
16 

35 
62 

25 
16 

25 
37 
12 
20 
24 
3i 
20 
22 
II 
17 
o3 
73 
22 
II 

^5 
06 

23 

21 


+005 
+005 
+005 

+  0-32 

-0-51 
-0-08 
-0-08 
—0-08 
+0*57 
—009 
-008 
—0-08 
— 009 
—0-08 
—008 
— 009 
-008 
02 
+0*63 
+0-05 
+005 
+0-05 
-fo-o6 
+005 
+005 


-l-oio 

+0-15 

4-0-12 

—0-52 
-0-52 
+009 

+0-I3 

+0-09 

-fo-8i 

+0-15 

+0-11 

+010 

H-o-o6 

4-011 

+0-10  I  22 

+015  1  22 

-j-o-i3 

-i'i5 
-1-15 
-fo-09 
+0-15 
+0-I3 
+0-17 
-1-0-09 
H-o-io 


17  40-88 
21  52-14 
23  48  99 
35  1682 
35  17-55 

44  22*28 

46  36-88 

50  22-68 
19  47 -82 
3o  47-67 
33  55  10 
38  45  07 
48  4-60 

o  4*34 
4  36-17 
8  6-80 
19  5705 
23  40-65 
23  40-78 
35  56-24 
41  33 -30 
46  48-48 

51  27-99 
59  14-68 

4  2656 


22*^50" 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

I 

I 

I 


20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

9  19 

21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 


'48' 38 
35 -23 
47*03 
54-27 
44-44 
0-45 
0-45 
II -o3 
56-88 

58*95 
51-28 
43-00 
24- 12 

22-47 

33*56 

14*02 
14-02 

21*55 

115 

24*38 


1-68 
i3-o6 

9-80 
37*76 
37-76 
42-98 
57*70 
43-36 

9 -30 

8-28 
15*74 

5*74 
25-27 

24-96 
56*76 
27-31 

17*57 

1*44 

1-44 

16-80 

53-84 

8-96 

48-38 

35-23 

47-03 

22* 


Uhrstand 


-36' 29 
-36*34 
-36*48 
-36*48 
-36*41 


-36-55 
-36-71 
-36*39 
-36-56 

-36-57 
-36-63 

-36-57 
-36*65 


-36*73 
-36*69 
-36-80 


-39-20 
-39-08 
-39-19 


-39-30 
-39-18 
-39-32 

-39-39 
-39-36 
-39-33 
-39-33 
-39-38 
-39*41 
-39-49 
-39-48 


-39-44 
-3946 
-39-52 
-39-61 

-39*45 
-39*53 


Digitized  by 


Google 


—    172    — 


Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Czernowitz.   26.  September  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  KtUinert. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


9  Aquarii    . 
Y  Piscium   . 
M.  0.  c.    .    . 

M.  0.  c.    .    . 

21  Piscium  . 
9  Pegasi  .    . 
(ü  Piscium  . 
«  Andromedae 
Y  Pegasi  .    . 
12  Ceti    .    . 
55  Piscium. 
ß  Ceti  .    .    . 
58  Piscium. 
A.  0.  c. 

A.  0.  c.     .   . 

TJ  Ceti  .   .   . 
9  Piscium   . 

a  Aquarii . 
d-  Pegasi  . 
41  Aquarii 
d-  Aquarii 
L.  0.  c.  . 
L.  0.  c.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
(I)  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
55  Piscium 
ßCeti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
ij  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 


E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 


23^  8'"33"42 

23  II  23-56 

23  28  35  78 

23  28  38-57 

23  43  46*20 

23  46  50-39 

23  53  36-25 

o  2  38-24 

o  7  3065 

o  24  22-48 

o  34  3-52 

o  38  1-88 

o  41  i3oi 

o  52  52-18 

0  52  51-02 

1  3  0-94 
I  7  40-50 


+o'  16 
+019 
+3-60 
+4*39 

+0-22 

+o-3o 

+0-25 
+0-35 
+0-28 
+  0-20 

H-0'3i 
+0-14 
+027 
+3-41 

+  2-28 
+011 
+0*22 


+o'o5 

+0-05 
+085 

-1-36 
—0-08 
— o-o8 
— o-o8 
—0*09 
— 008 
-008 
—009 
— o-o8 
-0*08 
—  1-04 
+0-65 
+0-05 
+0-05 


-fo"i2 

-fOII 

-1-58 
-1-58 
+011 
+008 
H-o-io 
+o-o6 
+009 

-fO'I2 

+0-07 
+0-15 

+0-09 
-1-18 
-i-i8 
-foi3 
-ho -07 


23*'  8' 

23    II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

7 

24 

34 

38 
41 
52 
52 
3 

7 


■33-.75 
23*91 
38*65 
40  02 

46  "45 
50  69 
36*52 
38*56 
3o*94 
22*72 
3*81 
2  09 
i3-29 
53-37 
52  77 

1-23 

40-84 


Um  22'*42'?5  Uhrstand  =  -39."469. 


27.  September.    Beobachter  Kflhnert. 


i3 
i3 
i3 
i3 
5 
7 
12 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
II 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
12 


22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 

23 

23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 


o  7 

4  39 

8  9 

II  o 

23  43 

23  41 

35  59 
41  36 

46  51 

59  17 

4  29 

8  36 

11  27 
28  40 
28  42 

43  49 
46  53 
53  39 

2  41 
7  34 

24  25 
34  7 
38  5 
41  16 
52  56 
52  55 

3  4 
7  44 

12  7 


•59 
•39 
-98 
-12 
•37 

•95 
•33 

•49 
•61 

81 
•65 

90 
*o3 

89 

76 

•78 
•90 

•74 
68 
•12 

•94 
•06 
•40 

•51 
36 

•50 
•54 
•09 
42 


-hO*I2 

— 008 

+0*07 

+0-I3 

—0*08 

+006 

+0*07 

—0*09 

+0*09 

+010 

-o*o8 

+0*08 

+  1-82 

-1*02 

—0*69 

+2-02 

+0-63 

—0-69 

-1-0*16 

+005 

+006 

-1-0-08 

+0*05 

+0*09 

+011 

+0*05 

+008 

+0*17 

+0*05 

+005 

-ho-i6 

+0*05 

+006 

-hOI2 

+0*05 

+0*07 

+014 

+005 

+0-06 

+2*66 

+0*85 

-0-95 

+  3*46 

-1*36 

-0*95 

+0*17 

-008 

+0-07 

+0*24 

— 008 

+005 

+0*19 

—0*08 

+0-06 

+0-28 

-009 

+oo3 

+0*22 

-0*08 

+0*05 

+0-16 

— 008 

+0*07 

+0-25 

—009 

+004 

+0-11 

— 008 

+0-09 

+0-21 

—0*08 

+006 

+269 

-104 

-0-71 

+1-76 

+0*65 

-0-71 

+0*09 

+0*05 

+008 

+017 

+005 

+004 

+0-12 

+0-05 

+0*06 

22 

22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 
23 

o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
o 
I 
I 
I 


23"  f 
23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

6 

23 

33 

37 

40 
52 
52 

2 

7 


0 

7*70  1 

4 

39 

50 

8 

10 

05 

II 

0 

22 

23 

43*48  1 

23  43 

91 

35 

59 

60 

41 

36 

71 

46 

51 

85 

59 

1808  1 

4 

29 

92 

8 

37 

14 

II 

27 

28 

28 

43 

45 

28  43 

91 

43 

49 

94 

46  54 

II 

53  39 

91 

2 

41 

90 

7 

34 

3i 

24 

26 

09 

34 

7 

26 

38 

5 

52 

41 

16 

70 

52  57 

•3o 

52  57 

-20 

3 

4 

-76 

7 

44-35 

12 

765 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  52 


■54*27 

44*44 

0-33 

0-33 

6-83 

II -03 

56 -88 

58-96 

5129 

43*00 

24- 12 

22  48 

33-57 
14*06 
14*06 
21*56 
I'i6 


24*95 
56-75 
27 -30 

17-57 

1*29 

1*29 

16*79 

53-83 

8-95 
35*22 
47*02 
54-27 
44*43 

0-23 

0-23 

6-83 
ii*o3 
56 -88 
58  96 
51*29 
43-01 
24- 13 
22-48 

33*57 
14*10 
1410 
21*57 
1*17 
24  40 


-39'*48 
-3947 


-39-62 
-39 -66 
-3964 
-39-60 
-39-65 
-39-72 
-39-69 
-39*61 
-39-72 


-39-67 
-39-68 


-42-75 
-42-75 
-42-75 
-42-65 


-42*81 
-42*88 
-42*90 
-42*86 
-42-90 
-42-87 
-42*85 


-43*11 
-43-08 
.43*03 
-42*94 
-43*02 
-43-08 
-43-13 
-4204 
-43-13 


-43-19 
-43*18 
-43*25 


Um  23  »»34?  3  Uhrstand  =  -42".  96  3. 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Czernowitz.   3.  October  1875.   Beobachter  CapItaneÄiiu. 


Name  des  Sternes 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii. 
^  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  c.     . 
L.  0.  c.     . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
a  Pisc.  austr 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piseium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piseium 
9  Pegasi  . 
CO  Piseium 
a  Andromedae 
Y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 
55  Piseium 
ßCeti  .    . 
58  Piseium 
A.  0.  c.     . 
A.  0.  c.    . 
ij  Ceti  .   . 
9  Piseium 
/  Piseium 


£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
£ 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
x3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

12 

i3 

i3 


22 
22 


21  47 

21  59 
4 
7 

22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  51 

22  58 

23  4 
23  8 
23  10 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 

O  23 

o  33 

o  37 

o 

o 

o 

I 

I 

I 


16  Pegasi    . 

E 

i3 

a  Aquarii    . 

E 

i3 

»  Pegasi .    . 

£ 

i3 

41  Aquarii  . 

E 

i3 

^  Aquarii    . 

E 

i3 

L.  0.  c.     .    . 

E 

L.  0.  c.     .    . 

W 

C  Pegasi  .   . 

W 

i3 

68  Aquarii  . 

W 

i3 

X  Aquarii    . 

W 

i3 

a  Pisc.  austr. 

W 

i3 

a  Pegasi  .    . 

W 

i3 

58  Pegasi    . 

W 

i3 

9  Aquarii     . 

W 

i3 

35  05 
34-84 

6-57 
37*22 

27 -45 
12-42 

I203 

26-58 
3-65 
58  04 
45-02 
56-95 
419 

54-33 

11-73 

i3-6o 

16-97 

21  -26 

7-17 

9-24 

1-56 

53-26 

34 -54 
32-69 

43-97 
28*04 
27-15 
31-78 
11*57 
34-75 


-010 
-0-i3 
-008 
-010 
-005 
-007 

-1*32 

-1-42 

-OII 

-0-05 
-o-o3 

-0-12 
-OII 

-008 

-0*10 

-1*86 
-2-i3 

-OII 

-015 
-0-12 
-0-17 
-0-14 

-010 

-015 

-007 
-o-i3 
-1-66 
-2-38 
-012 
-0-23 
-016 


-0-08 
—0*09 
-008 
—0*08 
—0*09 
— 008 

—  1*02 
+0-63 
-fo-05 
+005 
4-0  06 
+005 
+0-05 
+0-05 
+005 
+0-85 
-1-36 
—008 
—008 
—0-08 
—009 
— 008 
-0-08 
—0*09 
—008 
—008 

—  104 
+065 
+0-05 
+005 
+0*05 


+004 
+o*o3 
+0-05 
+0-04 
+0*06 
+005 
—0-46 
—0-46 
+004 
+006 
+0-07 
+oo3 
+004 
+0*05 
+004 
-0-63 
-0-63 
+004 
+o-o3 
+004 
+0-02 
+oo3 
+005 
+o-o3 
+0*06 
+0-04 
-0-47 
-0-47 
+005 
4-0-03 
+004 


21  •^38" 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  51 

22  58 

23  4 

23  8 

23  10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 


'15-37 

34 -86 

34-73 

643 
37  14 
27-35 

9-62 
10-78 
26-56 

3-71 
58-14 

44  98 

56-93 

4-21 

54-32 

10  09 

948 

16-82 

21 -06 

701 

900 

1-37 

53-13 

34-33 

32-60 

43*80 

24-87 

24 -95 
3176 
11-42 
34-68 


Um  23'*26'?8  Uhrstand  =  -9. -969. 
4.  October.    Beobachter  Capitaneanu. 


21  47  38  96 

21  59  38-69 

22  4  10-41 
22  7  41  00 
22  10  3l*20 
22  23  16 '74 
22  23  15-45 
22  35  30-45 
22  41  7-55 
22  46  22 '60 
22  51   1-98 

22  58  48-93 

23  4  0*84 
23  8  8  05 


;  +0-02 

-0*09 

+0-07 

1  +001 

—0-08 

+0-I3 

-j-OOI 

-008 

-fo-i2 

+0*01 

—0-09 

+017 

+  0-01 

-008 

+014 

-fO-20 

—  1*02 

-i-3o 

—0-40 

+0*63 

-i*3o 

—003 

+005 

+011 

—002 

+0-05 

+017 

—  0*02 

+0-05 

+0-14 

—001 

+o*o6 

+019 

— o-o3 

+0*05 

+0*10 

— o-o3 

•fo-05 

+0*11 

—  0-02 

+0*05 

+0*14 

47  38*96 

59  38*75 

4  10*46 

7  41*09 
10  31-27 
23  14*62 
23  14*38 
35  3058 

41  775 
46  22-77 
51  2-22 
58  49*05 
4  0*97 

8  8*22 


21^38" 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

I 

I 

I 


21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 

23  7 


'  S'66 
25-18 
24-89 
56-69 
27 -23 
17-51 
0-46 
0*46 
16-75 
53-79 
48*33 
35*20 
46 -99 

54 -24 
44-41 

59*79 
59*79 
6-82 
II -o3 
56*89 
58*97 
51-30 
43  03 
24*16 
22-51 
33-61 
14-46 
14  46 
21-61 

1*23 

24*45 


25*17 
24*89 
56*68 
27*23 

17*51 

0-29 

029 

16-75 

53-78 

891 

48-33 

3519 

46-99 

5424 


9-71 
9*68 

984 
9*74 
9*91 

9*84 


9-81 
9*92 
9-81 
9*78 
9*94 
9*97 
991 


-1000 
-I0"03 
-10*12 
-io*o3 
-1007 

-lOIO 

-1017 
-10*09 
-10*19 


-10-15 
-1019 

-10*23 


-i3*79 
-i3*86 
-13-78 
-13*86 
-13-76 


-13-83 
-13-97 
-i3*86 
-13*89 
-13-86 
-13*98 
-13*98 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  CzemowitZ.   4.  October  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Capitaneann. 


Name  des  Siemes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


Y  Piscium  . 
M.  0.  C.  .  . 
M.O.  C.  .  . 
21  Piscium  . 
9  Pegasi  .  . 
(o  Piscium  . 
a  Andromedae 
y  Pegasi  . 
55  Piscium 
58  Piscium 
A.  0.  c.  . 
A.  0.  c.  . 
I]  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


&  Pegasi  . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.o.  C.    . 
L.o.C.    . 
^Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii. 
«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
T  Piscium 
M.  0.  c.    . 
M.  0.  c.    . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
(i>  Piscium 
a  Andromedae 
y  Pegasi  . 
12  Ceti     . 
55  Piscium 
ßCeti  .   . 
A.  0.  c.     . 
A.  0.  c.     . 
7)  Ceti  .   . 
9  Piscium 
/  Piscium 
T)  Piscium 
K  Piscium 


W 
W 
E 
E 
£ 
.  E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
12 

7 
6 

7 
i3 
i3 


i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
7 
4 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


23So' 
23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 
o  33 
o  40 
o  52 

0  52 

1  2 

i  7 
I  II 


*58-i7 
1600 
16-33 
20-86 
25-07 

Il'OI 

12-93 
5-35 
38-41 
47-76 
3o-3o 
29- 15 

35  75 
1543 
38-68 


-o'o3 
-0-53 
-fo-93 
+0-05 
+006 
4-0-05 
-ho -07 
+o-o6 
+0-07 
-ho  06 
+0-72 
—0-72 
—0-04 
--0-07 
-005 


•fo'05 
+0-85 
-1-36 
— o-o8 
— o-o8 
—0-08 
—0-09 
~o-o8 
—0-09 
—008 
—  1-04 
•fo-65 
+005 
+005 
+0-05 


-fo"i2 
-1-79 
-1-79 
+0-I3 
-fo-09 

+0-II 

+0-07 
+010 
-ho  08 
H-o-io 
-1-34 
-1-34 
+0-15 
-ho -08 

-hO-I2 


1  b      V 
23    10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 

o 
o 
o 

0 
0 

I 


'58'-3i 

14*53 

14-11 
20-96 

25-14 

11-09 
12-98 
5-43 
38-47 
47-84 
28-64 

27-74 
35-91 
15-49 
38-80 


Um  23*'22'?7  Uhi-stand  =  -i4?oi3. 


5.  October. 


22  4  I4'ii 

-007 

22  7  44-69 

— 004 

22  10  34-95 

— o-o6 

22  23  18-94 

—  lOI 

22  23  20-56 

-ho- 10 

22  35  34*48 

H-o-oi 

22  41  11-43 

000 

22  46  26  56 

-ho-oi 

22  51  593 

o-oo 

22  58  52-93 

-ho-oi 

23  4  4-69 

-ho-oi 

23  8  11-98 

-hooi 

23  11  2- 14 

-ho-oi 

23  28  20-16 

-ho-i3 

23  28  1709 

+0-53 

23  43  24  74 

-ho -03 

23  46  28  92 

-ho- 04 

23  53  14-83 

-ho-o3 

0  2  16-85 

-ho  04 

0  7  9-17 

+oo3 

0  24  lOI 

-ho -02 

0  33  42-08 

-ho -04 

0  37  40-33 

-ho -02 

0  52  33- 12 

-ho-41 

0  52  34-63 

— 010 

I  2  3965 

—  0*01 

I  7  19-45 

—  001 

I  II  42 -66 

—001 

I  25  9-33 

—  0  Ol 

I  30  4994 

-001 

Beobachter  Capitaneanu. 

-ho-05  -ho-o6  22 

-ho-05  -ho-09  22 

-ho-05  -ho  "08  22 

-ho -63  —0-69  22 

—  1-02  —0-69  22 
— o-o8  -ho-06  22 
—0*09  +0*09  22 
—0-08  -hO'o8  22 
-0*09  -hO'io  22 
— o-o8  +0-05  22 
— o-o8  -ho-06  23 
— o-o8  -ho-07  23 
—008  -ho-o6  23 

—  1-36  —0-95  23 
-ho-85  —0-95  23 
-hoo5  -hoo7  23 
-ho-05  +0-05  23 
+005  -ho-o6  23 
-hoo6  -hoo3  o 
-hoo5  -ho-05  o 
+005  +007  o 
-ho-05  -ho-04  o 
-hoo5  -hoo9  o 
-ho-65  -0-71  o 

—  1-04  —0-71  0 
—0-08  -ho-08  I 
-0-09  -ho-04  I 
—0-08  -ho-06  I 

—  o-o8  -ho-05  I 
— o-o8  -ho-05.  I 


23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 
I 
6 
33 
40 
52 
52 
2 

7 
II 


4 

14 

^5  1 

7  44*79  1 

10 

35 

02 

23 

17 

•87 

23 

18 

95 

35  34-47  1 

41 

II 

43 

46 

26 

57 

51 

5-94  1 

58  52 

91 

4 

4 

68 

8 

II 

98 

II 

2 

i3 

28 

1798 

28 

17 

52 

43 

24 

89 

46 

29 

06 

53 

14-97  1 

2 

16 

98 

7 

9 

3o 

24 

I 

•15 

33 

42 

21 

37 

40-49  1 

52 

33 

47 

52 

32 

-78 

2 

39-64  1 

7 

19 

•39 

II 

42 

•63 

25 

9 

•29 

3o 

49 

-90 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

I 

I 

I 


I 
6 

23 

33 
37 
52 
52 

2 

7 
II 
I  24 
I  3o 


44-41 
59-69 
59-69 
6-83 
II -o3 
56  89 
58-97 
51-31 

24-17 
33-62 
14-53 
14-53 
21  62 
1-24 
24-46 


56-68 
27-23 
17-50 

0'12 
0-12 

1675 
53-78 
8*91 
48-33 
35-20 
47-00 
54*24 

44  42 
59*58 
59-58 

6-83 
II  04 
56-90 
58  98 
51-32 
43-04 
24-18 
22-53 
14-59 
H-59 
21-64 

1-26 
24-48 
51-18 
3i-8o 


-i3'-90 


-I4*i3 
•14-11 
-14-20 
-14-01 
-14-12 
-14-30 
-14*22 


■14-29 
-14-25 
■14-34 


-17-47 
-17*56 
-17*52 


-17-72 

■17-65 
-17-66 
-17*61 
-17*71 
-1768 
-17-74 
-17-71 


-18-06 
-18*02 
-18*07 
-1800 
-17*98 
-1811 
-i8*o3 
-17-96 


-1800 
-i8i3 
■18*15 
-1811 
-18-10 
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Länge  Jassy — Czernowitz. 
Beobachtungen  in  Czernowitz.    5.  October  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Capitaneanu. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


I 


Uhrstand 


V  Piscium 
G.  u.  c.  . 
G.  u.  c.  - 
60  Ceti  . 
a  Arietis  . 
15  Arietis 
67  Ceti  . 
?Ceti.  . 
yCeti  .  . 
41  Arietis 
71  Eridani . 
aCeti  .  . 
B.  0.  c.  . 
B.  0.  c,  . 
o  Tauri  . 
5  Tauri  . 
/Tauri  . 
£  Eridani . 


^  Pegasi .   . 
41  Aquarii . 
^  Aquarii    . 
L.  0.  c.   .   . 

L.  0.  c.   .   . 

CPegasi  .   . 
68  Aquarii  . 
XAquarii.   . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 
58  Pegasi    . 
9  Aquarii     . 
Y  Piscium    . 
M.  0.  c.    .   . 

M.  0.  c.    .   . 

21  Piscium . 
9  Pegasi  .   . 
«0  Piscium  . 
a  Andromeda 
Y  Pegasi  .   . 

e 

L.  0.  c. .   . 
L.  0.  c.   . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

7 
6 
i3 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
10 
12 


E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

7 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

7 

E 

6 

£ 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

12 

E 

6 

E 

4 

W 

6 

W 

l3 

W 

i3 

W 

i3 

'35" 
46 
46 

57 
0 

4 
II 
21 

37 
42 

50 

56 

3 

3 

18 
20 

24 

27 


•17-15 
966 

10*09 
8-56 

29*22 

3-51 

6*35 

52-33 

10*94 
59-38 
40*65 
6*i3 
39  28 

39 -74 
26*87 
45*41 

20*30 

2411 


— 001 
4-0  06 
-ho  40 
—  0*05 
—0*07 
—0*07 
—0*04 
-005 
—0*05 
—0*07 
—004 
-0*05 

-059 
—0*42 
—004 
—004 
—0*04 
— o*o3 


-o'o8 
-ho  69 
—0*43 
+0*05 
-ho  05 
+0*05 
+0*05 
-ho -05 
-ho -05 
-ho*  06 
+0*05 
+0*05 
-ho*52 
-0*83 
-008 
— 008 
—0*08 
— 008 


+o'o6 
+0*58 
+0*58 
+007 
+004 
+005 
+0*07 
+0*06 
+0*06 
-ho  04 
+0*08 
+006 
-0*55 
-0*55 
-ho  06 
+006 
-ho  05 
-ho*  08 


i'*35- 
46 
46 

57 
o 

4 
II 
21 
37 
42 
50 

56 
3 
3 
18 
20 
24 
27 


1712 

10*99 

10*64 

8*63 

29*24 

3-54 

6*43 

52*39 

IIOO 

5941 

40*74 

619 

38*66 

37  94 
26*81 
45-35 

20*23 
24*08 


Um  o*'46"9  Uhrstand  =  — 17'.  992. 
6.  October.    Beobachter  Capitaneanu* 


22  4 
22  7 
22  10 

22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  58 

23  4 
23  8 
23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 


i8*io 

—0*04 

-0*08 

-ho  07 

48*60 

—002 

—009 

-hoii 

38*89 

-oo3 

— o*o8 

■ho-09 

23*6i 

-0*51 

—  1*02 

-0*84 

24*00 

-1*82 

-ho -63 

-0*84 

38*12 

-0*14 

-ho -05 

-ho -07 

15*09 

—0*07 

-ho  05 

-ho*ii 

30*32 

—0*10 

-ho  05 

-ho  09 

9*6i 

—0*04 

+006 

-hO*I2 

56-59 

-015 

-ho  05 

-ho  06 

8*47 

-014 

-ho*  05 

+0*07 

15*69 

—010 

-ho -05 

-ho  09 

5-80 

— o*i3 

-ho  05 

-ho*o8 

23*63 

-2*40 

+085 

-116 

23*95 

—  1*20 

-1-36 

-1*16 

28*49 

—0*06 

—008 

-ho*o8 

32*74 

-0  08 

— o*o8 

-ho  06 

18*57 

—0*07 

—008 

-ho  07 

20*75 

— 010 

—0*09 

-ho -04 

i3i6 

—008 

-0*08 

-ho  06 

4  18*05 

7  48*60 

10  38*87 

23  21*24 

23  21*97 
35  38*10 
41  15*18 
46  3o*36 
51  9*75 
58  56-55 
4  8*45 

8  15-73 

11  5*80 
28  20*92 

28  20*23 

43  28  43 

46  32*64 

53  18*49 

2  20*60 

7  i3*o6 


Um  23*'4'?5  Uhrstand  =  -2i'.469. 
October.   Beobachter  Capitaneanu. 


22  23  26*43 
22  23  25  24 

22  35  41*81 
22  41  18 '84 
22  46  33*92 


-0*51 

— 102 

000 

-1*32 

-ho*63 

0*00 

—  0*10 

+005 

0*00 

—005 

-ho*05 

000 

—0*07 

-ho  05 

0*00 

22  23  24*90 
22  23  24*55 
22  35  41*76 
22  41  18*84 
22  46  33*90 


I**34" 

i3  45 
i3  45 
56 
o 
3 

10 
21 
36 
42 
50 

55 
3 
3 
18 
20 
24 
27 


22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 

23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O      I 

o    6 


'59*30 
52-33 
52*33 
50*44 

11*25 

45-50 

48*33 

34*23 

52*79 

41*26 

22*56 

48*04 

20*57 

20*57 

8*52 

27*02 

1*67 

556 


56 -68 
27*22 
17-50 
59-95 
59 -95 
16 '75 
53-78 

891 
48*33 
35*20 
47*00 
54-25 
44-42 
59*47 
59-47 

6*84 
11*05 
56-91 
58*99 
51-32 


22  22  59*74 
22  22  59*74 
22  35  i6*75 
22  40  53-78 
22  46  8-91 


-17' 82 


-1819 
-17-99 
-18*04 
-18*10 
-1816 
-18*21 
-18*15 
-18*18 
■1815 


-18*29 
-18*33 
-18*56 
-18*52 


-21*37 
-21*38 
-21*37 


-21*35 
-21*40 

-21-45 
-21*42 
-21*35 

-21*45 
-21*48 
-21*38 


-21*59 
-21*59 
-21*58 
-21*61 
-21*74 


-25*01 
-25*06 
-24*99 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
Beobachtungen  in  Czernowitz.    7.  October  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Capitaneann. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


_L 


Scheinbare 
ÄE 


Uhrstand 


a  Pisc.  austr. 
OL  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.  0.  c.  . 
M.  0.  c.  . 
9  Pegasi  . 
ü)  Piscium 
a  Andromedae 
y  Pegasi  .    .    . 


W 
W 
W 


i3 
i3 
10 


w 

13 

w 

i3 

w 

7 

E 

6 

E 

10 

£ 

10 

E 

i3 

E 

13 

22*'5l"l3-22 

22  59      028 

23  4    12- 10 

23  8  19-26 
23  II  9*48 
23  28  25  71 
23  28  27- 16 
23  46  36-51 

23  53  22  29 
O   2  2442 

o  7  i6-8o 


--o'o3 
— o-ii 
— o-io 
—008 
—0-09 

-1-73 

-1-73 

—  0-12 

—  O-IO 

—  0-14 

—  O'Il 


+o"o6 

.         1 
000 

+005 

0-00 

+0-05 

000 

+005 

000 

+0-05 

0-00 

+0-85 

000 

-1-36 

0  00 

-008 

0-00 

-o*o8 

000 

—009 

000 

-008 

000 

1 

22^ 

5I-I3' 

25 

22 

59 

0 

22 

23 

4 

12 

05 

23 

8 

19 

23 

23 

II 

9 

44 

23 

28 

24 

83 

23  28 

24-07 

23 

46 

36-31 

23 

53 

22 

II 

0 

2 

24 

19 

0 

7 

16 

61 

1 

h   I 

22  50 


23  27 
23  27 
23  46 
23  52 

O   I 
O   6 


'48' 33 

35 -20 

47*00 

54-25 
4442 
59-31 
59-31 
II  05 

56-91 
5900 
51-33 


-24-92 

-25   02 

-25-05 
-2498 

-25   02 


-25-26 
-25-20 

-25-19 
-25-28 


Um  23*'26'?o  Uhrstand  =  -25'  119. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Czernowitz. 


Zahl  der 


20.  Sept.  1875. 

24.  Sept.  .    .  . 

25.  Sept.  .    .  . 

26.  Sept.  .    .  . 

27.  Sept.  .    .  . 

3.  Oct.  .    .  . 

4.  Oct.  .    .  . 

5.  Oct.  .    .  . 

6.  Oct.  .    .  . 

7.  Oct.  .    .  . 


Ge- 
wicht 


WIE'!  W  1  E 


i3    15 

13!  i3 

II 

i3 

10 

10 

II 


4 

'l 

6-7 

4 

4  1 

61 

3 

3 

4-8 

4 

5 

6-9 

3 

3 ; 

4*7 

3 

3 

4-8 

3 

^li 

4-8 

5 

5  1 

79 

2 

^l| 

3-2 

2 

1 

2  ;i 

2-9 

ührzeit 


22  521 

23  21-8 
23  21-6 

22  42-5 

23  34-3 
23  268 
23  22-7 

o  46-9 
23  4*5 
23  26  o 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. 

stündlicher  'I 

Gang       ! 


Angenommener  Stand  und  Gang 

znr 
Berechnung  der  Zeichenwechsel 


+o'o898 
—0-1293 
— 01090 
—Ol  164 

-01575 
— o-i38o 
-01697 
—0-1274 
— 01192 
—00510 


-0"l228 
-01252 

-0-1338 
-01405 
-01690 
-oi63o 
-01563 
-01531 
-01499 


+44-573 
-33-545 

—  36-492 
-39-469 
-42*963 

-  9969 
— 14013 
-17-992 
-21-469 
-25119 


4-0-0898  (t- 
—Ol  153  (t- 
-0-1177  (t- 
— 01263  (t- 
— oi33o  (t- 
-01435  (t- 
— 01375  (t- 
-o-i3o8  (t- 
—0-1276  (t- 
—01 244  (t- 


-22*^868) 
-23-363) 
-23-360) 
-22-708) 
-23-572) 

-23-447) 
-23-378) 
-  0782) 
-23-075) 
-23-433) 
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Länge  Jassy — Csemowitz. 


2C 

K  September 

1875.    Erster  Zeichen  Wechsel. 

fH 

Zeichen  gegeben  von 

Jassy 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

T)iffßrpn7 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

J~/lUd  CUXi 

I 

20*"  57"*  20*  17 

20*'53'"i3'-66 

4"  6-51 

21*"   2°  40' 19 

20^  58"  33*  67 

4"    6'.  52 

2 

2111 

14-60 

51 

41-07 

34-53 

54 

3 

22l3 

15-61 

52 

42-01 

35-48 

53 

4 

•    23-01 

16-50 

51 

42-96 

36-43 

53 

5 

24*05 

17-54 

51 

44-05 

37-51 

54 

6 

25  06 

18-55 

51 

44-99 

38-46 

53 

7 

26-17 

19 -66 

51 

46  03 

39-50 

53 

8 

2710 

20-59 

51 

47  00 

40  46 

54 

9 

28-19 

21-66 

53 

47-91 

41-39 

52 

10 

29  09 

22-57 

52 

48 -97 

42-44 

53 

11 

3o-io 

23-59 

51 

5001 

43-47 

"     54 

12 

3105 

24-54 

51 

51-03 

44*48 

55 

i3 

32-20 

25  67 

53 

52-00 

45  48 

52 

H 

3315 

26-63 

52 

55-07 

48-54 

53 

15 

34- 19 

27-69 

50 

56-12 

49-61 

51 

i6 

35   10 

28 -60 

50 

57-10 

50-56 

54 

Mittel    .    .    . 

20^7^5 

2o'53"4 

4"  6'5i3 

21*'    2?8 

20»*  58^7 

4-   6--531 

Parallaxe  .   . 

-  o'o55 

-f  o'oo9 

—  0064 

-  0*055 

+  o'oo9 

—  0064 

Uhrstand  .   . 

4-  3    17-279 

+44-395 

+2    32-884 

+  3    17269 

+44*4o3 

+2    32-866 

AL-8.    .    . 

.     .     . 

6    39-333 

.      .      . 

6   39-333 

Mittel 

von  A  L—8  =  6' 

"39-333 

Zeichen 

gegeben  von  Ca 

;emowitz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T>iffArATiz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

AyLlXVl  Vlllt 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

I 

20*'58'"i6'62 

20**  54"  10' 07 

4"   6'.  55 

21**    ri6'69 

20*'57°io*i4 

4"   6'.  55 

2 

17-88 

11-35 

53 

17-92 

11-37 

55 

3 

19-07 

12-54 

53 

19-07 

12-52 

55 

4 

20-34 

i3-8i 

53 

20*21 

13-66 

55 

5 

2160 

15-05 

55 

21-35  * 

14-80 

55 

6 

22-93 

1641 

52 

22-59 

16-04 

55 

7 

24-26 

1773 

53 

23-77 

1723 

54 

8 

25-57 

19  05 

52 

24  97 

18-40 

57 

9 

26-95 

20*41 

54 

26  16 

19-61 

55 

10 

28-31 

21-77 

54 

27-41 

20  87 

54 

11 

29-59 

23-07 

52 

28-58 

22-04 

54 

12 

30-93 

2443 

50 

29  76 

23-21 

55 

i3 

32-25 

25-72 

53 

3092 

24-37 

55 

H 

33-57 

27  04 

53 

32-07 

25-52 

55 

15 

34*7$ 

28 -22 

53 

33-25 

26-70 

55 

i6 

36-20 

29 -68 

52 

34-42 

27-87 

55 

Mittel    .   .   . 

20^58'?4 

20^4-^3 

4"   6" 529 

21^    1^4 

20^7°3 

4"  6*-549 

Parallaxe  .    . 

-  o''o55 

+  0*009 

—  0*064 

-  o'o55 

+  0*009 

—  0064 

Uhrstand  .   . 

+  3    17-277 

+44-397 

+2    32-880 

+  3    17-271 

+44-401 

+2    32  870 

AX+».    .    . 

.     .     . 

6    39-345 

•  ■   •     • 

+6    39-355 

Mittel 

von  A  L-\-s  =  6" 

"39^350 

A  i  =  6""39?34i     8  =  +0^008 

Pnblicatiooen  des  k.  k.  Österr.  Ondmessungs-Brirean.    Bd.  II. 


23 
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20. 


Länge  Jassy — Czemowitz. 
September  1875.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       a 
I     24 


40- 17 
41  •  10 
42-17 
43- 13 
44*22 
45 '20 

46 -20 

47-18 
48-20 

49*  15 
5021 

51-14 
5214 
53-07 

5415 
55  04 


*2o"32--59 
33-50 
34  58 
35 -54 
36-63 
37 -61 
38-60 
39-59 
40  60 

41*57 
42-63 

43-53 
44-55 
45-48 
46-56 
47  44 


7-58 
60 

59 
59 
59 
59 
60 

59 
60 
58 
58 
61 

59 
59 
59 
60 


i*'29'"3o-3o 
3i-2i 

32*21 

33x6 
34-19 
35*14 
36-19 
3718 
38-15 
39- II 
40- 16 
4116 
4219 
43-18 
44*20 
45-23 


i"  25"  22"  68 

23  60 

24  60 

25-55 
26  58 

27*5^ 
28-59 
29-56 
30-53 
31-49 
32-55 
33-54 
34  59 
35-55 
36-60 
37-60 


7''-62 
61 
61 
61 
61 
60 
60 
62 
62 
62 
61 
62 
60 
63 
60 
63 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


i''24'?8 

-  o''o54 
+  3    16-775 


h       m 
I      207 


—    OOII 

+  44 '795 


4     7-592 

—  0-043 

+2   31-980 

6    39-529 


1  ^ 29"6 

-  o"o54 
4-  3    16-766 


1^5-5 


—   OOIl 

+44-803 


4-  7-613 

—  0*043 

4-2    3i*963 

6    39  533 


Mittel  von  AX— «  =  6°  39*  531 


Zeichen  gegeben  von  Czernowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 

15 
16 


Mittel  . 
Parallaie 
ührstand 

AL+«. 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in'  Czernowitz 


Differenz. 


25  27-77 
28  94 
3o-i3 
31-36 
32-86 
33-57 
34*45 
3575 
•36-97 
37-63 
38-91 
39-88 
40-35 
4100 
42*27 
43-43 


'20"  18 
21  -34 
22-50 

23-74 
25-23 
25  96 
26-83 
28-16 
29-37 
3oo3 
3i-32 
32-27 
32-71 
33-36 
34-66 
3581 


7-59 
60 
63 
62 
63 
61 
62 
59 
60 
60 

59 
61 
64 
64 
61 
62 


i''25'?6 

-  o''o54 
+  3    16-773 


i*'2i"5 


—  ooii 
+44-797 


4     7-612 

—  0-043 

+2    31-976 

6    39*545 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


i''28'"27'73 
29  07 
30-39 
31-65 
32-96 
34-28 
35*60 
36*92 
38-11 
39*41 
40  58 
41-82 
43  03 
44*24 

45 -47 
46-78 


I  24  20  10 
21  42 
22-77 
24-04 
25-32 
26-66 
27*98 
29-28 
3048 
31-79 
32-95 
34-20 

35-39 
36-62 

37*85 
39*16 


-  0054 
+  3    16-768 


h        m 
I      24    5 


—    OOII 

+44 -801 


Differenz 


7' 63 

65 
62 
61 

64 
62 
62 

64 
63 
62 
63 
62 
64 
62 
62 
62 


4"   7-627 

—  0*043 

+2    31*967 

6    39551 


Mittel  von  A  X  +  s  =  6"  39'  548 


Ai  =6"  39^1 539 
8  =  +o-oo8 
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Länge  Jaaüy — Czemowitz. 
24.  September  1875.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21^4" 


10' 16 
1108 

12-  12 

i3i7 
14-21 

1525 

16-27 
17*26 
18-28 
1927 

20-3l 

21-33 
22*43 
23*49 
24  57 
25-51 


2i'5i" 


5-87 

6-80 

7*81 

889 

9-91 

10-96 

11-97 

12-96 

i3*99 

14-98 

i6*o3 

1705 

I8*i3 

19*19 

20*28 

21-23 


429 

28 

3i 
28 
3o 

29 
3o 
3o 
29 
29 
28 
28 
3o 
3o 

29 
28 


21 


'58" 


005 
0*97 
1*98 

295 
3-99 

495 

6  04 

6-95 

8*02 

8-97 

997 

10-95 

1202 

12*97 

14*03 

1507 


h   n 
21  54 


55 


'55-75 
56-70 
57*71 
58-67 

5971 
0*67 
1*72 
2*66 
3-72 
4-69 

571 
6-66 
773 
8-67 

9*74 
10-79 


3" 


4'-3o 
27 
27 
28 
28 
28 

32 

29 
3o 
28 
26 
29 
29 
3o 

29 
28 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
AL-8  . 


21^4-3 


4-  3 


0001 
2-151 


21 


51. 2 
+  o*o3i 
-33-371 


3in        • 
4-291 

—    0032 

4-3    35*522 
6    39*781 


2i^8'?i 

—  o'ooi 
4-  3     2-144 


'55-0 
4-  o'o3i 
-33*378 


3"  4-286 

—    0*032 

4-3   35*522 
6    39  776 


Mittel  yon  AL-8  =  6" 39 -778 


Zeichen  gegeben  von  CzemowitB 


Nommer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Jassy 


h   D 

21  55 


4-42 
5-69 
6*90 
8-16 
9 -30 

10*49 
11*68 
12*98 
14*20 

1544 
16-66 
17-88 
1905 
20-22 
21-43 
22*67 


Chronograph 
in  Czernowitz 


"52^ 


'  0^13 

1*40 

2-60 

3-85 

501 

6-20 

7*38 

8-68 

9-89 

11*14 

12-35 

13-57 

14-75 

15*92 

1712 

18-37 


Differenz 


4-29 
29 
3o 
3i 
29 
29 
3o 
3o 
3i 
3o 
3i 
3i 
3o 
3o 
3i 
3o 


Chronograph 
in  Jassy 


h       n 
21     57 


4-29 

550 

6-71 
7*75 
8*8i 

9-90 
ii*o3 

I2-II 

13-23 
14-29 
15*34 
16*40 
17*52 
18*58 
19  67 
20*73 


Chronograph 
in  Czernowitz 


21  53"  59"  98 
54  1*19 
2-41 
3-42 
4-50 
5*61 
672 
7-80 
8-91 
9.97 

11*02 
12*10 

l3*2I 

14*28 

15-35 
•16*41 


Differenz 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AX4-«. 


21    55-2 

—  0*001 
4-  3     2-149 


•52-^1 
4-  o'o3i 
-33*373 


3"  4'3oi 

—    0032 

4-3    35*522 
6    39*791 


21    57-2 

—  0*001 
4-  3     2-145 


54-1 
4-  o*o3i 
-33  376 


3"  4*3ii 

—    0*032 

4-3    35*521 
6    39-800 


Mittel  yon  AX4-»  =  6"  39*795 


^L  =  6"  39^786 

8   =  +0^008 


23* 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 

24.  September  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Jassy 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

DifPfin^nz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

in  Jassy 

in  Czemowitz    | 

I 

2 ''37"  50' 10 

2**  34"  45' 60 

3"   4"  50 

2N2'"3o'-24 

2*'39°25*-64 

3-   4-60 

2 

5101 

46  48 

53 

3I-2I 

26-63 

58 

3 

5192 

47-42 

50 

32-22 

27-67      j 

55 

4 

5290 

48-39 

51 

33-12 

28-59 

53 

5 

53-82 

49-31 

51 

34*14 

29  62 

52 

6 

5482 

50-33 

49 

35   02 

30-49 

53 

7 

55-88 

51-38 

50 

36*04 

31-46 

58 

8 

56-91 

52  40 

51 

36-94 

32-34 

60 

9 

57-83 

53-33 

50 

37-89 

33-38 

51 

10 

58-91 

54-38 

53 

38-92 

34-43 

49 

II 

38     0-04 

55*43 

61 

40-07 

35*56 

5> 

12 

0*98 

56-34 

64 

4100 

36-43 

57 

i3 

211 

57*56 

55 

42  06 

37-36 

70 

14 

2  98 

58  46 

52 

42-99 

38-20 

79 

15 

4-04 

59-41 

63 

44*12 

39-36 

76 

16 

5-00 

35      0-32 

68 

47-05 

42-34 

71 

Mittel    .   .   . 

2^37^ 

2 '34^8 

3"  4-544 

2%2'?6 

2'39'?5 

3"   4-595 

Parallaxe  .   . 

—  0*002 

+  o'o79 

—  o-o8i 

—    0*002 

+  o'o79 

-  0081 

ührstand  .    . 

+  3       1-616 

-33-916 

+3    35-532 

+  3       1607 

-33-925 

3    35-532 

AL-».    .    . 

6   39 -995 

.    .    . 

6    40  046 

Mittel 

von  AX— 8  =  6* 

"40' 020 

Zeichen 

gegeben  von  Czemowits 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)i(fArAii7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

I 

2*'38'"34'62 

2'*35'"29--97 

3"   4-65 

2"  41"  34'- 62 

2''38°29*9i 

3-  4-7' 

2 

3584 

31-21 

63 

36  06 

31-47 

59 

3 

37  04 

32-37 

67 

37-37 

32-86 

51 

4 

38-28 

33-60 

68 

38-70 

34-21 

49 

5 

39-50 

34-80 

70 

40-08 

35 -58 

50 

6 

40-67 

35*97 

70 

41-44 

36-93 

5> 

7 

1                41-85 

37-20 

65 

42-82 

38-32 

50 

8 

43-03 

38-38 

65 

44-16 

39  65 

5> 

9 

44-21 

39-53 

68 

45-50 

41   Ol 

49 

10 

45-39 

40-67 

72 

46-86 

42-34 

52 

II 

46-60 

41-84 

76 

48-22 

43-50 

72 

12 

47*85 

43-13 

72 

49-61 

44-91 

70 

i3 

49-04 

44*37 

67 

50-97 

46-32 

65 

14 

50-26 

45*72 

54 

52-33 

47-68 

65 

15 

51*49 

47-02 

47 

53-72 

49  00 

72 

16 

52-72 

48-22 

50 

55*15 

50-36 

79 

Mittel    .   .   . 

2''38'?7 

2 »» 35-^6 

3"   4-649 

2\l^7 

2*'38"?6 

3-  4-597 

Parallaxe  .    . 

—    0'002 

+  o'o79 

-  0-081 

—  0*002 

+  0*079 

-  0081 

ührstand  .   . 

+  3      1-615 

-33-917 

+3    35-532 

+  3      1609 

-33-923 

+3    35-532 

AX+s.    .    . 

6   40- 100 

6   40048 

Mitt< 

j1  von  A  L+8  = 

5"  40 '074 

1 

^  Z  =  6"^4o?c 

^47 

8  =  +o'o2; 

7 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
26.  September  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


1 

1 

Zeichen  gegeben  von  Jassy 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

in  JasSy 

in  Czemowitz 

I 

21**   9"  10' 59 

21'    2'"25'02 

6"  45 -57 

21^3"  o'36 

21**  6"  14"  76 

6"  45"  60 

2 

II  28 

25-71 

57 

1-22 

15-63 

59 

3 

12-20 

26  62 

58 

2-23 

16-65 

58 

4 

i3o6 

27-47 

59 

3-11 

17-51 

60 

5 

14  07 

28-51 

56 

4-10 

18-51 

59 

6 

14*95 

29-39 

56 

4*98 

19-39 

59 

7 

1586 

3o-3i 

55 

6  04 

20-47 

57 

8 

1680 

3I-2I 

59 

705 

21-46 

59 

9 

17-75 

3214 

61 

8-09 

22-48 

61 

10 

18-68 

33-10 

58 

902 

23-42 

60 

II 

19-98 

34  40 

58 

ioi3 

24*54 

59 

12 

20-94 

35-36 

58 

ii-ii 

25-51 

60 

i3 

21-97 

36-41 

56 

12l3 

26-52 

61 

H 

22-99 

37*41 

58 

i3-05 

27*45 

60 

15 

24  09 

38-51 

58 

14  09 

28-50 

59 

16 

25  04 

39*46 

58 

1500 

29-41 

59 

Mittel    .   .   . 

21**  9"3 

21^   2-^5 

6"45'576 

2lN3'?I 

21**   6'?3 

6"  45 -594 

Parallaxe  .   . 

—  o'oi4 

-    0'023 

+  0009 

—  o'oi4 

-    0'023 

+  0009 

ührstand  .   . 

-45-142 

-39-258 

-  5  884 

-45-149 

-39- 267 

-  5  882 

^L-8,    .    . 

.     .     . 

.    .    . 

6    39  701 

6   39-721 

Mittel 

von  AL—s  =  6"  39^71 1 

Zeichen 

g^ben  von  Csemo-wlts 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

A/ AAAvA  \Jmmmi 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

I 

21  So"  5'75 

21^  3"'2o'i6 

6"  45 -59 

21*^12"   5'.8o 

21*"  5"  20  "22 

6- 45- 58 

2 

6-78 

21-16 

62 

6-83 

21-21 

62 

3 

7-72 

22-13 

59 

7-81 

22*21 

60 

4 

8-70 

23-10 

60 

8-78 

23-17 

61 

5 

9-60 

23-98 

62 

9-67 

24-07 

60 

6 

10-50 

24  89 

61 

10-67 

25-07 

60 

7 

11-41 

25-80 

61 

11-62 

25-99 

63 

8 

12-29 

26  70 

59 

12-54 

26-93 

61 

9 

i3i9 

27-59 

60 

13-49- 

27-89 

60 

10 

14- 10 

28-51 

59 

14-50 

28  92 

58 

II 

15*04 

29-45 

59 

'5*47 

29-89 

58      • 

12 

15*96 

30-36 

60 

16-39 

3o-8i 

58 

i3 

16-87 

31-26 

61 

17-33 

31-72 

61 

14 

1776 

32-15 

61 

18-29 

32-66 

63 

15 

18-69 

33-07 

62 

19-23 

33-62 

61 

16 

19*63 

34-00 

63 

20- 14 

34*54 

60 

Mittel    .   .   . 

2lSo'?2 

2."    3-!"4 

6-45-605 

21**  12^2 

21^  5^ 

6"  45"  602 

Parallaxe  .   . 

-  X)'oi4 

—  o'o23 

+  0009 

—  o"oi4 

-    0'023 

+  0009 

ührstand  .   . 

-45-144 

—39-260 

-  5-884 

-45  147 

-39  264 

-  5-883 

Ai+«.    .    . 

.     .     . 

6    39-730 

.     .     . 

.     .     . 

6   39  728 

Mittel 

von  AL+8  =  6" 39-729 

^ 

\L=  6""  39^720 

s  =  +0^009 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 

26.  September  1875.    Zweiter  ZeichenwechÄel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Jassy 


iSq^So'oS 


20 


51  03 

52  04 
53-01 

54  06 

55  03 

56  06 

57-05 
58-09 

59-05 
010 
107 
2-12 
3-08 
4-12 
5  08 


Chronograph 
in  Czeruowitz 


Differenz 


'13"   4-36 

5-32 

6-33 

7-28 

8-34 

9-33 

10-34 

II  "30 

12-37 

i3-3i 

14-37 

15-36 

16-41 

17-36 

18-39 

19-36 


6  4572 
71 
71 
73 
72 
70 
72 
75 
72 

74 
73 
71 
71 
72 
73 
72 


Chronograph 
in  Jassy 


20  25 
21- 13 

22-09 

22-97 
23-91 
24 -88 
25-91 
26-93 
27  99 
28-94 
29  95 
3i-o6 

32-00 

33  03 

34  06 
3501 


Chronograph 
in  Czernowitz 


iS6°' 34^51 
35-40 
36-36 

37-24 
38-15 

39-15 
40-21 
41-23 
42 -30 
43-24 
44-23 
45-33 
46*30 
47-32 
48-32 
49-27 


Differenz 


■45 -74 
73 
73 
73 
76 
73 
70 
70 
69 
70 
72 
73 
70 

71 
74 
74 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


h       m 
I     20-0 


+    0-007 
-45-571 


—  o'  o3 1 
-39-786 


6   45-721 
4-  oo38 

-  5-785 
6    39-974 


I    23-4 


I      16-7 


+    0007 
-45-577 


-  o'oSi 
-39  794 


6"45'722 
4-  0-038 
-  5-783 

6    39-977 


Mittel  yon  AX— »  =  6"  39*975 


Zeichen  gegeben  von  Csemowits 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Jassy 


20  45-79 
46-85 
47  87 
48*89 
49  92 
50-86 

51-84 
52-82 
53-81 

54-75 
55-80 
56-69 
57-67 
58-64 
5960 

21  0-55 


Chronograph 
in  Czernowitz 


I-H" 


007 

i-i3 
2-17 
3i6 
418 
5-12 
612 
7-07 
8-06 

8-99 
10-05 

10-95 
11-94 
12-90 
13-85 
14-82 


Differenz 


6"  45 -72 
72 
70 
73 
74 
74 
72 
75 
75 
76 

75 
74 
73 
74 
75 
73 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


I  **  22"  49'  37 
50-33 
51-26 

52-14 
53-09 
53-96 
54  89 
55-76 
56 -66 

5755 
58-45 
59-34 
0-19 
i-o3 
1-93 
2-77 


23 


'  3'-65 

4-59 

5-52 

6  40 

7-36 

8-22 

9*16 

io-o3 

10*92 

11-82 

12-71 

i3-6o 

"4-45 
15-30 
i6-2i 
17-05 


Differenz 


6"  45 -72 
74 
74 
74 
73 
74 
73 
73 
74 
73 
74 
74 
74 
73 
72 
72 


Mittel  . 
Parallaie 
Uhrstand 

AL-f». 


I  *"  20™9 


4-  0007 
-45-573 


i**  14*^1 


-  o'-o3i 
-39-788 


6""  45 -736 
+  oo38 

-  5-785 
6    39  989 


I  **  22*9 


4-  0-007 
-45-576 


—  •o'-o3i 
-39-793 


6-45-733 
4-  o*o38 
-  5-783 

6    39-988 


Mittel  von  AX4-»  =  6°  39' 988 


Ai  =  6"*  39^.981 

8    =   +0^006 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 
27.  September  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in . 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
1^4 
15 
16 


24"  lo'  1 1 
II  06 
i2-o3 
i3  09 
14  08 
1501 
i6i3 
17-08 
18-II 
1906 

20*  l3 

21-07 

22- 15 

23-09 
24- 13 
25  08 


21*"  17"  24' 79 
25-71 
26-69 
27-74 
28-74 
29 -68 
3085 
31-77 
32-79 

33-75 
34 -80 

35  75 
36-83 

37-78 
38-82 
39-76 


6"  45 -32 
35 
34 
35 
34 
33 
28 
3i 

32 

3i 

33 

32 
32 

3i 
3i 

32 


21-28' 


'  lo'- 18 
10-98 
11-84 
12-70 
13-56 
14-50 
15-37 
16-20 
1702 
17  90 
18-81 
1968 
20-54 
21  40 

22-38 

23-28 


'24'-88 
25-67 
2653 
27-40 
28-27 
29-19 
30-07 
30-89 
31-70 
32-59 
33-50 
34-36 
35-21 
36  08 
37-06 
37-95 


6'"45'3o 
3i 
3i 
3o 
29 
3i 
3o 
3i 

32 

3i 
3i 

32 

33 

32 
32 

33 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


21 


'24"3 
+  o'oi3 
—48*227 


21    17-5 

+  0*018 
—42-660 


6"'45'322 

-  0-005 

-  5*567 
6    39  750 


21  **28'?3 

+  o'oi3 
-48-233 


21 


21-^5 
+  o'oi8 
-42-669 


6"  45 -312 

-  0-005 

-  5*564 
6    39  743 


Mittel  von  Ai— a  =  6"  39"  746 


Zeichen  gegeben  von  Csemowits 


Nummer 
des  Zeichens 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Jassy 


h       n 
21     25 


'  5-40 
6-33 
7-26 
816 
904 

9*95 
10-87 
II  76 
1269 
13-53 
14-40 
15-30 
16-16 
16-98 
17-83 
18-74 


Chronograph 
in  Czernowitz 


2I*^l8"'20'06 

2100 
21  93 

22-83 

23-73 

24*63 

25*54 
26  42 
27-34 
28-19 
29-06 
29-97 
30-84 
31-65 
32-52 
33-39 


Differenz 


6"  45 -34 
33 
33 
33 
3i 

32 

33 
34 
35 
34 
34 
33 

32 

33 
3i 
35 


Chronograph 
in  Jassy 


21  27"  25"  34 
26-21 
27- 10 
27-93 

28-79 
29-70 

3o'55 
31-33 
31-91 
32-77 
33-40 

33-97 
34-80 

35-52 
36-35 
37-17 


Chronograph 
in  Czernowitz 


21  20 


'4002 
40-88 
41-77 
42-65 

43*47 
44-38 
45-23 
46  00 
46-61 

47*45 
48-08 
48  67 

49*47 
50-21 
51  02 
51-85 


Differenz 


6"  45' 32 
33 
33 
28 

32 
32 
32 

33 
3o 

32 
32 

3o 
33 
3i 
33 

32 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL+8  . 


21**  25^2 


+  o"oi3 
—48-228 


2iS8'?4 

+  0*018 
—42-662 


6"  45" 33 1 

—  0-005 

-  5*566 
6    39-760 


21 


27*^5 
+  o"oi3 
-48-232 


20-8 

+  o'oi8 
—42-667 


6"  45-317 

-  0-005 

-  5565 
6    39-747 


Mittel  Yon  AX+«  =  6"  39*  753 


8  =  +o*oo3 


Digitized  by 


Google 


—    184    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 
27.  September  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
In  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


'  Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


i**29"3o'3o 

3l-20 

3218 

33ii 
34  09 
34 '99 

35 '95 
36*92 

37  89 
38-86 

39-77 
40-83 

41-97 
42  94 
4403 

44*95 


22   44*91 

45'8i 
46 -80 

47*75 
48*70 
49 -61 
50*58 
51-53 
52-52 
53-49 
54'4i 
55 -44 
5659 
57*55 
58-63 

59*56 


6"  45 -39 
39 
38 
36 

39 
38 

37 
39 
37 
37 
36 

39 
38 

39 
40 

39 


1^35' 


'  0-19 

1-07 

208 

293 

3*96 

4*91 

5-91 

6*86 

784 

8*85 

9*91 

10-88 

11-98 

12*91 

14-01 

14-95 


I  28'"i4'79 
15*67 
16-68 

17-54 
18*60 
19-50 
20*54 
21*48 

22*45 

23*45 
24-53 
25*50 
26-61 

27-54 
28-63 
29*57 


45-40 
40 
40 

39 
36' 

41 
37 
38 

39 
40 
38 
38 
37 
37 
38 
38 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX-«. 


i*^29°6 

+  0*005 
—48-646 


h       m 
1     22   9 


+    0021 
—  43*204 


6"  45-381 

—  0-016 

-  5  442 
6    39  923 


i'35^i 

+  o"oo5 
-48*656 


^28^4 
-f  0*021 
—43-216 


6"  45 -385 

—  o*oi6 

-  5-440 
6    39*929 


Mittel  Yon  A  L— «  =  6™  39-926 


Zeichen  gegeben  von  Czemowitss 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i**3o"i5'-46 
16*42 
17*49 
18-57 
19*62 
20  64 
21*70 
22  69 

23*72 

24-73 
25-75 

26-80 

27  87 
28*98 
3005 

3i-i8 


I  ^  23"  3o'  04 

3l-02 
32*10 

33-15 

34 -22 
35*21 

36-28 

37  27 

38*34 
39*32 
40-34 
41*40 
42-47 
43-56 
44*65 
45*77 


45-42 
40 
39 
42 
40 
43 
42 
42 
38 
41 
41 
40 
40 
42 
40 
41 


1*32"  25"  41 
26*51 

27*55 
28  62 
29*63 
30-66 
31-73 
32-88 
34-03 
35-12 
36*21 
37-23 
38-26 
39-41 
40-52 
41-56 


[  25  39-99 
41-09 
42*14 
43*18 
44*24 
45  25 
46*32 
47*46 
48-61 

49*69 
50-80 
51-82 
52-85 
54*00 
55*09 
56*15 


45-42 
42 
41 
44 
39 
41 
41 
42 
42 
43 
41 
41 
41 
41 
43 
41 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+s. 


i''3o'?4 

+  0*005 
-48-648 


i**23"6 


+  0021 
-43-205 


6"  45* 408 

—  o*oi6 

-  5*-443 
6    39-949 


i'32'?5 

+  0*005 
-48-651 


iS5"8 


-f    0*021 
—  43*210 


6"  45'- 41 6 

—  o*oi6 

-  5-441 
6    39 -959 


Mittel  von  ^L+s  =  6"  39*954 


8   =  +0*-OI4 


Digitized  by 


Google 


—     186    — 

LäDge  Jassy — Czemowitz. 
3.  October  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowltz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2lSl' 


9-95 
1118 
i2-3i 
13-45 
14-59 
15-73 
1685 
1800 
19  09 

20-28 

21-36 

22*49 

23-64 

24*77 
25-83 
26-94 


21 


"51-20 

52-40 

53-53 
54-67 

55*77 
5693 
58  08 

59*22 

0-34 
1-50 
2-58 
3-69 
4-86 
5-98 
7*07 
815 


'18-75 
78 
78 
78 
82 
80 
77 
78 
75 
78 
78 
80 
78 
79 
1^ 
79 


21^5" 


16 


59-90 
i-3o 
2-49 
3-65 
4*79 
5-94 
707 
819 

9*34 
10-53 
11-68 
I2-8I 

13*95 
15*12 
16  29 
17-41 


.  ^     o^o 


8"'4i'i6 

42*55 
43-72 
44*90 
45*99 
47*18 
48*29 
49*42 
50*57 
51*76 
52  93 
54*05 
5518 
56-35 
57*50 
58-66 


'18'- 74 
75 

n 

75 
80 

1^ 
78 
11 
11 
11 
75 
76 
77 
11 
79 
75 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


—  0025 
—48-628 


40 

+  o'o3i 
—  9-628 


7'°i8'78i 
—  0-056 
—39-000 

6    39  725 


2lS6^I 

—  0*025 
—48-641 


21 


8-8 

+  o*o3i 
-  9*639 


7"'i8'766 
-  0-056 
—39*002 

6    39-708 


Mittel  von  AX— »  =  6"  39*716 


Zeichen  gegeben  von  Csemowits 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


12 


8*- 89 
991 
10-92 
11-90 
12-84 
13-87 
14-89 
15 -86 
16-85 
17  76 
18-73 

19*71 
20-72 
21-73 
22-68 
23-71 


21 


**  4"  50*08 
5112 
5212 
53-  II 
54*o3 

55*05 
56-06 

57*05 
58  05 
58-98 
59*93 
•5  0-93 
1-92 

2*94 
3-88 
4*92 


7"  18' 81 

79 
80 

79 
81 
82 
83 
81 
80 
78 
80 
78 
80 

79 
80 

79 


h   a 
21  14 


15 


58*92 

59*91 
0-92 
1*80 
2-69 

3-63 
4*52 
5*58 
6*59 
7-65 

8-57 
9-63 
10-65 
11-63 
12-58 
13-54 


21 


40-10 
41*12 
42- II 
43*00 
43-87 
44*83 
45*72 

46  77 

47  78 
48-85 
49-78 
50  85 
51-84 
52-83 

53-77 
54*75 


'i8*-82 

79 
81 
80 
82 
80 
80 
81 
81 
80 
79 
78 
81 
80 
81 
79 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

AX-f».  . 


21 


'12^3 
—  0*025 
-48-631 


21 


5^0 

+  o*o3i 
—  9*630 


7"i8*8oo 
—  0056 
—39001 

6    39  743 


21    151 

—  0*025 
-48-638 


21 


7*8 

+  o*o3i 
-  9*637 


7'"i8*802 

-  0056 

—  39-001 
6    39-745 


Mittel  ?on  Ai+s  =  6"  39*  744 


AZ  =  6^39^730 

B   =  +0*014 


Pnblicationen  det  k.  k.  österr.  Oredmessnngs-Bareaa.  Bd.  II. 
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—    186    — 


Länge  Jassy — Czemowitz. 
3.  October  1875.    Zweiter  ZeichenwechÄel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

in  Jassy 

in  Czemowitz 

I 

1^7"*  39"  89 

i*'3o'°2i'-i8 

7"'i8'-7i 

i^i'-i9*-93 

1*^34"  i'-23 

7"  18? 70 

2 

41  06 

22-35 

71 

21-03 

2-33 

70 

3 

42- 19 

23-47 

72 

26-36 

7-62 

74 

4 

43-21 

24-51 

70 

27-43 

8-71 

72 

5 

44-32 

25 -60 

72 

28-47 

9*74 

73 

6 

45-34 

26 -62 

72 

29-41 

10-70 

71 

7 

46 -43 

27-69. 

74 

30-46 

11-75 

71 

8 

47-51 

28 -79 

72 

31-49 

12-77 

72 

9 

48-63 

29-88 

75 

32-59 

13-88 

71 

10 

49  74 

3i-oi 

73 

33-69 

14-98 

71 

II 

50  82 

32  09 

73 

34-75 

16  04 

71 

12 

51-76 

33-03 

73 

35-80 

17-08 

72 

i3 

1                5286 

34-13 

73 

36-82 

18-07 

75 

14 

53-96 

35-24 

72 

37-84 

1911 

73 

15 

54-97 

.    36-25 

72 

38-88 

20- 14 

74 

16 

1                56-09 

37-34 

75 

39  96 

21-23 

73 

Mittel    .    .    . 

i**37'?8 

i''3o'P5 

7"i8'-725 

i^i^5 

.''34"?2 

7"  18' 721 

Parallaxe  .   . 

-f    0'025 

+  o"oii 

+  0-014 

+    0'025 

4-  0*011 

4-  0-014 

ührstand  .   . 

-49*361 

—  10-265 

—39  096 

-49-371 

-10-274 

-39-097 

AX-s.    .    . 

.     .     . 

6    39-643 

•    •    • 

6    39-638 

Mittel  von  AX-«  =  6"  39"  640 

Zeichen  gegeben  von  Czemowitz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph            ^^^^^^^ 
in  Czernowitz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

I 

i'*38"3o'9i 

i*'3i'°i2'i8 

7"  18'- 73 

i**  40"  28' 89 

i'*33-io'.i5 

7"  18'- 74 

2 

31-90 

i3i6 

74 

29-84 

11  08 

76 

3 

32-91 

14-15 

76 

30-87 

12-11 

76 

4 

33-87 

15-14 

73 

31-72 

12-98 

74 

5 

34-87 

1611 

76 

32-68 

13-92 

76 

6 

35-84 

1709 

75 

33-58 

14-83 

75 

7 

36-87 

I8-I0 

77 

34 -53 

15-77 

76 

8 

3781 

1906 

75 

35-58 

16-84 

74 

9 

38-83 

20-07 

76 

36-62 

17-86 

76 

10 

39-83 

21-08 

75 

37-67 

18-91 

76 

II 

40  85 

22- 12 

73 

38-68 

19-92 

76 

12 

41-88 

23-14 

74 

39-69 

20-95 

74 

i3 

42-89 

24-15 

74 

40-70 

21-92 

78 

14 

43-87 

25-13 

74 

41-70 

22-95 

75 

15 

44-90 

26-14 

76 

42-72 

23-96 

76 

16 

45-91 

27-17 

74 

43-68 

24  93 

75 

Mittel    .    .    . 

I  ^  38"6 

i'*3i'?3 

7"  18-747 

i''40°6 

i**33"3 

7"  18-754 

Parallaxe  .    . 

4-  o'o25 

+  o'oii 

4-  0014 

+    0"025 

+  o'oii 

4-  0014 

ührstand  .    . 

-49-363 

—  10-267 

-39-096 

-49-369 

—  10-271 

-39-098 

AX+s.    .    . 

.      .      . 

6    39-665 

6    39-670 

Mittel  von  AX+»  =  6"  39' 667 

Ai  =  6'°39'.653 

8  =  4-0-OI3 

Digitized  by 


Google 


—    187    — 


Länge  Jassy — Czemowitz. 
4.  October  1875.   Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


2i"4i 


42 


'50-37 
51-37 
52-42 

53-47 
54-46 

55-50 
56-50 
57-60 
58-58 

59-58 
0-56 
1-64 
2-64 
3-64 

4-71 
5-73 


2i**34°32'-90 
33-90 
34 -95 
35 -95 
36-97 
38-02 
39-02 

40  08 

41  06 
4209 
43- 10 

44"  15 
45-16 
46-17 
47-21 
48-26 


7  17-47 
47 
47 
52 
49 
48 
48 
52 
52 
49 
46 

49 
48 

47 
50 
47 


21^5" 


lo'iS 
11-20 

12*  19 
I3-I9 
I413 

15-07 
I6IO 
1709 
18-20 
I917 
20- 15 
2117 
22-17 
23-11 
24-07 
25  07 


21^37" 


38 


52-68. 

53-68 

54-69 

55  69 

56  65 
57-56 
58-58 
59*56 

0-68 
1-65 
2-65 
3-65 
4-66 
5-62 
6-6i 
759 


17-50 
52 
50 
50 
48 

51 
52 
53 
52 
52 
50 
52 
51 
49 
46 
48 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-s. 


h       m 
21     42   O 


4-  o'oi8 

-51-513 


•34-7 
+  o'oo7 
-13-766 


7"  17-486 

+   OOII 

-37-747 

6    39  750 


21    45-3 


21 


+  o'oi8 
-51-522 


*38'?o 
4-  0*007 
-13-773 


7    17-504 

+   O'OII 

-37 -749 
6   39-766 


Mittel  von  l\L-8  =  6"39'758 


Zeichen  gegeben  von  Czernowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21 ''42'"  27"- 63 
28-65 
29 -66 
3o-6i 
3i-6i 
32-59 
33-52 
34  50 
35-46 
36-50 
37  46 
38-50 
39 -61 
40-61 
41-65 
42-68 


21^35" 


10*08 
11  12 
1216 
i3i3 
1408 
1504 
15-96 
16-95 
17-91 
18-98 

19-95 
20  99 
22  09 

23-10 

24*13 
2518 


17-55 
53 
50 
48 
53 
55 
56 
55 
55 
52 
51 
51 
52 
51 
52 
50 


21  44  27'- 69 
28-71 
29 -68 
30-64 
31-64 
32-63 
33-65 

34-59 
35 -60 
36-58 
37 -55 
38-55 
39-54 
40  41 
41-39 
42-42 


21  '*37"  10*19 

11-21 
I2-I6 

i3-ii 
14-  u 
1511 
1612 
1705 
18  06 
1907 
20  06 
2105 
22-02 
22-88 

23-85 
24-87 


17-50 
50 
52 

53 
53 
52 
53 

54 
54 
51 
49 
50 
52 
53 
54 
55 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

A  2.4-5. 


'42*6 
4-  o'oi8 
-51-515 


21^35'! 


4-  0-007 
-13-767 


7  17-524 
4-  o-oii 
-37  748 

6   39-787 


44-6 
4-  o'oi8 
-51-520 


21 '37^3 

4-  0*007 
-13-771 


7    17-522 
4-  0011 

-37-749 
6    39-784 


Mittel  von  AX4-»  =  6"  39*  785 


AZ=6"^3g'!77i 
s  =  +0*  o  1 3 


24* 


Digitized  by 


Google 


—    188    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 
4.  October  1875.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chrouograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


039" 


40 


49' 93 

50  98 

51-90 

5281 

53-80 

54-68 

55-59 

5653 

57-48 

58-37 

59-26 

0-18 

i"  II 

1-99 

2-92 

3-74 


i"  32"  32'- 37 
33-40 
34-32 
35 -23 
36-24 
37-14 
38-04 

38-97 
39  90 
40-80 
41-68 
42-62 
43-54 
44  43 
45-33 
46-19 


'17-56 
58 
58 
58 
56 
54 
55 
56 
58 
57 
58 
56 

.  57 
56 
59 


I    44 


30I2 
31-22 
32-23 

33-20 

35-18 

36-19 
37 -II 
38-14 
40- 12 

41  08 

42  06 
42  99 
43-97 
44-91 

45-91 
46-83 


1*^37" 


12-54 
13-63 
14-67 
15-62 
17-60 
18-63 

19-54 
20-57 
22-56 
23-51 
24-51 
25-41 
26-40 
27-31 
28-35 
29  26 


17-58 
59 
56 
58 
58 
56 
57 
57 
56 
57 
55 
58 
57 
60 
56 
57 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai-s. 


I     399 


—    0010 

-52-159 


+    O-OII 

—  14-311 


7"  17' 567 

—    0-021 
-37-848 

6    39-698 


i%4"6 

—  o'oio 

-52-171 


'37^3 

+    0*011 

-14-321 


7  17-572 
—  0021 
—37-850 

6    39-701 


Mittel  von  AX— s  =  6*"  39' 699 


Zeichen  gegeben  von  Czemowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i\i' 


^27-57 
28-63 
29-63 
3o-6i 
31-51 
32-49 
33-47 
34-38 
35-40 
36-33 
37 -24 
38-13 

39-07 
40  02 

40-99 
41-96 


i'*34" 


9-99 
11-05 
12  04 
i3oi 
13-90 
14-89 
15-87 
16-81 
17-81 
18-76 

19-65 
20-54 
21-49 

22  44 
23-42 
24-41 


'17-58 
58 
59 
60 
61 
60 
60 
57 
59 
57 
59 
59 
58 
58 
57 
55 


i''43" 


'27'- 63 
28-64 
29-62 
30-57 
31-55 
32-56 
33-53 
34  50 
3553 
36-51 
37  48 
38-50 
39  46 
40-38 
41-40 
42-45 


i''36" 


I0-05 
II  06 
i2-o3 
12-98 
13-96 
14-96 
15-92 

16-91 

17-95 
18-92 
19-91 

20-90 

21  84 
22-81 
23-82 
24  87 


I7--58 
58 
59 
59 
59 
60 
61 
59 
58 
59 
57 
60 
62 
57 
58 
58 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


^1^6 

—  0*010 
-52-163 


i'*34"3 


4-  ooii 
-14-314 


7"  17-584 
—  0021 

-37-849 
6    39-714 


U3'?6 

—  0*010 
-52-169 


i''36^3 

-h  0*011 
-14-319 


7"  17*589 

—    0-021 
-37-850 

6    39-718 


Mittel  von  Ai+s  =  6"  39*  716 


A  i  =  6"  39^1  707 
8  =  -ho*- 008 


Digitized  by 


Google 


—    189    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 

5.  October  1875.   Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


22* 


40  04 
4i-i3 
42-24 
43-31 
44*30 
45*35 
46  40 
47-46 
48-52 
49-63 

50-77 
51-87 
53-00 
54- 16 
55*26 
56-35 


21^53" 


23' 63 
24  72 
25-81 
26-88 
27-88 
28-93 
3ooi 
3io6 
32- 11 
33-22 
34-36 

35  49 
36-61 

37  76 
38-84 
39-90 


Differenz 


7'"i6'-4i 
41 
43 
43 
42 
42 
39 
40 

41 
41 
41 
38 

39 
40 
42 
45 


Chronograph 
in  Jassy 


10-24 
ii-ii 
11-99 
12-93 
i3-8i 
14-62 

15*45 
16-26 
17-12 
17-93 
18 -80 
19-61 

20-47 
21-29 
22  08 

22-86 


Chronograph 
in  Czemowitz 


2i'56"53'.8i 
54-68 
5558 
56-52 
57*40 
58 -20 
59-03 
59-82 
0*69 
150 
240 
3-20 
4-06 
4-89 
5 -66 
6-44 


57 


Differenz 


'i6"-43 
43 
41 
41 
41 
42 
42 
44 
43 
43 
40 
41 
41 
40 
42 
42 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX-». 


o'?8 

—  o'oo7 
-54*178 


21 


'53-5     . 

+     0*005 
-17-614 


7"  16' 411 

—    0012 
-36-564 

6    39835 


22"   4-3 


-  0007 
-54*187 


57-0 
+  0*005 
—  17-622 


7'"i6'-4i8 
—  0012 
-36-565 

6    39-841 


Mittel  von  AL-s  =  6°  39' 838 


Zeichen  gegeben  von  Czemowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


-26-57 

27  73 

28  78 
29-69 
30-72 
31-68 
32-65 
33-60 
34*56 
35-54 
36-51 
3752 
38-51 
39-51 
40  47 
41-50 


21  54 


'10'.  16 

11-32 

12-36 
13-28 
14-29 
15*26 
16-24 
17-18 
18-16 
1913 
20- II 
21  09 

22- II 
23-09 
24-07 
25-10 


'i6'-4i 
41 
42 
41 
43 
42 
41 
42 
40 
41 
40 
43 
40 
42 
40 
40 


22^ 


"26'-53 

27*54 
28-51 

29*54 
30-46 
31-44 
32-44 

33-44 
34  42 
35-32 
36-34 
37*37 
38-37 
39-36 
40-37 
41-42 


21'*  56"  10' 12 
ii-i3 
1211 
i3-ii 
14-05 
1502 
1602 
17-02 
1802 
18-92 
19-90 
20  93 
21-90 
22-91 
23-91 
24*99 


'i6*-4i 
•  41 
40 
43 
41 
42 
42 
42 
40 
40 
44 
44 
47 
45 
46 
43 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


1% 

—  0*007 

—54- 180 


21'^  54*^3 


+  0005 
—  17-616 


7"  16*  412 
—  0012 
-36-564 

6    39*836 


22"    3"6 

—  0*007 
-54*185 


2i'56'?3 

+  0*005 
—  17-620 


7"  16*426 

—    0-012 
-36-565 

6    39-849 


Mittel  von  Ai+g  =  6*"  39*  842 


Ai  =  e""  39'*  840 

8   =  +0?002 


Digitized  by 


Google 


—     190    — 


Länge  Jassy — Czernowitz. 
5.  October  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Jassy 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

1 

3*'39'°  o'o5 

3'3i'"43'-54 

7"  16-51 

3\i"5o'-o5 

3  **  34"  33*.  54 

7"i6'.5i 

2 

112 

44  62 

50 

51-15 

34-64 

5x 

3 

216 

45-67 

49 

52-14 

35  65 

49         ! 

4 

3i8 

46-70 

48 

53-19 

36-70 

49 

5 

418 

47-70 

48 

54-12 

37*61 

51 

6 

5-19 

48-70 

49 

55-07 

38-56 

51 

7 

6-22 

49-73 

49 

56-12 

39 -60 

52 

8    . 

7-35 

50-84 

51 

57-10 

40-62 

48 

9 

8.40 

51-89 

51 

58  09 

41-60 

49 

10 

948 

53-00 

48 

59-10 

42  61 

49 

II 

10-58 

54*11 

47 

42     0-12 

43-61 

51 

12 

II  60 

55-13 

47 

Ii3 

44-66 

47 

i3 

1264 

56- 14 

50 

2-09 

45  58 

51          i 

14 

13-68 

57-19 

49 

3-09 

46-61 

48 

15 

14-68 

5818 

50 

411 

47-61 

50 

16 

15-77 

59-29 

48 

5-13 

48-63 

50 

Mittel     .    .    . 

3^9™! 

3^31^8 

7°  16-491 

3%2'?0 

3^34'^7 

7*"  i6?498 

Parallaxe  .   . 

-  0*011 

+  o"oo4 

—  0-015 

—  0*011 

.+  0*004 

-  0-015 

ührstand  .    . 

-55- 139 

-18-351 

-36  788 

-55 -147 

-18-358 

-36*789 

AX-8.    .    . 

.     .     . 

6    39 -688 

.      .      . 

6    39*694 

Mittel 

von  AX— 8  =  6 

"39*691 

Zeichen 

gegeben  von  Czernowitz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

des  Zeichens 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

in  Jassy 

in  Czernowitz 

i 

3M9"36'66 

3  •*  32"  20*  15 

7"i6'-5i 

3'4i"    6*63 

3' 33"  50*- 14 

7"  16*49 

2 

37 -68 

21-19 

49 

7  60 

51-12 

48 

3 

38-70 

22-22 

48 

8-6o 

52*11 

49 

4 

39  69 

23*22 

47 

956 

53  06 

50 

5 

40-66 

24- 18 

48 

10*55 

54-06 

49 

6 

41-64 

25-15 

49 

11*51 

5501 

50 

7 

42  67 

26-17 

50 

12*51 

5601 

50 

8 

.   43-68 

27-18 

50 

13-52 

57  04 

48 

9 

44-70 

28-17 

53 

14-52 

58-03 

49 

10 

45-68 

29-18 

50 

15-47 

58-98 

49 

11 

46  71 

30-23 

48 

16-58 

34     0*08  , 

50 

12 

47-70 

3I-2I 

49 

17-58 

109 

49 

i3 

48-70 

32-19 

51 

18-55 

2  08 

47 

14 

49-71 

33-20 

51 

19-52 

3-04 

48 

15 

50-68 

34-19 

49 

20-54 

4  06 

48 

16 

51-68 

3518 

50 

2157 

5-08 

49 

Mittel    '.    .    . 

3^9-7 

3'*32'?5 

7"  16'.  496 

3%l'?2 

3"34'?o 

7"  16*489 

Parallaxe  .    . 

—  o'oii 

+  0*004 

—  0015 

—  0*011 

4-  0*004 

-  0015 

Uhrstand  .    . 

-55*141 

-18-353 

-36-788 

-55-145 

-18-356 

-36-789 

1    A  L-\-8  .    .    . 

.     .     . 

6    39-693 

.     .     . 

6    39-685 

Mittel 

von  AX+«  =  6 

"  39^689 

i 

C^L  =  6'^3g'-6 

90 

8  =   — 0?00 

I 

Digitized  by 


Google 


—     191    — 


Länge  Jassy — Czemowitz. 

6.  October  1875.    Erster  ZeichenwechseL 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


21" 


"  o'-oi 
127 
2  46 

3-59 
476 
586 
6-91 
816 
9-20 
10-38 

11*54 
12*64 
i3  80 
14-99 
16-14 
17.31 


h  a 
20^52" 


53 


'44-27 
45  53 
46-71 
47-82 
49-00 
50*12 
51-17 
52-41 

53-45 
54-63 

55-78 
56  89 
58-06 

59-24 
0-39 

1-54 


15-74 
74 
75 
77 
76 
74 
74 
75 
75 
75 
76 
75 
74 
75 
75 
77 


49.90 
5100 
52*06 
53-08 

54-07 
55-03 
5601 
57-07 
58*03 
59*04 

0*02 
lOI 
2  02 
3-02 
4-04 

5*04 


20*^  56"  34' 16 
35-26 

36-34 
37  35 
38-35 
39-30 
40-27 
41-34 
42-32 
43-31 
44-31 
45-31 
46-30 
47-30 
48-51 
49*32 


15-74 
74 
72 
73 
72 
73 
74 
•  73 
71 
73 
71 
70 
72 
72 
7^ 
72 


Mittel    .   .   . 

21»' 

o"i 

20*'52°9 

7"i5'75i 

Parallaxe  .    . 

—    0'002 

—    0'002 

0*000 

ührstand  .    . 

-57*178 

—  21-189 

-35  989 

AZ-5.    .    . 

. 

6    39  762 

21 


4-0   ^ 

—    0'002 
-57-189 


2o"56'?7 

—    0'002 
-21-197 


7    15-724 

0*000 

-35*992 

6   39*732 


Mittel  von  AL—8=  6"  39' 747 


Zeichen  gegeben  von  Czemowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 

12 
i3 
H 
15 
16 


21 


'  o"55'.83 
56-84 
57  92 
58*90 

59-91 
I  0-84 
1-77 
2*72 
3-69 
460 
5-53 
6*45 
7-39 
8-3i 
9-25 

10-19 


20^3° 


40- 10 
41*11 
42-19 

43-14 
44-16 
45-10 
46 -o3 
46-98 
47*92 
48-84 
49-78 
50-71 
51-64 
52-57 
53-51 
54-45 


'15-73 
73 
73 
76 
75 
74 
74 
74 
77 
76 
75 
74 
75 
74 
74 
74 


21 


*55-83 
56-87 
57-89 
58-93 
59  89 
o-8i 
1*81 

2-77 
3-72 

4*65 
562 
6*59 
7*49 
8*47 
9*39 
10-29 


b        n 

20   55 


40-09 
41-12 
42-14 
43*18 
44*16 
45-07 
46-05 
47-03 
47*98 
48-92 
49-87 
50  84 
51-76 
52-74 
53-65 
54-58 


i5"-74 
75 
75 
75 
73 
74 
76 
74 
74 
73 
75 
75 
73 
73 
74 
71 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
AZ+Ä. 


21      10 

—    0"002 
-57-181 


2o''53'?8 

—  0*002 
— 21-191 


7    15-744 

0*000 

-35*990 

6   39*754 


—  0002 
-57-186 


20-55-8 

—  0*002 
-21-195 


7    15-740 

0*000 

-35*991 

6    39-749 


Mittel  von  Ai+s  =  6"39'75i 


Ai  =6"  39'.  749 

8   =    -f0'002 


Digitized  by 


Google 


—    192    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 

6.  October  1875.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chrouograph 
in  Jassy 


Chronograph 
iu  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitas 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 
i3 

15 
16 


^52"  39- 82 
41-08 
42-20 
43-33 
4450 
45  59 
46-71 
47-88 
49-06 
50-21 
51*34 
52  59 
53-77 

54*95 
56  06 

57*27 


h   n 

I  45 


23'.  99 
25  26 
26-36 
27-51 
28-68 

29-78 
30*90 
32  07 
33-25 
34-41 
35*55 
36-77 
37  96 
3912 
40-28 
41*47 


7"  15-83 
82 
84 
82 
82 
81 
81 
81 
81 
80 

79 
82 
81 
83 

78 
80 


^56" 


'  29'  90 
3109 
32- 16 
33-28 
34 -26 

35-29 

36-37 
37-50 
38-66 
39-80 
40-82 

41  98 

42  95 
4419 

45*07 
46 -30 


h   m 
I  49 


14-07 
15*27 

16-33 

17*44 
18-46 

19*47 
20-55 
21-68 
22-85 
23-97 
25-00 
26-14 
27- 12 
28-38 
29-27 
30-48 


I5'83 
82 
83 

84 
80 
82 
82 
82 
81 
83 
82 

84 
83 
81 
80 
82 


Mittel  . 
Parallaze 
Uhrstand 

AI,-«. 


^52-8 
+  0*009 
-58-004 


h       m 

1    45- 


+  0012 
— 21-811 


7'"i5"8i2 
—  o-oo3 
-36-193 

6    39-616 


i^6'?6 

+  0*009 
-58015 


h       m 

I    49-4 


+  0012 
—  21-820 


7"  15*821 
—  o*oo3 
-36-195 

6   39 -623 


Mittel  von  AI— «  =  6" 39* 619 


Zeichen  gegeben  von  Czernowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


1^53" 


35-96 
36-97 
37  98 
38-95 
39*94 
40-92 

41*93 
42-90 
43-94 
44-90 
45*91 
46  94 
47*98 
48-92 
49  89 
50-84 


U6'"20*.i5 
2i-i6 

22*  17 
23  13 
24- 14 
25-  10 

26-11 
27-08 
28-10 
29*06 
3o*io 
3i-i2 
32- 14 
33-10 
34-06 
35*03 


'15*81 
81 
81 
82 
80 
82 
82 
82 
84 
84 
81 
82 

84 
82 
83 
81 


h       n 

I    55 


35*96 
36-97 
37*98 
38-95 
39*93 
40-84 
41*77 
4275 
43-74 
44*73 
45-66 
46-58 
47*53 
48-52 
49*72 
50-96 


1*^48"  20*16 
21*15 
22-16 
23  13 
24- 13 
25*03 

25*97 
26-93 
27  90 
28-90 
29  84 

30-75 
3i*7i 
32-71 
33-89 
35  14 


7"  15*- 80 
82 
82 
82 
80 
81 
80 
82 
84 
83 
82 
83 
82 
81 
83 
82 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Al+s. 


1^53^7 

+  0*009 
-58-007 


i%6'?5 


+    0-012 

— 2i-8i3 


7"  15" 820 

—  o*oo3 

—  36-194 
6    39*623 


55-7 
+  0*009 
—  58-013 


i%8'?5 


+  0012 
—21-818 


7"i5'8i8 
—  o-oo3 

-36-195 
6    39*620 


Mittel  von  AX-f»  =  6"°  39*  621 


8   =:    4-0*00I 


Digitized  by  VjOOQIC 


—    193    — 

Länge  Jassy — Czemowitz. 

7.  October  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czernowitz 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 
21     29 


3o 


50- 10 
51-15 

52-13 

5314 
54-06 

55  14 

5615 

57"  i3 

5812 

5912 

0-07 

099 

1-98 

2-99 

3-95 
4-90 


21    22 


"35'-i9 
36-29 
37 -26 
38  27 

39-19 
40-25 
4127 
42-26 
43-25 
44-23 

45  19 
46- 12 

4711 

48  10 

49  07 

50  03 


'I4-"9I 
86 

87 
87 
87 
89 
88 

87 
87 
89 
88 

87 
87 
89 
88 
87 


21*"  33"  20"  16 

21  -24 

22  28 
23-36 
24-39 
25-43 
26-48 

27  56 

28  58 
29 -66 
3070 

31*75 
32  84 
33-83 
34-86 
35-90 


21'*  26" 


529 

6-38 

7-39 

8  48 

9-51 

10-56 

n-60 

12-68 

13-69 

1478 

15-81 

16-88 

17-97 

18-97 
19-98 
21  04 


14-87 
86 
89 
88 
88 

87 
88 
88 

89 
88 
.  89 
87 
87 
86 
88 
86 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


2i*!3o'?o 

+  o'oo8 
-59 -929 


22-7 

O"  000 

-24-863 


7"  14-877 
+  0008- 
—  35  066 

6    39-819 


'33'?5 

+  o'oo8 
-59 -938 


21 


^26'?2 

o'ooo 

-24.871 


7"  14-876 

+  0008 
--35-067 

6    39817 


Mittel  von  AX-»  =  6°* 39-818 


Zeichen  gegeben  von  Czernowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy   * 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21 


**  30""  34'- 93 
35-99 

36-99 
37-90 

38-79 
39 -78 
40-72 

41  74 
42-71 
43-72 
4473 
45*80 
46-78 
47-80 
48-73 
49-70 


Chronograph 
in  Czernowitz 


21 '^23'"  20' 05 
21-10 
22  10 
22-99 
23-88 
24-87 
25-82 
26-84 

27-79 
28-82 
29-82 
30-90 
31-88 
32-88 
33-80 
34-79 


Düferenz 


14'- 88 
89 
89 
91 
91 
91 
90 
90 
92 
90 
91 
90 
90 
92 
93 
91 


Chronograph 
in  Jassy 


21 '32"  25"- 39 
26-25 
27-16 
•  28-38 
29-99 
3i-07 
31-97 
32-94 
33-93 

34-95 
35-90 
37-96 

38-94 
39  85 
40-86 
41-88 


Chronograph 
in  Czernowitz 


■25" 


10-51 
11-35 
12-28 
13-47 
15-11 
16-18 
17-09 
18-06 
1905 

20  06 

21  03 

23-10 

24-05 
24-99 
25  99 
27  00 


Differenz 


'14"  88 
90 
88 

91 
88 

89 
88 
88 
88 
89 

87 
86 

89 
86 

87 
88 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 
Ai+8  .    . 


21**  30^7 

+  o''-oo8 
-59-931 


21 


'23'?5 

o"ooo 
—24-865 


7  H-905 
+  0-008 
—35-066 

6    39-847 


2l'32'?5 

+  0*008 
-59  935 


21     25-3 


0  000 

-24-869 


7"  14"  881 

+  0-008 

—35-066 

6    39-823 


Mittel  von  A£+s  =  6"  39 -835 


Ai  =  6°'39^826 

8   =  +0'008 
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Länge  Jassy — Czemowitz. 

7.  October  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Jassy 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


0^35' 


29-95 
3ioi 
32  00 
32-94 
33-89 
34 -88 

35  85 
36-82 

37-79 
38-76 

39 -75 

40  75 

41  69 
42-66 
43-65 
44  69 


o*'28"i5'3o 
16-35 
17-38 
!8-3i 
19-26 
20-25 
21-24 

22- 19 
23-16 
24- 12 
25  11 
26*12 

27  05 

28  02 
29-00 

3o-o6 


*i4-'65 
66 
62 
63 
63 
63 
61 
63 
63 
64 
64 
63 
64 
64 

65 
63 


o"4i 


^o'i4 
11-14 

12*12 
I3l2 
14-03 
15-00 
15-93 
16-91 
17-81 
18-81 
19-80 
20  78 
21-73 
22-72 

23-77 
24*63 


o'33"'55'-48 

56-48 

57*43 

58-44 

59*37 

34     0-34 

1-27 

2-25 

315 

415 

5*14 

6-14 

7-07 

8-05 

909 

996 


7"*I4'66 
66 
69 
68 
66 
66 
66 
66 
66 
66 
66 
64 
66 

67 
68 

67 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


o"35-6 

+  0*007 
—   I      0-420 


oS8'?4 

+  0*004 
-25-248 


7"  14-635 
+  ooo3 
-35  172 

6    39-466 


"4i"3 

+  0*007 
-   1      0435 


*34"o 
+  0*004 
—  25-260 


7"  14*664 
+  o-oo3 

-35-175 
6    39*492 


Mittel  von  AZ,— «  =  6"  39' 479 


Zeichen  gegeben  von  Czemowitz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in  Czemowitz 


Differenz 


Chronograph 
in  Jassy 


Chronograph 
in*  Czemowitz 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


0*^37'"  44-64 

45  67 

46  69 
47-64 
48-56 

49-51 
5053 
5155 
52-48 
53-49 
54*42 
55-53 
56-51 

57*50 

58*55 
59 -62 


o**  30"  29*  99 

3l-02 

32  03 
32-97 
33-88 
34*83 

35*85 
36-87 

37 -79 
38-80 

39-75 
40-85 
41-84 
42-82 
43*88 
44*94 


'14*65 
65 
66 

67 
68 
68 
68 
68 
69 
69 
67 
68 

67 
68 

67 
68 


h   m 

o  40 


4*85 
5-94 
7*05 
8*08 
9-11 

9*99 
10-84 
11-84 
1285 
13-77 
14-75 
15-68 
16-65 
17-67 
18-62 
19-66 


)**32" 


33 


50*  18 
51-28 
52-39 
53-41 
34-44 
55-34 
56-18 
57-18 
58-20 

59-11 
0*09 
i-oi 
1-98 
3-00 
3-96 
5-01 


14-67 
66 
66 
67 
67 
65 
66 
66 

65 
66 
66 
67 
67 
67 
66 

65 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai+«. 


o   379 

+    0*007 
—    I        0*426 


o**3o'?6 

+  0*004 
-25*253 


7"  14* 674 
+  o-oo3 
-35-173 

6    39-504 


40- 2 

+  0*007 
-   I      0-432 


^33'?o 
+  0*004 
-25*258 


7"  14*662 
+  o-oo3 

-35-174 
6    39-491 


Mittel  von  AI,+«  =  6°*  39*  497 


AZ  =  6""  39"!  488 

8   =    +0*009 


Digitized  by 


Google 


—     195    - 


Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  am  Instrumente 
Troughton  Simms  I  in  Czemowltz.   j9  =  Ktihnert  —  Capitaneanu. 


II.  September  1875 


12.  September  1875 


Name  des  Sterues 


Lage  W      Name  des  Sternes 


Lage  £ 


Name  des  Sternes 


LageW 


Name  des  Sternes 


Lage  £ 


14  Capricorni 
50  Cygni  . 
52  Cygni  . 
5  Aquarii . 

58  Cygni  . 

59  Cygni  . 
i3  Aquarii 
64  Cygni  . 
68  Cygni  . 
2  Pegasi  . 
72  Cygni  . 
10  Pegasi. 
16  Pegasi . 
34  Aquarii 
25  Pegasi . 
28  Pegasi . 
43  Aquarii 
48  Aquarii 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii  . 
a  Pisc.  austr, 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi . 
9  Aquarii . 

Y  Piscium , 
(o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi   .    . 


+0'I2I 

+0-I35 
+0140 

+0-032 
0*000 

-0-335 

—0-002 

—  0090 
—0090 
+0    100 

—  0-092 
-0237 
-0050 

—  0108 
—0064 
+  0025 
—0018 
-O-II5 

—  0018 

+oo3o 
+0034 
+0058 
+0125 
+0-082 
+ooi3 
—0-008 
+0-037 
+0-087 
+0120 


3  Lyrae  .  . 
iioHevelii  . 

9  Lyrae  .  . 
ii3  Herculis 
i3  Aquilae  . 
39  Sagittarii 

18  Aquilae   . 

19  Lyrae  .    . 

3  Vulpeculae 

4  Cygni  .  . 
39  Aquilae  . 
54  Sagittarii 

56  Sagittarii 
53  Aquilae   . 

57  Aquilae   . 

61  Aquilae   . 

62  Sagittarii 
16  Sagittarii 
65  Aquilae  . 
21  Vulpeculae 
7  Capricorni 
3140  Gr.  .    . 

10  Capricorni 
12  Capricorni 
2  Delphini    . 


+0-207 
+0091 
+0127 
+0-198 
+0020 
+0-072 
+0-135 
—0-022 
-oo38 
+0-077 
+0-150 
+0-095 
—0-002 
+0-197 

—  0023 
—0002 

—0-063 
+0094 
+0-150 
+0018 
+0110 
—0093 
+0008 
+0079 
+0-107 


2  Aquilae .  . 
1 10  Herculis 

9  Lyrae  .  . 
ii3  Herculis 
i3  Aquilae  . 
39  Sagittarii 

18  Aquilae    . 

19  Lyrae  .    . 

3  Vulpeculae 

4  Cygni    .   . 

6  Cygni  .  . 
39  Aquilae  . 
54  Sagittarii 

56  Sagittarii 
53  Aquilae   . 

57  Aquilae    . 

61  Aquilae   . 

62  Sagittae  . 
16  Sagittae  . 
65  Aquilae  . 
21  Vulpeculae 

7  Capricorni 
3140  Gr.  .    . 

10  Capricorni 
12  Capricorni 
2  Delphini    . 


+0053 
+0019 
— 0066 
+0*043 
-0-118 
+0013 
-0-178 
— 0105 

-0-045 
-0005 
-0-159 
— 0105 
— oo33 
+0-007 
-0-188 
—0117 
—0073 
—0-040 
+0017 
—0053 
+0068 
+0040 
— 0x37 
— o-ii3 
— 0124 
+0007 


50  Cygni  . 
52  Cygni  . 
5  Aquarii . 

57  Cygni  . 

58  Cygni  . 

59  Cygni  . 
23  Capricorni 
i3  Aquarii 
64  Cygni  . 
3o  Capricorni 
68  Cygni  . 
10  Equulei 
36  Capricorni 
2  Pegasi 
72  Cygni 
43  Capricorni 
10  Pegasi . 
16  Pegasi . 
12  Pisc.  austr 
34  Aquarii 
25  Pegasi . 
28  Pegasi . 
43  Aquarii 
48  Aquarii 


— 0080 
+0-165 
—0-092 

—  0-123 

— o-o36  I 

—0-062 

-0-156 

+0043 

+0-062 

—0-240 

+0110 

—0-122 

—0019 

+0029 

—  0-123 

+0-0x3 
-0050 
+0055 
-0-054 
+0-062 
—0-024 
+0065 
-0-145 
—0*008 


Mittel  —  o-oo3 


Mittel  +0-068 


Mittel  — -0-053 


Mittel  —  oo3o 


W+E 


+o-o32 


W+E 


—0041 


Die  directe  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  ergibt  daher  im  Mittel  beider  Tage  den  Wei-th: 

Kühneii; — Capitaneanu  =  — o'oo4. 
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Fasst  man  die  Besultate  der  Zeichenwechsel  zusammen  und  bezeichnet  mit  ^1/  die  auf  die  Beobachtungspunkte 
bezogene  Längendifferenz,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Eühnert — Capitaneanu,  so  erhält  man: 


Datum 


Mittel  der  Zeit 


in  Jassy 


in  Czernowitz 


AL 


Stromzeit 


20.  Sept.  1875 

20.  Sept.  .    .  . 

24.  Sept.  .    .  . 

24.  Sept.  .    .  . 

26.  Sept.  .    .  . 

26.  Sept.  .    .  . 

27.  Sept.  .    .  . 
27.  Sept.  .    .  . 

3.  Oct.  .    .  . 

3.  Oct.  .    .  . 

4.  Oct.  .    .  . 

4.  Oct.  .    .  . 

5.  Oct.  .    .  . 

5.  Oct.  .    .  . 

6.  Oct.  .    .  . 

6.  Oct.  .    .  . 

7.  Oct.  ;   .  . 
7.  Oct.  .    .  . 


21**  3'?3 

1  3o-4 
21  59*2 

2  43-3 
21   10-4 

I  21  -o 
21  25-5 

I  3i*i 
21   12*9 

I  38-8 

21  42 -8 
I  41-6 

22  1*7 

3  396 
21     i'i 

I  53-7 

21  30*7 

o  377 


20^56^7 

1  23-8 
21  52-5 

2  36-6 
21     3*7 

I  14-4 
21   188 

I  24-5 
21     6-2 

I    32 -2 

21   36- I 

I  349 

21    550 

3  32-9 

20  54*4 
I  47-1 

21  24*0 
o  3i*i 


6"39'34i  -p 
39-539 -p 
39-786— p 

40047-l> 
39-720—2? 
39-981  -p 

39-749-1? 
39-940 -jp 

39-730 +i> 

39-653+p 
39-771 +P 
39-707+i> 
39 -840  4- j> 
39-690+1? 

39-749+i> 
39-620  +  p 
39  826  4-2? 
39-488+2? 


+o'  008 
+0-008 
+0008 
+0-027 
+0*009 
+0*006 
+o'oo3 
+0014 
+0*014 
+ooi3 
+o*oi3 
+0-008 
+0-002 
— o-ooi 
+0-002 

+0-001 

+0*008 
+0*009 


Hieraus  ergibt  sich  zunächst  die  Stromzeit  im  Mittel  aller  Bestimmungen  «  =  +o*oo8  ±  o'.ooi.   Die  Werthe 
der  Längendifferenz,  nach  Abenden  zusammengefasst,  ergeben  das  folgende  Tableau,  wobei  das  Gewicht  nach  der  Formel 


^0  9y^ 


gerechnet  ist,  wenn  mit  g^  die  auf  pag.  i63  mitgetheilten  Gewichte  der  Abende  auf  der  östlichen  Station, 


mit  ^^  die  pag.  176  gegebenen  Gewichte  der  Abende  der  westlichen  Station  bezeichnet  werden. 


Datum 


AL 


Gewicht 


20.  Sept.  1875. 

24.  Sept.  .    .  . 

26.  Sept.  .   . 

27.  Sept.  .    .  . 

3.  Oct.  .    .  . 

4.  Oct.  .   .  . 

5.  Oct.  .    .  . 

6.  Oct.  .    .  . 

7.  Oct.  .    .  . 


6"39'440— 2? 
39-916—2? 
39*850-2? 
39  844 -2? 
39*691+2? 
39  •739+2' 
39*765+2? 
39*684+2? 
39*657+2? 


2*9 

3*1 
2-9 
2-4 
21 
24 
3-5 
1*6 
0*8 


Aus  diesen  Werthen  ergibt  sich  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz: 

Ai-  =    6"'39?742±  o'.o38 
die  persönliche  Gleichung    p  =      +0  "019  ±  o"o38 

Der  Werth  der  persönlichen  Gleichung  stimmt  also  völlig  innerhalb  des  wahrscheinlichen  Fehlers  mit  dem  direct 
hiefür  gefundenen  Werthe,  welcher  übrigens  nicht  weiter  verwendet  wurde. 
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Bringt  man  den  Werth  von  p  an  die  Zahlen  des  obigen  Tableau  an,  so  findet  man  für  die  Besultate  der  einzelnen 
Abende  und  ihre  Abweichung  BAL  vom  wahrscheinlichsten  Werthe  der  Längendifferenz: 


Datum 


I 


AL 


SAL 


20.  Sept.  1875 

24.  Sept.  .  .  . 

26.  Sept.  .  .  . 

27.  Sept.  .  .  . 

3.  Oct.  .  .  . 

4.  Oct.  .  .  . 

5.  Oct.  .  .  . 

6.  Oct.  .  .  . 

7.  Oct.  .  .  . 


6"39"42i 

-0*321 

39-897 

+0-155 

39-831 

+0-089 

39-825 

4-0  083 

39-710 

-o-o32 

39-758 

+0-016 

39-784 

+0042 

39-703 

-o-o39 

39-676      • 

—0066 

Fugt  man  zu  der  oben  gefundenen,  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Längendifferenz  von  6 "39  "742  die 
Reduction  +0*021  auf  den  Noimalpunkt  in  Czernowitz  hinzu,  so  erhält  man : 

Beobachtungspfeiler  in  Jassy  östlich  vom  XJniversalpfeiler  des  GradmessiingsobservatoriuinB 

in  Czernowitz  um: 


ö'^SpfyöSiofoSS. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Verzeichnis 

der  Institute  und  Personen,  welche  die  Grradmessungs-Publicationen  erhalten. 


Die  mit  Sternchen  versehenen  Namen  bezeichnen  Gradmcssunirs-Coroinissnrc. 


Oesterreieh-Ungrarn. 

K.  k.  technische  Hochschule 

Naturforschender  Verein 

K.  k.  Universität 

K.  k.  technische  Hochschule 

K.  k.  Universität 

Naturwissenschaftlicher  Verein  für  Steiermark 

K.  k.  Universität 

K.  Akademia   umiej^tno^ci   (Akademie   der 

Wissenschaften) 

K.  k.  Sternwarte 

K.  k.  Universität 

*  Prof.  K  a  r  1  i  n  s  k  i,  Director  der  Sternwarte  . 

Sternwarte 

K.  k.  Universität 

K.  k.  technische  Hochschule 

K.  u.  k.  hydrographisches  Amt 

Regia  Societas  scientiarum  Bohemica  .... 

K.  k.  Sternwarte 

K.  k.  deutsche  Universität 

K.  k.  böhmische  Universität 

K.  k.  deutsche  technische  Hochschule  .... 
E.  k.  böhmische  technische  Hochschule  .  .  . 
Observatorium  der  k.  k.  Handels-  und  nauti- 
schen Akademie 

Sodeta  adriatica  di  Scienze  natural!   .... 
Dr.  F.  Anton,  Herausgeber  des  nautischen 

Jahrbuches 

Fideicommissbibliothek  Sr.  k.  und  k.  apostol. 

Majestät 

K.  k.  Osten*.   Ministerium   für  Cultus   und 

Unterricht* 

K.  k.  Osten*.  Handelsministerium 

K.  u.  k.  Reichs-Kriegsministerium 

Chef  der  k.  u.  k.  Marine-Section 

K.  Akademie  der  Wissenschaften 

K.  u.  k.  Hof  bibliothek 

K.  k.  Universitätsbibliothek 

K.  k.  Sternwarte 

K.  k.  Centralanstalt  für   Meteorologie   und 

Erdmagnetismus 

K.  k.  geologische  Beichsanstalt 

E.  k.  geographische  Gesellschaft 

E.  u.  k.  militär-geographisches  Institut  .  .  . 

E.  k.  technische  Hochschule 

Oberleitimg  des  Triangulirungs-  und  Calcul- 

bureau  vom  k.  k.  Eataster 

Bureau  der  k.  k.  Gradmessung' 

Sternwarte  Oppolzer 

Sternwarte  Euffner 

Wissenschaftlicher  Club 

*  Oberstlieutenant  Hartl 


Brunn 

Brunn 

Czemowitz 

Graz 

Graz 

Graz 

Innsbruck 

Erakau 

Erakau 

Erakau 

Erakau 

Eremsmünster 

Lemberg 

Lemberg 

Pola 

Prag 

Prag 

Prag 

Prag 

Prag 

Prag 

Triest 
Triest 

Triest 

Wien 

Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 

Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 

Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 
Wien 


*LinienschiiFscapitäu  v.   Ealmär,    Triangu- 

lirungs-Director Wien 

*  Oberstlieutenant  Daublebskyv.  Sterneck   Wien 
*Dr.  Tinter,  Prof.  an  der  techn.  Hochschule' 
*Prof.  Weiss,  Director  der  Sternwarte    .  .  . 
Generalmajor  Emil  R.  v.  Arbter,  Director 
des  militär-geographischen  Institutes  . 
Dr.  R.  Schräm,  prov.  Leiter  des  k.  k.  Grad- 
messungsbureau     Wien 


Wien 
Wien 

Wien 


E.  Universität Agram 

Jugoslavenska  Akademija  znanosü  i  umjet- 

nosti  (südslav.  Akad.  d.  Wissenschaften)  Agram 
Valläs-  es  közoktatäsügjd  m.  k.  miniszt^rium 

(Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht  Budapest 
Földmüvelös-  ipar-  6s  kereskedelemügyi  m.  k. 
miniszt^rium   (Ministerium  für  Acker- 
bau, Industrie  und  Handel) Budapest 

Magyar   tudomänyos  Akademia   (Akademie 

der  Wissenschaften) Budapest 

Meteorologiai  6s  földdelejess^gi  m.  k.  központi 
int6zet  (Centralanstalt  für  Meteorologie 

und  Erdmagnetismus) Budapest 

M.    k.    Häromszögm6reti    Szämito    Hivatal 

(Triangulirungs-  und  Calculbureau) .  .  Budapest 
M.  k.  Joszef-Müegyetem   Eönyvtära   (Poly- 
technikum)    Budapest 

M.  k.  tudomänyos  Egyetem  (Universität)  .  .  Budapest 
M.  k.  Term6szettudomÄnyi  Tärsulat  (Gesell- 
schaft für  Naturwissenschaften)  ....  Budapest 

Geographische  Gesellschaft Budapest 

Astrophysik:!  i  Observatorium Her6ny 

Sternwarte Ealocsa 

Egyetemi  Csilagda  (Universitäts  Sternwarte)  Elausenburg 

M.  k.  tudomänyos  Egyetem  (Universität)  .  .  Elausenburg 
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Observatorio  nacional Cordoba 

*  A.  G  0  n  z  a  1  e  s,'  Ingenieur,  Legation  Argentine  London 
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Royal  Society  of  Tasmania Hobarton 

Royal  Society  of  Victoria Melbourne 

Observatory Melbourne 

Royal  Society  of  New-South  Wales Sydney 

Observatory Sydney 

Mr.  Chard  (geodetic  SuiTey)    ........  Sydney 

Mr.  Adams  (geodetic  Survey)      Sydney 
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Belgien. 

Acad^mie  Royale  des  sciences Brüssel 

Societe  Royale  Beige  de  Geographie  ....  Brüssel 

Observatoire  Royal Brüssel 

*Liagre,  Lieuteuaut-general Brüssel 

*  Folie,  Directeur  de  TObservatoire Brüssel 

*Henuequiu,^  Lieutenant-Colonel,   Direc- 
teur de  rinstitut  cartographique .  .  .  Brüssel 

Prof.  Delporte,  Capitaine  d'Etat-raajor    .  Brüssel 

Universit^   ; Löwen 

Societe  Royale  des  Sciences Lüttich 

Brasilien. 

Regierung Rio  de  Janeiro 

Imperial  Obsei-vatorio Rio  de  Janeiro 

Canada. 

Royal  Society  of  Canada Ottawa 

Canadian  Institute Toronto 

University Toronto 

Chile. 

Regiening Santiago 

China. 

Observatory Hongkong 

Dünemark. 

*  Oberst  v.   Zachariä  Director  der  Grad- 

messung'     Aarhus 

Kongelige  Danske  Videnskabenies  Selskab   Kopenhagen 

*v.  Andrä,  Geheimer  Conferenzrath   ....   Kopenhagen 

Prof.  Thiele,  Director  der  Sternwart«   .  .   Kopenhagen 

Deutschland. 

Technische  Hochschule Aachen 

Kgl.  preuss.  Akademie  der  Wissenschaften  .  Berlin 

Geodätisches  Institut* Berlin 

Cultusminister Berlin 

Kriegsminister -  Berlin 

Chef  der  Admiralität Berlin 

Gesellschaft  für  Erdkunde Berlin 

Centraldirection  für  Vermessungen**   ....  Berlin 

Physikalisches  Institut  der  Universität   .  .  Berlin 

Recheninstitut  der.  Sternwarte Berlin 

Sternwarte Berlin 

Universitätsbibliothek    Berlin 

Technische  Hochschule Berlin 

Kgl.  Bibliothek Berlin 

Trigonometrische  Abtheilung  der  Landes- 
aufnahme      Berlin 

*Prof.  Auwers,  Geheimer  Regierungsrath  .  Berlin 

*Prof.  Förster,  Director  der  Sternwarte.  .  Berlin 

*Prof.  Helmert,  Director  des  geodätischen 

Institutes' Berlin 

*Prof.  V.  Helmholt z,  Geheimer  Regierungs- 
rath      Berlin 

*Kronecker,  Prof.  an  der  Universität  .  .  .  Berlin 

*  Generalmajor  S  ch  r  e  i  b  e  r,  Chef  der  Landes- 

aufnahme      Berlin 

*v.  Siemens,  Geheimer  Regierungsrath   .  .  Berlin 

*Weierstrass,  Prof.  an  der  Universität.  .  Berlin 


*  Oberst  Morsbach,  Chef  der  trigonometri- 
schen Abtheilung Berlin 

♦Prof.  Börsch Berlin 

♦Prof.  Albrecht Berlin 

*Prof.  Fischer Berlin 

♦Prof.  Low Berlin 

Graf  V.  Moltke,  (jeneral-Feldmarschall  .  .  Berlin 

Gauss,  Generalinspector  des  Katasters  .  .  Berlin 

Oberst  Golz Berlin 

Technische  Hochschule Braunschweig 

Sternwarte  : Breslau 

Technische  Hochschule Darmstadt 

♦Neil,  Prof.  an  der  technischen  Hochschule'  Darmstadt 

Technische  Hochschule Dresden 

♦Nagel,  Prof.  a.  d.  technischen  Hochschule"  Dresden 

Gesellschaft  der  Wissenschaften Göttingen 

Sternwarte,  geodätische  Abtheilung    ....  Göttingen 

Sternwarte,  astronomische  Abtheilung  .  .  .  Göttingen 

Kais.  Lepoldina  Carolina -Akademie    ....  Halle 

Sternwarte Hamburg 

Deutsche  Seewai-te Hamburg 

♦Rümker,  Director  der  Sternwarte'  ....  Hamburg 

Technische  Hochschule Hannover 

Technische  Hochschule Karlsruhe 

Sternwarte Karlsruhe 

♦Dr.  Haid,  Prof.  a.  d.  technischen  Hochsch.'  Karlsnihe 

Sternwarte Kiel 

Sternwarte Königsberg 

Sächsische  Gesellschaft  der  Wissenschaften  Leipzig 

Astronomische  Gesellschaft Leipzig 

Sternwarte Leipzig 

Verein  für  Erdkunde Leipzig 

Literarisches  Centralblatt Leipzig 

Kgl.  bayr.  Akademie  der  Wissenschaften  .  .  München 
General  v.  Orff,  Director  des  topographi- 
schen Bureau München 

Geographische  Gesellschaft München 

♦Prof.  V.  Bauernfeind,  Geheimrath'   ...  München 

♦v.  Seidel,  Prof.  an  der  Universität  ....  München 

♦Prof.  Seeliger,  Director  der  Sternwarte  .  München 

Astronomisch-physikalisches  Observatorium  Potsdam 

Sternwarte Strassburg 

Technische  Hochschule Stuttgart 
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♦Hammer,  Prof.  am  Polytechnikum  ....  Stuttgart 
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Frankreich. 
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Observatorio  di  Brera Mailand 

*Celoria,  Astronome Mailand 

*Schiaparelli,  Professeur  et  Directeur  de 

l'observatoire Mailand 
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*Prof.  de    Gasparis,    Directeur    de   Tob- 

servatoire Neapel 
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üniversita Parma 
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Sociedad  Cientifica  „Antonio  Alzate"    .  .  .  Mexico 

*  Angel   Anguyano,'    Directeur    de    l'ob- 
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*J.  Mendizabal  y  Tamborrel,  Directeur 

de  Tobservatoire Thapultepee 
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♦Schols  Ch.M., Prof  a TEcole polytechnique  Delft 
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*van  de  Sande  Bakhuysen,'  Directeur 
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Observatoire Leyden 

*van  Diesen,  membre  de  l'Acad^mie  .  ,  .  Leyden 

*Oudemans,  Directeur  de  l'observatoire   .  Utrecht 
Ostindien. 
Bataviaasch  Genootschap  van  Künsten  en 

Wetenschappen Batavia 
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Walker,  Surveyer  General  of  India.  .  .  .  Calcutta 
Portugal. 

Academia  Real  das  Sciencias Lissabon 

Sociedade  de  Geographia Lissabon 
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*Le  Comte  d'Avila,  Lieutenant-Colonel   .  .  Lissabon 
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Rnssland. 

Societas  scientiarum  Fennica Helsingfors 

Sternwarte Kasan 
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Sternwarte Nikolajew 

Nicolai-Hauptsternwarte Pulkowa 
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Videnskabs  Selskabet Christiania 
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graphischen Abtheilung Christiania 

*Mohn,  Director  des  meteorologischen  In- 
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*Schiötz,  Prof.  an  der  Universität Christiania 
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Generalstabens  Topografiska  Afdelhing    .  .  Stockholm 
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*  Prof.  Lindhagen,  Secretär  der  Akademie  Stockholm 
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Universitets-Bibliotek Upsala. 
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Allgemeine  schweizerische  naturforschende 

Gesellschaft Bern 

Observatoire Genf 

Societe  de  Physique  et  d'Histoire  naturelle  Genf 

*  Emile  Gautier,  Colonel  du  Genie  ....  Genf 


*Colonel  Dumur,  Ingenieur Lausanne 

Academie Lausanne 

Acad^mie Neuchatel 

Sternwarte Neuchatel 

*  Prof.  Hirsch,  Director  der  Sternwarte  •  Neuchatel 
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*Prof.  Wolf,  Director  der  Sternwarte  Zürich 
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Serbien. 

*  Prof.  Andonowits,  Director  des  geo- 

dätischen Instituts" Belgrad 

Spanien. 

Institute  y  Observatorio  de  Marina    .  S.  Fernando 

Institut  geographique  et  statistique    .  Madrid 
Real  Academia  de  Ciencias  Morales  y 

Pollticas Madrid 

Observatorio  Astronomico Madrid 
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New  York  State  Survey Albany  (N.  Y.) 

Observatory Ann  Arbor  (Mich.) 
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Harvard  College  Observatory Cambridge  (Mass.) 
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American  Journal  of  Science New  Haven  (N.  Y.) 
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Academy  of  Science New  York  (N.  Y.) 
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HowardGore,  Prof.  of  the  Columbian 

University Washington  (D.  C.) 
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1)  Sechs  Exemplare.   >)  Acht  Exemplare,  hiervon  drei  zum  Bareaugebrauch  und  je  eines  für  die  Mitarbeiter  Dr.  KQhnert.  Baron  Rüling.   Hauptmann 
Xahlik,  Dr.  Mahler  und  J.  Strobl.    ■)  Zwei  Exemplare,  hiervon  eines  far  die  Regierung.    *)  Vier  Exemplare«    *)  Zwei  Exemplare. 
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Druckfehler  im  I.  Bande. 

P*g-  [5^]»  Zeile  24  v.  0.:  statt  Martius  lies:  Martins. 
»  [53],  n  19  v.u.:  „  012611  lies:  0-30220. 
„      157,   bei  der  Schlusszahl  ist  hinzuzufügen :  ±0*  o  1 6. 


Druckfehler  im  II.  Bande. 

Pag.    12,  Columne  k,  Zeile    5  und    6  v.u.:  statt  — 105  lies:  — 108. 
»      i3,         „        «       „      9     n     10     n         »      -1-34     „      -1-37. 

n        H,  n  »         n       18      «       19       «  f,        -I'SO      „        -1-53. 

«15»  n  «         «       18      »       19       «  „        -1-34      /      -1-37. 

n        16,  „  „         „       l3      „       14       „  n        -1-66      „        -1-70. 

„    152,  Zeile  4  y.  0.  statt  Beobachtung  lies:  Beobachtungen. 
„    168,     „     i3  V.  u.     „      +0072  lies:  +0064. 
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VORWORT. 


Den  drei  Längenbestiininuiigeii :  Wien — Leipzig,  Bregenz — Paris  und  Prag — 
München,  welche  hiermit  zur  Veröffentlichung  gelangen,  haben  wir  an  dieser  Stelle 
weiter  nichts  beizufügen,  da  die  Methoden  der  Reduction  der  Beobachtungen  in  der 
allgemeinen  Einleitung  zum  ersten  Bande  unserer  Publicationen  ausführlich  dargelegt 
sind  und  alles  Uebrige,  was  ausserdem  hervorzuheben  wäre,  in  den  Zwischentiteln  zu 
den  einzelnen  Längenbestimmungen  angegeben  ist. 

Wien,  im  October  1891. 

Pro£  Dr.  E  Weiss. 
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Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Wien  und  Leipzig. 


.A-usge  f  ü  hr  t 


von 


G.  V.  Steeb  und  L.  Weineck 


October— ISTovember  1875. 
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Vo  r  Av  o  r  t. 


Uie  Längenbestimmung  Wien— Leipzig  wm-de  in  der  Zeit  vom  7.  Oetober  bis  23.  November  1875 
von  Gustav  v.  Steeb  und  Ludwig  Wein  eck  ausgeführt,  und  zwar  beobachtete  an  den  Tagen  des  8.  und 
9.  Oetober  v.  Steeb  in  Wien  und  Weineck  in  Leipzig,  an  den  Tagen  Oetober  19,  November  2,  3  und  4 
Weine ck  in  Wien  und  v.  Steeb  in  Leipzig,  dagegen  an  den  Tagen  November  14  und  16  wieder 
V.  Steeb  in  Wien  und  Weineck  in  Leipzig.  An  den  Tagen  des  7.  Oetober  und  10.  und  23.  November 
gelang  es  nur  in  Wien  Beobachtungen  zu  erhalten.  Die  Beobachtungen  des  letzten  Tages,  die  eine 
Woche  nach  dem  eigentlichen  Schlüsse  der  Längenbestimmung  gemacht  wurden  und  weiter  keine  Verwen- 
dung fanden,  sind  deshalb  auch  gar  nicht  mitgetheilt. 

In  Wien  war  das  Instrument  Pistor-Martins  auf  dem  Westpfeiler  aufgestellt,  von  dem  aus  die 
Keduction  auf  den  Ostpfeiler  +0*015,  a^f  das  Centrum  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte 
+o*.228  beträgt.  In  Leipzig  wurde  an  einem  ganz  gleichen,  der  Leipziger  Sternwarte  gehörigen  Instru- 
mente im  kleinen  östlichen  Meridianzimmer  beobachtet,  o'o32  östlich  von  der  Mitte  des  grossen  Refrac- 
torpfeilers,  dem  Hauptpunkte  der  Sternwarte. 

In  Wien  diente  bis  10.  November  als  Registriruhr  Fischer  Jß  3o,  später  Danischewski  Jii  15, 
in  Leipzig  eine  Uhr  von  Seifert. 

Diese  Länge  hat  bereits  C.  Bruhns  unter  dem  Titel  ;,Neue  Bestimmung  der  Längendifferenz 
Leipzig — Wien,  Sächsische  Gesellschaft  der  Wissenschaften,  Band  XII,  Nr.  IV,  Leipzig  1880"  publicirt. 

Bei  Gelegenheit  der  Neureduction  derselben  nach  unserer  Methode  wurde  eine  Anzahl  Druck- 
fehler in  der  citirten  Publication  gefunden,  welche  hier  richtiggestellt  werden  sollen. 

Pag.  334,  Columne  Durchgangszeit,  Zeile  21  v.  0.:  statt  37"  82  lies  57'82, 
„  336,  „  Name  d.  Sternes,  „  25  V.  0.:  „  56Pega8i„  i6Pegasi, 
„  338,  „  Durchgangszeit,  „  20  v.o.:  „  3i.oi  „  51 -oi, 
„  339,  „  Ki*eislage  sind  für  November  2  alle  Kieislagen  verdruckt, 
„  340,  „  Durchgangszeit,  Zeile  4  V.  u.:  statt  u'i6lies  i'.i6, 
„     342,        „      .  Corr.  f.  c.  „     26  V.  0.:     „     — 1.17    w     +I-I7, 

„    343,        „        Durchgangszeit      „       qv.  u. :     „       2o'36    „       28"  36, 
„     343,         „  „  „       7V.  u.:      „        2i'i3    „        21' o3. 

I* 
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Ausserdem  ist  Seite  295,  Zeile  14  v.  0.  die  Neigung  statt  +0^20  aus  Versehen  zu  — o»?2o 
angenommen,  demgemäss  sollte  Seite  297  die  zweite  Neigung  von  November  4  auf  Kreis  West  bezogen 
+0^198  statt  0^098  heissen.  Dies  zieht  auch  bei  den  weiteren  Berechnungen  und  so  namentlich  bei  der 
Ermittlung  des  Uhrstandes,  Seite  340,  kleine,  übrigens  ganz  belanglose  Differenzen  nach  sich. 

In  Wien  konnten  wegen  öfteren  Stehenbleibens  der  Uhr  keine  täglichen  Gänge  gerechnet  werden 
und  wurden  daher  zur  Reduction  der  Zeichenwechsel  die  nächtlichen  Gänge  verwendet. 

An  der  Reduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert, 
Dr.  Mahler  und  J.  Strobl. 

Wien,  im  Februar  1891. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  ß.  Sclirani. 
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Länge  Wien — Leipzig. 

Station  Wien. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Steruzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


La^e        Neiguug    , 
^^^®     inöecundeu' 


7.  Oct  1875 


8.  Oct. 


9.  Oct. 


19.  Oct. 


lo'^S  bis  20*^6 

20*6  „  20-8 

209  „  21-3 

21-3  „  22-0 

220  „  22*4 

2?'4  „  22-7 


20-3 
20-6 
21-0 
21-3 
220 
22-4 

209 
21-3 
22  O 
22*4 
23-0 

23-5 
209 

21-3 


20-6 

20-8 
21-3 
220 
22*4 
22-8 

„  21-3 

n  220 

n  22-4 

»  23-0 

»    23-5 
»     o-i 

n     21-3 

n     220 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 

W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
E 
E 
E 


—  0*^27 
-077 

+  0-22 
+050 

+0-37 
+065 
—0-40 
-077 
-o-8o 
-0-65 
+0-32 


—010 
+0-27 
-o-8o 
-115 
-1-25 

—  IIO 

+0-27 

+005 

+  0*22 
+  050 

—  060 

-0-95 

-087 
-0-97 
+0-32 

4-0-12 

+015 
+0*45 
—0-67 
-0-82 

—  I  02 
— 100 
+015 
+0-15 

—  0-24 
+080 
—0-35 
—0-89 
— 104 


-0^520 


+0'36o 
+0510 
-0585 
-0725 

-fO-320 

+0085 

-0-975 
-I-I75 
+o-i6o 
+0*360 
"0-775 

—0-920 
-fo-220 
+0'3oo 

-0-745 
—  1010 
+0-150 

+0280 
—0-760 


•        —0-22 


—  0-27 


—  0*26 


—  0-26 


-0-33 


-0-28 


-0-28 


—  0-26 


—0-29 


—0-26 


20  •  3  bis  20  •  6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  224 

22-4  „  22-7 

20-3  „  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  22'4 

22-4  „  22-8 

20-9  „  21-3 

21-3  „  22-4 

224  ^  23-5 

23-5  „  O-I 

20-9  „  21-3 

21-3  „  22-4 


E 

w 


w 
w 

E 

w 


E 

w 


w 
w 

E 


+  001 

—004 

O'CO 

—  002 

— 008 
0-00 

-0-05 

—006 
000 

—  o-o6 


—005 
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Länge  Wien — Leipzig. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in 


Wien. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


19.  Oct.  1875 


2.  Nov. 


3.  No?. 


4.  NOY. 


10.  Nov. 


14.  Nov. 


22*^0  bis  22*4 
224    y,    23-0 

23-0   ^    23-5 
23-5   ;     Ol 

20*3     f,     21-3 
21-3     -     220 


220 
224 

23*0 

23-5 

20-3 
20*6 

20-9 

21*3 

22-0 
22*4 

20-3 

20*6 

20*9 
21*3 

220 
22-4 


22*4 
230 

23-5 

Ol 


20-6 

20-8 

21-3 
22   O 

22*4 

23o 

20*6 

20-8 

21-3 
22   O 

224 
23*0 


20*7     „     20-8 
I      20*9     r,     21-3 

21-3     ^     21-6 


20  •  3    „     20  •  6 
20*6     „     20*6 


£ 

w 
w 
w 

£ 
E 

£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
W 
W 

W 
W 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
£ 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
W 
W 

£ 
W 
W 
£ 
£ 

W 
W 
E 


-0^88 
-foi6 
— 004 
+0-63 
-0-65 
-119 

+  105 
+076 
+  1-39 
+2-41 
+  1*99 
+246 

+  1-54 
+044 

+  I-00 

+  198 
+  196 

+208 
+2-66 
+  1-68 
+  125 
+  i-3i 
+2-36 
+211 
+  2-71 
+  1-78 
+  125 

+  1-86 
+2  06 

+315 
+  3-20 
+3-68 
+  2-59 
+2-08 
+  224 
+3-24 
+31^ 

+042 

+  1-20 

+  1-47 
+012 

—  0-22 

-hl  07 
+  152 

+0-40 


-o'^88o 
H-oo6o 
+o*63o 
—0-920 

+  1067 

-f  2-200 
+  2-460 
+0990 
+  1000 
+  1-970 

+  2-370 
+  1-465 

+  I-3I0 
+2-235 
+2710 
+  1-515 

'  +  1960 

+3-175 
+3-680 
+2-335 
+  2- 240 
+3-170 

+  1-335 
-0-050 

+  1-295 
+0-400 


-0^23 


-0*39 


—0-28 


rO-37 


—0*24 


—0-23 


—0-23 


— o-3o 


— o'3o 


—0-34 


-0-23 


-0-35 


—  0-22 


22*^4  bis  23^5 

23-5  „  o-i 

20-3  „  21-3 

21-3  „  22-4 

22*4  r,  23-5 

23-5  n  0*1 

20-3  „  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  r,  22-4 

22-4  „  23*0 

20-3  „  20-6 

20-6  „  21-3 

21-3  „  224 

22-4  n  23-0 


I      20-7     n     20-8 

'     20-9    „    21-3 


21-3     „     21-6 

i      20-3     p     20-6 
20-6     -     21-3 


w 


w 


w 
w 

£ 

w 


£ 
W 


W 


£ 
W 


W 
£ 


o-oo 
—0*06 
+oi3 

+0-19 

+0-12 

+0-16 

+0-20 
+0-16 

+0-20 

+0-17 

+0-21 
+029 

+025 

+0-27 

+0-07 

+  0*10 
+0  02 

+0-10 

+o-o3 
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Länge  Wien — Leipzig. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 

Sternzeit 

Lage 

Beobachtete 
Neigung 
in  partes 

Mittel 

E-W 

Angenommen 

m^Xn^A  MmMä\JM\i 

4 

ührzeit 

Lage 

Neigung 
in  Secunden 

14.  Nov.  1875  .    .    . 

20^9  bis  21^3 
21-3     „     220 

E 
£ 
W 
W 

—  0^20 

-017 
+  1-05 
-fioo 

-0^185 
-f  1025 

-o'3o 

21"^  3  bis  22*^4 

W 

+o'o7 

220     n     224 

W 
W 

+082 
+  117 

+0-995 

-0-38 

22-4     n     23-0 

E 
E 

-0-37 
—0*67 

—0520 

22-4    „    23-5 

E 

—002 

23-0     „     23'5 

E 
E 

-0-70 
-0-35 

-^0525 

23-5    »     04 

W 
W 

+040 
+0-55 
+0-92 

+0-623 

-0-29 

23-5    „     0-9 

W 

+004 

0*5    »     0-9 

W 
W 

+0-70 
+  117 

+0935 

0-9    „       1-2 

E 
E 
E 
E 

-017 

-0-55 

-0-35 

000 

+0267 

— o-3o 

0-9    „      1-2 

E 

000 

16.  Nov 

20-6     „     20-6 

E 

+057 

H-o-570 

20-6    „    20-6 

E 

+0-08 

20-6     „     20-8 

W 
W 

+097 
+087 

+0920 

—009 

20-6    „    21-3 

W 

+007 

20-8     „     21-3 

21*3    „    220 

W 
W 
E 
E 

+095 
+  110 
-015 
-0-25 

+  1025 

—  0-200 

— o-3i 

21-3    „    22-4 

E 

—  0*01 

22-0     ^     224 
22-4     n     23C^ 

E 
E 
W 
W 

—0-62 

-065 

+0*47 
+0-70 

-0-635 
+0585 

— o-3o 

22-4    „    23-5 

W 

+004 

23-0     r,     23-5 

W 
W 

+0-72 
-fo-82 

+0770 

23-5    r,      0-4 

E 
E 
E 

-027 

-0-75 
•   -0*72 

-0580 

-0-34 

23-5    „      0-9 

E 

—004 

05    »     0*9 

0-9     n        1^2 

E 
E 
W 
W 

-087 
-0-82 
-fo-io 

+047 

-0-845 
+  0-285 

-0-28 

0-9    „      1-8 

W 

+0-01 

1-4    „      1-8 

1-8     „        2-2 

W 
W 
E 
E 

+047 
+062 

-0-47 
-0-75 

+0-545 
— o-6io 

—0-29 

1-8     r,        2-2 

E 

— o-o3 

Der  Zapfenfehler  folgt  aus  diesen  Umlegungen: =  -0P282.  Der  Wert  eines  Libellentheiles  wurde  im 

4 
Mittel  aus  zahlreichen  Bestimmungen  =  o'095  angenommen. 
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Länge  Wien— Leipzig. 


II. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Steru- 
zeit 


Beobachtete     Angenommene 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern- '  Beobachtete    Angenommeoe 

li 

zeit 


Collimationsfehler 


7.  Oct.  1875 


8.  Oct. .    . 


9.  Oct. 


19.  Oct. . 


2.  Not. 


3.  Nov. 


K(o 

c.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

C.) 

K(o 

C.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

C.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

C.) 

M(o 

C.) 

F(u 

C.) 

L(o. 

C.) 

M(o 

.C.) 

F(u. 

c.) 

L(o. 

C.) 

M(o 

-C.) 

K(o. 

C) 

F(u 

C.) 

L(o 

c.) 

20-6  I 

21  -3 
22 '4 

20*6 
21-3 
224 

21-3 
22'4 

23-5 

21-3 

22  4 

23-5 

21-3 
22 '4 

23-5 

20*6 
21-3 

224 


-o'o3 
—001 
—001 

—  o-o3 
—004 
—002 

—002 

—  O  Ol 
-005 

-016 
—016 
-014 

— o-o8 
— OII 
—009 

—  OII 

-007 
-o-o8 


Ce    '■ 

Cw^ 
Co    = 

Cw  = 
Ce   = 

Cw: 
Co    = 

Cw^ 
C.    : 

Cw: 
C,^ 


-o'o3 
000 


—004 

H-002 


—004 
-hooi 


— o- 17 
4-0-14 


—  O'U 

+008 

—  O-  10 

+007 


4.  Nov.  1875 


10.  Nov. 


14.  Nov. 


16.  Nov. 


K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

F(u.C.) 


20*?  6 
21-3 

224 

21-3 


K  (0.  C.) 

20-6 

F(u.C.) 

21-3 

L  (0.  C.) 

22'4 

M  (0.  C.) 

23-5 

A  (0.  C.) 

0-9 

K  (0.  C.) 

20-6 

F  (u.  C.) 

21-3 

L  (0  C.) 

224 

M  (0  C.) 

23-5 

A  (0.  C.) 

0-9 

G  (u.  C.) 

1-8 

-o-ii 
-008 
-005 


-009 
-0*09 
-012 
-o*  10 
-008 

-002 
-011 
-010 

-0*10 

-o*  10 

-0*10 


Cw=  —0*09 

Ce  =  +007 

Cw=  — 0'i3 
C.  =  -foii 


Cw=  — 011 
Ce  =  +008 


Cw=  — 010 

Ce   =  +007 
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m. 


Azimute  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Wien. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


Azimute 


Datum 


Steni 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  Angenommene 


Azimute 


7.  Oct.  1875 


8.  Oct 


9.  Oct. . 


19.  Oct. 


2.  Nov.    . 


3.  Nov. 


K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

F  (u.  C. 
L  (0.  C. 
M  (0.  C 

F(u.C. 
L  (0.  C. 
M  (0.  C. 

F(u.C. 
L  (0.  C. 
M  (0.  C. 

K(o.C 
F  (u.  C. 
L  (0.  C 


21-3 
22'4 

20*6 
21-3 

22'4 

21-3 

22*4 

23-5 

21-3 

22-4 
23-5 

21-3 

22-4 

23-5 

20*6 
21-3 
22*4 


+  I-I75 
-h 1*004 
+  i*o8o 

+  I-I43 

+  1-127 

+  1-084 

+  I-136 
+  1-094 
+  1-187 

+  1-125 
+  1-225 
+ I • 203 

+  I-I83 

+  I-I95 
+ I • 290 

+  1*225 
+  I-3II 
+  1-235 


+  r-09 


+  1-12 


+  1-14 


+  I-I8 


+  1*22 


+  1-26 


4.  Nov.  1875 

10.  Nov.  .  . 
14.  Nov.  .  . 


16.  Nov. 


K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 

K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A(o.C.) 

K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 
G(u.C.) 


20^6 

21-3 

22-4 

21-3 

20-6 
21-3 

22-4 

23-5 
0-9 

20-6 
21-3 

22-4 

23-5 

0-9 

1-8 


+  1-285 
+ 1  -  206 

+  1-321 

+  1-323 

+  ' -385(1) 
+  1-380 
+  1-356 
+  1-400 
+  1-330 

+  1  ■464(7) 
+  1-385 
+  I-381 
+  1-343 
+  1-409 
+  i-3i6 


+  127 


+  1-32 


+  1-37 


+  1-38 


Pal)licationen  des  k.  k.  toterr.  Ondmessnngs^Boreau.  Bd.  III. 
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Länge  Wien — iLeipzig. 

IV. 
Beobachtungen  in  Wien.  7.  Oetober  1875.  Beobachter  v.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 
der 

Fäden 


Durchgaiigs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand  I 


23  Hevelii 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  0.  C.  . 
K.  0.  C.  . 

15  Delphini 
t*  Aquarii 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61*  Cygni 
61*  Cygni 

Y  Equulei 
a  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
e  Capricorni 
d  Aquarii 
6  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  0.  C.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 


23  Hevelii  . 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.  .    . 

K.  0.  C.  .    . 

15  Delphini 
[ji  Aquarii    . 

16  Delphini 
61*  Cygui    . 
61"  Cygni    . 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  C.  .    . 

E 
£ 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 


i3 

i3 

i3 

6 

7 

i3 

i3 

i3 

i3 

8 

8 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 


20%  7' 
20  20 
20  23 
20  35 
20   35 

20  44 

20  46 
20  50 

20  59 

21  I 
21  I 
21  4 
21  10 
21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 


'34-55 
45-60 
42-56 
14-18 
1440 

15-88 
3o-3i 
16-23 
30-97 
53-34 
54  93 
51-39 
10-18 
38-78 
38-75 
40  73 
48 -49 

38-55 
58-29 

57  72 
29  55 
59  76 
50- 16 
42  00 
41-98 
49  60 
26-22 


—001 
—001 

—  001 

—  O-  II 

+005 

+  001 
-f  001 
+0-01 
000 
+  001 
+  0-01 
+  001 
+  001 

—0-05 
+0-18 

—  002 

— o-o3 
— o-o3 
—004 
— oo3 
— o-o3 

—  OOI 

—  002 

—0-40  I 

0  00 
0  00 
0   00 


000 
000 
000 
000 

-019 

— oo3 

— o-o3 

— o-o3 

— oo3 

— 004 

— 004 

— o-o3 

— o-o3 

+0-21 

000 

000 

0-00 

000 

000 

000 

000 

000 

000 

000 

-0-38 

— o-o3 

— oo3 


+o"-75 
+  1-06 
+0-85 
-3-78 
-3-78 
+0-66 
+0-93 
+0-66 
+  105 
+024 
+0-24 
+069 
+0-75 
+5-90 
+5  90 
+  1-08 
+0-79 
+069 

+047 
+0-83 
+0-74 
+  110 
+0-92 
-8-38 
-8-38 
+0-68 
+  1-08 


w 

12 

w 

i3 

w 

i3 

w 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

II 

E 

i3 

E 

6 

Um  2i'*22'?3  ührstand  =  -33^629. 


8.  Oetober. 

20  17  32  69 

20  20  •43-71 
20  23  40-68 
20  35  12-40 
20  35  12-32 
20  44  14-10 
20   46    28-52 

20  50    14-48 

21  1  5171 
21  1  53-18 
21  4  49-60 
21  10  8-40 
21  iq  36-53 


r.   Beobachter  v, 

Steeb. 

—001 

— 004 

+0-77 

— o-oi 

—004 

+  1-09 

—001 

—004 

+0-88 

— o-ii 

—0-26 

-3-88 

—0-43 

+oi3 

-3-88 

—0-07 

+002 

+0-68 

—0-04 

+002 

+096 

—007 

+002 

+0-68 

—010 

+oo3 

+025 

—010 

+oo3 

+0-25 

—0-06 

+0-02 

+0-71 

—0  06 

+0-02 

+0-77 

+0-36 

—014 

+6-06 

h   n 
20  17 

20  20 

20  23 

20  35 

20  35 

20*44 

20  46 

20  50 

20  59 

21  1 
21  I 
21  4 
21  10 
21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  8 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 


20  17 
20  20 
20  23 
20  35 
20  35 
20  44 
20  46 

20  50 

21  I 
21  I 
21  4 
21  10 
21  19 


'35-29 
46-65 
43-40 

10  29 

10-48 
1^52 
3l-22 
16-87 
31-99 
53-55 
55-14 
52  06 
10-91 
44-84 

44-83 
41-79 
49  25 
39*21 
58-72 
58-52 
30-26 
085 
51-06 

33-22 
33-22 

50  25 

27  27 


33-41 
44 -75 
41-51 

8-15 

8-14 

14-73 

29  46 

i5'ii 
51-89 
53-36 
50-27 
9-i3 
42-81 


b   n 
20  17 

20  20 

20  23 

20  34 

20  34 

20  43 

20  45 

20  49 

20  58 

21  1 
21 
21 
21 

9 
9 


1 

4 
9 
19 
19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 


20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21  I 
21  4 
21  9 

9  19 


1-51 
12-90 

965 
36-30 
36-30 
42*83 

57-55 
43-22 

58-29 
20 -o3 
2153 
18-40 
37-26 
10-79 
10*79 

816 
15-63 

5-63 

2515 
24-88 
56-67 
27-22 
17*50 
59 -74 
59 -74 
1675 
53-78 


150 
12-88 

9-64 
36-15 
36-15 
42-82 

57 -54 
43*20 
2001 
21-51 
18-39 
37 -26 
10-97 


-33"  78 
-33-75 
-33-75 


-33-69 
-33-67 
-33-65 
-33-70 
-33-52 
-33-61 
-33-66 
-33-65 


-33-63 
-33-62 
-33-58 

-33-57 
-33-64 

-33-59 
-33-63 
-33-56 

I 
-33-50  I 

-33-49  . 


-3i-9i 
-3i-87 
-3187 


-3i -91 
-31-92 
-31-91 
-3i-88 
-31-85 
-31-88 
-31-87 


I 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Wien.    8.  October  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  r.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


F.  u.  C.  . 
€  Capricorni 
d  Aquarii 
E  Pegasi  . 
16  Pegasi 
«  Aquarii 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.o.  C.    . 
L.  o.e.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 


^  Capricom 
61*  Cygni 
61«  Cygni 
y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
£  Capricorni 
d  Aquaiii 
e  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
^Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  o.e.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
Y  Piscium 
M.O.  e.  . 
M.  o.e.  . 

21  Piscium 
9  Pegasi . 
(ü  Piscium 
«  Andromedae 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


I 


W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 


6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
12 

6 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


h   n 
21  19 

21  3o 
21  33 
21  38 

21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 

Um 


36-38 
38-83 
46-63 
36-67 
56-41 

55-85 
27  70 
57-82 
48-32 
39  96 
3993 
47*77 
24  43 
39  72 


eorrection  für 


o'oo  4-0' 28 

0-00  —0-04 

0-00  —0*04 

000  — 004 

000  —0-04 

000  —004 

000  — 004 

O'oo  —0-04 

0*00  —0*04 

0-00  —0-51 

-0-51  +0-25 

—0-04  -fo-02 

—  0   02  +0  02 

—  O   03  +0-02 

?6  ührstand  =  - 


+6-06 
+  I-II 
+0-81 
+0-71 
+0-48 
+085 
+0-76 
+  i-i3 

+0-95 
-8-62 
-8-62 
+070 
+  I-II 
+0*94 
3i.'8ii. 


eorrigii-te 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


I 


20  59  27*29 

21  I  49-86 
I  51-38 
4  47*73 

10  6-52 
19  34  74 
19  34*74 
21  3o  37-01 
21  33  44*79 
21  38  34-87 
21  47  54-56 

21  59  53-98 

22  4  25*83 
22  7  55*96 
22  10  46  46 
22  23  37-88 
22  23  38-23 
22  35  45*98 
22  41  22-57 
22  46  37-91 
22  51  16-95 

22  59      4-42 

23  4    l6-20 

23  8  23-27 
23  II  i3*5o 
23  28  41-57 
23  28  42-56 
23  43  35-82 
23  46  40*23 
23  53  25  96 
o    2  28-3o 

Um  '*'^** 


jr.    Beol 

bachter 

V.  Stccb, 

— o*o3 

+001 

+  1*09 

-o*o8 

+001 

+  025 

— o-o8 

+0-01 

+  025 

— 005 

+001 

+  0-72 

— 004 

+0-01 

+  0-79 

+  0*27 

—0-07 

+  6-17 

000 

+0-28 

+  6-17 

000 

— 004 

+   113 

000 

—004 

+  0-83 

000 

—004 

+  073 

0*00 

—0-04 

+  0-49 

0-00 

— 004 

+  0-86 

000 

— 004 

+  0-78 

000 

—004 

+   115 

000 

—0-04 

+  0-96 

000 

-0-51 

-  8-77 

— o*6i 

+0-I3 

-  8-77 

-0-05 

+0-01 

+  0-71 

—002 

+0-01 

+   1-13 

— oo3 

+001 

+  0-96 

—  O'OI 

+0-01 

+    1*29 

—005 

+001 

+  065 

-0-05 

+001 

+  0-73 

— o*o3 

+0-01 

+  0-94 

—0*04 

+  0-01 

+  0-82 

-o*8q 

+0-17 

— 12*03 

-o-i3 

-0-68 

— 1203 

— o-oi 

— 004 

+  084 

—  001 

— 004 

+  0-60 

—0-01 

— 004 

+  0-77 

—001 

-005 

+  0-44 

21**  19" 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22    46 


20  59 

21  I 
21  I 
21  4 
21  10 
21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 


42-72 
39-90 
47-40 
37*34 
56  85 
56-66 
28-42 
5891 

4^-23 
3o-83 
31-05 
48-45 

25-54 
40-65 


28-36 
50*04 
51-56 
48-41 
7-28 
41*11 

41*19 
38-10 
45-58 
35-56 

55*01 
54-80 
26 -57 

57*07 
47*38 
2860 
28*98 
46  65 
23*69 
38-85 
18-24 
5  03 
1689 
24*19 
14-29 
28-91 
29*72 
36-61 
40  78 
26-68 
28*68 


aa^^ai'PS  Uhrstand  =  -  29' 9 10. 


h        D 

9  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 


20  58 

21  1 


21 
21 
21 

9 
9 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O      1 


10-97 
8*16 

15-62 
5-62 

25*14 
24-87 
56  67 
27-21 
17*49 
59*53 
59-53 
i6*74 

53-78 
8-91 


58-27 
19-99 
21*49 
l8*38 

37*24 
ii*i3 
iii3 

815 
15-61 

5*61 
25*13 
24-86 
56 -66 
27-21 

17*49 
59*3i 
59*3i 
16-74 
53-78 
8*91 
48-32 

35*19 
47-00 
54*25 
44-42 
58-97 
58-97 
685 
11-05 
56*92 
59*00 


-31^74 
-31-78 
-3i  72 
-3i*7i 
-31-79 

-31*75 
-31-70 
-31-74 


-31-71 
-31*76 
-31-74 


-3o*09 
-30-05 
-3oo7 
-3oo3 
-30  04 


-29-95 
-29-97 

-29*95 
-29-88 

-29-94 
-29-91 

-29-86 
-29*89 


-29-91 
-29-91 

-29-94 
-29*92 
-29-84 
-29-89 
-29-94 
-29*87 


-29-76 
-29*73 
-29-76 
-29-68 
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Länge  Wien — Leipsug. 
Beobachtungen  in  Wien.    19.  October  1875.    Beobachter  Wolneck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AR 


Uhrstand 


&  Capricorni 
61*  Cygni 
y  Equulei 
a  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
E  Capricorni 
d  Aquarii 
e  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  0.  C.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
M.  0.  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
(ü  Piscium 

Y  Pegasi  . 


23  Hevelii 
&  Capricorni 
61*  Cygni 
y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.    . 
F.  u.  C.    . 
E  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  o.e.    . 


W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 


i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

]3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

5 

7 

i3 

i3 

8 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 


20*^59"i3'-3o 
21  I  35-84 
21  4  33-78 

21  9  52*53 

21  19  21-43 

21  19  23-48 

21  3o  22  89 

21  33  30-68 

21  38  20-73 

21  47  40-43 

21  59  3988 

22  4  ii'75 
22  7  41  90 
22  10  32*39 
22  23  21-53 
22  23  25  08 
22  35  32-11 
22  41  8  65 
22  46  24*00 

22  58  50-54 

23  4   2-28 

23  8  9-33 
23  10  59  64 
23  28  28-63 
23  28  24  73 
23  43  21 -80 
23  46  26-15 
23  53  11-97 
o  7  6-51 


000 
000 
000 
000 
000 
+0-23 

— 0   02 

— o-o3 
— 004 
-005 

— o-o3 
—0-04 

— 0  02 

— o-o3 

-0-51 

0  00 
0*00 

000 

000 
000 

000 

000 
000 
0   00 

— 080 
— 004 
—005 
—0*04 

-0-05 


Um  22'*23'?2  Uhr 


-o'i8 

—0-22 

— o- 17 

—0-17 
H-I-20 

-0-99 

+0-15 

+0-14 

+0-14 

H-0-I5 

i   +0-14 

I   +0-14 

+0*15 

+0-14 

+  1-78 

—  2-16 

i  -0-17 

;   -o-i8 

i  -0-17 
I  -0-18 

I  -0-17 
—0*17 
—0-17 
-289 
4-2-38 
+0-14 
-fo-15 
+0-14 
+0-14 

stand  = 


2 

20  17 
20  59 
21 
21 


November. 
+0 

+0" 
+0 
+  0 


4*02 

0*78 

I  23*o3 

4    21 '20 


21 
21 


40-11 
13-91 


21  19  i3o8 
21  3o  10-87 
21  33  18-57 
21  38  8*66 
21  47  28-34 

21  59  27-86 

22  3  59*74 
22  7  30-04 
22  10  20*44 
22  23     7-26 


+0 
— o 
— o 

+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+0 
+  0 
+  0 

+1 


Beobachter 
-ho*  08 
+0-08 

+0-10 

-1-0-08 
-ho-08 
-0*57 
+0-78 
—0*12 
— o-ii 

—0*11 
—0-12 

—  OII 

—  O-II 
—012 

—  011 

—  1-40 


i';i3 
0-26 

0-75 


0*82 

6-38 
6-38 
1*17 
0-86 
0-75 
0*51 
0-89 
o-8o 
119 
1-00 
9-08 
9-08 
0-74 
1-17 
0-99 
0-68 

0-75 
097 
0-84 

-12-45 
-12-45 
+  0*87 
-h  062 
-f  o-8o 
-h  0-68 

-i6?o36. 


Weineck. 


20  V 

21  I 

21 

21 

21 

21 


+ 
+ 
+ 
+ 


+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 


4 

9 

19 

19 

21  3o 

21  33 

21  38 

21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 

22  58 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 
o  7 


■14*25 
35-88 

34-36 
53-18 
29*01 
29-10 
24-19 
31-65 

21-58 
41-04 
40-88 
12-65 
43-22 
33-50 
13-72 
13-84 
32-68 

9-64 
24-82 
51-04 

2-86 
I0*i3 

o-3i 
13-29 
13-86 

22-77 

26-87 

12-87 

7-28 


20^58" 


+  084 

+  I-I7 

+  0-27 

+  0-77 

+  0-84 

-f  6-60 

+  6-60 

+  I  "21 

+  0*89 

+  0*78 

+  0-52 

+  092 

-f  0-83 

+  1*23 

+  i-o3 

-  9*38 


17 
59 

1 

4 

9 

19 

19 


5-03 
209 
23-56 
22-15 
4112 
19-35 
19*59 
3o  i2o3 
33  19-48 
38  9*48 
47  28  93 
59  28*79 
4  0*60 

7  3l-22 

10  21*47 

22  58-40 


21 

21 

21 

9 

9 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22, 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 

22  58 

23  3 
23  7 
23  10 
23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

o  6 


20  17 

20  58 

21  I 
21  4 
21   9 

9  19 

9  19 

21  3o 

21  33 

21  38 

21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 


'58-12 
19-79 
18-23 
37-10 
12-68 
12-68 

8-01 
15-48 

5-48 
2499 
24  75 
5655 
27-09 
17-38 
57*35 
57-35 
16-65 
53-68 

8-83 
35*12 
46-93 
54-18 
44*36 
57*37 
57*37 

6-82 
II -o3 
56  90 
51*33 


112 
57-91 
19-50 
i8-o3 
36-90 
15*10 
1510 

7-81 
15  30 

5*29 
24*77 
24  58 
56*38 
26-91 
17-22 
54*04 


.i6*i3 
-1609 
-i6-i3 
-1608 


16-18 
-16-17 
-16- 10 
-1605 
-I6i3 
-1610 
-i6-i3 
-1612 


-i6-o3 
-15-96 

-15-99 
-15-92 
15-93 
■15-95 
•15-95 


•15-95 

15-84 

■15-97 

•1595 


3-91 
4-18 
4  06 
412 

4*22 


4*22 
418 
4*19 
4-16 
4*21 

4-22 
4*3i 
425 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Wien.    2.  November  1875  (Fortsetzung).   Beobachter  Weineck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


L.  0.  C.  . 
^  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
«  Piso.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
M.  0.  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
üj  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi .    .    . 


E 
E 
E 
£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


6 
i3 
i3 
i3 
i3 

9 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23     7 

23    10 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O      2 

o     6 


5 -20 

19-94 

56 -66 

12-01 
5101 

38-62 
50-37 
57  48 
47*77 
9*57 
1200 

10-32 

14-81 

0-63 

2-91 

5517 


-♦-r-21 

+  0-10 

+0-05 

-1-0-07 
-fo-o3 
-l-o-io 
+009 
-♦-0-07 
-fo-o8 
+  I-60 
4-2-13 
-fo-ii 
+0-15 

-i-0-I2 

+0-17 
+0-14 


-♦-l'02 

-ho -08 
4-0-09 
4-0  08 
4-009 
4-0-08 
4-0-08 
4-0-08 
+0-08 
+  1-36 
-1-87 
— o-ii 

—  O-  12 

—  o-ii 

—  o-i3 
— o-ii 


-  9*38 
4-  0-76 
4-  I -21 
4-  i*o3 
4.  1-38 
4-  0-70 
4-  0-78 
4-  101 
4-  0-87 

—  12-87 
-12-87 
4-  0-90 
4-  0-64 
4-  0-82 
+  0-47 
4-  0-70 


22**22"58*.05 
22  35  20-88 
22  40  58*01 
22  46  13-19 
22  50  52-51 

22  58  39-50 

23  3  51-32 
23  7  58-64 
23  10  48-80 
23  27  59-66 
23  27  59-39 

23  43  11-22 

23  46  15-48 
23  53  1-46 

O   2   3-42 

o  6  55-90 


22  22  54. 04 
22  35  1650 
22  40  53-53 
22  46  8*69 
22  50  48-06 

22  58    34-99 

23  3  4682 
23  7  54-07 
23  10  44-26 
23  27  54-18 
23  27  54-18 
23  43  6*74 
23  46  10-95 
23  52  56-84 

o     I  58  92 
o    6  51-29 


-4'38 
-4-48 
-450 
-4*45 
-4-51 
-4-50 
-4-57 
-454 


-4-48 
-4-53 
-4-62 

-4-50 
-4-61 


Um  22*'23'?3  Uhrstand  =  -4  •"342. 


23  Hevelii 
iz  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  0.  C.    . 
K.  0.  C.    . 

15  Delphini 
fi  Aquarii 

16  Delphini 
d-  Capricorni 
61»  Cygni 
Y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii 

£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
*  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  C.    . 
L.  0.  C.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
«  Pisc.  austr. 
«  Pegasi  .    . 


W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


November.   Beobachter  Wein  eck. 

17  9-i3 
20  20-24 
23  17-20 
34  45-31 
34  44' II 
43  5059 
46  5-08 
49  50  99 


59  574 
I  28-04 
4  2625 

9  45* 14 
19  18-62 
19  17-77 
3o  15-84 
33  23-59 
38  13-69 
47  33-32 
59  32-91 
4  4*83 
7  3500 
10  25-47 
23  11-88 
23  io-i3 
35  24-98 
41  1-70 
46  17  09 
50  56-16 
58  43-64 


4-0-15 

—010 

4-  0-87 

4-0-08 

—011 

4-    1-22 

4-0-13 

—010 

4-  099 

4-1-08 

—0-64 

-  4-37 

4-0-86 

+045 

-  4-37 

4-0-13 

-foo7 

4-  0-76 

4-0-09 

4-0-07 

4-  108 

4-0x3 

4-0-07 

4-  076 

4-0-07 

4-0-07 

4-    1-21 

4-0-20 

4-009 

4-  0-28 

4-0-13 

4-007 

4-  o-8o 

4-0-12 

4-007 

+  0-87 

-073 

—0-50 

4-  6-82 

—0-91 

4-0-71 

4-  6-82 

4-0-08 

—011 

+   1-25 

4-0-14 

—010 

4-  0-91 

4-0-16 

—  0-10 

4-  0-80 

4-0-20 

—  O-II 

+  0-54 

4-oi3 

—  o-io 

+  0-95 

4-015 

—  O*  10 

4-  0-86 

4-0-07 

— o-ii 

-f   1-27 

4-011 

—  O-IO 

4-  1-06 

4-202 

-1-27 

-  969 

4-1-72 

4-0-89 

-  969 

4-0-14 

4-0-07 

-\'  0-79 

4-0-07 

4-0-07 

+  125 

4-0  09 

4-0-07 

4-  i-o6 

4-0-04 

4-0-08 

-f  1-43 

+0-15 

4-0-07 

4-  0-72 

17  10-05 

20  21 -43 

23  18-22 
34  41-38 

34  41  05 
43  51-55 

46  6-32 

49  51-95 
59  7*09 

I  28-61 
4  27-25 
9  46-20 
19  24-21 
19  24-39 
3o  17-06 
33  24  54 
38  14-55 

47  33-95 
59  33-89 

4  5-74 

7  36-23 

10  26  54 

23  2-94 

23  3-05 

35  25-98 
41  3-09 
46  i8-3i 

50  57-71 
58  44  58 


20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  1 


21 

21 

9 

9 


21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


1  11 
12-48 

9-25 
32-31 
32-31 
42-42 

5717 
42-81 

57-91 
19-48 
18-02 
36-89 
15-30 
15-30 

780 
15-29 

529 
24  76 
24-58 
56-37 
26  90 
1721 
53-76 
53-76 
1650 
53-52 

869 
48-05 
34 -99 


-8-94 

-8-95  I 

-8-97  , 

-  i 

-9i3  I 

-915  I 

-9-14  I 

-9-18  1 

-9i3  j 

-9-23  ' 

-9-3i  ' 


-9-26 
-925 
-9-26 
-9-19 
-9-3i 
-9-37 
-9-33 
-9-33 


-9-48 
■9-57 
-9-62 
-9-66 
-9-59 


Um  2i''34'?3  Uhrstand  =  -9"- 272. 


Digitized  by 


Google 


—     14    — 


Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  m  Wien.   4.  November  1875.  Beobachter  Welneck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

dor 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


23  Hevelii 
::  Capricomi 
69  Aquilae 
K.  0.  C.    . 
K.  0.  C.    . 

15  Delphini 
{JL  Aquarii 

16  Delphini 
&  Capricorni 
61^  Cygni 
61«  Cygni 
Y  Equulei 
a  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
£  Capricomi 
d  Aquarii 

£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
«  Aquarii 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  C.    . 
L.  o.  C.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  aust. 
a  Pegasi  .    . 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
\V 
W 


i3 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 


17  1425 
20  25-32 
23  22-38 
34  49* 16 

34  50 "20 

43  55  84 

46  10-35 
49  56* 16 

59  10*97 
I   33-23 

I  34:73 
4  31-37 
9  5021 
19  24-05 
19  24  98 
3o  20-89 
33  28-68 
38  18-71 

47  38-32 
59  38-05 

4     985 

7  40-09 

10  30-59 

23  15-39 

23  16-39 

35  3o-25 
41  701 
46  22  28 

5'  J*4i 
58  48  85 


+0*15 
+0-09 
+o-i3 
4-I-I3 

+  1-56 
+0-24 
-fo-i6 
+0-24 

+  0-I2 

+0-36 
+0-36 
+0-23 

-fO-2I 
-1-32 

-114 

+  0-10 

4-0-17 

+0*20 
+  0-25 

+0-16 

-t-o-i8 
+0-09 
4-0-14 
+  2-53 
+2-73 

+0-22 
+  0-II 
+0-15 

+0-06 
+0-23 


+o'o7 
+0-07. 
+0-07 

+0-45 
— 0-58 
—009 
—0-09 
—0*09 
—009 
-o-ii 
— o-ii 
—0-09 
—0-09 
+0-64 
-0-50 
+0-07 
+0-07 
+0-07 
+0-08 
-ho-07 
+0-07 
-f-o-o8 
+0-07 
+0-89 
-I-I4 
—0-09 
— o- 10 
—0-09 
— o-io 
—009 


+o*.87 

+  1-23 
+  I-00 

-4*40 
-4  40 
+0-77 
+  109 
-fo-77 

4-1-22 

4-0-28 
4-0-28 
4-0-80 
4-0-88 
4-6-87 
-♦-6 -87 
4-1-26 
4-0-92 
4-0-81 

+055 
4-0-96 
4-0-86 
4-1-28 
4-1-07 

-9*77 
-9-77 

4-0-80 
4-1-26 
4-1-07 

-♦-I-44 
4-0-73 


h       n 
20    17 

20    20 

20    23 

20   34 

20   34 

20   43 

20   46 

20   49 

20  59 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


I 

4 
9 
19 
19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  51 
22  58 


15-34 

26-71 
23-58 
46-34 
46-78 
56-76 
11-51 

57-08 
12-22 
33-76 
35-26 
32-31 
51-21 
3o-24 
3o-2i 

22-32 

29-84 
19-79 

39-20 

39-24 

10-96 
41  54 

3187 
■9-04 

8-21 
3i-i8 

8-28 
23-41 

2-8i 

49-72 


Um  21  "32^9  Uhrstand  =  -i4'.488. 


10.  November.    Beobachter  t.  Steeb. 


15  Delphini 

E 

i3 

(X  Aquarii    . 

E 

i3 

16  Delphini 

E 

i3 

^  Capricorni 

W 

10 

61*  Cygni    . 

W 

i3 

61*  Cygni    . 

W 

i3 

Y  Equulei    . 

W 

i3 

«  Equulei    . 

W 

i3 

F.  u.  C.    .    . 

W 

7 

F.  u.  C.    .    . 

E 

6 

£  Capricorni 

E 

i3 

d  Aquarii    . 

E 

i3 

£  Pegasi  .    . 

E 

12 

20  44 
20  46 
20  50 

20  59 

21  I 
21  1 
21  4 
21  10 
21  19 
21  19 
21  3i 
21  33 
21  38 


12-63 
27  03 
i3-i3 
27-89 
50 -30 
51-83 

48-45 
7-25 
40-35 
41-71 
37  76 
45 '59 
35  70 


4-0  06 

4-0-11 

4-0-80 

4-0-04 

4-011 

4-113 

4-0-06 

4-011 

4-0-80 

4-0-04 

-0-14 

+  1-27 

4-0-13 

-0-17 

4-0-29 

4-0-13 

-0-17 

4-0-29 

4-0-08 

-o-i3 

+084 

4-0-07 

-oi3 

4-0-91 

—0-46 

4-0-92 

-♦-7-I4 

— 009 

—0-78 

+7*14 

4-001 

4-012 

4-1-31 

4-001 

4-0- 11 

-♦-0-96 

4-0-02 

4-0*11 

4-0-84 

20S7" 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  1 
21 
21 
21 

9 

9 

21 


I 

4 
9 
19 
19 
3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


'  r-io 

12-47 

924 

32-15 

3215 

42-41 
57-16 
42-80 

57-89 
19-46 
20-96 
18-00 

36-88 
15-50 
1550 

7*79 
15-28 

5-27 
24-75 
24-57 
56-36 
26-89 
17-20 
53-48 
53-48 
16-49 
53-52 

8-68 
48  04 
34-98 


20  44  i3-6o 

20  43 

20  46  28 '3i 

20  45 

20  50  14-10 

20  49 

20  59  29-06 

20  58 

21     1  5055 

21     I 

21     I  5208 

21     1 

21     4  4924 

21     4 

21  10    810 

21     9 

21    19  47-95 

9  19 

21   19  47-98 

9  19 

21  3i  39-20 

21  3o 

21  33  46  67 

21  33 

21  38  36-67 

21  38 

42 -31 
57-08 
42-70 
57-80 
19*32 
20  82 
17-90 

36-79 
16-58 
16-58 

7-69 
15-19 

5-18 


■14-24 
-14-24 
-14*34 


■14-35 
■14*35 
-14-28 
-14-33 
-14*30 
-14*30 
-14-31 
-14-33 


-14-53 
-14-56 
-14-52 

-14-45 
-14*67 
-14-60 
-14-65 
-14-67 


-14-69 
-14-76 
-14-73 
-14-77 
-14-74 


-3i-29 
-3i*23 
-3i*40 
-31-26 
-3i*23 
-31-26 
-3i*34 
-3i*3i 


-31*51 
-3i*48 
-31-49 


Um  2i^7'?2  Uhrstand  =  -3i'-340. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Wien.    14.  November  1875.    Beobachter  y.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

6 

£ 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

S 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

9 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

II 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

II 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

11 

E 

i3 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durcbgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


23  Hevelii 
69  Aquilae 
K.  o.e.  . 
K.  0.  C.  . 
d-  Capricorni 
61*  Cygni 
61"  Cygni 

Y  Equulei 
a  Eqnulei 
P.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
e  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  o.e.  . 
L.  0.  C.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Pisciura 

M.  o.  e.  . 

M.  o.  C.   . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
CO  Piscium 
a  Andromedae 
y  Pegasi  . 
12  Ceti    . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .    . 
58  Piscium 
A.  0.  C.    . 
A.  0.  C.    . 
Tj  Ceti  .    . 
9  Piscium 
/  Piscium 


b'   I 

20  17 
20  23 
20  35 
20  35 

20  59 

21  2 
21  2 
21   5 

21  10 
21  19 
21  19 
2!  30 
21  34 
21  38 

21  48 

22  O 
22  4 
22  8 
22  II 
22  23 
22  23 
22  36 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 
23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 
o  24 
o  34 
o  38 
o  41 
o  53 

0  53 

1  3 

I  7 
I  12 


'47-01 
5501 

22*55 

21  79 
43 -33 

5-80 
729 
3-87 

22  70 
57  49 
56-34 
53 -32 

116 
51-24 
10  90 
1045 
42  25 
12-36 

2-83 
49-24 
47*06 

2-36 
38-93 
54 -30 
33- 19 
20  96 
32  73 
39-72 
3o-o6 
51-32 
53-92 
52-64 
57-09 
42-80 
45 -23 
37  40 
2892 

10-49 

8-i6 

19-82 

10-63 

8  99 

7-37 

47*59 

10-58 


+0-07 
-fo'o6 

+0-54 
+016 
+001 
4-0  04 
-fo-04 

-f0  02 
+0  02 

—  014 

—  0-32 

+o'o3 

+0-05 

+006 

+0-07 
+0-05 
+005 

+oo3 
-fo-04 

+0-71 

—  0*20 

—  002 

—  001 

—  001 
0   00 

—  002 

—  002 

—  001 

—  001 

—0-27 

+053 

-i-oo3 
-t-0-04 
-|-o-o3 

+004 

+0-03 

+  002 

+0-04 
+902 
+oo3 

+0-41 

0  00 
000 
0  00 
000 


—  OII 

—  O*  II 

—0-70 

+051 

+  0-08 
+0-  10 
+  010 

+0-08 
+0-08 
-0-57 

+0-78 

—  O-  12 

—  011 

—  OII 
-0*12 

—  OII 

—  O-  II 

—  O-  12 

—  O-  11 

—  1-40 

+  1    02 

+0-08 
+0-09 
+0-08 

+0-09 

+0-08 

+0-08 
+0-08 
+0-08 
+  1-36 

-1-87 

—  011 

—  012 

—  011 

— oi3 

—  011 

—  O-  II 

—  012 

—  O-  12 

—  011 

-143 

+  1-04 

+0-08 
+0-09 

+0-08 


+ 


0-94 
1-07 

4*75 
4*75 
i-3i 
o-3i 
o-3i 

0-87 

0-95 

741 
741 

1-35 

099 
0-87 
0-59 

1  04 
093 

1-39 

1-16 
-10-54 

-10-54 
0-86 
1-36 
1-15 

'•55 
0-79 
o 
I 

098 
-14-45 

-14*45 
+  102 
0-72 
0-92 
0-53 
079 
I  10 
0-68 
1-33 
0-84 
-16-82 
-10-82 
+  1-20 
+  062 
+  0-97 


+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 


+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 


+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


•88 
i3 


20**  17' 
20  23 
20  35 
20  35 

20  59 

21  2 
21  2 
21  5 
21  10 
21  20 
21  20 
21  3o 
21  34 
21  38 

21  48 

22  o 
22  4 
22  8 
22  II 
22  23 
22  23 
22  36 
22  41 
22  46 
22  51 

22  59 

23  4 

23  8 

23  II 

23  28 
23  28 
23  43 
23  46 
23  53 

O   2 

o  7 
o  24 
o  34 
o  38 
o  41 
0  52 

0  52 

1  3 

I  7 
1  12 


47-91 
56-03 
17  64 
17-71 
44  73 
625 

7*74 
484 

23-75 

4-19 

4-21 

54-58 

2  09 

52-06 

11-44 

11-43 

43- 12 

13-66 

3*92 

38-01 

37*34 
3-28 
40  37 
5552 
34-83 
21-81 
33-67 
40-92 
3I-II 
37-96 
38i3 
53-5« 
57-73 
43-64 

45*67 
38-11 
29-93 
II  09 
9-39 
20-58 

58-79 
59-21 
8-65 
48 -30 
11-63 


2oS7' 
20  23 
20  34 
20  34 

20  58 

21  I 
21  I 
21 
21 

9 

9 

21 


4 
9 
19 
19 
3o 
21  33 
21  38 

21  47 

22  59 
22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 

O  23 

o  33 
o  37 
o  40 
o  52 

0  52 

1  2 

1  7 
I  II 


0-95 

9-10 
3067 
30-67 
57-74 
19*25 
20-75 
17-85 
36-73 
17-26 
17-26 

7-63 
15-13 

5-13 
24  58 
24-42 
56*22 
26 -74 
1706 
50-84 
50-84 
16-36 
53-38 

8-55 
47-89 
34 -86 
46-69 

53-95 
44-14 

50  77 
50  77 

6-65 
10-85 
56-75 
58-82 
5121 
43-00 
24-17 
22  50 
33-65 
12-38 
12-38 
21-72 

1-39 
24-62 


-46*96 
-46-93 


-46-99 
-47*00 
-46-99 

-4699 
-47*02 


-4695 
-46-96 

-46-93 
-46-86 
-47-01 
-46-90 
-46  92 
-46-86 


-46  92 

-46-99 
-46-97 
-46-94 

-46-95 
-46-98 
-46-97 
-46-97 


-46-93 
-46-88 
-46  89 
-46-85 
-46  90 
-46-93 
-46-92 
-46-89 
-46-93 


-4693 
-4691 
-4701 


Um  22'*47'?i   Uhrstand  =  -46*943. 
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Beobachtungen  in  Wien.    i6.  November  1875.  Beobachter  r.  Steeb. 


Name  des  Steraes 


K.  0.  C.  . 
K.  0.  C.    . 

15  Delphiui 
'  {X  Aquarii 

16  Delphini 

Y  Eqiiulei 
a  Eqiiulei 
F.  u.  C.    . 

F.  u.  C.  . 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
0  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  o.e.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
M.  0,  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
üj  Piscium 
«  Andromedae 

Y  Pegasi  . 
12  Ceti  . 
55  Piscium 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.  0.  C.  . 
A.  0.  C.  . 
73  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 
1)  Piscium 
K  Piscium 

Y  Piscium 

G.  u.  C.  . 
G.  u.  C.  . 
60  Ceti  . 
«  Arietis . 
15  Arietis 
67  Ceü    . 


Lage 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


6 

5 

i3 
i3 
II 
II 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

3 

i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


34'"2i"88 

34  22-20 
43    28    24 

45  42-71 

49  28-63 
4  3-82 
9  22  60 

18  56-38 
18  57-59 
33     082 

37  50*89 
47  10  60 

59    10-12 

3  41-97 

7  12  08 

10    2-57 

22  46 -66 

22  48-79 

35  2-24 
40  38-83 
45  54-21 

50  33-24 

58  20-84 
3  32-57 
7  39*63 

10  29-92 
27  52-46 

27  50- 15 
42  52-30 
45  56-83 

52  4255 

1  45 -00 
6  37-17 

23  28-69 

33  1025 
37  792 
40  19-61 
52  9-37 
52  11-45 

2  7-37 
6  47-58 

11  10-52 

24  37 -44 
3o  i8-o6 

34  45 -18 
45  29 '68 
45  3ii6 
56  36-49 

59  57  70 

3  31-83 
10  34*30 


t 

^    ! 

+o'-43 

+o"-45 

+0-38 

-0-64 

-f  006 

—  010 

+0-04 

—0- 10 

+006 

—0*10 

+006 

—010 

+005 

-0- 10 

-0-32 

+0-71 

+005 

-0-50 

—  001 

+007 

—001 

+0-07 

—  001 

+008 

— o-oi 

+007 

—  001 

+0-07 

000 

+0-08 

—  001 

+007 

—  010 

+089 

+0-40 

-127 

+0-03 

—010 

+0-02 

—011 

+  0-02 

—010 

+001 

—012 

+0-03 

— 010 

+0-03 

—  O'IO 

+  0*02 

—  010 

+oo3 

— o-io 

+0-53 

-1-70 

—0-53 

+  1-19 

— oo3 

+007 

-0-04 

+007 

— oo3 

+007 

—004 

+008 

— oo3 

+007 

—002 

+0-07 

—004 

+0-07 

—002 

+0-07 

— oo3 

+0-07 

-0-41 

+091 

+010 

-i-3o 

+001 

—010 

+001 

—011 

+0-01 

—010 

+0-01 

—010 

+001 

—010 

+001 

—010 

—006 

+0-87 

+0-17 

— o*6i 

—002 

+0-07 

— oo3 

+008 

— o*o3 

+0-07 

—002 

+0-07 

Corrigiiie 

Durchgangs- 

zeit 


-  4-78 

-  4-78 
+  0-83 
+   118 

0-83 
0-87 

0-95 
7  46 

7-46 
100 
0-88 

059 
104 

094 
1-40 
+   116 

-  10-61 
— 1061 


+ 
+ 

+ 
4- 

+ 


0-86 
1-37 
116 
1-57 
0-79 
0-88 

•14 
0-99 
-14-56 
-14-56 
+  102 
0-73 
0-93 
053 

0*79 
i-io 
0-68 
1-34 
085 
-10-90 
—  10-90 

+  1-20 
0-62 
098 
079 
0-84 

0*95 
8-94 
8-94 
104 
0-64 
0-71 
114 


+ 
+ 
+ 
+ 
4- 


+ 
+ 

+ 
4- 


4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
+ 
+ 
+ 
4- 


20"  34" 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  4 
21  9 
21  19 
21  19 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  45 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  10 

23  27 
23  27 
23  42 
23  45 
23  52 
'  o  I 
6 

23 

33 

37 
40 

51 
51 

2 

6 

u 

24 
3o 

34 
45 
45 
56 
59 
3 
10 


'•7 -98 

1716 

29  03 

43-83 

29-42 

465 

23-50 

4-23 

4  60 

1-88 

51-83 

11-26 

11-22 

42-97 
13-56 

3-79 
36-84 
37-31 

3  03 
40- II 

55 -29 
34-70 
21  56 
33-38 
40  69 
3084 
36-73 
36-25 
53-36 
57-59 
43-52 
45-57 
38-00 
29-84 
10-96 

9-3i 
20  50 
58-97 
59-35 

8-48 
48-10 
11-41 
38-14 
i8-8i 
46  04 
3943 
39-66 
37-58 
58-39 
32  58 
35-49 


Scheinbare 
AB 


20*^34" 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  4 


21 
9 
9 

21 


21  38 
21  47 


21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


23 
23 


23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 
I 
6 

23 

33 

37 
40 

52 
52 

2 

7 
II 

24 
3o 

34 


o 

o 

o 

o 

o 
'  o 

o 

o 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

i3  45 
i3  45 

1  56 

2  o 
2  3 
2  10 


'3o'37 
3o*37 
42-24 
57-00 
42-62 
17-84 
36-72 
17-67 
17-67 
15-12 

5-11 
24-56 
24-41 
56-21 
26-72 
1704 
50-28 
50-28 
16-35 
53-36 

8-54 
47-87 
34-85 
46-68 

53-94 
44-13 

50-17 

50-17 

664 

10-84 

5675 
5882 
51-21 
43-00 

24-17 
22  50 
33-66 

I2'l3 
I2-l3 

21-72 

1-40 

24-62 

51-40 

32-04 
59  27 
52-41 
52-41 
50-77 
11*64 
45-90 
48-71 


Uhrstand 


+  l3"21 

+  13-17 

+  l3-20 

+  i3i9 

+  l3-22 


+  13-24 

+  13-28 

+  i3-3o 
+  i3i9 
+  13-24 
+  i3-i6 
+  13-25 


+  I3-32 
+  13-25 
4-13-25 
+  i3i7 
4-13-29 
+  i3-3o 
4-13-25 
+  13-29 


+  13-28 
+  13-25 
+  13-23 
+  13-25 
+  I3-2I 
+  i3i6 
+  I3-2I 
+  i3i9 
+  i3i6 


+  13-24 
+  i3-3o 

+  13-21 

+  I3-26 
+  I3-23 
+  I3-23 


+  13-19 
4-13-25 
+  I3-32 

+  I3-22 


Uro  23*'26'?8  Uhi-stand  =  +i3*.235. 


Digitized  by 
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Länge  Wien— Leipzig. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Wien. 


Datum 


Zähl  der 


Zeit-  ll  Pol- 
ßterae  1  sterne 


Ge- 
wicht 


Uhnteit 


Nfi^htlieher 

stündlicher 

Gang 


Durchstihnlttl. 

stQndlichur 

Q&ag 


Auge  Qomme  Der  Stand  und  Gang 

XtLT 

Beix'ebiiutig  der  Zeichen  Wechsel 


W '  E  !  w 


7.  Oct  1875 

a.  Oct,  .  > 

9.  Oct   .  . 

19.  Oct.   .  . 

2.  Not,  ,  , 

S.  No7.  ,  . 

4.  Not,  ,  , 

10.  Not.  .  . 

14,  Not.  .  . 

16,  Not.  .  , 


ai  37-6 

22  21 -g 

2^  23 '2 

23  i3  J 

2t    J4-3 
21    52'9 

21  7'2 

22  47*1 
2I    26*8 


-ho' 0966 

+00904 
+00879 
+00885 
-0-1788 
— 0-2197 
—0-2198 

— o*28o3 

+0*QIO8 

—0*0014 


— 33*629  +o-og66  (t- 21"!  372) 

—  3i'8ii   +0-0904  (t— 21  460) 

—  29-910  +00879  (t  — 22*363) 

—  i6'o36  +0  0885  (t— 22 '387) 

—  4*342    ^o    1788  (t-22*3S8) 

—  9*272    -0-2I97   (t-2l*S72) 

— 14-488  —0-2198  (t- 21  548) 

—  3^340  — o-38o3  (t— 21  120) 
—46*943  +0-0108  (t— 22-785) 
+  i3'235  -*o'ooi4  (t  — 23  447) 


Publicationen  des  k.  k.  fisterr.  Ondmessnngs-Bureaii.  Bd.  Ilf. 


Digitized  by 


Google 


Länge  Wien  —  Leipzig. 

Stetion  Leipzig. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  L  in  Leipzig« 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


Neil 


8.  Oct.  1875 


9.  Oct. 


19.  Oct. 


2.  Nov. 


20*^3  bis  20*^6 

20-6  „  20*8 

20-9  „  21-3 

21-3  „  21-7 

220  „  «2-4 

224  „  22-8 

209  „  21*3 
21-3  „  217 

220  „  22*4 

22*4  „  22-8 

23-0  „  23-5 

23-5  „  23-9 

20 • 6  „  20 • 6 

20 • 6  „  20 • 9 

210  ^  21*3 
21-3  „  21-7 
22-0  „  22*4 

224  „  23o 

23-0  „  23-5 

23-5  y,  23*9 

20*9  „  21-4 

21-4  „  217 


w 
w 

E 
E 

w 
w 
w 

E 
E 

E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
W 
W 

E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

W 
W 
E 
E 


+0^44 
+0-40 

+0-10 

—  0*21 

—  0*21 
+0-40 
+008 
+018 
+029 

+  006 

—  0-50 
+044 

+0-14 
+055 

-0-05 

— o-3o 

-0-85 

+001 

000 

-087 
—0-92 
-055 
-0-25 
— 002 
—0-50 
—0-40 
-015 
—0*70 

—  0-12 
000 
000 

+015 

—  0*20 

—  o-io 

—  002 
000 

—  0-52 

—  0-35 


+0^420 

+0100 
— 0'2I0 

+0095 

+0080 

+  0235 

+  0060 

— o-o3o 

+0-345 

-0175 
—0-850 
+0005 

—0-870 
-0-735 

-0-135 

-0-450 

-0425 
— 0060 
+0075 
—0-150 

—0010 
-0435 


-0^08 
—008 

+004 
+002 
— o-i3 

-0-21 

— oo3 
-0-08 

—009 

— 006 

— o-ii 


20*^3  bis  20*^6 

20-6     „     21*3 

21-3    „    224 

224     „     22-8 


20-9    „    21-3 
21-3    „    224 


22-4    „    23-5 


23-5    r,    23-9 


20-6     „     20*6 
20-6     -     21-3 


21-3  „  22-4 

22-4  n  23-5 

23-5  „  23-9 

20-9  „  21-4 

21-4  „  22*4 


w 

E 

w 


E 

w 


W 


E 
W 


W 


W 
E 


+0  04 

+0*01 

000 

+004 


+002 
+001 


— 004 


— 009 
— 007 


—0-04 
—001 

—  0*01 

—  001 
—006 
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Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  L  in  Leipzig. 


Datum 


2.  Nov.  1875 


3.  Nov. 


4.  Nov. 


14.  Nov. 


16.  Nov. 


Sternzeit 


hl.  h 

22   O  bis  22*4 

22-4  „  23-0 

23-0  „  23*5 

23*5  „  23-9 

20-3  ^  20*6. 

20-6  „  20*9 

20*9  „  21-4 

214  «  21-7 

22*0  „  22*4 

22 '4  „  22-8 

20*3  „  20*6 

206  „  20*9 

209  „  214 

21-4  »  21*7 

22-0  „  22*4 

22*4  „  22-8 

224  „  22*4 

22*4  „  230 

23-0  „  23-5 

23-5  „     04 

0-6  p     09 

0*9  n        »-2 

21*4  n  21'4 

21-4  „  22-0 

22*0  „  22*4 

224  „  23-0 


Lage 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

E 
E 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

W 
E 
E 
E 
W 


Beobachtete 
Neigung 
in  pi^^i;es 


-0*^75 
— 080 
—0*72 
— 007 
+015 

—0*20 
—0-52 

—  0-40 

—  005 

—  0-52 

— 0'3o 

+010 

+0-15 

0*00 
—0-32 

—0-50 

—0-22 

-0-97 

—  0-20 

+027 

+0-05 
-0-57 
-0*25 

+  0-20 

+0-37 
+0-47 
+0-07 

—  0-32 

—0-37 
-0-35 
+002 
+002 

—005 
—0*05 
— 010 
+0-05 

+0*20 

+0*59 
+0-86 
+098 

—  0*21 
O  00 

+  1-33 
+0'3i 
000 
+0-i3 
+080 


Mittel 


-0^775 
-0-395 
—0-025 
—0-460 

—0-285 

— O'IOO 

+0075 

—0-410 

-0-595 
+0-035 

-0-260 
—0*025 
+0-420 
—0125 
— o*36o 

+0*020 

-0050 
-0*075 
+0050 
+0*395 

+0  -  920 

—0*210 
0*000 

+  I-330 

+0155 

+o*i3o 
+0*800 


E-W 


— o**09 


—0*11 


-005 


-0*16 


—006 


—0*14 


—009 


—009 


-0-28 


—0*29 


—0-17 


Angenommen 


ührzeit  Lage    j^gj 


22*^4  bis  23^5 

23-5  n  23-9 

20*3  „  20*6 

20*6  „  21*4 

21-4  „  22*4 

22*4  „  22-8 

20-3  „  20-6 

20*6  „  21*4 

21*4  „  22-4 

22-4  „  22-8 

22*4  „  22-4 

22-4  „  23-5 

23-5  „  0*9 

0*9  „  1-2 

21*4  „  21*4 

21 -.4  „  22*4 

22*4  «  23*5 


w 


E 

w 


w 

E 

w 


w 
w 

E 
W 


W 
E 


W 


—004 

-0*04 
—0*02 

—0*01 

—005 

—0*01 

—0*02 
+0*01 

—0*02 

—0*01 

—0*02 
+001 

+007 
0-00 


+015 

+o*o3 


+009 


3» 


Digitized  by  VjOOQIC 


Länge  Wien — Leipsig. 
Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  L  in  Leipzig. 


Datum 


Steinzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


i6.  Nov.  1875  .   . 


23^0  bis  23*^5 

23-5    „     0*4 

0-6    „     0*9 
0*9    »      1-2 


1*4 
1-8 


1-8 
2*4 


W 
W 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
E 
£ 


+0^78 
+0-95 
+0*59 
+0-70 
+019 
+0-88 

+094 
+  io3 
+053 
+028 


+0^865 

+0-645 
+0*190 
+0-910 
+  i-o3o 
+0405 


-0^05 


-018 


—016 


23*^5  bis   0*^9 
0-9   n     1-8 

1-8    „     2-4 


£ 
W 


+o'o7 
+010 

+006 


Aus  diesen   Umlegungen  folgt  für  den  Zapfenfehler: 


E— W 


=  —  o'^ioö.  Der  Parswerth  der  Libelle  wurde 


=  O'iaa  angenommen. 
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II. 

CoUimationsfehler  des  Instrumentes  Pistor-Martins  L.  in  Leipzig. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


{Beobachtete     Angenommene 


CoUimationsfehler 


Datum 


Steni 


Stem- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


Colümationsfehler 


8.  Oct.  1875 


9.  Oct..    . 


19.  Oct. .    . 


2.  Nov.     . 


K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

P(u.C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

P  (u.  C.) 
L(o.C.) 
M(o.C.) 


20-6 
21-3 
22*4 

21-3 
22*4 

23-5 

206 
21-3 

22*4 

23-5 

21-3 
22*4 

23-5 


-0-32 

-o-3o 
-0*26 

-o-3o 
-0-33 
-0-33 

-0-28 

-0*32 

-0-34 
-0-33 

-0-33 

-0*32 

-o-3o 


Cw=  _o-3i 
C.  =»  +028 


Cw=  -0-33 
C.  =  +o-3i 


Cw=  -0-33 

Ce    =    +0-30 


Cw=  -0-33 

Ce    =x    +0-30 


3.  Nov.  1875 


4.  Nov. 


14.  Nov. 


16.  Nov. 


K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

K(o.C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
G  (u.  C.) 


21-3 
22*4 

20-6 
21-3 

22   4 

224 

23-5 
09 

21-3 

22    4 
23-5 

0*9 
1-8 


-o'33 
-0-37 
-0-33 

-0*32 
-0-32 

-0-34 

-0-35 
-0-36 
-0*37 

-0-38 
-0-35 
-0-33 
-0-37 
-0-33 


Cw=  -o'36 
C.  =  +0-33 


Cw=  -0-34 
C,  =  +o-3i 


Cw=  -0-37 
C.  =  +0-35 


Cw=  -0-36 
C.  =  +0-34 


m. 

Azimute  des  Instrumentes  Pistor-Martins  L.  in  Leipzig. 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete  Angenommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stern- 
zelt 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


8.  Oct.  1875 


9.  Oct.    . 


19.  Oct. . 


2.  Nov.    . 


K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 

K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 


21-3 
22*4 

21-3 
22'4 

23-5 
20-6 

21-3 
22*4 

23-5 
21-3 

22*4 

23-5 


-1-104 

-0-873 
-1-176 

-0-880 
-1*093 
-1009 

-o-844(i) 

-1139 

-0-924 

-I-I02 

-1*232 
-1068 

-I-I47 


-1-05 


-0-99 


— 102 


-I-I5 


3.  Nov.  1875 


4.  Nov. 


14.  Nov. 


16.  Nov. 


K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

L  (0.  C.) 
M  (0.  C.) 
A  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 
M(o.C.) 
A  (0.  C.) 
G(u.C.) 


20*^6 
21-3 
22*4 

20 -6 
21-3 
224 

22*4 

23*5 
0*9 

21*3 

224 

23*5 
0*9 

1-8 


—  1*064 

—  I   273 

—  ii39 

—  1-019 

—  1161 

—  1*106 

-1-043(1) 

-1049 

-1054 

-I -077(1) 
— 1028 
-0*980 
—0-984 

—  I • 260 


-i*i6 


-IIO 


-105 


-I  06 
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IV. 


Beobachtungen  in  Leipzig.  8.  October  1875.    Beobachter  Weineek. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

u 

W 

11 

W 

II 

W 

5 

E 

5 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

4 

W 

5 

W 

II 

W 

II 

w 

II 

w 

II 

w 

II 

w 

II 

w 

5 

E 

6 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstaud 


23  Hevelii 
TZ  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  o.e.    . 
K.O.  C.    . 

15  Delphini 
(X  Aquarii 

16  Delphini 
d-  Capricorni 
Y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii 

6  Pegasi  . 
^Pegfasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.o.  C.  . 
L.  0.  C.  . 
^  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 


&  Capricorni 
Y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.    . 
F.u.  C.    . 
E  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  C.    . 
L.  0.  C.    . 


20*"  19" 
20  22 
20  25 
20  36 

20  36 
20  45 
20  48 

20  52 

21  I 
21  6 
21  II 
21  21 
21  21 
21  32 
21  35 

21  40 

22  6 
22  9 
22  12 
22  25 
22  25 
22  37 
22  43 
22  48 


'l9'l6 
3078 
27  42 
5II3 

47-23 
59-88 

1478 
0-26 
15  69 
35  46 
54-37 
34  26 
3o-02 
26  08 
33  34 

23-21 

14*32 

45-25 

35 -34 

11*14 

414 

33-74 

II  -20 
26*18 


+o'o3 
-fooi 

+  002 
-1-0*22 

+o*o6 

+0*01 
000 

+001 
0*00 

+001 

+001 

—005 

0*00 
0*00 
0  00 
0*00 
000 
0*00 
0*00 
000 
+  0*42 

+oo3 

+001 
+002 


-o'-3i 
-0*33 
— o-3i 
-1-98 
+  1*79 

+0*29 
+0-28 

+0-29 

+0*29 

+0*28 

+0*28 
—  1*98 
+2*19 

-0*33 
— o*3i 
-o*3i 
— o*3i 
-0*33 
— o*3i 
-3-94 
+3*56 
+028 
+o*3o 
+0*28 


-o'76 

—  I  04 
-0*86 
+3-32 
+3*32 
-0*68 
— o-'93 
-0*68 
-io3 
—0-71 
-0*77 
-541 

-5*41 

—  i*o6 
-0*80 
—0*71 
—0*76 

—  i*o8 
—0*92 
+7*49 
+7'49 
—0*70 
— 106 
—0*91 


h       n 
20    19 

20   22 

20   25 

20   36 

20  36 
20  45 

20  48 

20  51 

21  I 
21  6 
21  II 
21  21 
21  21 
21  32 
21  35 

21  40 

22  6 
22  9 
22  12 
22  25 
22  25 
22  37 
22  43 
22  48 


I8'l2 
29  42 
26*27 
5269 
52*40 

59  50 
14-1^ 
59-88 

14-95 
35  04 
53-89 
26 -82 
26*80 
24*69 

32*23 

2219 

13-25 
43*84 

34*  II 
1469 
15*61 
33  35 
10-45 
25 -57 


E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

5 

W 

5 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

W 

5 

E 

6 

Um  2i'*27'?7  ührstand  =  -a^iö'-eao. 

9.  October.  Beobachter  Weineck. 

21    I  16-64  '  +001  +0-33  -0-97  21 

21     6  36*40  '  +002  +o-3i  —0-67  21 

21  II  55*34  +001  +o-3i  —0*72  21 

21  21  35*58  —010  —2-19  —5*10  21 

21  21  3i-28  —0*05  +2*33  —510  21 

21  32  2713  0*00  —0*35  —100  21 

21  35  34-34  -fooi  —0-33  —0*75  21 

21  40  2421  +001  —0*33  —0-67  21 

22  6  15*36  +0  Ol  —0*33  —0-71  22 
22  9  46-28  000  —0*36  -1*02  22 
22  12  36*33  +001  —0*33  —0-86  22 
22  25  i3*3o  +0*11  —419  +7*06  22 
22  25     552  -0-42  +3*94  +7*06  22 


i6*oi 
36-06 

54  94 
28-19 
28*46 
32  25*78 
35  33*27 
40  23*22 
6  14*33 
9  4490 
12  35*15 
25  16-28 
25  1610 


20^7" 

20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 
21   9 

9  19 

9  19 

21  3o 

21  33 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 


20  58 

21  4 
21  9 

9  19 

9  19 

21  3o 

21  33 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 


r-50 
12-88 

9*64 
36-15 
36*15 
42-82 

57 -54 
43*20 
58*29 
18*39 
37  26 
10*97 
10*97 

8*16 
15-62 

5*62 
56*67 
27*21 
17*49 
59  53 
5953 
16*74 
53*78 

891 


58-27 
18 -38 

37-24 

Ii*i3 

Ii*i3 

8-15 

15*61 
5*61 
56*66 
27*21 
1749 
59*31 
59*3i 


-2"l6'62 

-2  16-54 
-2 


-2  i6*63 


16-68 
16*59 
16-68 
16*66 
1665 
i6*63 


16*53 
16-61 
16*57 
16*58 
16  63 
16*62 


—2  i6*6i 
—  2  16*67 
—2  i6"66 


-2  17*74 
-2  1768 
-2  1770 


-2  17-63 
-2  1766 
-2  17*61 
-2  17*67 
-2  17*69 
-2  17*66 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Leipzig,   9.  October  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Weineck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
M.  0.  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
w  Piscium 


K.  0.  C. 
K.  0.  C. 

15  Delphin! 
(X  Aquarii    . 

16  Delphini 
&  Capricomi 
61»  Cygni 
61«  Cygni 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
6  Capricomi 
d  Aquarii 

6  Pegasi  . 
*  Pegasi  . 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 
L.  0.  C.    . 
L.  0.  C.    . 
K  Pegasi  . 
68  Aquarii 
«  Pisc.  austr 
«  Pegasi  . 
58  Pegasi 
f  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  C.   . 
M.  0.  C.   . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
ti)  Piscium 


E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 


5 
6 

9 

9 

II 


5 

5 

5 

II 

II 

II 

3 

3 

II 

5 

6 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

5 

5 

II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 


22**  37*34 -78 
22   43    12*22 

22  48    27-23 

23  6      5*13 

23  10  1260 
23  l3  2-6i 
23  3o  1-85 
23  3o  12-72 
23  45  25-66 
23  48  29-66 
23  55  1572 


-o-o3 
-o-oi 

-0-02 

-oo3 

-0*02 

-o-o3 

-055 

-0-14 

-0*01 

-o-oi 
-o-oi 


+0-3I 

4-0-33 

-♦-0-3I 
-fo-3i 
+o-3i 
+o-3i 

+5-27 
—  5 '60 
-0-33 
—0-35 
-0-33 


-  0-66 

-  100 

-  0-86 

-  067 

-  085 

-  074 
+  9*71 
+  9*71 

-  077 

-  057 

-  0-71 


22*'37"34'40 
22  43  II  54 

22  48  26 '66 

23  6    474 

23    10    12*04 

23  i3  215 
23  3o  16  28 
23  3o  16  69 

23  45  24*55 
23  48  28  73 
23  55  1467 


Um  aa'^as'^S  ührstand  =  -2"i 7^700. 


19. 

20  37 
20  37 
20  46 
20  48 

20  52 

21  I 
21  3 
21  3 
21  12 
21  21 
21  21 
21  32 
21  35 

21  40 

22  6 
22  9 
22  12 
22  25 
22  25 
22  37 
22  43 

22  53 

23  I 

23  6 

23  10 

23  i3 
23  3o 
23  3o 
23  45 
23  18 
23  55 


October.   Beobachter  t.  Steeb. 


1-35 

478 

1415 

29- II 

14-50 
29  97 
50  84 
52-36 
8-66 
4617 
50-83 
3915 
46-37 
36-30 
27-51 
58  25 

48-45 
17-62 
25  98 
48-19 
25  60 
20-28 
6-70 
18-51 
25-98 
16-02 
23oi 
11-75 
37-75 
4i-6i 
27-79 


— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 

~0 

—o 
4-0 
+0 
— o 
— o 
—o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
o 
o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
— o 
—  o 
— o 


-f  192 

~2II 

—0-34 

-0-33 

—0-34 
-0-35 
—0-42 
—0-42 
-0-33 
+2-33 

—  2*12 
+0-32 

4-0-30 
4-0 -30 
-ho -30 
4-0-32 
4-0 -3o 
4-3-81 
-4-19 
—0-34 
-0-35 
-0-38 
—0-34 
-0-33 
-0-33 
-0-33 
-5-60 
4-510 
4-0*  3o 
4-0-32 
-1-0 -30 


4-  3-23 

4-  3-23 

-  0-66 

-  0-90 

-  0-66 

-  100 

-  o-3o 

-  o-3o 

-  074 

-  5-26 

-  5-26 

-  I  03 

-  078 

-  0-69 

-  073 

-  1-05 

-  0-89 
4-  7-27 
4-  7-27 

-  068 

-  io3 

-  117 

-  0-63 

-  069 

-  087 

-  0-77 

-l-IOOI 

4-I0-0I 

-  0-79 

-  0-58 

-  0-73 


20  37 
20  37 
20  46 
20  48 

20  52 

21  I 
21  3 
21  3 
21  12 
21  21 
21  21 
21  32 
21  35 

21  40 

22  6 
22  9 
22  12 
22  25 
22  25 
22  37 
22  43 

22  53 

23  I 

23  6 

23  10 

23  i3 
23  3o 
23  3o 
23  45 
23  48 
23  55 


600 

551 
i3-09 
27 -85 
13-44 
28-59 
50  03 

5155 
7*54 
43-58 
43-64 
38-43 
45-86 
35 -88 

27  05 

57-51 
47  84 
28-28 

28  95 
47-16 

24 -22 
1873 
5-72 
17-48 
24  77 
14-91 
27-28 
26-72 
37-25 
41-34 
27-35 


22*^35" 
22  40 
22  46 


23 
23 


23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


20  34 
20  34 
20  43 

20  45 

20  49 

20  58 

21  I 
21  I 
21 

9 

9 


9 
19 
19 
21  3o 
21  33 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  50 

22  58 

23  3 


23 
23 


23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


'i6'-74 
53-78 
891 
47-00 
54  25 
44-42 

58 -97 
58-97 
685 
1105 
56  92 


3457 
34-57 

42  65 
57-38 

43  03 
58-12 
19-79 
21  29 
37-10 
12-68 
12-68 

8-01 

15-48 

5  48 

56-55 
27-09 
17-38 
57-35 
57-35 
1665 
53-68 

48 -22 
35-12 
46-93 
54-18 

44*36 
57-37 
57-37 
6-82 
II -o3 
56-90 


2'"i7^66 
2  1776 
17-75 
17-74 
17-79 

17-73 


-2  1770 
-2  1768 
■2  17-75 


-2  30-44 
-2  3o-47 
-2  3041 
-2  3047 
-2  30-24 
-2  3o-26 
-2  30*44 


-2  3o'42 
-2  3o-38 
-2  30-40 
-2  30-50 
-2  30-42 
-2  3046 


-2  30-5 
-2  30-54 
-2  3051 
-2  3o-6o 
-2  30-55 
-2  30-59 
-2  3o 


-55 


-2  30*43 
-2  3o-3i 
-2  30-45 


Um  aa^'is^o  Uhrstand  =  -2"'3o"444. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Leipzig.    2.  November  1875.   Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


T 


^  Capricorni 
61*  Cygni 
61«  Cygni 

Y  Equulei 
a  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u,  C.  . 
E  Capricorni 
d  Aquarii 

c  Pegasi  . 
&  Pegasi  . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.O.  C.    . 
L.  0.  C.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr 
a  Peg^i  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 

Y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
M.o.  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi  . 
o)  Piscium 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 


10 
II 
II 
II 
II 

5 
6 
II 
10 
II 
II 
II 
II 

5 
6 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 


21  4 
21  4 
21  7 
21  12 
21  22 
21  22 
21  32 
21  36 

21  40 

22  6 
22  10 
22  i3 
22  25 
22  25 
22  38 
22  43 
22  48 

22  53 

23  I 

23  6 

23  10 

23  i3 
23  3o 
23  3o 
23  45 
23  48 
23  55 


23  Heveüi  . 

E 

11 

n  Capricorni 

E 

II 

69  Aquilae  . 

E 

II 

K.  0.  C.    .    . 

E 

5 

K.  0.  C.    .    . 

W 

.    6 

15  Delphini 

W 

9 

fi  Aquarii    . 

W 

10 

16  Delphini 

W 

*  Capricorni 

W 

61*  Cygni  . 

W 

61«  Cygni   . 

W 

y  Equulei    . 

W 

a  Equulei    . 

W 

F.  u.  C.    .    . 

W 

5 

F.  U.C.    .   . 

E 

6 

6  Capricorni 

E 

II 

4701 
7-90 

9-39 

676 

2569 

653 

10-95 

56  29 

3-55 
53-40 

44-58 
15-41 

5-61 
30-92 
38-78 

5'3o 
42-70 

57*75 
37-42 
23-72 
35  70 
43i3 
33  15 
36-41 
26-34 
54*99 
5900 
45  04 


000 
—001 
— o-oi 
— o-oi 

—  001 

+0-05 
-1-0 -29 
—002 
— 004 
—005 
— 004 
—002 
— o-o3 
-0-63 
—0-42 
— o-o3 

—  0*01 

—  0*02 

—001 
— oo3 
— o-o3 
—0-02 
— o-o3 
-0-55 
-0-55 
— o-o3 
— 004 
— o-o3 


-0-35 
—0-42 
—0-42 
-0-33 
-0-33 
+2-33 
—2-12 

+0-32 

+o-3o 
+0-30 
-i-o-3o 
+0-32 
+o-3o 
-h3-8i 
-4-19 
—0-34 
—0-35 
-0-33 
-0-38 
—0-34 
-0-33 
-0-33 
-0-33 
-5'6o 
+510 
+o-3o 
+0-32 
+o-3o 


-  i'i3 

-  0-33 

-  0-33 

-  078 

-  084 

-  5-93 

-  5-93 

-  1-16 

-  0-88 

-  078 

-  0-83 
-118 

-  100 
8-20 
8-20 

-  0-77 

-  116 

-  100 

-  1-32 

-  0-71 

-  078 

-  098 

-  0-86 
+ I 1 • 28 
-I-11-28 

-  0-89 

-  0-66 

-  0-82 


+ 
+ 


21  4 
21  4 
21  7 
21  12 
21  22 
21  22 
21  32 
21  36 

21  40 

22  6 
22  10 
22  i3 
22  25 
22  25 
22  38 
22  43 
22  48 

22  53 

23  I 

23  6 

23  10 

23  i3 
23  3o 
23  3o 
23  45 
23  48 
23  55 


"45-53 
714 
8-63 
5-64 

24-51 
2-98 

3-19 
55-43 

2-93 
52-87 
44-01 
14-53 

4-88 
42 -30 
42-37 

4-16 
41  18 
5640 

35-71 
22-64 

34  56 
41-80 
31-93 
41  54 
42-17 
54*37 
58-62 
44*49 


Um  22'' 23"?  3  ührstand  «  -2^47  ■645 


3.  November.    Beobachter 

T.  8tee 

20  19  50 -o3 

—  O-OI 

+0-33 

-  0-84 

20  23     167 

—  O-OI 

+0-35 

-  1-15 

20  25  58-24 

—O-OI 

+0-33 

-  0-95 

20  37  15-52 

—  OII 

+2-11 

+  3-67 

20  37  19 -66 

—006 

-2-3i 

+  3-67 

20  46  3i-94 

—  001 

-0-37 

-  0-75 

20  48  46  95 

000 

-0-37 

-   i-o3 

20  52  32-3i 

—001 

-0-37 

-  0-75 

21     i  47*73 

000 

-0-38 

-   1-14 

21     4     8-55 

—001 

—0-46 

—  0-34 

21     4  10-07 

—  O-OI 

—0-46 

—  0-34 

21     7     7-52 

—  0-01 

-0-37 

-  0-78 

21   12  26*41 

—  001 

-0-36 

-  0-85 

21  22    7-33 

+005 

+2-55 

-  5*98 

21  22  12-39 

+0-24 

-2-33 

-  598 

21  32  56-96 

—  002 

+0-35 

-  117 

20 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 


20*^58' 


I 
I 
4 
9 
19 
19 


21 
21 
21 
21 

9 

9 

21  3o 
21  33 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 

22  58 

23  3 
23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 


19  49*51  1 

23 

0 

86 

25 

57 

61 

37 

21 

19 

37 

20 

96 

46  3o 

81 

48  45*55  1 

52 

3i 

18 

I 

46 

21 

4 

7 

74 

4 

9 

26 

7 

6-36  1 

12 

25 

19 

22 

3 

95 

22 

4 

32 

32 

56 

12 

'57-91 
1950 
21  00 
i8o3 
36-90 
15-10 
1510 
7-81 
15 -30 

5*29 
56-38 
26*91 
17-22 
54*04 
54*04 
16-50 
53-53 

8-69 
48-06 

34*99 
46-82 

54*07 
44*26 
54*  18 
54*18 
6-74 
1095 
56-84 


20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21 

21 

21 

9 

9 


21  3o 


i'ii 
12-48 

9*25 
32-31 
32-31 
42-42 

57*17 
42-81 

57*91 
19*48 
20  98 
18  02 
36-89 
15*30 
i5*3o 
7-80 


-2"'47'62 
-2  47*64 
-2  47*63 
-2  4761 
-2  47*6i 


-2  47-62 
-2  47*63 
-2  47*58 
-2  47-63 
-2  47-62 
-2  47*66 


47-66 
47  65 
47-71 
47*65 
47*65 
47*74 
47*73 
47  67 


-2  47-63 
-2  47  67 
-2  47*65 


-2  48-40 
-2  48-38 
-2  48-36 


48-39 
48-38 
48-37 
48-30 
48-26 
48-28 
48-34 
48-30 


-2  48-32 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Leipzig.  3.  November  1875  (Fortsetzung).    Beobachter  t.  Steeb. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


d  Aquarii 
s  Pegasi . 
^Pegasi  . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.O.  C.  . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 


L.  0.  C.    .    . 
L.  0.  C.    .   . 
C  Pegasi .   . 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


II 
II 
II 
II 
II 

5 

6 

II 

II 

II 


2i'36" 

21  40 

22  6 
22  10 
22  i3 
22  25 
22  25 
22  38 
22  43 
22  48 


4-25 
54  10 
45*28 
1617 

6-32 
30-59 
38-58 

6-05 
43-50 
58-50 


-o'o3 
-0-04 
-004 
-0-02 
-oo3 
-0-53 
-oii 
-001 

0*00 

-o-oi 


+0-33 
+0-33 
+0-33 
+0-36 
+0-33 
+419 

-4-58 
— 0-37 
-0-38 
-0-36 


-o"88 
-0-79 
--0-84 
-119 

—  i-oi 
+8-27 
+8-27 
-0-78 
-117 

—  lOI 


21**  36""  3'67 

21  40  53-60 

22  6  44-73 
22  10  15-32 
22  i3  5-61 
22  25  42-52 
22  25  42  16 
22  38  4-89 
22  43  41-95 
22  48  57*12 


Um  2i'*25'?6  Uhratand  =  -2'"48.'36i. 
4.  November.  Beobachter  t.  Steeb. 


23  Heveüi 

E 

II 

iz  Capricom 

E 

II 

69  Aquilae 

E 

II 

K.O.C.    . 

E 

5 

K.O.  C.    . 

W 

6 

15  Delphini 

W 

II 

(i  Aquarii 

w 

II 

16  Delphini 

w 

II 

*  Capricom 

w 

II 

61*  Cygni 

w 

II 

61«  Cygni 

w 

II 

Y  Equulei 

w 

II 

«  Equulei 

w 

II 

F.u.  C.    . 

w 

5 

F.  U.C.    . 

E 

6 

d  Aquarii 

E 

II 

e  Pegasi  . 

E 

II 

^Pegasi  . 

E 

II 

41  Aquarii 

E 

II 

&  Aquarii 

E 

II 

L.  o.e.    . 

E 

5 

L.O.C.    . 

W 

6 

C  Pegasi  . 

W 

II 

68  Aquarii 

W 

II 

X  Aquarii 

w 

II 

20 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 
22 


19  51-01 

23  2-69 
25  59-31 
37  16-66 

37  20 -60 

46  32-99 

47  48-01 
52  33-38 

I  48-83 

4     9-60 

4  11-12 

7     850 

12  2745 

22    8-57 

22  12-88 

36    5-21 

40  55 '08 

6  46-31 

10  17-18 

i3    7-3i 

25  3i*09 

25  39-74 

38  7-04 
43  4448 

48  59-46 


— o 
— o 
— o 
— o 

+0 

+0 

o 

+0 

•0 

+0 

4-0 
+0 
+0 
— o 

+0 
—  0 

— o 
— o 
— o 
—o 
— o 
— o 
— o 
o 
— o 


Ol 
Ol 
•Ol 

'II 

06 

Ol 
00 
Ol 
•00 
•Ol 
Ol 
•Ol 
•Ol 

•05 

•10 
Ol 

■02 
Ol 
Ol 
Ol 

•21 

'II 

Ol 
00 
Ol 


+0-3I 
+0-33 
+0-3I 

+1-98 
-2-18 
— 0-35 
—0-34 

-0-35 

-0-36 
—0*43 
—0-43 
—0-34 
—0-34 

+2-40 

—219 
+0-3I 
+o-3i 
+0-3I 
+0-33 
+o-3i 
+3-94 
-4-32 
-0-35 
-0-36 
—0-34 


— 080 
— 109 
—0*90 
+  3-48 
+3-48 
—0-71 

-0-97 
—0-71 

—  1-08 

—  0*32 
-0'32 

-0-74 
—0-80 
-5-67 

-5-67 
-0-84 
-075 
-0-79 
-i-i3 
—0-96 
+785 
+7*85 
-0-74 

—  III 
—0-96 


19  50-51 
23  1-92 
25  58-71 

37  22  Ol 

37  21  96 

46  31*94 

47  46  70 
52  32-33 

I  47-39 

4  8-86 

4  10-38 

7  7  43 

12  26-32 

22  5-25 

5-12 

4-67 

40  54-62 

6  45*82 

10  16-37 

i3  665 

25  42  67 

25  43-16 

38  5-94 
43  43-01 

48  58-15 


22 
36 


Um  2i'*25"o  Uhrstand  =  —  2'"49'452. 
14.  November.    Beobachter  Weineek. 


w 

3 

E 

5 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

22  25  50  27 

—0-21 

-4  70 

+7-49 

22  25  41-12 

+011 

+4-45 

+7*49 

22  38  i8'82 

+001 

+0-35 

—0-70 

22  53  50-92 

000 

+041 

—  1-20 

23     i  37-37 

+0-01 

+0-36 

-0-65 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 


1529 
529 
56-37 
26-90 
17-21 
5376 
53-76 
16-50 
53-52 
8-69 


20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21 

21 

21 

9 

9 


21  33 

21  38 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  35 
22  40 
22  46 


i-io 
12-47 

9-24 
32-15 
32-15 

42-41 
57-16 
42-80 
57-89 
19-46 
20-96 
18  00 
36-88 
1550 
1550 
15-28 

5-27 
56-36 
26*89 
17 -20 
53-48 
53-48 
16-49 
53-52 

8-68 


22 

25    5285    1 

22 

25 

53 

17 

22 

38 

18- 

48 

22 

53 

50 

i3 

.23 

I 

37 

09 

22  22  50*84 
22  22  50*84 

22  35  16-36 

22  50  47  89 
22  58  34-86 


-2'"48'38 

-2  48-31 

-2  48-36 
-2  48-42 
-2  48-40 


-2  48*39 
-2  4843 
-2  48-43 


-2  49-41 
-2  4945 
-2  49-47 


49-53 
49-54 
49  53 
49-50 
49-40 
49*42 
49*43 
49*44 


49-39 
49-35 
49-46 
49*48 
49-45 


-2  49-45 
-2  49-49 
-2  49*47 


—  3  2-12 
—3  2-24 
—3     2-23 


Pnblicationen  des  k.  k.  österr.  GradmessungB-Bnrean.    Bd.  III. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Leipzig.    14.  November  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Weineck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 

i 

c 

jfc 

+o"oi 

+o'-35 

-  o'.7i 

+001 

+0-35 

—  0-90 

+001 

4-0-35 

-  0-79 

+0-14 

4-5*94 

4-10-30 

+0*97 

-6-28 

4-10-30 

+004 

-0-37 

—  0-82 

+006 

—0-39 

—  o-6o 

4-0  05 

-0-37 

-  0-75 

+007 

-042 

-  0-47 

+006 

-0-38 

—  0-65 

+004 

-0-37 

—  0-87 

+oo3 

--0-39 

—  1-04 

+005 

-0-38 

—  0-69 

+0-75 

—4-82 

4-  769 

0-00 

4-456 

4-  769 

000 

4-0-35 

-  0-95 

000 

4-0-38 

-  0-53 

o-oo 

4-0-35 

-  0-79 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


58  Pegasi  . 
9  Aquarii  . 
T  Piscium  . 
M.  0.  C.  .  . 
M.  0.  C.  .  . 
21  Piscium. 
9  Pegasi  .  . 
ti>  Piscium  . 
a  Andromedae 
Y  Pegasi . 
12  Ceti  . 
ß  Ceti  .  . 
58  Piscium 
A.O.  C.  . 
A.  0.  C.  . 
»)  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


F.  u.  C.    . 

F.  u.  C.  . 
s  Pegasi  . 
a  Aquarii 
&  Pegasi  . 
d-  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  0.  C.  . 
X  Pegasi  . 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
«  Pegasi  . 
58  Pegasi 
9  Aquarii 
M.  0.  C.  . 
M.  0.  C.   . 


a  Andromedae 
Y  Pegasi. 
12  Ceti  . 
55  t^iscium 
ß  Ceti  .  . 
A.  o.e.  . 
A.  o.e.  . 
T,  Ceti  .  . 
9  Piscium 
/  Piscium 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


II 
II 
II 
5 
4 
10 
II 
II 
II 
II 
II 
II 
II 

5 
6 

9 

2 

II 


23'  6" 

23  10 

23  i3 
23  3o 
23  3o 
23  46 
23  49 
23  56 
5 
9 
26 
40 
43 
55 
55 
5 
10 

14 


'49-34 
56-74 
46-83 

36-55 
48  10 

999 

1401 

o-o3 

1-75 
54-36 

46-41 
26-15 
36-87 
1115 

216 
24  56 

3-76 
27*36 


23'*  6' 

23  10 

23  i3 

23  3o 

23  3o 

23  46 

23  49 

23  55 

o  5 

•0  9 

o  26 

o  40 

p  43 

55 

55 

5 

10 

14 


48-99 
56*20 
46  40 

52  93 
53-09 

8-84 
i3-o8 
58-96 

0*93 

53  39 
4521 
24*75 
35-85 
H-77 
1441 
23*96 

3-6i 
26*92 


23  7 

23  10 

23  27 
23  27 
23  43 
23  46 
23  52 

O   I 

o  6 


O  23 

0  37 
o  40 
o  52 

0  52 

1  2 

I  7 
I  II 


'46'69 

53-95 
44*14 

50-77 

50-77 

665 

10*85 

56 -75 
58  82 
5121 
43*00 
22*50 
33-65 
12-38 
12*38 
21-72 
1*39 
24-62 


-3"  2*3o 
-3  225 
-3     2-26 


2*19 

2-23 
2*21 
2*11 
218 
2*21 
2-25 
2*20 


-3  2-24 
-3  2*22 
-3      2*30 


Um  23''58'?o  Uhrstand  =  -3"2'.2i8. 


16.  November.   Beobachter  Weineck. 


w 

5 

E 

5 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

II 

E 

4 

W 

I 

W 

11 

W 

5 

W 

II 

W 

II 

W 

I 

W 

4 

W 

2 

E 

2 

E 

10 

E 

8 

E 

11 

E 

11 

E 

11 

E 

5 

W 

6 

W 

II 

W 

II 

W 

II 

22  24*57 

22  29-30 

41  8-83 

2  28-36 

7  0-02 

i3  21  03 

25  41*79 

25  49-94 
38  20  72 
49  i3-26 

53  52 -97 

i  39-19 

6  5 1  -  20 

10  58-62 

3o  48-62 

3o  37 -66 

5  2-31 

9  5498 

26  47  00 
36  27  67 
40  26-66 
55  3*00 
55  12-33 

5  26-41 
10  5-71 
14  29-21 


-0-73 

4-'2*55 

-  5  46 

-015 

—2-40 

-  5 -.46 

4-0  02 

4-0-34 

-    0*72 

4-0*02 

4-0-34 

—  0-84 

4-0-02 

4-0-34 

—  0-76 

4-0  02 

4-0-34 

-  093 

4-0-32 

4-4-32 

4-  7-56 

4-0-95 

-4-58 

4-  7-56 

4-0-07 

-0-36 

-  0-71 

4-0  05 

-0-36 

—  0*92 

4-0*02 

—0-42 

—  1-21 

4-0  07 

-0-37 

-  0-66 

4-0-07 

-0-36 

—  0-72 

4-0  05 

-o'36 

—  0-91 

4-1-25 

-611 

4- 10  40 

4-0-97 

4-5-77 

4-10-40 

4-0  07 

4-0-39 

-  0-47 

4-0  06 

4-0-35 

-  0-66 

4-0  04 

4-0-34 

-  0-88 

4-0-06 

4-0-36 

—  0-58 

4-oo3 

4-0-36 

-   105 

4-0-75 

4-4-43 

4-  7-77 

4-1-08 

-4-69 

4-  7-77 

4-0*05 

-0-37 

—  096 

4-0-10 

—0-39 

-  0-53 

4-0-07 

-0*36 

-  0-79 

21  22  20-93 

9 

19  17-67 

- 

21  22  21-29 

9 

19  17-67 

— 

21  41     8-47 

21 

38     5-11 

-3     3*36 

22     2  27 -88 

21 

59  .24-41 

-3     3*47 

22     6  59-62 

22 

3  56 -21 

-3     3-41 

22  i3  20-46 

22 

10  1704 

-3     3*42 

22  25  53-99 

22 

22  50-28 

- 

22  25  53-87 

22 

22  50-28 

— 

22  38  19-72 

22 

35  16-35 

-3     3-37 

22  49  12 -o3 

22 

46     8-54 

-3     3*49 

22  53  51-36 

22 

50  47  87 

-3     3*49 

23     I  38-23 

22 

58  34-85 

-3     3-38 

23     6  50- 19 

23 

3  46-68 

-3     3*51 

23  10  57-40 

23 

7  53-94 

-3     3*46: 

23  3o  54-16 

23 

27  SO' 17 

— 

23  3o  54  80 

23 

27  50-17 

- 

0     5  ^2-3o 

0 

I  58*82 

-3     3-48 

0    .9  5473 

0 

6  51-21 

-3    3-52 

0  26  46-50 

0 

23  43-00 

-3     3-50 

0  36  27-51 

0 

33  24-17 

-3     3*34 

0  40  26-00 

0 

37  22  50 

-3     3*50 

0  55  15*95 

0 

52   I2-l3 

— 

0  55  16-49 

0 

52  12  13 

— 

I     5  25-13 

I 

2  21  72 

-3     3-41 

1   10    4  89 

I 

7     1*40 

-3    3-49 

I  14  28-13 

I 

u  24*62 

-3    3-51 

Digitized  by 


Google 


—    27    — 


Länge  Wien — Leipzig. 
Beobachtungen  in  Leipzig,  i6.  November  1875  (Fortsetzung).  Beobachter  Weineck. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


Y}  Piscium 
%  Piscium 
V  Piscium 
G.U.C.    . 
G.U.C.   . 
a  Arietis. 
15  Arietis 
67  Ceti    . 
P  Ceti.   . 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 


II 
II 
II 
5 
5 
II 
II 
II 
u 


27'"S5-8o 
33  3^  76 
3-70 

1-28 

6-68 
1524 
4941 
i3  5270 
24  38  47 


+o'o8 
4-0-08 
+007 
— 061 
—0-37 
+o-o6 
+005 
+oo3 
+004 


-0-37 
—0-37 
-0-36 

+  3-12 

-2-95 
+0-37 
-fo-36 
+0-34 
-fo-34 


-0--65 
-0*69 
-0-77 
-653 
-6-53 

-0-55 
-o-6o 
-0-91 
-0-74 


i**27"54''-86 
I  33  35  78 
I  38  2  64 
I  48  57-26 

1  48  56-83 

2  3  1512 
2  6  •49*22 
2  i3  52-16 
2  24  38*11 


I  24  51  40 
I  3o  32  04 

1  34  59*27 
i3  45  5241 
i3  45  52*41 

2  o  11-64 
2  3  4590 
2  10  48-71 
2  21  34*68 


-3" 
-3 
-3 


-3 
-3 
-3 
-3 


3'46 
3-74 
3-37 


3-48 
3-32 

3-45 
3-43 


Um  o^^ii'Pa  ührstand  =  -3°^3.455. 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Leipzig, 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
steme 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


ührzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnitti. 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  and  Gang 

xnr 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


8.  Oct.  1875 

9.  Oct. 
19.  Oct. 

2.  Nov. 

3.  Nov. 

4.  Nov. 
14.  Nov. 
16.  Nov. 


W    E 


W    E 


4*5 
4*5 
5*9 

4*7 
4-6 

4*5 
4*4 
7-1 


21  27-7 

22  25-8 
22  150 

22  23-3 
21  256 
21  25-0 

23  580 

O    11*2 


4-0-0025 
— 0  0233 
-0-0454 
—0-0250 
—00243 
+00059 
—0*0193 
—0-0062 


— o"o432 
— 00442 
—00523 
—0-0324 
— o-o38i 
—0*0461 
— o-o3oi 
-0*0257 


-2°*  16*  620  —0*0244 
-2  17*700  —0*0254 
-2  3o*444  — o*o335 
-2  47*645  — o-oi36 
-2  48*361  —00193 
-2  49  452  — 00273 
-3'  2*218  — ooii3 
-3    3*455  -00069 


(t-21^462) 
(t— 22*430) 
(t- 22*  250) 
(t-22*388) 
(t-2i-427) 
(t-21-417) 
(t-23-967) 
(t-  0-187) 


4* 


Digitized  by  VjOOQIC 


—    28    — 


Länge  Wien — Leipzig. 
Yerglelchung  der  Uhren  beider  Stationen. 

8.  October  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

-Wien 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffprftn? 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Leipzig 

X/111^71  CUa 

in  Wien 

in  Leipzig 

I 

20*"  15"  ii" 69 

20^    r   9-45 

H"     2'24 

20'' 15°  43' 17 

20*"    i"4o'93 

14""    2*24 

2 

i3-i8 

10  90 

28 

44*54 

42-29 

25 

3 

14-78 

12-51 

27 

46  00 

43-75 

25 

4 

16-32 

14-09 

23 

47-33 

45*05 

28 

5 

1779 

15-55 

24 

48-69 

46-44 

25 

6 

1922  . 

16-98 

24 

49*97 

47*71 

26 

7 

20-77 

18-52 

25 

51-37 

49*10 

27 

8 

22*29 

20-03 

26 

52-82 

50-56 

26 

9 

23-91 

21*67 

24 

54-27 

51-99 

28 

10 

25  50 

23*23 

27 

55-60 

53*34 

26 

II 

27-02 

24*75 

27 

56  96 

54*71 

25 

12 

28-46 

26-20 

26 

58-33 

56-09 

24 

i3 

29-92 

27-64 

28 

59-78 

57-55 

23 

14 

31-40 

29*15 

25 

16        1*22 

58*97 

25 

'5 

32-90 

3o*64 

26 

2    60 

2     0  -  34 

26 

16 

34*56 

32*28 

28 

4-03 

1-79 

24 

Mittel    .    .    . 

2oS5"4 

20'    i'?3 

h"  2-257 

2oS5'?9 

20'    i'?9 

h""   2^254 

Parallaxe  .    . 

—  o*o3o 

0*000 

—  o-o3o 

—  o*o3o 

o"ooo 

—  o-o3o 

Uhrstand  .    . 

— 31-920 

-2    16-585 

+   I    44  665 

-.31-919 

-2     16-585 

+   I    44-666 

AL-s  .    .    . 

.     .     . 

.      .      . 

15    46-892 

15    46  890 

Mittel 

von  AI,— 8  =  15 

%6'89i 

Zeiche 

n  gegeben  von  Leipzig 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Diffßrpnz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Leipzig 

.L/U1\7I  CU/< 

in  Wien 

in  Leipzig 

I 

20^12"   9*26 

19'* 58""   6?9i 

14""    2».  35 

20**  12"  36' 99 

i9''58°'34'-66 

14"   2*33 

2 

10-35 

799 

36 

38*36 

36*01 

35 

3 

12-21 

.      9-88 

33 

39*52 

37-17 

35 

4 

13-55 

11-19 

36 

41   10 

38-76 

34 

5 

14-58 

12-21 

37 

42-52 

40- 16 

36 

6 

16-52 

14*19 

33 

44 -82 

42-46 

36 

7 

18-36 

160I   • 

35 

45-78 

43-41 

37 

8 

1955 

17-20 

35 

47-22 

44-86 

36 

9 

21-22 

18-87 

35 

48*90 

46-56 

34 

10 

22  92 

20-58 

34 

51-00 

48-65 

35 

II 

24  62 

22-28 

34 

53-16 

50-81 

35 

12 

25  52 

23-14 

38 

54-41 

52-05 

36 

i3 

27-90 

25-56 

34 

56-44 

54-12 

32 

14 

29-25 

26   89 

36 

59-04 

56-72 

32 

15 

3o-25 

27-90 

35 

59*90 

57*59 

3i 

16 

32-31 

29-96 

35 

i3      1-86 

59-54 

32 

Mittel    .   .   . 

20S2°3 

I9*'58"3 

14"   2^351 

20*"  I2"8 

I9'58'?8- 

14"    2*- 343 

Parallaxe  .   . 

—  o'o3o 

0*000 

—  o-o3o 

—  o*o3o 

0*000 

—  o-o3o 

Uhrstand  .   . 

-31-924 

—  2    16*584 

+  1    44660 

-31-924 

—  2    16-584 

+  1    44*660 

AL'\-8  .    .    . 

15    46-981 

.     .     . 

15    46973 

Mittel 

von  AX-I-«  =  15 

""46"-977 

^L  =  I 

5^46 -934       s 

=  +o'.o43 

Digitized  by 


Google 


Länge  Wien — Leipzig. 
8.  October  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


23  Ss"    i'-55 

2*82 

4'i6 

5-38 

664 

7-87 

912 

10-34 

11-53 

12-72 

13-92 

1512 

16-34 

17*50 
18-65 

1985 


23' 


'59-65 

0-91 

2-24 

3*44 

470 

5  96 

7-16 

8-39 

9-61 

10-79 

1202 

13-19 

14-41 

15-56 

16-73 

17-95 


190 

91 
92 

94 
94 
91 
96 

95 
92 

93 
90 
93 
93 
94 
92 
90 


™ 39-93 
41   10 

42 -22 
43-26 
44-35 
45-48 
46*54 

47  65 
48-69 
49-73 
50  85 

51-94 
5296 

54-07 
55-16 
56-28 


23'' 


4°'38"o3 
3916 
40-29 
41-35 
42  44 
43-54 
44*59 

45  72 

46  74 

47  77 

48  91 
50-01 
51-00 
52-10 
53-21 
54-32 


14" 


190 
94 
93 
91 
91 
94 
95 
93 
95 
96 

94 
93 
96 
97 
95 
96 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX-«. 


23S8"2 

—  o*o3o 
—31-644 


23"*    4"2 

0*000 
—2    16-659 


14  1925 
—  o-o3o 

+  1    45*015 

15  46-910 


23**i8"8 

—  o*o3o 

—  31-644 


23**   4"8 

o'ooo 

~2     16-659 


14"    i*939 

—  o-o3o 

+  1    45015 

15    46-924 


Mittel  von  AI,— «=  15" 46*917 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


23-15' 


2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


3-05 
4-08 
512 
611 
7  06 

9-15 
1012 
11-48 
12-61 
14-26 
16 -o3 
16-86 
18-61 
20-27 
21-86 
22-47 


23" 


*  i'o6 
2  08 
3-II 
4-10 
505 
7-13 
811 

9-49 
io*6i 
12-25 

14-05 
14-88 
16-61 
18 -3o 
19  89 
20-49 


14- 


1-99 
200 

Ol 
Ol 
Ol 
02 
Ol 

1-99 
2  00 

Ol 

1-98 

98 

2  00 

1-97 

97 

98 


23S5' 


16 


"53'- 18 

54-71 
56-98 
58-35 
0-53 
1-35 
3-09 
5-35 
6-20 

755 

9-34 

10-83 

ii'54 

l3-22 
1566 
16-53 


23' 


'51-18 
52  72 
54-96 
56-34 

58-55 

59-37 

I  -12 

335 

4-21 

559 
7-34 
8-83 
956 

11-21 

i3-67 
14-55 


14" 


2  00 
1-99 
2  02 

Ol 

1-98 
98 
97 

200 

1*99 

96 

200 

00 

1-98 

201 

1-99 

98 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AZ,+8  . 


23S5'?2 

—  o*o3o 

—  31-649 


H" 


0000 
—  2    16-658 


i'996 

—  o-o3o 

+  1    45009 

15   46975 


23' 16'! 


-  o''o3o 
-31-648 


23  •*    2*?! 

o'ooo 

—  2     16-658 


14  1991 

—  o-o3o 
+  1    45-010 

15  46-971 


Mittel  von  ^L+8  =  i5°46'-973 


^L  =  is""  46-945 

8  =   +0^028 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Wien — Leipzig. 
9.  October  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Diiferenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


)S3" 


i'-85 

3-28 

4-71 

595 

7-27 

8-58 

984 

iii3 

12  ^'s 

i3-63 

14  90 

i6-i8 

17-48 

22*36 

23-55 
25-90 


20" 


"  2-49 
4*00 
5-36 

6/59 
793 
9*23 
10-57 
11-85 
12-94 
14*31 

15-59 
16-88 
I8-II 
22-99 
24-19 
26 -55 


i3' 


'59-36 
28 

35 
36 

34 
35 
27 
28 

41 

32 

3i 
3o 
37 
37 
36 

35 


20  S3"' 29' 45 
3058 
31-79 
34*07 
35-17 
37  50 
38-64 
40-88 
46-62 
50-07 
54*59 
55  72 
59  06 
1-37 
2-52 
8-52 


24 


'3o"i9 
3i-3o 
32-49 
34  74 
35*84 
38-18 
39 -25 
41-60 

47*34 
50-76 

55*24 

56-41 

59 -80 

210 

3-19 

9-19 


13"°  59"  26 
28 
3o 
33 
"33 

32 

-  39 
28 
28 
3i 

35 
3i 
26 
27 
33 
33 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AI,-«. 


20 


'23'?2 

-    0'028 

— 30-084 


h       m 
20       92 

0*000 

—  2     17-642 


i3"59-336 
—  0028 

+  1   47*558 
15   46-866 


h     iin 
20    23-7 

—    0*028 

-3o-o83 


b       iB 

20     9-7 

0*000 
—2    17-642 


13""  59  "308 
—  0-018 

+  1    47*559 
15   46-839 


Mittel  von  AZr— «=  15"  46*852 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


"  0*66 
1-65 
2-66 
3-63 
465 
6-72 

7*74 
9-87 
ii-o3 
12-88 
14  08 
15*88 
16-68 
i8-o3 
19-97 
21  -i3 


20 


"  1-12 
212 
3lO 
408 
5-10 
7-16 
8-20 
10-34 
11-48 

13-36 

14*54 
16-34 
17-11 
18-48 

20-45 
21-60 


i3" 


59-54 
53 
56 
55 
55 
56 
54 
53 
55 
52 
54 
54 
57 
55 
52 
53 


20  20"  26*  12 
28-08 
29-92 
3084 

32-23 

34-10 

35-47 

36-95 
38-41 
39-11 

40-44 
41-67 

43-53 
45 -18 
46  06 
47*93 


20 


"26.*57 
28-53 
30-39 
31-28 
32-66 
34*58 
3592 
37-41 
38-86 
39*56 
40-91 
42-14 

43-99 
45*66 

46-51 
48-38 


i3"59-55 
55 
53 
56 
57 
52 
55 
54 
55 
55 
53 
53 
54 
52 
55 
55 


Mittei  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AZ,+«. 


20 


20-2 

—    0*028 

-3o-o88 


20**    6'?2 

0*000 
-2     17-641 


3  m       8 
59-542 

—  0-028 

+  1    47553 

15    47-067 


—  0*028 
— 3o-o88 


20**   6*?6 

0*000 
—  2     17-641 


13"  59-543 

—  0-028 

+  1    47*553 

15    47  068 


Mittel  von  AX-|-«=  15° 47*067 


A  L  =  i5"46.'959 
8  =  +0^107 


Digitized  by 


Google 


-    31    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
9.  October  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Ciironograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       D 

o   27 


11*62 
l3-02 

14*  3o 

15-54 
i6-8i 
17-93 
19-19 
20-39 
21  56 
22*76 
23-90 
2513 
26-27 
27-42 
28-60 
29  77 


oS3"*i2'6i 
14  04 

1527 
16-51 
17-81 

1895 
20-15 
21-38 

22*55 
23-74 

24-91 
26-12 
27-23 
28-39 

29-59 
30-78 


13""  59-01 

•58-98 

•59-03 

o3 

00 

58-98 

5904. 

Ol 
Ol 
02 
58-99 
5901 
04 

o3 

Ol 

58-99 


o"27' 


™35"68 
36-83 
37  90 

38-99 
40-15 

41  -21 

42 -30 
43 -39 
44-61 
45  72 
46-81 
47-91 
49  05 
50-23 
51-31 
52-43 


3^3" 


'36' 66 
37-84 
38-89 

39  94 
41  13 
42-21 
43-26 
44-38 
45-60 
46-71 

47 '79 
48-91 
50-05 
51-19 
52*3o 
53-44 


13"  59"  02 

58  99 
59-01 

05 
02 
00 
04 

Ol 
Ol 
Ol 
02 
00 
00 

04 

Ol 

5899 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


o       in<« 

o   27-3 

—  o"o28 
—29-726 


o    i3-4 

0*000 
-2    17-746 


i3"  59-011 

—  0-028 

+  1    48-020 

15   47-003 


o   277 


0"028 
—  29-726 


o    i3-7 

o*  000 
-2    17-746 


3ni        8 
59-014 

—    0'028 

+  1   48-020 
15  47006 


Mittel  von  AZ,— «  =  15"  47*004 


Zeichen  gegeben  von  Iieipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


o**  24"  20' 23 
21-21 

22-23 
23-22 
24-25 
26-52 
27-31 
29  00 
30-41 

32 -08 
33-33 
34-78 
35-77 
-  3767 
38-62 
40-53 


o    10    2114 
22-15 

23-12 
24- 12 

25-15 
27-43 
28-20 
29-93 

3i-3o 
32-98 
34-25 
35 -68 
36-66 
38-59 
39-53 
41-45 


1 3°  59' 09 
06 
II 
10 
10 
09 
II 
07 
II 
10 
08 
10 
II 
08 

09 
08 


o'24" 


25 


'49-24 

50-62 
5210 

53-43 

55-36 
56-58 
57-76 

59-51 
0-92 

1-76 
3-62 
4-90 
6-39 
755 
9-51 
10-51 


b        n 
O     10 


'50'- 16 

51-51 
53-01 

54-35 
56-27 

57-51 

58-70 

0*40 

1-85 
2-68 
453 
585 
7-30 

8-45 
10-44 
11-42 


13"  59 -08 
II 

09 
08 

09 
07 
06 
II 

07 
08 

09 
05 
09 
10 

07 
09 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai+«. 


o   24- 5 


0*028 

—  29-730 


o    10-5 

o*  000 
-2    17-744 


1 3"  59' 092 

—  0028 

+  1    48-014 

15   47078 


o   25  o 

—  0*028 

—  29-730 


0   000 
-2      17-745 


1 3°  59*083 

—  0028 

+  1    48*015 

15    47-070 


Mittel  von  Ai-fs  =  15"  47 -074 


8  =  +o?o35 


Digitized  by 


Google 


—    32    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
19.  October  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23 


41  24 
42*74 
43-74 
45  17 
47  Ol 

47*84 
49 -66 

5197 
53*01 

54  79 
55*97 
57*i8 
58  96 
056 

1*99 
3  06 


20' 


"  8'.  37 

987 

10-88 

12  27 

14*15 
14-98 
16-78 
19-11 

20-12 
21-91 
23-11 
24-30 
26  09 
27-68 
29-15 
30-22 


i3"32*-87 

87 
86 
90 
86 
86 
88 
86 

89 
88 
86 
88 

87 
88 
84 
84 


9. 07 
10*40 
12-40 
i3*8o 
14*86 
16*58 
17-90 
19*18 
20*49 
21-56 
23-01 
24*89 
27*19 
28-73 
3o-20 

32*29 


20" 


9"*  36'- 19 
37*51 

39*51 

40  93 

41  97 
43-66 
45  02 
46-32 
47-61 
48  69 
50-16 

51-97 
54*32 
55*82 
57*34 
59*40 


i3'"32'88 
89 
89 
87 
89 
92 
88 
86 
88 
87 
85 
92 
87 
91 
86 

89 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


20    22*9 

+  o'oo3 
— i6*2i3 


20 


9*3 

—  o*o37 
-2    3o-374 


i3"32'869 

+  0*040 

+2    14*161 

15    47*070 


20 


'23"3 
+  o'oo3 
— i6*2i3 


20**   9"8 

—  o'o37 
—2    30*374 


13"  32"  883 

+  0*040 

+2    14*  161 

15    47  084 


Mittel  von  AX— 8  =  15"  47*  077 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Wien 


h        n 
20 ''25" 


4-43 

5-88 

716 

8-48 
987 

III7 
12-37 
i3-6o 
14-72 
15*88 
16-97 
1814 
19-28 
20  44 

21*54 
22*66 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


2o'*ii°'3i'50 


32-92 
34-21 

35  50 

36  90 
38-23 
39-41 
40-63 
41*78 
42  92 
44  00 
45*20 
46-35 
47*47 
48-59 
49*72 


13°*  32"  93 
96 
95 
98 
97 
94 
96 

97 
94 
96 
97 
94 
93 
97 
95 
94 


Chronograph 
in  Wien 


20^*25"' 28'.  35 
29*52 
3o-62 
3173 

32*95 
34-14 

35*43 
36*60 

37*74 
38-92 
40*10 
41  14 
42*38 

43*55 
44*76 
45*93 


Chronograph 
in  Leipzig 


h       I 
20     II 


12 


'55*38 

56*55 
57-66 
58 -79 

59*97 
1-18 

2*49 
3-62 
4-80 
5-96 
7-11 
8*18 
9*43 

10  62 

11  80 
12*97 


Differenz 


i3''32*-97 

97 
96 

94 
98 
96 
94 
98 
94 
96 
99 
96 
95 
93 
96 
96 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


■V  *>    ^»°» 


252 
H-  o*oo3 
—  16-210 


20    117 

—  o'o37 
-2    3o*375 


i3"'32'954 

+  0*040 

+  2    14165 

15    47-159 


20'*25'?6 

+  o*oo3 
—  16*209 


—  o*o37 
-2   3o*375 


i3"32'959 

+  0*040 

+2    14166 

15    47*165 


Mittel  von  AZr+«  =  15"  47"  162 


8   =   +0"042 


Digitized  by 


Google 


—    33    — 


Länge  Wien — Leipzig. 
19.  October  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Wien 

Numiner 

Chronograph 

Chronograph 

Diffßrenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

iu  Leipzig 

in  Wien 

in  Leipzig 

I 

oS7"i2"o3 

3^3""  39"  52 

i3"*32*-5i 

0**  27"  40*  12 

0^4*  7-61 

13- 32*51 

2 

i3o3 

4053 

50 

42-56 

10-10 

46 

3 

14-40 

41-91 

49 

43-77 

11-32 

45 

4 

i6i3 

43-63 

50 

45*i3 

12-65 

48 

5 

17-90 

45 -44 

46 

46-58 

14-10 

48 

6 

20  06 

47-59 

47 

47-71 

1522 

49 

7 

2101 

48-52 

49 

49-34 

16  84 

50 

8 

22-49 

50  06 

43 

51-52 

19-02 

50 

9 

24-34 

51-85 

49 

52-89 

20  40 

49 

10 

25-81 

53-33 

48 

54-73 

22-28 

45 

II 

27*94 

55*44 

50. 

5593 

23-44 

49 

12 

28-70 

56-21 

49 

57*24 

24*78 

46 

i3 

30-01 

57-55 

46 

59*  00 

2651 

49 

14 

31-32 

58-85 

47 

28      141 

28 -94 

47 

15 

32-68 

14     018 

50 

2-94 

30-49 

45 

16 

34  Ol 

1*53 

48 

4-68 

3219 

49 

Mittel    .   .   . 

0^7^ 

o^3'?9 

13"  32*  482 

0^7-9 

0**  14*3 

1 3"  32*- 479 

Parallaxe  .   . 

+  0*009 

-  o*-o37 

+  0046 

+  0*009 

-  o*o37 

+  0-046 

ührstand  .   . 

-15-353 

—  2    30-510 

+2    14-657 

-15-852 

—2    30-511 

+2    14-659 

Ai-Ä.    .    . 

.     .     . 

.     .     . 

15    47-185 

.     .     . 

.      . 

15    47*184 

Mittel  von  AI,— 8  =  15' 

"47' 184 

Zeichen  gegeben  von  : 

Leipzig 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Wien 

in  Leipzig 

in  Wien 

in  Leipzig 

I 

0**  29"  34*  00 

o*'i6"   1*45 

i3"  32*55 

0**  29™  56*  46 

0^16"  23*- 89 

i3"  32*57 

2 

3525 

2-69 

56 

5760 

25-05 

55 

3 

36-46 

3-87 

59 

58-71 

26-18 

53 

4 

37-66 

5-13 

53 

59-84 

27-28 

56 

5 

38-87 

6-34 

53 

3o     0-93 

28-37 

56 

6    . 

40- II 

7*54 

57 

2-05 

29-50 

55 

7 

41-32 

8-77 

55 

3-14 

3o-6i 

53 

8 

42-58 

io-o6 

52 

4*25 

31-70 

55 

9 

43-74 

11-26 

48 

5*33 

32-78 

55 

10 

4501 

12-47 

54 

6-44 

33-91 

53 

II 

46-20 

13-65 

55 

749 

34-95 

54 

12 

47*42 

14-90 

52 

8-57 

36-01 

56 

i3 

48-61 

16-05 

56 

967 

3711 

56 

H 

4973 

1717 

56 

10-75 

38-19 

56 

15 

50  89 

18-35 

54 

11-81 

39-26 

55 

16 

51*93 

19-38 

55 

12-93 

40-36 

57 

Mittel    .   .    . 

o»»29^7 

oS6'?2 

i3"32'.544 

0*^30^1 

o^6«?5 

i3"  32*551 

Parallaxe  .   . 

+  0*009 

-  o*o37 

+  0046 

+  0*009 

-  o*o37 

+  0-046 

Uhrstand  .   . 

-15-849 

—2    30512 

+2    14-663 

-15-849 

-2   30-512 

+2    14-663 

AX+«.    .    . 

15    47-253 

15    47  260 

Mittel  von  AX+«=  15" 

^7-256 

£:,L=  i5"47'2 

20 

8  =  +o?o36 

PublicatioDen  de« 

k.  k.  österr.  Grmdmesi 

ungs-Bnreau.  Bd.  III. 

t; 

Digitized  by 


Google 


—     34    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
2.  November  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20**  26' 


'28"  04 

29  75 
3i- 12 
32  29 
33-89 
35-10 
36-66 
38-65 
40-26 
41-85 
43-19 

44  85 
46  67 
47-62 

49*47 
52 -28 


20^  i3"24'57 
26-29 
27  64 
28-82 
3043 
31-62 
33-20 
35-20 
36-80 
38-40 
3971 
41-40 
43-20 

44-15 
46-02 
48-81 


i3" 


3-47 
46 
48 

47 
46 
48 
46 

45 
46 

45 
48 
45 
47 
47 
45 
47 


20**  26" 


27 


54-35 

56  04 

56 -95 

58-74 

107 

2-39 

3-73 

5-16 

667 

8-83 

10-66 

I2-l3 

14-36 
1592 
1710 
1905 


14 


20*"  13"  50' 89 
5255 
53-48 
55-27 
5760 
58-93 
0-25 
1-69 

3-20 

5-36 
7-21 
864 
10-91 
12-46 
i3'62 
15-54 


+  i3- 


3*-46 
49 
47 
47 
47 
46 

48 
47 
47 
47 
45 
49 
45 
46 

48 
51 


Mittel    .   .   . 

2oS6'?7 

Parallaxe  .    . 

+  0*110 

Uhrstand  .   . 

-  3-995 

AI,-«.    .    . 

-  o'a39 
—  2    47-616 


i3"   3-464 

+  0149 

+2   43-621 

15    47*234 


20*'27"l 


b       m 
20     140 


OIIO 
3-996 


—  o'o39 
—  2    47616 


i3"   3'472 

+  0149 
+2   43-620 

15   47*241 


Mittel  von  AL-s  =  15°"  47 '237 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20*"  28"   3*68 

495 
618 

744 

859 
9.77 

10-91 

12'  10 

13-33 
14-52 
15-68 
16-78 
17-92 

19  15 
20 -30 
21-50 


2oS5" 


o'i3 
1-42 
2-66 
3-88 
5  06 
6-28 
7-39 
8-57 
9-81 
10-98 

12-12 
13-25 
14-39 
15-59 
16-76 

17-97 


i3" 


3-55 
53 
52 
56 
53 
49 
52 
53 
52 
54 
56 
53 
53 
56 
54 
53 


20**  28"  27*  3 1 

28-50 

29 '75 
3o-89 
32  09 
33-21 
34-42 
35-65 
36-83 

37 -99 
39-18 
40-34 
41-56 

42  70 

43  80 
44*97 


20  15"  23' 77 
24-96 
26  25 
27-38 
28-57 
29-68 
3087 

3210 

33-30 
34*48 
35*64 
36-81 
38-05 
3916 
40-27 
41 -45 


i3- 


3-54 
54 
50 
51 
52 
53 
55 
55 
53 
51 
54 
53 
51 
54 
53 
52 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL+8  . 


20^28*2 

+  o'o85 
-  3-999 


20    152 

—  o*o39 
—2   47-616 


13""   3'-534 

+  0-124 

+2   43-617 

15    47275 


20  "28^6 

+  o'o85 
—  4000 


20    15-5 

—  o'o39 
—2   47-616 


13"   3"  52« 

+  0-124 

+2   43-616 

15    47-268 


Mittel  von  AL+s  =  15" 47*271 


AZ  =  i5"47"254 
8  =  +o"oi7 


Digitized  by 


Google 


—    36    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
2.  November  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


34 


' 47-06 
48-83 
50  03 

52  44 
53*86 

55*44 
57  85 
59-61 
1-53 
3-87 
5-37 
7-26 
9*10 

IG -80 

12-68 
14-05 


h        n 
O     20 


21 


42'84 
44  61 
45-81 

48 '22 
49-66 
5119 
53-65 

55-38 
57-33 
59  64 
ii3 
3-04 
4-87 
659 
8-44 
^•82 


i3" 


•22 
22 
22 
22 
20 

25 
20 

23 

20 

23 

24 

22 
23 
21 

24 
23 


/37" 


'2192 
24-05 
25-84 
28-36 
29-80 
32  93 
34*30 
36-94 
38*50 
40*25 
42*77 
44*70 
46-78 
47-96 
49-78 
52  06 


h       Ol 

o   24 


17-70 
19-82 
21-60 
24-14 
25-58 
28-69 

3o-ii 
32-71 
34*30 
36-02 
38*56 
40*46 
42*58 
43*72 
45*58 
47-80 


13"  4' 


22 
23 

24 
22 
22 
24 
19 

23' 
20 
23 
21 

24 
20 

24 
20 
26 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


o**34"o 

-f  o'o56 
-  4*73i 


o   20  9 

—  o'o39 
-2   47-672 


i3*"   4*222 

+  0095 

+2   42*941 

IS  47-258 


o**37'?6 

+  o'o56 
-  4742 


o*'24'?5 


—  o*o39 
-2   47-672 


13"   4'223 

+  0-095 

+2    42  930 

15    47248 


Mittel  von  AL—8  =  15°*  47*  253 


Nummer 
des  Zeichens 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


o'*35" 


15-78 
17-13 
18-41 
19-74 
21  04 

22-49 

23-80 
25  08 

26-40 

29*11 

30-36 
31-65 
33-05 
34-32 
35  65 
37  07 


22  I I • 49 
12-85 
14-15 
15-44 
1676 
18-21 

19*52 
20-80 

22- 14 
24-83 
26  07 
27-36 

28-74 
3005 
31-37 
32-78 


13" 


4-29 
28 
26 
3o 
28 
28 
28 
28 
26 
28 
29 
29 
3i 

27 
28 

29 


^35' 


*38'34 
39-73 
41-18 
42-41 
43-72 

44*95 
46-30 
47 -62 
49-01 
50*35 
51-67 
52*99 
54  25 
55-66 

56-97 
58-33 


o   22 


*34*o8 

35 -45 
36-90 
38-13 
39  43 
40-66 
42*03 
43-33 
44-73 
46  08 
47-38 
48*71 
49-95 
51*36 

52*67 
54-05 


13* 


4*26 
28 
28 
28 
29 

29 
27 

29 
28 
27 

29 
28 
3o 
3o 
3o 
28 


Mil^tel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+s. 


*35^ 
+  o"o56 
-  4-736 


—  o*o39 
—2   47*672 


i3"   4*- 282 
+  0-095 

-f2     42*936 

15    47-3i3 


0*^35^8 

+  o''o56 
-  4*737 


0**22"7 


—    0*039 
-2    47-672 


i3"   4'284 

+  0-095 

+2   42935 

15    47*314 


Mittel  von  AZr-|-«=  i5"47*3i3 


AL=  i5"*47'283 
=  +o'o3o 


5* 


Digitized  by 


Google 


—    36    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
3.  November  1875.    Erster  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20**  10"  32' 33 
34  27 
36-35 
38-16 
39-24 
41-03 
42  67 
44-22 
45  78 
47*  15 
48  92 
5112 
53-01 
54-86 
5701 
5812 


19  57  24-57 
26-51 
28-61 
3043 
3i  51 
33-32 

34  95 
36-47 
38-05 
39  42 

41-17 
43-38 
45  26 

47  H 
49  28 
50-39 


i3" 


7-76 
76 
74 
73 
73 
71 
72 
75 
73 
73 
75 
74 
75 
72 

73 
73 


'  4--77 
6-38 
8-35 

lOII 

II -10 
12-54 
14-34 

15-45 
1709 
1902 
20-15 
21-63 
23-07 
24-63 
25  60 
27-17 


h       o 

19   57 


58 


57-02 

58-66 

060 

2-39 

3-36 

478 

6-61 

770 

9-36 

11-28 

12-41 

13-92 

15-34 

16-87 

1786 

19-41 


i3" 


7-- 75 
72 

75 
72 
74 
76 
73 
75 
73 
74 
74 
71 
73 
76 
74 
76 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AI,-«. 


10-^7 
+  o''o5i 
-  8966 


19" 57-6 

—  o'o24 

-2    48-333 


i3"  7'- 736 

+  0-075 

+2   39-367 

15    47- 178 


i'?3 

+  o*o5i 

-  8968 


I9'58'?2 


—  0-024 
-2   48-333 


13-  7-7^ 

+  0-075 

+2   39-365 

15    47* 179 


Mittel  von  Ai-s  =  15"  47' 178 


Zeichen  gegeben  von  Leipsig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


"  9"i3 
10  43 
11-65 
12-85 
13-98 
15-11 
i6-3o 
17-43 
18-59 
19*74 
20-83 
21-91 
22-91 
25-24 
26-39 
27  42 


19  "59" 


'  i'.3i 
2-60 
3-82 
5*03 
6-18 
7-28 

8-45 
9-60 
10-77 
11-90 
i3-oi 
14'  II 
15*08 
17-43 
18-58 
19-61 


13"  7' 


82 
83 
83 
82 
80 
83 

85 
83 
82 

84 
82 
80 
83 
81 
81 
81 


20"  12 


■*3o"-69 
33-07 
34-20 
36-66 
37-86 

38-94 
40- II 
41-31 
42-32 

43-44 

44*5« 
45-36 
46  53 
47-68 
48-87 
50- 14 


19 '59" 


22' 88 

25  25 

26-38 
28-84 
30-05 
31-15 
32 '30 
33-52 
3452 
3560 
36-68 
37  56 
38-72 

39  84 
41  07 
42-33 


i3- 


7'8i 
82 
82 
82 
81 

79 
81 

79 
80 

84 
83 
80 
81 

84 
80 
81 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AZ,+«. 


I2'?3 

+  o'o5i 
-  8-972 


19   59-2 

—  0*024 
-2   48-333 


i3-   7*822 

+  0-075 

+2    39-361 

15    47  258 


20 


127 
+  0*051 
-  8-973 


19    59-6 


—  0024 
-2   48-333 


13°   7*8i2 

+  0075 

+2    39-360 

15    47*247 


Mittel  von  AX+8  =  15"  47*  252 


8  =  +o*o37 


Digitized  by 


Google 


—    37     — 

Länge  Wien — Leipzig. 
3.  November  1875.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


23**  53" 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2"  08 

3-84 

550 

796 

9'00 

10 '46 

12-39 

14-93 

16-78 

i8-3i 

20-  12 
22- l3 
23*10 

24-41 
26  97 
29-00 


23'*  39*  53"  67 
55*42 


i3° 


40 


57  07 

59  52 

054 

207 

3-95 
6-52 
8-35 

9*91 
11-70 
13-71 
14*67 
15-96 

18 -55 
20-56 


8*  41 
42 
43 
44 
46 
39 
44 
41 
43 
40 
42 
42 
43 
45 
42 
44 


23 '^53' 


54 


35'.  i3 

36-59 
39- 17 
41-04 
42  97 
44-85 
46  96 

49- 15 
5107 

5277 
5410 

55-74 
57-22 

59-50 

I-I5 
2-34 


23  \o' 


"26".  70 

28  16 
3076 

32-62 

34 -55 
36-43 
38-56 
40  72 
42-65 
44-33 
45-69 
47-32 
48-80 
51-08 
52-72 
53-93 


i3" 


8-43 
43 
41 
42 
42 
42 
40 
43 
42 
44 
41 
42 
42 
42 
43 
41 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AI,-«  . 


23' 


53^2 
+  o'o42 

-  9780 


23  ^O*?! 

—  o'o24 

—  2     48   404 


13"   8"  426 

+  0066 

+  2    38-624 

15    47-"6 


23 '•53^8 


H-  0042 
-  9*783 


23%o'?7 

—  o'o24 

—  2     48404 


i3"   8"42i 

H-  o-o66 

+2    38-621 

15    47 -108 


Mittel  von  Ai— «=  15    47*112 


Zeichen  gegeben  von  Leipsig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien  ^ 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23  54"  49' 92 
5116 
5216 
53-10 
54-15 
55-11 

56  04 
56-95 

57  92 
59  07 

054 
1-91 
3-3i 
4-88 
6-24 
7*85 


55 


23%i"4i'43 
42 -68 
43-66 
44-58 
45  65 
46-61 

47*54 
48  45 
49*44 
50-58 
52-04 
53-41 
54*83 
56-38 

57*74 
59*34 


i3" 


8' 49 
48 
50 
52 
50 
50 
50 
50 
48 
49 
50 
50 
48 
50 
50 
51 


23''55"i4'-6i 
16-23 
1713 
1805 
18-88 

J9-75 
20-91 

22-  19 
23-27 

24  43 

25  62 
26-69 
27-66 
28-77 

29*83 
30-79 


23»* 


42 


'   6'.i3 

7-74 
864 

9-53 
10-38 
11-25 
12-41 
13-69 

H-79 
15-91 
1712 
18-23 
1916 

20  28 

21  -34 

22-3l 


i3" 


8' 48 
49 
49 
52 
50 
50 
50 
50 
48 
52 
50 
46 
50 
49 
49 
48 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX+«. 


23' 


55-0 
+  o'o47 
-  9-787 


23'*4i"8 

—  o'o24 

—  2    48*405 


13"   8*497 

+  0071 

+2    38-6i8 

15    47- 186 


23'*55°4 

+  o'o47 
-  9*789 


23     42    2 

—    0*024 
-2     48-405 


13""   8'- 494 

+  0-071 

+  2    38-6i6 

15   47*181 


Mittel  von  ^L+8  =  I5"47' i83 


AL  =  i5"'47'H7 
8  =  +o*o35 


Digitized  by 


Google 


—    38    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
4.  November  1875.   Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 
14 
15 
16 


IQ*"  59"°  41' 98 
43*00 
44  96 

47  10 

48  43 
50-31 
51 '32 
5279 
54-28 
56  25 
5719 
5885 

065 
1-51 
3-28 
5  06 


20 


19  46°*3o'o7 
3io8 
33  03 
35  18 
36-51 
38-42 
39-40 
40-85 
42-39 
44-33 

45  27 

46  93 
48  73 
49-62 
51-37 
53-14 


i3"ii'-9i 
92 
93 
92 
92 
89 
92 
94 
89 
92 
92 
92 
92 
89 
91 
92 


20 


•12-47 
13-91 

14*99 
16-54 
18-21 
19-07 
20-34 
22-41 
23-87 
25-28 
27*08 
28-60 
30-37 
31-28 
33-20 
35-19 


h        B 

19   47 


0-54 

200 

3-07 

4-62 

6-3o 

7-16 

8-41 

10-5*1 

11-93 

13-37 

15-17 

16-66 

18-45 
19-35 
21-28 
23-27 


i3"*ii'93 
91 
92 
92 
91 
91 
93 
90 
94 
91 
91 
94 
92 
93 
92 
92 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai-8. 


19 


59-9 
+  o*045 
-14-147 


I9'46'?7 

—  o'o34 
-2   49-407 


i3''ii*9i5 

+  0-079 

+2   35*260 

15    47  254 


0-4 

+  o'o45 
-14-149 


19   47-2 

—  o'o34 
—2   49*408 


i3    ii'920 

+  0*079 

+2   35*259 

15    47  258 


Mittel  von  AZ,— 8  =  15" 47*256 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12  . 
i3 
14 
15 
16 


'i3'-63 
1507 
16-48 
1780 
1912 

20  46 

21  86 
23-27 
24-50 

25  70 

26  93 

28 -20 
29-32 
30-71 

32  00 
33-06 


19 '48" 


i'66 

3- 10 

4- 50 

585 

715 

8-49 

992 

11-29 

12-53 

13-72 

14-96 

16-22 

17-34 

18-76 

20  03 

21  09 


i3" 


11-97 
97 
98 
95 
97 
97 
94 
98 
97 
98 
97 
98 
98 
95 
97 
97 


20   1 


'36'40 
37-42 
38-57 
39-64 
40-67 
41-46 
42-39 
43 -37 
44-64 
45  85 
47-35 
48  56 
50-05 
51-40 
52-79 
54-20 


19**  48""  24*  42 

25 -45 
2660 
27-67 
28-69 
29-51 
30-42 
31-39 
32-64 
33-90 
35-37 
36-57 
38-10 
39-42 
40-84 
42  25 


i3"ii*-98 
97 
97 
97 
98 

95 
97 
98 

12*00 

11-95 
98 

99 
95 
98 
95 
95 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AI,+«. 


1-4 

+  o'o48 

-14153 


i9'*48"2 

—  o'o34 
—  2    49-408 


13"  u*- 969 

+  0082 

+2   35-255 

15    47-306 


1-7 

+  o'o48 

-14-154 


19   48'?5 

— o*o34 
—  2   49*408 


j3'"ii'970 

+  0*082 

+2    35  254 

15    47 '306 


Mittel  von  AL+8  =  i5"47*3o6 


8   =  +0*025 


Digitized  by 


Google 


—    39    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
4.  November  1875.  Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Di£ferenK 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23  %2" 


1209 
13-71 
1526 
16-93 
1888 
20*19 
21    94 

23-66 
25-88 
27*32 
29  43 

3l*22 

32  25 
34-36 
36*05 
37  44 


23^8" 
29 


59-44 
1*08 
2-64 
4-29 
6-26 

759 
9-33 
ii*o3 
13-26 
14-71 
1682 
18  60 
19*61 
21-74 
23*42 
24-82 


i3"  I2'65 
63 
62 
64 
62 
60 
61 
63 
62 
61 
61 
62 

64- 
62 
63 
62 


23  %2- 


43 


39' II 
41-29 
42  46 
44-17 

45  24 
47*24 
49-47 
5042 
5178 
52-80 
54-36 
56-07 
57-31 
59-38 

0*44 
2- 1 1 


23^9™  26*  50 
28  67 

29-85 
31-53 
32-59 
34-65 
36*85 
37*80 

39-17 
4017 

41 -79 
43-45 
44-67 
46  80 
47-81 
49-50 


i3"i2'6i 
62 
61 
64 
65 
59 
62 
62 
61 
63 

57 
62 
64 
58 
63 
61 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai-8. 


23%2"4 

+  o'o44 
-14-962 


1  h       m 
23     29 • 2 

—  o'o34 
-2    49  509 


13"  12-623 

+  0078 

+2    34-547 

15    47  248 


23'*42°8 

+  o"o44 
-14-964 


23S9'?6 

—  o'o34 
-2    49509 


i3"  12^616 

+  0-078 

+2    34*545 

15    47 -239 


Mittel  von  Ai— 8  =  15" 47-243 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 

II 

12 

i3 

14 
15 
16 


23  M9' 


'38-.  44 
39*82 
41-25 
42-63 
44-09 
45-48 
46-81 
48*10 
49-35 

50-74 
52-01 
53-37 
54-72 
56  03 
57-35 
58 -68 


23  26°  25'  72 
27-13 
28*57 
29  96 
3i*36 
32*79 
3413 
35*38 
36-62 
38*07 
39-33 
40-66 
42*06 
43-33 
44  65 
46*00 


13°*  12'- 72 

69 
68 

67 
73 
69 
68 
72 
73 

67 
68 

71 
66 
70 
70 
68 


23 '40""  o'-05 

I  -3o 

2*44 

3-64 

490 

6*27 

7-58 

8*88 

10-33 

11-66 

i3*09 

14-47 

15-76 

17-20 

18-58 

19*96 


23^6"*  47- 35 
48-60 

49 '77 
50  96 
52-20 
53-60 
54*89 

5617 
57*66 

58-95 
0-39 
1-77 
3  06 

4-51 
5*90 

7-24 


27 


13" 


12  70 
70 
67 
68 

70 
67 
69 
71 
67 
71 
70 
70 
70 
69 
68 

72 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Alr+«. 


23' 


39"8 
-f  o'o50 
-14*953 


23''26"6 

—  o'o34 
•    -2   49-507 


13°*!  2' 694 
+  0*084 

+  2     34*554 

15    47*332 


23» 


40 -2 

+  o"-o5o 

-14954 


23S7'?o 

—  o'o34 
-2    49  507 


Mittel  von  Ai+s  =  15"  47^331 


13"  12' 693 

+  0084 

+2    34-553 

15    47*33o 


£:,L=  15""  47*287 
8  =  +o?044 


Digitized  by 


Google 


—    40    — 

Länge  Wien — Leipzig. 
14.  November  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 

II 
12 
i3 
H 
15 
16 


20    50    22-51 

•   24  04 

25-31 

26  67 

28  09 

29  53 
30-95 
32-38 
34  02 
35-31 
36-71 
38- 13 

39  49 
40-81 
42*11 
43-55 


20**  36" 


37 


50-47 
5205 
53-29 
54  67 

56- IG 
5752 

58 -93 
G-38 
2  00 
3-33 

4-71 
611 
7-51 
8-82 

IG -09 

"55 


i3"32'04 
3i-99 

32  02 
GG 

31-99 

3201 
G2 
GG 
02 

31-98 

32  GG 
02 

3198 

99 

32  02 
00 


h   n 
20  50 


51 


50-41 
51-60 
52-89 
5412 

5519 

56 -45 
57-72 

58-99 

0-21 
1-46 
2-73 

3-97 
5-37 
6-71 
8-00 
9-26 


20^  37"  i8*  39 
19-61 
2087 

22  IG 

23-18 

24  45 

25  72 
2699 

28*23 

29  46 
3g -72 
31-98 
33-37 

34-71 
36-04 
37*27 


i3' 


'32' 02 
31-99 

32  02 
02 
Gl 
GG 
GG 
OG 
3l*98 
3200 
Ol 

31-99 

32-GG 

00 

3196 

99 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


20 


50-^5 
+  g"gi3 
—46-964 


20'*  37^0 

+  0*046 
-3     2-18G 


13"  32*  005 

—  gg33 

+2    15-216 

15   47188 


•51-^0 
+  o"gi3 
—46-964 


20**37'?5 

+0*046 
—3     2*  180 


i3"*3i*999 

—  og33 

+2    15-216 

15    47* 182 


Mittel  von  Ai— s  =  15"  47 -185 


Zeichen  gegeben  von  Leipsig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 

H 
15 
16 


20**  53" 


'  4-15 
5-34 
6-94 
8-35 
9'47 

II  02 
11-89 

13-36 

14-59 
15*28 
i6*66 
18-06 
19IG 
20-46 
21-50 
23-04 


20**  39*°  32*  06 
33-23 
34  84 
36-28 
37-36 
38-92 
39-81 
41-26 
42  48 
43- 17 
4457 
45  94 
47-00 
48-37 
49  40 
50-94 


1 3"  32*  09 
II 

IG 

07 
II 
IG 

08 

IG 
II 
II 

09 
12 
IG 

09 
IG 
IG 


20^3" 


54 


39-65 
4ii3 
42 -29 
43-43 
45-18 
46-51 
48-19 
49 '99 
5114 

52 -94 

54  90 

55  92 
57  24 
58-61 

gg8 
1*59 


h   B 
20  40 


7-56 
9g3 
IG- 18 
11*34 
i3o8 
14*41 
1610 
17-88 
1905 
20*87 
22-80 
23*83 
25*15 
2651 
28-00 
29*49 


i3' 


'32*09 

IG 

II 

09 

IG 
10 

09 
II 

09 

07 

IG 
09 
09 
IG 
08 
IG 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AL+8  . 


20**  53^2 

+   0*Gl3 

—46*963 


+     0*042 

-3     2181 


1 3"  32*099 

—  0029 

+2    15*218 

15    47  288 


*53"8 
+  o'gi3 
—46*963 


b       in<« 

20   40-3 

+0*042 
-3     2181 


13"  32*  094 

—  0*029 

+2    15*218 

15    47-283 


Mittel  von  AX+»  =  15"  47*  285 


8   =  +0'050 


Digitized  by 
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Länge  Wien — Leipzig. 
14.  November  1875.    Zweiter  ZeichenwechseL 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeiohemi 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 

I    57 


58 


5i'62 
53  07 
5421 
55-53 

56  72 

57  92 
59-31 

0-64 
1-90 
3-20 
4-33 

5-50 
6-80 
8-27 
9-83 
11-37 


i'*44"i9'86 
21 -30 
22  44 
23-78 

24-95 
26*  15 

27-53 
28  87 
3oi3 
3i-44 
32-58 
33-72 
35  03 
36-52 
38-07 
39-64 


i3"3i"76 
77 
77 
75 
77 
71 
78 
77 
77 
76 
75 
78 
77 
75 
76 
73 


1^58" 


16"  67 
i8i3 

19-55 
20-86 
22 -06 
23-23 
24  43 
25-53 
26  65 

27-77 
2891 
29-96 
31-27 
32 '64 
34-00 
35  57 


i'*44" 


45 


44*93 
46-35 
47-78 
49-11 
50-3o 

51-47 
52  67 

53-75 

5490 

5604 

57  16 

58 -21 

59  50 

0-87 

2-24 

3-80 


i3"3i"74 
78 
17 
75 
76 
76 
76 
78 
75 
73 
75 
75 
11 
11 
76 
11 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


i**58*?o 

+  o'oi3 
-46-909 


1^44" 


+  o'o3o 
-3     2-238 


i3"3i"-763 

—  0-017 

+2    15-329 

15    47-075 


1*^58 -4 

+  o'oi3 

-46  909 


b       m 

I    44-9 


+  o*o3o 
—  3     2-238 


i3"3i*759 

—  0017 

+2    15-329 

15    47-071 


Mittel  von  AX— »=  15" 47*073 


Zeichen  gegeben  von  Leipsig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


"44"  00 

45-38 

4697 

47-87 

49-25 

50-71 

52-17 

52-93 

54-33 

56-04 

57-48 

59-26 

012 

1-53 

3-08 

4-82 


47  12-21 
13-55 
15-14 
1605 

17-41 
18-87 

20-33 
21  09 
22-48 
24-24 
25-64 
27  43 
28-31 
29-68 
3i'24 
32-97 


i3"3i"79 
83 
83 
82 
84 
84 
84 
84 
85 
80 

84 
83 
81 

85 
84 
85 


'  9'8i 
11-75 
12-63 

14  44 
1605 
18-95 
20-50 
22-95 
23-96 

25-41 
26-73 
28-24 
29-44 
30-65 

32-10 
33-22 


i%7-37'-93 
39 -88 
40-82 

42  57 
44*23 
47-09 
48-65 
51-12 
5216 
53-56 
54-88 
56-41 
57  58 
58-82 
0-29 
1-38 


48 


i3"3i'88 

87 
81 

87 
82 
86 

85 
83 
80 
85 
85 
83 
86 
83 
81 
84 


Mittel     .    .  . 

Parallaxe  .  . 

Uhrstand  .  . 

AZ,+«  .    .  . 


0-9 

+  o*oi3 
—46-908 


iN7" 


4 
+  o"o33 
—3     2-239 


i3"*3i"83i 

—    0-020 
-1-2     15-331 

15    47  142 


1-4 

+  o'oi3 

—46-908 


h       B 

1    47*9 


+  o'o33 
—  3      2239 


i3"3i*84i 

—  0-020 

+2    15-331 

15    47- 152 


Mittel  von  Ai+»  =  15"  47 -147 


AL  =  i5"*47?iio 

8   =  +0*037 
Pnblicationen  des  k.  k.  Öaterr.  Gradmeesaags-Barean.  Bd.  III. 
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Länge  Wien— Leipzig. 
i6.  November  1875.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  S^eichens 


Chronograph 

Chronograph 

in  Wien 

in  Leipzig 

20**59'"4i'36 

20*"  47°  ig' 93 

43-52 

12-09 

4351 

i3-io 

44*49 

14-09 

45  62 

15-19 

46 -66 

l6-2I 

47-78 

17-35 

48-77 

18-35 

4979 

19-35 

50  94 

20-52 

52  06 

21-63 

5306 

22-63 

54-15 

23-71 

55-30 

24-86 

56-44 

26  02 

57*49 

27-05 

Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


12°*  30-43 
43 
41 
40 
43 
45 
43 
42 
44 
42 
43 
43 
44 
44 
42 
44 


"21"  10 
22 -30 
23-50 
24-74 
2600 
27-21 
28  46 
29-70 
3i  04 
32-34 
33-66 

35*04 
36-37 
37-71 

39  19 

40  75 


h  im   s 
20  53  50-71 

51-86 

53-06 

54-32 

55*57 
56-78 
58-06 
59-28 
0-63 


54 


1-91 
3-25 
4-62 

5*97 
7-30 

8-77 
10-34 


i2"3o*39 
44 
44 
42 
43 
43 
40 
42 
41 
43 
41 
42 
40 
41 
42 
41 


Mittel  . 
Parallaze 
ührstand 


20**  59*8 


+   0*032 
+  I3-238 


20   47-3 

+  o'o33 
-3      3-432 


12"  30*429 

—  0001 

+3    16-670 

15    47-098 


21 


6-5 

+  o'o32 

+  I3-238 


20    54-0 


-3 


o*-o33 
3-432 


i2'"3o'4i7 

—  o-ooi 

+3    16670 

15   47-086 


Mittel  von  AL—8=  15"  47' 092 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


21 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


'ii'88 
13-29 
14-29 
16'  12 

1779 
18  60 
19-71 
21-39 

22-45 
23-68 
24-94 
26-32 
27-40 
28-69 
3o-6i 
31-95 


20^49" 


50 


41-41 
42-80 
43-76 
45-61 
47*26 
48  07 
49-18 
50  89 
51-91 
53-17 
54*43 

55*75 

56 -88 

58 -20 

o-io 

1*47 


i2°3o'47 
49 
53 
51 
53 
53 
53 
50 
54 
51 
51 
57 
52 
49 
51 
48 


21 


2"  35'- 54 
36-81 

37  95 
39-27 

40*47 
42- 15 
43-12 
44*  18 

46  08 

47  56 
48 -45 
49-72 
50-94 
52*05 
53-47 
54-80 


20^50" 


5' 06 

6-34 

7-44 

8-75 

999 

11-62 

12-62 

13-67 

15*54 
1706 

17*95 
19*23 
20-43 
21-56 
22  98 
24-28 


i2"3o"48 
47 
51 
52 
48 
53 
50 
51 
54 
50 
50 
49 
51 
49 
49 
52 


Mittel  . 
Parallaze 
Uhrstand 

AX+«. 


21 


2-4 

+  o*o32 
+ 13-238 


20 


49-9 

+  o''o33 
-3     3-432 


i2"3o'5i4 

—  0001 

+  3    16-670 

15    47*183 


2-7 

+  o'o32 
+  I3-238 


h       n 
20     50- 


-3 


o''o33 
3-432 


12"  30*502 

—  o-ooi 

+3    16-670 

15   47-171 


Mittel  von  AX-|-«=  15" 47' «77 


AL=  i5%7-  i34 

8   =  +0?042 
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Länge  Wien — Leipzig. 
i6.  November  1875.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Wien 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2*'5i"'3i*68 
33-29 

34  77 
36*50 
38- 18 

39  79 
41*28 

42  75 
4417 
45  57 
47*08 

48-52 
5000 
51*42 
52  87 
5441 


1^*39" 


1*33 
293 
4*43 
615 
780 

944 
10*96 
12-37 
13-82 
15-22 
16-72 
18-18 
19-62 
21  07 
22-54 
24  06 


i2°3o'35 
36 
34 
35 
38 

35 

32 

38 
35 
35 
36 

34 
38 

35 
33 

35 


h   m 
2  52 


0*41 
1*78 
3-28 
4-65 

5*86 
709 
8-26 

9*44 
10-65 
11*74 
12-83 
i3-87 
14-99 

15-97 
17-06 

18-15 


2**39"'3o'o7 
31-42 
32-93 
34-29 
35-48 
36-73 
37-93 
39  09 
40-29 
41-40 
42  49 
43-51 
44-62 
45-63 
46-72 
47*77 


i2"*3o"34 
36 

35 
36 
38 
36 
33 

35 
36 

34 
34 
36 

37 
34 
34 
38 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


•51.7 

+    0-032 

+  i3-23o 


2**39'!*2 

+  0*050 
-3      3-472 


12"  30-352 

—  0-018 

+3    16-702 

15    47-036 


2     52^2 


+    0*032 

+  i3-23o 


2^39'?7 

+  0*050 
-3     3*472 


12"  30*354 

—  0018 

+3    16*702 

15    47*038 


Mittel  von  AL—s  =  15"  47*037 


Zeichen  gegeben  von  Leipzig 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


Chronograph 
in  Wien 


Chronograph 
in  Leipzig 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


2%8' 


'3i*6o 
32*66 
34-24 
35-51 
37*27 
38*17 
39-65 
40-86 
42*00 
43-84 
45-19 
47-15 
47-99 
49-74 
5106 
52-70 


2*"  36"* 


I'.I9 

2-27 

3-80 

5*o8 

6-85 

7-74 

9-25 

10-47 

11-59 

13-43 

14-78 

16-74 

17-64 

19-32 

20-64 

22 -3o 


i2"3o*4i 
39 
44 
43 
42 
43 
40 
39 
41 
41 
41 
41 
35 
42 
42 
40 


49 


2%8-57*98 
59-27 
1-60 
3*o8 
4*58 
6-36 
7*42 

8-57 
10-40 
11-72 
13-40 
14-33 
1569 
16-93 
18-75 
20-42 


2**36"27*-56 
28-87 
31-17 
32*64 
34-19 
35*93 

36*99 
38*17 
39*96 
41*29 
42-98 
43-93 
45-28 

46*55 
48-33 
50-04 


•I2"30*42 

40 
43 
44 
39 
43 
43 
40 
44 
43 
42 
40 
41 
38 
42 
38 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


+  o'o32 
+  i3-23o 


i*'36'?2 

+  o*o35 
-3     3-472 


12"  30*409 

—  0003 

+3    16-702 

15    47*108 


h       tu 

2    49- 


+  o*o32 
+  i3-23o 


+  o*o35 
-3   3-472 


i2*3o*4i4 

—  o-oo3 

+3    16-702 

15    47-113 


Mittel  von  Ai+«  =  15°  47' 110 


A  L  =  i5°47'o73 
8  =  +o*.o36 


6* 
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Fasst  man  die  Besnltate  der  Zeichenwechsel  zusammen  und  bezeichnet  man  mit  £^L  die  auf  die  Beobachtangs- 
punkte  bezogene  Längendifferenz,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Weineck — Steeb,  so  erhält  man: 


" 

Datum 

Mittel  der  Zeit 

AX 

Stromzeit 

in  Wien 

in  Leipzig 

8.  Oct.    1875     .... 

8.  Oct 

9.  Oct 

9.  Oct 

19.  Oct 

19.  Oct 

2.  Nov 

2.  Nov 

3.  Nov 

3.  Nov 

4.  Nov 

4.  Nov 

14.  Nov 

14.  Nov 

16.  Nov 

16.  Nov 

20*'i3"6 
23  i6-6 
20  21*4 

0  25-6 
20  240 

0  28-5 
20  27-6 

0  35-6 
20  II -6 
23  54-2 
20    0-6 
23  41-1 

20  51-3 

1  589 

21  3-1 

2  507 

I9^7'^8 
23     0-8 
20    5-6 

0     9*9 
20     8-2 

0    12*7 

20  II -8 

0  19-8 
19  55*8 
23  38-4 

19  44*8 
23  25-3 

20  35-6 

1  43-1 
20  47*3 

2  349 

i5™46-934-p 
46-945 -jj 
46-959-i> 
47*039-1? 
47-119+P 

47*220+1? 

47*254+1? 
47*283 +i> 

47*215+1? 
47*147+1' 
47-281 +p 
47*287 +i> 
47*235 -i> 
47*"0-i? 
47- 134-1? 
47  073-1? 

+o'o43 
+0028 
+0-107 
+0-035 
+0-042 
+0  036 
+0-017 
+o-o3o 
+0037 
+0-035 
+0-025 

+0044 
+0-050 
+0-037 
+0-042 
+O-036 

Hieraus  ergibt  sich  zunächst  für  die  Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  der  Wert  o'  040  d=  o'oo3. 

Die  Werte  der  Längendifferenz  ergeben,  nach  Abenden  zusammengefasst,  wenn  man  das  Gewicht  nach  der  Formel 

__     9.  9^ —  rechnet,  wobei  mit  g.  die  auf  pag.  17  mitgetheilten  Gewichte  der  Abende  auf  der  östlichen  Station,  mit 
9.  +5^w 
g^  die  pag.  27  gegebenen  Gewichte  der  Abende  der  westlichen  Station  bezeichnet  werden,  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


AL 


Gewicht 


8.  Oct.  1875 

9.  Oct.  .  . 
19.  Oct.  .  . 

2.  Nov.  .  . 

3.  Nov.  .  . 

4.  Nov.  .  . 
14.  Nov.  .  . 
16.  Nov.  .  . 


i5'°46"-939-l> 
46-999-1? 
47  169+1? 
47-268+1? 
47181+1? 
47*284+1? 
47*172-1? 
47-103—1? 


2-3 
2-3 
2-6 
2-4 
2-3 
2-3 
2-8 
4-0 


Aus  diesen  Werten  ergibt  sich  die  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogene  Längendifferenz: 

Ai  =  I5*47*i45  ±  o'oi9 
die  persönliche  Gleichung    p  =      — o  •079  ±  o'oig 
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Bringt  man  den  Wert  von  p  an  die  einzelnen  Zahlen  an,  so  erhält  man  für  die  Besultate  der  einzelnen  Abende 
nnd  ihre  Abweichung  i^L  vom  wahrscheinlichsten  Werte  der  Längendiiferenz: 


Datum 


8.  Oct.  1875 

9.  Oct.  .  . 
19.  Oct.  .  . 

2.  Nov.  .  . 

3.  Nov.  .  . 

4.  Nov.  .  . 
14.  Nov.  .  . 
16.  Nov.  .  . 


AL 


5"47-oi8 

-0*I27 

47  078 

—0067 

47  090 

-0055 

47- 189 

+0044 

47  102 

—0043 

47  205 

-foo6o 

47251 

+0106 

47  182 

+0037 

8AZ 


Fügt  man  zu  der  oben  gefundenen,  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Längendifferenz  von  1 5°*  47 '145  die 
Beduction  +o*.o32  auf  die  Mitte  des  grossen  Refractorpfeilei^s  in  Leipzig  hinzu  und  ebenso  die  Reduction  von  -f  o' 015  auf 
den  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  auf  der  Türkenschanze,  so  findet  sich  als  Längendifferenz  zwischen  dem 
Ostpfeiler  des  Gradmessungsobservatoriums  auf  der  Türkenschanze  und  dem  Centrum  des  Refractorpfeilers  in  Leipzig 

i5'?47?i92. 

Bringt  man  endlich  die  Beduction  +0'  2i3  vom  Ostpfeiler  des  Gradmessungsobsei-vatoriums  auf  das  Centrum  der 
grossen  Kuppel  der  neuen  Wiener  Sternwarte  an,  so  erhält  man : 

Centram  der  grossen  Kuppel  der  neuen  Sternwarte  in  Wien  östlich   von  der  Mitte   des  grossen 

Befraotorpfeilers  in  Iieipzig  um: 


i5"'47?405±o?oi9. 


Digitized  by 


Google 
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Bestimmung 


der 


Langendifferenz  zwischen  Bregenz  und  Paris. 


A-Usgef  ühr  t 


von 


Th.  V.  Oppolzer  und  M.  Loewy 


Juli— A-ugust  1874. 


Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


Vo  r  Tv^  o  r  t. 


Die  Längenbestimmung  Bregenz — Paris  wurde  in  der  Zeit  vom  i8.  Juli  bis  3i.  August  1874  von 
Theodor  v.  Oppolzer  und  M.  Loewy  ausgeführt,  und  zwar  beobachtete  vom  18.  Juli  bis  11.  August 
V.  Oppolzer  in  Bregenz,  Loewy  in  Paris,  dagegen  vom  15.  August  bis  23.  August  Loewy  in  Bregenz, 
V.  Oppolzer  in  Paris. 

Die  Tage,  an  denen  beiderseits  Beobachtungen  gelangen,  sind  der  22.,  26.,  27.  Juli  und  der 
2.,  3.,  7.,  8.,  10.,  II.,  16.,  17.,  19.,  20.  und  21.  August.  Ausserdem  wurde  an  den  Abenden  des 
i3.  und  14.  August  in  Paris  die  persönliche  Gleichung  direct  bestimmt. 

Von  den  beiderseits  gelungenen  Abenden  sind  aber  für  die  Längenbestimmung  nicht  alle  benützt 
•  worden.  In  Paris  wurden  nämlich  am  22.  JuU  nur  7  Sterne  sämmtlich  in  der  Westlage,  am  26.  nur 
I  Stern,  am  8.  August  zwar  25  Sterne,  aber  sämmtlich  in  der  Westlage,*)  und  am  10.  August  20  Sterne, 
aber  sämmtlich  in  der  Ostlage  beobachtet;  in  Bregenz  hingegen  gelang  es  am  3.  August  nur  3  Sterne, 
alle  in  der  Westlage,  und  am  17.  August  nur  2  Sterne,  beide  in  der  Ostlage,  zu  beobachten;  es  wurden 
daher  diese  Tage  nicht  verwendet  und  die  Länge  blos  aus  den  Tagen  des  27.  Juli,  2.,  7.,  11.,  16.,  19.,  20. 
und  21.  August  abgeleitet.  Die  Zeichenwechsel  werden  aber  der  Vollständigkeit  wegen  auch  an  denjenigen 
Tagen  mitgetheilt,  welche  nicht  zur  Verwendung  kamen,  doch  ist  bei  diesen  Tagen  die  Angabe  des 
entsprechenden  Uhrstandes  beim  Zeichenwechsel  unterblieben,  wodurch  dieselben  gleich  als  bedeutungslos 
gekennzeichnet  sind. 

Es  befand  sich  in  Bregenz  das  Instrument  Eepsold  II  auf  dem  Längenbestimmungspfeiler  des 
Gradmessungsobservatoriums  am  Pfänderberg,  während  in  Paris  in  demselben  im  G^arten  der  Stern- 
warte errichteten  Observatorium  beobachtet  wurde,  welches  bei  der  Länge  Wien — Paris  benützt  worden  war. 

In  Bregenz  war  die  Uhr  Arway  Jß  i^  in  Paris  die  Pendeluhr  Berthoud  als  Eegistriruhr  aufgestellt. 

Die  bei  den  übrigen  Längenbestimmungen  gebrauchten  Schaltbretter  kamen  hier  nicht  in  Ver- 
wendung, sondern  die  Schaltung  war  in  etwas  abweichender  Weise  ausgeführt,  wie  dies  auf  pag.  22 
des  einleitenden  Textes  im  I.  Bande  unserer  Publicationen  sich  näher  ausgeführt  findet. 

Die  Längenbestimmung  Bregenz — Paris  ist  ebenso  wie  diejenige  zwischen  Wien  und  Paris  unter 
Mitwirkung  v.  Oppolzer's  bereits  von  französischer  Seite,  und  zwar  im  XVIII.  Bande  der  Annalen  der 
Pariser  Sternwarte  publicirt  worden.  Trotzdem  erschien  eine  Neureduction  aus  den  schon  bei  der  Längen- 
bestimmung Wien — Paris  angeführten  Gründen  wünschenswert,  so  dass  auch  diese  Länge  jetzt  ganz 
nach  unserer  gewöhnlichen  Methode  reducirt  erscheint.    Nur  die  Mittel  der  Neigungen  mussten  direct 


*)  In  der  fnnzösischen  Pnblication  findet  sich  dieser  Abend  pag.  F  17  nicht  Tor,  doch  scheint  er  nur  aus  Versehen  ausgelassen,  da  sich  pag.  F  198 
der  ans  diesem  Abende  folgende  Uhrstand  angegeben  findet. 

Pnblicationen  des  k.  k.  Österr.  Oradmessnngs-Boreaa.  Bd.  III.  7 
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der  erwähnteü  Publication  entnommen  werden,  da  die  einzelnen  Lesungen  nicht  vorlagen;  dasselbe 
geschah  auch  für  die  Durchgangszeiten  durch  den  Mittelfaden. 

In  Paris  befand  sich,  wie  bei  Wien — Paris  Band  I,  pag.  78  erwähnt  ist,  eine  Mire ;  ebenso  wurde 
auf  Wunsch  Loewy's  in  Bregenz  eine  solche  aufgestellt  und  beide  zu  zahlreichen  Einstellungen  benützt. 
Hierbei  zeigte  sich  in  Paris  kein  nennenswerter  Unterschied  zwischen  den  aus  den  Polstembeobach- 
tungen  und  den  aus  den  Einstellungen  der  Mire  abgeleiteten  Collimationen,  welch'  letztere  nicht  weiter 
in  Betracht  gezogen  wurden. 

In  Bregenz  ergab  sich  zwar  ein  kleiner  Unterschied,  doch  schien  uns  derselbe  nicht  genügend 
sicher  bestimmt,  so  dass  von  der  in  der  französischen  Publication  angewandten  Correction  Ac  =  -o'o4 
cos  z  abgesehen  und  auch  hier  die  Collimation  nach  unserer  gewöhnlichen  Art  berechnet  wurde.  Bei 
Loewy's  Beobachtungen  in  Bregenz  wurden  seinem  Vorgange  folgend  die  Einzeln  werte  der  aus  den  Pol- 
sternen abgeleiteten  Collimationen  in  ein  Gesammtmittel  vereinigt. 

Bei  der  Zusammenstellung  von  Collimation  und  Azimut  wurde  der  Kürze  halber  a  Ursae  minoris 
mit  P,  ß  Ursae  minoris  mit  R,  X  Ursae  minoris  mit  T  bezeichnet. 

In  Paris  wurde  am  3.  August  X  Ursae  minoris  und  am  10.  August  der  Polstern  D  nicht  zur 
Ableitung  vom  Azimut  benützt,  da  die  Durchgangszeiten  durch  Druckfehler  entstellt  zu  sein  scheinen. 
Es  ist  dies  übrigens  belanglos,  da  diese  Abende  ohnehin  nicht  zur  Verwendung  kommen.  Obwohl  hier  nur 
die  völlig  vorwurfsfreien  Abende  zur  Ermittlung  der  Länge  benutzt  wurden,  stimmt  doch  das  Resultat 
mit  dem  aus  der  Zusammenfassung  aller  Abende  abgeleiteten,  der  französischen  Publication  bis  auf 
o"oo3  überein. 

Als  persönliche  Gleichung  Loewy— Oppolzer  findet  sich  aus  dem  Beobachtungswechsel  +0*219, 
während  die  directe  Bestimmung  derselben,  die  übrigens  nicht  weiter  benützt  ist,  nach  pag.  P  105  der 
citirt«n  Schrift  den  Werth  ■fo"259  ergeben  hatte,  was  als  eine  genügende  Uebereinstimmung  betrachtet 
werden  kann. 

In  Betreff  der  Reduction  am  Biaobachtuugsorte  in  Paris  auf  den  Meridian  von  Cassini  wäre  zu 
erwähnen,  dass  die  Reduction  in  der  französischen  Publication  der  Länge  Wien — Paris  auf  pag.  E  3 
mit  0*148  angegeben  ist,  während  auf  pag.  E  i36  sich  zwar  0*140  hiefür  findet,  aber  wie  es  scheint 
nur  in  Folge  eines  Druckfehlers,  da  auch  dort  der  weiteren  Rechnung  0*148   zu  Grunde   gelegt  wird. 

In  die  Länge  Bregenz — Paris  scheint  aber  der  Wert  0*140  aus  pag.  E  i36  übergangen  zu  sein, 
indem  pag.  F  104  dersell)e  nicht  als  Reduction  angegeben,  sondern  auch  dem  Schlussresultate  zu 
Grunde  gelegt  ist. 

Hier  wurde  der  Wert  0*148  angenommen,  welcher  nach  einer  directen  Anfrage  als  der  wahr- 
scheinlichere bezeichnet  wurde. 

Endlich  sollen  hier  noch  die  bei  Gelegenheit  der  Neurechnung  in  der  französischen  Publication 
gefundenen  Druckfehler  richtiggestellt  werden. 


Pag.  F  10,  Zeile  i  v.  u.  statt  18*?  24*°  lies  i6*J24'°, 

„    P  II,     „    14  V.  u.  Pass.  obs.  und  Asc.  concl.  statt  15" 
lies  14"", 

„    F  i3,     „    14  V.  u.  -4  c  statt  2228  lies  22*38, 

„    F  14,     „    22  V.  0.  sind  bei  den  Columnen  A  z  und 
Incl.  die  Zeichen  s  und  p  zu  vei*tauschen. 


Pag.  P  17  fehlen  die  Beobachtungen  des  8.  August  (25  Zeit- 
und  4  Polsterne), 
„    F  18,  Zeile  17  v.  u.  Pass.  obs.  und  Asc.  concl.  statt  11*" 

lies  10", 
„    F  19,     „    II  V.  u.  sind  bei  den  Columnen  Az  und 
Incl.  die  Zeichen  s  und  p  zu  vertauschen, 
„    F  20,     „    15  V.  0.  Pass.  obs.  und  Asc.  concl.  statt  46° 
lies  47"*, 
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Pag.  F  21,  Zeile  5  v.  0.  statt  Aug.  17  lies  Aug.  18, 


F  23,  „  17  V.  u.  Pass.  Obs.  statt  9"  lies  10", 
F  23,  „  17  V.  u.  Asc.  concl.  statt  8"  lies  9", 
F  26,  „  5  V.  0.  statt  Aug.  33  lies  Aug.  21, 
F  37,     „20  V.  0.  sind  die  Aufschriften  a  und  c  um 

eine  Columne  zu  verschieben, 
F  42,     „     2  V.  0.  sind  die  Aufschriften  a  und  c  um 

eine  Columne  zu  verschieben, 


Pag.  F  45,  Zeile  23  v.  u.  sind  die  Aufschriften  a  und  c  um 

eine  Columne  zu  verschieben, 

„    F  54,     „    17  V.  u.  Pass.  Obs.  statt  38' 52  lies  28'52, 

„    F  54,     „    17  V.  u.  Asc.  concl.  statt  23*88  lies  i3*88, 

„    F  57,     „     9  und  Pag.  F  59,  Zeile  7  statt  K  Aiglae 

lies  k  Aigle, 
„    F  61,     „    20  V.  u.  statt  9  Verseau  lies  ß  Verseau, 
„    F  61,     „    i3  V.  u.  statt  a  Pegase  lies  6  Pegase. 


An    der   Reduetion    dieser   Längenbestimmung    betheiligten    sich    die    Herren   Dr.    Kühne rt, 
Dr.  Mahler  und  J.  Strobl. 


Wien,  im  Juni  1891. 


Prof.  Dr.  E,  Weiss. 
Dr.  B.  Schräm. 
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Länge  Bregenz— Paris. 

Station  Bregenz. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Repsold  II  in  Bregenz. 


Datum 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


Neigmi« 
inSeconden 


Datnm 


Angenommen 


ülirzeit 


®      mSecanden 


22.  Juli  1874 


26.  Juli 


27.  Juli 


28.  Juli , 


2.  Aug. 


3.  Aug. 

4.  Aug. 


6*? 5  bis  i6^-j 

7-3    „  18-2 

8-2    „  191 

91    „  196 


3-2 
41 
49 
5-6 
70 
8-2 
8-2 

3-2 
3-2 
3-8 
4*9 
5*7 
70 
8-2 
91 
9.9 

20*6 


i3-2 

149 

156 

170 
171 

i8-2 
i8-2 

i3-2 
i3-8 
14-8 

15-7 
170 
i8-2 

191 
199 

20-6 
21-0 


4-8    „  148 

4-8     r,  150 

50  „  170 

7-0    „  170 


3-2 
3-2 
4-8 
7-0 
8-2 
95 
9*9 

20*6 
21-3 

i6-3 
17-0 

195 
198 


.13-2 

I4'8 
17*0 
182 
186 
199 

20*6 
21-3 
22-2 

17*0 
17*0 

19-8 
20    I 


W 
W 
E 

w 
w 

E 

w 

W 
£ 
E 
W 


W 
£ 
E 
W 

£ 
W 
E 
W 

^ 
W 

E 
W 
E 

W 
£ 

E 
W 


-o'o3 
-fo*o3 
— oo3 
4-0  02 

-008 

—  oo3 
— oo3 
— 007 
-017 

—0*20 

—  0*27 


w 

—001 

E 

—009 

E 

-008 

W 

— 006 

W 

—  O*  IG 

E 

-012 

W 

—  016 

E 

-0-24 

W 

-oi3 

E 

-017 

-foos 
-fooi 
—0*09 
+012 

+005 
+oo3 
-fooi 
000 
—0-04 
—009 
-o  15 
—0*14 
— 022 

—  0*23 

—0*27 
— o-io 

—  OII 


7.  Aug.  1874 


20.  Aug. 


21.  Aug. 


i3-2  bis  i3-2 


8.  Aug. 

IG.  Aug. 
II.  Aug. 

16.  Aug. 
18  Aug. 
19.  Aug. 


i3-2 
14-9 

i6-7 
17G 
i8-2 
191 
19-9 

2G-6 
21-3 

18-5 
i8-7 

15-2 

140 
i6-5 

I7*G 

19-8 

2G*6 
21-3 
23l 

142 
I7G 

i8-2 

198 
i3-2 

147 

170 

182 
198 

i3-2 

171 
188 

211 

i3-2 
i3  3 
I7G 
i8-2 

2G-6 


14-9 

16-5 
17G 
182 
19  I 
199 

2G-6 
21    3 

21-7 

18-7 
19-8 

168 

16-5 
170 
172 

20*6 

21-3 

22*6 
Gl 

I7G 

i8-2 

198 
21-2 

i3-2 

170 
18-2 
19*8 

21-2 

I7G 
17-9 
21-1 
22-2 

i3-2 
16-6 
i8-2 

197 

21-6 


E 
W 
E 
W 
£ 
W 
£ 
W 
E 
W 

W 
E 


W 
£ 
W 

£ 
W 
E 
W 

E 
W 
£ 
W 

W 
W 
E 
W 
E 

E 
W 
E 
W 

W 

w 

E 
W 
E 


—  GG4 

—  OG7 

—  GG7 

— gg8 

-Gl3 

—  GlI 

— 0  08 

—  GII 

—  G-G9 
-GI5 

-G-32 

-G-36 

+005 

+0G5 
-fGG9 
+  GG9 

-foi6 

-fOlG 

H-G-2G 

000 

-fo-41 

+0-29 

+0-3G 
H-0-23 

H-GOI 

+008 

H-0I2 

+004 
+006 

-fo-23 
+0-08 

+  0*20 
-fO'lO 

—  002 

—010 
— og3 
—017 
—006 
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Länge  Bregenz— Paris. 


II. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Repsold  II  in  Bregenz. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


Collünationsfeliler 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


Collimationsfehler 


22.  Juli  1874. 


26.  Juli 


27.  Juli 


28.  Juli  . 


2.  Aug. 


3.  Aug. 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 

T  (0.  C.) 
H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 

T  (0.  C.) 
H  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
T  (0.  C.J 
H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
R  (0.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 

H  (0.  C.) 


S"'2 

91 

49 
7-0 
8-2 

3-2 
8-2 
91 
9-8 

20*6 

49 
7-0 

3-2 

4*9 
7-0 
8-2 
9-8 

20*6 

21-3 
170 


000 
-fO-02 

—006 

-0*01 

+0-07 

+0  02 

+008 

—0*01 

-foo3 
-fooi 

-foo3 
—0*04 

+001 

+oo3 
+006 
+004 

+001 

+o*o3 

--0-02 

+oo3 


Cw  = 


O   00 
—  0  02 


—  001 

—  001 


C^=  +001 

Ce  =  —004 

Cw=  —002 
Ce   =  —001 


Cw=  +001 
C«  =  —0*04 


Cw=  +002 
Ce  =  -004 


4.  Aug.  1874 
7.  Aug.    .    . 


II.  Aug.  . 

16.  Aug  . 

18.  Aug.  . 

19.  Aug.  . 
21.  Aug.  . 


R  (0.  C.) 

P  (u.  C 
T  (0.  C. 
H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

H  (0.  C. 

K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

H  (0.  c; 
j  (0.  c: 
R  (0.  c; 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 

R  (0.  c; 

J  (0.  C.) 


19*^8 


i3-2 
14*8 
170 
i8-2 
19' I. 
19-8 

20*6 
21-3 

170 

206 
21-3 

170 
i8-2 

198 

17*0 
18-2 

19-8 
i8-2 


+o*o8 

+oo3 
+008 

+0*02 

+005 

+001 

+008 

+0  02 

+oo3 

+005 

+016 
+017 

+oi3 

+018 

+  0-22 

+015 
+015 

+0-I6 

+0-20 


Cw=+o*o7 

Ce   =  —009      , 


Cw=  +oo3 

Ce   =  —005 


Cw=  +0*04 

Ce   =  —006 


Cw=+o- 

Ce  =  -O- 
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Länge  Bregenz — Paris. 


m. 


Azimute  des  Instrumentes  Repsold  II  in  Bregenz. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenommene 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete 


Angenommeoe 


Azimute 


22.  Juli  1874. 
26.  Juli .    .    . 

»7.  Juli .    .    . 


28.  Juli  .    . 
2.  Aug.    . 


3.  Aug.    . 

4.  Aug.    . 
7.  Aug.    . 


J  (o.  C. 
D  (u.  C. 

P  (u.  C. 
T  (0.  C. 
H  (0.  C. 

P  (u.  C. 
H  (0.  C 
J  (0.  C. 
D  (u.  C, 
R  (0.  C 
K  (0.  C. 

T  (0.  C 
H  (0.  C. 

P  (u.  C. 
T  (0.  C. 
H  (0.  C 
J  (0.  C. 
R(o.C 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

H  (0.  C. 

R  (0.  C. 

P  (u.  C. 
T  (0.  C. 
H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 


191 

i3-2 

14-9 
170 

i3-2 
170 
i8-2 

191 
19-8 

20-6 

149 
170 

i3-2 
14*9 
170 
i8-2 
198 

20-6 

21-3 
170 
198 
i3-2 

148 
170 

i8-2 

191 


-o'o36 

-0072(1) 

+0008(1) 

0-000 

— oo3i 

-o- 115(1) 
-o- 164(1) 
— 0114 

-0145 
— o*o8o 
— 0072 

—0014 
— 0088 

-oi5i(i) 

—0-200(1) 

—  0*184 

—  0-261 
—0-160 
-0-210 
-0-185 

—0-178 

-0-188 

-o-077(i) 

-0245 

—0*276 

-0-090(1) 

-0*234 


-005 


-0*01 


7.  Aug.  1874 

II.  Aug.    .    . 
16.  Aug.    .   . 


-0*05 


—0*20 

-0*18 
-0*19 

—0-18 


18.  Aug. 


19.  Aug. 


20.  Aug. 


21.  Aug. 


R  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 

F(u.C.) 

H  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 

F(u.C.) 

L  (0.  C.) 

M  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 

R  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 

.J(o.C.) 

R  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 

H  (0.  C.) 

R(o.B) 

K  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 

P(u.C.) 

H  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 

K  (0.  C.) 

F  (u.  C.) 

19*^8 

20*6 
21*3 

17*0 
19*8 

20*6 

21-3 
22*4 
23*5 

17*0 

18*2 

19*8 
17*0 

l8*2 

198 

20*6 

i3-2 

170 
19-8 

20*6 
21*3 

l3*2 

170 
i8-2 

20-6 
21*3 


-o'- 139 

-0*212 

-o*o38 

-0*218 

-0-237(1) 
-0-117 

-0*011 

-o- 186(1) 
-o- 154(1) 

-0-255 
— o*i3o 
-0-128(1) 

—0*176 
-o*  068(1) 
—0*049 
-0*178(1) 

-0*088 
— oo36 
— o-o3o 
—0-150 
+0-007 

-0-208(1) 

-oi47(i) 
-0-135 
-0-148(1) 
+0-013(1) 


-o'  18 


— 022 


—012 


—0*18 


—012 


— o*o6 


-o*i3 
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Länge  Bregenz — Paris. 

IV. 
Beobachtungen  in  Bregenz.   22,  Juli  1874.  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


C  Herculis  . 
<j  Ophiuchi . 
o(  Ophiuchi . 
[1  Herculis  . 
V  Ophiuchi. 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.  C.  . 
J.  0.  C.    . 

1  Aquilae 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 
p-  Lyrae . 

a  Sagittarii 
9^  Serpentis 
^  Serpentis 
D.u.C.  .  . 
D.  u.C.  .  . 
9  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 


«  ürsae  min. 
«  Bootis  .    . 
£«  Bootis     . 
a>  Librae    . 
ß  ürsae  min. 
ß  Ursae  min. 
ß  Librae  .    . 
a  Coronae   . 
a  Serpentis. 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.    .    . 

u. 

0. 
0. 

c. 

c. 
c. 

H.  0.  C.    .   . 

a  Herculis  . 
J.  0.  C.     .    . 

J.o.C.     .    . 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 

w 
w 


II 

10 

i3 

6 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

II 

i3 

7 
8 
6 
6 
6 
6 
3 

4 
i3 


8  I3 
8  i3 
8  28 
8  32 
8  35 
8  45 
8  47 
8  50 

8  50 

9  4 
9  4 
9  33 
935 


V-59 
18-42 

773 
34  26 

8-23 
22  82 

255 
10-70 
11-36 
24  03 
43oi 
25-49 
28-37 

30-55 
0-26 
1-70 

22-83 

23-38 
1-38 

26-15 


-o"o3 

-f0   02 

-foo3 
4-0  03 
-f  002 
+002 
H-o-o3 
-fo-39 
—0-39 
— 002 
—0-04 
—002 
— o*o3 
—001 
—002 
— 002 
+015 
—010 
-fooi 
+002 


o  00 

0  00 
0  00 
000 
0   00 

000 
o-oo 

O'OO 

—0-34 

—  002 

—0  03 

—  002 

—  002 

—  0   02 

—  0   02 

—  002 

-fo-i6 

0  00 
0*00 
000 


-0-02 

—  oo3 
-o-o3 

—  002 

—0-04 
—004 

—  002 

+0-53 
+0-53 

— 004 

—  001 

— 004 

—  001 

—  005 
— oo3 

—  oo3 
— o-3o 
— 0"3o 
— oo3 
— o'o3 


6''36'"34-.54 
7  20  18-41 
7  29  773 
7  41  3427 
7  52     8-21 

7    54    22-80 

7  57     2-56 

8  i3  11-62 
8  i3  11-16 
8  28  23-95 
8  32  42-93 
8  35  25-41 
8  45  28-31 

[8  47  30-47 
8  50  019 

8  50  1-63 
19  4  22-84 

9  4  22  98 
9^3  1-36 
9  35  26- 14 


Um  iS^'ac^e  Uhrstand  =  -o"-3i5. 
26.  Juli.  Beobachter  v.  Oppolzer« 


!       W 

i3 

E 

i3 

E 

.13 

E 

10 

E 

6 

.  W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

i3  12 
14  9 
14  39 
14  43 
14  51 

14  51 

15  10 
15  29 

15  38 
.16  36 

16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  8 

18  i3 
18  i3 


39-31 
58 -20 

32-45 
58  06 
964 
10  08 
17-30 

24  79 

7-39 

36-09 

55 -99 
24 -68 

4"57 

5  06 

58-36 

14*21 

12-85 


+2-42 

-fo-42 

—0-29 

— oo3 

—001 

000 

— oo3 

—001 

000 

—001 

—  001 

— o-oi 

—010 

— 004 

-f  0'02 

— o-io 

—004 

-f0   02 

—002 

—001 

—  0   Ol 

— o-o3 

—001 

0   00 

— 002 

—001 

—  O-OI 

— o*o8 

—001 

000 

— 004 

—001 

—  001 

—006 

—001 

—  001 

-0-43 

-007 

+004 

-io3 

— 007 

+004 

-0-15 

—  001 

—  O'OI 

-2-62 

-017 

-fOII 

-3-54 

.-017 

+  011 

12  41-86 

9  5816 
39  32-41 
43  58 -03 
51  952 
51  9-96 
10  1726 
29  24-75 
38  7-35 
36  36-00 
42  55  93 
46  24-60 
59  411 
59  4*00 

8  5819 
i3  11-53 
i3  925 


i6"36"34-28 

17  20  1805 

17  29  7-42 

17  41  33-93 

17  52  7-92 

17  54  2250 

17  57  2-18 

18  i3  10-94 
18  i3  10-94 
18  28  23 -60 
18  32  42-73 
18  35  25-10 
18  45  28  06 
18  47  3o-2i 
18  49  59-83 

18  50  1-27 

7  4  22-44 
7  4  22-44 

19  33  098 
19  35  25-78 


I  12 
14  q 
14  39 
14  43 

14  51 

14  51 

15  10 
15  29 

15  38 

16  36 
16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  8 

18  i3 
18  i3 


40-43 
56-21 
30-53 

56-15 

7-82 

7-82 

15-35 

22  98 

5-56 

34-24 

54  06 

22-79 

2-3i 

2-3i 

56-32 
9-86 

9-86 


-0*26 

-0-36 
-o-3i 
-0-34 
-0-29 
-o-3o 
-0-38 


-0-35 
-0-20 
-o-3i 
-025 
-0-26 
-0-36 
-0-36 


-0-38 
-0-36 


-1-95 
-1-88 
-1-88 


-1-91 
-1-77 
-1-79 
-1-76 
■1-87 
-i-8i 


-1-87 


Um  i5''37?'2  Uhrstand  =  -i'Ssö. 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.    27.  Juli  1874.  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Corrigirte 

Durchgaugs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


a  Ui*sae  min. 
a  Ursae  min. 
T)  Ursae  maj. 
1}  Bootis  .    . 
a  Bootis  .    . 
£*  Bootis.    . 
ß  Librae  .    . 
a  Coronae   . 
a  Serpentis. 
P*  Scorpii   . 
a  Scorpii.    . 
ß  Herculis  . 
K  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.o.  C.    . 
a  Ophiuchi 
a  Ophiuchi 

V  Ophiuchi 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.    .   . 
J.  0.  C.     .    . 

1  Aquiiae    . 
a  Lyrae  .    . 

2  Aquiiae  . 
ß*  Lyrae  .  . 
9  Sagittarii. 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
ü.  u.  C.  .  . 
D.  u. C  .  . 
cü  Aquiiae  . 
u  Sagittarii 
8  Aquiiae  . 
a  Vulpeculae 
ß»  Cygui .  . 
ß*  Cygui .  . 
a  Aquiiae  . 
ß  Sagittae  . 

Y  Aquiiae  . 
a  Aquiiae  . 
ß  Aquiiae  . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
&  Aquiiae  . 
a*  Capricorni 


u.  c. 
u.  c 


0.  c. 
0.  c. 


W 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 


6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

9 
i3 
i3 
i3 

6 
10 
i3 
II 
10 
II 

6 

3 

i3 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
10 

9 
II 


b   tu  ^. 
12  4650 

12  4275 


42  37-91 
48  44-58 

9  5843 

39  32-86 

10  17-61 

5  29  25  15 

5  38  7-71 

5  58  10-97 

6  21  45-50 
6  24  52  43 
6  36  36-45 
6  42  56-34 
6  46  25-00 

59  419 

20  20-53 

29  988 

52  10-34 

54  24 -94 

57  460 

8  i3  13-76 

8  i3  1154 

8  28  2606 

8  32  45  07 

8  35  2756 

8  45  30-47 

8  47  32-47 

8  50  2-19 

8  50  3-68 

9  4  2494 
4  24-77 


II  5904 

14  35-95 
19  i3  78 
23  32-61 
25  43*23 
25  45  42 
33  3-55 
35  28-36 
40  21  13 
44  43i3 

49  12-45 
51     1-56 

50  53-66 
4  53-22 

10  44  87 


+o*3o 
+  2-72 
—0-14 
—0-08 
-0-08 
—008 
— o-o3 
—006 
—005 
—004 
— o-o3 
— o-io 
— oii 
—0-05 
—009 
—0-61 
—009 
—010 
—007 
— 009 

—  OII 

-1-57 
—210 
—009 
— 020 
—009 
—019 
—005 
— o"  12 
—012 
-fo-8i 

-fl-21 

—  0-20 

—  011 

—  017 

—  0-24 

—  0-25 
-0-25 

—  018 

—  0-22 

—  019 
— 019 

—  018 

—  9-62 
-5*21 
—009 

-0-07 


—0-42 
+  1-68 
— 006 
— 004 
— 004 
-0-05 
-f  001 
+001 
-f  001 
-fooi 
-fooi 

+  001 

-fooi 

+001 
+  0-01 

+0-07 

— 004 
—004 
—004 
—0-04 
—004 
-0-68 
+017 
+0-01 
+001 
+001 
+001 
+001 
+001 
+001 
-008 
+0-3I 
—004 
—0-04 
-  0*04 
—004 
—005 
—0*05 
— 004 
— 004 
—004 
—0-04 
— 004 
-2-14 
+053 
+001 
+001 


-3-20 

—  3-20 
+  001 

— o-o6 
—0-05 
— 004 
— 009 
— 004 
—0-07 

—  OII 

—  012 

-005 

— o-o3 
-0*09 
— 006 
+0*46 
-008 
— o-o6 
—0*09 
-008 
—005 

+  1-17 
+  117 
— 009 
—002 
—009 
— o-o3 
—012 
-008 
-008 
-0-66 
-0-66 
—007 
— o- 10 
— 008 
—005 
—004 
—004 
—007 
—006 
—0-07 
—007 
—007 
+3-89 
+3-89 
— o-o8 
— 010 


3^2* 

3  12 


42 
48 
9 
39 
10 

29 
38 
58 
21 

24 
36 
42 
46 

59 
20 

29 

52 

54 

57 

i3 

i3 

8  28 

8  32 

8  35 

8  45 

8  47 

8  50 

8  50 

9  4 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20  10 


'43"  18 

43-95 
37-72 

44  40 
58  26 
32-69 
17-50 
25  06 

7  60 
10-83 
45-36 
52 -29 
36-32 
56-21 
24-86 

4-11 

20-32 

9-68 
10-14 
24-73 

4-40 
12-68 
ro-78 
25  89 
44-86 
27-39 
30-26 
32  3i 

200 

3-49 
25-01 
25-63 
58-73 
35  70 
13-49 
32-28 
42-89 
45-08 

3-26 
28  04 
20-83 
42-83 
1216 
53-69 
52  87 
53-06 
44*71 


I  12 

I  12 

3  42 

48 

9 


39 
10 

29 
38 

58 
21 

24 
36 
6  42 

6  46 
59 
20 

29 
52 
54 
57 
8  i3 
8  i3 
8  28 
8  32 
8  35 
8  45 
8  47 
8  49 
8  50 

7  4 
7  4 

19  II 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  25 
19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  10 


■41-35 
41-35 

3577 
42-33 
56*20 
30-51 
15-34 
22-97 

5-55 

8-79 

43-31 

50-14 

34-23 

5406 

22-79 

215 

1800 

7-41 

7-93 

22-51 

217 

9-55 

9*55 

23-62 

42-72 

25  14 

28-05 

30-22 

59-86 

i-3o 

23-00 

23-00 

56-59 
33-46 

II -30 
3o-i2 
40-84 
43-06 

i-o3 
25-82 
1867 
40-71 

998 
50-00 
5000 
50-83 
42-59 


-i"95 
-207 
-206 
-218 
-2-i6 
-209 
-205 
-2*04 

-2-05 
-215 

-2*09 

-215 

-207 

-2-32 
-2-27 
-2*21 
-2-22 
-2-23 


-2-27 
-214 
-2-25 
-2*21 
-2-09 
-214 
-2-19 


-214 
-2-24 
-219 
-216 
-2-05 
-2*02 
-2*23 
-2-22 

-2-i6 

-212 
-218 


-2-23 
-2-  12 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.   27.  Juli  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durcbgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Ulirstand 


a'  Capricomi 
ß"  Capricomi 
r  Cygni 
p  Capricomi 
K.O.  C.    . 
K.  o.e.    . 
3  Aquarii 
15  Delphini 
|x  Aquarii    . 
32  Vulpeculae 
^  Capricomi  . 


ß  Ursae  min. 
ß  Ursae  min.  < 
a  Coronae  . 
a  Serpentis. 
?  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H  0  C    .   . 

0. 
5. 

C. 

H.o.  C.    .   . 

a  Ursae  min.  u.  C. 
a  Ursae  min.  u.  C. 
Y]  Ursae  maj 
7]  Bootis  .  . 
jt  Bootis  .    . 


e*  Bootis . 
a*  Librae 
ß  Ursae  min.  o.  C 
ß  Ursae  min.  o.  C 
a  Serpentis . 
ß  Scorpii.  . 
d  Ophiuchi. 
a  Scorpii.  . 
ß  Herculis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.    .    . 


W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
12 

5 
10 


20Sl' 
20  14 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 

Um 


'  8*.  93 
i*o3 
47"  15 
45  59 
49*25 
4965 

10-47 
42-48 
56-67 
16-23 
57-13 


—007 
—0-06 
—0-17 
— o-o6 
—0-69 
—0-91 
— o-io 
—0-14 
—009 
—018 
—0-07 


+o"oi 
4-001 
+001 
-l-o-oi 
+o-o6 
—0-26 
— 004 
—0-04 
— 004 
-0-05 
—004 


i8*'i7'?7  Uhrstand  =  - 


—010 

—  0-10 

— 002 
—0-11 
+0-39 
+0-39 
—0-09 
—007 
—0*09 
—004 
— 010 

2?l6l. 


20**Il""  8' 77 

20  14  0*88 
20  17  46-97 
20  21  45  43 
20  34  49  Ol 

20  34  48  87 
20  41  10-24 
20  43  42*23 

20  45  56-45 

20  49  15-96 
20   58   56  92 


w 

6 

E 

6 

E 

i3 

E 

i3 

E 

l3 

E 

11 

E 

i3 

E 

5 

W 

6 

28.  Juli. 

14  51   9-86 

14  51  10-26 

15  29  25-53 

15  38     8-20 

16  36  36-74 
16  42  56-81 
16  46  25-42 
16  59  448 
16  59     3-82 


Beobachter  r.  Oppolzer. 


+0-17 

-0-08 

+0-09 

+0-03 

— 004 

+0-09 

—0-09 

—001 

—0-02 

—0-07 

—0*01 

— oo3 

—010 

— o-oi 

—0-02 

—005 

— o-oi 

—0-04 

—008 

—001 

-oo3 

-0-55 

—0-07 

4-0*21 

+0-73 

-015 

4-0*21 

Um  i6**i4'?7  Uhrstand  =  -2*. 510. 


E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

12 

W 

6 

E 

6 

E 

3 

E 

9 

E 

i3 

E 

i3 

E 

l3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

2.  August. 

13  12  55-77 
i3  12  56*35 
i3  42  40*66 
i3  48  47-39 

14  10  I  22 
14  39  35-50 
14  44  i'3o 

14  51 

14  51 

15  38 


Beobachter  r.  Oppolzer. 


11-86 
1214 
10-91 


H.  0.  C.  .  . 
a^  Herculis. 
ß  Ophiuchi. 

Pvblicationeii  dee  k.  k.  österr.  Ondmessangs-Boreau.  Bd.  III. 


15  58   14-10 

16  7  51  87 
16  21  48*61 
16  24  55-39 
16  36  39-34 
16  42  59*39 
16  46  28-01 
16  59  625 

16  59  5*42 

17  9  1*63 
17  37  22-43 


-1-51 

4-1-68 

-5-82 

—0-91 

—0-42 

-5-82 

4-0  05 

4-0-02 

4-001 

4-0-03 

4-0-01 

— 010 

4-0  *o3 

4-001 

—  0*10 

4-0  03 

4-001 

— o-o8 

-fo-oi 

4-001 

-0*18 

4-0-10 

4-0-04 

4-0-35 

4-0-03 

-015 

4-0*35 

4-0-01 

—0-04 

-o-i3 

0-00 

—0*04 

—  0-20 

4-001 

—0*04 

—  016 

000 

—0*04 

—  0-21 

4-0-01 

—0*04 

—  009 

4-0-01 

—0-05 

—  006 

4-0-01 

— 004 

-0-17 

4-001 

— 004 

— o-ii 

4-0  06 

— o*3o 

4-0-84 

0-00 

4-0  07 

4-084 

000 

4-001 

—  0*11 

0-00 

4-0*01 

—0-14 

20Sl' 
20  l3 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 


"  6*.  60 

58*73 

44*82 
43*28 
46-54 
46  54 
793 
39 -95 
54-14 
i3*82 
54-63 


14  51 

10*04 

14  51 

10-34 

15  29  25*41  1 

15  38 

8  09 

16  36  36*6i 

16  42  56*71 

16  46 

25-30 

16  59 

407 

16  59 

4-61 

14  51  7-66 

14  51  7*66 

15  29  22-96 

15  38  5-55 

16  36  34*22 
16  42  54  06 
16  46  22  78 
16  59  2-0O 
16  59  2-00 


12  50 

12 

12  49 

20 

42  4074  1 

48  47 

33 

10     1 

16 

39  35-46 

44     1 

14 

51   12 

35 

51   12 

37 

38  10 

75 

58  13-86 

7  51 

68 

21  48 

36 

24  55 

27 

36  39 

24 

42  59 

19 

46  27*87  1 

59    6 

85 

59    6-33  1 

9     I 

53 

37  22 

3o 

1  12 
I  12 

i3  42 
i3  48 
14  9 
14  39 
14  43 
14  51 

14  51 

15  38 

15  58 

16  7 
16  21 
16  24 
16  36 
16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  8 
17  37 


45*99 
45*99 
35-63 
42-25 
56-11 
3o*42 
56-05 
7-27 
7-27 

5*47 

8*72 

46-50 

43-24 

50  07 

34-14 

54-00 

22*72 

i-3i 

i*3i 

56-26 

17-12 

8 


-217 
-2*15 
-215 
-215 


-2-3i 

-2-28 

-2-3i 

-2-14 

-2-29 


-2-45 
-2-54 

-2-39 
-2-65 
-2-52 


-5*11 
-5  08 

-5-05 
-504 
-5*09 


-5-28 
-5-14 
-5*18 
-5-12 

-5*20 

-5-10 
-5-19 

-5*i5 


-5-27 
-5-18 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.    2.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Faden 


Dnrchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


fji  Herculis  . 

Y  Ophiuchi. 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.  C.     . 
J.o.C.     . 

1  Aquilae 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 
9  Aquilae 
ß  Sagittae 

Y  Aquilae 
«  Aquilae 
ß  Aquilae 
X  Ursae  min.  o.  C 
X  Ursae  min.  o.  C. 
d'  Aquilae  . 
«*  Capricomi 
ß*  Capricomi 

Y  Cygni 
p  Capricomi 
K.  0.  C. 
K.  0.  C. 
15  Delphini 
(ji  Aquarii 
32  Vulpeculae 

*  Capricomi 
61*  Cygni 
6i*  Cygni 

Y  Equulei 
C  Cygni  . 
«  Equulei 
P.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
a  Aquarii 

*  Pegasi  . 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 


ß  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.   .    . 

H.  0.  C.    .   . 

w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 


9 

9 

i3 

i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
7 
7 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 


i7%i' 
17  52 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  32 

18  35 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  59 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
22 
22 

22  10 


'38'- 92 
i3-i7 
2771 
7-33 
986 
11-70 
2900 

47-87 
3052 

651 
31-32 

24- 14 
46- 10 
1544 
50*51 
54- 19 
56-39 

12*12 
4-30 
5017 
48-87 
51-97 
5156 

45 -55 
59-67 
19-33 

OII 

23*07 
24  58 
20-83 
42*27 

39 -55 
59  92 
59*87 
26-81 

58 -74 
28 '84 
19-33 


000 

000 

0*00 

0*00 

000 

-0-52 

—0*02 

-005 

—  0*02 

—  007 
-0-08 

—  007 

—  0.07 

—  007 
-3-61 

—  601 

—  O*  10 

— 008 
—007 
—0*19 
—0*06 
-o*8o 
-0*75 
—0*12 
—008 
-0*15 
— 006 
—019 
—019 

—  OII 

-0-15 

—  0*10 

+0-63 

+0-99 
-015 
-7O.16 
— o*o8 
—012 


+o'oi 

-o'o8 

+  0-01 

-017 

+  001 

-014 

+  001 

—010 

+0*17 

+  2-I3 

-0*68 

+  2-13 

—004 

-0*17 

-0*05 

— 004 

— 004 

-017 

+001 

-014 

+001 

—  OII 

+001 

— 012 

+001 

-oi3 

+001 

-o*i3 

+0*53 

+707 

-214 

+7*07 

— 004 

-0-15 

— 004 

-0*18 

—0-04 

-0*18 

—005 

— o*o3 

—0*04 

— 019 

-0*26 

+0*71 

+0*06 

+0-71 

+0*01 

—0*12 

+0-01 

-017 

+001 

-008 

+001 

— 019 

+0*01 

— 004 

+001 

—004 

+001 

—0-12 

+001 

—^•07 

+0*01 

—014 

— 007 

-109 

+0-28 

-1-09 

—0*04 

-015 

—0*04 

-oi3 

-004 

—0*20 

—004 

-017 

i7%i" 
17  52 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  32 

18  35 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 
21 
21 
21 
21 
21 
21 
21 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 


'38'.  85 
i3-oi 
27  58 
7*24 
1216 
12*63 
28*77 

47  73 
3029 

6-3i 
31-14 
23-96 
4591 
15-25 
54-50 
53*11 
56*10 
11-82 

4*01 
49-90 

48  58 
51*62 
51-58 
45*32 
59  43 
1911 

59-87 
22*85 
24*36 
20  61 
42*06 
39-32 
59-39 
0-05 
26*47 
58-41 
28*52 
1900 


Um  i8»'40?8  Uhrstand  =  -5M86. 


Beobachter  y.  Oppolzer. 


w 

i3 

w 

i3 

w 

9 

w 

6 

E 

6 

3.  August. 

16  24  56*08 
16  42  59-89 
16  46  28-74 
16  59  7-47 
16  59   8-09 


Um  i6**38?i  Uhrstand  =  -5'7i3. 


—0*22 

+  002 

-o*o8 

—  0-12 

+0*02 

—016 

—  0-20 

+002 

—  010 

—  1*40 

+0-15 

+076 

-164 

-o*3o 

+076 

b   i 
17  41 

17  52 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  32 

18  35 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  i3 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
21 
21 
21 
21 

9 

9 
21 
22 
22 
22 


'33*.  85 

7-89 

22*47 

2*12 

7*95 

795 

23-60 

42*66 

25*12 

104 

25*82 

i8*68 

40*72 

10*01 

4713 
47-13 
50-85 
6-63 
58-78 
44-83 
43-33 
46*40 
46*40 
40  00 
54-20 
i3*86 

54-69 
17*60 
19*10 
15*37 
36*83 
3409 
54-58 
54  58 
21*29 

53-15 
23*27 
i3*73 


16 

24  55 

80 

16 

42 

59 

63 

16 

46  28*46 

16 

59 

6 

98 

16 

59 

6 

91 

-5  00 

.5-12 
.511 
-512 


-5*17 

-5*07 
-5-17 
-5 -27 
-5-32 
-5-28 
-5*19 
-524 


-525 
.5*19 
-5-23 
.5*07 
-5-25 


-5*32 
-5-23 

-5-25 
-5-18 

-5-25 
-5-26 
.5*24 
-5-23 
-5-23 


-518 
-5*26 
-5*25 
-5*27 


16  24  50*07 

-5-73 

16  42  53*98 

-5*65 

16   46   22   70 

-5 -76 

16   59      117 

- 

1659      117 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.   4.  August  1874.   Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


<j  Aquilae 

ß  Sagittae 

■(  Aquilae 

«  Aquilae 

ß  Aquilae 

X  ürsae  min.  o.  C. 

X  ürsae  min.  o.  C. 

^  Aquilae    .    .    . 


a  Ursae  min.  u.  C. 

a  ürsae  min.  u.  C. 

r^  ürsae  maj. 

r,  Bootis  . 

a  Bootis  . 

£•  Bootis . 

a*  Librae 

ß  ürsae  min.  o.  C, 

ß  ürsae  min.  o.  C. 

ß  Librae  . 

«  Coronae 

a  Serpentis 

ß*  Scorpii 

V*  Scorpii 

8  Ophiuchi 
«»  Scorpii 
ß  Herculis 
C  Herculis 
>j  Herculis 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.O.  C.    . 
H.  0.  C.    . 
a»  Herculis 
j:  Herculis 
a  Ophiuchi 
J.  0.  C.    . 
J.o.  C.    . 
«  Lyrae   . 
2  Aquilae 
ß*  Lyrae  . 

9  Sagittarii 
&^  Serpentis 
^  Serpentis 
e  Aquilae  . 
D.  u.  C.  .  . 
D.  u.  C.  .  . 
(o  Aquilae  . 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


12 
i3 
i3 
i3 
10 
10 
10 
2 


19*^33"  7-64 
19  35  3246 
19  40  25-31 
19  44  47-25 
19  49  i6'68 
19  50  55  00 

19  50  46-58 

20  4  57*55 

um   19*^52* 


—0-07 
—0-09 
-o-o8 
-o-o8 
— o-oS 
—401 

-4-41 
—0-07 


—009 
—0*09 
—0*09 
—0-09 
—009 
—4-81 

+3-74 
+0-07 


-o'i3 
— o-io 

—0-12 

—  012 

—  o-i3 

+  672 
+  672 

—  014 


19*'33'"  7^35 
19  35  32-18 
19  40  25*02 
19  44  46*96 
19  49  i6-38 

19  50  5290 

19  50  52*63 

20  4  57*41 


'8   ührstand  =  -S^^Sj, 


7.  August.    Beobachter  v.  Oppolzer« 


E 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

9 

W 

6 

E 

7    • 

E 

II 

E 

i3 

E 

3 

E 

II 

W 

10 

W 

i3 

W 

6 

W 

12 

W 

8 

W 

9 

W 

8 

W 

i3 

W 

7 

E 

5 

E 

i3 

8  i3 
8  i3 
8  32 
8  35 
8  45 
8  47 
8  50 
8  50 

8  54 

9  4 
9  4 
9  12 


57*93 

59*25 

43-50 

50-33 

4-17 

38*48 

416 

14-38 

15*02 

23*50 

3o*89 

i3*69 

17*01 

50*80 

54-81 

51-51 

58*37 

42-20 

44*62 

2*27 

3o*94 

7-89 

8*46 

4*70 

49*86 

26*52 

16*40 

14*57 

50 -95 

33-50 

36*42 

38*53 

8*26 

969 

5*05 
33*36 

32*82 

5*14 


+I-2I 

+  2-10 

-5*24 

+2*12 

-1*26 

-5*24 

—  OII 

+  0-05 

4-0*01 

—0*07 

+oo3 

—0*09 

-0-07 

+0-03 

—0*09 

— 007 

+0-03 

—0*07 

-o-o3 

+oo3 

-0-17 

—0*24 

+  0-II 

4-o*3i 

—0-24 

— 019 

4-o*3i 

— 004 

—005 

-0-15 

— 007 

—0*06 

—007 

—005 

—0*05 

—  0-12 

— o*o3 

—0*05 

— 018 

— o*o3 

—005 

-0-17 

—0*04 

—0*05 

—  0*14 

—0-02 

—0*06 

—  0*19 

— 007 

—0*05 

-0-08 

—009 

+004 

—  0*06 

I 

—010 

H-o-04 

— oo3 

— 004 

4-0-03 

—0*16 

I 

-0*07 

4-0  03 

—0*  10 

I 

-0*49 

+0*22 

4-0*76 

I 

-0*79 

-0*37 

4-0*76 

-011 

—005 

—0*10 

—0*16 

—006 

—0*04 

—009 

—0*05 

— 012 

' 

-1*71 

-0-85 

4-1*92 

-1*44 

4-0*51 

4-1*92 

-014 

4-0*04 

—0*04 

—0*06 

4-0*03 

-0*15 

-o*i3 

4-0*04 

—0*05 

— o*o3 

4-o*o3 

—0*19 

— o-o8 

4-0  03 

—0*12 

—0*08 

+o*o3 

—0*12 

—0*10 

4-0*03 

—0*10 

+0-55 

-0*23 

-1-07 

+0-91 

4-0-39 

—1*07 

— 007 

-005 

—  OII 

12  56*00 

12  5487 

42  43-45 
48  50-20 

10  4*04 
39  38*37 

44  3*99 
51  14-56 
51  14-90 
10  23*26 
29  3069 
38  i3*47 

58  16-75 
4  50*55 
7  54*58 

21  51*24 

24  58- 17 
36  42*09 
38  44*53 

43  2- 10 

46  3o*8o 

59  8-38 
59    8*06 

9  4*44 
10  49  60 
20  26  26 
i3  15*76 
i3  15-56 
32  50*81 
35  33-32 

45  36*28 

47  38-34 
50  8*09 
50  9*52 
54  4*88 

4  32*61 

4  33-05 

12  4*91 


19^33*"  i'o3 
19  35  25-81 
19  40  18-^8 
19  44  40-74 
19  49  10*01 
19  50  46*26 

19  50  46-26 

20  4  5086 


12 
12 
42 
48 
9 
39 
43 
51 
51 
10 

29 
38 

58 
4 
7 

21 

24 
36 
38 
42 
46 

59 
59 
8 
10 
20 
8  i3 
8  i3 
8  32 
8  35 
8  45 
8  47 
8  49 
8  50 
8  53 
7  4 
7  4 
19  u 


50-51 
50-51 
35*52 
42- 19 
56-04 
30-33 

55*99 

6-88 

6-88 

15*21 

22-79 

5*41 

8*66 

42-42 

46*44 
43*18 
50*02 
34*06 
36*44 
53-95 

22*66 

0*50 

0*50 

56*21 

41-45 
17*93 

6-40 

6*40 

42*61 

25*10 

27*98 

30*22 

59*83 
1*27 
56  65 
24*26 
24*26 
56 -59 
8* 


-6*32 
-6-37 
-6*34 

-6*22 
-6*37 


6-55 


-7*93 
-8*01 
-8-00 
-8-04 
-800 


-8-05 
-7*90 
-8 -06 
-8-09 
-8i3 
-8-14 
-8-06 
-8-15 
-8o3 
-8-09 
-8-15 
-8-14 


-8*23 
-8-15 
-8*33 


-8-20 

-8*22 
-8-3o 
-8*12 
-8-26 
-8-25 
-8*23 


-8*32 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.    7.  August  1874  (Fortsetzung).  Beobachter  y.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  far 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


8  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
ß*  Cygni  .  . 
ß*  Cygni .  . 
A*  Sagittarii 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

Y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae  . 
X  ürsae  min.  o.  C. 
X  Ürsae  min.  o.  C. 
d'  Aquilae  . 
«*  Capricomi 
ß*  Capricomi 
T  Cygni  .  . 
p  Capricomi 
K.  0.  C.  .  . 
K.  o.e.  .  . 
15  Delphin! 
{X  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
*  Capricomi 
61*  Cygni  . 
6i'  Cygni  . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
OL  Equulei  . 
F.  u.  C.  .  . 
F.  u.  C.  .  . 
ß  Aquarii  . 
s  Capricomi 

Y  Capricomi 
e  Pegasi  .  . 
8  Capricomi 


a  Bootis  . 
«  Coronae 
8  Ophiuchi 
ß  Herculis 
C  Herculis 
ri  HercuUs 
49  Herculis 
H.  0.  C.  . 
H..0.  C.  . 
a*  Herculis 


£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


9 
9 
12 
12 
i3 
10 
12 
II 
i3 
2 
10 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


h   t 
19  19 

19  23 

19  25 
19  25 
19  29 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
I 
4 
7 
9 

19 
19 


21 
21 
21 
21 
21 
21 
21  25 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 

Um 


'19-89 
38-69 
49-33 

51-42 
13-97 

9-58 
34  42 
27-31 
49*28 
18-58 
55-86 
48-71 
59-42 
15-13 

7-32 
53-21 
51-96 
54-42 

54-51 

48-66 

2-8o 

22-35 

3-41 

26-24 

27  70 

24-08 

45  48 

42  80 

2-66 

2-78 

6-83 

l3-02 

17-98 

10-90 

1657 


-o'o6 
—008 
—008 
— o-o8 
~oo3 
— 006 
—007 
—006 
— o*o6 
—006 
-3-21 

-4-41 
—0-07 
— o-o6 
—005 
—014 
-005 
-0-59 
—0-48 
—007 
-005 
— o-io 
—0-04 

— OII 

— o-ii 
—0-07 

—  010 

—006 
+0-40 
+067 
—0-09 
— 006 
— 007 

—  O-  12 

—007 


—005 
—005 
— 006 
~oo6 
— o-o6 

-005 
-005 
-005 
—0-05 
-0-05 
—2-67 
+  I-60 
+o-o3 
4-0-03 
+o-o3 
+0-04 
+oo3 
+019 

—  0*32 

-005 
-0-05 
—006 
— 005 
~o-o6 
— o-o6 
—0-05 
—006 
— 005 
+0-35 

—0-21 

4-0-03 
4-0  03 
4-o-o3 
4-0  03 
4-0  03 


"i  Uhrstand  = 


-o-i3 
— o-o8 
—0*07 
—007 
— o- 19 
— o- 12 
— 009 

—  OII 

—011 
— o- 12 
4-6-37 
4-6-37 
-014 
— 0-i6 
— 017 
— oo3 
—017 
4-0-64 
4-064 
— o-ii 
-015 
—007 
-0-17 
— 004 
— 004 

—  O-II 

—0-06 
—012 
—0-98 
-0-98 
-0-15 

—0-18 
—017 

—  OII 

—017 

8?2  29. 


h       II 

19  19 

19  23 

19  25 
19  25 
19  29 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


4 
7 
9 
19 
19 
21  25 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 


'19-65 
38-48 
49-12 
51-21 
13-69 
9-35 
3421 
27-09 
49  06 
18-35 
56-35 
52-27 

59 -24 

14-94 

7-i3 

53-08 

51-77 
54-66 

54-35 
48-43 

2-55 

22*12 
3-15 

26  03 
27-49 
23-85 
45*26 

42-57 

243 

2-26 

6-62 

12-81 

17-77 

10-70 

16-36 


1 1 .  August.    Beobachter  y.  Oppolzer. 


w 
w 
w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 

w- 

W 

i3 
i3 
11 
II 
i3 

7 
6 
6 

5 

2 

14  10 

15  29 

16  7 
16  25 
16  36 
16  38 
16  46 
16  59 

16  59 

17  9 


7-34 
34  00 
57-82 

1*22 
45-22 

47  59 

33-94 

1017 

9-42 

7-67 


4-0-05 

4-0-04 

—O-II 

4-0  05 

4-0-04 

—009 

4-0-03 

4-0-04 

-0-17 

4-0-05 

4-0-04 

—010 

4-0-10 

— 007 

—007 

4-0-11 

-0-08 

— 004 

4-0  08 

—  0-06 

—012 

+0-55 

—0-44 

4-0-93 

•+-0-55 

4-0-30 

4-0-93 

4-0-08 

4-0-04 

— 012 

19^19' 

19  23 

19  25 
19  25 
19  29 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  i3 
20  17 
20  21 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
21  I 
21 
21 
21 

9 
9 


10 

7-32 

29 

34-00 

7 

57-72 

25 

I-2I 

36 

45-18 

38 

47-58 

46 

33-84 

59 

n-21 

59 

11-20 

9 

7-67 

21  24 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 


14  9 

15  29 

16  7 
16  24 
16  36 
16  38 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 


'ii'3o 
3o-io 
40-83 
43-03 

5-35 

104 

25  82 

18-69 

40-75 
10-02 

44*47 
44  47 
50-88 
6-66 
58-81 
44  85 
43-37 
46-29 
46 -29 
40  04 
54-24 
13-89 

54-75 

17-64 

19-14 

15-42 

36-89 

34-14 

54-64 

54-64 

58-33 

4*47 

945 

2-44 

8-07 


-8*35 
-8-38 
-8-29 
-8-i8 
-8-34 
-8-3i 
-8-39 
-8-40 
-8-3i 
-8-33 


-8-36 
-8-28 
-8-32 
-8-23 
-8-40 


-8-39 
-8-3i 
-8-23 
-8-40 
-8-39 
-8-35 
-8-43 
-8-37 
-8-43 


-8-29 
-8-34 
-8-32 
-8-26 
-829 


Um  iG^^iö'^S  Uhrstand  ==  -ii'ayo. 


5600 

-11-32    ! 

22-74 

—  11-26   ; 

46-39 

-11-33 

49-95 

—  1 1  -  26 

34-00 

—  11-18 

36-36 

—  11-22 

22-62 

—  11-22 

59-83 

— 

59-83 

— 

56-17 

—  11-50 
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Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Seheinhare 
AB 


Uhrstand 


X  Ursae  min.  o.  C. 
ß*  Capricomi 
p  Capricomi 
K.  0.  C. 
K.  0.  C. 
32  Vulpecula 
d'  Capricomi 
61*  Cygni 

Y  Equulei 
C  Cygni  . 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.u.  C.    . 

Y  Capricomi 
£  Pegasi 

8  Capricomi 
16  Pegasi 
41  Aquarii 
d'  Aquarii 

Y  Aquarii 
L.O.C.  . 
C  Pegasi . 
ri  Pegasi . 

9  Aquarii 
y  Piscium 
M.  0.  C.  . 
21  Piscium 
9  Pegasi . 
b>  Piscium 
3o  Piscium 
a  Andromedae 

Y  Pegasi .   .   . 


a  Bootis  .  . 
«  Coronae  . 
«  Serpentis. 
8  Ophiuchi . 
a  Scorpii.  . 
P  Herculis  . 
C  Herculis  . 
Y)  Herculis  . 
H.O.C.  .  . 
H.O.C.  .  . 
«*  Herculis . 
K  Herculis  . 
«  Ophiuchi . 


£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


20 
i3 
12 
16 
10 

7 
i3 

8 
i3 
i3 
12 

8 

9 
i3 
13' 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 

9 
i3 
i3 

25 
10 
i3 
12 
10 
12 
i3 


h         DU 

19  50 

20  14 
20  21 
20  35 
20  34 
20  49 

20  59 

21  I 
21   4 
21 
21 

21  I 
21 


7 

9 

19 

19 

21  33 

21  38 

21  40 

21  47 

22  ^ 
22  10 
22  15 
22  23 
22  35 

22  37 

23  8 
23  10 

23  28 
23  43 
23  46 
23  53 
23  55 

O      2 

o    7 


V-83 

+6.'42 

-9-64 

14  80 

+0-08 

-0-19 

58  65 

+007 

—0-19 

0-71 

+0-85 

-1-15 

59 -03 

+0-53 

+096 

28  76 

+0-II 

-fo-17 

982 

+0-04 

+0-I6 

32  50 

+0-I3 

+0-19 

30-45 

+008 

+0-15 

51-79 

+0-II 

+0-17 

49*  18 

+007 

+0-15 

11-84 

-0-45 

-1-06 

995 

—0-90 

+  127 

24  92 

+009 

—0-19 

17-77 

+0-I6 

—0-18 

23-47 

+009 

—0-19 

37  52 

4-0-20 

—0-20 

38-90 

+0-08 

—0-19 

29-32 

+0-11 

—0-18 

26  96 

+oi3 

-0-18 

23-01 

+  2-00 

-228 

28-57 

+0-16 

—  0-l8 

23-57 

+0-22 

—  0-21 

5-60 

0-00 

+0-15 

55*80 

000 

+0-15 

11-02 

000 

+2-54 

18   06 

000 

+0-15 

22-21 

0-00 

+0-16 

804 

000 

+0-15 

47-49 

000 

+0-15 

995 

000 

+0-17 

2-36 

000 

+0-15 

+4-25 
— o-ii 

—  0-12 
+0-42 
+  042 

—  005 

—  O-II 

—  002 

—  007 

—  004 
-008 

-0-66 
-0-66 
— OII 
— 008 
— o-ii 
-005 
—012 
— o- 10 
—009 
+093 
—007 
— 004 
— o-io 
—0-08 
4-1-28 
—009 
— 006 
-008 
— 010 
—004 
— 007 


20  21 
20  35 
20  35 


Um  22*'9"o  ühistand  =  —15"  149. 


18.  August. 


£ 

i3 

£ 

12 

£ 

II 

£ 

10 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

II 

£ 

9 

£ 

15 

W 

15 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

14  10 

15  29 

15  38 

16  8 

16  22 
16  25 
16  36 
16  38 
16  59 

16  59 

17  9 
17  10 
17  29 


1242 

39-08 

21*89 

3-II 

007 

656 

50-32 

52-77 

i3-24 

11-98 

12*54 

57  65 

23*68 


+0 
4-0 
+0 
+0 
+0 
+0 
4-0 
4-0 
•+•2 
4-1 
4-0 
•+•0 
4-0 


Beobachter 
•39  I  -019 
•43  '  —0-20 
1  -0-18 
I  -0-18 

'  -0-20 

I  -0-19 

-0-21 

-0*23 

-1-33 
4-III 
4-0-15 
4-0*19 
4-0-15 


3i 
26 
i3 
40 
46 
52 
50 
77 
•25 
•36 

24 


Loewy. 

-009 
-007 
—012 
-0-14 
-0- 19 
-008 
-006 

-o-o3 
4-0-76 
4.0-76 

-0*10 

-004 

—  0*11 


7 

9 

19 

19 


i9*'5o'"48'86 
20  14  13-96 
58-41 
0-83 
0-94 

20  49  28 '99 
20.59     9-91 

I  32*80 

4  3o-6i 

5203 

49-32 

967 

9-66 

33  24-71 

38  1767 

40  23-26 

21  47  37-47 

22  7  38  67 
22  10  29' 15 
22  15  26*82 
22  23  23-66 
22  3s  28-48 

22  37  23*54 

23  8  5-65 
23  10  55-87 
23  28  14-84 
23  43  18- 12 
23  46  22 -3i 
23  53  8- II 

23  55  47-54 
o  2  10  08 
o  7  2-44 


14  10 

«5  29 

15  38 

16  8 
16  21 
16  25 
16  36 
16  38 
16  59 

16  59 

17  9 
17  10 
17  29 


12-53 
39 -24 
21  -90 

3*05 
59-81 

669 
50-51 
53-03 
15-17 
15-62 
12-84 
5816 
23-96 


i9'5o'-37'.99 
20  i3  58*83 
20  21  43*39 
20  34  45*82 
20  34  45-82 
20  49  13-92 

20  58  54*8i 

21  1  1766 
21  4  1549 
21  7  36-92 
21  9  34*20 

9  18  55*06 

9  18  5506 

21  33  9-50 

21  38  2-52 

21  40  815 

21  47  22-33 

22  7  23*48 
22  10  i3*93 
22  15  11*66 
22  23  9*o3 
22  35  i3*3i 

22  37  8*20 

23  7  5047 
23  10  40-65 
23  28  005 
23  43  2-95 
23  46  7* 19 
23  52  52-96 
23  55  32*40 

o  i  5500 
o  6  47-31 


14  9 

15  29 

15  38 

16  7 
16  21 
16  24 
16  36 
16  38 
16  58 

16  58 

17  8 
17  10 
17  29 


55  90 

22-6l 

527 

46*30 

43-04 

49  87 
33-88 

36-22 

58 -87 
58 -87 
56*07 
41  26 
719 


-15' i3 
-15-02 


-15-07 
-1510 
-15*14 
-15-12 
15-11 
-1512 


■15-21 
-15-15 
-15-11 
-1514 
.15-19 
-1522 
-15-16 

-1517 
■15-34 
-1518 
-15*22 

■1517 
-15-12 
-1515 
-15*14 
-1508 
.1513 


-i6*63 
-16-63 
-16-63 
■16-75 
-16-77 
-16*82 
-16-63 
-16*81 


-16-77 
-16-90 
-16-77 
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Länge  Bregenz — Paris. 
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Naine  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 
Fäden 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

8 

W 

i3 

W 

20 

E 

18 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

7 

W 

19 

W 

i3 

W 

11 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  far 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


0  Serpeutis . 
ß  Ophiuchi . 
(jL  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
67»  Ophiuchi 
67*  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.     .    . 
J.  0.  C.    .    . 

1  Aquilae  . 
«  Lyrae  .  . 
a>  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 
0  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
ß»  Cygni .  . 
ß-  Cygni.  . 
h*  Sagittarii 
X  ürsae  min. 

X  ürsae  min.  o, 
&  Aquilae  . 
a*  Capricorni 
ß*  Capricorni 
C  Cygni  .    . 
a  Equulei    . 


I7'34" 
17  37 
17  41 
17  52 
17  54 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  13 
18  28 

18  32 

19  12 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 

19  25 
19  29 

19  50 

19  50 

20  5 
20  II 

20  14 

21  7 
21  9 


'39' 00 
33-64 

49*99 
24-38 
38-90 
41-19 
18-46 

11-97 
17-85 

40  53 
5921 
13-48 
50-46 
28-21 
46-98 
57 -60 
59-76 
22-58 

50-79 
3o-54 
7*62 
23-43 
15-61 
53-43 
50-89 


015 

0*21 

o-3i 
o-i6 
0-21 

0*21 

0-28 
3-8i 
3-94 
0-17 
0-38 
0-25 
0-14 

0*21 

o*3o 

0-32 
0-32 
O'IO 


+  1205 

+ 
+ 

4- 

+ 
+ 
+ 


9-24 
0-15 

O-  12 
O-  12 

0-25 
0-17 


+0-15 

+0-15 

4-0-17 
+0*15 

+0-15 
+0-15 
+0-I6 

4-2*54 

—  3-04 
— o-i8 
—0-23 
— o-i8 
— 0*19 
—0-18 

—  0-20 

—  0-20 

—  O'20 

—  0*20 
-9-64 
+  8  03 
4-0-15 
4-0-15 
+0-16 

4-0-17 

4-0-15 


-o*i6 

—  0-12 
— 007 

-0-15 
— o-i3 
— o-i3 
—009 
4-1-92 
4-1-92 
-015 
— 004 
— o-ii 

-017 

— o-i3 
— 008 
—007 
—007 
— d-19 
+6-38 
4-6-38 
—0*14 
—0*16 
-0-17 
— o*o6 
—012 


Um  iS^'y'^S  Uhrstand  =  -16^819. 


a  Ursae  min. 

LI. 

c. 

w 

23 

E»  Bootis .... 

w 

i3 

a  Coronae   . 

w 

i3 

«  Serpentis . 

w 

i3 

ß*  Scorpii    . 

w 

i3 

3  Ophiuchi  . 

w 

i3 

u'  Scorpii    . 

w 

i3 

ß  Herculis  . 

w 

i3 

C  Herculis  . 

w 

i3 

n  Herculis  . 

w 

i3 

H.  0.  C.    .    . 

w 

18 

H.  0.  C.    .    . 

E 

18 

«  Herculis  . 

E 

i3 

K  Herculis  . 

E 

i3 

a  Ophiuchi . 

E 

i3 

a  Ophiuchi . 

E 

i3 

0  Serpentis. 

E 

i3 

ß  Ophiuchi . 

E 

i3 

|x  Herculis  . 

E 

i3 

V  Ophiuchi . 

E 

i3 

19. 

i3  i3 

14  39 

15  29 
15  38 

15  58 

16  8 
16  22 
16  25 
16  36 
16  38 
16  59 

16  59 

17  9 
17  10 
17  20 
17  26 
17  34 
17  37 
17  41 
17  52 


August.    Beobachter 


32-67 
47-48 

39-87 
22-65 

25  99 

3-75 

048 

718 

51*10 

53-52 

i3-82 

15*85 
13-72 

58  90 
35*49 
2482 
40  08 
34-72 
51 -30 
25-51 


— o 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 
4-0 


-3o 
08 

•08 
06 
o3 

05 
o3 
08 

09 
-10 

49 

•73 

10 

•15 
09 
10 
06 

09 
i3 

•07 


-6 -30 
4-0-17 
4-017 
4-015 
4-0-16 

4-015 
4-017 
4-016 
4-0-18 
4-0-19 
4-111 
-1-33 
—0-19 
—0-23 
-0-18 
—018 
-018 
-018 
—0-20 
-0-18 


Loewy. 

-3-49 
—005 
-0-05 
—0-08 
—012 
— 009 
-o-i3 
— 006 
— 004 
—002 
4-0-51 
4-0-51 
—007 
— oo3 
—0-08 
—0-07 
—011 
-008 
-0-05 
—010 


17^34' 
17  37 
17  41 
17  52 
17  54 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 

18  32 

19  12 
19  14 
19  19 


19  25 
19  29 
19  50 

19  50 

20  5 
20  II 

20  14 

21  7 
21  9 


'39-14 
33-88 
50  40 

24*54 
39-13 
41-42 
18-81 
20  24 
20-67 
40-37 
59-32 

13-44 
50  24 
28-11 
4700 

57*65 
59*81 
22-29 
59-58 
54*19 
7-78 
23-54 
15-72 

53*79 
51-09 


i7'34" 
17  37 
17  41 

17  52 
»7  54 
17   54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 

18  32 

19  II 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  25 
19  29 

19  50 

19  50 

20  4 
20  II 

20  i3 

21  7 
21  9 


i3  22-58 

39  47-68 

29  4007 

38  22-78 

58  26-06 

8     3-86 

22    0-55 

25     7-36 

36  51-33 

38  53*79 

59  »5*93 

59  15*76 

9  13-56 

10  58 -79 

20  35-32 

29  24  67 

34  39  85 

37  34*55 

41  51-18 

52  25-30 

'22^32 

16-98 
33-64 

7 '77 

22-34 

24*57 

1-96 

3-07 

3-07 

23-52 

42*47 

56.55 

33-43 

11-26 

3o-o3 
40-76 
42*97 

5-34 
38*10 
38-10 
50-88 

6-65 
58-83 

36*94 
34-20 


59-44 
3o-i4 
22  58 
524 
8-48 
46*29 
43-01 
49*85 
33-84 
36-20 
58*51 
58*51 
56*04 
41*23 

17-79 
7*i6 

22-3l 
16-95 
33-61 

7*75 


-16-82 
-16-90 
-16-76 
-16-77 
.16-79 
-1685 
-16-85 


-16-85 
-16-85 

16-89 
-16-81 
-16-85 
-16-97 

16-89 
-16-84 

16-95 


-16-90 
-16-89 
-16-89 
-16-85 
-16-89 


■17*54 
-17-49 

-17-54 
■17*58 
■17*57 
-17*54 
-17-51 
-17-49 
-17*59 


-17*52 
-17*56 
-17-53 

■17*51 
-17*54 
-17-60 

■17*57 
•17*55 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.    19.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


67»  Ophiuchi 
67'  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.  C.  .  . 
J.  0.  C.  .  . 
£  Aquilae  . 
o>  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 
8  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
ßi  Cygni .  . 
ß^  Cygni .  . 
A'  Sagittarii 
<j  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 
y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
X  Ursae  min.  o.  C. 
X  Ursae  min.  o.  C. 
^  Aquilae  . 
«'  Capricomi 
ß^  Capricomi 
y  Cygni  .  . 
p  Capricomi 
K.  o.e.  .  . 
3  Aquarii  . 
15  Delphini 
{X  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricomi 
61*  Cygni  . 
6i«  Cygni  . 
y  Eqnulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei    . 


E 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
\V 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
II 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

17 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


h   I 

17  54 
17  54 

17  57 

18  13 
18  i3 

18  54 

19  12 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  26 
19  29 
19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  18 
20  22 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21 
21 
21 
21 


40  05 
42  28 
19-67 
20*43 
1647 
1402 
1407 
5101 
28  74 
47  58 
5813 
0-38 
22  95 

18-55 
43 -30 
36- 16 
58-21 
42-56 
58 -66 
870 
24-48 
16-70 

257 

1-27 

3-40 

25  89 

57  85 

12-11 

31-68 
12-73 

35  57 
37-06 
33-33 
54*77 
51-97 


+009 
+009 
+011 

4-1-57 
+0-52 
4-0*03 
+oo3 
+002 
+0  o3 
4-0-04 
4-0-04 
4-0  04 
4-001 
4-oo3 
+0-04 
4-0  03 
4-0 -o3 
4-I-6I 

4-2-41 
4-0-04 
4-003 
4-o*o3 
4-0-08 
4-o*o3 
4-0-32 
4-0  04 
4-0-05 
4-0  *o3 
4-0  06 
4-0-03 
4-0-08 
4-0  08 
4-0  05 
4-0*07 
4-0-04 


-o'  18 
-018 
—019 

—  3-04 
4-2-54 
4-0-16 
4-015 
4-0-16 
4-015 
4-o*i6 
4-017 
4-0-17 
4-0-17 
4-0-15 
4-0-16 
4-015 
4-0- 15 
4-8-03 
-.9-64 
—0-18 
—0-18 
—019 
—0-23 
—0*19 
-1-15 
—0*18 
—0-18 
—0-18 

—  0-20 

— o- 19 

—  0-23 

—  0-23 

-0-18 
-0-21 
-0-18 


-o'o8 

—0-08 
—006 
4-1*28 

4-1-28 
—0-07 
—007 

—  011 

-0-08 
-0-05 
-0-05 
-005 

— o- 13 
-008 
—006 
—007 
-008 
4-4-25 
4-4-25 
—009 
— o-  II 

—  011 

—  002 

—  012 

4-0*42 

—  010 

—0*07 

—  O-  10 

—005 

—  011 

—  002 

—  002 

—007 
— 004 
-0*08 


h   B 

17  54 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 

18  54 

19  12 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  26 

19  29 

19  33 
19  35 
19  40 
19  44 

19  50 

19  50 

20  4 
20  II 
20  14 
20  18 
20  22 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21  I 
21  4 
21  7 
21  9 


a  Ursae  mii 

i.  u.  ( 

C. 

£ 

23 

«  Yirginis  .   .   . 

£ 

i3 

>j  Bootis  . 

£ 

i3 

«  Bootis  . 

£ 

i3 

6«  Bootis . 

E 

i3 

ß  Librae  . 

£ 

i3 

«  Coronae 

£ 

i3 

«  Serpentis 

£ 

i3 

C  Herculis 

£ 

i3 

>j  Herculis 

£ 

10 

H.O.C.   . 

E 

II 

Um  i8**4o'?4  Uhrstand  =  -i7*590. 

20.  August.    Beobachter  Loewy. 

i3  i3  20*3o  —6  97  4-756  —1*75  i3  i3 

i3  18  52*34  4-012  —018  —005  i3  18 

i3  49    000  4-0*21  —019  —003  i3  48 

14    9  13-95  4-0-22  — 019  — oo3  14    9 

14  39  48-21  4-024  —0-20  —002  14  39 

15  10  33*21  4-o*i3  —0-18  —0*05  15  10 
15  29  4052  4-0-24  —0-20  —002  15  29 

15  38  23-28  4-0-18  —0-18  -0-04  15  38 

16  36  51-82  4-0-26  —0-21  —002  16  36 
16  38  5414  4-029  — 0-23  —001  16  38 
16  59  1610  -fi-40  —1-33  4-025  16  59 


V-88 
4211 
19-53 
20-24 
20-81 
14-14 
14-18 
51  08 
28-84 
47  73 
58-29 
054 

23-00 

18-65 
43-44 

36-27 
58-31 

56  45 
55-68 

8-47 

24-22 

16-43 

2  40 

0-99 

2-99 

25  65 

57  65 
11-86 
3i-49 
12-46 
35  40 
36-89 
33i3 
54-59 
5« -75 


1914 
52-23 

59-99 
13-95 
48-23 
33-11 
40-54 
23*24 
51-85 

54"  19 
1642 


7 

7 

7 

8 

8 

8 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20 
20  13 
20  17 
20  21 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
21  I 
21  4 
21  7 
21  9 


I  i3 

i3  i3 

i3  48 

14  9 

14  39 

15  10 
15  29 

15  38 

16  36 
16  38 
16  58 


*22'-3l 

24  54 

1-93 

2-37 

2-37 

5655 

56-53 

33-42 

11-25 

3001 

40 -75 

42  96 

5-34 

100 

25-77 

18-65 

40-70 

35-87 

35-87 

50*87 

667 

58-83 

4479 
43-40 

45-67 
8-08 
40-06 
54 -29 
13*92 
54-82 
17-66 
1916 

15-47 
36-93 
34-20 


0-24 
34- 10 
42-01 
55-86 

3012 

15-05 

22  56 

5-23 
33-82 
36*i8 
58-33 


-17-57 
-17-57 
-17*60 


■17-59 

17-65 

■17-66 

-17-59 
-17-72 

»7-54 
-17-58 
-17-66 

-17-65 
-17*67 
•17-62 
-17*61 


-17*60 

-17-55 
-17*60 
-17*61 
-17-59 

-17-57 
■17-59 
-17-57 
-17-57 
-17-64 

-17-74 
-17-73 
-17-66 
-17-66 
-17-55 


-i8-i3 
-17-98 

—  18  09 
-18-11 
-1806 
-17-98 
-18*01 
-i8*o3 

—  1801 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.    20.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

£ 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

9 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinhare 
AB 


Uhrstand 


a  Herculis  . 
K  Herculis  . 
<j  Ophiuchi . 
a  Ophiuchi  . 
0  Serpentis  . 
ß  Ophiuchi . 

Y  Ophiuchi . 

67 1  Ophiuchi 

672  Ophiuchi 
96  Herculis 
^*  Serpentis 
»*  Serpentis 
X  ürsae  min. 
d  Aquilae    . 

Y  Cygni  .  . 
K.  0.  C.  .  . 
3  Aquarii    . 

15  Delphini 
{X  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricomi 
611  Cygni  . 
61»  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei  . 
F.  u.  C.  .  . 
ß  Aquarii  . 
6  Capricorni 

Y  Capricomi 
£  Pegasi  .  . 
0  Capricomi 

16  Pegasi  . 
^  Pegasi .  . 
41  Aquarii . 
d'  Aquarii    . 


o.C 


h   n 

17  9 
17  10 
17  20 
17  29 
17  34 
17  37 
17  52 
17  54 
17  54 

17  57 

18  50 

18  50 

19  50 

20  5 
20  18 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


I 
4 
7 
9 
19 
21  25 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 

21  47 

22  4 
22  7 
22  10 


'i3'82 

58-91 
35-63 

24  94 
40- 17 
34  80 

25  60 
40- 14 
42-34 
19-67 
1787 
19-36 
53-78 

9-14 
2  90 
3-27 

26  42 
58-38 
12-63 
32*07 
13-19 
36 -03 
37 -55 
33-79 
54  78 
52-17 
14-88 
16-41 
22-55 

27  60 

20-47 
26-08 
40  06 
11-22 

4>*55 
31-89 


Um   18 ''55'?: 


4-0- 15 
4-0-19 
4-0-15 
4-015 
4-0-15 
4-0-15 
4-0-15 
4-0-15 
4-015 
4-0-16 
-0-18 
—0-18 
-9  64 
-o-i8 

—  0*23 

-1-15 
—018 
-0-18 
—0-18 

—  0-20 

—  0-19 

—  0-23 
—0-23 

-0*18 
4-0-17 
+015 

—  1-06 

4-0-15 

4-0- 16 
4-0* 16 
+0*15 
4-0- 16 
4-0-17 
4-0*15 
4-016 
+0-15 

7  Uhrstand  = 


4-0  07 
4-010 
-i-0-06 
4-0  07 
4-0-04 
4-0  06 
4-0-04 
4-0  06 
4-0*06 
4-0*08 
4-0*15 
4-015 
4-8*o3 
4-0*  i3 
4-0-26 
4-1-07 

-t-0I2 

4-0*17 
4-011 

-I-0-21 

4-0*09 
4-0*25 
4-0-25 
4-0-16 
4-011 
4-0*07 

-0-45 
-t-0-06 

4-0-04 
4-0-04 
4-0-08 
4-0-05 
-foio 
4-0  07 
4-0  04 
4-0  06 


-o*o3 
— o-oi 
— 004 
— o*o3 
-005 
— 004 
-0*05 
—0*04 
—0*04 
— o-o3 
— 004 
—0-04 
4-2*i3 
—0*05 
—0*01 

4-0*21 

-005 
—004 
—0*05 
— 002 
—0-06 
— o-oi 
— o-oi 
—0*04 

—  0*02 

—0*04 
-0-33 
-0-05 
—0-06 
— o*o6 
—004 
— o*o6 
— o*o3 
—0*04 
— o-o6 
-0*05 

-iS'.ogö. 


2 1 .  August.   Beobachter  Loewy. 


a  Ursae  min.  u.  ( 

C. 

w 

26 

«  Virginis   .    .    . 

w 

12 

r,  Bootis  .    . 

w 

7 

OL  Bootis  .    . 

w 

i3 

0  Bootis .    . 

w 

i3 

«^  Lihrae     . 

w 

II 

ß  Lihrae  .   . 

w 

i3 

«  Coronae    . 

w 

i3 

a  Serpentis. 

w 

i3 

i3  i3  3i07 

i3  18  52-49 

i3  49  0-36 

14  10  1415 

14  39  48-51 

14  44  14-27 

15  10  33-47 
15  29  4094 
15  38  23-63 


4-o*6i 

-6-3o 

-3-78 

—0*05 

4-0-15 

—O-II 

—0*09 

4-0-16 

—0*07 

-0*09 

4-0-16 

—006 

—011 

4-017 

-0-05 

-0-05 

4-0-16 

—0-12 

—006 

4-0-15 

-O-II 

— o-ii 

4-0*17 

-0*05 

—008 

4-0-15 

—009 

h   n 

17  9 
17  10 
17  20 
17  29 
17  34 
17  37 
17  52 
17  54 
17   54 

17  57 

18  50 

18  50 

19  50 

20  5 
20  18 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21  I 
21  4 
21  7 
21  9 
21  19 
21  25 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 

21  47 

22  4 
22  7 
22  10 


i3  i3 
i3  18 
i3  49 
14  10 
14  39 

14  44 

15  10 
15  29 
15  38 


14-01 
59*19 
35*80 
2513 
40*  3i 

34  97 
25-74 
40-31 
42*51 
19-88 
17*80 
19*29 
54-30 
9  04 
2*92 
3*40 
26*3i 
58*33 
12-51 
32-o6 
i3o3 
36-04 
37-56 
33*73 

55*04 
52-35 
i3o4 
i6*57 
22*69 
27-74 
20-66 
26*23 
40 -30 
11-40 
41-69 
32  05 


21  60 
52-48 
0-36 
1416 
48-52 
14-26 

33-45 
40-95 
23-61 


17"^  8" 
17  10 
17  20 
17  29 
17  34 
17  37 
17  52 
17  54 
17  54 

17  57 

18  49 

18  50 

19  50 

20  4 
20  17 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 
21 
21 
21 
21 
21 

9 
21 


I 
I 
4 
7 
9 
18 

24 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 

21  47 

22  3 
22  7 
22  10 


'56*o3 
41-21 
17-78 

7-15 
22 -30 
16-94 

7*74 
22 -3o 
24-53 

1-92 

59  74 
1-18 
35  05 
50-87 
44-78 
45-61 
808 
40-07 
54 -29 
13*92 
54*82 
17-66 
19-16 
15*48 
36-93 
34-21 

55*22 

58-42 

458 

9-54 

2-54 

1*19 

22-35 

53-36 

23-51 

13-97 


7 -"98 
798 
8-02 
798 
8-01 
8o3 
8*00 
8-01 
7-98 
7-96 
8-06 
811 

8-17 
8' 14 

8*23 
8*26 

8*22 

8-14 
8-21 
8*38 
840 
8-25 
811 
8*14 

8*15 
811 

8-20 

812 
8-04 

7-95 
8-04 
818 
8-08 


i3 

I 

05 

18 

34 

09 

48 

42 

00 

9  55-85  1 

39 

3o 

II 

43 

55 

81 

10 

15 

o3 

15  29 

22 

54 

38 

5 

22 

■18-39 

-18-36 
-i8*3i 
-18-41 

-18-45 
-18-42 
-18-41 
-18*39 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Bregenz.  21.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


ß*  Scorpii  . 
8  Ophiuchi . 
a  Scorpii .  . 
ß  Herculis  . 
C  Herculis  . 
ri  Herculis  . 
H.  o.e.  .  . 
«  Herculis  . 
K  HercuL's  . 
<j  Ophiuchi. 
«  Ophiuchi. 

0  Serpentis. 
ß  Ophiuchi . 
^x  Herculis  . 

Y  Ophiuchi . 
67 1  Ophiuchi 
67*  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.     . 
J.  0.  C.     . 

1  Aquilae 
«  Ljrrae   . 

2  Aquilae 
ß»  Lyrae  . 
ß^  Lyrae  . 
**  Serpentis 
**  Serpentis 
s  Aquilae  . 
«o  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 
B  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
ß^  Cygni.  . 
ß*  Cygni .  . 
a  Aquilae  . 
y  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

3  Aquarii    . 
15  Delphini 
{X  Aquarii   . 
32  Vulpeculae 
&  Capricorni 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
OL  Equulei  . 
F.u.  C.  .  . 
ß  Aquarii    . 

Y  Capricorni 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
£ 
£ 
E 
£ 
E 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 


10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
16 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
22 

24 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

17 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

15 
i3 
i3 


5^58" 
6  8 


8  i3 
8  i3 
8  28 
8  33 
8  35 
8  45 
8  45 
8  50 
8  50 

8  54 

9  12 


14 
19 

23 

25 
26 
33 
40 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  4 
7 
9 

19 


21 
21 
21 
21  25 
21  33 


'26*96 

475 

1-51 

825 

5214 

5451 

17*51 

14-88 

o*o3 

36-68 

26-00 

41-14 
35-86 

52 -45 
26-62 
41-26 

43-50 
20-88 
22-77 
17-77 
42-13 
0-99 
43-60 

46-41 
48-29 
18-38 
1985 
15-14 
15-07 
52-08 
29-84 
48-63 
59*28 

1*45 
19-62 
37-29 

5-20 
27-12 
5908 
i3-3i 
32  89 
13-85 

34  47 
5601 
53*22 
12-46 

1744 
28-69 


— 004 
—0-06 
— o-o3 

— O'IO 

— o-ii 
— o-i3 
—0-18 
— o-o3 
—0-04 
—002 
— o-o3 
—0*92 
—0-02 
— o-o3 
—0-02 
—0-02 
— 002 
— o-o3 
—0-39 

—  2-23 

— o-io 

—  0-22 

—009 

—  0-20 

—  0-20 

—  0-12 

—  O-  12 
-0-15 
-0-14 
-0-08 

—  0-12 

—  0*17 

—  0-l8 

— 0-i8 
— o-i3 
—0-14 

—  0*32 

—  0-04 
-0-05 
— o-o3 
— o-o6 
— o-o3 
—005 
—007 
—004 
+0-27 
—0*04 
— o-o3 


+o'i6 
+0-15 
4-0-17 
4-0-16 
4-0-18 
4-0-19 
-1-33 
—0-19 

—  0-23 

-0-18 
—018 
— o-i8 
-018 

—  0-20 

—0-18 
-o-i8 
-018 
—0-19 

—  3-04 
+  2-54 
+0-15 
4-0-19 
4-0-15 
4-0-18 
4-0-18 
4-0-15 
4-0-15 
4-016 
4-015 
4-0-16 
4-0-15 
4-0-16 
4-017 
4-0-17 
4-0- 15 
4-0-15 

-I-I5 
—018 
—018 
— 018 
—0-20 
—0*19 
— o-i8 
—0-21 
—0-18 
4-1-27 
— 0-i8 
—0-19 


-o'i3 
— o-io 
—0-14 
—0*06 
—004 

-0-02 

+0-55 
—0-07 
— o-o3 
—0*09 
—0-08 

—  0*12 

— 009 
-0-05 

— o-ii 
—009 
—0-09 
—006 
4-1-39 
4-1-39 
— o-ii 
— o-o3 
—0-11 
—0-04 
— 004 
— 009 
— 009 
— 007 
-008 
—012 
—009 
— o*o6 
-0-05 
—0-05 
—0-09 
—0-08 
4-0-46 
—010 
— o-o8 
—011 
-005 

-0-12 
-0-08 

—  0-05 

—  009 

—  0-71 

—  011 

—  012 


5^8" 
6     8 


22 

25 
36 
38 
59 
9 
10 
20 
29 
34 
37 
41 
52 
54 
54 
57 
8  i3 
8  i3 
8  28 
8  33 
8  35 
8  45 
8  45 
8  50 
8  50 

8  54 

9  12 

14 
19 

23 

25 
26 
33 
40 
35 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  4 
21  7 
21  9 
21  19 
21  25 
21  33 


'26*95 

4*74 
151 
8-25 
52*17 
54*55 
i6*55 
H*59 
59  73 
36-39 
25-71 
40*82 
35*57 
52*17 
26-31 

40  97 
43-21 
20  60 
20  73 
19-47 
42-07 
093 

43-55 
46-35 
48-23 
18-32 
19-79 
1508 
1500 
52  04 
29  78 
48-56 

59*22 

1-39 

19*55 
37-22 

419 
26  80 

58*77 
12-99 
32  58 
13-51 

34  16 

55*68 

52-91 
13-29 
1711 
28-35 


5'58' 
6  7 


21 

24 

36 

38 

58 

8 

10 

20 

29 

34 

37 

41 

52 

54 

54 

57 

18  i3 

18  i3 

18  28 

18  32 

18  35 

18  45 

18  45 

18  49 

18  50 


53 
11 

14 
19 

23 

25 
25 
33 
40 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 


21 
21 

9 
21 
21 


'8^45 

46-26 
42-98 

49*81 
33-80 
36-16 
5816 
56  02 
41-19 
17-77 

714 
22*28 
16-93 
33-58 

7-73 

22*30 

24-53 

1-91 

1*59' 
1-59 
23-48 
42-40 
2501 
27-81 
29-68 

59*74 
118 

56  54 
56*52 
33-42 
11-24 
3o-oo 
40-73 
42-94 
100 
18-64 

45*55 
8-08 
40  07 
54*  3o 
13-92 
54*82 
15*48 
36-93 
34-22 
55*28 
58*43 
9*54 


-i8'50 
-18*48 
-18*53 

-18*44 
-18-37 
-18*39 

-18-57 
-18*54 
-18-62 

-18*57 
-18-54 
-18*64 

-18*59 
-18-58 
-18-67 
-18-68 
-18-69 


8-59 
853 
8-54 
8*54 

8*55 
8*58 
8-61 

8*54 
8-48 
8-62 
8*54 
8*56 
8-49 
8-45 
8*55 
8*58 

8*72 
8-70 
869 
8-66 
869 
8*68 

8*75 
8*69 

8*68 
8*8i 


Um  i8*»i7'?4  ührstand  =  -iS'syi. 

Pnblicaftionen  des  k.  k.  österr.  Qndmessimgs-Bareaii.    Bd.  III. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris« 


V. 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Bregenz. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
sterae 


Pol- 
Sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. 

stflndücher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 
Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W 


22.  Juli  1874 

26.  Juli    .  . 

27.  Juli  .  . 
2.  Aug.  .  . 
4.  Aug.  . 

7.  Aug.  .  . 

1 1 .  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

18.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  ^.  . 

20.  Aug.*.  . 

21.  Aug.  .  . 


W|  E 


3-2 

40 

101 

10*6 

1*2 

1-6 
54 
S'i 
6-8 
3o 
4-8 


i8''2o"6 

15  37-2 
18  17-7 

18  408 

19  528 
18  35  i 

16  i6*5 
22  9*0 
18  7-8 
18  40-4 
18  55*7 
18  17-4 


— o'o3i4 
4-0-0103 
—00140 
— 00244 

—00538 
—0*0465 
—00282 
—00399 
— 00224 
— 00293 
—00325 


—0*0165 
— o;oi26 
—0*0129 
—0*0243 
—0*0254 
—0*0284 
— o*o325 
— o*o38o 
-00338 
—0*0261 
—00206 

— 0*0203 


-  0-315 

-  1*856 

-  2161 

-  5186 

-  6437 

-  8*229 
- 1 1  *  270 

-I5»49 
-16-819 
-17*590 
-18*096 
-18-571 


-0-0280  (t 
-0*0241  (t- 
-0*0244  (t- 
-0*0358  (t- 
-o*o369  (t- 
-00399  (t 
-0*0440  (t- 
-0*0445  (t- 
-o*04o3  (t- 
-o*o326  (t- 
-0*0271  (t- 
-0*0268  (t- 


-18*^343) 
-15 '620) 
-18*295) 
-18*680) 
-19*880) 
-18*585) 
-16*275) 
-22*150) 
-i8-i3o) 
-18*673) 
-18*928) 
-18  290) 


Digitized  by 


Google 


Länge  Bregenz— Paris. 
Station  Paris. 


Neigungen  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datum 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


Datum 


Angenommen 


Uhrzeit 


Lage 


Neigung 
in  Secunden 


27.  Juli  1874 

3o.  Juli  .  .  . 

2.  Aug.  .  . 

3.  Aug.  .  . 

6.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

10.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

15.  Aug.  .  . 


i6N 
i8-2 
198 

l3'2 

i3-2 
i6-o 

.175 
19*4 
199 

15-6 
i8-2 

142 
182 


bis  18 -2 
19-8 

21*0 


i3-2 

14-2 

17-2 
19-0 

199 

21-3 

i8-2 

198 

i8-2 
I9'7 


i3-2    „    i8-2 
182   „   198 

19-8     „     21-2 


i8-2 
l8-2 

170 

19-2 
199 

17-3 

182 


182 
19-8 

190 
19-9 

21*2 

18-2 
18-7 


E 
W 
E 

W 

E 
E 

E 
W 
E 

W 
£ 

E 
W 

W 
£ 
W 

W 
£ 

E 
W 
E 

£ 
W 


-0*23 
-0*21 
-0*22 

-0-23 
-025 

-o-3i 

-0*29 
-0-25 
-0*26 

-0-20 
-0*26 

-0-35 
-0-26 

-0-35 
-0-35 

-0*32 

-040 
-0*43 

-0*39 
-o-3i 
-0-33 

-0-39 
-0-43 


16.  Aug.  1874 


19.  Aug. 


20.  Aug. 


21.  Aug. 


16*^5  bis  17*^0 


170 
182 

195 
19-8 
20  "6 
217 

162 
170 
184 
19- 1 
198 
20-6 

16-7 
17-0 
i8-2 
191 
19-8 

20-6 

16-5 
170 
182 
19- 1 
19-8 

20*6 
21-3 


182 

19*2 
19-8 

20-6 
21-3 
22-3 

170 
i8-2 

191 
198 

20*6 
21-2 

17-0 

i8-2 

191 
198 
20*6 
21*2 

170 

i8-2 

191 
198 
20-6 
21-3 
22*2 


w 

£ 
W 
£ 
W 
£ 
W 

£ 
W 
£ 
W 
£ 
W 

£ 
W 
£ 
W 
£ 
W 

W 
£ 
W 
£ 
W 
£ 
W 


-o'36 
-0-39 
-0-39 
-0*37 
-0*41 
-0*42 
-0-42 

-007 

-OII 
-O-  12 
-008 
-O'IO 
-012 

-012 

-o-ii 

-Ol3 

-o-i3 
-015 
-oi3 

-011 
-015 
-014 
-0*14 
-016 
-017 
-018 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Bregenz — Paris. 


n. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Rigand  in  Paris. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete     AngenommeDe 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete    Angenommeoe 


Collimationsfehler 


27.  Juli  1874 

3o.  Juli  . 

2.  Aug. 

3.  Aug. 

6.  Aug. 

7.  Aug. 

10.  Aug. 

11.  Aug. 
15.  Aug. 


J  (0.  C.) 
R  (0.  C.) 

P  (u.  C.) 
R  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
R  (0.  C.) 

J(o.  C) 
R  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 


19-8 
i3-2 

198 

182 

i8-2 
i8-2 

198 
182 
19-8 

i8-2 


+0  •  II 

4-0-09 

+0-II 

+008 
-ho -07 

-0-57 

+009 
+005 

—0-27 
-025 
+0-33 


Cw 

C. 

Cw 

c. 

Cw 

c. 

Cw: 

c. 

Cw 

c. 

Cw 

c. 

Cw 

c. 

Cw 

c. 

Cw 

c. 


+009 

—  O'II 

-hOMO 

—  0-12 

+0-07 
—0*09 

+006 
—o-oS 

-0-58 
+0-56 

4-0-06 
--0-08 

—0-28 
4-0-26 

—0-26 
4-0-24 

4-0-32 
—0-34 


16.  Aug.  1874 


19.  Aug. 


20.  Aug. 


21.  Aug. 


H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
P  (u.  C. 


17^0 
18-2 
19-8 
20-6 


17-0 
191 
19-8 

20-6 

17-0 

191 
19-8 

20-6 

17-0 
i8-2 

I9-I 
19-8 

20-6 
21-3 


4-0-28 
4-0-25 
4-0-26 
4-0*26 

4-0-32 
4-0  27 
4-0-34 
4-0-37 

4-0-36 
4-0-37 
4-0-32 
4-0-37 

4-0-40 

-I-0-45 
4-0-37 
4-0-33 
4-0-31 
4-0-29 


Cw=  4-o"25 
C.  =  -028 


Cw=  4-0-3I 
C.  =  -0-34 


Cw=  4-0-34 
C,  =  -0-37 


Cw=  4-0*34 
C,  =  -0-37 


Digitized  by  VjOOQIC 
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Länge  Bregenz — Paris. 


ni. 


Azimute  des  Instrumentes  Rigaud  in  Paris. 


Datam 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete  AngeDommeoe 


Azimute 


Datum 


Stern 


Stem- 
zeit 


Beobachtete   Angenommene 


Azimute 


27.  Juli  1874 


So.  Juli 


2.  Aug. 

3.  Aug. 

6.  Aug. 
7- Aug. 


10.  Aug. 


H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
R  (0.  C. 

P(u.C. 
H  (0.  C, 

R  (0.  C 
K  (0.  C. 

J  (0.  C. 
D  (u,  C. 
R  (0.  C. 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 

P  (u.  C. 
H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (0.  C, 
K  (0.  C. 

J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R  (o.  C. 


17^0 
182 
198 

i3-2 
170 

198 

20*6 

i8-2 

191 
198 

17*0 
i8-2 

191 

i3-2 
170 
182 
191 
198 

20*6 
I8'2 

191 

198 


+o"-387(i) 

+0-350 

+0-369 

+0-418 

+0-230 

+0-300 
+0-387(1) 

+0-141 
+0-351(1) 
+0- 080(0) 

+0 -239(1) 

+0-196 

+0253 

+0-276(1) 
+o- 148(1) 
+0 -209(1) 
+o-3io(i) 
+0-271 

+0- 252(1) 

+0-271 

+0-676(0) 

+0-202 


+o"36 


+0-32 


+0-33 


+0-21 


+0-22 


+  025 


+024 


II.  Aug.  1874 


15.  Aug.    . 

16.  Aug.    . 


19.  Aug.    . 


20.  Aug.    . 


21.  Aug.    . 


H  (0.  C. 
J  (0.  C, 
R  (0.  C 
K  (0.  C. 

j  (0.  c; 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
P  (u.  C. 

H  (0.  C. 
J  (0.  G, 
D  (u.  C, 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
R(o.C 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C 
R  (0.  C. 
K  (0.  C. 
P  (u.  C. 


17^0 
i8-2 
19-8 

20*6 

i8-2 

17-0 
i8-2 

19-8 

20-6 
21-3 

170 
i8-2 

191 
19-8 

20-6 

17-0 
i8-2 

191 
19-8 

20-6 

170 
i8-2 

191 
198 

20-6 
21-3 


+o--i57(i) 
+0-132(1) 

+0257 

+0-273(1) 

+0-282 

+0-365 
+0196 
+0-338 
+o-3o9 
+o-349(i) 

+0-33I 

+0-290(1) 

+0-333 
+0-377 
+0-397 

+0-326(1) 

+o-i95(i) 
+0-293 
+o-3o8 
+0-299 

+0-280 
+0-292 
+0-I37 
+0-249 
+0-280 
+0-351 


+0*22 


+0-28 


+0-3I 


+0-35 


+029 


+0-26 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregena — Paris. 

IV. 

Beobachtungen  in  Paris.  27.  Juli  1874.   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 

Lage 

Zahl 

der 

Fäden 

Durchgangs- 
zeit 

Correction  für 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 

Scheinbare 
AR 

Uhrstand 

1 
1 

1 

1 

t 

c 

k 

v*  Scorpu    .... 

E 

i3 

16*^  4'°3i'3o 

-o'o9 

-0'.12 

4-  o'^s 

16»^  4-3I-.44 

le»*-  4"42--54 

4-ii'io 

8  Ophiuchi 

£ 

i3 

16    7  35-54 

—014 

— o-ii 

4-  029 

16     7  3558 

16     7  46  56 

4-10-98  1 

'    49  Herculis 

E 

12 

16  46  11-83 

—  0-20 

—  0-  II 

4-  0-21 

16  46  11-73 

16  46  22  79 

4-1106  ' 

1    H.O.  C.    . 

E 

20 

16  58  54-92 

-1-42 

— 081 

-  147 

16  58  51 -22 

16  59     2-15 

- 

«  Herculis 

E 

i3 

17     8  45-37 

—  0-20 

—  OII 

4-  0-21 

17     8  45-27 

17     8  56-32 

4-1105 

Ä  Herculis 

E 

11 

17  10  3ioi 

-0-28 

-0-14 

4-  0-09 

17  10  3o-68 

17  10  41  63 

+  10-95  1 

<j  Ophiuchi 

E 

i3 

17  20     7-12 

—016 

—  OII 

4-  025 

17  20     710 

17  20  1800 

4-10-90   ! 

«  Ophiuchi 

E 

i3 

17  28  56 -49 

—0-19 

—  OII 

4-  0-22 

17  28  56-41 

17  29     7-41 

4-1100  ; 

0  Serpentis 

E 

i3 

17  34  11-36 

—  OII 

—  OII 

4-  0-32 

17  34  11-46 

17  34  22-49 

4-1103 

ß  Ophiuchi 

E 

10 

17  37     6-21 

-0-17 

—  OII 

4-  0-25 

17  37     6- 18 

17  37  1717 

4-10-99  1 

(X  Herculis 

E 

i3 

17  41  23-04 

—  0-24 

—  0-12 

4-  015 

17  41  22-83 

17  41  33-91 

4- II -08  1 

i    V  Ophiuchi 

E 

i3 

17  51  5684 

—  0-12 

-OII 

4-  o-3i 

17  51  56-92 

17  52     793 

4-1101  ' 

67  Ophiuch 

E 

i3 

17  54  11-46 

—  016 

-OII 

4-  026 

17  54  11-45 

17  54  22-51 

4-1106 

96  Herculis 

E 

i3 

17  56  5128 

—  0-22 

—  0*12 

4-  018 

17  56  51 •>2 

17  57     2-17 

4-1105  1 

:   J.o.  C.     . 

E 

18 

18  i3     7-28 

-3-07 

-1-86 

-  3-73 

18  12  58-62 

18  i3    955 

1 

J.o.  C.     . 

W 

19 

18  i3     3-19 

-2-81 

+  1-52 

-  3-73 

18  12  5817 

18  i3    955 

- 

I  Aquilae 

W 

i3 

18  28  12-34 

—  0-12 

4-0-09 

4-  o-3i 

18   28    12-62 

18  28  23-62 

4-11-00 

«  Lyrae  . 

W 

i3 

18  32  31-69 

—0-26 

4-0-12 

4-  008 

18  32  31-63 

18  32  42-72 

4-11*09 

2  Aquilae 

W 

i3 

18  35  13-78 

—  OII 

4-0-09 

+  o-3i 

18  35  1407 

18  35  25-14 

-f  11-07 

ß»  Lyrae  . 

W 

i3 

18  45  1707 

-0-24 

4-011 

4-  0-12 

18  45   17  06 

18  45  2805 

4-10-99 

ß*  Lyrae  . 

W 

i3 

18  45   18-90 

—0-24 

4-OII 

4-   0-12 

18  45  18-89 

18  45  29-92 

4-1103 

&^  Serpentis 

W 

i3 

18  49  48-68 

-015 

4-0  09 

4-  025 

18  49  48-87 

18  49  59*86 

4-10-99 

^'  Serpentis 

W 

i3 

i8  49  50-10 

-0-15 

4-0  09 

4-  025 

18  49  5029 

18  50     i-3o 

4-1101  , 

E  Aquilae    . 

W 

i3 

18  53  45-51 

--0-I8 

4-0-09 

4-  0-21 

18  53  45-63 

18  53  56-68 

4-1105  i 

X  Aquilae    . 

W 

i3 

18  59  25-12 

—  012 

4-0-09 

4-  0-29 

18  59  25-38 

18  59  36-34 

4-10-96 

IC  Sagittarii. 

W 

i3 

19     2     778 

—0-08 

4-0-10 

4-  0-36 

19     2     816 

19    2  19-13 

4-10-97 

«0  Aquilae    . 

W 

10 

19  II  45-50 

-0-17 

4-0-09 

4-0-22 

19  II  45-64 

19  II  56*59 

4-10-95 

u  Sagittarii. 

W 

i3 

19    14    22-11 

—009 

4-0  09 

4-  0-34 

19  14  22-45 

19  14  33-46 

4-1101 

8  Aquilae    . 

W 

i3 

19    19      010 

-015 

4-0-09 

-1-  026 

19  19    o-3o 

19  19  II -3o 

-hiioo 

a  Vulpeculae 

W 

i3 

19  23  19- 15 

—  0-21 

4-0- 10 

4-  016 

19  23  19-20 

19  23  3o-i2 

4-10-92  j 

ß*  Cygni .   . 

W 

i3 

19  25  29-83 

—  0-22 

4-010 

4-  015 

19  25  29 -86 

19  25  4084 

4-10-98 

ß«  Cygui .   . 

W 

i3 

19  25  3206 

—  0-22 

4-010 

4-  0-15 

19  25  32  09 

19  25  43-05 

4-1096  j 

X  Aquilae    . 

w 

i3 

19  29  58-21 

—  012 

4-0-09 

4-  o-3o 

19  29  58-48 

19  3o    940 

-f  10-92 

<j  Aquilae    . 

w 

i3 

19  32  49-91 

-0-15 

4-0  09 

4-  025 

19  32  5010 

19  33     i-o3 

4-10-93  ; 

ß  Sagittae   . 

w 

i3 

19  35  14-81 

—  019 

+0-09 

4-  0-20 

19  35  14-91 

19  35  25 -82 

4-10-91 

ß  Aquilae    . 

w 

10 

19  48  58*80 

—  0-16 

4-0  09 

4-  0-25 

19  48  58  98 

19  49    9  98 

4-II-00  1 

X  Ursae  min.  o.  c. 

w 

20 

19  50  56-33 

-8-59 

4-4-81 

—  12-40 

19  50  40- 15 

19  50  50-00 

~"      1 

X  Ui-sae  min.  o.  c. 

E 

20 

19  51   585 

—9-00 

-5-88 

—  12-40 

19  50  38-57 

19  50  5000 

1    «•  Caprioorni  .    . 

E 

i3 

20    10   55-50 

—  OII 

—  OII 

4-  0-33 

20  10  55-61 

20  II     6" 60 

4-1099 1 

ß*  Capricorni  . 

£ 

i3 

20  i3  4758 

—010 

—  OII 

4-  0-34 

20  i3  47-71 

20  i3  58-73 

4-11-02  ! 

Ä  Capricorni  . 

£ 

i3 

20    19   58- 17 

— 009 

—0- 12 

4-  0-35 

20  19  58-31 

20  20    9  39 

4-11  08  ; 

p  Capricorni   . 

E 

i3 

20   21    32-20 

—0*09 

—012 

4-  0  35 

20  21  32-34 

20  21  43  28 

4-10-94  , 

^  Capricorni   . 

£ 

t2 

20   58   43-46 

—0  09 

—012 

4-  0-35 

20  58  43  60 

20  58  54  63 

4-1103' 

Um  i&'S'i 

rS  Uhrs 

tand  = 

4- II"  002. 

1 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtangen  in  Paris.   30.  Juli  1874.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

Fäden 


Durehgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


a  Ursae  iniu. 
a  Ursae  min. 
«  Bootis  .  . 
P*  Scorpii  . 
v*  Scorpii  . 
8  Ophiuchi . 
P  Herculis  . 
C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.  .  . 
«  Herculis  . 
K  Herculis  . 


a  Ophiuchi 
0  Serpentis 
ß  Ophiuchi 
(X  Herculis 
ß*  Lyrae  . 
ß*  Lyrae  . 
&^  Serpentis 
d^  Serpentis 
s  Aquilae  . 
X  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
ß»  Cygni .  . 
ß»  Cygni .  . 
<j  Aquilae  . 
ß  Sagitt^  . 
y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
ß*  Capricomi 

T  Cypii  •  . 
K  Capricomi 
p  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.  .  . 
3  Aquarii  . 
15  Delphini 
(X  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
F.  u.  C.    .   .    . 


0.  c. 
0.  c. 


W 

E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


17 
20 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
20 
i3 
II 


i3  12 

14  10 

15  58 

16  4 
16  7 
16  25 
16  36 
16  43 
16  46 

16  59 

17  9 
17  10 


■42"  25 

32  02 

9-51 

21-95 
55-65 
5985 

3-63 
47-68 

7 -30 
36*09 
1859 

973 
55-30 


712 
774 

0-23 
0-12 
012 
019 

o-3o 
0-35 
o- 16 

027 
192 

026 
0-38 


—4-20 

+5*04 
— o- 13 
— oi3 
—o 
— o- 

—  o 
— O' 
— o*  12 

—  0-12 

-0*89 

—  O-  12 
-015 


i3 

•12 

•i3 
»4 


9 -08 
9  08 
o  16 

0*32 

o-3i 
0*25 
o- 16 

O'II 

028 
018 

i-3i 
019 
008 


Um  i6*'i9'?3  Uhrstand  =  -i3*.20i. 


'Beobachter  Loewy. 


E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

w 

w 

w 

w 

w 

w 

20 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

£ 

£ 

E 

19 

I3S2" 

i3  12 
14  10 

'5  58 

16  4 

16  7 

16  25 

16  36 

16  43 

16  46 

16  59 

17  9 
17  10 


2.  August 

17    29    21    09 

17  34  35  97 
17  37  3o-86 

17  41  47-63 

18  45  42  06 
18  45  43-83 
18  50  13-63 
18  50  15-07 
18  54  10-58 

18  59  5006 

19  23  43-83 
19  25  54-51 
19  25  56-71 
19  33  14-62 
19  35  39-58 
19  40  32*32 
19  44  5428 
19  51  17-58 

19  51  26-70 

20  14  12-44 
20  17  59 -03 
20  20  23- 18 
20  21  57*02 
20  23  20-36 
20  35  3*61 
20  41-21*82 
20  43  53*92 
20  46    7*97 

20  49  27*83 

21  19     3*94 


Um  ig^'ay^e  ührstand  =  -iS'yio. 


—  0-24 

—  009 

4-0-20 

—  0*14 

—  009 

4-  o-3o 

-    0-21 

—  009 

4-  0-23 

-  o-3i 

—  010 

4-  oi3 

-  0-33 

— o- 11 

4-011 

-  0-33 

—  OII 

4-  011 

—    0-21 

—009 

4-  0-23 

—    0-21 

— 009 

4-  0-23 

-  0-25 

—0-09 

4-  019 

-    017 

—009 

4-  027 

-    0-25 

+008 

4-  015 

—    0-26 

4-008 

4-  oi3 

—    0-26 

+0-08 

4-  oi3 

-    018 

+0-07 

4-  0-23 

—    0-22 

+0*07 

4-  0-18 

—    0-20 

4-0-07 

-f    0'2I 

—    019 

4-0  07 

4-    0-22 

—  10*23 

+3-74 

-11-36 

—  10-64 

-4-81 

-11-36 

—    012 

—009 

4-  o-3i 

-    0   33 

—012 

4-  007 

—    OII 

— 009 

4-  0-32 

-    OII 

—009 

4-  0-32 

—  016 

— 009 

4-  0-26 

-  I-4I 

-0-58 

—  1   12 

-  0-15 

—0*09 

4-   0-27 

—    0*21 

—0-09 

4-  0*20 

-    014 

—009 

4^0-28 

-    0-27 

— o-io 

4-  oi3 

+    1*20 

—0-64 

4-   1-77 

7  29 

7  34 
7  37 

7  41 

8  45 
8  45 
8  50 
8  50 
8  54 
8  59 


20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 

20  49 

21  19 


■54-25 
53-88 

9*3i 
22  02 
55-7« 
59 '79 

3-36 
47-30 

7*30 
35 -88 
1447 

954 
54-85 


20-96 
36-04 
30-79 
47-35 
41-73 
43-50 
13-56 
15*00 
1043 
50-07 
43-81 
54  46 
56-66 

14-74 
39-61 
32-40 
54-38 
5973 
59*89 
12-54 
58-65 
23*3o 

57*14 
20-37 

050 
21-85 
53*82 

802 

27 -59 
6  27 


I  12 

14  9 

15  58 

16  4 
16  7 
16  24 
16  36 
16  42 
16  46 

16  59 

17  8 
17  10 


■43' 66 
43-66 
5617 

8-74 
42 -57 
46  54 
50-14 
34-20 
54  04 
22  76 

1-72 
56-30 
41-59 


-i3'i4 

■13-28 

13*14 

-13-25 

-l3-22 

-i3io 
-13-26  : 

-I3-I2 

-13-24 
13-26 


17  29  7-35 

-i3-6i   i 

17  34  22-46 

-13-58 

17  37  17-12 

-13-67 

17  41  33-85 

-13-50  1 

18  45  28-04 

-13-69  1 

18  45  29-89 

-i3-6i 

18  49  59-84 

-13*72  1 

18  50     1-28 

-13*72 

18  53  5666 

-13-77 

18  59  36-35 

-13-72 

19  23  3o-ii 

—  13-70 

19  25  4084 

-13-62, 

19  25  43-04 

-13-62 

19  33     104 

-13-70 

19  35  25 -82 

-13-79 

19  40  18-68 

-13-72 

19  44  40  72 

-13-66 

19  50  47-13 

_ 

19  50  47* i3 

— 

20  i3  58-78 

-13-76 

20  17  44*83 

-13-82 

20  20    9  44 

-13-86 

20  21  43-33 

-i3-8i 

20  23     6-52 

-13-85 

20  34  46-40 

- 

20  41     7*99 

-13-86 

20  43  40-00 

-13-82 

20  45  54-20 

-13-82 

20  49  i3*86 

-13-73 

9  18  5458 

— 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   3.  August  1874.  Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sterues 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 

t 

C 

k 

-0-.I5 

4-o''o6 

■ 
•fo'-H 

—  012 

+006 

4-0-17 

—  019 

4-0- 06 

4-0-10 

-    0-23 

4-0  07 

4-0-07 

-    0-25 

-fo-oS 

4-0  05 

—    0*10 

+006 

4-0-18 

-  0-17 

4-0  06 

4-0-12 

-  017 

+006 

4-0-12 

-  024 

4-0- 08 

4-0-05 

—  014 

4-0  06 

4-0-15 

-  017 

4-0  06 

4-013 

—  010 

4-0-06 

4-0-19 

—  014 

4-0-06 

+0-15 

—    0-21 

4-0  07 

4-0-09 

—    OII 

4-006 

4-0- 18 

—    014 

4-0  06 

4-0-15 

—    014 

^006 

4-0-15 

—    019 

4-0  06 

4-011 

-  2-67 

4-I0I 

-217 

-  3-47 

-1-35 

-2-17 

-  015 

— 008 

4-0-18 

-  0-33 

—o-io 

4-0-05 

—  014 

—008 

4-018 

—  o-3o 

— o-io 

4-0  07 

-  o-3o 

—  O-IO 

4-0-07 

—  o-i8 

-008 

4-0-15 

—  018 

~oo8 

4-015 

—    0*22 

—008 

4-012 

-  015 

—008 

4-0-17 

+   i-35 

4-0-63 

4-1-23 

—    0-21 

—008 

4-013 

—    0-20 

-008 

4-014 

-1064 

-4-28 

-7-23 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


ührstand 


a  Serpentis. 
8  Ophiuchi . 
ß  Herculis  . 
C  Herculis  . 
71  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
a  Herculis  . 
n  Herculis  . 
(j  Ophiuchi . 
a  Ophiuchi  . 

0  Serpeutis . 
P  Ophiuchi . 
(ji  Herculis  . 

V  Ophiuchi  . 
67*  Ophiuchi 
67*  Ophiuchi 
96  Herculis. 
J.  0.  C.    .    . 
J.o.  C.    .    . 

1  Aquilae  . 
a  Lyrae  .    . 

2  Aquilae  . 
ß*  Lyrae  .  . 
ß*  Lyrae  .  . 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
E  Aquilae 
\  Aquilae 
D.U.  C.   . 

Y  Aquilae 
a  Aquilae 
X  ürsae  min.  o.  c 


W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

9 
i3 
11 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
u 
i3 
i3 
20 
20 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
20 
i3 
II 
20 


5^38" 
6  8 


7  37 


8  28 

8  32 

8  35 

8  45 

8  45 

8  50 

8  50 

8  54 

8  59 

4 

40 

44 

5» 


18'.  99 
001 
3-78 

47-81 

50-41 
7-48 

36  40 
987 

55-32 

3154 
20-98 

35-97 
3o-79 
47-53 
21 -30 
35-91 
38-13 
15-81 
24-26 
27-52 
37-32 
56 -66 

38-74 
42  00 
43-84 
13-63 
1508 
10-52 
50- 10 
33-47 
32*55 
5450 
19-50 


5**  38" 
6  8 


I 


8  28 
8  32 
8  35 
8  45 
8  45 
8  50 
8  50 
8  54 

8  59 

9  4 
9  40 
9  44 
9  50 


19. 04 

0*12 

3-75 
47-72 
50-29 

7-62 
36-41 

9-88 
55*21 
3i-6i 

21-00 

36-12 
30-86 
47-48 
21  -43 
35-98 
38-20 
15-79 
20-43 
20-53 
37-27 
56*28 
38-70 
41-67 
43-51 
13-52 

14*97 
10*34 
50  04 
36-68 
32-39 
54*36 
57*35 


5'^38" 
6  7 


8  i3 

8  i3 

8  28 

8  32 

8  35 

8  45 

8  45 

8  49 

8  50 

8  53 

8  59 

4 

40 

44 

50 


'  5-46 
46*49 
50  07 
34-12 
36-51 
53-98 
22-70 
56-24 
41-53 

17*95 
7*34 
22-45 
1713 
33-84 
788 

22*45 

24-68 

211 
7-68 

7-68 
23-59 
42*65 
25*  II 
28  03 
29 -88 
59-83 

1-27 
56 -66 
36-35 
23-74 
18-68 
40-71 
48  19 


3'-58 
3-63 
3*68 
3-60 
3-78 
3-64 
3-71 
3-64 
3-68 
3-66 
3-66 
3-67 
3-73 
3-64 

3*55 
3-53 
3-52 
3-68 


3-68 
3-63 

3*59 
3-64 
3-63 
3*69 
3-70 
3-68 
3-69 

3-71 
3-65 


Um  i8*'2?i   ührstand  =  -i3'.653. 


a  Bootis  .  . 
«  Serpentis. 
ß*  Scorpii  . 
5  Ophiuchi . 
ß  Herculis  . 
C  Herculis  . 
r^  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.  .  . 
(s  Ophiuchi . 
a  Ophiuchi. 


6.  August.  Beobachter  Loewy. 


E 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
20 
i3 
12 


14  10 

15  38 

15  58 

16  7 
16  24 
16  36 
16  38 
16  43 
16  46 

16  59 

17  20 
17  29 


5-55 
14*95 
1810 

55*94 
59-69 
43-65 
46  02 

3-38 
32-24 

9-65 
27-43 
16-74 


-0-33 

4-0-60 

4-0-11 

—0-26 

4-0-56 

4-015 

—014 

4-0-59 

4-0-22 

-0-21 

+0-56 

+0-17 

—0-34 

4-0-60 

4-0-11 

-0-39 

4-0-66 

4-0-08 

-0*44 

4-0-72 

4-0*05- 

—0-18 

+0-57 

4-0-19 

-o-3o 

+0*58 

4-0-13 

-216 

+4-15 

—0-90 

-0*25 

-♦-0-56 

+0-15 

—0-29 

4-0-57 

-f-o*i3 

14  10 

15  38 

15  58 

16  7 
16  25 
16  36 
16  38 
16  43 
16  46 

16  59 

17  20 
17  29 


5*93 
15-40 

18*77 
56-46 

006 
44*00 
46*35 

3-96 
32-65 
10-74 
27-89 
1715 


14  9 

15  38 

15  58 

16  7 
16  24 
16  36 
16  38 
16  42 
16  46 

16  59 

17  20 
17  29 


56  05 

5*42 

8-66 

46-46 

50*05 

34  07 

36-46 

53*96 

22-67 

067 

17-91 

7*32 


-  9*88 

-  998 

-lOII 

-1000 
-10*01 
■  993 

-  989 

-10*00 

-  998 

-  998 

-  9*83 


Digitized  by 


Google 


-    73    — 


Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   6.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


Lage 

Zahl 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

20 

W 

20 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

10 

W 

10 

W 

i3 

W 

i3 

W 

10 

W 

II 

W 

20 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Dorchgangs- 
zeit 


Correction  för 


Comgirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


0  Serpentis. 
ß  Ophiuchi. 
V  Ophiuchi  . 
67*  Ophiuchi 
67*  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.C.  . 
J.  0.  C.  . 
i  Aquilae 
a  Lyrae  . 
2  Aquilae 
ß*  Lyrae  . 
ß"  Lyrae  . 
^  Serpentis 
^  Serpentis 
E  Aquilae  . 
X  Aquilae 
D.  u.  C.  .  . 
(i>  Aquilae  . 
X  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 
y  Aquilae  . 
a  Aquilae    . 


a  ürsae  min.  u 
a  Bootis  . 
h  Ophiuchi 
ß  Herculis 
C  Herculis 
ri  Herculis 
20  Ophiuchi 
H.O.C.    . 
a  Herculis 
K  Herculis 
a  Ophiuchi 
ß  Ophiuchi 
{1  Herculis 
J.o.C.     . 
J.o.C.     . 

1  Aquilae 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 
ß*  Lyrae  . 
ß*  Lyrae  . 
^  Serpentis 


W 
W 

W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


20 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
20 
i3 
10 
II 
i3 
i3 
20 
20 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


7'34"3i^78 
7  37  2656 
7  51  1724 
7  54  31-88 
7  54  34- 10 

7  57  11*63 

8  i3  i3-87 
8  i3  3i-95 
8  28  3403 
8  32  53-56 
8  35  35-51 
8  45  38-86 
8  45  40-69 
8  50  10-33 
8  50  11*79 
8  54  7*27 

8  59  4676 

9  4  26*66 
12  711 
3o  19-91 
33  11-59 
35  36-48 

9  40  29-24 
9  44  5128 

Um  17 ''58' 


+o'-57 
+056 

+0-57 
+056 
+0-56 
4-0-60 

+9 '47 
—9-80 
-0-59 
-0-74 
-0-59 
—0-69 
—0-69 
—0-58 
-0-58 
—0-60 
-058 
+4-53 
-0*59 
-0-58 
-058 
— o-6i 
-059 
-0*59 

o  Uhrstand  = 


-0-17 
-025 
— o- 19 
—0*24 
—0-24 
-0-33 
-468 

-3-47 
— o- 14 
-0-33 
—014 
— o-3o 
— o-3o 
—018 
—0-18 

—  0-22 

-ÖI5 

+  1-35 
—0-21 
-0-15 
— 019 

—  0*23 
—0-21 
—0*20 


+  0-20 
+0-15 
+019 

H-0-I6 

+016 

+0*11 

—  2*28 

—  2-28 

+0-19 

+0-05 
+019 

+0-07 

+0-07 
+016 
+016 
H-0-I3 

+0*18 

+  1-29 

+0*14 
H-0-I8 

+0-15 

+0-12 

+0-14 
+0-14 

-9-929 


7.  August.   Beobachter  Loewy. 


i3 

12 

48 

14 

10 

10 

16 

8 

0 

16 

25 

4 

16  36  48 

16 

38 

50 

16 

43 

7 

16 

59 

16 

17 

9 

10 

17 

10 

55 

17 

29 

21 

17 

3731 

17  41 

47 

18 

i3 

25 

18 

i3 

28 

18 

28 

37 

18 

32 

56 

18 

35  39 

18 

45  42 

18 

45 

44 

18 

50 

14 

-3i 
•II 
•39 
12 
•19 
•71 

'77 
•82 

•27 
•81 
•33 
•18 
•91 
-87 
-76 
•65 
•99 
•09 

•35 
-20 
00 


34"32'38 

37  27-02 

51  17-81 

54  32-36 

54  34-58 

57  12-01 

8  i3  16-38 

8  i3  1640 

8  28  33-49 

8  32  52-54 

8  35  3497 

8  45  3794 

8  45  39; 77 

8  50  9-73 

8  50  II  19 

8  54  658 

8  59  46*21 

9  4  33-83 
12  6*45 
3o  19-36 
33  io*97 
35  35-76 

9  40  2858 
9  44  50-63 


+  10-83 

-2-52 

+7-10 

-    0*32 

+0-06 

+013 

—  0-21 

H-o-06 

+0*20 

-  0-34 

+006 

+012 

-  0-39 

+007 

+0-09 

-  0*44 

+008 

+0*05 

—  0-18 

+0-06 

+0*22 

-  216 

+0*44 

— 102 

-  o-3o 

+0-06 

+015 

-  0-43 

+008 

+o*o6 

—    0-29 

+0-06 

+0*15 

-  025 

+0-06 

+0*17 

-  0*37 

+0-07 

+010 

-  468 

+  101 

-2*59 

-  4-68 

-1-35 

-2*59 

—  019 

-o*o8 

+0*21 

-  0*44 

—010 

+006 

—  019 

-o*o8 

+0*21 

—  0-40 

—0*10 

+o*o8 

—  0*40 

—010 

+008 

-  025 

-o*o8 

+018 

i3  3-72 
10  9-98 

8  0*44 
25  3-96 

36  47  96 
38  50-40 

6  43  7-87 
6  59  14*08 

9  1018 
10  55*52 
29  21*25 

37  3ii6 

41  47*71 
8  i3  19*61 
8  i3  20- 14 
8  28  37-59 
8  32  56-51 
8  35  3903 
8  45  41*93 
8  45  43-78 
8  50  i3*85 


7^34" 
7  37 


52 
54 
54 
57 
i3 
i3 
18  28 
18  32 
18  35 
18  45 
18  45 
18  49 
18  50 
18  53 

18  59 
7  4 

19  II 


12 

9 

7 

24 

36 

38 

42 

59 

8 

10 

29 

37 

41 

i3 

8  i3 

8  28 

8  32 

8  35 

8  45 

8  45 

8  49 


'22'.  43 

1710 

7-87 

22-44 

24-67 

2  09 

6-76 

6-76 

23*59 

42-62 

25  10 

28  00 

29*85 

59*83 

127 

56  65 

36-34 

2412 

5660 

943 

104 

25  82 

18*68 

40-71 


50-51 
56  04 
4644 
50  02 
34-06 
36-44 
53-95 
0-50 
5621 

41*45 

7*3i 

17-10 

33-79 
6*40 
640 

23*59 
42*61 
25*10 
27  98 
29  84 
59-83 


-9*95 
-9*92 
-9*94 
-9*92   ; 
-9*91    ; 
-9*92    j 

-  i 

-  ! 
-9-90  ' 

-9*92 
-9-87 

-9*94 
-9*92 
-9-90 
-9.92 

-9*93 
-9-87 

-9*85 
-9*93 
-9*93 
-9*94 
-9*90 
-9*92 


-i3*94 
-1400 
-i3*94 
-13-90 
-13*96 
-13-92 

-13-97  I 
■14-07  i 
-i3*94 
-1406 
-13*92 


-1400  j 
-13-90 

-13-93  I 

-13-95  I 

-13-94  I 
-1402 


Pnblictttioneo  des  k.  k.  Asterr.  Oradmemings-Biireftii.  Bd.  III. 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   7-  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewj. 


Name  des  Sternes 


^  Serpentis 
e  Aquilae 
X  Aquilae  . 
D.  u.  C.  .  . 
ci>  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 
S  Aquilae 
a  Vulpeculae 
ß*  Cygni .  . 
ß*  Cygni .  . 
X  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

Y  Aquilae  . 
X  ürsae  min. 
X  Ursae  min. 
a*  Capricorni 
ß*  Capricorni 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.O.  C.  .  . 
«  Cygni  .  . 
3  Aquarii  . 
15  Delphini 
(1  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricorni 
61»  Cygni  . 
61*  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei    . 


0.  c. 
0.  c. 


Lage 


£ 
£ 
E 
£ 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


i3 
i3 
i3 
20 
i3 
i3 
i3 

9 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
20 
20 
i3 
i3 
10 
i3 
i3 
i3 
20 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 


Durchgangs- 
zeit 


18' 50" 
18  54 

18  59 

19  4 
19  12 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 

19  25 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  40 

19  51 

19  51 

20  II 
20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 

20  35 

20  37 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
I 

4 

7 
9 


21 
21 
21 
21 


•15-45 
1089 

50  43 
34  02 

1075 
47  "49 
25  42 
4440 
55  13 
57-34 
23-54 
1525 
40-12 
32  89 
25-62 
18-53 
20-48 
12-63 
12-75 
23 -30 
5716 
20-48 

2-51 
25  06 

22-00 

54-13 
8-17 

28-06 
8-58 

32  00 

33-50 
29-52 

51-10 

48-19 


Correction  ftlr 


—  0-25 

—  o-3o 

—  0*21 

+  i-8i 

—  0-28 

—  0-15 

—  0-24 

—  0-35 

—  0-37 

—  0-37 

—  0*20 

—  0*25 

—  o-3i 

—  0-28 

—  14-32 
— i3-09 

—  016 

—  015 

—  0-23 

—  oi3 

—  o- 13 

—  0-20 

—  1-73 

—  0-45 

—  019 

—  0-26 

—  017 

—  0-34 

—  o-i3 

—  0-40 

—  0-40 

—  025 

—  0-35 

—  0-23 


-o'o8 
—008 
—008 
+0-63 
-008 
—0-08 
—0-08 
— 009 
—0*09 
—009 
—008 
— 008 
—0-08 
—0-08 
—4-28 
+3-21 
+006 
+006 
+006 
-foo6 
-ho -06 
-Ho  06 
+0-38 
-fo-o8 
-f  006 
+006 
-f  006 
+0-07 
+006 
+008 
+0-08 
+006 
+007 
+006 


+o'  18 
+0-14 

H-0*20 

+1-46 
+0-15 

+0-24 
4-0-18 
-foii 
-Ho'io 
4-0-10 

+0-21 

+017 
4-0-14 

4-0- 16 
-8-6i 
-8-61 
+0-23 
+0-23 
4-0-17 
4-0-24 
+0-24 

H-0-20 

-085 

4-0-02 
+  0   20 

+0-15 

+0-22 
4-0*10 

4-0-24 
+0-06 
+006 
+016 
+009 
4-017 


Corrigirte 
Dorchgangs- 

zeit 


18^0" 
18  54 

18  59 

19  4 
19  12 
19  14 

19  19 
19  23 
19  25 
19  25 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  40 
19  50 

19  51 

20  II 
20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 
20  37 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 


21 
21 
21 
21 


'15-30 
10-65 
50-34 
37  92 
10-54 
47*50 
25-28 
44  07 

54*77 
56-98 
23-47 
15  09 
39  87 
3269 

58-41 

004 
20-6i 
12-77 
12-75 
23-47 
57-33 
20-54 

o-3i 
24-71 
22  07 
54  08 

8-28 
27  89 

8-75 
31*74 
33-24 

29*49 
50-91 

48-19 


Scheinbare 
AB 


8*^50' 
8  53 
8  59 
7    4 


20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  37 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 
20  58 
21 
21 
21 
21 
21 


1-27 
5665 
36-34 
24*26 
56-59 
33-47 
II -30 
3o-io 
40-83 
43  03 

9*43 

104 
25-82 
1869 
44*47 
44*47 

6-66 
5881 
5867 

9*47 
43 -37 

6-55 
46-29 
10-72 

8  03 
40-04 

54*24 
13-89 

54*75 
17-64 
19-14 
15-42 
36-89 

34*14 


Uhrstand 


-i4*o3 
-1400 
-14-00 

-i3'95 

-14  03 

-13-9« 

■i3  97 

-13-94  I 

-13-95 

-14-04 

-1405 

-14-05 

-1400 


-13-95 
-13-96 
-14-08' 
-1400 
-13-96 
-13-99 

-13-99  ! 

-1404 

-14*04 

-1404 

-1400 

-1400 

-14-10 

-14-10  I 

-14-07  ' 

- 14-02  j 

-14-05 


Um  i9'»7'?2  ühi'stand  =  -iS'ggS. 


J.  0.  C. 
J.  0.  C. 


10.  August.   Beobachter  Loewy. 


1  Aquilae  . 
a  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
ß*  Lyrae  .  . 
ß*  Lyrae .  . 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
e  Aquilae  . 
X  Aquilae    . 


w 

20 

E 

20 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

i3 

£ 

12 

£ 

i3 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  32 
18  35 
18  45 
18  45 
18  50 
18  50 
18  54 
18  59 


32-79 
24-18 
37 -88 
57  27 
39*46 
42-60 

44-55 
14-27 

15  72 
II'  10 
5071 


-5-34 

-473  ! 

-575 

4-4-39  ' 

—0-24 

+026  i 

-0-54 

+0-33  1 

-0-23 

+0-26 

-0-49 

+0-3I 

-0-49 

+0-3I 

-o-3i 

+0-26 

-o-3i 

+0-26 

-0-37 

+0-27 

-0-25 

+0-26  1 

-2-48 

18  i3  20-24 

18  i3     5-35 

- 

-248 

18  i3  20-34 

18  i3     5-35 

- 

+0-20 

18  28  38-10 

18  28  23-58 

-14-52 

+005 

18  32  57-11 

18  32  42*58 

-14-53 

+0-21 

18  35  39  70 

18  35  25-11 

-14-59 

+008 

ÜB  45  42-50 

18  45  2797 

-14-53 

+  008 

18  45  44*45 

18  45  29-81 

-14*64 

4-0-17 

18  50  14-39 

18  49  59*83 

-14-56 

4-0-17 

18  50  15-84 

18  50     1-27 

-14-57 

+0-14 

18  54  II-I4 

18  53  56-64 

-14-50 

+0-19 

18  59  50-91 

18  59  36-33 

-14-58 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris,    lo.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


%  Sagittarii. 
D.u.C.  .  . 
(i>  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 
h  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
ß»  Cygni .  . 
ß*  Cjgni .  . 
X  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
X  ürsaermin.  o.  c. 


Lage 


E 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
E 
£ 
£ 


Zahl 

der 
Fäden 


i3 
20 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
II 
i3 
12 


Durchgangs- 
zeit 


^   2"33'35 
4  35-40 


19 

19 

19  12  11*17 

19  14  47-81 

19  19  25-82 

19  23  44-85 

19  25  5551 
19  25  57-69 
19  3o  24-05 
19  44  55  23 
19  51  9*10 

Um  19' 


Correction  fttr 


-  o*i6 
4-  2-23 

-  0-35 

-  019 

-  o-3o 

-  043 

-  045 

-  045 

-  024 

-  0-33 
-17*59 


-f  o"28 

—  2 -03 

+  0-27 

+  0-27 

+  026 

+  0-29 

+  029 

+  029 

-f  0-26 

4-  026 
+  13-90 


+o''-24 
+  1-40 

4-0-15 
+0-23 

+0-17 

4-OII 
4-OIO 
4-010 
4-0-20 
4-0-16 
-8  26 


CJorrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  25 
19  3o 
19  44 
19  50 


'33'-7i 
37-00 
11-24 
4812 

25  95 
4482 

55-45 
57-63 

24-27 
55-32 
57-15 


Scheinhare 
AB 


19'  2" 

7  4 
19  II 
19  14 
19  19 
19  23 

19  25 
19  25 

19  3o 
19  44 
19  50 


19-14 
24  72 

56-58 
33-48 
II-3I 
3o*09 
40*81 
43-01 
9-43 
40-72 
43-64 


3^5  Uhrstand  =  -14".  609. 


Uhrstand 


-14-57 

-14-66 
-14-64 
- 14-64 
-14-73 
-1464 

—  14-62 
-14-84 

—  14-60 


H.o.  C.    . 

a  Herculis 

K  Herculis 

a  Ophiuchi 

a  Ophiuchi 

0  Serpentis 

ß  Ophiuchi 

(ji  Herculis 

3.  o.e.   . 

ß»  Lyrae  . 

ß'  Lyrae  . 

^*  Serpentis 

^  Serpentis 

e  Aquilae 

X  Aquilae 

u  Sagittarii 

Z  Aquilae 

a  Vulpeculae 

ßi  Cygni . 

ß«  Cygni. 

X  Aquilae 

a  Aquilae 

ß  Sagittae 

Y  Aquilae 

a  Aquilae 

X  Ursae  min.  o.  c. 

X  Ursae  min.  o.  c. 

a'  Capricomi 

ß"  Capricomi 

23  Hevelii  . 

IC  Capricomi 

p  Capricomi 

69  Aquilae  . 

Ko.C.    .   . 


E 

20 

£ 

i3 

E 

8 

E 

£ 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

£ 

E 

£ 

£ 

E 

£ 

£ 

£ 

1 1 

59 
9 
10 
20 
29 
34 
37 
41 


.  August.   Beobachter  Loewy. 


8  i3 
8  45 
8  45 
8  50 
8  50 
8  54 

8  59 

9  14 


20  II 
20  14 
20  *7 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 


15*63 
10-69 
56-20 
32 -30 
21-77 
36-65 

31-54 
48-31 
2209 
42-65 
44-48 
14-24 
15*69 
11*14 
50*68 
48*16 
26*  i3 

45-15 
55-80 
58-01 
24-19 
15-95 
40*90 
33*67 
55-72 
32-66 

7-07 
20-82 
13-00 
i3*ii 
23*60 

57*55 

20*94 

1*90 


-    2*41 

4-  1-78 

—0-90  1 

-  0-33 

4-  025 

+oi3 

—  048 

H-  o-3o 

+0-06 

—  0-28 

4-  024 

+0-15 

-  0-32 

+  0-25 

+0-I3 

—  0*19 

4-  025 

+0*20 

—  028 

4-  024 

+015 

—  041 

+  027 

+0*09 

-    5-21 

+  406 

-2*28 

-  0  45 

+  0*29 

+0-07 

-  0-45 

H-  029 

+0*07 

-  0*28 

+    0*24 

+016 

—  0*28 

4-  0-24 

+0*16 

-  0*34 

4-  025 

+oi3 

-    0*23 

4-  0*24 

+o*i8 

—  014 

-    0*27 

+0-21 

—    0*22 

—  0*26 

+0*16 

-  o-3i 

-  029 

+0*10 

-  0-33. 

—  0-29 

+009 

-  0*33 

—  029 

+009 

-  0*17 

—  0-26 

+0*18 

-    0*23 

—  026 

+015 

—  0*28 

-    0-27 

+012 

-  025 

—  026 

+0*14 

—  0*24 

—  026 

+014 

-12*68 

-13*90 

-7*58 

-i3*50 

+  12*83 

-7*58 

—  016 

+  0*25 

+0*20 

-  0*15 

+  025 

+0-20 

-  0*24 

+  0-24 

+0*15 

-  o*i3 

+  0-25 

+  0*21 

-  0*14 

+  025 

+0*21 

—  0*20 

+  0-24 

+0*17 

-x-79 

+   1-53 

-0*75 

59 
9 
10 
20 
29 
34 
37 
41 
i3 

845 
8  45 
8  50 
8  50 
8  54 

8  59 

9  H 


19 

23 

25 
25 
3o 
33 

35 
40 
44 
50 
50 
20  II 
20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 


14*10 
10*74 

56  08 
32-41 
21-83 
36-91 
31-65 
48  26 
1866 
42  56 
44*39 
14*36 
15-81 
1118 
50*87 
47  96 
2581 
4465 
55-27 

57  48 
23-94 
15-61 
40 -47 
33 -30 
55-36 
58-50 
58-82 

21*11 

i3-3o 
13-26 
23*93 

57*87 

21*15 

0-89 


58 
8 
10 
20 
29 

34 
37 
41 
18  i3 
18  45 
1845 
18  49 
18  50 
18  53 

18  59 

19  14 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

20 
20 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 


59-83 

56-17 
41-39 
17-86 
728 
22-39 
1706 

33-75 

500 
27-96 
29  80 
59-83 

1-27 
56-64 
36*33 
33*48 
ii*3i 
3009 
40-81 
43-01 

9-43 

1-06 
25-82 
18-70 
40*71 
42*87 
42*87 

6*69 
58-82 
58  70 

9-51 
43-39 

6*59 
46-07 

10* 


4-57 
4-69 

4-55 
4*55 
4-52 
4-59 
4-51 

4*60 
4-59 
4-53 
4*54 
4*54 
4-54 
4-48 
4*50 
4-56 
4-46 
4-47 
4-51 
4*55 
4*65 
460 
4*65 


.14-42 
-14-48 
-14-56 
-14-42 
-14*48 
-14-56 


Digitized  by 
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.76    — 


Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris,    ii.  Angust  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Loewy. 


Name  des  Sternes 


1 

Zahl 

Lage 

der 

Fäden 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

12 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

Durcbgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


a  Cygni  .  . 
3  Aqaari .  . 
15  Delphin! 
(1  Aquarii 
^  Capricorui 
61 1  Cygni 
61*  Cygni 
Y  Equnlei 
K  Cygni  . 
a  Equulei 


20»' 37 


25  40 
20  41  22  47 
20  43  54*62 
20  46  8  60 

20  59 

21  I 
21  I 
21  4 
21  7 
21  9 


889 
32-45 
33-91 
29  96 
51-52 
48-64 


-o'46 
—0-19 
—0*27 
— o-i8 
— 0-I4 
—0-41 
—0-41 
—0-26 
-0-36 
—0-24 


+0-34 
+0-24 
+025 
+024 
+025 
+0-3I 
+o-3i 
+0-24 
+0-28 
+0-24 


-fO-02 

+0-I8 
+0-I3 
+0-19 

+  0-21 

+0-05 
+005 

+0-14 
+0-08 
+0-15 


20*'37"25'3o 
20  41  22-70 
20  43  54-73 
20  46  8  85 

20  59     9-21 

21  I  32-40 
I  33-86 
4  3oo8 
7  51-52 
9  48*79 


ß  Ophiuchi . 

E 

i3 

|ji  Herculis  . 

E 

i3 

V  Ophiuchi  . 

E 

i3 

67  Ophiuchi 

E 

i3 

J.  0.  C.     .    . 

E 

6 

J.o.C.     .   . 

W 

6 

«  Lyrae  .    . 

W 

6 

2  Aquilae    . 

W 

i3 

Um   i9*'3o'?4  Uhrstand  =  -i4*553. 

15.  August.    Beobachter  t.  Oppolzer. 

17  37  32-'i6 
17  41  49-01 
17  52  22  78 

17  54  3749 

18  i3  32-33 
18  i3  21-80 
18  32  5722 
18  35  39 -63 

Um    iS^'io" 

16.  August. 


-0-28 

—0-34 

4-0-20 

—0-41 

-0-38 

4-0-11 

—  0-21 

-0-35 

+0-24 

-0-27 

-0-34 

4-0-20 

-5-21 

-5'75 

-2-90 

-5*75 

+  5-41 

—2-90 

-0-54 

+0-41 

4-0  06 

-0-23 

+0-32 

4-0-24 

'4  Uhrstand  = 


-14-735. 
Oppolzer. 


C  Herculis  . 

W 

i3 

H.O.C.    .   . 

w 

5 

H.o.C.  ..   . 

E 

6 

a  Herculis  . 

E 

i3 

n  Herculis  . 

E 

i3 

9  Ophiuchi . 

E 

i3 

a  Ophiuchi. 

E 

i3 

0  Serpentis . 

E 

i3 

ß  Ophiuchi . 

E 

i3 

(1  Herculis  . 

E 

i3 

V  Ophiuchi  . 

E 

i3 

67  Ophiuchi 

E 

i3 

96  Herculis 

E 

i3 

J.o.C.     .   . 

E 

6 

J.o.C.     .    . 

W 

7 

I  Aquilae    . 

W 

i3 

a  Lyrae   .   . 

W 

i3 

2  Aquilae    .    . 

W 

8 

ß>  Lyrae  .    . 

W 

i3 

^*  Serpentis 

w 

i3 

^2  Serpentis 

w 

i3 

e  Aquilae    . 

w 

12 

X  Aquilae    . 

E 

i3 

36  48 -68 
59  15-63 
59  19-91 

9  II '33 
10  56-86 
20  33-11 

29  22  48 

34  37-38 

37  32-29 
41  48  96 
52  22-86 
54  37-55 
57  17-32 
i3  29-93 
i3  21-42 
28  38  06 
32  57-37 

35  39  65 
45  42  75 
50  1444 
50  15-87 
54  11-38 

30  24-61 


'  —0-41 

4-0-29  i 

1    -2-23 

+  185  1 

-2-41 

—2-07 ! 

-0-33 

—0-29 

-048 

-0-35 

—0-28 

-0-28 

-0-32 

-029  j 

—019» 

-0-29 

-0-28 

-0-28 

-0-41 

-0-32 

— 0-2I 

-0-28 

—  0-27 

-0-28 

-0-37 

— o-3o 

-5-21 

-473 

-5-21 

+4-23 

-0-21 

+025 

-0  49 

4-0-32 

—0-21 

4-0-25 

-0-45 

4-0-30 

-0-28 

4-0-25 

-0-28 

+025 

-0-34 

4-0-26 

—0-21 

—0-28 

+0- 

I  -I- 

—  I 

+0- 

+0" 

4-0« 
■fo- 
4-0 
+0- 

+0" 

4-0- 
4-0 
4-0- 
-3- 
-3' 
4-0- 
4-0- 
4-0- 
+0- 
4-0' 
4-0- 
+0- 
4-0- 


36  48-67 
59  i3-99 

59  14-17 

9  10-89 

10  56- II 

20  32-77 

29  22  06 

34  37-18 

37  31-95 
41  48-36 
52  22  64 
54  37-22 
57  i6-8i 
i3  1678 
i3  17-23 
28  38-36 
32  57 '27 

35  39  96 
45  42  70 
50  14-63 
50  16  06 
54  11-48 

30  24*38 


20**  37"  10*  71 
20  41  8  06 
20  43  40  07 
20  45  54-28 

20  58  54  80 

21  1  17*67 
1  1917 
4  15-46 
7  36*92 
9  34* 19 


17  37 

3i 

•74 

17  41 

48 

33 

17  52 

22 

•46 

17  54 

37 

•08 

18  i3 

18 

47 

18  i3 

18 

•56 

18  32 

57 

15 

18  35  39*96 

17  37 
17  41 
17  52 


16*98 
33-68 
7-80 
54  22-37 
3*71 
3-71 
18  32  42-50 
18  35  25*06 


17 
18  i3 
18  i3 


20 
29 


41 
52 


36  33-90 
58  59-04 
58  59-04 

8  56*09 
10  41*29 
784 

7*21 

34  22*34 

37  16*97 
33*66 

7-78 
54  22*35 
57  1-98 
3*40 
3-40 
8  28  23-53 
8  32  42-48 
8  35  25-05 
8  45  2787 
8  49  59-78 

8  50   1*22 

8  53  56-59 

9  3o  944 


8  i3 
8  i3 


-14.59 

14-64 

-14*66 

-H'57 
14-41 

-14*73 
-14-69 
-14*62 
-14*60 
-1460 


-14*76 

-14*65 

14*66 

-14*71 


-14*65 
■14*90 


-14*77 


-14*80 
-14*82 
■14-93 
■14*85 
-14-84 
-14*98 
-14*70 
-1486 
-14-87 
-14-83 


■14*83 
■14-79 
-14-91 
-14*83 
-14*85 
■14*84 
-14-89 
-14-94 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.    i6.  August  1874  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


9  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

Y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae  . 
X  ürsae  min.  o.  c 
X  ürsae  min.  o.  c 
ß*  Capricomi 
23  Heyelii  . 
K  Capricomi 
p  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.O.  C.  .  . 
K.  0.  C.    .    . 

15  Delphini 
(1  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
d  Capricomi 
61 1  Cygni  . 
61 1  Cygni  . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei  . 
F.  u.  C.  .  . 
5  Capricomi 

16  Pegasi  . 
a  Aquarii  . 
^  Pegasi  .  . 
^  Aquarii    . 

Y  Aquarii  . 


C  Herculis  . 
ri  Herculis  . 
H.  0.  C.    .   . 

H.  0.  C.    .    . 

a  Herculis  . 
IC  Herculis  . 
a  Ophiuchi . 
a  Ophiuchi. 
0  Serpentis. 
ß  Ophiuchi . 
j*  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.  C.     .   . 

£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
E 
E 
£ 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 
12 
10 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
10 


£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

3 

I9*'33"i6*3i  -  o'27  -  o'28 

19  35  41*22  —  0-33  —0-29 

19  40  33*97  —  029  —  0-28 

19  44  5595  -  029  -  028 

19  49  25-34  —  0*27  —  028 

19  51  34*34  -15-16  — 14-97 

19  51  8-23  — 1680  +I3-39 

20  14  13*29  —  0*19  H-  0-26 
20  17  i3*5i  —  o*3o  -f  025 
20  20  23*95  —  0*17  +  0*26 
20  21  57-91  —  0*17  -f  0*26 
20  23  21*37  —  0*25  +0*25 
20  35  2*52  —  2*22  -f  i'6o 
20  35  5*93  —  2-27  -  1-79 
20  43  55  48  —  0*34  —  0-29 

20  46   9-41  —  0*22  —  0-28 

20  49  29*38  —  0*44  —  0*32 

20  59  9*90  —  o*i8  —  029 

21  I  33*42  —  0*52  —  0-36 
21  I  34*91  —  0*52  —  o*36 
21  4  3o*86  —  0*33  —  0*28 
21  7  52'47  —  046  —  0-32 
21  9  49*54  —  o-3o  —  0-28 
21  19  4*i8  -f  1*94  +  1*98 
21  40  22-6i  —  o-i8  -f  026 
21  47  37-15  —  0-43  +  028 

21  59  36*  16  —  0*27  H-  025 

22  4  8*04  —  o-3i  -f  0*25 
22  10  28*52  —  0*23  H-  0*25 
22  15  26*32  —  0*27  -f  0*25 

Um  I9^40'?7  Uhrstand  =  - 


H-    0-22 

+  0*17 

4-  0*20 
4-0*20 
-f   0*21 

—  10*69 

—  10*69 

+  0*29 

-f    0*22 

4-  o*3o 


o*3o 
0*25 
i-o6 
106 
019 
027 
o*i3 
o*3o 
0*07 
0*07 
0*20 
0*12 

0*22 

4-  1-66 

H-  029 

4-  0*14 

4-  0*24 

4-  0*21 
4-0-26 

4-  0*24 

I4.'883. 


i9''33" 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 
20  35 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21  1 
21  4 
21  7 
21  9 
21  19 
21  40 
21  47 

21  59 

22  4 
22  10 
22  15 


'15-98 

40  77 
33 -60 

55*58 
25*00 

53-52 
54*i3 
i3*65 
i3*68 
24*34 
58*30 
21-62 
0*84 
o*8i 

55*04 
9*18 

28*75 
9*73 

32*61 

34- 10 

30-45 
5181 
49*  18 

976 
22  98 
37*14 
36*38 

8*19 
28*80 
26  54 


19.  August.   Beobachter  r.  Oppolzer. 


16  36 
16  38 
16  59 

16  59 

17  9 
17  10 
17  20 
17  29 
17  34 
17  37 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 


49*10 
51-57 
17-75 
13*26 
io*6i 
55*93 
32-40 
21*74 
36*81 
31-56 
48*17 
22*21 
36*83 
16-62 
16-54 


— 008 

—0*40 

4-0*12 

—0-09 

-0-44 

4-0*08 

—0-43 

-2-52 

-1*43 

-0-68 

4-2*30 

-1*43 

—0-09 

4-0*32 

4-0*20 

-o-i3 

+0*39 

4-0*09 

— o*o8 

4-0-31 

4-0*25 

—009 

4-0*32 

4-0*21 

— 005 

4-0*32 

4-0*32 

—0*08 

4-0-31 

4-0  25 

—012 

4-0*35 

4-0- 14 

—0*06 

4-o*3i 

4-0  *3o 

— o-o8 

4-o*3i 

4-0-25 

—0-10 

4-0*33 

4-018 

-1-47 

+5-24 

-3-62 

36  48-74 
38  51-12 
59  13*37 
59  i3*45 

9  11*04 
10  56-28 
20  32-88 

29  22' 18 
34  37*40 

37  32*04 
41  48*54 
52  22*76 

54  37*31 
57  17*03 
i3  16*69 


19*'33' 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 

19  50 

19  50 

20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  1 


21 
21 
21 
21 
9 


21  40 
21  47 

21  59 

22  3 
22  10 
22  15 


16  36 
16  38 
16  58 

16  58 

17  8 
17  10 
17  20 
17  29 
17  34 
17  37 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 


-  1-02 

.25*79 
18*66 
40-73 
10*01 
37-99 
37*99 
58-83 
58-68 

950 
43-39 

658 
45-82 
45-82 
40  06 
54-28 
i3*92 
54-81 
17*66 
19*16 

15*47 
36*92 
34*20 
55*06 
8*15 

22*33 

21*48 
53*33 

i3*93 
11*66 


33-84 
36*20 
58-51 
58-51 
56-04 
41*23 
17-79 

716 
22 -3i 
16*95 
33*61 

7*75 

22*3l 

1*93 
2-37 


-14' 96 
-14-98 

■14-94 

14-85 

-14*99 


-14*82 
-15*00 
-14*84 
-14-91 
-15*04 


-14*98 
-14*90 
-14*83 
-14*92 

-14*95 
-14*94 
-14-98 
-1489 
-14-98 

-14*83 
-14-81 
-14-90 
-14-86 
-14-87 
-14*88 


-14-90 
-14*92 


-15*00 
-15-05 
■15-09 
-15*02 
-15*09 
-15*09 
14*93 
■1501 
-15-00 
-15*10 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.    19.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  t*  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 
Fäden 


Darchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


1  Aquilae  . 
a  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
ß*  Lyrae  .  . 
^1  Serpentis 
^'  Serpentis 
£  Aquilae  . 
D.U.  C.  .  . 
D.  u.  C.  .  . 
(i>  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 

8  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
ß»  Cygni .  . 
X  Aquilae    . 

9  Aquilae  . 
ß  Sagittae   . 

Y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae  . 
X  Ursae  min.  o.  c 
X  Ursae  min.  o.  c 
^  Aquilae  . 
ß'  Capricorni 
23  Hevelii  . 
K  Capricorni 
p  Capriconii 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.  .  . 
K.  0.  C.    .   . 

3  Aquarii  . 
15  Delphiui 
[L  Aquarii  . 
32  Vulpeculae 
^  Capricorni 
61»  Cygni  . 
6i2  Cygni   . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei    . 


E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

6 

i3 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
10 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
12 
i3 
i3 
i3 


8''28"38"59 
8  32  57-68 
8  35  40*10 
8  45  43*26 
8  50  14*90 
8  50  16*37 

8  54  11*76 

9  4  36*07 

4  4047 
12  10*90 

H  47'75 
19  25-69 
23  44-64 
25  55  25 
3o  23*88 
33  15-49 
35  40*39 
40  33*09 
44  55  15 

49  24  46 

50  49 '97 

51  26  82 

5  6  06 
20  14  13-92 
20  17  13-98 
20  20  24-64 
20  21  58*54 
20  23  21*82 
20  35  5  06 


20  35 
20  41 
20  43 


044 
22*43 
54-62 


20 

46      870    1 

20 

49  28 -47 

20 

59     918 

21 

I    32*24 

21 

I   33-83 

21 

4  3oo9 

21 

7  51-51 

21 

9  48-71 

—007 

-015 

—0*06 
— 0*14 
—009 
—0*09 
— o- 10 
+062 
+0*41 
—006 
—004 
— 006 
—008 
-0*08 
—004 
— o*o6 
—0*07 
—0*06 
—0*06 
I  —006 
-3-28 
—4*  10 
—006 
-005 
—007 
—004 
— 004 
—006 
-0*54 
—0-65 
—0*07 

— 0*10 

— 006 
— oi3 
—  005 
-015 
-0*15 
—009 
— oi3 
—009 


—  o"34 

—  0*44 

—  0*34 

—  0*41 

—  0*34 

—  0-34 

—  0*35 
+  2*66 

—  2  *  42 

0*32 
0*32 

o-3i 
0-34 
0*35 
o*3i 
o 
o 
o 
o 
o 

+  i6*6o 
~i8-2i 

—  0*34 

—  0*35 

—  0*34 

—  0*36 

—  0*36 

—  0*34 

—  2*17 
1-98 
o*3i 

0*32 

o-3i 
0-35 
0*33 
0*39 
0*39 
o-3i 
0-36 
o*3i 


•3i 

32 
32 

•3i 
*3i 


o'3o 
008 
o*3o 

0*11 

0-25 
0-25 

0-20 

2-05 
205 

0*22 

0*33 
0*25 
0*16 
0*14 
029 
0*24 
0-19 

0*22 
0*23 

0*24 

—  1207 

—  1207 
+  0-27 

0*33 
0*24 
0-34 
0-34 

0-28 

119 
119 

0*29 

0*21 

o-3o 
014 
0*34 
008 
0*08 

0*22 

o*i3 
0-24 


+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 


+ 


+ 

+ 

+ 
+ 

+ 


8' 28" 
8  32 
8  35 

8  45 
8  50 
8  50 

8  54 

9  4 


20  17 
20  20 
20  21 
2Ö  23 
20  35 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
I 
4 
7 
9 


21 
21 
21 
21 


'38'.  48 
57-17 
40*00 
42*82 

1472 
16*19 
11*51 
41  40 
40-51 
11*38 
48*36 
2619 
45*06 
55-66 
24*44 
15-98 
40-83 
33-57 
55-63 

24 -95 
51*22 

5244 

5*93 

i3*85 

i3*8i 

24-58 

58*48 

21-70 

1*16 

0-58 

22  96 

55-05 
9*25 
28*83 
9*80 
32-56 
34-15 
30*53 
51*87 
49*17 


18  32 
18  35 
18  45 
18  49 
18  50 
18  53 


19  23 

19  25 

19  3o 
19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
1 
4 
7 
9 


21 
21 
21 
21 


■23^5o 
42  43 
25-02 
27*83 

59  75 
I-I9 

5655 
25  96 
25-96 
56-53 
33-42 

11-25 

3o-oi 

40-75 
9-43 
1-00 

25-77 
18*65 
40*70 
10*00 
3587 
35*87 
50  87 
58*83 
58-67 

9-50 
43-40 

6-57 
45-67 
45  67 

8 -08 
40*06 
54-29 
13*92 
54-82 
17*66 
19-16 

15-47 
36*93 

34 -20 


-14"  98 
■14-74 

-14-98 
-14-99 
-14-97 
-15-00 
-14-96   I 


-14-85 
-14-94 

-14*94 
■15-05 
-14-91 
-15*01 
-14-98 
-15-06 
.14-92 
-14-93 
-14-95 


-1506 
-1502 
-15-14 
.15*08 
•15-08 
-I5-I3 


-14-88 

-14*99 
.14*96 
.14*91 
-14-98 
-14-90 
-14-99 
-15-06 
-14-94 
-14-97 


Um  i9*'i2'?2  Uhrstand  =  -i4''990. 


H.  0.  C.  . 
H.  0.  C.  . 
«  Herculis 
K  Herculis 
a  Ophiuchi 
a  Ophiuchi 


E 

6 

W 

7 

W 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

w 

i3 

20.  August 

16  59  1812 
16  59  12-67 

17  9  10*49 
17  10  55*76 
17  20  32-35 
17  29  21  65 


Beobachter  t.  Oppolzer. 


-0*74 

-2*74 

-1*18 

16  59  13*46 

16  58  58*33 

- 

-0*68 

+  2-52 

-1*18 

16  59  i3-33 

16  58  58-33 

— 

— 009 

+0*35 

+0-17 

17    9  1092 

17    8  5603 

-.14-89 

-o-i3 

-fo*43 

-fo-07 

17  10  5613 

17  10  41-21 

-14*92 

-008 

+0*34 

H-0"'20 

17  20  32-8i 

17  20  1778 

—  1503 

—0*09 

+0*35 

H-0I8 

17  29  2209 

17  29    7-15 

-14-94 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.   20.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  r.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


0  Serpentis . 
ß  Ophiuchi  . 
pL  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  O.G.  .  . 
a  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
ß*  Lyrae  .  . 
^  Serpentis 
^  Serpentis 
f  Aquilae.  . 
D.  u.  C.  .  . 
D.U.  C.  .  . 
ta  Aquilae  . 
u  Sagittarii. 

8  Aquilae  . 
a  Yulpeculae 
ß'  Cygni  .  . 
X   Aquilae  . 

9  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 
y  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Aquilae  . 
X  Ursae  min. 
X  Ursae  min. 
&  Aquilae  . 
a*  Capricomi 
a'  Capricomi 
ß'  Capricomi 
23  Heyelii  . 
K  Capricomi 
p  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.O.  C.  .-. 
Ko.  C.    .   . 

3  Aquarii  . 
15  Delphin! 
(1  Aquarii  . 
32  Yulpeculae 
*  Capricomi 
61*  Cygni  . 
61«  Cygni   . 

y  Equulei  . 
C  Cygni  .  . 
a  Equulei    . 


0.  c. 
0.  c. 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 


i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
10 
10 
i3 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


7V 
37 
41 
52 
54 
57 
i3 


8  32 
8  35 

8  45 
8  50 
8  50 
8  54 


20  10 
20  II 
20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 
21 
21 
21 
21 


W77 
31-51 
48- 17 

22-23 

36-78 
16-51 
14-70 
57-89 
40-27 
43-29 
1504 
i6'44 
11-88 
35-70 
41-48 
11-05 
47-83 

25-85 
44-65 

55-19 
23-90 

15-57 
40-33 
33-15 
55-12 
24-55 
49-71 
24-73 

6-17 
57-86 
21-86 
14-05 
14  04 
24-69 
58  56 
21-84 

4-91 

0-05 
22-51 
5465 

8-67 
28-42 

9*i6 
32-18 
33-72 
3o-oi 
51-49 
48-78 


— 005 
-008 
—0-12 
— 006 
—0-08 
— 010 

-1-47 
— o- 16 
—007 
-015 
— 009 

—  009 

—  OII 

+067 
+067 

~0-  II 

—006 
— 009 
— oi3 
—014 
— 007 
— 009 
—012 
— o-io 
—010 
—010 
-5-33 
—6- 14 
— 010 
— 007 
—007 
— 007 

—  OII 

— 006 
—006 
— 009 
— o-8i 
—0-70 
-008 

—  OII 

—007 
— o- 14 
-005 
—016 
—016 
—010 
—014 
—009 


+  o*-35 
+  0-34 


+ 
4- 
+ 
+ 


0-38 
0-35 
0-34 
0-36 

5-75 
0-47 
0-37 
0-44 
0-37 
0-37 
0-38 
289 
2-66 
0-35 
0-35 
0-34 
0-37 
0-38 
0-34 
0-34 
0-36 
0-35 
0-34 
0-34 
H-I8-2I 

—  19-81 

—  0-37 

—  0-38 

—  0-38 

—  0-38 

—  0-37 
-0-39 

—  0-39 

—  0-37 

—  2-37 
2-17 
0-34 
0-35 

4-  0-34 
+  0-38 
0-36 
043 
043 
0-34 
0-39 
0-34 


+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 


+ 


o'26 

0*20 
-h  0-I2 
+  0-25 
-h  0-21 
+    015 

—  3oo 
-f  007 
+  0-25 
-f  0-09 

4-0-20 
0*20 

017 

170 

1-70 
018 
0-27 

021 

oi3 

012 

4-  0-24 

4-   0-20 

4-  016 
4-  0-18 
4-  0-19 
4-  0-20 

—  1000 

—  1000 


4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 


4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
4- 
+ 
+ 


0-22 
026 
0-26 
027 
020 
028 
028 

0*23 

099 
099 

024 
018 
025 

4-  012 
4-  0-28 
-j-  0-07 
+  0-07 
4-  019 
H-  011 
4-  020 


4- 
4- 


7'34' 
37 
41 


8  i3 
8  32 
8  35 

8  45 
8  50 
8  50 
8  54 


20  10 
20  II 
20  14 
20  17 
20  20 
20  21 
20  23 
20  35 
20  35 
20  41 
20  43 
20  46 
20  49 
20  59 


21 
21 
21 
21 

21 


V'33 
31-97 

48-55 
22-77 

37-25 
16-92 

1598 
57-33 
40-08 
42  79 
14-78 
1618 
11-56 
40-96 
41-19 
11-47 
48-39 
26-3i 
45-02 

55-55 
24-41 
1602 
40  73 
33-58 
55-55 
24 -99 
52-59 
48-78 
5-92 
5767 
21-67 
i3-87 
13-76 
24-52 
58-39 
2i-6i 

0*74 
053 

23-01 

55-07 

919 

28  78 

975 
32-52 
34  06 

3o-44 
51-85 
49-23 


I7'34" 
1737 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  32 
18  35 
18  45 
18  49 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  II 
19  14 
19  19 
19  23 
19  25 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  40 
19  44 
19  49 
19  50 

19  50 

20  4 
20  10 
20  II 
20  i3 
20  16 
20  20 
20  21 
20  23 
20  34 
20  34 
20  41 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
I 
4 
7 
9 


21 
21 
21 
21 


'22' 3o  ; 
16-94  I 
33-60  I 

7-74  I 
22 -3o  I 
1-92 
1-99 
42-42 
2501 
27-82 

59 -74 
1-18 

56-55 
26- II 
26- II 
56-52 
33-42 

11-25 

3o-oi 
40-74 

9-42 

100 
25  76 
18  64 
40-72 
1000 
35-05 
35-05 
50  87 
42  69 

667 
58-84 
58 -68 

950 
43-40 

6-57 
45'6i 
45-61 

808 
40  07 

54-29 
13-92 
54-82 
1766 
19-16 
15-48 
36-93 
34-21 


5"o3 
5 -03 

4-95 
5 -03 

4*95 
5-00 

4-91 
5-07 

4*97 
5  04 
5*oo 
5*01 


495 
4-97 
5  06 
5*01 
481 

499 
5  02 

497 
4-94 
4-83 

4*99 


5-05 
4-98 
500 
5 -03 
5  08 
5-02 
4-99 
5  04 


4-93 
5 -00 
490 
486 
493 
486 
4-90 
4-96 
4-92 
5  02 


Um  I9*'28"7  Uhrstand  =  -14^985. 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.    21.  Angust  1874.    Beobachter  r.  Oppolzer. 


^A.mA  Har  Rt^AriiPS 

Lage 

Zahl 

der 

Fäden 

Durchgangs- 
zeit 

Correction  für 

Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 

Scheinbare 
AB 

Uhrstand 

X^  CblUC     UCD     kJlrCl  Uvo 

1 

c 

k 

C  Herculis  .... 

W 

i3 

16"  36V -28 

-0'5l2 

+ 

0*40 

-fo"o9 

i6*'36"48'65 

i6'*36"33'8o 

-14-85 

»)  Herculis  . 

W 

i3 

16  38  5068 

—  014 

+ 

0-44 

+006 

16  38  51*04 

16  38  36* 16 

-14-88 

H.  0.  C.    .   . 

W 

6 

16  59  1210 

-0-68 

+ 

252 

-1-06 

16  59  12-88 

16  58  58*16 

— 

H.O.C.    .    . 

E 

7 

16  59  i8-32 

—  0-93 

— 

2-74 

-1-06 

16  59  13-59 

16  58  58*16 

— 

a  Herculis  . 

E 

i3 

17     9  11-49 

-o-i3 

— 

0-38 

+0*15 

17    9  iii3 

17     8  56*02 

-15  II 

7:  Herculis  . 

E 

13 

17  10  5686 

-0-18 

— 

0-46 

+0*07 

17  10  56*29 

17  10  41   19 

—  1510 

a  OphiucM  . 

E 

i3 

17  20  33-20 

—  OII 

- 

0-37 

4-0*  18 

17  20  32-90 

17  20  17*77 

-1513 

a  Ophiuchi . 

E 

i3 

17  29  22-52 

—  012 

— 

0-38 

4-016 

17  29  22-18 

17  29    7* 14 

-15*04 

0  Serpentis . 

E 

i3 

17  34  37-55 

—0-07 

— 

0*38 

4-0-23 

17  34  37-33 

17    34    22*28 

-15*05 

ß  Ophiuchi . 

E 

i3 

17  37  32-37 

—  OII 

— 

0-37 

4-018 

17  37  32  07 

17  37  16*93 

-15-14 

{JL  Herculis  . 

E 

i3 

17  41  49-13 

— o-i6 

— 

042 

4-011 

17  41  48-66 

17  41  33*58 

—  15*08 

V  Ophiuchi  . 

E 

i3 

17  52   23-02 

-008 

- 

0*38 

4-0-23 

17  52  22*79 

17  52  773 

-1506 

67  Ophiuchi 

E 

i3 

17  54  37-61 

—  010 

— 

0-37 

4-0-19 

17  54  37*33 

17  54  22 -30 

— i5*o3 

96  Herculis 

E 

i3 

17  57  17-37 

—0*14 

— 

0*40 

4-0-13 

17  57  16*96 

17  57     1*91 

-1505 

J.  o.e.     .    . 

E 

6 

18  i3  29-44 

—  2*00 

— 

6-26 

—2-69 

18  i3  18-49 

18  i3     159 

— 

J.o.  C.     .    . 

W 

7 

18  i3  14-19 

-1-87 

+ 

5*75 

—2-69 

18  i3  15*38 

18  i3     1*59 

- 

I  Aquilae    . 

W 

i3 

18  28  37-81 

— o*o8 

4- 

0-34 

4-0-22 

18  28  38*29 

18  28  23*48 

—  14-81 

a  Lyrae   .    . 

W 

i3 

18  32  56-81 

—0-18 

+ 

0*44 

+0-06 

18  32  57*i3 

18  32  42*40 

-14*73 

2  Aquilae    . 

W 

i3 

18  35  39-44 

-008 

+ 

0-34 

+0-22 

18  35  39  92 

18  35  25*01 

-14*91 

ß»  Lyrae  .    . 

W 

i3 

18  45  42-37 

—  016 

+ 

0-41 

4-0-08 

18  45  42-70 

18  45  27-81 

-14-89 

^*  Serpentis 

W 

i3 

18  50  14-24 

— o-io 

+ 

0-34 

4-0-18 

18  50  14-66 

18  49  59*74 

-14*92 

^*  Sei-pentis 

W 

i3 

18  50  15-64 

— 010 

+ 

0-34 

+0-18 

18  50  16-06 

18  50     1*18 

-14*88 

£  Aquilae.    . 

W 

i3 

18  54  II  05 

—  012 

+ 

0-35 

4-0- 15 

18  54  11*43 

18  53  56*54 

-14-89 

D.  u.  C.    .    . 

W 

6 

19    4  42-37 

+072 

- 

2-66 

4-1*52 

19     4  41*95 

7    4  26*29 

— 

D.  u.  C.    .    . 

E 

6 

19     4  36*64 

+0-72 

+ 

289 

4-1-52 

19     4  41*77 

7    4  2629 

— 

(ü  Aquilae    . 

E 

i3 

19    12    11-82 

-o-ii 

- 

0-38 

4-0-16 

19  12  11 '49 

19  II  56-52 

-14*97 

u  Sagittarii. 

E 

i3 

19  14  48-53 

—006 

- 

0-39 

4-0-25 

19  14  48*33 

19  14  33*42 

-14*91 

a  Aquilae    . 

E 

i3 

19  44  55 '94 

—  OII 

— 

0-37 

4-0-17 

19  44  55*63 

19  44  40-71 

-14-92 

1    3  Aquilae     . 

E 

i3 

19  49  25-31 

—  010 

— 

0-37 

+o*i8 

19  49  25-02 

19  49    999 

-15  03 

X  ürsae  min.  o.  c. 

E 

10 

19  51  21-72 

-5*74 

— 

19-81 

-8*97 

19  50  47-20 

19  50  34-16 

— 

X  Ursae  min.  o.  c. 

W 

10 

19  50  47*49 

-6-55 

+ 

18-21 

-8-97 

19  50  50- 18 

19  50  34-16 

— 

i    ^  Aquilae    .    .   . 

W 

i3 

20     5     5-40 

— o-io 

+ 

0-34 

+0-20 

20     5     5-84 

20    4  50*88 

-14-96 

«*  Capricorni 

W 

i3 

20  10  57-17 

-008 

+ 

0-35 

4-0-24 

20  10  57 -68 

20  10  42-69 

-14*99 

a^  Capricorni 

W 

i3 

20  11   21 -10 

-008 

+ 

0*35 

4-0-24 

20  II  21-61 

20  II     6*68 

-14-93 

'    ß^  Capricorni 

W 

i3 

20  14  i3-26 

—0-07 

+ 

0-35 

4-0  24 

20  14  13-78 

20  i3  5884 

-14*94 

23  Hevelii  . 

W 

i3 

20  17  13-24 

—  0-12 

+ 

0-34 

+018 

20  17  13-64 

20  16  58*68 

-14-96 

K  Capricorni 

W 

i3 

20  20  23-92 

—  006 

+ 

0-36 

+0-25 

20  20  24  47 

20  20    9-50 

-14-97 

1    p  Capricorni 

W 

i3 

20  21  5771 

—  0-07 

+ 

0-36 

-fo-25 

20  21  58  25 

20  21  43*40 

-14*85 

1    69  Aquilae  . 

W 

II 

20  23  21*17 

—  010 

+ 

0-34 

4-0-21 

20  23  21-62 

20  23    6*58 

-15*04 

,    K.O.  C.    .    . 

W 

6 

20   35      0-52 

-0-87 

+ 

217 

-089 

20  35     093 

20  34  45*55 

- 

1    K.o.  C.    .    . 

E 

6 

20   35      4-51 

—  0-92 

— 

2-37 

-0*89 

20  35     0-33 

20  34  45*55 

- 

3  Aquarii    . 

E 

II 

20  41  23 -3o 

—  010 

— 

0*37 

+0-21 

20  41  23-04 

20  41     808 

-14*96 

15  Üelphini 

E 

10 

20  43  55  34 

—014 

- 

0*38 

4-0- 16 

20  43  54-98 

20  43  40*07 

-14-91 

j    |x  Aquarii    . 

E 

12 

20  46     9  48 

—009 

— 

0*38 

4-0-22 

20  46    9*23 

20  45  54 -30 

-14*93 

32  Vulpeculae 

E 

11 

20  49  29 -20 

—0-18 

- 

0*42 

+011 

20  49  28-71 

20  49  13-92 

-14*79 

^  Capricorni 

E 

i3 

20  59    9*95 

—007 

- 

0*39 

+0*25 

20  59    9*74 

20  58  54-83 

-14*91 

;    61»  Cygni    . 

E 

i3 

21     I  33-17 

—  0-21 

— 

0*47 

4-0-06 

21     1  32-55 

21     I   17-66 

-14*89 

61«  Cygni   . 

E 

i3 

21      I  34 -66 

—  0-21 

— 

0-47 

4-0*06 

21     1  3404 

21     1   1916 

—14*88 

Y  Equulei    . 

E 

10 

21     4  3o-83 

-o-i3 

- 

0-38 

4-0-17 

21     4  3o*49 

21     4  15*48 

-15-01 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
Beobachtungen  in  Paris.  21.  August  1874  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Oppolzer. 


Name  des  Sternes 


ZaU 

Lage 

der 

Fäden 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

6 

W 

7 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

Darchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


ührstand 


K  Cygni  . 
a  £qaalei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
ß  Aquarii 
8  Capricomi 
d  Aqaarii 
e  Pegasi  . 
8  Capricomi 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi. 


21**  7" 
21  9 
21  19 
21  19 
21  25 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  40 
21  47 

21  59 

22  4 


'52"  38 
49  55 
5'47 
958 
12  90 
18  98 
26-99 
1709 

22-68 

37-05 

36-03 
794 


-o'i8 

—  0*12 

+0*79 
+0-83 
— o-io 
—0-07 

—0-12 

—0-14 
—008 
— o-i8 
—0-12 
-0-i3 


-043 
—0-37 
+2-62 
-2-41 
+0-34 
+0-36 
+0-34 
+0-34 
+0-35 
+0-38 
+0-34 
+0-34 


+o'  10 
+0-18 
+  1-40 
+  1-40 

+0'2I 

+0-26 
+0-19 
+0-17 
+0-25 
4-0-11 

-I-0-20 

+0-I8 


19 
19 
25 


7"5i-87 
9  4924 

10-28 
9  40 

13-35 


21 

21 

21 

21 

21 

21  3o  19-53 

21  33  27-40 

21  38  17-46 

40  23-20 

47  37-36 

59  36-45 

4    8-33 


Um  ig^'Sg'Po  Uhrstand  =  -14'.  958. 


h    II 
21    7" 

21    9 

9  18 

9  18 

21  24 

21  3o 

21  33 

21  38 

21  40 

21  47 

21  59 

22  3 


'36"  93 
34-22 
55-28 
55*28 
58-43 
4*59 
12-42 

2*55 

8-19 

22-36 

21-52 

53-37 


-14-94 
-15-02 


■14*92 
-14-94 

-14*98 
-14-91 
-15-01 
-15-00 
-14-93 
-1496 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Paris. 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durohschnittl. 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zur 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W  E 


27.  Juli  1874 

2.  Aug.  .  . 

3.  Aug.  .  . 

6.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 
II.  Aug.  .  . 

15.  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  .  . 

20.  Aug.  .  . 

21.  Aug.  .  . 


W  £ 


4*3 
2-6 
2-7 
3-6 

6-4 
2-9 

1-5 
7*4 
7-3 
7*2 
9-6 


18**  37^8 
19  276 

18  2-1 

17  58-0 

19  7-2 
19  3o-4 

18  10-4 

19  40-7 
19  12-2 
19  287 
19  39-0 


—  0'02l6 

— o-o8o6 
4.0-0079 
4-0-0225 
— ooi63 
— o-oi32 

—0-0249 
—0-0083 
+0-0II3 
+0-0061 


4-0  0025 
4-0-0014 

— 00047 
— o-oo38 
-0-0050 
—0*0047 

-0*0002 

4-0 -0007 
4-0-0011 


4-lI'002 

— i3:7io 
-13-653 
-  9929 
-i3  993 
-14*553 
-14-735 
-14-883 
-14-990 
-14-985 

-14-958 


-o'oo52  (t- 
-00052  (t- 
-0-0063  (t- 
-0-0124  (t- 
-00124  (t- 
-00115  (t- 
-00127  (t- 
-00124  (t- 
-00079  (t- 
-00070  (t- 
-0*0066  (t- 


18 -630) 
19-460) 

18  035) 
17*967) 
19*120) 

19*507) 
18*173) 
19-678) 
I9*203) 
19-478) 

19  650) 


Pnblicationeii  des  k.  k.  teterr.  OimdmessnngB-Bareaii.  Bd.  III. 


Digitized  by 
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Länge  Bregens — Paris. 
Yergleiehung  der  Uhren  beider  Stationen. 

22.  Juli  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

17'    l"30*I2 

16**  31"  56' 64 

29"  33*  48 

17^  10"  3o"  20 

i6*'4o"56'70 

29"  33'  50 

2 

32II 

58-62 

49 

31-75 

58-25 

50 

3 

34-33 

32    085 

48 

33-37 

59-90 

47 

4 

37  09 

3-6o 

49 

35-26 

41     i-8o 

46 

5 

39*59 

610 

49 

36-93 

3-46 

47 

6 

41  89 

8-40 

49 

38-65 

5*17 

48 

7 

44-35 

10*87 

48 

40-34 

6-85 

49 

8 

46  90 

13-40 

50 

41-96 

8  46 

50 

9 

49  26 

1580 

46 

43-65 

10-16 

49 

10 

51  64 

1817 

47 

45 -55 

12-07 

48 

II 

53-89 

20  40 

49 

47*28 

13-83 

45 

12 

56-22 

22-72 

50 

49*15 

15-64 

51 

i3 

58-34 

24  87 

47 

51*07 

17-58 

49 

14 

2    0-47 

26 -99 

48 

52-96 

19-49 

47 

'5 

2-66 

29-20 

46 

55'i6 

21-69 

47 

16 

5-03 

31-54 

49 

57-19 

23-70 

49 

Mittel    .    .    . 

17^  i-^s 

I6'»32?2 

29"  33 -482 

i7So«?7 

i6%i^i 

29*33^82 

Parallaxe  .    . 

-  o'o85 

4-  o'o43 

—  0-128 

-  o'o85 

4-  o'o43 

—  0128 

Uhrstand  .    . 

Ai-8.    .    . 

Mittel 

von  AX— 8  = 

Zeicl] 

len  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

!     Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

17*"   8"3i'.4i 

16**  38"  57-85 

29"33'-56 

17^  9"  11" 50 

i6'39"37'-95 

29"33'-55 

2 

34-91 

39     1-40 

51 

13-51 

39*99. 

52 

3 

3712 

3-6o 

52 

15*48 

41-95 

53 

4 

3916 

5-60 

56 

17-61 

44-06 

55 

5 

41-06 

7-54 

52 

19*55 

46-02 

53 

6 

43-85 

10-34 

51 

21-46 

47  93 

53 

7 

46-04 

12-50 

54 

23-58 

50-04 

54 

8 

48*  12 

14-58 

54 

25*66 

52*10 

56 

9 

50-09 

16-55 

54 

27-64 

54-11 

53 

10 

51-98 

18-44 

54 

29*55 

56-00 

55 

II 

53-28 

19-75 

53 

31-63 

58-10 

53 

12 

54-91 

21-39 

52 

33-62 

40    009 

53 

i3 

5599 

22  46 

53 

35-60 

2-07 

53 

14 

56 -94 

23-40 

54 

37-53 

4-00 

53 

'5 

58-06 

24-50 

56 

39-65 

6-11 

54        1 

16 

9     1-39 

27-89 

50 

41-66 

812 

54 

Mittel    .   .    . 

17'   8'?8 

i6*'39"3 

29'"33?532 

17'   9^ 

I9'39'^9 

29"  33'.  537 

Parallaxe  .    . 

-  o'o85 

4-  o'o43 

—  0128 

—  0*085 

+  o'o43 

—  0-128 

Uhrstand  .    . 

Ai+8  .    .    . 

Mittel 

von  Ai+8  = 

Ai  = 

8 

= 

Digitized  by 
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Länge  Bregenz — Paris. 
22.  Juli  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  BregenE 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20   24 


0-19 

2- 19 

4-35 

6-52 

8-51 

10-67 

l3*02 

1526 

17-71 
19-95 
22-47 
24-69 
2715 
29-49 

32-02 
3424 


19**  54"  26' 69 
28*71 
3089 

33-00 
35-00 
37- 10 
39-47 
41-70 
4419 
46*40 
48  90 
51*15 
53-59 
55-98 
58*48 
55  0-70 


29"  33"  50 
48 
46 
52 
51 
57 
55 
56 
52 
55 
57 
54 
56 
51 
54 
54 


20**  3o" 


3i 


40"  12 
42-20 

44  48 
46*58 
48-85 
5119 
53-50 
55  89 
58  04 

0-32 

2*66 

5-33 

7*52 

10*09 

12-22 
14*32 


20" 


"  6' 61 

8*70 

11-00 

i3*04 
15-30 
17-66 
19-99 
22-35 
24-50 
26*72 
29-11 
3i-8o 

33*97 
36*62 
38  70 
40*78 


29' 


'33'.  51 
50 
48 

54 
55 
53 
51 
54 
54 
60 

55 
53 
55 
47 
52 
54 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


20    24-3 

—  o'o84 


19   54*7 


o'o38 


29"  33' 530 

—   0*122 


20**3o"9 

-  o"o84 


20     i"4 

+  o'o38 


29"  33"  529 
—   0-122 


Mittel  von  Ai— s  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


20^26* 


2 
3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


'  3'.8i 
6-71 
12*80 
14-96 
17-91 
19*07 
20*92 

23*92 

25-22 
27*20 

29  10 

3i-i8 
34-64 
37-10 

39  97 
42  60 


i9**56"3o"20 
33-10 
39*21 
41*39 
44-3o 

45-48 
47-32 
50 -30 

51-65 
53-60 

55-50 
57-60 
1-04 
3-50 
6-38 
9-00 


57 


29"  33' 61 
61 
59 
57 
61 

59 
60 
62 

57 
60 
60 
58 
60 
60 

59 
60 


20  29"  18*92 
20-95 
22-15 

23-94 
25-08 
27-08 
29-09 
31-23 
33*05 
35-76 
37*86 
39*72 
41-56 
43-47 
45*39 
4751 


h   B 

19  59 


20 


45-34 
47-39 

48 -49 
50-31 

51-50 

53-52 

55-56 

57  64 

59-50 

219 

4*27 

6*10 

799 

990 

11*80 

13-90 


29"33"-58 
56 
66 
63 
58 
56 
53 
59 
55 
57 
59 
62 

57 
57 
59 
61 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AXH-«. 


20  **  26^4 

—  o"o84 


I9*'56"8 

4-  o"o38 


29"*  33"  596 
—  0*122 


20 


29*5 
-  o"o84 


20     00 

+  o"o38 


29"  33"- 585 

~   0*122 


Mittel  von  A  L-^8  = 


8   = 


II' 
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Google 


—    84    — 

Länge  Bregenz — Paris. 
26.  Juli  1874.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17"  18" 


1029 
12  49 
14  98 
17-57 

20*  l3 

25  72 
27-41 

3026 
32  89 

35-18 

37*57 
39-61 
42-21 
44*42 
47-04 
5111 


i6*'48"ii'92 
14  08 
16-59 
19-20 
2124 
27-29 
29  00 
3i-8i 
34-49 
36  76 
39- 16 
41  19 
43-80 
46-00 
48-61 
52  70 


29"  58*- 37 
41 
39 
37 
39 
43 
41 
45 
40 

42 
41 
42 
41 
42 
43 
41 


b   a 
17  25 


20  29 
22-25 
24-41 
26  52 
28-58 

30*72 
32-77 
35-04 
37 -43 
39-53 
41-49 
43-73 
45-89 
47*91 
50- IG 
52- II 


i6**55'"2i'8i 
23-80 
26-00 
28-11 
3o-20 
32 -3o 
34*35 
36-60 
39  00 
41  10 
43-09 
45-30 

47*47 
49*49 
51-70 
53-71 


29 


'58-48 
45 
41 
41 
38 
42 
42 
44 
43 
43 
40 
43 
42 
42 
40 
40 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


I7'i8'?5 


-  o'ii8 


i6**48"5 


—  o'oi6 


29"  58"  409 

—    0*102 


17 '25-6 


-  ©•ii8 


16'*  55 -6 

—  o"oi6 


29"  58"  421 

—    0*102 


Mittel  von  Ai— «  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

IG 

II 

12 

i3 

14 
15 
16 


17**  20" 


21 


19 -99 
29-91 
31-32 
33-12 

35*15 
3711 
41*02 
43 -34 
45-24 
51*06 
53*80 

55*22 

57  16 
i-3o 
3-41 
5-24 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


16  5o"'2i"5i 
31-41 
32-80 
34-60 
36-66 
38*6i 
42  50 
44*83 
46  70 
52-53 
55*30 
56-73 
58  67 
2-8o 

4-91 
6-77 


51 


29"  58' 48 
50 
52 
52 

49 
50 
52 
51 
54 
53 
50 
49 
49 
50 
50 
47 


Chronograph 
in  Bregenz 


17**  23"  19*96 
25 -20 
33-04 
37*04 
4i*o3 
43-04 
45*23 
49  07 
53-07 

1*12 
3-20 
5*37 

7  10 
1106 
i3*6o 
21  08 


24 


Chronograph 
in  Paris 


i6'*53"2i*-47 
26-69 

34*52 
38*53 
4251 
44*53 
46-71 
50  58 
54*59 
2*61 
4-70 
6-90 
8-6i 
12-59 
15-10 
22  59 


54 


Differenz 


29"  58-49 
51 
52 
51 
52 
51 
52 
49 
48 
51 
50 
47 
49 
47 
50 
49 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai+s. 


17**  20*7 


16' 


-  o'-iiS 


50-8 
-  o- 


G16 


29"  58*  504 

—    0-102 


I7'*23"8 


-  o'ii8 


16**  53^9 

—  o'oi6 


29"  58' 499 

—   G*IG2 


Mittel  von  AL-^-s  = 


Ai  = 

8  = 


Digitized  by 


Google 


—     85    — 

Länge  Bregenz — Paris. 
27.  Juli  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


17"  4- 


2 

3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 

15 
16 


007 

2l3 

4-45 
6-74 

9*02 

11-35 
13-76 

16-19 
18  69 

2i-o6 
23-76 
26-47 

29-07 
31-72 
34-03 
36-32 


16**  34"  i'-50 

3-59 

5*90 

8-i6 

10-41 

12-78 

1516 

17-64 

2007 

22-48 

25-20 

27-90 

30-49 
33-13 

35-47 
37-76 


29 


'58-- 57 
54 
55 
58 
61 

57 
60 

55 
62 

58 
56 
57 
58 
59 
56 
56 


17^1 


12 


*4o'i8 
42-32 
44-48 
46  87 
49  08 
51-18 
53-19 

55*35 

57-26 

59-26 

1-68 

3-40 

5-33 

760 

9-83 

11-94 


i6*»4i° 


42 


41*60 
43-70 
45  90 
48-28 
50  50 

5259 
5460 

56  75 

58  69 

070 

3-II 

484 

6-76 

900 

11-26 

13-37 


29 


'58-58 
62 
58 
59 
58 
59 
59 
60 

57 
56 
57 
56 
57 
60 

57 
57 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AX-«. 


17 '^  4-3 

—  0'028 

—  2-i3i 


16*^34" 


+  0'028 

+  II-0I3 


29"  58' 574 
-  0-056 
-13-144 

29  45*374 


17**  11^9 


16' 


-  o"o28 

—  2-i34 


419 
H-  o"o28 
+  11012 


29"  58'- 581 

-  0056 

—  13-146 
29   45*379 


Büttel  von  Ai— s  =  29"  45' 376 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17      6' 


'  3'.95 
10 -20 
13-40 
15-43 
17*44 

21-32 
23-56 
27-37 
41-27 

45*34 
47-39 
51*35 
53-37 
55 -30 
57*40 
1-37 


16**  36' 


37 


'  5'3o 
12-50 
14-71 
16-76 
i8-8o 
22-68 
24-90 

28 -74 
42-60 
46-68 
48-70 
52  69 

54*70 

56-63 

58-73 

2-70 


29"  58-65 
70 
69 
67 
64 
64 
66 
63 
67 
66 
69 
66 
^1 
67 
(^1 
67 


17"  10' 


'   o*o3 
3-29 

7*51 
11-26 
i3'29 
15-28 
21-27 
23-29 
25-29 

27*45 
31-33 
33-53 
35 -34 
37-32 
41-27 
43  35 


16  %o" 


I-.40 
4-63 
887 
12-60 
14-64 
16-67 
22-58 
24-60 
26-61 

28 -77 
32-65 

34  85 
36-69 
38-63 
42-60 
44*68 


29"  58' 63 
66 

64 
66 

65 
61 

69 
69 
68 
68 
68 
68 

65 
69 
67 
67 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX4-«. 


17^  6^6 


0"028 
—    2-l32 


i6'*36"6 

+  o'o28 
+  I1-0I3 


29"  58' 665 
—  0056 
-13-145 

29   45  464 


17    10-4 

-  o"o28 

—  2-134 


16' 


40-4 
4-  0*028 
-f  11012 


29"  58' 664 
—  0-056 
-13-146 

29   45*462 


Mittel  von  Ai4-8  =  29"  45"  463 


AZr  =  29"  45*41 9 
%  =  +o?043 


Digitized  by 


Google 


—    86    — 


Länge  Bregenz — Paris. 

27.  Juli  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21     35 


36 


40-  II 
42-32 
44' 16 
46  02 
48  05 

50 -22 
52-37 
54-37 

57  07 

59-46 

2  04 

3-97 

6*14 

i3-oi 

15  07 

17  24 


21"  5' 


'4i'49 

43-64 

45  40 

47*30 

49-34 

5152 

53-70 

55-68 

58-45 

0-77 

339 

5-30 

7-50 

14  "30 

16-35 

18-53 


29' 


*58"-62 
68 
76 
72 
71 
70 
67 
69 
62 

69 
65 
67 
64 
71 
72 
71 


['43" 


44 


2o'  18 
22-48 
25-10 
27-61 
30-09 
32-48 
37  09 
39-33 

41-55 
43-92 
46-43 
53-83 
58-70 
0-45 

2-21 

4*  24 


[S3" 


14 


2150 
23-80 
26-38 
28-89 
3i*40 
33-80 
38-39 
40*60 
42 -80 
45  29 
47  78 
55-12 

0*00 

1-76 

3-57 
5-60 


29 


'58' 68 
68 
72 
72 
69 
68 
70 
73 

75 
63 

65 

71 
70 
69 
64 
64 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai~8  . 


t'35'^9 


-  0047 

—  2-242 


5-9 

+  o'o56 
+  10  989 


29"*  58' 685 
—  o-io3 
— i3-23i 

29   45-351 


2i%3'?6 

-  o"o47 

-  2-245 


2iS3'?6 

+  o'o3o 
+  10-988 


29"  58"  688 
—  0*077 
-13*233 

29   45*378 


Mittel  von  Ai— «  =  29°*  45*  364 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
r5 
16 


38 


21'*  37  "43' 36 
45-40 
57 '49 

1-32 

3-47 
ii-3i 
13-35 
17-42 
23-34 
25-35 
2756 
33-35 
35-38 
37-37 
45-34 
47-40 


44-59 
46  60 

58-74 
2 -60 

471 
i2-6o 
14-61 
i8-6i 
24-59 
26  59 
28-79 
34-60 
36-62 
38 '59 
46  55 
48 -66 


29"  58' 77 
80 

75 
72 
76 

71 
74 
81 

75 
76 
77 
75 
76 
78 
79 
74 


21%l" 


42 


3-.41 
5-45 
11-27 
13-65 
15-43 
21-39 
23-62 
3i*48 
33-68 
35-47 
37  65 
41*45 
43-57 

1-32 

11-37 
13-43 


12 


■  4*67 

6-72 

12-54 

14*97 
16*69 

22-68 

24-90 

32*72 

34  92 

36*70 
38-90 
42-75 
44*79 
2*60 
12-69 
14*70 


29' 


'58-*74 
73 
73 
68 
74 
71 
72 

76 
76 
77 
75 
70 

78 
72 
68 
73 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+8. 


21 


*38'?3 

-  o'o47 

—  2*243 


—  0049 
+  10-989 


29"  58*  760 
+  0-002 

— l3-232 

29   45*530 


21    41-5 

-  o"o47 

—  2*244 


21 -II.  5 

+  o'o3o 
+  10*989 


29"58'73i 
-  0*077 
-13*233 

29   45*421 


Mitt<»l  von  AX+s  =  29"  45"  475 


Ai  =  29"'45'4i9 
8  =  +0-055 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
28.  Juli  1874.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differpnz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

JL/AUCl  CUM 

in  Bregenz 

in  Paris 

xyxiici  cuci 

1 

i7S2'"5i'-3o 

i6'*52"52'-3o 

29"  59"  00 

17*^30"  10' II 

17'  o'"ii'i5 

29"  58"  96 

2 

53-57 

54 -57 

00 

I2-I3 

13-17 

96 

3 

55-83 

56-85 

58  98 

16-65 

17-70 

95 

4 

58-13 

59-14 

99 

18-72 

19-80 

92 

5 

23     006 

53     1-09 

97 

20  87 

21-94 

93 

6 

205 

3-09 

96 

23-23 

24-21 

59*02 

7 

4-27 

5-30 

97 

25  26 

26-30 

58  96 

8 

646 

7-50 

96 

27-30 

28-3o 

59-00 

9 

8-6i 

969 

92 

29  57 

30-59 

58 -98 

10 

10*67 

11-72 

95 

3212 

33-15 

97 

11 

13-23 

14-29 

94 

34  60 

35 -68 

92 

12 

1542 

16-45 

97 

37-22 

38-24 

98 

i3 

17-47 

18-50 

97 

39-72 

40-79 

93 

H 

19-43 

20-45 

98 

42-17 

43-19 

98 

15 

21-57 

22  60 

97 

42-99 

44-00 

99 

16 

23-61 

24-68 

93 

43-81 

44-82 

99 

Mittel    .   .   . 

I7S3"! 

i6^3?i 

29"  58' 966 

i7'3o'?5 

17**  o"5 

29"  58- 965 

Parallaxe  .   . 

-  o"i25 

+  0-058 

-  0-183 

-  0*125 

+  0*058 

-  0-183 

Uhrstand  .   . 

AX-«.   .   . 

Mittel  von  Ai~s  = 

Zeichen  gegeben  vo 

n  Paris 

! 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

1 

I 

i7^24"3o'-26 

I6'*54"3i'i9 

29"  59' 07 

17** 28"  o*o6 

16*"  58"    1*00 

29"  59*06 

2 

33-59 

3455 

04 

3-72 

4-66 

06         , 

3 

34  26 

35-20 

06 

556 

6-49 

07 

4 

35*75 

36-69 

06 

7-62 

8-57 

05 

5 

41-60 

42  55 

05 

11-49 

12-44 

05 

6 

42-19 

43-07 

12 

13-59 

14-53 

06 

7 

43-86 

44-81 

05 

15-60 

16-55 

05 

8 

45 -55 

46-50 

05 

1770 

1864 

06 

9 

47-65 

4860 

05 

2153 

22  48 

05 

10 

5155 

52-48 

07 

23-59 

24-53 

06         1 

II 

53-68 

5460 

08 

25-70 

26  64 

06 

12 

55-73 

56-69 

04 

27-60 

28  59 

Ol 

i3 

25      1-53 

55     2-45 

08 

31-59 

32-53 

06         ' 

14 

3-57 

4-55 

02 

33-70 

34-65 

05 

15 

5  64 

6-60 

04 

35-65 

36-60 

05 

16 

7-61 

8-55 

06 

37-59 

38-50 

09 

1 

Mittel    .   .    . 

17' 24-8 

I6^4•8 

29"  59' 059 

I7''28"3 

i6'^58'?3 

29"  59' 056 

—  0*125 

+  0*058 

-  0-183 

—  0*125 

+  0*058 

-  0-183 

Uhrstand  .   . 

1 

AX4-«.   .   . 

1 

1 
1 

Mittel  von  A  L+8  = 

Z^Z  = 

8   = 

1 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 

30.  Juli  1874.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

18**   0"  o'26 

i7'3o"^24'-75 

29"  35 -'51 

2 

215 

26-65 

50 

3 

3-79 

28  26 

53 

4 

5-62 

3oo8 

54 

5 

7-38 

31-90 

48 

6 

919 

33-70 

49 

7 

II   10 

35  60 

50 

8 

l3l2 

37-60 

52 

9 

15-22 

39  74 

48 

10 

17-10 

4161 

49 

II 

1905 

43  58 

47 

12 

21-34 

45-88 

46 

i3 

23-51 

48  00 

51 

14 

25-64 

5016 

48 

15 

27-67 

5218 

49 

16 

29-61 

54-09 

52 

Mittel    .    .   . 

18»*   0^2 

i7*^3o'?6 

29"35'-498    . 

Parallaxe  .    . 

—    0'lI2 

—  0*060 

—  0-052 

Uhrstand  .   . 

Ai-«.   .   . 

Mittel  von  Ai— «  = 

Zeichen  gegeben  von  Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

.18**   r56-35 

i7»^32'"2o'-8o 

29'"35"-55 

2 

58-27 

22  70 

57 

3 

2     0-40 

24-83 

57 

• 

4 

2-28 

26  70 

58 

5 

415 

28  60 

55 

6 

10-12 

34-55 

57 

7 

I2'II 

36-55 

56 

8 

I415 

38-58 

57 

9 

1617 

40  60 

57 

10          1 

18-17 

42-60 

57 

II           1 

20-29 

44-71 

58 

12 

22-36 

46 -80 

56 

i3 

24-18 

48  60 

58 

1        H       1 

26-32 

50-73 

59 

15       1 

28-16 

5259 

57 

16 

30-23 

54-68 

55 

Mittel    .   .   . 

18»"   2^3 

I7**32"6 

29°  34"  568 

Parallaxe  .   . 

—    0*112 

—  o*o6o 

—  0-052 

Uhrstand  .   . 

Ai+Ä.    .    . 

Mittel  1 

70U  Ai+«  = 

AZ  = 

8   = 


Digitized  by 


Google 


—    89    — 


Länge  Bregenz — Paris. 
1.  August  1874.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  2^ichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


I     Chronograph 
I         in  Paris 


Differenz 


17**  26" 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 

H 

15 
16 


27 


50*63 
52-53 
54*57 
5661 
58  80 

098 
3-22 
5*38 
768 
io'i3 
12-40 

1475 
1714 

19-39 
21-98 
24*54 


16^57" 


14  29 
i6- 19 
18-20 
20  24 

22-44 
24-61 
26 -82 
29  00 

3i-3o 

33-79 
36-01 
38-40 

4077 
4200 
45*63 
48-20 


29 


'36*34 
34 
37 
37 
36 

37 
40 
38 
38 
34 
39 
35 
37 
39 
35 
34 


I7'*33"20*68 
22*92 
25  24 

27*47 
29-52 

31-93 
33-95 
35-79 
37-91 
40*09 
42-14 
44-19 
46-64 
49"  17 
51*45 
53-49 


17' 


"44-30 

46-59 

48  89 

51-10 

53-19 

55*59 

57*60 

59*41 

1*57 

3-72 

5*83 

7-88 

10-24 

12-80 

1510 
1710 


29"  36*  38 
33 
35 
37 
33 

34 
35 
38 

34 
37 
3i 
3i 
40 
37 
35 
39 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-s. 


17    27- I 


0-142 


17 


57-^5 
+  o"o8o 


29"36'365 

—    0-222 


I7^33"6 

—  0*142 


17 


40 
+  0*078 


29"36*-354 

—    0*220 


Mittel  von  AL—8  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3  ' 
14 
15 
16 


17**  28" 


29 


37-78 
40-93 
42-96 

44 -95 
48-91 

50  97 
53-08 

55  07 
58-85 

1*02 

2*95 

4*97 

8*99 

10-96 

12-99 

14*93 


I6^9" 


i'-38 

4*49 

6-50 

850 

12-48 

14-51 
16-60 
18-64 
22-40 
24*57 
26-49 
28  50 
32  52 
34  50 
3651 
38*50 


29"  36*  40 
44 
46 
45 
43 
46 
48 
43 
45 
45 
46 
47 
47 
46 
48 
43 


17  "31"' 37*  87 

40-91 
44-87 
48-77 
50-98 
52-92 
54  98 
5892 
1-05 
3-o3 

4*94 
880 
iioo 
13-09 
15  03 
18-91 


17 


32 


'  i'-46 
4*49 
840 
12-33 
14*53 
16-50 
1853 
22  •  46 
24-60 
26  60 
28-50 
32-37 
34  56 
36-62 
38-60 
42  48 


29"  36' 41 
42 
47 
44 
45 
42 
45 
46 
45 
43 
44 
43 
44 
47 
43 
43 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 

A  i+«  .    . 


I7"28'i'9 

—  0*142 


I6^9"3 

+  0*078 


29"  36*  451 

—    0*220 


17"  32^0 


0-142 


17  •*    2^4 


+  0*078 


29*°  36*  440 

—    0*220 


Mittel  von  A  i-h«  = 


I  AL  = 

I  8    = 

Pablicationen  des  k.  1c.  österr.  Gradmessnngs-Bureau.  Bd.  111. 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
2.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Niunmer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  ^aris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       m 
17      19 


o'i3 

2-36 

4-19 

6-27 

io-3o 

12-33 

14-33 

23   18 

25-32 

27-48 

29  48 

3f  62 

3574 

37  85 

39  93 

41-77 


16  %9' 


50 


^23*I9 
25-39 
27-28 
29-32 
33-35 
35  40 
37-37 
46 -23 
48-37 
50-53 
5252 
54  70 
58-78 
0-88 
2-97 
480 


29"36*-94 
97 
91 
95 
95 
93 
96 

95 
95 
95 
96 
92 
96 

97 
96 

97 


17  ^26"" 3o'- 34 
32-42 
34-64 
37-04 

3945 
41-44 
43-71 

45-89 
48-16 
50-30 
52-73 
55-16 
57-52 
59-83 
2-24 
4-57 


27 


16^6" 


57 


53-40 

55-48 

57  69 

0-07 

2-46 

4*47 

6-73 

8-92 

Ii-i3 

13-28 

15-71 
'18-17 
20-54 
22  85 
25-26 
27-57 


29" 36 -94 
94 
95 
97 
99 
97 
98 

97 

37  03 

02 

02 

36-99 

98 

98 

98 

37  00 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AX-s. 


17 


19-4 

—  o'o62 

-  5-137 


16* 


49-8 
-f  o'o62 
-13 -696 


29  36  950 
—  o- 124 
+  8-559 

29    45-385 


^26'?8 

—  0*062 

-  5-142 


16' 


57-2 
-h  0*062 
-13-697 


29"  36' 982 
—  0-124 
+  8-555 

29   45*413 


Mittel  von  AX— s  =  29"  45' 399 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


i 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


17'2l" 


41-47 

42  55 

49-40 

50-04 

51-65 

5259 

55-68 

59-43 

1-55 

3-55 

9-46 

11-54 

»3-57 

15-50 

19-44 
21-49 


I6^2" 


4-46 

5*54 

12-38 

l3*02 

14-61 

15-57 

18  64 
22-40 

24-50 
26-53 

32-40 

34-49 

36-51 
38-50 

42-45 
44-46 


29™  37' Ol 

Ol 
02 
02 
04 
02 
04 

o3 

05 

02 
06 

05 
06 
00 

36  99 

37  03 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


17-24" 


25 


38'43 

16^55"    i'40 

29'"37'o3 

41-46 

4-44 

02 

4218 

5-13 

05 

43-55 

650 

05 

44-34 

7-33 

Ol 

47 -44 

10-41 

o3 

49-63 

12  60 

o3 

51-57 

H-57 

00 

59-45 

22-42 

o3 

1-43 

24-39 

04 

3-53 

26 -49 

04 

5*59 

28-53 

06 

947 

32-44 

o3 

11-56 

34  54 

02 

i3«62 

36  58 

04 

1574 

38-72 

02 

I    Mittel     . 

I    Parallaxe 

Uhrstand 

I    AZ+Ä  . 


17     22   O 


—  o'o62 

-  5-139 


16' 


52-4 
-h  o'o62 

-13-697 


29"  37' 028 
—  0124 
4-  8-558 

29    45-462 


17    24-9 

—  0*062 

-  5-141 


16' 


55-3 
+  o'o62 

-13-697 


29'"37''o3i 
—  o • I 24 
4-  8-556 
I      29    45  463 


Mittel  von  AX+s  =  29"  45*  462 


AZ  =  29^45 '.430 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
2.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


1 
i 

Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

UXU.JSI  vUtt 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

21 ''40"  20*  07 

2iSo"43''-o7 

29"  37' 00 

21  ^40"  57*  64 

2iSr2o'63 

29"  37*  Ol 

i-                 2 

21-93 

44-92 

Ol 

59-16 

22- II 

05 

1                   3 

23-73 

46-76 

36-97 

41      0-71 

23-70 

Ol 

1                  4 

25-39 

48-39 

37-00 

2-18 

25-15 

o3 

5 

27-02 

50  00 

02 

3-65 

26-66 

36-99 

6 

28-46 

51-50 

36-96 

5  02 

28-00 

37  02 

1              7 

29-98 

53-00 

98 

6-53 

29-51 

02 

1              ^ 

31-56 

54  50 

37-06 

7-86 

30-88 

.    36-98 

9    ' 

32-93 

55-99 

36-94 

9-39 

3240  ■ 

99 

10 

34-38 

57-33 

37-05 

10-83 

33-85 

98 

II 

37-55 

II      Q-54 

Ol 

12-22 

35-20 

37-02 

12 

47  70 

10-70 

00 

13-54 

36-52 

02 

i3 

49- 15 

12-14 

Ol 

14-90 

37-90 

00 

H 

50*53 

13-52 

Ol 

16-38 

39-39 

36-99 

15 

51-91 

14-92 

36-99 

17-87 

40-82 

37-05 

16 

5339 

16-39 

37-00 

19-29 

42 -28 

Ol 

Mittel    .    .    . 

2i%o"5 

2i**io"9 

29"  37' 001 

2I%I^I 

2lSl'?5 

29°*  37*011 

Parallaxe  .    . 

—  o"o5i 

-h  o'o64 

—  0-115 

—  o'o5i 

-h  o''-o64 

—  0115 

ührstand  .    . 

-  5-293 

-13-719 

+  8-426 

-  5-294 

-13-719 

4-  8-425 

AL-s  .    .    . 

.     .     . 

29    45-312 

29   45-321 

Mittel  ^ 

von  AL—8  =  29" 

^5-3i6 

Zeich 

en  gegeben  von 

Parlfl 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I      . 

21  %3"   S'^o 

21 S3"  31*10 

29"  37' 10 

2i%3'"53-7i 

21**  i4'°i6'6o 

29  "37*  II 

2 

11-52 

34-40 

■  12 

55-71 

1861 

10 

3 

13-62 

36-50 

12 

57-70 

20-61 

09 

4 

19-46 

42-34 

12 

59-72 

22  60 

12 

5 

21-59 

44-50 

09 

44     977 

32-67 

10 

6 

23-68 

46  64 

04 

11  62 

34  50 

12 

7 

25 -79 

48  72 

07 

13-58 

36-50 

08 

8 

29-54 

52  42 

12 

1557 

38-49 

08        1 

9 

33-57 

56-50 

07 

19  60 

42-49' 

11 

10 

35-68 

58 -60 

08 

21-65 

44-58 

07 

II 

37 -94 

14     0-88 

06 

23-64 

46-60 

04 

12 

41-50 

4-41 

09 

2561 

48-50 

II 

i3 

43-60 

6-50 

10 

29-58 

5248 

10 

14 

45-68 

8-6o 

08 

31-72 

54-60 

12 

15 

47-66 

10-57 

09 

33-65 

56-57 

08 

16 

51-58 

14-48 

10 

35 -60 

58-50 

10 

Mittel    .    .    . 

2i%3'?5 

2iS3"9. 

29"  37' 091 

2i%4"3 

2iS4'^7 

29"  37"- 096 

Parallaxe  .   . 

—  o'o5i 

+  o'o64 

—  0-115 

—  o'o5i 

+  o"o64 

—  0-115 

ührstand  .    . 

-  5295 

-13-719 

-h  8-424 

-  5295 

-13-719 

+  8-424 

AL  +  8.    .    . 

.      .      . 

29   45-400' 

29   45*405 

\ 

Mittel  V 

on  A  X  +  s  =  29° 

'45*402 

1 

A  i  =  29°^ 45^.  359 

8  =   +0*043 
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Länge  Bregenz — Paris. 

3.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17S5" 


20-22 
22  05 
24- 19 
26 -20 
27-98 
29  87 

31-79 
33-79 
35 -79 
37 -87 
3988 
41-92 
43-85 
4581 
47-79 
49*94 


16**  55"  42' 72 
44  53 
46*69 
48-71 

50  49 
52-36 
54*29 
56-28 
58-30 
o-3i 
2-39 
440 
6-35 
8-3o 
10-26 
12-41 


56 


29"  37'  50 
52 
50 
49 
49 
51 
50 
51 
49 
56 
49 
52 
50 
51 
53 
53 


17 ''32"  20*  14 
21  96 
24-20 
26-40 
28-52 
3065 
32-65 
34-72 
36  91 
39*21 
41-31 
43-39 
45-35 
47 -31 

49*49 
51*42 


17 


**   2"  42' 66 

44*46 

46-70 

48-90 

51-03 

53*15 

55*17 

57*25 

59*44 

3      i-8o 

3-86 

5*90 

7-87 

9*85 

1200 

13-93 


29 


'37-48 
50 
50 
50 
49 
50 
48 
47 
47 
41 
45 
49 
48 
46 
49 
49 


Mittel  . 
ParaUaxe 
Uhrstand 


i7S5'?6 


-  o"i32 


i6**56'?o 

+  o'o6i 


29"  37-509 
—  0-193 


17    32"6 

-  o'i32 


17 


3'?o 
+  o'o6i 


29     37.479 
—    0-193 


Mittel  von  Ai— «  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Bregenz 


17**  27"  58*  76 

28      1-95 

4*15 

6-22 

998 

12*12 
14-31 
1618 
'  2008 
22-18 
24  •  20 
26 -20 

3o-05 
32-14 

34-07 

36-14 


Chronograph 
in  Paris 


i6*'58'"2i"20 
24-40 
26  56 
28-64 
32-42 
34*53 
36-73 
38-62 
42-50 
44-61 
46-64 
48  64 
52*45 
54*55 
56-50 
58-58 


Differenz 


29 


'37-56 
55 
59 
58 
56 
59 
58 
56 
58 
57 
56 
56 
60 
59 
57 
56 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


17' 3o' 


3i 


'38'- 90 

42-25 

44 -o3 

50-01 

52-11 

53-98 

5615 

59*96 

2*04 

406 

6-05 

867 

10  09 

1203 

1407 

1609 


17" 


"  i'-3o 
469 
6-44 
12-40 
14-51 
16-40 
18-57 
22-37 
24*43 
26-47 
28-45 
3io8 

32-49 
34*44 
36-48 
38-52 


Differenz 


29 


'37'.6o 
56 
59 
61 
60 
58 
58 
59 
61 

59 
60 

59 
60 

59 
59 

57 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai+»  . 


I7S8"3 


-  o"i32 


i6''58'?7 

+  o'o6i 


29     37    572 
—    0-193 


i7^3i'?o 


o'i32 


17 


1-4 

+  o*o6i 


29     37-591 
—    0-193 


Mittel  von  A  i+«  = 
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Länge  Bregenz — Paris. 
3.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Diiferenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h        n 

19    55 


3o'i9 
3167 
33-05 
34  46 
3572 
36-99 

38-49 
39-83 
47  46 
48-96 
50-50 
52*00 
5356 
55  08 
56-70 
58-32 


h   n 
19  25 


26 


'52-69 

54' 19 
55-58 
57-00 
58-24 
59  50 
100 
2-34 
10  00 

11-49 
i3oo 

14-50 
1607 
17-60 
19-20 
20  80 


29  37  50 
48 

47 
46 
48 
49 
49 
49 
46 

47 
50 
50 
49 
48 

50 
52 


20 


'  2'- 18 
4-29 
614 

8  00 

9  82 
11-71 
13-54 
1557 
17-32 
1913 
2118 
22-96 
24-94 
26-94 
28-62 
30-55 


19  33  2470 
26 -80 
28  64 
3051 
32 -3o 
34-20 
36-02 
38-08 
39-87 
41  62 
43-69 
45  49 
47  50 
49-49 
5115 
53-08 


29*"  37'- 48 
49 
50 
49 
52 
51 
52 
49 
45 
51 
49 
47 
44 
45 
47 
47 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


19    55-7 

-  o''i23 


i9''26'?i 

-h  o'o85 


29"'37-486 
—  0-208 


3'J^3 
-  o'i23 


I9''33"6 

+  o"o7i 


29'°37U84 
-  0194 


Mittel  von  Ai— s  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


DiflFerenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronogi-aph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I9"57' 


58 


"48*82 
5203 

54*15 

54-81 

56-33 

5811 

016 

2-i8 

4-26 

6*20 

10 '09 
1208 
14-22 
16 -06 
18-06 
20-46 


19^28" 


11-20 
14-40 
16-51 
17-19 
1871 

20-49 
22-50 

2453 
26  60 
28-56 
32-45 

34-47 
36-60 

38*42 
40  46 
42-86 


29"  37' 62 
63 
64 
62 
62 
62 
66 

65 
66 

64 
64 
61 
62 
64 
60 
60 


'48"  80 

52-15 

54-38 

58-14 

2  24 

10-10 

I2I4 
14-16 
i6i3 
20-14 

22*09 
2419 
26-19 
3015 
32*16 

34 -24 


I9'3i' 


'll'-20 

14-51 
16-75 
20*50 
2261 
32-48 

34-50 
36-50 
38-50 
42-51 
44-50 
46*60 
48-59 
52-52 
54-53 
56  65 


29 


'37' 60 
64 
63 
64 
63 
62 

64 
66 
63 
63 
59 
59 
60 
63 
63 
59 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-h». 


19 "58-1 

-  o'i23 


19 


'28-4 
+  0*071 


29"  37*  629 
-  0194 


0*123 


I9*'3i'?6 

-f  0*071 


29°  37*  622 
-  0-194 


Mittel  von  A  X+s  = 


8  = 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 

5.  August  1874.    Zeichenwechsel. 


1 

1 

Zeichen  gegeben  von  Bregens 

Nuniiner 

Chronograph 

Chronograph 

DiflFerenz 

Chronograph 

Chronograph 

T)ifFpn>nz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

, 

i7'49"50-39 

17**  20"   9"  92 

29"  40' 47 

18^   4" 40' 26 

17'' 34"  59' 79 

29"  40"  47 

2 

5308 

i2-6o 

48 

42-34 

35      1-88 

46 

3 

55  46 

15-00 

46 

44-36 

3-89 

47 

4 

5810 

17-63 

47 

46-43 

5-96 

47 

5 

50     o-3o 

19  84 

46 

48-63 

8-i3 

50 

6 

256 

22"  10 

46 

50  98 

10-49 

49 

7 

5  09 

24   60 

49 

53-24 

12-74 

50 

8 

756 

27    09 

47 

55  48 

15-01 

47 

9 

1015 

29    70 

45 

57  76 

17-29 

47 

10 

12-32 

31-83 

49 

5     0-06 

19-56 

50 

11 

I4'36 

33-87 

49 

215 

21-67 

48 

12 

16-56 

36-09 

47 

450 

24-00 

50 

i3 

i8-6i 

38-10 

51 

6-83 

26-30 

53          1 

14 

20  73 

40-24 

49 

9-17 

28-66 

51 

15 

.      22-86 

42-35 

51 

11-20 

3070 

50       ! 

16 

2513 

44-61 

52 

13-32 

32-80 

5^         1 

Mittel    .       . 

17' 50"^^! 

i7'20'?5 

29°  40 -481 

18'   4^9 

17'35^3 

29"  40 '490 

Parallaxe  .    . 

-    0'l23 

+  o"o38 

—  0-161 

-  o'i23 

+  o*048 

—  0171 

ührstand  .   . 

AX-«  .    .    . 

Mittel  von  Ai— s  =                                                                                                   | 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

xyitivL  wu« 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

17 "52"  45- 14 

17*^23™   4' 60 

29°  40"  54 

18*^   3"    i"-58 

17**  33"  21  ••o3 

29"4o'55 

2 

47  03 

6-50 

53 

3o4 

22-47 

57 

3 

49  03 

8-50 

53 

5-02 

24-45 

57 

4 

5291 

12-38 

53 

706 

26-50 

56 

5 

54-92 

14  40 

52 

12*98 

32-45 

53 

6 

57  09 

16-56 

53 

1498 

34-43 

55 

7 

59  06 

18-51 

55 

17-08 

36-51 

57 

8 

53     2-98 

22-42 

56 

1902 

38-48 

54 

9 

505 

24-50 

55 

22  98 

42-45 

53 

10 

5-61 

25  07 

54 

25-07 

44  58 

49 

II 

720 

26  62 

58 

27-08 

46  59 

49 

12 

786 

27-30 

56 

29  10 

48  58 

52 

i3 

i3-io 

32-58 

52 

32  98 

52-48 

50 

14 

1712 

36-60 

52 

35-08 

54-54 

54 

15 

21  04 

40-50 

54 

37  06 

5652 

54 

16 

24  97 

44*45 

52 

43-02 

34      2-49 

53 

Mittel     .    .    . 

1    17' 53-?! 

-    0*I23 

i7Ni-4     • 

29"  40' 539 

18**   3°3 

I7''33'?6 

29"4o'536 

Parallaxe  .    . 

+  o"o38 

—  0161 

-  o'i23 

+  o'o48 

—  0171 

ührstand  .    . 

AX+s  .    .    . 
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Länge  Bregenz — Paris. 
6.  August  1874.    Erster  Zeiclienwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


i7%o" 


005 
2 -23 

429 
658 

8-97 

11-22 
13-41 
15-44 
«7-53 
19-74 

21-86 
23-88 

25 -94 
28i3 
3o-i6 

32-20 


17  So^ 


17-29 
19-41 
21-50 

23-75 
26- 14 
28-38 
30-59 
32 -60 

3471 

36-95 
39-05 
41  05 
43-10 
45-34 
47-39 
49  40 


29 


"42 --76 
82 

79 
83 
83 
84 
82 
84 
82 

79 
81 
83 
84 
79 
11 
80 


i7"48'"io"88 
13-09 
15-33 
17 -68 
19-88 
22-33 
24  43 
26-65 
28-78 
31-25 
33-65 
36  06 
38-31 
40-58 
42-78 
44-97 


17' 


•18"  28"  00 
30-33 
3250 

34-85 
37  06 
39-50 
41-60 
43-84 
46  99 
48-44 
50-83 
53-23 
55-53 
57-80 

59-97 
19  2-14 


29 


'42' 88 
76 
83 
83 
82 
83 
83 
81 

79 

81 

82 

83 

78 

78 

81. 

83 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


17     40-3 

—    0-117 


17 


10-7 
+  0-104 


29"  42 -811 
—  0-221 


■7    48-S 

—     0*117 


I7S8"8 

-h  o'  104 


29"  42' 815 
—  0-221 


Mittel  von  Ai— s  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


17  42"*  47*  34 
49-37 
51-34 
53-30 
55  40 
57-40 
59-52 
529 
7  46 
942 

11-54 
15-32 
17*36 
19-49 
21-53 
24-40 


43 


17' 13™ 


441 
6-49 
8-40 
10-40 
12-47 
14-52 
16-60 
22-39 
24-50 
26  50 
28  60 
32  40 

3441 
36-56 
38:6i 
41-49 


29 


'42-93 
88 

94 
90 
93 
88 
92 
90 
96 
92 
94 
92 
95 
93 
92 
91 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


45  45-71 
47  50 
49-36 

51-45 
55*27 
57-32 
59-35 
1-43 
525 
7-28 
948 
11-48 
15-28 
17-38 
1941 
21-44 


46 


17"  16' 


'  2'.8o 

4  60 

643 

8-51 

12-35 

14-39 
16-44 
18-50 
22-34 
24*38 
26-55 

28  59 
32-40 

34-51 
36-50 
38-52 


Differenz 


29- 


42-91 
90 
93 
94 
92 
93 
91 
93 
91 
90 
93 
89 
88 

87 
91 
92 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AZ-h»  . 


I7%3"-' 


17 


—  0117 


-f  o'- 1 04 


29   42-921 

—    0*221 


46-  I 


H7 


17 


'i  6*5^3 
-h  o- 


104 


29    42-911 
—  0*221 


Mittel  von  AX,+.<?  = 


8   = 


Digitized  by 
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Länge  Bregenz — Paris. 

6.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


19    49 


012 

2-26 

414 

6-10 

8-00 

9-96 

11-98 

1402 

i6-o6 

1804 

20*20 

21-96 
24-18 
26-45 
28- 18 
3o- 14 


19      19" 


17"  23 

19*37 

21  -27 

23  20 

25  10 
27-01 
29-01 

3i  09 
33-13 

35  i? 
37-29 
39  07 
41-27 

43-54 
45 -30 
47-21 


29*"  42"  89 
89 

87 
90 
90 
95 
97 
93 
93 
87 
91 
89 
91 
91 
88 
93 


19  56°3o*io 
31-98 
33-65 

35-34 
37-01 
38-61 
40-42 
42-04 
43-76 
45*74 
47*47 
49*25 
50-92 
52*48 
53-88 

55*55 


19  S6" 


27 


47-20 
49*09 
50*74 
52*40 
54  09 
55*70 

57*51 

59*12 

0-80 

2-8o 

4*55 
6-3i 
800 
9-58 
10-98 
12*64 


29  42  90 
89 
•  91 
94 
92 
91 
91 
92 
96 
94 
92 
94 
92 
90 
90 
91 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX-5. 


19    49*3 


—  0109 


19**  19- 


4-  0-104 


29"  42'  908 
—  o-2i3 


19 "56^7 


—  0109 


19   27  o 

+  0*104 


29°  42' 918 

—    0-2l3 


Mittel  von  A  i— «  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


19    51 


"  4-25 
5*90 
7-48 
9*39 
11-39 
i3-3o 
15*37 
17*47 
19-50 
21*44 
23*41 
25*66 
27*42 
29*47 
3i*59 
35*47 


I9'2l" 


2129 
22*90 
24*50 
26-40 
28-40 
3o-34 
32  40 

34*49 
36*53 
38*48 
40*41 
42*70 
44*46 
46-51 
48-62 
52  50 


29"  42*  96 

43-00 

42-98 

99 

99 

96 

97 
98 
97 
96 
43-00 
42-96 
96 
96 
97 
97 


19'54" 


55 


35-41 
37-40 
39*53 
41-49 

45*45 
47*38 
49*38 
51*48 
54*35 
59*83 
15-31 
17-35 
19-42 
21-50 
25-42 
27*97 


h   B 
19  24 


25 


52-47 

54*43 

56*59 

58*50 

2-49 

4*40 

641 

8-50 

11-41 

16-89 

32*3i 

34*36 

36*42 

38*51 

42-41 

45  00 


29  42 -94 

97 

94 

99 

96 

98 

97 

98 

94 

94 

43-00 

42-99 

43*00 

42-99 
43-01 
42-97 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX+5  . 


19^1-3 

—  o'i09 


19 


21  -6 
+  o'- 


104 


29 


42-974 

-    0-2l3 


19    54-9 


0109 


19   24-2 

+  o'i04 


29"  42' 973 
—  o-2i3 


Mittel  von  A  L+s  = 


Ai  = 
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Länge  Bregenz — Paris. 
7.  August  1874.  Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz        | 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

17** 47°   o'i9 

17**  17"  2o' 60 

29"  39' 59 

i7**54"3o*ii 

17  S4'"  50*  57 

29"  39"  54         1 

2 

209 

22-54 

55 

31-90 

52-33 

57 

3 

415 

24-57 

58 

33-68 

54-10 

58 

4 

6-73 

27-15 

58 

35  50 

5593 

57         i 

5 

8-34 

28-74 

60 

36-10 

57-52 

58 

6 

'               10-40 

3o-8o 

60 

38-64 

59  08 

56         1 

7 

1262 

33-09 

53 

40  04 

25     0-49 

55         t 

8 

15  03 

35  50 

53 

41-29 

1-74 

55 

9 

1756 

38-00 

56 

42  78 

3-22 

56         1 

10 

1994 

40-37 

57 

44-20 

4-63 

57     ; 

II 

2211 

42-53 

58 

45-58 

6  00 

58 

12 

,               2447 

45-90 

57 

47-02 

7-46 

56 

i3 

2682 

47-25 

57 

48-57 

900 

57 

14 

29  04 

49-49 

55 

49-94 

10-38 

56 

15 

3I-2I 

51-69 

52 

51-54 

1200 

54 

16 

,               33i3 

53-60 

53 

53-11 

13-57 

54 

Mittel     .    .    . 

i7%7-3 

I7'i7"6 

29"  39^563 

17^4*^7 

i7S4"o 

29"  39*561 

Parallaxe  .    . 

—  0*125 

-  o*o38 

—  0087 

-    0"l25 

-  o''-o38 

—  0087 

ührstand  .    . 

-  8- 197 

-13-970 

+  5-773 

-    8-202 

-13-972 

+  5-770       ' 

AL-8.    .    . 

.      .      . 

.     .     . 

29    45 -249 

.      .      . 

29   45*244 

Mittel  von  AZ— »  =  29 

"45-246 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 
m  Pans 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Bregenz 

in  Paris 

1 

I7%9°^  45-31 

17*^20"   5*  60 

29"  39*  71 

17^2»  52'- 19 

17 '23- 12'.  55 

29'"39^64 

2 

48  26 

8-55 

71 

54-08 

14-50 

58 

3 

5019 

10-55 

64 

56-30 

16-64 

66 

4 

52-17 

12-51 

66 

58-09 

18-50 

59          1 

5 

54-34 

14-70 

64 

53     017 

20-53 

64          j 

6 

56  25 

16-60 

65 

2-07 

22  40 

67 

7 

5821 

18-54 

67 

424 

24-57 

67          ' 

8 

50     024 

20-60 

64 

6-20 

26-57 

63 

9 

2-22 

22  60 

62 

8-i3 

28-50 

63 

10 

6-26 

26-52 

74 

1018 

3050 

68 

II 

8-36 

28-69 

67 

1212 

32  48 

64 

'2 

iom8 

30-51 

67 

14-14 

34-50 

64 

i3 

12-33 

32-68 

65 

16-  II 

36-44 

67 

14 

14-28 

34 -60 

68 

I8-2I 

38-53 

68 

15 

16-17 

36-51 

66 

20-11 

40-47 

64 

16 

1816 

38-50 

66 

22*  14 

42 -49 

65           1 

Mittel     .    .    . 

i7*'50™o 

i7So'?4 

29"  39"  667 

17^3^ 

I7^3'?5 

29"  39"  644 

Parallaxe  .    . 

—  o'i25 

-  o"o37 

—  0088 

-  0*125 

-  o'o37 

-  0-088        1 

ührstand  .    . 

-  8-199 

-13-971 

+  5-772 

-  8-201 

-13-972 

+  5*771        i 

AL+«.    .    . 

.     .     . 

...       ;    29  45*351 

.... 

29    45-327 

Mittel  von  A  Z+s  =  29 

"45-339 

1 

^L  =  29"'45'2 

92 

1 

8  =    +0-^046 

1 

Pablicatiooea  dm  k.  k.  Ö8terr.  GradmesHungs-Bareau.  Bd.  III. 
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Länge  Bregenz — Paris. 
7.  August  1874.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

21** 50"   o"io 

2 1  **  20"  20*  44 

29^39-66 

21 ''56"  40' 09 

21 ''27"  o*-37 

29"  39'- 72 

2 

2l3 

22-43 

70 

42-17 

2-49 

68 

3 

.4-46 

2476 

70 

44-03 

4-32 

71 

4 

6-32 

26-64 

68 

46-16 

6-48 

68 

5 

8-37 

28-69 

68 

48-07 

8-37 

70 

6 

iii3 

31-43 

70 

49  62 

991 

71 

7 

i3o6 

33-37 

69 

51-14 

11-41 

73 

8 

15 -20 

35-50 

70 

52-58 

12-88 

70 

9 

17-23 

37  50 

73 

54-10 

14-40 

70 

10 

1877 

39  08 

69 

55  93 

16-20 

73 

II 

20*24 

4057 

67 

57-81 

1807 

74 

12 

25  10 

45-38 

72 

59-65 

1995 

70 

i3 

26 -79 

47-10 

69 

57      1-38 

21  69 

69 

14 

28-33 

48-68 

65 

3-25 

23-57 

68 

15 

3oi6 

50-48 

68 

505 

25-39 

66 

16 

3i-9i 

52-20 

71 

6-72 

27  02 

70 

Mittel    .   .   . 

2i'*5o'?3 

2I*'20"6 

29"  39' 691 

21  •'56'?  9 

2lS7'?2 

29"*  39'  702 

Parallaxe  .   . 

—  0*112 

-  o*o38 

-  0-074 

—  0*  1 1 2 

—  o'o40 

—  0-072 

ührstand  .    . 

-  8-359 

— 14-021 

4-  5-662 

-  8-363 

—  14-022 

+  5-659 

AL-8,   .    . 

.      .      . 

29    45*279 

29    45-289 

Mittel  von  AX— s  =  29 

"45-284 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Chronograph 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

21**  52"  4'28 

2 1*^22"  24*  50       1         29"*  39' 78 

21 ''55'"   o'.37 

21 ''25°' 20*  61 

29*"  39 -76 

2 

6-32 

26    52 

80 

2-29 

22  52 

11 

3 

815 

28-40 

75 

4-24 

24-49 

75 

4 

10-30 

3052 

78 

6  29 

26-51 

78 

5 

i2-3o 

32-53 

77 

8-26 

28-48 

78 

6 

14-40 

34   62 

78 

10-44 

30-68 

76 

7 

16-39 

36-60 

79 

12-30 

32-53 

77 

8 

18-32 

38-59 

73 

14-25 

34-49 

76 

9 

20-36 

40-59 

11 

16-40 

36-62 

78 

10 

22-31 

42-55 

16 

18 -3o 

38-55 

75 

II 

24  42 

4467 

IS 

20-29 

40-53 

76 

12 

26  25 

46  50 

75 

22-23 

42-49 

74 

i3 

28-34 

48 -59 

75 

24-28 

44-51 

11        • 

14 

30-32 

50  55 

77 

26-35 

46-59 

76 

15 

32-26 

52-50 

76 

28-29 

48-51 

78        . 

16 

34 -47 

54  70 

77 

30-39 

50  60 

79        1 

Mittel    .    .    . 

21^2^3 

21**  22*7                     29"  39' 766 

21^5-3 

2I*'25"6 

29"  39- 766    1 

Parallaxe  .    . 

—    0"li2 

—  o'o38 

-  0-074 

—  0' II 2 

—  o'o40 

-  0-072    1 

ührstand  .    . 

-  8-360 

— 14021 

+  5661 

-  8-362 

—  14-022 

+  5660    ' 

AZ+»  .    .    . 

.     .     . 

29   45-353 

.      .      . 

.     .     . 

1         29    45-354    , 

Mittel  von  A  i-f«  =  29 

1"  45 -353 

1 

A  i  =  29^45'.  : 

IlS 

! 

8  =  +o*o34 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 
S.August  1874.   Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DifFpi'pnz 

Chronograph 

Chronograph 

TkifVarAnT 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

1             I 

18**  6"2i'86 

17 '^36"' 41*  48 

29'"4o'38 

18^0"   o*o6 

i7'4o"i9*-69 

29"  40*  37 

1                   2 

23-69 

43-29 

40 

1-83 

21-41 

42 

'              3 

25  69 

45*28 

41 

3-88 

23-48 

40 

4 

27 -47 

47-08 

39 

596 

25  59 

37 

5 

2941 

49  Ol 

40 

7'77 

27-40 

37 

6 

3i-3i 

50-90 

41 

9-62 

2921 

41 

7 

33-07 

52-67 

40 

11-27 

30-88 

39 

8 

34 -82 

54*40 

42 

12-95 

32-51 

44 

9 

36-83 

56-40 

43 

14 -66 

34-24 

42 

10 

38-79 

58-39 

40 

16-33 

35*94 

39 

II 

40-74 

37     0-36 

38 

18-09 

37*71 

38 

12 

42  69 

2-26 

43 

19-74 

39-36 

38 

1            i3 

44-51 

4-10 

41 

21-28 

40  89 

39 

14 

46-41 

6  00 

41 

22-88 

42  48 

40 

15 

49*99 

9-60 

39 

24   58 

44*  15 

43 

16 

5178 

11-40 

38 

26-23 

45-84 

39 

Mittel    .    .    . 

18**   6^6 

I7'36'?9 

29"  40' 402 

i8*'io"2 

i7'4o'?6 

29"  40*  397 

Parallaxe  .   . 

-  o'o88 

—  0*002 

—  0086 

-  o'o88 

-  0*025 

—  oo63 

ührstand  .    . 

Ai-«.    .    . 

Mittel  von  AX— «  = 

Zeichen  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz     • 

Chronogi-aph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

18*'    i"'4i'3o 

17**  32"  o'8o 

29"  40' 50 

18'  4°  41 -24 

i7'35»  0-.74 

29"  40*  50 

2 

42-91 

2-40 

51 

43-01 

250 

51 

3 

44-98 

4-48 

50 

44 -97 

444 

53    . 

4 

4693 

6  40 

53 

47-12 

6-6o 

52 

5 

48 -99 

8-48 

51 

49-23 

8-72 

51 

6 

51-06 

10-54 

52 

50-97 

10-44 

53 

7 

52-92 

^    12*40 

52 

52-98 

12-49 

49 

8 

54-84 

14-35 

49 

54*94 

14*44 

50 

9 

56  93 

16-41 

52 

56-92 

16-40 

52 

10 

58  89 

18-39 

50 

58-90 

18-40 

50 

II 

2       lOI 

20-49 

52 

5      090 

20  40 

50 

12 

2-95 

22  42 

53 

3-02 

22-50 

52 

i3 

498 

24 -49 

49 

499 

24-49 

50 

14 

6-99 

26-50 

49 

6-95 

26-45 

50 

15 

10- 10 

29  60 

50 

904 

28-53 

51 

16 

12  87 

32-35 

52 

12-90 

32-40 

50 

Mittel    .   .   . 

18**    i'?9 

I7''32"3 

29"  40*  509 

18'   4-9 

17'35'?3 

29"  40*  509 

Parallaxe  .    . 

-  0*088 

—    0'002 

—  0086 

--  o'o88 

—    0*002 

-  0-086 

Uhrstand  .   . 

AX+«.    .    . 

Mittel  von  A  L-\-8  =                                                                                            | 

AL  = 

8  = 

t 

i3* 
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Länge  Bregenz — Paris. 
8.  August  1874.   Zweiter  Zeichen,wechöel. 




Zeichen 

gegeben  von  Bregenz 

1 

Nummer 
des  Zeichens 

Chronograph 
in  Bregenz 

Chronograph 
in  Paris 

DiflTerenz 

Chronograph 
in  Bregenz 

Chronograph 
in  Paris 

Differenz 

I 

20'   2°38'i7 

19*^32"  57 -61 

29°*  40*  56 

20  *"   9"  20' 07 

i9'»39"39-47 

29"  40*  60 

2 

40 -21 

59-67 

54 

22-07 

41-49 

58 

3 

42   27 

33      1-72 

55 

23-98 

43-40 

58 

4 

44*20 

3-70 

50 

26  08 

45*50 

58 

5 

46-23 

5-69 

54 

27 -95 

47-35 

60 

6 

48-04 

7-50 

54 

29 -80 

49-23 

57 

7 

50  07 

9*53 

54 

31-85 

51*29 

56 

8 

51-83 

II -30 

53 

33-89 

53-30 

59 

9 

53-79 

i3-29 

50 

3589 

55*30 

59 

1             10 

55*69 

15-18 

51 

37  96 

57*39 

57 

11 

57-63 

17-10 

53 

39  90 

59*34 

56 

12 

59-63 

1909 

54 

42-18 

40      1-59 

59 

i3 

3      1-54 

2100 

54 

43-97 

3-40 

57 

14 

3-28 

22-72 

56 

45  85 

5-28 

57 

15 

5-10 

24-58 

52 

47-81 

7*24 

57 

,       '^ 

6-8o 

26  29 

51 

49-72 

915 

57 

Mittel    .   .   . 

20'    2'?9 

19^33^2 

29"  40*  532 

20  •*   9*^6 

19^39^9 

29"  40'- 578 

Parallaxe  .    . 

—  o'o99 

-  o'o54 

-  0045 

-  0*099 

-  0-054 

-  0-045 

Uhrstand  .    . 

'    Ai-s.    .    . 

1 

Mittel  1 

ron  Ai— 8  = 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 
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•  Differenz 
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Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

20**   4°  40' 96 

19**  35°   o''-36 

29"  40'  60 

20'*   7'"4«-73 

I9'*38°'    i-io 

29™  40' 63 

2 

47  62 

7-00 

62 

43-93 

3-3o 

63 

.         3 

1                 49*49 

8  89 

60 

4600 

5*40 

60        1 

4 

1            5      1*68 

21  09 

59 

47-72 

710 

62 

5 

3-62 

23oi 

61 

49 -75 

911 

64     ! 

6 

5  69 

25   10 

59 

51-72 

II' 10 

62     1 

7 

7*73 

2711 

62 

53-84 

13-20 

64 

t              ^ 

9*69 

29  09 

60 

55-91 

I5-3I 

ÖO 

!                9 

11-53 

3093 

60 

59  80 

19-20 

60 

1             10 

15-50 

34  89 

61 

8      187 

20  27 

60 

11 

17*79 

37 -20 

59 

3-85 

23-27 

58    1 

12 

19*84 

39  27 

57 

5-83 

25 -20 

63        1 

i3 

21-80 

41 -20 

60 

7*79 

27 -20 

59        1 

'             14 

23-84 

43-28 

56 

11-62 

3lOO 

62 

15 

25-80 

45*20 

60 

13-49 

32  89 

60 

16 
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47-11 

59 
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3460 

62 
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Länge  Bregenz — Paris. 
lo.  August  1874.    Erster  Zeiehenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nammer      , 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens   j 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

1 

18^3"*  2o' 07 

i7%3"*38'-49 

29"  41 -58 

18^6"  10-17 

i7%6'»28'.59 

29"  41- 58 

2 

21-77 

40-20 

57 

12-48 

3o-89 

59 

3 

23-26 

41-60 

66 

14-62 

3i-oo 

62 

4 

24  89 

43-27 

62 

16-78 

35-20 

58 

5 

26-45 

44  84 

61 

18-75 

37  18 

57 

6 

28-12 

46-52 

60 

20-99 

39-39 

60 

7 

29-77 

48-19 

58 

23-05 

41-42 

63 

8 

31-40 

49  80 

60 

25-39 

43-78 

61 

9 

32-93 

5I-30 

63 

27-51 

45  90 

61 

10            i 

34 -59 

53-00 

59 

29-51 

47-90 

61 

II             1 

36-23 

54-66 

57 

31-65 

50  07 

58 

12 

3796 

56-38 

58 

33-93 

52-33 

60 

i3            1 

39  74 

5814 

60 

35-87 

54-29 

58 

'"^ 

41-57 

59 '99 

58 

38-04 

5643 

61 

15            1 

43.39 

44      1-80 

59 

40-17 

58-58 

59 

''            1 

45   10 

3-54 

56 

42  26 

47     0-70 

56 
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Chronogi-aph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Bregenz 

in  Paris 
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iS**   8"  47' 38 

i7'39".5-74 

29%.-64 

i8Si'"45-07 

i7%2»   3--4I 

29°"  41  "66 

2 

49-24 

7-60 

64 

47-11 

5 -44 

67 

3 

53-91 

12-26 

65 

49-21 

7-56 

65 

4 

57-05 

14-40 

65 

50  87 

9 -20 

67 

1              5 

58-96 

I7-3I 

65 

53-02 

11-37 

65 

6 

9      i-oi 

19-35 

66 

55-02 

13-40 

62 

7 

3-05 

21-40 

65 

57-00 

15-35 

6s 

8 

5-04 

23-36 

68 

58 -94 

17-28 

66 

9 

6-98 

24-31 

67 

12     0-95 

i9-3o 

65 

10 

8-99 

27-35 

64 

3-25 

21 -60 

65 

II 

10-87 

29-22 

65 

5-32 

23-70 

62 

12 

13-23 

31-58 

65 

7-21 

25 '57 

64 

i3 

15-12 

33-48 

64 

9*25 

27-60 

65 

14 

1699 

35-30 

69 

11-26 

29  60 

66 

15 

18-95 

37  29 

66 

13-35 

31-68 

67 

16 

20-94 

39-29 

65 

15-33 

33-66 

67 
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Länge  Bregenz — Paris. 

lo.  August  1874.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz                                                                  1 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differßnz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

Ayiuct  uiixt 

in  Bregenz 

in  Paris 

A/&A&Vr&  \«AAA 

I 

20'  4°   o'-i5 

i9**34'"i8*-52 

29"  41"  63 

20  **  1 1 "  2o'  19 

19  \r  38' 60 

29' 41- 59 

2 

2-3o 

20  69 

61 

22-09 

40-50 

59     1 

!        3 

4-47 

22-85 

62 

24-30 

42-65 

65     , 

1        ^ 

6-68 

25-03 

65 

26 -30 

44-68 

62 

5 

924 

27  62 

62 

28-45 

46-81 

64 

1        6 

11-83 

3o-20 

63 

3052 

48 -90 

62 

7 

1407 

32  48 

59 

32-61 

5100 

61 

1        ^ 

1604 

34-41 

63 

34-84 

53-20 

64     , 

■        9 

17-82 

36-24 

58 

36-86 

55-21 

65     ' 

10 

1977 

38i6 

61 

39  06 

57-42 

64 

II 

21-94 

40 -30 

64 

41-04 

5940 

64    ' 

12 

23-75 

42-11 

64 

43-19 

42      1-60 

59 

i3 

25-06 

43-41 

65 

45  02 

3-39 

63        1 

14 

26-93 

45  29 

64 

46-73 

5-10 

63        , 

15 

28-86 

47-21 

65 

48 -45 

6-80 

65 

16 

3o-6i 

48-99 

62 

5015 

850 

65 
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Differenz 

des  -Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

±^UM,Vä  VIlMt 

I 

20**   6"  41' 87 

19**  37"   0'20 

29"  41' 67 

20**   9"  41' 76 

19**  40"  o"io 

29"4i'66 

2 

45  04 

339 

65 

43-84 

2-19 

65 

3 

47-23 

551 

72 

4561 

3-91 

70        ' 

4 

49-21 

7-51 

70 

47 -57 

5  90 

67 

5 

51  08 

9-39 

69 

49-12 

7*41 

7« 

6 

53-02 

11-37 

65 

5103 

9-34 

69        ! 

7 

55  05 

13-38 

67 

53-16 

11-48 

68 

8 

5715 

1548 

67 

55  04 

13-36 

68 

9 

59-31 

17-61 

70 

5717 

15-50 

67 

10 

7      I-I7 

19-50 

67 

59*17 

17-49 

68 

II 

3-21 

21-52 

69 

10     i-io 

19-41 

69 

12 

516 

23-49 

67 

3-02 

21-34 

68        ' 

i3 

7-07 

25-38 

69 

467 

23-00 

67 

14 

915 

27-47 

68 

6-6o 

24-91 

69 

15 

11-18 

29-49 

69 

8-33 

26-66 

67 

16 

13-21 

3i  50 

71 

1014 

28-47 

67 
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Länge  Bregenz — Paris. 
II.  August  1874.    Erster  Zeiclienwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II. 
12 
i3 
H 
15 
16 


18"  18" 


11-50 
13-36 
1511 

16-97 
1898 
21  Ol 


17  %8" 


2919 

3l02 

32-77 
34-62 
36-66 
38  70 


29"  42*  3 1 
34 
34 
35 

32 

3i 


18 


S8"22''-95 
25-11 

27-44 
29-23 
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17  •'48™  40' 64 
42  80 
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46  92 
48  76 
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in  Bregenz 
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I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
"  I3 
14 
15 
16 


18  "20' 


'43*- 64 
45  17 
47-19 
48  96 
50  93 

1*01 

2-82 

482 

14-73 

16-82 

18-88 
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23  09 
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22  41 
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^7 
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52 


42-57 

44-51 

46-52 

48-53 

50  54 
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54-58 
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Länge  Bregenz — Paris. 

II.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

1 

Chronogi-aph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

19^'    2*"  20"  24 

18^' 32°' 37-90 

29"  42*  34 

19^  9"  30*09 

18»^  39"  47-73 

29"  42"  36 

2 

21*95 

39-60 

35 

31-92 

49-57 

35 

3 

23-96 

41-62 

34 

33-77 

51-40 

37 

4 

25-72 

43-36 

36 

35*61 

53-21 

40 

5 

27-43 

45  09 

1                   34 

37 -49 

55  10 

39 

6 

29 -22 

46  89 

33 

39-37 

56 -99 

38 

7 

30-86 

48-50 

1                  36 

41 -23 

58  84 

39 

8 

32  64 

50 -29 

35 

43-01 

40     0-62 

39 

9 

34 -22 

51  90 

32 

44-91 

2-50 

41 

10 

35 -49 

53-16 

33 

46-83 

442 

41 

II 

36-90 

54-55 

1                  35 

48  67 

6  29 

.     38 

12 

38-54 

56-20 

1                  ^^ 

50-60 

8-21 

39         ' 

i3 

39  95 

57-60 

'                  35 

52-25 

9*90 

35 

14 

4129 

58-96 

33 

54-08 

11-70 

38 

15 

4292 

i3     0-57 
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55-75 
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37 

16 
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37 
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I 

19''   4"46'20 

18 '35'°   3' 80 

29'°  42*  40 

19'   7"  45 -16 

18 ''38'"   2*73 

29"  42*  43 

2 

50  08 

769 

39 

46 '95 

4-53 

42 

3 

52-34 

997 

37 

48 -99 

658 

41 

4 

55*04 

12  60 

44 

50-94 

8-51 

43 

5 

5      2-48 

20  08 

40 

53-16 

10-72 

44 

6 

4-86 

22-41 

45 

55-07 

12-63 

44 

7 

7-29 

24-87 

42 

57  03 

14-60 

43 
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8  98 

2652 

46 

58-99 

16-56 

43 

9 

1091 

28-47 

•      44 

8      105 

18-63 

42 

10 

1293 

30-50 

43 

3-01 

20-59 

42 

II 

15-03 

32-60 

43 

687 

24-44 

43 

12 

17-17 

34  76 

41 

8-78 

26-36 

42 

i3 

1923 

36-80 

43 

10-90 

28-50 

40 

14 

23-94 

41-52 

42 

12-56 

3o-i4 

42 

15 

26-60 

44*19 

4» 

14-48 

32-06 

42 

16 

29  43 

47-00 

43 

16-38 

33-97 

4» 
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Länge  Bregenz — Paris. 
II.  August  1874.    Dritter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 

IG 
II 
12 
l3 
14 
15 
16 


22S3"20*l6 
22 -08 
24  00 
26-05 
27-72 

29  55 
3ii6 
32-83 
34  49 
35*99 
37-68 

39  05 

40  44 
42  06 
43-49 
44-88 


21  %3' 


44 


'37-79 
39  70 
41-65 
43-66 
45-36 
47-19 
48  79 
50 -47 
5210 
53-62 
55-30 
5667 
58-07 
59  70 
iio 
2-50 


29"  42*  37 
38 
35 
39 
36 
36 

37 
36 

39 
37 
38 
38 

37 
36 

39 
38 


22  21 


•lo-oi 
11-98 
14-25 
16-38 
18-16 

20*12 
21-92 

23-88 
25-83 
27-71 
29  85 
31-79 
33-69 

35 -47 
37 -28 
3913 


b   0 
21  51 


27*  60 
29  58 

31-87 
3400 

35  79 
37-70 

39  55 
41-50 
43-43 
45-30 
47  48 
49  44 
51-30 
53-10 
54-90 
56  76 


29  4241 

40 

38 

•  38 

37 
42 

37 
38 
40 
41 
37 
35 
39 
37 
38 

37 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


3-6 

-  o'o75 

—  11-532 


21 


43-9 
-f  o'o66 

-14579 


29°*  42*  372 
—  0*141 
H-  3-047 

29    45  278 


21-4 

-  o"o75 
-11-538 


51^7 
H-  0*054 
—  14-580 


29"  42'  384 
—  0*129 
+  3-042 

29    45-297 


Mittel  von  AZ— s  =  29  "45  •"287 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


h       n 
22     15 


16 


54-97 
56*90 

59-14 

1*17 

494 

712 

9-38 

15  00 

17-42 

1907 

22*19 

24- 12 

25  90 

2769 

29-39 

3115 


21     46 


12-50 

14-41 
16-67 
18-65 
22*41 
24  60 
26  84 

32*47 
34-90 
3656 
39  70 
41-60 
43-40 

45  20 

46  89 
48-66 


29  42-47 
49 
47 
52 
53 
52 
54 
53 
52 
51 
49 
52 
50 
49 
50 
49 


h   n 
22  19 


20 


35'  10 
35-95 

39- 10 

41  10 
44-88 
46-99 

49  02 

51-20 

54  98 

57  08 

59-12 

1-46 

6-99 

9-04 

11-24 

13-45 


21  %9" 


50 


52*67 
53-50 
56  60 
58 -60 
2*39 

4'49 

650 

8  70 

12-49 

14*59 

i6-6i 

18-99 
24  50 
26-52 
28  70 
30-96 


29°  42' 43 
45 
50 
50 
49 
50 
52 
50 
49 
49 
51 
47 
49 
52 
54 
49 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

AX+».  . 


22S6'?3 


2i%6°6 


-  0075 
-11-534 


+  o'o54 
-14-579 


29"  42'-  506 
—  0129 
+  3-045 

29   45-422 


22    199 

-  o'o75 
-11-537 


50-2 
+  o'o54 
-14-580 


Mittel  von  A  X-f  s  =  29°*  45  '414 


29°  42' 493 
—  0*129 
+  3*043 

29   45-407 


^  L  =  29™45.35o 
8  =  +o'o63 


PublicatioDon  des  k.  k.  österr.  Gradmessangs-Boreaa.  Bd.  III. 
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Länge  Bregenz — Paris. 
i6.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DifFprAtir 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

UUXd  VUlt 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

i9'^33'"58''-20 

19"   4'"i3'oi 

29"  45' 19 

19  ^o"   8'-69 

19^0°*  23*  51 

29"  45 -18 

2 

34     4- 17 

19*00 

17 

10*29 

25-13 

16 

3 

6-i8 

20*85 

33 

11  80 

26*64 

16 

4 

7*98 

22*88 

10 

i3*40 

28-25 

15 

5 

12*02 

26*80 

22 

15-00 

29-84 

16 

6 

1978 

34-57 

21 

16-63 

31-44 

19 

7 

21*70 

36*48 

22 

18*40 

33*23 

17 

8 

25*56 

40*41 

15 

20*00 

35-84 

16 

9 

36*00 

50*81 

19 

21*65 

37  48 

17 

1           '° 

38*20 

53*00 

20 

23  18 

38*01 

17 

II 

40*22 

55-06 

16 

24  80 

39*66 

14 

'                  12 

42*68 

57-48 

20 

26*28 

4111 

17 

1             i3 

44-70 

59-52 

18 

27  85 

42*69 

16 

1             "^ 

4650 

5       1*32 

18 

29-65 

44  50 

15 

'             15 

48*36 

3i8 

18 

31-34 

46*19 

15       ! 

16 

50*12 

4-96 

16 

32*95 

47-78 

17 

Mittel     .    .    . 

19'^  34^ 

19'   4*6 

29°*  45' 190 

i9**4o"3 

19**  10^6 

29°45*-i63 

Parallaxe  .    . 

-  o"o66 

+  o''o49 

-    0*115 

-  o'o66 

H-  o"o49 

-  0115 

ührstand  .    . 

-15*034 

-14-876 

-    0*158 

-IS  039 

-14-877 

—  0-162 

AX-8  .    .    . 

•      •      • 

•      •      • 

29    44-917 

.      .     . 

29   44*886 

Mittel 

7on  AL-8  =  29"'44''-90i 

Zeich 

en  gegeben  von  PariB 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

T)ifFArpn7 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

X/lJXCl  CUtt 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

i9*'35'"5i'o9 

19'   6"   5*.84 

29"  45' 25 

19  "38"  so*  64 

19'   9"   5-38 

29"  45' 26 

2            1 

52-77 

7-53 

24 

5211 

6*88 

23 

3 

54-38 

915 

23 

53*81 

8*59 

22 

4 

55*99 

10*77 

22 

55-53 

10*32 

21 

5 

57*62 

12*38 

24 

57-35 

12-11 

24 

6 

36     0*75 

15-52 

23 

59  05 

i3*84 

21 

7 

2*39 

1715 

24 

39     0*90 

15*68 

22 

8 

3-95 

18*70 

25 

2*56 

17-33 

23 

9 

5-60 

20*33 

27 

4 -30 

19  08 

22 

10 

7-25 

22-01 

24 

590 

20*71 

19 

II 

900 

23-74 

26 

7*70 

22*47 

23 

12 

15-79 

30-56 

23 

1409 

28*84 

25 

i                  '^ 

17-51 

32*3i 

20 

15-37 

30*15 

22 

14 

16-78 

31-54 

24 

15 

18-29 

33*05 

24 

16 

Mittel    .   .    . 

i9''36'?o 

19''    6"2 

29"  45 -238 

19 '39^1 

19"^   9^3 

29"  45' 227 

Parallaxe  .   . 

-  o'o66 

-f  o'o49 

-  0-115 

-  o'o66 

+  o'o49 

—    0115 

'    ührstand  .    . 

-i5*o36 

-14876 

—  0160 

-15*038 

-14-877 

—   0161 

1 

AX+».    .    . 

.      .      . 

29   44-963 

.     .     . 

.      .      . 

29    44-951 

Mittel 

von  Ai-fs  =  29"44'957 

A 

/.  =  29"*44^929 

8   =  +0?028 
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Länge  Bregenz — Paris. 
i6.  August  1874.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregexus 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


b        n 

21    54 


0-17 
2*07 
401 

5'94 

810 

10*04 

12*00 

i3*90 
1590 
i8-oo 
19-92 
21  91 

23-95 
25-92 
27-90 
3005 


21  "24°*  14' 89 
16-83 
18-77 
20-72 
22-85 
24  75 
2675 
28*67 
30-65 
32*77 
34  69 
36-68 
38*73 
40  71 
42-67 
44-78 


29 


'45-28 
24 
24 
22 

25 
29 

25 

23 

25 

23 
23 
23 
22 
21 
23 
27 


10-  14 
12*00 
13-91 
15-90 
17-80 
19-70 
21-52 
23-42 

25 -29 

27*09 

28-86 
30-66 
32-40 
34-20 

35-89 
37-77 


2I»'3l 


•24'- 89 
26*75 
28-68 
30-65 
32-55 
34  47 
36-25 
38-17 
40*00 
41-81 
43-57 
45*39 
47  12 

48*94 
50*65 

52-55 


29" 


45-25 
25 

23 

25 
25 

.  23 

27 
25 
29 
28 
29 

27 
28 
26 
24 

22 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AX-s. 


21 


54-2 
-  o'osi 
-15138 


245 
+  o'*o5i 
-14-904 


29   45-242 

—  0102 

—  0*234 
29   44  906 


22      1  4 

-  0*051 
-15-143 


ii"?6 

+  o'o5i 
-14-906 


29   45-257 

—  0102 

—  0*237 
29    44'9i8 


Mittel  von  AL—s  =  29    44-912 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

10 
II 
12 
i3 
H 
15 
16 


21  "55" 


56 


U5-49 

4700 

48  70 

50*30 

5203 

53-69 

55 -30 

56-90 

58-64 

0*41 

2-29 

405 

595 

7-71 

9-60 

11-46 


21^26" 


o- 19 
1-74 
3-42 
503 
6-71 
8*40 

lOOI 

ii-6i 
i3-3i 
15-15 
16-99 

18-75 
20-70 
22-48 
24-33 
26-17 


29'"45'3o 
26 
28 
27 

32 

29 
29 
29 
33 
26 
3o 
3o 
25 

23 

27 
29 


21  59  45-41 

47*26 
49*09 
50  90 
52*76 
54*50 
56*09 
57*70 
59*23 

22  o     0-80 

2  40 
3-90 
5-72 

7*51 

890 

10*29 


'3o" 


014 

1*97 
3-79 
5*62 

7*47 
9-20 
10-79 
12*44 
i3*97 
15*53 
1710 
18*64 
20*46 

22-23 
23-59 
24*97 


29" 


45-27 
29 
3o 
28 
29 
3o 
3o 
26 
26 

27 
3o 
26 
26 
28 
3i 

32 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai+«  . 


21 


56-0 

-  o'osi 
-I5*i39 


21° 26^2 


-  0051 
-14-905 


29"  45 -283 

—  0102 

—  0-234 
29    44*947 


-  0051 
-15- 142 


'3o'?2 
+  0*051 
—  14-906 


29"  45  "284 

—  0102 

—  0-236 
29   44-946 


Mittel  von  AIz+s  =  29   44*946 


A  Z  =  29^44*929 

8   =    +0*017 
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Länge  Bregenz — Paris. 
1 7 .  August  1874.    Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Difiprpn? 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

XylUCl  VUlt 

I 

18'' 37""  48' 71 

18**   8"   2' 94 

29"  45 -77 

i8%4'"27'-79 

i8S4"4i'94 

29"  45- 85 

2 

50-59 

4-80 

79 

29  79 

43-94 

85 

3 

5319 

7  40 

79 

3i-8o 

45-96 

84 

4 

55- II 

926 

85 

33-80 

47 -94 

86 

5 

57' 10 

ii-3i 

79 

35-70 

49*86 

84 

6 

59' 19 

13-34 

85 

37  56 

51*74 

82 

7 

38     iio 

15*28 

82 

39*55 

53-67 

88 

8 

314 

17*32 

82 

41-60 

55-73 

87 

9 

5-39 

19*56 

83 

43  35 

57*50 

85 

10 

719 

21-42 

77 

44  84 

58-97 

87 

!                II 

8-63 

22  92 

71 

46-47 

15     056 

91 

1                 12 

10*59 

24*73 

86 

48 -  II 

2-33 

78 

:          i3 

12*49 

26  64 

85 

50  05 

4-17 

88 

'          14 

14*72 

28-99 

73 

51*71 

5-88 

83 

»5 

1675 

30*97 

78 

53*49 

7*60 

89 

16            1 

18-69 

32-86 

83 

55-20 

9-34 

86 

Mittel    .   .   . 

i8'38"?o 

18**   8'?3 

29"  45 -801 

18'44"7 

i8S4"9 

29"*  45 -855 

Parallaxe  .    . 

H-  o'o39 

+  o'.i3i 

—  0-092 

+  o*o39 

+  o'i3i 

-  0092 

Uhrstand  .    . 

Ai-«  .    .    . 

Mittel 

von  AL—8  = 

Zeich 

len  gegeben  von 

PariB 

'Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

{    des  Zeichens 

1       in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

i    18"  39"  54' 68 

18**  10"  8-69 

29™  45' 99 

i8'43"   5*77 

i8S3»i9'-77 

29°*  46' 00 

2 

1                 56*11 

10-16 

95 

7  80 

21-83 

45*97 

3 

57  78 

II -80 

98 

1000 

24  02 

98 

4 

59*20 

i3-24 

96 

II  -91 

25*95 

96 

5 

40   073 

14-77 

96 

1385 

27*89 

96 

6 

2- 14 

1615 

99 

15-84 

29-88 

96 

7 

3*49 

17-50 

99 

17-88 

31-91 

97 

8 

472 

18*77 

95 

19-80 

33-85 

95 

9 

6i3 

20- 19 

94 

21-86 

35-90 

96 

1            10 

7*82 

21-88 

94 

23*77 

37*79 

98 

1            11 

949 

23-51 

98 

25-83 

39-85 

98 

1            12 

1109 

25   10 

99 

27  80 

41-82 

98       ' 

1             i3 

12  90 

26  93 

97 

29-80 

43-81 

99        , 

!          14 

1455 

28  58 

97 

31-63 

45-66 

97        1 

15 

16-32 

30-36 

96 

33-65 

47*68 

97 

16 

17-94 

31-99 

95 

35  50 

49-51 

99 

Mittel    .   .    . 

i8*'40"i 

i8So"3 

29™  45'*  967 

i8%3"3 

I8S3^5 

29"  45' 973 

Parallaxe  .    . 

+  o"o39 

+  o''i3i 

—  0*092 

+  o'o39 

+  o'i3i 

—  0092     ; 

Uhrstand  .    . 

B 

Ai+«.    .    . 

1 

1 

Mittel 

von  A  L+8  = 

Zv 

L  = 

• 

s  = 

1 
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Länge  Bregenz — Paris. 

i8.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph     | 
in  Bregenz      1 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


is^e^is^ii 
20  08 
2201 

23-95 
25  90 
27  77 
29  70 
3i  -71 
33-69 
35 -73 
3767 
39-50 
41-32 
43-20 
45  25 
47' 19 


I8**i6"*3i'i6 
33-10 

35  05 

36  96 

38-95 
40  77 
42  75 
44 '74 
46  75 
48-78 

50  70 
52-50 
54-33 
56 -23 
58-28 
17  0-.21 


29"*  46"  95 
98 
96 

99 

95 

47-00 

46-95 
97 
94 
95 
97 
47-00 
46 -99 
97 
97 
98 


18*^52" 


46"  70 
48-50 
50- 17 
5201 
53-70 
55 -So 
57-60 
59-50 

I  51 

3-40 
5-30 

725 

906 

10  90 

12  70 

14-51 


18^2'"  59 -76 
23      1-47 

3*22 

5  06 
673 
8-84 
10-63 
12-49 
14-50 
1642 
i8-3i 
20-27 
22-07 
23-98 
25  75 
2753 


29"°  46' 94 
47  03 

46  95 
95 
97 
96 

97 

47  Ol 

Ol 

46  98 
99 
98 
99 
92 

95 
98 


Mittel  . 
Parallaxe 
UhrstÄnd 

Ai-8. 


18' 


46^5 

+  o''o87 


i8%6'?7 

+  o'3o9 


29"  46' 970 

—    0-222 


18 


53-0 

-f  o'o87 


l8'*23'?2 

+  o'3o9 


29"  46*  974 

—    0*222 


Mittel  von  AL—8  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Bregenz 


18*^ 


47 


48 


5000 
51-90 
53-51 
55*22 

56 -95 

58 -47 

040 

2-01 

3-83 
5-69 

7-84 

9-19 

io-6o 

12-11 

H05 
15-91 


Chronograph 
in  Paris 


18^ 


"    2'-90 

4-81 

6-44 
811 
9-82 
11-35 
13-29 
14-91 
16-74 
18-58 
20-74 
22-05 

23-49 
25-01 

26-95 
28  84 


Differenz 


29" 


47  10 
09 
07 
II 
i3 
12 
II 
10 

09 
II 
10 

14 
II 
10 
10 
07 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


i8'^5i' 


'16".  71 
1827 
19 -80 
21*42 
23-15 
24  60 

26  07 

27  60 
29  08 
3067 
32  10 
33-65 
35*22 
36*77 
38*23 
39  65 


18  "21"' 29' 62 
3i  15 
32*68 
34*33 
36  03 

37 -49 
38*96 
40 -49 
41*98 

43*57 
4500 

46  55 
48-12 
49*66 
51-10 
52-55 


Differenz 


29  47  09 
12 
12 
09 
12 
II 
II 
II 
10 
10 
10 
10 
10 
II 
i3 
10 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL+8  . 


18* 


48^0 
-f  o'o87 


18" 


1-2 

+  o"3o9 


tu  B  ^ 

29       47103 

—    0-222 


18 '51^4 

+   0*087 


i8''2i"6 

+  o'3o9 


29    47-107 
—  0*222 


Mittel  von  A  i+s  = 
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Länge  Bregenz — Paris. 

i8.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20**  57°  3i' 40 

33-56 

35-20 
37'2i 
39'CX) 

40-75' 
4281 

44-50 
46-40 
48-19 
49  90 
5178 
53-40 
55  40 
57-88 
59  79 


h   n 
20  27 


28 


44  50 
46-65 
48  28 
50-27 
52-06 
53-82 

55 -95 
57-61 

59-51 
1-24 
3-00 
4-91 
6-47 
8*54 

10-94 

12-82 


29 


'46"  90 

91 
92 

94 
94 
93 
86 
89 
89 
95 
90 
87 
93 
86 

94 
97 


'  8".oo 
9-53 
11-37 
i3-oo 
14-64 
16-29 
18-10 
19-83 
21-47 

23-22 
24-90 
26-60 
28-11 
29-91 

31-68 
33-27 


20  32  21-05 
22-61 
24-43 
2606 
27-69 
29-37 
3II5 
32-89 
34  50 

36-29 

37-97 
39-66 
4117 
43-02 
44  72 
46-33 


29  46 -95 
92 
94 
94 
95 
92 
95 
94 
97 
93 
'  93 
94 
94 
89 
96 
94 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL-8  . 


^57-8 
+  o'o87 


20    28'?0 

+  o'i28 


29"  46*  912 
—  0041 


3"3 
+  o''o87 


+  o''i28 


29"'46''-938 
—  0041 


Mittel  von  Ai— «  = 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
'      in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20^58" 


59 


56-83 

58-66 

0-90 

2-77 

465 

6  70 

8-90 

10- 90 

12  76 

14-78 

16-81 

1889 

2101 

22-97 

24  99 
2719 


20    29 


'  9"  83 
11-65 
13-89 

15-75 
17-63 
19-67 
21-86 
23-89 

25 -74 
27-76 
29-81 
3i-86 
34-00 
3593 
37  96 
40- 16 


29  47 • 00 

Ol 
Ol 

02 
02 
o3 
04 

Ol 
02 
02 
00 
03 
Ol 

04 

o3 
o3 


r32'96 

34-90 

37- 15 

39  46 

41-84 

44-38 

47-53 

49-83 

52-40 

54  82 

57-20 

59*45 

2   1-78 

4-04 

6-3o 

8-90 


20' 


32 


3i"45-93 
47-87 
5012 

52  43 
54-83 

57-35 
0-51 
2-80 

5-39 
780 
1019 
12-42 
14-73 
1701 
19-28 
21-87 


29"'47'o3 
o3 
o3 
o3 

Ol 

03 
02 
o3 

Ol 

02 

Ol 

o3 

05 
o3 
02 
o3 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 

A  L+8  .    . 


20'' 59" 


-f  o'o87 


20   29-4 

+  o"i28 


29   47-020 
—  0041 


1^8 

+  o'o87 


20     32-0 


+   0'l28 


29"  47' 026 
—   0-041 


Mittel  von  A  JL+s  = 


8   = 
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Länge  Bregenz — Paris. 

19.  Angnst  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DifpArAnK 

Chronograph 

Chronograph 

Diffftrfin? 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

MJUXVl  J3Uti 

in  Bregenz 

in  Paris 

XJUIVI  KjUtt 

I 

18**  42"   6*49 

i8S2"i8''-84 

29"  47- 65 

18  "48'"  11' 97 

18**  18"  24' 39 

29"  47 -58 

2 

7-73 

20- 13 

60 

13-52 

25-92 

60 

3 

9*30 

21-66 

64 

14-90 

27-33 

57 

4 

10-63 

22  98 

65 

i6-3i 

28-73 

58 

5 

1200 

24-37 

63 

17-45 

29-88 

57 

6 

13-25 

25-63 

62 

18-77 

31-15 

62 

7 

14*50 

26-93 

57 

1990 

32-33 

57 

8 

15-90 

28-32 

58 

2100 

33-38 

62 

9 

1717 

29  53 

64 

2201 

34-37 

64 

10 

i8-6o 

3i-oo 

60 

23-00 

35-36 

64 

II 

19-91 

32-32 

59 

24-30 

36-70 

60 

12 

21-58 

33-97 

61 

25-48 

37-87 

61 

i3 

23-12 

3551 

61 

26-66 

3906 

60 

14 

24-60 

37  02 

58 

27-90 

40-35 

55 

15 

26-20 

38-58 

62 

29-21 

41-59 

62 

16 

27    50 

39 -86 

64 

3o-3o 

42-69 

61 

Mittel    .   .   . 

I8%2"2 

I8S2'?4 

29"  47 '614 

i8%8"4 

I8''i8"6 

29"  47 -599 

Parallaxe  .   . 

—  o'o26 

+  o'o35 

—  0061 

—    0'026 

+  0-035 

—  0061 

ührstand  .   . 

-17-591 

-14982 

—  2-609 

-17-594 

-14-983 

—  2-6ii 

Ai-8.     .    . 

.    .     . 

.      .     . 

29    44944 

.      .     . 

29   44-927 

Mittel 

von  AJL— 8  =  25 

"44' 935 

Zeich 

en  gegeben  von 

Paris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DiffArenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

J^UlUi  CUju 

in  Bregenz 

in  Paris 

I 

i8*'43"37"-20 

i8S3'°  49-50 

29"°  47'- 70 

i8**46"i5"o3 

i8S6"27'36 

29"  47'- 67 

2 

38-46 

50-76 

70 

i6-3i 

28-64 

67 

3 

39  82 

5216 

66 

17-61 

29 -99 

62 

4 

41   10 

53-46 

64 

18-96 

31-29 

67 

5 

42-59 

54-86 

73 

20-27 

32  56 

71 

6 

43-91 

56-22 

69 

21-40 

33-71 

69 

7 

45-21 

5752 

69 

22-59 

34 -88 

71 

8 

46-60 

58-90 

70 

23-82 

36-14 

68 

9 

47  91 

14     0-27 

64 

25  03 

37-37 

66 

10 

49  46 

1-74 

72 

26-29 

38-59 

70 

II 

50-83 

3-i3 

70 

27-58 

39  87 

71 

12 

5219 

448 

71 

28-91 

41-23 

68 

i3 

53-69 

600 

69 

3o-3o 

42-63 

67 

14 

55  26 

7*59 

67 

31-67 

44-00 

67 

15 

56 -80 

911 

69 

3290 

45-23 

67 

16 

58-30 

10-62 

68 

34 -26 

46 -59 

67 

Mittel    .   .   . 

i8%3"8 

i8S4"o 

29"  47' 688 

i8%6'?4 

I8*'i6''*6 

29"  47- 678 

Parallaxe  .    . 

—  o''o26 

+  o''o35 

—  0061 

—  0*026 

+  o''o35 

—  o-o6i 

ührstand  .   . 

-17-592 

-14-982 

—  2-610 

-17-593 

-14-983 

—  2-610 

AL+8.   .    . 

.     .     . 

.     .      . 

29   45  017 

29    45*007 

Mittel 

von  A  L+8  =  2< 

r45'oi2 

^ 

L  =  29"  44".  9 

73 

8  =    +0-.03J 

\ 
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Länge  Bregenz — Paris. 

19.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
•  6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
*5 
16 


2i%6™35'-47 
36  78 
38-38 
39  71 
41-40 
42-71 
44*13 
45  76 
47-60 
49-31 
50-70 
52-16 
53-54 
54-87 
56  09 
57-28 


21'*  16" 


17 


47-88 

49-20 

50-76 

52-11 

53-83 

55-15 

56-55 

58-17 

002 

1-72 

3-i3 

4-55 
5  96 
7-27 
8-52 
9-71 


29  47-59 
58 
62 
60 
57 
56 
58 
59 
58 
59 
57 
61 

58 
60 

57 
57 


h   n 
21  51 


15-97 
17-40 
18-70 
20-05 
21-35 
22-61 
23-84 
25-21 
26-42 
27  89 
29- 17 
3o-6o 
3i*8o 
33*20 
34-40 
35  84 


'21"  28' 38 
29-81 
3109 
32-44 
33-74 
35*04 
36-26 
37-61 
38-84 
40 -30 

41-59 
43-00 
44*22 
45-61 
46-84 
48-29 


29" 


47-59 
59 
61 
61 
61 
57 
58 
60 
58 
59 
58 
60 
58 
59 
56 
55 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


21 


467 

+   0*009 
-17-691 


16-9 

-f  o''o38 
—  1 5  -  006 


29"  47 -585 

—  0029 

-  2-685 
29   44-871 


2I**5l 


4 

+  o'oo9 
-17-694 


21 


'2l'?6 

+  o''o38 
-15007 


29"  47 -587 

—  0029 

-  2687 
29    44*871 


Mittel  von  AL—8  =  29  "44' 871 


Zeichen  gegeben  von  PariB 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronogi*aph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


21    47 


48 


'35-59 
37-60 

39*50 
41*59 
43*60 

45 '59 

47-62 

49  60 

51-64 

53-61 

55*67 

57-71 

59-70 

1-65 

3-64 

5-67 


17 


18 


47-90 
49-91 
51*85 
53*90 
55*90 
57*91 
59*95 
1-91 

3-95 
5-94 
8-00 
1004 
i2-o3 
13-97 
15-96 
1801 


29"  47'*  69 
69 
65 
69 
70 
68 

67 
69 
69 
67 
67 
67 
67 
68 
68 
66 


h   m 

21  49 


50 


57*50 

59*51 

1*54 

3-51 

5*54 

7*49 

9-51 

11-40 

13-48 

15-51 

17-59 

19  70 

21-75 

23-83 

25-80 

27-70 


21  20 


'   9 -'82 

11-84 
13-87 
15-82 

17-87 

1982 
21-85 
23-73 

25 -80 
27-86 
29  93 
32*03 
34*05 
36-14 
38*12 
40 -03 


29 


'47' 68 
67 
67 
69 
^7 
67 
66 

67 
68 

65 
66 

^7 
70 
69 
68 

67 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

Ai-f«. 


b       n 
21     47^ 


'8 


+  0009 

-17-692 


2l"l8'?0 

+  o"o38 
—  15  006 


29"  47- 678 

—  0029 

-  2-686 
29    44*963 


50-2 
+  o'oo9 
-17693 


21    20  4 


H-  o''o38 
-15*007 


29"  47' 674 

—  0*029 

-  2-686 
29    44*959 


Mittel  von  Ai-fs  =  29°* 44' 961 


^  L  =z  29^44*916 

8   =    +0*045 
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Länge  Bregenz — Paris. 
20.  Angost  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregens 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i8'32' 


'3o'20 
32*17 
34  29 
36  09 
38*10 

39  99 
4192 

43-95 
45  60 
47  20 
4911 
5051 
52-30 
5400 
5580 
57-29 


18' 


■"42"  23 
44*21 
46-30 
48- 13 

50- IG 
52  02 
53-97 
5600 
57-64 

59  25 

I-I5 
2-58 
4-34 
605 
7-84 
928 


29  47-97 
96 

99 
96 
4800 
47*97 
95 
95 
96 

95 
96 

93 
96 

95 

96 

48*01 


18**  38' 


39 


'48-51 

50*10 

5i'8o 

53*50 

55*i3 

56  80 

58  40 

0*10 

1-79 

3-50 

5*" 

6*87 

8*90 

10-80 

12-73 

14*69 


18   9 


'  o'.56 
2-15 
3-83 

5*55 
7*17 
8-83 
10-44 
1214 
i3*8o 
15*53 
17*18 
18-88 
20*94 
22*87 
24-81 
26  70 


29  47-95 
95 
97 
95 
96 

97 
96 
96 
99 
97 
93 
99 
96 
93 
92 
99 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


18 ''32^7 

—  0-037 

—  18*086 


18**  2"?9 

0*000 
-14*975 


29"  47 '964 

—  0037 

—  3*111 
29   44-816 


18 


390 

—  0*037 

—  18*088 


18 '^    9"2 


0-000 

-14-976 


29    47-959 

—  o*o37 

—  3*112 

29    44*8io 


Mittel  von  Ai— s  =  29"  44' 81 3 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


18**  34"°  21*- 69 
26*60 
28  80 
30-75 
32*65 
34-89 
37*10 
41  03 
43*00 
45*26 

46-75 
49*04 
53*09 
55*11 
6-65 
870 


18" 


35 


"33*.  59 
38*55 
40-72 
42  69 

44*57 
46-81 

49*05 

52-95 

54*93 

5716 

58*72 

0-94 

4*99 

701 

18*55 
20-61 


29' 


'48' 10 

05 
08 
06 
08 
08 

05 
08 
07 
10 
o3 
10 
10 
10 
10 
09 


18*"  37"  38"  69 
40-90 
42  60 
44*53 
46-59 
48-56 
50  50 
5255 
54*79 
56-56 
58*56 
0-69 
2-79 

4*59 
6-63 
8-69 


18^  7" 


38 


50-59 
52*85 
54*52 
56-47 
58 -49 
0-48 

2-45 
4*47 
6*73 

8-49 
10-48 
12*59 
14-71 
16-53 
18-56 
20*59 


29" 


'48' 10 

05 
08 
06 
10 
08 

05 
08 
06 

07 
08 
10 
08 
06 

07 
10 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
Ai+»  . 


i8'34'?7 

-  o'o37 
-18*087 


18'  4"9 


0000 
'  14*975 


29"  48*  079 

—  0*037 

—  3*112 

29  44*930 


J'37"?9 

-  o*-o37 

—  18-088 


18' 


0*000 
-14-976 


29"  48"  076 

—  o-o37 

—  3*112 
29    44*927 


Mittel  von  AX+s  =  29"  44*928 


Ai  =  29°'44*^87o 
8  =  H-o'-osy 
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Länge  Bregenz — Paris. 
20.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


52 


58"  40 

5991 

53      164 

3-3o 

499 
661 
8-29 
971 
1117 

12-81 

14-67 
16-25 
I8-II 
19-69 

21*26 
22-78 


"io'-43 
11-92 
i3-63 
15*29 
16-98 
18-60 
20-27 
21-72 
23-16 
24-82 
26  65 
28-26 
3o-ii 
3167 
33-26 
34-81 


29 


47-97 

99 

4801 

Ol 
Ol 
Ol 

02 

47*99 
48-01 

47*99 
48-02 

47*99 

48  00 

02 

00 

47*97 


h   B 

21  59 


ii'63 
13-51 
15-30 
1713 
19-20 
21  05 
22-70 

2451 
26- 13 
27*90 
29-90 
31-72 
33-69 
35-65 
37*34 
38-90 


21    29 


■23''-64 
25-51 
27-29 
29-13 
31-17 
33  03 
34-69 
36-51 
38-09 
39-89 
41-91 
43-71 

45*64 
47*63 
49*31 
50-89 


29   47-99 
48-00 

Ol 

00 
o3 
02 

Ol 

00 
04 

Ol 

47*99 
48-01 

05 
02 
o3 

Ol 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


21" 53-1 

—    0'020 
-18    176 


21  "23 -3 

—    0*001 

-14-998 


29"  48*  001 

—  0019 

-  3-178 

29   44-804 


21  ^  59*4 

—    0*020 

-18-179 


21 "29*6 

—    0*001 

-14*999 


29"  48*  014 

—  0'0i9 

-  3-180 
29   44*815 


Mittel  von  AL—8  =  29" 44' 809 


Zeichen  gegeben  von  Paris 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
«5 
16 


21  •'54" 


55 


40  70 
42-70 
44*59 
46-59 
48-67 
50  52 
52  50 

54  47 

56*40 

58  50 

049 

2-60 

467 

659 

870 

10-79 


21  "24' 


25 


'52*58 

54*57 
56-46 
58-46 

0-55 

2-39 

4-38 

6-34 

8-32 

10-37 

12-34 

14-44 

16-56 

18-48 

20-58 

22-66 


29"  48' 12 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
12 
i3 
08 
i3 

15 
16 
II 
II 
12 
i3 


21 '58"  8*-55 
10-60 
12-51 
14*57 
16-54 
18-54 
20-58 

22-55 
24  62 
26-60 
28 -55 
30-55 
32-59 
34-60 

36-55 
38-65 


21**  28"  20*  43 
22-45 
24-31 
26-42 
28-42 
30-39 
32  43 

34-42 

36-49 
38-45 
40-41 
42-43 

44*45 
46-45 
48-42 

50  49 


29  "48' 12 

15 

20 

15 
12 

15 
15 
i3 
i3 
15 
14 
12 

14 
15 
i3 
16 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 
AX+«. 


21    54-9 

—  0*020 
-18177 


21    251 

0*000 
-14*999 


29"  48 -125 

—  0020 

-  3-178 
29   44*927 


21  "58-4 

—  0*020 
^18-179 


*28"6 


0000 
.14.999. 


29"*  48' 143 

—  0-020 

—  3- 180 
29   44*943 


Mittel  von  Ai  +  s  =  29"  44*  935 


AX  =  29^441872 
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Länge  Bregenz — Paris. 
21.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


20 


*i8'.39 
19  99 
21-58 

23  10 

24  72 

26-49 
28- 17 
3o-23 
3i'72 
33-39 
34  90 
36-50 
38-20 
40-00 
41  90 
43-55 


19^  32"  29*- 83 
31-43 
32-98 
34  53 

36-22 

37-95 
39-61 
41  67 
43-19 
44-82 
46-39 
47-92 

49  67 

51*45 
52-36 
5500 


29"  48'- 56 
56 
60 

57 
50 
54 
56 
56 
53 
57 
51 
58 
53 
55 
54 
55 


20^  8 


"i6*-9i 
1840 

1974 
21-15 
22-43 
23-72 
25-26 
27-01 
28-60 

3l-20 

32-17 
33-73 
35-09 

36-39 
37-91 
39  40 


I9''38"28''-4I 
29-88 
3i-22 
32-61 
33-96 
35  18 
36*70 

38-47 
40  05 
42-69 
43-64 

45  19 

46  52 
47-84 
49-36 
50  84 


29"*  48 '50 
52 
52 
54 
47 
54 
56 
54 
55 
51 
53 
54 
57 
55 
55 
56 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


20 


2-5 

—  o'o37 
-18-618 


19^32^7 

—  0*014 

-14-957 


29"  48 -551 

—  0023 

-  3-661 
29   44-867 


8«?4 

-  o'o37 
-18-621 


I9"38'?6 

—  o'oi4 
-14958 


29"  48 -534 

—  0-023 

-  3-663 
29   44  848 


Mittel  von  Ai— s  =  29° 44' 857 


Zeichen  gegeben  von  PariB 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
io  Paris 


Differenz 


Chronograph 
in  Bregenz 


Chronograph 
in  Paris 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


'  9"o3 
11-12 
i3o9 

1519 
1700 
18-93 
21  -00 
23-09 
25*00 
27-12 

29  04 

3i-io 
33-37 
35-34 
3715 
38-91 


19' 34" 


2o''-39 
22  45 
24-41 
26  53 
28*29 
3o-28 
32-34 
34  40 
36-34 
38-46 
40-37 

42  45 
44  70 
46 -68 

48*49 
50-25 


29 


'48"  64 
67 
68 
66 
71 
65 
66 
69 
66 
66 
67 
65 
(>! 
66 
66 
66 


20 


59-10 
i*o6 
3-II 

5-15 
7-10 
9  00 
11-08 
i3-o6 
15*10 
17-09 
1911 
21  06 

23-00 

25-09 

27-08 
29  06 


19  37 


10-44 
12-40 

14-45 
16-48 
18-46 

20*32 

22  44 
24-39 
26-42 
28-43 
30-46 
32-40 
34-34 
36-40 

38-40 
40-38 


29"48'66 
66 
66 
67 
64 
68 
64 

67 
68 
66 

65 
66 
66 
69 
68 
68 


Mittel  . 
ParaUaxe 
ührstand 
Ai+«. 


20     4-4 

—  o'o37 

—  18-619 


I9'*34"6 

o'ooo 

-14-958 


29"°  48"  666 

—  0037 

-  3-661 
29   44  968 


20      7*2 

—  o'o37 
-18-620 


19 '37^ 

o'ooo 

-14-958 


29"  48 -665 

—  0037 

-  3-662 

29    44  966 


Mittel  von  AI,+«  =  29"  44*  967 


^  L  =z  29™44*9i2 
8  =  +0-055 


15* 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Bregenz — Paris. 

21.  August  1874.  Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Bregenz 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

in  Bregenz 

in  Paris 

21  ^o""  58".  89 

21"*  11"  10"  24 

29'"48*-65 

21  %9"  29"  80 

21**  19"  41' 16 

29"  48*  64 

41      0-70 

12-08 

62 

31-99 

43-35 

64 

241 

13-82 

59 

33-90 

45  27 

63 

400 

15-39 

61       • 

3581 

47-19 

62 

5-80 

17-20 

60 

37 -88 

49-24 

64 

6 

7-80 

19-20 

60 

39  70 

51-10 

60 

7 

950 

20-87 

6i 

41-69 

53-05 

64 

8 

11-28 

22-65 

63 

43-79 

55-15 

64 

9 

1277 

24-16 

61 

45-78 

57-16 

62 

10 

14-44 

25-85 

59 

47  70 

59-07 

63 

11 

16-37 

2773 

64 

49-90 

20      1-28 

62 

12 

17-85 

29-20 

65 

51-77 

3i3 

64 

•    i3 

19-56 

3092 

64 

53-74 

5-12 

62 

14 

2110 

32*50 

60 

55-88 

7-23 

65 

15 

23-00 

34  40 

60 

57 -94 

9-32 

62 

16 

2500 

36-36 

64 

59-97 

11-35 

62 

Mittel    .   .    . 

21%l'?2 

21**  11^4 

29"*  48' 619 

21" 49*7 

2iS9"9 

29"  48*  629 

Parallaxe  .    . 

-  o''o38 

—  o'oio 

—  0028 

-  o'o38 

—  0*010 

—  0-028 

Uhrstand  .   . 

-18-662 

—  14-968 

-  3-694 

-18-666 

-14-969 

-  3-697 

Ai-«.    .    . 

29    44-897 

•      •      • 

29    44904 

Mittel  von  Ai-«  =  29"  44' 900 

Zeichen  gegeben  von  Faris 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

DiffprAny 

Chronograph 

Chronograph 

T)i'ffArAn7 

des  Zeichens 

in  Bregenz 

in  Paris 

J^lUCl  OllA 

in  Bregenz 

in  Paris 

A/lUCI  CUai 

I 

21  ^a" 34- II 

21  •^12"  45' 39 

29""  48' 72 

21  "46™  33' 22 

21 ''16"  44*  50 

29"*  48*  72 

2 

36-12 

47-38 

74 

35 -23 

46-51 

72 

3 

38-29 

49  53 

76 

37-19 

48-43 

76 

4 

40-29 

Si-52 

77 

39-20 

50 -45 

75 

5 

42-21 

53-48 

73 

41   10 

52-36 

74 

6 

44-21 

55 '47 

74 

43-11 

54-39 

72 

7 

46  25 

57  50 

75 

45  12 

56  40 

72 

8 

48-20 

59-46 

74 

47-18 

58-42 

76 

9 

50-23 

i3      1-49 

74 

49-19 

17     0-41 

78 

10 

52-09 

3-33 

76 

5113 

240 

73 

II 

54-10 

5-37 

73 

53-12 

4-36 

76 

12 

5Ö-09 

7-32 

77 

55-11 

6-41 

70 

i3 

58- 19 

9*44 

75 

57-19 

8-41 

78 

14 

43     0-19 

11-43 

76 

59-10 

10-38 

72 

15 

211 

13-38 

73 

47      I  - 10 

12-37 

73 

16 

414 

15-37 

77 

3-12 

14-40 

72 

Mittel    .   .   . 

2I**42"8 

2iS3"o 

29"  48'- 748 

2i%6'?8 

21**  i7"o 

29"  48*  73« 

Parallaxe  .    . 

-  o"o38 

+  0*024 

—  0062 

-  o'o38 

o'ooo 

—  oo38 

ührstand  .   . 

-18-663 

-14-968 

-  3-695 

-18-665 

-14-969 

-  3-696 

AL+s.    .   . 

.     .      . 

.     .     . 

29   44-991 

29   45  004 

Mittel  von  Ai+»  =  29"  44' 997 

Ai=  29°*44"948 

8   =    +0^048 
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Fasst  man  die  Besoltate  der  einzelnen  Zeichenwechsel  zusammen,  so  erhält  man,  wenn  mit  AZ^  die  auf  die  Beob- 
achtungspunkte bezogene  L&ngendifferenz,  mit  p  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Loewy — Oppolzer  bezeichnet 
wird,  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


Mittel  der  Zeit 


in  Bregenz 


in  Paris 


27.  Juli  1874 

27.  Juli    .  . 

2.  Aug.  .  . 

2.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

II.  Aug.  .  . 

II.  Aug.  .  . 

II.  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  .  . 

20.  Aug.  .  . 

20.  Aug.  .  . 

21.  Aug.  .  . 
21.  Aug.  .  . 


17'  s-^a 

21  398 

17  23-2 
21    42-3 

17  511 

21  53-6 
18I9-7 
19     6*2 

22  176 

19  37-2 
21  576 

18  44*9 
21  485 
18  358 
21  561 

20  5*3 

21  44*8 


i6**38'?5 
21   100 

16  53-4 
21   125 

17  214 
21  23-8 

17  499 

18  36-4 
21  479 

19  7*4 
21  279 
18  152 
21   187 

18  60 
21  264 

19  35-6 
21   151 


29  45-419-jP 
45'4i9-i> 
45  "430-1) 
45-359~jp 
45' 292 -p 
45-3I8-JP 
45*333  —p 
45-381 -p 
45*350 -p 
44-929+l> 
44'929  +  P 
44'973+p 
44-9I6+P 
44'870+JP 
44-872 +p 
44-9I2+P 
44-948-fp 


Ötromzeit 


+o'o43 
+0055 
+o*o3i 
+0*043 
+0*046 
+0034 
+0047 
+0*029 
+oo63 
+0028 
+0*017 
+oo38 

+0045 
+0*057 
+0  063 
+0*055 
+0048 


Die  Stromzeit  folgt  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  +o*.044  ±  o'oo2. 

Um  den  Wert  der  Längendifferenz  zu  erhalten,  müssen  erst  die  Resultate  an  den  einzelnen  Abenden  in  Mittel 

zusammengefasst  werden.     Hierauf  berechnet  sich  das  Gewicht  des  Abends  nach  der  Fonnel  g  =  — ,  wenn 

9.  +  9n 
g^  die  auf  pag.  66  mitgetheilten  Gewichte  der  Zeitbestimmungen  an  den  einzelnen  Abenden  auf  der  östlichen  Station 

g^y  dagegen  die  entsprechenden  pag.  81  gegebenen  Gewichte  auf  der  westlichen  Station  sind. 

Man  erhält  dann: 


Datum 


AL 


27.  Juli  1874 

2.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

II.  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  .  . 

20.  Aug.  .  . 

21.  Aug.  .  . 


29  45'4I9-P 
45*394 -p 
45*305 -p 

45-355 -P 
44*929 +p 

44*944 +P 
44-87I+P 
44930+p 


Gewicht 


3*0 
2*  I 
4*2 
1*0 
3*1 

3-5 
2*  I 

3*2 


Aus  diesen  Werten  findet  sich 

AL  =:  29"45'i42  ±  o'oii 
die  persönliche  Gleichung    p  =      +0  "219  ±  o'oii 


Digitized  by 
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Bringt  man  den  gefundenen  Wert  von  p  an  die  einzelnen  Zahlen  des  vorhergehenden  Tableau  an,  so  erhält 
man  für  die  Besultate  der  einzelnen  Abende  und  ihre  Abweichungen  BAL  vom  wahrscheinlichsten  Werte  der  Län- 
gendifferenz: 


Datum 


AL 


8AL 


27.  Juli  1874 

2.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

II.  Aug.  .  . 

16.  Aug.  .  . 

19.  Aug.  .  . 

20.  Aug.  .  . 

21.  Aug.  .  . 


29  45*200 

45  175 
45  086 
45  136 
45  148 
45  163 
45  090 
45  149 


+o'o58 
4-0  033 
— 0056 
—0*006 
-I-0006 
4-0  021 
— 0052 
+0007 


Fügt  man  zu  der  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Längendifferenz  von  29  "45 '142  die  Reduction  +0*148 
vom  Pariser  Beobachtungspunkte  auf  den  Cassinischen  Meridian  hinzu,  sowie  die  Beduction  — o'oo6  vom  Beobach- 
tungspfeiler in  Bregenz  auf  den  doi-tigen  Hauptpunkt,  so  ergibt  sich 

das  Centram  des  Universalpfeilers  in  Bregenz  östlich  vom  Haui>tmeridian  der  Sternwarte 

in  Paris  um: 

29°'45?284±ofoii. 


Digitized  by 


Google 


Bestimmung 


der 


Längendifferenz  zwischen  Prag  und  München. 


^A^usg  e  f  ü  h  r  t 


von 


F.  Anton  und  C.  v.  Orff 


Juli— ^A^ugust  1874. 


Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Vo  T^wort. 


Die  Längenbestimmung  Prag — München  wurde  in  der  Zeit  vom  27.  Juli  bis  23.  August  1874 
von  Ferdinand  Anton  und  Oberstlieutenant  (jetzt  Generalmajor)  Dr.  Carl  v.  Orff  ausgeführt,  und  zwar 
beobachtete  Anton  in  Prag,  v.  Orff  in  München.  Vor  Beginn  der  Beobachtungen,  an  den  Tagen  des 
18.,  19.  und  20.  Juli,  wurde  in  München  die  persönliche  Gleichung  zwischen  den  Beobachtern  bestimmt 
und  eine  zweite  Bestimmung  dieser  Grösse  nach  Schluss  der  Beobachtungen  ebenfalls  in  München 
am  27.  und  3o.  August  ausgeführt. 

In  Prag  stand  das  Instrument  von  Pistor  Martins  auf  dem  Längenbestimmungspfeiler  des  Grad- 
messungsobservatoriums in  Dablitz,  welcher  Pfeiler  sich  o*o42  östlich  vom  trigonometrischen  Punkte 
Dablitz  befand.  In  München  wurde  am  Instrumente  Eiiel,  o"o27  östlich  vom  Hauptpunkte  der  Mün- 
chener Sternwarte  beobachtet. 

Als  Beobachtungsuhr  diente  in  Prag  Fischer  Jß  So,  in  München  die  Uhr  Berthoud. 

Diese  Längenbestinmiung  wm*de  bereits  von  bayiischer  Seite  unter  dem  Titel  „Telegraphische 
Längenbestimmungen  für  die  königliche  Sternwarte  zu  Bogenhausen,  I.  Theil,  München  1888"  von 
Carl  V.  Orff  herausgegeben,  doch  wurde  hier  eine  Neurechnung  sti*eng  nach  der  bei  unseren  übrigen 
Längen  befolgten  Anordnung  vorgenommen.  Nur  in  Bezug  auf  die  Berechnung  der  Neigungen  in  der 
Station  München  musste,  da  die  Hängelibelle  des  Instrumentes  Ertel  nicht  umlegbar  ist,  eine  andere 
Behandlung  eintreten  und  es  wurden  daher  die  angewendeten  Neigungen  direct  der  oben  citirten  Publi- 
cation  von  Orff's  entnommen.  Hierbei  wurde  die  dort  angewendete  Gruppirung  festgehalten,  derzufolge 
für  jede  Zeitbestimmung  drei  Neigungen  (für  die  ersten  drei  Zeitsterne,  für  den  Polstern,  für  die  letzten 
drei  Zeitsterne)  zur  Verwendung  kamen.  Hiebei  ist  nach  Orff 's  Angabe  wegen  Zapfenungleichheit  und 
Biegung  an  die  auf  pag.  84  der  citii'ten  Publication  gegebenen  Neigungen  in  der  Lage  W  — o"ii6,  in 
der  Lage  E  dagegen  +o-ii6  angebracht. 

Die  Zahl  der  Fäden,  an  denen  die  Zeitsterne  beobachtet  wurden,  findet  sich  in  der  Station 
München  nicht  angegeben,  doch  wurden  dieselben  im  Allgemeinen  an  allen  15  Fäden  genommen. 

Zu  bemerken  wäre  noch,  dass  in  der  Station  München  zur  Beduction  der  Zeichenwechsel  die 
nächtlichen  Gänge  verwendet  wurden. 

An  der  Beduction  dieser  Längenbestimmung  betheiligten  sich  die  Herren  Dr.  Kühnert,* 
Dr,  Mahler  und  J.  Strobl. 

Wien,  im  September  1891. 

Prof.  Dr.  E.  Weiss. 
Dr.  R.  Schräm. 


Pablicationen  des  k.  k.  Österr.  Gradmessangt^Buroan.  Bd.  UI.  l6 


Digitized  by  VjOOQ IC 


Länge  Prag— München. 

Station  Prag. 

I. 
Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Prag. 


Datum 


27.  Juli  1874 


29.  Juli 


3i.  Juli 


2.  Aug. 


Stemzeit 


16^6  bis  i8*J2 


i8-2  ^  186 

i8-8  „  19-1 

191  n  19-5 

195  „  20-6 


20*6     „     21'2 

i6-6    „    17-0 

170  „  177 
17-9  „  182 

i8-2    _    i8-6 


17-0    „    17-0 
170    „    17-3 


i6-6  „  170 

170  „  177 

17-8  „  i8-2 

i8-2  „  i8-6 


Lage 


W 
W 
W 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 

E 
E 
W 
W 
W 
W 

w 
w 

E 
E 

W 
E 
E 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


—  1-  10 
-1-25 

-1-37 

—  1-92 

—  200 
-115 
-115 
-0-95 

—  I   10 

-1-25 

-097 

-1-45 
-1-50 

—  200 

—  007 
+0-92 
+  1- 10 
+  100 
+072 

+  !•  12 
+  105 

-f  I-  10 

+0-47 
+0-35 

+  I-00 

+005 

—  O*  12 
+0-90 

+0-75 
—0-05 

—  0-02 

—  0-20 

—  0*20 
-045 

—  0-32 

+0-45 

+  0-32 


Mittel 


-iP 


1P167 

-1-370 
- 1 • 960 

-1-150 

- 1 • 067 


—  1-650 
+0  425 

+0-985 

+  1075 
+0-410 

+  1-000 

-0-035 
+0825 

—0-117 

-0-385 
+0-385 


E-W 


-oP, 


0*^05 


-0-15 


-0-14 


—0-17 


—0*26 


—  0-24 


—  0-19 


Angenommen 


Uhrzeit  1  Lage 


16 -6  bis  18*?  2 


18-2    „    19-1 


19-1    „    20-6 


20-6     „     21-2 

16-6     „     170 
170     „     18-2 


i8-2    „    i8-6 


17-0    „    17-0 

17-0     r,     I7'3 


i6-6    „    170 
17-0    „    i8-2 


i8-2    „    19-1 


W 


W 


£ 
W 


W 
£ 


W 
£ 


W 


ioSecunden 


-o'i3 


-0-15 


-0-12 


—0-14 

+0*06 
+0-08 


+0'06 


+008 

+  0*02 


+o-o6 

O'OO 


+o*o3 


Digitized  by  VjOOQIC 


Datum 


2.  Aug.  1874 


4.  Aug. 


6.  Aug. 
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Länge  Prag — Münohen. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in 


Prag. 


Sternzeit 


18^7  bis  19*^1 

191  „  19-4 

195  r  19*8 

19-8  ,.  20*2 

20*3  „  20-6 

20-6  „  20*9 

i6-6  „  17-0 

17-0  „  17-7 

17-7  „  i8-2 

i8-2  „  i8-6 

i8-8  „  191 

191  „  194 

19-4  n  19*8 

19-8  „  20-1 

20-1  „  20-6 

20*6  „  20*9 

166  „  i6-8 

17-8  „  18-2 

18-2  „  18-7 

i8-7  „  I9-I 

19-1  „  19-4 

19*4  n  19*8 

19-8  „  20-1 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 


+0^42 
+070 

000 
-0-15 
-015 

000 
+0-67 
H-0'32 

+0*57 
+0-87 
—0*17 

4-0-02 

+  0  02 
-015 
+  0-52 
+  085 
+0-62 

+0-52 
+0-27 

+0-60 

—  0*20 

-0-47 
-025 
-050 

-fO-20 

+0-35 
+042 
+0-15 
-015 
—0-52 
—0-70 
— 080 

+0*22 
+017 

+  I-30 

-1-82 

-1-65 

—  IIO 

-117 

—  IIO 

-0-72 
—0*70 
-1-50 
-1-50 

—  i*3o 

~-0-22 

—  I'IO 


Mittel 


E-W 


Angenommen 


Ubrzeit  Lage 


+  0^560 
-0075 
-0-075 
+0*495 
4-0-720 
-0075 

-0-065 

4-0-627 

+0435 
-0-335 
-0-375 
4-0-275 
+0-285 
-0-335 
-0-750 
+0-195 

-1-735 
— 1135 
-0-910 
—  IIOO 

-1*400 
—0-660 


-0^16 


-014 


-017 


-0-19 


— o-i6 


-015 


—0-24 


-015 


—0*05 


—0*18 


igri  bis  19^8 


19*8  „   20*6 

20*6  „20*9 

i6-6  „    17*0 

17*0  „    18*2 


i8-2    „    19*1 


19*1    „    19-8 


19*8    „    20-6 


20-6  „  209 

i6-6  „  i6-8 

17-8  „  i8-2 

i8-2  „  191 


19-1    „    19-8 


19*8    „    20-1 


W 


E 
W 


E 


W 


W 

W 
E 

W 


£ 


W 


m  becundeD 


+o"oi 
4-0-04 

4-0-01 

+0-01 
4-0-04 


-0-02 


4-0-01 


4-0-03 


0*00 

4-011 
-015 

—0*12 


—0-08 


16* 
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Neigungen  des  Instrumentes 


München. 

Pistor-Martins  in 


Prag. 


Datum 


7.  Aug.  1874 


II.  Aug. 


12.  Aug. 


Sternzeit 


\-j^'7  bis  18^2 


i8-2  „    186 

187  „    19-1 

191  „    194 

19-4  „    198 

19-8  „     20*2 

20 • 2  „     20 • 7 

207  „     20'9 

20*9  „     21-3 

21-3  „    21-7 

l8-2  y,  l8-2 

i8-2  „    186 

187  „  191 

191  ^  19-4 

195  „  19-8 

19-8  „     20-1 

191  „  191 

191  ^  19-4 

19-5  n      19*8 

198  „     20-1 

20*1  „     20*6 

20-6  y,     20-6 

21-3  „    21-3 

21-3  „     21'6 

217  «     22-4 

22-4  „     22-4 


Lage 


W 

w 

E 

E 

E, 

E 

W 

W 

W 

W 

E 

E 

E 

E 

W 

W 

W 

W 

E. 

E 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


000 
+0-35 
-0-85 
— 100 
-065 
—0-40 
—002 
—007 
-0-15 
+0-15 
—0-40 
-0-55 
—0-35 

—  0-70 
+050 

000 

-f  0*32 

+075 

000 

-0-50 
-105 

—0-50 
-I  57 
-205 
-165 
-1-65 
—0-90 
-080 
—0-90 
-047 
-1-37 

—  i-6o 

+  1-72 
+  105 

+  0-82 

-fo-82 

+  1  -20 
+  1-40 

+  1*55 
4-1*90 
+2  00 
+080 
+0-87 
+  I-80 
4-1-60 
+  1-92 

4-1-92 
+095 


Mittel 


+0^175 
-0-925 
-0-525 
-0045 

0-000 

-0-475 
-0-525 
+0250 

+0-535 
-0-250 

-0-775 

— I-8I0 

-1-650 

—0-850 

-0-685 

-1-485 

4-1-720 
4-0-935 

4-1010 

■+i'475 

+  1-950 

-fo-8oo 
4-0-870 

+  1-700 

+ I • 920 
+0-950 


E-W 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


N(  _ 
inSeconden 


Seigung 
Seconder 


—0^27 


— o- 12 


— 019 


—0-26 


-0-20 


-0-20 


—  0-12 


—0-29 


—0-24 


17*17  bis  i8?2 


18-2  „  191 

191  „  19-8 

198  „-  20-7 

20-7  „  21-3 

21-3  „  21-7 

i8-2  „  i8-2 

18-2  „  19-1 

19-1  „  19-8 

19-8  „  20-1 


19-1  „  19-1 
19-1  „  19-8 


19-8    „    20-6 

20-6     „     21-3 
21-3     „     22*4 


22-4   „    22-4         E 


w 

E 

w 


w 

E 

W 
E 

W 


W 
E 


W 

E 
W 


—0-05 

—0*02 

— o-o3 

+0*02 
—  001 

—009 

-015 

—0*09 


+0-15 

+0-II 


+017 

+  0-10 

+0-15 
40*11 
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Länge  Prag — München. 

Neigungen  des  Instrumentes' Pistor-Martins  in 


Prag. 


Datum 


Sternzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel      I 

I 


E-W 


Angenommen 


ührzeit  Lage 


in  Secunden 


i3.  Aug.  1874 


14.  Aug. 


19.  Aug. 


22.  Aug. 


ly'JS  bis  18*^2 

182  „  i8-6 

178  „  182 

i8-2  „  186 

186  ^  191 

19-1  „  194 

17-9  „  i8-2     ! 

i8-2  „  186     I 

I 

186  „  19-1    j 

19*1  n  194       ! 

194  „  198 

19 -8  „  20*3 

20*3  „  20*6 

20 • 6  „  20 • 8 

20-8  „  21-3 

21-3  „  22    I 

188  „  191 

191  „  19-4 

19-4  n  I9'8 

198  „  20*3 

20-3  „  20*6 

20*6  „  20*8 

20-9  „  21-3 


W     ' 

w  I 
E    ! 


w    , 

w  ! 

E     i 
E     I 

l  i 

E     I 

w   ! 
w 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 

W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


+  1^05 
+  1-35 
+0-70 

+  0-22 

+  1  95 
+  1-77 

+  1*20 
+  115 

+  115 
+  100 

4-1-95 
+  1-55 

+0-15 
-050 
-0'8o 
—0-72 
—072 
4-010 
—012 
—005 

+  0-22 

—0*70 

—  100 
—0-82 

—  I    00 

— o-3o 

000 

~oi5 

—  010 

— 060 
-080 
—092 

—0-25 
—0-37 
-105 
-1-35 

—  I  -30 
-1-35 
-0-35 
-0-87 
-065 
— o*3o 

-1-25 
-1-25 

-147 

—  1-20 


+  1*^200 
+  0460 

+  1860 

+  1*175 
+  1075 

+  i'750 

+0150 
-0650 

—0-720 

—  0*010 

+0-085 
-0850 
—0-910 
—0*150 
—0*125 

-0-773 
— o*3io 

—  1-200 

-1*325 
— o*6io 

-0*475 
-1*250 
-1-335 


-0^18 


-0*17 


—0*17 


-0*20 


—018 


—  0*23 


—0*19 


— 0'i6 


-0*22 


-0*18 


—0*19 


—0*27 


17*^8  bis  18*52 


i8*2  „  18-6 

17*8  „  18*2 

i8*2  „  19-1 

191  -  19*4 

179  „  l8*2 

18*2  „  19*1 

19*1  „  19-8 

19*8  „  20*6 

20*6  „  21-3 

21*3  „  221 

18*8  „  19-1 

19-1  „  19*8 

19*8  „  20*6 

20*6  -  21*3 


w 

E 

W 
E 

W 

W 
E 

W 


W 


W 
E 

W 


+010 
+006 

-ho*i6 
4-0*12 

4-0*15 

0*00 
—0*05 


—0*07 
— o*o3 
—006 
-0*05 

—  0*10 

—0*07 
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Länge  Prag — Münohen. 

Neigungen  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Prag. 


Datum 


23.  Aug. 


Steruzeit 


Lage 


Beobachtete 
Neigung 
in  partes 


Mittel 


E~W 


Angenommen 
Uhrzeit  Lage  I 


Neigung 
in  8ecundeii 


;    22.  Aug.  1874 


21^3  bis  21^9 


22-0  „  22*4 
224    „     23-0 

188  „  191 
191  „  194 
194  „  198 

19-8  „  20-3 
20-3  „  21*3 
21-3     «     21-3 


—  0-22 

—  0-32 


w 
w 

w  !  —0-27 

w  !  -0-15 

E  I  -080 

E  I  —1-42 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 


4-0-25 
+040 
4-110 
4-100 
4-1  02 
4-1  07 
4-0-65 
4-0  07 
4-0- 10 
000 
+  105 


—0-270 

—  0-210 

—  IIIO 

4-0-325 
4-1  050 

-f  1*045 
4-0*360 

4-0050 
4-1-050 


—  0-27 


-018 


-017 


—0-25 


21*^3  bis  22*^4 


22-4    „    23-0 


i8-8 
191 


191 
19-4 


19-8    „    21-3 


21*3    -,    21-3 


w 

— o'o4 

E 

-009 

E 

4-0-05 

W 

4-0-08 

E 

4-004     1 

W 

4-008 

Die  Zapfenungleichheit  ergibt  sich  aus  den  ümlegungen: 
nach  öfteren  Bestimmungen   =0*095. 


E— W 


— o?i87.    Der  Pars  wert  der  Libelle  ist 


Digitized  by  VjOOQIC 


—     127     — 
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II. 


CoUimationsfehler  des  Instramentes  Pistor-Martins  in  Prag. 


Datum 


Steni 


Stern-  H^^^chtete     ÄDgenommene 
zeit 


Colli  inationsf ehler 


Datum 


Steru 


Stern- '  ^^l^ch^^    Angenommene 
zeit 


CoUimationsfehler 


27.  Juli  1874 

29.  Juli  .    .    . 

3 1 .  Juli  .    .    . 
2.  Aug.    .    . 


4.  Aug. 


6.  Aug. 


7.  Aug. 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 

J  (o.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 


18^2 

1 

— o*05 

I9-I 

— 007 

20-6 

— o-o8 

170 

-0'08 

i8-2 

—004 

170 

—007 

170 

—002 

i8-2 

—0-05 

191 

—0-07 

19-8 

—007 

20*6 

—004 

170 

— 006 

i8-2 

-005 

191 

— 004 

198 

— 002 

20-6 

— o-o6 

i8-2 

—009 

191 

-0-04 

19-8 

—001 

i8-2 

—0-04 

191 

—0*04 

19-8 

—007 

20-6 

—009    ! 

21-3 

— o-o6    j 

1 

Cw-=  -o"o7 
C,  =  +005 


II.  Aug.  1874 


12.  Aug. 


i3.  Aug.    . 
14.  Aug.     . 


19.  Aug.    . 


22.  Aug. 


23.  Aug. 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (o.  C.) 
P  (u.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 


I 


191 
198 

191 
19-8 

20  6 
21-3 
22-4 

i8-2 

i8-2 

191 

i8-2 

191 
19-8 

20-6 

21  "3 

191 
19-8 

20*6 
21-3 
22*4 

191 
19-8 


—  002 

— oo3 
—0*07 

-005 

-O'  10 

—009 
—009 
—007 

—0-04 

—004 
—0-05 

—0*09 
—0-04 
—0-09 
— o- 14 

—  O-  10 

—0*14 
— 009 

—  O"  16 

—  010 

—  O"  12 

—0*26 
-0-33 


Cw 

c. 


—007 

+005 


Cw  =  -o-i3 
Ce  =  +011 


Cw  =  -o-3i 

C.  =  -fo-28 
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m. 


Azimute  des  Instrumentes  Pistor-Martins  in  Prag. 


Datum 


!l 


Stern 


Stern-  |  B^bachtete   Angenommene 
^®^^    |[  Azimute 


27.  Juli  1874 

29.  Juli  .    .    . 

3i.  Juli  .    .    . 
2.  Aug.     .    . 

4.  Aug.    .    . 


6.  Aug. 


7.  Aug. 


H  (o.  C 

J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
K  (0.  C. 

H  (o.  C. 
J  (o.  C. 

H  (0.  C. 

H  (ü.  C. 
J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
E(u.C. 
K  (0.  C. 

H  (0.  C. 
J  (o.  C. 
l)  (u.  C. 
E  (u.  C. 
K(o.  C 

J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
E  (u.  C. 

J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 


I 


17^0 
i8-2 

191 

20*6 

170 
182 

170 

170 

I8'2 

19*  I 
198 

20-6 

170 
18-2 

191 
19-8 

20 -6 

182 
191 
19-8 

18-2 

191 
198 

20 -6 
21-3 


+o'-838({) 
+0*906 
-fo-88o 
+0-969 

+0-905 
+0-836 

+0-124 

+0050 
+0-068 
+0-065 
+0060 
+0043 

+0050 

+  0-0II 

+0-129 
+ooi3 
+0-145 

+0-041 
+0020 
—0018 

+0-193 

+  0-208 

+0-140 

+  0-2I8 

+0-145 


+0-91 


+0-87 


+  0-12 


+  006 


+0-07 


+  001 


+0-I8 


Datum 


n.  Aug.  1874 


12.  Aug.    . 


i3.  Aug.    . 
14.  Aug.    . 

19.  Aug.    . 


22.  Aug. 


23.  Aug.    . 


Stern 


Stem- 
zeit 


I  Beobachtete ,  AngeDommene 


Azimute 


J  (0.  C. 
D  (».  C 
E  (u.  C. 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
K  (o.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

J  (0.  C. 

J  (0.  C. 
D  (u.  C 

J  (0.  C. 
D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 
K  (0.  C. 
F  (u.  C. 
L  (0.  C. 

D  (u.  C. 
E  (u.  C. 


19-1 
198 

191 
19-8 
20-6 

21-3 

22*4 

l8-2 

i8-2 

191 

i8-2 

19-1 
19-8 

20-6 
21-3 

I9-I 
19-8 

20-6 
21-3 
22-4 

19-1 
198 


+o'- 199(7) 

+  0-200 
+  0-088 

+0- 128(1) 

+0-229 
+0  235(i) 

+  0-276(1) 

+0-169(1) 

+0225 

+0-II9 

+  0-200 

+o-i32 
+0-204 
+0  215 
+0-293 
+0-277 

+0-267 
+0*182 
+0-248 

+0-223 

+0-167 
+0-246 

+  0-123 


+o'i5 


+  0-21 


+  0*22 


+0*16 


+  0*22 


+0*22 


+0X8 
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IV. 


Beobachtungen  in  Prag.  27.  Juli  1874.   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
H.  0.  C.  .  . 
a  Ophiuchi . 
[L  Herculis  . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis. 
J.  0.  C.  .  . 
J.  0.  C.  .  . 
c  Serpentis  . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^*  Serpentis 
£  Aquilae  . 
D  u.  C.  .  . 
D.  u.  C  .  . 
o  Sagittarii. 
8  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.  . 
ß  Sagittae  . 
T  Aquilae  . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
«*  Capricorni 
23  Hevelii  . 

TZ  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.  .  . 
K.  0.  C.  .    . 

15  Delphini 
|x  Aquarii    . 

16  Delphini 
^  Capricorni 

Y  Equulei  . 
a  Equulei    . 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 
12 

I 
i3 
12 
i3 

4 

II 

6 

3 

II 

i3 

10 

10 

12 

5 

5 

12 
12 
i3 

7 
i3 

9 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

i3 

6 

5 
3 

9 
12 
II 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


36^ 
42 
59 
29 

41 

52 

54 

57 

i3 

i3 

8  3i 

8  46 

8  50 

8  50 

8  54 

9  4 


20  11 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 
21     9 


'38'- 17 
57-52 
10-81 
II  04 

37  74 
II  -31 
26  04 
6o3 
25  50 
23-99 
i3'40 

5955 
3-3i 
4-69 

0*23 

21-70 

20-75 
36-88 
14-93 
34  08 
18-34 
29*60 
5-26 
34-84 
54  42 

995 
2-26 
12-77 
io-o6 
55-11 
54-18 
43-52 
57-36 
43-84 
57-78 
18-84 
37-52 


Correctiou  für 


-0-15 
—006 
—0-82 

—OII 

-0-14 
—007 
— 009 

—  O-  12 

-1-77 
—2-04 

—  010 
—014 
—010 

—  O-  10 

— o-i3 
+079 
+064 
—0-05 
-o-o8 

—  0-12 
— 007 

—  0-  II 

—  009 

—  012 

—  007 

—  006 
-0-08 
-0-05 

— o  07 
-0-66 

-0-77 
—011 
—007 

—  OII 

—006 

—  OII 

—  010 


-o'o8 
—0-07 
— 0-52 
— 007 
-0-08 
—0-07 
—007 
—0-07 
-i-i8 
-fo-84 
+0-05 
4-0-05 
+005 
4-0  05 
4-005 
—0-39  ! 

4-0-55 
—007 
—0-07 
—007 
— 007 
— o  07 
— o  07 
-0-08 
—0-07 
-0-07 
—007 
—007 
—007 
-0-45 
4-0-32 
4-0-05 
4-0  05 
4-0-05 
4-0-05 
4-0-05 
4-0-05 


o'34 
o-8i 
3-58 

0-57 
0-39 
o-8o 
0-67 
4-  048 

-  914 

-  914 
4-  0-70 
4-  0-47 


+ 
4- 


0-66 
0-66 
4-  0-54 
4-  5-22 
4-  5-22 
H-  087 
4-  067 
4-  0-43 
4-  0-71 
4-  0-52 
4-  0-63 
4-  0-45 
4-  0-71 
4-  0-83 
4-  065 
4-  0-90 
4-  0-73 

-  2-99 

-  2-99 
4-  o'-57 
4-  o-8o 
4-  057 

o  89 
o  60 
065 


4- 
4- 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


8  i3 
8  i3 
8  3i 
8  46 
8  50 
8  50 

8  54 

9  4 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  4 
21  9 


"38"  28 

^8-20 

589 

11-43 

37-91 

11-97 

26 -55 

6-32 

13-41 

13-65 

1405 

59-93 

3-92 

5-30 

069 

27-32 

27-16 

37-63 

15-45 
34-32 
18-91 
29-94 

5-73 
35-09 
54 '99 
10-65 

2-76 

13-55 
1065 
5101 
50-74 
44  03 

58-14 
44-35 
58 -66 
19-38 
38  12 


Scheinbare 
AR 


16**  36" 
16  42 

16  59 

17  29 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  3i 
18  46 
18  49 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  35 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  4 
21   9 


Um  i9**27°7  Uhrstand  =  -4*079 


Pnblictttionen  des  k.  k.  österr.  Gradmesstin^-Biireau.  Bd.  III 


V23 

54  06 

2-15 

741 

33-91 

793 

22-51 

2-17 

9-55 

955 

10-05 

55-88 

59  85 

I  29 

56-68 

23-00 
23-00 

33-46 

II -3o 

3012 

14*77 
25  82 

1-59 
30-92 
50-83 

6-60 
5861 

9-39 

6-48 
46  54 
46-54 
39-95 

54-14 
40-29 
54-63 
15-32 
34  03 


17 


Uhrstaud 


-4  05 

-4- 14  I 

-  I 
-402 

-400  . 

-4-04  I 

-4-04  ( 

-415  , 


-400 
-405 
-4-07 
-401 
-401 


-417 
-4-15 
-4-20 
-4-14 
-412 
-414 
-4-17 
-416 
-4-05 

-4-15 
-416 
-417 


-4  08 
-400 

-4-06  I 

-4-03  I 

-4  06  i 

-4-09  I 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Frag.    29.  Juli  1874.    Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Oorrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstaod 


K  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.O.  C.  .  . 
H.O.C.  .  . 
a  Herculis  . 
V  Serpentis  . 
«  Ophiuchi . 
(1  Herculis  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis. 
J.o.C.     .   . 


J.o.  C.     .   . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 
a  Lyrae   .    . 

2  Aquilae    . 


X  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
H.  0.  C.  .  . 
H.  0.  C.  .  . 
«  Herculis  . 

V  Serpentis . 
to  Herculis  . 
«  Ophiuchi  . 
(1  Herculis  . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.C.     .   . 


J.o.C.  .  . 
e  Serpentis. 
2  Aquilae  . 
112  Herculis 
^  Serpentis 
^2  Serpentis 


H.  0.  C.  . 
H.  0.  C.  . 

«  Herculis 
V  Serpentis 
w  Herculis 

£ 
E 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 
£ 


5 

10 

i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

x3 

5 

II 
i3 


16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  8 
17  i3 
17  29 
17  41 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 


V-74 

57-32 

26*21 

8-72 

9*74 

59  90 

50 -22 

iio3 

37  67 

26-05 

5-93 

21-35 

20-3l 

27*03 
13*65 
46-46 
28  52 


+007 
-foo3 
+005 
+0*38 
+0*50 
+0*07 
+004 
+0*07 
+008 
-1-0*05 
-fo*o7 
+  109 
-f-082 
-fo*o3 
+0*04 
-ho  08 
+o*o3 


-ho*  06 
+005 
+0*05 
+0*37 
—0*52 
—0*07 
—007 
—0*07 
—0*08 
—007 
—007 
-118 
+084 
+005 
+0*05 
-f-o*o6 
-1-0*05 


-t-o'32 
+0*77 
+052 
-3*43 
-3*43 

+0*52 

+0*79 

+0*54 
+0*37 
-1-0 -64 
-1-0 -46 
-8*74 
-8*74 

+0*75 
+067 

-t-0*22 

-1-0  76 


w 

6 

£ 

6 

£ 

12 

£ 

i3 

£ 

II 

Um  i7**39'?5  Uhrstand  =  -4?  156. 
31.  Juli.    Beobachter  Anton. 

16  59  6*68 

16  59  5 "99 

17  9  0*66 
17  i3  51*16 
17  16  3*26 

Um  i7'*i3'?o  Uhrstand  =  -4*.53o. 


+050 

-0-52 

-0*47 

+o*i3 

+0*37 

-0*47 

+0*02 

+005 

+0*07 

+001 

+005 

+0*11 

+002 

+o*o6 

+0*04 

W 

i3 

W 

i3 

w 

6 

£ 

6 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

i3 

£ 

7 

W 

6 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

w 

i3 

2 
16 
16 
16 
16 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
17 
18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 


.  August 

36  38*87 
42  58 '74 
59  6-07 
59  6* 19 
9  0*87 
i3  51*44 
16  335 
29  11*91 
41  38*38 

52  12-51 
54  26*99 
57  6-76 
i3  12*64 
i3  13*96 
3i  14*80 
35  29  85 
47  0*73 
50  4'57 
50  591 


Beobachter  Anton. 


16  ""Sö' 

16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  9 

17  i3 

17  29 

17  41 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 


16  59 

16  59 

17  9 
17  i3 
17  16 


+0*07 

—0*08 

+0*02 

I 

+oo3 

—0*07 

+005 

I 

+0*38 

-0*52 

-024 

I 

000 

+0-37 

—0*24 

I 

000 

+005 

+0*04 

000 

+005 

+0*05 

000 

+0*06 

+0  02 

o*oo 

+005 

+0*04 

000 

+0*06 

+o*o3 

000 

+0*05 

+0*05 

000 

+0*05 

+0*04 

0*00 

+0*05 

+o*o3 

000 

+0*84 

—0*60 

+0*41 

-I-I8 

—0*60 

+0*02 

—0*07 

+005 

+  0  02 

— 007 

+0  05 

+oo3 

—0*07 

+o*o3 

+  0*02 

—0*07 

+0*04 

+0  02 

—0*07 

+0-04 

36 

42 

59 

59 

9 

i3 

16 

29 

41 

52 

54 

57 

8  i3 

8  i3 

8  3i 

8  35 

8  47 

8  50 

8  50 


'38'.  19 

58*17 

26*83 

604 

6  29 

0*42 

50*98 

11*57 

38*04 

26  67 

6*39 

12*52 

13*23 

27*86 

1441 

46*82 

29*36 


619 

6*02 

0*80 

51-33 

3*38 


38*88 

58 -75 

569 

6*32 

096 

51-54 
3*43 

12-00 

38-47 

I2'6l 

27*08 

6*84 

12*88 

12*59 

14-80 

29-85 

0*72 

4*56 

590 


16**  36" 
16  42 
16  46 
16  59 

16  59 

17  8 
17  i3 
17  29 
17  41 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 


V-2I 
54*05 

22*77 

1-87 

1*87 

56*3i 

46  85 

740 

33*90 

22*50 

217 

8*97 

8*97 

23*62 

1005 

4271 
25  14 


36 

42 

59 

59 

8 

i3 

15 

29 

41 

52 

54 

57 

8  i3 

8  i3 

8  3i 

8  35 

8  46 

8  49 

8  50 


34-14 
5400 

i-3i 

i*3i 
56*26 
4680 
58-77 

7-35 
33-85 

789 
22-47 

2*12 

7*95 

795 

io*o3 

25*  12 

5585 
59  84 

1*28 


I 
-3'-98 
-412  I 
-4*o6 


-4-II 
-4-13 
-417 
-4-14 
-4-17 

-4*22 


-4-24 

-4*36 
-411 

-4*22 


-4-74 
-4-75 


-4*70 

-4 '74 
-4*66 
-465 
-4-62 
-472 
-4*6i 
.4-72 


-4-77 
-473 
-4  87 
-472 
-462 


16  59     1*58 

16  59     1-58 

— 

17    8  56*29 

-4-51 

17  i3  46*83 

-4  50 

17  15  5880 

-4-58 
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Länge  Prag — Münohen. 
Beobachtungen  in  Prag.    2.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


£  Aquilae 
D.  u.  C.   .    . 
D  u.  C.   .   . 

u  Sagittarii . 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E   u.  C.  .    . 

E.  u.  C.  .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
*  Aquilae   . 
«*  Capricorni 
23  Hevelii  . 
IC  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K   0.  C.  .    . 

K.  0.  C.   .   . 

15  Delphini 
|x  Aquarii    . 

16  Delphini 

w 
w 

E 
E 
£ 
E 
E 
£ 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
E 


7 
6 
i3 
i3 
i3 
12 
i3 
i3 

5 
3 

i3 
6 

i3 

5 

i3 
i3 
i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 


18^54" 
19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


iU3 
27-63 
28-63 
38-25 
15*99 
34  77 
19  46 

5-73 
30-52 
29-37 

27-91 

6-47 

3581 

55  67 
11-48 
3-48 
I4'23 
ii-3i 

51-45 
51  08 

4473 
58  93 
45  05 


-t-o'o3 
— 016 
—005 

O'OO 
+0-01 

+001 
+001 
+001 
+001 
—007 
—029 
+oo3 
+0-04 
+002 
+002 
+o-o3 

+0*02 
+  0-02 
+0-22 
+  005 
+001 
+0*01 
+  001 


— 007 

+0*55 
—0-39 
+0-05 
+005 
+005 
+0-05 
+0-05 
+005 
-0-51 
+0-72 
—007 
—008 
—007 
—0*07 
—007 
—0-07 
—0-07 

-0-45 
+0-32 
+005 
+005 
+0-05 


+o'o4 
+0-34 
+0-34 
+0-06 
+0-04 
+o-o3 
+0-05 
+0-04 
+o-o3 
+0-44 
+0-44 
+0-04 
+oo3 
+005 
+005 
+004 
+o*o6 
+005 

—0-20 
—  0-20 
+  004 
+005 
+0-04 


18^54" 
19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


1-43 
28-36 
28  53 
38-36 
1609 
34 -86 
19-57 

5-83 
3o-6i 
29 -23 
28  78 

6-47 
35-80 

55-67 
11-48 
3-48 
14  24 
II-3I 
51  02 

51-25 
44-83 

59*04 
45-15 


i8**53" 

7  4 

7  4 

19  14 

19  19 

19  23 

19  3o 

19  33 

19  35 

7  46 

7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


'56' 66 
23-64 
23-64 
33-46 
II-30 
3o-ii 
14-78 

104 
25-82 
24-17 
24-17 

i-6i 
30-93 
50-85 

6-63 
58  64 

9-44 

6-52 
46-40 
46-40 
4000 
54-20 
40-34 


-4*77 


-490 
-479 
-4*75 
-4*79 
-4-79 
-4-79 


-4-86 
-4-87 
-4-82 
-4-85 
-4-84 
-4-80 
-4*79 


-4-83 
-4*84 
-4-81 


um  i8**57"9  ühi-stand  =  -4*767. 


X  Herculis 
49  Herculis 
H.  0.  C.    . 
H.O.C.    . 
a  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 
(ji  Herculis 

V  Ophiuchi 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.     . 

J.  o.e.     . 

1  Aquilae 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 
E  Aquilae . 
D.u.C.  . 
D.  u.  C.  . 
u  Sagittarii 
$  Aquilae 


£ 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
E 
W 
W 
W 


II 

5 
6 
6 
i3 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 


16  36 
16  46 
16  59 

16  59 

17  9 
17  i3 
17  16 
17  29 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  32 
18  35 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 


^ugus 

t.    Beobachter  Anton. 

39  09 

+0-01 

+006 

+o-o3 

27-83 

+001 

+005 

+0-04 

5*87 

+0-06 

+0-37 

—0-28 

6-59 

+0-25 

-0-52 

-0-28 

1-37 

+0-03 

—0-07 

+004 

51-91 

+002 

—0-07 

+0-06 

3-98 

+005 

— o-o8 

+  0-02 

12-47 

+oo3 

— 007 

+0-04 

39-00 

+0-04 

-0-08 

+oo3 

i3o4 

+  0-02 

— 007 

+006 

27  58 

+oo3 

— 007 

+0-05 

7*34 

+004 

—  007 

+004 

i3-i9 

-fo-54 

-1-18 

—0-70 

12-27 

-0-27 

+0-84 

—0-70 

28-81 

—001 

+005 

+006 

47*79 

-o-o3 

+006 

+0-02 

3017 

—001 

+0-05 

+006 

1-84 

—002 

+0-05 

+0-04 

28-59 

+011 

—0-39 

+040 

28  06 

—005 

+055 

+040 

38-76 

000 

— 007 

+007 

16-53 

+001 

-0-07 

+0-05 

8  i3 
8  i3 
8  28 
8  32 
8  35 

8  54 

9  4 
9  4 
9  14 
9  19 


39-19 

27-93 

6  02 

6  04 

1-37 

51-92 

3-97 
12  47 
38-99 
13-05 

27*59 
7-35 
11-85 
1214 
28-91 
47  84 
30-27 
191 
2871 
28-96 
38-76 
16-52 


8  i3 
8  i3 
8  28 
8  32 
8  35 

8  53 
7  4 
7  4 

9  14 
9  19 


34-10 
22-69 

lOI 

lOI 
56  23 
46-78 
58  73 

7-33 
33-82 

7-88 
22-45 

2-  10 

7*40 
7*40 

23-59 
42  64 
25  10 
56-65 
23-85 
23-85 
33-46 
11*29 

17* 


-5*09 
-5-24 


-514 
-5-14 


24 
14 
17 
17 
14 
25 


-5-32 
-5-20 

-5-17 
-5-26 


-5-30 
-5-23 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Prag.    4.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Anton. 


Name  des  Siemes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand ' 


«  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  C.    .    . 

E.  u.  C.    .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
*  Aquilae  . 
23  Hevelii  . 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K.  0.  C     .    . 

15  Delphini 
(X  Aquarii    . 

16  Delphini 

C  Herculis  . 
20  Ophiuchi 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.o.  0  .  . 
J.  0.  C.     .    . 

1  Aquilae  . 
«  Sei-pentis  . 
a  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
d^  Serpentis 
^'  Serpentis 
6  Aquilae.  . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.  .  . 
u  Sagittarii . 
d  Aquilae  . 
«  Vulpeculae 
t  Aquilae 

a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  C.  .  . 
E.  u.  C.    .    . 

•T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   .   . 


W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


i3 
i3 
i3 
i3 

5 

6 

i3 

i3 

12 

12 

i3 

i3 

6 

6 

12 

i3 

7 


i9'»23»35'-44 
19  3o  20 -08 
19  33  6-3i 
19  35  3ii3 
19  46  29-34 
19  46  29-91 

19  58  6-88 

20  I  36-25 
20  4  56-14 
20  17  3*95 
20  20  14-75 
20  23  11*85 
20  34  51-84 
20  34  52-71 
20  43  45*36 

20  45  59-55 
20  49  45*73 


+  0-0I 

-ho-oi 

+0-01 

-l-o-oi 
— 0-07 

—  0*22 
-ho -02 

-f  o*o3 

+  0-02 
+0-02 
+001 
+0-02 

+0-I6 

000 
000 
0*00 

000 


—007 
—0*07 
—0*07 
—007 

+0-72 
-0-51 
+0-05 
+0-05 
+0-05 
+005 
+0-05 
+005 

+  0*32 

-0*45 
— 007 
— 007 
—0*07 


+o'o3 

+0-05 
+005 
+0-04 
+0-51 
+0-51 
+005 

+o*o3 

+005 

+0*05 

+0*07 
+006 

—  0*23 

—  023 

+0  04 
+o*o6 

+0*04 
~5-279- 


Um   i8»»56'?2  Uhrstand  = 

6.  August.   Beobachter  Anton. 


w 

i3 

16  36  40*27 

w 

12 

16  43     0*15 

E 

i3 

17  52  1408 

E 

3 

17  54  28-55 

E 

10 

17  57     8-38 

E 

7 

18  i3  14*17 

W 

6 

18  i3  16*65 

W 

i3 

18  28  29-76 

W 

9 

18  3i   16*37 

W 

9 

18  32  48*97 

W 

i3 

18  35  31*35 

W 

i3 

18  47     2-26 

W 

10 

18  50    606 

W 

10 

18  50     7*49 

W 

i3 

18  54     2  90 

W 

6 

19     4  29*16 

E 

7 

19     4  29-87 

E 

i3 

19  14  3969 

E 

i3 

19  19  17*42 

E 

i3 

19  23  36-31 

E 

i3 

19  3o  21  04 

E 

i3 

19  33     7*23 

E 

6 

19  35  32-04 

E 

6 

19  46  29-98 

W 

6 

19  46  2993 

W 

i3 

19  58     7-98 

W 

12 

20     I  37*32 

W 

12 

20    4  57-06 
Um  18»»  48 

+0-12 

+0*05 
— 008 

—  0*10 

—0*14 
—204 
-1*63 
—006 
-008 
-0*15 
— o*o6 

—  o-ii 
-o  08 
—0-08 
— o- 10 
+0-64 
+053 
—004 
—007 
— o-io 
—006 
— 007 
— 009 

+0-72 
+058 

—006 
— 008 
—005 


— o-o8 
—0*07 
+0*05 
+0*05 
+0*05 
+0*84 
-i*i8 
—0*07 
—0*07 
—009 
—007 
—0*07 
—0*07 

—  0*07 

—  007 

+0-55 
—0*39 
+0-05 
+0-05 
+0*05 
+0*05 
+0*05 
+0*05 
-0*51 

+0*72 

—0*07 
— o-o8 
— 007 


i9''23'"35-4i 
19  3o  20*07 
19  33  6*3o 
19  35  3i-ii 
19  46  3o*5o 
19  46  29*69 

19  58     7*00 

20  I  36*36 
20  4  56*26 
20  17  4-07 
20  20  14*88 
20  23  I 1 • 98 
20  34  52*09 
20  34  52  03 
20  43  45-33 
20  45  59  54 
20  49  45  70 


■PS  ührstand  = 


0*00 

16 

36  40- 3i 

+  0*01 

16 

43    0*14 

+  0*01 

17  52  14'06 

+  0*01 

17  54  28-51 

+  0*01 

17 

57     8*3o 

—  0*10 

18 

i3  12*87 

—  O*  10 

18 

i3  13-74 

+  0-01 

18 

28  29-64 

+  001 

18 

3i   i6*23 

0-00 

18 

32  48-73 

+  0-01 

18 

35  3i*23 

+  0*01 

18 

47     209 

+0*01 

18 

50-   5*92 

+  0*01 

18 

50    7-35 

+0*01 

18 

54     2-74 

+006 

19 

4  3o*4i 

+o*o6 

19 

4  30*07 

+0*01 

19 

14  39*71 

+0-01 

19 

19  17-41 

0-00 

19 

23  36-26 

+  0-01 

19 

3o  21  04 

+  0*01 

19 

33     7*22 

+001 

19 

35    3201 

+007 

19 

46  3o*26 

+0*07 

19 

46  3i-3o 

+001 

19  58    7*86 

0-00 

20 

I  37-16 

+0-01 

20 

4  5695 

-6' 166. 

19'' 23' 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  16 
20  20 
20  23 

20  34 

20  34 
20  43 

20  45 

20  49 


16  36 

16  42 

17  52 

17  54 

17  57 


18  28 

18  3i 

18  32 

18  35 

18  46 

18  49 

18  50 


19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 


'3o*  IG 

14-78 

i*o3 
2581 
24*37 
24-37 

1*61 
3o*93 
50*86 
58-65 

9*44 

6*53 
46*38 
46*38 
40*01 
54-21 
40*35 


34  07 

53-96 

7*87 

22*44 

2*09 
6*75 

6*75 
23*59 

lOOI 

42*62 
25-10 
55-83 
59-83 

1*27 

56-65 
24*12 
24*12 
33*46 
u*3o 
3o*io 
14-78 

1*04 
25*82 
24*63 
24*63 

1*62 
30*94 
50-87 


-5'-3i 
-5*29 

-5-27 
-5-30 


-5-39 
-5-43 
-5*40 
-5-42 
-5-44 
-5*45 


-5*32 
-5*33 
-5-35 


I     — 


6-24 
6*i8   ' 

6- 19   j 
607 

6-21    ' 


•25 
-II 
•16 
-26 
-18 
-19 


-6-24  I 
-6-22  I 
-608   ' 
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Länge  Prag — München. 
.Beobachtungen  in  Prag.    7.  August  1874.   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


(i  Hercuiis  . 
V  Ophiuchi . 
67  Ophiuchi 
96  Hercuiis 
J.  0.  C.    .    . 


J.o.  C.    .    . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis  . 
«  Lyrae   .    . 

2  Aquilae  . 
112  Hercuiis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
E  Aquilae  . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C  .  . 
u  Sagittarii . 
$  Aquilae  . 
OL  Vulpeculae 
t  Aquilae 

a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  C.  .  . 
E.  u.  C.    .    . 


t  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae  . 
«•  Capricomi 
23  Hevelii  . 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 


K.  0.  C.    .    . 

15  Delphi  ni 
(i  Aquarii    . 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61*  Cygni  . 
61*  Cygni  . 
Y  Equulei  . 
«  Equulei  . 
P.  u.  C.  .  . 
P.  u.  C.  .  . 
6  Capricorni 
d  Aquarii  . 
E  Pegasi  ,    . 


Lage 


W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
£ 
E 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 


Zahl 
der 

Fäden 


i3 
i3 
i3 
i3 

7 

6 

i3 

i3 

10 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

10 

i3 

i3 

6 

3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

10 

12 

12 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


41- 

52 

54 

57 

8  i3 

8  i3 

8  28 

8  3i 

8  32 

8  35 

8  47 

8  50 

8  50 

8  54 

9  4 
4 

14 
19 

23 

3o 
33 

35 
46 
46 

58 
I 

4 


9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 
20 
20 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 


21  33 
21  38 


V-35 

14-37 

28-94 

871 

1584 

1509 

3004 

1651 

49  08 

3156 

2-3i 

6-23 

771 

3*  10 

29  70 

29- 16 

40  03 

17-83 

36-77 
21-38 

7'6o 
32-43 
2940 
3o-8o  I 

8-17  i 
3753 
57-38  I 
i3  Ol 

5-21 

»5"92 
i3o9 
53-46 
54-33 
46  80 

0-84 
47-10 

i-3o 
24-37 
25-77 
22*07 
40-73 

008 

084 
10-91 
18-86 

8-93 


o  00 

000 

000 

000 

000 

-0-68 

— o-o3 

— o-o3  I 

—006 

~oo3 

—  0*05 
— o-o3 
— o-o3 

—  004 
-♦-0-27 
4-011 
—001 
—001 

—  002 
—001 
—001 
—002 
+0-14 

-fO-22 
—002 

— oo3 

—  0-02 

—  001 

—  002 

—  001 

—  002 

— o- 16 

-l-OII 
.+0-02 
+  001 
4-0-02 

4-001 

-f  0-O2 

4-0-0:4 

-f0  02 
4-0-01 

—  0-09 

4-0-05 

0*00 

—  001 

—  001 


-o*o8 
— 007 
—007 
— 007 
-118 
4-0-84 
4-005 
4-005 
-f  006 

4-005 

4-0  05 

4-0-05 
4-005 

4-0  05 
-0-39 

+0-55 
— 007 
—007 
— o-o8 

—  007 

—  007 
—0-07 
4-072 
-051 
4-005 
4-0  05 
4-005 
4-0  05 
+005 
4-0  05 
4-0  05 
4-0-32 

~9"45 
—007 

—  007 

—  007 
— 007 
— 009 
—0-09 
-0-07 
— 007 
4-0-50 
-0-35 
4-0-05 
4-0  05 
4-0  05 


Corrigirte 

Durchgaugs- 

zeit 


4-0' 08 
4-0-16 
4-0-13 
4-0  09 
-i-8i 
-i-8i 
-foi5 
4-0-14 
4-0-05 
4-016 
4-0  09 
4-0-13 
4-0-13 
-f  o;ii 
4-1-03 
4-1-03 
4-0- 17 
4-0-13 
4-0  09 
4-0- 14 
4-oi3 
-f  o-io 

-f  1-32 

4-1-32 

4-0-12 

4-0-09 
4-0-14 
4-0-16 
4-oi3 
4-0-18 
4-0-14 
-0-59 
-0-59 
-fo-ii 
4-016 
-f  o-ii 
4-018 
4-0-05 
4-0-05 
4-012 
4-0-13 
4-0-95 
4-0-95 
4-0-18 
4-oi3 
4-012 


Scheinbare 
AR 


41 

52 

54 

57 

8  i3 

8  i3 

8  28 

8  3i 

8  32 

8  35 

8  47 

8  50 

8  50 

8  54 


20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  1 
21 
21 
21 
21 
21 


I 
4 
9 
19 
19 
21  3o 
21  33 
21  38 


V-35 
1446 
29  00 
873 
12-85 
13-44 
3o-2i 

16-67 

49-i3 

31-74 

2-40 

6-38 

7-86 

3-22 

3o-6i 

30-85 

40- 12 

17-88 

36-76 

21-44 

7-65 

32-44 

31-58 

31-83 

8-32 

37-64 

57  55 
i3-2i 

5-37 
i6- 14 
13-26 
53-o3 
53-40 
46 -86 

0-94 
47- 16 

1-42 
24-35 

25-75 

22-  14 

40-80 

1-44 

1-49 
11-14 
19-03 

909 


17%!' 

17  52 

17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  50 


ührstand 


18 
7 
7 
19 
19 
19 


19  3o 
19  33 
19  35 


19  58 

20  1 

4 
II 
16 


20 
20 

20 


20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 
21  I 


21 

21 

9 

9 


21  3o 
21  33 
21  38 


"33'- 79 
7-87 

22  44 
2-08 
6-40 
640 

23-59 

lOOI 

42-61 
25  10 
55-82 
59-83 
1-27 
56  65 
24-26 
24  26 

33-47 
II -30 
3o- 10 

14-79  I 

1-04 
25-82 

24-77  : 

24-77  1 

I  -62 

30-94 

50-88 

6-66 

58-67   I 

9-47  I 

6-55 

46-29  , 

46-29  ■' 

40  04 

54-24 

40-38  ' 

54-75  I 

17-64  . 

19-14 

15-42 

34-14 

54-64 

54-64 

4*47 

'i2-3i 

2-44 


-6--56 
-6-59 
-6-56 
-6-65 


-6-62 
-6-66 
-652 
-6-64 
-6-58 
-6-55 
-6-59 
6-57 


-6  65 
658 
-6-66 
-665 
-6-61 
-662 


-670 
-6  70 
-667 

-6-55 
-670 
-667 
-6-71 


-6-82 
-6-70 
-6-78 
-667 
-6-71 
-6-6i 
-6-72 
-6-66 


-667 
-672 
-6-65 


Um  i9''45"i   ührstand  =  -6'646. 
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Länge  Prag — Münolien. 
Beobachtungen  in  Prag.    ii.  August  1874.    Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


J.  o.e.     .   . 
J.  0.  C.     .   . 

a  Lyrae   .    . 
112  Herculis 
6  Aquilae.    . 
D.  u.  C.    .   . 

D.  u.  C.    .   . 

u  Sagittarii. 
S  Aquilae    . 
«  Vulpeculae 
i  Aquilae 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  C.    .    . 

E.  u.  C.    .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 

ZaU 

Lage 

der 

Fäden 

W 

4 

E 

6 

E 

II 

E 

9 

E 

II 

E 

6 

W 

I 

W 

2 

W 

3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

4 

E 

4 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


18^3" 
18  i3 
18  32 
18  47 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20    4 


16*.  92 
I7-I8 
50-90 
415 
489 
31-36 

3l-22 
41  69 
1962 

38-55 
23- 10 
943 
3418 
3i-62 
32-87 

997 
39  29 

59-27 


Correction  für 


-1-22 

— 2*04 
—0-19 
—0-14 
— o-i3 
+0-80 
+048 
— 004 
— o-o6 
—0*09 
— o*o6 
— o-o6 
-008 
+0-65 
+0-87 
— 0-09 

—  0*12 

—  008 


Um  19^24' 


-i?i8 
+084 
-fo-o6 
+0-05 
+0-05 
—0*39 

+0*55 
—0*07 
—0-07 
— 008 
— 007 
—007 
— 007 
+072 
-051 
+0-05 
+005 
+0-05 

'6  Uhrstand  = 


-I-5I 
-1-51 
+0-04 
+008 
+009 
+0-86 
+0-86 
+0-14 

+0-11 

+0-07 

+0*12 
+011 

+009 

+  I-IO 

+  110 

+010 

+007 

+0-12. 

-8-.32I. 


Gorrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


18^3" 
18  i3 
18  32 

18  47 
18  54 


19 
19 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20    4 


'i3^oi 

14*47 
50-81 

4"  14 
490 
32-63 
33-11 
41  72 
19*60 

38-45 
23  09 
9-41 
34*12 
3409 
34*33 
io-o3 
39-29 
59-36 


Scheinhare 
AB 


18^3" 
18  i3 
18  32 
18  46 

18  s3 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 


•5-00 
500 

42  57 
55*81 
56*64 
24*87 
24-87 
33-48 
ii-3i 
3o*09 
14-80 

106 
25  82 
25 -45 
25-45 

1-64 

30-95 
50*90 


ührstandj 


-8?24 
-8-33 
-8-26 


-8-24 
-8-29 
-8-36 
-8-29 
-8-3S 
-8-3o 


-8-39 
-8-34 
-8-46 


D.  u.  C.   .   . 
D.  u.  C.   .   . 

ü  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  C.    .    . 

E.  u.  C.    .    . 

t  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 
a'  Capricorni 
23  Hevelii  . 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K.  0.  C.    .    . 

F.  u.  C.    .    . 

F.  u.  C.    .   . 

6  Pegasi  .    . 
16  Pegasi   . 
«  Aquarii    . 
L.o.  C.    . 
L.O.  C.    . 

W 

5 

E 

3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

E 

i3 

£ 

5 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

E 

6 

W 

6 

W 

i3 

W 

12 

W 

i3 

W 

6 

E 

7 

12.  August.    Beobachter  Anton. 

19    4  33-3i  —0-80  +0*55  +1-20  19    4  34*26 

19    4  33-93  —0-58  —0-39  +1-20  19    4  34-16 

19  14  41  98  +005  +0-05  +0-20  19  14  42*28 

19  19  19*76  +0-07  +0-05  +0-15  19  19  20-o3 

19  23  38*53  +011  +005  +0-10  19  23  38*79 

19  3o  23*36  +007  +005  +0-16  19  3o  23-64 

19  33     952  +008  +0-05  +0*15  19  33    980 

19  35  34*3o  +010  +005  +012  19  35  34-57 

194634*45  -0*79  -0*51  +1*54  194634-69 

19  46  32-76  —1*23  +0-72  +1*54  19  46  33-79 

19  58  10-25  +012  —0-07  +014  19  58  10*44 

20  I  39*63  +0-17  — c^-o8  +0-IO  20  i  39-82 
20  4  5948  +0-11  —0-07  +016  20  4  S9-68 
20  II  15*25  +0*08  —007  +0-19  20  II  15-45 
20  17  7*3i  +0*12  —0-07  +015  20  17  7-51 
20  23  15*26  +010  —0-07  +0-17  20  23  15-46 
203455-37  +093  -0*45  -069  20345516 

20  34  5465  +0*55  +0*32  -0-69  20  34  54*83 

21  19  3*3i  —0-47  —0-35  +1*10  21  19  3-59 
21  19  2-26  —0-71  +0-50  +1*10  21  19  3-15 
21  38  1107  +0*12  —0-07  +0-14  21  38  11-26 
21  47  3096  +015  —008  +010  21  47  3i*i3 

21  59  3o*o5  +009  —0-07  +o*i6  21  59  3o*23 

22  23  18-39  +1*55  —0*89  — 1'54  22  23  17-51 
22  23  16-96  +1*14  +0-63  —1*54  22  23  17-19 

um  20*'4?2  ührstand  =  -8? 784. 


7    4 

7    4 

19  14 

19  19 

19  23 

19  3o 

19  33 

19  35 

7  46 

746 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  23 
20  34 

20  34 
9  18 
9  18 

21  38 
21  47 

21  59 

22  23 
22  23 


25*02 
25*02 

33*48 

ii*3o 
3o*o8 
14*80 

105 
25  82 
25  59 
25  59 

1*64 

3o*95 
5090 

6*69 
58-70 

6*59 
46-02 
46  02 
54  92 
54  92 

250 

22-3l 

21*45 

8*90 
890 


-8-80 

-8-73 
-8*71 
-8*84 
-875 
-8*75 


-8-80 
-8-87 

-8-76 
-8*81 
-8-87 


-8*76 
-8-82 
-8-78 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtangen  in  Prag.    13.  August  1874.   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Zahl 

Lage 

der 

Fftden 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

7 

£ 

6 

£ 

i3 

£ 

12 

£ 

10 

£ 

i3 

Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Dorohgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


V  Ophiuchi  . 
67  Ophiachi 
96  Herculis 
J.o.  C.     . 
J.  0.  C.     . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 


96  Herculis 
J.o.  C.    . 
J.o.  C.    . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 
a  Lyrae   . 

2  Aquilae 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
d*  Serpentis 
e  Aquilae 
D.U.  C.    . 
D.U.  C.    . 

u  Sagittarii 
S  Aquilae 
a  Vulpeculae 


V  Ophiuchi . 

W 

i3 

96  Herculis 

W 

i3 

J.o.C.    .   . 

w 

6 

J.o.C.     .    . 

£ 

6 

I  Aquilae    . 

£ 

i3 

e  Serpentis . 

£ 

II 

a  Lyrae   .    . 

£ 

II 

2  Aquilae   . 

£ 

i3 

112  Herculis 

£ 

i3 

e  Aquilae    . 

£ 

i3 

D.U.  C.   .   . 

£ 

6 

D.  u.  C.  .    . 

W 

6 

u  Sagittarii. 

W 

i3 

8  Aquilae 

W 

8 

a  Vulpeculae  , 

W 

i3 

w 
w 

£ 
£ 
£ 
£ 
E 
£ 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 


i3 

7 

6 

i3 

12 

10 

i3 

i3 

i3 

i3 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 


17**  52' 

17  54 
»7  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 


'i6'72 
3125 
11*01 
15-13 
14*32 

32*44 
18*78 

5140 
33*90 


•fo"o5 
+0*07 
+0*09 
+  1*36 
+0*82 
+oo3 
+004 
+008 
+o*o3 


— 007 
—0*07 
—0*07 
-118 
+0*84 
+0*05 
+0*05 
-fo*o6 
+005 


+0*19 
+0*16 

+  0*12 

—  2*21 

—  2*21 
+  019 
+  0*17 
+006 
+  019 


Um  i8''i3*?4  Uhrstand  =  -g'oj^. 


14. 
17  52 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  47 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 


August.    Beobachter  Anton. 


16*95 

II  *I4 
i3*i6 
12*33 
32-56 
18*94 

51*39 
34*02 

470 

5-52 

34*44 

33*74 
42-75 
20*64 
39*  3o 


+0*08 

—0*07 

+014 

+0*15 

—0*07 

-foo8 

+  2*l8 

-i*i8 

-1*61 

+  1-63 

•fo*84 

-f6i 

+o*o6 

+0-05 

+0*14 

-fo*o8 

+0*05 

+012 

+0*15 

+006 

+004 

-foo6 

+0*05 

+0*14 

+0*11 

+0-05 

+0*08 

+010 

+0*05 

+010 

—0*64 

—0*39 

+0*92 

-0*79 

+0*55 

+0*92 

+006 

—0*07 

•fo*i5 

+0*10 

—0*07 

+0-12 

+0*15 

~o*o8 

+008 

Um  18^41^8   Uhrstand  =  -g'aSi. 

19.  August.    Beobachter  Anton. 
17  57 


18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  47 
18  50 
18  50 

18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 


i3*58 
16*89 

H-54 
34-81 

21*22 
53*76 

36*34 
7*12 
ii*o3 
12*47 
7-93 
36*37 
35*88 
44*92 

22*8l 

41-72 


000 

—  0*07 

4-012 

000 

-118 

—  2-21 

-0*68 

•fo-84 

—  2*2! 

-o*o3 

+005 

+0*19 

— o*o3 

+0*05 

+  017 

—006 

+006 

+006 

— o*o3 

-fo-05 

+0*19 

—0*05 

+005 

+0*11 

-o*o3 

+0*05 

+0*16 

— 0'o3 

+0*05 

-fO!6 

—0*04 

+005 

+o*i3 

+0*26 

—0*39 

+  1-26 

+0*05 

+0*55 

+  1*26 

000 

—007 

-fO*2I 

—00! 

—0*07 

+0*16 

—  0*0! 

—008 

-foio 

I7'*52"i6'89 
17  54  3i*4i 

17  57  11*15 

18  i3  i3'io 
18  i3  i3*77 
18  28  32*71 
18  3i  19*04 
18  32  51*60 
18  35  34- 17 


17  52 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  47 
18  54 


19 
19 


19  14 
19  !9 
19  23 


17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  47 
18  50 
18  50 
18  54 


19 
19 


19  14 
19  19 
19  23 


17*10 
II -30 

12-55 
i3*i9 
32*81 
19*19 
51  64 
34 -27 
494 
5*77 
34*33 
34*42 
42  89 
20*79 
39 -45 


i3*63 
13*50 
12*49 
3502 
21*41 
53*82 

36*55 
7*23 
11*21 
12*65 
8  07 
37*50 
37-74 
45  06 
22*89 
41*73 


17^52 


7^83 
17  54  22*40 

17  57  2*o3 

18  i3  4*35 
18  i3  4*35 
18  28  23*56 
18  3i  9*99 
18  32  42*54 
18  35  25*09 


17   52 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 

18  53 
7  4 
7  4 

19  !4 
19  19 
19  23 


17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 


782 

201 

405 

405 

23*55 

998 

42  52 

25  07 

55  78 

56*61 

25-27 
25  27 
33*46 
11*29 
3o*o6 


1*93 

2*37 

2*37 

23*50 

9.92 

42-43 

25*02 

55-72 

59*75 
119 

56-55 
25*96 
25*96 
33*42 

11-25 

3o-oi 


-9' 06 
—9*01 
-9*12 


-9*15 
-9-05 
—9*06 
—9  08 


-9*28 
-9*29 


-9*26 

-9*21 

-912 
-9*20 
-9*16 
-9*!6 


-9*43 
-950 
-9*39 


-11*70 


-11*52 
-11*49 
-11*39 
-11*53 
-11-51 
-11*46 
-11*46 
-11*52 


-11*64 
-ii'64 
-11*72 
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Länge  Prag — Münohen. 
Beobachtungen  in  Prag.    19.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Durchgangs-  ' 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


UhrsUnd ' 


i  Aquilae 
(j  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E.  u.  C.    .    . 

E.  u.  C.    .    . 

X  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae   . 
a>  Capricorni 
23  Hevelii  . 
n  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K.  0.  C.    .    . 

15  Delphini 
\L  Aquarii    . 

16  Delphini 
61*  Cygni    . 
61*  Cygui    . 
y  Equulei    . 
«  Equulei    . 
P.  u.  C.    .    . 

F.  u.  C.    .    . 

e  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
«  Aquarii    . 
^  Pegasi .    . 
41  Aquarii  . 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
\V 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


i3 

i3 

i3 

6 

5 

i3 
i3 
i3 
i3 
10 
i3 
2 
6 

5 

II 
12 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

6 

7 
i3 
10 
i3 
i3 

i3 
i3 


19*^30" 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 

20  49 

21  I 
I 
4 
9 

19 
'9 


21 
21 
21 
21 
21 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 


'26'  29 
12-56 
37-39 

3555 
36*90 

l302 

42  27 

2 -22 

I7'95 
ioo3 
20  77 
17-95 
57-89 
59  44 
51-74 

5-88 
5211 
29-38 
30*96 
2712 
45-83 

448 

575 
15*92 
23*74 
i3*84 
33*71 
32-79 

4-64  j 
34-77 


—001 
—001 
—001 
+007 
+0*50 
-005 

—  0*07 
— 004 
— oo3 
—005 
— o-o3 

—  0*04 
-o  38 

—  0*16 
—002 
—002 

—  002 
—0*04 
— 004 
—0*02 
—002 
+014 
+0*28 
—002 

—  004 
—005 
— 006 
—004 
— 0*04 
—002 


— 007 
—0*07 
— 007 
+0-72 
-0-51 
+0-05 
+005 
+005 
+005 
+0*05 
+0*05 
-ho  05 

+  0*32 

-0*45 
—007 
—  0*07 
—0*07 
—0*09 
—009 
—007 
—007 
-ho -50 
-0-35 

-ho-05 
+005 
-ho  05 
-ho  06 
+005 
+005 
+0*05 


+0-17  I 
-hoi6  I 
-ho-i3  I 
-hl  61  ' 
+  I-6I   [ 

+015 ; 

-hon 

+0-17  i 
+0  20  I 
+016  ; 

-hO-22    j 

+018  I 

-072  ! 
-0*72  I 
-ho- 14 

+019  j 
+014  I 

-hoo6  t 
-ho -06  ' 
-ho*  14  I 
-ho*i6  I 

+  i'i6  j 

+0*22 

+016 

+015 

-hoio 

-ho*i7 

-hoi6 

+0-23 


i9'*3o' 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 

19  58 

20  I 
20  5 
20  II 
20  17 

20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 

20  49 

21  I 
21  1 
21  4 
21  9 
21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22   7 


'26^38 
12-64 
3744 

37 '95 
38*50 
i3i7 
42*36 

240 
1817 
1019 
2101 
1814 
5711 
58*11 
5«-79 

5  98 
52*16 
29-31 
3089 
27*17 
45-90 

6*28 

6-84 
i6'  17 
23*91 

13-99 
33  81 

32*97 

4*8i 

35  03 


ig'^So" 

19  33 

19  35 

7  46 

7  46 

19  58 

20  i 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
I 

4 
9 

18 
18 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 


'14-75 

i-oo 

25 -77 

26  57 

26  57 

i-6o 

30-91 

50*87 

667 

58  67 

950 

6*57 

45-67 

45  67 

40*06 

54-29 
40*41 
17*66 
19- 16 

15-47 
34-20 

55-17 

55>7 

458 

12*41 

2-53 
22-35 
21  50 
53-35 
23-50 


-11' 63 
-II  64 
- II  67 


-II  57 
-II  45 
-II  53 
- 1 1 • 50 
-11-52 
-II  ;i 


-11*73 
-11-69 
-II  75 
-11-65 
-11*73 
-II -70 
-11*70 


-II -5<) 
-11-50 
-11*46 
-11-46 
-11*47 
-11  46 


Um  ao'^y'J^a  ührstaad  =  -11*592. 


22.  August.    Beobachter  Anton. 


112  Herculis 
&^  Serpen  tis 
d*  Sei-pentis 
e  Aquilae .    . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.    .    . 

u  Sagittarii. 
0  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae .    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  C.    .    . 

E.u.  C.    .    . 

w 
w 
w 
w 
w 

E 
Ef 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


6 

10 

10 

i3 

6 

6 

i3 

i3 

i3 

i3 

II 

i3 

6 

7 


18  47 
18  50 

18  50 
•18  54 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 
19  46 


7*56 
11-39 
12*81 


828  I 
35*28  I 
37*20  I 
44-91  I 
2274  I 
41  64  I 
2625  ' 
12-54  I 
37-36  , 
3759  I 
35-96  I 


-0*05 
— oo3 
— o-o3 
—004 
-ho  26 
+0*53 
—0*04 
—007 

—  O*  10 

—0*06 
—0*07 
— 009  I 

+0*72  I 
+050 


-014 

-ho  n 

-oi3 

-ho*  16 

-oi3 

-ho-i6 

-o-i3 

-ho*i3 

-hl  02 

-hi-26 

-0-86 

-hi-26 

-hon 

-ho*2i 

-hon 

-ho*i6 

+0-12 

-hoio 

-hon 

+0*17 

-hon 

+0*16 

-ho- 12 

-hoi3 

-ii3 

-hi-6i 

+  1-34 

+  I-61 

8  47  748 
[8  50  11-39 

8  50  I2*8i 
18  54     8*24 

9  4  3782 
9  4  38*i3 
9  14  45-19 
9  19  22*94 
[9  23  41*76 
9  3o  26-47 
9  33  12*74 
9  35  37-52 
9  46  38*79 
9  46  3941 


18  46  55  69 

-1179 

18  49  59-73 

-11*66 

18  50     i-i3 

-xi-GÜ^  ! 

18  53  56-54 

—  1 1  *  70 

7     4  26-47 

- 

7    4  26*47 

—       1 

19  14  33  41 

-n-7^ 

19  19   11*24 

-11*70  , 

19  23  3o*oo 

-11*76  ' 

19  3o  1475 

-1172  1 

19  33     100 

-1174 

19  35  25-76 

-11*76; 

7  46  27* i3 

-      1 

7  46  27* i3 

- 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Prag.    22.  August  1874  (Fortsetzung).   Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


t  Aquilae    .    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 
«■  Capricorni 
23  Hevelii 
K  Capricorni 
69  Aquilae 
K.O.  C.    . 
K.  0.  C.    . 

15  Delpbini 
\i  Aquarii 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61»  Cygni 
61 2  Cygni 
Y  Equulei 
u  Equulei 
F.u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
c  Caprioomi 
d  Aquarii 


16  Pegasi 
«  Aquarii 
^  Pegasi . 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  o.  C.    . 
L.  0.  C.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
a  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 


Lage 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

£ 
E 
E 
£ 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 


Zahl 

der 

Fäden 


12 
i3 
i3 

7 
12 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
II 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 

7 
6 
i3 
i3 
i3 
II 
II 
i3 
i3 
i3 
6 
6 
i3 
i3 
i3 
i3 
i3 


Durchgangs- 
zeit 


19"  58" 

20  I 
20  5 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  I 


21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  50 
22  $8 


'l3'-3l 

42  78 

256 

18-36 
10-38 
21  •  15 
18-24 
59  43 
57  55 
51*55 

570 
51  90 

627 
2915 
30-66 

26  95 
4560 

5  97 

4*83 

1618 

24  09 

14- 16 

34- 15 
33-13 

5  04 
35  12 

2557 
24  08 
21-58 
24-91 
1-44 
16-68 

55  74 
43-21 


Correction  für 


—0*05 

-o'i3 

— 007 

—014 

—004 

-oi3 

— oo3 

-0  i3 

—005 

-0  i3 

—  oo3 

-0  14 

— 004 

.-0  i3 

-0-38 

-0-83 

-055 

+0-70 

—008 

+011 

— 0  05 

+011 

—008 

+011 

—004 

+012 

— 0  12 

+014 

—012 

+0  14 

-008 

+011 

— 007 

+011 

+0-47 

-078 

+0-19 

+0  92 

—  O'OI 

-014 

-oo3 

-oi3 

-oo3 

-0  i3 

—0  04 

-0  14 

-oo3 

-oi3 

-oo3 

-0  i3 

—001 

-014 

—002 

-oi3 

—0-41 

-1-65 

—0-93 

+  1-39 

— 007 

+011 

— o-o3 

+0-12 

—005 

+0-11 

— 002 

+oi3 

—008 

+0  II 

+o*i5 

-ho- II 

+0-17 
+0-20 
+016 

+  0-22 
+  018 
-0-72 
—  0-72 
+  014 
+  0M9 

+014 
+0-21 
+006 
+006 

+014 

+016 
+  116 
+  116 

+0-22 

-foi6 

+0-15 

+010 

+0-17 
+016 

+  0-23 

+0-19 

-I-6I 
-I  61 
+0-14 

+  0-22 

+019 

+0  25 
+0-I3 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


19-58" 

20  I 
20  5 
20  II 
20  17 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  46 
20  49 

20  59 

21  1 
21  1 
21  4 
21  9 
21  19 
21  19 
21  3o 
21  33 
21  38 
21  47 

21  59 

22  4 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  41 
22  46 
22  50 
22  58 


13'.  28 
42 -68 

2-56 
18-40 
10-36 
21  -20 
18-25 
57  50 
56  98 
5>'72 

595 
52-07 

656 
29 -23 
30-74 
27- 12 
45  80 

6  82 

710 
1625 
24-09 
1415 
34  07 
33-14 

5  04 
35-20 
2561 
20  41 
20  43 
25-09 

1-75 
16-93 
56- 10 
43  37 


Scheinbare 
AB 


19' 58" 
20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21  38 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  23 
22  35 
22  40 
22  46 
22  50 
22  58 


i'.6o 
3090 
50-88 

6-68 
5868 

951 
6-58 

45*47 
45*47 
40-07 
54-30 
40  43 
54  84 
1767 
19  17 

15*49 
34 -23 
55*36 
55*36 

4-60 
1243 

2-56 
22-37 
2153 
53 -39 
23-54 
1400 

919 

9-19 
13-39 
50  07 

5  30 

44*45 
31-75 


Uhrstand 


-11*68 
-1178 
■11-68 
-11-72 
-II  68 
-11-69 
-11  67 


-II  65 
-11-65 
- 1 1  -  64 
-11-72 
-11-56 
-11-57 
-11-63 
-II  57 


-ii'65 
-11  66 
-II  59 
- 1 1  • 70 
-11*61 
- 1 1 • 65 
-II  66 
-11-61 


- II  - 70 
-11-68 
-11-63 
-11-65 
-11-62 


Um  20*'46'?7  Uhrstand  =  -ii*6j3. 


23.  August.    Beobachter  Anton. 


E  Aquilae     . 
D.  u.  C.    .    . 

D  u  C     .    . 

u  Sagittarii. 
5  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae.    . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae    . 
E.  u.  C.    .    . 

E 

i3 

E 

6 

W 

5 

W 

i3 

W 

i3 

W 

i3 

W 

12 

W 

II 

W 

12 

W 

5 

18  54     749 

+004 

+0-29 

+011 

19     4  38-86 

—0-26 

-219 

+  I-03 

19     4  3502 

—0  42 

+2-42 

+  i-o3 

19  14  44*95 

+oo3 

-0-32 

+017 

19  19  22  73 

+005 

-0  3i 

+0-I3 

19  23  41  65 

+008 

-0-34 

+009 

19  3o  26-37 

+0-05 

-0  3i 

+0-14 

19  33  12  60 

+006 

-0  3i 

+0-I3 

19  35  37-34 

+0-07 

-0-32 

+0  10 

19  46  34-87 

-0-58 

+  3-I8 

+  1-32 

18  54 


19 
19 


19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 
19  46 


793 

37-44 
38  05 
44*83 
22  60 
41-48 
26-25 
12-48 
37-19 
38-79 


18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 


PafaUoitionen  des  k.  k.  österr.  Oradinessniigs-Bnreau.  Bd.  III. 


56-53 
26-66 
26-66 
33-41 
II  24 
29*99 
H*75 
I  00 

25*75 
27-36 

18 


—  11-40 


—  11-42 
-11-36 

-11*49 

—  1 1 • 50 

—  11-48 
-11-44 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Prag.    23.  August  1874  (Fortsetzung).  Beobachter  Anton. 


Name  des  Sternes 


Lage 


ZaU 

der 

FädeD 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


E.  u.  C.  . 
r  Aquilae 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae 
a*  Capricomi  , 
23  Hevelii  . 

Ä  Capricomi 
69  Aquilae  . 

F.  u.  C.    .    . 


£ 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


5 

i3 
i3 
i3 
10 
12 

5 

i3 
3 


I9''46"'4i'39 

19  58  1255 

20  I  41 '88 
20  5  177 
20  II  17  59 
20  17  9  80 
20  20  20-48 

20  23  17  58 

21  19     3-95 


—0-29 
+oo3 
-ho  04 
+002 
+002 
4-0  03 
+002 
+002 
-0-38 


-2*88 
+028 
-ho-3o 
-ho-28 
+029 
-fo-28 
-ho-3o 
-fo-28 
+219 


4-1-32 
+0-12 
+009 
H-0I4 
+016 
+oi3 
-foi8 
+014 
+095 


!9'46"39-54 

19  58  12-98 

20  I  42-31 

20  5  2-21 
20  II  1806 
20  17  10-24 
20  20  20  98 

20  23    1802 

21  19      6-71 


Um  I9''43'?8  ührstand  =  -11'.  434. 


V. 


Stand   und  Gang   der  Uhr  in   Prag. 


7''46'"27-36 

19  58     1-60 

20  I  3090 
20  4  50*88 
20  II  6-68 
20  16  58-68 
20  20  9-51 
20  23     6-58 

9  18  55*44 


-II*  38 

—  11-41 
-11-33 
-II  38 

—  1 1 • 56 

-11-47 
—11-44 


Datum 


Zahl  der 


Zeit- 
Sterne 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


ührzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

zar 

Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W    E 


27.  Juli  1874 

29.  Juli  .  . 

2.  Aug.  .  . 

4.  Aug.  .  . 

6.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

12.  Aug.  .  . 
19.  Aug.  .  . 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 


W    E 


55 
3i 
7-6 
74 
47 
7-8 
40 
5*9 
77 
7'9 
3-6 


19**  27^7 

17  395 

18  579 
18  562 

18  48-3 

19  45» 

19  24-6 

20  4-2 

20      7  "2 
20   46-7 

19  43-8 


—00271 
— 00921 
-00517 
— 00708 
— 00076 
— 00441 
— 00902 
-I-0-0016 
—00124 
-♦-0-0333 
—00908 


—00017 
— o-oo32 
—00092 
—00146 

—  00190 

—  00189 
-00185 
—00158 
-0*0078 
4.00076 
-f  00104 


-  4-079 

-  4156 

-  4-767 

-  5279 

-  6* 166 

-  6-646 

-  8-321 

-  8-784 
-11-592 
-11-673 
-11-434 


-0*0197  (t- 

-00212  (t- 

-00272  (t- 

-o*o326  (t- 

-00370  (t- 

-0  0369  (t- 

-00365  (t- 

-0  0338  (t- 

-00258  (t- 

-00104  (t- 

-00076  (t- 


-I9'J462) 
-17-658) 
-18-965) 
-18*937) 
-18*805) 
-19*752) 
-19-410) 
-20  070) 
-20- 120) 
-20  778) 
-19-730) 
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Länge  Prag— München. 
Stfition  München. 


Neigungen 

des  Instrumentes  Ertel  in  Mttnchen. 

Datum 

Angenommen 

Datum 

Angenommen 

ührzeit 

Lage 

Neigung 
inSecunden 

Uhrzeit 

Lage 

Neigung 
in  Secunden 

27.  Juli  1874    .    .    . 

Polstern  H 

E 

+0*12 

4.  Aug.  1874  .    .    . 

17S  bis  i7''7 

W 

-o'i3 

Polstern  H 

W 

— 012 

178    „    180 

W 

-011 

17^1  bis  17^7 

W 

—  OII 

Polstern  J 

w 

~o  12 

178    „    180 

W 

-oi3 

Polstern  J 

E 

+012 

Polstern  J 

W 

-014 

18-4  bis  i8-6 

E 

+011 

Polstern  J 

E 

+009 

187    „    190 

E 

+010 

18-4  bis  i8'6 

E 

+009 

Polstern  D 

E 

+0-09 

18-7    „    18-9 

E 

+007 

Polstern  D 

W 

-014 

Polstern  D 

E 

+005 

19 -2  bis  19  4 

W 

-014 

Polstern  D 

W 

-018 

194    „    I9'6 

W 

—012 

192  bis  194 

W 

—0- 16 

Polstern  E 

W 

—0  12 

195    »    19*6 

W 

—012 

Polstern  E 

E 

+011 

199    „    201 

E 

+009 

19  9  bis  20-2 

20-2    „    20- 4 

Polstern  K 

E 
E 
E 

+008 
+0  09 
+009 

2.  Aug 

16 -6  bis  16 -8 

W 

— 010 

Polstern  K 

W 

—014 

Polstern  H 

W 

—010 

207  bis  20*9 

W 

-0  i3 

Polstern  H 

E 

+oi3 

171  bis  17-7 

E 

+012 

178    „    180 

E 

+0-II 

7.  Aug 

17-4  bis  180 

E 

+0i3 

Polstern  J 

E 

+011 

Polstern  J 

E 

+012 

Polstern  J 

W 

— 012 

Polstern  J 

W 

—OII 

18-4  bis  18-6 

W 

— 012 

•     i8'4  bis  18-6 

W 

-OII 

187    „    190 

W 

-oi3 

i8-7    „    190 

W 

—  010 

Polstern  D 

W 

-014 

Polstern  D 

W 

—  010 

Polstern  D 

E 

+009 

Polstern  D 

£ 

+oi3 

19-2  bis  19  4 

E 

+009 

19-2  bis  19-4 

E 

+011 

19-5    n    i9'6 

E 

+008 

195    »    196 

£ 

+012 

Polstern  E 

E 

+0-07 

Polstern  E 

E 

+012 

Polstern  E 

W 

— 016 

Polstern  E 

W 

—  OII 

19-9  bis  20-2 

W 

-015 

19-9  bis  20-2 

W 

—012 

20-2     „     20-4 

W 

-014 

20-2     „     20-4 

W 

—012 

Polstern  K 

W 

-015 

Polstern  K 

W 

—012 

Polstern  K 

E 

+0'o8 

Polstern  K 

E 

+012 

207  bis  20*9 

E 

+009 

20  7  bis  20  9 

210    „    21-2 

Polstern  P 

E 
E 
E 

+0*11 

+009 
+009 

4.  Aug 

16-7  bis  i6-8 

E 

+011 

• 

Polstern  P 

W 

-014 

Polstern  H 

E 

+009 

21*4  bis  21-7 

W 

-0  i3 

Polstern  H 

W 

—014 

21-7     „     22-0 

W 

—012 

18* 
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Länge  Prag — München. 

Neigungen  des  Instrumentes  Ertel  in  Hfinchen. 


Datum 


Augenommen 


ührzeit 


Lage 


Neigun« 
in  Seconden 


Datum 


Angenommen 


ührzeit 


Lage 


NeÄjfoa«?   j 
inSecniiden 


II.  Aug.  1874 


12.  Aug. 


19.  Aug. 


ly'Je  bis  18^0 
Polstern  J 
Polstern  J 

18*5  bis  i8'6 

18-7    «    190 
Polstern  D 
Polstern  D 

19*2  bis  19  4 

17-6  bis  180 
Polstern  J 
Polstern  J 

184  bis  i8'6 
Polstern  D 
Polstern  D 

19 -2  bis  19-4 

19*5    «    >9-6 
Polstern  E 
Polstern  E 

19-9  bis  20  i 

20 ■ I    „    20 ■ 4 
Polstern  K 
Polstern  K 

20  7  bis  20  -  9 

210     „     21'2 

Polstern  F 
Polstern  F 
21 '4  bis  220 
220    „    222 
Polstern  L 
Polstern  L* 

19*2  bis  19*4 

196    „    197 

Polstern  E 

Polstern  E 

19  9  bis  20-2 

20-2    „    204 

Polstern  K 

Polstern  E 

20- 7  bis  20*9 


E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 

W 
W 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

w 

w 

E 
E 
E 
E 
W 


E 
E 

W 

w 
w 

w 

E 
E 


-fo*  12 
+010 
— oi3 
— oi3 
—012 
—  o  12 
+011 
-fo  II 


— o- 12 
— o*  i3 
-fo-io 
+009 
+009 
— o- 14 
— o- 14 
— oi3 
-oi3 
-foio. 

-fO*  10 

+008 
-fo  06 
-018 
-017 

— 016 
—017 
-foo6 
4-0  08 
+009 
+0- 10 
— oi3 

-fo- 10 
-foo8 
+007 
—016 
—014 

—  0-12 

—  O-  12 
+  012 
+  0-II 


19.  Aug.  1874  . 


22.  Aug. 


23.  Aug. 


21  O  bis  21-2 

Polstern  F 

Polstern  F 

21*6  bis  21 '7 

18-4  bis  i8-6 

18-7    „    190 

Polstern  D 

Polstern  D 

19-2  bis  19*4 

19-5    n    19-6 

Polstern  E 

Polstern  E 

19*9  bis  20*2 
20*2     „     204 

Polstern  K 

Polstern  E 

20-7  bis  20 '9 

20*9     „     21-2 

Polstern  F 

Polstern  F 

21*4  bis  22  o 

22  o    „    22 '2 
Polstern  L 
Polstern  L 

22  5  bis  23  o 

i8'7  bis  190 

Polstern  D 

Polstern  D 

19*2  bis  19*4 

19-5    „    196 

Polstern  E 

Polstern  E 

19*9  bis  20-2 

20-2    „    204 

Polstern  E 

Polstern  E 

20  "7  bis  20 '  9 

20*9     „     21-2 

Polstern  F 
Polstern  F 


E 
E 
W 
W 


£ 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 
£ 
£ 
W 


+0  11 
+011 
—0  12 
— 012 

+0  12 
+011 
+010 
-0  i3 
-o  i3 
— o  12 
-0  12 

-füll 
+0  10 
+0*11 
+  012 
— 012 
-012 
— 012 
—0  12 
+0  12 
+011 
+011 
+012 
—012 
—  O   12 

-011 
— OII 
+012 
+0  12 
+012 
+  012 
-0-12 
-012 
-OII 
— 010 
+0X3 
+012 
+009 
+0  08 
-015 
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Länge  Prag— München. 


n. 


Collimationsfehler  des  Instrumentes  Ertel  in  Mttnchen. 


Datum 


Stern 


Stern- 
zeit 


Beobachtete    Angenominene 


Collimationsfehler 


Datum 


Stern 


Stern- ' 'beobachtete    An^Dommeoe 
zeit 


Collimationsfehler 


27.  Juli  1874. 


2.  Aug. 


4.  Aug. 


7  Aug. 


II.  Aug. 


H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 

H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 

H  (0.  C.) 
J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 

J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 


i8-2 
191 

170 
i8-2 

191 
19-8 

20*6 

17*0 
i8-2 

191 
19-8 
20-6 

182 
191 
198 

20 -6 
21-3 

182 
191 


+o'34 
+046 
+041 

+0-38 
+028 

+0-35 
+0-42 
+0-42 

-Ho -32 
+0-48 
+0-45 
+044 
+046 

-Ho-28 
-Ho -38 
-ho-41 
+0-46 
+044 

■fo-39 
-ho  48 


Cw=-ho'39 

Ce   =   -042 


Cw=  -ho-36 
C*  =  -0-38 


Cw=+o-42 
C*  =  -044 


Cw=+o-38 

Ce   =  —0-41 


Cw=  +0-42 

C,  =  -0-45 


12.  Aug.  1874 


19.  Aug.    . 


22.  Aug.    . 


23.  Aug     . 


J  (o.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (o.  C.) 


E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 

D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (o.  C.) 


D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 


191 
198 
20 -6 
21-3 

22*4 


198 

20-6 
21-3 


191 
19-8 

20  6 
21-3 
22-4 


191 
198 

20*6 
21    3 


+0-50 

+048 
+046 
+0-42 

-ho  49 
+054 


+0-51 
+059 
+059 

+052 
-ho-46 
-ho  49 
+0-56 
+055 


+043 
-ho-42 
-ho- 50 
+0-47 


Cw=-ho'47 

Ce   =  —0-50 


Cw=+o-55 
C.  =  -o-58 


Cw=  +050 
C,  =  -0-53 


Cw=  +0-44 

Ce   =  -047 
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Länge  Prag — München. 


m. 


Azimute  des  Instrumentes  Ertel  in  München. 


Datum 


27.  Juli  1874. 


2.  Aug.    . 


4.  Aug. 


7.  Aug.    . 


II.  Aug. 


Stern 


H  (0.  C 
J  (0.  C, 
D  (u.  C 

H  (0.  C 
J  (0.  C. 
D  (u.  C 
E  (u.  C, 
K  (0.  C, 

H  (0.  C, 
J  (0.  C 
D  (u.  C. 
E  (u.  C 
K  (0.  C 

J  (0.  C 
D  (u.  C 
E  (u.  C, 
K  (0.  C, 
F  (u.  C. 

J  (0.  C. 
D  (u.  C, 


Stern- 
zeit 


,7^ 
182 
191 

170 
i8-2 
191 
198 

20*6 

170 
182 
191 
198 

20-6 

i8-2 

191 

19-8 

20-6 
21-3 

i8-2 

191 


Beobachtete    AngeDommeoe 


Azimute 


-o-335(i) 

—  0-241 

—0-237 

—0-214 
—0-215 

-0-194 
—0-205 

-0047 

— 0171 
-0175 
—0-292 
— o  250 

+0012 

-0-258 

—  0172 
-0257 
-0177 

—  0104 

-0-238(1) 

—  0220 


-o'26 


-017 


-0-18 


—  019 


—0*23 


Datum 


12.  Aug.  1874 


19.  Aug.    . 


22.  Aug. 


23.  Aug. 


Stern 


J  (0.  C.) 
D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F(u.C.) 
L  (0.  C.) 

E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
P  (u.  C.) 


D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 
L  (0.  C.) 


D  (u.  C.) 
E  (u.  C.) 
K  (0.  C.) 
F  (u.  C.) 


Stem- 
zeit 


191 
19*8 

20-6 

21-3 

22*4 

198 
20*6 
21-3 


191 

19-8 

20-6 
21    3 

224 


19  I 
198 

20*6 
21*3 


Beobachtete  ADgeDommeDe 


Azimute 


-o  224 

-oi6i(i) 

-0-332 

-0119 

-0-255 

-0  119(1) 

-0-418 
-o-i3i 
-0-397 


-0*246 
-0293 
-0047 
-0159 
-0-142 


-0-270 
-0-354 
-0121 


— O   21 


—  0-32 


— 0-i8 


—0-25 
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Länge  Prag — München. 

IV. 

Beobachtungen  in  Mfinchen.   27.  Juli  1874.  Beobachter  y.  Orif, 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


Ho.  C.    .    . 

H.  0  C.    .    . 

«  Herculis  . 

V  Serpentis  . 
a  Ophiuchi  . 
jjL  Herculis  . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.    .    . 

J.  0.  C. .    .    . 

1  Aquilae    . 
e  Serpentis  . 
a  Lyrae    .    . 

2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
0*  Serpentis 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.    .    . 

u  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
17  Vulpeculae 

20  ophiuchi 
H.  0.  C.  .  . 
H.o.  C.  .  . 
a  Herculis   . 

V  Serpentis  . 
w  Herculis  . 
a  Ophiuchi . 
jx  Herculis  . 

V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.    .    . 


J.o.  C.    . 
I  Aquilae 


E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
£ 
£ 

e' 

E 
£ 
E 
E 
£ 
£ 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 


8  12 
8  12 
8  27 
8  3o 
8  32 
8  34 
8  46 
8  49 

8  49 

9  3 


'26'.  92 
23  35 
20*53 
II  09 
31-66 
5811 
32-31 

46  79 
26  53 
25-87 
38-39 
48-84 
35-25 
7-80 
50-32 
21-06 

25  04 

26  46 
46- 10 
51-26 
58-15 
35 '95 
54 '77 
25  85 
50  54 
56-51 


+o'7i 
—0-71 
—010 
--006 
—0*09 
—014 

—  007 
— 009 
— o-i3 
-184 
+  1-23 
+0-05 
-foo6 
-fo-12 
+005 
-f  006 
+005 
+005 
— 024 

+0-94 
—007 
—011 

—  016 
— 009 
—011 
4-0-09 


-3'ii 

+289 
4-0-40 
4-0*40 
4-0-40 
4-0-44 
4-0-40 
4-0-39 
4-0-42 

+6-59 
-710 
—0-42 
—0-42 
-0-54 
—0-42 

-0-45 
—0-42 
—0-42 
4-3-28 
—  3-05 
4-0-41 
-fo-39 
4-0-43 
4-0-39 
4-0-41 
—046 


4-i'o8 
4-1  08 
-015 

—  0-23 

-015 

—  010 
--0'22 
-0-18 

— oi3 

4-2-73 
4-273 

—  0-22 

—  019 

—  005 

—  0-22 

—  o-i3 

-018 

—  018 

-1-54 
-I  54 
— 024 
-o  18 

~0II 

-018 

—014 

—  012 


um  iS^Ss«?!   ührstand  =  4-35--36o. 


w 

w 

6 

E 

7 

£ 

£ 

£ 

£ 

£ 

£ 

£ 

£ 

£ 

6 

W 

7 

W 

2. 

16  42 

16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  15 
17  28 
17  41 
17  51 
17  53 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 


August 

3049 
34-88 
39- 12 
33-17 
23-87 

35  75 

44  43 

10-88 

45  10 
59-67 
39-31 
45  97 
39-51 

0-42 


Orff. 


-0-05 

-fo-37 

-0  15 

-0-63 

4-267 

+0-71 

4-0-80 

-282 

4-0-71 

4-011 

—0-39 

—0-10 

4-0-07 

-0-39 

-0-15 

4-oi3 

-0-45 

-0  05 

4-0-09 

-0-39 

—010 

4-0-12 

—  0-43 

—007 

4-0-06 

—0-39 

-0  15 

4-0  08 

-0-38 

—012 

4-0-11 

—0-41 

-0-08 

4-1-46 

—6-42 

4-1-79 

-1-59 

4-6-09 

4-179 

—0-07 

4-0-36 

-014 

6**58"25'6o 

6  58  26-61 

8  20-68 

l3    11-20 

28  3i-82 
40  58-31 
51  3242 

53  46-91 

56  26-69 

12  33-35 

12  35-25 

8  27  48-25 

8  3o  34-70 

8  32  7-33 

8  34  4973 

8  46  2054 

8  49  24-49 

8  49  2591 

9  3  47  60 
3  47"6i 

i3  5825 
18  36-05 
22  54  93 
32  25 -97 
34  50  70 
o  56  02 


16  42 

16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 

'7  15 

17  28 

17  41 

17  51 

17  53 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 


30-66 
37-63 
3781 
32-79 
23-40 
35-38 
44  03 
10-50 

44  62 
59  25 
38-93 
42  80 

45  80 
0-57 


8  i3 
8  28 
8  3i 
8  32 
8  35 
8  46 
8  49 
8  50 


7 

7 
19 


19  19 
19  23 
19  33 

19  35 

20  1 


16  42 

16  59 

16  59 

17  8 
17  i3 
17  15 
17  29 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 


'2.15 
215 

56-32 

46 -86 
7-41 

33-91 
7-93 

22-51 

2-  17 

9'55 
955 
23-62 
10*05 
42  72 
25-14 
55-88 
59  85 
I  -29 

23-00 

23  00 

33-46 

ii-3o 
3o-i2 
I  'o3 
25  82 
3092 


54-00 

i-3i 

i-3i 

56  26 

46  80 

58 -77 
7-35 

33-85 
789 

22*47 
2-  12 

795 

795 

23-60 


4-35*64 
4-35-66 

+  35-59 
4-35-60 
+  35-51 
+  35-60 
+35-48 


+35 
+  35 
+  35 
+35 
+35 
+35 
+  35 


•37 
•35 
•39 
•41 
•34 
•36 
-38 


+35*21 

+35-25 
4-3519 
+35  06 
+3512 
4-34*90 


4-23*34 


4-23*47 
4-23-40 
4-23-39 
4-23*32 
+  23*35 
4-23*27 

4-23*22 

4-23-19 


4-23  03 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Mfincheil.    2.  August  1874  (Fortsetzung).    Beobachter  t.  Orif. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


e  Serpentis . 
a  Lyrae    .    . 
2  Aquilae    . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
e  Aquilae     . 
D  u  C     .    . 

D  u.  C.    .    . 

u  Sagittarii. 
ö  Aquilae 
a  Vulpeculae 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae    . 
E.  u  C 

E  u.  C.    .    . 

t  Aquilae     . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 
a*  Capricomi 
23  Hevelii   . 
K  Capricomi 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K.  0.  C.    .    . 

15  Delphini 
JA  Aquarii    . 

16  Delphini 

20  Ophiuchi 
49  Herculis 
H.  0.  C.    . 
H.  o.  C.    . 
a  Herculis 

V  Serpentis 
w  Herculis 
a  Ophiuchi 
[X  Herculis 

V  Ophiuchi 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.    . 
J.  0.  C.    . 

I  Aquilae 
e  Serpentis 
a  Lyrae    . 


W 
W 

w 
w 
w 
w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 


i8'*3o"46-87 
18  32  19  26 
18  35  I  96 
18  46  32  71 
18  49  36-59 
18  49  38  10 

18  53  33  47 
4  3  83 
3  59  50 

14  10  91 
18  48  65 

19  23  765 
19  32  38  53 
19  35  3  42 
19  45  5886 
19  46  591 

19  57  38-65 

20  I  802 
20  4  27 -94 
20  10  43-75 
20  16  35  92 
20  19  4661 
20  22  43-80 
20  34  21  84 
20  34  26  03 
20  43  17-75 
20  45  3i -98 
20  49  18-15 


-o'o8 
-015 
— 007 
— o-i3 
—009 
— o- 10 
—  o  12 
4-0-71 
-0-47 
+0-04 
+0  07 

-1-0-  10 

-ho  06 
+.007 

-o  49 
4-ii3 
— o- 12 
-015 
— o  10 
-008 
—010 
—006 
—009 
-079 
-fo-45 
-ho  07 
-ho  05 
-ho  07 


+0- 
+0- 
+0- 
+0- 
-ho- 
-ho- 
+0- 

—  2- 

— o- 
— o- 

—  o- 
— o- 
— o- 
+  3- 
-3- 
+0- 
+o- 
+0- 
-ho- 
+0- 
-ho- 
+0- 

+  2- 

—  2- 

— o- 
— o- 
— o- 


-o*i3 
—004 
—014 
-0-08 

—  0*12 

—  O    12 

— o- 10 

—  1    Ol 

—  I    Ol 

—  016 

—  O-  12 

-o  08 

—  O    12 

—  o  09 

-1-29 
-1-29 

—  Oll 

-o  08 

—  oi3 
-o  15 

—  O-  12 

— o- 16 

—  o-i3 
+0-59 
-ho-59 
—010 
-015 
— o  10 


Um  i8*'58'?5  Uhrstand  =  -h 22' 999. 


4.  August. 


Orff. 


16  42 
16  46 
16  58 
16  58 

17     8 


17  28 

17  41 

17  51 

17  54 


18  28 
18  3o 
18   32 


39  27 
7-89 

47-10 
43-85 

40  99 
3i   71 

43-54 
5218 

i8'57 
52-91 

7  40 
47  08 
44-41 
57-68 

950 
55-83 
28-36 


-ho  06 

-045 

—0  16 

-ho    10 

—0-46 

— 010 

+057 

-3-26 

-ho-75 

-0-85 

+3ii 

+0-75 

—  011 

-ho-43 

—  0  10 

—006 

+0-43 

—  0  16 

-015 

+0-50 

^006 

—  0    11 

+0-43 

—011 

—  012 

+0-47 

-0  07 

—  006 

+043 

-015 

—  008 

-ho  42 

-oi3 

— o-ii 

-ho-45 

—0  09 

-153 

-h7io 

H-i-89 

-hi-53 

-744 

+  1-89 

-ho  06 

-044 

-0-15 

-ho -07 

-0-44 

-0  i3 

-ho- 14 

-056 

— 004 

18  32 

18  35 
18  46 

18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 
19  23 
19  32 
19  35 
19  46 
19  46 
19  57 


20 
20 


20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


16  42 
16  46 
16  58 

16  58 

17  8 
17  i3 
17  15 
17  28 
17  41 
»7  51 
17  54 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 


"47"  02 

19-53 

211 

32  89 

36-74 
38-24 
33-62 
072 
0-99 
10*39 

48 -22 
725 

38-09 

3*00 

0*98 

2  05 

38-78 

8-18 

28-07 

43-89 

36  06 

46  77 

43*94 

23*94 

24  64 

17*33 

3i-49 
17*73 


38-72 
7-43 

45  16 

46  86 
41  -21 
31*92 
43-83 
52-39 
18*85 
53  i3 

7*61 
47-33 
5187 
53*66 

8-97 
55-33 
27  90 


i8'3i" 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  50 


19  33 

19  35 

7  46 

7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


16  42 

16  46 

16  59 

16  59 


17  15 
17  29 
17  41 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18   32 


10' o3 
42 -66 
2512 
5585 
59-84 

1-28 
56  66 
23-64 
23*64 
33*46 
ii*3o 
3o-  II 

I  04 
25 -82 

24-17 

2417 

I-6I 

3o*93 

50-85 

6*63 

58  64 

944 

6  52 

46  40 

46-40 

40  00 

54-20 

40-34 


53-97 
22  69 

lOI 

lOI 

56  23 

46-78 
58-73 

7-33 

33*82 

7*88 

22-45 

2*10 

7*40 

740 

23*59 

10  02 

42  64 


-h23'oi 
+  23-I3 

+23*  Ol 

-h22-96 

-h23*IO 

-h23  04 
+  23*04 


+23-07 
+  23-08 
-h22-86 
+22*95 

+  22*82 


+  22*83 

+  22*75 
+  22  78 

+22-74 
+22*58 
+2267 

+  22  58 


+  22-67 
+  22-71 
+  22-6I 


+  1525 
+  15*26 


+  1502 

-hi4*86 
+  14-90 
+  14  94 
+  14-97 
+  14-75 
+  14-84 
+  14-77 


+  14  62 
+  14-69 
+  1474 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  München.  4.  August  1874  (Fortsetzung).    Beobachter  t.  Orif, 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


2  Aquilae  . 
112  Herculis 
**  Serpentis 
d^  Serpentis 
£  Aquilae 
D.  u.  C.   .    . 

D.  u.  C.  .  . 
u  Sagittarii. 
8  Aquiltie  . 
a  Vulpeculae 
t  Aquilae.  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittae  . 

E.  u.  C.    .   . 


E.  u.  C.  . 
t  Aquilae 
17  Vulpeculae 
d-  Aquilae  . 
a*  Capricorni 
23  Hevelii  . 
IC  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  e.   .   . 


K.  o.  C.    .    . 

15  Delphin! 
{A  Aquarii    . 

16  Delphin! 


a  Ophiuchi . 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J. 


o.e. 


J.  0.  C.    .    . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 
a  Lyrae  .    . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
9^  Serpentis 
^'  Serpentis 
£  Aquilae.  . 
D.  u.  C.  .  . 
D.  u.  C.  .  . 
ü  Sagittarii 
8  Aquilae    . 


£ 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 


18  46 
18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 
19  23 
19  29 
19  32 

19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


'll'02 

41-66 
45 '62 
47 -06 
42  43 
784 
13-73 
1882 
56-58 
1542 

0-21 
46  50 
11*27 
15*46 

811 

47-86 
17-23 
37-12 
52-91 
44  95 
55  79 
52 -95 
34 -93 
30-33  i 
25-71 
3q-85 
26- 10 


-ho'o6 
-f-oio 
-hoo7 
+007 
-i-o-09 
-0-47 
-ho-7i 
— o-o6 
— 010 
—014 
-0-08 
—0*09 
—011 
+0-84 
-0-77 
-ho -06 
+0-08 
+0-05 
+0-04 
+0-07 
-ho -04 
-ho -06 
+050 
-0-75 
—011 
— 007 
—011 


-0-45 
-0-47 
-044 
-0-44 
—0-46 

+3-44 
-3-28 
-ho -44 
+0-42 
-ho  46 
+0-42 
+0-42 
-ho  44 
-4-3i 
+4-52 
-0-44 
-0-48 
-0-44 
-0-45 

-0-44 
—0-46 
-0*44 
— 2-8i 
-h2-69 
+0-43 
-ho -43 
+0-43 


-0-15 
— 009 
—01^ 
— o-i3 
— 010 

—  1  -06 
— 106 
—0-17 
— o- 13 
-0-08 
—0-14 

—  0-12 

—  0-10 

-1-36 
-1-36 
—012 
-0-08 
—014 
— o-i6 
—0-12 
—0-17 
—0-14 
-ho -62 
-ho-62 
— o-ii 
-0-15 
-o-ii 


Um  i8'*55'?6  Uhrstand  =  -h  14*  564. 
7.  August.    Beobachter  t.  Orff. 


E 

E 

E 

E 

E 

3 

W 

1 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

W 

6 

E 

7 

E 

E 

17  28 
17  51 

17  54 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  49 
18  53 


19 
19 


19  14 
19  18 


52-24 
5287 

7-40 
47  02 
51-68 
45-31 

8'3i 
5472 
27-09 

980 
40*55 
44-52 

45 -95 
41  -26 
i2-6o 

784 

18-89 
56  64 


-ho-ii 

—0-42 

—011 

-ho  07 

—  0-42 

—016 

-ho -09 

-0-41 

—014 

-hoi3 

-0-44 

—  009 

+  1-59 

-6-93 

-h2-00 

—  1-46 

+6-42 

-h2-00 

—006 

-ho-38 

—  016 

~o-o8 

-ho-38 

—  014 

-0-14 

-ho-49 

—0-04 

—006 

-ho-38 

—  016 

— o-io 

+0-41 

-009 

—008 

+0-38 

-o-i3 

-008 

-ho-38 

-0-13 

—0-09 

+0-39 

-O-II 

+0-50 

-2-97 

—  I  -12 

-0-68 

-h3-20 

—  112 

+005 

—0-43 

-0-18 

-ho  08 

-0-41 

-014 

18^35- 

18  46 

18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 
19  23 
19  29 
19  32 
19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 


17  28 
17  51 
17  54 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 


'10*48 
41-20 
45  12 
46-56 
41-96 

9*75 
1010 
19*03 
56-77 
15-66 

0-41 

46-71 
11-50 
10-63 
10*50 
47*36 
16-75 
36-59 
52-34 
44  46 
55 -20 
52  43 
33*24 
32-89 
25*92 
40*06 
26'3i 


51-82 
52-36 

6*94 
46*62 
48-34 
52-27 

8*47 
54-88 
27-40 

996 
40  77 
44  69 
46-12 

41-45 

901 

924 

18-33 

56-17 


i8'*35'"25'io 
18  46  55*83 
18  49  59*83 
18  50  I -27 

18  53  56*65 
7  4  23*85 
7  4  23-85 

19  14  33-46 
19  19  11-29 
19  23  3oio 
19  3o  1478 
19  33  i-o3 
19  35  25-81 

7  46  24*37 
7  46  24-37 

19  58  i*6i 

20  i  30-93 
20  4  50* 86 
20  II  6  64 
20  16  58*65 
20  20  9*44 
20  23  6*53 
20  34  46-38 
20  34  46*38 
20  43  40*01 
20  45  54-21 
20  49  40-35 


17  29 
17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 
18  35 
18  46 
18  49 
18  50 

18  53 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 


PoMicationeo  des  k.  k.  6sterr.  OntdmessiiDgs-Bnreau.    Bd.  III. 


7-31 
7-87 

22-44 
2*08 
6-40 
6*40 

23-59 

lOOI 

42-61 
25*10 
55*82 
59  83 
1*27 
56  65 
24  26 
24  26 

33*47 
II -3o 

•    19 


-hi4'-62 
-hi4-63 
+  14-71 
•f  14-71 
+  14-69 


+  14-43 
+  14-52 
+  14-44 
+  14-37 
+  14-32 
+  14-31 


+  14-25 
+  1418 
+  14-27 
+  14-30 
+  1419 
+  14-24 
+  1410 


+  1409 

+  14-15 
+  1404 


+  15-49 
+  15-51 
+  15*50 
+  15*46 


+  1512 
+  1513 
+  1521 

+  1514 
+  1505 

+  1514 
+  1515 
+  15*20 


+  15*14 
+  1513 


Digitized  by 


Google 


—    146    — 


Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Mttnchen.   7-  August  1874  (Fortsetzung).  Beobachter  t.  Orff. 


Name  des  Sternes 


«  Vulpeculae 
9  Aquilae    . 
ß  Sagittae   . 
E  u.  C. 

E.  u.  C.    .    . 

T  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae    . 
«*  Capricorni 
23  Hevelii  . 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K.  0.  C.    .    . 

15  Delphini 
ji  Aquarii    . 

16  Delphini 
6i>  Cygni   . 
61*  Cygni   . 
Y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  C.    .    . 

F  u.  C     .    . 

£  Capricorni 
d  Aquarii    . 
£  Pegasi  .    . 
16  Pegasi    . 
a  Aquarii    . 

Lage 


{i  Herculis  . 
V  Ophiucbi . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.    .    . 

J.  0.  C.    .    . 

a  Lyrae   .    . 
112  Herculis 
^*  Serpentis 
^  Serpentis 
E  Aquilae    . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.    .    .    . 

u  Sagittarii. 
^  Aquilae    . 
OL  Vulpeculae 

E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


19S3" 
19  32 
19*35 
19  46 
I   19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

I 
1 
4 
9 
18 
18 


21 
21 
21 
21 
21 
21 


E 

E 

E 

E 

E 

6 

W 

5 

W 

W 

W 

W 

W 

w 

I 

E 

5 

E 

E 

E 

•'5''5o 
46  48 

11-23 

815 

1506 
46  59 
15-89 
35 -88 
51-76 
43-80 

54*55 

5170 

28-73 

33-42 

25-81 

40-04 

26-15 

3-42 

489 

1-26 

19-94 

37 -80 

42  99 

49  73 

57 '74 

47*64 

7*52 

679 


Correction  för 


-ho'ii 
+0-09 
+0-10 
-084 
4-0-77 
—009 
— o- 12 
-008 
— 0'o6 
—008 
—005 
—007 
—0-62 
+0-62 
+009 
-fo-o6 
+009 
+0-12 
+0-12 
+0-07 
+0-07 
—0-40 
-ho -66 
—0-05 
—009 
— o-io 
-oi3 
— 008 


21  29 

21  32 

21  37 

21  47 

21  59 

Um  i9''49'?o  ührstand  = 


— o 
— o- 
— o- 

+4 
-3- 
+0- 
+0- 
+0 
+0- 

+  0 

+0- 

+0 
+  2- 

—  2- 

— o- 
— o- 

—  0 

— o- 
— o- 
— o- 

—  O 
+  2 

—  2- 
+0 

+0- 
+0- 

+0 

+0- 


~o'o8 
— o-i3 

--O-IO 

-1*44 
-1-44 
— 0'i3 
—0-09 
-0-14 
—0-17 
— o-i3 
~o-i8 
-0-15 
+0-66 
-ho -66 
— o-ii 
— o*i6 
— o-ii 
—0-04 
—004 
—0-12 
-o-i3 

—  i-o3 
-i-o3 
--0-I9 
— 0-14 

—  0-12 

—008 
--0-I4 

+  I4*.928 


Corrigii-te 
Durchgangs- 
zeit 


19^3" 
19  32 
19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21  I 
21  4 
21  9 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  47 
21  59 


'i5'o8 
46  03 
10 -So 
10-08 
10-49 

46 -75 
16-09 
36*04 
51-92 

43-97 
54*72 
51-86 

31  -20 

32  08 

25-37 

39-52 

25-71 

298 

4*45 
0-79 
19-47 
39-27 
39-93 
49*89 
57*89 
47-80 

7-73 
6-95 


Scheinbare 
AR 


I  ührstand 


I9'23' 

19  33 

19  35 

7  46 

7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  1 


21 

21 

21 

9 

9 


21  3o 

21  33 

21  38 

21  47 

21  59 


"3o'io 

104 

25-82 

24  77 

24-77 

1-62 

3o-94 

50-88 

6-66 

58-67 

9*47 

6-55 

46-29 

46 -29 

4004 

54*24 

40-38 

17-64 

19  14 

15*42 

34*14 

54*64 

54*64 

4*47 

I2-3I   I 

2-44 
22  25 
21-37  I 


I  -M5'o2 

'  -M501 

I  +1502 

'  +14*87 

I  -hi4*85 

I  +14-84 
+  14*74 

I  +14*70 

I  +14-75 

!  4-14*69 


+14-67 
+  14-72 
+  14*67 
+  1466 
+14-69 

+  14*63 
+  14-67 


+  14*58 
+  14*42 
+  14-64 
+  14*52 
+  14*42 


1 1 .  August.    Beobachter  y.  Orff. 


17  41 

17  51 

17  54 

17  56 

18  12 
18  12 

18  32 

18  46 

18  49 

18  49 

18  53 


19 
19 
19 
19 


19  23 

Um 


14-73 

49-01 

3-42 

43-20 

48 -57 
38-41 

22*99 

36-52 
40-43 
41-90 
37-30 
10*24 
3-92 
15-09 
52*84 
11-75 


+0-12 

-0-51 

— 009 

17  41   ii*25 

17  41  33*75 

+  19-50 

+0-06 

—0*46 

—  0-20 

17  51  48-41 

»7  52-    7*85 

+  19-44 

+008 

-0-45 

—016 

17  54     2-89 

17  54  22*42 

+  19*53 

+  011 

-0-48 

—  OII 

17  56  4272 

17  57     205 

+  19*33 

+  1*35 

-7-61 

+  242 

18  12  44*73 

18  i3     500 

— 

-1-72 

+  7-10 

+  2-42 

18  12  46-21 

18  i3     500 



—016 

+0-54 

-005 

18   32  23-32 

18  32  42*57 

+  19*25 

—012 

+0-45 

—  OII 

18  46  36*74 

18  46  55*81 

+  1907 

--0-09 

+0-42 

—016 

18  49  40-60 

18  49  59*83 

+  19-23 

—009 

+0-42 

—0-16 

18  49  4207 

18  50     1-27 

+  19-20 

—  OII 

+0-43 

-o-i3 

18  53  37-49 

18  53  56*64 

+  19*15 

+0-62 

-3-28 

-1-36 

19      4      6*22 

7    4  24*87 



-0-57 

+  3-52 

-1*36 

19    4     5*51 

7     4  2487 

— 

+005 

-0-47 

—0-22 

19  14  14*45 

19  14  33-48 

+  19-03 

+008 

-0-45 

—  016 

19  18  52-31 

19  19  ii-3i 

+  19-CK) 

+  0-II 

-0-49 

—010 

19  23  11*27 

19  23  3009 

+  18-82 

i8'*37^5  Uhrstand  =  +19*208. 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  München.    12.  August  1874.    Beobachter  t.  Orff. 


Name  des  Sterues 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgaugs- 
zeit 


Correction  für 

t 

c 

k 

-o'i3 

■fo'53 

-o"o8 

— 006 

+048 

— 018 

-008 

+0-47 

-015 

—  OII 

+0-50 

—010 

-1-72 

4-7-95 

+  2-21 

+  1-35 

-8-45 

+  2-21 

+0-05 

-0-51 

-018 

+006 

— 050 

—  016 

+012 

—0-64 

—  004 

+0-05 

-0-51 

-018 

-0-4S 

+3-91 

-1-24 

+0-73 

-3-67 

-124 

—006 

+0-49 

—  0-20 

—010 

-fo-47 

-015 

—014 

+0-52 

—  009 

—0*09 

+0-47 

— o*i6 

—010 

4-0-47 

—014 

—  0-12 

+0-49 

—  OII 

+  093 

-4-83 

-1*59 

-0-68 

+  5-14 

-1-59 

+008 

—0-50 

—0-14 

-ho- 10 

-0-54 

—010 

+0-07 

—0-50 

—016 

+004 

-0-51 

—019 

+006 

—0-50 

-014 

+oo3 

-053 

—  0-20 

+005 

—0-50 

— o*i6 

+0-30 

-3-20 

+073 

-0-95 

+3-01 

+073 

— 0-14 

-fo-48 

-oi3 

—0*09 

+0-48 

—018 

— 0-14 

+0-48 

-oi3 

—  0-20 

+0'6o 

—0-05 

—  0-20 

+0-60 

-005 

-o-i3 

+0-48 

-oi3 

—  012 

+0-47 

—014 

+  0-78 

-3-33 

-114 

-028 

+  3-54 

-114 

-fo-o3 

-0-53 

—  0-21 

-hoo5 

_-o-5o 

-015 

+006 

-051 

-oi3 

+0'08 

-055 

—009 

+005 

—0-50 

—016 

+006 

-0-50 

-014 

+oo3 

-0-54 

—0-21 

+0-05 

-0-51 

-018 

+098 

-6-33 

+  I-6I 

-»•35 

+  595 

+  I-6I 

Corrigirte 

Durcbgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AR 


Uhrstand 


[i  Herculis  . 
V  Ophiuchi  . 
67  Ophiuchi 
96  Herculis 
J.  0.  C.  . 
J.  0.  C.     . 

1  Aquilae 
e  Serpentis 
«  Lyrae   . 

2  Aquilae 
D.  u.  C.    . 

D.  u.  C.  . 
u  Sagittarii 

5  Aquilae 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae 
a  Aquilae 
ß  Sagittae 

E.  u.  C.    . 

E.  u.  C.  . 
r  Aquilae 
17  Vulpeculae 

6  Aquilae 
a*  Capricorni 
23  Hevelii 
Ä  Capricorni 
69  Aquilae 
K.  o.  C.  . 
K.  0.  C.    . 

15  Delphini 
jx  Aquarii 

16  Delphini 
61  >  Cygni 
61«  Cygni 
y  Equulei 
a  Equulei 

F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.  . 
£  Capricorni 
d  Aquarii 
£  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
^  Pegasi . 
41  Aquarii 
&  Aquarii 
L.  0.  C.  . 
L.  0.  C.    . 


W 

w 
w 
w 
w 

E 
E 
£ 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


i7Ni* 

17  51 

17  54 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 

18  35 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


I 
4 
9 
18 
18 
21  29 
21  33 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  23 
22  22 


19 -54 
53-81 
8  40 
47  92 
42-09 

55*87 
10-46 
56-87 
29-39 
11-99 
916 
15-43 
19-74 

57*55 
16-36 

I  -20 
47-46 
12-15 
18-26 
10-51 
48-86 
18-25 

38-26 

53-97 
46  "03 

56 '95 
53-97 
34-98 
3087 
26-72 

40-97 
27-20 

4*37 
5 -80 
2-35 

21-02 

45*99 
40  07 

52-34 

0-09 

50-22 

10-07 

9-3i 

41*18 

11-51 

1-93 

1-43 

50-17 


17 '41' 
17  51 
17  54 

17  56 

18  12 
18  12 
18  28 
18  3o 
18  32 

18  35 

19  4 
19  4 
19  14 
19  18 
19  23 
19  3o 
19  32 
19  35 
19  46 
19  46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  10 
20  16 
20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  1 
21 
21 
21 
21 
21 


I 
4 
9 
18 
18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 


•19' 86 

54*05 
864 
4821 
50-53 
50-98 
982 
56-27 
28-83 
11-35 
11-38 
11-25 
19-97 

57-77 
16-65 
1-42 
47-69 
12-41 
12-77 
13-38 
48-30 
17-71 

37*67 
53-31 

45*45 

56  25 

53-36 

32-81 

33-66 

26-93 

41-18 

27*41 

4*72 

6-15 

2-57 

21-23 
42-30 
42-19 

51-63 

59-49 

49-64 

9-51 

8-70 

40-60 

10-79 

1-29 

57-69 
56-38 


17  52 
17  54 

17  57 

18  i3 
18  i3 
18  28 
18  3i 
18  32 

18  35 
7  4 
7  4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 
7  46 

19  58 

20  1 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  1 
21 
21 
21 

9 

9 

21 
21 


I 
4 
9 
18 
18 
3o 
33 
21  38 
21  47 


21 
22 
22 
22 
22  23 
22  23 


Um  2o*'6"4  Uhrstand  =  +i3'255. 


'33' 73 
7-84 

22-41 
2  04 
4-68 
468 

23-57 
10-00 

42-55 
25  09 
25-02 
25  02 
33-48 
II -30 
3o-o8 
14-80 

105 
25 -82 
25  59 
25-59 

I  -64 

30-95 

50-90 

6-69 

58  70 

9-51 

6-59 

46  02 

46  02 

40  07 

54*29 

40  42 

17-67 

19-17 

15*47 
34-19 
5492 
54-92 

4-54 
12-38 

2-50 

22-3l 
21-45 

53-30 

23-44 

13-90 

890 

890 

19* 


+  I3-87 

-hi3-79 

+  I3-77 
4-13-83 


+  13-75 
4-13-73 
4-13-72 
+  13-74 


+  13-51 
+  13-53 
4-13-43 
4-13-38 
4-13-36 
+  13-41 


4-13-34 
4-13-24 
4-13-23 
4-13-38 
4-13-25 
4-13-26 
4-13-23 


4-13-14 
4-I3-II 
4-i3oi 

+  12-95 
4-i3o2 
4-12-90 
+  12-96 


4-12-91 
4-12-89 
4-12-86 
4-12-80 

+  12-75 
4-12-70 
+  12-65 
4-I2-6I 
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Länge  Frag — München. 
Beobachtungen  in  STttncheil.    19.  August  1874. 


Beobachter  y.  Orif. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 
Durchgangs- 
zeit 


Scheinbare 
AR 


I 


Uhrstand 


u  Sagittarii. 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae  . 
ß  Sagittae    . 
E.  u.  C.    .    . 

E  u  C.    .    . 

X  Aquilae    . 
17  Vulpeculae 
^  Aquilae   . 
9*  Capricorni 
23  Hevelii  . 
69  Aquilae  . 
K.  0.  C.    .    . 

K  0.  C.    .    . 

15  Delphini 
|x  Aquarii    . 

16  Delphini 
61*  Cygni    . 
61«  Cygni   . 
y  Equulei    . 
a  Equulei    . 
F.  u.  C.    .    . 

F.  u.  C.    .    . 

£  Pegasi  .    . 

1  Aquilae  . 
e  Serpentis . 

2  Aquilae  . 
112  Herculis 
d^  Serpentis 
^'  Serpentis 
6  Aquilae.  . 
D.  u.  C.    .    . 

D.  u.  C.  .  . 
u  Sagittarii 
8  Aquilae  . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae  . 
a  Aquilae  . 
ß  Sagittaft  . 

E.  u.  C.  .  . 
E.  u.  C.  .  . 
X  Aquilae  . 
17  Vulpeculae 
&  Aquilae  . 
a*  Capricorni 


E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
£ 
E 
£ 
E 
E 
W 
W 


h      n 
19    14 

19    18 

19  23 
19  35 
19  46 
19   46 

19  57 

20  1 
20  4 
20  10 
20  16 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


I 

4 

9 

18 

18 

21  37 


i8'-54 
56-38 
15-27 
11-04 

949 
18-26 
46-17 
15-38 
35  35 
51-10 
43-21 
51-10 
27  06 
33-42 
25  70 
39  89 
26-04 
3-35 
4-81 

I-I2 
1987 

38-54 
45  85 
47-41 


-|-o'o4 
+0-07 
H-o-io 
+007 

-0-49 
+  I-I3 
— o-ii 
— o- 14 
—009 
— 007 
— 008 
— 007 
—0-62 
+0-62 
+009 
+006 
4-0-09 
-I-0-I3 
+0-I3 
-1-0-08 
H-o-oS 
-0-51 

+055 
—009 


-o'6o 
-0-58 
—0-64 
-o-6i 
+  5*96 
-565 

+0-55 
-1-0-60 

+0*55 
+056 

+0-55 
+055 
+3-52 

-3-71 
-059 
-059 
-059 
-0-74 
-0-74 
-0-59 
-058 
+4*10 
-3-89 
4-056 


-o-3o 

—  0-23 

— o- 14 
— o- 17 

—  2-42 

-"2-42 

—  0-21 
-0-15 
—0-24 

—  0-29 

—  0*22 
-025 

4-III 
4-111 
— o- 19 
—0-27 
—0-19 
—007 
—0-07 

—  0-20 

—  0-22 

-1-74 
-1-74 

—  0-20 


h       B 
19    14 

19    18 

19  23 

19    35 

19   46 

19   46 

19  57 

20  I 
20  4 
20  10 
20  16 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21 
21 
21 
21 
21 


I 

4 

9 

18 

18 

21  37 


'17-68 
55  64 
1459 
10-33 
12-54 

11-32 

46  40 
15  69 
35 -57 
51 -30 

43-4^ 

51-33 

3107 

31-44 

2501 

3909 

25-35 

2  67 

4-i3 

0-41 

19-15 
40-39 
40-77 
47*68 


19S4" 
19  19 
19  23 
19  35 
7  46 
7  46 

19  58 

20  I 
20  4 
20  II 
20  16 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

21  I 
21 
21 
21 

9 
9 


I 

4 

9 

18 

18 

21  38 


'33*42 
11-25 
3o-oi 

25-77 
26  57 

26  57 

1-60 

30-91 

50-87 

667 

58-67 

6-57 

45  67 

45  67 

40*06 

54 -29 

40-41 

17-66 

19- 16 

15-47 
34-20 

5517 

5517 

2-53 


+  15-74 
4-15-61 
4-15-42 
4-15-44 


4-i5'20 
4-15-22 
4-15-30 
+  15-37 
+  15-21 
+  15-24 


+  15  05 
4-15-20 
4-1506 

+  14-99 
4-15-03 
4-1506 
4-15*05 


4-14*85 


Um  2o''22'?o  Uhrstand  =  +15*  220. 


22. 

E 

18  28 

E 

18  3o 

E 

18  35 

E 

18  46 

E 

18  49 

E 

18  49 

E 

18  53 

E 

5 

19     4 

W 

5 

19     4 

W 

19  14 

W 

19  18 

W 

19  23 

w 

19  3o 

w 

19  32 

w 

19  35 

w 

6 

19  46 

E 

7 

19  46 

E 

19  57 

E 

20     I 

E 

20    4 

E 

20  10 

August. 


924 
55-73 
10-92 
41-54 
45-39 
46-82 

42-36 
9-67 
16-59 
18-77 
56  50 
15-21 
012 
46-47 
iii3 
18-67 
10-77 
4774 
1715 
37-15 
53-01 


Beobachter 
-0-54 
—0-53 
-0-54 


4-0  07 
+0-08 
+006 
+010 
4-0-08 
4-0  08 
4-0-09 
—0*52 
4-0-66 
—  006 
—009 
— o-i3 
-0-08 
—009 
— oii 
4-0  87 
-074 
+0-08 
4-010 
4-0-07 
+005 


-0*57 
—0-53 
—0-53 
-0-55 
+4*14 
-3-91 
+0-52 
+0-50 

+0*55 
4-0-50 
4-0-50 
4-0-52 
-514 
+  5*44 
-0-53 
—0-58 
—0-53 
-0-54 


V.  Orff. 

-015 

-oi3 
-015 
-0-09 
-o-i3 
-oi3 
-o-io 
-106 
-i-o6 
-o- 17 
-o- 13 
-0-08 
-014 
-012 
-010 
-1-36 
-1-36 
-012 
-0-08 
-014 
-o*i6 


18  28    8-62 

18  28  23-48 

+  14*86  ! 

18  3o  55-15 

18  3i     990 

+  14-75 

18  35  10-29 

18  35  2500 

+  14-71 

18  46  40-98 

18  46  55  69 

+  14-71 

18  49  44-81 

18  49  59*73 

4-14*92 

18  49  46*24 

18  50     117 

+  14-93 

18  53  41-80 

18  53  56-54 

+  14-74 

19      4    12-23 

7    4  2647 

— 

19      4    12-28 

7     4  26-47 

- 

19    14    1906 

19  14  33*41 

+  14*35 

19    18    56-78 

19  19  11-24 

4-14-46 

19  23  15-55 

19  23  3o-oo 

+  14*45 

19  3o    0-40 

19  3o  14*75 

+  14-35 

19  32  46-76 

19  33     100 

+  14  24 

19  35  11-44 

19  35  25-76 

4-14-32 

19  46  13-04 

7  46  27-13 

- 

19  46  14- II 

7  46  27* i3 

__ 

19  57  4717 

19  58     1-60 

+  14*43 

20     I   16-59 

20     I  30-90 

+  I4-3I 

20    4  36-55 

20    4  50 -88 

+  14-33 

20  10  52-36 

20  II     6-68 

+  14-32 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Mfinchen.    22.  Angust  1874  (Fortsetzung).    Beobachter  r.  Orif. 


Name  des  Sternes 


23  Hevelii 
3C  Capricorni 
69  Aguilae 
K.  0.  C.    . 
K.o.  C.    . 

15  Delphini 
|x  Aquarii 

16  Delphini 
^  Capricorni 
61»  Cygni 
61*  Cygui 
Y  Equulei 
OL  Equulei 
F.  u.  C.    . 
F.  u.  C.    . 
£  Capricorni 
d  Aquarii 

6  Pegasi  . 
16  Pegasi 
a  Aquarii 
&  Pegasi 
41  Aquarii 
^  Aquarii 
L.  0.  C.    . 
L.  0.  C.    . 
C  Pegasi  . 
68  Aquarii 
X  Aquarii 
«  Pisc.  austr. 
a  Pegasi  .    . 


Lage 


E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 

w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 
W 
W 
W 
W 


Zahl 

der 
Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


20**i6"45'o3 
20  19  55  94 
20  22  52  85 
20  34  33-82 
20  34  28-79 
20  43  25-71 
20  45  39  92 
20  49  26-10 

20  58  40-47 

21  1  3-23 
21  I  4-69 
21  4  1*19 
21  9  19-96 
21  18  45  54 
21  18  38-67 
21  29  51 -41 
21  32  59-14 
21  37  4907 
21  47  9-10 

21  59  8-34 

22  3  40  25 
22  7  io*6i 
22  10  100 
22  23  0-56 
22  22  48  96 
22  34  59 '45 
22  40  36-26 
22  45  51-58 
22  50  30-76 
22  58  17-95 

Um  2o'»37 


Correction  für 


Corrigirto 
Durchgangs- 
zeit 


-0--53 

-0"l2 

—0-56 

-0-17 

-053 

—0-14 

-3-39 

+0-62 

4-3-20 

+062 

+0-51 

—  0-  11 

+0-51 

-0-15 

+0-51 

— o-ii 

+052 

-0-17 

+0-64 

—004 

+0-64 

—0-04 

+0-51 

—  o-ii 

+0-50 

—  012 

-3-54 

—  0-98 

+  3-75 

-098 

-0-56 

-018 

-0-53 

-o-i3 

-0-54 

-O-II 

-0-59 

— 008 

-053 

-0-14 

-053 

—012 

-0-57 

-018 

-0-54 

-0M5 

-6-71 

+  1-38 

+6-33 

+  1-38 

+0-51 

—  OII 

+0-53 

—018 

+0-50 

-015 

+0-58 

—  0-20 

+052 

—  010 

+o'o8 
-ho  04 
+0-07 
+062 
—0-62 
— o- 10 
— o-o6 
— o- 10 
-005 
-0-15 
-0-15 

— O"  10 

—0*09 

+0-53 
-053 
+005 

-ho -08 
+009 
+011 
+007 
+008 
+004 
+006 
+  117 
-117 
— 009 
—005 
—007 
— oo3 
— 010 

'8  Uhrstand  =  +I4''.i36. 


112  Herculis 
^»  Serpentis 
^2  Serpentis 
£  Aquilae .    . 
D.  u.  C.    .    . 

W 
W 

w 
w 
w 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 
W 

5 
7 

6 
7 

D.  u.  C.    .    . 

u  Sagittarii 
8  Aquilae    . 
a  Vulpeculae 
i  Aquilae     . 
a  Aquilae    . 
ß  Sagittae  . 
E.  u.  C.    .    . 
E.  u.  C.    .    . 
T  Aquilae    . 

18  46  46 

18  49  50 

18  49  52 

18  53  47 
4  22 
4  16 

14  25 

19  2 

19  23  21 
19  3o  6 
19  32  52 
19  35  17 
19  46  17 
19  46  24 
19  57  52 


-60 
-64 
•06 
•40 
•12 

•55 
-21 
•92 
-70 
•58 
'77 
•54 
•54 
•66 
.79 


—  OII 

+0-47 

-0-08 

+0-44 

-0-08 

+0-44 

—  010 

+0-46 

+0-57 

-3-44 

-0-62 

+3-67 

+005 

-049 

+009 

-0-47 

+0-12 

-0-52 

+0-08 

-047 

+008 

-0-47 

+010 

-0-49 

-o-8o 

+4-83 

+0-80 

-452 

—009 

+0-44 

-012 
-0-17 
-017 
-o- 14 
-1-48 
-1-48 

-0-23 

-018 

-OII 

-019 
-o- 17 
-o- 13 
-189 
-1-89 
-o- 17 


2oS6" 

20  19 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 

20  49 

20  58 

21  I 
21  I 
21  4 
21  9 
21  18 
21  18 
21  29 
21  32 
21  37 
21  47 

21  59 

22  3 
22  7 
22  10 
22  22 
22  22 
22  34 
22  40 
22  45 
22  50 
22  58 


23.  August.    Beobachter  y.  Orif. 


18  46 
18  49 
18  49 

18  53 

19  4 
19  4 
19  14 
19  19 

19  23 

19  3o 

19  32 

19  35 

19  46 

19  46 

19  57 


'44-46 
5525 
52  25 
31-67 

31-99 
2601 

40 -22 
26    40 

40 -77 
3-68 

5   14 

149 

20  25 

41-55 

40-91 

50-72 

5856 

48-51 

8-54 

7*74 

39 -68 

990 

0-37 

56  40 

55-50 

59-76 

36-56 

51-86 

3iii 

18-27 


46  84 
50-83 
5225 
47-62 

17-77 
1812 

24  54 
2-36 
21  19 
600 
5221 
1702 
19-68 
19  05 
52 -97 


Scheinbare 
AR 


2oS6"58'68 
20  20  9* 51 
20  23  6-58 
20  34  45  47 
20  34  45 -47 
20  43  40  07 
20  45  54 -30 
20  49  40  43 

20  58  54-84 

21  I  17-67 
I  1917 

4  1549 
9  34-23 
18  55-36 
18  55-36 
21  3o  4-60 
21  33  12-43 
21  38  2  56 
21  47  22-37 

21  59  21-53 

22  3  53-39 
22  7  23-54 
22  10  14-00 


22  23 
22  23 
22  35 


9-19 

919 

13-39 


22  40  50  07 
22  46  5-30 
22  50  44*45 
22  58  31-75 


Uhrstand 


18  46 
18  49 
18  50 

18  53 
7  4 
7     4 

19  14 
19  19 
19  23 
19  3o 
19  33 
19  35 

7  46 

7  46 

19  58 


55-68 

5973 

I-I7 

5653 
26-66 
26-66 
33-41 
11-24 
29-99 

14-75 
i*oo 

25*75 

27-36 

27-36 

i-6o 


+  14-22 
+  14-26 
+  14*33 


+  14-06 
+  14-08 
+  1403 
+  14-07 

+  13-99 
+  1403 
+  1400 
+  13-98 


+  13-88 
+  13-87 
+  14*05 
+  13-83 
+  13-79 
+  13-71 
+  13-64 
+  I3-63 


+  I3-63 
+  13-51 
+  13-44 
+  I3-34 
+  13-48 


+8-84 
+8-90 
+8-92 
+8-91 


+8-87 
+  8-88 
+  8-80 

+8-75 
+8-79 
+8-73 


+8-63 
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Länge  Prag — München. 
Beobachtungen  in  Mfincheil.    23.  August   1874  (Fortsetzung).   Beobachter  r.  Orff. 


Name  des  Sternes 


Lage 


Zahl 

der 

Fäden 


Durchgangs- 
zeit 


Correction  für 


Corrigirte 

Durchgangs- 

zeit 


Scheinbare 
AB 


Uhrstand 


17  Vulpeculae 
^  Aquilae    . 
a'  Capricomi 
23  Hevelii 
TZ  Capricomi 
69  Aquilae 
K.  0.  C.    . 
K.  o.  C.    . 

15  Delphini 
|x  Aquarii    . 

16  Delphini 
d-  Capricomi 
61*  Cygni 
61*  Cygni 
y  Equulei 
«  Equulei 
F.  u.  C.  . 
F.  u.  C.    . 


W 
W 
W 
W 
W 
W 
W 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
W 


20  1 
20  4 
20  10 
20  16 
20  20 
20  22 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  1 
21  I 
21 
21 
21 


4 
9 
18 
21  18 


22-  1 1 
4214 

57 -99 
50- 10 
0*92 
58  02 
34-10 
39-31 

32-26 

46-56 

32-62 

4719 
993 
11-40 
7-83 
26-56 
45-53 
51-07 


-o"ii 
— 008 
-0-05 
-0-08 
—0-04 
— o-o6 
-0-53 
+0-72 

+  0-10 

+006 
H-o-io 
+0-04 

+  0-II 

+0-11 
+0-08 
+007 
-0-36 
+070 


4-o'*-48 
+044 
+045 
+0-44 
+0-46 

+0-44 
4-2-8I 
-3oi 
-0-48 
-048 
-0-48 
-0-49 
— o-6o 
— 060 
-0-48 

-0-47 
+  3-33 
-3-II 


—011 
— o- 19 

—  0-22 

— o- 17 

—  0-24 

—  0-20 
+087 

+0-87 
-0-15 

—  0-21 

-0-15 

—0-24 
—006 
~o-o6 
—016 
—0-17 
-1-36 
-1-36 


Um  ig^sg'^S  Uhrstand  =  +8». 579. 


V. 


20  1 
20  4 
20  10 
20  16 
20  20 
20  22 
20  34 
2Q  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


21 
21 
21 
21 


21  18 


'22'- 37 

42-3i 
58-17 
50 -29 

I  10 
58-20 
37-25 
37-89 
31-73 
45  93 
32  09 
46-50 

9*38 
10-85 

7-27 
25-99 

47-14 
47 -30 


20  1 
20  4 
20  II 
20  16 
20  20 
20  23 
20  34 
20  34 
20  43 
20  45 
20  49 

20  58 

21  I 


'3o-90 

50 -88 

6-68 

58-68 

9-51 
658 

45*39 
45-39 
40  08 
54-31 
40-43 

54-85 
17-67 

19-17 
1550 
34 -23 

55*44 
55*44 


+8"- 53 
+8-57 
+851 
+8-39 

+841 
+8-38 


+8-35 
+8-38 
+8-34 
+8-35 
+8-29 
+8-32 
+8-23 
+8-24 


Stand  und  Gang  der  Uhr  in  Mttnchen. 


Zahl  der 


Zeit- 
sterae 


Pol- 
sterne 


Ge- 
wicht 


Uhrzeit 


Nächtlicher 

stündlicher 

Gang 


Durchschnittl. 

stündlicher 

Gang 


Angenommener  Stand  und  Gang 

inr 
Berechnung  der  Zeichenwechsel 


W    E    W    E 


27.  Juli  1874 

2.  Aug.  .  . 

4.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

12.  Aug.  .  . 
19.  Aug.  .  . 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 


4-6 
7-6 

7-7 
7*8 
3-0 
90 

44 
80 
60 


i8'35'?i 
18  58-5 

18  55-6 

19  49-0 

18  375 

20  6*4 
20  22  o 
20  378 

19  59-6 


-o'2334 
—0-2084 
-0-2758 
—0-2397 
—0-3378 

-0-2832 

-02959 
-02851 
—0-3149 


+35-360 
+  22-999 
+  14*564 
+  14928 
+  19 -208 
+ 13-255 
+  15-220 
+  14136 
+  8-579 


-0-2334  (t- 
-0*2084  (t- 
-0-2758  (t- 
-0-2397  (t- 
-0-3378  (t- 
-0-2832  (t- 
-0-2959  (t- 
-0-2851  (t- 
-0-3149  (t- 


-i8'i585) 
■18  975) 
-18-927) 
-19-817) 
-18-625) 
-20-107) 
-20-367) 
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16^9*4 

i6S7'^5 

11-53-879 

Parallaxe  .   . 

+  o'o92 

-  o'324 

+  0-416 

+  0*092 

-  o*33o 

+  0-422 

Uhrstand  .   . 

-  4-702 

+23-541 

-28  243 

-  4-704 

+  23-524 

-28-228 

AL-8.    .    . 

.      .      . 

II    26082 

.     .      . 

II    26  073 

Mittel  ^ 

^on  Ai— «=  ii"*26*077 

Zeichei 

i  gegeben  von  München 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

16**  35"   5--46 

16^3"  II'- 50 

11"  53 -96 

16^*38°    i'27 

16*' 26°*  7*3o 

11"  53-97 

2 

7*55 

13-59 

96 

3-i3 

919 

94 

3 

10-89 

16-94 

95 

525 

II -3o 

95 

4 

13-72 

19*79 

93 

7-20 

i3-3o 

90 

5 

16-37 

22-40 

97 

984 

15-91 

93 

6 

18-33 

24 -35 

98 

11-94 

17-99 

95 

7 

20-32 

26-39 

93 

13-27 

19-31 

96 

8 

22-20 

28-23 

97 

14-62 

20  69 

93 

9 

24-26 

3o-3o 

96 

1586 

21-91 

95 

1             '^ 

26-34 

32-40 

94 

1697 

23-00 

97 

II 

28    25 

34 -29 

96 

18-19 

24  26 

93 

1             ^^ 

30-29 

36-31 

98 

19-51 

25-51 

54-00 

!            i3 

32-37 

38  40 

97 

20  70 

26-80 

53-90 

14 

34-20 

40-23 

97 

22-08 

28-12 

96 

15 

36-04 

42   10 

94 

23-34 

29-40 

94 

16 

37-85 

43-91 

94 

24-65 

30-70 

95 

Mittel    .   .    . 

i6'*35'?4 

i6S3°5 

11"  53-957 

i6**38"2 

i6''26°3 

ir53-946 

Parallaxe  .    . 

+    0"092 

-  o'326 

+  0-418 

+  0*092 

-  0*327 

+  0-419 

Uhrstand  .    . 

-  4702 

+  23-537 

-28-239 

-  4' 704 

+  23-528 

-28-232 

Ai+«.    .    . 

.     .      . 

II    26-136 

.      .      . 

II    26-133 

Mittel 

von  ^L+8=  ii°'26*i34 

1 
j 

£ 

\L  =  ii"26'io5 

8   =    +0"028 

PnblicatioQea  des  k.  k.  Österr.  Gradmessungs-Bareau.  Bd.  III. 


20 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Frag — München. 
2.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Prag 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

2iS3~4i*46 

21'' 11"*  48*  50 

II»  52-- 96 

2i'*32'"4i-6o 

21**  20"*  48*  62 

ii-52'-98 

2 

42 -86 

49  92 

94 

4315 

50-21 

94       1 

3 

4425 

5I-3I 

94 

44-63 

51  70 

93     ! 

4 

45  65 

52  70 

95 

46  07 

53-14 

93 

5 

47  06 

54-10 

96 

47-54 

54-60 

94       , 

6 

48-47 

5550 

97 

48  96 

56  02 

94    •  i 

7 

49 -88 

5693 

95 

50-39 

57  48 

91 

8 

51-32 

58-39 

93 

51  80 

58  89 

91 

9 

52-77 

59 -80 

97 

53-24 

21     o-3o 

94 

10 

54*18 

12        1-20 

98 

54-58 

1-58 

53-00 

11 

55-63 

267 

96 

55-95 

3-02 

5293 

12 

5700 

410 

90 

57  48 

455 

93        1 

i3 

58-41 

5  48 

91 

5896 

600 

96 

14 

59-86 

6  90 

96 

33     0-33 

7-40 

93 

15 

24      1-33 

8-39 

94 

2  10 

9-20 

90        , 

16 

2-77 

981 

96 

3-59 

10-69 

90 

1 
1 

Mittel    .   .   . 

2I**23"9 

2I**I2"0 

11™  52 -949 

2l'*32'?9 

2I*'2I™0 

11" 52 -936 

Parallaxe  .   . 

-h  o'o79 

—    0*390 

H-  0-469 

+  0*079 

-  o*-385 

+  0-464 

Uhrstand  .   . 

-  4-833 

+  22-535 

-27-368 

-  4-837 

+22-504 

-27-341 

AL-8.    .    . 

.      .      . 

•       •       • 

II    26  050 

.      .     . 

.     .     , 

II    26059 

Mittel 

von  AL—8  =  11" 26*054 

Zeichen 

gegeben  von  München 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

I 

21 ''24'"  44"  56 

2i*'i2"5i-59 

ir52*97 

2i*'3r34'o6 

21*"  19™  41*  10 

11"  52' 96 

2 

46  64 

53-61 

53o3 

35-83 

42  84 

99 

3 

■      48-58 

55*59 

52-99 

37-63 

44-61 

53-02 

4 

50-47 

57-49 

98 

39-31 

46-30 

Ol 

5 

52-51 

59-50 

53-01 

40  98 

48-00 

52  98 

6 

54  53 

i3      I-5I 

02 

42-59 

49-60 

99 

7 

56  53 

3-53 

00 

44-23 

51-23 

53*00 

8 

58  50 

550 

00 

45-91 

52-91 

00 

9 

25    0-39 

7-40 

52-99 

47-41 

54-41 

00 

10 

2-o6 

9-04 

53-02 

49-22 

56-19 

o3 

II 

3-63 

10-60 

o3 

50-84 

57-88 

5296 

12 

5  04 

1200 

04 

52  60 

59-59 

53-01 

i3 

6-52 

13-49 

o3 

54  58 

20      i-6o 

52-98 

H 

8-00 

1500 

00 

56-89 

3-90 

99 

15 

9*68 

16-68 

00 

58-96 

5  92 

5304 

16 

II  - 16 

1818 

52-98 

32     0-68 

7-70 

52  98 

Mittel    .    .    . 

21'' 25^0 

2lS3'!*I 

u"  53*006 

2i**3i"8 

21**  19^9 

11" 52-996 

Parallaxe  .   . 

+  0*079 

-  0*390 

+  0469 

+  0*079 

-  0*390 

+  0469 

Uhrstand  .   . 

-  4-834 

+22-532 

-27-366 

-  4-837 

+22-508 

-27-345 

Ai-h«.    .    . 

II    26109 

.      .      . 

.     .     . 

II    26*120 

Mittel 

iron  AL+8  =  ii" 

"26*114 

^ 

L  =  ii"26"o 

84 

8  =  +o.o3o 
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Länge  Prag — München. 
4.  August  1874.  Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  Ton  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 
i3 
14 
15 
16 


16*^37" 


38 


5i'34 
5260 
53-87 
55-33 

56  54 

57  85 
59  04 

026 
i-6i 
2  90 
4i3 
5-34 
6-57 
7*79 
905 
10-34 


16**  26"  5*2o 
648 
7*72 

9 -20 
10-39 

11-68 
12-90 
14*12 
15-47 
I6-7I 
1800 
19-20 
20*40 

2I*6l 

22-91 

24 '20 


II   46- 14 
12 

15 
l3 

15 
17 
14 
14 
14 
19 

i3 
14 
17 
18 

H 
H 


16"  43° 


'  1-43 
2  73 
3-94 
5-14 
6-37 
754 
8*77 

10-10 
11-24 

12-46 

13-76 
14-94 

1609 

17-29 

i8-6i 
19-89 


16*^31"  15' 29 
i6-6o 
17-79 
1900 
20-28 
21-40 
22  65 

23-97 
25*10 
26*37 
27  62 
28*82 
29-97 
3i*i9 

32*49 
33-70 


ii"46'i4 
i3 
15 
14 
09 
14 
12 
i3 

09 
14 
12 
12 
10 
12 
19 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

ührstand  . 

Ai-s.  . 


i6**38"o 

-|-  o'o2I 
-  5-204 


—  o''-3io 
+  15-25» 


ii"46'i48 
+  0-331 

-20-455 
II  26 • 024 


16"  43 -2 

+  0'02I 
-  5-207 


16" 


3i'?4 
—  o'3o7 
+  15227 


II  46  129 
+  0-328 
—  20*434 

II    26 • 023 


Mittel  von  AL—s  =  11° 26-023 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
I     in  München 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
•16 


16**  39" 


'   7"  66 

9-65 

11*19 

12-90 

14-65 

15-91 
17*11 
18-26 
19-40 
20;  70 
22 -03 
23*41 

24-65 
25*93 
27*50 
28*89 


16*"  27' 2i*  48 

23-45 
25*00 
26  70 
28  49 
29*70 
30-90 
32*08 
33-20 
34  50 
35-84 

37 -20 

38-49' 
39 -79 
4I-3I 
42-70 


'46' 18 
20 

19 
20 
16 
21 
21 
18 
20 
20 

19 
21 
16 
14 
19 
19 


16 '42"  3"  24 

4 -30 

5-72 

6  90 

8i3 

9*37 

1059 

11*91 

13-29 

14-65 

16*70 

18*29 

1986 

2151 
23  10 


16'' 3o"  17' Ol 
1810 

19-51 
20  69 

21-97 

23*20 
24-40 
25*70 
27  II 

28-45 
3o  51 
32-08 
33-68 
35-33 
36-91 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


i6*'39"3 

+    0"02I 
-    5205 


16^7^5 


—  o'3io 
+  15-245 


11"  46' 188 
+  0-33I 
-20  450 

II    26069 


I6''42"2 

4-   o'02I 

—  5  206 


Mittel  von  Ai+»  =  11"  26-074 


i6*'3o"4 


-  o'3o8 
+  15-231 


11"  46*  23 
20 
21 
21 
16 
17 
19 
21 
18 
20 

19 
21 
18 
18 
19 


ii'"46"i88 
+  0*329 
-20-437 

II    26*080 


AZ  =  ii"26?o48 

8  =    +0^025 
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Länge  Prag — Münohen. 
4.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Prag 

^ 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph     j        Djff^^enz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München     { 

in  Prag 

in  Mttnehen 

I 

22''  0"   i'58 

21  "48"  16' 73 

ii"44-85 

22»*   5-5I-5I 

21**  54"  6*70 

ii"44"8i 

2 

299 

1819 

80 

52  89 

8-06 

83 

3 

4*45 

1961 

84 

54-22 

9-40 

82 

4 

5-77 

20-97 

80 

55-53 

10-72 

81 

S 

714 

22-30 

84 

56 -86 

12  04 

82 

6 

8-44 

23-61 

83 

58-24 

i3-40 

84 

7 

979 

24  92 

87 

59  62 

14-79 

83 

8 

1112 

26  28 

84 

6     000 

1619 

81 

9 

12-44 

27  60 

84 

2-36 

17-50 

86 

10 

13*73 

28  90 

83 

3-64 

18 -So 

84 

II  V 

15  04 

3o-20 

84 

5-02 

20-20 

82 

12 

16-38 

31-57 

81 

6-36 

21-51 

85 

i3 

1767 

32-82 

85 

7-61 

22-80 

81 

H 

1893 

34-09 

84 

9-06 

24 '20 

86 

IS 

20- 19 

35-39 

80 

10-35 

25-52 

83 

16 

2151 

36-70 

81 

11-66 

26-83 

83 

Mittel    .    .    . 

22**    0*2 

2i''48"4 

ir44"83i 

22**'  6'?0 

2i'54"3 

11-44'- 829 

Parallaxe  .   . 

H-  o'o23 

-    0'322 

+  0-345 

+  o"o23 

-  o'323 

H-  0-346 

ührstand  .   . 

-  5*379 

+ 13-770 

-19-149 

-  5-382 

+  13-743 

-19-125 

Ai-g.    .    . 

.     .      . 

.     .     . 

II    26  027 

.     .     . 

.      .      . 

II    26050 

Mittel  von  A  X-«  =  1 1""  26'  o38 

Zeichen 

gegeben  von  München 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

22**    2"l6'3l 

2i**5o"3i'39 

11"  44' 92 

22*'   4"  45- 80 

2i*'53'"  o'87 

ii-44*93 

2 

17-77 

32-85 

92 

47*52 

2-60 

92 

3 

19-19 

34-21 

98 

49-11 

419 

92 

4 

20  65 

35-70 

95 

50 -86 

591 

95 

5 

22-21 

37-29 

92 

5221 

7-30 

91 

6 

23-77 

38-80 

97 

53-87 

8-98 

89 

7 

25-32 

40-34 

98 

55 -49 

10-60 

89 

8 

26-72 

41-74 

98 

56-93 

12-01 

92 

9 

28 -26 

43-30 

96 

58-50 

i3-6o 

90 

10 

29-88 

44-91 

97 

59-76 

14-87 

89 

II 

31-48 

46-51 

97 

5       I-I2 

16-20 

92 

12 

33-07 

48  10 

97 

265 

17-70 

95 

i3 

34-69 

49  73 

96 

•          407 

19-19 

88 

14 

36-42 

51-47 

95 

5-65 

20-77 

88 

15 

38-15 

53-20 

95 

7-33 

22  40 

93 

16 

39-83 

54  89 

94 

900 

24-09 

91 

Mittel     .    .    . 

22^   2^ 

2i''5o'?7 

11"  44"  956 

22^   4'^9 

2l''53"2 

Ii"44'-9I2 

Parallaxe  .   . 

+    0'023 

-    0-322 

+  0-345 

+    0'023 

-    0"320 

+  0-343 

ührstand  .   . 

-  5-380 

+  13-759 

-19-139 

-  5*382 

+13-748 

— 19-130 

Ai+S.    .    . 

.      .      . 

II    26162 

.     .     . 

II    26-125 

Mittel 

von  Ai-f«  =  11' 

"26"i43 

A 

L  =  ii"26'o< 

90 

8  =    +0*052 
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Länge  Prag — München. 
7.  Augast  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
.  8 

9 
10 
II 
12 
i3 

15 
16 


17    24    2009 

21-59 
23o8 
24-46 

25  87 
27-32 

28-79 
3017 
3i-6i 
32-03 
34-39 

35-78 
37-16 
38-48 
39-82 
41-25 


17**  12"  32"  21 
33-72 
35-20 
36-60 
38-00 

39  46 

40  92 
42 -30 
43-72 
45-13 
46-51 
47-91 
49-30 
50-60 
5199 
53-40 


ir47"-88 

87 
88 
86 

87 
86 

87 
87 
89 
90 
88 

87 
86 
88 
83 
85 


I7''33" 


002 

<-45 

2-88 

4-38 

593 

7-58 

912 

1075 

12-37 

i3-94 

15-46 

17-04 

1856 

20-  15 

21-77 

23-28 


I7'2l" 


I2'l8 

i3-6o 
15-00 
16-52 
18-09 
19-72 
21-28 
22  90 
24-51 

26  09 

27  60 
29- 19 
30-70 
32 -3o 
33-89 
35-41 


11"  47' 84 

85 
88 
86 

84 
86 

84 
85 
86 

85 
86 

85 
86 

85 
88 

87 


Mittel  . 
Puidlaxe 
Uhrstand 


17 


24-5 
+  0*079 
-  6-560 


17     12-7 

-  o"34i 
+  «5-552 


11"  47*  870 
+  0-420 

— 22-112 
II     26-178 


17 '33'? 


17 


+    0079 
-    6-565 


21-^4 
—  o*3i4 
+15-518 


""47-856 
-f  0-393 

— 22-083 

II    26' 166 


Mittel  von  AL—8=  11"  26*  172 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


i7'25°27'-64 


29-20 
30-78 

32-32 

33-75 
35-29 
36-80 

38-44 
39-98 
4i-3i 
42-69 
44-26 
45-83 
47-52 
49-35 
5i'9 


I7S3'"  39*71 
41 -30 
42-87 
44-41 
45-80 
47-40 
48-90 

50-51 
52  08 

53-39 
54-78 
56-31 

57-91 

59  60 

1-40 

3-3o 


H 


II 


•47-93 
90 

91 
91 
95 
89 
90 
93 
90 
92 
9> 
95 
92 
92 

95 
89 


i7''3i 


57-65 

59  06 

32  062 

209 

3-58 

4-95 

6-34 

8-o3 

9-68 

11-34 

13-04 

15-06 

16-57 

1811 

20-05 

22  03 


17  20 


972 
II  11 
12-71 
1419 
15-69 
1707 
18-41 

20-  10 
21  78 
23-40 
2512 
27-19 
28  70 

3o-28 

32-12 

34-12 


'47-93 
95 
91 
90 

89 
88 

93 
93 
90 
94 
92 
87 
87 
83 
93 
91 


Mittel  . 
ParaUaze 
Ührstand 

Ai-H«. 


17 


25-6 
+  o'o79 
-  6-561 


17    i3'!*8 


-  o'336 
+  15-548 


II  47917 
+  0-415 
—  22-108 

II    26-224 


17' 32'?! 


+  0*079 
-    6564 


17    20-3 

-  o*339 
+  15-522 


II  47  906 
+  0418 
—22-086 

II    26  -  238 


Mittel  von  AL-\-8=  ii"26'23i 


^L   =    II°*26'.20I 
8    =    +0'029 
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Länge  Prag — München. 
7.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Prag 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph     |        ^^.^^^^^ 
in  München      | 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  Prag 

in  München 

I 

22 ''33'"  40"  05 

22Si"53'3i     1       ii'"46"74 

22 '^39'"  9"  98 

22*'27"23--28 

II  "46*  70 

2 

41-81 

5501 

80 

11-63 

24  89 

74 

3 

43-60 

56-81 

79 

i3io 

26-39 

71 

4 

4515 

58  40 

75 

14*61 

27-83 

78 

5 

4680 

22     001 

79 

1602 

29  29 

73 

6 

48-48 

1-70                        78 

17-50 

30-74 

76 

7 

50  07 

3-3o                        77 

18-94 

32-19 

75 

8 

51-76 

5-00                       76 

20-36 

33-60 

76 

9 

53*42 

665     !                   77 

21-74 

35-00 

74 

10 

•5508 

8-3i     1                   77 

23-18 

36-44 

74 

II 

56  69 

9-93 

76 

24-59 

37-88 

71 

12 

58-36 

11-60 

76 

25-98 

3924 

74 

i3 

59  98 

13-20                        78 

27  42 

40-70 

72 

1             '^ 

34      169 

14  94                        75 

28-86 

42-10 

76 

'5 

3-32 

16-56 

76 

3o-2i 

43-47 

74 

!              16 

1 

494 

1818 

76 

31-53 

4480 

73 

Mittel     .    .    . 

22'*33™9 

22'*22"i                     ir46"768 

22*^39-3 

29"  27*6 

11"  46*  738 

Parallaxe  .    . 

+  o'o94 

-  o''-34i   '          H-  0-435 

+  o'o94 

-  o'329 

+  0-423 

Uhrstand  .    . 

-  6-750 

+  i4-3i6 

-21-066 

-  6-753 

+  14-294 

-21  047 

AL-8  .    .    . 

.      .      . 

II    26137 

II    26114 

Mittel  von  AL—8=  n 

™26-125 

Chronograph 

Zeichen  gegeben  von  K 

Chronograph             j^.^^^^^^^ 
in  München      \ 

[ünohen 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  Prag 

in  München 

1 

22 '35""    6".  56 

22 ''23'"  19"  73     1       ir46"83 

22 '37"  56"  40 

22**  26"   9*59 

ir46'8i 

2 

8-26 

21-41                        85 

57 '44 

10-60 

84 

3 

1018 

23-38                        80 

58  84 

i2-o3 

81 

4 

11-77 

24 -95 

82 

38     0-34 

13-53 

81 

5 

13-46 

26-64 

82 

1-97 

15-16 

81 

6 

15-20 

28-39 

81 

3-50 

16-69 

81 

7 

1692 

3o- 10 

82 

524 

18-45 

79         1 

8 

18-53 

31-71 

82 

6-89 

20- 10 

79 

9 

20- 12 

33-31 

81 

8-27 

21-50 

77 

10 

2192 

35-10 

82 

992 

23-10 

82 

II 

23-71 

36-90 

81 

11-71 

24-91 

80 

12 

25 -22 

38  40 

82 

13-34 

26-51 

83 

i3 

26-82 

40  00 

82 

1502 

28  20 

82 

14 

28    50 

41-69 

81 

1667 

29 -86 

81 

15 

3014 

43-31 

83 

18-11 

3i-3o 

81 

16 

31-74 

44*91                          83 

19-76 

32-96 

80 

Mittel     .    .    . 

22"35'?3 

22''23"5                     11"  46"  820 

22''38'?I 

22-26'?3 

ir46"8o8 

Parallaxe  .    . 

4-  o"o94 

-  o"329             +  0-423 

+  o"o94 

-  o"-334 

-h  0-428 

Uhrstand  .    . 

—  6-751 

+  14-311   j          —21062 

-  6-752 

+  I4-300 

—21  052 

Ai+s.    .    . 

.      .      .    .      !       11    26181 

.      .     . 

II    26-184 

Mittel  von  AX+s  =  11 

•"  26*182 

A 

T            .     m^/:«- 

-n 

t 

8   =    +0*028 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Prag — Mftnchen. 
II.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Prag 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

17 ''34'"    1*49 

17 ''22"   7' 99 

ii"'53-50 

17 '•40"  10"  04 

i7''28"i6--52 

ii'"53-52 

2 

2-72 

925 

47 

11-45 

17-98 

47 

3 

4-08 

1060 

48 

12-74 

19-27 

47 

4 

5-35 

11-89 

46 

1402 

20- 56 

46 

5 

6-66 

i3- 19 

47 

1528 

21    81 

47 

6 

7-93 

14-42 

51 

1650 

23-09 

41 

7 

922 

15  72 

50 

1780 

24-38 

42 

8 

10-52 

1702 

50 

1912 

25 -66 

46 

9 

11-77 

i8-3o 

47 

20-32 

26-89 

43 

10 

l3-02 

19-51 

51 

21    62 

2818 

44 

11 

14-26 

20-79 

47 

22-80 

29-33 

47 

12 

15-53 

22*02 

51 

24   04 

30-57 

47 

i3 

i6-8o 

23-30 

50 

25-30 

31-82 

48 

14 

18-09 

■  24*59 

50 

26  57 

33-10 

47 

15 

19-27 

25-79 

48 

27-84 

34-39 

45 

16 

20 -60 

27II 

49 

29  05 

3560 

45 

Mittel    .   .    . 

I7'34'?2 

I7*'22"3 

ir53*-489 

i7%o"^3 

17 '28^ 

iT  53-459 

Parallaxe  .   . 

+  o'o6i 

-  o'367 

+  0-428 

+  o'o6i 

-  o'-376 

+  0-437 

ührstand  .   . 

-  8-254 

4-I9-63I 

-27-885 

-  8-258 

4-19-597 

-27-855 

Ai-s.    .    . 

.      .     . 

II    26032 

11    26  041 

Mittel  von  Ai— «  =  11 

"26 '036 

Zeichen  gegeben  Yon  München 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

17 "35™  14-24 

i7'23'"2o'70 

11" 53 -54 

17  "38"' 54 -29 

17^7-   0--78 

II"  53-51 

2 

15-50 

21-96 

54 

55*80 

2-29 

51 

3 

16-79 

23-27 

52 

5710 

3-59 

51 

4 

18-12 

24  60 

52 

58-47 

496 

51 

5 

19-50 

25-98 

52 

59-91 

6-40 

51 

6 

20-93 

27  40 

53 

39      1-23 

770 

53 

7 

22-22 

28  70 

52 

2-45 

8-96 

49 

8 

23-81 

3o-29 

52 

3-76 

10-23 

53 

9 

25    40 

31-88 

52 

5-36 

11-81 

55 

, 

26 -95 

33-40 

55 

7-07 

13-51 

56 

II 

28-39 

34  90 

49 

8-85 

15-30 

55 

12 

29 -95 

36-40 

55 

10-73 

17-22 

51 

i3 

3i-6o 

38-07 

53 

12-39 

1890 

49 

14 

33-14 

39-61 

53 

14-28 

20-75 

53 

IS 

34-82 

41 -30 

52 

15-98 

22-47 

51 

16 

36  40 

42-87 

53 

17-62 

24-11 

51 

Mittel    .   .   . 

.7-35^ 

i7'23'?5 

11"  53 -527 

17  "39^ 

I7S7'^2 

ii°53-5i9 

Parallaxe  .    . 

4-  o'oei 

-  o'378 

+  0-439 

4-  o"o6i 

-  o'378 

+  0439 

Uhrstand  .   . 

-  8255 

+  19-624 

-27-879 

-  8-257 

4-19*604 

-27-861 

Ai+«.    .    . 

.    .    . 

.     .      . 

II    26  -  087 

.     .      . 

.      .      . 

II    26  097 

Mittel  von  AL+s  =  11 

"26"  092 

^L  =  ii"26^o 

64 

8   =   +0-.02J 

; 
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Länge  Prag — München. 
II.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  Yon  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  Mönchen 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
'5 
16 


h        D 
20     17 


20- 12 
21-37 
22   79 

24- 10 

25-47 
26  80 

28  06 

29  45 
3o-8i 

3211 

33-40 
3471 
35-98 
38-53 
39  87 
41 -30 


2741 
28-68 
3oo8 
31-40 
32-79 
34- 10 
35  37 
36-71 
38-03 

39  40 

40  70 
42  00 
43-29 
45 -81 
47*  18 
4860 


II  5271 
69 

71 
70 
68 
70 
69 
74 
78 
71 
70 

71 
69 
72 
69 
70 


20  24  20- 10 
22  05 
23-53 
2518 
26  85 
28-51 

3o-i6 
31-74 
33-31 
34-89 
36-45 
38  00 
39-63 
41-35 
43-01 
44-61 


20  12 


"27"  40 
29-30 
3o-8o 
32-49 
3418 
35-80 

37 -47 
39-01 
40-61 
42-21 

43  79 
45*30 
46  90 
48  65 
50 -30 
51  90 


52  70 
75 
73 
69 
67 
71 
69 
73 
70 
68 
66 
70 
73 
70 
71 
71 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8 


17^5 
H-  o'o49 
-  8-353 


20       56 

-  o''-384 
+  18-712 


II  52707 
+  0-433 
-27-065 

II    26  075 


245 
4-  o"-o49 
-  8-357 


'I2'?6 

-  o'39i 
+  18-673 


II  52704 
+  0440 
— 27o3o 

II    26-114 


Mittel  von  AL—s  =  11    26*094 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  2^ichens 

I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronogi-aph 
in  Prag 


20"  18" 


19 


"42-65 
44  03 
45-86 
47  70 
49-41 
5>-23 
53-09 
55-18 

56 -45 
58-00 

59  72 
1-28 
2  90 
452 
6-35 
8-20 


Chronograph 
in  München 


20 


Differenz 


'52-83 
80 

77 
80 

75 
78 
78 
78 
77 
79 
82 

79 
80 
82 
76 
81 


Chronograph 
in  Prag 


20 ''23'"  12' 55 
14-03 
15-66 
17-35 
18-96 
20-79 
22-47 

24-19 

26-32 

28  09 
3o-oo 
31-83 
33-60 
35-61 
37-34 
38-89 


Chronograph 
in  München 


"19-78 

21  '21 
22-89 
24  58 
26-  19 
27-99 

29 -63 
31-39 
33-51 

35*29 
3721 
3901 
40-88 
4281 

44*57 
46  09 


Differenz 


II" 


52-77 
82 

77 
77 
77 
80 

84 
80 
81 
80 

79 
82 
72 
80 

77 
80 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL-hs  . 


10-9 
+  o'o49 
-  8-354 


20**   7*0 


—  0-391 
+  18-704 


ir  52-791 
+  0-440 
-27-058 

II    26- 173 


20*'23"4 

+  o'-049 
-  8-357 


20    II-5 

-  o"393 
+  18-679 


II  52-791 
+  0442 
— 27*036 

II    26- 197 


Ai  =  II  "26^-139 

8   =  +0*045 
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Länge  Prag — München. 
12.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  Münxihen 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


18  "57"  o'oi 
1-37 
2*71 
4*  10 

690 
8-39 
981 
11-96 
13-35 
1473 
16-05 
17  43 
18-79 
20-09 
21*59 


18^5" 


11-90 
i3-3o 
14*62 
1601 
17-42 
1882 
20  28 
2171 
23-90 
25-29 
26-66 
27-96 
29-33 
30-70 

3201 

33-50 


ii'"48*ii 
07 
09- 
09 
09 
08 
II 
10 
06 
06 
07 
09 
10 
09 
08 
09 


19 


r3o'o5 

31-59 
32-90 
34-36 
35 -82 
37-33 
38-75 
40- 15 
41-56 
42-99 

44-41 
45  76 
47-18 

48  59 

49  96 
5>'35 


i8%9'' 


50 


41-99 
43-50 
44 -81 
46-30 
47  80 
49-29 
50-70 
52-10 
53-50 
54-91 
56-31 
57  69 
59- 10 
0-51 
1-90 
3-3i 


*48'o6 
09 
09 
06 
02 
04 
05 
05 
06 
08 
10 
07 
08 
08 
06 
04 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


57-2 
+  o'o73 
-  8746 


i8%5"4 


-  o'.395 
+  I3-637 


ii'°48'-o86 
+  0-468 
-22-383 

II    26171 


19 


1-7 

+  o'o73 

-  8-749 


18'*  49^9 


-  o'39i 
+  i3-6i6 


11"  48'- 064 
+  0-464 
—22-365 

[i    26-163 


Mittel  von  Ai— s=  11"  26*  167 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


18' 57"  57-86 


3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


58 


59-08 

0-47 
1-98 
3-24 

457 

593 

716 

8-24 

9-33 

1071 

1209 

13-39 

14-69 

1593 

17-28 


18**  46"*  9*- 70 
1092 
I2'3l 
13-82 
15-09 
16*41 
17*76 
*  1900 
20  09 

21*  19 
2252 
23-91 
25-20 
26-53 
27  80 
29-11 


Ii"48'-i6 
16 
16 
16 

15 
16 

17 
16 

15 
14 
19 
18 

19 
16 
i3 
17 


19 


o'"37'88 

39 -22 
40*71 
42  04 
43-46 
4490 

46-36 
47  73 
49-14 
50-69 
52  27 
53-81 
55-37 
57  94 
58 -49 
59  95 


18  48° 


49 


49-72 
51-08 

52-54 
53*90 
55*3i 

56-77 
58-20 

59  59 
0-99 

2-56 
412 
5-69 
7-21 
8-80 
io-3i 
11-79 


II 


'48' 16 
14 
17 
14 
15 
i3 
16 
14 
15 
i3 

15 
12 

16 

14 
18 
16 


Mittel    .  . 

Parallaxe  . 

Uhrstand  . 

AX+».  . 


i8''58'?i 

+  o'o73 
-  8*747 


i8''46"3 

-  o'-395 
+  I3-633 


ii'"48'i62 
+  0-468 

'  —22*380 

II    26-250 


19**   o'?8 

+  o'o73 
-  8-748 


i8''49"o 


—  0*392 
+  I3-620 


Mittel  von  Ai+»  =  ir26'248 


11"  48' 149 
+  0-465 
-22-368 

II    26-246 


-  AL  =  ii"*26'.  207 

8   =  +0^040 
Publicationen  des  k.  k.  österr.  Oradmessnogs-Bureaa.    Bd.  III. 
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Länge  Prag — München. 
12.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22 


'56" 


20  05 
21-47 
22  97 
24  42 
25 -88 
27-34 
28-80 
30-32 
31-76 
33-19 
34  56 
36-04 

3751 
39-02 

40  45 
42-10 


22    44     33-02 
34-49 

35  99 
37-41 
38-89 
40-30 
41-81 
43 -30 

44-70 
46-19 

47-58 
49-00 

50"5> 
5201 

53-43 

55*11 


ii'"47'o3 
46-98 

98 
47  Ol 
46-99 
47  04 
46 -99 
47-02 

06 

00 
46-98 
4704 

00 

Ol 

02 
46-99 


23^ 


'59-96 

1-68 
3-29 
489 
6-52 

815 
9-63 

11-10 

12-56 
14-08 
15-61 
17-13 
18-63 
20-09 
2153 
23-07 


h       n 
22     50 


i3'oo 

14-68 

16 -3o 
17-91 
19-51 
21-18 
22-64 
24-13 

25 -59 
27-10 
28-61 
30-14 
31-64 
33-09 
34-52 
36-10 


'46' 96 

4700 

46-99 

98 

47  Ol 

46 -97 

99 

97 

97 

98 

47-00 

46  99 

99 

4700 

Ol 

46  97 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 


22*^56^5 

+  o'o92 

-  8-881 


22**  44^7 


—  0402 
+  12-508 


II    47-009 

+  0-494 

—  21-389 

II    26-114 


23" 


2-2 

+   o'-092 
-    8884 


ta        m 
22     504 


—    0-401 
+  12-481 


11"  46^986 
+    0-493 

—21-365 
II    26  *  1 14 


Mittel  von  AL—8=  11  "^26'- 1 14 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


22^7"  46'- 77 

47-95 
49-37 
50  76 
52-36 
53-69 
55-16 
56 -49 
5811 
59-63 
ii3 

251 
412 

574 
718 
8-83 


22**  45" 


46 


58 


59-70 
090 
2-3o 

3-69 

5  30 
6-61 
8-10 
9-40 

11-00 

12-53 
14-05 
15-41 
17-00 

18-68 

20*10 

21-77 


47  07 
05 
07 
07 
06 
08 
06 
09 
II 
10 
08 
10 
12 
06 
08 
06 


23' 


"36'.77 
38-49 

.40-90 
42-79 
44-94 
46-88 
49-02 
51  04 
53-33 

55-58 
57-82 
o-i8 
227 
4-96 
7-15 
959 


49 


22  **  48"  49  •■70 

51-41 
53-81 
55-73 
57-90 
59-81 
1-98 
3-99 
6-24 
8-50 
1073 
i3-io 
15-20 
1790 
20- 10 
22  54 


II 


47-07 
08 
09 
06 
04 
07 
04 
05 
09 
08 
09 
08 

07 
06 

05 
05 


Mittel  . 
ParaUaxe 
ührstand 
AZ+s. 


22   57-9 

+  o'-092 
-  8-882 


22    46 -2 


-    0407 
+  12-501 


II  47  079 
+  0-499 
-21-383 

II    26-195 


23**  o'?*9 


ta       Dl 

22   49- 


+  0092 

-  8-884 


—  0-400 

+12-487 


11"  47*  067 
+  0-492 
—21-371 

II     26-188 


Mittel  von  AL-^8  =  11"*  26*  191 


^^L=  ii"*26^i52 
8  =  +o^o38 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Prag — München. 
19.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  Manchen 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


47  29 -95 
31-35 
32-82 
34  28 
35-82 
37  24 
38-65 
40- 13 

4152 
42  89 
44-3i 
45*69 
47' 14 
48.52 

49.93 
51-36 


17M5" 


36' 80 
38-20 
39-69 
41*  i3 
42*66 
44-10 
45-50 
46-99 
48-36 

49-72 
51-18 
52  58 
54-00 
55-38 
56-78 
58-21 


ii'"53'-i5 
15 
i3 

15 
16 

14 
15 
14 
16 

17 
i3 
II 
14 
14 
15 
15 


i7'53' 


54 


'49' 96 
51-40 
52.89 
54-38 

55-84 
57-28 
58-64 
0-05 
1-39 
282 
418 
5*55 
6-95 
8-3i 

973 
ii-ii 


h        n 
17     41 


42 


56-89 
58-30 

59 -79 

1  27 

2  72 
4-18 
5-52 
690 
8-26 
969 

11-08 
12-48 
13-84 
15-21 
16-63 
1800 


ii"53"07 
10 
10 
II 
12 
10 
12 

i5 
i3 
i3 
10 

07 
II 
10 
10 
II 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 


17 


47^7 
+  o'iii 
-11-532 


I7'35'?8 

-  o'4i9 
+  16-040 


11"  53 -145 
+  0-530 
-27.572 

II    26*io3 


17-54 


o 
+  o"iii 

-11-535 


17 


42-1 

-  o'443 
+  16008 


11"  53' 107 

+  0-554 

-27  543 

II    26*118 


Mittel  von  Ai— s=  ii°26'iio 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


I7**49"32'94 


34-33 
35-80 
37 -28 

38-75 
40-07 

41  54 
43-00 
44-46 
45-92 

47 -55 
48  98 
50-63 
52-03 

53-47 
54-98 


17 '37" 


38 


39-71 
4110 
42-60 
4405 
45  50 
46-85 
48-31 

49*79 
51-22 
52-70 
54-37 
55-79 
57-46 
58-80 
0-27 
1-79 


*53*23 

23 

20 

23 

25 
22 

23 
21 

24 
22 
18 
19 
17 
23 
20 
19 


i7'*52"33'-27 
34- 18 
35*53 
36-97 
38-59 
40  08 
41-80 

43-57 
45*32 
47-10 

48-75 
50-48 
52-20 
53-98 
55*83 
57*74 


17   40"  40*  II 

40-99 
42  29 

43-79 
45  40 
46-90 
48-61 
50-39 
52-10 
53-90 
55*50 
57-30 
59-04 
0-79 
2-60 
4-50 


41 


ii"53'i6 

19 
24 
18 

19 
18 

19 
18 
22 
20 

25 
18 
16 
19 

23 

24 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
AZ,+«. 


17 '49* 


7 

+  o'iii 
-11-533 


i7'*37"8 

-  o'434 
+  i6-o3o 


II     53-214 

+    0-545 

-27    563 

II     26-196 


b       m 

17    52-7 


+   Olli 

-11-534 


17  '*4o"8 

—  o*43o 
+  i6-  015 


11- 53'.  199 
+  0-541 
-27-549 

II    26*191 


Mittel  von  A  L+8  =  1 1  '■26'  193 


Ai  =  ii'"26'.i5i 

8   =  +0^041 


21* 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Frag — München. ' 
ig.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


34 


59'-95 
i'H 
280 
4'i6 
5*51 
6*95 
8-34 
981 

11-20 

1257 
13-92 

1540 
1684 
18-27 
19*73 
21*19 


8- 19 
9*59 

IIOI 

1240 
13-70 
1519 
i6'59 
18-01 
19-42 
20  80 
2219 
23-61 
25  06 
26-50 
27  98 
29-41 


*5i-76 
75 
79 
76 
81 
76 

75 
80 

78 
77 
73 
79 
78 
77 
7S 
78 


22 ''39" 


20- 12 
21-73 
23-25 
24  73 
26-23 
27-71 
29 -20 

30-66 
32-06 
33-51 
34-90 

36-22 

3764 

39  05 

40  48 
41-86 


22  27"  28' 37 
29-94 
31-50 
32-99 

34  50 

35  99 
37-47 
38-90 
40-31 
41-76 
43-13 

4450 
45  90 
47-30 
48  73 
50- 13 


5175 
79 
75 
74 
73 
72 
73 
76 
75 
75 
77 
72 
74 
75 
75 
73 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
Uhrstand  . 


*34"2 

+  o'o88 
-11655 


22  *"  22*^3 


—   0-440 
+  14627 


II  51  770 
+  0528 
-26-282 

II     26-016 


22 


'39^5 

+  o"o88 
-11-657 


22  **  27^6 


-  o'.453 
+  14-601 


ii"'5i--746 


II 


+  0-541 
—  26-258 
26*029 


Mittel  von  AL—8=  11°  26*  022 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
>5 
16 


^  h  -».n»  ^ 


22"35"2i'-56 
23*3i 
25*20 

27 -21 
28*98 

3o*8i 
32*45 
34-39 
36*36 

38*44 
39-83 
41-22 
42-63 
44*12 
45*61 
47-05 


22 ''23"  29' 70 
31-48 
33-31 
35  40 
37*  II 
38*91 
40*59 
42  52 
44*53 
46  60 
47-99 
49  40 
50 -80 
52 -30 
53-78 
55*19 


•51-86 
83 

89 
81 

87 
90 
86 

87 
83 

84 
84 
82 
83 
82 
83 
86 


22 '38" 


ii'56 
i3-o8 
14-61 
1604 
17-66 
19-26 
20-83 

22-45 
24-04 
25*83 
27*42 
28  97 

30I2 

31*66 

32*95 
34*32 


22  26"  19*79 
21  23 
22-78 
24-19 
2581 
27-46 
28-93 
3o*59 
3219 
33*98 
3560 
37  10 
38*29 
39*78 
4115 
42*49 


II 


•51-77 
85 
83 

85 
85 
80 
90 
86 
85 
85 
82 

87 
83 
88 
80 
83 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Al,  +  8. 


35-6 
+  o'o88 
-11*656 


22S3'?7 


-  0-445 
+  14620 


ii'"5»-847 
+  0-533 
—  26-276 

II    26-104 


22**38"4 


+  o'o88 
-II  657 


22'*26"5 


-  0-442 
+  14-606 


Mittel  von  A  Z  +  «  =  1 1"  26*  105 


ii"5r.840 
+  0530 
-26-263 

II    26- 107 


AL  =  ii"26'o63 

8  =  +0?04I 


Digitized  by 


Google 


—    165    — 


Länge  Frag — Munohen. 
22.  Angust  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von 

Prag 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

1 

iS**  21"*  29"  87 

18*'  9"  37"- 76 

ir52'-ii 

18  "26"*  39"  86 

i8'*i4"47'8o 

ii""  52*06 

2 

31-33 

3921 

12 

41-36 

49-29 

07 

3 

32-75 

40 -60 

15 

42-67 

50-60 

07 

4 

34- 17 

42-09 

08 

44-06 

51-94 

12 

5 

35  49 

43-40 

09 

45-36 

53-28 

08 

6 

36-89 

44*79 

10 

46-54    • 

54-48 

06 

7 

38-28 

46-18 

10 

47-77 

55  70 

07 

8 

39  72 

47  60 

12 

49   Ol 

56 -93 

08 

9 

4111 

49  00 

II 

50-36 

58-30 

06 

10 

42-51 

50  40 

»     " 

51-64 

59-59 

05 

11 

43-92 

51-81 

I' 

53-00 

15     0-93 

07 

12 

45  27 

53-19 

08 

54-33 

2-29 

04 

i3 

46 -66 

5455 

II 

55-65 

3-59 

06 

H 

47  93 

55-81 

12 

56  97 

4-90 

07 

15 

49 -26 

57-12 

14 

58-33 

6-23 

10 

16 

5061 

58  50 

11 

59-70 

7'6o 

10 

Mittel    .   .   . 

i8'*2i"7 

18**   9"8 

11"  52* 110 

i8'*26"8 

I8S4'?9 

11"  52' 072 

Parallaxe  .   . 

+    0"209 

-  o'263 

+  0472 

+  0*209 

-  o'26o 

+  0469 

Uhrstand  .   . 

—  1 1  -  648 

+  14-839 

-26-487 

-11-649 

+14-815 

-26*464 

AI,-«.    .    . 

.      .     . 

II    26-095 

II    26-077 

Mittel  von  AL-«=  ii"26*o86 

Zeichen  gegeben  von  München 

Nummer 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

Chronograph 

Chronograph 

Differenz 

des  Zeichens 

1        in  Prag 

in  München 

in  Prag 

in  München 

I 

i8'22"'4i-77 

18**  lo"  49' 60 

11- 52- 17 

i8'25"'2i'i59 

i8S3'"29"-4i 

II»  52 -18 

2 

43-42 

51-20 

22 

23-25 

3iio 

15 

3 

45-21 

53-01 

20 

24-7^ 

32-55 

17 

4 

46-92 

54  78 

14 

26- 11 

33-91 

20 

5 

48-63 

56-43 

20 

27-53 

35-38 

"5 

6 

50 -49 

58-31 

18 

29  03 

36-90 

i3 

7 

52-34 

II       0-20 

14 

30-49 

38-31 

18 

8 

54-21 

202 

19 

31-70 

39-52 

18 

9 

55-88 

3-70 

18 

32-97 

40-80 

'7 

10 

57 -54 

5-33 

21 

34- 13 

41-99 

14 

II 

58 -74 

6'59 

15 

35-38 

43-20 

18 

12 

59 -97 

780 

17 

36-58 

44-41 

17 

i3 

23        1-32 

914 

18 

37-75 

45-60 

15 

»4 

2-61 

10-42 

19 

38-94 

46-79 

>5 

15 

3-81 

11-62 

19 

40- 13 

47-97 

16 

16 

516 

12-99 

17 

41  49 

49-30 

19 

Mittel    .   .    . 

I8**22'?9 

i8''ii"o 

ir52'i8o 

18  "25 -5 

I8S3'?6 

11"*  52*  166 

ParaUaxe  .   . 

+    0'209 

-  o'263 

+  0-472 

+    0"209 

-  o'262 

+  0-471 

Uhrstand  .   . 

-11-648 

+  14-834 

-26-482 

-II  649 

4-14-821 

-26-470 

AL+8,    .    . 

.     .     . 

.      .      . 

11    26 • 1 70 

•    •    • 

. 

11    26-167 

Mittel  von  A  L-^-s  =•  1 1 

"26'.  168 

AL  =  ii"*26'.i: 

^7 

8   =  +0*041 

Digitized  by 


Google 
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Länge  Prag — München. 
2  2.  August  1874.    Zweiter  Zeichen  Wechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Prag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chrouogi*aph 
iu  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


23 ''25'"  29"  94 
31-44 
32-87 

34*41 
35-83 
37-30 
38-81 
40-37 
41-93 

43-54 
45*13 
46-65 
48-24 
49*78 
51-28 
52*85 


23^3"*  39"  40 
40-82 
42 -30 
43-80 
45*24 
46-74 

48  26 

49  80 
51*30 
52-90 
54*52 
56- 10 
57*68 
59-20 

070 
229 


14 


'50 --54 
62 

57 
61 

59 
56 
55 
57 
63 

64 
61 

55 
56 
58 
58 
56 


3i 


'39-84 
41-40 

42*74 
44-19 

45  55 
46-82 

48-14 
49-48 
50  80 
5216 
53*58 
54-87 
56-20 
57*72 
5911 
0-51 


23**  18' 


19 


^49-30 
50  87 

52 -20 
53*64 
5500 

56-31 
57*60 

5895 
0*29 

1*58 
3-00 
4*34 
5*64 
719 
856 
9*93 


■50-54 
53 
54 
55 
55 
51 
54 
53 
51 
58 
58 
53 
56 
53 
55 
58 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

AL-8  . 


23' 


25^7 

4-  0*209 
—  11-701 


23''i3"8 


—  o"3o5 
4-13-395 


11"  50- 582 
-h  0-514 
—  25  096 

II    26  000 


23' 


3o'?8 

+    0*209 

—  II -701 


23**  i9°o 


—  o*3oo 
+  13-370 


II  50544 
+  0509 
-25  071 

u    25-982 


Mittel  von  Ai— »  =  11    25  991 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


23  S7" 


0-22 
191 

3*75 
5*54 
7*35 
8-90 
10-49 

12-20 

13-86 

"5*44 
16-50 
17-83 

18-97 
20-08 
21-26 
22-46 


23^5"  9*60 


11-28 
i3-io 
14-89 
16-70 
18  29 
19*89 
21-57 

23-27 

24-80 

25*90 

27-20 

28-31 

29  48 
3o-6i 
3i-8o 


Differenz 


11*"  50*  62 
63 
65 
65 
65 
61 
60 
63 
59 
64 
60 
63 
66 
60 

65 
66 


Chronograph 
in  Prag 


23**  29"  40"  32 
42  03 
43*46 
44*93 
46-42 
48- 12 
49*62 
51  Ol 
52-29 
53*49 
54-99 
56-49 
57 -94 
59*52 
3o     0-83 


Chronograph 
in  München 


»7"  49 -70 
51-40 
52-81 
54*3o 
55*79 
57-52 
59*01 
0-38 
1-69 
2-80 
4-38 
590 
7-35 
8-90 
10-20 
il-6o 


18 


Differenz 


'50-62 
63 

65 
63 
63 
60 
61 
63 
60 
69 
61 
59 
59 
62 
63 
62 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AZ+»  . 


23  **  27^2 


-f  0*209 
—  11-701 


23^5'? 


—  o'3oi 
+ 13-387 


11°*  50*  629 
+  0510 
—  25-088 

II    26  051 


23**  29*?  8 

+  0*209 
—  11-701 


23S8"o 


—  o*3oo 
+  I3-375 


Mittel  von  Ai-f-g  =  11"  26*  053 


AL   =    Il"26?022 

s  =  4-o^o3i 


Il"'50'622 

+  0509 

-25  076 

II   26-055 


Digitized  by 


Google 
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Länge  Frag— München. 
23.  August  1874.    Erster  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Frag 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
i6 


34 


•59-96 
140 
2-63 
387 
515 
6  46 

7-72 

8-95 
10-14 
11-41 
12-91 
14-31 

15*64 
17-03 
18-40 
19 -80 


i8'*22'"i3*-8o 
15*22 
16-49 
17-70 
19  00 
20 -3o 

2154 
22 -So 

23-99 

25  29 

26  73 
28-19 

29  50 
30-89 

32-21 

33-61 


'46' 16 
18 
14 
17 
15 
16 
18 
15 
«5 
12 
18 
12 
14 
14 
19 
19 


18**  38" 


39 


49°  97 
51-56 
53-21 
54-82 
56-31 

57*79 

59*23 

0-71 

2-3i 

3-84 

5-37 

6  92 

8-48 

10  04 

11-66 

i3-24 


18*"  27" 


3' 86 

5-40 

7-09 

8-70 

1019 

11-68 

i3-io 

14-59 
16-18 

17*70 
19-22 
20  80 
22-36 
23-90 

25  50 

27-10 


'46'.  II 
16 

12 
12 
12 
II 
l3 
12 

i3 

14 
15 

12 
12 

14 
16 

14 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 

Ai-«. 


18 '•34" 


I8'*22'?4 


+  0077 
-11-425 


-  o'398 
+  9*089 


11°  46? 157 
+  0-475 
-20-514 

II    26  118 


18 


39-0 
+  o'o77 
—  1 1  -  426 


18**  27^2 


-  o'398 
+  9064 


ii'°46-i3i 

+  0-475 

—20-490 

11    26116 


Mittel  von  AL— s  =  ii'"26' 117 


Zeichen  gegeben  von  München 


Nummer 
des  Zeichens 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


I 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 

15 
16 


I8'35'"i5'.84 
1762 
19*35 
20*95 
22-58 
24*27 
25*87 
27*44 
29- 12 
30-86 
32-53 

34*17 
35-61 
37-14 
38-64 
40-19 


i8S3'"29'62 
3i*40 
33-12 
34  73 
36-39 
38  03 
39-63 
41-27 
42-90 
44  69 
46-31 
47  96 
49*40 
50  96 
52*41 
53*99 


II 


'46"- 22 
22 

23 

22 
19 
24 
24 
27 
22 

17 
22 
21 
21 
18 

23 
20 


18' 


37"  45 -83 
47*80 
49*64 
51*49 
53-52 
55*53 
57*52 
58-96 
0-36 
1-76 
3i9 
461 
6  09 
7-48 
8-88 
io-3i 


38 


18' 


^59-66 
I  60 
3-49 
5-3o 
7-30 
9*34 
11-35 

12-80 

14-20 

15*59 
1700 
18-41 
19-91 

21-32 
22-71 
24- 18 


II 


'46'i7 

20 
15 
19 
22 

19 
17 
16 
16 
17 
19 
20 
18 
16 
17 

i3 


Mittel  . 
Parallaxe 
Uhrstand 
Ai+s. 


i8'35'?5 

+  o''o77 
-II  425 


i8'*23*?7 

-  o'398 
+  9-082 


ir46"2i7 

+  0-475 

-20-507 

11    26-185 


18 


'38^0 

+  0*077 
—  11-426 


18" 26-2 

-  o'398 
+  9*069 


ir46'i76 
+  0-475 
-20-495 

II    26-156 


Mittel  von  AX,+«  =  11"*  26*  170 


AZ  =  ii"26'.i43 

8  =    -ho".  026 
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Länge  Prag — München. 

2^.  August  1874.    Zweiter  Zeichenwechsel. 


Zeichen  gegeben  von  Frag 


Nummer 
des  Zeichens 


3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph     | 
in  München     1 


Diiferenz 


22  "^53' 


'18' 42 
1981 
21-25 
22  60 

24  00 

25  40 

26  75 
28-07 
29*38 

3o*75 
32 -08 

33*47 
34-84 
36*21 
37-94 
39  "30 


22   41 


"'33'-29 
34  67 
36*09 
37  42 
38-88 
40*23 

41-59 
42*91 
44*21 
45-60 
46*92 
48 -30 
49  70 
51-08 
52  80 
54-16 


"45 -13 

14 
16 
18 
12 

17 
16 
16 
17 
15 
16 

17 
H 
i3 

14 
14 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


22    55" 


20  00 

21-75 
23-25 

24 -75 
26*35 

27-74 
29*21 
30*90 
32*49 
34*07 

35-41 
36*82 
38-48 
39*91 
4i*3o 
42-65 


22-43' 


*34*90 
36*6i 
38*10 
39*60 
41*20 
42*60 
44  07 
45-78 
47-31 
48*91 
50*29 
51-70 
53*31 
54  78 
56*18 
57-50 


Diiferenz 


•45  10 
14 
15 
15 
15 
14 
14 
12 
18 
16 
12 
12 

17 
i3 
12 
15 


Mittel  . 
Parallaxe 
ührstand 

AL-8  . 


i22^3'?5 


22 


+  0074 
-11-458 


41-^7 
-  o'3i7 
+  7728 


II  45151 
+  0-391 
—  19-186 

II    26*356 


55-5 
+  o'o74 
-11*458 


22'*43"8 

-  o*3i6 
+  7-717 


II    45  HO 
+  0*390 

-19175 
II    26-355 


Mittel  von  /\L—s  =  ii*"26*355 


Zeichen  gegeben  von  München 


'       Nummer 
des  Zeichens 


3 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
II 
12 
i3 
14 
15 
16 


Chronograph 
in  Prag 


Chronograph 
in  München 


Differenz 


22»*  56" 


57 


44-75 

46  46 

48  09 

49-59 

51-17 

52  70 

54-32 

55*90 

57-24 

58 -73 

o*  12 

1-56 

2*86 

4*21 

552 

6*80 


22 ''44" 


45 


59-59 
1*29 
2*89 
4-39 
5*92 

7-51 

9*12 

10  70 

12*10 

i3*54 
14*94 
16*40 
17-69 
1900 

20*  3l 
21    60 


"45' 16 
17 
20 
20 
15 
19 
20 
20 
14 
19 
18 
16 

17 
21 
21 
20 


Chronograph 
in  Prag 


h   n 

22  57 


8'.  12 
9*43 

10*75 
12*08 
13*40 

14*74 
i6o3 
17*39 
18*83 


ChronogHiph 
in  München 


22  **  45"  22  •*93 
24-23 

25  59 
26*90 

28*22 

29  54 
33*89 

32*20 
33-67 


Differenz 


45  19 
20 
16 
18 
18 
20 
14 
19 
16 


Mittel  .  . 
Parallaxe  . 
ührstand  . 


22^6' 


9 

+  0*074 
-11-458 


45-2 
-  o'-3,5 

+  7-710 


11"  45 -183 
+  0*389 
—  19*168 

II    26  *  404 


57°2 

22%5-5 

11"  45*  178 

+  0*074 

-  o"3i5 

+  0-389 

-11*458 

+  7708 

—  19  166 
II    26*401 

Mittel  von  AL-^-s  =  11"  26*  402 


AL  =  ii™26*.378 

8  =   +0*023 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  Orff— Anton  =p 
am  Instrumente  Ertel  in  Mfincheil  vor  dem  Beginne  der  Längenbejjätimmung. 


Datum 


i8.  Juli  1874 


19.  Juli 


20.  Juli 


Lage    W 


Name  des  Sternes 


g  Aquilae  .... 
C  Aquilae  .... 
li  Sagittai'ii  .    .   . 

19  Lyrae  .  .  .  . 
Bradley  Nr.  2425 
p  Sagittarii  .  .  . 
X*  Sagittarii.  .  . 
Bradley  Nr.  2457 
Bradley  Nr.  2468 
ß*  Cjgni  .... 
A'  Sagittarii.  .  . 
45  Aquilae  .  .  . 
10  Vulpeculae  .  . 
X'  Cygni  .... 
a  Aquilae  .... 
17  Vulpeculae  .  . 
^  Aquilae.    .    .    . 

20  Vulpeculae  .  . 
0*  Cygni  .... 
a  Capricorni     .    . 


«Ophiuchi  . 
0  Serpentis  . 
ß  Ophiuchi  . 
pL  Herculis  . 
89  Herculis  . 
67  Ophiuchi. 
96  Herculis  . 
71  Ophiuchi. 


{X*  Sagittarii  .  . 
Bradley  Nr.  2292 
r,  Serpentis  .  .  . 
109  Herculis  .  . 
Bradley  Nr.  23 1 3 
4  Aquilae .... 
i3  Lyrae  .... 
3  Vulpeculae  .  . 
Bradley  Nr.  2459 
8  Vulpeculae  .  . 
ß^  Cygni  .... 
ß«  Cygni  .... 


i3  Lyrae  .  .  .  . 
12  Aquilae  .  .  . 
C  Aquilae  .... 
K  Sagittarii  .  .  . 
Bradley  Nr.  2425 
«  Aquilae  .... 
i3  Sagittae  .  .  . 
17  Vulpeculae  .  . 
*  Aquilae.   .   .   . 


Cygni 


+0-01 

— 004 
+0-15 
— o-io 
+0-07 
-005 

+0-01 

—0-07 
—009 
—0-14 
+0-14 
—0-04 
—0-14 

—  0-20 

—  007 
000 

—  002 

—  006 

—  0-34 

+0-09 


--0-2I 

— o-i6 

-0   20 

+006 

—  0-12 

—  0*12 

—  018 
+  001 

000 

—  005 
— 009 

—  005 

—0-09 

—  011 

—0*09 

—0*10 

— o*o6 
—0-05 

—  O'OI 

—  002 

—0-29 
— o-o3 

—  0-12 

+025 

—  0*20 

—  0-02 

—  023 

-0-28 

—  002 

— o-i6 


Mittel  W  =  -o'o73  ±o'oii 

Mittel 

Pnblicationeii  des  k.  k.  Osten-.  Oradmessunffs-Burean.  Bd.  III. 


W+E 


Datum 


18.  Juli  1874 


19.  Juli 


20.  Juli 


Lage    £ 


Name  des  Sternes 


89  Herculis  . 
6^  Ophiuchi. 

71  Ophiuchi. 
|JL*  Sagittarii 
Bradley  Nr.  2292 
7)  Serpentis  . 
109  Herculis 
Bradley  Nr.  23 1 3 

24  Sagittarii 

1  Aquilae  .    . 
c  Serpentis    . 

2  Aquilae  .    . 
4  Aquilae .    . 
Lacaille  Nr.  7898 
ii3  Herculis 

25  Vulpeculae 
Ä  Capricorni 
Bradley  Nr.  263o 
Anonyma  .    .    . 

6  Delphini  .  . 
T*  Capricorni    . 

a  Aquilae  .  .  . 
56  Aquilae  .  . 
(p  Aquilae .  .  . 
i3  Sagittae  .  . 
16  Vulpeculae  . 
Y]  Sagittae.  .  . 
^  Aquilae.  .  . 
21  Vulpeculae  . 
ß  Capricorni.  . 
25  Vulpeculae  . 
«  Capricorni.  . 
Bradley  Nr.  263o 
I*  Capricorni  . 
10  Delphini  .  . 
3o  Vulpeculae  . 
X  Cygni.  .  .  . 
(JL  Aquarii.  .  . 
32  Vulpeculae  . 

V  Cygni.  .  .  . 
12  Aquarii    .    , 

25  Vulpeculae  , 
i\  Delphini  .  . 
10  Delphini .  . 
3o  Vulpeculae  . 
I  Pegasi  .  .  . 
21  Aquarii  .  . 
35  Vulpeculae  . 

72  Cygni  .   .   . 

Y  Capricorni  . 
X  Capricorni     . 


Mittel  E  =  +o"oo4  ±o'oio 
— o'o34  +o'oo7 


000 
— 002 

—O'OI 

+0-I3 
—0*19 
4-0-04 
-005 
— o-o3 
-005 
000 
+009 
— 0'o3 
+008 

—  0-12 
+  0-05 

+0'o3 
—0-04 

+  0M9 

O'OO 

-O-IO 

+  0*12 

—0*07 

—  0-02 

—  0*02 

-ho-o3 
-ho -07 

+015 

— 004 
— 004 
+006 

+  0*22 

—  011 
-0*42 

— o-ii 
—007 

— 012 

4-0-25 
4-0-08 
4-004 
— o-io 
4-0  06 

4-0-07 
4-0-01 
4-0-01 
4-0-08 
4-0-01 
4-0-01 

—  O'OI 

4-0-09 
-0-08 
4-009 


22 
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Beobachtungen  zur  Bestimmung  der  persönlichen  Gleichung  Orff — Anton  =*  p 
am  Instrumente  Ertel  in  Mfinchen  nach  Schluss  der  Längenbestimmung. 


Lag  e    W 


L  age    E 


Datum 


Name  des  Sternes 


Datum 


Name  des  Sternes 


27.  Angnst  1874 


3o.  August 


Piazzi  XVIII,  100 
Piazzi  XVm,  116 

«  Lyrae 

2  Aquilae .... 
5  Aquilae  .... 
29  Sagittarii  .  . 
112  Herculis  .  . 
i3  Lyrae  .... 
12  Aquilae  .  .  . 
0  Sagittarii  .  .  . 
C  Aquilae  .... 
17  Lyrae  .... 
19  Lyrae  .... 
23  Aquilae  .  .  . 
«  Yulpeculae    .    . 

8  Cygni 

X  Aquilae  .... 
45  Aquilae  .  .  . 
10  Yulpeculae  .  . 
a  Aquilae  .  .  . 
77  Aquarii  .  .  . 
51  Pegasi .... 
«  Pegasi  .... 
56  Pegasi .... 
58  Pegasi  .... 

9  Aquarii  .... 

f  Piscium 

96  Aquarii    ... 
67  Pegasi  .    .    .    .   , 
6'  Aquarii     .    .    .    , 

75  Pegasi 

X  Piscium 

»'  Aquarii  .  .  .  . 
21  Piscium  .  .  .  . 
9  Pegasi 


35  Yulpeculae  .  . 
72  Cygni  .  .  .  . 
X  Capricorni .  .  . 
12  Pegasi  .  .  .  . 
i3  Pegasi  .  .  .  . 
16  Pegasi  .  .  .  . 
21  Pegasi  .  .  .  . 
Anonyma  .  .  .  . 
28  Pegasi  .  .  .  . 
41  Aquarii  .  .  . 
44  Aquarii  .  .  . 
Tf  Aquarii  .  .  .  . 
Ä  Aquarii  .... 

36  Pegasi  .  .  .  . 
Bradley  Nr.  2981 


— o  02 
+011 
—0*40 
+016 
+o-o6 
+oo3 
— 007 
— oo3 
+oo3 
-ho-  II 
—005 
+014 
— o*o6 

—  006 
—006 
—001 
— oo3 
-ho  02 
— o  04 
-ho  02 
-hoio 
-018 
—001 

000 

-hOI2 

-ho- 14 
4-015 
-ho-o3 

—  002 
-ho- 12 

0  00 

— o-o3 
+0-15 

+0-04 

—  001 


— o-3i 
000 

—  0-02 

-005 
— 0-07 
—008 

— 0'i9 
-0-15 

—  O"  10 

—  O'IO 

— o-ii 

— O  01 

— o*o6 
-oi3 

—  0-21 


27.  August  1874 


3o.  August  . 


i3  Sagittae 
T  AquOae  . 
17  Yulpeculae 
^  Aquilae 
21  Yulpeculae 
CT  Capricorni 
25  Yulpeculae 
n  Capricorni 
T)  Delphini 
t*  Capricorni 
10  Delphini 
3o  Yulpeculae 
X  Cygni. 
ix  Aquarii  . 

Y  Cygni.    . 
12  Aquarii 
61*  Cygni 
61*  Cygni . 

Y  Equulei  . 
C  Cygni. 
a  Equulei  . 
I  Pegasi    . 

35  Yulpeculae 
72  Cygni  . 

X  Capricorni 
19  Pegasi  . 
21  Pegasi  . 
28  Pegasi  . 
41  Aquarii 

Y  Aquarii  . 
n  Aquarii  . 

36  Pegasi  . 
Anonyma  . 
Bradley  Nr. 
?  Pegasi  . 
(JL  Pegasi 


298 


21  Yulpeculae  .  . 
25  Yulpeculae  .  . 
Bradley  Nr.  263o 
7)  Delphini  .  .  .. 
10  Delphini  .  .  . 
3o  Yulpeculae  .  . 
X  Cygni  .... 
(1.  Aquarii  .... 
32  Yulpeculae  .    . 

V  Cygni  .... 
12  Aquarii  .  .  . 
61  Cygni  ... 

Y  Equulei  .... 
a  Equulei  .... 
I  Pegasi    ... 


+o'i5 
-fo-12 
-|-o-o6 
-I-0-I3 
-^-002 
4-007 
-4-014 

—  O'Ol 

+0-26 

-ho  05 

—  O-QI 

— o-o3 
-hoi3 
4-0-03 

O'OO 

-I-018 
-foo6 
4-0  08 
+0  07 
-ho- 10 
-ho -26 
-foi3 
-ho  17 
-ho  09 
-ho -02 
— o  06 
-ho  02 
—001 
-ho  02 
-ho  07 
—0-19 

+004 

-hoi9 

—  0-02 

-hoo4 
-hooi 

—005 
-ho- 19 

-ho -02 

—002 
4-0II 
-ho  05 
-hooi 
-hoi8 

—  o*o6 

4-016 
—018 
-ho-35 
—011 
— o*o3 
o-oo 


Mittel  W  =  -0*023  ±o'oii 

Mittel 


W-hE 


Mittel  E  =  -ho*  059  io'oio 


=  40*018  +o'oo7 
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Es  ist  also  im  Mittel  ans  beiden  Bestimmnngen  die  persönliche  Gleichung  Orff — Anton 

p  =  — o*oo8  +  0*005. 

Fasst  man  die  Besnltate  der  Zeichenwechsel  zusammen  und  bezeichnet  man  mit  £^L  die  auf  die  Beobachtungs- 
punkte bezogene  Längendifferenz,  mitp  die  persönliche  Gleichung  im  Sinne  Oi*ff — Anton,  so  e]*gibt  sich: 


Datum 


Mittel  der  Zeit 

AL+p 

Stromzeit 

in  Prag 

in  München 

17'  0% 

16  490 

Il"26'l0I 

+o'.o37 

21  34-3 

21  229 

26  072 

+0*053 

16  36-7 

16  25-3 

26- 105 

-1-0*028 

21  28-3 

21   169 

26  084 

4-0  030 

16  406 

16  29  i 

26  048 

+0025 

22     3-3 

21  519 

26090 

-ho-052 

17  28-7 

17  17-3 

26*201 

-f-0'029 

22  36-5 

22  25  i 

26- 153 

-ho -028 

17  37-1 

17  257 

26  064 

+0028 

20  20*9 

20    95 

26-139 

+0045 

18  59-3 

18  47-9 

26 • 207 

+0040 

22  592 

22  478 

26-152 

-ho  038 

17  50-8 

17  394 

26*151 

+0041 

22  36-7 

22  25-3 

26  063 

4-0041 

18  24  0 

18    12-6 

26  *  1 27 

+0041 

23    28-2 

23  i6-8 

3^6*022 

-ho*o3i 

18  36-5 

18  25  0 

26*143 

-ho  026 

22  55-6 

22  442 

26*378 

+0*023 

27.  Juli  1874 

27.  Juli    .  . 

2.  Aug.  .  . 

2.  Aug.  .  . 

4.  Aug.  .  . 

4.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

7-  Aug  .  . 

II.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

12.  Aug.  .  . 
12.  Aug.  ..  . 
19.  Aug.  .  . 
19.  Aug.  .  . 
22.  Aug.  .  . 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 
23.  Aug.  .  . 


Hieraus  folgt  für  die  Stromzeit  im  Mittel  aus  allen  Bestimmungen  s  =  +o'o35  ±0*001.  Für  die  Ableitung  der 
Längendifferenz  sollen  zunächst  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  in  Mittel  zusammengezogen  werden,  wobei  sich 


die  Gewichte  dieser  Mittel  nach  g  = 


ff.  ffm 


berechnen ,  wenn  man  mit  g.  die  pag.  i38  gegebenen  Gewichte  der 


9.  +ffw 
Zeitbestimmungen  an  der  östlichen  Station,  dagegen  mit  g^  die  entsprechenden  pag.  150  gegebenen  Gewichte  der 

Abende  der  westlichen  Station  bezeichnet. 


Man  erhält  so: 


Datum 


AL  -\-p 


27.  Juli  1874 

2.  Aug..  . 

4.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

1 2.  Aug.  .  . 
19.  Aug.  .  . 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 


II 


"26'o86 
26*094 
26 • 069 
26*177 
26101 
26*179 
26* 107 
26  074 
26  260 


Gewicht 


25 
3*8 
3*8 
3*9 
1*7 
3*6 
2-8 
40 

2-2 


22' 
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Hieraus  findet  sich 

AI/  +  i?  =  II "26 '124  ±  o*oi4 
Nach  pag.  171  ist     p  —      — o'ooS  ±o*oo5 

somit  die  auf  die  Beobachtnngspnnkte  bezogene  Langendifferenz 

A  L  =  Il"»26*.l32  ±  o'ois. 

Bringt  man  den  Wert  von  p  an  die  Resultate  der  einzelnen  Abende  an,  so  erhält  man  für  die  Einzelwerte 
von  AL  und  ihre  Abweichungen  l^L  vom  wahrscheinlichsten  Werte  der  Längendififerenz  folgende  Zusammenstellung: 


Datum 


AL 


8AL 


27.  Juli  1874 

2.  Aug.  .  . 

4.  Aug.  .  . 

7.  Aug.  .  . 

11.  Aug.  .  . 

12.  Aug.  .  . 
19.  Aug.  .  . 

22.  Aug.  .  . 

23.  Aug.  .  . 


II  26094 
26-102 
26-077 
26- 185 

26-109 

26- 187 

26II5 
26  082 

26 -268 


-o*o38 
— o-o3o 
-0055 
+0053 

—  0023 

+0055 

—0017 
—0050 
+OI36 


Fügt  man  zu  der  auf  die  Beobachtungspunkte  bezogenen  Längendifferenz  von  ii'°26'i32  die  Beduction  von 
— o"342  in  Pi-ag  und  die  Reduction  von  +o*027  in  München  hinzu,  so  erhält  man  schliesslich 

trigonometrisoher  Punkt  beim  k.  k.  Gradmessiingsobservatoritun  in  Dablits  östlich  vom  Hauptpunkte 

der  Sternwarte  München  tun: 


ii^'asfSiy  ±ofoi5. 


Digitized  by  VjOOQIC 


Verzeichnis 

der  Institute  und  Personen,  welche  die  Gradmessungs-Publicationen  erhalten. 


Die  mit  Sternchen  versehenen  Namen  bezeichnen  Gi-adinossann^-Commiss&ro 


Oesterreieh-VngrAni« 

K.  k.  technische  Hochschule Brunn 

Naturforschender  Verein Brunn 

K.  k.  Universität Czemowitz 

K.  k.  technische  Hochschule Graz 

K.  k.  Universität Graz 

Naturwissenschaftlicher  Verein  für  Steiermark  Graz 

K.  k.  Universität Innsbruck 

Akademia     umiejetno^ci     (Akademie     der 

Wissenschaften) Erakau 

K.  k.  Sternwarte Krakau 

K.  k.  Universität Krakau 

*  Prof.  Karlinski,  Director  der  Sternwarte  .  Krakau 

Sternwarte Krerasmünster 

K.  k.  Universität Lemberg 

K.  k.  technische  Hochschule Lemberg 

K.  u.  k.  hydrographisches  Amt  ........  Pola 

Regia  Societas  scientiarum  Bohemica  ....  Prag 

K.  k.  Sternwarte Prag 

K.  k.  deutsche  Universität Prag 

K.  k.  böhmische  Universität Prag 

K.  k.  deutsche  technische  Hochschule  ....  Prag 
K.Jc.  böhmische  technische  Hochschule  .  .  .  Prag 
Observatorium  der  k.  k.  Handels-  und  nauti- 
schen Akademie Triest 

Societa  adriatica  di  Scienze  naturali    ....  Triest 
Dr.  F.  Anton,  Herausgeber  des  nautischen 

Jahrbuches Triest 

Pideicommissbibliothek  Sr.  k.  und  k.  ap<)stol. 

Majestät Wien 

K.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht*  Wien 

K.  k.  Handelsministerium Wien 

K.  k.  Ministerium  des  fnnern Wien 

K,  u.  k.  Reichs-Kriegsministerium Wien 

Chef  der  k.  u.  k.  Marine-Section Wien 

K,  k.  Polizeidirection Wien 

K.  Akademie  der  Wissenschaften Wien 

K.  u.  k.  Hof  bibliothek Wien 

K.  k.  Universitätsbibliothek Wien 

K.  k.  Sternwarte Wien 


K,  k.  Centralanstalt   für  Meteorologie   und 

Erdmagnetismus Wien 

K.  k.  geologische  Reichsanstalt Wien 

K.  k.  geographische  Gesellschaft Wien 

K.  u.  k.  militär-geographisches  Institut  .  .  .  Wien 

K.  k.  technische  Hochschule Wien 

Oberleitung  des  Triangulirungs-  und  Calcul- 

bureau  vom  k.  k.  Kataster Wien 

Bureau  der  k.  k.  Gradmessung* Wien 

Sternwarte  Oppolzer Wien 

Sternwarte  Kuffner Wien 

Wissenschaftlicher  Club Wien 

*  Oberstlieutenant  Hartl Wien 

*Linienschiff8capitän  v.   Kalmar,    Triangu- 

lirungs-Director Wien 

*Oberstlieutenaut  Daublebsky  v.  Sterneck  Wien 
♦Hofrath  Dr.  Tinter,   Prof.   an  der  techn. 

Hochschule* ^.  .  .  Wien 

*Prof.  Weiss,  Director  der  Sternwarte    .  .  .  Wien 
Generalmajor  Emil  R.  v.  Arbter,  Director 

des  militär-geographischen  Institutes  .  Wien 
Dr.  R.  Schräm,  Leiter  des  k.  k.  Gradmes- 

sungsbureau Wien 


K.  Universität Agram 

Jugoslavenska  Akademija  znanosü  i  unijet- 

nosti  (südslav.  Akad.  d.  Wissenschaften)   Agram 

Valläs-  es  közoktatäsügyi  m.  k.  miniszterium 

(Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht   Budapest 

Pöldmövel^s-  ipar-  ^s  kereskedelemügyi  m.  k. 
miniszterium  (Ministerium  für  Acker- 
bau, Industrie  und  Handel) Budapest 

Magyar   tudomänyos  Akademia   (Akademie 

der  Wissenschaften) Budapest 

Meteorologiai  ^  földdelejessegi  m.  k.  központi 
int^zet  (Centralanstalt  für  Meteorologie 
und  Erdmagnetismus) Budapest 

M.    k.    Häromszögmdreti    Szämito    Hivatal 

(Triangulirungs-  und  Calculbureau) .  .    Budapest 


Digitized  by 


Google 


—     174    - 


M.  k.  Joszef-Müegyetem   Konyvtära   (Poly- 

technlknm) Budapest 

M.  k.  tudomÄnyos  Egyetem  (Universität)    .  Budapest 
M.  k.  Term^zettudomänyi  Tärsulat  (Gesell- 
schaft far  Naturwissenschaften)   .  .  .  Budapest 
Magyar  Földrajzi  tarsasäg  (Geographische 

Gesellschaft) Budapest 

Astrophysikai  Observatorium Heröny 

Haynald-Obseryatorium Kalocsa 

Egyetemi  Csilagda  (Üniversitäts-Stemwarte)  Elausenburg 

M.  k.  tudomänyos  Egyetem  (Universität)    .  Elausenburg 

Astrophysikai  Observatorium Ö-Gyalla 

Argentinien. 

Academia  Nacioual  de  Ciencias Cordoba 

Observatorio  uacional Cordoba 

Biblioteca  uacional Cordoba 

*  A.  G 0  n  z  a  1  e  s,^  Ingenieur, Legation Argentine  London 

Australien. 

Royal  Society  of  South  Australia Adelaide 

Royal  Society  of  Queensland  ........  Brisbane 

Royal  Society  of  Tasmania Hobarton 

Royal  Society  of  Victoria Melbourne 

Observatory Melbourne 

Royal  Society  of  New-South  Wales    ....  Sydney 

Observatory Sydney 

Mr.  Chard  (geodetic  Survey) Sydney 

Mr.  Adams  (geodetic  Survey)    Sydney 

Belgien. 

Acad^mie  Royale  des  sciences Brüssel 

Society  Royale  Beige  de  Geographie  ....  Brüssel 

Observatoire  Royal Brüssel 

*  Folie,  Directeur  de  TObservatoire Brüssel 

*Henuequin,*  Colonel,   Directeur  de  Tln- 

stitut  cartographique  militaire  ....  Brüssel 

Prof.  Delporte,  Capitaine  d'Etat-major    .  Brüssel 

üniversit^ Löwen 

Brasilien. 

Regierung Rio  de  Janeiro 

Observatorio  uacional Rio  de  Janeiro 

Canada. 

Royal  Society  of  Canada Ottawa 

Canadian  Institute Toronto 

University Toronto 

Chile. 

Regierung Santiago 

China. 

Observatory Hongkong 


BXnemark. 

•Oberst  v.  Zachariae,  Director  der  Grad- 
messung'     Aarhus 

Kongelige  Danske  Yidenskabemes  Selskab  Kopenhagen 

*v.  Andrae,  Exe,  Geheimer  Conferenzrath  Kopenhagen 

Prof.  Thiele,  Director  der  Sternwarte   .  .  Kopenhagen 


Bentsehland. 

Technische  Hochschule Aachen 

Kgl.  preuss.  Akademie  der  Wissenschaften .  Berlin 

Geodätisches  Institut^ Berlin 

Cultusminister Berlin 

Kriegsminister Berlin 

Chef  der  Admiralität Berlin 

Gesellschaft  für  Erdkunde Berlin 

Centraldirection  für  Vermessungen^  ....  Berlin 

Rechen insti tut  der  Sternwarte Berlin 

Sternwarte Berlin 

Universitätsbibliothek Berlin 

Technische  Hochschule Berlin 

Kgl.  Bibliothek Berlin 

Trigonometrische  Abtheilung  der  Landes- 
aufnahme     Berlin 

*Prof.  Auwers,  Geheimer  Regierungsrath  .  Berlin 

•Prof.  Förster,  Geheimer  Regierungsrath, 

Director  der  Sternwarte Berlin 

*  Prof.  H  e  1  m  e  r  t,  Director  des  geodätischen 

Institutes* Berlin 

•Prof.  V.  Helmholt z.  Geh.  Regierungsrath  Berlin 

•Kronecker,  Prof.  an  der  Universität  .  .  .  Berlin 

•  Oberst  Morsbach,  Chef  der  trigonometri- 

schen Abtheilung Berlin 

•General-Lieutenant  Schreiber,  Chef  der 

Landesaufnahme Berlin 

•v.  Siemens,  Geheimer  Regierungsrath  .  .  Berlin 

•Weierstri^ss,  Prof.  an  der  Universität .  .  Berli n 

•Prof.  Albrecht Berlin 

•Prof.  Fischer Berlin 

•Prof.  Low Berlin 

Gauss,  Generalinspector  des  Katasters  .  .  Berlin 

Oberst  Golz Berlin 

Technische  Hochschule Braunschweig 

Sternwarte Breslau 

Technische  Hochschule Darmstadt 

•Neil,  Geheimer  Hofrath,  Prof.  an  der  tech- 
nischen Hochschule* Darmstadt' 

Technische  Hochschule Dresden 

•Nagel,  Geheimer  Regierungsrath,  Prof.  an 

der  technischen  Hochschule* Dresden 

Gesellschaft  der  Wissenschaften Göttingen 

Sternwarte,  geodätische  Abtheilung    ....  Göttingen 

Sternwarte,  astronomische  Abtheilung  .  .  .  Göttingen 

Kais.  Leopoldinisch-Carolinische  Akad. .  .  .  Halle 

Sternwarte Hamburg 

Deutsche  Seewarte Hamburg 

•Rümker,  Director  der  Sternwarte*  ....  Hamburg 
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Technische  Hochschule Haunover 

Technische  Hochschule Karlsruhe 

Sternwarte Karlsruhe 

*Dr.  Haid,  Prof.  a.  d.  technischen  Hochsch.*  Karlsruhe 

Sternwarte     Kiel 

Sternwarte Königsberg 

Sächsische  Gesellschaft  der  Wissenschaften  Leipzig 

Astronomische  Gesellschaft Leipzig 

Sternwarte « Leipzig 

Verein  für  Erdkunde Leipzig 

Literarisches  Centralblatt Leipzig 

Kgl.  bayr.  Akademie  der  Wissenschaften  .  .  München 

General  v.  Orff München 

Geographische  Gesellschaft :  .  .  München 

*  Prof.  y.Bauernfeind,  Geheimrath "...  München 

* 7.  Seidel,  Prof.  an  der  UniTersität  ,  .  .  .  München 

*Prof.  Seeliger,  Director  der  Sternwarte  .  München 

Astronomisch-physikalisches  Observatorium  Potsdam 

Sternwarte  : Ötrassburg 

Technische  Hochschule Stuttgart 

*T.  Zech,  Prof.  am  Polytechnikum* Stuttgart 

*Hammer,  Prof.  am  Polytechnikum  ....  Stuttgart 

Obserratorium Wilhelmshaven 

Frankreich. 

Observatoire Marseille 

Observatoire Nizza 

Minist^re  de  Tiustruction  publique Paris 

Minist^re  de  la  gueiTe Paris 

Sociöte  de  G^graphie Paris 

Institut  de  Prance Paris 

Bibliothfeque  nationale Paris 

Observatoire Paris 

Bureau  de  longitudes Paris 

L'^cole  polytechnique Paris 

Service  geographique  de  l'Armee Paris 

Association  franfaise  pour  TAvancement  des 

Sciences Paris 

*Faye,  membre  de  Tlnstitut* Paris 

*G6n6ral  Derr^cagaix,  Directeur  du  Ser- 
vice geographique Paris 

*Lieutenant-Colonel  Bassot Paris 

•Tisserand,  membre  de  Tlnstitut Paris 

*BouquetdelaGrye,  membre  de  Tlnstitut  Paris 

•Defforges,  Chef  de  bataillon Paris 

*L allem  and,  Directeur  du  nivellement  .  .  Paris 

Bis choffs heim,  membre  de  TListitut  .  .  Paris 

Loewy,  membre  de  l'Institut    Paris 

Grieehenland. 

*C  a  r  u  s  s  0,  D^Jeguö  de  Passociation  geodesique*   Triest 

Grossbritannlen  und  Irland« 

Royal  Lish  Academy Dublin 

Royal  Society Edinburgh 

Royal  Observatory Greenwich 

Christie,  Astronomer  Royal Greenwich 


Prof.  Carpenter Greenwich 

Clark,  Colonel Hastings 

Royal  Society London 

Royal  Astronomical  Society London 

British  Museum London 

India  Office London 

Royal  Geographical  Society London 

Ordnance  Survey London 

Schoolbred,  Secretary  of  the  Ordnance 

Survey London 

James,  Colonel Southampton 

Italien. 

Accademia  delle  Scieuze     Bologna 

Universita Cagliari 

Institut  geographique  militaire Florenz 

*Ferrero,    Lieutenant-G^nöral',  Directeur 

de  rinstitut  geographique  militaire  .  Florenz 

*DeStefanis,  Colonel,  Directeur  du  Cadastre  Florenz 

Bureau  hydrographique Genua 

*Magnaghi,  Contre-Amiral,  Directeur  du 

Bureau  hydrographique Genua 

Reale  Instituto  Lombarde  di  Scienze  e  Lettere  Mailand 

Observatorio  di  Brera Mailand 

*Celoria,  Astronome Mailand 

*Schiaparelli,  Professeur  et  Directeur  de 

Tobservatoire Mailand 

Accademia  delle  Scienze Neapel 

*Prof.  de    Gasparis,    Directeur    de   Tob- 

servatoire Neapel 

*Schiavoni,  Professeur  a  1' Uni  versitz  .  .  .  Neapel 

*Fergola,  Astronome  de  Fobservatoire    .  .  Neapel 

Nobile,  Professeur  d'Astronomie Neapel 

Osservatorio  Astronomico  dell*Unlversita  .  Padua 

*  Prof.  Lorenzoni,  Directeur  de  Fobservatoire  Padua 

Reale  Accademia  di  Scienze Palermo 

üniversita Parma 

üniversita Pavia 

üniversita Pisa 

Observatorio  del  Collegio  Romano Rom 

Reale  Accademia  dei  Lincei^ Rom 

Societa  Geographica  Italiana Rom 

Bulletino  di  Bibliografia Rom 

*Betocchi,  President  du  Conseil  sup^rieur  .  Rom 

*Prof.  Oberholtzer,  Ingenieur  civil  ....  Rom 
Observatorio  astronomico  della  Regia  üni- 
versita    Turin 

Reale  Accademia  delle  Scienze Turin 

Japan. 

Prof.  Terao,  Director  of  the  observatory*  Tokyo 

Observatory Tokyo 

üniversity Tokyo 

Kapland. 

Observatory Captown 

Dr.  Gill,  Director  of  the  Observatory.  .  .  Captown 
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Mexico. 

Sociedad  Mexicana  de  Geografia Mexico 

Sociedad  Cientifica  „Antonio  Alzate"    .  .  .   Mexico 

*  Angel   Anguyano,*    Directeur    de    l'ob- 

servatoire Tacnbaya 

*J.  Mendizabal  y  Tamborrel,  Directeur 

de  l'observatoire Thapultepec 

Niederlande. 

Eoninklijke  Akademie  van  Wetenscbappen  .  Amsterdam 

Bibliotheque  de  l'Ecole  polytechnique  .  .  .  Delft 

*  S  c  h  0 1  s  Ch.  M. ,  Prof.  ä  l'Ecole  polytechnique  Delft 
*van  Diesen,  membre  de  TAcademie  .  .  .  Haag 

Society  Hollandaise  des  Sciences Harlem 

*Bosscha,  membre  de  l'Academie    .     ...  Harlem 
*van  de  Sande  Bakhuyzen,^   Directeur 

de  l'observatoire Leyden 

Observatoire Leyden 

*Kwisthout,  Ingenieur  Verificateur  ....  Roermond 

*Oudemans,  Directeur  de  Tobservatoire   .  Utrecht 

Ostindien. 

Bataviaasch  Genootschap  van  Künsten  en 

Wetenscbappen Batavia 

Survey  of  India  Department Calcutta 

Walker,  Survey  er  General  of  India.  .  .  .  Calcutta 

Portngral* 

Academia  Real  das  Sciencias Lissabon 

Sociedade  de  Geographia Lissabon 

*deArbuesMoreira,^  G^n^ral  de  Division  Lissabon 

*Le  Comte  d'Avila,  Pair  du  Royaume,  Lieu- 

tenant-Colonel Lissabon 

Rumänien. 

Societatea  Geograficä  Romänft Bukarest 

*Capitaneanu,  Colonel  d'^t-major  .  .  .  Bukarest 
*General  Palcoiano,  Chef  du  graud  jßtat- 

major' : Bukarest 

Hartel,  Capitain  du  grand  ]£tat-major.  .  Bukarest 
Demeter  Stourdza,  Vicepräsident  der  Aka- 
demie   Bukarest 

Dona,  Colonel  d'Etat-major Bukarest 

Naturforschende  Gesellschaft Jassy 

Rassland. 

Sternwarte Kasan 

Sternwarte Moskau 

Society  Imperiale  des  Naturalistes  deMoscou  Moskau 

Sternwarte Nikolajew 

Nicolai-Hauptstemwarte Pulkowa 

Militär-topogr.  Abth.  d.  Generalstabes  ...  St.  Petersburg 

K.  öffentliche  Bibliothek St.  Petersburg 

Physikalisches  Central-Observatorium  ...  St.  Petersburg 


Bibliothek  des  Ministeriums  der  Wege  und 

Communicationen St.  Petersburg 

Bibliothek  der  hydrographischen  Hauptver- 
waltung     St.  Petersburg 

Bibliothek  des  Generalstabes St  Petersburg 

Akademie  der  Wissenschaften St.  Petersburg 

Universitats-Stemwarte    St.  Petersburg 

*v.  Struve,  EiceUenz,  Mitgl.  der  Akademie  St.  Petersburg 

*  Generallieutenant  Stebjiitzky,'  Chef  der 

topographischen  Section St.  Petersburg 

*Generallieutenantv.  Forsch St.  Petersburg 

Observatorium Taschkend 

Meteorologisches  Observatorium Tiflis 

Sternwarte Warschau 

Schweden  und  Norwegen. 

Kongelige  Norske  Frederiks  Universitetet .  Christiania 

Militär-geographisches  Institut Christiania 

Yidenskabs  Selskabet Christiania 

*  Prof.  Geelmuyden,  Director  der  Sternwarte  Christiania 
Sternwarte Christiania 

*  Oberst  Haffner,'  Director  des  geographi- 

schen Institutes    Christiania 

*Mohn,  Director  des  meteorologischen  In- 
stitutes    Christiania 

*Schiötz,  Prof.  an  der  Universität Christiama 

Kongliga  Universitet Lund 

Sternwai*te Lund 

Sternwarte Stockholm 

Generalstabeus  Topografiska  Afdelning   .  .  Stockholm 

Kongliga  Svenska  Yetenskaps^ Akademien  .  Stockholm 

*  Baron  Wrede,  Excellenz,  Generallieutenant  Stockholm 
♦Prof.  Lindhagen,  Secretär  der  Akademie  Stockholm 
*Ros4n,  Prof.  im  Generalstabe' Stockholm 

Universitets-Bibliotek Upsala 

Kongliga  Vetenskaps-Societeten Upsala 

Schweiz. 

Bernoullianum Basel 

Eidgenössische  Centralbibliothek Bern 

*  Oberst  Lochmann,  Chef  des  topographi- 

schen Bureau Bern 

Rohr  Ign.,  Regierungsrath Bern 

Allgemeine  schweizerische  naturforscheode 

Gesellschaft Bern 

Observatoire Genf 

Societö  de  Physique  et  d'Histoire  naturelle  Genf 

*Prof.  Gautier,  Directeur  de  Tobservatoire  Genf 

*  Colonel  Dumur,  Ingenieur Lausanne 

Universit^ Lausanne 

Acad^mie Neuchatel 

Sternwarte Neuchatel 

*Prof.Hirsch,  Director  der  Sternwarte'  .  .  .  Neuchatel 

Polytechnikum Zürich 

Sternwarte Zürich 

*Prof.  Wolf,  Director  der  Sternwarte  .  .  .  Zürich 

*J.  Rebstein,  Professor Zürich 
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Serbien. 

♦Prof.  Andonowits,  Director  des  geo- 
dätischen Instituts' Belgrad 

Spanien. 

Instituto  y  Observatorio  de  Marina   .  S.  Fernando 

Institut  g6ographique  et  statistique    .  Madrid 
Real  Academia  de  Ciencias  Morales  y 

Politicas Madrid 

Observatorio  Astronomico Madrid 

Sociedad  geografica Madrid 

♦Arrillaga,  Directeur  gön^ral  de  Tln- 

stitut  g^ographique Madrid 

*Merino,  Directeur  de  Tobservatoire   .  Madrid 

Tereinigte  Staaten 

New  York  State  Survey Albany  (N.  Y.) 

Obserratory Ann  Arbor  (Mich.) 

Prof.  Merriman Bethlehem  (Pa.) 

AmericanAcademyof  Artsand  Sciences  Boston  (Mass.) 

Harvard  CJollege  Observatory Cambridge  (Mass.) 


Dr.  B.  A.  Gould,  Director Cambridge  (Mass.) 

Observatory  Hamilton  College    ....  Clinton  (N.  Y.) 

Washbum  Observatory Madison  (Wis.) 

American  Journal  of  Science New  Haven  (Conn.) 

Yale  university  Observatory New  Haven  (Conn.) 

Academy  of  Science New  York  (N.  Y.) 

American  Association  for  the  Advan- 

cement  of  Science Salem  (Mass.) 

California  Academy  of  Science    ....  San  Francisco  (Cal.) 
*Prof.  George  Davidson,'  Sc.  D.  etc. 

ü.  S.  Coast  and  Geodetic  Survey  San  Francisco  (Cal.) 

Coast  and  Geodetic  Survey* Washington  (D.  C.) 

Hydrographie  Office Washington  (D.  C.) 

U.  S.  Naval-Observatory Washington  (D.  C.) 

National  Academy  of  Sciences Washington  (D.  C.) 

War  Department  Chief  of  Engineers .  Washington  (D.  C.) 

Geological  Survey Washington  (D.  C.) 

Department  of  state Washington  (D.  C.) 

Smithsonian  Institution Washington  (D.  C.) 

Green,  Lieutenant  of  Engineers  .  .  Washington  (D.  C.) 
.HowardGore,  Prof.  of  the  Columbian 

University Washington  (D.  C.) 

Comstock,  Lieut.-CoL  of  Engineers  Washington  (D.  C.) 


1)  Sechs  ExempUre.   *)  Acht  Exemplare,  hierron  drei  snm  Bareaagebnnch  und  je  eines  fftr  die  Mitarbeiter  Dr.  Kflhnert,  Baron  Rüling,  Hauptmann 
Nahlik,  Dr.  Mahler  und  J.  Strobl.    •)  Zwei  Exemplare,  hierron  eines  fftr  die  Regierang.    *)  Vier  Exemplare.    »)  Zwei  Exemplare. 
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Druckfehler  im  I.  Bande. 

Pag.  [55],  Zeile  15  v.  0.:  statt  co  Herculis  lies:  w  Herculis. 
„     [64],     „     i3  V.  0.:    „     5  Pegasi  lies:  C  Pegasi. 
.,      36,  Col.  3,  Mittel:      „     2i**2"'3  lies:  2i'*2"o. 


Druckfehler  im  II.  Bande. 

Pag.  200,  Col.  2,  Zeile  19  v.  0.:  statt  Lepoldina  lies:  Leopoldina. 
„     201,    „    2,    ,,       5V.  0.:     „    Consul  lies:  Conseil. 


Druckfehler  im  III.  Bande. 

In  der  Längenbestimraung  Wien — Leipzig  durcligeliends :  statt  „Weineck"  lies:  „Weinek". 

P^-  50y  Zeile  3o  v.  0.:  nach  „nicht"  einzuschalten:  nur. 

Pag.  56  nach  Zeile  6  einzuschalten: 
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